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Einleitung. 


A. Die Handschriften. 


Im J. 1895 habe ich in den Nachrichten der K. Gesellschaft der 
Wissenschaften zu Göttingen eine vorläufige Mitteilung gemacht über 
die Handschriften der drei Schriften, die im vorliegenden Bande ent- 
halten sind. Im Folgenden sollen die Handschriften ausführlicher be- 
sprochen, über mir damals noch nicht näher bekannte Manuskripte 
Mitteilungen gemacht und die indirekte Überlieferung untersucht werden. 
— Von den Handschriften habe ich die Pariser, die Leidensis und die 
italienischen selbst verglichen. Über den Moskauer Codex und die 
Handschriften in England und Spanien habe ich durch die Gefälligkeit 
verschiedener Gelehrten (worüber im Folgenden Näheres) das Nötige 
erfahren. 

Bei der sich vielfach kreuzenden Überlieferung und dem oft will- 
kürlich zurechtgemachten Texte ist es nicht möglich, einen in allen 
Punkten sicheren Stammbaum herzustellen. Ich ziehe es also vor, die 
Handschriften zur vorläufigen Übersicht in Gruppen zu teilen und 
tabellarisch vorzuführen. Weil an die Vita Constantini die Oratio 
ad sanctum coetum als fünftes Buch angeschlossen worden ist, haben 
diese beiden Schriften eine gemeinsame Überlieferung. Der Text der 
Laus Constantini liest zum Teil in besonderen Handschriften vor. 

Die Handschriften der Vita Constantini (Εἰς τὸν βίον Κωνσταντίνου) 
und der Oratio ad sanctum coetum (TQ τῶν ἁγίων ovAAOyo) sind 
folgende: 

I) Y. Vatieanus 149 [XI 81. 
R. Vatieanus 396 [XVI $.]. 

IIa) ὦ. Moseoviensis 50 [XI 8.1. 

IIb): 

M. Marcianus 339 [XII vel XIII $.]. 
D: Parisinus 1432 [XIII 8.1. 


A. Parisinus 1437 [XIII vel XIV S.. 
Eusebius I. B 
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IIo): 
E. Parisinus 1439 [XVI 51 
D. Parisinus 414 [XVI 8.1. 
Sc*- Seorialensis T—I—7 [XVI 8.1. 
IId) N. Marcianus 340 [XIII 5.1. 
P. Palatinus 268 [XIII S. - 
C. Parisinus 1438 [XV $.]. 
Sav. (nur Vita Libri I—III) Savilianus [XV $.] — N 4- M. 
Se" Seorialensis R—1II—4 [XVI 5] Ξε C 4-? 


Die Handschriften der Laws Constantini (Τριακονταετηρικόςε): 


I) A. Parisinus 1431 [XI 5.) 
M. Mareianus 339 (vgl. oben). 
B. Parisinus 1432 (vgl. oben) | contaminiert 
Cant. Cantabrigiensis [XVI S.] f mit III. 
ID) J. Moscoviensis 50 (vgl. oben). 
IID) N. Mareianus 340 (vgl. oben). 
P. Palatinus 268 (vgl. oben). 
C. Parisinus 1438 (vgl. oben). 
Y. Vatieanus 1776 [XVI S.]. 
Contaminierte (— III 4- T): 
Sav. Savilianus (vgl. oben). 
Sc’ Seorialensis R—II—4 (vgl. oben). 
O. Ottobonianus 91 [XVI 51 
Q. Palatinus 53 [XVI 8... 
Leid(ensis) Bon. Vulcani 35 [XVI 8... 


In allen Handschriften der Vita kommen gróssere Lücken (vgl. S. 82, 1; 
132, 10 u. 14; 140, 31) vor. Eine bedeutende Zahl falscher Lesarten 
sind ihnen allen gemeinsam. 


Vaticanus 149 (V) ist eine .Pergamenthandschrift des XI. Jahr- 
hunderts. Sie besteht aus 109 Blättern, von denen Foll 1—-85a die 
Vita Constantini, 85b—109b die Oratio ad sanetum eoetum ent- 
halten. Das Format ist sehr gross. Auf jeder Seite sind 30 Zeilen. 
Weder als adscriptum noch als subseriptum kommt das stumme ı vor. 
Die Inhaltsverzeichnisse am Anfange jedes Buches sowie die Über- 
schriften der einzelnen Capitel sind in Semiuncialschrift. Die zuletzt 
genannten Capitelangaben sind nicht in den Text eingefügt, sondern 
stehen am oberen oder unteren Rande der Seiten. Mit Uneialsehrift 
stehen im Texte selbst die Überschriften S. 50, Z. 31 Ἐπιστολὴ Kov- 
óravrívov Κωνσταντίου usw.; 61, 21 Βασιλέως ἐπιστολὴ κατὰ πάσας 
τὰς ἐπαρχίας; 67, 4 "Ext0r047) βασιλέως (in dem Texte leider nicht 


A. Die Handschriften. XI 


Eun 84 17;.01, 19; 99, 19; 106, 20; 109, 3; 109, 25; 111, 14; 
121, 9; 130, 28; 131, 15; 134, 1. Dass diese Inhaltsangaben von Eusebius 
selbst herrühren, kann man schliessen aus 109, 3 Βασιλέως ἐπιστολὴ 
πρὸς ἡμᾶς ἐπὶ τῇ παραιτήσει τῆς Αντιοχέων ἐπισκοπῆς und 130, 28 
᾿ἘἘπιστολὴ βασιλέως Κωνσταντίνου, ἣν πρὸς ἡμέτερον λόγον ἀντέ- 
γραψεν, während in den gewöhnlichen Capitelüberschriften immer von 
Eusebius wie von einer dritten Person mit Namen gesprochen wird. 
Von den genannten Überschriften findet sich 109, 3 in VJMBA; 109, 25 
und 111, 14 in VJ; 134, 1 in V und bei Theodoretus, der auch einige 
von den übrigen in veränderter Form bietet. Sonst sind diese Inhalts- 
angaben nur durch V bewahrt worden. — Hie und da kommen Rand- 
bemerkungen in V vor, alle völlig wertlos. Auf den Anfang von I 3 
bezieht sich σημζ(είωσαι ὅτι ὃ αὐτὸς νοῦς τῆς χρήσεως παρὰ πάντων 
τῶν πατέρων εἴληπται. Bei I 10 steht σημ διὰ τὸ νόμισμα, was 
wohl auf die Worte τὴν διὰ λόγων εἰκόνα (8. 11, 217) Bezug hat. Am 
Ende von I 28 steht kreuzförmig geschrieben δία vov oravgov. 129 
onu διὰ τὴν ὀπτασίαν καὶ τὴν παρακέλευσιν. 1 31 Anfang: ein kreuz- 
förmiges Zeichen mit einem Kreis an der oberen Hälfte, und darin an 
dem vertikalen Striche X und P; unterhalb des Kreises auf dem hori- 
zontalen Striche steht vovro (so!) νίκα. Auch später kommen einige 
Bemerkungen vor, aber sie sind ebenso wertlos. — Die Schriftzüge des 
Textes sind ziemlich gleichmässig und gut conserviert. An nicht wenigen 
Stellen sind die Lesarten erster Hand verbessert worden, wie es scheint, 
von einem Correetor des XVI. Jahrhunderts. Aber da dieser so vor- 
sichtig war, nichts zu streichen, sondern alle Verbesserungen über die 
Zeile oder an den Rand zu schreiben, ist die ursprüngliche Lesart nirgends 
verdunkelt worden. Dieser Corrector aus der Humanistenzeit hatte ein 
verständiges Vorbild an dem ursprünglichen Schreiber des Codex, denn 
dieser hat einige Male offenbare Versehen, die er begangen, durch 
interlineare Änderungen sauber verbessert. Die junge Hand giebt uns 
nichts von Wert, was nicht aus anderen Handschriften bekannt wäre. — 

Der Handschrift V, die früher unbeachtet blieb und von mir zum 
ersten Male verglichen worden ist, verdanken wir die bedeutendsten Ver- 
besserungen des Textes, die die gegenwärtige Ausgabe gegen die früheren 
aufweist. Fast auf jeder Seite kann man Beispiele finden, wo V allein 
die richtige Lesart bietet. Durch V werden eine Menge von Lücken 
ausgefüllt, einige im Umfange von mehreren Zeilen. S. 100, 9—24; 
165, 23—166, 13; 171, 34—172, 10 kommen nur in V und J, 172, 14 
—173, 10 nur in V vor. Von Fehlern ist die Handschrift nicht frei. 
Besonders sind die orthographischen Fehler sehr zahlreich. Die ge- 


wöhnlichen, wie z. B. πρόην statt πρώην, διακυβερνόντα statt δια- 
Br 
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κυβερνῶντα, τὰ τέλει statt τὰ τέλη, ἀναϑῆναι statt ἀναϑεῖναι, habe 
ich nicht in den textkritischen Apparat aufgenommen. In Betreff der 
Elision und des beweglichen » ist V (ausser Vita II 24—42, vgl. unten) 
für den Text massgebend gewesen. Die Abweichungen der übrigen HSS 
in diesen Punkten sind nieht im Apparate verzeichnet worden. 

Es giebt Stellen — sehr zahlreich sind sie nicht —, wo ein in V 
ausgefallenes Wort oder eine falsche Lesart durch die anderen HSS 
ergänzt, resp. verbessert werden kann, die daher nicht wertlos sind. 
In zweifelhaften Fällen aber, wo sowohl die Lesart von V wie die der 
übrigen HSS dem Sinne und dem Sprachgebrauche des Verfassers ge- 
mäss sind, ist V der Vorzug zu geben. An zwei Stellen 31,8 ὑπο- 
κρινόμενος V, ὑποχοριζόμενος JMBA und 49, 3 ἀλλήλους ἐνέβλεπον V, 
ἀλλήλοις ἐνέβλεπον JMBA hätte ich auch V folgen sollen aus Gründen, 
die aus dem Wortregister hervorgehen. Dagegen wird wohl 82, 10, 
wo V προσφωνῶν τὸν βασιλέα, JMBA προσφωνῶν τῷ βασιλεῖ 
haben, die letztere Lesart die richtige sein. 

An einem Punkte bin ich über das Verhältnis von V zu den an- 
deren HSS nicht ins Klare gekommen. Die Zahl der an der Nieä- 
nischen Synode teilnehmenden Bischöfe wird III 8 (S. 81,2) in V in 
dieser Weise angegeben: ἐπισχύπων μὲν πληϑὺς ἦν [πληϑὺς) τρια- 
χοσίων δέχα καὶ ὀχτὼ τὸν ἀριϑμὸν ὑπερακοντίζουσα. Bei der be- 
stimmten Zahlenangabe 318 scheint die Bemerkung, dass die Menge 
diese Zahl überschoss, unpassend. Dagegen scheint die Wendung bei. 
dem Wortlaut der übrigen HSS ganz natürlich: ἐπισκόπων μὲν πλῆ- 
ϑὺς ἦν πεντήκοντα καὶ διαχοσίων τὸν ἀριϑμὸν ὑπεραχοντίζουσα. 
Ich nehme an, dass die Zahl 318 in V eine Randbemerkung war, die 
die ursprüngliche Zahl aus dem Texte verdrüngte. Woher die Zahl 31$ 
stammt, sowie über die ganze Tradition von der Anzahl der Teilnehmer 
an der Synode kann man Näheres erfahren bei Gelxer, Hilgenfeld, Cunt: 
Patrum Nicaenorum nomina, Lipsiae 1898. S. XLV seqq. Vgl. 
schon früher Seeck, Z. f. Kirchengesch. XVII. 1896. S. 60—61 u. 349, 
Note 2. Von willkürlichen Änderungen oder Spuren einer Contami- 
nation, woran man hier leicht denken könnte, habe ich in V sonst 
nichts bemerkt. 

Die vorteilhafte Vorstellung von V, die wir beim Vergleich dieser 
und der übrigen HSS bekommen, wird beträchtlich vermindert, wenn 
wir spüter die indirekte Überlieferung zur Kontrolle heranziehen. Frei- 
lich fällt der Schatten nicht auf V allein; wir werden vielmehr finden, 
dass die Vorlage unserer sämtlichen HSS eine Überarbeitung oder, 
sagen wir lieber, eine Recension erfahren hat. 

Vaticanus 396 (R), eine ausserordentlich schöne Handschrift des 
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XVI. Jahrh, durch die Liberalität des Papstes Paul III hergestellt, aus 
V abgeschrieben, ist durch eine grosse Anzahl von Fehlern entstellt; 
darin finden sich, wie in V, Vita Constantini und Oratio ad 
sanctum coetum. 

Parisinus 1431 (H), bei Heinichen E?, besteht aus 328 verhältnis- 
mässig kleinen Blättern und enthält zunächst die Kirchengeschichte. 
An diese schliesst sich Foll. 269b—275a das Constantinsedikt II, 
24—42 (= 5. 51, 3—59, 20), wofür H ein Hauptzeuge ist. Diese Partie 
fängt mit folgenden Worten an: ἀντίγραφον διατάξεως τοῦ ϑεοφι- 
λοῦς βασιλέως, ἣν τοὺς τυράννους χαϑελὼν τοῖς Un αὐτὸν ἔϑνεσι 
ἑλληνικῆ συντάξας φωνῆ διεπέμψατο (im Apparat nicht angeführt). 
Nach den Worten 59, 20 Προτεϑήτω ἐν τοῖς ἀνατολικοῖς ἡμετέροις 
μέρεσιν folgt: Ταῦτα μὲν οὖν ὧδέ μοι κείσϑω. φέρε δὲ λοιπὸν τοὺς 
νόμους καὶ τὰς ὑπὲρ τῆς ἀληϑοῦς εὐσεβείας τοῦ ϑεοφιλοὺς ἡμῶν 
καὶ πραοτάτου βασιλέως ἐπιστολὰς ἀφ᾽ ἑτέρας ἀρχῆς ὁμοῦ πᾶσας 
συναγάγωμεν. Dann (was natürlich nicht von Eusebius herrührt) Τέλος 
σὺν ϑεῶ τῆς ὅλης ἐκκλησιαστικῆς ἱστορίας Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου 
ἤτοι τῶν δέκα τόμων (Fol 275a) Mit Πρόλογος τῶν sic Κωνσταν- 
τῖνον ἐπαίνων beginnt die Laus Constantini. — Die Handschrift 
stammt aus dem XI. Jahrh. Auf dem letzten Blatte kann man den 
Namen Zeoyíov entziffern. Das stumme ı kommt weder als subscriptum 
noch als adscriptum vor (nur einen einzigen Fall habe ich notiert). 
H ist für die Laus unsere beste Quelle, aber keineswegs von Feh- 
lern frei. 

‚Moscoviensis 50, früher 51 (J), ist eine Handschrift des XI. Jahr- 
hunderts. Ich verdanke der besonderen Güte des Herrn Professor A. 
Sonny in Kiew eine genaue Collation dieser interessanten Handschrift.) 
Ausser der Kirchengeschichte enthält der Codex Laus Constantini 
Foll 289a—304b. Doch fehlt das Proómium ganz, und der besonders 
vom Capitel VIII an sehr lückenhafte Text endet mit Capitel X. Auf 
Foll. 306a—390 steht die Vita Constantini. Dann folgt die Oratio 
ad sanetum coetum bis 411a, wo die Handschrift zu enden scheint, 


1) Es ist mir leider unmóglich, eine genauere Beschreibung der Handschrift 
zu geben, weil sowohl die ausführliche Beschreibung, die Herr Sonny gleich in 
Moskau machte, als die er später aus dem Gedächtnisse in Kiew entwarf, unter- 
wegs nach Helsingfors verloren gegangen sind! Zum dritten Male wollte ich ihn 
nicht belästigen, da es mir bekannt war, dass er aus derselben Handschrift für 
Herrn Prof. E. Schwartz die Kirchengeschichte des Eusebius verglichen hatte, und 
wir daher bald Näheres über das Äussere des Codex Moscoviensis erfahren werden. 
Was Herr Sonny in das Collationsexemplar selbst eingetragen hatte, wird oben 
mitgeteilt werden. 
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denn hier lesen wir τέλος σὺν ϑῶ αγίω: ἐτελδιώϑη μηνὶ os" 
κϑὺς : (sol. Die Inhaltsverzeichnisse vor den einzelnen Büchern sind 
jedesmal am Anfange mit Gold geschrieben; aber von dem 5. oder auch 
10. Capitelindex an nur die Anfangsbuchstaben. Auch im Texte sind 
einzelne Buchstaben in jener Weise verziert. Die einzelnen Capitel 
sind nicht im Texte durch Inhaltsangaben getrennt und auch nur aus- 
nahmsweise mit Zahlen bezeichnet. BRandbemerkungen (in Majuskeln 
mit Gold geschrieben) sind selten und beschränken sich auf einige Worte, 
wie zu 1 31 das τούτω νίκα an ein Kreuz angeschlossen; ΠΕ 24 ἐπι- 
στολὴ τοῦ μεγάλου Κωνσταντίνου. 1164 (wo V nur ἐπιστολὴ βασιλέως 
hat) steht βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τοὺς ἐν ἀλεξανδρεία χαταρξα- 
μένους τῆς περὶ τῶν δογμάτων διαφωνίας, was möglicherweise von 
Eusebius selbst herrühren könnte. Erwähnt zu werden verdienen die 
Angaben zu III 7 Ὅσιον λέγει τὸν Κορδύβης ἐπίσκοπον und zu II 11 
ἑαυτὸν λέγει. II 61 steht wie in V βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς ἡμᾶς 
ἐπὶ τῇ παραιτήσει τῆς ᾿Αντιοχέων ἐπισκοπῆς, und III 62, fast wie in V, ' 
βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τὴν ἐν ᾿Αντιοχείᾳ σύνοδον (im Texte nicht 
erwähnt), IV 35 ἐπιστολὴ βασιλέως πρὸς ἡμᾶς (im Texte nicht er- 
wähnt). — An sehr vielen Stellen ist die ursprüngliche Lesart aus- 
gekratzt und mit einer neuen Lesart (mit dunkler Tinte geschrieben) 
ersetzt worden. 

Den wirklichen Wert der Handschrift festzustellen, war anfangs sehr 
schwierig. Aber nachdem ich zu der Überzeugung gelangt war, dass 
J keine einheitliche Tradition vertritt, sondern ein stark überarbeitetes 
Textexemplar ist, erklärte sich Alles gut. Die Vorlage von J gehörte 
zu derselben Gruppe wie die Mutterhandschrift von MBA oder war mit 
derselben identisch. Aber bei dem Abschreiben hatte J daneben auch 
eine der V ähnliche Handschrift vor sich, und benutzte ausserdem Hand- 
schriften der indirekten Überlieferung. Ausserdem hat der Editor J 
auf eigene Faust den Text zu verbessern gesucht, und es ist ihm auch 
einige Male gelungen. Gegenüber MBA mit ihren zahlreichen Lücken 
ist der Text in J vollständiger, doch nicht in demselben Umfange wie 
V. Die Handschrift J nimmt also auch hierin eine Mittelstellung ein. 
An einigen Stellen, wie 18,2 und 42,19, wo der Text dem Schreiber 
unverständlich war, hat er leere Zwischenräume gelassen. In der 
Schrift Laus Constantini hat J mit grosser Willkür gewaltet, indem er 
sowohl einzelne Worte wie ganze Partieen fortgelassen hat. Bei der 
Benutzung von J ist also grosse Vorsicht geboten. 

Venetus oder Mareianus 339 (M), Papierhandschrift des XII. oder 
XIII. Jahrhunderts (nach dem Kataloge: Saec. cire. XIV), in Folio, be- 
steht aus 282 Blättern, von denen 1—105a die Historia Ecelesiastica 
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des Eusebius und Vita Constantini I] 24—42 mit denselben abschliessen- 
den Worten (59, 20 wie in H (oben S. XIII); 105a—125a die Laus Con- 
stantini; 125a—167a die Vita Constantini; 167a—178a (als fünftes 
Buch der Vita) die Oratio ad sanctum coetum enthalten. Die zweite 
Hälfte des Codex von 180 an wird von Socrates Historia Ecclesiastica 
. eingenommen. Am Ende des Ganzen liest man: βιβλίον τῶν κατηχου- 
μένων τῆς ἱερᾶς Δαυρᾶς τοῦ ἁγίου ’Adavaoiov τοῦ ἐν τῷ A00 τῆς β' 
ϑέσεως. Liber Catechumenorum S. Laurae S. Athanasii in monte Atho, 
secundae positionis. — Auf jeder Seite stehen 39 Zeilen. Die Schrift- 
züge sind ebenmässig und deutlich. Nur wenige Compendien kommen 
vor; ı subseriptum ist sehr selten. Die Zeichen für Spiritus asper und 
lenis werden oft verwechselt. Die Handsehrift wimmelt sowohl von 
orthographischen als auch von anderen durch Nachlässigkeit des Ab- 
schreibers entstandenen Fehlern; die Mehrzahl habe ich in meinem Colla- 
tionsexemplar ruhen lassen. M stammt aus derselben Vorlage wie B, 
ist aber viel schlechter als diese und hat eigentlich nur für die Oratio 
ad sanetum coetum, wo Β fehlt, einen Wert. In Vita Const. II 
24—42 und Laus Const. ist M aus Η abgeschrieben. 

Parisinus 1432 (B), auf Baumwollenpapier geschrieben, gehórt dem 
XIII. Jahrh. an. Der Schreiber hiess Longinus. Die Handschrift, die 
aus 197 Blättern besteht, enthält die Historia Ecelesiastiea Foll. 1— 125, 
die Laus Constantini von Fol. 125 an, und die Vita Constantini 
von Fol. 150 an. Ausserdem kommt Vita Constantini II 24—42 als 
Anhang zu der Kirchengeschichte (123b—125) in derselben Weise 
wie bei M vor. Aus dem leeren Raume in dem Rücken des Bandes 
kann man schliessen, dass mehrere Blätter entfernt worden sind. 
Es ist wahrscheinlich, dass sie an entsprechender Stelle wie die 
nahestehende Handschrift M die Oratio ad sanetum coetum ent- 
hielten. — Die Sehriftzüge sind ziemlich blass; Compendien sind sehr 
zahlreich. Selten kommt : subscriptum vor, meistens bei dem Dativ 
auf o. Eine zweite Hand hat ziemlich viel ausgekratzt und verbessert. 
B und M gehören zusammen. In der Laus stammt B ebenfalls aus H, 
ist aber mit der Gruppe, deren Haupt N ist, contaminiert worden. 

Bei dieser, wie bei den übrigen Pariser Handschriften, hatte ich den 
Vorteil, eine Herrn Geh. Reg.-Rat H. Usener gehörige Edition mit 
eingetragenen Collationen benutzen zu können. Da ich meine eigenen 
Collationen mit diesen Tag für Tag verglich, werden die Angaben aus 
diesen leider nicht besonders wichtigen Handschriften sehr zuverlässig 
sein. Auch an diesem Orte möchte ich Herrn Prof. Usener für diese 
sowie für frühere liebenswürdige Beförderung meiner Studien herzlich 
danken. 
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Parisinus 1437 (4) enthält die Vita Constantini Foll. 1—35a 
und den Anfang von Oratio ad sanctum coetum bis Cap. XVII 3 
(— S. 178,3) καταφρονήσας Foll 35a—42. Unterst auf Fol. 42 steht 
υσας (= ἀπαγορεύσας Valesius) πρὸς τὸ “πέλαγος τῶν σφαλμάτων 
τοῦ βιβλίου ἐπέσχον τὴν χεῖρα τοῦ γράφειν ὅτι wo er) ὑγεὲς ἐνῆν τῷ 
πρωτοτύπφῳ, χκαϑὼς ἐκ τῶν γραφέντων ἔστι τεχμήρασϑαι τοὺς ἀνα- 
γινώσκοντας. Dann folgt von zweiter Hand: τὰ γεγραμμένα φύλλα 
onß (so!). Sowohl hieraus, wie von dem Umstande, dass die Vita Con- 
stantini mit den Worten τοῦ αὐτοῦ Βυὐσεβίου (desselben Eusebius) be- 
ginnt, müssen wir schliessen, dass die Handschrift ursprünglich eine 
andere Arbeit von Eusebius vor der Vita Const. enthielt, und dass sie 
mit dem jetzt mit 42 bezeichneten Blatte endete. Mit diesem verstüm- 
melten Reste sind später Foll. 43—192 zusammengebunden worden, 
welche die Historia Ecclesiastica enthalten und mit ihrer schwärzeren 
Tinte, grösseren Buchstaben und von Verkürzungen freien Schrift dem 


XI. oder der Mitte des XIII. Jahrhunderts gehören. Die Partie der 


Handschrift, die uns hier interessiert, ist dagegen im XIII. oder im An- 
fange des XIV. Jahrhunderts entstanden. Die Schriftzüge sind sehr 
klein, Compendien zahlreich, aber sonst ist die Handschrift ganz an- 
genehm zu lesen. Auf jeder Seite befinden sich 40 Zeilen. Das ı subscr. 
kommt nicht vor. Die Zwischenräume zwischen den verschiedenen 
Capiteln sind so klein, dass man öfters in Zweifel bleibt, ob der 
Schreiber ein neues Capitel anzugeben beabsichtigt hat oder nicht. 
Die Bemerkungen und Inhaltsangaben, die sich hie und da am Rande 
befinden und meistens von zweiter Hand herrühren, sind vollständig 
wertlos. — A ist der „Codex regius“ des Stephanus. In der Gruppe 
MBA bietet A in der Regel den correctesten Text. A hat eine andere 
Vorlage als die für MB gemeinsame gehabt. Jene zwei Vorlagen aber 
stammten aus einer gemeinsamen Quelle Dies wird sich bei einem 
Studium z. B. der ersten Capitel des zweiten Buches der Vita ergeben 
(42,12 ist zu beachten, dass das δὴ oder δεῖν in A unleserlich ist). 
Dass der Abschreiber von A mitunter auch nach eigenem Verstande 
verbesserte, ist nicht völlig ausgeschlossen. Wenigstens zeigen die 
Worte, mit denen er das Abschreiben des Textes der Oratio ad sanetum 
coetum unwillig abbrach, dass er nicht nur als Schreibmaschine fun- 
gieren wollte. 

Parisinus 1439 (E), eine kleine Octavhandschrift des XVI. Jahr- 
hunderts von nur 95 Blättern mit 27 Zeilen auf der Seite, sehr schön 
geschrieben, mit roten Initialen und Rubriken. Der Katalog giebt 
Ange Vergece als den Schreiber an. Die Handschrift, welche die Vita 
Constantini und Oratio ad sanctum coetum enthält, stammt 
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durch Zwischenglieder aus derselben Quelle wie A, ist aber viel schlechter 
als A und hat neben derselben keinen Wert. Da aber A für einen 
Teil der Oratio ad sanctum coetum fehlt, habe ich nach der im Besitze 
von Herrn Geh. Reg.-Rat Usener befindlichen Collation in dieser Partie 
auch die Lesarten von E aufgenommen. Etwas von Belang ist aber 
dabei nicht herausgekommen. 

Parisinus 414 (D) = ,R3*, , Veteres schedae“, im XVI. Jahrh. von 
Nicolaus Sophianus geschrieben, enthält, ausser Gelasii Cyziceni Historia 
eoneih Nicaeni, Eusebii Vita Constantini von Fol. 65 an, Oratio 
ad sanctum coetum von Fol. 134, Historiae ecelesiastieae liber I 
Fol. 155—162. D und E stammen aus derselben trüben Quelle, aber 
D ist schlechter, wahrscheinlich mit C contaminiert. In Bezug auf D 
verdient es erwühnt zu werden, dass sie teils von erster, teils von 
zweiter Hand stellenweise aus V verbessert worden ist. Die somit ge- 
botenen Lesarten wurden früher nur als geistreiche Conjecturen be- 
trachtet und fanden in die Texte keimen Eingang. 

Scorialensis T—I—7 (Se.), schöne Papierhandschrift in Folio aus 
dem XVI. Jahrh., enthält auf 95 Blättern die Vita Constantini und die 
Oratio ad sanctum coetum. Die von Herrn Dr. Bruno Violet gütigst 
gemachten Collationsproben zeigen, dass die Handschrift mit der eben- 
falls jungen Pariser Handschrift E zusammengehórt. 

Venetus oder Marcianus 340 (N), nach dem Kataloge aus dem XII., 
meiner Meinung nach wahrscheinlicher aus dem XIII. Jahrh. in 4? 
kleines Formats, umfasst 178 Blütter mit 23—27 Zeilen auf der Seite. 
Die Compendien sind ziemlich zahlreich, ὁ subscr. kommt oft vor. Die 
Schrift ist blass und stellenweise von Wasserflecken zerstört. Die An- 
fangsbuchstaben sind gewöhnlich ausgelassen. Das beabsichtigte Aus- 
zieren derselben beschränkt sich darauf, dass sie hie und da mit roter 
Tinte ausgeschrieben worden sind. Mit derselben Tinte sind einige Ver- 
änderungen und Nachträge in dem Texte vorgenommen worden; wie 
es scheint, von erster Hand. Der Text muss als ein stark über- 
arbeiteter bezeichnet werden. Der Schreiber hat auch eine andere 
Handschrift als seine eigentliche Vorlage, eine mit V verwandte bis- 
weilen eingesehen und hat übrigens bei der Constituierung des Textes 
ziemlich frei geschaltet und gewaltet. Änderungen über der Zeile und 
Nachträge am Rande sind nicht selten. Einige Beispiele! I 7 (— 5. 10,8) 
steht es in V: ἀλλ᾽ ἐπεὶ μήτε αὐτὰ τέλος δ᾽ ἐχρῆν μικροῦ βίου 0x0- 
πεῖν φασὶν αὐτὸν οὐκ αἴσιον..; in MBA: ἀλλ᾽ ἐπεὶ μὴ ταῦτα τέλος 
δ᾽ ἐχρῆν μακροῦ φασὶν αὐτὸν οὐκ αἴσιον. ..; in N dagegen ganz will- 
kürlich: ἀλλ᾽ ἐπεὶ μὴ ταυτ᾽ εἶχε κοσμοῦντα τέλος οὐχ ὡς ἐχρῆν οὐδ 
ἐπὶ μαχρὸν ovucvovr οὐδ᾽ αἴσιον αὐτόν φασιν ἐσχηκέναι. 1 22 
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(= 18,26) hat N die Worte: τὸν πατέρα προύπεμπε᾽ δήμων τε 
πλήϑη μυρία στρατιωτῶν τε δορυφορίαι, welche in MBA fehlen, 
aber in VJ vorkommen, am unteren Rande hinzugefügt. Dasselbe ist 
der Fall S. 21, 30 mit αὐτὸς--ἠξίωσεν. S. 29, 11 ist der richtige 
Wortlaut des Textes, nach V: αὐτὸν δὲ χατὰ μηδένα τρόπον ζημι- 
οὔσϑαι πρὸς τῆς τῶν ἀφραινόντων μανίας ἢ 000v τὸ συμπαϑεῖν 
αὐτοῖς ὑπερβολῇ φιλανϑρωπίας. In JMBA fehlen die ersten Worte 
αὐτὸν»--ζημιοῦσϑαι. Den durch diese Lücke dem Editor N ganz natür- 
lich unverständlichen Text hat er in folgender Weise mit einem Ver- 
such zu rhetorischer Satzbildung sich zurechtgemacht: ὅσον γὰρ τὸ 
συμπαϑεῖν αὐτοῖς ὑπερβολὴ φιλανϑρωπίας, τοσοῦτο τὸ κολάζειν 
ἀνδρῶν ἀφραινόντων ἀνοίας ἂν εἴη καὶ οὐ φρονούντων ὀρϑῶς. 
N enthält die Laus Constantini Foll. 1—-51a; Vita Constantini 
532a—150a; die Oratio ad sanctum coetum 150b—178b. Die 
Handschrift ist von mir vollständig verglichen worden. Doch habe ich 
in der Vita und in der Oratio nur einige glückliche Conjeeturen aus 
dieser Handschrift im Apparat erwähnt. In der Laus dagegen musste 
leider dieser oft irreführende Codex als einer der Hauptzeugen ein- 
geführt werden. 

N ist die Wurzel einer weit verbreiteten, aber wenig guten Familie. 
Mit Handschriften dieser Gruppe haben auch einige HSS anderen Ur- 
sprungs Seitenverbindungen gehabt. 

Palatinus 268 (P), Papierhandschrift in klein 49, aus 205 Blättern 
mit 23—28 Zeilen auf der Seite bestehend, mit deutlicher schwarzer 
Schrift und wenigen Compendien; gehört wahrscheinlicher dem XIII. als 
XIV. Jahrhundert an. Er enthält die Vita Constantini, die Oratio 
ad sanetum coetum und die Laus Constantini Er ist aus N, 
bevor dieser wasserfleckig wurde, abgeschrieben, ist aber sonst schlechter 
als Ὁ. 

Parisinus 1438 (C) = „D“, „Fuketianus“, aus dem XV. Jahrh., ent- 
hält die Laus Constantini Foll. 1—30; die Vita Constantini 
31—94; die Oratio ad sanctum coetum 95—111; auf der Seite 
30 Zeilen; mit schwarzer Tinte gut geschrieben, mit wenigen Com- 
pendien. ı subser. kommt bisweilen vor. Die Anfangsbuchstaben sind 
rot. Wo der Text in N durch Wasserflecken ausgelóscht ist, sind leere 
Räume in C, welche eine direkte Abschrift aus N ist. Unnötigerweise 
habe ich diese Handschrift zu allen drei Schriften vollständig ver- 
glichen. — Die Folia 112—114 sind leer; dann folgt mit einer be- 
deutend jüngeren Schrift (des XVI. Jahrh.) Arriani De exped. Alexandri 
libri VII, Arriani Indica historia, Galeni Introduetio sive medieum. Die 
Handschrift umfasst im Ganzen 308 Blätter. 
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Savilianus (Sav. oder Oxoniensis, Cod. Mise. 23 [früher 2278] 
Auet. E. 1. 9. Über diese Handschrift teilt Herr Rev. K. Lake, Lincoln 
College, aus dem Kataloge von H. O. Coxe (1853) Folgendes mit: Papier- 
handschrift in Folio, aus 358 Blättern bestehend, im Jahre 1543 von 
Georgios Tryphon aus Epidauros geschrieben. Enthält: 1) Eusebii Hist. 
Eceles, von Fol. 1. 2) Laus Constantini von Fol. 263; dann 3) Von 
der Vita Constantini die drei ersten Bücher von Fol. 299. Am 
Ende steht von zweiter Hand λείπει τὸ τέταρτον βιβλίον. 2) und 3) 
sind von zweiter Hand im XV. Jahrh. geschrieben. — Dann fügt Rev. 
Lake Folgendes hinzu: Es scheint mir zweifelhaft, ob 3) ganz von der- 
selben Hand geschrieben ist, oder ob eine andere Hand desselben Jahr- 
hunderts auch dabei gewesen ist. Doch glaubt Mr. A. Madan, dass 
nur von einer zweiten Feder, nicht von einer zweiten Hand die Rede 
sein kann. Die Handschrift ist leicht zu lesen und scheint ziemlich 
sorgfältig geschrieben zu sein. Auf jeder Seite finden sich 30 Zeilen. 
Der Text scheint nur von erster Hand corrigiert zu sein. Rev. Lake 
hat sich der Mühe unterzogen, für mich drei verschiedene Partieen 
zu vergleichen. Ich sage ihm hiermit meinen aufrichtigen Dank, 
sowie Herrn Prof. Dr. W. Sanday, dessen Liebenswürdigkeit mir die 
Kenntnis der Handschrift vermittelt hat. — Es ergiebt sich, dass 
N der Archetypus des Sav. gewesen ist, aber dass der Abschreiber 
ausserdem der Handschrift M gefolgt ist. - Eigene Fehler im Sav. 
fehlen nicht. 

Scorialensis .R—II—4 (Se), besteht aus 194 Folioblättern aus 
Papier, gehört dem XVI. Jahrh. enthält die Laus Constantini und 
die Vita Constantini. Die nótigen Collationen sind hier wieder von 
Herrn Dr. Bruno Violet bewerkstelligt worden. Aus denselben geht 
- hervor, dass die Handschrift zu der Gruppe N gehört und wahrschein- 
lich nach C geschrieben, in der „Laus“ wohl ausserdem mit anderen 
HSS contaminiert worden ist. 

Cantabrigiensis Trin. Coll. B. 9. 6. (Cant.) von zwei sich ähnlichen 
Händen des XV. und XVI. Jahrhunderts geschrieben. Zwischen Schriften 
von Philo (zwischen Φίλωνος περὶ ἀρετῶν καὶ πρεσβείας πρὸς Γάϊον 
und Φίλωνος περὶ βίου Μώσεως) findet sich Eusebii Laus Constan- 
tini, die 40 von der späteren Hand geschriebene Blätter einnimmt. 
Der ganze Codex enthält ungefähr 350 Folia. Dies wurde mir freund- 
lichst mitgeteilt von Dr. James und Prof. Dr. J. Armitage Robinson in Cam- 
bridge. Dieser verglich ausserdem sehr genau den Anfang der Laus. 
Auf Grund seiner Collationen schliesse ich, dass Cant. zu derselben 
Familie wie H gehört, aber mit Hilfe einer der Gruppe N zugehörigen 
Handschrift stark verbessert und ausserdem von dem Abschreiber selbst 
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aufgeputzt worden ist. Die nachlässig geschriebene Handschrift hat 
für unseren Text keinen Wert. 

Vaticanus 1776 (Y), eine Miscellanhandschrift des XVI. Jahrb., 
enthält Foll. 95—127 die Laus Constantini. Eine äusserst nach- 
lässige Abschrift aus N; sie enthält am Rande eine Menge von Con- 
jecturen, die mit den lateinischen Buchstaben NA (= Nota?) ver- 
sehen sind. 

Ottobonianus 91 (O), Miscellanhandschrift des XVI. Jahrh. enthält 
Fol. 182 ff. die Laus Constantini; gehört derselben Familie wie Y, 
ist aber wohl mit einer Handschrift der Gruppe H contaminiert worden. 

Palatinus 53 (Q), eine Miscellanhandschrift des XVI. Jahrhunderts, 
enthält von Fol 58 an die Laus Constantini; völlig wertlos, viel- 
leicht aus O abgeschrieben. 

Leidensis (Leid.): Codex Bon. Vulcanii 35, eine ganz junge Hand- 
schrift in kleinem Folio, 41 Blätter umfassend, enthält die Laus Con- 
stantini. Der Text, der grobe Unkenntnis des Abschreibers verrät, 
gehört zu derselben Gruppe wie N, ist aber mit der anderen Gruppe 
contaminiert worden. 

In Seoríal. R—111—5 aus dem XVI. Jahrh. findet man Fol. 90 v. 
die Sibyllinischen Verse (S. 179, 19—181, 2). Die Collation von 
Herrn Dr. Bruno Violet zeigt, dass die Textüberlieferung gemischt ist 
und keinen Wert besitzt. In der Handschrift wird gesagt: ταῦτα 
ὑστωρεῖ (— ἱστορεῖ) ὁ καισαρείας εὐσέβιος ὁ παμφίλου à» τῷ λόγῳ 
ὃς ἐκλήϑη βασιλικός! !) 


Β. Die indirekte Überlieferung. 


Handschriften zur Vita Constantini IT 24—42. Dieser Abschnitt 
ist nicht nur in dem Textzusammenhange der Vita, sondern auch sepa- 


1) Durch freundliche Mitteilung des Herrn Dr. V. Lundström in Upsala wurde 
ich sowohl auf dieses Fragment als auch auf einige andere Escorialhandschriften 
aufmerksam gemacht, die möglicherweise etwas für meinen Zweck Interessantes 
enthalten könnten. Herr Oberbibliothekar C. de Boor hatte die Liebenswürdig- 
keit, diese HSS — es waren III—R—2; II—3/—20; IV—X—11 — einzusehen 
und einige Auszüge mitzuteilen. Es ergab sich aber, dass die zuerst genannte 
nur ein sich auf die Chronica beziehendes Stück bot; die zweite einen Abschnitt 
τοῦ ἐν ἁγίοις πατρὸς ἡμῶν εὐσεβίου ἀρχιεπισχόπου ἀλεξανδρείας λόγος ὅτι οὐ 
δεῖ ἐργάζεσθαι ἐν τῆ ἡμέρα τῆς κυριακῆς τὸ οἱοὺν ἔργον, aber nichts von Eu- 
sebius Pamphili enthält; in der dritten finden sich einige Zeilen, die sich auf die- 
selben Umstände, die Vita Const. III 26 erzählt werden, beziehen, ohne mit dem 
Eusebianischen Texte irgend eine Gemeinschaft zu haben. 


B. Die indirekte Überlieferung. ΧΧΙ 


rat überliefert. Oben (S. XIII) wurde erwähnt, dass Parisinus 1481 (H) 
[XI S.] dies Constantinedikt unmittelbar nach dem Texte der Historia 
Ecelesiastica enthält. Unter ganz ähnlichen Umständen, mit denselben 
einleitenden und abschliessenden Worten wie in H, kommt derselbe 
Abschnitt im Laurentianus LXX 20 (L) [XI oder lieber X S.] vor. 
Einen dritten alten Zeugen haben wir im Parisinus 1433 (F) [XI S.], 
. wo indessen, vielleicht in Folge der Entfernung zweier Blätter, die ab- 
sehliessenden Worte προτεϑήτω u.s. w. fehlen und der Text mit den 
Worten τιμὴν σύμφωνον ἐπιδείξονται (S. 59, Z. 19—20) endet. Sonst 
stehen FH einander näher. L hat den besten Text. 

| Ausserdem wird diese Überlieferung noch durch Parisinus 1432 B 
(vgl. oben S. XV), Parisinus 1434 (XVI S.], Parisinus 1436 [XV S.], Marcianus 
339 M (vgl. oben S.XIV) vertreten, aber im Vergleich mit den zuerst 
genannten drei alten Codices kommen diese jüngeren nicht in Betracht. 

In welchem Verhältnisse steht der Text von FHL zu dem in 
VJMBA enthaltenen? Die Beantwortung dieser Frage hat nicht nur für 
II 24—42, sondern überhaupt für die Beurteilung der ganzen Über- 
lieferung in VJMBA eine grosse Bedeutung. Wir müssen uns daher 
mit den Einzelheiten näher bekannt machen, aber es sei doch gleich 
hervorgehoben, dass FHL in den meisten Fällen den ursprünglichen 
Wortlaut treuer bewahrt haben. Auch in Bezug auf die Elision und 
das bewegliche » steht der Archetypus von FHL (— a) auf einem alter- 
tümlicheren Standpunkte als der Archetypus von VJMBA (=b), wes- 
halb a in diesen Fragen befolgt worden ist ohne Anführung der Ab- 
weichungen in ὦ. 

In a finden sich folgende Fehler. Lücken: 53,10 χρείττονί (τινι 
δυνάμει <a). 54,5 τὴν δόξαν (αὐτῶν <a, ob mit Recht?) ἀρϑῆναι. 
54,24 (μὴ μετὰ φόβου σὺν ἡμῖν βιῷεν <a). μετὰ φόβου γὰρ ὑφ᾽ ἡμῖν 
βιοῦν, wo in b wieder diese zweite Hälfte fehlt. 57,19 εἴ γε τοῦτο χρα- 
v&lp . . δυνατὸν (τὸ — a) πρόσρημα. 58,3 ὅσα γοῦν (yodv<a).., (ταῦτα 
«Ca,ob mit Recht?) νῦν κατέχειν. 58,26 ἐπὶ (τὰ - α) τοιαῦτα τὰς ἀπλήστους 
ἐπιϑυμίας ἐκτείνοντες. — Zusätze finden sich nur wenige in a. 
52, 9 ἤνεγκαν (-- a) οὐδὲ τὰ προσπεσόντα βαρέος, das δ᾽ unmöglich, und 
58,13 οὐδενὸς τῶν εἰς τὴν δεσποτείαν ἐλαττουμένου δικαίου (+ τινός a), 
das τενός wohl unverträglich. Aber 55, 15 ist δεὰ τὴν ἀπηνῆ (0t ἀπηνῆ b) 
vielleicht riehtig. — Die meisten Fehler sind leichte Schreibfehler oder 
orthographischer Art: 53, 11 τὸ ἀνθρώπειον (statt ἀνθρώπινον b) 
γένος. 53,24 τὸ τῶν (statt τόπων b). 53,24 τιμῶν ἀπολαβόντες (statt ἀπο- 
λαύοντες b) 54,2 τοῖς (statt τῆς b). 54,19 περικεχλειμένοι (statt zreguxe- 
κλεισμένοι Ὁ). 56,17 τοῖς πρὸς γένος (statt γένους b). 56,19 τοῖς (τοὺς D) 
ἐγγυτέρω wird wohl richtig sein; προσνέμεσϑ'αι muss hinzugedacht werden. 
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56,25 μετοίκων (+ μέντοι durch Dittographie) τῶν. 57,7 ἦ statt εἴη (<b). 
57,15 ähnlich. 57,19 εἴ τε (statt εἴ ye b). 57,20 ei (statt 7] b). 58,3 @g ἃ (statt 
ὅσα b). 59,10 καϑορᾶται (statt καϑορᾶτε). Ausserdem aber verdienen fol- 
sende Stellen beachtet zu werden: 52,14 οὐχ ἑαυτοὺς ἀϑλίους ἐφ᾽ οἷς διὰ 
τὰς τοιαύτας κολάζειν (ἐκόλαζον b) προφάσεις ἔχριναν, wo ich das ἐφ᾽ οἷς 
κολάζειν nicht zu construieren vermag. 54,22 μετὰ τινος προστροπαίου 
(ἀποτροπαίου b) δύπου, wo r000Tg0re«lovin der Bedeutung „unrein“, „ab- 
scheulich“ sehr zweifeihaft ist. 55,11 οἷον ἀποδημίᾳ τινὶ χρονίῳ 
ἐχωρίσϑησαν (χωρισϑεῖσαν b) τὴν προτέραν ἀξίαν ἀναλαβόντες, wo 
die Construction mit Partieipium dem Sprachgebrauch mehr gemäss 
wäre, aber die Bedeutung des Wortes für die Lesart in ὦ spricht. 
56,3 βιούτωσαν a, βιούντων b, welche letztere Form durch 55,8 ver- 
teidigt wird. Die Stelle 56,16, wo «a τοῦδε, ὃ οὐδὲ hat, ist schwierig. 
Prof. von Wilamowitz schrieb mir darüber Folgendes: οὐδὲ ist richtig. 
Es sind Cap. XXXVI nur die drei Kategorieen wiederholt; also muss 
dies eine sein, wo die restitutio bonorum sich von selbst versteht. Das 
sind Christen, denen der Process gar nicht gemacht ist oder ohne rechts- 
kräftiges Urteil (das ja immer Todesurteil sein muss) das Vermögen 
confisciert ist. Natürlich haben sie sich das gefallen lassen, denn sonst 
folgte die Verurteilung.“ 58,3 ovvavayxalsı L, συναγκάζει FH falsch, 
statt Imperf. συνηνάγκαζε b. 58,7 οὐδὲ τὸ ταμιεῖον . . κατέχειν συγ- 
χωρηϑήσεται, ἀλλ᾽ οἷον οὐδὲ ἀντιφϑέγξασϑαι .. ἐτόλμησαν (falsch 
statt τολμῆσαν VJ, in MBA τολμῶσαν). 

Dass es schliesslich einige Fehler giebt, die sowohl a wie b gemein- 
sam sind, kann man aus folgenden Stellen ersehen: 51,28 οὐδὲ-οὐδὲ 
statt οὐτετοῦτε; 52,26 oc oero falsches Glossem; 53,8 ὃς zu tilgen; 
55,2 falsche Wortfolge (die Umstellung von Hkl); 55,16 ist ὁμολο- 
γοῦντες falsches Glossem; 55.25 in der Uncialschrift 4HOH statt AHOAH, 
wo indessen ἀπηνῆ in b deutlich auf ἀήϑη hinweist; 57,9 αὐτοῖς 
falsch statt αὐτούς; 58,10 .. ταῖς ἐκκλησίαις λείπει ἅπαντα Ó .. a, 
ταῖς ἐκκλησίαις ἅπαντα δὴ... In a wird also angegeben, dass nach. 
ἐκκλησίαις etwas fehlt; diese Lücke hat ὃ, wie von Wilamowitz hervor- 
hebt, durch das 67 zu verwischen gesucht. Derselbe Gelehrte bemerkt 
weiter: „Omissa sunt a christianis quae imperator dixerat de rebus 
iniuria ab ecclesiis repetitis, velut (et de quibus ambigitur ad me 
remittenda sunt) omnia vero quae recte (vide ὀρϑις) ecclesiarum 
esse apparuerit reddantur^ 59,2 soll es τὰ μάλιστα statt ὅτε μάλιστα 
heissen. Hieraus müssen wir schliessen, dass schon bevor a und 5 
auseinandergingen — und dies geschah, wie wir später sehen werden, 
sehr früh — der Text Glosseme, falsche Lesarten und wenigstens eine 
Lücke enthielt. Das ist wenig erfreulich. Da wir für den grössten 
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Teil der Vita Const. (und der Oratio) nur auf die Überlieferung in 5 
angewiesen sind, so folgt, dass wir den ursprünglichen Wortlaut des 
Textes in vielen Fällen nie erreichen werden, denn 5 bietet, wie ein 
Vergleich mit a uns zeigen wird, einen revidierten Text, auch wo wir 
die Spuren der Revision gar nicht mehr bezeichnen kónnen. Der Stil 
in ὦ hat fast immer einen ursprünglicheren, strafferen, mehr lateinischen 
Charakter als der von ὦ gebotene. — Verdeutlichende Dusátze in 
b: 51,12 ὁπόση τις (-ἰ-ἔστιν b) ἡ τοῦ μεγάλου ϑεοῦ δύναμις. 51,20 εἰς 
τοὺς ἄνωϑεν (+ καὶ b) εἰς δεῦρο παρατείναντας χρόνους. 53,2 ϑεραπείας 
σωτηρίου (+ καὶ δ) πολλῆς. 53,5 οὐ κόμπος (+ ἂν εἴη b) 53,27 ἀπὸ 
τῶν οὐδὲν .. ὑπευϑύνων (+ νῦν b) ὡς πορρωτάτω ἀνείργειν. 54,11 
ἅπαντες τοίνυν (Z.6).. (+ οὗτοι b) χωρίοις. 54,12 ϑεῷ (+ τὰ b) 
χαριστήρια φερόντων. 55,2 τῶν aronwrarov (+ vt b) 55,17 
(+ αἱρετὸν b) ἔστω πρὸς βούλησιν. 57,21 τῶν δεινῶν ἣν ϑέα 
(+ xa9° ἣν ὑπῆρχον und das Folgende falsch b) 57,23 διώξεις (+ t 
b) axoosoror (+ καὶ b) 58,7 οὐδὲ (+ Ἐ γὰρ b) 58,21 μετὰ πονηρῶν 
ἐξηρέϑη προφάσεων (::- ὑπὸ b) τῶν .. ἀνδρῶν. 59,10 οἱ xa9^ ἕνα 
τε καὶ (+ οἱ b) σύμπαντες (+ ὁμοῦ b) 59,19 τιμὴν (+ εὐσεβῆ καὶ b) 
σύμφωνον ἐπιδείξονται. — Wo der Text verdorben war, ist durch 
Einschiebsel und Veränderungen geholfen worden. Ein Beispiel mag 
das beleuchten. 59,7 heisst es nach a: ἐξεφάνη ἀρετῇ τε τοῦ πάντα 
δυνατοῦ $500 .. τὴν πρότερον κατέχουσαν πάντα τὰ ἀνϑρώπεια 
δυσχέρειαν ix πάσης ἐληλάσϑαι τῆς ὑφ᾽ ἡλίῳ; in ὃ steht: ἐξεφάνη 
(4- 7) ἀρετή τε τοῦ πάντα δυνατοῦ ϑεοῦ. er δι᾿ ὧν) τὴν πρότερον 
κατέχουσαν πάντα τὰ ἀνϑρώπεια oc ἐκ πάσης ἤδη ἐληλᾶάσϑαι 
(+ συμβαίνει) τῆς ὑφ᾽ ἡλίῳ. — Der Bedeutung nach ähnliche Aus- 
drücke sind entweder absichtlich oder aus Versehen vertauscht 
worden, z. B. 52,18 εἰς αἰσχίστην (ἐσχάτην Ὁ) ἔληξεν ἧτταν. 54,13 
οὐσίας ἀποβολῇ καταπεπληγότες (χκαταπονηϑέντες δ). 55,16 προτι- 
μότερον .. ἦγον (προυτίμησαν b) 55,19 ἐλευϑέραν ἄγειν σχολήν 
(ἐλευϑερίαν ἄγειν b). 55,25 πόνον (κόπον b) 56,8 προεμόχϑησεν 
(πρότερον ἐμόχϑησεν b). 57,20 ἀποϑέσϑαι (ἀπέχεσϑαι b). 58,25 ὠνῆς 
δικαίῳ (corvi δικαία b). — Gewöhnliche Schreib- und Gedanken- 
losigkeitsfehler sind auch nicht selten. Das Ausfallen einzelner 
Worte ist nachweisbar, ja sogar kleinere Lücken (z. B. 55,1; 57,21). 
Eine Umstellung der Wörter (wie 56,11) ist dagegen selten. — 
Alles das giebt [m erfreuliches Bild unserer Überlieferung; doch ist 
es wahrscheinlich, dass der glattere, wortreichere Stil des Eusebius 
selbst weniger Anlass zu Überarbeitungen gegeben hat als die Constanti- 
nischen Texte. 

Dass V in der Gruppe b der zuverlässigste Zeuge ist, geht auch 
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aus dieser Vergleichung hervor, z. B. 51,10 ἔχειν ἐϑέλοντας a u. V, 
ἔχοντας JMBA. 51,21 πώποτε au. V, πρότερον JMBA. 51,23 προκατε- 
βάλοντο a u. V, προχατεβάλλοντο JMBA. 52,9 au. V dieselbe Wort- 
folge; 52,18 πολέμων au. V, πολέμου JMBA. 54,7 τιμὴν καὶ <au.\. 
54,10 ovyxarnoıdu. au. V, συνηριϑμ. JMBA. 55,5 yb μὴν au. V, μὲν 
οὖν JMBA, u.s. w. — Es giebt aber auch Fülle, wo J gegen VMBA 
mit der Gruppe « zusammengeht, aber bei der sonstigen Beschaffenheit 
dieser Handschrift wagt man es nicht, hier Spuren einer alten Über- 
lieferung zu constatieren, sondern muss wohl an das sonstige Ver- 
fahren des Librarius denken, den Text teils aus eigenen Kräften, teils 
mit Benutzung von Hülfsquellen hie und da — nicht immer glücklich — 
zu ändern. 52,14 das zweifelhafte χολάζειν a u. J (vgl. oben S. XXII) 
ἐχόλαζον VMBA. 53,6 to... σεμνολογεῖσϑαι a u. J, τὸν . . σεμνο- 
λογεῖσϑαι VMBA. 53,16 ταύτην ἀρίστην διακονίαν, τοῦτο κεχαρισμέ- 
rov ἐμαυτῷ δῶρον a u. J, τὴν ἀρίστην διακονίαν κεχαρισμένον 
(-ος V) ἐμαυτῷ δῶρον VMBA. 54,1 ἀτοπώτερον a u. J, ἀτοπώτα- 
τον VMBA (ων MB). 55,11 ἐχωρίσϑησαν a u. J, χωρισϑεῖσαν 
VMBA (vgl. oben S. XXII). 56,3 βιούτωσαν a u. J, βιούντων VMBA 
(vgl. oben S. XXIT). 57,20 εἰ falsch in HL u.J statt 7. 57,20 δυνατὸν 
(τὸ <a u. J falsch) πρόσρημα. 58,11 ἂν φανείη au. J richtig, &ra- 
φανείη VMBA. 58,3 τὴν δεσποτείαν a u. J richtig, τὴν δὲ (+ τὴν 
MBA) πολιτείαν VMBA. 59,6 δὲ a, δ᾽ J, ov» VMBA. 

Schliesslich sei hervorgehoben, dass der dureh VJMBA (— 5) ver- 
tretene revidierte Text in einer Zeit, die von der des Eusebius nicht 
weit entfernt war, entstanden ist, denn die ein Jahrhundert naeh Eu- 
sebius aus der Vita Const. von kirchenhistorischen Schriftstellern ge- 
machten Auszüge zeigen einen dem b viel näher als dem ὦ stehenden, 
im Grunde mit b einheitlichen Text. 


Die Überlieferung bei Socrates und Theodoretus. Eusebii Vita Con- 
stantini ist bekanntlich von den Kirchenhistorikern Socrates, Theodo- 
retus, Sozomenus, Gelasius Cyzicenus viel benutzt worden. Bei den 
zwei zuletzt genannten findet man fast nie eine wörtliche Überein- 
stimmung ! und ich habe deshalb ihre Schriften selten (Sozomenus 
wohl noch zu oft) ceitiert und noch seltener Lesarten aus ihnen an- 
geführt. Bei Socrates und Theodoretus dagegen finden wir eine Anzahl 
ausführlicher, wörtlicher Citate, welehe für die Constituierung des Euse- 


1) Über das Verhältnis zwischen Soerates und Sozomenus vgl. 1). Jeep, Quellen- 
unters. zu den griech. Kirchenhistorikern. Jahrb. f. class. Phil. XIV. Supplement- 
band. S. 137 ff. 


B. Die indirekte Überlieferung. XXV 


bianischen Textes nicht ohne Bedeutung sind. Natürlich sind nicht 
alle Abweichungen (offenbare Fehler aller oder einzelner Handschriften) 
jener Texte in den Apparat aufgenommen worden, sondern nur solche 
Lesarten, die für die Feststellung des Eusebianischen Textes wichtig 
oder doch beachtenswert scheinen. Wo wir dieselben Auszüge aus 
Eusebius sowohl bei Socrates als bei Theodoretus finden, können wir 
den Text auf einer ziemlich guten Grundlage aufbauen. Wo Socrates 
allein vorliegt, stellt sich das Verhältnis viel unsicherer. Da ausserdem 
die Edition von A. Hussey: Socratis Scholastici Ecelesiastica 
Historia, Oxonii 1853, in ihren Angaben über die Lesarten der 
Handschriften nicht ganz unverdächtig scheint, bin ich in der An- 
führung der Abweichungen bei Socrates etwas zurückhaltend gewesen. 
Hussey hat folgende Handschriften benutzt: F. Florentinus (vel Mediceo- 
Laurentianus) [XI S.], M. Florentinus (vel Mediceo-Laurentianus) [S. X], 
J. Jonesianus [wie alt?], C. Castellanı [wie alt?]. — Thomas Gaisfords 
Ausgabe: Theodoreti Ecclesiasticae Historiae libri quinque, 
Oxonii 1854 (Handschriften: A. Bodleianus S. XL, B. Bodleianus S. X) 
macht einen solideren Eindruck, aber wenn ıch auf Grund von Gais- 
fords Ausgabe der Praeparatio Evangelica des Eusebius etwas schliessen 
durfte!), schien es mir unverantwortlich, vorläufig den durch die So- 
crates- oder die Theodoretus-Editionen oder durch beide bezeugten 
Lesarten einen bestimmenden Einfluss auf den Text bei Eusebius 
zu geben, ohne dass innere Gründe dieselben entschieden  befür- 
worteten. 


Eine Zusammenstellung der Lesarten bei Eusebius, Theodoretus 
und Socrates S. 60, 21 ff. (bei Eus) mag das gegenseitige Verhältnis 
beleuchten: 60, 23 τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ Eus, So. τοῦ σωτῆρος χριστοῦ 
Th. (falsch, gegen Constantins Sprachgebrauch). 60, 25 ἀδικίας Eus., 
Th. ἐνεργείας So. (falsch). 60,25 ἐλάττονα Eus, So, ἔλαττον Th. 
(falsch). 60, 27 nach doaxovros ἐχείνου + Δικιννίου τοῦ διωκτοῦ So. 
(falsch, gegen Constantins Sprachgebrauch). 60, 29 γεγενῆσϑαι Eus., Th., 
γενέσϑαι So. 60,307 + vor ἁμαρτήμασι Th., So. (falsch). 61,2 ἢ διακόνους 
Eus., So., καὶ διακόνους Th. 61, 8 os διαφυλ. Eus. (wie an anderen Stellen), 
διαφυλ. σε So. ΤῊ. — Dies zeigt also, dass Eus. öfters mit einem von 
den beiden das Richtige hat, während der zweite Falsches bietet. Wenn 
Th. u. So. gegen Eusebius stimmen, besagt das nicht notwendig, dass 
die HSS des Eusebius Unrichtiges überliefern. 60, 30 hat Eus. τὸ ὄντως 


1) Vgl. J. A. Heel: De Praeparationis Evangelicae Eusebii 
edendae ratione. Helsingfors 1888. 
Eusebius I. (^ 
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ὃν, Th. τὸν ὄντως ὄντα, So. τὸν ὄντως ὄντα ϑεόν; die beiden letz- 
teren Lesarten erwecken den Eindruck des nicht Ursprünglichen. 61, 4 
ἔνϑα χρεία ἀπαιτῇ Eus, ἔνϑα ἡ χρεία ἀπαιτῇ Th, So, was richtig 
sein könnte. 61,7 πάσῃ προϑυμίᾳ Eus. kommt entschieden genuiner 
vor als πάσῃ σπουδῇ Th., So. 


Wenn wir weiter die Texte S. 83, 16—28 vergleichen, finden wir 
sowohl in Th. als besonders in So. viele offenbar verkehrte Lesarten 
und in So. ausserdem Glosseme. Von den Lesarten, in welchen Th. u. 
So. gegen Eus. zusammengehen, ist nur das in den Text aufgenommene 
μὲν συμπείϑων (statt μὲν γοῦν πείϑων Eus.) richtig. An den übrigen 
in meinem Apparate vorgeführten Stellen ähnlicher Art scheinen die 
Eusebius-Handschriften das Richtige bewahrt zu haben. Was das 83, 18 
nicht erwähnte ὁ βασιλεύς Th., So. (statt βασιλεύς Eus.) betrifft, so ist 
der Artikel ganz gegen Eusebs Sprachgebrauch, und 83,26 τῆς δὲ 
σωτηρίου ἑορτῆς (statt τῆς σωτηρίου δ᾽ ἑορτῆς Eus.) schlechter wegen 
des Hiatus.') 


Wesentlich anders liegen die Sachen nicht in den langen Abschnitten 
S. 84, 19—87, 21; S. 91, 21—93, 7: Th. und So. haben ihre beson- 
deren und gemeinsamen Fehler in Fällen, wo die HSS der Vita das 
Riehtige enthalten. Aber hier giebt es doch mehrere Stellen, die durch 
Th. und So. allein richtig überliefert sind. In dem letzteren Abschnitte 
sind zur Herstellung des Textes einige Conjecturen nötig gewesen (vgl. 
91, 30. 91, 32. 92, 22. 92, 26), aus welchem Verhältnisse wir schliessen 
müssen, dass die Überlieferung in dem Archetypus der HSS des Eusebius 
und der HSS des Theod. und Socr. getrübt war, und dass also einige 
von den Fehlern unserer HSS spätestens ein Jahrhundert nach dem 
Tode des Eusebius entstanden sind. (vgl oben S. XXII.) 


Die genannten Abschnitte sind auch in anderer Beziehung lehrreieh. 
Wir gewinnen hier eine neue (vgl oben bei II 24—42) Bestätigung: 
1) dass V Fehler hat in Fällen — vgl. 84, 27 ἐχχλησία V statt ϑρησκεία 
JMBA, Th, So. 85,12 καταβληϑέντος statt ἀποβληϑέντος. 86, 12 
ἑτέρους — 86, 13 ἡμέρας «CV. 86, 18 προσήκει statt προσῆκεν — wo 
die übrigen HSS das Ursprüngliche bewahrt haben; 2) dass V oft allein 
gegen die übrigen die wahre Lesart hat; vgl. 85, 7 ἐλπίδα V, Th., So. 


1) Vgl. auch die gründliche Untersuchung von Joannes Raeder: De Theodo- 
reti graecarum affectionum curatione quaestiones criticae, Kopenhagen 1900, 
S. 104 ff, woraus wir ersehen können, dass Theodoretus überhaupt bei Citaten 
aus fremden Schriftstellern mit einer gewissen Sorglosigkeit verfuhr, einzelne 
Wörter vertauschte, die Construction der Sätze veränderte u. s. w. 
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gegen ἐλπίδας JMBA. 85,27 oov, fehlt bei den übrigen. 86, 4 τοιαύ- 
τῆς gegen τοιαύτῃ. 87,3 χεφαλαιωδέστατον gegen χεφαλαιωδέο- 
τερον. 87,7 ἔσται gegen ἐστι. 87,13 προγεγραμμένα gegen πεπραγ- 
μένα; 3) dass J wieder ganz launenhaft in Richtigem und Unrichtigem 
nicht selten mit der indirekten Überlieferung zusammengeht. Nur ein 
paar bezeichnende Fälle: 86, 19 μετὰ τοῦ (< Th. So.) τῶν πατροχτό- 
νῶν TE καὶ κυριοχτόνων ἐκείνων ἔϑνους (« Th, So.) VMBA. In J 
aber ist τοῦ gestrichen worden und &9vovc fehlt! 87, 9 heisst es, offen- 
bar ursprünglich, in VMBA: τοῦ ϑεοῦ χάριν, bei Th. οὐράνιον χάριν, 
und bei So. nur ovría» und ebenfalls in J! 

S. 68, 18— 71, 22 haben wir schliesslich einen Constantintext, der 
in die Kirchengeschichte des Socrates wörtlich aufgenommen worden 
ist, aber bei Theodoretus fehlt. Der Text des So. enthält verschiedene 
Abweichungen, von denen ich nur die wenigsten in den Apparat auf- 
zunehmen für nötig fand. Hier aber möchte ich die Aufmerksamkeit 
des Lesers auf einen Fall lenken. S. 69, 28 heisst es in VMBA: εἰ καὶ 
τῇ τῆς ἐπιστήμης ἀρετῇ χωρίζονται. Statt χωρίζονται steht aber 
bei Soerates: in Cod. F. διαφωνοῦσι, in Cod. M. συμφωνοῦσι, und dies 
eigentümhche συμφωνοῦσι finden wir in der Handschrift J [Euseb.] wieder. 
Ich meine, wir sind den secundären Quellen und der Arbeitsweise des 
Librarius J auf die Spur gekommen! — Noch eins: Ὁ. 70,2 ist die 
Überlieferung ἐπισχεμώμεϑα δὴ λογισμῷ μείζονι καὶ πλείονι συνέσει 
τὸ ῥηϑὲν (+ ἐνθυμηϑῶμεν Socr, Gelas.), εἴπερ ὀρϑῶς. Dies iv9v- 
μηϑῶμεν könnte ursprünglich sein, aber So. wird so oft bei Glossemen 
ertappt, dass wir auch hier Verdacht schöpfen müssen. 


Es erübrigt mir in diesem Zusammenhange über Nicephori Callisti 
Ecelesiasticae Historiae Libri XVIII (gedruckt in Paris 1630) ein paar 
- Worte zu sagen. Was sich schon im voraus bei einem Verfasser des 
14. Jahrhunderts vermuten liess, nämlich dass sein Text kein für un- 
seren Zweck brauchbares Material liefern werde, bestätigte sich bei 
einer Vergleichung der im VII. und VIII. Buche enthaltenen Auszüge 
aus Eusebius mit den Eusebianischen Handschriften. Nicephorus will 
z. B. 1169 und III 7 ff. wörtlich citieren. Dabei stimmt sein Text am 
meisten mit dem durch die Gruppe MBA vertretenen Texte überein, 
ist aber schlechter und enthält willkürliche Änderungen. Nicephorus 
kommt also kein Platz in einer Ausgabe der Vita Constantini zu. 


Die einzige Stelle in der Oratio ad sanctum coetum, wo die 
indirekte Überlieferung uns zu Hilfe kommt, bilden die Verse 
S. 179, 19—181, 2 aus den Oracula Sibyllina. Diese Verse sind in den 


Eusebius-Handschriften schlecht überliefert. Gewöhnliche Schreibfehler 
1 C* 
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und falsche Wortstellungen sind mit Hilfe der HSS der Oracula von 
mir berichtigt worden. Aber weiter wollte ich nicht gehen; denn un- 
sere Handschriften vertreten eine in gewissen Punkten von der gewöhn- 
lichen abweichende Fassung des Textes, die freilich schlechter ist, aber 
doch zum Ausdruck kommen musste. Beispiele: 179, 28 ist das ῥήξει 
der HSS schlechter als φρύξει oder φλέξει der Orac. 
— 180, 1 nach HSS: σὰρξ τότε πᾶσα νεχρῶν ἐς ἐλευϑέριον φάος ἥξει, 
τοὺς ἁγίους ἀνόμους τε τὸ πῦρ αἰῶσιν ἐλέγξει. 
nach Orae.: σὰρξ τότε πᾶσα νεχρῶν ἐς ἐλευϑέριον φᾶος ἥξει 
τῶν ἁγίων, ἀνόμους δὲ τὸ πῦρ αἰῶσιν ἐλέγξει. 
— 180,11 HSS: ϑάλασσα | 00% εἰς πλοῦν εἴξει. 
Orac.: ϑάλασσα | 00x ἔτι πλοῦν ἕξει. 


Nun ist es freilich so, dass metrische Texte überhaupt mehr Fehler 
enthalten — wenigstens ist es leichter, dieselben zu entdecken — als 
Texte ungebundener Rede. Es ist auch möglich, dass dem Verfasser 
der Oratio eine stark verdorbene Editio der Oracula vorlag; aber wenn 
wir die sonstige Beschaffenheit des Textes der Oratio in Betracht 
ziehen, ist es wahrscheinlicher, dass die HSS hier in diesen Versen 
ihren wahren, wenig guten Charakter zeigen, obgleich der Prosatext 
wahrscheinlich nicht zu so vielen Fehlern Veranlassung gab, wie die Verse 
mit ihren ungewöhnlichen Ausdrücken: also auch hier ein wenig erfreu- 
liches Bild unserer Überlieferung! 


C. Die Selbstcitate des Eusebius. 


Der Bischof von Caesarea war ein fleissiger Schriftsteller, aber er 
machte sich das Verfassen von Büchern nicht allzu schwer. Er fügte 
lange, oft sehr lange Citate aus anderen Verfassern in seine Darstellung 
wörtlich ein. Dies stimmt freilich mit der antiken Forderung der 
künstlerischen Einheit eines Schriftwerkes nicht überein, aber die meisten 
Werke des Eusebius hatten ja einen wissenschaftlichen Zweck, und in 
dem Falle war man mit der Form weniger streng.!) Jedenfalls wollen 
wir Eusebius nicht der Citate wegen schelten, denn diese sind bisweilen 
ebenso viel und mehr wert als die ganze Schrift, in der sie enthalten 
sind. Unangenehmer werden wir dadurch berührt, dass Eusebius in 
Schriften, die einen künstlerischen Wert beanspruchen, in der Vita 
Const. und hin und wieder auch in der Laus Const. aus seinen eigenen 


1) Vgl. No rden: Die antike Kunstprosa, z. B. S. 11 u. 12. 
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Schriften grosse Partieen einschaltet. Aber wir müssen uns erinnern, 
dass Eusebius diese Schriften in hohem Alter (335 und nach 337) ver- 
fasste, und dass die Alten, die im Entlehnen fremden litterarischen 
Eigentums nicht peinlich gewissenhaft verfuhren, die Verwendung von 
 Parüeen eigener Schriften zu verschiedenen Zwecken wahrscheinlich 
nicht unpassend fanden. Übrigens kommt das ja auch in neuerer Zeit 
mit Überarbeitung der früheren Darstellung vor, und wenigstens wird 
es niemandem verübelt, wenn er sein gesammeltes Quellenmaterial für 
zwei aus verschiedenen Gesichtspunkten abgefasste Arbeiten benutzt. 
So etwa müssen wir die Sache auch bei Eusebius ansehen. Eusebius 
eitiert seine früheren Arbeiten nicht, aber er teilt auch selten völlig 
wörtliche Auszüge aus denselben mit." Die ähnlichen Abschnitte 
kommen in den beiden Schriften in sehr wechselnder Ordnung und 
bisweilen mit erheblichen Abweichungen vor. Es wäre sogar möglich, 
dass Eusebius sich über verschiedene geschichtliche und theologische 
Fragen nicht nur kurze, sondern ausgearbeitete Notizen — den Citaten 
aus fremden Verfassern vergleichbar — gesammelt hätte und sich je 
nach Bedarf derselben bediente, wobei er vielleicht nicht immer mit 
eigener Hand das Abschreiben ausführte. 


In der Vita Constantini finden sich an 16 verschiedenen Stellen 
Ähnlichkeiten mit der Kirchengeschichte (VIII 13—X 9).2) Für (fast 
alle) diese Partieen habe ich, um mich auf zuverlässigeren Angaben als 
den in Heinichens Edition befindlichen stützen zu können, folgende 
HSS der Histor. Eccles. verglichen: Parisinus 1430 (A), Vaticanus 399 
(R), Laurentianus LXX 7 (G), Laurentianus LXX 20 (L), Venetus Mar- 
eianus 338 (O). 

Alle Abweichungen habe ich natürlich nicht angeführt, sondern 
nur die für den Text der Vita wichtigen. Diese sind nicht besonders 
zahlreich, weil die Citate (oder Ähnlichkeiten) selten wörtliche sind. 
Wo derselbe Text vorliegt, ist die Überlieferung der H.E. entschieden 
besser als die der Vita, während der Stil der Vita gewählter ist. 
Vergleichen wir einige Stellen, um diese Verhültnisse zu veranschau- 
lichen: 


1) A. Maneinis Behauptung, Studi Storiei, Vol. IV e V. 1896. S. 532, dass 
es nicht Eusebius' Sitte war, sich selbst zu copieren, wird, wie schon aus dem 
Folgenden hervorgehen wird, durch mehrere von seinen Schriften widerlegt. 
Mancinis darauf aufgebaute Beweise für Interpolationen in der Hist. Eccl. und in 
der Vita haben nichts Überzeugendes. 

2) Zu den Citaten ist S. 26, 16 noch Hist. Eecles. X 4, 16 hinzuzufügen 
(worauf Schultze aufmerksam gemacht hat). 


ΧΧΧ 


Vita C. p. 29, 22 ff: 


ἐν τούτοις δ᾽ ὄντι αὐτῷ 

μηχανὴν ϑανάτου συρράπτων 

ἁλοὺς τῶν τὴν ἀρχὴν ἀποϑε- 
μένων ὃ δεύτερος 

αἰσχίστῳ 

καταστρέφει ϑανάτῳ. 

πρὸ (falsch) δὲ τούτου τὰς 

ἐπὶ τιμῇ γραφὰς ἀνδριάν- 

τας τε zal ὅσα ἄλλα τοιαῦτα ἐπ᾽ ἀνα- 
ϑέσει τιμῆς νενόμιστο πανταχοῦ 
γῆς ὡς (ὡς nur V) ἀνοσίου (+ τε MBA) 
«xci δυσσεβοῦς καϑήρουν. 


Vita C. p. 23, 5—9: 


διαζευγνύς γέ τοι τῶν 

ἀνδρῶν (τὰς <HSS) χατὰ νόμον 
γαμετάς, αὐταῖς ἐνυβρίζων 
αἰσχροτάτως (χατὰ---αἰσχο. nur in V) 
τοῖς ἀνδοά. —— 

σιν ἀπέπεμπεν, καὶ ταῦτ᾽ 

οὐχ ἀσήμοις οὐδ᾽ ἀφανέσιν, 

ἀλλ᾽ αὐτοῖς ἐμπαροινῶν τοῖς 

τὰ πρωτεῖα τῆς Ῥωμαίων συγ- 

χκλήτου βουλῆς κατέχουσιν. 


Vita (.-p. 20; 2591: 


τὸν δὲ τοιούτοις ἐπιτολ- 

μῶντα πάντες ὑπεπτηχότες (wohl 
falsch) (vgl. HSS!) δῆμοι καὶ ἄρχοντες, 
ἔνδοξοί τε xal ἄδοξοι, δεινῇ 
χατετρύχοντο τυραννίδι, καὶ οὐδ᾽ 
ἠρεμούντων zal τὴν πικρὰν 

φερόντων δουλείαν ἀπαλλαγή τις 
ὅμως ἦν τῆς τοῦ τυράννου qo- 

γώσης ὠμότητος. ἐπὶ σμικρᾷ 

γοῦν ἤδη ποτὲ προφάσει τὸν δῆμον 
εἰς φόνον τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν δορυ- 
φόροις ἐξεδίδου, καὶ ἐκτεί- 

vero μυρία πλήϑη τοῦ δήμου 
Ῥωμαίων (τοῦ δήμου μυρία 

πλήϑη P. V vielleicht besser) 

. £z αὐτοῦ μέσου τοῦ ἄστεος 

ob Σχυϑῶν οὐδὲ (οὐδὲ V, ἢ JMBA) 
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H. E. VII- 18/351 


ἐν τούτῳ δὲ Κωνσταντίνῳ 
μηχανὴν ϑανάτου συρράπτων 
ἁλοὺς ὃ μετὰ τὴν ἀπόϑεσιν 
ἐπανῃρῆσϑαι δεδηλωμένος 
(ὁ μετὰ — δεδηλ. — AR) αἰσχίστῳ 
καταστρέφει ϑανάτῳ. 

πρώτου (richtig) δὲ τούτου τὰς 
ἐπὶ τιμῇ γραφὰς ἀνδριάν- 

τας τε xal ὅσα τοιαῦτα ἐπ᾽ ἀνα- 
ϑέσει νενόμισται 

ὡς ἀνοσίου 

«al δυσσεβεστάτου καϑήρουν. 


H. E. VIII 14, 2: 


διαζευγνύς γέ τοι τῶν 

ἀνδρῶν τὰς χατὰ νόμον 

γαμετάς, ταύτας (ταύταις GL) ἐνυβοί- 
Gov, ἀτιμότατα 

τοῖς ἀνδράσιν 

αὖϑις ἀπέπεμπεν, καὶ ταῦτ᾽ 

οὐκ ἀσήμοις οὐδ᾽ ἀφανέσιν ἐγχειρῶν 
ἐπετήδευεν, ἀλλ᾽ αὐτῶν 0) μάλιστα 
τῶν τὰ πρῶτα τῆς Ῥωμαίων συγ- 
χλήτου βουλῆς (βουλῆς <GL) ἀπε- 
γηνεγμένων ἐμπαροινῶν τοῖς ἐξο- 
χωτάτοις. 


H. E. VIII 14, 8 f: 


οἱ πάντες δ᾽ αὐτὸν $z0- 
πεπτηχότες δῆμοι xal ἄρχοντες, 
ἔνδοξοί τε xal ἄδοξοι, δεινῇ 
κατετρύχοντο τυραννίδι. καὶ οὐδ᾽ 
ἠρεμούντων xal τὴν πιχρὰν 
φερόντων δουλείαν ἀπαλλαγή τις 
ὅμως 4v τῆς τοῦ τυράννου φο- 
γώσης ὠμότητος. ἐπὶ σμικρᾷ 
γοῦν ἤδη ποτὲ προφάσει τὸν δῆμον 
εἰς φόνον τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν δορυ- 
φόροις ἐκδίδωσιν, καὶ £xcel- 
vero μυρία τοῦ δήμου 
Ῥωμαίων 

πλήϑη 

ἐπὶ μέσης τῆς πόλεως, 

οὐ Σχυϑῶν οὐδὲ 
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βαρβάρων ἀλλ᾽ αὐτῶν τῶν οἰχείων βαρβάρων, ἀλλ᾽ αὐτῶν τῶν οἰχείων 
δόρασι xal πανοπλίαις. συγκλη- δόρασι xai πανοπλίαις. συγκχλη- 
τιχῶν γε μὴν φόνος ὅσος di τικῶν γε μὴν φόνος ὁπόσος δι᾽ 
ἐπιβουλὴν (-ῆς J) ἐνηργεῖτο ἐπιβουλὴν ("ἧς AR) ἐνηργεῖτο 

τῆς ἑκάστου περιουσίας... τῆς οὐσίας... 


Wenn wir den Charakter der in der Vita vorgenommenen Ände- 
rungen betrachten, finden wir, dass sie überall eine Verbesserung des 
Ausdruckes bezeichnen. Die Worte sind besser gewählt, und die Rede 
fliesst rhythmisch schöner.!) Was die handschriftliche Überlieferung 
betrifft, so finden wir für die relative Vorzüglichkeit des Codex V auch 
hier mehrere Beweise. 

Es fragt sich nun, ob es Stellen giebt, wo Vita und H.E. gemein- 
same Fehler zeigen, ob also in den ungefähr 12 Jahren, die zwischen 
dem Erscheinen der H. E. und dem der Vita liegen, in den Text der H. E. 
sich Fehler eingeschlichen hatten, die Eusebius bei dem Borgen aus 
der H. E. nicht selbst bemerkte, oder ob die den beiden Werken ge- 
meinsamen Notizen des Eusebius, falls wir solche annehmen, Fehler ent- 
hielten, die sowohl in H. E. als Vita C. übergegangen sind. Obgleich mir 
diese Annahme sehr unwahrscheinlich vorkommt, kann ich zwei Stellen 
in anderer Weise nicht erklären. S. 33, 5 heisst es in der Vita πᾶσαν 
ἥμερον ὑπερακοντίζωον φύσιν, in K. G. πᾶσαν ἥμερον ἐξάγων φύσιν, 
aber auf Grund der von mir angeführten Parallelstelle 40, 14 πᾶσαν 
ὑπερβολὴν ὠμότητος ὑπερηχόντιζεν ist nicht zu bezweifeln, dass es 
ἀνήμερον heissen muss. Der Ausfall von αν nach dem vorhergehen- 
den πᾶσαν ist überdies so natürlich, dass es sich kaum lohnte, diesen 
Fall besonders zu erwähnen. Gleich darauf S. 34, 15 begegnet uns der 
Ausdruck παντὸς oyxov σωμάτων. Da nur von einer einzigen Person 
die Rede ist, befremdet der Plural σωμάτων sehr. Bei Plato Nomoi 
959 C findet sich der Ausdruck τὸν τῶν σαρκῶν oyxov, und eben dies 
σαρκῶν (statt σωμάτων) fordert doch offenbar der Sinn der Stelle. 
Wie verhält sich hier die syrische Übersetzung der K. G., die „jeden- 
falls der Zeit des Eusebius sehr nahe steht“? ^ Eberhard Nestle: Die 
Kirchengeschichte des Eusebius aus dem Syrischen übersetzt, Leipzig 
1901, giebt die zuerst genannte Stelle der K. G. mit „fremd von jeder 
friedlichen Natur“ wieder, woraus hervorgeht, dass auch dem Syrer die 
Lesart ἥμερον vorlag. — Im zweiten Falle heisst es bei Nestle: „von 
seinem Leibe“, woraus ich schliesse, dass der Syrer den offenbar un- 


1) Dass die Sprachform der Vita mehr rhetorisch und eleganter ist als die 
der K.G., hat schon Viktor Schultze, Z. f. Kirchengesch. VII. 1885. S. 346 ff. für 
die Partie V. C. S. 24, 20—26, 26 bemerkt. 
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richtigen Plural τῶν σωμάτων ohne weiteres durch den Singular ersetzte.!) 
Unwahrscheinlich dünkt es mir nämlich, dass ein ursprüngliches τοῦ 
σώματος 1η τῶν σωμάτων corrumpiert worden wäre, während ein 
Übergang von τῶν σαρκῶν in das sinnverwandte τῶν omuator eben 
zu den gewöhnlichen Handschriftfehlern gehört.?) 


Es giebt auch Stellen, wo die Vita und die Laus zusammengehen, 
aber ganz wörtliche Übereinstimmungen liegen auch hier nicht vor. 
Es ist eigentlich nur eine Stelle, wo wir eine längere zusammenhän- 
sende Paralleldarstellung finden. Die Abweichungen sind unbedeutend. 
Immerhin giebt es doch kleine Änderungen, d. h. Verbesserungen 
in der später abgefassten Vita. 

102, 1—103, 18 Vita — 216, 1—217,16 Laus. 102,10 Vita: ot δὲ τῇ βασι- 
λέως ἐπιϑαρροῦντες εὐσεβείᾳ σφῶν TE αὐτῶν τῇ περὲ τὸ ϑεῖον εὐλαβείᾳ ist viel 
deutlicher als 216, 9 Laus — οἱ δ᾽. εὐσεβείᾳ πίσυνοι. 102,25 Vita: ἐπὶ τούτοις 
βασιλεύς ist in diesem Zusammenhange geschmackvoller als 216, 23 Laus: zani 
τούτοις ὃ μέγας βασιλεύς. 102,29 Vita: xal οὗτος besser als 216, 27 Laus: zei 
αὐτός. — 103, 3 Vita: En’ ἀχρωρείας μέρει τοῦ Λιβάνου τῆς ἐν Ἀφάχοις ἱδρυμένον 
deutlicher als 217, 2 Laus: ἐπ᾿ ἀχρωρείας μέρει τοῦ Διβάνου καϑιδρυμένον. Vgl. 
auch 103, 3 mit 217,1; 108, 11 mit 217, 9. 

Betreffs der Elision zeigen die beiden Texte viele Unähnlichkeiten; 
wo in dem einen Texte elidiert worden ist, ist in dem anderen Texte 
der Vokal stehen geblieben, und umgekehrt. Wir gewinnen den Ein- 
druck, dass Eusebius überall den Hiat hat vermeiden wollen und also 
in der That elidiert hat. — Ein schwerer Hiat kommt indessen in 
diesem Abschnitte vor 103, 13 (= 217, 11) ἄξιον εἶναι ἡλίου αὐγῶν.5) 
Was den Wert der handschriftlichen Lesarten in den beiden Texten be- 
trifft, so ist die Handschrift H der Laus vielleicht etwas besser als V der 


1) Aus Ernst Lohmanns Dissertation: Der textkritische Wert der syrischen 
Übersetzung der Kirchengeschichte des Eusebius, Halle 1899, erfahre ich übrigens, 
dass Singular und Plural von den syrischen Übersetzern oft verwechselt worden sind. 

2) Herr Dr. phil. et theol. Arthur Hjelt in Helsingfors hat mir die Gefülligkeit 
erwiesen, ausserdem den syrischen 'Text zu diesen Stellen zu vergleichen. Er 
betrachtet es als ganz sicher, dass der Syrer ἥμερον las. Dagegen meint er, dass 
man nicht mit Bestimmtheit behaupten kann, dass der Syrer auch τοῦ σώματος 
in seinem griechischen Texte fand, da seine Übersetzung der Stelle ziemlich frei 
ist und er $3 desselben Capitels der K.G. auch σαρχός mit ,sein Leib* über- 
setzt. — Diese Bemerkung des Herrn Hjelt giebt meiner Ansicht, dass auch im 
Griechischen τῶν σαρχῶν und τῶν σωμάτων verwechselt worden sind, eine ge- 
wisse Stütze. 

3) Ein bei Euseb. sehr gewöhnlicher Ausdruck; bei Homer $m αὐγὰς 
ἠελίοιο. 
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Vita; jede von beiden ist in ihrer Abteilung die beste. Die J ist auch 


hier der Contamination verdächtig. 


In die Laus hat Eusebius auch Stellen aus seiner Demonstratio 
Evangelica aufgenommen und zum Teil stilistisch überarbeitet, Er 
hat sich dabei bestrebt, den Ausdruck klarer und die Constructionen 


straffer zu machen. 
schaulichen. 


Laus 233, 14: 
οὐχ ὁρᾷς ὀφϑαλμοῖς τὸν 
σύμπαντα χόσμον, ὡς οὐρανὸς 
εἷς μυρίας περιλαμβάνει 
ἀμφὶ τοῦτον χορείας ἄστρων 
περιπολούσας; πάλιν εἷς 
ἥλιος, ἀλλ᾽ οὐ πλείους, τὰς 
ἁπάντων ὑπερβολῇ φωτὸς 
χαλύπτει μαρμαρυγάς" οὕτω 
δῆτα ἑνὸς ὄντος πατρός, καὶ 
τὸν τούτου λόγον ἕνα χρὴ (vióv 
+ Hk) 
ἀγαϑὸν ἀγαϑοῦ πατρὸς εἶναι. 
εἰ δ᾽ ὕτι μὴ καὶ πλείους ἐπι- 
μέμψαιτό τις, ὥρα τὸν τοιοῦτον 
ὅτι μὴ καὶ ἡλίους συνίστη 
πλείους καὶ σελήνας xal xóouovc 
καὶ μυρία ἄλλα αἰτιᾶσϑαι, 
μαινομένου τρόπον τὰ ὀρϑὰ xal 
εὖ ἔχοντα τῆς φύσεως διαστρέ- 
φειν ἐπιχειροῦντος (ἐπιχειροῦντα Wil). 


Ein kurzer Auszug genügt, um dies zu veran- 


Dem. Ev. IV 5, 14: 
οὐχ ὁρᾷς ὀφϑαλμοῖς τὸν 
σύμπαντα χόσμον, ὃν οὐρανὸς 
εἷς περιλαμβάνει, μυρίας τε 
ἀμφὶ τοῦτον χορείας καὶ ἄστρων 
περιπολεύσεις; πάλιν εἷς 
ἥλιος, ἀλλ᾽ οὐ πλείους, 
ἁπάντων ὑπερβολῇ φωτὸς 
καλύπτει τὰς μαρμαρυγάς . οὕτω 
δῆτα ἑνὸς ὄντος πατρός, ἕνα 
χρῆν xai τὸν υἱὸν εἶναι. 


εἰ δ᾽ ὅτι μὴ xal πλείους ἐπι- 
μέμψαιτό τις, ὥρα τὸν τοιοῦτον 
ὅτι μὴ καὶ ἡλίους συνίστη 
πλείους καὶ σελήνας xal κόσμους 
χαὶ μυρία ἄττα αἰτιᾶσϑαι, 
μαινομένου τρόπον τὰ ὀρϑὰ καὶ 
εὖ ἔχοντα τῆς φύσεως διαστρέ- 
φειν ἐπιχειροῦντος. 


Wenn die Conjectur von Wilamowitz ἐπιχειροῦντα statt des in 
den beiden Texten vorliegenden ἐπιχειροῦντος richtig ist — und das wird 
wohl kaum jemand bezweifeln —, haben wir hier ein ähnliches Beispiel 
wie oben (S. XXXI) von dem Herüberschlüpfen einer falschen Lesart aus 
einem früheren Werke in ein jüngeres. Der Fall ist freilich der Art, 
dass der Schnitzer bei weniger gespannter Aufmerksamkeit sogar dem 
Eusebius selbst hätte passieren können. — Von dem Vorzuge des Codex 
H vor den übrigen Handschriften legt der Text der Dem. Ev. ein un- 
zweideutiges Zeugnis ab. 

Auch die Praeparatio Evangelica hat zu der Laus Stoff liefern 
müssen, aber in stark überarbeiteter Form, weshalb ein Vergleich der 
Texte nicht nötig scheint. 

Die grössten Selbstplagiate hat Eusebius aus seiner Theophania 
gemacht. An zwei Stellen nehmen sie nicht weniger als 10 auf ein- 
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ander folgende Seiten des vorliegenden Textes ein, und zusammenge- 
nommen bilden die Entlehnungen fast die Hälfte der ganzen Laus. 

Wir besitzen die Theophania nur zum geringsten Teile in griechi- 
schem Originale. Angelo Mai hat aus verschiedenen Handschriften die 
griechischen Fragmente gesammelt und im seiner Bibliotheca nova 
Patrum IV herausgegeben. (Ich habe den Migne’schen Abdruck, Bd. 24 
benutzt.) Aber in einer syrischen Übersetzung liegt die Theophania 
vollständig 1 vor. Diesen syrischen Text hat Samuel Lee 1842 in 
Cambridge herausgegeben, und im folgenden Jahre liess er eine eng- 
lische Übersetzung mit Einleitung und Anmerkungen folgen. Das 
Manuskript ist nach Lee aus dem Jahre 411. Der Übersetzer ist dem 
Originale treu gefolgt und hat versucht, es Wort für Wort wiederzu- 
geben, so dass seine Übersetzung stellenweise als die personifizierte 
Dunkelheit betrachtet werden kann (so Lee). Die verschränkte Wort- 
folge des Originals hat vor allem dazu beigetragen. In einigen Fällen 
hat der Syrer geirrt, äussert Lee, aber der Herausgeber glaubt be- 
haupten zu können, dass die syrische Übersetzung, im Grossen und 
Ganzen, ebenso genau ist wie die besten Übersetzungen, die bisher 
von den griechischen Werken des Eusebius erschienen sind. — Von 
seiner eigenen englischen Übersetzung sagt Lee, dass er dem syrischen 
Originale so genau gefolgt ist, wie es ihm möglich war, ohne sein Eng- 
lisch unverständlich zu machen. Auf Grund des Gesagten sollte man 
glauben, dass wir in dem Syrus einen besonders wertvollen Zeugen für 
den Text der Laus besitzen. Aber dem ist doch nicht so. Erstens | 
muss man a priori voraussetzen — und eine nähere Prüfung bestätigt 
es —, dass Eusebius hier wie bei den Entlehnungen aus seinen 
anderen Schriften nicht wortgetreu abgeschrieben, sondern stilistische 
Änderungen, Erweiterungen und Verkürzungen vorgenommen hat. 
Zweitens ist der Syrus nicht selten ganz unbegreiflich und hat in grober 
Weise geirrt.?) Besonders ist es dem Übersetzer schwierig gewesen, 
eine lángere Periode zusammenzuhalten und die Worte bei ungewóhn- 
licher Wortstellung richtig auf einander zu beziehen. Diesen allge- 
meinen Eindruck, den ich bei genauer Vergleichung der englischen 
Übersetzung mit dem griechischen Texte erhielt, hat mir auf Grund des 

1) Dagegen mit Unrecht Angelo Mai bei Migne Bd. 24, Sp. 690—691. 

2) Der syrische Übersetzer der Kirchengeschichte des Eusebius ist offenbar 
viel geschickter gewesen. Vgl. Ernst Lohmann: Der textkritische Wert der syri- 
schen Übersetzung der Kirchengeschichte des Eusebius. Halle 1899. Dass die syr. 
Übersetzung in der Kirchengeschichte sehr oft (Lohmann S. 17: 47%) zu Gunsten | 


von Parisinus 1431 (unserem /7) spricht, verdient zur Würdigung dieser Handschrift 
hier erwühnt zu werden. 
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syrischen Textes mein College, Herr Prof. Knut Tullqvist bestätigt, der 
mir überdies mehrere Stellen übersetzt und genau erklärt hat. Von 
ihm rühren die in dem Apparate angeführten lateinischen Übersetzungen 
des Syrus her. — Für die Verbesserung einzelner Wörter aber oder die Ent- 
scheidung unter verschiedenen Lesarten unserer Handschriften giebt der 
Syrus oft einen guten Fingerzeig. Die Richtigkeit vieler von Valesius 
gemachten Conjecturen sind durch den Syrus bestätigt worden, und ich 
Slaube selbst mit dessen Hülfe eine Anzahl Stellen sicher verbessert zu 
- haben. Dass die Handschrift H überhaupt die zuverlässigste ist, wird 
sowohl durch die syrische Übersetzung als durch die griechischen 
Fragmente bestátigt. Diese Fragmente aber sind mit Vorsicht zu be- 
. nutzen, wie aus der umstehenden Gegenüberstellung hervorgehen wird. 


Der umstehend gedruckte Abschnitt ist der, worin wir die grösste 
. Übereinstimmung zwischen der Laus und den griechischen Theophania- 
Fragmenten finden; an dieser Stelle ist ausserdem die syrische Übersetzung 
besonders gut. Betrachten wir die einzelnen Stellen der drei Texte. 
Zuerst (6) haben wir ein, soviel ich sehe, falsches δ᾽ in allen dreien. — 
In der Laus steht (8) ὑπάρχων, statt καϑιδρυμένος der Theoph. was 
mir besser scheint. — In eigentümlicher Weise scheint das zgaxrex«a in 
Cod. H und das πραχταῖα der Th. gr. auf dieselbe fehlerhafte Vorlage 
zu deuten. ἐξ αὐτοῦ in der Laus (10) ist fehlerhaft statt ἀδύτου, aber 
- der Singular wird, scheint es, durch Syr. verteidigt. — In der Laus (18) 
ist ἐκ τῆς τοῦ λόγου μεταλήψεσιν ὠφελείας durch die falsche Wort- 


stellung ἐκ τῆς statt τῆς ix entstanden. — ὀφϑαλμοῖς der Laus (22) 
richtig, ὀφϑαλμῶν der Th. gr. falsch. — τὰ αὐτὰ (Laus) oder ταῦτα 
(Th.) können beide ursprünglich sein. — δ᾽ ὁ oder δὲ χαὶ in Laus (23) 


fehlerhaft für δ᾽ (Th.). — (26) πατρὸς υἱός in Th. gr. falsch ausge- 
lassen. — (32) υἱὸς in Th. gr. falsch hinzugefügt. — (35) re xai βασιλείας 
fehlt in Th. gr. Der Schluss des griechischen Fragmentes der Th. hat 
eine völlig andere Form als der durch die Laus und die syrische Über- 
setzung gebotene Text. — Aus dem Gesagten müssen wir den Schluss 
ziehen, dass der Text der Laus freilich an einigen Stellen durch die Th. 
— gr. verbessert werden kann, dass aber die griechischen Fragmente dieser 
Schrift lange nicht überall die ursprüngliche Form der Theophania wieder- 
— geben. — An anderen Punkten weichen die Fragmente noch mehr von 
dem der Laus und der syrischen Übersetzung gemeinsamen Texte ab; 
z. B. S. 244, 22 τὸν ἑρμηνέα Laus, Interpretem Syr, aber ἑαυτὸν 
ΤῊ gr. — S. 244, 26 φϑορᾷ — 244, 28 ἠξιοῦτο Laus und Syr.; fehlt 
in Th. gr. Es giebt noch eine Menge ähnliche Fálle. Wir können 
— also nicht daran zweifeln, dass die Fragmente den ursprünglichen Wort- 
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C. Die Selbsteitate des Eusebius. 


laut der Theophania nicht wiedergeben. 


XXXVII 


Obgleich dieselben oft eine 


stilistisch bessere Form aufzeigen, dürfen wir dieselbe nicht ohne wei- 


teres in die Laus aufnehmen. 


Der Syrus zeigt sich oben von einer sehr vorteilhaften Seite, aber 
es giebt Fälle, wo wir mit ihm nichts anfangen können: 


Deus. 3.233, 24: 

ἐπεὶ xal ἐν ἀνθρώπῳ μία ψυχὴ 
χαὶ μία λογικὴ δύναμις πλείστων ὁμοῦ 
γένοιτ᾽ ἂν δημιουργός, εἰ xal γεωργεῖν 
| αὐτὴ καὶ ναυπηγεῖν xol κυβερνᾶν καὶ 
οἰχοδομεῖν πολλὰ μαϑοῦσα ἐπιβάλλοιτο, 
x«l εἷς νοῦς ἐν ἀνθρώπῳ xci λογισμὸς 
δέξαιτ᾽ ἂν ποτε μυρίων ἐπιστήμας, γεω- 
μετρήσει τε ὃ αὐτὸς καὶ ἀστρονομήσει 
xal λόγους γραμματικῆς χαὶ ῥητορικῆς 
παραδώσει xal ἰατρικῆς, ἔν τε μαϑή- 
μασι χαὶ τοῖς χατὰ χεῖρα προστήσεται, 
xal οὔπω γε οὐδεὶς πώποτε πλείους ἐν 
&vl σώματι ψυχὰς ἡγήσατο εἶναι, οὐδὲ 
πολλὰς ἐθαύμασεν τὰς ἐν ἀνϑρώπῳ 
οὐσίας διὰ τὴν τῶν πολλῶν μαϑημάτων 
ὑποδοχήν. 


Syrus 131: 


Because too, there is in man (but) 
one Soul and one reasoning faculty, and 
this at the same time capable of com- 
prehending many things; whether 
(for example), it cultivate the earth, or 
fit up a ship, or guide it, or build (a 
house), still it is one and the same: or, 
whether it learn and do many things, 
still there is but one mind and cogi- 
tative faculty in man. It is moreover 
capable at once of many sorts of know- 
ledge: the same man will be the geo- 
metrician, or will be skilled in the 
courses of the stars, or be perfect in 
the precepts of the grammarians and 
rhetoricians; or, he will become a leader 
in the science of healing, or in its ma- 
nual operations. Nor has any one ever 
yet imagined, that there are many souls 
in (any) one body: neither has it been 
made matter of wonder, that there exists 
many essences in man, because of his 
capability of many sorts of knowledge. 


Da genau derselbe griechische Text auch in der Dem. Ev. vorliegt 


(nur Z. 3 oben ἡ statt εἰ), der Text der Laus aber ganz sicher aus der 

Theophania stammt, denn der eitierte Abschnitt bildet einen ganz 
kleinen Teil eines grossen I 2—1 34 der »Theophania umfassenden 
Citates, so hat gewiss auch der Text der Dem. denselben Ursprung. 
Wir haben also hier eine zwiefach bezeugte Form des griechischen 
Textes der Theophania. Aber der Syrus hat den Passus in solcher 
Weise wiedergegeben, dass wir sagen müssen, dass er sein Original 
schlecht verstanden hat, und den Schluss ziehen müssen, dass in Fällen, 
wo die Corruptelen des griechischen Textes stärker sind und sich auf 
den Satzbau erstrecken, der Syrus uns wenig Hilfe leisten wird.!) 


1) Auch in Hist. Eccles. X 17—20 findet 'man Ähnlichkeiten mit (Theophania 
und) Laus 251, 5 u. 20 u. 29; 252,4 u. 8; 257,4 u. 14, aber der Text der H. E. 
ist viel kürzer. 


XXX VIII Einleitung. 


Zuletzt ist noch die Frage aufzuwerfen, ob vielleicht die Laus und die 
Theophania gemeinsame Fehler enthalten, die somit nicht volle hundert 
Jahre nach Eusebius Tode entstanden sind. Eine ganz bestimmte 
Antwort wage ich darauf nicht zu geben, aber einige Fälle scheinen 
doch darauf hinzuweisen. S. 229,7 μεταρρυϑμίζει παντοίως τοτὲ 
μὲν ὡραίοις ἄνϑεσιν, τοτὲ δὲ σχήμασι παντοίοις, τοτὲ δὲ ὀδμαῖς 
ἡδείαις. Statt σχήμασι, was auch durch den Syrus bezeugt wird, 
scheint mir der Zusammenhang χρώμασι zu fordern. 237, 11 oor 
ἀρετῆς διδασκαλεῖα (Ε ΚΙ, διδασχαλία H und Syr., < N) xa9 ὃν ἔζωον 
χρόνον συστησαμένους. (Ähnlich 251,23.) Die Conjectur ist sicher, 
aber der Fehler ist ein ganz unbedeutender. Bis auf Eusebius’ eigene 
Zeit kommen wir mit dem oben (S. XXXVI Ζ. 6) sowohl in der Laus als 
in der Theoph. graece und Theoph. syr. falsch auftretenden Ó', das in- 
dessen leicht der Aufmerksamkeit des Verfassers selbst entgehen konnte. 


Hiermit bin ich an das Ende der Besprechung der Handschriften 
und der indirekten Überlieferung gelangt. Ich könnte noch darauf 
aufmerksam machen, dass einige Fehler sich aus der Uncialschrift er- 
klären lassen, aber dies würde sich nicht lohnen, da wir durch die in- 
direkte Überlieferung die Entstehung gewisser Corruptelen bis auf das 
erste Jahrhundert nach dem Tode des Eusebius verfolgen können, ja 
solche sogar als unter seinen eigenen Augen entstanden bezeichnen 
müssen. — Durch Schreibfehler, durch Vertauschung von sinnverwandten 
Ausdrücken und Formen, durch erklärende Zusätze, durch unabsicht- 
liche und absichtliche Auslassungen, durch äussere Schäden der Codices 
ist der Text im Laufe der Jahrhunderte vielen Veränderungen unter- 
worfen worden, und es wäre thöricht, sich der Hoffnung hinzugeben, 
überall oder fast überall den ursprünglichsten Wortlaut wiederherstellen 
zu können. Nur die offenbaren Fehler können wir sicher entdecken 
und, wenn nicht grössere Lücken vorliegen, annäherungsweise verbes- 
sern. Von den Glossemen sind einige so innig mit dem Texte ver- 
wachsen, dass sie für imrher darin haften bleiben; andere aber wirken 
in ihrer Umgebung offenbar sinnstórend, und diese kónnen noch als 
niehtursprünglich ausgeschieden werden. Vielleicht wird jemand der 
Ansicht sein, dass ich hierin etwas zu weit gegangen bin. Ich selbst 
habe den Eindruck, dass ich eher zu wenig als zu viel als fremdes 
Gut bezeichnet habe; denn — um auf andere Gebiete hinzuweisen — 
wie liederlich die Papyrusfragmente der Klassiker auch geschrieben 
sind, zeigen sie doch, dass unsere Handschriften nicht selten Zusätze 
fremder Hand aufgenommen haben.!) 


1) Dass die alten Erklürer besonders im Anfange eines Werkes und bei 
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D. Die Ausgaben. 


Durch buchhändlerische Spekulationen sind die bibliographischen 
Verhältnisse in Hinsicht der antiken Kirchenhistoriker ziemlich verwickelte 
| geworden!) und ich will nicht versuchen, dieselben hier zu enträtseln, 
| sondern mich hauptsáchlich nur auf die Darlegung der Textgeschichte 
"der drei in diesem Bande vereinigten Schriften beschrünken.?) 


Vita Constantini und Oratio ad sanctum coetum (als fünf- 
| tes Buch der Vita) wurden griechisch zum ersten Male von Rob. 
| Stephanus in Paris 1544 TROU Der Band umfasst eine ganze 
‘Sammlung von Kirchenhistorikern: Eusebii Eccles. Hist. Lib. X, De 
| vita Constantini Lib. V, Socrates, Theodoretus, Theodorus Lector, Sozo- 
| menus, Euagrius. In der griechisch geschriebenen Vorrede giebt 
| Stephanus keine nähere Auskunft über die von ihm benutzten Hand- 
| schriften. Ein Vergleich seines Textes mit unseren handschriftlichen 
Zeugen beweist, dass die Handschrift A (= Codex regius) seine Haupt- 
| quelle gewesen ist, aber daneben hat er wahrscheinlich auch Z [nicht 
D, „Veteres schedae“, wie Valesius meint] benutzt, in welchen beiden die 
-Laus fehlt. Die Ausgabe des Stephanus ist sehr sauber gedruckt, und 


Stellen, die ihnen ein mehr als gewóhnliches Interesse boten, geschüftig gewesen 
sind, scheint mir aus dem Anfange sowohl der Vita und der Laus, als aus dem 
berühmten Abschnitte I 31 über das Kreuzeszeichen hervorzugehen. — Da ich zu- 
fälligerweise dem Anfange von Origenes Περὶ εὐχῆς einige Aufmerksamkeit wid- 
| mete, bestätigte sich mir auch hier das angegebene Verhältnis. Ich lese nämlich 
80: Τὰ διὰ τὸ [εἶναι] μέγιστα καὶ ὑπὲρ ἄνϑρωπον τυγχάνειν εἰς ὑπερβολήν τε 
ὑπεράνω τῆς ἐἔπικήρου φύσεως ἡμῶν ἀδύνατα τῷ λογιχῷ xal ϑνητῷ γένει κατα- 
λαβεῖν ἐν πολλῇ [δὲ — Huet Bent.) xal ἀμετρήτῳ ἐχχεομένῃ ἀπὸ ϑεοῦ εἰς ἀν- 
| ϑρώπους χάριτι [ϑεοῦ < Angl] διὰ τοῦ τῆς ἀνυπερβλήτου εἰς ἡμᾶς χάριτος 
ὑπηρέτου Ἰησοῦ Χριστοῦ χαὶ τοῦ συνεῤγοῦ πνεύματος [βουλήσει ϑεοῦ) δυνατὰ ᾿ 
| γίνεται. 
1) Bei Migne Patr. Gr. 19, S. 26 ff. kann man hierüber Verschiedenes erfahren. 
2) Im Vorbeigehen sei erwähnt, dass ich durch die Liebenswürdigkeit des 
Herrn Bibliothekdirektors O. v. Gebhardt Gelegenheit fand, eine kleine Schrift 
| (24 S. 49) von Joh. Reuchlin mit dem Titel „Constantinus Magnus Romanorum 
| imperator loanne Reuchlin interprete, im Jahre 1513 in Tübingen gedruckt, in 
| der Leipziger Universitätsbibliothek durchzulesen. In der Vorrede bezeichnet 
—Reuchlin die Schrift als „vitam ab anonymo graeco conscriptam^. In der Be- 
Ὁ -Sehreibung des Kreuzeszeichens steht der Verfasser unserem Eusebius ziemlich 
nahe; aber was für Quellen er sonst gehabt, kann ich nicht sagen, da ich leider 
nicht Zeit fand, längere Auszüge zu machen, sondern mich damit begnügen musste, 
festzustellen, dass die Schrift nur sehr mittelbar zu meinem Gegenstande in Be- 
|J ziehung steht. 


XL Einleitung. 


wenn die Vulgata der Vita sich auf eine junge Handschrift stützen 
sollte, war A entschieden die beste Vorlage. 


Eine lateinische Edition der griechischen Kirchenhistoriker 
wurde 1570 in Colonia Agrippinae (Köln) herausgegeben. Sie enthält 
(ausser Socrates, "Theodoretus, Sozomenus, Euagrius) Eusebii Eecles. 
Hist, Vita Constantini libri IV, Constantini Magni Oratio ad 
sanctum coetum (als eine besondere Schrift und mit diesem Titel), 
Eusebii Oratio in laudem Constantini Magni, ad trigesimum illius 
imperatoris annum, numquam antehae nec graece nec latine impressa. 
Die Übersetzung war von dem englischen Bischofe Joannes Christophorson 
ausgeführt worden. In der Vorrede erzählt Edovardus Godsalfus 
Anglus, dass das IV. Buch von Christophorsons Übersetzung verloren 
gegangen war, und dass dies Buch später von Nicolaus Carrus Novo- 
castrensis (aus Newcastle) Anglus übersetzt wurde.  Godsalfus erste 
Vorrede ist datiert Cicestriae 1559; eine zweite, worin er jene Notiz 
liefert, in Antwerpen 1568. Die Christophorson'sche Übersetzung ist 
nicht nur sehr frei, sondern auch sehr fehlerhaft und hat zum Verständ- 
nis des Eusebianischen Textes wenig beigetragen. 


Den Anfang der Vita giebt C. so wieder: 


„Quemadmodum universum hominum genus illustrem et praepotentem 
nostrum imperatorem ad decimum quemque imperii annum ratis conversionibus 
iterum ac tertio resolutum diebus festis epulisque solennibus magnifice celebravit, 
ita nos quoque non solum cum iam viginti annos regnasset multisque victoriae 


trophaeis esset nobilitatus illum amplo ministrorum Dei consessu stipatum divinis 
laudibus ad coelum usque extulimus.“ 


Die Anfangsworte der Laus, welche Schrift hier zum ersten Male 
im Druek hervortrat: 


,Causa mihi in hunc locum veniendi, amici et sacerdotes Dei!), non fuit 
illa quidem, ut fabularum commentis aut sermonis elegantia ad aures capiendas 
conquisita tamquam suavi Syrenum cantu vestros animos permuleerem aut αὖ 
aureis poculis, uti poetice loquar, id est nitidis orationis floseulis concinna ver- 


borum structura collustratis, voluptatis lenocinia his, qui eiusmodi rebus oblec- 
tantur, proponerem.* 


Wenn wir neben diesen Übersetzungen die von Valesius spüter 
vorgenommenen stellen, springt es gleich in die Augen, wie berechtigt 
die Klagen des Valesius über Christophorson waren. 


In einer ähnlichen Sammelausgabe, die aber noch Ruffinus (sie!) 
und Dorotheus umfasste, wurden die alten Kirchenhistoriker in latei- 


1) Die Worte ὦ φίλοι ϑεοῦ xal ἱερεῖς habe ich nur in der Leidensis ge- 


funden. Sonst aber stimmt die Übersetzung nicht zu L. 
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nischer Form vorgeführt durch eine 1570 und zum zweiten Male 1587 
in Basel von Joh. Jac. Grynaeus besorgte Ausgabe. Vita Constantini 
Libri V sind darin in der Übersetzung von Christophorson wieder- 
gegeben. 


Lateinisch erschien Eusebii Opera in zwei Bänden ebenfalls 1570 in 
Basel durch denselben Joh. Jac. Grynaeus. In dem zweiten Bande 
findet sich die Eccles. Hist. nach der Interpretation des Ruffinus (sic!) 
für die neum ersten Bücher und nach Christophorsons Übertragung 
für das letzte Buch. Sodann folgt Vita Constantini hbri IV und 
Oratio Constantini Magni in Synodo habita, beide von Joannes Portesius 
übersetzt — der überhaupt der erste Übersetzer dieser Schriften war !) — 
und zuletzt Panegyricus de Laudibus Constantini Magni recens oM 
naeh Christophorsons Übersetzung. Von der Übersetzung des Portesius, 
datiert Lutetiae 1566, mögen die ersten Worte der Vita eine Vor- 
stellung geben: 


,Fuit haud ita pridem, quum homines omne genus ad festas epulas anni 
cuiusque decimi secundum iam et tertium recurrentis imperatori magno nundinum 
habuerunt. Fuit nuper quum et ipsi nos medio consessu deprehensum mediisque 
Dei ministris annali carmine victorem ornavimus, seculares etiamnunc coronas 


ili dietione concinnavimus ac sanctum caput in ipsa regia paulo ante re- 
vinximus.* 


Es ist klar, dass eine solche Übersetzung nicht viel Wert hat. 
Die Übersetzung des Portesius ist noch schlechter als die von Christo- 


phorson. Sie scheint sonderbarer Weise Valesius unbekannt gewesen 
zu sein. 


Eine griechisch-lateinische Edition der Kirchenhistoriker er- 
schien 1612 in Colonia Allobrogum (,Editio Genevensis“). Darin findet 
sich (ausser Socrates, E ous Theodorus, Hermias, Euagrius) Eusebii 
Hist. Eccles, Vita Constantini libri IV, Constantini Magni 
oratio ad sanctum coetum, und zum ersten Male griechisch die 
Laus (,Eusebu Oratio in laudem Constantini Magni ad trigesimum 
ilius imperi annum ex Bibliotheca Palatina nune primum graece in 
lucem missa^). Am Rande finden sich Lesarten „ex doctissimorum 
nostrae aetatis philologorum exemplaribus, losephi Scaligeri, lacobi 
Cuiacii, lani Gruteri, lacobi Bongarsii". 

Diese Lesarten stammen teils aus einer Handschrift der Gruppe N, 
[6115 aus dem Kopfe von Christophorson und Gruter. Sie verraten eine 
grosse Willkür und eine erstaunliche Unkenntnis des‘ Griechischen. 


1) Die Übersetzung soll nach Migne Patr. Gr. 19 S. 27b schon 1548 in 
einer Antwerpener Sammelausgabe erschienen sein. 
Eusebius I. D 
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Von Vita III 56 an treten auch Bongars und Sealiger auf, aber nur mit 
Lesarten aus der genannten Handschrift. In der Laus sind die Rand- 
bemerkungen sehr sparsam und sind zum Teil nur Berichtigungen 
der Druckfehler im Texte. Sonst beruht der Text ganz auf Stephanus 
und bezeichnet keinen Fortschritt. 

Eine Epoche in der Textgeschichte und Erklärung der historischen 
Sehriften des Eusebius bildet die Ausgabe von Henricus Valesius (Henri 
Valois), zum ersten Male 1659 in Paris gedruckt und spáter noch drei- 
mal aufgelegt. Valesius hat die Handschriften A (= Cod. regius Ste- 
phani) D (= Veteres schedae) C (= Fuketianus) benutzt. Für Vita II 
24—42 hatte er daneben Parisinus 1434 (— Mediceus, vgl. oben S. XXI). 
Ausserdem giebt er Randbemerkungen von verschiedenen Gelehrten: 
Turnebus, Vulcobius (Moraeus), Savilius, auch Usserius und Christo- 
phorson. Alle diese Bemerkungen weisen auf Sav(ilianus Auct. E. 1. 9) 
oder Handschriften ähnlicher Art als ihre Quelle und sind also völlig 
wertlos. 

Obgleich nur ein ungenügendes handschriftliches Material Vale- 
sius zur Verfügung stand, hat er Grosses geleistet. Mit eindringendem 
Scharfsinn hat er auch verborgene Fehler und Lücken entdeckt, mit 
vorzüglicher Sprachkenntnis und divinatorischer Begabung ausgerüstet 
sehr viele Stellen sicher geheilt, ohne doch seine Conjeeturen in den 
Text selbst einzuführen. Wenn sein Name uns in dem Apparate der 
vorliegenden Ausgabe nicht so oft begegnet, wie es hiernach zu erwarten 
war, so rührt dies daher, dass viele seiner Conjecturen sich jetzt mit 
handschriftlich beglaubigten Lesarten (besonders des Codex V) decken. 
Valesius verfasste auch eine Abhandlung über das Leben und die 
Schriften des Eusebius und untersuchte gründlich viele einzelne mit 
dem Texte in Zusammenhang stehende Fragen. Seine lateinische Über- 
setzung wird immer ihren grossen Wert behalten. — Valesius’ Leistung 
verdient um so mehr Bewunderung, als er seiner schwachen Augen 
wegen, wie er am Ende der Vorrede sagt, mit der Hülfe fremder Augen 
und Hände lesen und schreiben musste. 

Von Valesius. Edition wurde durch Gwilelmus Reading ein verdienst- 
voller Neudruck in Cambridge 1720 besorgt. Reading versetzte die 
Annotationes des Valesius vom Ende des Bandes an ihren Platz un- 
mittelbar unter den Text und vermehrte sie mit Notizen, die Valesius 
in seinem Handexemplar gemacht hatte. Darunter fügte er Bemerkungen 
von verschiedenen Gelehrten, besonders W. Lowth, bei, aber diese haben 
nicht viel Wert. Hinter dem Texte hat Reading ein Verzeichnis bei- 


1) Ich habe eine Edition von 1672, die Mainz als Druckort angiebt, benutzt. 
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gefügt von ,Variantes lectiones, quas exhibet liber quondam Meriei 
Casauboni, nunc autem eruditissimi viri domini Jones“. Die Les- 
arten in dem Codex des Bischofs Castellanus sind darin einbegriffen. 
Diese Lesarten mit ihren vielen Verkehrtheiten stimmen oft zu den am 
Rande der Editio Genevensis (von 1612) befindlichen und sind ebenso 
wertlos wie jene. Ausserdem hat der Herausgeber den Band mit nicht 
schleehten Registern zu den Abhandlungen und Bemerkungen des Va- 
lesius und anderer versehen. Valesius dem antiken Gebrauche sich 
nähernde Interpunktion hat er mit der uns geläufigen ersetzt. — Neu- 
druck Turin 1748. 


Als eine Arbeit von nicht geringem hermeneutischem Werte ver- 
dient demnächst „Eusebii Kirchengeschichte aus dem Griechischen über- 
setzt und mit einigen Anmerkungen erläutert von Friedrich Andreas 
Stroth, Quedlinburg 1777“, erwähnt zu werden. Dem zweiten Bande ist 
„Busebii Leben Constantins in vier Büchern“ beigefügt worden. Stroth 
ist in der Hauptsache dem Valesischen Texte gefolgt, aber er träst 
auch mitunter eigene Ansichten über den Text vor, die Beachtung 
verdienen. Stroth ist nach Valesius der beste Kenner der Sprache des 
Eusebius gewesen. Seiner Übersetzung wird sich noch jedermann mit 
grossem Nutzen bedienen.!) Es ist schade, dass der vortreffliche Gelehrte 
seinen Plan, eine vollständige griechische Handausgabe der Kirchen- 
geschichte und des Lebens Constantins herauszugeben, nicht verwirk- 
lichen konnte, sondern nur Band I (die 7 ersten Bücher der Kirchen- 
geschichte enthaltend, Halle 1779) erscheinen liess. 


Von Ernst Zimmermann wurde 1822 in Frankfurt a. M. eine 
griechisch-lateinische Ausgabe von der Kirchengeschichte und unseren 
drei Schriften besorgt. Sie erhebt keine Ansprüche auf Selbständig- 
keit, sondern will in der Hauptsache den Text und die Übersetzung 
des Valesius wiedergeben. Nur wenige von Valesius Conjecturen sind 
von dem Herausgeber in den Text aufgenommen worden. Unter dem 


1) Die Bedeutung der Strothschen Übersetzung für die Interpretation beruht 
zu nicht geringem Teil auf den Grundsätzen, denen er bei seiner Arbeit gefolgt 
ist und über die er in der Vorrede viele treffende Gedanken ausspricht, darunter 
folgenden: „Das erste Gesetz, was ich mir gemacht habe, ist: so treu als möglich 
zu übersetzen und allenfalls manche Annehmlichkeit des deutschen Ausdrucks 
und der Wortfügung dieser Treue aufzuopfern. Es giebt zweierlei Idiotismen, die 
ein Übersetzer wohl von einander unterscheiden muss: Idiotismen der Sprache 
und Idiotismen des Schriftstellers. Jene wörtlich in unsere Sprache zu über- 
tragen, würde fehlerhaft, sklavisch und undeutsch sein; diese aber zu vernach- 
lässigen und nicht auszudrücken, würde Untreue und Ungerechtigkeit gegen den 
Schriftsteller sein, den man übersetzt.“ 

D* 
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Texte giebt er selectam lectionis varietatem, und darunter finden 
sich ausnahmsweise Vorschläge von Zimmermann selbst, die nicht 
schlecht sind. 

Diese höchst achtungswerte Ausgabe wurde aber bald durch die 
viel anspruchsvollere von Friedrich Adolph Heinichen verdrängt, die unter 
diesem Titel 1830 in Leipzig erschien: „Eusebii Pamphili de Vita Con- 
stantini Libri IV et Panegyricus atque Constantini ad sanetorum eoetum 
oratio. Ex nova recognitione cum integro Henrici Valesii commentario 
selectas headingi Strothii aliorumque observationes edidit, suas animad- 
versiones excursus atque indices adiecit F. A. H.^ Das Charakteristische 
dieser Ausgabe ist, dass alles Gute und Verkehrte, was von Stephanus 
und dem sogenannten Codex Castellanus (vgl. S. XLIII) an bis auf die 
Verfasser kirchengeschichtlicher Arbeiten aus dem Anfange des 19. Jahr- 
hunderts über den Text und Inhalt vorgetragen worden war, hier ab- 
gedruckt oder wenigstens kenntlich gemacht wird. In sprachlichen 
Dingen hat Heinichen kein sicheres Urteil, und sachlich zeigt er grössere 
Gelehrsamkeit als Scharfsinn. Dass er die sicheren Verbesserungen des 
Valesius in den Text aufgenommen, muss als verdienstlich bezeichnet 
werden, und sein „Index verborum et formularum loquendi* war eine 
nützliche Beigabe. 

Als Tomus II der Eusebii Pamphih Seripta Historica besorgte 
Heinichen 1869 eine neue Ausgabe der Vita Constantini, Panegyricus 
und Constantini Oratio. Hier ist das Material besser verarbeitet und 
disponiert worden als in der ersten Ausgabe. Die textkritischen An- 
merkungen unter dem Texte sind aber noch immer confus und erwecken 
kein gutes Urteil in Bezug auf die kritischen Grundsätze des Heraus- 
gebers, der die sonderbare Ansicht zu hegen schien (vgl. Praef. VI), dass 
die handschriftlichen Hülfsmittel schon in der Hauptsache ausgenutzt 
seien. — Der sprachliche Index ist in verdienstlicher Weise erweitert 
worden. — Den sachliehen Kommentar zu der Kirchengeschichte und 
den drei anderen Schriften verlegte Heinichen für diese Ausgabe in 
einen besonderen Band (Tomus Ill, Leipzig 1870), in welchem die Dar- 
stellung in viel geniessbarerer Form vorliegt als in der früheren Edition. 
Indes ist doch der Charakter eines blossen Collectaneen-Commentars 
geblieben. 

Zwischen der ersten und zweiten Ausgabe von Heinichen er- 
schienen unsere Schriften 1856 in der Migne'schen Sammlung, Patrologia 
Graeca Bd. 20 als Abdruck der Ausgabe des Valesius. 

Diese zwei Ausgaben, die von Heiniehen und die der Migne schen 
Sammlung, waren die bisher am meisten benutzten, und wenn jemand 
die von Migne vorzog, so war das wohl verständlich, denn hier hatte 
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er die verdienstvolle lateinische Übersetzung des Valesius bequem zur 
Hand. Sie wird auch nicht durch die vorliegende Ausgabe völlig 
antiquiert, wenn auch jetzt kein griechisches Citat mehr nach den alten 
Ausgaben gemacht werden darf, da ein auf einer viel älteren, sichereren 
und vollständigeren Grundlage aufgebauter Text nun vorliegt. 


E. Zweck und Charakter der Schrift „Über das Leben 
Constantins“. 


Soerates H. E. 11 spricht von εἰς τὸν βίον und nennt die Schrift 
ἐγκώμιον. Und Cod. 127 der Bibliotheca des Photius heisst es: ἀνεγνώσϑη 
Evosßiov τοῦ Παμφίλου ἡ „Eis Κωνσταντῖνον τὸν μέγαν βασιλέα“ 
ἐγκωμιαστικὴ τετράβιβλος. Damit hat Photius den richtigen Titel 
und den wahren Charakter der sogenannten Vita Constantini angegeben. 
Wilamowitz hat nämlich recht mit seiner kurzen Behauptung, dass die 
Sehrift ein βίος weder heisst noch 1st." Freilich unsere Handschriften 
beginnen mit der Überschrift: Κεφάλαια τοῦ κατὰ ϑεὸν βίου τοῦ 
μακαρίου Κωνσταντίνου βασιλέως, aber diese Überschrift rührt ebenso- 
wenig wie die χεφάλαια (Capitel) von Eusebius her. Als wirklicher 
Titel ist zu betrachten das unmittelbar vor dem eigentlichen Texte 
stehende Evosßiov τοῦ Παμφίλου εἰς τὸν βίον τοῦ μακαρίου Kov- 
σταντίνου βασιλέως (λόγος a) Natürlich hat Eusebius vor seiner 
Schrift den Namen des Verfassers und den Titel gesetzt, aber die ur- 
sprüngliche Form des Titels ist wahrscheinlich bei Photius bewahrt, 
die durch die Handschriften bezeugte macht den Eindruck einer aus- 
schmückenden Erweiterung.?) Jedenfalls wird die Arbeit nicht als ein 
βίος Κωνσταντίνου, sondern als eine Schrift eic τὸν βίον Κωνσταντίνου 
bezeichnet, d. h. nicht Vita Constantini (Das Leben Constantins), sondern 
De Vita Constantini (Über das Leben Constantins) genannt.?) 


1) Ein Bruchstück aus der Schrift des Porphyrius gegen die Christen. 
S. 105, Note. 

2) Die ,Laus Constantini“ heisst in den Handschriften: Εὐσεβίου τοῦ Παμ- 
φίλου εἰς Κωνσταντῖνον τὸν βασιλέα τριαχονταετηριχός — also ein entschieden 
einfacherer Titel. | 

3) Dass εἰς in Büchertiteln diese Bedeutung hat, ersieht man aus dem Re- 
gister S. 948 in Harnacks Gesch. d. altchr. Litteratur I. — Mit dem Obigen vgl. 
auch Ranke, Weltgeschichte IV, 2, S. 249 ff: „Nicht eigentlich als Biographie be- 
zeichnet Eusebius die Schrift, die unter diesem Namen bekannt ist: das Original 
führt den Titel: Eis τὸν βίον τοῦ αχαρίου Κωνσταντίνου τοῦ βασιλέως λόγος 
πρῶτος u. S. w., was doch mehr eine Denkschrift auf das Leben des ersten christ- 
lichen Kaisers andeutet, als eine regelmässige Lebensbeschreibung.“ 
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Dass es die Absicht des Eusebius war, nicht eine Biographie des 
Constantin zu schreiben, sondern nur eine gewisse Seite seines Lebens 
und Wirkens zu beleuchten, sagt er ausdrücklich in den die Propositio 
bildenden zwei Capiteln I 11 und 12. Vgl. besonders S. 12, 30: τοῦ τῆς 
προκειμένης ἡμῖν πραγματείας σχοποῦ μόνα τὰ πρὸς τὸν ϑεοφιλῆ 
συντείνοντα βίον λέγειν τε καὶ γράφειν ὑποβάλλοντος. Seine krie- 
gerischen Thaten, seine Anstalten und Gesetzgebungen im Frieden werden 
nur insofern berührt, als sie mit seiner christlichen Gesinnung in Zu- 
sammenhang stehen (S. 12,23 τὰ μὲν οὖν zAsiora...). Die Schrift 
sollte einem erbaulichen, moralischen Zwecke dienen (I 10 und 11). Sie 
sollte eine Lobpreisung des Kaisers sein (S. 13, 1: τοῦ χαιροῦ λοιπὸν 
ἐπιτρέποντος ἀκωλύτως παντοίαις φωναῖς τὸν ὡς ἀληϑῶς μακχά- 
ριον ἀνυμνεῖν). 

Unsere τετράβιβλος kommt der Schriftgattung nahe, die mit dem 
rhetorischen Kunstausdruck βασιλικὸς λόγος bezeichnet wurde. Sie ist 
auch den dafür aufgestellten Regeln gefolgt. Es ist möglich, dass der 
Traktat βασιλικὸς λόγος in der unter dem Namen des Rhetors Menandros 
gehenden rhetorischen Schrift (deren Verfasser vielleicht ein Zeitgenosse 
von Eusebius war)!) ihm nicht unbekannt war. Jedenfalls hat Eusebius 
unter dem Einflusse eines ähnlichen rhetorischen Systems geschrieben. 

Der Rhetor sagt gleich am Anfange seiner Abhandlung, dass der 
βασιλικὸς λόγος eine Vergrösserung (Amplificatio) anerkannter?) Vorzüge 
eines Kaisers umfassen soll, nichts aber, was zweifelhaft oder bestritten 
ist, zulässt. Schon dies erklärt uns, warum Eusebius einerseits die 
Schwächen und Verbrechen des Constantin verschweigt, andererseits 
seine Verdienste übertreibt. Die Natur des Enkomions forderte es. 

In dem Proömium soll man, heisst es, die Grösse des Gegenstandes 
hervorheben und sagen, dass man sich auf eine für die Rede schwere 
Aufgabe eingelassen hat, oder dass es unpassend wäre, da man so viel 
Gutes von Kaisern erfahren, ihnen nicht eine gebührende Gabe entgegen- 
zubringen. Der zuerst genannte Punkt ist in den ersten Capiteln der 
Vita sehr ausführlich behandelt worden; dem zweiten entsprechen ganz 
genau die Worte ] 10 (8.11, 29): αἰσχυνοίμην γὰρ ἂν ἐμαυτόν, εἰ μὴ 
τὰ χατὰ δύναμιν, κἂν σμικρὰ ἢ ταῦτα καὶ εὐτελῆ, τῷ πάντας ἡμᾶς 
δι ὑπερβολὴν εὐλαβείας ϑεοῦ τετιμηκότε συμβαλοῦμαι. --- Der Rhetor 
macht weiter den Vorschlag, zu sagen, dass kaum Homer oder Orpheus 


1) Vgl. Bursian: Der Rhetor Menandros und seine Schriften (in Abh. d. Bayr. 
Akad. F. XVI. III. Abt. 1882) S. 26. 

2) Ich lese (Spengel S. 368, Bursian S. 95): αὔξησιν ὁμολογουμένων (statt 
ὁμολογουμένην) περιέχει τῶν προσόντων ἀγαϑῶν βασιλεῖ. Vgl Z. V: ἐφ᾽ óuo- 
λογουμένοις ἀγαϑοῖς. e 
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oder Kalliope des Gegenstandes würdig sprechen könnten. Der Christ 
Eusebius sagt, dass nur Gott im stande wäre, Constantin gebührend zu 
preisen (S. 8, 7; 11, 22). 

Dann soll über sein Vaterland und sein Volk, wenn diese in irgend 
einer Weise ruhmvoll sind, gesprochen werden, und unter denselben 
Bedingungen von seiner Familie. Mit gutem Takte beschränkte sich 
Eusebius nur auf das Lob des Vaters (I 13 ff). — Weiter soll der 
Redner, wenn móglich, etwas Wunderbares von der Geburt seines Helden 
erzählen. Dies war Eusebius leider versagt, da er nicht einmal das 
Geburtsjahr des Kaisers zu kennen scheint. Ebenso wenig kann er, wie 
die Regeln es forderten, seine wunderbare Schönheit vom Mutterleibe 
an beschreiben; aber als Jüngling hatte nach Eusebius Worten Con- 
stantin nieht seines Gleichen an Schönheit und Stärke (S. 17, 24; vgl. 
auch 81, 29 #.).!) — Demnächst soll auseinandergesetzt werden, ob er 
von Anfang an in einem kaiserlichen Palast erzogen worden ist, oder 
ob er dureh eine glückliche Fügung noch jung in die Regierung auf- 
genommen worden ist, und dabei soll man ähnliche Beispiele auf- 
suchen. Dieser Vorschrift ist Eusebius genau nachgekommen: 1l 12 
und 19: Constantin verweilte bei Diocletian, er wird mit Mose ver- 
gliehen. — Sodann muss von den Eigenschaften seiner Seele die Rede 
sein. Dies geschieht I 19 und 20 (S. 17, 26 f£). 

Demnächst soll von den Thaten (πράξεις) des Kaisers die Rede 
sein. Wenn von der einen That zu einer anderen übergegangen wird, 
muss man durch Vorbemerkungen (Proómien) den Hórer aufmerksam 
machen. Bei jedem neuen Punkte muss man Zusammenstellungen 
machen, Charakter mit Charakter, Erziehung mit Erziehung, Bildung 
mit Bildung zusammenstellen. Dies hat Eusebius gethan. Er führt 
den Leser keineswegs unvorbereitet zu einem neuen Gegenstande, sondern 
versteht immer das Gefühl zu erwecken, dass Constantins jedesmalige 
Unternehmung gross und schwierig war. Der gottesfürchtige Con- 
stantin, seine edlen Handlungen und grossen Erfolge einerseits, anderer- 
seits die bösen Thaten und das unglückliche Ende der gottlosen Tyrannen 
werden bis zum Überdruss zusammengestellt. 

Die Thaten sollen in friedliche und kriegerische geteilt werden; 
diese müssen jenen vorangestellt werden. Die Handlungen sollen auf 
die einzelnen Tugenden verteilt werden. Diese Vorschriften sind nicht 
für Eusebius bindend gewesen, sondern er ist hauptsächlich der chrono- 
logischen Ordnung der Begebenheiten gefolgt. Hierin hat die Schrift 


1) Bei der Synode in Nicäa sah wohl Eusebius Constantin zum ersten Male 
als Kaiser. 
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mehr den Charakter einer Biographie als einer Panegyrik. Doch werden 
zu Anfang des 4. Buches Gesetze aus verschiedenen Zeiten nebeneinander 
gestellt. 

Da es Eusebius vor allen Dingen darauf ankam, die Gnade und 
Macht Gottes in Constantin aufzuzeigen, ist er nicht auf eine genaue 
Beschreibung der Schlachten, wie das rhetorische System es forderte, 
eingegangen, sondern teilt meistens nur das Resultat mit. Die εὐσέβεια 
des Constantin bringt das zu stande, was nach den rhetorischen Regeln 
auf die Rechnung der ἀνδρεία und der φρόνησις des Heerführers zu 
setzen war. 

Wenn der Rhetor aber befiehlt, unmittelbar nach der Beschreibung 
der Schlachten von der Menschenfreundlichkeit des betreffenden Kaisers 
zu sprechen, wie er nach dem Siege nicht denen, welche ungerechte 
Handlungen angefangen, mit Gleichem vergalt, sondern Strafe mit Milde 
vereinigte, finden wir bei Eusebius etwas völlig Entsprechendes in Con- 
stantins Verhältnis zu Licinius und dessen Anhängern; vgl. 11 13 (S. 46, 
24 f£), 14 (47, 8), 15 (47, 27). 

Betreffs der friedlichen Handlungen soll man auch die Milde und 
Menschenfreundlichkeit des Kaisers loben und hervorheben, wie jeder, 
der den Kaiser gesehen, von Unglück befreit worden ist. Vgl. hiermit 
Vita I 43 (besonders S. 28, 13 f£), IV 1 und 4 (besonders S. 119, S). — 
Auch über die Aussendung gerechter Statthalter (eine gewisse Àhnlich- 
keit Il 44) und über die Steuern (vgl. IV 2 und 3) soll man reden, 
weiter über die Gesetzgebung, dass er ungerechte Gesetze abgeschafft, 
gerechte gestiftet (IV 26 und sonst). Von der σωφροσύνη. die dem- 
nüchst verherrlieht werden sollte, ist direkt nicht viel die Rede, aber 
wohl, wie Constantin unsittliche Gótzendienste abschaffte (IV 25) und 
die Habgier seiner Freunde ahndete (S. 129). | 

Wenn die Kaiserin grosse Ehre geniesst, soll der Redner auch über 
sie sprechen, wie der Kaiser sie der Regierung teilhaft gemacht. Von 
der Gemahlin Constantins kann Eusebius natürlich nicht sprechen, aber 
um so grössere Lobsprüche spendet er der Mutter Helene (III 41 f£). — 
Constantins φρόνησις findet Eusebius vor allem darin, dass er 
den einzigen Gott der Christen zu seinem Schützer und Helfer nahm. 
Die τύχη, die immer seinen Handlungen folgte, war ein Geschenk 
Gottes. Dass er Söhne hatte und treue Freunde, versäumt Eusebius 
nicht an gehöriger Stelle (besonders IV 51 und 52) zu erwähnen. Auch 
in diesen Punkten wurde Eusebius also dem Systeme gerecht. Der vom 
Iihetor vorgeschriebene abschliessende allgemeine Vergleich mit früheren 
Regierungen wird (IV 74) ganz kurz abgethan. Hiermit wird auch 
die ganze Schrift abgeschlossen. Für die Anweisungen des Rhetors 
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betreffs des Epiloges hatte Eusebius keine Verwendung, da der Gepriesene 
nicht mehr unter den Lebenden war. 

Mit dem Obigen habe ich nicht sagen wollen, dass Eusebius dem 
Systeme zuliebe Thatsachen erdiehtete. Die Topiklehre beabsichtigte 
nicht, Fakta zu schaffen, sondern Andeutungen zu geben, was für That- 
sachen behandelt werden sollten, in welcher Ordnung und in welcher 
Weise dies geschehen musste. Sie lehrte vor allem, wie die Amplı- 
ficatio zu bewirken war. Dass Eusebius den rhetorischen Vorschriften 
folgen und ein rhetorisches Kunstwerk schaffen wollte, dürfen wir nicht 
aus den Augen verlieren, wenn wir ihn gerecht beurteilen wollen. 
Dieser litterarische Standpunkt hat natürlich auf die Disponierung des 
Materials Einfluss geübt und hat zu starken Übertreibungen Veranlassung 
gegeben.!) Die nackten Thatsachen verschwinden fast unter dem rheto- 
rischen Wortschwalle.?) 

Amedeo Crivellucei will Studi storici Vol. Il 378 f£. zeigen, dass 
die Panegyriker Eumenius und Nazarius die Vorbilder des Eusebius 
in vielen Beziehungen gewesen. Aber davon abgesehen, dass Eusebius 
des Lateinischen ziemlich unkundig war?) lassen sich die Überein- 
stimmungen, die in der That nicht gross sind, aus der Befolgung ähn- 
licher rhetorischer Regeln ohne Schwierigkeit erklären. — Wie es uns 
aber nicht in den Sinn kommen kann, von jenen Panegyrikern eine genau 
abgewogene historische Treue der Darstellung zn fordern, so dürfen wir 
nieht ausser acht lassen, dass Eusebius in formeller Hinsicht unter 
ähnlichem Banne der Litteraturgattung und des Zeitgeschmacks stand. 


1) Wie unzuverlässig die attischen Redner in historischer Beziehung sind, 
wie sie besonders aus patriotischem Eifer übertreiben, kann man bequem in 
 Rehdantx’ Ausgabe von Lykurgos’ Rede gegen Leokrates, Anhang 3, nachlesen. 

2) Dies hat wohl Anlass gegeben zu Burckhardts, Die Zeit Constantins des 
Grossen 18983 S. 327, harten und ungerechten Worten: „Dazu (dass er nur das 
Interesse der Hierarchie im Auge hat) kommt noch — des wahrhaft hässlichen 
Styles zu geschweigen — eine mit Bewusstsein schielende Ausdrucksweise, so dass 
der Leser gerade an den wichtigsten Stellen auf Fallthüren und Versenkungen 
tritt.“ — Schon eine genauere Kenntnis des Sprachgebrauches des Eusebius wird 
indessen den Leser vor vielen Gefahren der Art bewahren. 

3) Der Verfasser des Artikels in Smith-Wace, Dictionary of Christian Bio- 
graphy, macht darauf aufmerksam, dass Eusebius nicht die lateinische Litteratur 
-und das lateinische Christentum überhaupt kannte. Mit Tertullian war er durch 
eine (schlechte) griechische Übersetzung bekannt, und aus ihm hatte er sein Wissen 
von Plinius Secundus (vgl. H. E. III 33). — Dass unter den vielen in der Praep. Ev. 
eitierten Verfassern kein lateinischer vorkommt, scheint mir auch bezeichnend zu 
sein. — Wenn er ein paarmal für die Kirchengeschichte Übersetzungen aus dem 
Lateinischen unternimmt, fügt er ein entschuldigendes Wort bei (IV 8, 8: χατὰ 
δύναμιν αὐτὴν μετειλήφαμεν. VIII 17, 11: χατὰ τὸ δυνατὸν μεταβληϑέντα). 


L Einleitung. 


Freilich hat Eusebius, der einen schon hingeschiedenen Kaiser pries, 
etwas mehr erstrebt als die Panegyriker. Er wollte in gewisser Hin- 
sicht auch eine Biographie liefern, aber er bekennt selbst, dass er nur 
die christlichen Handlungen Constantins erzählen will?) Er will ihn 
nur unter einem bestimmten Gesichtspunkte und in einer bestimmten 
Beleuchtung betrachten. Eine vollständige, ruhige, unparteiliche Bio- 
graphie des Constantin zu schreiben, hat er nicht versprochen — und 
darum haben wir kein Recht, eine solche in seiner Schrift zu suchen 
und, wenn wir sie nicht finden, ıhn zu schmähen. Aber Kritik ihm 
gegenüber zu üben, das ist unsere Pflicht. 

Ein ruhig abwägendes Urteil kann man nicht von einem Manne ver- 
langen, der sozusagen am Grabe eines Fürsten spricht, welcher nach 
schwerem Kampfe eine Ordnung gegründet, nach der sich der Redner 
und nebst ihm eine grosse Menschenklasse seit Jahren gesehnt; man 
muss versuchen, sich in seine Stimmung hineinzudenken, aber seiner 
Auffassung braucht man nicht beizupflichten.?) Was die von ihm er- 
zählten Fakta betrifft, so werden viele von ihnen durch die Angaben 
sowohl heidnischer als von Eusebius unabhängiger christlicher Verfasser, 
durch Gesetze des Codex Theodosianus, durch Münzen und andere Denk- 
mäler bestätigt. Vgl. die Untersuchungen von Seeck, Deutsche Z. f. 
Gesch. VII. 1892 und Schultze, Z. f. Kirchengesch. XIV. 1894. 

P. Meyer sucht in seiner kleinen, aber inhaltreichen Schrift De 
vita Constantini Eusebiana (Festschr. des Gymn. zu Crefeld, Bonn 


1) Nachdem dies geschrieben war, wurde ich mit der interessanten Arbeit 
von Friedrich Leo, Die griechisch-rómische Biographie nach ihrer litterarischen 
Form, Leipzig 1891, bekannt. In derselben wird die Vita Constantini auf dem 
Hintergrunde der vorhergehenden litterarischen Entwicklung auf diesem Gebiete 
gezeichnet. Ich finde meine Auffassung der Schrift durch die Arbeit Leos in der 
Hauptsache bekráftigt. Dass ich in einigen Punkten etwas anderer Meinung bin 
als Prof. Leo, ist an gehörigen Orten zum Ausdruck gekommen. Hier möchte ich 
nur bemerken, dass Maxentius und Licinius nur deshalb breit in den Vordergrund 
treten, weil besonders in dem Streite mit ihnen und unter Vergleichung mit ihrer 
Gesinnung und ihren Handlungen die Gottesfurcht des Kaisers leuchtend hervortritt. 
Aus dem Ausdrucke 1 10,3 χάριτι τῇ πρός τινας ἢ ἀπεχϑείᾳ dürfen wir nicht 
schliessen, dass Eusebius die Annalen des "Tacitus kannte. Wir finden dieselbe 
Wendung in einem Constantinbriefe IV 42, 5 (S. 135, D): μήτε πρὸς ἀπέχϑειαν 
μήτε πρὸς χάριν. Es war wohl ein gelàufiger Ausdruck griechischen Ursprungs. 
Vgl. Xen. Mem. II 7, 9, wo die Ausdrücke einander entgegengestellt sind. 

2) Boissier, La conversion de Constantin in Revue des Deux Mondes, LXXVI. 
l«* juillet 1886, sagt S. 52 sehr gut: „Sans aller jusqu'à inventer de toute piece 
les faits qu'il rapporte, ce qui aurait été bien impudent et fort dangereux, il est 
possible, qu'il les dénature, qu'il leur donne un tour trop favorable, qu'il les 
interpréte au gr& de ses opinions et de ses preferences.“ 
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1882) darzuthun, dass die Hauptabsicht des Eusebius mit der Vita C. 
war, den Kaiser gegen die Beschuldigungen seiner Gegner zu ver- 
teidigen. Aber welche diese Beschuldigungen waren, das weiss er 
erst aus einer lange nach Constantins Tode verfassten Schrift des Zo- 
simus (oder Eunapius) Diese ist aber kein sicherer Zeuge für die 
Beurteilung der Handlungen Constantins durch seine Zeitgenossen. 
Davon aber abgesehen, findet man nur an zwei Stellen IV 31 (8. 129, 
28 ff.), IV 54 (8.139, 23 ff), dass Eusebius auf die Tadler des Con- 
stantin Bezug nimmt, und in diesen Fällen (es gilt Constantins zu 
grosse Milde gegen Habgierige und Heuchler) giebt er ihnen gewisser- 
massen recht. Sonst kommen polemische Wendungen nicht vor. Die 
Srundverschiedenen Standpunkte des christlichen Lobredners und des 
heidnischen Historikers mussten von selbst eine Diserepanz der Auf- 
fassungen hervorrufen. — Der von Meyer und anderen eitierte Ausdruck 
II 5 (S. 48, 18) ἡμῖν τοῖς (εἰς) ταύτην κεκλη μένοις τὴν γραφήν beruht 
auf einer falschen Lesart in den Handschriften AB(M). Es heisst in 
VJ (Μὴ ἡμῖν τοῖς ταύτην ποιουμένοις τὴν γραφήν, wie 44, 16, und 
1st — dem Verfasser dieser Schrift. 

Die Auffassung der Schrift als einer Lobrede auf den Kaiser wird 
noch durch den starken rhetorischen Charakter derselben bestätigt. 
Hierüber einige Bemerkungen. Wer sein Ohr an den Klang „antiker 
Kunstprosa^ etwas gewöhnt hat, wird nicht viele Zeilen aus der Vita 
Constantini lesen können, ohne dass ihm, ganz abgesehen davon, ob er 
die betreffende Stelle versteht oder nicht, der rhetorische Ton stark auf- 
fällt. Ein gewisser Unterschied zwischen den einzelnen Partieen kommt 
freilich vor, aber alles, was von Eusebius selbst herrührt, ist in rhyth- 


. mischer Sprache abgefasst. Bekanntlich ist es gar nichts Leichtes, diesen 


numerus orationis systematisch vorzuführen, er muss vor allem ge- 
fühlt werden. Versuchen wir doch durch ein Beispiel das Verhältnis 
zu veranschaulichen: 


“ων 


S. id T: ἄρτι μὲν τῷ ᾧ μεγάλῳ βασιλεῖ | πε παντοίων δεκάδων περιό- 
= - UE 


dove | ἐν ἑορτῶν εὐωχίαις Ι πᾶν γέρος ἀνθρώπων ἐπανηγύριζεν | à ἄρτι 


Ξ- — U 
δὲ καὶ ἡμεῖς αὐτοὶ | τὸν ΤΥ bhota» | μέσον ἀπο αβόντες ϑεοῦ λειτουρ- 


DES Uu cT P Sa Tea VN 


| γῶν δον ύϑου | wet: ὕμνοις TUE | ἤδη δὲ: καὶ τρια- 


ἝΩ MUR Cum Ryan -- 
— COSMAE | αὐτῷ λόγων πλέξαντες στεφάνους Ι ἐν αὐτοῖς πρώην 
. W— = — v4 Vo 
βασιλείοις Ι τὴν ἱερὰν κεφαλὴν ἀνεστέφομεν. Zu beachten ist, dass 
die Kola logisch Zusammengehörendes auch für das Ohr zusammen- 


halten. — Wenn wir in diesem Texte eine einfachere Wortfolge ein- 
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führen wollten, ohne die grossartigen, halb poetischen Ausdrücke doch 
aufzugeben, würde der Rhythmus viel schlechter, zum Teil sogar zer- 
stört werden: ἄρτε μὲν πᾶν γένος ἀνθρώπων περιόδους παντοίων 
δεκάδων τῷ μεγάλῳ βασιλεῖ ἐν εὐωχίαις ἑορτῶν ἐπανηγύριζεν, ἄρτι 
δὲ καὶ ἡμεῖς αὐτοί, μέσον συνόδου ϑεοῦ λειτουργῶν τὸν καλλίνικον 
ἀπολαβόντες, εἰχοσαετηρικοῖς ὕμνοις ἐγεραίρομεν, ἤδη δὲ καὶ τρια- 
χονταετηριχοὺς στεφάνους λόγων αὐτῷ πλέξαντες πρώην ἐν αὐτοῖς 
βασιλείοις τὴν ἱερὰν κεφαλὴν ἀνεστέφομεν. --- In den Partieen ruhigen 
erzählenden Inhalts ist der Rhythmus natürlich weniger ausgeprägt als 
hier, wo der feierliche daktylische Klang so auffallend ist, aber der 
Grundeharakter des Ganzen ist rhythmisch. 

Der Hiatus wird sichtlich vermieden, doch nicht mit ängstlicher 
Strenge. Auf der ersten Seite des Textes findet man nur einen einzigen 
Hiat (S. 7, 12: βασιλέα ἐϑιεώρει), der nicht durch Sinnpause (wie Z. 4: 
συνόδου, sixooastngıxoic) entschuldigt wird oder sonst zu den er- 
laubten Hiaten (Z. 3: καὶ ἡμεῖς) gehört. S. S haben wir drei Hiatus 
(Z. 9, 25, 28), denn Z. 2 in εἶτα ovxerı und Z.17 in στηλῶν τε οὐ 
9vntov war doch der Hiat vom Verfasser durch Elision beseitigt 
worden!), und Z. 21 οἱ μὲν κηροχύτου γραφῆς ἄνϑεσιν, οἱ δὲ γλυφαῖς 
ὕλης ἀψύχου ἀνδρείχελα σχήματα τεχτηνάμενοι war durch die Anti- 
these eine rhetorische Pause nach ἀψύχου gefordert. Ähnliche Ver- 
hältnisse walten überall?) Das Vermeiden von Hiatus und das Streben 
nach Rhythmus, dem Eusebius, soviel ich sehe, immer den Vorzug vor 
jenem giebt, hat eine oft ziemlich verwickelte Wortfolge veranlasst, 
die Anwendung oder Fortlassung des Artikels, die Bevorzugung eines 
zusammengesetzten Verbums vor einem einfachen, überhaupt eines 
Wortes vor einem anderen synonymen hervorgerufen. Die Bedeutungen 
der Worte darf man deswegen bei Eusebius nicht zu sehr pressen. 

Wer rhythmisch schreibt, drückt sich auch in Perioden aus. Eu- 
sebius’ Perioden beruhen meistens auf parataktischen Verbindungen (μὲν--- 
de sind sehr häufig), und sie sind darum verhältnismässig leicht zu 
durchschauen. Wo verworrene Konstruktionen vorkommen, lässt dies 
auf Textverderbnisse schliessen; Eusebius ist gedankenarm und ge- 
schmacklos, aber die stilistischen Mittel beherrscht er gut. Um des 


1) Eine Durchführung dieses Prinzips im Texte wäre nicht zu kühn gewesen. 

2) Des Hiatus wegen sind einige Stellen verdächtig und könnten durch 
leichte Umstellungen und Ausscheiden von einzelnen Wörtern verbessert werden. 
Z. Bb. HI 10, wo der Text sonst verdorben ist, möchte ich, da der Vokalzusammen- 
stoss hinzukommt, Z. 16 das unnötige und schleppende ro? oixov ausscheiden 
und Z. 25 das gegen den Sprachgebrauch (vgl. das Register!) neben περιβολῇ 
stehende ἁλουργίδος ebenfalls streichen. 
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Wohlklangs willen ist er sehr wortreich und drückt sogar denselben 
Begriff durch zwei genitivisch verbundene Substantiva aus, z. B. 12, 29 
ἄϑλων ἀγῶνας. 10,21 τῆς ζωῆς τὸν βίον. 17,24 κάλλους ὥραν — 
μέγεϑος ἡλικίας. 80,2 τῆς ὄψεως ἡ ϑέα. 98, 16 τοῖς ἀνακτόροις τῶν 
βασιλείων. 196, 22 (Laus) ἀκτίνων μαρμαρυγαῖς. 

Aus dem poetischen Wortvorrat schöpft er reichlich. Manchmal 
muss man zweifeln, ob ein Dichtercitat vorliegt oder er nur allgemeine 
poetische Ausdrücke in grösserem Umfange verwendet, d. h. selbst 
poetische Phrasen bildet.) 8. 7,2 πᾶν γένος ἀνϑρώπων. 13, 22 
αὐτοπτιχὰς ϑέας νεαραῖς oweoıw. 13, 26 ἄρτι νέος ἁπαλὸς ὡραῖός T 
ἀνϑοῦσιν ἰούλοις. 17, 12 πρὸς αὐτῷ λιπαρῷ γήρᾳ. 24, T νεογνῶν 
σπλάγχνα βρεφῶν. 103, 2 ἔξω πάτου τριόδων τε καὶ λεωφόρων ἐκτός. 
103, 8 παράνομοι ὁμιλίαι κλεψίγαμοί τε φϑοραί. 142, 16 ἡμέραν λαμ- 
πρὰν ἠδὲ εὐφρόσυνον. 146, 14 πάνδημοί τε £a) 

Schliesslich sei noch daran erinnert, dass Eusebius (vgl. oben 
S. XXVIII ff) seine eigenen anderswo vorkommenden Worte für die 
Vita stilistisch verbessert hat. 


Nach dem Gesagten ist es klar, dass Eusebius eine Anklage, dass 
er den Kaiser nicht mit geschichtlicher Treue dem Leser vorgeführt 
habe, viel leichter hingenommen hätte, als eine Beschuldigung, dass er 
eine schlecht geschriebene Arbeit geliefert habe. 


F. Disposition der Schrift „Über das Leben Constantins“ 
nebst einigen Bemerkungen. 


Ein genaues Referat über den Inhalt der Schrift, welches das Ver- 
ständnis des Ganzen und seiner einzelnen Teile erleichtern sollte, ist 
von mir ausgearbeitet worden, um an dieser Stelle eingeschoben zu 
werden. Allein nach Rücksprache mit der Redaktion der Kirchenväter- 
Ausgabe musste ich einsehen, dass das Capitel die den Prolegomenen 
gesteckten Grenzen weit überschritten hätte. Ich beschränke mich daher 
darauf, eine kurze Disposition des Werkes zu geben und ihr einige, ur- 
sprünglich als Fussnoten an das Referat angeschlossene, Bemerkungen 
nachzusenden. 


1) Vgl. Norden, Die antike Kunstprosa, 1898. I. S. 30. S. 89, Note 3. 

2) Zu dem rhetorischen Charakter der Schrift gehört auch jene zu einer 
störenden Dunkelheit führende „Sparsamkeit mit Namen von Örtlichkeiten und 
Personen“, die Hermann Peter, Die geschichtliche Litteratur über die röm. Kaiser- 
zeit, Leipzig 1897, II. 287, hervorhebt. 
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Prooemium (I 1—11). 
Die Jugend Constantins, der Vater Constantins, die Thronbesteigung 


(I 12—24). 

Der Streit mit Maxentius, o os Regierung im Abendland 
(I 25—48). 

Der Streit mit Licinius und die Edicte an die Orientalen (I 49 
—1l 60). 


Der Arianische Streit und die Nicánische Synode (II 61—1II 24). 

Die Kirehenbauten Constantins und die Zerstörung der Götzen- 
tempel (III 25—58). 

Constantins Massregeln gegen Streit und Ketzereien in der Kirche 
(III 59—66). 

Constantins innere und äussere Politik (IV 1— 13). 

Beweise der christlichen Gesinnung Constantins (IV 14—39). 

Constantins letzte Zeiten (IV 40—74). 


7, 4 Auf die hier genannte Feier bezieht sich die Angabe III 11. — 
Dass Constantin zur Zeit der Nieünischen Synode seine Vicennalia 
feierte, wird III 15 und IIT 22 gesagt. — Dass Eusebius sich selbst ΠῚ 11 
meint, geht aus folgendem Vergleich hervor: I 1 μέσον ἀπολαβόντες 
ϑεοῦ λειτουργῶν συνόδου εἰκοσαετηρικοῖς ὕμνοις ἐγεραίρομεν und 
III 10 (S. 82, 6) μέσος ἔστη, lll 11 (S. 82, 9) τῶν δ᾽ ἐπισχύπων 
ὁ τοῦ δεξιοῦ τάγματος πρωτεύων διαναστὰς μεμετρημένον ἀπεδίδου 
λόγον, προσφωνῶν τῷ βασιλεῖ τῷ τε παντοχράτορι ϑεῷ χαριστήριον ἣ 
ἐπ᾿ αὐτῷ ποιούμενος ὕμνον. 

1, 6 Die sogenannte Laus Constantini. 

7, 29 Constantins Leiche wurde aus Nikomedia nach Constantinopel 
in den kaiserlichen Palast gebracht, woselbst er noch als tot ebenso geehrt 
wurde wie im Leben (IV 67 oia περ ζῶντα καὶ μετὰ ϑάνατον yovv- 
κλινεῖς ἠσπάζοντο), und bis die Sóhne anlangten, wurde die Regierung 
in seinem Namen fortgeführt: ἐβασίλευε δὲ μετὰ ϑάνατον μόνος $vy- 
τῶν ὃ μαχάριος, ἐπράττετό τε và συνήϑη, οσανεὶ xci ζῶντος αὐτοῦ. 

10,25 Die Angaben sind rhetorisch abgerundet, aber nicht ungereimt. 
Wenn Constantin im Jahre 274 geboren war, so war er 306 bei der 
Erlangung der Kaiserwürde 32 Jahre alt (also wie Alexander bei seinem - 
Tode). C. starb 64 Jahre alt (also ungefähr zweimal so alt wie Alexan- . 
der), er regierte 31 Jahre (also ungefähr dreimal so lange wie Alexander, 
wenn, wie im Texte behauptet wird, Alexanders Regierungszeit den dritten 
Teil [10 bis 11 Jahre] der Dauer seines Lebens [32 Jahre] umfasste). 

12, 10 Eusebius giebt also kund, dass seine Erzählung auf Mit- 
teilungen des Kaisers beruht, welche mithin die wichtigste Quelle der 
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Biographie bilden, auch wo Eusebius dies nicht ausdrücklich sagt, wie 
er es bei sehr wichtigen Angelegenheiten thut. 

12, 34 Dies genau formulierte Programm der Schrift ist von vielen 
Beurteilern des Eusebius nicht genug beachtet worden, und Eusebius 
hat viel darunter leiden müssen. Vgl. auch 12, 13. 

13, 25 παῖς ἄρτι νέος ἁπαλὸς ὡραῖος τ᾽ ἀνϑοῦσιν ἰούλοις scheint 
eine poetische Reminiscenz zu sein. In demselben Sinne sagt Eusebius 
I 19 (S. 17,19) ἤδη δ᾽ ἐκ τοῦ παιδὸς ἐπὶ τὸν νεανίαν διαβάς, | 20 
(S. 18, 1) τὸν νεανίαν und Constantin selbst von sich zu derselben Zeit 

II 51 (S. 62, 22) κομιδῆ παῖς ἔτι ὑπάρχων. Vgl. auch I 22 (S. 18, 31) 
τὸν νέον βασιλέα. Alles dies stimmt sehr schlecht zu Eusebius' eigener 
Annahme (vgl. Cap. 8), dass Constantin bei seiner Thronbesteigung 
32 Jahre alt war, spricht aber für O. Seecks Ansicht (Z. f. wiss. Th. 
33. 1890. S. 68 ff, Deutsche Z. f. Gesch. VIL 1892. S. 82), dass C. um 
280 geboren war. In Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897. S. 339 und Gesch. 
des Untergangs der antiken Welt, Anhang. 1898. S. 434 ff. nennt Seeck 
sogar 288 als Constantins Geburtsjahr. 

19,6 Bei τῶν δ᾽ ἄλλων ὅσοι scheint Eusebius zunächst an 
diejenigen Kaiser zu denken, die zu derselben Zeit wie Constantius vom 
politischen Schauplatze abtraten, d. ἢ. Diocletianus und Maximianus. 
Vom Tode des Diocletianus spricht er gar nicht, von Maximianus, der 
später wieder auftrat, wird S. 29, 23 ganz kurz gesagt: αἰσχίστῳ κατα- 
στρέφει ϑανάτῳ. In ganz anderem Zusammenhange, nicht in Ver- 
bindung mit der Erzáhlung von dem Hinscheiden eines gottesfürch- 
tigen Kaisers wird das Schicksal von Galerius und Maximinus erzählt. 

21, 14 Es ist wichtig, sich zu erinnern, dass Constantin dem Eusebius 
das Ereignis lange Zeit nachdem es geschehen war (12 Jahre später) 
erzählte und dass die Begebenheiten, die sich inzwischen zugetragen 
hatten, auch nach dem Zeugnisse des Eusebius auf die Erzählung in- 
fluiert haben. — Burckhardt S. 374 glaubt natürlich weder Constantin 
noch Eusebius. Ludwig Jeep’s Ansicht, (Zur Gesch. Constantins des Grossen 
5.79—95 in Hist. u. phil. Aufs., Ernst Curtius gewidmet. Berlin 1884), 
dass die ganze Geschichte von der Vision nur in der Phantasie des 
greisen Eusebius existiert hätte, ıst nach jenen ausdrücklichen Angaben 
des Eusebius nicht haltbar. Eusebius übertreibt wohl, aber er lüst 
nieht (wie doch auch Seeck, Deutsche Z. f. Gesch. VII. 1892. 5. 233, 
Note 1, Gesch. des Untergangs der antiken Welt, S. 126, 32 Anhang, 
und besonders Hermann Peter, Die geschichtliche Litteratur über die 
römische Kaiserzeit, Leipzig 1897. 1, S. 405 ἢ, besonders S. 410, ohne es 
zu beweisen, behaupten). Ranke, Weltgesch. IV, 2, S. 256 ff. legt be- 
sonderen Nachdruck darauf, dass Eusebius sich auf das Zeugnis des 
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Kaisers selbst beruft. Er meint, die Legende habe eine subjective 
Wahrheit. „Denn, wie es sich auch mit dem Mirakulosen verhalten 
mag, so lässt sich doch aus der Erzählung die Stimmung des Kaisers 
im entscheidenden Augenblick mit Sicherheit abnehmen.“ 

21, 19 Sehr bezeichnend für die Erzählung ist dies unbestimmte 
στελλομένῳ ποι. 

21, 30 Eusebius hat das Labarum natürlich erst nach 325 gesehen, 
und damals kann das Feldzeichen auch die Brustbilder der Söhne Constan- 
tins (vgl. S. 22, 15) getragen haben. (Vgl. Brieger, Z. f. Kirchengesch. 
4. 1880. S. 173, Note.) 

22,5 Vgl. (dasselbe III 2) hiermit die VorschriftD1dasealiaeaposto- 
lorum fragm., ed. Edmund Hauler, Leipzig 1900, LXXX, 14 Semper autem 
imitare cum honestate consignare tibi frontem. Hoc enim signum pas- 
sionis adversum diabolum manifestum et conprobatum est, si ex fide 
itaq(ue) facis, non ut hominibus appareas, sed per scientiam tamquam 
scutum offerens; nam adversarius, cum vidit virtutem, quae ex corde 
est, ut homo similitudinem verbi in manifesto deformatam ostendat, in- 
fugiatur* non sputante (te), sed flante sp(irit)u i(n) te. 

22, 13 Dies ist mir sehr unklar geblieben. Die Worte πρὸς αὐτοῖς 
ἄχροις τοῦ διαγραφέντος ὑφάσματος scheinen mir verdächtig schon 
wegen des διαγραφέντος; nach Eusebianischem Sprachgebrauch sollte 
es δηλουμένου oder δηλωϑέντος heissen. Dass διαγραφέντος „ge- 
stickt“ bedeute, scheint mir nicht möglich. Die bei Hermann Schiller, 
Gesch. der róm. Kaiserzeit II, S. 205 von einer Münze gegebene Ab- 
bildung des Labarums zeigt drei Bilder unter dem Kranze, oberhalb des. 
Tuches, dicht an der Stange: auf der Vorderseite derselben und rechts und 
links. Vgl. übrigens zu diesem Capitel: Brieger, Z. f. Kirchengesch. 4. 
1880. S. 194 ff; Ludwig Jeep, Zur Gesch. Constantins des Grossen, 
S. 79—95 in Hist. u. phil. Aufsätze, Ernst Curtius gewidmet. Berlin 
1884. (Dagegen Schulize in Theol. Litteraturbl. 1885, Sp. 44.) Eduard 
Bratke, Das Monogramm Christi auf dem Labarum Constantins des 
Grossen, S. 73—91 in Festschrift des Gymnasiums zu Jauer. Jauer 1890. 
Orivellucei in Studi storiei 2. 1893. S. 256 ff. (nach ihm ist De morti- 
bus Hauptquelle!) Schultze, Z. f. Kirchengesch. XIV. 1894. 5. 5211. 

22, 19 Alles was in den Capiteln 29—31 erzählt wird, gehört also 
einer etwas späteren Zeit an als die Erscheinung am Himmel. Den Cap. 29 
erwähnten Traum will wohl Eusebius auch nicht in die nächste Nacht 
unmittelbar nach der Himmelserscheinung verlegen, obgleich seine Er- 
zählung diese Vorstellung erwecken kann. Überhaupt scheint es Euse- 
bius schwer geworden, die so lange Zeit nachher ihm vom Kaiser ge- 
machten Mitteilungen zurecht zu stellen. — Die Worte S. 22, 19 ἀλλὰ 
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ταῦτα σμικρὸν ὕστερον bedeuten nicht: „aber hiervon wollen wir bald 
hernach weiter reden.“ — Vgl. Theodor Keim: Der Übertritt Constantins 
des Grossen zum Christentum. Zürich 1862, besonders 5. 25 und Zu- 
satz dazu. 


22, 21 Seeck, Gesch. des Untergangs der antiken Welt, S. 128, 3 An- 
hang: Unmittelbar nach Constantins Ankunft in Rom befand sich Hosius 
von Corduba in seiner Umgebung. 


22, 27 Es verdient bemerkt zu werden, dass der Inhalt des angeblichen 
Unterrichts der christlichen Priester ziemlich nahe mit den Materien 
» zusammenfillt, die Eusebius selbst in seiner Laus Constantini (τρεαχοντα- 
erngıxoc) behandelt. 


23, 2 Hier ist also ebensowenig wie Cap. 27 von einem christlichen 
Glauben Constantins die Rede, sondern nur davon, dass er überzeugt 
ist, in dem Gotte der Christen einen mächtigen, über den Tod siegenden 
Schutzgott gefunden zu haben. Es war nach Eusebs Erzählung nicht 
Constantin, sondern die christlichen Priester, die die Himmelserscheinung 
christlich deuteten. 

29, 8 Dieser Satz ist nicht, wie Mancini, Studi storici (IV e V. 1896), 
S. 9 sagt, eine Repetition des folgenden Gedankens und daher als Inter- 
polation anzusehen. Hier wird gesagt, dass es Éheweiber waren, dass 
es vornehme Frauen waren. 

26,15 Die Worte φωνῇ μεγάλῃ xoi στήλαις beziehen sich, wie 
aus der Construction des Satzes hervorgeht, auf gar nichts anderes als die 
Statue und die Inschrift. Der Ausdruck nur rhetorisch steigernd! 

26, 26 Zu Cap.40 vgl. Brieger, Z. f. Kirchengesch. 4. 1880. S. 200f. u. 
— Viktor Schulize, Z. f. Kirchengesch. VII. 1885. S. 343 ff. u. XIV. 1894. 
S. 510 ff. 

28, 20 Bezieht sich auf die Synode in Arles. 

29, 26 Dies geschah schon 310, also vor der Besiegung des Maxentius, 
aber es wird im Zusammenhang mit den übrigen Feindseligkeiten gegen 
Constantin hier erzählt, freilich mit einem sehr unglücklichen Anschluss 
an das Vorhergehende: ἐν τούτοις δ᾽ ὄντι αὐτῷ. Über die Sache vgl. 
F. Görres: Die Verwandtenmorde Constantins d. Gr. in Z. f. wiss. Th. 
1887. 30. S. 351 ff. — Mancini, Studi storiei IV e V. 1896. 5. 533 ff. 
meint, dass der erste Paragraph dieses Capitels interpoliert sei. Aber 
"wenn wir denselben ausscheiden, hängt das Übrige in der Luft. Euse- 
bius ist gewöhnlich bei dem Übergange zu einem neuen Thema un- 
geschickt. 


29, 29 Es muss hier wohl sein Sohn Crispus gemeint sein, der indessen 


erst 326 hingerichtet wurde, wie seine Gemahlin Fausta. Dass voll- 
Eusebius I. E 
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ständige Stillschweigen des Eusebius über die Gemahlin Fausta, während 
die Mutter Helene verherrlicht wird, lässt uns ihr Schicksal erraten. 
Dass Lieinius nicht gemeint sein kann, zeigt der Schluss des Capitels, 
wo es S. 30, 5 heist: ἐν ἀσφαλεῖ λοιπὸν τὴν ζωὴν διῆγεν, während im 
Cap. 50 von den Anschlägen des Licinius die Rede ist. 

31, 16 Dass der Krieg, den Lieinius somit gegen Constantin und seinen 
Gott begann, d.h. die Verfolgungen der Christen erst nach dem zehnten 
Regierungsjubiläum Constantins ihren Anfang nahmen, kann man nicht 
auf Grund der Darstellung des Eusebius behaupten. Denn in dem 
vorigen Abschnitte (Cap. 39—48) hat Eusebius keine strenge chrono- 
logische Ordnung beobachtet. Es ist natürlich, dass Eusebius, wenn 
er von dem entscheidenden Kampfe zwischen Heidentum und Christen- 
tum erzählen will, so weit ausholt, als nötig ist, um das Verhältnis 
Constantins zu Licinius zu beleuchten, und dass dieser neue Ab- 
schnitt sich nicht an das in der vorigen Erzählung zuletzt genannte 
Ereignis anzuschliessen braucht. Das vorliegende Capitel (50) mit den 
vielen Aufzählungen von Verträgen und Vertragsbrüchen kann man 
kaum anders verstehen als durch die Ereignisse bis auf das Jahr 314. 
Nach diesem Jahre also versetzt Eusebius den Anfang der Licinia- 
nischen Christenverfolgung, aber wie viel später, das geht aus seiner 
Darstellung nicht hervor. Franz Görres: Krit. Unters. über die Lieinia- 
nische Christenverfolgung, Jena 1875, sucht den Beweis zu liefern, 
dass die Verfolgung im Jahre 319 anfing. Dagegen Th. Keim, Die 
letzte römische Christenverfolgung. Protest. Kirchenzeit. 1875. S. 897 ff: 
,Ich darf jetzt gegen Görres sagen: Der Beginn im Jahre 315 steht 
zweifellos fest". Eülgenfeld in Z. f. wiss. Theol. 1876. S. 162, ist der 
Ansicht, dass die ersten Spuren sich im Jahre 316 zeigten, der volle 
Ausbruch erst 321 stattfand (vgl. Górres, Z. f. wiss. Theol. 1877. S. 217, 
Note). sSeeck, Deutsche Z.f. Gesch. VIL 1892. S. 268: „um das Jahr 
321“; so auch Gesch. d. Untergangs der antiken Welt S. 174, 1 Anhang. 
— Da das Verhältnis zwischen Constantin und Licinius seit 314 ziemlich 
kühl war, kann man sehr gut verstehen, dass Licinius von der Zeit an 
unfreundlich gegen die Christen auftrat und allmählich Plackereien gegen 
sie begann. Eine allgemeine blutige Verfolgung fand nie statt. 

32, 24 χατὰ πόλιν, distributiv, bezieht sich nach Eusebianischem 
Sprachgebrauch nicht auf eine einzelne Stadt, wie behauptet worden ist 
(vgl. auch den Anfang des folgenden Capitels). — Überhaupt gingen alle die 
genannten Verordnungen darauf aus, die Organisation der Kirche auf- . 
zulösen, ihre Propaganda zu hindern und es der Regierung möglich zu 
machen, das Vorhaben der Christen zu überwachen. Aus Vorsicht gab 


' er andere Motive an. 


F. Einige Bemerkungen zur Schrift „Über das Leben Constantins“. [ΙΧ 


32, 91 Dies Gesetz traf zunächst alle die, welche sich im Gefängnisse 
befanden, besonders die Heiden, da diese wohl die grosse Mehrzahl der 
Eingekerkerten bildeten, aber es war auch gegen die christliche Liebes- 
und damit verbundene Bekehrungsthätigkeit der Christen gerichtet. Die 
Cap. 55 genannten Gesetze waren nicht speziell auf die Christen gemünzt. 

34,1 Die Verfolgung erstreckte sich also nicht auf alle Bischöfe. 

94, 6 Dass die nun folgende Partie des I. Buches nicht deshalb als 
interpoliert betrachtet werden kann, weil sie den Zusammenhang mit Buch 
II 1 abbreche, wird jeder zugeben, der sich mit der rhetorischen Compo- 
sitionsweise der Vita vertraut gemacht hat. Denn die Chronologie ist 
hier mit nichten das ausschliesslich Massgebende. Die bedeutenden Ab- 
weichungen in Cap. 58 von der Hist. Eccl. tragen auch nicht einen fremden, 
sondern völlig Eusebianischen Charakter. Ausserdem, wenn wir von 
S. 34, 6 an den Rest von Buch I ausscheiden, ist der Anfang von Buch Il 
ganz wunderlich. Dies gegen Mancini a.a. O. 

34, 11 Wenn wir von Eusebius eine genaue Einhaltung der chronolo- 
gischen Ordnung fordern, sind die letzten Capitel des I. Buches (57— 59) 
gar nicht am Platze. Aber wenn wir im Auge behalten, dass unser Ver- 
fasser den Stoff nach rhetorischen Gesichtspunkten ordnet, müssen wir 
zugeben, dass die Episoden von Galerius und Maximinus hier sehr wir- 
kungsvoll eingefügt worden sind. 

40,3 Es ist die Sitte des Eusebius, am Anfange eines neuen Buches auf 
den Schluss des vorhergehenden hinzuweisen, um „dem Gedächtnisse des 
Lesers, der von einer Rolle zur anderen überging, in etwas nachzu- 
helfen“, wie Birt, Das antike Buchwesen, S. 145, sagt. 

41, 9 Aus der Darstellung dieses und des vorigen Cap. (vgl. besonders 
S. 40, Z. 10—12, auch S. 34, 1) geht unzweideutig hervor, dass nur ein- 
zelne Bischöfe hingerichtet wurden, und dass keine allgemeine Verfol- 
gung gegen einzelne ‚Christen mit Hinrichtungen, Confiseationen und 
Verbannung stattfanden. Denn die 1 55 genannten Massregeln waren 
(wie Cap. 56 zeigt) nicht speziell gegen die Christen gerichtet. 

45, 15 Das in diesem Capitel Erzühlte bezieht sich auf die Schlacht 
bei Adrianopel 324. 

49,11 Vgl. zu Capp. 20—23 Orivellucci, Studi storici Vol. III. 1894. 
S. 369 ff., mit vielen guten Bemerkungen gegen die Interpolationstheorie 
Schultzes in Z. f. KG. XIV. 1894: τοῖς uiv xav ἔϑνος ἐπαρχιώταις τὰ 
πρόσφορα καὶ λυσιτελῆ δωρούμενοι (S. 49, 11); vgl. 50, 8 δήμοις τε τοῖς 
ἐχτὸς καὶ πᾶσιν ἔϑνεσιν τούτων ἕτερα ὑπερβάλλοντα τῷ πλήϑει 
7 βασιλέως ἐδωρεῖτο μεγαλοψυχίας An beiden Stellen ist von den- 
selben Verordnungen die Rede. Von diesen Edikten spricht indessen 


Eusebius seiner Aufgabe gemäss (S. 12, 23ff.) nicht näher. 
E* 
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49,13 ταῖς ἐχκλησίαις τοῦ ϑεοῦ τὰ χατάλληλα διαγορεύοντες. 
Diese Verordnungen werden S. 50, 22 mit folgenden Worten erwähnt: 
(τοῖς δόγμασι 9) δύο δ᾽ ἦν ταῦτα, τὸ μὲν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ, τὸ δὲ 
τοῖς ἐχτὸς κατὰ πόλιν δήμοις διαπεμφϑέν. Das Edikt an die Kirchen 
wird weder hier referiert, noch später mitgeteilt. Es enthielt wahr- 
scheinlich eine Hinweisung auf die zu Gunsten der Christen und der 
Kirche gemachten Bestimmungen in dem zweiten, dem an die Ein- 
wohner des Ostens gerichteten Edikte, welches in diesem und in dem 
folgenden Capitel (und in Cap. 23) referiert und Capp. 24—42 wörtlich 
angeführt wird. Von diesem Edikte werden verschiedene Ausdrücke 
gebraucht: 8. 49,29 ἡ βασιλέως γραφή; 49, 31 ὁ νόμος; 50,6 τὸ τῆς 
δωρεᾶς γράμμα; 50, 7 ai καταπεμφϑεῖσαι δωρεαί; 50, 26 δόγμα 
(V, γράμμα JMBA); ὅ0, 28 βασιλικὸς νόμος; 50, 81 ἐπιστολή; 59, 22 
γράμμα. | 

49, 21 Der von Atimie Betroffenen (in Constantins Edikt Cap. 32 
— $8. 55, 9) wird in Eusebius’ Referat nicht gedacht. 


50, 30 Der nun folgende Brief war an die Heiden der östlichen 
Reichshälfte gerichtet. Den an die Gemeinden geschriebenen Brief hat 
Eusebius uns nicht hinterlassen. — Was Schultze, 2. f. Kirchengesch. XIV. 
1894. 8. 527ff. gegen die Echtheit des „Ediktes an die Provinzialen Pa- 
lästinas“ und der „kaiserlichen Eneyklika“ Il 48-60 vorgetragen hat, 
ist nicht stichhaltig, wie Seeck, Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897. S. 332 £f. 
dargethan hat. 


52, 9 Im Texte ist nicht nur von Licinius die Rede. Gleich in der 
Überschrift hat Eusebius den Pluralis gebraucht: S. 51, 2 μετὰ τὴν κατὰ 
τῶν τυράννων νίκην. Wenn Constantin nur Licinius meint, gebraucht 
er den Singularis. Vgl. Theodor. H. E. 1 20:,, τοῦ τυράννου πρόσφυξ΄ und 
»ἐνόπλους τῷ τυράννῳ εἰσέφερε ὑπουργίας". — Cod. Theod. XV : XIV, 1 


u.2u.3. Die Mehrzahl 8.51, 22 von den Guten (πάντας ἂν svQot τοὺ | 


μὲν ὅσοι) bezieht sich auf Constantin selbst und seinen Vater Constan- 
tius. Dass Constantin seinen Vater hiermit als einen Christen bezeichne, 
ist nicht der Fall. Nur als Christenfreund wird er beschrieben; vgl. den 
Gegensatz, S. 51,25 τοὺς δὲ ἀδίκοις ἐπιχειρήσαντας τόλμαις. Auch 
in dem Schreiben Cap. 48 ff. nimmt Constantin nicht nur auf Lieinius 
und sich selbst, sondern auch auf die früheren Kaiser Bezug. Vgl. auch 
IV 9 ff. (8. 129, 16; 122, 22 ff). Franz Görres, Krit. Unters. über die 
Licinianische Christenverf, Jena 1875, ist (in Zus. u. Bericht.) der An- 
sicht, dass das Reseript sich nur mit der Rehabilitierung der unter Li- 
cinius gemassregelten Christen befasst. Dagegen C. Weixsäcker in Theol. 
Literaturz. 1876. Nro. 5: es ist klar, dass Lieinius „nie völlig abgeholfen 
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hatte und bald feindselig verfuhr“. — Paul Allard, Le christianisme et 
lempire Romain de Néron à Théodose, Paris 1897?, glaubt ebenfalls 
(S. 168 u. 169), dass die Bestimmungen des Ediktes II 24—42 nur auf 
die Opfer des Licinius Bezug hatten. 


52, 21 Hat Bezug auf Maxentius; vgl. I 36. 


52, 23 Galerius, vgl. 1 47; er wird I 58 ὁ διωγμοῦ xavao&ac genannt. 
Hier (II 27, S. 52, 22) spricht Constantin von oí τῆς τοσαύτης ἀρχηγοὶ 
δυσσεβείας. 

52, 25 Dies passt sehr gut zu dem, was Euseb. 158 u. 59 von Maximinus 
erzählt. — Die z. T. sehr ähnlichen Reflexionen des Eusebius im ersten 
Buche rühren daher, dass die Darstellung des Eusebius sich auf die Er- 
zühlungen Constantins und ihm zur Verfügung stehenden Aktenstücke 
Constantins gründete. 


60, 1 Da auch Christen zu Statthaltern eingesetzt wurden und diese 
natürlich keine heidnischen Staatsopfer verrichteten, war es nur folge- 
richtig, den heidnischen Statthaltern zu verbieten, solche Opferhand- 
lungen zu vollziehen. 


60, 10 Eusebius hat den Inhalt des Gesetzes offenbar nicht richtig 
wiedergegeben, sondern stark generalisiert. Es kann nur, scheint mir, da 
das Gesetz von Eusebius ungefáhr ins Jahr 324 versetzt wird, die Rede sein 
von einer Ausdehnung der der privaten Mantik und den privaten Opfern 
geltenden Verbote von 319 und 321 auch auf den Orient. Vgl zu 
diesem Capitel Th. Brieger, Z. f£. Kirchengesch. IV. 1880. S. 178 f£. — 
Viktor Schultze, Z. f. Kirchengesch. VIII. 1886. S. 517 ff. und O. Seeck, 
Deutsche Z. f. Gesch. VII. 1892. 5. 96, glauben an ein allgemeines Ver- 
bot der Mantik und der Opfer. Dagegen Orivellucei, Della fede storica di 
Eusebio S. 15ff. Lothar Seuffert, Constantins Gesetze und das Christentum. 
Würzburg 1891. Schrórs:in Hist. Jahrb. d. Görres-Ges. XV. 1894. S. 498ff. 
Mit ähnlicher Auffassung wie diese sagt Allard (a. a. O. S. 175) von dem Ver- 
bote der Errichtung von Gótzenbildern: „probablement cette loi fut toute 
de circonstance, inspirée par les necessités politiques du moment, et destinée 
à n'y pas survivre; und S. 176: „on doit.. écarter les expressions trop 
générales d'éerivains chrétiens qui parlent de Constantin comme 51] 
avait déclaré la guerre aux temples et interdit les sacrifices Dass er 
Kunstwerke u. dgl. aus den heidnischen Tempeln raubte und gegen grob 
unsittliche Religionsgebräuche einschritt, ist dagegen nach III 54 ff. nicht 
zu bezweifeln; vgl. auch die Vorkommnisse IV 38 und 39 (Allard). — 
Von absichtlichem Lügen des Eusebius hier (II 45) und IV 23 u. 24 
darf man nicht reden, denn wenn er falsche Angaben verbreiten wollte, 
hätte er nicht das Dokument II 48—60 aufgenommen, das (Cap. 59—60) 
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seine Behauptungen gleich auf das richtige Mass reduciert. Vgl. Boissier 
Revue des deux Mondes, 1° juillet 1886, S. 52 (Seeck, Z. f. Kirchengesch. 
XVII. 1897. S. 341). Übrigens hätten ja alle Menschen, wenn sie hier 
mehr als eine rednerische Ausschmückung der Thatsachen gesehen hätten, 
seine Behauptungen zu widerlegen vermocht. 


60, 27 Hiermit wird Licinius gemeint; vgl. III 3. 
61, 14 Etwas übertreibend spricht Eusebius hier und (61, 21) 65, 27 
von allen Provinzen statt von allen Provinzen des Ostens. 


61, 15 Diese Bemühung beredt zu sein hat die geschraubte, unbehülf- 
liche Darstellung des Briefes hervorgerufen. 


61, 21 Von dieser Proklamation sagt Paul Allard, Le christianisme et 
l'empire Romain de Néron à Théodose. Paris 1897?, S. 170 nicht mit 
Unrecht: „..au mouvement de la pensée, un son à la fois pieux et 
dominateur du langage, a l'accent triomphale des paroles, on reconnait 
Constantin seul: il n'est pas d'écrit de lui, qui garde aussi évidente la 
marque de son authentieité^ — Über Schultzes Interpolationstheorie 
Z. £. Kircheng. XIV. 1894; vgl. Crivellucc?, Studi storici Vol. III. 1894, 
S. 415 ff, der den Brief für eine Verfälschung des Eusebius hält. 


62, 8 τὸν σωτῆρα ϑεὸν ἐπικαλούμενος so in V, Constantinischem 
Spraehgebrauche gemäss; nicht τὸν σωτῆρα πατέρα ἐπικαλ., wie in 
JMBA. Mit diesem Ausdruek wird Constantius nieht geradezu als 
Christ bezeichnet. Seeck, Gesch. d. Untergangs der antiken Welt S. 61, 29 
Anhang. 


64, 13 χατὰ φύσιν: was du der Natur, der Sache gemäss allen gegeben 
hast; man kann wohl Constantin einen solchen dunkeln Ausdruck zu- 
trauen; er wird, scheint es, verteidigt durch 64, 15 οὐδὲ γάρ ἐστι καινόν. 
Allard (vgl. oben), der dies Cap. vollständig übertragen hat, giebt dies 
χατὰ φύσιν mit ,lors de notre naissance (spirituelle) wieder — was 
natürlich falsch ist. Keims Auffassung (a.a. Ὁ. S. 42 ff) dieser Stelle 
als auf den Sonnendienst sich beziehend ist ganz verfehlt. 


64, 29 συμπαρεχτείνηται: ein sehr dunkler Ausdruck. Es ist doch 
wohl von den Erzeugnissen der Erde und des Meeres die Rede. 


65,24 ἡ βίαιος ἐπανάστασις, von Allard (a. a. O. S. 172 u. 173) 
ganz willkürlich mit ,obstination^ übersetzt, entspricht wohl dem la- 
teinischen violenta seditio (Zwietracht) und bildet einen Gegensatz 
zu dem die Christen (vgl. S. 64, 3 u. 6) kennzeiehnenden Frieden und 
Eintracht. Vgl. sonst zu dieser Stelle Prieger in Z. f. Kirchengesch. 4. 1880. 
S. 171 ff. 


65, 294f, Sehr mit Unrecht hat man hier eine ausführliche und genaue 
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Darstellung des Arianischen Streites von Eusebius verlangt. Wie schon 
Socrates H. E. I1 hervorhebt, darf man an eine Lobrede des Kaisers 
nicht solche Ansprüche stellen. Nur was er in Bezug auf diesen Streit 
an dem Kaiser zu loben fand, wollte er seinem Thema gemäss hervor- 
heben. Die Vita ist keine Kirchengeschichte der Zeit (wie Leo, Die 
griech.-röm. Biographie S. 312, meint). 

65, 30 Da hier ein neuer Abschnitt der Darstellung beginnt, ist man 
nicht berechtigt, zu behaupten, dass Eusebius den A nfang des Arianischen 
Streites erst in die Zeit nach dem Siege über Licinius verlegt und dass 
er irgend etwas vertuschen wollte (Seeck, Das Nicünische Konzil in Z. 
f Kircheng. XVII. 1896. S. 3 f£). Er will nur das Eingreifen des Kaisers 
in den Streit erzählen, das ja nach 324 stattfand. Der Übergang von 
dem vorigen Abschnitte wird durch die schablonenmässige Erwähnung 
der Einmischung des bösen Dämons ungeschickt vermittelt, aber die An- 
fangsworte 1163 ταῦτα δὴ πυϑόμενος βασιλεύς zeigen doch, dass er 
das in Cap. 61 u. 62 Erzählte als einen Zustand betrachtet, der vor dem 
Auftreten des Kaisers da war, ohne dass er angiebt, wann die Verhält- 
nisse eintraten. 


66, 19 Der Meletianische Streit. 
66, 28 Hosius von Corduba. 


83, 12 Diese Rede Constantins zeichnet sich durch eine völlig klare, 
nur etwas wortreiche Darstellung im Stile des Eusebius aus. Es ist nicht 
eine direkte Übersetzung einer lateinisch geschriebenen Rede, sondern 
eine freie Wiedergabe der Ansprache Constantins. 


95, 32 Von zwei Kirchen auf dem Ölberge ist, wie schon Valesius 
bemerkt hat, nicht die Rede, obgleich Eusebius’ wortreiche Darstellung 
diese Vorstellung hervorrufen kann. 


96, 13 Die nun folgenden Worte xarsıra οὕτω βίον εὐσταλῆ καὶ 
ἄλυπον σώματος ὁμοῦ καὶ ψυχῆς ἐν ἐρρωμένῳ φρονήματι διανύσασα 
sind sehr störend und machen den Eindruck einer lästigen Wiederholung; 
wenigstens sollten sie vor (96, 12) λόγοις — βλαστούς stehen, an die 
sich das ἐφ᾽ οἷς doch anschliesst. 


98,18 Der Verfasser will offenbar sagen, dass das Mosaik in dem 
mittelsten Tafelfelde ein Gemälde bildete. 


98, 20 χατειργασμένων, wie die besseren HSS haben, scheint die 
Construction des Satzes zu fordern; aber der Sinn ist doch der, dass das 
ein Kreuz darstellende Mosaikgemälde auf Goldgrund ausgeführt war; 
‚in medio lacunaris inaurati^ Vales. Vgl. Schulize 2. f. Kirchengesch. 
XIV. 1894. 5. 520. 
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102, 23 Die Tempelplünderungen des Constantin werden auch von 
Julianus, Libanius, Eunapius erwähnt (vgl. Orivellucei: Della fede S. 23). 

105, 20 Schon aus dieser Darstellung des Eusebius ist es klar, dass 
die Siege des Christentums in Heliopolis nicht gross waren, und es kann 
uns nicht befremden, wenn später (Theodoret IV 22) die Stadt als völlig 
heidnisch bezeichnet wird. 

123, 14 Der Übergang von dem vorigen Abschnitte ist ziemlich abrupt, 
und die nun folgende Abteilung hat nur wenig innere Einheitlichkeit. 
Hauptsächlich ist die Rede von des Kaisers priesterlich-theologischen 
Interessen und seinen mit einem gewissen Zwang gegen die Heiden 
verbundenen Massregeln zu Gunsten der Christen. Eine chronologische 
Ordnung darf man hier nicht suchen. Es wird zum Teil schon im 
2. Buche Erzähltes wiederholt. 


125, 10 Die Streichung von σὲ genügt nicht; stilistisch wäre es 
besser, σὲ xoi zu streichen. Aber es bleibt doch die Härte, dass aus 
dem vorhergehenden coi χάριν (,Dankbarkeit^) hier παρὰ σοῦ χάριν 
(„Gnade“) zu verstehen ist. Es liegt ein Corruptel vor! 

125, 11 Die Construktion τὸν ἡμέτερον βασιλέα Κωνσταντῖνον 
παῖδάς TE αὐτοῦ ϑεοφιλεῖς ἐπὶ μήκιστον ἡμῖν βίου σῶον καὶ νικητὴν 
beweist, dass die Worte παῖδας---ϑεοφιλεῖς nicht ursprünglich in dem 
Gebete waren, vielleicht auch nicht der Name Κωνσταντῖνον; aber es 
ist möglich, dass die Worte doch von Eusebius selbst herrühren. 


126,10 τῶν ἐχτός kann nach Eusebianischem Sprachgebrauch, 
und wie das gleich Folgende zeigt, keineswegs „die äusseren An- 
gelegenheiten* bedeuten. Dies wird 118,3 dureh τὰ ἐχτὸς πράγματα 
ausgedrückt. 


126, 15 Vgl. oben S. LXI die Anmerkung zu 11 45. Theodor Zahn: Kon- 
stantin der Grosse und die Kirche (in Skizzen aus dem Leben der alten 
Kirche, Erlangen und Leipzig 1894. S. 241—266) meint freilich: „Es ist 
nicht zu bezweifeln, dass er zuletzt ein allgemeines Verbot des Götzen- 
dienstes erlassen hat.“ Aber nur auf Grund von Eusebius Darstellung 
dürfen wir es nicht behaupten. Wenn ein solches Aktenstück ihm vorgelegen 
hätte, würden wir dasselbe ganz gewiss bei ihm wiederfinden. Anderer- 
seits ist es nicht berechtigt, als Gegenbeweis darauf hinzuweisen, dass 
thatsächlich der heidnische Götzendienst fortbestand; denn Constantins 
Söhne (besonders Constantius) erliessen ja solche noch im Codex Theod. 
bewahrte generelle Verbote, ohne dass damit der Idololatrie ein Ende 
gemacht wurde. Ein Verbot eines Verbrechens bedeutet nicht eine 
Ausrottung desselben. Vgl. Viktor Schullxe in Theol Litt.-Bl. 1889. 
Sp. 81 u. 89. 
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136, 31 o» δὴ λόγον κατὰ καιρὸν μετὰ τὴν παροῦσαν τῆς γραφῆς 
ὑπόϑεσιν ἐκϑησόμεϑα bedeutet nicht: hinter dem gegenwärtigen Werke 
beifügen („anhängen“), wie angenommen worden ist (ungefähr so auch 
bei Harnack: Die Überlieferung und der Bestand der altchristlichen 
Litteratur S. 582). Die Bedeutung von ἐχτίϑεσϑαι, „publicieren“, passt 
dazu gar nicht; das χατὰ καιρόν spricht auch dagegen. — Die Tri- 
cennatsrede (Laus Const.) steht auch nicht in. unseren Handschriften 
hinter der Vita, sondern vor derselben, unmittelbar nach der Kirchen- 
geschichte oder separat. Vgl. dagegen 5. 130, 1 τῶν δ᾽ ἑρμηνευϑέντων 
λόγων δείγματος ἕνεχεν μετὰ τὴν παροῦσαν ὑπόϑεσιν ἑξῆς ἐκεῖνον 
συνάψο. 

189,14 Das δέουσιν auf τοῖς τριάκοντα ἐνιαυτοῖς bezogen, ist 
eigentlich ganz verkehrt: „er erreichte zu den dreissig Jahren, an denen 
nur einige Monate und Tage fehlten, noch zwei Jahre“. Vielleicht stand 
ursprünglich δέοντα. Dann würde eine wörtliche Übersetzung den Sinn 
geben, welchen Stroth in seiner Anmerkung zu dieser Stelle verlangt, 
aber in den Worten des Eusebius nicht finden kann, nämlich dass einige 
_ Monate und Tage an dem ersten und letzten von den 32 Jahren fehlten. 

Pul T 7T. 

140, 1 Diese Angaben des Eusebius, die hier gegen das Ende der ganzen 
Lobrede in schroffer Form wiederholt werden, nachdem er schon früher 
IV 31 auf dieselben Verhältnisse hingewiesen hatte, deuten auf schwere 
Missstánde, die teils auf Günstlingsunfug beruhten, teils auf den laxen 
Grundsätzen bei Aufnahme neuer Mitglieder in die Kirche, denen der 
Kaiser das Wort redete (vgl. S. 88, 10 ff). Eine einheitliche Reichs- 
religion, ohne Heiden und Ketzer, war ihm die Hauptsache. 


141, 18 ,Gitterwerk^ übersetzen Stroth und Hübsch: Die altchrist- 
liche Kirche nach den Baudenkmalen und älteren Beschreibungen. 
Karlsruhe 1862, aber ἀνάγλυφα scheint doch auf einen festen nicht 
durchsichtigen Hintergrund zu deuten. Die Dachschranke war also 
aus vergoldeten mit netzförmigem Ornament versehenen Kupferplatten 
gemacht. 

141, 17 Die Erklärung von Valesius, dass dies sich darauf beziehe, dass 
auch Constantins Söhne den Titel Νικητὴς Μέγιστος Σεβαστός führten, 
ist, wie aus dem Zusammenhange hervorgeht, die richtige; nicht die 
Meinung, welche auch vorgetragen worden ist, dass hier darauf hinge- 
deutet wird, dass die Edikte in den ersten Monaten nach Constantins 
Tode noch mit seinem Namen versehen wurden. (Von den diesbezüg- 
liehen Sachen war IV 67 die hede.) 
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G. Über die Verordnungen und Briefe Constantins. 


In einem Punkte hat Eusebius — nicht um die historische Treue 
und Glaubwürdigkeit seiner Arbeit zu erhöhen, sondern hauptsächlich 
um die Beredsamkeit und die christliche Gesinnung des Kaisers recht 
deutlich zu machen, also um den Zweck der Lobrede besser zu er- 
reichen — gegen die Regeln der künstlerischen Darstellung verstossen: 
er hat seine Rede durch eingefügte Schreiben des Kaisers unterbrochen. 

Das zuerst II 24—42 von ihm angeführte Edikt des Kaisers leitet 
er mit der Bemerkung ein, der Kaiser habe durch dasselbe Gott als 
den Verleiher alles Guten und als den Urheber seines Sieges allen 
Menschen verkündigen wollen; er hebt dabei die Beredsamkeit (τοῦ 
λόγου τὴν ἀρετὴν S.50, 22) des Verfassers!) hervor. Dann fügt er 
hinzu, dass er das Edikt, damit es der Nachwelt bewahrt werde?), als 
Beweismittel der Wahrheit seiner Erzählung einfüge. 


Nur dies für die Kirche des Morgenlandes wichtigste Schreiben 
des Kaisers wird ausdrücklich als bekräftigendes Aktenstück mitgeteilt; 
und doch ist es wahrscheinlich, dass es nicht von Eusebius aufgenommen 
worden wäre, sondern er sich mit dem Referat II 20. 21 begnügt hätte, 
wenn es nicht so viel allgemeine Betrachtungen halbreligiöser Art ent- 
hielte. Hat er doch auch sonst hauptsächlich nur solche Briefe oder 
Edikte mitgeteilt, in denen die wortreichen Betrachtungen über den 
sachlichen Inhalt das Übergewicht haben. Nur einige an ihn selbst 
adressierte oder speziell Palástina betreffende Briefe sind trotz ihres 
rein sachlichen Charakters dem Leser nicht vorenthalten worden. 


Dass Eusebius eine grosse Sammlung von Briefen Constantins 
vorlag, unter denen er eine für seine Schrift passende Auswahl zu 
treffen hatte, geht aus II 23 (S. 50, 22), III 24, III 51 (S. 99, 12), III 58 
(S. 105, 6), III 59 (S. 106, 10) hervor. Vgl auch den Befund in den 
HSS HL Uber die die Kirche betreffenden Briefsammlungen sagt 
ausserdem Sozom. H.E. I1 (16): βασιλικῶν καὶ ἱερατικῶν ἐπιστολῶν, 
ὧν αἱ μὲν εἰς ἔτι νῦν iv τοῖς βασιλείοις καὶ ταῖς ἐχκλησίαις σώζον- 
ται, ai δὲ σποράδην παρὰ τοῖς φιλολόγοις φέρονται. Und etwas später 
von den kirchlichen Verfassern: συναγωγὴν ἐποιήσαντο τῶν ὑπὲρ 
τῆς οἰκείας αἱρέσεως φερομένων ἐπιστολῶν καὶ τὰς ἐναντίας παρέ- 


1) Auch 61, 15 wird, mit Bezug auf das Edikt II 48—60, λογιζκλώτερον τοὺς 
ἀρχομένους προτρέπων gesagt und S. 99, 15 Aoyızwrioav χατέπεμπε διδασχαλίαν. 

2) Dass Eusebius nicht nur für seine Zeitgenossen, sondern auch für die 
Nachwelt schrieb, hat Crzvellucei Della fede S. 52 nicht beachtet. 
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λιπον. Vgl. auch Socr. H.E. I 9 (37). Dass also kaiserliche Briefe 
Eusebius zur Verfügung standen, ist nicht zu bezweifeln.!) 


Sind aber die Briefe von Constantin persónlich verfasst worden? Bei 
dem Edikt an die Orientalen wird der Umstand von Eusebius besonders 
hervorgehoben, dass der Brief vom Kaiser eigenhündig unterschrieben 
war: 11 23 (S. 50, 28) τῆς αὐτοῦ δεξιᾶς ἔγγραφος ὑποσημείωσις.) Da- 
dureh ist nicht ausgeschlossen, dass Constantin selbst der Verfasser 
gewesen ist, aber sicher ist das nicht, wenn wir in Betracht ziehen, 
dass Eusebius in zwei anderen Fällen es nicht unterlassen hat, den 
Kaiser ausdrücklich als den Verfasser zu bezeichnen. Dies ist der Fall 
bei dem Briefe an die Orientalen Il 48—60, den er (Il 47) als αὐτό- 
γραφον οὖσαν αὐτοῦ bezeichnet (vgl auch S. 61, 18 óc ἂν δοχοῖμεν 
αὐτοῦ βασιλέος ἐπαχούει»). Ferner wird der Brief an den Perser- 
könig Sapores IV 9—13 S. 121, 6 als τὸ βασιλέως ἰδιόγραφον γράμμα 
vorgeführt. Woher Eusebius seine Notiz, die Verfasserschaft des Kaisers 
betreffend, hatte, wissen wir nicht. Jedenfalls zeigen die drei genannten 
Briefe inhaltlich eine grössere Übereinstimmung, indem der Kaiser sich 
in diesen über seinen religiösen Standpunkt direkt ausspricht und den- 
selben motiviert. 

Da die übrigen Urkunden aber, wie die Ingresse (Kovoravrivos 
Νικητὴς Μέγιστος Σεβαστός) lehren, im Namen des Kaisers ausgefertigt 
worden sind, kann man sich bei einem Regenten wie Constantin gar 
nicht denken, dass sie nicht der Ausdruck des Willens und der Ge- 
sinnung des Kaisers wären. In dieser Beziehung giebt es nichts, was 
uns zu einem Zweifel berechtigen kónnte. Auch sprachlich zeigen sámt- 
liehe Urkunden der Vita — sie unterscheiden sich bestimmt von dem 
Eusebianischen Texte — unter sich eine Übereinstimmung, die auf den 
Ursprung aus derselben Kanzlei deutet. 


Aber die Originale waren wohl lateinisch abgefasst, wührend die 
Urkunden uns griechisch vorliegen. Wichtig ist für die Beurteilung 
dieser Frage die Angabe in der Notitia dignitatum XIX: Magister 
epistolarum graecarum eas epistolas, quae graece solent 
emitti, aut ipse dictat aut latine dictatas transfert in graecum. 
Die Notitia ist freilich erst im Anfange des 5. Jahrhunderts entstanden, 
aber sie giebt in diesem, wie in anderen Fällen, ältere Verhältnisse 
wieder. Über einige von den Edikten giebt aber Eusebius bestimmte 
Angaben. Vom Edikte II 24—42 sagt er (S. 50, 20), dass es sowohl 


1) Über die Bibliothek in Aelia Capitolina, vgl. Euseb. Hist. Eccl. VI 20, 1. 
2) Die Unterschrift bestand in diesem Falle in dem Publikationsbefehle, 
‚Seeck, Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897. S. 325 ff. 
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lateinisch als griechisch abgefasst war!), vom Edikte II 48— 60, dass 
es aus dem Lateinischen übersetzt ist. Der Brief an den Perserkónig 
Sapores IV 9—13 war auch in lateinischer Sprache geschrieben. Von 
diesem Schreiben äussert sich Eusebius in einer Weise (S. 121, 5 φέρε- 
ται μὲν οὖν Ῥωμαίᾳ γλώττῃ παρ᾽ αὐτοῖς ἡμῖν. καὶ τοῦτο τὸ βασι- 
λέως ἰδιόγραφον γράμμα, μεταβληϑὲν δ᾽ ἐπὶ τὴν Ἑλλήνων φωνὴν 
γνωριμώτερον γένοιτ᾽ ἂν τοῖς ἐντυγχάνουσιν), die vermuten lässt, dass 
die von ihm mitgeteilte Übersetzung keine officielle war. (Auch das 
Soldatengebet, IV 20: lateinisches Original.) Von den übrigen Urkunden, 
bei denen Eusebius über das Original keine Mitteilung macht, müssen wir 
annehmen, dass sie durch den Magister epistolarum gleich griechisch 
abgefasst wurden, oder dass Eusebius wenigstens von einem lateinischen 
Original keine Kenntnis hatte. 

Hiermit wäre nun das Notwendigste über die Urkunden der Vita - 
gesagt, wenn nicht die von vielen Forschern behauptete Unechtheit oder 
Unursprünglichkeit dieser Aktenstücke eine eingehende Untersuchung 
derselben erforderlich machen würde. Es ist behauptet worden, dass 
zwischen den Urkunden der Vita und denen der Hist. Ecel. ein grosser 
Unterschied sei; dass jene überhaupt nicht, wenigstens nicht in der vor- | 
liegenden Form, als Edikte und Briefe hätten ausgefertigt werden können. 
Auch wo man nicht so weit geht, zu behaupten, dass die Urkunden 
von Eusebius verfälscht (Crivellueci), oder nach der Zeit des Eusebius 
interpoliert worden seien (Schultze), meint man doch, dass Eusebius 
die Urkunden stilistisch corrigiert habe.?) 

Besonders sollen die Urkunden II 24—42 und II 48—60 dureh. 
ihren abstrakten Inhalt und ihre Weitschweifigkeit sich als unecht ver- 
raten. — Diesen Behauptungen gegenüber sei zuerst darauf aufmerksam 
gemacht, dass wir in der Hist. Eccles. des Eusebius IX 7, 3—14 eine 
kaiserliche Urkunde besitzen, die sich gut mit jenen Schreiben ver- 
gleichen lässt. Sie zeigt, wie ein Kaiser, wenn er nicht durch Rück- 
sicht auf Kollegen gebunden ist (wie es bei dem Dreikaiser-Edikt und 
dem Mailänder Edikt der Fall war), sich in öffentlichen Aktenstücken 
in ausführlichen Schilderungen ergeht. Dies lange kaiserliche Reseript 


1) Al so,wie von anderen bemerkt worden ist, wie das Diocletianische Edikt 
De pretiis. 

2) Seeck, Z. f. Kirehengesch. XVII. 1896. S. 61. Später ist Seeck doch anderer 
Ansicht geworden. Seine Auseinandersetzungen, Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897, 
8. 321 ff. sind für die Frage sehr aufklärend. Indessen noch F. Leo, Die griechisch- 
Cradle Biographie 1901. S. 314: „den gefälschten oder doch dem Wortlaut nach 
sehr verdüchtigen Kaiserbriefen bei Eusebius. Auch Benjamin in Pauly-Wissowas 
Real-Eneyclopädie, Art. „Constantinus“: „die Urkunden fast alle gefülscht oder 
höchst zweifelhaft.“ 
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wurde noch dazu in Erzsäulen eingegraben und in den Städten mehrerer 
Provinzen aufgestellt. — Der Anfang des Constantinischen Ediktes II 24 
hat sein Gegenstück in den Worten des Maximinus ?): „Endlich einmal 
hat die schwache Kühnheit des menschlichen Verstandes vermocht, alle 
Dunkelheit und Nebel des Irrtums abzuschütteln und zu zerstreuen, 
welche vormals die Vorstellungen der mehr elenden als gottlosen 
Menschen, in einer verderblichen Finsternis der Unwissenheit verhüllt, 
bekämpfte, so dass sie nun erkennen, dass alles von der gütigen Für- 
sorge der unsterblichen Götter regiert und geordnet werde. Es ist un- 
beschreiblich, wie lieb, angenehm und erfreulich es uns gewesen, dass 
ihr einen so grossen Beweis eures gottseligen Vorsatzes gegeben habt.“ 
— Die Parallele zu der naturphilosophischen Betrachtung Vita 11 58 
finden wir auch in dem Reseripte ὃ Sf. Wir wollen aber nicht diese 
Partie ganz ausschreiben, sondern nur ein Stück von $ 10 an beifügen: 
„Möchten sie doch in den weiten Feldern die blühende und mit ihren 
Ähren Wellen schlagende Saat ansehen; und die Wiesen, die durch frucht- 
baren Regen mit Gewächsen und Blumen geschmückt sind, und die 
wiederhergestellte sanfte, gemässigte Heiterkeit der Luft; alle sollten 
sich ferner freuen, dass durch eure Gottseligkeit, durch eure Opfer und 
durch euren Gottesdienst die Macht des grossmächtigsten und felsen- 
festen Mars gemildert worden, und sollten vergnügt darüber sein, dass 
sie dieserwegen eines ununterbrochenen Friedens sicher und mit Ruhe 
geniessen können. Und diejenigen, welche von jenem blinden Irrtum 
und Abweg gänzlich abgelassen haben und zur richtigen und guten 
Einsicht wieder zurückgekehrt sind, sollten sich noch mehr freuen, da 
sie gleichsam wie von einem unerwarteten Ungewitter oder von einer 
schweren Krankheit befreit worden und den angenehmsten Genuss des 
Lebens auf die Zukunft einernten können.“ Gewiss — nach gewöhn- 
lichen Begriffen alles andere als der Kanzleistil! 

Sollten aber die Kritikaster auch diese Urkunde für verfälscht er- 
klären wollen, so müssten sie sich durch die von T^. Mommsen (Archäo- 
logisch-epigraph. Mitth. XVI, 1) publieierte „Zweisprachige Inschrift aus 
Arykanda“, in der ein Teil des Rescriptes lateinisch vorliegt, widerlegen 
lassen. — Wenn nun Maximinus in der Verteidigung der alten Gótter- 
lehre sich auf solche Gemeinplätze einlässt, kann es nicht Wunder 
nehmen, dass Constantin, wenn er in den Edikten für die neue Religion 
Propaganda machen will, sich ausführlicher historischer und natur- 
philosophischer Beweise bedient. Der allgemeine Charakter der Ur- 
-kunden spricht also nicht gegen ihre Echtheit. 


1) Ich eitiere wörtlich nach der Übersetzung von Stroth. 
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In welcher Absicht aber hätte Eusebius eine Überarbeitung vor- 
genommen? Natürlich um den Stil zu verbessern, ihn zu heben und 
künstlerischer zu gestalten, um in den Urkunden den ganzen Glanz 
seiner Kunst zu entwickeln.) Nun aber sind die Constantinischen Ur- 
kunden viel schlechter stilisiert als der Eusebianische Text. Es fehlt 
ihnen zum Unterschiede von dem Eusebianischen Texte völlig an Rhythmus 
und an klarem Periodenbau. Der Verfasser weiss wohl, wohin er will, 
aber die Gedanken hängen stilistisch schlecht zusammen. Wiederholungen 
kommen, ohne künstlerische Absicht, nicht selten vor. Der Stil ist im 
Gegensatze zu dem eben fliessenden Eusebianischen unruhig, nervös, 
etwas abrupt. Wenn der Sinn dunkel ist, darf man nicht, wie bei Eu- 
sebius, gleich an ein Textverderbnis denken, denn Constantin und seine 
Kanzlei strebten nach einem Scheine von mehr, als sie vermochten, und - 
wurden dadurch unbehülflich und unklar?) Nur in einigen kurzen 
Briefen geschäftlichen Inhaltes, sowie in dem Schreiben an die Häretiker 
ΠῚ 64—65 ist der Stil klar und ungezwungen. | 

Oder aber Eusebius hatte mit der Umstilisierung die Absicht, die - 
gottesfürchtige Gesinnung des Kaisers in ein helleres Licht zu stellen, 
als die vermutlich trockenen Originalurkunden es thaten? Aber schlecht | 
hat er dann seine Sache gemacht, denn die Urkunden lassen uns den | 
Kaiser als viel weniger christlich erkennen, als Eusebius ihn in seiner : 
panegyrischen Darstellung vorführt. Kein Bibelwort, keine theologischen - 
Kenntnisse, keinen zelotischen Eifer gegen die Heiden?) finden wir in 
diesen Urkunden. Es liegt eine entschiedene Discrepanz mitunter auch 
im Einzelnen zwischen dem Eusebianischen Texte und den Constantini- 
schen Aktenstücken vor, worauf in den Bemerkungen zu dem vorigen 
Capitel die Aufmerksamkeit des Lesers gelenkt wurde. Was für ein 
Bild Eusebius uns von dem Kaiser giebt, wird allen klar sein. Es 


1) Hermann Peter, Die geschichtliche Litteratur über die röm. Kaiserzeit I 409, 
nennt die Urkunden „Kunststücke der Rhetorik“. 

2) Vgl. hiermit Seeck, Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897. S. 345: „Jenes einzige 
Schriftdenkmal, das ganz unzweifelhaft Konstantin angehört, der Brief an Por- 
phyrius Optatianus, ist sehr wenig bekannt; wer ihn aber gelesen hat, der wird 
mit mir darin übereinstimmen, dass, je rhetorischer, unzusammenhängender und. 
geschmackloser eine Urkunde des Kaisers ist, desto wahrscheinlicher ihre Echtheit 
wird.“ Jakob Burckhardt, Die Zeit Constantins des Grossen, 1898? S. 297: „Was 
seit Diocletian aus dem kaiserlichen Kabinette kam, Briefe, Ediete und Gesetze, 
alles trügt einen schiefen, bombastischen Charakter; die Kaiser aber pflegten ihre 
Geheimschreiber und manche andere wichtige Hofbeamte aus dem Rhetorenstande 
zu wählen und müssen demnach seit einiger Zeit eher auf alle sonstigen Geschäfts 
talente als den Styl gesehen haben.“ 

3) Wohl aber gegen einige unsittliche Religionsgebräuche, 
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wird deshalb genügen, wenn wir die religiöse Anschauung des Kaisers 
auf Grund seiner eigenen Schreiben vorzuführen suchen. 


Zuerst aber behandeln wir die Sprache. Bei einem Vergleich der 
Sprache des Eusebius mit der der Constantinischen Urkunden ist 
a priori anzunehmen, dass grosse Übereinstimmungen vorliegen. Beide 
Texte gehören derselben Zeit an, berühren dieselben Verhältnisse, ja, 
die Aktenstücke liegen zum Teil der Darstellung des Eusebius zu Grunde. 
Aber aus gewissen Ähnlichkeiten des Wortvorrats folgt, besonders unter 
den besagten Umständen, keineswegs die Identität der Autoren. Wenn 
dagegen gezeigt werden kann, dass bei ähnlichem Inhalte einige sprach- 
liche Ausdrucksmittel in dem einen Texte sehr oft vorkommen, in dem 
anderen dagegen sehr selten sind oder ganz fehlen, so liegt darin ein 
ziemlich zuverlässiges Indicium für den Ursprung aus verschiedenen 
Quellen vor. 

Für die Vergleichung habe ich natürlich die Urkunden sehr genau 
durehmustert. Für die Feststellung des  Eusebianisehen Sprach- 
gebrauches habe ich zunächst die Vita zu Grunde gelegt. Indessen 
habe ich mich davon überzeugt, dass in den übrigen Schriften des 
Eusebius die Sprache derjenigen der Vita in der Hauptsache ähnlich 
ist, obgleich ich nicht das Vorkommen einzelner Ausnahmen bestreiten 
will und auch solche zum Teil notiert habe. Es ist aber klar, dass 
vor allem die Vita zu vergleichen ist, wenn von einer Verfälschung der 
Aktenstücke der Vita die Rede ist. 

Der Übersichtlichkeit wegen lasse ich ein Verzeichnis der als Akten- 
stücke zu betrachtenden Abschnitte der Vita hier folgen: 

I 40 (S. 26, 23—26) Inschrift auf der Bildsäule in Rom. 

II 24—42 (S. 51, 3—59, 20) An die Provinzen des Orients über die 
Restitutio der Christen. 

II 46 (S. 60, 21—61, 8) An Eusebius (an alle Bischöfe) über die 
Kirchenbauten. 

II 48—60 (S. 61, 22—65, 25) An die Provinzen über die heidnische 
und die christliche Religion. 

Il 64—72 (S. 67, 4—71, 22) An Alexandros und Areios. 

ΠῚ 17—20 (8. 84, 19—87, 21) An die Gemeinden über das Osterfest. 

ΠῚ 30—32 (S. 91, 21—93, 7) An Bischof Makarios über den Kirchen- 
bau in Jerusalem. 

ΠῚ 52—53 (S. 99, 21—101, 14) An die Bischöfe Palästinas über 
Mamre. 
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III 60 (S. 106, 223—109, 2) An die Antiochener über das Bischofs- 
amt bei ihnen. 

III 61 (S. 109, 5—109, 24) An Eusebius über dieselbe Sache. 

III 62 (S. 109, 27—110, 29) An die Synode in Antiochia über die- 
selbe Sache. 

III 64—65 (S. 111, 16—113, 3) An die Häretiker. 

IV 9—13 (S. 121, 11—123, 9) An König Sapores. 

IV 20 (S. 125, 7—13) Gebet des Heeres. 


IV 35 (S. 130, 30—131, 12) An Eusebius in Veranlassung der 
Schrift desselben über das Osterfest. 

IV 36 (S. 131, 17—132, 7) Über die Beschaffung von heiligen 
Sehriften. 

IV 42 (ὃ. 134, 2—135, 12) An die Synode in Tyrus. 


Das Pronomen &xsZvog und die daraus gebildeten Adverbien sind 
bei Eusebius selten. Im ganzen ersten Buche und in den 20 ersten 
Capiteln des zweiten Buches (— 39 Seiten!)) findet sich ἐχεῖνος zu- 
sammengenommen nur 6mal. Von diesen Fällen sind drei unter sich 
ganz ähnlich: 13, 26 οἷα αὐτὸς ἐχεῖνος ὁ τοῦ ϑεοῦ ϑεράπων (Moses); 
17, 18 u. 46, 8 χατ᾽ αὐτὸν éxsivovr τὸν παλαιὸν τοῦ ϑεοῦ προφήτην 
(Moses). Zwei andere sind als ursprüngliche Randbemerkungen ver- 
dächtig: 17, 23 βασιλικοῦ φρονήματος ἐξ ἐκείνου (ab illo tempore, 
passt im Zusammenhange sehr schlecht). 34, 7 ὅστις ποτὲ ἦν ἐκεῖνος 
(wie sich Eusebius, wenn er eine Person, ohne den Namen zu er- 
wühnen, nur added will, nicht auszudrücken pflegt). Sehliesslich 49, 14. 
In der ganzen Vita hat Eusebius nur 16 mal &xeivog. In den Con- 
stantinschen Aktenstücken dagegen stellt sich das Verhältnis folgender- 
massen: 


II 24—42, d. h. auf 9 Seiten kommen 5 ἐχεῖνος (ἐχεῖ usw.) 


.]I 46 ML SEMEN Nd 
II 48—60 Mo n »,., 19. τὰ 
II 64—72 18 m » 9 oy 
III 17—20 ἡ wv T In 
III 30—32 » s " DE. 
III 52—53 » Ae " 10 : 
ΠῚ 60 PLE " 1 " 
1) Diese entsprechen der zusammengelegten Masse des Constantinischen 


Textes. 
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III 61, d. h. auf ?/, Seiten kommen 0 ἐχεῖνος (éxsi usw.) 
III 62 ENGER " Qr. 
ΠῚ 64—65 ἘΝ ὦ » an 
IV 9-13 pa os Y TP 
IV 35 "» a 2) "n 0 " 
IV 90 3 1 » ?? 1 ?? 
IV 42 „ 11, » » 1 » 


Also auf 38 Seiten 56 Fälle mit ἐχεῖνος, ἐκεῖ, ἐχεῖϑεν. 


Das mit xso verbundene Pronomen ὃς, also ὅσπερ, kommt in dem 
Abschnitte Buch I—Buch 11 20, wenn ich richtig gesehen, nur zwei- 
mal vor: 10, 23 u. 47, 7. In den Constantinisehen Schreiben findet es 
sich (die einzelnen Aktenstücke werden durch | von einander getrennt): 
ΝΟ 65,14. 65, 22. | 68, 11. 68, 22. 68, 27. 70, 17. 92, 5.| 
99, 32. | 101, 10. | 110, 5. | 112, 16. | 121, 22. | 134, 9. — In Zusammen- 
hang hiermit sei erwähnt, dass bei Eusebius ausschliesslich διό, bei 
Const. auch διόπερ vorkommt. 


Als finale Conjunetion gebraucht Eusebius oc ἄν. In dem ge- 
nannten Abschnitte: 10, 19. 23, 18. 24, 28 (ἂν wohl ausgefallen). 29, 6. 
40, 18. 47,06. 48,2. Bei Const. nur 108,31 u. 110, 7. Noch wichtiger 
aber ist, dass Eusebius als finale Conjunctionen ἵνα in der Vita gar 
nieht verwendet und auch sonst äusserst selten, ὅπως ἄν nur 105, 16. 
Bei Const. findet man ἵνα, zum Teil sogar am Anfange einer neuen 
Construction oder sonst eigentümlich (= lat. ut): 53, 11. | 64, 14. 
64, 20. | 69, 11. 69, 25. | 71,6. 71,11. 71, 15. | 81,3. 87, 15. | 92,2. 
22.2 490, 7. 100, 29. | 131, 31. 134, 14. 135, 8. — ὅπως 54, 18. 57, 6. 
57, 15. | 70, 12. | 84,22. | 92,7. | 100,18. 100,22. 100,27. | 111,21. 113, 1.| 
131, 24 u. 131, 30 beide ὅπως ἄν. — 112, 11 heisst es προαγορεύομεν, 
μή τις.. τολμήση, ne quis!) 


Ich erwähne noch folgende Wörter, obgleich sie nur aus einem 
Teile der Urkunden zu belegen sind. Die Conjunction δὰ» 2) — dem 
Eusebianischen Sprachgebrauche fremd — findet sich 85, 24. 87, 10.| 
92, 22. 92, 24. 100, 8. — ἄχρις 84, 30. 85, 13. | 91, 25. — δηλαδή 64, 14. 


1) Dieser Gebrauch von ἵνα, ὅπως und war in den griechischen Urkunden 
der Römer schon in der älteren Zeit ganz üblich. Vgl. P. Viereck: Sermo Graecus 
quo senatus populusque Romanus magistratusque popul Romani usque ad Tiberii 
Caesaris aetatem in scriptis publicis usi sunt. Göttingen 1888, S. 67 u. 68. 

2) Vgl. Usener in Jahrb. f. cl Phil. 117 (1878) S. 66ff. Das Citat nach der 


Anweisung von Diels. 
Eusebius I. F 
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65, 13. | 100, 29. | 131, 27. 132, 5. | 134, 22. δήποτε, δήπου, δήπουϑεν 
im ganzen 7mal — τὰ μάλιστα 57,10. 59,2. | 70, 23. | 86, 8. 


Von Begriffswörtern sind als den Urkunden gehörig zu nennen: 
αἵρεσις in der Bedeutung „Lehrsatz“, „Religion“, „Sekte“ 67,19. 69, 20. 
70, 15. | 111, 19, und οὗ aigerıxoi 111,16. 112,21. 112,28. — ano- 
χαϑίστημι 5mal. — ϑρησχεία ist in den Urkunden sehr gewöhnlich; 
Eusebius hat in der Vita das Wort nicht.!) — dıyovoew kommt 2 mal, 
διχονοια 5 mal vor. ἐπανορϑόομαι, restituo und ἐπανόρϑωσις, resti- 
tutio: 61, 3. | 64, 7. | 68, 17. | 85, 26. 86, 15. 86, 18. | 99, 26. — ἐπεί- 
youcı δῦ, 12. | 63, 35. | 68, 8. 71, 13. | — &rıyıyvooxo: 52, 24. 57, 14.| 
60, 30. | 71, 2. | 92, 25. | 109, 20. | 110, 1. | 111,17 (2 mal bei Eus) — 
ϑεραπεία, Hülfe, Verehrung, 51,8. 53,2. 53, 18. 54, 2. 59, 18. | 67, 21. 
68, 4. | 99, 26 (bei Eus. 2 mal), πρόϑεσις 5mal, φροντίς Tmal (Euseb. 
2 mal) χάρες " mal (auch bei Euseb.), χωρίζο» Ἴ mal. 


Weitere Eigentümlichkeiten lassen sich am besten bei jeder Urkunde 
einzeln mitteilen. Es werden sowohl Abweichungen von der Sprache 
des Eusebius angeführt, als solche Ausdrücke, die sich entweder nur aus 
dem Lateinischen erklàren lassen, oder doch ziemlich deutlich auf ein 
lateinisches Original hinweisen. | 


II 24—42: 8. 51,7 u. 51, 11 ἀμφιβολία = dubitatio; auch 61,26 - 
und in dem Referate einer Rede Constantins. 52, 7 u.55,17 ἄγω — duco, 
halten für. 52,8 u. 53,26 πρὸς χαιρόν — ad tempus. 52, 19 βαρύς 
und noch 6mal in diesem Edikte — gravis (nicht bei Eus.). 52,25 - 
ἕχαστοι (nicht ἕχαστος, wie εὕραντο zeigt) und noch 2 mal im Pluralis 
in diesem Edikte. 53, 5 πάντως — omnino, im ganzen 5 mal in diesem 
Edikte (bei Eus. 2mal πάντως zov) — Οντα, Vermögen, 6 mal hier 
(nicht bei Eus.) 55, 18 μετὰ ἀφέσεως ἐντίμου — cum honesta mis- 
sione. 56, 26 ἡ καϑ' ἑκάστους τοὺς τόπους ἐχκλησία — singulis 
loeis. — 57,5 und noch 2mal in diesem Edikte: δεσποτεία — do- 
minium. 57,7 δίκαιον, 4mal bei Const. — ius. 57,20 τὸ τηνικαῦτα. 
59, 5 ἀνήχϑω — relatum sit. 59,18 λαμπρὰν τῶν πραγμάτων Aa- 
Bovres γνῶσιν, claram rerum ceperunt cognitionem. — Optat.: 52, 8 
κἂν εἰ πειραϑεῖεν. 54, 18 προστάττομεν ὕὅπως.. ἀποδοῖεν. 57,15 
δεηϑήτωσαν, ὅπως. . ἰαϑείη .. γένοιτο. 


II 46 Aus diesem kurzen Briefe verdienen erwähnt zu werden 
60, 23 πεπίστευχα καὶ ἀχριβῶς ἐμαυτὸν πέπεικα, was ganz lateinisch 


1) In der Hist. Eccles. habe ich das Wort wenigstens ein paarmal an- 
getroffen, 
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vorkommt — credidi et probe mihi persuasi. Der Anfang 60,22 
mit Genit. absol (= Abl. abs.) klingt auch nicht griechisch, aber la- 
teinisch würde es ganz schön heissen: usque ad praesens tempus impio 
consilio et tyrannide servos servatoris del persequente. 


II 48—60: 8. 62, 5 scheint ἔσχον direkt habui zu entsprechen. 
62, 10 ἐπὶ τῶν ἰδίων καιρῶν — suis temporibus. 62,15 τὸ τηνι- 
καῦτα; 63,6. 62,21 ἠχροώμην.. πῶς (— ut) ὁ xev éxsivo καιροῦ 
(— id temporis); dies auch 63,11 und 63,14. 62,26 ἀποχριϑείς, 
Χριστιανοὶ δήπουϑεν — respondit, Christiani nimirum, inquit. δήπου- 
ϑὲν auch 67,17. 63, 6 ἀδιαχρίτως — sine discrimine. 63,7 und 
65,1 ἀναμφιβόλος — sine dubio. 03,28 ταῖς σαῖς ὑφηγήσεσιν, wohl 
— tuis auspiclis. 63,28 ἐνεστησάμην .. καὶ διήνυσα — suscepi.. 
et perfeci. 63, 33 ἀγναχραϑεῖσαν — temperatam. 64,1 ἀτόπημα, 
wie ἀτοπία sind Constantinische Ausdrücke = ineptiae, ineptus. 
64, 4 ὑπὲρ.. χρησίμου = propter.. utilitatem. 64, 15 τὴν ϑυμηδίαν 
avap£omvrar — animi voluptatem referant. 64, 17 παγίως, fir- 
miter. 65,9 λογιζέσϑο = imputet. 65,14 πλήν, Amal bei Const. 
— ceterum. 65,17 παραπεμπέσϑω — praetermittat. 65, 20 σκοπός 
— propositum. 65, 24 ἀμέτρως = immodice. 

II 64—72: 5. 67, 19 ἀβούλῳ xovporntı — inconsulta levitate. 
67,23 ἀϑέμιτος, 3mal bei Const, kommt nicht bei Eusebius in der 
Vita vor. 68, 17 μνηστεύσει = spondebit (versprechen!) 68, 20 παρὰ 
τῶν πρεσβυτέρων ἐζήτεις, quaerebas (fragen!) 68,18 u. 69, 9 ζή- 
τημα; 68,21 u. 69, 1 ζήτησις = quaestio. 68,22 ἠσϑάνετο — sen- 
tiret (denken!) 68,23 ἀπροόπτοως = improviso. 69,5 u. 69,16 
ἀπρονόητος --- imprudens. 69,5 πόσος γάρ ἐστιν fxaorog — quo- 
tus enim est quisque. 69,7 ἃ. 70, 18 δύναμιν — vim (Bedeutung). 
69, 16 ἀπροφύλακτος — incautus. 69,20 ἕνα καὶ τὸν αὐτόν — unum 
atque eundem; auch 91, 28. (Auch Eus. bei Nachdruck: 79, 14; 99,8). 
69, 22 ὑπὲρ ONE ὑπ λίαν ἐλαχίστων, de parvis et nimis mi- 
nutis (Ὁ). Optat: 69, 10 οὐχοῦν ἐφεχτέον, ἵνα unnws.. περισταίη. 
69, 25 fva .. ὑπομνήσαιμι, ἴστε. 


III 12 Constantins Rede an die Synode in Nicäa ist kein 
wörtlich wiedergegebenes Aktenstück, sondern ein Referat. In Stil 
und Wahl der Wörter hat sie einen Eusebianischen Charakter (vgl. 
oben S. LIff.). Doch scheinen zwei Constructionen darauf zu deuten, 
dass Eusebius sich wenigstens an einige lateinische Originalwendun- 
sen hielt. Es galt das Futurum exactum auszudrücken: 83, 3 ἐπειδὰν 
ἴδοιμι = cum videro; 83, 10 οὕτω .. διαπεπραγμένοι εἴητε ἂν — ita 
feceritis. 

F* 
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III 17—20: Ausser den schon früher berührten Ausdrücken ζήτησις, 
ἀϑέμιτος, ἐπανορϑ-. ter, dav, μιᾷ τε καὶ αὐτῇ ἢ, τὰ μάλιστα, ἐκεῖνος, 
ἵνα erwähne ich noch S. 84, 30 und 85,13 ἄχρις. 86, 24 ἀρέσειν, fv .. 
προσδέξηται, placere, ut. 

III 30—32: Ausser ὃν xal τὸ αὐτό, δᾶν, ἐκεῖνος, ὅπερ, ἐπι- 
γιγνώσκω findet man S. 91, 26 ἄχρις. — 91, 27 πᾶσαν ἔχπληξιν ὑπερ- 
βαίνει — superat; ähnlich 91, 32. 92,2 σχοπός, iv.. γίγνωνται, 
propositum, ut. 92, 18 ἐγκχεχειρίσϑαι τὴν φροντίδα, mandatam 
esse curam. 93,2 τὸ λειπόμενον, ἵν᾽... ποιήσῃ, reliquum est, ut. 
93,5 ἀνενεγχεῖν — referre (melden!) | 

III 52 —53: ὅπερ, tva, δᾶν, ϑρησχεία, ἐπανόρϑωσις, ϑεραπεία. 
S. 99, 33 τὸν ᾿Αβραὰμ τὴν ἑστίαν ἐσχηκέναι μανϑάνομεν — sedem ha- 
buisse. 100,3 ὅϑεν, unde, quare. 100, 21 τελεσιουργηθῆναι δυ- 
vn9 — perfici possit. 100,33 τὴν καταρχὴν Eiinpev —initium ce- 
perat. 101,8 πρὸς τὴν ἀρχαίαν ἁγιότητα ἀνακαλέσασϑαι — in pristi- 
nam sanctitatem revocare. 101,6 und 101, 11 φροντίς — cura. 

III 60 u. 61 u. 62. Die drei das Bistum in Antiochia betreffenden 
Reden sind stilistisch Constantinisch, aber sprachlich findet man wenige 
sichere Latinismen. 107,14 ἀνειληφέναι φροντίδα und 110,12 ἀνα- 
δέξασϑαι φροντίδα könnte — suscipere curam sein; 108, 31 ἄβου- 
λος = inconsultus; 110,7 τῷ τοῦ δικαίου λόγῳ, ratione iuris (Ὁ); 
110,18 ἀφῖκται εἰς ἐμέ: mihi relatum est (9); 110,9 regueigero—=con- 
tinebatur (ἐπειγιγνώσχκχω 2mal). Von den sonst alle Constantinischen 
Urkunden kennzeichnenden Wörtern findet man éxsirvoc nur einmal, 
ὅσπερ nur dreimal; das Eusebianische οἷς ἂν kommt nur zweimal vor. — 
Sonst aber hat die Sprache keinen Eusebianischen Charakter. Jeden- 
falls war es aber ein geschiekter Grieche, der diese Briefe im Auftrage 
des Kaisers abfasste. Wenn kein Entwurf des Kaisers zu Grunde lag, 
hat er es gut verstanden, dessen verwickelte abstrakte Ausdrucksweise 
zu imitieren. 


ΠῚ 64—65: ϑρησκχεία, διχόνοια, ἀϑέμιτος, ὅπερ. 111, 32 οὔτε 
βραχέος ἐστὶ χρόνου οὔτε τῶν ἡμετέρων ἀσχολιῶν, ob aus dem La- 
teinischen? 112, 10 ἐπὶ πλεῖόν, amplius, wie 63, 18 ἐπὶ πλέον. 
112, 11 προαγορεύομεν, μή Tis.. τολμήσῃ, praecipimus, ne quis 
audeat. 112, 16 πλήν — ceterum. 112, 9. u.. 112,.26 ὑπέρ -- Infin. 
(bei Euseb. ungebräuchlich). 112, 30 ἀναντιρρήτως — sine contra- 
dietione. 112, 31 προσχριϑῆναι--: adiudicari. 113, 1 ἐνεστώσης ἡμέ- 
005 = praesens (bei Polyb. oft). 


1) Euseb. nur bei besonderem Nachdruck: 79, 14; 99, 8. 
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IV 9—413: ϑρησχεία, ὅσπερ, ἐκεῖνος 8mal. ἀϑέμιτος S. 121, 29. 
122,22. 121, 19 das Plpf. ἐγεγόνει. 122, 17 éxstvov ἕνα ἡγοῦμαι 
γεγονέναι — fuisse. 121,922 ὁ τοῦ δικαίου λόγος — iustitiae ratio. 
122, 18 τοῖς ὑμετέροις μέρεσι παραδέδωκεν — vestris partibus tra- 
didit. 123, 8 ἀπερίγραπτον.. τὴν χάριν — infinitam gratiam. 

IV 35: 131,1 πλὴν ὅμως ceterum. 131,4 ἐχδοϑῆναι προσέ- 
tage — tradi (Passivum!) iussi. 131, 11 τὰ μάλιστα. 

IV 36: ἐχεῖσε, δηλαδή bis. 131,20 λαμβανόντων αὐξησιν —in- 
erementum capere. S. 131,26 γραφῆναι κελεύσειας — seribi (Pas- 
sivum) iuberes. 131, 31 παρασχεῖν (Infin.!) φροντίσειεν — paranda 
euret. 131, 31 ἵνα... χατασχευασϑείη (Opt.), ... ἔργον γενήσεται. 

IV 42: éxeivoc, ὅπερ, iva bis, δηλαδή. 134,10 χωρίς τινος ὑπερ- 
ϑέσεως. 134, 21 ὅρον ἐπιϑεῖναι finem imponere. 135, 9 τὰς 
ἐμὰς ἐπικουφίσητε φροντίδας, meas sublevare curas. 

Überhaupt gewinnt man den Eindruck, dass die früheren Urkunden 
mehr Latinismen enthalten als die späteren. Von der Eusebianischen 
Darstellung aber heben sie sich immer deutlich ab. Dagegen — und dies 
ist ein sehr wichtiger Umstand — kann man in den im VIII. IX. und 
X. Buche der Hist. Eccl. befindlichen Kaiserurkunden von jenen den 
Urkunden der Vita eigentümlichen Ausdrücken verschiedene wieder- 
finden. Ein griechischer Kanzleistil mit gewissen stehenden Wendungen 
und Ausdrücken hatte sich ausgebildet, dessen alle Übersetzer sich be- 
dienten, wie verschieden ihre Kenntnis des Griechischen sonst war. 
Überhaupt kann man sagen, dass die Urkunden der H. E. mehr Lati- 
nismen aufzeigen als die der Vita. 


Es werden einige Belege folgen: Hist. Eccles. IX 7, 3—14 (Maxi- 
minus) findet man z. B. ἐπιγνῶναι, ὅπερ, κεχαρισμένον (— Vita S. 53, 16), 
παρατηρήσεως (= Vita 51, 8; 87, 14), διόπερ, χωρίς (= Vita 100, 28; 
112, 30), σωτηριώδη bis (= Vita 26, 23; 63, 28), Exelvog, ϑρησκεία, 
ἀϑεμίτων, χωρίς τινος ὑπερϑέσεως (— Vita 112, 90). — IX 9, 14—22 
(Maximinus): ϑρησκεία 7 mal, βαρέως, ἐπιγινώσκειν, ὅϑεν, và μάλιστα, 
ἵνα öfters, διόπερ. — IX 10, 7—11 (Maximinus) κατορϑοῦται, εἰς τοὺὐ- 
πιόν (πρὸς τοὐπιόν Vita 100, 22), ἐνομοϑέτησαν ἵνα oft, ϑρησκεία 
4mal, πρόϑεσις, ὅπερ, πλήν, ἀμφιβολία, αἵρεσις, δίκαιον (ius), εἴτε- 
εἴτε, αἴσϑησιν λάβωσιν (vgl. Vita 61, 25). --- X 5, 2—14 (das Mailänder 
Edikt)!): ϑρησκχεία Tmal, αἵρεσις 3 mal, ἐκεῖνος, ζήτησις, dav, παντε- 


1) Dies Edikt findet sich bekanntlich in lateinischer Form in der Schrift 
De mortibus persec. 48. Sowohl der lateinische als der griechische Text enthält 
Corruptelen, und man muss auf bessere Ausgaben warten, bevor ein fruchtbarer 
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205 (= Vita 100, 15; 112, 19), ὅπερ, ἀμφιβολία, ἀποκαϑίστημι Amal, 
κατὰ δωρεᾶν (— Vita 58, 26), δίκαιον (15), ἀμφισβητήσεως (— Vita 68, 10; 
85, 1), δηλαδή. --- X 5, 15—17 (Constantin und Licinius): ἐκεῖνος, ἅπερ, 
δίκαιον 3mal, ἀποκαϑίστημι Amal, βουλόμεϑα ἵνα, ἀποκατασϑῆναι 
(Passivum!) ποιήσης, εἴτε- εἴτε, σπούδασον ὅπως καταμάϑοιμεν (Opt.). — 
X 5, 18—20 (Constantin): διχοστατοῦντα und διχοστασία (— Vita 68, 3), 
βαρύ, ἐκεῖσε, ἔδοξε ἵνα und noch 2 mal fva (auch ὡς àv). — X 5,21—24 
(Constantin): ϑρησκεία 3mal, αἵρεσις, ozto 4mal, éxsivoc, ἵνα, ἐξε- 
γνεχϑείσῃ κρίσει 2 τη] (vgl. Vita 135, 4). (Auch os à») X 6 (Con- 
stantin): ὑποδειχϑῆναι ποιήσεις und διαδοϑῆναι κέλευσον (Passivum!), 
ὅπερ, ἀπαριϑμῆσαι φροντίσῃ (vgl. Vita 131, 31), διόπερ, ἀμφιβολία, 
ἐκεῖνος. — X 7 (Constantin): ϑρησχεία oft, ϑεραπεία oft, τῶν καμά- 
τῶν (— Vita 58, 18), ἐξυπηρετοῦνται (= Vita 61, 7), χορυφαῖος 
(— Vita 69, 18). ὶ 

Wenn Eusebius selbst, wie es dünkt, das Edikt H. E. VIII 17 
übersetzt hat (11 ταῦτα χατὰ τὴν τῶν Ῥωμαίων φωνὴν ἐπὶ τὴν 
Ἑλλάδα γλῶτταν κατὰ τὸ δυνατὸν μεταβληϑέντα; vgl. hiermit 
IV 8, 8), hat er offenbar sehr wörtlich übersetzt und sich schwerer 
Latinismen schuldig gemacht. Mit μεταξὺ τῶν λοιπῶν giebt er offenbar 
inter cetera wieder. 7» δημοσίαν ἐπιστήμην τὴν τῶν Ῥωμαίων 
ist wohl publicam religionem Romanorum. Der Schluss ἵνα.. 
τὰ δημόσια παρασχεϑῇ ὑγιῆ καὶ ἀμέριμνοι ζῆν ἐν τῇ ξαυτῶν 
ἑστίᾳ δυνηϑιῶσι = ut respublica servetur salva et securi vi- 
vere in sua sede possint. — So schlecht übersetzt ist keine Urkunde 
der Vita. — Sonst bediente er sich, so gut er konnte, der üblichen 
Kanzleisprache, wie man aus der Verwendung folgender Ausdrücke 
findet: ἅπερ, ἐπανορϑώσασϑαι, πρόνοιαν ποιήσασϑαι ἵνα und noch 
ἵνα 2 mal, αἵρεσις, πρόϑεσις bis, ἐπανέλϑοιεν (— Vita 70, 32; 71, 3), 
ἐν διαφόροις διάφορα πλήϑη, ϑρησχεία. 

Dass also Eusebius wenigstens als Übersetzer nicht dieselben Aus- 
drücke verwandte, wie als Originalverfasser, ist erwiesen. Könnte 
man aber nicht daraus den Schluss ziehen, dass er doch möglicherweise 
die Urkunden der Vita selbst verfasst und dabei die Kanzleisprache 
imitiert hat? Als ganz unmöglich könnte man eine solche Annahme 


Vergleich vorgenommen werden kann. Jedenfalls sieht man, dass der Übersetzer 
versucht hat, das Original wörtlich wiederzugeben, dass es ihm aber nicht ge- 
lungen ist, fehlerlos zu arbeiten. 

1) In den modernen Sprachen verwenden wir ja im juridischen Stile nicht 
nur andere Begriffswörter, sondern auch zum Teil andere Pronomina, Präpositionen, 
Conjunetionen u, s. w. als in der gewöhnlichen Prosa. 
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nicht abweisen, wenn nicht andere Gründe dagegen sprächen. Nun 
aber finden wir bei Socrates und Theodoretus Briefe des Con- 
stantin, die im Tone, in Gedanken, in Stil und Wortvorrat den Briefen 
der Vita sehr nahe stehen. In dem Wortregister unserer Ausgabe kann 
man viele von den Wörtern jener Briefe wiederfinden, obgleich des 
besonderen Inhaltes wegen noch neue hinzukommen. 


In Soer. Hist. Eceles. I 9 (30) Teisiav. παρὰ τῆς ϑείας προ- 
γοίας usw. findet man ἵνα 5 mal, ἐπιγινώσχω, dav, ἐκ βάϑρων ἀνῇ- 
ρηται (= Vita 122, 7), διχόνοια bis, ἐκεῖνος bis, ὅσπερ, ἀκριβῶς, ἀμφι- 
βολία, ἀγχίνοια bis (— Vita 62, 30 und sonst), μία καὶ ἡ αὐτή, ἀκρίβεια 
(= Vita 69, 9; 109, 7), διαβολικός (— Vita 70, 9; 87, 18), ἐπανέρχομαι bis 
(= Vita 70, 32; 71, 3), εὐχταῖος (= Vita 54, 21). — Es wird nicht nötig 
sein, die übrigen Briefe in derselben Weise durchzugehen. Ich will 
nur die Briefe kurz verzeichnen: Soer. I 9 (31) Τοὺς πονηροὺς καὶ 
ἀσεβεῖς usw.; 1 25 (60) Πάλαι μὲν ἐδηλώϑη τῇ στερρότητί σου usw; 
I 27 (62) Ἔχων τοίνυν τῆς ἐμῆς βουλῆς usw.; 1 34 (69) ᾿Εγὼ μὲν 
ἀγνοῶ usw. Theodor. Hist. Eccles. I 20 (49) Τίς ἐστιν ὁ ταῦτα δι- 
δάξας usw. 1 27 (60) Οὐδὲν ἴσχυσαν οἱ πονηροί usw. — Die Ähnlich- 
keit mit den Urkunden der Vita ist schlagend, und es wird doch niemand 
behaupten, dass Eusebius auch diese von ihm gar nicht eitierten Briefe 
verfälscht habe! Es bedarf nur wenig Sprachgefühls, um die Einheit- 
lichkeit der durch die Hist. Eccles. und die Vita des Eusebius, und 
durch Socrates und Theodoretus griechisch erhaltenen Briefe des Con- 
stantin zu erkennen, und damit dürfte doch die Behauptung, dass Eu- 
sebius die Briefe umstilisiert, widerlegt sein. 


Hieran schliesse ich einige andere sprachliche Bemerkungen, ob- 
gleich sie nicht alle zum Vergleich zwischen Eusebianischer und Con- 
stantinischer Sprache Anlass geben. Ich muss aber auf dieselben des- 
halb aufmerksam machen, weil man mir sonst vorwerfen könnte, un- 
mögliche oder gegen den gewöhnlichen Sprachgebrauch verstossende 
Constructionen unbehelligt gelassen zu haben. 


Die vom attischen Sprachgebrauche abweichenden Formen habe 
ich im Wörterindex zum grössten Teile verzeichnet (vgl. ἀνίστημι — 
füge dazu ἐφιστῶσι S. 250, 7 — ἀφίημι, εὑρίσκω), sowie schwankende 
Biegungen (λαός, ναός). Hier nur noch ein paar einzelne Fille. 


Das Plusquamperfektum wird fast immer ohne Augment verwendet. 
Dasselbe Schwanken kommt auch in den Urkunden vor. Das häufige 
Verwenden von Plusquamperfektum ist eine syntaktische Eigentümlich- 
keit der latinisierenden Urkunden. 
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Ob γίγνομαι oder γίνομαι Die Überlieferung ist sehr schwankend, 
und ich habe nicht normalisieren wollen, obschon ich den Ein- 
druck habe, dass γίνομαι Eusebius gehört, γίγνομαι Constantin. 
Vgl. meine Abhandlung De Praeparationis evangelicae Eusebii 
edendae ratione, Helsingfors 1888, 5. 73. Ob ϑάλασσα oder ϑά- 
λαττα und ähnliches, habe ich jedesmal nach der besten Überlieferung 
entschieden. Hier hat Constantin öfter 00. — 


Der Datıv wird mitunter in etwas ungewöhnlicher Weise gebraucht. 
20, 26 0 πατρῷος αὐτῷ ϑεός.. δείγματα ein δεδωκώς. 13, 21 ὁ αὐτὸς 
καὶ ἡμῖν ϑεὸς.. δεδώρηται. 33,30 τὸ γοῦν τέλος αὐτῷ τῆς μανίας 
κατὰ τῶν ἐχκλησιῶν ὡπλίζετο. 35,17 ὡς τὸ πᾶν εἶδος αὐτῷ... 
ἀφανισϑῆναι. 49,3 χοροὶ δ᾽ αὐτοῖς καὶ ὕμνοι... ἐδίδασκον. Ähnlich 
im Constantinbriefe 121, 30; 122,18. Als eine Art von Dat. materiae: 
42, 24 γλυφαῖς λίϑων ayaluara.. ἵδρυτο. 141, 16 μαρμαρυγὰς .. 
ταῖς ἡλίου αὐγαῖς ἀντανακλωμέναις ἐκπέμπειν — der Dativ kann 
natürlich auf das Verbum bezogen werden. — 20,19 ὑψηλὸν δόρυ 
σταυροῦ σχήματι, vgl. 13, 20. Aber 35, 13 ἐν οἰκέτου σχήματι. 27,18 
εὐτελεῖς τῇ τοῦ σχήματος ὀφϑῆναι περιβολῇ. — Der Locativus: 35, 7 
ταλαιποωρεῖσϑαι μετάλλοις παρεδίδοτο. 49, 19 μετάλλοις κακοπαϑεῖν 
παραδοϑέντες ἢ νήσοις οἰκεῖν (die Conj. ἐνοικεῖν falsch) χριϑέντες. 
In den zwei ersten Fällen könnte der Dat. zu zapad. gehören, und der 
letzte Fall wäre ex analogia construiert (121, 30 in Constantins Brief 
ähnlich). 35, 10 πολέμῳ παρετάττετο, zum Krieg. 234, 21 ϑεοῦ δύ- 
»αμιν ἐναργῆ τῷ παντὶ (durch. alles — in lan συνίστησιν. 34, 27 
τὴν... ποινὴν ἀνενέγκας τῇ μνήμῃ (durch = in); 203, 27; 204,19. — 
139, 13 πρὸς τοῖς τριάκοντα Eviavrois.. ἡμέραις βραχείαις δέου- 
σιν, wo δέω mit Dat. verbunden ist. — Zuletzt erwähne ich 26, 8 φαι- 
δροῖς ὀμμασιν αὐταῖς ψυχαῖς μετ᾽ εὐφημιῶν καὶ ἀπλήστου χαρᾶς 
ὑπεδέχοντο. Gehört ψυχαῖς als eine Art von possessivem Dat. zu den 
folgenden Substantiven? 


ὑπὸ wird, wenn die Rede von einer Unterordnung ist, ohne Unter- 
schied mit Dativ (dies öfter) oder mit Accusativ verbunden: 13, 18 τῆς 
ὑπὸ τοῖς ἐχϑροῖς.. δουλείας. 14,8 τὰς ὑπ᾽ αὐτοῖς ἐπαρχίας. 14, 30 
τῶν ὑπὸ τῇ βασιλείᾳ... ἐϑνῶν. 19,19 πάνϑ' ὅσα πρότερον ἔϑνη 
ὑπὸ τῇ τοῦ πατρὸς μοίρᾳ διεκυβερνᾶτο. 24, 24; 80, 7 τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ 
πάντας; 90,18; 31,17; 32, 8. --- Mit Accus.: 14,29 τῶν ὑπ᾿ αὐτὸν 
τοὺς.. χεχτημένους. 15,26 τοῖς ὑπ᾽ αὐτὸν βασιλικοῖς. 19,2 πᾶντα 
τὰ ὑπὸ τὴν ἀρχὴν ἔϑνη. Beides ist ja alter Sprachgebrauch. 

Das Pronomen αὐτός verdient eine besondere Aufmerksamkeit. In 
der Bedeutung „selbst“, in der That fast nur als ein verstärkter Artikel, 
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wird αὐτός von Eusebius sehr oft verwendet: 7,6 ἐν αὐτοῖς Baoı- 
λείοις. 7,24 πρὸς αὐταῖς οὐρανίαις ἁψῖσιν. 10,28 óx αὐτῇ ἄρκτῳ. 
13,5 ἐξ αὐτῆς δὲ ἤδη πρώτης ἡλικίας. 13,9 μέσοις αὐτοῖς τυραννι- 
xoig olxoıc. 13,13; 14,5; 16,26; 18, 19; 18, 22; 21, 15 usw. — Dieser 
Sprachgebrauch ist den Constantinischen Aktenstücken fremd. 
Nur bei Substantivierung des Hauptwortes, oder wenn ein anderes 
Substantiv dazwischen tritt, ist der Artikel beigefügt, z. B. 24,1 αὐτῶν 
τῶν oixsíov δόρασι (doch 15,26 nur αὐτῶν οἰχείων). 16,22 αὐτὸ 
δὴ τὸ μαχάριον εἶναι. 10, 31 ἐπ᾿ αὐτὰ τὰ τῆς ὁλης οἰχουμένης 
τέρματα. 

Bei Propria oder als Propria gebrauchten (d. h. ohne Artikel 
stehenden) Substantiven folgt αὐτός nach. 27,1 Ῥωμαίοις αὑτοῖς; 
9,7 ϑεὸς αὐτός: 11,20; 12,7; 7,10 ἐπὶ γῆς αὐτῆς ὅλης ἤν τε πρὸς 
οὐρανὸν αὕτον. 

Als possessives Pronomen dritter Person (= suus, sein) ist der 
Genitiv von αὐτός ganz üblich: 8,13 τῶν αὐτοῦ λόγων τὰς ἐπαγ- 
γελίας ἀψευδεῖς παρεστήσατο. 8,15 τοῦ δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντος ζη- 
λωτὸν.. καὶ τὸν ϑάνατον ἀποφήνας. 9,17 τῆς δ᾽ αὐτοῦ μοναρχικῆς 
ἐξουσίας τὴν sixóva δούς. 9,21 τὸν δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντα ϑεὸς.. 
φοαξάμενος: 10, 26. 11, 8. 16, 25. 20,27. 23, 10. 30, 4 usw.;!) ebenso 
wenn das Pronomen zu einem Particip gehört oder in entsprechender 
Verwendung steht (ihm, ihn, ihnen, sie): 11, 15 ἐπὶ τὴν xag αὐτῷ... 
τεταμιευμένην ἀτελεύτητον ζωὴν μετεστήσατο. 14,12 εἰρήνης τοῖς 
ὑπ αὐτοῦ βασιλευομένοις ἐξάρχων. 11,3 τοῖς παρ᾽ αὐτῶν ξενίοις 
διαπρεσβευομένους. 11, 22 κοσμήσας τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ NAEOVEXTN- 
μασι. 14,8 τὰς ὑπ᾽ αὐτοῖς ἐπαρχίας ἐμίαινον. 14,17 τὴν ἐξ αὐτοῦ 
παρεῖχεν ἐπικουρίαν. 14,29. 18, 25. 28, 18. 

Nur wenn das Reflexivum einen besonderen Nachdruck hat, wird 
in jenen Fällen &avrov („sein eigener“) gebraucht: 11,8 τὸν ἑαυτοῦ 
ϑεὸν avexnovrrev; 24, 16. 14, 9 ὁ δὲ τοῦ μύσους ἀμίαντον τὴν 
ἑαυτοῦ συνετήρει ψυχήν. 27,23 ταῖς ἐχκλησίαις τοῦ ϑεοῦ πλουσίας 
τὰς παρ᾽ ἑαυτοῦ παρεῖχεν ἐπικουρίας. --- 23, 16 τὸν ἄνδρα τὸν αὑτῆς 
(ungewöhnliche Form!) ἔγνω... κελεῦσαι. 

Bei Const. dagegen finden wir, gegen den Eusebianischen Sprach- 
gebrauch, ἑαυτοῦ auch ohne Nachdruck gebraucht: 62, 7 ἐν πάσαις 
ταῖς ἑαυτοῦ πράξεσι τὸν σωτῆρα ϑεὸν ἐπικαλούμενος. 85, 10 οἱ 


1) Also ganz dieselbe Construction wie bei einem nicht-reflexiven Verhält- 
nisse: 13, 24 τὴν αὐτοῦ (sc. ϑεοῦ) χατεπόνουν ἐχχλησίαν. 7, 12 u. 13. 11, 23. 
18, 4 usw. 


LXXXII Einleitung. 


τὰς ἑαυτῶν χεῖρας χράναντες. 122,8 ταῖς παρ᾽ ξαυτοῦ ἐπικουρίαις 
κρατύνει. Und von der zweiten Person Pluralis: 71,1 ὑμεῖς αὐτοὶ 
καϑάπερ Tas ξαυτῶν ψυχὰς ἐκκαϑήραντες. 


Als reflexives persönliches Pronomen (se) wird bei direkter Be- 
ziehung immer ἑαυτοῦ usw. gebraucht. 7, 24 ξαυτὸν Exreivac. 8,6 σιω- 
πὴν xc ^ Eavrod ψηφισάμενος. 8,29. 18,18 τὰ xa9 tavrór διε- 
tarrero. 18, 24 τὸν πατέρα βασιλεύοντα δι’ ἑαυτοῦ δεικνύς. 20, 23 
ταῦτα παρ᾽ ἑαυτῷ διακρίνας. 21,20 διαπορεῖν πρὸς ξαυτόν usw. 
Bei indirekter Beziehung werden Formen von αὐτοῦ und ἑαυτοῦ fast 
promiscue gebraucht: 15, 7 νῦν μὲν ἀϑροῖσαι παρ᾽ ἑαυτῷ (hier direkt 
— sich selbst) ταῦτα, πάλαι Ó αὐτῷ παρὰ τοῖς τῶν χρημάτων δεο- 
πόταις.. φυλάττεσϑαι. 15, 28 ϑύσασι τοῖς δαίμοσι ἐξεῖναι παρ᾽ 
αὐτῷ μένειν, ἢ μὴ τοῦτο πράξασιν τῶν πρὸς ἑαυτὸν ἀποκχεκλεῖ- 
σϑαι παρόδων. 


Im Pluralis wird in allen obengenannten Fällen σφῶν (αὐτῶν), 
σφᾶς αὐτούς gebraucht: 20, 15 πλείοσι ϑεοῖς τὰς σφῶν αὐτῶν ἀναρ- 
τήσαντες ἐλπίδας. 12,14. 14,32 εὐγνοιαν πρὸς τὸν σφῶν ἐνδείξασϑαι 
βασιλέα. 27, 12 τοὺς ἄδικον ἐξορίαν ὑπομείναντας ἐπὶ τὰς σφῶν 
(ihre eigenen) avaxarovuevov totíac. — 14, 10 σφᾶς αὐτοὺς .. κατε- 
δουλοῦντο. 8, 11. Von dem Dativ kann ich mich nicht erinnern, einen 
σφίσιν αὐτοῖς gefunden zu haben; aber 8, 12 heisst es: ὁλεϑρον 
ἑαυτοῖς περιποιήσξειν. Ähnlich bei Constantin 56, 14. 58,1 


Eine eigentümliche reflexive Verwendung, die an das durch Ver- 
doppelung zusammengesetzte αὐτός in einigen Dialekten erinnert, finden 
wir 8,6 τῆς αὐτὸς αὐτοῦ κατεγνωχὼς ἀσϑενείας. 123, 20 τὴν αὐτὸς 
αὐτοῦ εἰκόνα. — Aa 11. 133, 30. 140, 20. 141, 28. 142,8. 147, 19. 
48,23 ταύτην αὐτὸς αὐτῷ τὴν... ἐπηγορίαν εὕρατο. 32, 16 ἐλέγχῳ 
κακῷ χρώμενος αὐτὸς ἑαυτῷ. Diese Ausdrucksweise habe ich 
nicht bei Const. gefunden. 


In der Bedeutung „eigen“, ,proprius* haben wir σφέτερος 13, 16 
und 202, 33. 


Zu bemerken ist noch, dass αὐτοῦ usw. verwendet wird, obgleich 
dieser Begriff schon in einem Partieip liegt. 8,3 ἐν ϑνητῶν διατρι- 
βαῖς εἰλουμένην αὐτὴν... ἐννοῶν. 9, 8 τελευτῶντι τῆς βασιλείας 
αὐτῷ δεξιὸς παραστάς. 11,14 χεχμηκότα αὐτὸν... ἀναδησάμενος. 


16, 14. 18, 14. 20,13. 21,21. 21, 22. 29,22 usw. In den Constan- 


finischen Schreiben findet man das nicht. 
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H. Die religióse Anschauung Constantins auf Grund 
seiner eigenen Schreiben. 


Obgleich nicht bewiesen werden kann und es nicht einmal wahr- 
scheinlich ist, dass alle die von Eusebius mitgeteilten Schreiben Con- 
stantins von diesem persónlich verfasst worden sind, zeigen sie doch 
eine so einheitliche religiöse Auffassung, dass man sie als authentische 
Zeugnisse seines religiösen Standpunktes betrachten darf. Da Con- 
stantins Verhältnis zum Christentum auf Grund dieser Selbstzeugnisse 
bisher nicht beleuchtet worden ist, wird es sich lohnen, eine Zusammen- 
stellung vorzunehmen. Dass seine Ansichten sich mit der Zeit ent- 
wickelt oder vertieft hätten, für eine solche Annahme giebt uns das 
spärliche Material keine sicheren Stützpunkte. Es können also alle 
Aktenstücke zusammen behandelt und gelegentlich mit dem Eusebia- 
nischen Texte verglichen werden; denn die Echtheitsfrage halten wir 
noch immer im Auge. 


Zuerst wollen wir einen Überblick nehmen über die auf die Reli- 
gion bezüglichen Ausdrücke, die in denjenigen Edikten und Briefen 
gebraucht werden, die Constantin noch vor dem Friedensbruche mit 
Licinius ausgefertigt hat. Hist. Eccles. X 5 (das Mailänder Edikt) 4 
ἢ πρὸς τὸ ϑεῖον αἰδώς vs καὶ τὸ σέβας (divinitatis reverentia“ 
De mort. persec. Cap. 48) — 0 τί ποτέ ἐστι ϑειότης καὶ οὐρανίου 
πράγματος ἡμῖν .. εὐμενὲς εἶναι („quidquid divinitatis in sede coelesti 
nobis.. plaeatum ac propitium) .. ὅπως ἡμῖν δυνηϑῇ τὸ ϑεῖον ἐν 
πᾶσι τὴν ἔϑιμον σπουδὴν χαὶ καλοχἀγαϑίαν παρέχειν („ut possit 
nobis summa divinitas.. in omnibus solitum favorem suum benevolen- 
tiamque praestare^. 13 ἡ ϑεία σπουδή („divinus favor“). (Über 
die Berufung einer Synode nach Rom) H. E. X 5 ἐπαρχίαις ἃς 


τῇ ἐμῇ χαϑοσιώσει.. ἡ ϑεία πρόνοια ἐνεχείρισε — τῷ σεβαοσ- 
utováto νόμῳ. — 20 τῇ ἐνθέσμῳ καϑολικῇ ἐκκλησίᾳ. — 20 ἡ 


 ϑειότης ὑμᾶς τοῦ μεγάλου ϑεοῦ διαφυλάξει. --- (Berufung nach 
der Synode in Arles) H.E. X 5, 21 περὶ ϑρησχείας τῆς ἁγίας καὶ 
ἐπουρανίου δυνάμεος. — 22 τοῦ σεβάσματος τοῦ ὀφειλομένου τῇ 
ἁγιωτάτῃ αἱρέσει. --- τῆς ἁγιωτάτης ϑρησκχείας. --- 24 0 ϑεὸς 0 παντο- 
κράτωρ διαφυλάξει. — (Über Geldschenkungen an die Kirchen) 
H. E. DEO 1^. τῆς ὀνϑέσμου καὶ ἁγιωτάτης καϑολικῆς ϑρησκχείας. 
5 ἡ ϑειότης τοῦ μεγάλου ϑεοῦ 08 διαφυλάξει. — (Über die 
Steuerfreiheit der Geistlichen) H.E. X.7, 1 τὴν ϑρησκείαν, ἐν 
ἢ 7) κορυφαία τῆς ἁγιωτάτης ἐπουρανίου δυνάμεως αἰδὼς 


LXXXIV Einleitung. 


φυλάττεται. — τῶν ϑείων εὐεργεσιῶν. — τῇ τῆς ϑείας ϑρη- 
óxtíac ϑεραπείᾳ. — 2 τὸ ϑεῖον. 

Wenn wir jetzt zu den Urkunden der Vita und den bei Socrates 
und Theodoretus bewahrten Briefen übergehen, werden wir finden, dass 
die aus der H. E. angeführten Ausdrücke unbestimmter sind als die in 
den späteren Briefen gebrauchten; aber es kann uns nicht entgehen, 
dass die Anschauung, die aus den Aktenstücken der H.E. hervorblickt, 
die Grundlage war, worauf die spätere sich aufbaute. 


Für Gott finden wir den Ausdruck ὁ ϑεός (nicht ϑεός) in den 
wenigen Fällen, wo der Nominativ überhaupt vorkommt: in der Gruss- 
formel ὁ Heos.. διαφυλάξει (61, 8. 93, 7. 101, 13. 109, 1. 109, 24. 
110, 28. 131, 12. 132, 7. 135, 11. Socr. I 9 (30. u. 31); 195 (60) Thesa 1 
20 (49)) und 101, 2 éxei τοῖς ἀνϑρώποις ὁ ϑεὸς ἤρξατο φαίνεσϑαι. 
Theod. 120 (49) ὁ ϑεὸς αὐτός. Bei Eusebius steht immer im Nominativ 
ϑεός, aber diesem Unterschiede ist kein grosses Gewicht beizulegen, 
da das Lateinische jedenfalls nur deus hatte. In den übrigen Casus 
ist das Wort so wie bei Eusebius teils mit Artikel versehen, teils steht 
es ohne denselben. 61, 29 ἐπὶ τὴν γνῶσιν ἀναφέρει τοῦ ϑεοῦ. 
67, 14 τοῖς τοῦ ϑεοῦ ϑεράπουσιν. Socr. 134 (69)bis. Theod. I 20 (49). 
Theod. I 27 (60) ἄνϑρωπον αὐτὸν (4ϑανάσιον) εἶναι ϑεοῦ. 69, 19 ὑπὲρ 
τῆς τοῦ ϑεοῦ ϑρησχείας. Socr. I 34 (69) τῆς ἐμῆς πρὸς τὸν ϑεὸν 
λατρξίας. 69,28 τοσοῦτον τοῦ ϑεοῦ λαόν; 71,9; 87,9 τὴν τοῦ 
ϑεοῦ χάριν. 109, 18 τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ. 110,14 τὴν ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ ἐμπιστευϑεῖσαν ἐχκλησίαν. 121, 15 τούτου τοῦ ϑεοῦ. 108,23 τῷ 
ϑεῷ τ᾽ ἀρέσαιμι; 109, 8; 110,5. 109, 28 αὐτῷ τῷ ϑεῷ πρεπω- 
δέστατον.) 121,21 ὁ τῷ ϑεῷ ἀνακείμενός μου στρατός; 122, 23. 
122, 24 χάρις τῷ ϑεῷ. Socr. 1 9 (30) τὴν τοῦ ϑεοῦ κέλευσιν. 
Soer. I 9 (30) τοῦ ϑεοῦ γνώμη. Socr. I 84. (69) τὰ τῷ ϑεῷ ἀρέ- 
κοντα. 134 (69) τὸ τοῦ ϑεοῦ orvouc. 134 (69) τὸν ϑεὸν ἐπιγινώ- 
oxsıwbis. I 34 (69) ἴσασι τὸν ϑεόν. 134 (69) τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ. 
Theod. 120 (49) u. 127 (60) πρὸς τὸν ϑεὸν ἀπίδητε. Theod. 1 20 (49) 
πρὸς τὸν ϑεὸν.. τῇ πίστει βλέπειν. 70,31 ἡ περὶ τὸν ϑεὸν τιμή. 
121,21 u. 24 τοῦτον τὸν ϑεόν. — Ohne Artikel: 92, 7 ϑεοῦ προστάγ- 
ματι. 92,9 ϑεοῦ χρίσει. 109,17 ϑεοῦ βουλήσει. 112,23 σὺν ϑεῷ. 
Socrat. I 9 (30) ὑπομνήσει ϑεοῦ. 

Hieran schliessen wir die Verwendung von ϑεῖος, divinus (das 
auch bei Euseb. gewöhnlich ist): 52, 26 τὸν ϑεῖον νόμον; 59, 14; 


1) Bei Eusebius heisst es 7, 2D αὐτῷ ϑεῷ, aber gewöhnlich ϑεὸς αὐτός, 
z. B. 9,7. 11, 20. 12,7. 24,29. 30,4. 
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122, 24. 53, 24 τῶν ϑείων τόπων. 58, 20 τοῦ ϑείου.. νεύματος. 
60,29 τὴν Helav δύναμιν. 68,1 ϑεία πρόνοια; 68,9; 70, 26; 86, 16; 
Socr. 134 (69). 61,25 τὴν ϑείαν διάταξιν. 65,8 τοῦ ϑείου λόγου. 
84, 20 τῆς ϑείας δυνάμεως; 81, 19. 86, 10 τῷ ϑείῳ βουλήματι. 
87, 10 τὴν ϑείαν ἐντολήν. 81,11 τὴν ϑείαν βούλησιν; Soer. 1 9 (30). 
108, 8 τὰ ϑεῖα δόγματα. 108, 17 τῆς ϑείας χρίσεως. 121, 11 τὴν 
ϑείαν πίστιν. 131, 27 τῶν ϑείων γραφῶν. Socr. 1 9 (30) ἡ ϑεία 
μεγαλειότης (vgl. die Attribute Gottes). Socr. 1 9 (30) τὴν ϑείαν 
χάριν. 

Das allgemeine, blasse τὸ ϑεῖον, divinitas: Zuerst 53,3, wo wir 
auch die Definition finden: ἐχεῖνο πάντως νοητέον ϑεῖον, ὁ μόνον 
τε καὶ Oc ὄντως ἔστι καὶ διαρκῆ κατὰ παντὸς ἔχει τοῦ χρόνου τὴν 
δύναμιν (vgl 60, 30 τὸ ὄντως or) Hier wird also die Vielgötterei 
abgewiesen. Es giebt nur eine wirklich existierende Gottheit, welche 
eine unveränderliche Macht besitzt. Sonst findet man ro ϑεῖον 54, 2. 
Br, 31. 109, 21. 122, 28.. 130, 34. 131, 3.) 


Die göttliche Macht war Constantin vor. allem wichtig, und so 
verwendet er sehr oft den Ausdruck τὸ χρεῖττον: 51, 6. 51, 26. 52, 5. 
52, 12. 52, 16. 53, 6. (53, 10). 53, 14. 55, 16 — dies alles in dem Edikte 
an die Orientalen. 67, 27. 68, 12. 70,11. 70,27. 71,22 — in dem 
Briefe an Alexandros u. Areios. In späteren Schreiben kommt der Aus- 
druck nicht vor.?) 


Als Attribute Gottes finden wir folgende Bezeichnungen: ὁ μέγας 
ϑεός: 51, 12. 70,1. 70,9. ὁ μέγιστος ϑεός, maximus: 53, 20. 57, 16. 
58, 2. 60, 28. 63, 24. 65,5. ὁ ὕψιστος ϑεός, summus: 62, 3. 62, 21.3) 

Hiermit begrifflich verwandt, aber bestimmter monotheistisch sind: 
ὁ τῶν ὅλων ϑεός: 67,8. 101,10. 121, 31. ὃ δεσπότης τῶν ὅλων: 
63, 27. 100, 31. 123, 5. 134, 16. δεσπότης τῶν ἁπάντων: 60.5.5) 
0 παγχρατὴς ϑεός: 84,24. 6 παντοχράτωρ (Heog?) Socr. I 9 (30). 
ὁ πάντα δυνατὸς ϑεός: 59,7. ὃ πάντων ἔφορος ϑέος: 84, 31 (vgl. 
Euseb. 29, 14); Soer. I 34 (69); τῷ παντεφόρῳ ϑεῷ Socr. 19 (30). 


1) Bei Eusebius kommt in der Vita dies τὸ ϑεῖον nur Amal vor: 15,15; 
102, 11; 130,8; 136, 19. 

2) Eusebius verwendet nur ausnahmsweise τὸ χρεῖττον. Ich habe in der Vita 
nur 5 Fälle (13, 14; 16, 6; 105, 10; 129, 10 u. 146, 2) notiert. 

3) H. E. IX 7,7 sagt Maximinus: ó ὕψιστος καὶ μέγιστος Ζεύς. 

4) Alle diese Ausdrücke fehlen bei Eusebius. Dagegen hat er oft (was bei 
Constantin fehlt) ϑεὸς ὁ παμβασιλεύς (z. B. 9, 4. 9,19. 12, 3), ὁ ἐπὶ πάντων ϑεός 
(5. B. 13,23. 16, 19. 24, 16), ϑεὸς ὁ εἷς καὶ μόνος 9, 21. 22, 28. — Doch Praep. 
Ev. I 3, 1 τὸν τῶν ὕλων ϑεόν. 
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Soer. 19 (30) ἕνα τοιγαροῦν ἅπαντες καὶ τῷ ὀνόματι προσκυνοῦμεν 
χαὶ εἶναι πεπιστώχαμεν. , 

Einen mehr christlichen Charakter scheint der Ausdruck ὁ σωτὴρ 
ϑεός: 60,93. 62,8. 101,9. 131,18. 70,10 ὁ σωτὴρ ἁπάντων (vgl. 
damit 54, 12 ὁ πάντων ἐλευϑερωτὴς ϑεός) zu haben, aber es drückt 
doch nur den Begriff „der (von Gefahren) rettende Gott“ aus.!) 


“Ἅγιος als Attribut Gottes finden wir 63, 28 und 121,15. Socr. 19 
(30) τὸ ἅγιον πνεῦμα. 134 (69) τοῦ ἁγίου ὀνόματος. --- Einzeln steht 
51, 17 τὸν τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον ϑεόν, aber die Vorsehung Gottes, 
πρόνοια, gehört zu den Begriffen, die am Öftesten erwähnt werden. 
Die πρόνοια ist bei Constantin nicht nur eine Wirksamkeit Gottes, 
sondern kommt auch als göttliches Wesen vor: 60, 28. 61, 25. 68,1 
anredend: ὦ χαλλίστη καὶ Hein πρόνοια. 08,9 τὴν ϑείαν πρόνοιαν 
καλέσας ἀρωγόν. 70,11. 86, 10. 121,81 (ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς προνοίᾳ 
τῶν ἀνθρώπων διὰ φιλανϑρωπίαν οἰκεία»). 122, 24 (τελείᾳ προνοίᾳ). 
131, 18 τῆς τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ συναιρομένης προνοίας. Socr. I 9 (30) 
τελείαν παρὰ τῆς ϑείας προνοίας εἰλήφαμεν χάριν. Als Erhalter der 
Weltordnung wird Gott 64, 22ff. beschrieben. 122,12 wird Gott als 
πάντων ἀρχηγὸν xoi πατέρα bezeichnet, und schliesslich 123, 5 wird 
gesagt, dass man in dem Herrn der Welt einen Vater und gütigen 
Gott haben kann (τὸν τῶν ὅλων δεσπότην πατέρα, ϑεὸν ἵλεω καὶ 
εὐμενῆ). 

Unter den oben bei ϑεός angeführten Beispielen giebt es auch 
solche, welche Constantins Auffassung von der Wirksamkeit Gottes . 
charakterisieren. In dem Soldatengebete S. 125, 7ff. wird Gott als der 
Einzige, als König, als Helfer, als Verleiher des Sieges und alles Guten 
angerufen, 


Welches soll das Verhältnis des Menschen zu Gott sein? Er 
muss eine richtige Meinung von Gott hegen und einen festen 
Glauben und Hingebung beweisen: 51,5 τοῖς 00985 καὶ 00- 
φρόνως περὶ τοῦ χρείττονος δοξάζουσιν. 51,23. 52, 6. 52, 12. 53, 13. 
54, 7 πίστιν, ἧπερ ὅλαις ψυχαῖς σφᾶς αὐτοὺς καϑιέρωσαν. Theod. I 
20 (49) πρὸς τὸν ϑεὸν ἐκείνῃ τῇ πίστει βλέπειν, ἡ .. 55, 16. 60, 31. 
63,32 ἀνέϑηκά σοι τὴν ἐμαυτοῦ ψυχὴν ἔρωτι καὶ φόβῳ καϑαρῶς 
ἀνακραϑεῖσαν. 65,20. 70, 31; ihn fürchten (52,5) Soer. I 34, 69 


1) Bei Eusebius geht immer ϑεός voran, wodurch der Ausdruck einen an- 
deren Charakter erhält: 50,17 ϑεοῦ σωτῆρος δυνάμει, durch die Macht Gottes, 
des Retters, 8,28 ϑεὸς ὁ χοινὸς τῶν ὅλων σωτήρ, Gott, der gemeinsame Retter 
Aller. — Das τὸν αὐτοῦ σωτῆρα ϑεόν (101, 16) kommt wie ein Citat vor. 
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εὐλαβεῖσθαι; ihn und sein Gesetz verehren 51,7 ἡ περὶ τῆς τοῦ 
χριστιανισμοῦ σεβασμιωτάτης ϑεραπείας (cultus, dies ist der 
gewöhnlichste Ausdruck). 51, 13. 52,106. 53, 12. 54,2. 59,14. 59, 18. 
64, 17. 101, 9. 121, 24; ihm dankbar sein. 53,20 τοῦτο τῷ μεγίστῳ 
ϑεῷ ὀφείλεσϑαι παρ ἡμῶν ὅλον ἀσφαλῶς πεπίστευκα. 59, 8. 65, 5. 
71, 21; ihm gehorchen 63, 31; rein und heilig leben 64, 10. 
In dem Briefe an den Perserkönig Sapores finden wir eine tiefer- 

gehende Auffassung der Religion.  Veranlasste die scheinbar hoch- 
stehende Licht- und Reinheitsreligion der Perser und eine bei Sapores 
vorausgesetzte übermütige Stimmung den Christen gegenüber Con- 
stantin zu folgenden Äusserungen, oder dürfen wir hier eine höhere 
Entwieklungsstufe in Constantins religiósem Bewusstsein. annehmen?!) 
122, 1 χαϑαρὰν μόνην διάνοιαν καὶ ψυχὴν ἀκηλίδωτον παρὰ ἀνϑρώ- 
πῶν ἀπαιτεῖ, τὰς τῆς ἀρετῆς καὶ εὐσεβείας πράξεις ἐν τούτοις 
| σταϑμώμενος. ἐπιεικείας γὰρ καὶ ἡμερότητος ἔργοις ἀρέσκχεται, 
| πράους φιλῶν, μισῶν τοὺς ταραχώδεις, ἀγαπῶν πίστιν, ἀπιστίαν xo- 
: λάζων, πᾶσαν μετὰ ἀλαζονείας δυναστείαν καταρρηγνύς, ὕβριν 
ὑπερηφάνων τιμωρεῖται, τοὺς ὑπὸ τύφου ἐπαιρομένους à fa) oov 
ἀναιρεῖ, ταπεινόφροσι καὶ ἀνεξικάκοις τὰ πρὸς ἀξίαν νέμων. Freilich 
416 Ansicht, dass die ὕβρις bestraft wird, finden wir schon bei Herodot, 
— und den Gedanken, dass denen, welche des christlichen Glaubens wegen 
verfolgt werden, ein grosser Lohn vorbehalten ist, finden wir schon in 
- dem Edikte an die Orientalen. 

| Von seinem Jenseitsglauben finden wir Spuren in den Ausdrücken: 
Ef» » τῆς χρίσεως αὐϑεντεῖ ὁ ὕψιστος ϑεός. Von der Seligkeit: 92, i 
| TOV μελλουσῶν ἐκείνων ἐλπίδων. 52,8 τῷ μείζονας ἑαυτοῖς ἅπο- 
— χεῖσϑαι πιστεύειν τιμάς. 52, 10 τοσούτῳ λαμπροτέρας ἔτυχον εὑ- 
 xAsíac. 95, 24 τοσούτῳ τιμῶν ἀπολαύοντες μειξόνων. 96, 14 τὴν 
αἰώνιον ἐλπίδα παρεσκεύασαν ἕαυτοῖς. 53, 23 οἱ τὴν οὐράνιον 00- 
| 9c μεταδιώξαντες ἐλπίδα. 62.) 5 Τῇ ἀρετῇ στέφανος πρόκειται. 
107,2 εἰς ἁγνήν τε καὶ ὁσίαν ἑστίαν ἐγγράφειν. — ‚Von der Ver- 
_ dammnis mit ganz heidnischer Farbe 52, 28 τῶν ὑπὸ γῆς κολα- 
 στηρίων. 63, 19 πρὸς διηνεκῆ κόλασιν τοῖς Ἀχέροντος βαράϑροις 
 ἐκχδοϑέντες. 121, 30 ὅλα γένη κατέρριψεν τοῖς κατωτάτω μέρεσι 
᾿παραδοῦσα. 
EM Dass Gott seine Verehrer sowohl in diesem als in dem künftigen 
| TAM belohnt, die Gottlosen aber bestraft, ist ein Grundgedanke in 


᾿ Constantin: religiöser Anschauung; vgl. I 24—27. IV 11. 


> 
T 1) Vgl. auch oben S. LXXXVI Gott als Vater. 
: 
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Bisher fanden wir sehr wenig, was als specifisch christlich be- 
zeichnet werden kónnte. Sehen wir uns jetzb um, welche Ausdrücke 
Constantin von der christlichen Lehre und von Christus gebraucht. Das 
Wort χριστιανισμός kommt 51,8 vor. Sonst sagt er 51, 13 τὸν σεμ- 
vorarov νόμον. 59,14 τὸν ϑεῖον νόμον; 92,4. 53,13 ἡ μακαριστὴ 
πίστις. 54,7 τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον πίστιν. 65,20. 70,31 ἡ τῆς ἀλη- 
ϑείας πίστις. 91,3. 107, 14 πίστις ἁγία; Soer. I 9 (30). 60, 31 τὴν 
ἀληϑῆ καὶ ὀρϑὴν τοῦ βίου κατάστασιν. 67,26 ἡ τοῦ φωτὸς δύνα- 
ms καὶ ὁ τῆς ἱερᾶς ϑρησκείας νόμος. 70, 31 τὴν τοῦ Φόμου ϑρη- 
σκείαν. 84, 27 τῇ ἁγιωτάτῃ ϑρησχείᾳ. 100,33 ἡ τοῦ ἁγίου νόμου 
ϑρησκχεία. 121, 14. 62, 11 τὸν ἀληϑῆ λόγον. 603,1 ἡ σεμνότης 
ἐχείνη τῆς ϑεοσεβείας. 63,13 τὰ τῆς σεμνότητος. 63,36 τὸν ayım- 
τατόν GOL οἶχον. 64,7 τὴν εὐθεῖαν ὁδόν 61,26. 112, 24. Socr.1 9 
(30) τὴν ἀληϑεστάτην ὁδὸν (von der kath. Kirche) 64,18 τὸν φαι- . 
δρότατον τῆς σῆς ἀληϑείας οἶχον. 111, 23. 112, 18 ἡ ἀλήϑεια. 
112, 16 τῆς ἀληϑινῆς xoi καϑαρᾶς Yonoxeiac. 119,93ff. 121, 11 τὴν 
ϑείαν πίστιν φυλάσσων τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς μεταλαγχάνω. τῷ 
τῆς ἀληϑείας φωτὶ ὁδηγούμενος τὴν ϑείαν πίστιν ἐπιγινώσκω. Das 
Christentum wird also als ein ehrwürdiges Gesetz, ein seliger Glaube, 
ein heiliger Gottesdienst, als der richtige Weg, als das Licht und die 
Wahrheit bezeichnet — also ziemlich vage Ausdrücke. 

Von Christus und seiner Wirksamkeit spricht Constantin selten, 
obgleich er in den Dokumenten II 24—42, II 48-60, IV 9—13 die 
Vorzüge der christlichen Religion hervorheben will. Das Wort Χριστός 
kommt nur 130, 32 (Χριστοῦ μυστήρια) und 134, 6 (τοὺς τοῦ Χριστοῦ 
ϑεράποντας) vor. Als Gottes Sohn und Wiederhersteller der reinen 
Lehre von Gott wird er 64, 19 erwähnt: σύ γε διὰ τοῦ σοῦ ὑιοῦ, κα- 
ϑαρὸν φῶς ἀνασχών, ὑπέμνησας περὶ σεαυτοῦ τοὺς πάντας. Sons 
wird der Ausdruck ὁ σωτὴρ (ἡμῶν) Socr. 1 9 περὶ τοῦ ἡμετέρου 
(μεγάλου falsch) σωτῆρος gebraucht, aber nie wird Christus als Gott 
bezeichnet. 85, 16 εἰλήφαμεν παρὰ τοῦ σωτῆρος ἑτέραν ὁδόν, πρό- 
KELTAL δρόμος τῇ ἱερωτάτῃ ἡμῶν ϑρησκείᾳ. 86, 7 ὁ ἡμέτερος σωτήρ. 
91,22 τοῦ σωτῆρος ἡμῶν. 107,15. 134,23 ὁ σωτὴρ ἐκεῖνος, ᾧ λα- 
τρεύομεν. 85, 22 und 86, 19 wird sein Leiden gestreift durch die 
Ausdrücke χυριοχτονίαν καὶ πατροχτονίαν; τῶν πατροχτόνων καὶ 
κυριοχτόνων. 91,24 heisst es τοῦ ἁγιωτάτου ἐκείνου πάϑους; 92, 10 
τοῦ σωτηρίου πάϑους. Dass Christus als ein Verleiher der Un- 
sterblichkeit betrachtet wird, kann man aus folgenden Stellen schliessen: 
85, 6 τὴν ἑορτὴν ταύτην (das Osterfest), παρ᾽ ἧς τὴν τῆς ἀϑανασίας 
εἰλήφαμεν ἐλπίδα. 86,5 μίαν ἡμῖν τὴν τῆς ἡμετέρας ἐλευϑερίας 
ἡμέραν τουτέστιν τὴν τοῦ ἁγιωτάτου πάϑους ὃ ἡμέτερος παρέδωκε 


H. Die religiöse Anschauung Constantins. LXXXIX 


σωτήρ. Constantin sieht sonst in dem Leiden Christi ein dem mensch- 
lichen Verstande unfassbares Mysterium, vgl. 130, 31 f£!) Soer. I 34 
(69) τὰ ἅγια μυστήρια τῆς ἐχκλησίας. 

Dass Constantin an Christus denkt, wenn er 101, 1 sagt: ἐκεῖ (bei 
Mamre) πρῶτον ὁ σωτὴρ αὐτὸς μετὰ τῶν δύο ἀγγέλων τὴν ἑαυτοῦ 
ἐπιφάνειαν τῷ ᾿Αβραὰμ ἐπεδαψιλεύσατο, kann man nicht mit Eusebius 
(99, 81) behaupten, denn die Zusammenstellungen 100, 31 ἐκεῖ πρῶτον 
τὸν τῶν ὅλων δεσπότην ϑεόν und ἐχεῖ πρῶτον ὁ σωτὴρ αὐτὸς... 
nebst 101,9 τῷ παντοχράτορι καὶ σωτῆρι ἡμῶν καὶ τῶν ὅλων deo- 
πότῃ ϑεῷ macht dies unwahrscheinlich.?) 


Im Obigen ist auf die Rede an die Synode in Nicäa nicht Bezug 
genommen, weil diese nicht ein authentisches Aktenstück ist. Inhalt- 
lieh, aber nicht der Form nach stimmt sie zu den wörtlich vorliegenden 
Kundgebungen Constantins. Wir finden hier die sonst nicht vor- 
kommenden Ausdrücke 82, 17 τῷ βασιλεῖ τῶν ὅλων (statt τῷ τῶν 
ὅλων ϑεῷ); 82,92 ϑεοῦ σωτῆρος (wie Euseb. 50, 17, statt τοῦ σω- 
τῆρος ϑεοῦ); 83,6 ϑεοῦ καὶ τοῦ κοινοῦ πάντων ἡμῶν δεσπότου TE 
xai σωτῆρος (Vgl bei Eusebius 8, 28); 83,10 τῷ ἐπὶ πάντων ϑεῷ, 
wie bei Eusebius 61, 15. — In Constantins Worten über die Taufe 
143, 6 ff. würden wir einer völlig christlich-theologischen Auffassung 
begegnen, aber es giebt keine äusseren oder inneren Indieien dafür, 
dass wir hier die Verba formalia Constantins selbst hátten und nicht 
eine sehr freie Wiedergabe derselben aus Eusebius' Feder. 


Bemerkenswert ist, dass die Schreiben Constantins keine nähere 
Bekanntschaft mit der heil. Schrift zeigen. Denn die Erzählung von 
der Offenbarung Gottes an Mamre hat er, wie er ausdrücklich sagt 
(99, 23), von seiner Schwiegermutter erfahren. Die 64, 11 bezeichnete 
Parallele zu Róm. 2, 17 ist eine ganz entlegene, so dass man hier wie 
8.65, 22 mehr von ähnlichen Redensarten als von entlehnten Gedanken 
sprechen kann. 


Zu dem somit gewonnenen Ergebnisse in Bezug auf Constantins 
religiösen Standpunkt stimmt sehr gut, was Eusebius über den Inhalt 
‚der von Constantin gehaltenen religiösen Reden sagt: 128, 29 ff. Er 


1) Dass bei Constantin keine solchen theologischen Formeln wie ϑεοῦ uovo- 
γενὴς παῖς oder ὃ λόγος vorkommen, braucht kaum erwähnt zu werden. 

2) Ausserdem machen an der zuletzt genannten Stelle die Worte x«i σωτῆρι 
ἡμῶν den Eindruck eines stórenden Glossems. — Es verdient erwühnt zu werden, 
dass, wührend Constantin 67, 7 τὸν τῶν ἐμῶν ἐγχειρημάτων βοηϑὸν καὶ σωτῆρα 
(τὸν) τῶν ὕλων ϑεόν sagt, Eusebius ihn Christus als Retter und Helfer anrufen 
lässt: 24, 16 σωτῆρα καὶ βοηϑὸν ἀνακαλεσάμενος τὸν Χριστόν. 

M Eusebius I. G 
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widerlegte die Vielgötterel, lehrte den einzigen Gott, sprach über die 
Vorsehung; dann ging er zu der Heilseinrichtung (τὴν σωτήριον 
οἰκονομίαν) über, und schliesslich behandelte er die göttliche Strafe. 
140, 9 ff. Am Ende seines Lebens hielt er eine Rede, worin er über die 
Unsterblichkeit der Seele sprach und über das verschiedene Los der 
Gottesfürchtigen und der Gottlosen. — Aber schon hiernach scheint 
es ganz unmöglich, dass die von philosophischer, theologischer und 
literarischer Gelehrsamkeit strotzende Rede Τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳ, 
die unter Constantins Namen überliefert worden ist, von dem, wie die 
eben besprochenen Schreiben zeigen, in der betreffenden Litteratur wenig 
heimischen Kaiser herrührt. 


Mit diesem Mangel an theologischer und philosophischer Bildung 
hängt es auch zusammen, dass Constantin keinen Sinn für die Streitig- 
keiten über Christi Person hatte und sich in seinen Schreiben auf diese 
Frage nicht einlässt und dass es ihm im Grunde gleichgültig war, 
welche theologische Ansicht sich behauptete, wenn nur die Einheit der 
Kirche aufrecht erhalten wurde. N 


Unsere Untersuchung hat, so darf ich hoffen, gezeigt: 1. dass die 
Constantin-Urkunden der Hist. Eccles. und der Vita des Eusebius und 
der geschichtlichen Werke des Socrates und Theodoretus auch inhalt- 
lich und sprachlieh zusammengehóren, und 2. dass sich der Eusebianische 
Text bestimmt von ihnen unterscheidet. Wir sind also wohl berechtigt, 
die Behauptung aufzustellen, dass Eusebius die Urkunden der Vita 
nicht verfälscht hat. Es wäre ja auch eigentümlich, wenn er sich als 
fast achtzigjähriger Greis Verfälschungen schuldig gemacht und sich 
in der elften Stunde seines Lebens eine neue Art von Schriftstellerei 
erwühlt hätte, er, der sonst durch sein unermüdliches Excerpieren und 
Abschreiben aus Quellenschriften bekannt ist. Nein, er hat diesmal, 
wie früher, aus seineh Sammlungen, was ihm für seine Zwecke passend 
schien, hervorgesucht und seiner Darstellung, wie sonst, wörtlich ein- 
verleibt. Und diesmal sind wir ihm für die Mitteilungen aus seinen 
Collectaneen zu besonderem Danke verpflichtet. 


1) Nach Socr. H. E. I 8, 24 hätte Constantin den Begriff ὁμοούσιον philo- 
Möglich, dass er, was ihm Hosius von Corduba eingegeben 
subtile theologische Streitfragen hatten doch kein 
ἃ nicht in seinen Schreiben zum Ausdrue 


sophisch entwickelt. 
hatte, wiedergab; aber solche 
Platz in seinem Bewusstsein und sin 
gekommen. 
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I. Die Rede an die heilige Versammlung. 


Diese Rede ist ein in vielen Beziehungen eigentümliches littera- 
risehes Produkt. Als Ausgangspunkt für die Beurteilung müssen die 
Worte des Eusebius dienen, die wir Vita C. IV 32 lesen: Ῥωμαίᾳ μὲν 
οὖν γλώττῃ τὴν τῶν λόγων συγγραφὴν βασιλεὺς παρεῖχεν, μετέβαλλον 
δ᾽ αὐτὴν Ἑλλάδι μεϑερμηνευταὶ φωνῇ, οἷς τοῦτο ποιεῖν ἔργον nv. 
τῶν Ó ἑρμηνευϑέντων λόγων δείγματος ἕνεχεν μετὰ τὴν παροῦσαν 
ὑπόϑεσιν ξξῆς ἐχεῖνον συνάψω, ὃν [0] αὐτὸς ἐπέγραψε, "Τοῦ τῶν 
ἁγίων συλλόγουϑ, τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ ἀναϑεὶς τὴν γραφήν, ὡς 
μή τις κόμπον εἶναι νομίσῃ τὴν ἡμετέραν ἀμφὶ τῶν λεχϑέντων μαρ- 
τυρίαν. Eusebius verspricht also, der Vita eine Rede Constantins un- 
mittelbar folgen zu lassen, der dieser den Titel: „(Die Rede?) der heiligen 
Versammlung"!) gab. Die alten Autoren (vgl. oben S. XLV), die von 
Eusebius Schriften sprechen, wissen nur von einer Vita C. in 4 Büchern; 
aber in allen unseren Handschriften folgt unmittelbar nach der Vita, 
und zwar in der besten Handschrift (V) ausdrücklich als 5. Buch be- 
zeichnet, Βασιλέως Κωνσταντίνου λόγος ὃν ἔγραψε τῷ τῶν ἁγίων 

συλλόγῳ. Der Text in V beginnt mit den Worten Κωνσταντῖνος 
Σεβαστὸς τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳ. 

: Hier ist aber zu beachten, erstens, dass Photius Cod. 127, wo er 
von der Vita, Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου ἢ Εἰς Κωνσταντῖνον τὸν 
μέγαν DOTEM ἐγκωμιαστικὴ τετράβιβλος, handelt, von einem solchen 
Appendix zu der Vita offenbar nichts wusste; zweitens, dass kein rechter 
Titel des Verfassers vorliegt, denn dieser hätte etwa so lauten müssen: 
Κωνσταντίνου (40y0c?) τοῦ τῶν ἁγίων συλλόγου (Constantini Oratio 
eoetus sanetorum), — sondern nur eine Angabe eines ausserhalb 
Stehenden: „(Dies ist) Kaiser Constantins Rede, die er an die heilige 
Versammlung schrieb“; drittens ist die Grussformel nicht korrekt, denn 
es hätte heissen müssen: Δικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστός. 


1) Dass die Form mit dem Genitiv, die sich in VMBA findet, die ursprüng- 
liche ist, und dass in J der Dativ durch willkürliche Änderung entstanden, ist 
aus dem vorher beschriebenen Charakter der Handschriften klar. Wenn wir uns 
den Titel lateinisch denken, finden wir auch leicht, dass der Dativ nicht gut 
möglich gewesen ist. Es konnte nämlich nicht etwa „Oratio coetui sanctorum“ 
gesagt werden. Ein Titel aber wie „Oratio coetui sanctorum dedicata“ ist da- 
‚durch ausgeschlossen, dass der von Eusebius angegebene Titel nichts von einem 
Partieip verrät. Zu kühn ist es vielleicht, anzunehmen, dass in der That das 
Wort „coetus“ gebraucht wurde und der Übersetzer „Coetus sanctorum" mit Genitiv 
Statt mit Nominativ übersetzte. 

6" 
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Schon diese äusseren Umstände mahnen zur Vorsicht. Auf Grund innerer 
Kriterien aber hat man schon längst die Behauptung aufgestellt, dass 
die Rede eine Fälschung ist. Wirkliche Beweise sind bisher eigentlich 
nur von zwei Gelehrten vorgetragen worden. Von dem Franzosen 
Jean Pierre Rossignol erschien 1845 in Paris eine 352 Seiten umfassende 
Arbeit Virgile et Constantin le Grand, die auch verschiedene 
andere Materien behandelt, sich aber hauptsächlich mit unserer Rede 
beschäftigt. Rossignol ist der Ansicht, dass die Rede nicht von Con- 
stantin herrühren kann, sondern Eusebius als Verfasser zu betrachten 
ist. Für die erste These hat er einige treffliche Gründe beigebracht; 
die zweite hat er, da nur der erste Band der Arbeit erschienen ist, 
nicht ausführlicher erhärtet. Jedenfalls ist seine Arbeit der Beachtung 
wert. Eine solche ist ihr auch zu teil geworden in den gründlichen 
Untersuchungen des Italieners Augusto Mancini La pretesa Oratio 
Constantini ad sanctorum coetum in Studi storiei Vol. III. 1894. 
S. 922—117 u. 207—227, vgl dazu einige Bemerkungen Sull'aero- 
stico della Sibilla Eritrea in Studi italiani di Filologia classiea 
- Vol. IV. 1896. S. 537—540.) Mancini entkräftet allerdings einige 
Gründe, die Rossignol gegen die Autorschaft des Constantin ins Feld 
geführt hatte, aber in dem Resultate, dass der Kaiser nicht der Ver- 
fasser der Oratio sein kann, stimmt er mit ihm überein. Dagegen zeigt 
er, dass das, was Rossignol für Eusebius als Verfasser der Rede an- 
geführt hat, nicht beweiskräftig ist, und weist die Unmöglichkeit dieser 
Annahme mit vielen Gründen nach. Manecini hält die Rede für eine 
Fälschung aus der Zeit nach Constantin und Eusebius. Fast gleich- 
zeitig mit Mancinis Studien erschien in der Z.f. Kirchengesch. XIV. 1894 
Schultze's oben öfters eitierter Aufsatz Quellenuntersuchungen zur 
Vita Constantini des Eusebius, in welchem er auch der „Oster- 
rede“ einige Seiten widmet. Schultze kommt zu dem Ergebnisse, „das 
die aus dem Lateinischen in das Griechische übertragene Rede Con- 
stantins eine ziemlich umfassende Überarbeitung erfahren hat“, — Wenn 
ich schliesslich erwühne, dass Seeck, Z. f. Kirchengesch. XVIII. 1897. 
9. 342 keine inneren Gründe gegen die Echtheit der Oratio gefunden 
hat, und dass in gelegentlichen Bemerkungen von anderen Gelehrten 
entweder für oder gegen die Echtheit der Rede gestimmt wird, s 
bedarf eine neue Untersuchung keiner Rechtfertigung. 


Der Zusammenhang der Rede im Ganzen und in den einzeln 
Teilen lässt viel zu wünschen übrig. Es verhält sich, wie Rossigno 


1) Kin Aufsatz Manein®s Coniectanea bezieht sich ebenfalls 
unsere Rede, 
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S.230 sagt: „L’auteur quitte et reprend son sujet; il méle, il eroise, il enche- 
vétre les idées les plus disparates, et semble, d'aprés la ligne capricieuse- 
ment brisée quil pareourt, n'avoir eu qu'un but, eelui de déguiser la 
trace de ses lareins.^ Es sind nicht Gedanken, sondern Worte, die die 
Übergünge bilden. Es geht bisweilen wie in einer Conversation zu: 
à propos, da fállt mir ein, auch von folgender Sache zu sprechen. Der 
Verfasser hat Studien gemacht, aber er ist kein scharfer Denker. Ja, 
man bekommt den Eindruck, dass die vorgetragenen Gedanken nicht 
sein geistiges Eigentum, sondern zufälliges Leihgut sind. Als Stilist 
steht er höher, aber es fehlt ihm an Frische und Originalität. Er 
schreibt im Grossen und Ganzen klar und korrekt, aber einfórmig. 
Er hat Ausdrücke und Wendungen bei anderen Autoren geborgt. Man 
hat bei der Lektüre oft das Gefühl von etwas inhaltlich und sprachlich 
Gemachtem, nicht Natürlichem. 


Was sind seine Quellen und wie verhält er sich zu ihnen? Er 
kennt das Alte und Neue Testament, aber wie Mancini?) hervor- 
gehoben hat, fehlt jedes fórmliche Citat. Doch die Benutzung der 
Bibel ist nicht nur frei, sie ist auch willkürlich und verunstaltet den 
überlieferten Text. Schon Rossignol hat auf einige solche Stellen auf- 
merksam gemacht. Cap. V (S.158, 16 ff.) wird erzählt, dass Gott die 
Menschen dureh sein Wort schuf?) sie zuerst an einen seligen Ort 
versetzte, sehliesslich ihnen die Erde zuteilte und ihnen nunmehr als 
vernünftigen Wesen die Kenntnis von böse und gut „offenbarte“ 
᾿(ἀναπετάσαι; vgl. auch S. 172, 19 f£). — Nach des Verfassers Vorstellung 
muss man auch glauben, dass die Tiere nach dem Menschen geschaffen 
worden sind. Nach Cap. XI 10 (S. 168, 27 f£) senkte sich die Taube 
aus der Arche Noahs auf den Schoss der heiligen Jungfrau nieder. 
Auch das finde ich sonderbar, dass von den Jüngern Christi gesagt 
wird: 167, 5 τοὺς σοφωτάτους τῶν ἀνδρῶν συναϑροίσας; 174, 12 xa- 
λέσας ὡς ἑαυτὸν τοὺς ἀρίστους τῶν τηνικαῦτα. — ὃ. 175, 1 wird 
gesagt, dass Christus seine Jünger durch heisse Wüsten und durch 
brausendes Meer geführt. Der hier gebrauchte Ausdruck ἀντεῖχε τὰ 
χύματα, 8. 170,9 στηρίξαι ϑάλασσαν und S. 176, 1—3 (wo eigentlich 
von Petrus die Rede ist) scheinen mir auf einer Vermischung der 
Wunder im Alten Testamente (durch Logos-Christus?) mit den Wundern 
Christi auf der Erde zu beruhen. Die Erzählung Cap. XVII vom Pro- 
-pheten Daniel ist sehr schief. 


1) In meinem Texte sind viele Citate zu den in der von Mancini benutzten 
Edition von Heinichen verzeichneten hinzugekommen. 
2) Das bedeutet wohl: ὑπόϑεσιν ἀνθρώπων ἀνευρεῖν λόγῳ νομοϑετήσαντα. 
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Die grosse Übereinstimmung zwischen Cap. XXIV ff. (über die 
rómischen Kaiser, welche Verfolger waren) und der Schrift De morti- 
bus persecutorum ist von Hossignol, Mancini und Schultze ge- 
bührend hervorgehoben worden. Man muss, scheint es mir, unwillkür- 
lieh den Eindruck gewinnen, dass der Verfasser mit der rómischen 
Geschichte wenig vertraut gewesen ist. Über die letzten Zeiten Diocle- 
tians und über den Palastbrand in Nikomedia (Cap. XXV) hat er ganz 
frei fabuliert. Im Fortgange desselben Capitels wird die Zeit vor Con- 
stantins Kampf mit Maxentius als eine Periode des allgemeinen Friedens | 
und Glückes bezeichnet (S. 191, 4 f£) — natürlich ganz unhistorisch, falls 
nicht schon hier (wovon unten mehr) eine Vermischung von Maxentius 
und Licinius stattgefunden hat. Von dem Streite mit Maxentius wird 
auch Cap. XXII Anfang in einer Weise gesprochen, die vermuten lässt, 
dass Maxentius teilweise mit Maximinus verwechselt worden ist, denn 
auf Maximinus würden die Verfolgungsscenen (S. 188, 12 ff) besser 
passen.) — Die Angaben, die sich von Constantin selbst in der Rede 
finden, geben auch zu Bedenken Anlass. Schon das mutet etwas eigen- 
tümlich an, dass Constantin Cap. XI Anfang (S. 166, 5ff.) es sehr be- 
klagt, dass er so spät mit dem Christentum bekannt wurde, und sich 
als ein reuiger Convertit beträgt — er, der Sohn von Constantius 
Chlorus! Noch schlimmer ist die Angabe Cap. XVI (8. 177, 3 f£), worauf. 
besonders Rossignol die Aufmerksamkeit gerichtet hat, dass Constantin 
behauptet, er habe die Ruinen von Memphis und Babylon gesehen. 
Babylon hat er wohl nie besucht, und Memphis war zu seiner Zeit 
keineswegs öde. 


Die Abhüngigkeit des Verfassers von den Divinae Institutiones 
des Lactantius ist ebenfalls von Mancini, besonders aber von 
Schultze betont worden. Doch geht meiner Meinung nach Schultze 
zu weit, wenn er sagt, dass Gedanken und Material der Osterrede in 
der Hauptsache von jenem Werke genommen sind, entweder in Zu- 
sammenziehung oder in Ausspinnung; und ich kann nicht an allen de 
von Mancini citierten Stellen Parallelen entdecken.?) 


Dass unser Verfasser bei der Anordnung des Materials Laetantiu 
gefolgt ist, gilt meines Erachtens nur für die Capp. III u. IV, die sieh 
mit Div. Inst. Lib. I vergleichen lassen, obgleich im Einzelnen aue 


1)In dem Index zu diesem Capitel wird in der That Maximinus, ni 
Maxentius genannt. 

2) Aus Schultzes Verzeichnis aber möchte ich noch unter dem Texte 
führen: zu S. 154, 14: Div. Inst. I 2. — 154,16: Div. Inst. I 1, 4. — 160, 14: Di 
Inst. VII 3, 25. 


Ἱ 
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hier die Anordnung sehr verschieden ist. Ein wórtliches Citat findet 


man hier ebensowenig, wie bei des Verfassers Benutzung der biblischen 
Schriften. Eine gewisse Umbildung der bei Lact. vorkommenden Ge- 
danken ist auch nicht zu verkennen. Eine wirkliche Verdrehung oder 
selbständige Erdichtung auf Grund der von Lactantius gegebenen An- 
regung findet man Cap. XIX (S. 181, 7) verglichen mit Div. Inst. IV 
15, 26 ff. His testimoniis quidam revicti solent eo confugere, 
ut aiant non esse illa Carmina Sibyllina, sed a nostris ficta 


atque composita. Quod profecto non putabit qui Ciceronem 


Varronemque legerit, qui Erythraeam Sibyllam ceterasque 
eommemorant, quarum ex libris ista exempla proferimus. 
Aus dem letzten Satze hat der Verf der Rede folgende Geschichte 
gemacht (S. 181, 16): ὠμολόγηται yàg Κικέρωνα ἐντετυχηκότα τῷ 
ποιήματι (das Akrostichon!) μετενεγκεῖν τὸ αὐτὸ εἰς τὴν Ῥωμαίων 


, , > = - , 
διάλεκτον xol ἐντάξαι αὐτὸ τοῖς ἑαυτοῦ συντάγμασιν. 


Die Übereinstimmungen mit Plato hat Rossignol gesammelt. Mit 
Recht bemerkt Mancini (S. 224, Note 2), dass mehrere von diesen keine 
Bedeutung haben. Andererseits habe ich es für nötig befunden, einige 
yon Rossignol nicht beachtete Stellen zu eitieren, da die Ähnlichkeit 
ganz evident ist. Es ist nicht nur eine Übereinstimmung gewisger Ge- 
danken, sondern auch der Ausdrücke, die uns hier begegnen. Es sind 
nicht weniger als zehn von Platos Schriften, die in Betracht kommen. 
Wirkliche Citate finden sich indessen auch hier nicht. Es sind Re- 


" miniscenzen, mit denen der Verfasser operiert. Mit besonderer Ehrfurcht 
behandelt er auch Plato nicht. Cap. IX bringt der Verfasser es fertig, 


| zu behaupten, dass Plato die Dreieinigkeit, Vater und Sohn (S. 163,27) 


und heiligen Geist (S. 164, 8) lehre. Dass wir dem Verfasser nicht 
direkte Bekanntschaft mit Plato zutrauen dürfen, dafür sehe ich keinen 
rechten Grund.!) 

Noch nach einer "weiteren philosophischen Quelle ist zu fragen. 
Wilamowitz sprach mir brieflich die Ansicht aus, dass der erste Teil auf 


 stoischer Grundlage auferbaut ist. Dies veranlasste mich, stoischen 


Gedanken und Ausdrücken in der Rede nachzuspüren. Ich muss be- 


kennen, dass die Ausbeute nicht gross wurde. Wir haben hier freilich 
-den allbekannten Ausdruck ἡ χατὰ φύσιν Com (S. 154, 12); weiter xar- 


—909ouara (159, 22; 159, 24; 172, 33), aber dies Wort ist auch bei 
| Eusebius, wie aus dem Register hervorgeht, sehr gewöhnlich, ohne dass 
man dabei an Stoieismus denken muss; δημιουργός und Herleitungen 


1) Mancini 3. 224, Note 2 denkt an Auszüge bei anderen Verfassern, wie 
2. B. Eusebius in Praep. Ev. 
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davon (163, 22; 160, 17; 154, 10) sind keineswegs ausschliesslich stoisch ; 
156, 14 τὰ ix σπερμάτων könnte an das stoische σπερματικὸς λόγος 
erinnern; 156, 18 τὰ σημαινόμενα, 158, 21 λογικὸν ζῶον, λόγος, πρό- 
γοία und εἱμαρμένη sind auch ausserhalb des Stoieismus gebräuchlich 
und sind nicht gerade als philosophische Kunstausdrücke vom Verfasser 
verwendet worden. Dass der Verfasser vielleicht einen stoischen Trac- 
tat gelesen, möchte ich nicht bestreiten, aber weder hat er sich in den 
Stoicismus hineingearbeitet, noch macht er irgend einen Versuch, die 
stoische Lehre wiederzugeben.!) Dass er es auch hier bei einem sehr 
oberflächlichen Studium hat bewenden lassen, scheint mir aus dem Pracht- 
ausdrucke 8. 154, 12 κόσμος φύσεως ἡ κατὰ φύσιν ζωή hervorzugehen, 
der mir ganz widersinnig dünkt und nicht etwa mit dem τέλος (τοῦ 
ἀνϑρώπου) 7 κατὰ φύσιν ζωή identisch ist. 

Die Grundanschauung des Verfassers ist christlich-theologisch. Die 
heidnische Philosophie giebt nur einige aus ihrem Zusammenhange los- 
gerissene Gedanken und Wendungen her. Sie sagt, was er will, dass 
sie sagen soll. 


Ähnlich ist auch sein Verhältnis zu der IV. Ekloge des Vergilius: 
(Cap. XIX ff). Er hat das Gedicht in der Weise für seinen Zweck brauch- 
bar gemacht, dass er die heidnischen Götter entfernt und die Hin- 
deutungen auf die Geburt Christi, die er in dem Gedichte finden will, 
verdeutlicht.?) Vergilius sagt im ersten Verse (Sicelides Musae, paulo. 
maiora canamus), dass er diesmal einen grösseren Gegenstand als 
das Hirtenleben besingen will. Daraus hat der Übersetzer eine Verherr- 
lichung der grossen Verkündigung gemacht (Rossignol S. 101): μεγάλην. 
φᾶτιν ὑμνήσωμεν. Aus dem Vergilianischen Iam redit et virgo,- 
redeunt Saturnia regna ist "Hxgt παρϑένος αὖϑις &yovo ἐρατὸν 
βασιλῆα geworden. Dies als Beispiel, wie der Übersetzer verfahren ist. 


m | 


1) Mein früh verstorbener junger Freund Elias Roos, Mag. Phil, ein vorzüg- ; 
licher Kenner der griechischen Philosophie, äusserte sich, nachdem er die ersten 
Capitel der Rede durchgelesen, dahin, dass von einer stoischen Anschauung hier 
nicht die Rede sein könne. Er glaubte auch nicht, dass der Verfasser eine 
stoische Schrift wirklich gelesen (welche?), sondern meinte, es sei jener Zeit 
mehr gemäss, anzunehmen, dass er seine Kenntnis der griechischen Philosophie” 
aus einem Compendium schöpfte, was er auch in Bezug auf Plato für das Wahr-- 
sche inliche hielt. Er machte auch darauf aufmerksam, dass der Ausdruck 156, 9° 
ὠγαϑὸν οὗ πάντα ἐφίεται aus Aristoteles, Nikomachische Ethik (I 1), stammt, was: 
ebenfalls auf die Benutzung eines philosophischen Lehrbuches deute. — Ich möchte 


dabei an einen solchen Verfasser wie Areios Didymos denken. Vgl. Diels, Doxo- 
graphi Graeci S, 69 ff. | 
2) Vgl. Maneini 8. 101 ff. 1 


* 
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— Der Commentar zu dem in dieser Weise zurechtgemachten Texte geht 
— οα΄ dem einmal eingeschlagenen Wege noch weiter. Dass die Über- 
setzung von unserem Verfasser selbst herrührt, nicht etwa anderswo ihm 
l ; fertig vorlag, scheint mir nicht nur aus dem Umstande hervorzugehen, 
— dass eine derartige Behandlung einer Quelle ganz in seinem Stile ist, 
- sondern auch daraus, dass diese Form der Ekloge nur durch die Oratio 
überliefert ist! ganz wie so viele andere alleinstehende Angaben der 
— Oratio, von denen früher die Rede war. 


E Anders aber liegt der Fall bei den Sibyllinischen Versen, die Cap. XVIII 

— angeführt werden. Der Verfasser lässt sich auch sehr angelegen sein, 
— zu beweisen, dass sie in der grauen Vorzeit, nicht etwa erst nach Christi 
— Ankunft auf Erden, verfasst worden sind. Einen guten Beweis von 
dem Leichtsinn des Verfassers findet man darin, dass er diese Verse, 
— die offenbar Christi Wiederkunft als Richter beschreiben, als eine Ver- 
kündigung von Christi erster Ankunft (S. 179, 18 δηλοῦσα τὴν ἱστορίαν 
τῆς τοῦ Ἰησοῦ κατελεύσεος) betrachtet und etwas später (S. 181,14 τὴν 
zoo Χριστοῦ χάϑοδον καὶ κρίσι») sie sowohl auf die erste Ankunft als 
. auf die Wiederkunft bezieht! 


i Welche Quellen der Verfasser sonst noch hauptsächlich benutzt hat, 
- diese Frage kann zweckmässigerweise mit der Frage nach dem Verfasser 
- verbunden werden. Ist es denkbar, dass Constantin selbst oder — was 
- bei emer theoretischen Erörterung, ohne bestimmtere Adresse als an die 
- ehristliche Versammlung, doch kaum anzunehmen ist — in seinem Namen 
- seine Kanzlei oder ein litterarischer Freund diese Rede verfasst hat? 
- Wenn ich der Frage eine so allgemeine Form gebe, werden die Bedenken 
beseitigt, die Rossignol gegen die Autorschaft Constantins auf Grund 
der Erwägung geltend gemacht hat, dass dem Kaiser kein Verständnis 
für Plato zuzutrauen sei und dass er keine genügende Kenntnis des 
Griechischen besessen habe. Auch die Meinung, dass sich Constantin 
- solehe wütende Angriffe gegen seine Vorgänger auf dem Throne nicht 
hätte erlauben und die Arbeiten des Lactantius nicht in der Weise hätte 
ausnützen können, lässt sich, wie Mancini gezeigt hat, leicht widerlegen. 
Aber mit Recht behauptet Rossignol — und dieser Beweis verliert nicht 
seine Giltigkeit gegenüber der Annahme, dass nicht Constantin selbst, 
Sondern ein anderer in seinem Namen der Verfasser ist —, dass die 
vorliegende griechische Form der Vergilischen Ekloge mit dem dazu 


D 
ἣν 
r 


ἃς. 


1) Die IV. Ekloge wurde freilich von den Kirchenvätern in christlichem 
Sinne gedeutet, aber eine Auslegung und Umgestaltung der Art, wie wir sie in 
r Oratio finden, ist doch ganz alleinstehend. Vgl. Domenico Comparetti, Virgil 
im m Mittelalter deutsche Ausgabe 1875, S. 93 ff. 


m 
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gehörenden Conimentare sich nicht aus einem lateinischen Originale er- 
klären lasse, sondern von Anfang an diese Form gehabt habe. Wir 
müssen nämlich von der Angabe des Eusebius ausgehen — eine That- 
sache, die auch ohne ausdrückliches Zeugnis gewiss wäre —, dass die 
Reden (nieht etwa Edikte) die Constantin selbst verfasst hat, oder die 
in seinem Namen ausgingen, ursprünglich lateinisch abgefasst waren. 
Von hier aus scheint es mir auch auffallend, dass unsere Rede so viele 
rein Platonische Ausdrücke aufweist. In einem griechischen Originale 
überraschen sie nicht, in einer Übersetzung aus dem Lateinischen sind 
sie auffallend. Weiter möchte ich fragen, ob es denkbar ist, dass eine 
kaiserliche Rede solche schlechte Kenntnisse der Kaiser selbst und der 
rómischen Geschichte und — die Ansprache war ja an die christlichen 
Kirchen gerichtet — eine solehe seltsame Bibelkenntnis zur Schau tragen 
konnte.?) 


Ob aber Eusebius der Verfasser, beziehungsweise der Verfälscher ist? 
Wenn Rossignol (S. VIITff) daraus, dass sich sowohl bei Eusebius als bei 
dem Verfasser der Rede wenig gebräuchliche oder sonst nicht belegte 
zusammengesetzte Wörter (nicht etwa dieselben bei beiden) und poetische 
Wendungen finden, den Schluss zieht, dass Eusebius der Verfasser der 
Rede ist, geht er, wie Mancini hervorgehoben, entschieden zu weit und 
legt einem einzigen Verfasser bei, was der Zeit gehörte. Ausserdem - 
sind, meinen Beobachtungen nach, die ungewöhnlichen und poetischen 
Wörter in der Rede sehr selten. 


Gegen die Autorschaft des Eusebius führt Maneini hauptsächlich 
folgende Gründe an: 1. Der Stil des Eusebius ist, auch in den philoso- 
phisch-theologischen Werken, ein anderer (grössere Perioden, nicht so 
einförmig). 2. Bei Eusebius sind die Citate aus der Bibel direkt und 
textuell; biblische Redensarten sind zahlreich. 3. Gewisse abweichende 
grammatische und syntaktische Gebräuche.) 4. Inhaltliche Abweichungen 
zwischen der Rede und den sonstigen Angaben des Eusebius (von Daniel, 


1) Rossignol zusammenfassend in der Préface S. IV: J'ai cherché alors 
d'on venaient ces altérations, et j'ai vu que Constantin n'en pouvait étre l'auteur, 
puisqu'il avait dü citer et commenter le texte móme de Virgile. J’ai vu égale- 
ment qu'on ne pouvait les attribuer au traducteur, chargé de mettre en grec les 
discours de l'empereur, puisqu'il n'était permis de supposer ni que Constantin eüt 
autorisé de pareils changements, ni que le traducteur eüt pris sur lui une pareille 
responsabilité. 

2) Wenn behauptet wird, dass der Kern der Rede von Constantin herrührt, 
so sei es gestattet, zu fragen: Wo steckt denn dieser Kern? 

3) Einige Behauptungen sind auf Grund besserer Überlieferung nicht mehr 
haltbar. 
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von der Regierungszeit des Augustus, von der Sibylle und Vergilius, 
vom Palastbrande in Nikomedia, von Diocletianus, von der Taube aus 
der Arche Noahs) 5. Abweichende Ausdrücke. 6. Die Confusion in 
dem IX. Cap. der Rede, und noch einige Einzelheiten. Diese von Man- 
cini beobachteten Verschiedenheiten wären, meiner Meinung nach, über- 
zeugend, wenn die Frage die wäre: Stimmt die Oratio zu den son- 
stigen Werken des Eusebius oder nicht? Nun aber, wenn Eusebius sein 
Werk für eine Sehrift des Constantin ausgeben wollte, durfte er nicht 
sich selbst imitieren, sondern musste etwas producieren, was für eine 
Arbeit Constantins ausgegeben werden konnte. Aber auch in diesem 
Falle kann man behaupten, dass er Constantin nicht mit groben histori- 
schen und biblischen Fehlern belastet haben würde. Weiter — und 
das ist das Wichtigere —: Sei es, dass die Urkunden der Vita authen- 
tisch sind, wovon ich überzeugt bin, oder Verfálschungen des Eusebius, 
jedenfalls hätte Eusebius die Oratio mit ihnen in Übereinstimmung 
bringen müssen. Nun aber ist der Unterschied in Stil und Inhalt sehr 
gross. Dort ein schwerfälliger, aber kräftiger Stil, hier eine klare, aber 
saftlose Rede, und — was leichter zu beobachten ist — in den Urkunden 
eine einfache monotheistische Religion mit christlicher Läuterung und 
Vertiefung, in der Oratio christliche Theologie mit heidnischer Philo- 
Sophie ausgeputzt.!) 


Nein, der greise Eusebius ist kein Fälscher oder Verfälscher ge- 
wesen. Die Vita war wahrscheinlich seine letzte Arbeit, und er kam 
nicht dazu, seine Absicht, die Rede Constantins ihr anzuschliessen, aus- 
zuführen.?) 


Wenn also die Rede weder von Constantin, noch von Eusebius her- 
rührt, so liegt es nahe, anzunehmen, dass sich der Verfasser der Vita 
Constantini, die den Anstoss zu der Fälschung gab, und vielleicht noch 
anderer Arbeiten des Eusebius bedient hat. Dies hat Mancini in der 
That sehr wahrscheinlich gemacht. Wenigstens kann es keinem Zweifel 
unterliegen, dass die oben eitierte Stelle der Vita IV 29 (S. 128, 28) den 
Anstoss zur Arbeit gegeben und ihren Inhalt bestimmt hat. Daneben 

mag auch 140, 9 beachtet werden. Schon hier kann der Verfasser 


1) In dem Arianischen Streite zeigte sich Constantin für die theologische 
Streitfrage ganz uninteressiert. In der Oratio aber wird das Verhältnis zwischen 
Vater und Sohn mehrfach erórtert. 

2) Aus III 24 (S. 89, 5 ff) ergiebt sich, dass er auch daran dachte, eine 
Sammlung von den Briefen Constantins herauszugeben, aber dieser Plan ist nicht 
ausgeführt worden. Es war ihm nicht mehr vergónnt, den litterarischen Nachlass 
des Kaisers zu redigieren. 
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die Veranlassung erhalten haben, das Los der Guten und Bósen so oft 
zu bérühren, welches Thema er auch sonst bei Eusebius behandelt fand.!) 
Auf Folgendes móchte ich noch besonders aufmerksam machen. Die 
confuse Darstellung im Cap. XXV (von 8. 190, 34 an) scheint mir auf 
einer ganz liederlichen Benutzung der Vita zu beruhen. 5$. 191,3 Or. 
wird erzählt, dass die Verfolger, ohne dass ein Vergehen vorlag (unde- 
μιᾶς προὐπαρχούσης πλημμελείας), die Christen angriffen und ihnen 
Verderben brachten. Vgl. hiermit Vita C. 151 (S. 31, 17), wie die Liei- 
nianische Verfolgung begann: πρώτους γέ vot τοὺς ὑπ αὐτῷ τοῦ toU 
λειτουργοὺς μηδὲν πώποτε πλημμελὲς περὶ τὴν ἀρχὴν διαπονηϑέν- 
τας ἠρέμα τέως περιειργάζετο (wahrsch. περιεχαϑέζετο), προφάσεις 
κατ᾽ αὐτῶν κακοτέχνους ϑηρώμενος. μηδεμιᾶς γε μὴν εὐπορῶν alviac..— 
Weiter heisst es in der Or. (S. 191, 4ff.), dass es damals glückliche Zeiten 
waren und die Herrscher in Eintracht lebten (δεξιῶς φερομένων πάν- 
τῶν πραγμάτων ὁμονοίας τε τῶν δυναστευόντων βεβαίας μενούσης): 
in der Vita 149 (S. 30, 24) von Lieinius: εὖ φερομένης τῆς ἀρχῆς 
αὐτῷ Κωνσταντίνου τε τοσούτου βασιλέως ἐπιγαμβρίας ἠξιωμένος. 
Die dann in der Or. folgende Wendung, dass die Grausamkeit das 
Höchste erreichte (S. 191, 10 μεγίστην τινὰ xol ὑπερορίαν ομότητα. 
πάντων γὰρ ἀναλωϑέντων 000 πέφυχεν ἐπινοεῖν ὠμότης), könnte der 
Angabe Vita I 58 (S. 34, 28) von Maximinus, oder noch besser von Lici- 
nius IL 1 (S. 40, 14) πᾶσαν ὑπερβολὴν ὠμότητος ὑπερηκόντιζεν nach- 
gebildet sein.?) Die Beschreibung der Unzuchtstrafen (S. 191, 12 ff.) stammt 
wieder aus den Angaben über Maxentius Tyrannei Vita 1 33 oder auch 
über Licinius 155 (S. 33, 24ff). Dass die Soldaten die eigenen Mit- 
bürger töteten und dass die Opfer sehr zahlreich waren (S. 191, 19#f.), 
lesen wir 135 (S. 23, 29), wo ebenfalls von Maxentius die Rede ist. 
Der Ausdruck (S. 191, 25) ἐξουσίᾳ τινὸς ἀχρήστου βίᾳ τε τὴν Ῥωμαίων 
ἀρχὴν ἁρπάσαντος hat sein Vorbild Vita 133 (S. 23, 3 πολὺς ἦν ὃ 
ταύτῃ προαρπάσας τὴν βασιλεύουσαν πόλιν δυσσεβείαις καὶ ἀνοσι- 
ουργίαις ἐγχειρῶν). Dass Rom durch Gottes Hilfe befreit wurde, lesen 
wir 138. Aber dass das Heer des Tyrannen durch mehrere Kriege 
vernichtet wurde, das passt wieder auf Licinius. Und die letzten Worte 
über die nun folgende Freude der ganzen Welt (S. 191,29 ff), woran auch 
die Himmelskörper teilnahmen (λαμπροτέρα καὶ ἐναργεστέρα 7) τῶν 
ἄστρων πομπὴ καταφαίνδται), und die Danksagungen an Gott (a£ πρὸς 
τὸν ϑεὸν ἐχφωνήσεις τῶν πιεζομένων .. καὶ οἱ μετὰ τὴν ἀπαλλα- 


1) Die übrigen von Maneini hervorgehobenen Fälle von Ähnlichkeiten mit 
dem Eusebianischen Texte der Vita scheinen mir nicht stichhaltig. 
2) Vgl. auch den Constantinbrief II 51 (S. 62, 30). 
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γὴν τῶν κακῶν τῆς εὐχαριστίας πρὸς τὸν ϑεὸν ἔπαινοι) haben ihre 
Quelle in der Schilderung des Zustandes im Reiche nach der Besiegung 
des Lieinius Vita 11.19 (8. 48, 13 xai δὴ τῶν δυσσεβῶν ἀνδρῶν ἐκπο- 
δὼν ἠρμένων καϑαραὶ λοιπὸν ἦσαν ἡλίου αὐγαὶ τυραννικῆς δυνα- 
στείας.. ὃ. 48,29 ἀφηρητό τε πᾶν δέος τῶν πρὶν πιεζούντων τοὺς 
πᾶντας χακῶν.. 8. 49, 8 χοροὶ δ᾽ αὐτοῖς καὶ ὕμνοι τὸν παμβασιλέα 
ϑεὸν... ἐδίδασκον»). Man könnte vielleicht noch grössere Übereinstim- 
mung erwarten. Aber es ist ja die Sitte unseres Verfassers, fremde 
Arbeiten nur so viel zu studieren, dass er einige losgerissene Gedanken 
und Phrasen daraus entnehmen konnte. Dass es dabei nicht ohne Ver- 
kehrtheiten abgeht, haben wir schon früher gesehen. In Cap. XXII 
scheinen (vgl. oben S. XCIV) ebenfalls Maxentius, Maximinus und Lieinius 
(vgl. 8.188, 23 mit Vita II 5. S. 42, 26) durcheinandergemischt zu sein. 


Dass der Verfasser sich auch der Schrift Laus Const. bedient hat, 
ist kaum zu bezweifeln. Wenigstens scheint die Übereinstimmung 
zwischen Oratio 1 2—5 und Laus XIII 9—16 u. XVI 1ff. sicher (Man- 
eini S. 223). Nur móchte ich hervorheben, wie gedankenlos der Ver- 
fasser der Oratio auch hier verfahren ist. Aus seiner Darstellung be- 
kommt man nämlich den Eindruck, dass die Propheten überall unter 
den Menschen gewirkt hátten, dass man ihnen, mit den Herrschern an 
der Spitze, unter Ausübung von Grausamkeiten Widerstand leistete. 
Durch die Ankunft Christi kam dann die Strafe der ungerechten Thaten, 
und Frieden wurde auf der Erde gegründet. — Eusebius Gedankengang 
ist aber der, dass der Logos Gottes schon durch seine Propheten die 
Menschen von ihren bósen Thaten zurückzurufen und einige Samen der 
wahren Religion unter ihnen zu verbreiten versuchte. Aber als dies 
nicht genügte, kam er selbst. Durch Christi Ankunft wurden die Dämo- 
nen verjagt, und zur selben Zeit wurde durch das römische Reich ein 
allgemeiner Frieden gegründet. 

Es war natürlich, dass der Verfasser von den Constantinischen 
Urkunden oberflächlich Kenntnis nahm. Die Ähnlichkeit zwischen 
Oratio XXIV (8. 190, 10 ff.) und VitaIV 11 (S. 122, 17ff.) — in beiden Fällen 
ist von Valerianus die Rede — ist nicht zu verkennen. Wenn Constantin 
nach unserem Verfasser Oratio XVI (8. 177,3 ff.) sagt, dass er ein Augen- 
zeuge des Schicksals von Memphis und Babylon gewesen, so erinnert dies 
an Vita IV 12 (S.122,201£).!) Dass sich aber der Verfasser in den Ge- 


1) Mancini eitiert (S. 221 ff.) noch eine Menge von anderen Übereinstimmungen, 
die er als wahrscheinlich bezeichnet. Einige scheinen mir freilich nicht einmal 
wahrscheinlich, aber die Arbeitsmethode des Fülschers macht die Entscheidung 
der Frage sehr unsicher. 
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dankengang Constantins vertieft und seine wirkliche Anschauung sich 
klargelegt hätte, das kann man von ihm nicht erwarten. Für Äusserlich- 
keiten hatte er mehr Sinn. Es ist eine gute Bemerkung von Mancini, 
dass die in der Oratio zahlreich vorkommenden Apostrophen an Gott, 
Christus und sogar abstrakte Wesen ihr Gegenstück in den Urkunden 
haben. Ich will noch folgende Beobachtungen hinzufügen. Wie in den 
Urkunden (vgl. S. LXXXV), kommt das ϑεῖον auch in der Oratio vor: 
155, 29 τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον στοργήν. 165, 22 πρὸς τὸ ϑεῖον ἀπίδῃ. 
110,19 εἴ στε πλημμελὲς ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων εἰς τὸ ϑεῖον γένοιτο. 
189, 17 τὴν τῶν ἀνθρώπων ἀρετὴν ἀσπάζεσϑαι τὸ ϑεῖον. — Die 

πρόνοια (vgl. oben S.LXXXV]) findet man: 156,15 διατάξει προνοίας (vgl. 
Constantin 61, 25 τῆς xarà τὴν ϑείαν UNE προνοίας). 164, 1 πρὸς 
τὴν πρόνοιαν τοῦ ὑψίστου ϑεοῦ (dies ὁ ὕψιστος cóc auch bei 
Const. 62, 3. 62, 21). 168, 11 ϑεοῦ προνοίᾳ. 112,24 τοῦ δωρηϑέντος 
ἡμῖν ὑπὸ τῆς προνοίας ἀγαϑοῦ. 191, 22 ἡ ϑεία πρόνοια. 191, 26 προ- 
voíac ϑεοῦ.. ἐλευϑερούσης. 192,19 τῆς τοῦ ϑεοῦ προνοίας... βρα- 
Bevovong. 

Dass ἐχεῖνος mit Ableitungen, ἕνα und ὅπως wie in den Urkunden 
(vgl. S. LXXIL ff.) oft vorkommen, ist vielleicht nicht nur ein zufälliger 
Ausdruck des Sprachgebrauchs unseres Verfassers, denn das Wortregister 
zeigt, dass der Verfasser der Rede und die Constantinischen Urkunden eine 
Anzahl von (Eusebius fremden) Wörtern gemeinsam haben. Solche Einzel- . 
heiten waren es eben, die unser Verfasser im stande war sich anzueignen. 

Zu welcher Zeit ist die Rede entstanden? Jedenfalls nach dem 
Erscheinen der Vita Constantini. Aber wir können weiter gehen. Maneini 
bemerkt, dass, während Lactantius das Akrostichon der Sibyllinischen 
Verse als solches nicht kannte, es von Augustinus citiert wird, doch 
mit Ausnahme der letzten ZT AYPOZ-Strophe. Es ist sehr wahrschein- 
lich, dass diese schlecht geschriebene, von den übrigen ziemlich frei- 
stehende Strophe erst später entstanden ist. Also würden wir wenigstens 
in die Zeit nach der ersten Hälfte des 5. Jahrhunderts kommen. 

Ziemlich spät ist die Rede mit der Vita vereinigt worden, wenn 
Photius c. 850 noch nichts von ihr wusste. In dem Archetypus unserer 
Handschriften hatte sie jedoch bereits ihren sicheren Platz als fünftes 
Buch der Vita. 

Hoffentlich wird die Rede an die heilige Versammlung nicht mehr!) 
als eine Quellenschrift für die Geschichte Constantins und seines Zeit- 
alters benutzt werden. 


1) Wie es z. B. noch in Seeeks Gesch. d. Untergangs der antiken Welt, 
1897, geschieht. 
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Es wurde schon oben (S. XI) andeutungsweise bemerkt, dass die 
Inhaltsangaben, die jedem Buche und den einzelnen Capiteln vorange- 
stellt sind, nicht von Eusebius herrühren können, weil in ihnen von 
Eusebius immer in dritter Person gesprochen wird. Es scheint auch 
nicht denkbar, dass der Verfasser selbst seine rednerische Darstellung 
in solche Abschnitte zerstückelt hat, die den Lauf einer zusammen- 
hángenden Gedankenreihe, sogar einer Periode, oft in sehr stórender 
Weise unterbrechen (z. B. gleich I Cap. II, I). Es kommt auch vor, 
dass die Inhaltsangaben selbst einen zusammenhängenden Satz bilden 
' (vgl. IIT λ΄, Aa, A8). Sie wurden offenbar von einem Leser oder Heraus- 
geber zuerst am äusseren Rande geschrieben, wie solche orientierende 
Randnotizen besonders in englischen Büchern noch üblich sind. Wie 
in sonstigen Randbemerkungen, kommen in diesen Inhaltsangaben auch 
Texterklärungen vor. Wenn nämlich im Texte auf eine Person oder 
einen Ort hingedeutet wird, wird in der Inhaltsangabe der Name aus- 
drücklich genannt. Ausser den vielen Kaisernamen im ersten Buche 
finden wir 11 £0" die Meletianer erwähnt, IH μα΄ Βυσέβιον τὸν Erioxo- 
πον, v& Aesculapius in Aigai, ξ΄ Eustathius, IV λη τὸ Γαζαίων 
ἐμπόριον (fand sich vielleicht in dem jetzt lückenhaften Texte), ud’ διὰ 
Μαριανοῦ τοῦ νοταρίου. Einem gelehrten Byzantiner wird es nicht 
schwer gewesen sein, diese Notizen zu geben. — Dass die Sprache zum 
Teil ungeschickt ist und von der Ausdrucksweise des Eusebius vielfach 
abweicht, wird man aus den Registern leicht ersehen kónnen. 


Später wurden diese Angaben gesammelt und den einzelnen Büchern 
vorangestellt. Als Inhaltsüberschriften der einzelnen Capitel kommen 
sie nur in Handschriften der Gruppe N vor und sind aus denselben in 
dieser störenden Form in unsere Ausgaben übergegangen. In der Hand- 
schrift V (und E) stehen sie am oberen und unteren Rande der Seiten; 
in JMBA finden sie sich nur vor den einzelnen Büchern. — Für die 
Indices der Oratio ad sanctum coetum haben wir keinen Anlass, einen 
anderen Ursprung als für die der Vita anzunehmen. Abweichungen im 
Index von dem Sprachgebrauche des Verfassers der Oratio hat Mancini 
in einem „Coniectanea“ betitelten Aufsatze hervorgehoben. !) 


1) In der Kirchengeschichte des Eusebius wird die Sache sich anders 
verhalten. In einem historischen Werke sind solche Inhaltsangaben besser am 
-Platze. Einige Textabschnitte sind freilich sehr kurz, aber sie sind in sich ab- 
- geschlossen. Dem Verfasser der Chronika konnten orientierende Überschriften 
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L. Die Tricennatsrede an Constantin. 


In der Vita Const. IV 46 erzählt Eusebius, dass er die Märter- 
kirche in Jerusalem in einer dem Constantin gewidmeten Schrift be- 
schrieben habe. Diese Schrift wil er nach der Vita herausgeben und 
damit ein anderes Constantin betreffendes Schriftwerk vereinigen, näm- 
lich die Rede, die er etwas spüter in dem kaiserlichen Palaste in Con- 
stantinopel zur Feier des dreissigjährigen Regierungsjubiläums des 
Kaisers gehalten habe (τὸν τριακονταετηριχόν). Die zuerst genannte 
Arbeit ist nicht herausgegeben worden oder wenigstens uns nicht er- 
halten. Aber die zweite liegt noch unter dem Titel Evosßiov τοῦ 
Παμφίλου sis Κωνσταντῖνον τὸν βασιλέα τριακονταδτηρικός vor. 
Die Überlieferung derselben ist zwiefach. In einigen Handschriften 
finden wir nur die Capitel I—X. Der Prolog und die zweite Hälfte, 
Capp. XI—XVIII, fehlen. Ob die Schrift ursprünglich in einer nur die 
zehn ersten Capitel umfassenden Ausgabe erschienen und später in der 
erweiterten Form von dem Verfasser herausgegeben worden ist, wage 
ich nicht zu entscheiden. Jedenfalls aber spiegelt diese doppelte Über- 
lieferung die Entstehungsgeschichte der Schrift wieder. Die Capp. I—X 
sind ein in sich abgeschlossenes Ganzes: eine religióse Verherrlichung 
der dreissigjährigen Regierung Constantins. Dieser Abschnitt bildet 
den λόγος τριακονταξτηρικός, den Eusebius im kaiserlichen Palaste in 
Constantinopel vorgetragen hat." Die Rede beginnt mit einer Lob- 
preisung Gottes — S. 196, 14 Πανήγυρις μὲν αὕτη βασιλέως μεγάλου. 
. ἐξάρχει δ᾽ ἡμῖν τῆς ἑορτῆς ὁ μέγας βασιλεύς. μέγαν δ᾽ ἐγὼ βασιλέα 
καλῶ τὸν ἀληϑῶς μέγαν τοῦτον Ó εἶναί φημι... τὸν ἐπέχεινα 
τῶν ὅλων... | 


erwünscht erscheinen. Die Sprache scheint sich auch nicht von der Eusebia- 
nischen zu unterscheiden. Darauf, dass nach dem Index des zweiten Buches der 
Ausdruck σημείωσαι ὅτι συνῆχται ἡμῖν ἡ βίβλος ἀπὸ .. vorkommt, möchte ich 
kein Gewicht legen, da diese Bemerkung, wenn sie überhaupt von Eusebius 
herrührt, nicht zum Index gehört. Grössere Bedeutung hat es, dass — worauf 
schon Valesius aufmerksam macht — es Buch VII λβ΄ heisst: περὲ τῶν χαϑ' 
ἡμᾶς αὐτοὺς διαπρεψάντων ἐχχλησιαστικῶν ἀνδρῶν. Für die Ursprünglichkeit 
spricht auch der Umstand, dass die Inhaltsüberschriften, sowohl vor jedem Buche, 
als vor den einzelnen Capiteln, auch in der sehr alten syrischen Übersetzung 
vorliegen. (Vgl.: Die Kirchengeschichte des Eusebius, aus dem Syrischen übersetzt 
von Eberhard Nestle, S. IX.) 

I) Schon Valesius sagte von der ganzen Schrift: „Revera libro similior est 
quam orationi, quippe quae nimia prolixitate modum orationis excedat. Proinde 
nequaquam mihi videtur ab Eusebio fuisse reeitata.“ 


L. Die Trieennatsrede an Constantin. CV 


Auf diese Worte nimmt Eusebius Bezug, indem er das Cap. XI in 
dieser Weise beginnt: Φέρε δή σοι, Nixnta Μέγιστε Kovoravrive, 
λόγων ἀπορρήτων μυήσεις ἐν τῷ βασιλικῷ τῷδε ἀμφὶ τοῦ παμ- 
βασιλέως τῶν ὅλων συγγράμματι παραϑώμεϑα, οὐ σὲ μυοῦντες 
τὸν ἐκ ϑεοῦ σεσοφισμένον οὐδὲ σοὶ τὰ ἀπόρρητα γυμνοῦντες ... 
Die Worte sind sehr bezeichnend. Eusebius will einer schon vor- 
liegenden Schrift eine Fortsetzung geben. Er nennt jene Schrift nicht 
τριακονταετηριχός. sondern βασιλικός, weil die Fortsetzung nur zu 
dem Teile, in welehem von Gott die Rede ist, in Beziehung steht. 
Dass mit Cap. XI eigentlich eine neue Schrift anhebt, geht auch 
daraus hervor, dass, während in Capp. I—X von Constantin immer — 
nur 212, 1 kommt eine rhetorische Apostrophe vor — in dritter Person 
die Rede ist, Constantin in Capp. XI und XVIII durchgehend in zweiter 
Person angeredet wird. Weiter: in der soeben aus der Vita citierten 
Stelle wurde erwähnt, dass der τριαχονταετηρικός im kaiserlichen 
Palaste in Constantinopel vorgetragen worden ist; aber Cap. XI (S. 224, 4) 
sagt Eusebius: τὰ δ᾽ ἐπὶ τῆς ἡμεδαπῆς ἑστίας (in unserem Lande), 
φημὶ δὴ τοῦ Παλαιστινῶν ἔϑνους, πόλεώς τε τῆσδε (in dieser 
Stadt), ἔνϑεν ὁ σωτήριος λόγος ὥσπερ ἀπὸ πηγῆς εἰς πάντας ἀνώμ- 
βρησεν ἀνϑρώπους. So konnte er sich nicht als öffentlicher Festredner 
in Constantinopel ausdrücken, und diese Worte konnte er schwerlich 
anderswo als in Jerusalem schreiben. Als Ursache, warum er diese Aus- 
einandersetzungen über die göttlichen Dinge seiner Rede einverleibt, 
giebt er an, dass einige den Kaiser tadeln, weil er durch Erbauung der 
Kirche des heiligen Grabes, d. h. durch die Sorge für die Gräber Ver- 
storbener, seiner unwürdig handle. Wenn wir uns jetzt ins Gedächtnis 
zurückrufen, dass die von Eusebius beabsichtigte Gesamtpublikation 
mit der Beschreibung der Kirche des heiligen Grabes anfangen sollte, 
gewinnt das Ganze durch diese hinzugefügte Abhandlung einen ab- 
gerundeten Schluss. Die letzten Worte in Cap. XVIII enthalten eben 
eine Verherrlichung der von Constantin erbauten Kirche des heiligen 
Grabes. 

Der Ton in den beiden Teilen des als Ganzes τρεαχονταξτηρικός 
benannten Schriftwerkes ist ein verschiedener. Der erste Teil enthält 
mehrere Bilder und poetische Wendungen, gezwungene Vergleiche, ge- 
suchte Übergänge, lange, schlecht motivierte Digressionen (von der 
Ewigkeit, von den Zahlen 1, 3, 10); die Disposition und Gedankenfolge 
sind logisch schwach. Eusebius war, wie auch die Rede Hist. Eccles. 
X 4 zeigt, als Prediger ziemlich unbeholfen. — Der zweite Teil ist 
ruhiger, sachlicher; er ist eine Abhandlung über den Logos, über die 


| Erscheinung Christi auf Erden, deren Ursache und Folgen, freilich 
Eusebius 1. H 


CVI Einleitung. 


etwas wortreich und nicht ohne Wiederholungen, aber doch immerhin 
ansprechend und interessant geschrieben. In der Hauptsache aber ist 
die Abhandlung nur ein Auszug aus Eusebius’ Werke in 5 Büchern 
De Theophania, sei es, dass diese grössere Arbeit noch nicht der Öffent- 
lichkeit übergeben war, oder dass, was mir wahrscheinlicher vorkommt, 
Eusebius die Grundgedanken derselben dem Kaiser und ausserdem 
einem grösseren Publikum, welches rein dogmatische Arbeiten nicht stu- 
dierte, mitteilen wollte.!) — Gewisse innere Berührungspunkte zwischen 
den beiden Teilen bilden die Auseinandersetzungen über die Dämonen 
und die Feinde der Kirche. 

Der Prolog gehört nicht dem ersten Teile ausschliesslich, sondern 
ist für das Ganze ausgearbeitet. Der Verfasser bezeichnet als Zweck 
seiner Rede (195, 14), die frommen Tugenden und Handlungen des 
Kaisers zur Darstellung zu bringen — dies geschieht im ersten Teile — 
aber auch die heimlichen Lehren Constantins (ein seltsamer Ausdruck!) 
will er den Eingeweihten auseinandersetzen: τὰς ἀπορρήτους βασιλέως 
μυήσεις τοῖς τούτων μύσταις διηγείσϑων (S. 196, 2), was offenbar auf 
Cap. XI (8. 223,25) οὐ σὲ μυοῦντες τὸν ix ϑεοῦ σεσοφισμένον οὐδὲ 
σοὶ τὰ ἀπόρρητα γυμνοῦντες, O.. ϑεὸς αὐτὸς... τὰ κρύφια τῶν ἱερῶν 
ἐξέφηνεν hinweist. Vgl. auch den Anfang von Cap. XVIII. Die Sehluss- 
worte des Prologs passen wieder besser auf den ersten Teil. Der Prolog 
hat einen stark ausgeprägten rhetorischen Charakter. 

Eine Erörterung der dogmatischen Ansichten des Eusebius und 
ihrer Quellen ist hier nicht am Platze, sondern muss demjenigen vor- 
behalten werden, der alle apologetischen und dogmatischen Werke des 
Eusebius durchgearbeitet hat. 


Im Januar 1895 war das massgebende handschriftliche Material zu 
den drei hier edierten Schriften vollständig gesammelt. Aus Gesund- 
heitsrücksichten aber konnte ich mich zwei Jahre hindurch fast gar 


1) Der Verfasser des Artikels „Eusebius“ in Smeth-Wace, Dictionary of 
Christian Biography fragt sich, wie Eusebius es hätte wagen können, Seite 
für Seite aus einer schon herausgegebenen theologischen Arbeit zu schöpfen und 
den Schein zu erregen, als habe er die Rede eigens für das Fest abgefasst. Hätte 
er damit nicht den Kaiser und die Zuhörer beleidigt? Der Verfasser meint darum, 
Kusebius habe damals gerade die 'lheophania geschrieben, aber nicht heraus. 


gegeben. Indessen, da die wirklich gehaltene Rede nur die Capitel I—X um- - 


fasste und die Citate aus der Theophania hier weder umfangreich und zahlreich 
(nur an drei Stellen: 197,1. 218,1. 214, 21) noch wörtlich sind, liegt keine Ver- 
anlassung, Anstoss zu nehmen, vor. | 


δα πον" 


Schlusswort des Herausgebers. CVII 


nicht mit der Arbeit befassen. Auch später bin ich öfters durch 
Kränkliehkeit an der Arbeit gehindert worden, so dass der Band jetzt 
erst erscheint. 

Die Ausarbeitung und der Druck des Wortregisters haben ein 
ganzes Jahr in Anspruch genommen. Da man aber von der Sprache 
der Vita und der Oratio viel geredet hat, ohne sie im Einzelnen zu 
erforsehen, und da ausserdem der griechische Text sehr schwierig ist 
und die richtigen Bedeutungen der Wörter und Redensarten nicht 
selten nur mühsam oder gar nieht in den Wörterbüchern aufzufinden 
sind, glaubte ich mich nicht mit einem blossen Index vocabulorum 
memorabilium begnügen zu dürfen. 

Herrn Professor Dr. A. Harnack bin ich zu grossem Danke ver- 
pfliehtet für die stets dienstfertige Liebenswürdigkeit, mit der er den 
Druck der Arbeit gefördert und die Einleitung einer Durchsicht unter- 
zogen hat. 

Herr Professor Dr. H. Diels hatte die Güte, das III. Buch der Vita 
im Manuskript durchzulesen. | | 

Ganz besonderer Dank gebührt Herrn Professor Dr. U. v. Wilamowitx- 
Moellendorff; er hat sich der grossen Mühe unterzogen, den griechischen 
Text Bogen für Bogen in der Correctur zu lesen. Eine Menge von 
Stellen hat er glücklich verbessert, wo ich den wunden Punkt entweder 
nieht bemerkt oder nicht in befriedigender Weise zu heilen vermocht 
hatte; aueh vor vielen Sehlimmbesserungen des Herausgebers hat er 


den Text bewahrt. 


Mein Freund, Herr Oberlehrer Dr. Hy. Appelgvist hierselbst, hat mir 
bei der Correctur der Register treffliche Hilfe geleistet. Als ich dann 
durch Krankheit an weiterer Arbeit verhindert wurde, übernahm er 
bereitwilligst die wenig erfreuliche Aufgabe, die Correctur zur Ein- 
leitung zu lesen. 

Die Mittel für die Herbeischaffung des handschriftlichen Materials 
verdanke ich zum Teil unserer Universität, zum Teil der Liberalität 
meines für intellektuelle Bestrebungen stets interessierten Schwieger- 
vaters, Herrn Kommunalrats Ab. Landen in Helsingfors. 


"Schliesslich sei es mir gestattet, zu erwähnen, dass meine liebe 
Frau bei der Collation der in Paris und in Italien befindlichen Hand- 
schriften — nur in der Vatikanischen Bibliothek wurde es nicht er- 
laubt — mir treu geholfen hat. 


Helsingfors im Oktober 1901. 


Ivar A. Heikel. 


Abkürzungen. 


A. Handschriften. 


A — Cod. Parisinus 1437 s. XIV. 

— (od. Parisinus 1432 s. XIII. 
Cod. Parisinus 1439 s. XVI. 
Cod. Parisinus 1433 s. XI. 

Cod. Parisinus 1431 s. XI. 

Cod. Moscoviensis 50 s. XI. 

— (od. Laurentianus LXX 20 s. X. 
Cod. Marcianus 339 s. XIII. 

— (od. Marcianus 340 s. XIII. 

— (Cod. Vaticanus 149 s. XI. 


| 


| 
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B. Sonstige Abkürzungen. 


Hein. = F. A. Heinichen. 
Hkl = J. A. Heikel. 
HSS — die Handschriften. 


Val. — Henrieus Valesius. 
Wil = U. v. Wilamowitz-Möllendorft. 
Zimm. — Zimmermann. 
+ = findet sich dazu in, fügt oder fügen hinzu. 


fehlt in, lásst oder lassen aus. 
eco — stellt oder stellen um. 


^ 
| 


| ΕΙΣ TON BION 
TOY MAKAPIOY KONZTANTINOY 
BAZIAE€2 


we "m ı 
; n n ὼ Y 
| " Tw VN) 
í f . ΤΥ E it T 
d LUE 
* a 
E 
- #1 í 
Ἵ 1 - 
T 
ι 
0 1 
^ 
X 
φ A / : "e 
D * id "nr LI 
AN 
I 
(edi 


Í & 
» 
e vv 


, EAT "n por 

"E" EREAXAU'A 3 2 fr - 
) 2: Ψ u. m. τῇ 
ΡΥ We HORN 


> ΝΥ M ὁ ων 


Ad E 
ΓΗ 


σον ιν ee 


^ 
" * 
- 
1 
m 
E c 
“μὲ Ind 
Ar ww 


7 - 
Κεφάλαια τοῦ χατὰ ϑεὸν 
7 - 
βίου τοῦ μαχαρίου Κωνσταντίνου βασιλέως. 


λόγος a. 


] 


TY . 
X 


Προοίμιον περὶ τῆς Κωνσταντίνου τελευτῆς. 
Περὶ υἱῶν αὐτοῦ βασιλευσάντων. Ἔτι προοίμιον. 
Περὶ ϑεοῦ τιμῶντος εὐσεβεῖς βασιλεῖς καὶ ἀπολλύντος τυράννους. 
[φ ς L 
Ὅτι ὁ ϑεὸς Κωνοταντῖνον ἐτίμησεν. 
9 2 , \ > - €. \ ? »! , 
δ. Orı ἐβασίλευσε Her δὐσεβῶς ὕπὲρ τὰ τριάχοντα ἔτη μοναρχήῆσας, 
, ξζῆσξ δὲ ὑπὲρ τὰ ἑξήχοντα. 
Ὅτι ϑεοῦ μὲν δοῦλος ἦν ἐϑνῶν δὲ νικητής. 
Πρὸς Κῦρον τὸν Περσῶν βασιλέα καὶ ᾿Αλέξανδρον τὸν Μακεδέ- 
νῶν σύγκρισις. 
[4 “- > , , M > , 
τι τῆς οἰκουμένης πασῆς ὄχεδον ἐχράτησεν. 
-ὦῷ ὯΝ , 3 \ ^ CE - , 1 

τι υἱὸς βασιλέως δυσεβὴῆς xoi υἱοῖς βασιλεῦσι KaTeline τὴν 
5 2 , 

ἀρχήν. | : j 
“Περὶ τοῦ καὶ ἀναγκαίαν εἶναι χαὶ Ψυχωφελῆ τὴν ἱστορίαν Tavrnv. 
[4 \ ’ - - 
Ὅτι μόνας τὰς Κωνσταντίνου νῦν ἱστόρησε ϑεοφιλεῖς πράξεις. 
β΄. Ὅτι óc Movong ἐν οἴχοις τυράννων ἀνετράφῃ Κωνσταντῖνος. 
Y. Περὶ Κωνσταντίου τοῦ πατρὸς αὐτοῦ μὴ ἀνασχομένου τῶν περὶ 
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2 Wortfolge βασιλέως Κωνσταντίνου J, μαχαρίου Κωνσταντίνου βασιλέως ΜΒ 


lie Buchstaben über der Zeile von Mi, B?) λόγος @< A | 4. Die Zahlzeichen 
©, B u.s.w. finden sich nur in V | Προοίμιον — τελευτῆς findet sich in diesem 
ihaltsverzeichnisse, aber im Texte selbst (im Folgenden — im T.) fehlen diese 
lorte in allen HSS | 5 Περὶ-- βασιλευσάντων hier in allen HSS, im T.: nur in 
1 Ἔτι πρδοίμιον — B im 7. | Im T.: das Zeichen γ' steht vor Ἔτι προοίμιον, 
wor Ilo) 9500... sw. bis zum Ende des ersten Buches V. | 6 Im T.: IIsol 
£0V... und alle folgenden Inhaltsangaben fehlen in JMBA | Wortfolge εὐσεβεῖς 
εἴς V sowohl hier als im T, βασιλεῖς εὐσεβεῖς JMBA | 8 εὐσεβῶς nur in V, 
. steht es nach ἔτη | 10 nach ἦν + Κωνσταντῖνος im T. V | 11 τῶν περσῶν 
τῶν μαχεδόνων MB u. im T. V 14 εὐσεβὴς V hier u. im Τ', 0, εὐσεβῆς 
εὐσεβοῦς A | χατέλειπε V hier u. im T. | 16 ψυχωφελῇ] ἐπωφελῆ V hier u. 
1.117 μόνος Vi, aber über oc steht as von V2, im T.: μόνος εὐσέβιος V | νῦν 
im T. V | 19 αὐτοῦ] χωνσταντίνου im TT. V | τῶν] τὸν MB. 

u ΤΣ 


10 


4 EYXEBIOY 


Διοκλητιανὸν καὶ Μαξιμιανὸν καὶ Ma&évttor διῶξαι τοὺς Χρι- 
στιανούς. 

ιδ΄. Ὅπως Κωνστάντιος ὁ πατὴρ ὀνειδισϑεὶς πενίαν ὑπὸ Διοκλητια- 
νοῦ [xci] τοὺς ϑησαυροὺς πλήσας ἀπέδωκε πάλιν τοῖς προσενέγκασι 
τὰ χρήματα. 

ιε. Περὶ τοῦ ὑπὸ τῶν ἄλλων διωγμοῦ. 

ι(. Ὅπως Κωνστάντιος ὃ πατὴρ εἰδωλολατρείαν σχηματισάμενος 
τοὺς μὲν ϑύειν ϑελήσαντας ἐξέβαλε, τοὺς δὲ ὁμολογῆσαι προϑε- 
μένους εἶχεν ἐν τῷ παλατίῳ. 

Tus “Περὶ τῆς φιλοχρίστου προαιρέσεως τοῦ αὐτοῦ. 

sj. Ὅτι Διοκλητιανοῦ “καὶ MaSıuavod ἀποδυσαμένων πρῶτος ἢν 
λοιπὸν αὐγουστος ὃ Κωνστάντιος, ἐν εὐτεκνίᾳ κομῶν. 

ιϑ΄. Περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Κωνσταντίνου νεανίου ἅμα Διοκλητιανῷ 
τὸ πρὶν εἰς Παλαιστίνην παραγενομένου. 


x - 
x. Κωνσταντίνου πρὸς τὸν πατέρα διὰ τὰς ἐπιβουλὰς Διοκλητιανοῦ 
ἀναχώρησις. 
, 
χα. dis ἐλευτῇ Κωνσταντίου τὸν υἱὸν Κωνσταντῖνον βασιλέα καταλι- 
πόντος. 


G , 
χβ΄. Ὅπως Κωνσταντίου προχομισϑέντος τὰ στρατεύματα Kovorav- 
o , 
τῖνον avyovotor ἀνηγόρευσεν. 
, - , > € > 
xy. Καταστροφὴ τῶν τυράννων di ὑπομνήσεως ὀλίγης. 
G "mf ^ 
xó. Ὅτι βουλήσει ϑεοῦ Κωνσταντῖνος ἔσχε τὸ βασιλεύειν. 
, — 
xt. Κωνσταντίνου xarà βαρβάρων xci Βρεττανῶν vixaı. 
C € - 
xg. Ὅπως Ῥώμην ἐλευϑερῶσαι Μαξεντίου προέϑετο. 
Ὅτι τὰς τῶν εἰδωλολατρησάντω xc ἐνθυμηϑ εὶς μᾶλλ 
τι τὰς τῶν εἰδωλολατρησαντῶν καταστροφὰᾶς ἐνϑυμηϑεὶς μᾶλλον 
τὸν χριστιανισμὸν. é ξελέξατο. 
€ ^ 
κη΄. Ὅπως εὐξαμένῳ τὴν ὀπτασίαν 0 ϑεὸς παρέσχε, σταυρὸν ἐκ φωτὸς 
ἐν οὐρανῷ μεσημβρίᾳ καὶ γραφὴν τούτῳ. νικᾶν παραινοῦσαν. 
p, ς ^ - ἷ - a? u > - x € 
x0 . Oxoc o Χριστος τοῦ sov xaÜ ᾽πὉπνοὺῦυς αὐτῷ φανεὶς ομοιο- 


3 nach πατὴρ + χωνσταντίνου im T. V | 4 xci <Hkl|7 wie 3. | 8 ϑελή- 
σαντας hier u. im T. V, ϑέλοντας JMBA | ὁμολογῆς ἀπροϑεμένους hier V (nicht 
im T.) 9 ἔχειν MB | τῶ VJ, — MBA u. im T. V | 10 τοῦ αὐτοῦ hierher versetzt von 
Hkl, steht vor περὶ rg... in V (hier) JMBA, zegl τῆς quÀ. προαιρ. κωνσταντίου im 
T. V | 11 μαξιμινοῦ im T. V | 6zoóvo. V, aber & über ὑ V2| 18 νεανία MBA, < 
J | 15 Διοκλ. ἀναχ.] φυγὴ im T. V| 17 Wortfolge βασιλ. Kovor. MB!A | χαταλεί- 
πόντος V, aber ε gestrichen von V? | 19 τοῦ + vor Kwror. hier V (nicht im T.), 
Kwvoravrıxov im T. V | 20 προσηγόρευσε V!, aber «v über der X von V?, ἀνὴ- 
γόρευσαν im T.V | 21 9? ὕπομν. ὀλίγης] ὑπόμνησις ὀλίγη im T. V | 22 ὅτι] 9 — 
J| 23 βρετανῶν hier u. im T. V | vixag im T. V | 94 προέϑετο hier u. im T. Vj 
προήρητο JMBA | ὅπως χωνστ. A onus" μαξεντίου προέϑετο im T. V | 


an δ. ἃ s z . ͵ . 
26 nach ἐξελέξατο + χωγσταντῖνος im T. V | 99 ὕπνον im T. V. 


—— —c€. TT 
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τρόπῳ τοῦ σταυροῦ σημείῳ κεχρῆσϑαι κατὰ τοὺς πολέμους προσ- 
ἕταξεν. 
à. Κατασχευὴ τοῦ αὐτοῦ σταυριχοῦ σημείου. 
λα΄. Ἔχφρασις σταυροειδοῦς σημείου, ὅπερ νῦν οἱ Ῥωμαῖοι λάβαρον 
5 καλοῦσιν. 
λβ΄. Ὅπως κατηχηϑεὶς Κωνσταντῖνος τὰς ϑείας γραφὰς ἀνεγίνωσκε. 
AP. “Περὶ τῶν Μαξεντίου μοιχειῶν τῶν ἐν Pou u. 
Ad. Ὅπως ἡ τοῦ ἐπάρχου διὰ σωφροσύνην ἑαυτὴν ἀνεῖλεν. 
λε΄. Avaigscıs δήμου Ῥωμαίων ὑπὸ SED 
BD Ac. Moret “Μαξεντίου xol ἔνδεια τροφῶν ἐν Ῥώμῃ. 
AC. Ἧττα ἐν Ἰταλίᾳ Μαξεντίου στρατευμάτων. 
λη΄. Μαξεντίου ϑάνατος ἐν γεφύρᾳ ποταμοῦ Τιβέριδος. 
λϑ'. Εἴσοδος ἐν Ῥώμῃ Κωνσταντίνου. 
i. Περὶ ἀνδριάντος αὐτοῦ σταυρὸν κατέχοντος καὶ τῆς ἐπιγραφῆς. 
15 μα΄. Βυφροσύναι κατὰ τὰς ἐπαρχίας καὶ δωρεαὶ Κωνσταντίνου. 
μβ΄. Erioxonov τιμαὶ καὶ ἐκκλησιῶν οἰχοδομαί. 
uy. Περὶ τῶν εἰς τοὺς πένητας καὶ δεομένους εὐεργεσιῶν Κωνσταν. 
tivov. 
ud. Ὅπως ταῖς συνόδοις τῶν ἐπισκόπων συμπαρῆν. 
20 με΄. Ὅπως καὶ τῶν ἀφρόνων ἠνείχετο. 
us. Níxat κατὰ βαρβάρων. 
ἐξ. Μαξιμίνου ϑελήσαντος ἐπιβουλεῦσαι ϑάνατος καὶ ἄλλων, ovc ἐξ 
ἀποκαλύψεως Κωνσταντῖνος eüger. 
un. ‚Jexasrngidos Κωνσταντίνου πανήγυρις. 
25 uo. Ὅπως τὴν ἀνατολὴν ἐκακούχει Λικίνιος. 
ν΄. Ὅπος καὶ Κωνσταντίνῳ Δικίνιος ἐπιβουλεύειν ἤϑελεν. 
ra. Δικινίου κατ᾽ ἐπισχύπων συσχευαὶ καὶ συνόδων κωλύσεις. 
νβ΄. Ἑξορισμοὶ καὶ δημεύσεις κατὰ Χριστιανῶν. 


1 προσέταττεν im T. V | 3 αὐτοῦ < im T. V | 4 σημείου, € über der Zeile, 
V |A&fogov, aber über das erste o steht « von V?, λάβορον im T. V | 8 ὅπως τοῦ 
ἐπάρχου N γυνὴ im T. V | 9 μαξεντίου, μαξεν auf Ras. A, xovotavtivov B!, in 
μαξεντίου verändert von B? | 11 nach ἧττα steht τῶν in V, aber gestrichen von 
V? | ἐν] iv V | nach στρατευμάτων + ὑπὸ χωνσταντίνου hier V,£v χωνσταντ (so!) 
nachher hinzugefügt im T. V | 14 ἀνδρείας V, «vroc über der Zeile V2, ἀνδρειάν- 
tog M | αὐτοῦ) χωνσταντίνου im T. V | ὑπογραφῆς Vi, ἐπὶ über der Zeile V2, 
ὑπογραφῆς im T. V | 15 εὐφροσύνη im T. V | 16 τιμὴ im T. V | 17 xoi δεομέ- 
vovg nur in V, hier u. im T. | xovocavr. «Ξ im T. V | 19 παρῆν im T. V | 20 ἡ- 
γνείχετο, ἡ auf Ras., J | 21 nach faf. + κωνσταντίνου im T. V | 22 ὅπως + vor 
Ma&wyu. A?, nach otc + δὲ A? ἄλλο MB | Wortfolge xai ἄλλων ϑάνατος im T. V | 


— 98 ἐχαχούχει, xc auf Ras. B, ἐχαχούχη im T. V | Auivvioc JA; auf den mei- 


sten Münzen u. Inschr. mit einem » geschrieben. | 26 x«i — V | χωνσταντίνω 
auf Ras. J | λικίννιος wie 25 | 21 Aıxıwviov wie 25, λικιου V, νι über der Z. 


15 


. l'vaixac εἰς ἐκκλησίας um συνάγεσϑαι πρόσταγμα καὶ πρὸ τῶν 


ἐς » 
πυλῶν εὐχεσϑαι λαούς. 


. Τοὺς μὴ ϑύοντας ἀποστρατεύεσϑαι, καὶ τοὺς ἐν φυλακαῖς μὴ 


P 
τρεφεσϑαι. 
Περὶ τῶν Δικινίου παρανομιῶν καὶ πλεονεξιῶν καὶ αἰσχρουργιῶν. 


. Ὅτι διωγμὸν ποιῆσαι λοιπὸν ἐπεχείρει. 
. Ὅτι Λ]αξιμιανὸς σύριγγι καὶ σκώληκι δαμασϑεὶς ὑπὲρ Χριστιανῶν 


ἔγραψεν. 


΄, Ὅτι Μαξιμῖνος διώξας Χριστιανοὺς καὶ φυγὼν Oc οἰκέτης ἐχρύ- 


σῖτετο. 


'. Ὅτι ἐν νόσῳ τυφλωϑεὶς Μαξιμῖνος ὑπὲρ Χριστιανῶν ἔγραψεν. 


- , 
Κεφάλαια τοῦ πρώτου λόγου. 


> "" ^—— 
Evosßiov τοῦ Παμφίλου εἰς τὸν βίον τοῦ μακαρίου Κωνσταντίνου 
βασιλέως 


Aoyos à. 


1 ἐχχλησίας μὴ V, ἐχχλησίαν μὴ im T. V, ἐχχλήμενον MBA, dies stand auch 


wahrsch. in J, aber durch Rasur so verändert, dass man ἐχχλησίας μὴ lesen 
kann | xai πρὸ — λαούς nurin V, hier u. im T. | τοὺς λαούς im T. V | B λικιννίου 
wie 5, 25 | das erste xai <im T. V | αἰσχρουργιῶν nur in V, hier u. im T. | 7 μαξι- 
uivoc J | 8 ἔγραφεν JMBA | 9 μαξιμιανὸς VMBA | Wortfolge χριστιανοὺς διώξας 
im T. V | xai < Hkl | 12 χεφάλ. — λόγου < JA | 18—15 εὐσεβίου — λόγος 
& — A | 14 τοῦ + vor βασιλέως MB | 15 ἃ V, πρῶτος MB | λόγος ἃ « J. 


]l Aorı μὲν τῷ μεγάλῳ βασιλεῖ παντοίων δεχάδων διττῶν TE 
al τριττῶ») περιόδους Ev ξορτῶν εὐωχίαις πᾶν γένος ἀνϑρώπον 
Een, ἄρτι δὲ καὶ ἡμεῖς αὐτοὶ τὸν καλλίνικον, μέσον ἀπο- 
Λαβόντες ϑεοῦ λειτουργῶν συνόδου, εἰκοσαετηριχοῖς ὕμνοις ἐγεραίρο- 
2 μὲν, ἤδη δὲ καὶ τριακονταετηρικοὺς αὐτῷ λόγων πλέξαντες στεφά- 
νους, ἐν αὐτοῖς πρώην βασιλείοις τὴν ἱερὰν χεφαλὴν ἀνεστέφομεν᾽ 
ξγυνὶ δ᾽ ὁ λόγος ἡμῖν ἀμηχανῶν ἕστηκε, ποϑῶν μέν τι τῶν συνή- 
Sov προσφϑέγξασϑαι, ἀπορῶν δ᾽ ὅπη καὶ τράποιτο μόνῳ τε τῷ 
αὐματι τῆς ξενιζούσης ὄψεως καταπεπληγμένος. ὅπη γὰρ ἀτενὲς 
Ev nv Te πρὸς ἕω ἤν TE πρὸς ἑσπέραν, ἣν τ᾽ ἐπὶ γῆς αὐτῆς 
ὕλης | 5v τὲ ER οὐρανὸν αὐτόν, ar καὶ πανταχοῦ τὸν μακάριον 
ὑτοῖς. συνόντα βασιλέα ἐϑεώρει. "γῆς μὲν γὰρ τοὺς αὐτοῦ παῖ- 
οἷά τινας νέους λαμπτῆρας τῶν αὐτοῦ μαρμαρυγῶν συνορᾷ 
ροῦντας τὸ πᾶν, αὐτόν τε ζῶντα δυνάμει xol τὸν σύμπαντα 
υβερνῶντα βίον χρειττόνως ἢ πρόσϑεν τῇ τῶν παίδων πολυ- 
σιασϑέντα διαδοχῇ" οἱ καισάρων μὲν ἔτι πρότερον μετεῖχον τιμῆς. 
δ᾽ ὅλον αὐτὸν ἐνδυσάμενοι ϑεοσεβείας ἀρετῇ, αὐτοκχράτορες 
ovoroı σεβαστοὶ βασιλεῖς τοῖς τοῦ πατρὸς ἐμπρέποντες καλλω- 
ἰσμασιν ἀνεδείχϑησαν. IL Καὶ τὸν ἐν σώματι δὲ ϑνητῷ μικρῷ 
δ ούσθεν ὁρώμενον αὐτοῖς ϑ᾽ ἡμῖν συνόντα παραδοξότατα καὶ μετὰ 
τοῦ βίου τελευτήν, ὅτε ἡ φύσις ος ἀλλότριον τὸ περιττὸν 
χει, τῶν αὐτῶν βασιλικῶν οἴχων τε καὶ χτημάτων καὶ τιμῶν 
ὕμνων ἠξιωμένον ϑεώμενος 7 λόγος ὑπερεχσλήττεται᾽ 2ηδη δὲ 
πρὸς αὐταῖς οὐρανίαις ἁψῖσιν ἑαυτὸν ἐχτείνας, κἀνταῦϑα τὴν 
γισμαχάριον ψυχὴν αὐτῷ ϑεῷ συνοῦσαν φαντάζεται, ϑνητοῦ μὲν 
4 ΓῚ διττῶν τε xol τριττῶν < Hkl | 3 ἀπολαυόντες J | 4 σύνοδον V, über ov 
jov von V2| 1- ἡμῖν V, ἤδη JMBA | 8 u. 9 ὅποι A | 9 nach γὰρ + ἂν MBA | 
Hkl, αὐτῇ HSS, αὐτῇ συνόντα βασιλείᾳ Val (Wil) | ἐθεώρει V, 
ωρεῖ JMBA j Mit γῆς beginnt ein neues Cap. in V, und am unteren Rande steht: 
περὶ υἱῶν αὐτοῦ βασιλευσάντων | 17 νῦν J | 19 σώμασι MBA | ϑνητῶ VJM, 
ὧν BA | 21 ὡς ἀλλ. < Hkl | 22 χτημάτων καὶ V, < JMBA | 23 ἠξιωμένο- 
ἐν steht über c) V, ἠξιωμένων MB | 25 τρισμαχάριον V, τρισμαχαρίαν JMBA. 
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καὶ γεώδους παντὸς ἀφειμένην περιβλήματος, φωτὸὺς δ᾽ ἐξαστραπτούσῃ 
στολῇ καταλαμπομένην. εἶτα οὐχέτι μὲν μακραῖς χρόνων περιόδοις 
ἐν ϑνητῶν διατριβαῖς εἰλουμένην αὐτήν, αἰωνοθϑαλεῖ δὲ διαδήματι 
ζωῆς [τε] ἀτελευτήτου καὶ μακαρίου αἰῶνος ἀϑανασίᾳ τετιμημένην 
ἐννοῶν, ἀχανὴς ἕστηκεν οἷα ϑνητὸς λόγος, μηδεμίαν μὲν ἀφιεὶς φω- 
νὴν τῆς δ᾽ αὐτὸς αὐτοῦ κατεγνωκοὸς ἀσϑενείας, καὶ δὴ σιωπὴν καϑ' 
ἑαυτοῦ ψηφισάμενος τῷ κρείττονι καὶ καϑόλου λόγῳ παραχωρεῖ 
τυγχάνειν τῆς τῶν ἐφαμίλλων ὕμνον ἀξίας" ᾧ δὴ καὶ μόνῳ δυνατὸν 
ἀϑανάτῳ. χαὶ ϑεοῦ ὄντι λόγῳ τὰς οἰχείας πιστοῦσϑαι φωνάς. 
IIL δι᾿ ὧν τοὺς μὲν αὐτὸν do&alovras τε καὶ τιμῶντας ἀμοιβαίοις 
ὑπερβάλλεσϑαι χαρίοσμασι, τοὺς δ᾽ ἐχϑροὺς καὶ πολεμίους σφᾶς αὐτοὺς 
αὐτῷ καταστήσαντας τὸν ψυχῶν ὁλεϑρον ἑαυτοῖς περιποιήσειν ϑεο- 
πίσας, ἐντεῦϑεν ηδη τῶν αὐτοῦ λόγων τὰς ἐπαγγελίας ἀψευδεῖς 
παρεστήσατο, ἀϑέων μὲν καὶ ϑεομάχων τυράννον ἀπευχτὰ δείξας 
τοῦ βίου τὰ τέλη, τοῦ δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντος ζηλωτὸν καὶ πολυύμνη- 
τον πρὸς τῇ Lo καὶ τὸν ϑάνατον ἀποφήνας, ὡς ἀξιομνημόνευτον 
καὶ τοῦτον στηλῶν τε οὐ ϑνητῶν ἀλλ ἀϑανάτων ἐπάξιον γεγέσϑαι. 
ἡϑνητῶν μὲν γὰρ φύσις, ϑνητοῦ xci ἐπικήρου τέλους παραμύϑιον 


, > ^ - > , DL 
εὐραμένη, εἰκόνων ἀναϑήμασι. τὰς τῶν προτέρων μνήμας ἀϑανάτοις 


ἔδοξε γεραίρειν τιμαῖς, καὶ οἱ μὲν ἱσκιαγραφίαις) κηροχύτου γραφῆς 
ἄνϑεσιν, οἱ δὲ γλυφαῖς ὕλης ἀψύχου ἀνδρείκελα σχήματα τεκτηνά- 
ıv01, οἱ δὲ κύρβεσι καὶ στήλαις βαϑείας γραμμὰς ἐγχαράξαντες, μνή- 
ucıs ὑπέλαβον αἰωνίαις τὰς τῶν τιμωμένων ἀρετὰς παραδιδόναι. 
τὰ δ᾽ ἦν ἄρα πάντα ϑνητὰ χρόνου μήκει δαπανώμενα, φϑαρτῶν 
ἅτε σωμάτων ἰνδάλματα, οὐ μὴν ἀϑανάτου φυχῆς ἀποτυποῦντα 
ἰδέας. ὅμως δ᾽ oov ἀπαρκεῖν ἐδόκει ταῦτα τοῖς μηδὲν ἕτερον μετὰ 
τὴν τοῦ ϑνητοῦ βίου καταστροφὴν ἐν ἀγαϑῶν ἐλπίσι τιϑεμένοις. 
ϑεὸς δ᾽ ἄρα, ϑεὸς ὃ κοινὸς τῶν ὅλων σωτήρ, μείζονα ἢ κατὰ 
ϑνητοὺς λογισμοὺς τοῖς εὐσεβείας ἐρασταῖς ἀγαϑὰ παρ᾽ ἑἕαυτῷ 
ταμιευσάμενος, τὰ πρωτόλεια τῶν ἐπάϑλων ἐνθένδε προαρραβοωνί- 
ζεται, ϑνητοῖς ὀφϑαλμοῖς ἁμωσγέπως τὰς ἀϑανάτους πιστούμενος 
ἐλπίδας. παλαιοὶ ταῦτα χρησμοὶ προφητῶν γραφῇ παραδοϑέντες 

2 μακραῖς V, μαχρῶν JMBA | 4 τε «- ΗΚ] | 5 ϑνητὸς V, χαὶ ὁ JMBA | 7 xol 
καϑόλου λόγω Υ, | ϑεοῦ V, χαὶ ϑὺ (6 auf Rasur) A, zei ϑεῶ JMB | 
11 ὑπερβάλλεσθαι V, ὑποβάλλεσϑαι JMBA | 17 στηλῶν re Val, τε otgAGvHSS | 
20 σχιαγραφίαις VMA, σχιαγραφίας JB, <Hkl| χηροχύτου γραφῆς usw., vgl. III, 3, 
2 u. 3; (oder auch σχιαγραφίαις χηροχύτου γραφῆς ἀσαφέσιν Hkl, vgl. Plat. Kritias 
107 C; Hein. sonst —, aber für ἀσαφέσιν schreibt Hein. ἀσϑενέσιν). | 21 ἀνδρίχελα V, 
ἀνδρείκελι AJ, aber A auf Rasur J!, ἀνδρείχελλα MB | 22 βαϑείαις MB, βαϑείαπς JA | 
23 ὑπέλαβον V, ὑπέβαλον JBA, ὑπέβαλλον M | αἰωνίοις A | 27 ἀγαϑαῖς, uber 
cas ὦ, J | 20 ἑαυτοῦ M | 31 ἀμοσγέπως MB | 32 catre] γοῦν, auf Rasur, |. 


᾿ς να ER VEIT EL “Ὁ 


ΕἸΣ ΤῸΝ BION KONXTANTINOY BAXIAEX2X 1, 2—6. Q 


ϑεσπίζουσι, ταῦτα βίοι ϑεοφιλῶν ἀνδρῶν παντοίαις ἀρεταῖς πρόπαλαι 
διαλαμψάντων τοῖς ὀψιγόνοις μνημονευόμενοι μαρτύρονται, ταῦτα 
xoi ὁ καϑ᾿ ἡμᾶς ἀληϑῆ ovra διήλεγξε χρόνος, xa0^ ὃν Κωνσταντῖνος 
— $e9 τῷ παμβασιλεῖ μόνος τῶν πώποτε τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς καϑη- 
D γησαμένων γεγονὼς φίλος ἐναργὲς ἅπασιν ἀνϑρόποις παράδειγμα 
ϑεοσεβοῦς κατέστη βίου. 

IV. Ταῦτα δὲ καὶ ϑεὸς αὐτός, ὃν Κωνσταντῖνος ἐγέραιρεν, ἀρχο- 
μένῳ καὶ μεσάζοντι xol τελευτῶντι τῆς βασιλείας αὐτῷ δεξιὸς πα- 
ραστάς, ἐναργέσι ψήφοις ἐπιστώσατο, διδάσκαλον ϑεοσεβοῦς ὑπο- 

10 δείγματος τὸν ἄνδρα τῷ ϑνητῷ γένει προβεβλημένος" μόνον γοῦν 
αὐτὸν τῶν ἐξ αἰῶνος ἀχοῇ βοηϑέντων αὐτοχρατόρων οἷόν τινὰ μέ- 
γιστον φωστῆρα καὶ κήρυχα μεγαλοφωνότατον τῆς ἀπλανοῦς ϑεοσε- 
βείας προστησάμενος, μόνῳ τὰ ἐχέγγυα τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας διὰ 
παντοίων τῶν εἰς αὐτὸν κεχορηγημένων ἀγαϑῶν ἐνεδείξατο, V. χρό- 

15 νον μὲν βασιλείας τρισὶ δεκάδων περιόδοις τελείαις καὶ προσέτι λῷον 
τιμήσας, τούτων δὲ διπλάσιον [τοῦ παντὸς αὐτῷ βίου] τὴν ἐν ἀνϑρώ- 
ποῖς περιορίσας ζωήν᾽ τῆς δ᾽ αὐτοῦ μοναρχικῆς ἐξουσίας τὴν εἴἰχόνα 
δούς, νικητὴν ἀπέδειξε παντὸς τυραννικοῦ γένους ϑεομάχων τε ὁλε- 
τῆρα γιγάντων, οἱ ψυχῆς ἀπονοίᾳ πρὸς αὐτὸν ἤραντο τὸν παμβασι- 

20 Aka τῶν ὅλων δυσσεβείας ὅπλα. ἀλλ οἱ μὲν Oc εἰπεῖν ἐν βραχεῖ 
φανέντες ἅμα [τε] καὶ ἀπέσβησαν. τὸν δ᾽ αὐτοῦ ϑεράποντα ϑεὸς ὁ 
εἷς xal μόνος ἕνα πρὸς πολλοὺς ϑεϊκῇ φραξάμενος παντευχίᾳ, τῆς 
τῶν ἀϑέων πληϑύος di αὐτοῦ τὸν ϑνητὸν ἀποχκαϑήρας βίον, εὐσε- 
βείας τῆς (εἰς) αὐτὸν διδάσκαλον πᾶσιν ἔϑνεσι κατεστήσατο, μεγάλῃ 

95 βοῇ ταῖς πάντων ἀκοαῖς μαρτυρόμενον τὸν orca ϑεὸν εἰδέναι, τὴν δὲ 
τῶν οὐδαμῶς ὄντων ἀποστρέφεσϑαι πλάνην. Vl Καὶ ὁ μὲν οἷα 
πιστὸς xci ἀγαϑὸς ϑεράπων τοῦτ᾽ ἔπραττε καὶ ἐχήρυττε. δοῦλον 
᾿ἄντιχρυς ἀποχαλῶν καὶ ϑεράποντα τοῦ παμβασιλέως ὁμολογῶν ξαυ- 
τόν, ϑεὸς δ᾽ αὐτὸν ἐγγύϑεν ἀμειβόμενος κύριον καϑίστησι καὶ δεσπότην 

80 νικητήν τε μόνον τῶν ἐξ αἰῶνος αὐτοχρατόρων ἄμαχον καὶ ἀήττη- 

1 παντοίοις V | 2 ταῦτα hier fängt das neue Cap. in V an. | 3 övra V, εἶναι 
JMBA | 5 ἐναργὴς MBA | 7 ταῦτα hier nicht neues Cap. in V | 8 αὐτῶ J, αὐτοῦ 
VMBA | δεξιὸς Val., δεξιῶς HSS | 9 διδάσχαλον Zimm., vgl. Z. 24; διδασκαλίαν 
HSS | 10 γοῦν V, οὖν JMBA | 18 προστησάμενος — ϑεοσεβ. V, < JMBA 
14 χρόνον Val., χρόνων HSS | 15 καὶ προσέτι λῷον unverständlich! Wil.; wahrsch. 
Glossem, vgl 10, 14 | 16 τοῦ — βίου — Hk1]| αὐτῶ V, < JMBA | 18 νικητὴν VJ, 
γοητὴν MBA | 20 ὡς Hkl, ὅσον HSS | 21 ve — Hk1| 22 πανοπλία am Rande V? 
(im Texte wird mit einem Zeichen darauf hingewiesen), πανοπλία παντευχία (so!) 
JMBA, vgl. Laus Const. IX, 9 | 23 δὲ V, δ᾽ JMBA | ϑνητὸν VA, ϑνητῶν JMB | 24 εἰς 
αὐτὸν (vgl. z. B. I, 13,3 I, 39,3) oder ἀληϑοῦς ΗΚ], αὐτοῦ HSS | 25 ἀχοαῖς V, 
ἀρεταῖς JMBA | μαρτυρούμενον HSS | τὴν] τῆς V | 26 τὴν πλάνην V | 29 χαϑίστησι 
V, χαϑίστη JBA, καϑέστη M. 
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τον, εἰσαεὶ νικῶντα τροπαίοις τε toic xav ἐχϑρῶν διὰ παντὸς φαι- 
δρυνόμενον, βασιλέα τε τοσοῦτον, ὅσος οὐδεὶς ἀκοῇ τῶν πάλαι πρό- 
τερον μνημονεύεζτα)ι γενέσθαι" οὕτω μὲν ϑεοφιλῆ καὶ τρισμακάριον, 
οὕτω δ᾽ εὐσεβῆ καὶ πανευδαίμονα, ὡς μετὰ πάσης μὲν ῥᾳστώνης 
πλειόνων 1) οἱ ἔμπροσϑεν χατασχεῖν ἐϑνῶν, ἄλυπον δὲ τὴν ἀρχὴν 
εἰς αὐτὴν καταλῆξαι τελευτήν. 

VII. Περσῶν μὲν δὴ Κῦρον παλαιὸς ἀνυμνεῖ λόγος περιφανῆ βασι- 
λέα ἀποφανϑῆναι τῶν πώποτε. ἀλλ᾽ ἐπεὶ μὴ ταῦτα τέλος δ᾽ ἐχρῆν 
μακροῦ βίου σκοπεῖν, φασὶν αὐτὸν 00x αἴσιον αἰσχρὸν δὲ καὶ ἐπονείδι- 
στον ὑπὸ γυναικὸς ϑάνατον ὑποστῆναι. Μακεδόνων δ᾽ ᾿4λέξανδρον 
Ἑλλήνων ᾷδουσι παῖδες μυρία μὲν παντοίων ἐϑνῶν γένη καταστρέψα- 
σϑαι, ϑᾶττον Ó 1 ἢ συντελέσαι εἰς ἄνδρας οκύμορον ἀποβῆναι, χώμοις 
ἀποληφϑέντα καὶ μέϑαις. δύο μὲν οὗτος πρὸς τοῖς τριάκοντα τὴν 
πᾶσαν ζωὴν] ἐνιαυτοῖς ἐπλήρου, τούτων δὲ τὴν τρίτην [οὐ πλέον] ὁ 
τῆς βασιλείας περιώριζε χρόνος, ἐχώρει δὲ δι᾿ αἱμάτων [ἀνὴρ] σκηπτοῦ, 
δίκην, ἀφειδῶς ἔϑνη xci πόλεις ὅλας ἡβηδὸν ἐξανδραποϑδιζόμενος. 
ἄρτι δὲ μιχρὸν ἀνϑούσης αὐτῷ τῆς ὥρας καὶ τὰ παιδικὰ πενϑοῦντι 
δεινῶς τὸ χρεὼν ἐπιστὰν ἄτεχνον ἄρριζον ἀνέστιον ἐπ᾿ ἀλλοδαπῆς 
καὶ πολεμίας αὐτόν, ὡς ἂν μὴ εἰς μακρὸν λυμαίνοιτο τὸ ϑνητὸν 
γένος, ἠἡφάνιζεν. αὐτίκα δ᾽ ἡ βασιλεία κατετέμνετο, τῶν ϑεραπόντων 
ἑχάστου μοῖράν τινα περισπῶντος xol διαρπάζοντος ἑαυτῷ. ἀλλ᾽ 
μὲν ἐπὶ τοιούτοις ἀνυμνεῖται χοροῖς. VIIL Ὁ δ᾽ ἡμέτερος βασιλεὺς 
ἐξ ἐχείνου μὲν ἤρχετο, [ἐξ] οὗπερ ὁ Μακεδὼν ἐτελεύτα, ἐδιπλασίαζε δὲ 
τῷ χρόνῳ τὴν ἐκείνου ζωήν, τριπλάσιον 0 ἐποιεῖτο τῆς βασιλείας τὸ 
μῆχος. "ἡμέροις γέ τοι καὶ σώφροσι ϑεοσεβείας παραγγέλμασι τὸν 
αὐτοῦ φραξάμενος στρατόν, ἐπῆλϑε μὲν τὴν Βρεττανῶν καὶ τοὺς ἐν 
αὐτῷ οἰκοῦντας ὠκεανῷ τῷ κατὰ δύοντα ἥλιον [περιοριζομένῳ), To 
τε Σχυϑικὸν ἐπηγάγετο πᾶν, Ox αὐτῇ ἄρχτῳ μυρίοις βαρβάρων 
ἐξαλλάττουσι γένεσι τεμνόμενον, ἤδη δὲ xci μεσημβρίας ἐπ᾽ ἔσχατα 
τὴν ἀρχὴν ἐκτείνας εἰς αὐτοὺς Βλέμμυᾶς τε xci Aldloras, οὐδὲ τῶν 
πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον ἀλλοτρίαν ἐποιεῖτο τὴν κτῆσιν, ἐπ᾿ αὐτὰ δὲ 
τὰ τῆς ὕλης οἰκουμένης τέρματα. Ἰνδῶν μέχρι τῶν ἐξωτάτω τῶν 
τε ἐν κύχλῳ περιοίχο)»» τοῦ παντὸς τῆς γῆς τῷ βίῳ στοιχείου, φωτὸς 


| τε τοῖς — φαιδρ. — MBA | 2 τε — JMBA | ὅσος Hkl, ὅσον HSS ὃ urz- 
μονεύεται Hkl, μνημονεύει VA, μνημονεύειν JMB | 5 οἱ nur in V | 7 βασιλέα nur 
im V | 8 μὴ ταῦτα] μήτε αὐτὰ V | 9 μικροῦ (aus βικροῦ) βίου σχοπεῖν V, nur 
μαχροῦ JMBA | 10 nach Maxed. + δ᾽ nur J | 11 μὲν < MBA | 13 τὴν πᾶσαν 
ζωὴν — Hkl, vgl. IV, 53 | 14 οὐ Val, αὖ HSS, οὐ πλέον <HKkl| 15 ἁνὴρ Wil, 
ἀνὴρ HSS, < Hkl | 17 αὐτοῦ M (u. BA) 18 πενϑοῦντι aus Cod, N, πενϑοῦντα 
VJMBA | ἄριζον JA | 19 ϑνητὸν V, ϑνητῶν JMBA | 21 ἑχάστου J, ἑχάστω VMBA | 
23 ἐξ <Hkl | 27 δύνοντα Wil. | περιοριζομένῳ als Attribut zu Ocean unmöglich! 
28 ὑπηγάγετο J | 31 χτίσιν MB, χτῇσιν, ἡ auf Ras, J| 32 τὰ < V | ὅλης οὐκ. © 
JMBA | 33 τὲ ἐν" χύχλω VJ, περικύχλω MBA | τῷ gio « Hkl. 
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εὐσεβείας ἀκτῖσιν ἐκλάμπων, ἅπαντας εἶχεν ὑπηκόους, τοπάρχας ἐϑνάρ- 
χας σατράπας βασιλέας παντοίων βαρβάρων ἐϑνῶν ἐθελοντὶ ἀσπαζομέ- 
γους καὶ χαίροντας toic. τὲ παρ᾽ αὐτῶν ξενίοις τε καὶ δώροις διαπρεσβευο- 
μένους xal τὴν πρὸς αὐτὸν γνῶσίν τὲ καὶ φιλίαν περὶ πλείστου ποιου- 
μένους, ὥστε καὶ γραφαῖς εἰκόνων αὐτὸν παρ᾽ αὐτοῖς τιμᾶν ἀνδριάντων 
τε ἀναϑήμασι, μόνον τε αὐτοχρατόρων παρὰ τοῖς πᾶσι Κωνοταντῖνον 
γνωρίζεσϑαί τε καὶ βοᾶσϑαι. ὁ δὲ καὶ μέχρι τῶν τῇδε βασιλικοῖς 
προσφωνήμασι τὸν ἑαυτοῦ ϑεὸν ἀνεκήρυττεν σὺν παρρησίᾳ τῇ πάσῃ. 

ΙΧ. Εἶτα οὐ λόγοις μὲν τοῦτο ἔπραττεν ἀφυστέρει δὲ τοῖς ἔργοις, 
διὰ πάσης δὲ χωρῶν ἀρετῆς παντοίοις εὐσεβείας καρποῖς ἐνηβρύνετο, 
μεγαλοψύχοις μὲν εὐεργεσίαις τοὺς γνωρίμους καταδουλούμενος κρα- 
τῶν δὲ νόμοις φιλανϑρωπίας, εὐήνιόν τε τὴν ἀρχὴν xoi πολύευχτον 
ἅπασι τοῖς ἀρχομένοις κατεργαζόμενος, εἰσότε λοιπὸν μακραῖς περι- 
ὀδοις ἐτῶν κεχμηχότα αὐτὸν ϑείοις ἀϑλων ἀγῶσι βραβείοις ἀϑανασίας 
ὃν ἐτίμα ϑεὸς ἀναδησάμενος, ϑνητῆς ἐκ βασιλείας ἐπὶ τὴν παρ᾽ αὐτῷ 
ψυχαῖς ὁσίαις τεταμιευμένην ἀτελεύτητον ζωὴν μετεστήσατο, τριττὴν 
παίδων γονὴν τῆς ἀρχῆς διάδοχον ἐγείρας. ?ovvo δὴ καὶ ὃ ϑρόνος 
τῆς βασιλείας πατρόϑεν μὲν εἰς αὐτὸν κατῇει, ϑεσμῷ δὲ φύσεως 
παισὶ καὶ τοῖς τούτων ἐχγόνοις ἐταμιδύετο εἰς ἀγήρω TE χρόνον οἷά 
τις πατρῷος ἐμηκύνετο κλῆρος. ϑεὸς μὲν οὖν αὐτός, καὶ σὺν ἡμῖν ἔτι 
ὄντα τὸν μακάριον ϑεοπρεπέσιν ὑψώσας τιμαῖς καὶ τελευτῶντα X00- 
μήσας ἐξαιρέτοις τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ πλεονεχτήμασι, γένοιτ᾽ ἂν αὐτοῦ 
καὶ γραφεύς, πλαξὶν οὐρανίων στηλῶν τοὺς τῶν αὐτοῦ κατορϑωμᾶ- 
τῶν ἄϑλους εἰς μαχροὺς ἐγχαράττων αἰῶνας. 

X. "Euoi δὲ εἰ καὶ τὸ λέγειν ἐπάξιόν τι τῆς τοῦ ἀνδρὸς μακαριό- 

» , , 4 > > 5 d ^g 9 

τητος ἄπορον τυγχᾶνει τὸ TE σιῶπαᾶν ἀσφαλὲς καὶ ἀκίνδυνον, ὁμῶς 
ἀναγκαῖον μιμήσει τῆς ϑνητῆς σχιαγραφίας τὴν διὰ λόγων εἰχόνα 
τῇ τοῦ ϑεοφιλοῦς ἀναϑεῖναι μνήμ , 0xvov καὶ ἀργίας ἀφοσιουμένῳ 
ἔγκλημα. αἰσχυνοίμην γὰρ ἂν ἐμαυτόν, el μὴ τὰ χατὰ δύναμιν, κἂν 
σμικρὰ ἢ ταῦτα καὶ δὐτελῆ, τῷ πᾶντας ἡμᾶς Ót ὑπερβολὴν εὐλαβείας 


1 ἅπαντας < MBA | ἐϑνάρχας σατράπας καὶ βάρβ. MBA | 3 Sevioıs re καὶ 
nur in V | 4 αὐτὸν, o aus o, J | 5 ὥστε V, aber re über der Zeile von V? αὐτὸν über 
der Zeile V2 | 6 παρὰ τοῖς] παρ᾽ αὐτοῖς V | V ἀκούεσθαι V!, βοᾶσϑαι über der Zeile 
V2 | 9 μὲν — J | 10 ἐνημβούνετο MBA, inJ ein Buchst. ausradiert zwischen 7 u. f| 
14 besser ϑείων, vgl. S. 12,28 | 15 d VMBA, αὐτῶ J, vgl. 8. 829 | 17 ὁ ϑρόνος V, 
ϑρόνος JMBA | 18 εἰς auf Ras. J | κατήσει, aber c gestrichen, V | 90 αὐτὸς V, 
αὐτὸν JMBA, αὐτῶ J | 24 εἰς — αἰώνας nurin V | 28 τῇ « MBA | ἀφοσιουμένω 
VJ (das erste o auf Ras. 4), ἀφωσιωμένως M, ἀφωσιωμένω (aber das letzte ὦ ver- 
ändert in ovc) B, ἀφωσιουμένους A | 29 τὰ χατὰ] τὴν κατὰ M.; Val. χατὰ τὴν ἐμαυ- 
τοῦ δυν., wobei er ἐμαυτοῦ aus dem vorhergehenden ἐμαυτὸν μι | 80 τῶ πάν- 
τας bs (ἡμᾶς -«- 7) oV ὑπερβολὴν εὐλ. ϑεοῦ VJ, τὸ ὑπερβολὴν εὐλ. ϑεοῦ ΜΒ, τῶ 
ὑπερβολὴν εὐλαβείας ϑεὸν A. 
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ϑεοῦ τετιμηχότι συμβαλοῦμαι. ?olucı δὲ καὶ ἄλλως βιωφελὲς καὶ ἀναγ- 
xaiov ἐσεσϑαί μοι τὸ γράμμα περιλαμβάνον βασιλικῆς μεγαλονοίας 
πράξεις ϑεῷ τῷ παμβασιλεῖ κεχαρισμένας. ἦ γὰρ οὐχ αἰσχρὸν Νέρω- 
γος μὲν τὴν μνήμην καὶ τῶν τούτου μακρῷ χειρόνων δυσσεβῶν τινῶν 
καὶ ἀϑέων τυράννων ἀόχνων εὐτυχῆσαι συγγραφέων, οἱ δὴ φαύλων 
ὑποϑέσεις δραμάτων ἕρμηνείᾳ χομφψῇ καλλωπίσαντες πολυβίβλοις 
ἀνέϑηκαν ἱστορίαις, ἡμᾶς δὲ σιωπᾶν οὖς ϑεὸς αὐτὸς τοσούτῳ συγ- 
κυρῆσαι βασιλεῖ, οἷον ὁ σύμπας οὐχ ἱστόρησεν αἰών, εἰς ὄψιν τε καὶ 
γνῶσιν αὐτοῦ καὶ ὁμιλίαν ἐλϑεῖν χατηξίωσεν; διὸ προσήχοι ἄν, εἴ 
τισιν ἄλλοις, καὶ ἡμῖν αὐτοῖς ἀγαϑῶν ἄφϑονον ἀκοὴν κηρύττειν. 
ἅπασιν, οἷς ἡ τῶν καλῶν μίμησις πρὸς ϑεῖον ἔρωτα διεγείρει τὸν 
πόϑον. ?oi μὲν γὰρ βίους ἀνδρῶν οὐ σεμνῶν καὶ πράξεις πρὸς ἠϑῶν 
βελτίωσιν ἀλυσιτελεῖς χάριτι τῇ πρός τινας ἢ ἀπεχϑείᾳ, τάχα δέ που 
καὶ πρὸς ἐπίδειξιν τῆς σφῶν αὐτῶν παιδεύσεως συναγαγόντες, κόμπῳ 
ῥημάτων εὐγλωττίας αἰσχρῶν πραγμάτων ὑφηγήσεις οὐκ εἰς δέον 
ἐξετραγῴδησαν, τοῖς μὴ μετασχεῖν τῶν κακῶν χατὰ ϑεὸν εὐτυχήσα- 
σιν ἔργων οὐκ ἀγαϑῶν ἀλλὰ λήϑῃ καὶ σκότῳ σιωπᾶσϑαι ἀξίων διδά- 
ὄχαλοι καταστάντες. “ἐμοὶ δὲ ὁ μὲν τῆς φράσεως λόγος, εἰ καὶ πρὸς τὸ 
μέγεϑος τῆς τῶν δηλουμένων ἐμφάσεως ἐξασϑενεῖ, φαιδρύνοιτό y ἂν 
ὅμως καὶ φιλῇ τῇ τῶν ἀγαϑῶν πράξεων ἀπαγγελίᾳ, ἡ δέ γε τῶν 
ϑεοφιλῶν διηγημάτων. ὑπόμνησις οὐκ ἀνόνητον ἀλλὰ καὶ σφόδρα 
βιωφελῆ τοῖς τὴν Ψυχὴν εὖ παρεσκευασμένοις ποριεῖται τὴν ἔντευξιν. 

ΧΙ. Τὰ μὲν ovv πλεῖστα καὶ βασιλικὰ τοῦ τρισμακαρίου στρατηγή- 
ματα συμβολάς τε καὶ παρατάξεις πολέμων ἀριστείας TE καὶ νίκας καὶ 
τρόπαια τὰ κατ᾽ ἐχϑρῶν ϑριάμβους τε ὁπόσους ἤγαγε, τὰ TE κατ᾽ 
εἰρήνην αὐτῷ πρὸς τὴν τῶν κοινῶν διόρϑωσιν πρός τε τὸ συμφέρον 
ἑχάστου διωρισμένα νόμων Te διατάξεις, Gc ἐπὶ λυσιτελείᾳ τῆς τῶν 
ἀρχομένων πολιτείας συνετάττετο, πλείστους τε ἄλλους βασιλικῶν 
ἄϑλων ἀγῶνας, τοὺς δὴ παρὰ τοῖς πᾶσι μνημονευομένους, παρήσειν 
μοι δοκῶ, τοῦ τῆς προκειμένης ἡμῖν πραγματείας σκοποῦ μόνα τὰ 
πρὸς τὸν ϑεοφιλῆ συντείνοντα βίον λέγειν TE καὶ γράφειν ὑποβάλ- 
Aortoc. “μυρίων δ᾽ ὅσων ὄντων x«i τούτων, τὰ καιριώτατα καὶ 
τοῖς utÓ^ ἡμᾶς ἀξιομνημόνευτα τῶν εἰς ἡμᾶς ἐλϑόντων ἀναλεξάμε- 
vos, τούτων αὐτῶν Og οἷόν τε διὰ βραχυτάτων ἐχϑήσομαι τὴν 

2 περιλαμβάνων V | 4 τῶν τούτου MAV?B?, τούτω V!J, τὰ τούτω B! | 5 εὐ- 
τυχῆσαι VJ, aber Punkte unter εὖ V?, τυχῆσαι MBA | 9 διὸ neues Cap. in VMBA | 
10 lieber ἀφϑόνων Hk1 | 11 πρὸς ϑεῖον V, πρὸς τὸν ϑεῖον JMBA | 19 γ᾽ àv Hkl, γοῦν 
HSS | 22 παρασχ. M, z«onox., aber ἡ von zweiter Hand verändert in e, B | 23 hier 
nicht neues Cap. in V | τὰ] ταῦτα V, aber Punkte unter vea. V? μαχαρίου V | στρα- 
τηγήματα V, διηγήματα JMBA | 25 τὰ τε < MB | xat! εἰρήνην αὐτῶ < JMBA | 26 
πρὸς τὴν τῶν χοινῶν διόρϑωσιν — MBA | πρός re VJMA, πρὸς B | 29 δὴ BA, δὲ 
VJM [31 τὸν — 7. 
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ὑφήγησιν, τοῦ καιροῦ λοιπὸν ἐπιτρέποντος ἀκωλύτως παντοίαις 
φωναῖς τὸν oc ἀληϑῶς μακάριον arvuvelv, ὅτε μὴ τοῦτο πράττειν 
ἐξῆν πρὸ τούτου, τῷ μὴ μακαρίζειν ἄνδρα πρὸ τελευτῆς διὰ τὸ τῆς 
τοῦ βίου τροπῆς ἄδηλον παρηγγέλϑαι. κεχλήσϑω δὲ ϑεὸς βοηϑός, 
οὐράνιός τε συνεργὸς ἡμῖν ἐμπνείτω λόγος. ἐξ αὐτῆς δὲ ἤδη πρώτης 
ἡλικίας τοῦ ἀνδρὸς ὧδέ an τῆς γραφῆς ἀπαρξώμεϑα. 

XIL Παλαιὰ κατέχει φήμη dewa ποτε γένη τυράννων τὸν Eßoai- 
ὧν καταπονῆσαι λεών, ϑεὸν δὲ τοῖς χαταπονουμένοις εὐμενῆ παρα- 
φανέντα Movo£a προφήτην ἔτι τότε νηπιάζοντα μέσοις αὑτοῖς τυ- 
ραννικοῖς οἴχοις τε χαὶ κόλποις τραφῆναι καὶ τῆς παρ᾽ αὑτοῖς με- 
τασχεῖν προνοῆσαι σοφίας. ὡς Ó ἐπιὼν ὁ χρόνος τὸν μὲν εἰς ἄνδρας 
ἐχάλει, δίκη δ᾽ ἡ τῶν ἀδικουμένων ἀρωγὸς τοὺς ἀδικοῦντας ust, 
τηνιχαῦτα ἐξ αὐτῶν τυραννικῶν δωμάτων προελθὼν ὃ τοῦ ϑεοῦ 
προφήτης τῇ τοῦ κρείττονος διηκονεῖτο βουλῇ, τῶν μὲν ἀναϑρεψα- 
μένων τυράννων ἔργοις xci λόγοις ἀλλοτριούμενος, τοὺς Ó ἀληϑεῖ 
λόγῳ σφετέρους ἀδελφοὺς TE καὶ συγγενεῖς ἀποφαίνων γνωρίμους, 
κἄπειτα ϑεὸς αὐτὸν χαϑηγεμόνα τοῦ παντὸς ἔϑνους ἐγείρας, Ἑβραίους 
μὲν τῆς ὑπὸ τοῖς ἐχϑροῖς ἠλευϑέρου δουλείας, τὸ δὲ τυραννικὸν γένος 
ϑεηλάτοις μετήρχετο di αὐτοῦ χολαστηρίοις. φήμη μὲν avın πα- 
λαιά, μύϑου σχήματι τ τοῖς πολλοῖς παραδεδομένη, τὰς πάντων 
ἀκοὰς ἐπλήρου πρότερον, νυνὶ δὲ ὁ αὐτὸς καὶ ἡμῖν ϑεὸς μειξόν ων ἢ 
κατὰ μύϑους ϑαυμάτων αὐτοπτιχὰς ϑέας νεαραῖς ὄψεσιν πάσης ἀχοῆς 
ἀληϑεστέρας δεδώρηται. TUoavroı μὲν γὰρ οἱ καϑ' ἡμᾶς τὸν ἐπὶ πάν- 
τῶν ϑεὸν πολεμεῖν ὡρμημένοι τὴν αὐτοῦ κατεπόνουν ἐχκλησίαν, 
μέσος δὲ τούτοις Κωνσταντῖνος, ὃ μετ᾽ ὀλίγον τυραννοχτόνος, παῖς 
ἄρτε νέος ἁπαλὸς ὡραῖός v ἀνϑοῦσιν ἰούλοις, οἷα [τις] αὐτὸς ἐχεῖνος 
ὁ τοῦ ϑεοῦ ϑεράπων, τυραννικαῖς ἐφήδρευσεν ἕστίαις, οὐ μὴν καὶ 
τρόπων τῶν ἴσων, καίπερ νέος ὦν, toig ἀϑέοις dxoıravei. εἷλχεν 
γὰρ αὐτὸν 25 ἐκείνου Helm σὺν πνεύματι φύσις ἀγαϑὴ πρὸς τὸν 
εὐσεβῆ καὶ ϑεῷ κεχαρισμένον βίον, οὐ μὴν ἀλλὰ χαὶ ζῆλος ἐνῆγε 
πατρικὸς àv ἀγαϑῶν μιμήσει τὸν παῖδα προκαλούμενος. πατὴρ γὰρ 
nv αὐτῷ (ὅτι δὴ καὶ ἄξιον ἐν καιρῷ καὶ τούτου τὴν μνήμην ἀναζω- 
πυρῆσαὶ περιφανέστατος τῶν xaO ἡμᾶς αὐτοκρατόρων Κωνστάντιος. 
οὗ πέρι τὰ τῷ παιδὶ φέροντα κόσμον βραχεῖ λόγῳ διελϑεῖν ἀναγκαῖον. 


8 πρὸ τοῦ τὸ μὴ V, aber Punkte unter τοῦ τὸ μὴ u. am Rande τοΐτου τῶ 
V2, τῷ -- JB1 7 ποτε V, τε JMBA | 8 χαταπονῆσαι am Rande V? | 12 δ᾽ ἡ] δὲ 
| 13 προελϑὼν am Rande V?, mit Hinweisungszeichen im Texte nach Yeoü | 
17 αὐτὸς JMB | 20 μὲν + vor σχήματι V?MBA | 21 πρότερον — JMBA | 26 ἀν- 
$ovow V, ἄνϑους JMBA τις — ΗΚΙ | 28 ἐχοιν., o nachher - J | 29 σὺν < MBA | 
91 προχαλούμενος Hkl, πφοσχαλούμενος HSS | 32 τούτου Hkl, τούτω HSS | 33 
Κωνστ., v auf Ras., J | 34 οὗ πέρι Val, αὖ περὶ HSS, am Bes otv V2 


14 EYZEBIOY 


ΧΗΙ. T ἑττάρω» rag τοι τῆς Ῥωμαίων αὐτοχρατορικῆς κοινωνούν- 
τῶν ἀρχῆς, μόνος οὗτος ἀχοινώνητον τοῖς ἄλλοις περιβαλλόμενος 
τρόπον τὴν πρὸς τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν φιλίαν ἐσπένδετο. ^ot μὲν 
γὰρ τὰς ἐχκλησίας τοῦ ϑεοῦ πολιορχίᾳ δῃοῦντες ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος 

5 χαϑήρουν, αὐτοῖς ϑεμελίοις τοὺς εὐχτηρίους ἀφανίζοντες οἴχους, ὃ 
δὲ τῆς τούτων ἐναγοῦς δυσσεβείας χαϑαρὰς ἐφύλαττε τὰς χεῖρας, μη- 
δαμῆ μηδαμῶς αὐτοῖς ἐξομοιούμενος. καὶ οἱ μὲν ἐμφυλίοις ϑεοσεβῶν 
ἀνδρῶν τε καὶ γυναικῶν σφαγαῖς τὰς ὑπ᾽ αὐτοῖς ἐπαρχίας ἐμίαινον, 
0 δὲ τοῦ μύσους ἀμίαντον τὴν ἑαυτοῦ συνετήρει ψυχήν. ϑχαὶ οἱ μὲν 

10 συγχύσει, κακῶν εἰδωλολατρείας ἐχϑέσμου σφᾶς αὐτοὺς πρότερον 
κἄπειτα τοὺς ὑπηκόους ἅπαντας πονηρῶν «δαιμόνων πλάναις κατε- 
δουλοῦντο, ὃ δὲ εἰρήνης βαϑυτάτης τοῖς Ox αὐτοῦ βασιλευομένοις 
ἐξάρχων τὰ τῆς εἰς ϑεὸν εὐσεβείας ἄλυπα τοῖς οἰχείοις ἐβράβευεν. 
ἀλλὰ καὶ πᾶσι μὲν ἀνϑρώποις βαρυτάτας εἰσπράξεις ἐπαιωροῦντες oi 

15 ἄλλοι βίον ἀβίωτον αὐτοῖς καὶ ϑανάτου χαλεπώτερον ἐπήρτων, μόνος 
δὲ Κωνστάντιος ἄλυπον τοῖς ἀρχομένοις xol γαληνὴν παρασχευάσας 
τὴν ἀρχήν, πατρικῆς κηδεμονίας ἐν οὐδενὶ λείπουσαν τὴν ἐξ αὐτοῦ 
παρεῖχεν ἐπικουρίαν. ἱμυρίων δὲ καὶ ἄλλων τοῦ ἀνδρὸς ἀρετῶν παρὰ 
τοῖς πᾶσιν ἀδομένων, ἑγὸς καὶ δευτέρου μνημονεύσας κατορϑοματος 

20 τεχμηρίοις τε τούτοις τῶν σιωπωμένων χρησάμενος ἐπὶ τὸν προ- 
κείμενον τῆς γραφῆς σχοπὸν διαβήσομαι. 

XIV. Πολλοῦ δὴ λόγου φήμῃ περιτρέχοντος ἀμφὶ τοῦδε τοῦ βασι- 
λέως, Oc ἤπιος ὡς ἀγαϑὸς ὡς τὸ ϑεοφιλὲς ὑπεράγαν κεκτημένος, 
ὡς di ὑπερβολὴν φειδοῦς τῶν “ὑπηκόων οὐδὲ ϑησαυρός τις αὐτῷ 

25 τεταμίευτο χρημάτων, βασιλεὺς ὃ τηνικαῦτα τὸν πρῶτον τῆς ἀρχῆς 
ἐπέχων βαϑμὸν πέμψας αὐτῷ κατεμέμφετο τὴν τῶν κοινῶν ὀλι- 
γωρίαν πενίαν T ἐπωνείδιζεν, δεῖγμα τοῦ λόγου παρέχων τὸ μηϑὲν 
αὐτὸν ἐν ϑησαυροῖς ἀπόϑετον κεχτῆσϑαι. ?0 δὲ τοὺς παρὰ βασιλέως 
ἥκοντας αὐτοῦ μένειν παρακελευσάμενος, τῶν UN αὐτὸν τοὺς ἀμφι- 

30 λαφῆ πλοῦτον κεχτήμ μένους ἐξ ἁπάντων τῶν ὑπὸ τῇ βασιλείᾳ συγκα- 
λέσας ἐϑνῶν, χρημάτων. ἔφη δεῖσθαι, καὶ τοῦτον εἶναι καιρόν, ἐν 
Q προσήκειν ἕχαστον αὐτοπροαίρετον εὔνοιαν πρὸς τὸν σφῶν ἐν- 
δείξασϑαι βασιλέας. "roc δ᾽ ἀκούσαντας, ὥσπερ εὐχὴν ταύτην ἐκ 

μακροῦ ϑεμένους τὴν ἀγαϑὴν ἐνδείξασϑαι προϑυμίαν, σὺν τάχει TE 
καὶ σπουδῇ χρυσοῦ τε καὶ ἀργύρου καὶ τῶν λοιπῶν χρημάτων τοὺς 


co 
σι 


3 πάντα V | 4 γε, aber γὰρ über der Zeile, V, tou JMBA |? αὐτὸς Vi, αὐτοῖς 
am Rande V2|9 ἐτήρει V | 10 εἰδωλολατρίας JMBA | ἐχϑέσμου σφᾶς V, ἐχϑέσ- 
μους (ove mit Compendium) φωνὰς J, ἐχϑέσμου φωνὰς AM, σφᾶς auf Ras. τς | 22 φημὶ 
ier olvovrog V, περιτρέχοντος φήμῃ JMBA | 29 αὐτὸν] αὐτοῦ MB | 32 δείξασϑαι 
J| 84 προϑυμίαν V!, am Rande προμήϑειαν V?, 
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Ἢ ϑησαυροὺς ἐμπλῆσαι, τῇ τοῦ πλείονος ὑπερβάλλοντας ἀλλήλους φιλο- 
Da τιμίᾳ, τοῦτό τε πρᾶξαι σὺν φαιδροῖς χαὶ μειδιῶσι προσώποις. 190 
d ] δὴ γενομένου “Κωνστάντιος τοὺς παρὰ τοῦ μεγάλου βασιλέως ἡ ἥκοντας 
e δ τόπτας Ee τῶν ϑησαυρῶν ἐκελεῦσεν. cio ον owstL παρέλαβον 
5 τὴν μαρτυρίαν προσέταττε pea τῷ NEVIAV αὐτῷ xa- 
— ταμεμψαμένῳ, ἐπιϑέντας τῷ λόγῳ, ... τὰ μὴ ἀπὸ γόων und ἐξ 
Ἑ ἀδίκου πλεονεξίας παρεσχευασμένα, καὶ νῦν uiv ἀϑροῖσαι παρ᾽ ἑαυτῷ 
d ταῦτα, πάλαι δ᾽ αὐτῷ παρὰ τοῖς τῶν χρημάτων δεσπόταις οἷα δὴ 
᾿ς ὑπὸ πιστοῖς παραϑηκοφύλαξι φυλάττεσϑαι. ?rovc μὲν ovr ϑαῦμα 
τὸ κατεῖχε τῆς πράξεως, βασιλέα δὲ τὸν ᾿φιλανϑρωπότατον μετὰ τὴν 
a τούτων ἀποχώρησιν τοὺς τῶν χρημάτων μεταστέλλεσϑαι κυρίους, 
" πᾶντα v ἀπολαβόντας οἴκαδε φάναι ἀπιέναι κατέχει λόγος, πειϑοῦς 
— χαὶ ἀγαϑῆς εὐνοίας τοὺς ἄνδρας ἀποδεξάμενον. "μία μὲν 708 φιλαν- 
— $oozíac δεῖγμα φέρουσα τοῦ δηλουμένου πρᾶξις. ϑατέρα δὲ τῆς πρὸς 
15 τὸ ϑεῖον ὁσίας περιέχοι ἂν ἐμφανῆ μαρτυρίαν. 
| XV. Hiavvov uiv yàg ἁπανταχοῦ γῆς τοὺς ϑεοσεβεῖς ἐξ ἐπιτάγ- 
ματος τῶν χρατούντων οἱ κατ᾽ ἔϑνος ἄρχοντες" ἐξ αὐτῶν δὲ βασι- 
λείων οἴχων ὁρμώμενοι πρώτιστοι πάντων τοὺς ὑπὲρ εὐσεβείας ἀγῶ- 
- yag οἱ ϑεοφιλεῖς διῆλθον μάρτυρες, πῦρ καὶ σίδηρον καὶ ϑαλάττης 
Ὁ βυϑοὺς πάντα ve ϑαγάτου τρόπον προϑυμότατα διακαρτεροῦντες, ὡς 
ἐν βραχεῖ τὰ πανταχοῦ βασίλεια ϑεοσεβῶν χηρεῦσαι ἀνδρῶν" ὁ δὴ καὶ 
- μάλιστα τῆς τοῦ ϑεοῦ ἐπισκοπῆς ἐρήμους τοὺς δρῶντας εἰργάζετο. 
ὁμοῦ γὰρ τῷ τοὺς ϑεοσεβεῖς ἐλαύνειν καὶ τὰς ὑπὲρ αὐτῶν ἐξεδίωχον 
εὐχᾶς. XVL Μόνῳ δ᾽ ἄρα Κωνσταντίῳ σοφία τις εὐσεβοῦς ὑπεισήει 
25 λογισμοῦ, καὶ πρᾶγμα πράττει παράδοξον μὲν ἀκοῦσαι πρᾶξαι δὲ ϑαυ- 
E μασιώτατον. τοῖς γὰρ ὑπ᾽ αὐτὸν βασιλικοῖς ἅπασιν ἐξ αὐτῶν οἰχείων 
᾿ς μέχρι καὶ τῶν ἐπ ἐξουσίας ἀρχόντων αἱρέσεως προταϑείσης, σύνϑημα 
δίδωσιν ἢ ϑύσασι τοῖς δαίμοσι ἐξεῖναι παρ αὐτῷ μένειν καὶ τῶν 
s συνήϑων μεταλαγχᾶνειν τιμῶν, ἢ μὴ τοῦτο πράξασιν τῶν πρὸς δαυ- 
80 τὸν ἀποχεχλεῖσϑαι παρόδων ἐξωϑεῖσϑαί τε χαὶ ἀποχωρεῖν τῆς αὐτοῦ 
“γνώσεώς TE xol οἰκειότητος. 2ἐπειδὴ οὐν διεχρίνοντο εἰς ἀμφότερα, 
οἱ μὲν ὡς τούσδε οἱ δ᾽ ὡς ἐκείνους μεριζόμενοι, ἠλέγχετό τε ὁ τῆς 


26#f. vgl. Sozom. H.E. I, 6. 


B. φάιδραῖς Vi, o, am Rande V2|3 παρὰ τοῦ] παρ᾽ αὐτοῦ MA | ἥκοντας < 
MBA | 5 diaxov. — V παρεσκ. — MBA | διαχονίσασϑαι V | 6 ἐπιϑέντας V, ἐπιϑέντα 
BN -..z. B. κρεΐττονα εἶναι Wil.| 8 δὴ V, δ᾽ JMBA 9 ὑποπιστοῖς V, ὑπασπισταῖς 
.JMBA | 11 ἀποχωρ. NS ὑποχωρ. JMBA | ὑποστέλλεσϑαι 1} 12 τ᾿ ΗΚΙ, δ᾽ ΗΒ5 | 14 τῆς] 
E, ΠΥ [1 ὁσίας Val, αἰσίας HSS | περιέχοιεν ἂν J| 16 γὰρ < V | 91 ϑεοσεβῶν 
; ϑεοφιλῶν JMBA | 24 εὐσεβοῦς < MBA | in bubo steht ἡ über der Zeile 
V V|26 αὐτὸν Hkl, αὐτῶν V, αὐτῶ J, αὐτοῦ MBA | ἐξ αὐτῶν οἰχείων — MBA | 
29 ἑαυτῶν V. 
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ἑχάστου προαιρέσεως τρόπος, ἐνταῦϑα λοιπὸν ὁ ϑαυμάσιος τὸ λελη- 
ϑὸς τοῦ σοφίσματος ἀναχαλύψας τῶν μὲν δειλίαν καὶ φιλαυτίαν 
κατεγίνωσχε, τοὺς δὲ τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν συνειδήσεως εὖ μάλα ἀπ- 
εδέχετο. κἄπειτα τοὺς μὲν ὡσὰν ϑεοῦ προδότας μηδὲ βασιλέως eiraı 
ἀξίους ἀπέφαινε" πῶς γὰρ av ποτε βασιλεῖ πίστιν φυλάξαι τοὺς περὶ 
τὸ κρεῖττον ἁλόντας ἀγνώμονας; διὸ καὶ βασιλικῶν οἴκων μακρὰν 
ἐλαύνεσϑαι δεῖν τούτους ἐνομοϑέτει, τοὺς δὲ πρὸς τῆς ἀληϑείας 
μαρτυρηϑέντας ϑεοῦ ἀξίους ὁμοίους καὶ περὶ βασιλέα εἰπὼν ἔσεσϑαι, 
σωματοφύλακας καὶ αὐτῆς βασιλείας φρουροὺς κατέταττεν, ἐν πρώ- 
τοις καὶ ἀναγκαίοις φίλων τε καὶ οἰκείων χρῆναι φήσας τοὺς τοιού- 
τους [δεῖν] περιέπειν καὶ μᾶλλον αὐτοὺς ἢ μεγάλων ϑησαυρῶν τα- 
μεῖα περὶ πολλοῦ τιμᾶσϑαι. 

XVII. 422 οἷος μὲν ὃ Κωνσταντίνου πατὴρ μνημονεύεται, ὡς 
ἐν βραχέσι δεδήλωται. ὁποῖον δ᾽ αὐτῷ τοιῷδε περὶ τὸν ϑεὸν ἀπο- 
δειχϑέντι παρηχολούϑησε τέλος, καὶ ἐν πόσῳ τὸ διαλλάττον αὐτοῦ 
τε χαὶ τῶν χοινωνῶν τῆς βασιλείας 0 πρὸς αὐτοῦ τιμηϑεὶς ϑεὸς 
διέδειξε, μάϑοι àv τις τῇ τῶν πραγμάτων τὸν νοῦν ἐπιστήσας φύσει. 
Ξἐπειδὴ γὰρ βασιλικῆς ἀρετῆς δοχίμια μακρῷ δεδώκχει χρόνῳ, μόνον 


\ a \ , - - > 
μὲν ϑεὸν ἐπιγνοὺς τὸν ἐπὶ πάντων τῆς δὲ τῶν ἀϑέων xevtyrozoc. 


πολυϑείας, εὐχαῖς 0^ ἁγίων ἀνδρῶν πάντα τὸν αὐτοῦ περιεφράξατο 
οἶχον, εὐσταλῆ λοιπὸν καὶ ἀτάραχον τῆς ζωῆς διεξήνυε τὸν βίον, 
οἷον αὐτὸ δὴ τὸ μακάριον εἶναί φασι τὸ μήτε πράγματα ἔχον μήτε 
ἄλλῳ παρέχον. ?ovvo δῆτα τὸν πάντα τῆς βασιλείας χρόνον εὑὐ- 
σταϑῆ καὶ γαληνὸν διακυβερρῶν αὐτοῖς παισὶ καὶ γαμετῇ σὺν οἶχε- 
τῶν ϑεραπείᾳ πάντα τὸν αὐτοῦ οἶχον ἑνὶ τῷ πάντων βασιλεῖ ϑεῷ 
zadıdoov, ὡς μηδὲν ἀποδεῖν ἐκκλησίας ϑεοῦ τὴν ἔνδον ἐν αὐτοῖς 
βασιλείοις συγκροτουμένην πληϑύν, ἡ συνῆσαν καὶ λειτουργοὶ ϑεοῦ, oi 
τὰς ὑπὲρ βασιλέως διηνεκεῖς ἐξετέλουν λατρείας, καὶ ταῦτα παρὰ μόνῳ 
τῷδε συνετελεῖτο, ὅτε παρὰ τοῖς λοιποῖς οὐδὲ μέχρι ψιλῆς ἐπηγορίας 
τὸ τῶν ϑεοσεβῶν χρηματίζειν συνεχωρεῖτο γένος. 


22 Epikuros: Κυρίαι δόξαι 1. 


2 ἀναχαλύψας V, ἀποχαλίψας JMBA | 7 τοὺς ἀληϑείας V, aber τῆς über der 
Zeile V?|8 ὁμοίως VM | 11 δεῖν <Hkl | ϑησαυρ. rau. co JMBA | 13 432’ hier 
nicht neues Cap. in V | 16 χοινῶν MB, zowwr@», aber or@r mit Compendium 
geschrieben auf Ras, A | 17 διέδειξε V, ἔδειξε JMBA | 18 ἐπειδὴ hier neues Cap. 
in VMBA | 19 ἐπιγνοὺς V, εἰδὼς J, — MBA | 20 εὐχαῖς, ς über der Zeile von V? | 
v V, τε JMBA | πάντα — JMBA | 21 τὸ λοιπὸν A | διεξήνυε τὸν βίον V, διαπρέψαι 
JMBA | 22 δὴ τὸ V, τὸ δὴ JMBA | ἔχον Wil, ἔχειν JMBA, ἔχειν τὸ V | μήτ᾽ ἄλλω 
J, ἄλλῳ — AB! | 23 παρέχον V, παρέχειν JMBA | 24 γαληνὸν Wil, γαλήνιον JMBA, 
μεγαληγὸν V, γαλήνειον am Rande V? | διαχυβερνῶν V, διανύσας J, MBA | 25 πάν- 
τῶν βασιλεῖν, neueacilet J, βασιλεῖ MBA| RS x«l ταῦτα — ovrer,  MBA:| παρὰ μόνω 
V, πάντα J | 29 λοιποῖς VJ, πολλοῖς MBA | ψιλῆς ἐπηγορίας V, ψιλοῦ ῥήματος JMBA. 
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XVII. To ούτοις Ó ἐγγύϑεν αὐτῷ τὰ τῆς ἐκ ϑεοῦ παραχολουϑ εἴ 
᾿ ἀμοιβῆς, ὥστ᾽ ἤδη καὶ προτείων ‚uns αὐτοχρατορικῆς ἀρχῆς μετα- 
σχεῖν. οἱ μὲν γὰρ τῷ χρόνῳ προάγοντες οὐχ οἶδ᾽ ὅπως ὑπεξίσταν- 
ro τῆς ἀρχῆς, αὐτοῖς ἀϑρόας μεταβολῆς μετὰ τὸ πρῶτον ἔτος τῆς 
5 τῶν ἐκκλησιῶν πολιορκίας ἐπισχηφάσῆης, μόνος ὁὲ λοιπὸν Kovoran- 
zog πρῶτος αὐγουστος 0 καὶ σεβαστὸς ἀνηγορεύετο, τὸ μὲν κατ᾽ 
᾿ ἀρχὰς τῷ τῶν καισάρων διαδήματι λαμπρυνόμενος καὶ τούτων ἀπει- 
ΕΣ ληφὼς τὰ πρωτεῖα, μετὰ δὲ τὴν. ἐν τούτοις δοχιμὴν τῇ τῶν ἀνωτάτω 
παρὰ Ῥωμαίοις ἐχοσμεῖτο τιμῇ, πρῶτος σεβαστὸς τεττάρων τῶν 
10 τερον ἀναδειχϑέντων χρηματίσας. 2ἀλλὰ καὶ εὐτεκνίᾳ μόνος παρὰ 
y τοὺς λοιποὺς αὐτοκράτορας διήνεγχεν, παίδων ἀρρένων καὶ ϑηλειῶν 
» μέγιστον. χορὸν συστησάμενος. ἐπειδὴ δὲ πρὸς αὐτῷ λιπαρῷ γήρᾳ 
τῇ κοινῇ φύσει τὸ χρεὼν ἀποδιδοὺς λοιπὸν τὸν βίον “μεταλλάττειν 
ἔμελλεν, ἐνταῦϑα πάλιν ὁ ϑεὸς παραδόξων. αὐτῷ ποιητὴς ἀνεφαίνετο 
15 ἔργων, μέλλοντι τελευτᾶν τῶν παίδων τὸν πρῶτον Κωνσταντῖνον 
εἰς ὑποδοχὴν τῆς βασιλείας παρεῖναι οἰκονομησάμενος. 

: ) XIX. Zw μὲν γὰρ οὗτος τοῖς τῆς βασιλείας κοινωνοῖς, καὶ μέ- 

. 60Lc αὐτοῖς, ὡς εἴρηται, xat αὐτὸν ἐκεῖνον τὸν παλαιὸν τοῦ ϑεοῦ 
pie τὰς διατριβὰς ἐποιεῖτο. ἤδη δ᾽ ἐκ τοῦ παιδὸς ἐπὶ τὸν 
ανίαν διαβὰς τιμῆς τῆς πρώτης παρ᾽ αὐτοῖς ἠξιοῦτο" οἷον αὐτὸν 
xol ἡμεῖς ἐγνώμεν τὸ Παλαιστινῶν διερχόμενον». ἔϑνος σὺν τῷ πρε- 
Ὁ ΗΝ τῶν βασιλέων, οὗ καὶ ἐπὶ δεξιὰ παρεστὼς περιφανέστατος n» 
toic ὁρᾶν ϑέλουσιν, [οἷός τε] βασιλικοῦ φρονήματος ἐξ ἐχείνου τεχ- 
᾿μήρια παρέχων. "σώματος μὲν γὰρ εἰς κάλλους ὥραν μέγεϑός Te 
5 ἡλικίας οὐδ᾽ ἢν αὐτῷ παραβαλεῖν ἕτερον, oou δ᾽ ἰσχύος τοσοῦτον 
ἐπλεονέκτει τοὺς ὁμήλικας ὡς καὶ φοβερὸν αὐτοῖς εἶναι, ταῖς δὲ 
κατὰ ψυχὴν ἀρεταῖς μᾶλλον. ἢ) τοῖς κατὰ τὸ σῶμα πλεονεκτήμασιν 
Ε ᾿βούνετο, σωφροσύνῃ πρώτιστα τὴν ψυχὴν χκοσμούμενος πάντων, 
κἄπειτα παιδεύσει λόγων φρονήσει v ἐμφύτῳ καὶ τῇ ϑεοσδότῳ σοφίᾳ 
) διαφερόντως ἐκπρέπων. 

— XX. ΓΑαῦρον 07 ovv ἐπὶ τούτοις δωμαλέον τε καὶ μέγαν φρονή- 


2 4 αὐτοῖς ἀϑρόας eC wi. |6 ó VMB, < JA, vgl. Class. Rev. XII, 338f. | 
Y: Eo τὸ MB | αὐτοχρατόρων + vor χαισάρων JMBA | ὃ πρωτεῖα VJ, πρῶτα MBA | 
 Aoiztobe V, πολλοὺς JMBA | 12 ἐπειδὴ hier neues Cap. in V | δὲ — V | 13 τὸν 
βίον Hkl, τοῦ βίου HSS | 15 Wortfolge τὸν no. τῶν παίδων JMBA | 17 Συνῆν 
nicht neues Cap: in VMBA | 19 δ᾽ x τοῦ παιδὸς V, δ᾽ ἐκ παιδὸς J, ἄχρι χαὶ παιδὸς 
| E^ | 30 αὐτῆς MB | 21 παλαιστίνον V, παλαιστηνῶν JMBA | 28 ἐϑέλουσιν J, < 
Vi amRande ϑέλουσιν V? | οἷός τε < Hk1| 24 χάλλος, aber v über derZeile, V! | 
E. Hk], μεγέϑους HSS | 25 ἥλικας J | 28 zaraxoou. 4 | πάντων hier in V, 
vor πρώτιστα in 1, < MBA | 29 ϑεοσδότω V, ϑεοδότω JMBA | 30 ἐχπρέπων V, 
ἐχτρέφων JMBA [31 Γαῦρον hier nicht neues Cap. BA | μέγα V. 
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ματός τε μεστὸν τὸν νεανίαν οἱ τηνικαῦτα χρατοῦντες ϑεώμενοι 
φϑόνῳ καὶ φόβῳ, τὰς σὺν αὐτῷ διατριβὰς οὐχ ἀσφαλεῖς αὐτοῖς εἶναι 
διανοηϑέντες, ἐπιβουλὰς κατ᾽ αὐτοῦ λαϑραίας ἐμηχανῶντο, αἰδοῖ τῇ 
πρὸς τὸν αὐτοῦ πατέρα προφανῆ ϑάνατον αὐτῷ προστρίψασϑαι φυ- 
5 λαττόμενοι. 20 δὴ συναισϑόμενος ὁ νεαγίας, ἐπεὶ καὶ πρῶτον αὐτῷ 
καὶ δεύτερον κατάφωρα ϑεοῦ συμπνεύσει. τὰ τῆς ἐπιβουλῆς ἐγίγνετο, 
φυγῇ τὴν do unter ἐπορίζετο κἀν τούτῳ τοῦ μεγάλου προφήτου 
Moo£oc τὸ μίμημα διασώζων. τὸ δὲ πᾶν αὐτῷ συνέπραττεν ὁ ϑεός, 
τῇ τοῦ πατρὸς διαδοχῇ προμηϑούμενος αὐτὸν παρεῖναι. XXI. Αὐτίκα 
10 δ᾽ ovr ἐπειδὴ τῶν ἐπιβούλων τὰς μηχανὰς διαδρὰς σπεύδων ἀφίκετο 
πρὸς τὸν πατέρα, ὁμοῦ μὲν αὐτὸς χρόνιος παρῆν, κατὰ τὸ αὐτὸ δὲ 
τῷ πατρὶ τὰ τῆς τοῦ βίου τελευτῆς ἐπὶ ξυροῦ ἵστατο. ὡς δ᾽ ἀπροσ- 
δόκητον εἶδεν ὁ Κωνστάντιος παρεστῶτα τὸν παῖδα, ἐξαλλόμενος τῆς 
στρωμνῆς περιβαλών τε αὐτὸν τὼ χεῖρε καὶ τὸ μόνον λυπηρὸν αὐτῷ 
15 μέλλοντι τὸν βίον ἀποτίϑεσϑαι (τοῦτο δ᾽ ἢν ἢ τοῦ παιδὸς ἀπουσία) τῆς 
ψυχῆς ἀποβεβληχέναι εἰπών, εὐχάριστον ἀνέπεμπε τῷ ϑεῷ τὴν εὐχήν, 
γῦν αὐτῷ τὸν ϑάνατον ἀϑανασίας κρείττονα λογίσασϑαι φήσας, καὶ 
δὴ τὰ καϑ' ἑξαυτὸν διετάττετο, ?viols 0! ἅμα καὶ ϑυγατράσι συν- 
ταξάμενος χοροῦ δίκην αὐτὸν κυχλοῦσιν, ἐν αὐτοῖς βασιλείοις ἐπὶ 
20 βασιλικῇ στρωμνῇ, τὸν κλῆρον τῆς βασιλείας νόμῳ φύσεως τῷ τῇ 
ἡλικίᾳ προάγοντι τῶν παίδων παραδούς, διανεπαύσατο. 


XXII. Οὐ μὴν ἀβασίλευτος ἔμενεν ἡ ἀρχή, αὐτῇ δ᾽ ἁλουργίδι πα- 
τρικῇ Κωνσταντῖνος χοσμησάμενος τῶν πατρικῶν οἴχων προῇξι, 
ὥσπερ à& ἀναβιώσεως τὸν πατέρα βασιλεύοντα di ἑαυτοῦ δεικνὺς 

95 τοῖς πᾶσιν. εἶτα τῆς προκχομιδῆς ἡγούμενος σὺν τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν 
πατρικοῖς φίλοις τὸν πατέρα προύπεμπε' δήμων τε πλήϑη μύρια 
στρατιωτῶν τε δορυφορίαι, τῶν μὲν ἡγουμένων τῶν δὲ κατόπιν 
ἑπομένων, σὺν παντὶ κόσμῳ τὸν ϑεοφιλῆ συνέπεμπον, εὐφημίαις τὲ 
καὶ ὕμνοις οἱ πάντες τὸν τρισμακάριον ἐτίμων, ὁμογνώμονί TE συμ- 
povia τοῦ τεϑνεῶτος ἀναβίωσιν τὴν τοῦ παιδὸς χράτησιν ἐδόξαζον, 
βοαῖς τε εὐφήμοις τὸν νέον βασιλέα αὐτοχράτορα καὶ ἰσεβαστὸν)] αὐ- 
γουστον εὐϑέως ἐκ πρώτης ἀνηγόρευον φωνῆς. ?xal τὸν μὲν τεϑγὴ- 
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2 τὰς σὺν αὐτῷ in leerem Raume — J, διατριβὰς --- 4 ϑάνατον αὐτῷ <JMBA | 


προστίψασϑαι (801) ρος auf Ras, J | 6 συμπνεύσει V, συννεύσει JMBA | 7 τοῦτο 
VM |8 Μωυσέως V, Movotoc JMBA | 9 διαδοχῇ) διαϑήκχῃ Val. | παρεῖναι V, συν- 
tiva, JMBA | 13 ἐξαλλώμενος V, ὁ auf Ras. J | 14 ef JMB | lieber αὐτῷ 
Hkl| χεῖρε VJ, χέρε MB, εἴ auf Ras. A | 21 τῇ ἡλικίᾳ Val, τὴν ἡλικίαν HSS | za- 
ραδιδοὺς J | 26 τὸν πατέρα — δορυφ. — MBA | πλήϑει μυρία J | 28 συνέπεμπον V, 


συνέπεμπεν JMBA | 31 σεβαστὸν — Hkl. 
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κότα ἐχόσμουν αἱ βοαὶ ταῖς εἰς τὸν υἱὸν εὐφημίαις, τὸν δὲ παῖδα 
ἐμακάριζον τοιοῦδε πατρὸς διάδοχον ἀποδειχϑέντα, πάντα δὲ τὰ ὑπὸ 
τὴν ἀρχὴν ἔϑνη εὐφροσύνης ἐπληροῦτο καὶ ἀλέχτου χαρᾶς ὡς μηδὲ 
χρόνου βραχυτάτου ῥοπὴν χηρεύσαντα βασιλικῆς εὐχοσμίας. τοῦτο 


ὅ τέλος εὐσεβοῦς καὶ φιλοϑέου τρόπου ἐπὶ ΟΠΘΕΔΕΣ Κωνσταντίῳ ϑεὸς 


10 


80 


μένης JMBA. 


ἔδειξε τῷ καϑ' ἡμᾶς γένει. XXI. Τῶν δ᾽ ἄλλων, ὅσοι τὰς 
ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ πολέμου γόμῳ μετῆλϑον, τὰς τοῦ βίου κατα- 
στροφὰς οὐχ εἶναι πρέπον ἔχρινα τῷ παρόντι παραδοῦναι διηγή- 
Er οὐδὲ τὰς τῶν ἀγαϑῶν μνήμας τῇ τῶν ἐναντίων παραϑέσει 
μιαίνειν. ἀπαρκεῖ δὲ ἡ τῶν ἔργων πεῖρα πρὸς σωφρονισμὸν τῶν 
αὐταῖς ὄψεσι καὶ ἀκοαῖς τὴν τῶν ἑκάστῳ συμβεβηκότων παρειληφό- 
τῶν ἱστορίαν. 


XXIV. Οὕτω δὴ Κωνσταντῖνον, τοιούτου φύντα πατρός, ἄρχοντα 
καὶ καϑηγεμόνα τῶν ὅλων ϑεὸς J τοῦ σύμπαντος κόσμου πρύτανις 
δι ἑαυτοῦ προεχειρίξετο, oc μηδένα ἀνϑρώπων μόνου τοῦδε τὴν 
προαγωγὴν αὐχῆσαι, τῶν αλλῶν ξξ ἐπιχρίσεως ἑτέρων τῆς τιμῆς 
ἠξιωμένων. | 

XXV. Ὡς οὖν ἐπὶ τῆς βασιλείας ἵδρυτο, τέως μὲν τῆς πατρικῆς 
NOO0EVOEL λήξεως ἑπισκοπῶν ovv πολλῇ φιλανϑροπίᾳ πανϑ' οσα 
πρότερον ἔϑνη ὑπὸ τῇ τοῦ πατρὸς μοίρᾳ διεκυβερνᾶτο, ὅσα τε γένη 
βαρβάρων τῶν ἀμφὶ Ῥῆνον ποταμὸν ἕσπέριόν τε ὠχεανὸν οἰκούντων 
στασιάζειν ἐτόλμα, πάντα ὑποτάττων ἥμερα ἐξ ἀτιϑάσων χκατειρ- 
γάζετο, ἄλλα δ᾽ ἀναστέλλων ὥσπερ τινὰς ϑῆρας ἀγρίους ἀπεσόβει 
τῆς οἰχείας, 000 πὲρ ἀνιάτως ἔχοντα πρὸς ἡμέρου βίου κατάστασιν 
ἑώρα. 2ἐπεὶ δὲ ταῦτα κατὰ λόγον !xsıro αὐτῷ, τὰς λοιπὰς τῆς 
οἰχουμένης λήξεις πρὸ ὀφϑαλμῶν ϑέμενος, τέως μὲν ἐπὶ τὰ Βρεττα- 
νῶν ἔϑνη διέβαινεν ἔνδον iv αὐτῷ κείμενα ὠκεανῷ, παραστησάμενος 
δὲ ταῦτα διεσχόπει τὰς ἑτέρας τοῦ παντὸς μοίρας, ος ἂν ϑεραπεύοι 
τὰ βοηϑείας δεόμενα. 

XXVI. EIN ὥσπερ μέγα σῶμα τὸ πᾶν τῆς γῆς ἐννοήσας στοιχεῖον, 
χἄπειτα τὴν τοῦ παντὸς κεφαλήν, τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς τὴν βασι- 
λεύουσαν πόλιν, τυραννικῇ δουλείᾳ συνιδὼν καϑυπηγμένην, παρεχώρϑι 


1 βοαὶν, φωναὶ JMBA | 2 ἀποδειχϑέντα Hkl, ὑποδ. HSS | 4 τοῦτο hier beginnt 
das neue Cap. in V | 6 τῶν hier nicht neues Cap. in VMBA | 8 πρέπων, o über ὦ, 


V, δέον A | 11 παρειληφότα Vi, über « steht ὧν von V? | 14 ὁ τῶν JA | 16 προσα- 
TNT NR 


yoylv MBA | 19 τῇ qu. JMBA | 21 οἰχούντων H kl, oixoövra HSS | 22 ἐξ ἀτιϑάσων 
N, ἐξαττιϑάσσων M, ἐξ ἀτιϑάσσων JBA | 26 βρετανῶν V | 27 ἐν Hkl, ἐπ’ HSS | 
αὐτὰ MBA | χειμένω V!, α über ὦ V? | παρασι., or auf Ras, J | 30 γῆς V, 0lXoV- 
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μὲν τὰ πρῶτα τὴν ὑπὲρ αὐτῆς ἄμυναν τοῖς τῶν λοιπῶν “χρατοῦσι 
μερῶν ἅτε δὴ χρόνῳ προάγουσιν, ἐπεὶ δὲ τούτων οὐδεὶς οἷός τε ἢν 
ἐπικουρεῖν ἀλλὰ καὶ οἱ πεῖραν λαβεῖν ἐϑελήσαντες αἰσχρὸν ὑπέμειναν 
τέλος, οὐδὲ βιωτὸν αὐτῷ τὴν ζωὴν εἶναι εἰπών, εἰ τὴν βασιλίδα πόλιν 
οὕτω κάμνουσαν παρίδοι, παρεσκευάζετο τὰ πρὸς τὴν καϑαίρεσιν τῆς 
τυραννίδος. 

XXVIL Be ἐννοήσας ος χρείττονος ἢ κατὰ “στρατιωτικὴν δέοι 
αὐτῷ βοηϑείας διὰ τὰς καχοτέχνους καὶ γοητικὰς μαγγανείας τὰς 
παρὰ τῷ τυράννῳ ἐσπουδασμένας, ϑεὸν ἀνεζήτει βοηϑόν, τὰ μὲν 
ἐξ ὁπλιτῶν καὶ στρατιωτιχοῦ πλήϑους δεύτερα τιϑέμενος (τῆς γὰρ 
παρὰ ϑεοῦ βοηϑείας ἀπούσης τὸ μηϑὲν ταῦτα δύνασϑαι ἡγεῖτο), τὰ 
ó ἐκ ϑεοῦ συγξεργίας ἄἅμαχα εἶναι καὶ ἀήττητα λέγον. Ζἐννοεῖ δῆτα 
óxoiov δέοι ϑεὸν ἐπιγράψασϑαι, ζητοῦντι δ᾽ αὐτῷ ἔννοιά τις ὑπεισ- 
ῇῆλϑεν, ὡς πλειόνων πρότερον τῆς ἀρχῆς ἐφαψαμένων οἱ μὲν πλείοσι 
ϑεοῖς τὰς σφῶν αὐτῶν ἀναρτήσαντες ἐλπίδας, λοιβαῖς τε καὶ ϑυσίαις 
καὶ ἀναϑήμασι τούτους ϑεραπεύσαντες, ἀπατηϑέντες τὰ πρῶτα διὰ 
μαντειῶν κεχαρισμένων χρησμῶν τε τὰ αἴσια ἀπαγγελλομένων αὐτοῖς 
τέλος οὐχ αἴσιον εὕραντο, οὐδέ τις ϑεῶν πρὸς τὸ μὴ ϑεηλάτοις ὑπο- 
βληϑῆναι xavaorgogatc δεξιὸς αὐτοῖς παρέστη, μόνον δὲ. τὸν ἑαυτοῦ 
πατέρα τὴν ἐναντίαν ἐκείνοις τραπέντα τῶν μὲν πλάνην καταγνῶναι, 
αὐτὸν δὲ τὸν ἐπέχεινα τῶν ὅλων ϑεόν, διὰ πάσης τιμήσαντα ζωῆς, 
σωτῆρα καὶ φύλακα τῆς βασιλείας ἀγαϑοῦ TE παντὸς χορηγὸν εὕρα- 
σϑαι. δταῦτα παρ᾽ ξαυτῷ διαχρίνας εὖ τε λογισάμενος, oc οἱ μὲν 
πλήϑει ϑεῶν ἐπιϑαρσήσαντες καὶ πλείοσιν περιπεπτώκασιν ὀλέ- 
ϑροις, ὡς μηδὲ γένος μὴ φυὴν μὴ δίξαν αὐτοῖς, und ὄνομα μηδὲ 
uvnunv Ev ἀνϑρώποις ἀπολειφϑῆναι, ὁ δὲ πατρῷος αὐτῷ ϑέεὸς 
τῆς αὐτοῦ δυνάμεως ἐναργῆ καὶ πάμπολλα δείγματα εἴη δεδωκὼς 
τῷ αὐτοῦ πατρί, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἤδη καταστρατεύσαντας πρό- 
τερον τοῦ τυράννου διασκεφάμενος σὺν πλήϑει μὲν ϑεῶν τὴν 
παράταξιν πεποιημένους αἰσχρὸν δὲ τέλος ὑπομείναντας" ὃ μὲν γὰρ 
αὐτῶν σὺν αἰσχύνῃ τῆς συμβολῆς ἄπρακτος ἀνεχώρει, ὃ δὲ καὶ 
μέσοις αὐτοῖς τοῖς στρατεύμασι κατασφαγεὶς πάρεργον ἐγένετο ϑανᾶ- 


4 εἶναι] εἶεν MB | 9 ἑσπουδασμένας V, σπουδαζομένας JMBA | 10 ὁπλιτῶν 
VJ, ὁπλίσεων MBA | τῆς γὰρ — ἡγεῖτο — MBA | 11 τὰ δ᾽ ἐκ VJ, τῆν δ᾽ A, 
τῆς δ᾽ ἐκ MB | 12 συνεργείας V, συνεργίας ΜΒ, συνεργίαν A | εἶναι] εἶχαι M u. 
B undeutlich | ἀήττητα VJ, ἀπαράϑραυστον MBA | λέγων < MBA | 13 ϑεῶν V | 
βοηϑὸν ἐπιγρ. MB, ἐπιγρ. βοηϑὸν A, βοηϑὸν — VJ | 15 λοιβαῖς re καὶ < JMBA| 
16 χαὶ V, τε xal JMBA | 17 ὁπ γγ. 7|91 j^ τοὺς M, B mit undeutlichem Com- 
pendium | 22 εὕρασθαι V, εὑρέσϑαι JMBA | 24 ἐπιϑαρσ. V, ἐπιϑαρρ. JMBA | ne 
ριπεπτ. Hk], ἐπιπεπτ. HSS | 25 μὴ qvijv V, AR quir JMBA | Övoue aus ὥνομα J | 
27 nduno)e MB, aber ein zweites 4 hinzugefügt in B | 28 αὐτοῦ πατρὶ ow 4. 
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του" ταῦτ᾽ οὖν πάντα συναγαγὼν τῇ διανοίᾳ, τὸ μὲν περὶ τοὺς μηϑὲν 
ὄντας ϑεοὺς ματαιάξειν χαὶ μετὰ τοσοῦτον ἔλεγχον ἀποπλανᾶσϑαι 
μωρίας ἔργον ὑπελάμβανεν, τὸν δὲ πατρῴον τιμᾶν μόνον otto δεῖν 
ϑεόν. 

XXVII. Avszarsıro δῆτα ἐν εὐχαῖς τοῦτον, ἀντιβολῶν καὶ ποτνιώ- 
μενος φῆναι αὐτῷ tavrór ὅστις εἴη καὶ τὴν ἕξαυτοῦ δεξιὰν χεῖρα 
τοῖς προχειμένοις ἐπορέξαι. εὐχομένῳ δὲ ταῦτα καὶ λιπαρῶς ἱκετεύοντι 
τῷ βασιλεῖ ϑεοσημία τις ἐπιφαίνεται παραδοξοτάτη, ἣν τάχα μὲν 
(av) ἄλλου λέγοντος οὐ ὁᾷδιον ἦν ἀποδέξασϑαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ νικη- 
τοῦ βασιλέως τοῖς τὴν yo prp διηγουμένοις ἡμῖν μακροῖς ὕστερον 
χρόνοις, ὅτε ἠξιώϑημεν τῆς αὐτοῦ γνώσεώς TE καὶ ὁμιλίας, egayyel- 
λαντος ὕρχοις τε πιστωσαμέγου τὸν λόγον, τίς ἂν ἀμφιβάλοι μὴ οὐχὶ 
πιστεῦσαι τῷ διηγήματι; μάλισϑ᾽ ὅτε καὶ ὃ μετὰ ταῦτα χρόνος ἀληϑῆ 
τῷ λόγῳ παρέσχε τὴν μαρτυρίαν. "ἀμφὶ μεσημβρινὰς ἡλίου ὥρας, 
ἤδη τῆς ἡμέρας ἀποκλινούσης, αὐτοῖς ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν ἔφη ev αὐτῷ 
οὐρανῷ ὑπερχείμενον τοῦ ἡλίου σταυροῦ τρόπαιον ἐκ φωτὸς συνι- 
στάμενον, γραφήν τε αὐτῷ συνῆφϑαι λέγουσαν" τούτῳ νίκα. ϑάμβος 


δ ἐπὶ τῷ ϑεάματι χρατῆσαι αὐτόν τε xal τὸ στρατιωτικὸν ἅπαν, 0 


δὴ στελλομένῳ ποι πορείαν συνείπετό v& καὶ ϑεωρὸν ἐγίνετο τοῦ 
ϑαύματος. XXIX. Καὶ δὴ διαπορεῖν πρὸς ἑαυτὸν ἔλεγε, τί ποτε 
εἴη τὸ φάσμα. ἐνθυμουμένῳ δ᾽ αὐτῷ καὶ ἐπὶ πολὺ λογιζομένῳ νὺξ 
ἔπῇει καταλαβοῦσα. ἔνϑα δὴ ὑπνοῦντι αὐτῷ τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ 
σὺν τῷ φανέντι xav οὐρανὸν σημείῳ ὀφϑῆναί τε καὶ παρακελεύσα- 
σϑαι, μίμημα ποιησάμενον τοῦ κατ᾽ οὐρανὸν ὀφϑέντος σημείου τούτῳ 
πρὸς τὰς vOv πολεμίων συμβολὰς ἀλεξήματι χρῆσϑα. XXX. 
δ᾽ ἡμέρᾳ διαναστὰς τοῖς φίλοις ἐξηγόρευε τὸ ἀπόρρητον. κἄπειτα 
χρυσοῦ καὶ λίϑων πολυτελῶν δημιουργοὺς συγκαλέσας μέσος αὐτὸς 
καϑιζάνει καὶ τοῦ σημείου τὴν εἰκόνα φράζει, ἀπομιμεῖσϑαί τε αὐτὴν 
χρυσῷ καὶ πολυτελέσι λίϑοις διεκελεύετο. ὃ δὴ καὶ ἡμᾶς ὀφϑαλμοῖς 
ποτε παραλαβεῖν αὐτὸς βασιλεύς, ϑεοῦ καὶ τοῦτο χαρισαμένου, ἠξίωσεν. 
XXXL Ἦν δὲ τοιῷδε σχήματι κατεσχευασμένον. ὑψηλὸν δόρυ 
χρυσῷ χκατημφιεσμένον κέρας εἶχεν ἐγκάρσιον [σταυροῦ σχήματι πεποιη- 
μένον), ἄνω δὲ πρὸς ἄκρῳ τοῦ παντὸς στέφανος ix λίϑων πολυ- 


16f: vgl. Soer. Hist. Eccl. I, 2 (7), Sozom. Hist. Ecel. I, 3; sehr frei benutzt 
von Gelas. Cyzic. I, 4. 


2 ματαιίζειν V, so Wil.| 6 χεῖρα δεξιὰν VJ, χεῖρα < MBA, so Wil; vgl. 
Laus C. X, 7 8 ϑεοσημεία VJMB, ϑεοσημία A | 9 ἂν + Hkl | 17 συνῆφϑαι 
λέγουσαν] συνηφϑεῖσαν Hkl | τούτω, ὦ auf Ras. J | 18 δ᾽ VA, τ᾽ JMB | 19 τοῦ 
« J | vielleicht ϑεωρὸς Hkl | 27 δημιουργοῖς, aber v über ı, V | 29 διακελεύεται, 
aber e u. o über der Zeile, J | 30 αὐτὸς --- ἠξίωσεν MBA | 31 ὑψηλὸν hier be- 
ginnt das neue Cap. in V | 32 σταυροῦ — πεποιημένον < Hkl. 
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τελῶν καὶ χρυσοῦ συμπεπλεγμένος κατεστήρικτο, xGÓ' οὗ τῆς σω- 
τηρίου ἐπηγορίας τὸ σύμβολον, δύο στοιχεῖα τὸ Χριστοῦ παραδη- 
λοῦντα ὄνομα [διὰ τῶν πρώτων ὑπεσήμαινον χαραχτήρω»), χιαζο- 
μένου τοῦ ῥῶ κατὰ τὸ μεσαίτατον" ἃ δὴ καὶ κατὰ τοῦ xQavovc 
φέρειν εἴωϑε κὰν τοῖς μετὰ ταῦτα χρόνοις ὁ βασιλεύς. ὥ2τοῦ δὲ πλα- 
γίου κέρως τοῦ κατὰ τὸ δόρυ πεπαρμένου ὀϑόνη τις ἐκκρεμὴς ἀπῃώ- 
θητο, βασιλικὸν vpaoua ποικιλίᾳ συνημμένων πολυτελῶν λίϑων 
φωτὸς αὐγαῖς ἐξαστραπτόντων καλυπτόμενον σὺν πολλῷ τε καϑ- 
υφασμένον χρυσῷ, ἀδιήγητόν τι χρῆμα τοῖς ὁρῶσι παρέχον τοῦ κἀλ- 


10 λους. τοῦτο μὲν οὖν τὸ φᾶρος τοῦ χέρως ἐξημμένον σύμμετρον 
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μήκους TE καὶ πλάτους περιγραφὴν ἀπελάμβανε᾽ τὸ δ᾽ ὀρϑιον δόρυ, 
τῆς κάτω ἀρχῆς ἐπὶ πολὺ μηκυνόμενον ἄνω μετέωρον, ὑπὸ τῷ τοῦ 
σταυροῦ τροπαίῳ πρὸς αὐτοῖς ἄκροις τοῦ διαγραφέντος ὑφάσματος 
τὴ» τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως &ixóva χρυσῆν μέχρι, στέρνων τῶν t 
αὐτοῦ παίδων ὁμοίως ἔφερεν. δτούτῳ μὲν οὖν τῷ σωτηρίῳ σημείῳ 
πάσης ἀντικειμένης xol πολεμίας δυνάμεως ἀμυντηρίῳ διὰ παντὸς 
ἐχρῆτο βασιλεύς, τῶν TE στρατοπέδων ἁπάντων ἡγεῖσϑαι τὰ τούτου 
ὁμοιώματα προσέταττεν. 

XXXIL ᾿4λλὰ ταῦτα σμικρὸν ὕστερον. κατὰ δὲ τὸν δηλωϑέντα 
χρόνον τὴν παράδοξον καταπλαγεὶς ὄψιν, οὐδ᾽ ἕτερον ϑεῶν ἢ τὸν 
ὀφϑέντα δοκιμάσας σέβειν τοὺς τῶν αὐτοῦ λόγων μύστας ἀνεχαλεῖτο, 
καὶ τίς εἴη ϑεὸς οὗτος ἠρώτα tie te O τῆς ὀφϑείσης ὄψεως ἱτοῦ 
σημείου] λόγος. ?oi δὲ τὸν μὲν εἶναι ϑεὸν ἔφασαν ϑεοῦ τοῦ Evog 
καὶ μόνου μονογενῆ παῖδα, τὸ δὲ σημεῖον τὸ φανὲν σύμβολον μὲν 
ἀϑανασίας εἶναι τρόπαιον δ᾽ ὑπάρχειν τῆς κατὰ τοῦ ϑανάτου νίκῆς, 
ἣν ἐποιήσατό ποτε παρελϑὼν ἐπὶ γῆς, ἐδίδασχόν TE τὰς τῆς παρόδου 
αἰτίας, τὸν ἀκριβῆ λόγον αὐτῷ τῆς κατ᾽ ἀνϑρώπους οἰκονομίας ὑπο- 
τιϑέμενοι. 306 δὲ καὶ τούτοις μὲν ἐμαϑητεύετο τοῖς λόγοις, ϑαῦμα δ᾽ 
εἶχε τῆς ὀφϑαλμοῖς αὐτῷ παραδοϑείσης ϑεοφανείας, συμβάλλων τὲ 
τὴν οὐράνιον ὄψιν τῇ τῶν λεγομένων ἑρμηνείᾳ τὴν διάνοιαν ἐστὴ- 
ρίζετο, ϑεοδίδακτον αὐτῷ τὴν τούτων γνῶσιν παρεῖναι πειϑόμενος. 
καὶ αὐτὸς Ó ἤδη τοῖς ἐνϑέοις ἀναγνώσμασι προσέχειν js ξίου. zei δὴ 
τοὺς τοῦ ϑεοῦ ἱερέας παρέδρους αὐτῷ ποιησάμενος τὸν ὀφϑέντα ϑεὸν 
πάσαις δεῖν sro ϑεραπείαις τιμᾶν. κἄπειτα φραξάμενος ταῖς εἰς 


᾿ d Cm 
3 τοὔνομα V, ὄνομα, Ö auf Ras., J | διὰ — χαραχτήρων < Hkl|4 ῥῶ VMB, 


o oder o JA | καὶ nur in V | 6 τοῦ] τούτω V, τοῦτο, aber ro ausradiert, J | 8 αὐγὰς 
Wil. | χαϑυφασμένον MBA | 9 παρέχων VMB, παρέχον (aber o aus ὦ verändert) 
 A[11 ὑπελάμβανε J | 18 διαγραφέντος Val, διαγράφοντος HSS | 17 τὰ < 
MBA | 19 σμιχρὸν V, μικρὸν JMBA | 22 οὗτος Hkl, αὐτὸς HSS | τοῦ σημείου < 
Hk1 | 26 ἣν χαὶ MBA | ἐδίδασκον, o auf Ras. aus ὦ, V | 27 ὑποτιϑέμενον M, u, B(?) | 
33 αὑτῷ J | 34 δεῖν über der Zeile V2, 
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αὐτὸν ἀγαϑαῖς ἐλπίσιν ὥρμητο λοιπὸν τοῦ τυραννικοῦ πυρὸς τὴν 
ἀπειλὴν κατασβέσων. 

XXXIIL Καὶ γὰρ δὴ πολὺς nv ὃ ταύτῃ προαρπάσας τὴν βασι- 
λεύουσαν πόλιν δυσσεβείαις καὶ ἀνοσιουργίαις ἐγχειρῶν, ὡς μηδὲν 
τόλμημα παρελϑεῖν μιαρᾶς καὶ ἀκαϑάρτου πράξεως. διαζευγνύς γέ τοι 
τῶν ἀνδρῶν (Tac) κατὰ νόμον γαμετάς, αὐταῖς ἐνυβρίζων αἰσχροτάτως 
τοῖς ἀνδράσιν ἀπέπεμπεν, καὶ ταῦτ᾽ οὐκ ἀσήμοις οὐδ᾽ ἀφανέσιν, ἀλλ᾽ 
αὐτοῖς ἐμπαροινῶν τοῖς τὰ πρωτεῖα τῆς Ῥωμαίων συγκλήτου βουλῆς 
κατέχουσιν. μυρίαις μὲν οὖν ἐλευϑέραις γυναιξὶν ἐνυβρίζων αἰσχρῶς, 
οὐχ εἶχεν ὅπως ἐμπλήσει τὴν ἀχρατῆ καὶ ἀκόλαστον αὐτοῦ ψυχήν. 
206 δὲ καὶ Χριστιαναῖς ἐνεχείρει, [καὶ] οὐκέϑ᾽ οἷός τε ἢν εὐπορίαν 
ταῖς μοιχείαις ἐπινοεῖν. ϑᾶττον γὰρ τὴν ψυχὴν ϑανατῶσαι ἢ τὸ 
σῶμα αὐτῷ παρεχώρουν ἐπὶ φϑορὰν αὗτα. ΧΧΧΙ͂Ν. Μία γοῦν τις 
(γυνὴ) τῶν αὐτόϑι συ yPAAT T ERO ἀνδρῶν τὴν ἔπαρχον διεπόντων ἐξου- 
σίαν, ὡς ἐπιστάντας τῷ οἴχῳ τοὺς τὰ τοιαῦτα τῷ τυράννῳ διακο- 
γουμένους ἐπύϑετο (Χριστιανὴ δ᾽ sv) τόν τε ἄνδρα τὸν αὑτῆς ἔγνω 
δέους ἕνεκα λαβόντας ἀπάγειν αὐτὴν κελεῦσαι, βραχὺν ὑποπαραιτησα- 
μένη χρόνον ὡς ἂν τοῦ σώματος τὸν συνηϑὴ περιβαλοιτο χοσμον, 
εἴσεισιν ἐπὶ τοῦ ταμείου καὶ μονωϑεῖσα ξίφος κατὰ τοῦ στέρνου 
πήγνυσι, ϑανοῦσά τε “παραχρῆμα τὸν μὲν νεκρὸν τοῖς προαγωγοῖς 
καταλείπει, ἔργοις δ᾽ ἁπάσης γεγωνοτέροις φωνῆς, ὅτι μόνον χρῆμα 
ἀήττητόν TE καὶ ἀνώλεϑρον ἡ βοωμένη παρὰ Χριστιανοῖς σωφροσύνη 
πέφυχεν, εἰς πάντας ἀνθρώπους τούς τε νῦν ὄντας καὶ τοὺς μετέ- 
REITa γενησομένους ἐξέφηνεν. αὕτη μεν οὖν τοιαύτη τις e, 

XXXV. Τὸν δὲ τοιούτοις ἐπιτολμῶντα πᾶντες ὑπεπτηχότες, 
dnuoı καὶ ἄρχοντες, Evdogol τε xal ἄδοξοι, den κατετρύχοντο τυραν- 
vidı, καὶ οὐδ᾽ ἠρεμούντων καὶ τὴν πιχρὰν φερόντων δουλείαν ἀπαλ- 
λαγή τις ὅμως nv τῆς τοῦ τυράννου φονώσης ὠμότητος. ἐπὶ σμικρᾷ 
γοῦν ἤδη ποτὲ προφάσει τὸν δῆμον εἰς φόνον τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν Óo- 
ρυφόροις ἐξεδίδου, καὶ ἐκτείνετο μυρία πλήϑη τοῦ δήμου Ῥωμαίων 


D διαζεύγνυς — 9 χατέχουσιν: fast dasselbe Euseb. H. E. VIII, 14,2. Mit 9— 
13 u. besonders 14—25 vgl. Euseb. H. E. VIII, 14, 16 u. 17. — Capp. 35—30 in 
fast wörtlicher Uebereinstimmung Euseb. H. E. VIII, 14, 3—6. 

6. τὰς Hist. Eccl, χατὰ νόμον — αἰσχρ. — JMBA, ταύτας (ταύταις L) évv- 
BolGov ἀτιμότατα τοῖς ἀνδράσιν αὖϑις Hist. Eccl. | 11 «a1 — Val. | 12 ταῖς μοι- 
χείαις Hkl (vgl. Hist. Eccl. VIII, 14, 2), τοῖς οἰκείοις HSS | yàg N, γοῦν VJMBA | 
ἢ über der Zeile V? | 14 γυνὴ + Hkl | τις steht nach ἀνδρῶν in V | 17 Wort- 
folge αὐτὴν ἀπάγειν JMBA | 19 χατὰ — MBA | 21 γεγωνοτέραν MB, γεγωνοτέρον 
A | 25 τοῖς τοιούτοις J | ὑπεπτηχ.] ot πεπτηχότες VM, ὑπεπηχότες Bi aber τ 
über der Zeile B?, ὑποπεπτηχότες Hist. Eccl. | 29 ποτὲ < A, Hist. Eccl. O | 30 Wort- 
folge τοῦ δήμου μυρία πλήϑη "P. V, μυρία τοῦ δήμου P. πλήϑη Hist. Eccl. 
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ἐπ᾿ αὐτοῦ μέσου τοῦ ἄστεος οὐ Σχυϑῶν οὐδὲ βαρβάρων ἀλλ᾽ αὐτῶν 
τῶν οἰχείων δόρασι καὶ πανοπλίαις. συγκλητικῶν γε μὴν φόνος ὅσος 
δι᾿ ἐπιβουλὴν ἐνηργεῖτο τῆς ἑκάστου περιουσίας οὐδ᾽ ἐξαριϑμήσασϑαι 
δυνατόν, ἄλλοτε ἄλλαις πεπλασμέναις αἰτίαις μυρίων ἀναιρουμένων. 
XXXVL Ἡ δὲ τῶν κακῶν τῷ τυράννῳ xogovic ἐπὶ γοητείαν 
ἤλαυνε, μαγικαῖς ἐπινοίαις τοτὲ μὲν γυναῖχας ἐγκύμονας ἀνασχίζον- 
τος τοτὲ δὲ νεογνῶν σπλάγχνα βρεφῶν διερευνωμένου λέοντάς TE 
κατασφάττοντος καί τινας ἀρρητοποιΐας ἐπὶ δαιμόνων προκλήσεις 
καὶ ἀποτροπιασμὸν τοῦ πολέμου συνισταμένου" διὰ τούτων γὰρ τῆς 
νίκης κρατήσειν ἤλπιζεν. οὕτω μὲν οὖν ἐπὶ Ῥώμης τυραννῶν οὐδ᾽ 
ἔστιν εἰπεῖν οἷα δρῶν τοὺς ὑπηχόους κατεδουλοῦτο, ὥστ᾽ ἤδη τῶν 
ἀναγχαίων τροφῶν ἐν ἐσχάτῃ σπάνει καὶ ἀπορίᾳ καταστῆναι, ὅσην 
ἐπὶ Ῥώμης οὐδ᾽ ἄλλοτέ ποτε οἱ καϑ' ἡμᾶς γενέσϑαι μνημονεύουσιν. 
XXXVIL Aria γὰρ τούτων ἁπάντων οἶχτον ἀναλαβὼν Kov- 
σταντῖνος πάσαις παρασχευαῖς ὡπλίζετο κατὰ τῆς τυραννίδος. προ- 
στησάμενος δῆτα ἑαυτοῦ ϑεὸν τὸν ἐπὶ πάντων σωτῆρά τε καὶ βοηϑὸν 
ἀνακαλεσάμενος τὸν Χριστόν, αὐτοῦ τε τὸ νικητιχὸν τρόπαιον τὸ 
Ó7 σωτήριον σημεῖον τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ὁπλιτῶν τε καὶ δορυφόρων 
προτάξας ἡγεῖτο πανστρατιᾷ, Ῥωμαίοις τὰ τῆς ἐκ προγόνων ἐλεῦυ- 
ϑερίας προμνώμενος. “Μαξεντίου δῆτα μᾶλλον ταῖς κατὰ γοητείαν 
μηχαναῖς ἢ τῇ τῶν ὑπηχόων ἐπιϑαρσοῦντος εὐνοίᾳ, προελϑεῖν δ᾽ 
οὐδ᾽ ὅσον πυλῶν τοῦ ἄστεος ἐπιτολμῶντος, ὁπλιτῶν Ó ἀναρίϑμῳ 
πλήϑει καὶ στρατοπέδων λόχοις μυρίοις πάντα τόπον καὶ χώραν καὶ 
πόλιν 00n τις Ux αὐτῷ δεδούλωτο φραξαμένου, ὁ τῆς ἐκ ϑεοῦ 
συμμαχίας ἀνημμένος βασιλεὺς ἐπιὼν πρώτῃ καὶ δευτέρᾳ καὶ τρίτῃ 
τοῦ τυράννου παρατάξει Ev μάλα τε πάσας ἐξ αὐτῆς πρώτης ὁρμῆς 
χειρωσάμενος, πρόεισιν ἐπὶ πλεῖστον ὅσον τῆς Ἰταλῶν χώρας. 
XXXVIIL Ἤδη δ᾽ αὐτῆς Ῥώμης ἄγχιστα ἦν. εἶϑ᾽ oc μὴ τοῦ 
τυράννου χάριν Ῥωμαίοις πολεμεῖν ἐξαναγχάζοιτο, ϑεὸς αὐτὸς οἷα 


20 Measgevriov — bis zum Ende des Cap. 40: mit ähnlichen Worten Euseb. 
H. E. IX, 9, 3—19. 


1 ἄστεος, o auf Ras. aus c, V, πόλεως Hist. Eccl. | οὐδὲ V, Hist. Eccl, ἢ 
JMBA | 3 ἐπιβουλῆς J, Hist. Eccl: AR | 6 ἤλαυνεν Hist. Eccl. | τοτὲ] ποτὲ M, τὸ 
verändert in 0 B? | ἐγχύμωνας MB | 7 τοτὲ] ὅτε M, B? wie 6 | 7 διερευνώμενα Y | 
γέροντας Hist, Eccl. O, sonst λέοντας | 8 προχλήσεις V, Hist. Eccl, προσχλήσεις 
JMBA | 10 otro) οὗτος Hist. Eccl. ] ὁ τυραννῶν VA | οὐδ᾽ V, Hist. Eccl, οὐχ JMBA | 
12 ἐν — MBA  σπάνη V, σπάνει, εἰ auf Ras, J | ὅσον MBA | 17 re τὸ Hkl ἃ, 
Wil, τό re HSS | 21 ἐπιϑαρσοῦντος V, Hist. Eccl, ἐπιϑαρρ. JMBA | προελϑεῖν 
VA, Hist, Eecl, προσελϑεῖν JMB | 22 δ᾽ ἀναρίϑμω V, δ᾽ ἀναριϑμήτω J, δ᾽ ἀνη- 
οἰϑμὼ Hist. Eecl, < MBA | 23 τῷ πλήϑει MBA | στρατοπέδω J. 
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δεσμοῖς τισι τὸν τύραννον πορρωτάτω πυλῶν ἐξέλκει, καὶ τὰ πάλαι 
δὴ κατ᾽ ἀσεβῶν Og ἐν μύϑου λόγῳ παρὰ τοῖς πλείστοις ἀπιστούμενα, 

πιστά γε μὴν πιστοῖς ἱεραῖς βίβλοις ἐστηλιτευμένα, αὐταῖς δνεργεί- 
αις ἅπασιν ἁπλῶς εἰπεῖν πιστοῖς ua καὶ ἀπίστοις ὀφϑαλμοῖς τὰ 
παράδοξα ϑεωμένοις ἐπιστώσατος 2ῷὥσπερ γοῦν ἐπ᾽ αὐτοῦ ποτε 
Moöoeos (xai) τοῦ ϑεοσεβοῦς Ἑβραίων γένους (ἄρματα Φαραὼ καὶ 
τὴν δύναμιν αὐτοῦ ἔρριψεν εἰς ϑάλασσαν χαὶ ἐπιλέκτους ἀναβάτας 
τριστάτας χατεπόντισεν ἐν ἐρυϑρᾷ΄“, κατὰ ταῦτα δὴ xci Μαξέντιος 
οἵ v ἀμφ᾽ αὐτὸν ὁπλῖται καὶ δορυφόροι (ἔδυσαν εἰς βυϑὸν oos 
λίϑος"“, ὁπηνίχα νῶτα δοὺς τῇ ἐκ ϑεοῦ μετὰ Κωνσταντίνου δυνάμει 
τὸν πρὸ τῆς πορείας διήει ποταμόν, ον αὐτὸς σχάφεσι ζεύξας καὶ 
εὖ μάλα γεφυρώσας μηχανὴν ὀλέϑρου καϑ' ξαυτοῦ συνεπήξατο, ὧδέ 
πη ἑλεῖν τὸν τῷ ϑεῷ φίλον ἐλπίσας. ἀλλὰ τῷδε μὲν δεξιὸς παρῆν 
ὁ αὐτοῦ ϑεός, Ó δ᾽ ἄρα τὰς κρυφίους μηχανὰς καϑ' ἑαυτοῦ δείλαιος; 
συνίστη. ἐφ᾽ o καὶ nv εἰπεῖν, ὡς ἄρα »λάκκον ὥρυξε καὶ ἀνέσκαψεν 
αὐτὸν καὶ ἐμπεσεῖται εἰς βόύϑρον ὃν εἰργάσατο. ἐπιστρέψει ὁ πόνος 
αὐτοῦ εἰς κεφαλὴν αὐτοῦ, καὶ ἐπὶ κορυφὴ» αὐτοῦ ἡ ἀδικία αὐτοῦ 
καταβήσεται. di "οὕτω δῆτα ϑεοῦ νεύματι τῶν ἐπὶ τοῦ ζεύγματος 
μηχανῶν τοῦ v ἐν αὐτοῖς ἐγκρύμματος (διαλυϑέντος) οὐ κατὰ καιρὸν 
τὸν ἐλπισϑέντα, ὑφιζάνει μὲν ἡ διάβασις χωρεῖ δ᾽ ἀϑρόως αὐτανὅδρα 
κατὰ τοῦ βυϑοῦ τὰ σχάφη, καὶ αὐτός γε πρῶτος ὁ δείλαιος εἶτα δὲ 
καὶ οἱ ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπασπισταί τε καὶ δορυφόροι, 1 ἡ τὰ ϑεῖα zgoave- 
φώνει λόγια, , ἔδυσαν ὡσεὶ μόλιβδος ἐν ὕδατι σφοδρῷ. ὅ ὥστ᾽ εἰκότως 
ἂν εἰ χαὶ μὴ λόγοις ἔργοις δ᾽ οὖν ὁμοίως τοῖς ἀμφὶ τὸν μέγαν ϑερά- 


> ποντὰ Movofía τοὺς παρὰ ϑεοῦ τὴν νίχην ἀραμένους αὐτὰ δὴ τὰ 


κατὰ τοῦ πάλαι δυσσεβοῦς τυράννου ὧδέ πως ἀνυμνεῖν καὶ λέγειν᾽" 

»ἄσωμεν τῷ κυρίῳ, ἐνδόξως γὰρ δεδόξασται. ἵππον καὶ ἀναβάτην 
, \ \ \ , , 

ἔρριψεν εἰς ϑαλασσαν, βοηϑοὸς καὶ σχεπαστῆς ἐγένετο μοι εἰς σωτη- 


6 Exod. 15, 4. 9 Exod. 15,5. 15 Psal. 7, 16ff. 23 Exod. 15, 10. 27 Exod. 15, 1,2. 


1 τὰ] τὰς V | 8 πιστοῖς JMBA, Hist. Eccl, τοῖς πιστοῖς V | ἱεραῖς — πιστοῖς 
< MBA | 2v ἱεραῖς Hist. Eccl. | αὐταῖς ἐνεργείαις] αὐτῇ ἐναργείᾳ Hist. Eccl. | 4 τὰ 
+ vor ὀφϑαλμοῖς J | 5 γοῦν V, οὖν JMBA | 6 Movo£oc V, Hist. Eccl, Movo£oc 
JMBA | χαὶ < HSS, xai τοῦ πάλαι ϑεοσεβοῦς Hist. Eccl. | B χατὰ — MBA | ταῦτα] 
τὰ αὐτὰ Hist. Eccl, besser, vgl. I, 43, 3 | 14 ὁ αὐτοῦ] ξαυτοῦ MB | ἄρα VJ, ἄνευ 
MBA δείλαιος < Wil, vgl. Z. 21 | 16 αὐτὸν JMBA, Hist. Eccl, Vet. Test. < 
V | 18 ζεύγματος (y über der Zeile) J | 19 ἐγχρύμματος (b auf Ras) J | δια- 
λυϑέντος Hist. Eecl. | 20 ὑφιζάνει (ιζάνει auf Ras.) J, ὑφάνει, am Rande ὑφιζάνει, 
B, ὑφιζάνει φάνει M | 22 ὑὕπασπ. τε] ὁπλῖται J | 23 μόλιβδος VJMBA, aber ı aus 
v J, μόλυβδος Hist. Eccl, μόλιβος Vet. Test. | εἰκότως JMBA, Hist. Ecel., εἰχὸς V | 
24 Wortfolge μὴ «cl J| 25 9&0 Hist. Eccl. 
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: A , T , > k , Mei , , 
gíav'* xal ,,τίς ὁμοιὸς σοι ἐν ϑεοῖς, κύριξ, τίς ὁμοιός σοι; δεδοξα- 
σμένος ἐν ἁγίοις, ϑαυμαστὸς ἐν δόξαις, ποιῶν τέρατα.“ 

ΧΧΧΙΣ. Ταῦτά τε καὶ ὅσα τούτοις ἀδελφὰ Κωνσταντῖνος τῷ 
πανηγεμόνι καὶ τῆς νίκης αἰτίῳ κατὰ καιρὸν ὁμοίως τῷ μεγάλῳ ϑερά- 
ποντι ἔργοις αὐτοῖς ἀνυμνήσας, μετ᾽ ἐπινικίων εἰσήλαυνεν εἰς τὴν 
βασιλεύουσαν πόλιν. ὥπᾶντες Ó ἀϑρόως αὐτὸν οἵ v ἀπὸ τῆς συγκλή- 
του βουλῆς οἵ v ἄλλως ἐπιφανεῖς καὶ διάσημοι τῶν τῇδε, ὥσπερ ἐξ 
εἱργμῶν ἡλευϑερωμένοι, σὺν παντὶ δήμῳ Ῥωμαίων φαιδροῖς Ouuaoın 
αὐταῖς ψυχαῖς μετ᾽ εὐφημιῶν καὶ ἀπλήστου χαρᾶς ὑπεδέχοντο, ὁμοῦ 
τ᾽ ἄνδρες ἅμα γυναιξὶ καὶ παισὶ καὶ οἰχετῶν μυρίοις πλήϑεσι AvtQo- 
τὴν αὐτὸν σωτῆρά TE καὶ εὐεργέτην βοαῖς ἀσχέτοις ἐπεφώνουν. 30 
δ᾽ ἔμφυτον τὴν εἰς τὸν ϑεὸν εὐσέβειαν κεχτημένος μήδ᾽ ἐπὶ ταῖς 
βοαῖς χαυνούμενος und ἐπαιρόμενος τοῖς ἐπαίνοις τῆς Ó ἐκ ϑεοῦ 
συνῃσϑημένος βοηϑείας, εὐχαριστήριον ἀπεδίδου παραχρῆμα εὐχὴν τῷ 
τῆς νίχης αἰτίῳ. XL. Φωνῇ τε μεγάλῃ καὶ στήλαις ἅπασιν ἀνϑρώποις 
τὸ σωτήριον ἀνεχήρυττε σημεῖον, μέσῃ τῇ βασιλευούσῃ πόλει μέγα 
τρόπαιον τουτὶ κατὰ τῶν πολεμίων ἐγείρας διαρρήδην TE ἀνεξαλεία- 
τοις ἐγχαράξας τύποις σωτήριον τουτὶ σημεῖον τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς καὶ 
τῆς xa004A0v βασιλείας φυλακτήριον. δαὐτίχα δ᾽ οὖν ὑψηλὸν δόρυ 
σταυροῦ σχήματι ὑπὸ χεῖρα ἰδίας εἰκόνος ἐν ἀνδριάντι κατειργασμένης 
(ἐν τῷ μάλιστα) τῶν ἐπὶ “Ρώμης δεδημοσιευμένῳ [ἐν] τόπῳ στήσαντας, 
αὐτὴν δὴ ταύτην τὴν γραφὴν ῥήμασιν αὐτοῖς ἐγχαράξαι τῇ “Ρωμαίων 
ἐγκελεύεται φωνῇ" ,Τούτῳ τῷ σωτηριώδει σημείῳ τῷ ἀληϑεῖ ἐλέγχῳ 
τῆς ἀνδρείας τὴν πόλιν ὑμῶν ζυγοῦ τυραννικοῦ διασωϑεῖσαν ἠλευ- 
ϑέρωσα᾽ ἔτι μὴν καὶ τὴν σύγκλητον καὶ τὸν δῆμον Ῥωμαίων τῇ 
ἀρχαίᾳ ἐπιφανείᾳ καὶ λαμπρότητι ἐλευϑερώσας ἀποκατέστησα." 

XLL Ὁ μὲν οὖν ϑεοφιλὴς βασιλεὺς ὧδέ πὴ τῇ τοῦ νικοποιοῦ 
σταυροῦ ὁμολογίᾳ λαμπρυνόμενος σὺν παρρησίᾳ πάσῃ τὸν υἱὸν τοῦ 


1 Exod. 15,11. — 31f. vgl. Gelas. Cyzic. I, 6. — 16 φωνῇ — 20 φυλαχτήριον: 
ungefähr dasselbe Laus Const. IX, 8. 


2 ἐν δόξως VJAB, aber B veränderte ὦ in αἱ, ἐν δόξοις M, ἐν δόξαις Hist. 
Eccl, Vet. Test. | 5 εἰς V, ἐπὶ JMBA | 9 ὑπεδέχοντο JMBA, ὑποδεχομένων Hist. 
Eccl, προσεδέχοντο V | 13 μηδ᾽ Hist. Ecel, v HSS | 15 φωνῇ Laus Const. 
γραφῇ VNJMBA | 16. ἀνεχήρυττε V, ἀνεχηρύττετο JMBA | 17 τε] δὲ JM | 18 σημεῖον 


τῆς Ῥωμαίων auf Ras. J | 20 ὑπὸ etwas eigentümlich! | 21 δεδημοσιευμένων HSS | 
ἐν τῷ μάλιστα + Wil. nach Hist. Eccl, Gelas. | 22 δὴ] δὲ VJM | τὴν «4 | 
αὐτοῖς < MBA | 24 ἡμῶν MB | 26 ἀποχατέστησα JA, Hist. Eccl. ἀπεχατέστησα 
VMB | 27 τῇ < JMBA | 28 σταυροῦ] σρσ (= σωτήρος) V | πάσῃ V, πολλὴ 


JMBA. 
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$500 “Ρωμαίοις αὐτοῖς γνώριμον ἐποίει. ὥὩπάντες δ᾽ ἀϑρόως oi τὴν 
πόλιν οἴχοῦντες αὐτῇ συγκλήτῳ καὶ δήμων πλήϑεσιν, ὡσανεὶ πικρᾶς 
καὶ τυραννικῆς ἀναπνεύσαντες δυναστείας, φωτὸς ἀπολαύειν ἐδόκουν 
χαϑαρωτέρου αὐγῶν καινοῦ τε καὶ νέου βίου παλιγγενεσίας μετ- 
ἔχειν. ἔϑνη TE πάνϑ᾽ ὅσα ὠκεανῷ τῷ κατὰ δύοντα ἥλιον περι- 
ορίζετο, τῶν πρὶν συνεχόντων κακῶν ἠλευϑερωμένα, πανηγύρεσι 
φαιδραῖς ἐνευφραινόμενα τὸν καλλίνικον τὸν ϑεοσεβῆ τὸν κοινὸν 
εὐεργέτην ἀνυμνοῦντα διετέλει, φωνῇ TE μιᾷ καὶ ἑνὶ στόματι κοινὸν 
ἀγαϑὸν ἀνϑρώποις ἐκ ϑεοῦ χάριτος oi πάντες Κωνσταντῖνον ὧμο- 
λόγουν ἐπιλάμψαι. ἡπλοῦτο δὲ καὶ βασιλικὸν ἁπανταχοῦ γράμμα, 
τοῖς μὲν τὰς ὑπάρξεις ἀφαρπαγεῖσι τὴν τῶν οἰχείων ἀπόλαυσιν Óo- 
ρούμενον τοὺς δ᾽ ἄδικον ἐξορίαν ὑπομείναντας ἐπὶ τὰς σφῶν ἀναχα- 
λούμενον ἑστίας, ἠλευϑέρου δὲ καὶ δεσμῶν παντός τε κινδύνου καὶ 
δέους τοὺς ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμότητος τούτοις ὑποβεβλημένους. 

XLIL Βασιλεὺς δ᾽ αὐτὸς τοὺς τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὺς συγχαλῶν, 
ϑεραπείας αὐτοὺς διὰ τιμῆς ἄγων τῆς ἀνωτάτω ἠξίου, ἔργοις καὶ 
λόγοις τοὺς ἄνδρας ὡσανεὶ τῷ αὐτοῦ ϑεῷ καϑιερωμένους φιλοφρονού- 
μενος. ὁμοτράπεζοι δῆτα συνῆσαν αὐτῷ ἄνόρες εὐτελεῖς μὲν τῇ τοῦ 
σχήματος ὀφϑῆναι περιβολῇ, ἀλλ᾽ οὐ τοιοῦτοι καὶ αὐτῷ νενομισμένοι, 
ὅτι μὴ τὸν ὁρώμενον τοῖς πολλοῖς ἄνϑρωπον τὸν δ᾽ ἐν ἑκάστῳ τι- 
μώμενον ἐποπτεύειν ἐδόκει ϑεόν. ἐπήγετο δ᾽ αὐτοὺς καὶ ὅποι ποτὲ 
στέλλοιτο πορείαν, κἀν τούτῳ τὸν ϑεραπευόμενον πρὸς αὐτῶν δεξιὸν 
αὐτῷ παρεῖναι πειϑόμενος. ?vol μὴν καὶ ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ 
πλουσίας τὰς παρ᾽ tauro παρεῖχεν ἐπικουρίας, ἐπαύξων μὲν καὶ εἰς 
ὕψος αἴρων τοὺς εὐχτηρίους οἴχους, πλείστοις δ᾽ ἀναϑήμασι τὰ σεμνὰ 
τῶν τῆς ἐκκλησίας καϑηγιασομένων φαιδρύνων. 

XLIIL Παντοίας τε χρημάτων διαδόσεις τοῖς ἐνδεέσι ποιούμενος, 
τούτων Ó ixvóc καὶ τοῖς ἔξωϑεν αὐτῷ προσιοῦσι φιλάνϑρωπον καὶ 
εὐεργετικὸν παρέχων ἑαυτόν, τοῖς μὲν ἐπ᾿ ἀγορᾶς μεταιτοῦσιν οἰκτροῖς 
τισι καὶ ἀπερριμμένοις οὐ Xon μάτων μόνον οὐδέ γε τῆς ἀναγκαίας 
τροφῆς ἀλλὰ καὶ σκέπης εὐσχήμονος τοῦ σώματος προῦνόει, τοῖς Ó 
εὖ μὲν τὰ πρῶτα γεγονόσι βίου δὲ μεταβολῇ δυστυχήσασι δαψιλεστέρας 


2 συγχλήτω V, aber ov über der Zeile V?2| 3 δυναστείαι V, eic über der Zeile 
V? | 4 χαϑαρωτέρου Hkl, καϑαρότερον V, χαϑαρωτέρων JBA, χαϑαρωτάτων M | 
5 τῷ ὠχεανῶ τῶ J | περιορίζετο V; vgl. 10,27 | 8 διετέλει V, διετέλουν JMBA | 
11 ἀφαρπ. V, ὕφαρπ. JMBA | in δωρούμενον steht ov auf Ras. J | 13 ἠλευϑέρου V, 
aber ν über der Zeile V2 | δὲ V, τε JMBA | 16 αὐτοὺς διὰ VJ, ὡς διὰ MBA | 
ἄγων — JMBA, διὰ τιμῆς ἄγων bedenklich Wil, διὰ παντὸς τιμῶν Hkl | 18 τῇ 
τοῦ σχήματος) τῷ σχήματι 1 | 20 ἐν ἔχ. τιμωμ. < MBA | Wortfolge τὸν ϑεὸν 
δ᾽ ἐποπτεύειν ἐδόχει A | 30 ἀπερρημένοις V. 
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παρεῖχε τὰς χορηγίας" βασιλικῷ ye τοι φρονήματι μεγαλοπρεπεῖς τὰς 
εὐποιίας τοῖς οὕτως ἔχουσι παρέχων, τοῖς μὲν ἀγρῶν κτήσεις ἐδωρεῖτο 
τοὺς δὲ διαφόροις ἀξιώμασιν ἐτίμα. “καὶ τῶν μὲν ὀρφανίαν δυστυχη- 
σάντων ἐν πατρὸς ἐπεμέλετο χώρᾳ, γυναικῶν δὲ χηρῶν τὸ ἀπερίοτα- 
τον ἀναχτώμενος di οἰκείας ἐτημέλει κηδεμονίας, ὥστ᾽ ἤδη καὶ γάμοις 
ζευγνύναι γνωρίμοις αὐτῷ καὶ πλουσίοις ἀνδράσι κόρας ἐρημίᾳ γονέων 
ὀρφανωϑείσας" καὶ ταῦτ᾽ ἔπραττεν προδιδοὺς ταῖς γαμουμέναις ὅσα 
ἐχρῆν τοῖς λαμβάνουσι πρὸς γάμου χοινωνίαν εἰσφέρειν. ὥσπερ δ 
ἀνίσχων ὑπὲρ γῆς ἥλιος ἀφϑόνως τοῖς πᾶσι τῶν τοῦ φωτὸς μετασί- 
δωσι μαρμαρυγῶν, κατὰ τὰ αὐτὰ δὴ καὶ Κωνσταντῖνος ἅμα ἡλίῳ 
ἀνίσχοντι τῶν βασιλικῶν οἴχων προφαινόμενος, ὡσανεὶ συνανατέλλων 
τῷ κατ᾽ οὐρανὸν φωστῆρι, τοῖς εἰς πρόσωπον αὐτῷ παριοῦσιν ἅπασι 
φωτὸς αὐγὰς τῆς οἰχείας ἐξέλαμπε καλοχαγαϑίας. οὐχ ἦν ἁπλῶς 
αὐτῷ πλησίον γενέσϑαι μὴ οὐχὶ ἀγαϑοῦ τινος ἀπολαύσαντα, οὐδ᾽ ἦν 
ποτ᾽ ἐχπεσεῖν ἐλπίδος χρηστῆς τοῖς τῆς παρ᾽ αὐτοῦ τυχεῖν ἐπικουρίας 
προσδοκήσασι. 

XLIV. Κοινῶς μὲν οὖν πρὸς ἅπαντας ἦν τοιοῦτος. ἐξαίρετον 
δὲ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ τὴν παρ᾽ αὐτοῦ νέμων φροντίδα, διαφερο- 
μένων τινῶν πρὸς ἀλλήλους κατὰ διαφόρους χώρας, old τις κοινὸς 
ἐπίσκοπος ἐκ ϑεοῦ καϑεσταμένος συνόδους τῶν τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν 
συνεχρότει. 2ὲν μέσῃ δὲ τῇ τούτων διατριβῇ οὐκ ἀπαξιῶν παρεῖναί 
TE καὶ συνιζάνειν κοινωνὸς τῶν ἐπισχοπουμένων ἐγίνετο; τὰ τῆς 
εἰρήνης τοῦ ϑεοῦ βραβεύων τοῖς πᾶσι, καϑῆστό τε [χαὶ] μέσος oos 
καὶ τῶν πολλῶν εἷς, δορυφόρους μὲν καὶ ὁπλίτας καὶ πᾶν τὸ σω- 
ματοφυλάχων γένος ἀποσεισάμενος, τῷ δὲ τοῦ ϑεοῦ φόβῳ κατημφιεσ- 
μένος τῶν τε πιστῶν ἑταίρων τοῖς εὐνουστάτοις περιεστοιχισμένος. 
ὃ el^ ὅσους μὲν ἑώρα τῇ κρείττονι γνώμ n πειϑηνίους πρὸς εὐσταϑῆ 
τε καὶ ὁμογνώμονα παρεσχευασμένους τρόπον εὺ μάλα τούτους ἀπε- 
δέχετο, χαίροντα δεικνὺς ἑαυτὸν τῇ κοινῇ πάντων ὁμονοίᾳ, τοὺς δ᾽ 
ἀπειϑῶς ἔχοντας ἀπεστρέφετο. 

XLV. Ἤδη δέ τινας καὶ κατ᾽ αὐτοῦ τραχυνομένους ἔφερεν ἀνεξι- 
κάκως, ἠρέμα καὶ πραείᾳ φωνῇ σωφρονεῖν ἀλλὰ μὴ στασιάζειν καὶ τού- 
τοις ἐγκελευσάμενος. τούτων δ᾽ οἱ μὲν ἀπηλλάττοντο καταιδούμενοι 
τὰς παραινέσεις, τοὺς δ᾽ ἀνιάτως πρὸς σώφρονα λογισμὸν ἔχοντας 


4 ἐπεμέλετο V MB, B? über der Zeile » | 5 γάμοις 
V, yáuo JMBA | Y ὀρφαν Rund v, ὀρφανισϑείσας JMBA | 9 ἀφϑόνων V | 10 x«i 


— V | 18 ἁπλῶς Wil, τ᾿ ἄλλως HSS, in V das zweite A über der Z.| 14 αὐτῷ 
— MBA | 15 ἐπικούρας, ı über der Zeile, V | 17 χοινὸς VJ, κοινῶς MBA | 20 xat- 
εσταμένος J, χαϑεσταμμένος M | 28 xal < vor μέσος Hkl | 26 τοὺς εὐνουστάτους V | 


91 "Hx nicht neues Cap. in VMBA | 32 ἠρέμα V, ἠἡρεμαία JMBA | xol τούτους 
ἐγχελευσάμενος V, τούτοις ἐγχελευόμενος JMBA. 
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- - x > , ^ - 2 \ , x 
τῷ ϑεῷ παραδιδους ἠφίει, μηδὲν μηδαμῶς αὕτος κατὰ τινος Av) oor 
, A enun 
διανοούμενος. 2Ζἔνϑεν sixotoc τοὺς ἐπὶ τῆς ἄφρων χώρας διαστα- 
, - , “« , € ^ 
δσιάζοντας εἰς τοσοῦτον συνέβαινεν ἐπιτριβῆς ἐλαύνειν ὡς xoi τολ- 
μηροῖς τισιν ἐγχειρεῖν, πονηροῦ τινος oc ἔοιχε δαίμονος βασκαίνοντος 
, 


- - 2 - , - , > N? 
5 τῇ τῶν παρόντων ἀγαϑῶν ἀφϑονίᾳ παρορμῶντός v εἰς ἀτόπους 
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πράξεις τοὺς ἄνδρας, Oc ἂν κινήσειε κατ᾽ αὐτῶν τὸν βασιλέως ϑυμόν. 
3 90 μὴν προὐχορει τῷ φϑόνῳ, γέλωτα τιϑεμένου τοῦ βασιλέως τὰ 
πραττόμενα καὶ τὴν ἐκ τοῦ πονηροῦ κίνησιν συνιέναι φάσκοντος" μὴ 
γὰρ σωφρονούντων. εἶναι ἀνδρῶν τὰ τολμώμενα ἀλλ ἢ πάντη πα- 
ραχοπτόντων ἢ ὑπὸ τοῦ πονηροῦ δαίμονος οἰστρουμένων, ovc ἐλεεῖ- 
σϑαι μᾶλλον ἢ κολάζεσθαι χρῆναι: αὐτὸν δὲ κατὰ μηδένα τρόπον 
ζημιοῦσϑαι πρὸς τῆς τῶν ἀφραινόντων μανίας, ἢ ὅσον τὸ συμπαϑεῖν 
αὐτοῖς ὑπερβολῇ φιλανϑρωπίας. 

XLVI. Ὧδε μὲν οὖν τὸν τῶν ἁπάντων ἔφορον ϑεὸν διὰ πάσης 
βασιλεὺς ϑεραπεύων πράξεως ἄτρυτον ἐποιεῖτο τὴν τῶν ἐκκλησιῶν 
αὐτοῦ πρόνοιαν. ϑεὸς δ᾽ αὐτὸν “ἀμειβόμενος πάντα γένη βαρβάρων 
τοῖς αὐτοῦ χαϑυπέταττε ποσὶν ὡς πάντη καὶ πανταχοῦ τρόπαια κατ᾽ 
ἐχϑρῶν ἐγείρειν, ptc» T αὐτὸν παρὰ τοῖς πᾶσιν ἀνεχήρυττεν 
ἐπίφοβόν te ἐχϑροῖς καὶ πολεμίοις καϑίστη, οὐχ ὄντα τὴν φῦσιν 
τοιοῦτον ἡμερώτατον δὲ καὶ πραότατον καὶ φιλανϑρωπότατον εἴ τις 
πώποτε καὶ ἄλλος. 

XLVIL Ἐν τούτοις δ᾽ ὄντι αὐτῷ μηχανὴν ϑανάτου συρράπτων 
ἁλοὺς τῶν τὴν ἀρχὴν ἀποϑεμένων 6 δεύτερος αἰσχίστῳ καταστρέφει 
ϑανάτῳ. πρώτου δὲ τούτου τὰς ἐπὶ τιμῇ γραφὰς ἀνδριάντας τε καὶ 
008 ἄλλα τοιαῦτα ἐπ ἀναϑέσει τιμῆς VEVOULOTO πανταχοῦ γῆς oc 
ἀνοσίου καὶ δυσσεβοῦς χαϑήρουν. 2εῖτα δὲ xci μετὰ τοῦτον τῶν 
πρὸς γένους ἕτεροι χρυφίους αὐτῷ συρράπτοντες ἐπιβουλὰς ἡλί- 
σχοντο, παραδόξως τοῦ ϑεοῦ τὰς τούτων ἁπάντων βουλὰς τῷ αὐτοῦ 
ϑεράποντι διὰ φασμάτων ἐχκαλύπτοντος. xoci γὰρ δὴ καὶ ϑεοφανείας 


22 ἐν τούτοις — 26 χαϑήρουν: ungefähr dasselbe Euseb. H.E. VIII, 18, 15, 
vgl. auch IX, 11, 2. 
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αὐτὸν πολλάκις ἠξίου, παραδοξότατα ϑείας ὄψεως ἐπιφαινομένης 
αὐτῷ παντοίας τε παρεχούσης πραγμάτων ἔσεσϑαι μελλόντων TU 
γνώσεις. τὰ μὲν ovr &x ϑεοῦ χάριτος ἀδιήγητα ϑαύματα οὐδ᾽ ἔστ 
λόγῳ περιλαβεῖν [dvvarov], ὅσα περ ϑεὸς αὐτὸς τῷ αὐτοῦ ϑεράποντι 
παρέχειν ἠξίου" "οἷς δὴ πεφραγμένος dv ἀσφαλεῖ λοιπὸν τὴν ζωὴν 
διῆγεν, “χαίρων μὲν ἐπὶ τῇ τῶν ἀρχομένων εὐνοίᾳ, χαίρων δὲ καὶ ἐφ᾿ 
οἷς τοὺς Ux αὐτῷ πᾶντας εὐϑυμον διατελοῦντας ἑώρα βίον, ὑπερ- 
βαλλόντως δὲ ἐνευφραινόμενος τῇ τῶν ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ φαι- 
δρότητι. 

ALVIl. Οὕτω δ᾽ ἔχοντι δεκαἕέτης αὐτῷ τῆς βασιλείας ἠνύετο 
χρόνος" ἐφ᾽ © ᾧ δὴ πανδήμους ἐκτελῶν ἑορτὰς τῷ πάντων βασιλεῖ ϑεῷ 
εὐχαρίστους εὐχὰς ὥσπερ τινὰς ἀπύρους καὶ ἀκάπνους ϑυσίας ἀνεπέμ- 
πετο. ἀλλ᾽ ἐπὶ μὲν τούτοις χαίρων διετέλει, οὐ μὴν καὶ ἐφ᾽ οἷς ἀκοῇ 
περὶ τῶν κατὰ τὴν ἑῴαν τρυχομένων ἐϑνῶν ἐπυνϑάνετο. 

XLIX. Δεινὸς γάρ τις αὐτῷ χἀνταῦϑα τῇ v ἐκκλησία τοῦ ϑεοῦ 
τοῖς τε λοιποῖς ἐπαρχιώταις ἐφεδρεύειν ἀπηγγέλλετο ϑήρ, τοῦ πονηροῦ 
δαίμονος ὥσπερ ἀμιλλωμένου τοῖς παρὰ τῷ ϑεοφιλεῖ πραττομένοις 
τἀναντία κατεργάζεσϑαι, ὡς δοκεῖν τὴν σύμπασαν ὑπὸ Ῥωμαίοις 
ἀρχὴν δυσὶ τμήμασιν ἀποληφϑεῖσαν ἐοικέναι νυχτὶ καὶ ἡμέρᾳ, 0%0- 
τους μὲν τοῖς τὴν ἑῴαν λαχοῦσιν ἐπιπολάζοντος ἡμέρας δὲ τηλαυγε- 
στάτης τοῖς τῆς ϑατέρας μοίρας οἰκήτορσι χαταλαμπούσης" 2 οἷς uv- 
ρίων ἀγαϑῶν ἐχ ϑεοῦ πρυτανευομένων, οὐχ nv τῷ μισοκάλῳ φϑόνῳ 
φορητὴ ἡ τῶν γινομένων. ϑέα, ὥσπερ οὖν οὐδὲ τῷ ϑάτερον μέρος 
τῆς οἰκουμένης καταπονοῦντι τυράννῳ, ὃς εὖ φερομένης τῆς ἀρχῆς 
αὐτῷ Κωνσταντίνου τε τοσούτου βασιλέως ἐπιγαμβρίας ἠξιωμένος, 
μιμήσεως μὲν τοῦ ϑεοφιλοῦς ἀπελιμπάνετο Uic δὲ τῶν δυσσεβῶν 
προαιρέσεως ἐζήλου τὴν καχοτροπίαν, καὶ ὧν τοῦ βίου τὴ» κατα- 
στροφὴν ἐπεῖδεν αὐτοῖς ὀφϑαλμοῖς τούτων ἕπεσϑαι τῇ γνώμῃ μᾶλ- 
λον ἢ ταῖς τοῦ χρείττονος φιλικαῖς δεξιαῖς ἐπειρᾶτο. 


In Πόλεμον Ó οὖν ἄσπονδον πρὸς τὸν εὐεργέτην αἴρεται, οὐ 
φιλικῶν νόμων φεισάμενος, οὐχ ὁρχωμοσιῶν οὐ συγγενείας οὐ συν- 


22—8S. 31, 20: ungefähr dasselbe Euseb. H.E. X, 8, 2—8. 
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ϑηχῶν μνήμην ἐν διανοίᾳ λαβών. ὁ uiv γὰρ φιλανϑρωπότατος εὐ- 
γοίας αὐτῷ παρέχων ἀληϑοῦς σύμβολα, τῆς ἐκ πατέρων συγγενείας 
βασιλικοῦ T ἀνέχαϑεν αἵματος κοινωνὸν γενέσϑαι ἠξίου γάμῳ τὴν 
ἀδελφὴν συνάψας, τῆς τε χατὰ πάντων ἀπολαύειν ἀρχῆς τῶν τὴν 

5 ἑῴαν λαχόντων παρεῖχε τὴν ἐξουσίαν, ὁ δὲ τούτοις τἀναντία ywo- 
06209 παντοίας κατὰ τοῦ χρείττονος μηχανὰς συνεσχευάζετο ἀλλοτ᾽ 
ἄλλους ἐπινοῶν ἐπιβουλῆς τρόπους, ος ἂν καχοῖς τὸν εὐεργέτην 
ἀμείψοιτο. ὥ2χαὶ τὰ μὲν πρῶτα φιλίαν ὑποχοριζόμενος δόλῳ καὶ 
ἀπάτῃ πάντ᾽ ἔπραττεν, ἐφ᾽ οἷς ἐτόλμα λήσεσϑαι ἐλπίζων, τῷ δὲ 
10 ἄρα ϑεὸς τὰς ἐν σχότῳ μηχανωμένας ἐπιβουλὰς καταφώρους ἐποίει. 
0 Ó ὡς ἐπὶ τοῖς πρώτοις ἡλίσκετο, ἐπὶ δευτέρας ἀπάτας ἐχώρει, νῦν 
μὲν φιλικὰς προτείνων δεξιὰς νῦν δὲ συνϑήχας ὁρχωμοσίοις πι- 
στούμενος. εἶτ᾽ ἀϑρόως ἀϑετῶν τὰ δεδογμένα, καὶ αὖὐϑις ἀντιβολῶν 
διὰ πρεσβείας, καὶ πάλιν ἀσχημονῶν ταῖς ψευδολογίαις, τέλος προ- 
15 φανῆ πόλεμον ἀνακηρύττει, ἀπονοίᾳ τε λογισμοῦ xat αὐτοῦ λοιπὸν 
τοῦ ϑεοῦ ὃν ἠπίστατο σέβειν τὸν βασιλέα παρατάττεσϑαι οὑρμᾶτο. 
LI. Πρώτους γέ τοι τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὺς μηδὲν 
πώποτε πλημμελὲς περὶ τὴν ἀρχὴν διαπονηϑέντας ἠρέμα τέως περιειρ- 
γάζετο, προφάσεις κατ᾽ αὐτῶν κακοτέχνους ϑηρώμενος. μηδεμιᾶς γε 
20 μὴν εὐπορῶν αἰτίας und ἔχων ὅπη τοῖς ἀνδράσι καταμέμψοιτο, νόμον 
ἐχπέμπει διακελευόμενον᾽ μηδαμῆ μηδαμῶς ἀλλήλοις ἐπικοινωγεῖν 
τοὺς ἐπισχόπους, und ἐπιδημεῖν αὐτῶν ἐξεῖναί τινε τῇ τοῦ πέλας 
ἐχκλησίᾳ, μηδέ γε συνόδους μηδὲ βουλὰς καὶ διασχέψεις περὶ τῶν 
λυσιτελῶν ποιεῖσϑαι. ὥ2τὸ δ᾽ ἦν ἄρα πρόφασις τῆς καϑ' ἡμῶν ἐπη- 
95 ρείας. ἢ γὰρ παραβαίνοντας τὸν νόμον ἐχρῆν ὑποβάλλεσϑαι τιμωρίᾳ, 
ἢ πειϑαρχοῦντας τῷ παραγγέλματι παραλύειν ἐχκλησίας ϑεσμούς" 
ἄλλως γὰρ οὐ δυνατὸν τὰ μεγάλα τῶν σχεμμάτων ἢ διὰ συνόδων 
χατορϑώσεως τυγχάνειν" ἐπισκόπων γοῦν οὐδ᾽ ἑτέρως ἢ μόνον οὕτω 
γίνεσϑαι τὰς χειροτονίας ϑεσμοὶ προ(διδειλήφασι ϑείοι. xoi ἄλλως Ó 


1 λαβών V, Hist. Eccl. λαμβάνων JMBA | 2 σύμβολα V, Hist. Ecel,, σύμβολον 
JMBA | τῆς dx < JMBA | 3 ἠξίου — JMBA | 4 τὴν ξώαν nur in V, in J ist anstatt 
jener Wörter αὐτῶ | ὅ τοῖς V!, τούτοις über der Zeile V? | 6 παντοίας — MBA | 
7 ἐπιβουλῆς VJ, Hist. Eccl, ἀπειλῆς MBA | τῶ εὐεργέτη MB | 8 ἀμείψοιτο Hist. 
Eccl, VJ, &ı auf Ras. J, ἀμείψητο MB; ob ἀμείψαιτο Ὁ, vgl. Z. 20 | ὑποχοριζόμενος 
JMBA, ὑποχρινόμενος V | ϑτῷ δὲ ἄρα Hist. Eccl, τῷ δ᾽ αὐτοῦ VJMB, τῷ δ᾽ αὐτοῦ 
ϑεράποντι A 129 συνθϑήχας VJ, cvvOsxov MBA, aber ὦ wie es scheint aus «ug 
B | 17 αὐτῶ VJ, Hist. Eecl., αὐτὸν MBA | τοῦ ϑεοῦ H kl, τῶ ϑεῶ HSS, τῶ < V, vgl. 
27,15 | 18 περὶ V, παρὰ JMBA | περιειργάζετο HSS, περιεχαϑέζετο H kl (Hist. 
Eecl. πολιορχεῖν) | 20 ἐχϑρῶν V!, ἔχων V? ὅπη V, Onoı JMBA | 22 αὐτὸν MB | 
23 μηδὲ βουλὰς V, ἢ βουλὰς JMBA | 28 χατορϑώσεως VJMB, χατορϑώσασϑαι A| 
τυγχάνειν — ϑείοι — MBA | γοῦν V, γὰρ J | μόνον Hkl, μόνως VJ οὕτω V, οὕτως 
J|29 χειροτονίας V, χειροϑεσίας J | προδιειλήφασι Wil, προειλήφασι HSS. 
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ὁ ϑεομισὴς τῷ ϑεοφιλεῖ τἀναντία πράττειν ἐγνωκὼς τὰ τοιάδε παρήγ- 
γελλεν. ὁ μὲν γὰρ τοὺς ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ τῇ πρὸς τὸν ἱερὸν νόμον 
τιμῇ, εἰρήνης τε καὶ ὁμονοίας ἐξάρχων, ἐπὶ ταὐτὸν συνῆγεν, o δὲ (τὰ) 
καλὰ παραλύειν μηχανώμενος διασχεδάζειν τὴν σύμφωνον ἁρμονίαν 
ἐπειρᾶτο. 


111. Εἶτ᾽ ἐπειδήπερ ὃ τῷ ϑεῷ φίλος εἴσω βασιλικῶν τοὺς ϑερά- 
rovras τοῦ ϑεοῦ δέχεσϑαι ἠξίου, τἀναντία φρονῶν ὁ ϑεομισὴς ἅπαν- 
τας τοὺς Ox αὐτῷ ϑεοσεβεῖς βασιλικῶν ἀπήλαυνεν οἴχων, αὐτούς TE 
μάλιστα τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν πιστοτάτους καὶ εὐνουστάτους ἄνδρας ic 
ἐξορίαν ἐδίδου, τούς T ἐκ προτέρων ἀνδραγαϑημάτων τιμῆς καὶ 
ἀξιωμάτων παρ᾽ αὐτῷ λαχόντας δουλεύειν ἑτέροις οἰχετικᾶς TE ποι- 
εἴσϑαι διακονίας προσέταττεν, πάντων δὲ τὰς ὑπάρξεις ἀντὶ ἑἕρμαίου 
προαρπάζων ἤδη 2t at ϑάνατον ἠπείλει τοῖς τὸ σωτήριον ἐπιγραφο- 
μένοις ὀνομα. ὃ δὲ αὐτός γε τοι τὴν ψυχὴν ἐμπαϑῆ καὶ ἀκόλαστον 
κεκτημένος μυρίας τε δρῶν μοιχείας ἐπιρρήτους T αἰσχρουργίας, τὸν 
σωφροσύνης κόσμον (τῆς) τῶν ἀνϑρώπων ἀπεγίνωσκχε φύσεως, ἐλέγχῳ 
κακῷ χρώμενος αὐτὸς ἑαυτῷςἨ 1111. Διὸ δὴ δεύτερον νόμον ἐτίϑει, 
μὴ δεῖν προστάττων ἄνδρας ἅμα γυναιξὶν ἐπὶ τὰς τοῦ ϑεοῦ παρεῖναι 
εὐχάς, μηδ᾽ ἐπὶ τὰ σεμνὰ τῆς ἀρετῆς διδασκαλεῖα φοιτᾶν τὸ γυναιχῶν 
yEvog, und ἐπισκόπους χαϑηγεῖσϑαι γυναιξὶ ϑεοσεβῶν λόγων γυγναῖχας 
Ó αἱρεῖσϑαι γυναικῶν διδασχάλους. γελωμένων δὲ τούτων παρὰ τοῖς 
πᾶσιν. ἄλλο τι πρὸς καϑαίρεσιν τῶν ἐκκλησιῶν ἐμηχανᾶτο, δεῖν φήσας 
πυλῶν ἐκτὸς ἐπὶ καϑαρῷ πεδίῳ τὰς ἐξ ἔϑους συγκροτήσεις τῶν λαῶν 
ποιεῖσθαι" τῶν γὰρ κατὰ πόλιν προσευχτηρίων παρὰ πολὺ τὸν ἐχτὸς 
πυλῶν ἀέρα τῷ κοινῷ διαλλάττειν. 

LIV. Ὡς δ᾽ οὐχ εἶχεν οὐδ᾽ ἐν τούτῳ τοὺς ὑπακούοντας, γυμνῇ 
λοιπὸν τῇ κεφαλῇ τοὺς χατὰ πόλιν στρατιώτας ἡγεμονικῶν ταγμά- 
τῶν ἀποβάλλεσϑαι, εἰ μὴ τοῖς δαίμοσιν αἱροῖντο ϑύειν, παρεκελεύετο. 
ἐγυμνοῦντο δῆτα τῶν κατὰ πᾶν ἔϑνος ἀξιωμάτων αἱ τάξεις ἀνδρῶν 
ϑεοσεβῶν, ἐγυμνοῦτο δὲ καὶ αὐτὸς 0 τούτων νομοϑέτης εὐχῶν, ὁσίων 
ἀνδρῶν ξἕξαυτὸν στερήσας. ?vi δὲ δεῖ τῶν ἐχτὸς μνημονεύειν, Oc 


18 vgl. Euseb. H.E. X, 8, 10. 


S 


ἱερωμένον V. + τιμῇ V? über der Z. | τῇ "es tr πρὸς B | 8 ἐξάρχων V, &ozó- 
μενος J, < MBA ταὐτὸν V, ταὐτὸ JMBA | τὰ + Wil. | 6 ἐπειδήπερ VJ, ἐπειδὴ 
MBA. | &/oo] icoc εἴσω M, too B, σ über der Z. von B? | 7 τοῦ 9600 δέχεσϑαι 
V, εἰσέρχεσϑαι JMBA | 14 ὁ] οὐ V | 15 τε δρῶν c» MBA | μοιχείας, & aus ı, ὁ | 
ἊΣ τῆς + Val. | 17 Διὸ — ἐτίϑει gehört zum vorigen Cap. in VMB | 23 παιδίῳ 

3; | 24 τὸν] τῶν MB | 25 χοινῷ] καλῶ J, vo χοινῷ eigentümlich, vgl. doch III, 
x 2| 1 PIE. 


1 παρήγγελεν MB | 2 ἱερὸν νόμον Val, ἱερωμένον HSS | τιμῆ τῆ πρὸς τὸν 
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τοὺς ἐν εἱρκταῖς ταλαιπωρουμένους μηδένα μεταδόσει τροφῆς quAar- 
ϑρωπεύεσϑαι ἐκέλευσε, und ἐλεεῖν τοὺς Ev δεσμοῖς λιμῷ διαφϑειρο- 
μένους, und ἁπλῶς ἀγαϑὸν εἶναι μηδένα, μηδ᾽ ἀγαϑόν τι πράττειν 
τοὺς xai πρὸς τῆς φύσεως ἐπὶ τὸ σὐμπαϑὲς τῶν πέλας ἑλκομένους; 
καὶ ἢν γε νόμον οὗτος ἄντικρυς ἀναιδὴς καὶ παρανομώτατος, πᾶσαν 
(ἀνγήμερον ὑπεραχοντίζων φύσιν, ἐφ᾽ © καὶ τιμωρία προσέχειτο τοὺς 
ἐλεοῦντας τὰ ἴσα πάσχειν τοῖς ἐλεουμένοις, δεσμοῖς τε καὶ φυλακαῖς 
καϑείργνυσθαι τὴν ἴσην τοῖς καταπονουμένοις ὑπομένοντας τιμωρίαν 
«σοὺς τὰ φιλάνϑρωπα διακονουμένους. 

LV. Τοιαῦται Λικινίου αἱ διατάξεις. τί δὲ χρὴ τὰς περὶ γάμων 
αὐτοῦ καινοτομίας ἀπαριϑμεῖσϑαι ἢ τοὺς ἐπὶ τοῖς τὸν βίον uerar- 
λάττουσιν νεωτερισμούς" di ὧν τοὺς παλαιοὺς Ῥωμαίων εὖ καὶ σοφῶς 
κειμένους νόμους περιγράψαι τολμήσας βαρβάρους τινὰς καὶ ἀνη- 
μέρους ἀντεισῆγεν, σκήψεις ἐπινοῶν μυρίας κατὰ τῶν ὑπηκόων; ἔνϑεν 
ἀναμετρήσεις ἐπενόει γῆς, ος ἂν πλείονα τῷ μέτρῳ λογίζοιτο τὴν 
ἐλαχίστην, δι ἀπληστίαν περιττῶν εἰσπράξεων. 2ἔνϑεν τῶν κατ᾽ 
ἀγροὺς μηκέτι ὄντων ἀνϑρώπων πρόπαλαι δ᾽ ἐν νεχροῖς κειμένων 
ἀναγραφὰς ἐποιεῖτο, αἰσχρὸν αὐτῷ κέρδος ἐκ τούτου ποριζόμενος. οὐ 
γὰρ εἶχεν αὐτῷ μέτρον ἡ μικρολογία οὐδ᾽ ἡ ἀπληστία κόρῳ περι- 
ὠρίζετο. διὸ δὴ πᾶντας πληρώσας ϑησαυροὺς χρυσοῦ καὶ ἀργύρου 
χρημάτων T ἀπείρῳ πλήϑει στένων ἀπωδύρετο πτωχείαν, Ταντα- 
λείῳ πάϑει τὴν ψυχὴν τρυχόμενος. otac δ᾽ ἐφεῦρε κατὰ τῶν μηδὲν 
ἠδικηκότων ὑπερορίους τιμωρίας, οἵας ὑπαρχόντων δημεύσεις, οἵας 
εὐπατριδῶν καὶ ἀξιολόγων ἀνδρῶν ἀπαγωγάς, ὧν τὰς κουριδίας γα- 
μετὰς μιαροῖς οἰχέταις ἐφ᾽ ὕβρει πράξεως αἰσχρᾶς παρεδίδου, ὅσαις δ᾽ 
αὐτός, καίπερ ἤδη γήρᾳ τὸ σῶμα πεπαλαιωμένος, γυναιξὶν ὑπάνδροις 
παρϑένοις τε κόραις ἐπεχείρει, οὐ δὴ ταῦτα χρεὼν μηκύνειν, τῆς τῶν 
ἐσχάτων αὐτοῦ πράξεων ὑπερβολῆς σμικρὰ τὰ πρῶτα καὶ τὸ μηϑὲν 
ἀποδειξάσης. 

LVI. Τὸ γοῦν τέλος αὐτῷ τῆς μανίας χατὰ τῶν ἐχκλησιῶν @- 
πλίζετο, ἐπί τε τοὺς ἐπισκόπους ἐχώρει, 005 ἂν μάλιστα ἐναντιουμέ- 


1—31: mit ähnlichen Worten Euseb. H.E. X, 8, 11—14. 


4 πρὸς JA, Hist. Eccl, πρὸ VMB! | 6 ἀνήμερον Hkl, vgl. 40, 14, ἥμερον V, 
Hist. Eecl., < JMBA | 7 δεσμοῖς — χαταπον. V, Hist. Eccl, < JMBA | φύλακες V | 
8 τιμωρίαν VA, aber das Compend. «v auf Ras. in A, τιμωρίας JMB | 10 τοῦ. 
Aızıwvviov J | 11 τοὺς] τοῖς MB | τοῖς Hist. Eccl, τοιούτοις JMBA, τούτοις V | 12 
γεωτερισμοῖς MB | 14 ἀντεισήγαγεν V, ἀντεισῆγε JMBA; ἀντεισῆγεν Hist. Eel. | 
ἔνϑεν — εἰσπράξεων — V | 15 τῷ μέτρῳ — ἐλαχίστην unverständlich Wil, ob 
πλεονεχτοῦντι μέτρῳ Hkl| 20 πάντα J | ϑησαυροὺς — JMBA | 21 ἀπείρω V, ἀπείρων 
JMBA | ἀπωδύρετο JMBA, ἀπωδύρατο V | 28 ὑπερορίους, ovc auf Ras.) | 24 γαμε- 
τὰς VJ, Hist. Eccl, — MBA | 28 πράξεων < 7. 
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vovs ξώρα καὶ ἐχϑροὺς ἡγεῖτο τοὺς τῷ ϑεοφιλεῖ καὶ μεγάλῳ βασιλεῖ 
φίλους. διὸ δὴ μάλιστα καϑ' ἡμῶν τὸν ϑυμὸν ὠξύνετο, τοῦ σώφρο- 
vos παρατραπεὶς λογισμοῦ διαρρήδην Te μαγεὶς τὰς φρένας, οὔτε τὴν 
μνήμην τῶν πρὸ αὐτοῦ Χριστιανοὺς ἐχδιωξάντων ἐν νῷ κατεβάλλετο, 
00% av αὐτὸς ὀλετὴρ καὶ τιμωρὸς δι᾿ ἃς μετῆλθον ἀσεβείας κατέστη, 
ovi" ὧν αὐτόπτης γέγονεν, αὐτοῖς παραλαβὼν ὄμμασι τὸν πρωτοστά- 
τὴν τῶν καχῶν, ὅστις πότε nv ἐχεῖνος, ϑεηλάτῳ μάστιγι πληγέντα. 

LVII. Ἐπειδὴ γὰρ τῆς τῶν ἐκκλησιῶν κατήρχετο πολιορχίας 
οὗτος πρῶτός τε τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν δικαίων καὶ ϑεοσεβῶν ἐνέφυρεν. 
αἵμασι, ϑεόπεμπτος αὐτὸν μετήρχετο τιμωρία ἐξ αὐτῆς αὐτοῦ κατ- 
αρξαμένη σαρχὸς καὶ μέχρι τῆς ψυχῆς προελϑοῦσα. 2ἀϑρόα μὲν γὰρ. 
αὐτῷ περὶ τὰ μέσα τῶν ἀπορρήτων τοῦ σώματος ἀπόστασις γίνξται, 
εἶϑ᾽ ἕλκος ἐν βάϑει συριγγῶδες, καὶ τούτων ἀνίατος νομὴ κατὰ τῶν 
ἐνδοτάτω σπλάγχνων, ἀφ᾽ ὧν ἄλεχτόν τι πλῆϑος σκωλήκων βρύειν 
ϑανατώδη τε ὀδμὴν ἀποπνεῖν, τοῦ παντὸς Oyxov τῶν σαρκῶν ἐκ 
πολυτροφίας εἰς ὑπερβολὴν πλήϑους πιμελῆς μεταβεβληκότος, ἣν 
τότε κατασαπεῖσαν ἀφόρητον καὶ φριχτοτάτην τοῖς πλησιάζουσι 
παρέχειν τὴν ϑέαν φασί. ?xcl δὴ τοσούτοις παλαίων κακοῖς ὀψέ 
ROTE συναίσϑησιν τῶν xarà τῆς ἐκκλησίας τετολμημένων αὐτῷ λαμ- 
βάνει, κἄπειτα τῷ ϑεῷ ἐξομολογησάμενος τὸν κατὰ τῶν Χριστιανῶν 
ἀποπαύει διωγμόν, νόμοις TE XQ διατάγμασι βασιλικοῖς τὰς ἐκκλης 
σίας αὐτῶν οἰκοδομεῖν ἐπισπέρχει, τὰ τε συνήϑη πράττειν αὐτοὺς 
εὐχὰς ὑπὲρ αὐτοῦ ποιουμένους διακελεύεται. 

LVIIL .4λλ᾽ ὁ μὲν τοῦ διωγμοῦ κατάρξας τοιαύτην ὑπεῖχε δίκην. 
τούτων δ᾽ αὐτόπτης ὃ πρὸς τοῦ λόγου δηλούμενος γεγονὼς ταῦτα 
T , ἀκριβῶς διεγνωκὼς τῇ πείρᾳ, λήϑην ἀϑρόως ἁπάντων ἐποιεῖτο. 
οὔτε τὴν χατὰ τοῦ προτέρου ποινὴν ἀνενέγκας τῇ μνήμῃ οὔτε τὴν 
[ἐκ] τοῦ δευτέρου τιμωρὸν δίκην. ?0c δὴ καὶ αὐτὸς ὑπερβαλέσϑαι τὸν 
πρῶτον ὡς ἐν κακῶν πεφιλοτιμημένος ἀγῶνι, καινοτέρων τιμωριῶν 


11—18: mit fast denselben Worten Euseb. H.E. VIII, 16, 3—4. 18—24 vgl 
Euseb. H.E. VII, 17, 1 


3 παρατραπεὶς — φρένας < JMBA | 4 χατεβάλλετο VMB, χατεβάλετο JA | 
D οὐδ᾽ A | 6 οὐδ᾽ VJM |? ὕστις --- ἐχεῖνος — Hk1|8 χατήρχετο V, κατῆρχε JMBA | 10 
αὐτῶ VJM, αὐτὸν BA [μέτεισι αὐτὸν Hist. Ecel.] | χαταρξαμένη V, Hist. Ecel., καταρξα- 
μένης JMBA | 11 σαρχὸς V, Hist. Eccl., — JMBA | 12 ξαυτῶ MB | Wortfolge &zoor. 
γίνεται τοῦ σώμ. A, γίγνεται Hist. Eecl. | 18 τούτω Hist. Eccl: AR | χατὰ] καὶ 
MBA | 14 ἐνδοτάτων VJM, Hist. Eccl: L, ἐνδοτάτω BA, Hist. Eccl: die besten 
HSS | 15 σαρχῶν Hkl, νεῖ Plat. Leg. 959C, σωμάτων HSS | 10 πιμελῆς, ı auf 
Ras., J, πημελῆς MB | NR Ao M, μεταβεβηκότων BA | 17 φρικτωτάτην 
an, φριχτοτάτην, 0 auf Ras., J | 20 τῶν —J | 23 διαχελεύετο so M, B undeutlich | 

25 ταῦτά τ᾽ V, ταῦτ᾽ JMBA | 28 ἐχ < Val. | ὑποβαλέσϑαι MB. 
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εὐρέσει καϑ' ἡμῶν ἐκαλλωπίζετο. οὐκ ἀπήρχει γὰρ αὐτῷ πῦρ καὶ 
σίδηρος καὶ προσήλωσις οὐδέ γε ϑῆρες ἄγριοι xci ϑαλάσσης βυϑοί, 
ἤδη δὲ πρὸς ἅπασι τούτοις ξένην τινὰ χόλασιν αὐτὸς ἐφευρών, τὰ 
τοῦ φωτὸς αἰσϑητήρια λυμαίνεσϑαι δεῖν ἐνομοϑέτει. ἀϑρόα δῆτα 
πλήϑη οὐκ ἀνδρῶν μόνον ἀλλὰ καὶ παίδων καὶ γυναικῶν, ὁράσεις 
δεξιῶν ὀφϑαλμῶν ποδῶν τ᾽ ἀγκύλας σιδήρῳ καὶ καυτῆρσιν ἀχρειού- 
μενα, ταλαιπωρεῖσϑαι μετάλλοις παρεδίδοτο. δ ὧν εἵνεκα καὶ τοῦτον 
οὐχ εἰς μαχρὰν ἡ τοῦ ϑεοῦ δικαιοκρισία μετήει, ὅτε δαιμόνων ἐλπί- 
σιν, ὧν δὴ ῴετο ϑεῶν, ὁπλιτῶν τε μυριάσιν ἀναρίϑμοις ἐπιϑαρσήσας 
πολέμῳ παρετάττετο. τηνιχαῦτα γὰρ γυμνωϑεὶς τῆς ἐκ ϑεοῦ ἐλπίδος 
ὑπεχδύεται τὸν οὐ πρέποντα αὐτῷ βασιλικὸν κόσμον, δειλῶς τε «καὶ 
ἀνάνδρως ὑποδὺς τὸ πλῆϑος δρασμῷ τὴν σωτηρίαν ἐπινοεῖ, κἄπειτα 
κρυπταζόμεγος ἀνὰ τοὺς ἀγροὺς καὶ τὰς κώμας ἐν οἰχέτου σχήματι 
διαλανϑάνειν QETO. 4ἀλλ᾽ οὐχὶ xal τὸν μέγαν καὶ τῆς καϑόλου 
προνοίας διαδέδραχεν ὀφϑαλμόν. ὡς γὰρ ἐν ἀσφαλεῖ λοιπὸν κεῖσϑαι 
αὐτῷ τὴν ζωὴν ἤλπισε, βέλει ϑεοῦ πεπυρωμένῳ πληγεὶς πρηνὴς 
ἔχειτο, ϑεηλάτῳ πυρὶ τὸ πᾶν δαπανώμενος σῶμα, ὡς τὸ πᾶν εἶδος αὐτῷ 
τῆς παλαιᾶς μορφῆς ἀφανισϑῆναι, ξηρῶν ὀστέον [καὶ] κατεσχκελετευμέ- 
ror δίκην εἰδώλων περιλειφϑέντων αὐτῷ μόνων. Lx. 2900go- 
τέρας δὲ τῆς τοῦ ϑεοῦ πληγῆς ἐνταϑείσης προπηδῶσιν αὐτῷ τὰ ὁμ- 
ματα, τῆς τε οἰχείας λήξεως ἐχπεσόντα πηρὸν αὐτὸν ἀφίησιν, ἃ κατὰ 
τῶν τοῦ ϑεοῦ μαρτύρων πρῶτος ἐφεῦρε χολαστήρια, ταῦϑ' ὑπο- 
μείναντα δικαιοτάτῃ τοῦ ϑεοῦ ψήφῳ. καὶ δὴ ἔτ᾽ ἐμπνέων ἐπὶ τοῖς 
τοσούτοις ὀψέ ποτε καὶ οὗτος τῷ Χριστιανῶν ἀνϑωμολογεῖτο ϑεῷ 
καὶ τὰς οἰκείας ἐξηγόρευες ϑεομαχίας, παλινῳδίας τε συνέταττεν ὁμοίως 
τῷ προτέρῳ καὶ αὐτός, νόμοις καὶ διατάγμασιν ἐγγράφως τὴν οἰχείαν 
περὶ ovc otro ϑεοὺς πλάνην ὁμολογῶν, μόνον» τε τὸν Χριστιανῶν 
αὐτῇ πείρᾳ ϑεὸν ἐγνωκέναι μαρτυρόμενος. ταῦτ᾽ ἔργοις μαϑὼν ö 
Δικίνιος er οὐ παρ᾽ ἑτέροις ἀχοῇ πυϑόμενος τοῖς αὐτοῖς ἐπεφύετο, 
ὥσπερ τινὶ σχοτομήνῃ τὴν διάνοιαν ἐγκαλυπτόμενος. 

1—28: vgl. Euseb. H.E. IX, 10, 12—16. 

1 γὰρ V, yoiv JMBA | 2 ϑαλάσσης V, ϑαλάττης JMBA θἀχριούμενα MB | Y τοῦ- 
tov JA, τούτων V, τοῖς MB | 8 lieber uaxgóv | ἐλπίσιν HSS, πλήϑεσιν H kl, vgl.47,28 | 
9 ἀναρίϑμοις V, ἀναριϑμήτοις JMBA | ἐπιϑαρσήσας V, ἐπιϑαρρήσας JMBA | 14 
ὥχετο MB | 15 ὀφθαλμὸν — MB | ὡς hier neues Cap. (ξ) in V | 17 πυρὶ V, Hist. 
Ecel, πληγῇ JMBA | 17 αὐτῶ VJ, αὐτοῦ MBA | 18 xoi - ΗΚ] | χατεσχηλιτευ- 
μένων V, χατεσλετευμένων, aber χε über σλ J, χατεσλευτευμένων MB, in M oc aus 
y, χατεσχελετευμένων A | 19 περιληφϑέντων V | 20 αὐτῷ VJ, αὐτοῦ MBA | 21 oc 
χείας < J| 929 ταῦτ᾽ J | 23 τοῦ ϑεοῦ V, — JMBA | 26 ἐγγράφοις I | 27 ὥετο 
V, &£9evo JMBA | re V, δὲ JMBA | 28 μαρτυρόμενος JA, μαρτυρούμενος VMB | 
29 λικχίννιος JA, λικήνιος B | οὐ παρ᾽ ἕτέροις ἀκοῆ V, οὐχ ἀχοῆ παρ᾽ ἑτέρων 
JMBA | Nach dem Ende des Buches: λόγος α in V. 

ἔν δ᾿ to PER. 2. 
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, 
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β΄. 
Ἧς 


or 


Τοῦ δευτέρου βιβλίου τὰ χεφάλαια. 


M hj , > - E 
Arxıviov διωγμὸς λαϑραῖος ἐπισχόπους ἀναιροῦντος ἐν "Auaosig 
- , 
τοῦ Llovrov. 
- , 
Καϑαιρέσεις ἐκκλησιῶν xoi ἐπισκόπῶν χρεουργίαι. 
u ES € * - , , 
πως Kovoravrivog ὑπὲρ Χριστιανῶν dımxsoHaı μελλόντων 
, 
ἐχινηϑή. 
Ω E \ , > Dii De » T 
τι Κωνσταντῖνος uiv zagsoxcvabevo ust εὐχῶν Δικίνιος δὲ 
\ - γ ’ 
μετὰ μαντειῶν εἰς πολξεμον. 
co , Ld 3 \ “ \ 
Ὅσα Λικίνιος Ev τῷ ἄλσει ϑύων εἶπεν περὶ τῶν εἰδώλων καὶ 
τοῦ Χριστοῦ. 
\ x ς \ , , - , 
Φαντασίαι κατὰ τὰς ὑπὸ Δικίνιον πόλεις, Oc τῶν Κωνσταντίνου 
, L4 
στρατευματῶν duovrov. 
Ω o ^ m - = - 
ότι ἐν πολέμοις ὁπου σταυροειδὲς σημεῖον παρῆν, Exel τὰ τῆς 
γίχης ἐγίνετο. 
o , ' \ , 2 , 
Ὅτι πεντήηχοντὰα τὸν σταυρὸν φέρειν ξξελέχϑησαν. 
, - , 2 ^ € , € * 
Ort τῶν óvavoogogor ἀνῃρέϑη uiv 0 φυγών, 0 δὲ πίστει παρα- 
μείνας ἐσώϑη. 
, , 
“Συμβολαὶ dıapogoı καὶ Κωνσταντίνου víxat. 
Φυγὴ Auxıviov καὶ γοητεῖαι. 


C LS - , , 
. Ὅπως Κωνσταντῖνος Ev σκηνῇ προσευχόμενος ἐνίκα. 


Φιλανϑρωπία περὶ τοὺς συλλαμβανομένους στρατιώτας. 

Ἔτι περὶ τῶν ἐν τῇ σκηνῇ προσευχῶν. 

Δικινίου περὶ φιλίας δόλος καὶ εἰδωλολατρεία. 

Ὅπως μὴ ἀντιπολεμεῖν τῷ σταυρῷ Δικίνιος παρήνει τοῖς στρα- 
TIOTaLc. 

Νίκη Κωνσταντίνου. 


In A ἄρχη τοῦ δευτέρου λόγου und dann folgt, ohne Inhaltsverzeichnis, der 


Text selbst | Die Zahlzeichen α΄, β΄, y usw. nur in VJ | Im Texte (= im T.) feh- 
len alle Capitelüberschriften in JM (ausser bei dem ersten Cap.!) BA, aber finden 
sich in V | 2 λικιννίου hier und überall mit zwei v J, vgl. S. 5,25 | 9 εἶπεν so V, 
εἶπεν im T. V | 15 ἐξελέγησαν, aber yj auf Ras, J| 22 τῇ V hier u. im T., — 
JMBA | 23 εἰδωλολατρείαι V im T. 
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; , ND , \ ’ 
Δικινίου Havaros, καὶ ἐπινίκια περὶ τούτου. 
, , 
Φαιδροότης καὶ πανηγύρεις. 
Ω QN € - 2 , - 
πως ὑπὲρ ομολογητῶν ἔνομοϑέτει Κωνσταντῖνος. 


[4 \ , ^ - , 
. Ὅπως καὶ περὶ μαρτύρων καὶ ἐκκλησιαστικῶν κτημάτων. 


C ^ \ , > , 
Ὅπως xci rovc δήμους ἀνεκτήσατο. 


a ' - > - » 2 , * EY 2 , 
. Ὅτι ϑεὸν τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον ἐκήρυττεν, xoi περὶ ἀντιγράφων 


νόμων. 


, « - 2 = 
. Nouos Κωνσταντίνου περὶ τῆς εἰς ϑεὸν εὐσεβείας καὶ τοῦ χρι- 


στιανισμοῦ, ἐν ᾧ ἔστι ταῦτα. 

ς , > - , 
Yrodsıyua Ex παλαιῶν χρονῶν. 
Περὶ διωχϑέντων καὶ διωχτῶν. 


9 " € x » - L3 , , 
Oócov 0 Ó,oyuoc αἴτιος κακῶν τοῖς τολμήσασι κατέἕστη. 
[4 A - - € , m > , 

τι ϑεὸς τῶν καλῶν vrnocetnv Kovoravrivov ἐξελέξατο. 


Εὐσεβεῖς εἰς ϑεὸν Κωνσταντίνου φωναὶ καὶ ὁμολογητῶν ἔπαινος. 
Nouos ἀπολύων ἐξορισμοῦ καὶ βουλῆς καὶ δημεύσεως. 

Τοὺς ἐν νήσοις ὁμοίως. 

Τοὺς ἐν μετάλλοις καὶ δημοσίοις ἀτιμωϑέντας. 

Περὶ ὁμολογητῶν στρατευσαμένων. 

᾿Απολύσεις τῶν ἐν γυναικείοις ἢ εἰς δουλείαν δοϑέντων ἐλευ- 
ϑέροων. 

Περὶ κληρονομίας οὐσιῶν τῶν μαρτύρων καὶ ὁμολογητῶν καὶ 
μετοικισϑέντων καὶ ταμιευϑέντων. 

Τῶν μὴ ἐχόντων συγγενεῖς κληρονόμον εἶναι τὴν ἐκκλησίαν καὶ 
τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν δοϑέντα τισὶ βέβαια μένειν. 

᾿Αποδιδόναι τοὺς κατέχοντας τὰ τοιαῦτα χωρία «καὶ κήπους καὶ 
οἰχίας χωρὶς ὧν ἐκαρπώσαντο. 


, x , , , 
. Ποίῳ τροπῳ χρὴ περὶ vrovvov ἐπιδιδοναι δεήσεις. 


= > - P 7 b 
Ταῖς ἐκκλησίαις ἀποδοῦναι τὸ ταμεῖον χωρία xol κήπους καὶ 
οἰκίας καὶ λοιπά. 
γδ , * M , = 2. , > - 

Ta μαρτυριὰ xal τὰ χοιμητήρια ταῖς ἐκκλησίαις ἀποδοϑῆγαι. 


2 φαιδρότης V hier u. im T., φαιδρότις ΜΒ, φαιδρότητες J 4 ὑπὲρ V hier, 


(im Texte: zsol) | χτημάτων)] πραγμάτων ἐνομοϑέτει im T. V | 8 περὶ evoe- 
βείας εἰς ϑεὸν xol χριστιανισμοῦ im T. V | 10 ὑποδείγματα ἐκ τῶν V hier | 
11 τῶν + vor διωχϑ. über der Zeile V! hier | 12 ὅσων hier u. im T. V, ὅπως 
JMB | τολμήσασι V hier u. im T., πολεμήσασι JMB | 18 ὑπηρέτην τῶν καλῶν 
im T. V | τῶν — J | 16 νήσοις] νόσοις J | τοὺς — ὁμοίως] ἀνάχλησις τῶν ἐν 
vnooıs im T. V | 1? xal + vor ἀτιμ. V hier | ἀτιμασϑέντας MB | τοὺς — ἀτιμ.] 
QvázA«uoui; τῶν àv μετάλλοις χαὶ δημοσίοις ἔργοις ἀτιμασϑέντων im T. V | 21 xai 
μετ. χαὶ va. < im T. V | 24 δοϑέντα vio (v) V, δωρηϑέντα JMB | μένων MB | 
25 τοὺς χατέχοντας τὰ τοιαῦτα V hier, τοὺς τοιαῦτα χατέχοντας V im T, τοῖς 
χατέχουσι JMB | 27 χρὴ V hier u. im T., δεῖ JMB | 29 xal λοιπὰ V hier u. im 
T., < JMB | 30 ἀποδοῦναι MB. 
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^ gxppo4 2 , > N N \ E , > 
ua. Tovg ἀγορασαντας δχκχλησιαστιχαὰ ἢ xara δωρξαν Aaßovras ἀπο- 
δοῦναι. 
μβ΄. Σέβειν τὸν ϑεὸν σπουδαίως παραίνεσις. 
p) \ , KEN ’ > ar 2 
uy. Ὅπως τὰ νομοϑετηϑέντα vxo Κωνσταντίνου δὲ $gyov ἐἔ- 
πληροῦτο. 
Ω = Meo 
ud. Ὅτι τοὺς ἄρχοντας Χριστιανοὺς προῆγεν᾽ εἰ δὲ καὶ EAAQvec 
ἧσαν, τὸ ϑύειν αὐτοῖς ἀπηγόρευτο. 
, a , , \ , P] - X 02 , 
us. Περὶ νόμων κωλυόντων μὲν ϑυσίας οἰχοδομεῖν δὲ ἐχκλησίας 
προσταττόντων. 
, , M M τὸν EY \ 2 , \ - 
us. Κωνσταντίνου προς Evosßıov καὶ λοιποὺς ἔπισχοποῦυς περὶ τῆς 
τῶν ἐκκλησιῶν οἰχοδομῆς, xai ὥστε τὰς παλαιὰς Erıoxevaleiv 
xa μείζονας οἰχοδομεῖν διὰ τῶν ἀρχόντων. 
ud. Ὅτι κατὰ εἰδωλολατρείας ἔγραψεν. 
un. Κωνσταντίνου πρὸς τὰς ἐπαρχίας περὶ τῆς πολυϑέου πλάνης 
διάταγμα ἐν ᾧ “προοίμιον περὶ κακίας καὶ ἀρετῆς. 
μϑ'. Περὶ τοῦ πατρὺς τοῦ φιλοϑέου Κωνσταντίνου καὶ περὶ Διοκλη- 
τιανοῦ καὶ ιαξιμιανοῦ τῶν διωκτῶν. 
, [4] x ^ - ) , , CS x , 
v. Ori δια τὴν τοῦ Απολλῶνος μαντείαν, ὡς un δυναμένου uar- 
\ , € 2 
τεύεσϑαι διὰ τοὺς δικαίους, ὁ διωγμὸς ἀνεχινήϑη. 
[0 ᾽ν " = 
Ὅτι νέος ὧν ἔτι Κωνσταντῖνος αὐτήχοος γέγονε Διοκλητιανοῦ 
δι χα 9 = , 5 N \ 
διὰ τὸ ἀκοῦσαι τοὺς δικαίους εἶναι Χριστιανοὺς τὰ περὶ διωγ- 
- , : 
μου γραψαντος. 
γι 0/ x - M - ^ , 
νβ΄. Ὅσα εἴδη βασάνων xci τιμωριῶν κατὰ Χριστιανῶν ἐτολμήϑη. 
"T QC , ^ € , 
vy. τι βαρβαροι Χριστιανοὺς ὑπεδέξαντο. 
vd. Οἵα μετῆλϑε δίκη τοὺς διὰ τὴν μαντείαν διώκτας. 
, N € , \ -- a 
νε΄. Δοξολογία Κωνσταντίνου εἰς ϑεὸν xci ὁμολογία περὶ τοῦ ση- 
μείου τοῦ σταυροῦ καὶ εὐχὴ περὶ ἐκκλησιῶν καὶ λαῶν. 
Ω τι 3 , 2 2 nn , 
Ὅτι προσεύχεται uiv Χριστιανοὺς εἶναι πάντας, ovx ἀναγκάζει δέ. 
νζ΄. Δοξολογία εἰς ϑεὸν δι᾿ υἱοῦ φωτίσαντος τοὺς πλανωμένους. 
νη. Δοξολογία πάλιν ἐκ τῆς τοῦ κόσμου λειτουργίας. 
, ^ , 
v0'. Δοξολογία sic ϑεὸν ἀεὶ διδάσχοντα τὰ καλά. 
d , DOE , = , , \ > = 
5. Deoaweosız ἐπὶ τέλει τοῦ dıarayuaros μηδένα μηδενὶ ἐνοχλεῖν. 


3 σπουδαία JMB | 4 ἐπληροῦτο V hier u. im T., ἐτελειοῦτο JMB | τ αὐτοὺς 
im T V | ἀπηγορεύετο V hier | 11 ὥστε xci im T. V | 13 ἔγραψε χωνσταντῖνος 
im T. V| 15 ἐν o] καὶ MB | Wortfolge ἀρετῆς καὶ χακίας MB | 16 χωνσταντίου 
V hier | περὶ τοῦ πατρὸς Kovoravrivov ὕτι φιλοϑέου im T. V | 17 μαξιμίνου VMB | 
20 αὐτήχοος γέγονε V hier u. im T, < JMB | Διοχλ. διὰ τὸ ἀχοῦσαι < MB | 
23 χριστιανοὺς V hier | 24 ἀπεδέξαντο V hier | 27 λαοῦ im T. V | 28 προσευχαὲ 
V hier | zwvoravrivog + vor xg. im T. V | 29 φωτίσαντα, og über der Zeile, 
V hier. 
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^. uU > \ - > \ “ἢ » 
Sa. Ozxoc ἀπὸ τῆς Αλεξανδρέων διὰ τὸ κατὰ Ἄρειον ἐχινοῦντο 
, 
ζητήσεις. 
, \ - > - \ "i , - 
S8. Περὶ τοῦ avtov καὶ περὶ Meiırtiavov. 
P E \ , - 
$y. Ὅπως περὶ εἰρήνης πέμψας Κωνσταντῖνος ἔγραψεν. 
, x 2 ^c \ > , 4D \ 
ξδ΄. Κωνσταντίνου πρὸς ᾿Αλέξανδρον τὸν ἐπίσκοπον καὶ Ἄρειον τὸν 
πρεσβύτερον. 
& , Ὅ ^ CS , , , 2 , ^9. 
ge. Oct περὶ τῆς εἰρήνης ἐμερίμνα συνηϑος. 
τ ^) 2 x ' > ? 4 b 'n , E ΠῚ 9 COPA. 
ss. uut xat τὰς ἐν ἀφρικῇ ξητήσεις ὀιωρϑώσατο. 
’ =, ae \ - 2 , , 
$5. Oc. ἐκ τῆς ἀνατολῆς τὰ τῆς εὐσεβείας ἠρξατο. 
& , "0 d 9 ^ ὃ \ \ , \ EY b] , y , 
$y. Ovi λυπηϑεὶς διὰ τὴν στάσιν τὰ περὶ εἰρήνης συμβουλεύει. 
, , o , SE E , »! [6 \ 
5%. Do9ev ἡ ArsSavdoov xol Agsiov ζητησις ἤρξατο, καὶ ott μὴ 
ἐχρῆν συζητεῖν ταῦτα. 
, SX , 
o. αραινέσεις περὶ ομονοίας. 
, ^ A] x ^c en ^ - > - 
oc. Mn δια μικρὰς λέξεις φιλονεικεῖν περὶ τοῦ αὐτοῦ. 
"ὦ > > , € - >) , 
oB. Ὅτι δι εὐλάβειαν ὑπεραλγῶν δακρύειν ἠναγκάζετο καὶ μέλλων 
M 2 - 
εἰς τὴν ἀνατολὴν ἐπέσχε διὰ ταῦτα. 
p , \ \ \ , - \ - , 
oy. Ezxíuovoc καὶ μετὰ τὸ γράμμα τοῦτο ταραχὴ τῶν ζητησεῶν. 


P —- L4 
Κεφαλαια τοῦ δευτέρου λογου. 


1 τὰ im T. Υ 8 τοῦ αὐτοῦ] ἀρείου im T. V | 4 Wortfolge ἔγραψε πέμψας 
χωνσταντῖνος im T. V.| 5 βασιλέως κωνσταντίνου ἐπιστολὴ im T. V | 6 πρεσβύ- 
τὴν MB | Y συννήϑως J | post συνήϑως + zwvoravrivog im T. V | 8 nach διωρϑ. 
+ χωνσταντῖνος im T. V | 10 τὰ < V hier | 13 παραινέσις im T. V | 16 nach 
ἀνατολὴν + διαβαίνειν im T. V, (hier) am Rande E δρμᾶν B2 | 17 zal + vor τα- 
ραχὴ im T. V | 18 χεφ. — λόγου < J, aber das zweite Buch fängt mit diesen 
Worten an: Εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον τοῦ μαχαρίου zwvoravrivov βι- 


βλίον β J. 
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1. Ὧῶδε μὲν οὖν ὃ δηλωϑεὶς ἐπὶ τὸν τῶν ϑεομάχων βυϑὸν zar- 
εχρημνίζετο, καὶ ὧν ὀφϑαλμοῖς ἐπεῖδεν τοὺς ἐπὶ τῆς δυσσεβείας 
ὀλέϑρους, τούτων τὸν ζῆλον ἐπὶ κακῷ τῷ αὐτοῦ μετιών, τὸν κατὰ 
Χριστιανῶν διωγμὸν ὥσπερ τινὰ πάλαι κατεσβεσμένην πυρὸς ἀχμὴν 
ἀνερρίπιζε, δεινοτέραν n οἱ πρόσϑεν τὴν tÜüc δυσσεβείας ἐξάπτων 
φλόγα. ?xal δὴ οἷά τις ϑὴρ δεινὸς ἢ σκολιὸς ὄφις περὶ ἑαυτὸν 
ἰλυσπώμεγνος, ϑυμοῦ τε καὶ ἀπειλῆς ϑεομάχου πνέων, οὕπω μὲν ἐκ 
τοῦ προφανοῦς διὰ τὸν Κωνσταντίνου φόβον ταῖς ὑπ᾽ αὐτὸν ἐχκλη- 
σίαις τοῦ ϑεοῦ πολεμεῖν ἐτόλμα, χρύπτων δὲ τῆς κακίας τὸν ἰὸν 
λαϑραίας καὶ μερικὰς ἐποιεῖτο τὰς κατὰ τῶν ἐπιφρχόπων συσχευάς, 
ἀνήρει τε δι ἐπιβουλῆς τῶν κατ᾽ ἔϑνος ἀρχόντων τοὺς τούτων 
δοκιμωτάτους. καὶ ὁ τρόπος δὲ τοῦ κατ᾽ αὐτῶν φόνου ξενίζω» TLG 
ἢν, οἷος οὐδὲ πώποτε ἀκοῇ γνωσϑῆναι. τὰ γοῦν ἀμφὶ τὴν Aua- 
ostav τοῦ Πόντου κατεργασϑέντα πᾶσαν ὑπερβολὴν ὠμότητος ὑπερη- 
κόντιζεν. 

ll Ἔνϑα τῶν ἐκκλησιῶν αἱ μὲν ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος τοῦτο δεύ- 
τερον μετὰ τὰς πρώτας καϑηῃροῦντο πολιορχίας, τὰς δ᾽ ἀπέκλειον 
οἱ κατὰ τόπους ἡγεμόνες, Oc ἂν μὴ συνἀάγοιτό τις τῶν εἰωϑότων 
μηδὲ τῷ ϑεῷ τὰς ἐνθέσμους ἀποδιδοίη λατρείας. συντελεῖσϑαι γὰρ 
οὐχ ἡγεῖτο ὑπὲρ αὐτοῦ ταύτας ὁ τὰ τοιάδε προστάττων, συνειδότι 
φαύλῳ τοῦτο λογιζόμενος, ὑπὲρ δὲ Κωνσταντίνου πᾶντα πράττειν 
ἡμᾶς χαὶ τὸν ϑεὸν ἱλεοῦσϑαι πέπειστο. ?oi δ᾽ αὐτοὶ ϑῶπες ὄντες 
τινὲς καὶ κόλαχες, τὰ φίλα πράττειν τῷ δυσαγεῖ πεπεισμένοι, τοὺς 


2 vgl. Euseb. H.E. X, 8,2. — 7 vgl. Act. 9,1. — 12—41, 25 vgl. Euseb. 
H.E. X, 8, 15—9, 3. — Gelas. Cyz. I, 10 aus Euseb. H.E. 


5 ἀνερίπιζε V | 8 χωνσταντίνου φόβον VA, χωνσταντῖνον (φόβον <) JB, χων- 
σταντίνου (< φόβον) M | 11 ἀνήρει τε (δὲ —) H kl, ἀνῃρεῖτο δὲ HSS | 18 οὐδέποτ᾽ 
V | ἀκοῇ — MBA | τὰ γοῦν J, Hist. Ecel., τὰς γοῦν Gelas., caóv ovv VMBA | 16" Ev9« 
nicht neues Cap. VMBA | 17 ἀπεχλείων V, εὐπέχλειον M 18 τοὺς τόπους MB 
19 ἀποδιδοίη N!, Wil.(— on), ἀποδιδῶ V, Hist Eccl, ἀποδῴη JMBA | 91 Wort- 
folge πάντα πράττειν VJ, Hist. Eccl, πράττειν πάντα MBA | 22 οἱ δ᾽ hier das 
neue Cap. (8) in VMBA | αὐτοὶ V, αὐτοῦ JMBA | 28 τινὲς nur in V. 


De 


10 


15 


20 


30 


ΕΙΣ TON BION K2NZTANTINOY BAZIAERZ II, 1—3. 41 


δοκιμωτάτους τῶν ἐχκλησιῶν προέδρους χκεφαλικαῖς ὑπέβαλλον τι- 
μωρίαις, ἀπήγοντο TE xoi ἐκολάζοντο ἀπροφασίστως τοῖς μιαιφονγοις 
ὁμοίως οἱ κατὰ μηδὲν ἠδικηκότες. ἤδη δέ τινες καινοτέραν ὑπέμενον 
τοῦ βίου τελευτήν, ξίφει τὸ σῶμα εἰς πολλὰ κατακχρεουργούμενοι 
Zunnare. καὶ μετὰ τὴν ἀπηνῆ vovv» καὶ πάσης τραγικῆς ἀκοῆς 
odis κόλασιν ϑαλαττίοις βυϑοῖς ἰχϑύσιν εἰς βορὰν ῥιπτού- 
μενοι. ὃ φυγαὶ δὴ αὖϑις ἐπὶ τούτοις ὥσπερ οὖν καὶ σμικρῷ πρότερον 
τῶν ϑεοσεβῶν ἐγίνοντο ἀνδρῶν, καὶ πάλιν ἀγροὶ καὶ πάλιν ἐρημίαι 
τοὺς τοῦ ϑεοῦ ϑεραπευτὰς ὑπεδέχοντο. ἐπεὶ δὲ καὶ ταῦτα τοῦτον 
προὐχώρει τῷ τυράννῳ τὸν τρόπον, λοιπὸν τὸν κατὰ πάντων ἀνα- 
κινεῖν διωγμὸν ἐπὶ διάνοιαν ἐβάλλετο, ἐχράτει TE γνώμης καὶ οὐδὲν 
ἐμποδὼν 1, mv αὐτῷ μὴ οὐχὶ δὲ ἔργων δὴ χωρεῖν, εἰ δὴ μὴ φϑάσας 
τὸ μέλλον ὁ τῶν οἰχείων ὑπέρμαχος ὡς ἐν σχότῳ καὶ νυχτὶ ζοφο δε- 
στάτῃ φωστῆρα μέγαν ἐξέλαμψε, τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα Κωνσταντῖνον 
ἐπὶ τὰ τῇδε χειραγωγήσας. 

III. Ὃς οὐχέτ᾽ ἀνεχτὴν εἶναι συνιδὼν τὴν τῶν εἰρημένων ἀκοήν, 
τὸν σώφρονα συνάγει λογισμόν, καὶ τὸ στερρὸν τοῦ τρόπου τῇ συμ- 
φύτῳ φιλανϑρωπίᾳ κερασάμενος ἐπὶ τὴν ἄμυναν τῶν καταπονου- 
μένων ἔσπευδεν, κρίνας [δεῖν] εἶναι εὐσεβὲς καὶ ὅσιον ἐχποδὼν ἕνα 
ποιησάμενον τὸ πλεῖστον τῶν ἀνθρώπων διασώσασϑαι γένος" πολλῇ 
γὰρ αὐτῷ χρωμένῳ φιλανϑρωπίᾳ καὶ τὸν οὐ συμπαϑείας ἄξιον 
ἐλεοῦντι, τῷ μὲν μηϑὲν γίγνεσϑαι πλέον, τῆς τῶν κακῶν ἐπιτηδεύ- 
σεως μηδαμῶς ἀπαλλαττομένῳ ἐπαύξοντι δὲ μᾶλλον τὴν κατὰ τῶν 
ὑποχειρίων λύτταν, τοῖς (δὲ) ὑπ᾽ αὐτοῦ χεκακωμένοις μηδεμίαν ἔτι 
σωτηρίας ἐλπίδα λείπεσϑαι. ?radr ἐννοήσας βασιλεὺς ἀνυπερϑέ:- 
τος δεξιὰν ὀρέγ '£LV σωτήριον τοῖς tlc ἔσχατα κακῶν ἐληλακόσιν eQ- 
μᾶτο. τῆς μὲν οὖν στρατιωτικῆς ἐξοπλίσεως τὴν συνήϑη παρασχευὴν 
ἐποιεῖτο, 79001070 τε αὐτῷ πᾶσα φάλαγὲ πεζοῦ τε καὶ ἱππικοῦ ταγ- 
ματος, ἡγεῖτο δ᾽ ἐπὶ πάντων τὰ τῆς ἐπὶ τὸν ϑεὸν ἀγαϑῆς ἐλπίδος 
[διὰ τοῦ προλεχϑέντος σημείου] σύμβολα. 


1 ὑπέβαλλον, das zweite A nachher + J|2 re Hist. Eccl, δὲ HSS | 6 φρικ- 
τοτέραν Wil, φριχτοτάτην HSS, vgl. S. 13,23, Mart. Pal. 1X, 11 | βορρὰν VMB, 
in J ein Buchst. ausradiert vor o | 7 οὖν V, δὴ JMBA | σμικρῶ VMB, μικρῶ JA | 
10 Wortfolge τὸν τρόπον τῷ τυρ. MBA | κατὰ <MBA | πάντων VJ,vovvov MBA | 
ἀνακινεῖ MB | 11 ἐβάλλετο JMBA, Hist. Eccl. ἀνεβάλλετο V | ve — V | 12. εἰ δὴ 
μὴ VA, ἤδη μὴ MB, εἰ δὴ μὴ, aber εἰ auf Ras. u. der Accent über δὴ nachher hinzu- 
gefügt J, εἰ μὴ Hist. Eccl. | 16 ὃς] ὡς V | οὐκέτ᾽] οὐκ ἔστιν V | &vextijv VJ, &vexvóv 
MBA | 17 zo στερρῶ V | 19 δεῖν VJA, δεῖ MB, — H kl | 20 πολλῇ] μόνῃ Hist. Eccl., so 
Wil. | 21 lieber αὐτοῦ χρωμένου καὶ ἐλεοῦντος Val | οὐ V, Hist. Eccl., <JMBA | 
22 τῷ VA, τὸ JMB | yiyveodaı V, γίνεσϑαι JMBA | 28 vj» τῶν κατὰ τῶν (so) V | 
24 δὲ + Hist. Eccl. | αὐτῶ V | 25 ὁ βασιλ. JMBA | 27 τῆς hier beginnt Cap. ὃ in 
V |38 τε] ye MB | 29 δ᾽ ἐπὶ HSS, δὲ Hkl, vgl. 8.42, 7 | 30 διὰ — σημείου <Hkl. 
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IV. Μυχῶν δ᾽ εἰ καί ποτε νῦν αὐτῷ δεῖσϑαι καλῶς ἐπιστά- 
μενος τοὺς τοῦ ϑεοῦ ἱεράρχας ἐπήγετο, συνεῖναι τ᾽ αὐτῷ καὶ -παρ- 
εἶναι ὥσπερ τινὰς ψυχῆς ἀγαϑοὺς φύλακας τούτους δεῖν ἡγούμενος. 
ἔγϑεν εἰκότως Ó τὴν τυραννίδα προβεβλημένος; πυϑόμενος Κων- 
σταντίνῳ τὰς xav. ἐχϑρῶν νίκας und“ ἄλλως ἢ τοῦ ϑεοῦ συμπράτ- 
τοντος πορίζεσθαι, συνεῖναί T αὐτῷ καὶ παρεῖναι διὰ παντὸς τοὺς 
εἰρημένους, καὶ TO ye τοῦ σωτηρίου πάϑους σύμβολον αὐτοῦ τε καὶ 
τοῦ παντὸς καϑηγήσασϑαι στρατοῦ, ταῦτα μὲν γέλωτος ἄξια ὑπελάμ- 
βανεν εἶναι, χλευάζων ἅμα καὶ βλασφήμοις αὐτὰ διασύρων λόγοις, 
αὐτός τε ϑεοπρόπους καὶ “μάντεις «Αἰγυπτίων φαρμακεῖς xai γόητας 
ϑύτας τε καὶ προφήτας ὧν ἡγεῖτο ϑεῶν περὶ Eavrov ἐποίει, χἄπειτα 
ϑυσίαις οὺς δὴ ῴετο ϑεοὺς μειλισσόμενος, διηρώτα ὅπη αὐτῷ τὰ 
τῆς ἐχβάσεως τοῦ πολέμου χωρήσειεν. ?oi δ᾽ ἀμελλήτως ἐχϑρῶν 
νικητὴν ἔσεσϑαι καὶ πολέμου κρατήσειν συμφώνως αὐτῷ μαντείαις 
μαχραῖς ἐπῶν τε καλλιεπείαις τῶν ἁπανταχοῦ χρηστηρίων προίσχον- 
το, οἰωνοπόλοι δὲ διὰ τῆς τῶν ὀρνίϑων πτήσεως σημαίνεσθαι αὐτῷ 
τὰ αἴσια προύλεγον, καὶ ϑύται τὰ ὕμοια τὴν τῶν σπλάγχνων αἰνίττε- 
σϑαι κίνησιν ἐδήλουν. ὁπαρϑεὶς δῆτα ταῖς τούτων ἀπατηλαῖς ἐπαγ- 
γελίαις σὺν πολλῷ ϑράσει προΐει ταῖς βασιλέως παρεμβολαῖς, ὡς 
οἷός τε ἢν, παρατάττεσϑαι. 

V. Μέλλων δέ γε τοῦ πολέμου κατάρχειν, τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπα- 
σπιστῶν τῶν τε τετιμημένων» φίλων τοὺς ἐγχρίτους εἴς τίνα τῶν 
αὐτοῖς νενομισμένων ἱερῶν συνεκάλει τόπων. ἄλσος Ó ην ἐπίρρυτον 
καὶ ἀμφιλαφές, παντοῖα δὲ ἐν τούτῳ γλυφαῖς λίϑων ἀγάλματα ὧν 
ἡγεῖτο ϑεῶν ἵόρυτο. οἷς κηροὺς ἐξάψας καὶ τὰ συνήϑη ϑυσάμενος, 
τοιόνδε λόγον ἀποδοῦναι λέγεται: 2, ,Ανδρες φίλοι καὶ σύμμαχοι, 
πάτριοι μὲν οἵδε ϑεοί, 005 ἐκ προγόνων τῶν ἀνέκαϑεν παρειληφότες 
σέβειν τιμῶμεν, ὁ δὲ τῆς ἐναντίας ἡμῖν ἐξάρχων παρατάξεως τὰ 


1 εἰ χαί ποτε VJ, εἴποτε MBA | 2 ἱεράρχας V, ἱερέας JMBA | ἐπείγετο VMB! | 
3 τούτους — J | 9 εἶναι nur in V | αὐτὰ VJ, αὐτὸν MBA | Wortfolge ἅμα χλ: αὐτὰ 
καὶ βλασφ. JMBA | 10 ϑεοπρεποὺς V, ϑεοπρεπεῖς M, ϑεοπροπεῖς B, ϑεοπρόπους 
AJ, aber v auf Ras. J | φαρμακοὺς, aber v auf Ras, J, φαρμαχεῖς VMAB!, aber 
ove über der Zeile B? | 12 δὴ VJ, δεῖν MB, aber v ausradiert in B | 18 ἀμελλήτως 
V, ἀβουλήτως J, ἀδειρίτως M, in B undeutlich, αὐδηλώτως (aber vó unsicher) A 
14 χρατήσειν V, κρατεῖν JMBA | μαντείαις VJ, εἶτα MBA | 15 τε « V | προίσχοντο 
Hkl, προισχομένων HSS | 16 οἰωνοπόλοι VJ, ὠνειροπόλει MBA | διὰ — προύλεγε < 
A, J- am Rande A? | 17 προὔλεγεν MB | xai ϑύται <A | 18 ἐδήλου V | 19 προείη 
V βασιλέως M kl, βατεσι πόλεως (so) V, <JMBA | βασιλ. παρεμβ. — παρατ. un- 
verständlich Wil, — im leeren Raume von ungef. 32 Buchst. J | ὡς BA, — VM | 
20 οἷος VM, oiov BA | παρατάττεσϑαι V, παρατάττων MBA | 22 ve «— V, ye ΜΒ. 
toig ἐγκρίτοις JMB | 23 τόπον JMBA | 28 σέβειν < HkI. 
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πάτρια παρασπονδήσας. τὴν ἄϑεον εἵλετο δόξαν, οὐκ old’ ὁπόϑεν 
ξένο» τινὰ πεπλανημένος περιέπων ϑεόν, αἰσχρῷ TE τούτου σημείῳ 
τὸν οἰκεῖον καταισχύνει στρατόν" ® idee ὁρμᾶται οὐ πρὸς ἡμᾶς 
πολὺ πρότερον δὲ πρὸς αὐτοὺς ovg παρέβη ϑεοὺς ἀράμενος τὰ ὅπλα. 
36 δὴ οὖν παρὼν ἐλέγξει καιρὸς τὸν τῇ δόξῃ πεπλανημένον, ϑεοῖς 
τοῖς παρ᾽ ἡμῖν καὶ τοῖς παρὰ ϑατέρῳ μέρει τιμωμένοις βραβεύων. 
7 rag ἡμᾶς ἀποδείξας νικητὰς δικαιότατα τοὺς A ετέρους ϑεοὺς σω- 
τῆρας ἀληϑεῖς, καὶ βοηϑοὺς ἐπιδείξει, 7 εἰ κρατήσειεν τῶν ἡμετέρων, 
πλείστων Ye ὄντῶν καὶ τέως τῷ πλήϑει πλεονεκτούντων, Se τὰς 
οὗτος οὐχ οἶδ᾽ ὁποῖος οὐδ᾽ ὁπόϑεν Bgm ένος ὁ Κωνσταντίνου ϑεός, 
μηδεὶς λοιπὸν ἐν ἀμφιβόλῳ τιϑέοϑω τίνα δέοι ϑεὸν σέβειν, προσχω- 
ρεῖν δέον τῷ χρατοῦντι καὶ τούτῳ τῆς νίχης ἀνατιϑέναι τὰ βραβεῖα. 
Ἰχαὶ εἰ μὲν ὁ ξένος καὶ νῦν γελώμενος ἡμῖν χρείττων φανείη, μηδὲν 
ἐμποδὼν γινέσϑω τοῦ καὶ ἡμᾶς αὐτὸν γνωρίζειν τε καὶ τιμᾶν, μακρὰ 
χαίρειν τούτοις εἰπόντας οἷς μάτην τοὺς κηροὺς ἐξάπτομεν, εἰ δ᾽ οἱ 
ἡμέτεροι κρατήσειαν, ὃ δὴ οὐκ ἀμφιβάλλεται, μετὰ τὴν ἐνταυϑοῖ 
νίχην ἐπὶ τὸν κατὰ τῶν ἀϑέων πόλεμον ὁρμῶμεν“. 50 μὲν δὴ τοῖς 
παροῦσι ταῦτα προσδιείλεκτο, ἡμῖν δὲ τοῖς ταύτην ποιουμένοις τὴν 
γραφὴν οἱ τῶν λόγων αὐτήχοοι τῆς τούτων σμιχρὸν ὕστερον μετε- 
δίδοσαν γνώσεως. καὶ δὴ τοιούτους διεξελϑὼν λόγους ἡγεῖσϑαι τῆς 
συμβολῆς τὰ στρατιωτικὰ παρή γελλεν. 

VI. Τούτων δὲ πραττομένων φάσμα τι λόγου κρεῖττον ἀμφὶ τὰς 
ὑπηκόους τῷ τυράννῳ πόλεις ὠφϑαί φασιν" ὁπλιτῶν γὰρ τῶν ὑπὸ 
Κωνσταντῖνον ἐδόχουν ὁρᾶν “διάφορα τάγματα ἐν αὐταῖς μέσαις ἡμέ- 
ραις διερχύμενα τὰς πόλεις ὡσανεὶ κεχρατηκότα τῆς μάχης" καὶ ταῦτ᾽ 
ἐβλέπετο μηδενός πῶ τῇ ἀληϑείᾳ μηδαμῆ φαινομένου, ϑειοτέρᾳ δὲ 
καὶ χρείττονι δυνάμει τῆς φανείσης ὄφεως τὸ μέλλον ἔσεσϑαι προ- 
φαινούσης. ἐπεὶ δὲ τὰ στρατιωτικὰ συμβολῆς ἥπτετο, προκατῆρχε 
τοῦ πολέμου ὁ τὰς φιλικὰς διαρρήξας συνϑήκας. ἐνταῦϑα δὴ Kov- 


1 εἵλατο V | 2 lieber ξενὸν τινὰ οὐχ οἶδ᾽ ὁπ. Hkl| zenAeuévoc so J | 8 ©] 
ὁ V | 4 πρότερον δὲ co» JBA | 5 παρὼν) παρ᾽ óv V | 6 ϑατέρω, ὦ auf Ras, J | 7 δὲ- 
χαιωτάτους ἡμετέρους V, δικαιότατα (τοὺς nachher hinzugefügt) ἧἥμετ. 1, δικαιό- 
τατα τοὺς hust. MBA | 8 Wortfolge xoi βοηϑοὺς ἀληϑ. A | 9 sic, aber Punkte 
unter c, V, εἴ JMBA | 10 ὁποῖος οὐδ᾽ V, ὁποῖος οὐκ oió J, — MBA | 12 δέον 
VJ, de MBA | ἀνατιϑέναι VJ, τιϑέναι MBA | 18 μηδὲν — τοῦ VJ, nur δεῖ MBA |] 
14 γινέσϑω Wil, γίνεσϑαι VJ | μαχρὰν JMB, in A ein Buchst. ausradiert nach 
& | 15 τούτοις VJ, οὕτως MBA | 16 χρατήσειεν V, κρατήσει ἂν Μ| 17 ὡρμῶμεν 
V [18 προσδιείλεχτο VMB, προδιείλεκτο JA | ποιουμένοις VJD?, χεχλημένοις AB, 
ποιουμένοις κεχλημένοις (so) M | 19 σμικρὸν V, μικρὸν JMBA | 20 τοιούτοις διεξ. 
λόγοις V | ἡγεῖσϑαι HSS, ἅπτεσθαι Hkl, vgl. Z. 28 21 συμβουλῆς M, συμβολῆς, 
nach o Rasur, J | τὰ στρατ. nag.co MBA | παρήγγελε MB | 24 ἐδόχουν V, < 
JMBA | 25 χεχρατηχότας V | 26 zo V, που JMBA | μηδαμοῦ J. 
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σταντῖνος ϑεὸν σωτῆρα τὸν ἐπὶ πάντων ἐπικαλεσάμενος, 'σύνϑημά 
τε τοῦτο δοὺς τοῖς dug αὐτὸν ὁπλίταις, πρώτης ἐχράτει παρατά- 
ξεῶς, εἶτ᾽ οὐχ εἰς μακρὸν δευτέρας συμβολῆς κρείττων jv καὶ κρειτ- 
τόνων» ἤδη νικητηρίων ἐτύγχανεν, τοῦ σωτηρίου τροπαίου προπομι- 
πεύοντος τῆς ἀμφ᾽ αὐτὸν φάλαγγος. VI Ἔνϑα δὴ οὖν ἀνεφάνη 
τοῦτο, φυγὴ μὲν τῶν ἐναντίων ἐγίνετο δίωξις δὲ τῶν κρατούντων. 
0 δὴ συνιδὼν βασιλεύς, τοῦ οἰχείου στρατοῦ εἴπου τι τάγμα κεκχμῆς- 
ZU ἑώρα, οἷόν τι νικητικὸν ἀλεξιφάρμαχον ἐνταυϑοῖ τὸ σωτήριον 
τρόπαιον παρεῖναι διεκελεύετο, ὦ παραυτίχα συνανέφαινεν ἡ νίχη, 
ἀλκῆς καὶ ῥώμης σὺν ϑείᾳ τινὶ μοίρᾳ δυναμούσης τοὺς ἀγωνιζομένους. 
VII. Διὸ δὴ τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ὑπασπιστῶν τοὺς καὶ “σώματος ἰσχύι 
καὶ ψυχῆς ἀρετῇ καὶ ϑεοσεβείας τρόποις ἐγχρίτους μόνῃ τῇ τοῦ ση- 
μείου διακονίᾳ προσχαρτερεῖν ἐκέλευσεν" ἤσαν δ᾽ ἄνόρες τὸν ἀριϑμὸν 
οὐχ ἥττους πεντήκοντα, οἷς οὐδὲν ἕτερον jv μέλον ἢ κυχλοῦν καὶ 
περιέπειν δορυφορίᾳ τὸ σημεῖον, ἀμοιβαίως ἑκάστου φέροντος αὐτὸ 
ἐπὶ τῶν ὦμων. ταῦτα βασιλεὺς αὐτὸς τοῖς τὴ» γραφὴν ποιουμένοις 
ἡμῖν ἐπὶ καιροῦ σχολῆς μαχρῷ τῶν πραγμάτων ὕστερον ὑφηγεῖτο, 
προστιϑεὶς ϑαῦμα μνημονευϑῆναι ἄξιον τῷ διηγήματι. IX. Ἔφη 
γάρ ποτε ἐν μέσῃ τοῦ πολέμου συμβολῇ, κτύπου καὶ ταραχῆς 
ἀϑρόας διαλαβούσης τὸ στρατιωτικόν, τὸν ἐπὶ τῶν ὦμων φέροντα 
τὸ σημεῖον ὑπὸ δειλίας ἐν ἀγωνίᾳ γενέσϑαι κἄπειτα μεταπαρα- 
δοῦναι αὐτὸ ἑτέρῳ, ὡς ἂν διαφύγοι τὸν πόλεμον. ὡς Ó ὃ μὲν 
ὑπεδέδεκτο, ὁ δ᾽' ὑποβὰς ἐχτὸς ἐγένετο τῆς τοῦ σημείου φυλακῆς, 
βέλος ἀκοντισϑὲν αὐτοῦ κατὰ τῆς νηδύος πήγνυται χαὶ τὴν ζωὴν 
ἀφαιρεῖται αὐτοῦ. 2ἀλλ᾽ οὗτος μὲν δειλίας καὶ ἀπιστίας δίκην ἐκτί- 
σας ἐνταυϑοῖ νεχρὸς ἔχειτο, τοῦ δὲ τὸ σωτήριον τρόπαιον αἰωροῦν- 
τος ζωῆς ἐγίγνετο φυλαχτήριον, Oc πολλάχις βελῶν xav αὐτοῦ πεμ- 
πομένων τὸν μὲν φέροντα διασώζεσϑαι, τὸ δὲ τοῦ τροπαίου δόρυ 
δέχεσϑαι τὰ βαλλόμενα. xci ἢν γε τοῦτο παντὸς ἐπέχεινα ϑαύματος, 
ὡς ἐν βραχυτάτῃ περιφερείᾳ τοῦ δόρατος ἱχνούμενα τὰ τῶν πολε- 


201ff: vgl. Sozom. H.E. I, 4 (24). 

5 δὴ V, à JMBA | * ὁ βασιλ. JMBA | 8 otovet JMBA | 9 συνανέφαινεν 1; V, 
συν-ε (— 4$) JMBA | 11 τῶν] τὸν V | τοὺς VJ, aber v auf Ras. J, τοῖς MBA | xai 
— J ἐσχύει V | 12 ἐγχρίτους V, ἐγχρίτοις JMBA, ἐγχρίταις B? | 18 ἐκέλευεν V 
14 οὐδὲν ἕτερον) otócregov V | μέλον V, u. in J aus μέλλον verbessert, μόνον 
MBA | 15 φέροντος < MB, Wortfolge αὐτὸ ἐπὶ τῶν ὥμων φέροντος A | 17 
ἡμῖν — MBA | ἡγεῖτον | 18 ϑαῦμα V, ὁ xaJ, — MBA | 19 μέσω JM | πολεμίου 
MB | 21 ἐν ἀγωνίᾳ Val., ev ἀγῶνι HSS | 23 ὑπεδέδεχτο V, ὑποδέδεχτο JMBA 
0c δ᾽ JMB? | τῆς — V | 25 ἀλλ᾽ hier das neue Cap. (/) in VMB | οὗτος Wil. 
αὐτὸς HSS | ἐχτείνας JM, aber εἰ vielleicht verändert in ı, M, ἐχτίνας B | 27 ἐγιγν. 
V, ἐγιν. JMBA. 
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μίων βέλη ἐν αὐτῷ «μὲν πηγνύμενα κατεπείρετο, ἠλευϑέρου δὲ ϑανά- 
του τὸν φέροντα, OG , μηδὲν ἅπτεσϑαι τῶν ταύτην ποιουμένων τὴν 
διακονίαν πώποτε. REM ἡμέτερος Ó ὁ λόγος ἀλλ᾽ αὐτοῦ πάλιν 
βασιλέως εἰς ἡμετέρας ἀχοὰς πρὸς ἑτέροις καὶ τοῦτον ἀπομνημονεύ- 
σαντος᾽ ὃς ἐπειδὴ ϑεοῦ δυνάμει τὰς πρώτας ἤρατο νίκας, ἐπὶ τὰ 
πρόσω λοιπὸν ἤλαυνε, τὸ στρατιωτικὸν ἐν τάξει κινήσας. 

X. Tovrwv δὲ τὴν πρώτην ὁρμὴν οἱ τῆς ἐναντίας προκατάρχον- 
τες λήξεως οὐχ ὑποστάντες, τοῖν χεροῖν ῥίψαντες τὰ ὅπλα προσ- 
ἐχώρουν τοῖς βασιλέως ποσίν, ὃ δὲ τοὺς πάντας σώους ὑπεδέχετο 
τῇ τῶν ἀνδρῶν ἀσμενίζων σωτηρίᾳ. ἄλλοι Ó ἐπὶ τοῖς ὅπλοις uel- 
γαντες ἐνεχείρουν τῇ τοῦ πολέμου συμβολῇ: ovc ἐπειδὴ προκλήσεις 
φιλικὰς προισχόμενος βασιλεὺς οὐ πειϑομένους ἔγνω, τὸν στρατὸν 
ἠφίει. οἱ δ᾽ aoríxa νῶτα δόντες εἰς φυγὴν ἐτράποντο. εἶτα οἱ μὲν 
αὐτῶν νόμῳ πολέμου ἐκτείνοντο καταλαμβανόμενοι, πλείους δ᾽ ἐπ᾽ 
ἀλλήλοις πίπτοντες τοῖς οἰχείοις κατεβάλλοντο ξίφεσιν. 

ΧΙ. Ἐχσπλαγεὶς Ó ἐπὶ τούτοις ὁ τούτων ἐξάρχων, ἐπειδὴ τῆς 
παρὰ τῶν οἰχείων βοηϑείας γυμνωϑέντα συνεῖδεν Eavror, φροῦδὸν 
τε" ἢν αὐτῷ τὸ πολὺ πλῆϑος tÜG συνειλεγμένης αὐτῷ στρατείας TE 
xal συμμαχίας, ἢ TE ὧν otto ϑεῶν ἐλπὶς τὸ μηϑὲν ovoa πείρᾳ 
διηλέγχετο, τηνικαῦτα δρασμὸν αἴσχιστον ὑπομένει" φεύγων δῆτα σὺν 
βραχέσιν ἐπὶ τὰ εἴσω τῆς ὑπηκόου διέβαινεν ἐν ἀσφαλεῖ τ᾽ ἐγίγνετο, 
τοῦ ϑεοφιλοῦς μὴ κατὰ πόδας διώκειν τοῖς οἰχείοις ἐγκελευομένου, 
ὡς ἂν τύχοι σωτηρίας ὁ φεύγων. ἤλπιζε γάρ ποτε αὐτόν, συναισϑό- 
μενον οἱ καχῶν ἴοι, λῆξαι μὲν τῆς μανιώδους ϑρασύτητος, ἐπὶ τὸν 
κρείττονα δὲ λογισμὸν μεταβαλεῖσϑαι τὴν γνώμην. ?GAÀ ὃ μὲν φι- 
λανϑρωπίας “Ὁπερβολῇ ταῦτα διενοεῖτο ἀνεξικακεῖν τ᾽ ἤϑελεν καὶ 
νέμειν τῷ μὴ ἀξίῳ συγγνώμην, ὁ δὲ οὐχ ἀπείχετο μοχϑηρίας, κακὰ 
δ᾽ ἐπὶ κακοῖς σωρεύων χειρόνων ἥπτετο τολμημάτων, o δὴ πάλιν 
γοήτων χαχοτέχνοις ἐπιτηδεύμασιν ἐγχειρῶν ἐϑρασύνετο" mv δὲ καὶ 


1 ἐπήγνυτο [χατεπείρετο] Hkl| 2 ποιουμ. τὴν διακονίαν co A | 8 ἀλλ᾽ αὐτοῦ) 
ἀλλὰ τοῦ V | 7 τούτου JMBA | Woitfolge οἱ τῆς ἐναντίας ὁρμὴν MBA | 8 τοῖν 
χεροῖν V, ταῖν χεροῖν MBA, τῶν χειρῶν J, aber beide ὦ auf Ras. u. ı hinzugefügt | 
11 προχλήσεις φιλιχὰς V, πρὸς χλήσεις φιλιχὰς 1, πρὸς φιλιχὰς κλήσεις MBA | 
11 otc; Hkl, oic HSS | 18 ἐτρέποντο MBA | 14 πλείους: δ᾽ V, ἄλλοι δ᾽ J, ot δ᾽ 
MBA | 15 ἀλλήλους JMBA | 16 Ἐχπλαγεὶς hier nicht neues Cap. in V | ἐχπλαγεὶς 
δ᾽ V, μόνος δ᾽ J, — MBA | 17 οἰχείων Val. οἰχετῶν HSS | γυμνωϑέντα V, uovo- 
ϑέντα J, στερηϑέντα MBA | 18 πολὺ — MBA | συνειλημμένης MB | 19 àv] τῶν 
V οὖσα — JMBA | πείρα — J im leeren Raume von ungef. 5 Buchst. | 20 σὺν 
Bo. — ὑπηχόου nur in JV, aber in J steht für εἴσω: εἰ und ein leerer Raum von 
3 Buchst. | 24 ἴοι Hkl, ein HSS | 25 μεταβαλέσϑαι A | 27 μὴ ἀναξίω J | ἀπεί- 
qtto, εἰ auf Ras., 7. 
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ἐπ᾿ αὐτῷ, ὡς ἄρα ,0 ϑεὸς ἐσκλήρυνε τὴν καρδίαν αὐτοῦ“ παλαιῷ 
τυράννῳ παραπλησίως, φᾶναι. 

ΧΙ. 1444 ὁ μὲν τοιούτοις ἐμπλέκων ξαυτὸν κατὰ βαράϑροων 
ἀπωλείας ὥϑει, βασιλεὺς δὲ ἐπεὶ ἑώρα δευτέρας αὐτῷ δεῖσϑαι πολέ- 
μου παρατάξεως, τῷ αὐτοῦ σωτῆρι τὴν σχολὴν ἀνετίϑει, τοῦ μὲν 
στρατοῦ τὴν σκηνὴν ἐκτὸς καὶ πορρωτάτω πηξάμενος, ἀγνῇ Ó ἐν- 
ταυϑοῖ χρώμενος καὶ καϑαρᾷ διαίτῃ τῷ τε ϑεῷ τὰς εὐχὰς ἀποδιδούς. 
xaT αὐτὸν ἐχεῖνον τὸν παλαιὸν τοῦ ϑεοῦ προφήτην, ὃν τῆς παρ- 
ἐμβολῆς ἐκτὸς πήξασϑαι τὴν σχηνὴν τὰ ϑεῖα πιστοῦνται λόγια. προσ- 
εζχαρτέρουν δ᾽ αὐτῷ βραχεῖς οἱ πίστει xoi ϑεοσεβείας εὐνοίᾳ παρ᾽ 
αὐτῷ δεδοκιμασμένοι. τοῦτο δ᾽ αὐτῷ σύνηθες ἦν πράττειν, καὶ 
εἴποτε ἄλλοτε παρατάξει πολέμων ὡρμᾶτο συμβαλεῖν. βραδὺς μὲν 
γὰρ ἦν di ἀσφάλειαν, ϑεοῦ δὲ βουλῇ πάντα πράττειν ἠξίου. 3 ἐπὶ 
σχολῆς δὲ τῷ αὐτοῦ ϑεῷ τὰς ἱχετηρίας ποιούμενος πάντως NOV 
καὶ ϑεοφανείας ἐτύγχανεν, εἶτα ὥσπερ ϑειοτέρᾳ κινηϑεὶς ἐμπνεύσει, 
τῆς σκηνῆς ἀναπηδήσας ἐξαίφνης κινεῖν αὐτίχα τὰ στρατιωτικὰ καὶ 
μὴ μέλλειν ἀλλὰ καὶ αὐτῆς ὥρας ξιφῶν ἄπτεσϑαι παρεκελεύετο. οἵ 
δ᾽ ἀϑρόως ἐπιϑέμενοι ἡβηδὸν ἔχοπτον, ἔστ᾽ ἂν τὴν νίκην ἐν ὥρας 
ἀκαρεῖ δοπῇ ἀπολαβόντες τρόπαια xaT ἐχϑρῶν ἀνίστων ἐπινίκια. 

ΧΙΠ. Οὕτω μὲν δὴ βασιλεὺς ἄγειν ἑαυτόν τε καὶ τὸν αὐτοῦ 
στρατὸν ἐν ταῖς τῶν πολέμων παρατάξεσι καὶ πάλαι πρότερον εἰώϑει, 
τὸν ξαυτοῦ ϑεὸν πρὸ τῆς ψυχῆς ἀεὶ τιϑέμενος καὶ πᾶντα ταῖς αὐτοῦ 
βουλαῖς πράττειν διανοούμενος ἐν εὐλαβείᾳ τε τιϑέμενος τὸν τῶν 
πολλῶν ϑάνατον. Ξ2ἔνϑεν οὐ μᾶλλον τῆς τῶν οἰχείων ἢ τῶν ἐχϑρῶν 
προυνόει σωτηρίας. διὸ καὶ κρατήσασιν ἐν μάχῃ τοῖς οἰκείοις τῶν 
ἁλόντων φειδὼ ποιεῖσϑαι παρῇήνει und ἀνθρώπους ὄντας τῆς ὁμο- 
γενοῦς φύσεως ἐν λήϑη γίγνεσϑαι. εἰ δὲ καί ποτε τῶν ὁπλιτῶν τοὺς 
ϑυμοὺς ἀκρατεῖς ἑώρα, χρυσοῦ δόσει αὐτοὺς ἐχαλίνου, τὸν ζωγροῦντά 
τινα τῶν πολεμίων ὡρισμένῃ χρυσοῦ τιμᾶσϑαι προστάττων ὁλκῇ. 
καὶ τοῦτο δέλεαρ ἀνϑρώπων»ν σωτηρίας ἡ βασιλέως εὕρατο σύνεσις, 
ὥστ᾽ ἠδὴ μυρίοι καὶ αὐτῶν ἐσώζοντο βαρβάρων, χρυσῷ βασιλέως τὴν 
ζωὴν αὐτοῖς ἐξωνουμένου. 


1 Exod. 9,12. — 3#.: vgl. Sozom. H.E. I, 8 (32). — 9 Exod. 33, 7. 


16-J|3 74212 — ὥϑει gehört zum vorigen Cap. in VMB | ob ἐμπλαχεὶς ὃ 
Hk1 | βάραϑρον schreibt Wil. | 5 σωτῆρι --- πορρωτάτω <M | 6 στρατοῦ VJ, orav- 
000 AB!, στρατοῦ D? | 7 τε — A [10 εὐνοία HSS, ἀρετῇ Hkl, vgl. 48, 22u. 7, 17, 


εἰλικρινείᾳ Val. | 17 παρεκχλεύετο, das zweite & auf Ras, J | 18 ἐν V, ev, » auf 


Ras. 7, ἐς MBA | 19 ἐπινίχια, das zweite ı auf Ras, J | 22 πάντα hier in VJ, 


nach βουλαῖς in MBA | 23 διανοούμενος ἐν < JMBA | 28 αὐτοὺς Hkl, τ᾽ αὐτοὺς 


VJMB, τούτους A | 29 ὡρισμένους M, ὡρισμένον A, in B unleserlich. 
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ΕΙΣ ΤΟΝ BION ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ ΒΔΣΙΔΕΩΣ ΤΙ, 11—16. 47 


XIV. Ταῦτα μὲν oov καὶ τούτοις ἀδελφὰ μυρία φίλα ἦν πράτ- 
τειν βασιλεῖ καὶ ἄλλοτε. χἀπὶ τοῦ παρόντος δὲ συνήϑως πρὸ τῆς 
μάχης ἐφ᾽ ξαυτῷ σχηνοποιούμενος ταῖς πρὸς τὸν ϑεὸν εὐχαῖς τὴ 
σχολὴν ἀνετίϑει, ῥᾳστώνης μὲν ἁπάσης καὶ τρυφηλῆς “διαίτης ἀλλο- 
τριούμενος ἀσιτίαις δὲ καὶ χακώσει τοῦ σώματος πιέζων ἑαυτόν, 
ταύτῃ τε τὸν ϑεὸν ἱκετηρίοις λιταῖς ἱλεούμενος, Oc ἂν δεξιὸν αὐτὸν 
καὶ βοηϑὸν ἔχοι πρᾶττοι TE ταῦτα ἅπερ αὐτῷ ϑεὸς ἐμβάλλοι τῇ 
διανοίᾳ. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ἄυπνον ἐποιεῖτο τὴν ὑπὲρ τῶν κοινῶν φρον- 
τίδα, οὐ μᾶλλον τῶν οἰχείων ἢ τῆς τῶν πολεμίων ὑπερευχόμεγνος 
σωτηρίας. XV. Ἐπεὶ δ᾽ ὁ μιχρῷ πρόσϑεν φυγὰς εἰρωνείᾳ καϑυ- 
πεχρίνετο φιλικὰς αὖϑις ἀντιβολῶν σπείσασϑαι δεξιάς, καὶ ταύτας 
αὐτῷ παρέχειν ἠξίου, ἐπὶ ee ὅροις βιωφελῶς καὶ τῷ παντὶ 
λυσιτελῶς προτεινομένας. ταῖς μὲν οὖν συνϑήκαις προϑύμως ὑπα- 
κούειν ὁ δηλωϑεὶς ὑπεχρίνετο ὄρχοις βεβαιῶν τὴν πίστιν, λαϑραία» 
δὲ αὖὐϑις ὁπλιτῶν συνῆγεν παρασχευὴν καὶ πάλιν πολέμου καὶ μάχης 
χατῆρχεν βαρβάρους τ᾽ ἄνδρας ἀνεκαλεῖτο συμμάχους, ϑεούς τε ζητῶν 


ς » " > à ze 

περιήει ἑτέρους, ὡς ἂν ἐπὶ τοῖς προτέροις ἡπατημένος. καὶ τῶν 
= “ “- - ς 2 —- , 

αὐτῷ πρὸ μιχροῦ περὶ ϑεῶν ομιληϑέντων οὐδεμίαν Ev νῷ κατεβαλλετο 


μνήμην, οὐδὲ τὸν ὑπέρμαχον Κωνσταντίνου γνωρίζειν ϑεὸν ἤϑελε, 
πλείους δ᾽ αὐτῷ καὶ καινότεροι γελοίως ἀνεζητοῦντο. 

XVL Eita ἔργῳ μαϑὼν ὁπόση τις nv ϑεικὴ καὶ ἀπόρρητος ἐν 
τῷ σωτηρίῳ τροπαίῳ δύναμις, di ἧς ὁ Κωνσταντίνου χρατεῖν ἔμαϑε 
στρατός, τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν ὁπλίταις παρήνει μηδαμῶς ἐξ ἐναντίας 
ἰέναι τούτῳ und ὡς ἔτυχεν ἀπεριβλέπτως ὁρᾶν ἐπ᾽ αὐτῷ᾽ δεινὸν» 
γὰρ εἶναι ἰσχύι αὐτῷ TE ἐχϑρὸν xol πολέμιον, διὸ χρῆναι φυλάτ- 
τεσϑαι τὴν πρὸς αὐτὸ συμβολήν. καὶ δὴ ταῦτα συνταξάμενος, τῷ 
διὰ φιλανϑρωπίαν ὀκνοῦντι xci τὸν xaT αὐτοῦ ϑάνατον ἀναβαλλο- 
μένῳ μάχῃ συμβαλεῖν ὡρμᾶτο. οἵδε μὲν οὖν πολυπληϑείᾳ ϑεῶν 
ϑαρροῦντες σὺν πολλῇ δυνάμει χειρὸς στρατιωτικῆς ἐπήεσαν, νε- 
κρῶν εἴδωλα χαμόντων ἐν ἀψύχοις ἀγάλμασι προβεβλημένοι ὁ 6 
εὐσεβείας ϑώρακι περιπεφραγμένος, τὸ σωτήριον xci ζωοποιὸν ση- 
μεῖον ὥσπερ τι φόβητρον xal κακῶν ἀμυντήριον τῷ πλήϑει τῶν 

28 πολυπλ. --- 48,1: ungefähr dasselbe Laus Const. IX, 8. — 30 vgl. Hom. 
Od. 11, 476. — 31 vgl. Ephes. 6, 14. 


2 Wortfolge ἐφ᾽ ἑαυτῶ πρὸ τῆς μάχης JMBA | 6 ἱχετηρίαις MBA | xal + vor 
λιταῖς JA | 1 αὐτῷ ϑεὸς co A | ἐμβάλοι V, das zweite A ausradiert in A | 8 ἀλλ᾽ 
ó uiv HSS, ἁπλῶς v Hkl| 10 μαχρῷ MB | 12 ὅροις VA, ὥραις JMB | 14 ὑπεχρί- 
vero V, ὑπεχορίζετο JMBA | 18 χατεβάλετο VJ, χκατεβάλλετο MBA, vgl. S. 34, 4 | 
19 γνωρίζειν 9£ov c» MBA | 21 nach ϑεικὴ + δύναμις, nicht nach τροπαίῳ A | xai 
--Α 22 Wortfolge ἔμαϑε στρατὸς χρατεῖν JMBA | 24 und — αὐτῶ <V | ἀπερι- 
'σχέπτως A | 30 χαμόντων V, ϑανόντων JMBA. 
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ἐναντίων παρέταττεν. καὶ τέως μὲν ἐπεῖχε φειδοῖ χρώμενος τὰ πρῶτα, 
ὡς ἂν μὴ πρότερος κατάρχοι τοῦ πολέμου ὧν πεποίητο συνϑηκῶν 
εἵνεχα, XVIL ος δ᾽ ἐπιμόνως ἔχοντας τοὺς ὑπεναντίους ἤδη τε ξιφῶν 
ἁπτομένους ἑώρα, τηνικαῦτα διαγαναχτήσας βασιλεὺς μιᾷ δοπῇ πᾶσαν 
τὴν τῶν ἐναντίων ἐτροποῦτο δύναμιν ὁμοῦ τε τὰς κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ 
κατὰ δαιμόνων ἀπεφέρετο νίκα. XVII. Εἶτα αὐτὸν τὸν ϑεομισῆ 
κἄπειτα τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν νόμῳ πολέμου διακρίνας τῇ πρεπούσῃ 
παρεδίδου τιμωρίᾳ, ἀπήγοντό T αὐτῷ τυράννῳ καὶ ἀπώλλυντο 
τὴν προσήχουσαν ὑπέχοντες δίκην οἱ τῆς ϑεομαχίας σύμβουλοι, οἵ τε 
σμικρὸν ἐμπροσϑεν τῇ τῶν ματαίων ἐλπίδι μετεωρισϑέντες ἔργῳ τὸν 
Κωνσταντίνου ϑεὸν ὅστις ἤν παρελάμβανον καὶ τοῦτον ἄρα ϑεὸν 
ἀληϑῆ xal μόνον γνωρίξειν ὡμολόγουν. 

XIX. Kei δὴ τῶν δυσσεβῶν ἀνδρῶν ἐχποδὼν ἠρμένων xe cool 
λοιπὸν ἦσαν ἡλίου αὐγαὶ τυραννικῆς δνναστείας, συνήπτετό τε πᾶσα 
005 τις ὑπὸ Ῥωμαίους ἐτύγχανε μοῖρα, τῶν κατὰ τὴν ξῴαν ἐϑνῶν 
δγουμένων ϑατέρῳ μέρει, μιᾷ τε τῇ τοῦ παντὸς ἀρχῇ ὥσπερ τινὶ 
χεραλῇ τὸ πᾶν κατεχοσμεῖτο σῶμα μοναρχικῆς ἐξουσίας διὰ πάν- 
τῶν ἡκούσης, λαμπραί τε φωτὸς εὐσεβείας μαρμαρυγαὶ τοῖς πρὶν 
καϑημένοις ἐν σχότῳ καὶ σχιᾷ ϑανάτου φαιδρὰς παρεῖχον ἡμέρας. 
οὐδ᾽ jr τις ἔτι προτέρων μνήμη κακῶν, ἁπανταχοῦ πάντων τὸν 
νικητὴν ἀνυμνούντων μόνον TE τὸν τούτου σωτῆρα ϑεὸν ὁμολο- 
γούντων γνωρίζειν. ?0 δ᾽ ἀρετῇ ϑεοσεβείας πάσῃ ἐμπρέπων νικητὴς 
βασιλεὺς (ταύτην γὰρ αὐτὸς αὐτῷ τὴν ἐπώνυμον κυριωτάτην ἐπη- 
γορίαν εὕρατο τῆς ἐκ ϑεοῦ δεδομένης αὐτῷ xavà πάντων ἐχϑρῶν 
τε καὶ πολεμίων νίκης εἵνεκα) τὴν ξῴαν ἀπελάμβανε, καὶ μίαν» συνὴμ- 
μένην κατὰ τὸ παλαιὸν τὴν “Ρωμαίων ἀρχὴν ὑφ᾽ ξαυτὸν ἐποιεῖτο, 
μοναρχίας μὲν ἐξάρχων ϑεοῦ κηρύγματος τοῖς πᾶσι μοναρχίᾳ δὲ καὶ 
αὐτὸς τοῦ Ῥωμαίων χράτους τὸν σύμπαντα πηδαλιουχῶν βίον. 
ϑάφήρητό τε πᾶν δέος τῶν πρὶν πιεζούντωοων τοὺς πάντας καχῶν. 


20 vgl. Luk. 1,79. 30 — 49, 13: ungefähr dasselbe Euseb. H.E. X, 9, 7—8. 


2 χατάρχη, aber n auf Ras., J | πολέμου VJ, περὶ (so!) MBA | 3 τε Wil, δὲ 
HSS | δὴ &yavazv. Wil.; sehr wahrsch.! | 4 βασιλεὺς VJ, βοῇ τε MBA | 7 χἄπειτα VJ, 
καὶ MBA |8 τῶ τυρ. J | ἀπόλλυντο VMB, ἀπώλλυντο, aber ὦ aus 6, J | 10 σμικρὸν V, 
μικρὸν JMBA | ἔμπροσϑεν V, ὕστερον JMBA | 11 ὅστις V, ὅπερ J, — MBA | jv — 
A [ἄρα H kl, ἄρτι HSS | 12 ἀνωμολόγουν JMBA | 21 re V, δὲ JMBA | 22 Wort- 
folge ϑεοσεβ. πάσῃ V, πάσῃ ϑεοσεβ. JMBA | πάσης A | ἐμπρέπων V, ἐχπρέπων 
JMBA | 23 αὐτῷ τὴν ἐπων. c» JMBA | ἐπώνυμον < Hkl | χυριοτάτην V, χυριώ- 
τατα, aber ὦ u. das erste α auf Ras, J, χυριώτητα M, χυριότητα BA, χυριώτατα 
D? | τὴν ἐπηγορίαν MBA | 26 τῶν + vor Po. JMBA | ὑφ᾽ N, ἐφ᾽ VJMBA | 28 πηδα- 
λιουχόν V | 29 πιεζούντων V, Hist. Eccl: A, πιεζόντων JMBA | xaxov] χαλῶν MBit, 
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λαμπρὰς δ᾽ ἐπετέλουν ἑορτὰς οἱ κατὰ πάσας ἐπαρχίας καὶ πόλεις 
δῆμοι, μειδιῶσί τε προσώποις ὀμμασί TE “φαιδροῖς οἱ πρὶν κατηφεῖς 
ἀλλήλοις ἐνέβλεπον, χοροὶ δ᾽ αὐτοῖς καὶ ὕμνοι τὸν παμβασιλέα ϑεὸν 
πρώτιστα πάντων ὄντα δὴ τοῦτον ἐδίδασκον, κἄπειτα τὸν καλλίνικον 
παῖδάς T αὐτοῦ χοσμιωτάτους καὶ ϑεοφιλεῖς χαίσαρας φωναῖς ἀσχέτοις 
ἐγέραιρον, XQxOvr c ἀμνηστία παλαιῶν ἣν καὶ δυσσεβείας πάσης λήϑη, 
παρόντων Ó ἀγαϑῶν ἀπόλαυσις καὶ προσέτι μελλόντων a 


XX. Ἡπλοῦντο δὲ καὶ παρ᾽ ἡμῖν, ὥσπερ οὖν καὶ πρότερον παρὰ 
τοῖς ϑάτερον μέρος τῆς οἰχουμένης λαχοῦσι, βασιλέως φιλανϑροω- 
πίας ἔμπλεοι διατάξεις, νόμοι τε τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν ὁσίας πνέον- 
τὲς παντοίας παρεῖχον ἀγαϑῶν ἐπαγγελίας, τοῖς μὲν κατ᾽ ἔϑνος 
ἐπαρχιώταις τὰ πρόσφορα καὶ λυσιτελῆ δωρούμενοι, ταῖς δ᾽ ἐχκλη- 
σίαις τοῦ ϑεοῦ τὰ κατάλληλα διαγορεύοντες. Σανεκαλοῦντο γοῦν 
ἐχείνους πρώτιστα πάντων ὅσοι τοῦ μὴ εἰδωλολατρῆσαι χάριν ὑπὸ 
τῶν xav ἔϑνος ἡγουμένων ἐξορίας καὶ μετοικίας ὑπέμειναν, κἄπειτα 
τοὺς βουλευτηρίοις ἐγκριϑέντας τῆς αὐτῆς ἕνεχεν αἰτίας ἠἡλευϑέρουν 
τῶν λειτουργημάτων, καὶ τοῖς ἀφῃρημένοις δὲ τὰς οὐσίας ἀναλαμ- 
βάνειν ταύτας ἐγκελευόμενοι. οἵ v ἐν καιρῷ τοῦ ἀγῶνος καρτερίᾳ 
ψυχῆς διὰ ϑεὸν λαμπρυνόμενοι, μετάλλοις [τε] κακοπαϑεῖν παραδοϑέν- 
τες, ἢ νήσοις οἰχεῖν κριϑέντες, ἢ δημοσίοις ἔργοις δουλεύειν κατηναγ- 
κασμένοι, τούτων ἀϑρόως ἁπάντων ἐλευϑερίας ἀπήλαυον. καὶ τοὺς 
στρατιωτικῆς δ᾽ ἀξίας de ἔνστασιν Heooeßsias ἀποβλήτους γενομένους 


ἀνεκαλεῖτο τῆς ὕβρεως ἡ βασιλικὴ δωρεᾶ, (roic) ἐπ᾽ ἐξουσίας αἵρεσιν 


παρέχουσα ἢ τὰς οἰχείας ἀπολαμβάνειν καὶ διαπρέπειν τοῖς προτέροις 
αὐτῶν ἀξιώμασιν, ἢ ἀγαπῶντας τὸν εὐσταλῆῇ βίον πάντων λειτουργη- 
μάτων ἀνεπηρεάστους διατελεῖν. καὶ τοὺς γυναικείοις δ᾽ ἔργοις ἐφ᾽ 
ὕβρει καὶ ἀτιμίᾳ δουλεύειν χριϑέντας ὁμοίως τοῖς λοιποῖς ἤἠλευ- 
ϑέρουν. 

XXI. Καὶ ταῦτα μὲν περὶ τῶν ταῦϑ'᾽ ὑπομεινάντων ἡ βασιλέως 
ἐνομοϑέτει γραφή. περὶ δὲ τῆς ὑπάρξεως τῶν αὐτῶν ἐντελῶς dın- 
γόρευεν Ó νόμος. τῶν τε γὰρ ἁγίων τοῦ ϑεοῦ μαρτύρων τῶν ἐν 


1 λαμπρὰς — δῆμοι — MBA | 8 ἀλλήλους V | 4 ὄντα δὴ τοῦτον (τοῦτο 
MBA) ἐδίδασκον sehr unsicher] ὅτι δὴ τοῦτο ἐδιδάχϑησαν Hist. Eccl. | χάπειτα τὸν 
χαλλ. — V | b παῖδα ΒΊΑ | 6 c ἀμνηστία < MBA | ἦν « MBA | πάσης V, Hist. 
Eccl, ἁπάσης JMBA | 12 ἐπαρχιώταις VM, ἐπαρχεώταις8Β 4 | 14 ὑπὸ] ὑπὲρ Υ] 
18 ἐνεχελεύοντο Hkl 19 τε -- ΗΚ] | λαμπρυνομένη VMBA, λαμπρυνόμενοι, οἱ auf 
Ras. J | 20 νήσοις VMB, νήσους AJ, aber v auf Ras. J | ἐνοικεῖν (Ὁ) Hkl| 23 τοῖς 
+ Hkl, vgl. S. 15, 27 | ἐπεξουσίας HSS, ἐπ’ ἐξουσίας Val. | 24 οἰχείας V, οἰκίας 
JMBA | nach ἀπολ. ist ἀξίας zu denken | 25 τὸν edor., v u. εὖ auf Ras. J | 27 ἠλευ- 
ϑέρου J | 30 τῶν — MBA | dinyöoevev ὁ V, διηγόρευε, ohne ö, JMBA | 31 γὰρ « 1. 
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ὁμολογίᾳ τὴν τελευτὴν ἀποϑεμένων τοῦ βίου τὰς οὐσίας ἐκέλευε τοὺς 
τῷ γένει προσήκοντας ἀπολαμβάνειν, εἰ δὲ μὴ τούτων τις εἴη, τὰς 
ἐχκλησίας ὑποδέχεσθαι τοὺς κλήρους. xol τὰ ἐκ ταμείου Óà πρό- 
τερον ἑτέροις ἢ κατὰ πρᾶσιν ἢ κατὰ δωρεὰν ἐχποιηϑέντα và v ἐν 
αὐτῷ καταλειφϑέντα εἰς τοὐπίσω προσήχειν τοῖς δεσπόταις ἀπο- 
δίδοσϑαι τὸ τῆς δωρεᾶς γράμμα διεκελεύετο. τοσαῦτα μὲν τῇ ἐκ- 
κλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ αἱ καταπεμφϑεῖσαι δωρεαὶ παρεῖχον. 

XXI. δήμοις τε τοῖς ἐκτὸς καὶ πᾶσιν ἔϑνεσιν τούτων ἕτερα 
ὑπερβάλλοντα τῷ πλήϑει ἡ βασιλέως ἐδωρεῖτο μεγαλοψυχία, ἐφ᾽ οἷς 
ἅπαντες οἱ καϑ' ἡμᾶς, ὅσα τὸ πρὶν ἀκοῇ πυνϑανόμενοι ἐν ϑα- 
τέρῳ μέρει τῆς Ρωμαίων ἀρχῆς γιγνόμενα τοὺς εὖ πάσχοντας ἐμα- 
κάριζον, εὐχὴν τιϑέμενοι τῶν ἴσων ἀπολαῦσαι καὶ αὐτοί ποτε, ταῦϑ᾽ 
ὑπ οψεσιν ὁρῶντες, ἤδη καὶ σφᾶς εὐδαιμονίζειν ἠξίουν, ξένον τι 
χρῆμα καὶ οἷον ὁ πᾶς αἰὼν ὑφ᾽ ἡλίου αὐγαῖς οὐδεπώποτε ἱστόρησεν 
ἐπιλάμψαι τῷ ϑνητῷ γένει τὸν τοσοῦτον ὁμολογοῦντες βασιλέα. ἀλλ᾽ 
οἱ μὲν ὧδε ἐφρόνουν. 

XXIIL Ἐπεὶ δὲ πάνϑ' ὑποτέταχτο βασιλεῖ ϑεοῦ σωτῆρος dvva- 
μει, τὸν τῶν ἀγαϑῶν αὐτῷ πάροχον τοῖς πᾶσι φανερὸν ἐποίει, κἀκεῖ- 
rov τῶν νικητηρίων αἴτιον ἀλλὰ μὴ αὐτὸν νομίζειν διεμαρτύρετο, 
τοῦτό TE αὐτὸ ἀνεχήρυττεν διὰ χαραχτήρων Ῥωμαίας τε καὶ Ἑλληνίδος 
φωνῆς εἰς ἕχαστον ἔϑνος ἐν γραφῇ διαπεμφϑείσῃ. Ξμάϑοις δ᾽ ἂν τοῦ 
λόγου τὴν ἀρετὴν αὐτοῖς προσβαλὼν τοῖς δόγμασι" δύο δ᾽ ἦν ταῦτα, 
τὸ μὲν ταῖς ἐκκλησίαις τοῦ ϑεοῦ, τὸ δὲ τοῖς ἐκτὸς κατὰ πόλιν δήμοις 
διαπεμφϑέν, ὃ τῇ παρούσῃ προσῆκον ὑποϑέσει ἔμοιγε δοκεῖ παρεν- 
ϑεῖναι, Oc ἂν διὰ τῆς ἱστορίας μένοι καὶ διαφυλάττοιτο τοῖς μεϑ' 
ἡμᾶς καὶ ἢ τοῦδε τοῦ δόγματος ἔχϑεσις πρός τε ἀληϑείας καὶ τῶν ἡμε- 
τέρων διηγημάτων πίστωσιν. εἴληπται δ᾽ ἐξ αὐϑεντικοῦ τοῦ παρ᾽ ἡμῖν 
φυλαττομένου βασιλικοῦ νόμου, ᾧ καὶ τῆς αὐτοῦ δεξιᾶς ἔγγραφος 
ὑποσημείωσις τῆς τῶν λόγων πιστώσεως οἷά τινι σφραγῖδι καταση- 
μαίνει τὴν μαρτυρίαν. 

XXIV. Ἐπιστολὴ Κωσταντίνου Κωνσταντίου Ῥωμαίων 


2 τούτω B, τούτο M | 5 χαταλειφϑέντα V, χαταληφϑέντα JMBA | δεσπόταις) 
δ᾽ ἐπὶ ταῖς V 9 ἡ μεγαλοψ. MB | 14 -nwnore V, ποϑ' J, ποτε MBA | 15 ϑνητῶν 
J | 21 διαπεμφϑείσῃ Hkl, διαπεμφϑείσης HSS | μάϑοις hier das neue Cap. (xd) 
VMB |’ ἂν VJ, γὰρ MBA | 22 δόγμασι V, γράμμασι JMBA | 23 τὸ μὲν ταῖς] 
ταῖς μὲν ταῖς M, in B unleserlich | 24 ὃ JAM, ἃ V, ὡς B (® B? auf Ras.) 
25 φυλάττοιτο MBA | 26 δόγματος V, γράμματος JMBA | 29 τοῦ λόγου MBA | 
πίστεως V | 31 Capp. 24—42. Hier werden auch die Lesarten der Hand- 
schriften FHL angeführt. | 'EnıoroAn — νίχην (mit Uncialbuchst.) nur in V; 
hier am Rande Ὑπόδειγμα ἐκ παλαιῶν χρόνων V, vgl. S. 37, 10. 
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αὐτοκράτορος, TO πρῶτον καταπεμφϑὲν τοῖς ἐπὶ γῆς ἑῴας 
γράμμα μετὰ τὴν κατὰ τῶν τυράννων νίκην. 

„Nientns Κωνσταντῖνος Meyıoros Σεβαστὸς ἐπαρχιώταις Πα- 
λαιστίνης. 

'"Hv uiv ἀνωϑέν τε καὶ πάλαι παρὰ τοῖς ὀρϑῶς καὶ σωφρόνως 
περὶ τοῦ κρείττονος δοξάζουσιν ἔχδηλος ἡ διαφορὰ καὶ πᾶσαν ἀν- 
εἰργουσα πόρρωϑεν ἀμφιβολίαν, ὅσῳ τῷ μέσῳ διήλλαττεν ἡ περὶ 
τῆς τοῦ χριστιανισμοῦ σεβασμιωτάτης ϑεραπείας ἀκριβὴς παρα- 
τήρησις παρὰ τοὺς πρὸς αὐτὴν ἐχπεπολεμωμένους τε καὶ χαταφρο- 
γνητιχῶς ἔχειν ἐϑέλοντας. νυνὶ δὲ καὶ μᾶλλον ἐπιφανεστέραις πράξεσι 
καὶ χκατορϑώμασι À ἰαμπροτέροις τό τε τῆς ἀμφιβολίας ἄλογον ἀπο- 
δέδεικται καὶ ὁπόση τις ἡ τοῦ μεγάλου ϑεοῦ δύναμις, ἡνίκα τοῖς μὲν 
πιστῶς τὸν σεμνότατον σέβουσι νόμον καὶ μηδὲν τῶν παραγγελμάτων 
παραλύειν τολμῶσιν ἄφϑονα τὰ ἀγαϑὰ καὶ πρὸς τὰς ἐγχειρήσεις 
ἰσχὺς ἀρίστη καὶ μετ᾽ ἐλπίδων ἀγαθῶν ἀπαντῶσα, τοῖς δὲ τὴν ἀσεβῆ 
λαβοῦσι γνώμην πρὸς τὰς προαιρέσεις ἀκόλουθα καὶ τὰ ἀποβαίνοντα 
ἤν. δτίς γὰρ ἂν ἀγαϑοῦ τύχοι τινός, τὸν τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον ϑεὸν 
οὔτε γῶν οὔτε τὰ προσήκοντα σέβειν ἐϑέλων; πίστιν δὲ τῷ 
ῥηϑέντι καὶ τὰ ἔργα δίδωσιν»." 

XXV. „Ei γοῦν τις εἰς τοὺς ἄνωϑεν εἰς δεῦρο παρατείναντας 
χρόνους ἀναδράμοι τῷ νῷ καὶ τὰς πώποτε γενομένας πράξεις κατίδοι 
τῷ λογισμῷ, πάντας ἂν εὕροι τοὺς μὲν ὅσοι δικαίαν xal ἀγαϑὴν 
προχατεβάλοντο τῶν πραγμάτων χρηπῖδα εἰς ἀγαϑὸν xci προαγα- 
γόντας τὰς ἐγχειρήσεις πέρας, καὶ οἷον ἀπὸ ῥίζης τινὸς ἡδείας κο- 
μισαμένους καὶ τὸν καρπὸν γλυχύν, τοὺς δὲ ἀδίχοις ἐπιχειρήσαντας 
τόλμαις καὶ ἢ πρὸς τὸ κρεῖττον ἀνοήτως ἐχμανέντας N πρὸς τὸ 
ἀνϑρώπινον γένος λογισμὸν ὅσιον οὐδένα λαβόντας, ἀλλὰ φυγὰς 
ἀτιμίας δημεύσεις σφαγὰς τοιαῦτα πολλὰ τολμήσαντας, καὶ ovre 


8 ff. vgl. Sozom. H.E. 1,8. 


3 ἐπαρχεώταις JA | παλαιστίνοις FHL | 6 xai < JMBA | 7? διήλλατεν MB | 
8 τῆς — ϑεὠραπείας FHL, τὴν — ϑεραπείαν VM, τὴν ---παραϑεραπείαν JAB, aber 
Punkte über παρα von B? | Wortfolge τὴν σεβ. τοῦ χριστ. VJMBA | 10 ἔχειν ἐϑέ- 
λοντας V, FHL, ἔχοντας JMBA | 12 nach τις + ἔστιν VJMA | ἔστιν — μηδὲν 
- M | nach τοῦ 2 Buchst. ausrädiert V | 17 ἦν FHL, εἰ VJMBA |  < 
VJMBA | 18 δὲ < VJMBA | 20 E? γοῦν nicht neues Cap. in VMB | xai + vor eig 
δεῦρο VJMBA | παρατείνας τοὺς M, u. B (aber nach Änderung), παρατείνοντας 
H | 21 πώποτε V, FHL, πρότερον JMBA |'zareidoı V | 28 προχατεβάλοντο V, 
FHL, προχατεβάλλοντο JMBA | 24 τὰς <A | vwoc < A| 25 xai <V | 26 ἢ πρὸς 
— ἢ < MBA | 27 ἀνθρώπειον V | μηδένα HL | 28 οὔτε — οὔτε Wil, οὐδὲ --- 
οὐδὲ HSS. 
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μεταμεληϑέντας ποτὲ οὔτε τὸν νοῦν ἐπιστρέψαντας πρὸς rà καλλίω, 
ἴσων xai τῶν ἀμοιβαίων τυχόντας. καὶ ταῦτά γε οὐκ ἂν ἀπεικότως 
οὐδ᾽ ἂν ἀπὸ λόγου συμβαίνοι.“ 

XXVI. («Ὅσοι μὲν γὰρ μετὰ δικαίας γνώμης ἐπί τινας ἔρχονται 
πράξεις καὶ τὸν τοῦ χρείττονος φόβον διηνεκῶς ἔχουσιν ἐν νῷ, βε- 
βαίαν τὴν περὶ αὐτὸν φυλάττοντες πίστιν, καὶ τοὺς παρόντας φόβους 
τε xal κινδύνους οὐκ ἄγουσιν τῶν μελλουσῶν éxtivov ἐλπίδων προ- 
τιμοτέρους, κἂν εἰ πρὸς καιρὸν δυσχερῶν τινῶν πειραϑεῖεν, τῷ μεί- 
ζονας ξαυτοῖς ἀποκεῖσϑαι πιστεύειν τιμὰς ἤνεγκαν οὐδὲ τὰ προσ- 
πεσόντα βαρέως, ἀλλὰ τοσούτῳ λαμπροτέρας ἔτυχον εὐχλείας, ὅσῳ 
xai βαρυτέρων τῶν χαλεπῶν ἐπειράϑησαν. ?0001 δὲ ἢ τὸ δίκαιον 
ἀτίμως παρεῖδον ἢ τὸ κρεῖττον οὐχ ἔγνωσαν, καὶ τοὺς τοῦτο πιστῶς 
μετιόντας ὕβρεσι xol κολάσεσιν ἀνηκέστοις ὑποβαλεῖν ἐτόλμησαν, 
καὶ οὐχ ἑαυτοὺς μὲν ἀϑλίους ἐφ᾽ οἷς διὰ τὰς τοιαύτας ἐχόλαζον 
προφάσεις ἔχριναν, εὐδαίμονας δὲ καὶ μακαριστοὺς τοὺς χαὶ μέχρι 
τῶν τοιούτων τὴν πρὸς τὸ κρεῖττον διασωζομένους εὐσέβειαν, τού- 
τῶν πολλαὶ μὲν ἔπεσον στρατιαί, πολλαὶ δὲ πρὸς φυγὴν ἐτράπησαν, 
πᾶσα δὲ τούτων πολέμων παράταξις εἰς αἰσχίστην ἔληξεν ἧτταν." 

XXVIL „Ex τῶν τοιούτων ἀναφύονται πόλεμοι βαρεῖς, ἐκ τῶν 
τοιούτων πορϑήσεις πανώλεϑροι, ἐντεῦϑεν ἐλαττώσεις μὲν τῶν πρὸς 
τὰς χρείας ἀναγχαίων πλῆϑος δὲ τῶν ἐπηρτημένων δεινῶν, ἐντεῦ- 
ϑεν oí τῆς τοσαύτης ἀρχηγοὶ δυσσεβείας ἢ ἀνατλάντες τὰ ἔσχατα 
ϑάνατον πανώλεϑρον ἐδυστύχησαν, ἢ ζωὴν αἰσχίστην διάγοντες 9a- 
varov ταύτην βαρυτέραν ἐπέγνωσαν, καὶ οἷον ἰσομέτρους ταῖς adı- 
κίαις τὰς τιμωρίας ἐχομίσαντο. τοσοῦτον γὰρ ἕχαστος εὕραντο 
συμφορῶν, ὅσον τις καὶ χαταπολεμῆσαι τὸν ϑεῖον [oc otro] νό- 
μον ὑπ᾽ ἀλογίας προήχϑη, ὥστ᾽ αὐτοῖς μὴ παρὰ τὴν ζωὴν εἶναι 
βαρέα μόνον, ἀλλὰ καὶ τῶν ὑπὸ γῆς κολαστηρίων χαλεπώτερον 
προσδοχᾶσϑαι τὸν φόβον." 

XXVIIL ,,Τοιαύτης δὴ καὶ οὕτως βαρείας δυσσεβείας τὰ ἀνϑρώ- 


1 οὔτε S. 51,28 | χαλλίων, aber v ausradiert, L |? ἂν <vor aneıx. VJMBA | 
3 συμβαίη 1, συμβαίνει MB | 6 αὐτῶν FH | 7 οὐκ — M | ἄγουσιν] ἐῶσι V | S τῷ] τὸ 
J|9 Wortfolge οὐδὲ τὰ προσπεσ. βαρέως ἤνεγκαν JMBA | δ᾽ + vor οὐδὲ FHL | 
11 beide ἢ < VJMBA | 18 ὕβρεσιν L | ὕβρ. καὶ κολ. <F | ὑποβάλλειν H | 14 xci 
<VJ | ἐχόλαζον VMBA, χολάζειν 1, FHL | 16 τούτων hier das neue Cap. (χζὶ 
in VMB | 17 πολλαὶ δ πάλαι V, FH | δὲ πρὸς FHL, δ᾽ εἰς VJMBA | 18 πολέ- 
μων V, FHL (vgl. S. 12, 24), πολέμου JMBA | αἰσχίστην FHL, ἐσχάτην VJMBA | 
19 ἀνεφύοντο VJMBA | 21 ἐπηρμένων V | δεινῶν VJ, FHL, xaxov MBA | 28 ϑά- 
varov — MBA | 24 icouévoov F | 25 εὕραντο JFH, εὕροντο, o auf Ras, L, εὕρατο 
VMBA | 26 συμφορᾶς VIMBA | có 9etov H | ὡς φετο — Hkl | 27 ὑπ ἐπ᾿ A | τὰ 4- 
vor παρὰ VMBA | παρὰ] περὶ B | 27 χαλεπώτατον MBA | 80 97,7; auf Ras, V | 
ἀνθρώπινα JMBA. 


| 
1 
: 
| 
β 
? 
i 
3 
: 
h 


10 


15 


20 


EIZ TON BION K2NZTANTINOY BAZIAEX2X 1, 25—29. 53 


πεια κατεχούσης, καὶ τῶν κοινῶν οἷον ὑπὸ νόσου λοιμώδους τινὸς ἄρδην 
διαφϑαρῆναι κινδυνευόντων καὶ ϑεραπείας σωτηρίου πολλῆς χρῃζόν- 
τῶν, τίνα τὸ ϑεῖον ἐπινοεῖ χουφισμόν, τίνα τῶν δεινῶν ἀπαλλαγήν; 
ἐχεῖνο δὲ πάντως νοητέον ϑεῖον, ὃ μόνον τε καὶ oc ὄντος ἔστι xoi 
διαρκῆ χατὰ παντὸς ἔχει τοῦ χρόνου τὴν δύναμιν. πάντως δὲ οὐ 
χόμπος τὸ τὴν παρὰ τοῦ χρείττονος εὐποιίαν ὁμολογοῦντα σεμνο- 
λογεῖσϑαι. 2τὴν ἐμὴν ὑπηρεσίαν πρὸς τὴν ἑαυτοῦ βούλησιν ἐπιτη- 
δείαν ἐξήτησέν τε καὶ Exgıvev, [oc] ἀπὸ τῆς πρὸς Βρεττανοῖς ἐκείνοις 
ϑαλάσσης ἀρξάμενος καὶ τῶν μερῶν, ἔνϑα δύεσϑαι τὸν ἥλιον ἀνάγχῃ 
τινὶ τέτακται, χρείττονί τινι δυνάμει ἀπωϑούμενος καὶ διασκεδαννὺς τὰ 
κατέχοντα πᾶντα δεινά, ἵν᾿ ἅμα μὲν ἀνακαλοῖτο τὸ ἀνϑρώπινον γένος 
τὴν περὶ τὸν σεμνότατον νόμον ϑεραπείαν τῇ παρ᾽ ἐμοῦ παιδευό- 
μενον ὑπουργίᾳ, ἅμα δ᾽ ἡ μαχαριστὴ πίστις αὐξοιτο ὑπὸ χειραγωγῷ 
τῷ χρείττονι.“ 


XXIX. »Οὐδέποτε γὰρ ἂν ἀγνώμων περὶ τὴν ὀφειλομένην γεγνοί- 
μὴν χάριν" ταύτην ἀρίστην διακονίαν, τοῦτο κεχαρισμένον ἐμαυτῷ 
δῶρον πιστεύσας, μέχρι καὶ τῶν toov πρόειμι χωρίων, ἃ βαρυτέραις 
κατεχόμενα συμφοραῖς μείζονα καὶ τὴν παρ᾽ ἡμῶν ϑεραπείαν ἐπ- 
εβοᾶτο. πάντως δὲ xci ψυχὴν ὅλην καὶ πᾶν ὃ τί περ ἀναπνέω, 
καὶ ὅλως & τι τῆς διανοίας ἐνδοτάτω στρέφεται, τοῦτο τῷ μεγίστῳ 
ϑεῷ ὀφείλεσϑαι παρ᾽ ἡμῶν ὅλον ἀσφαλῶς πεπίστευκα. οἶδα μὲν 
οὖν ἀχριβῶς, ὡς οὐδὲν τῆς παρ᾽ ἀνϑρώπων εὐνοίας χρήζοιεν ἂν οἱ 
τὴν οὐράνιον ὀρϑῶς μεταδιώξαντες ἐλπίδα καὶ ταύτην ἐξαίρετόν τε 
καὶ ἀσφαλῶς ἐπὶ τῶν ϑείων καϑιδρυσάμενοι τόπων τοσούτῳ τε τιμῶν 
ἀπολαύοντες μειζόνων, 000 περ σφᾶς αὐτοὺς τῶν γηίνων ἐλαττω- 
μάτων τε καὶ δεινῶν ἐχώρισαν. ὅτὰς ἀνάγκας δὲ 6 ὅμως τὰς πρὸς και- 
ρὸν ἐπεγνεχϑείσας αὐτοῖς καὶ τὰς οὐ προσηκούσας βασάνους ἀπὸ τῶν 
οὐδὲν αἰτίων οὐδὲ ὑπευϑύνων ὡς πορρωτάτω ἀνείργειν ἡμᾶς οἶμαι 


9 xai + vor πολλῆς VJMBA | 4 ἐννοητέον VJMBA | te u. ὡς < VJMBA | 
ἐστὶν L, nach ἐστὲ etwas ausradiert in J | 5 τοῦ < JMBA | δὲ οὐ] δ᾽ οὐδὲ M, οὐ < 
A, ov über der Zeile B? | 6 nach χόμπος + ἂν ein VJMBA | τὸ 7, FHL, τὸν VMBA | 
7 nach τὴν + γὰρ VJMBA, vielleicht nicht falsch | 8 ὃς — Wil. | ἐχείνης VJMBA | 
10 zu. δυνάμει — FHL | 11 πάντα — V | ἀνθρώπειον FHL | 12 "εἰς vor τὴν περὶ 
VJMBA (falsch nach Wil), — FHL | νόμον] βίον V | παιδευόμενος MBA | 15 ποτε 
u. à» < VJMBA | nach γενοίμην + notre V | 16 ταύτην J, FHL, τὴν VMBA | 
τοῦτο — VMBA | χεχαρισμένος V | 17 δι᾽ ἧς + vor μέχρι VMBA | 9 u. χατεχόμε- 
vov VJMBA | 19 ὅλον MB | 20 εἴ τι] ἔστι J | 21 9&9] vo MB | ὅλον < JMBA | 
22 ἀνϑρώποις V  χρήζοιεν, aber ev + A? B?| 24 τόπων] τὸ τῶν FHL | τοσούτω 
FH, τοσούτων L, VJMBA | 25 ἀπολαβόντες FHL σφᾶς] ἀσφαλῶς MBA | 26 ἐχώρη- 
σαν VJ, HL, ἡ verändert in z, L | ἀναγκαίας FH | 28 νῦν + vor ὡς πορρ. VJMBA | 
οἴομαι VJMBA. 
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προσήκειν" ἢ γένοιτ ἂν (TO) ἀτοπώτατον, ὑπὸ μὲν τοῖς διῶξαι τοὺς ἂν- 
ὅρας προϑυμηϑεῖσιν τῆς περὶ τὸ ϑεῖον ἕνεκα ϑεραπείας τὸ καρτερι- 
κὸν καὶ στερρὸν τῆς ψυχῆς αὐτῶν ἱκανῶς διαγνωσθῆναι, ὑπὸ δὲ τῷ 
ϑεράποντι τοῦ ϑεοῦ μὴ οὐχ εἰς λαμπρότερον καὶ μακαριστότερον 
σχῆμα τὴν δόξαν αὐτῶν ἀρϑῆναι. ij 

XXX. » Azarvtc τοίνυν, εἴτέ τινὲς μετοικίαν ἀντὶ τῆς evey- 
κούσης ἠλλάξαντο, ὅτι μὴ τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον παρεῖδον πίστιν, ἥπερ 


ὕλαις ψυχαῖς σφᾶς αὐτοὺς καϑιέρωσαν, γνώσεσιν δικαστῶν ἀπηνέσιν. 


€ > C , 

υὑποβληϑέντες, καϑ' ovg ἔτυχον ἕχαστοι χρόνους, εἴτέ τινες βουλευτι- 
κοῖς συγκατηριϑμήϑησαν καταλύγοις, τὸν τούτων πρότερον ἀριϑμὸν 
οὐ πληροῦντες, χωρίοις TE πατρῴοις ἀποχαταστάντες καὶ σχολῇ τῇ 


, - , > - - , , EM: 
συνηῆϑει τῷ παντῶν ELEVIFEEOTN Oeo χαριστήρια φεροντῶν᾽ EITE 


τινες τῶν ὀντῶν ἐστέροντο καὶ πάσης τῆς ὑπαρχούσης οὐσίας ἀπο- 
βολῇ καταπεπληγότες κατηφέστατον εἰς δεῦρο διῆγον βίον, οἰκήσεσιν 
τε ταῖς ἀρχαίαις καὶ γένεσιν καὶ περιουσίαις ἀποδοϑέντες τῆς παρὰ 
τοῦ χρείττονος εὐποιίας χαίροντες ἀπολαύοιεν." 

ΧΧΧΙ. „Od μὴν ἀλλὰ καὶ ὅσους οὐ βουλομένους νῆσοι κατέχου- 
σιν τῆς προμηϑείας ταύτης ἀπολαῦσαι προστάττομεν, ὅπως OL μέχρι 
νῦν ὀρῶν τε δυσχωρίαις χαὶ περιρρύτῳ περικεκλεισμένοι ϑαλάσσῃ 
τῆς σχυϑρωπῆς τε καὶ ἀπανϑρώπου ἐρημίας ἐλευϑερωϑέντες τοῖς 
φιλτάτοις σφᾶς αὐτοὺς ἀποδοῖεν, τὸν εὐχταῖον πόϑον πληρώσαντες" 
20] πενιχρὰν ἐπὶ πολὺν χρόνον ζωὴν μετά τινος ἀποτροπαίου ῥύπου 
διῆγον, οἷον &Qxeyua τι τὴν ἐπάνοδον ποιησάμενοι, καὶ τῶν φρον- 
τίδων εἰς τὸ λοιπὸν ἀπηλλαγμένοι, μὴ μετὰ φόβου σὺν ἡμῖν βιῷεν. 


6f.: vgl. Sozom. H.E. I, 8. 


1 τὸ + Wil | ἀτοπώτατον VA, ἀτοπωτάτων MB, ἀτοπώτερον J, FHL | 
τοῖς] τοὺς V | 2 τῆς] τῆς, aber 7 auf Ras., L, τοῖς FH | 4 nach λαμπρότερον + τι 
VJMBA | 5 σχῆμα < VJMBA | αὐτῶν VA, αὐτῶ JMB, αὐτῶν -— FHL | 7 nach 
παρεῖδον + τιμὴν xal JMBA | 8 yvoosow FL, γνώσεσι H, γνώμαις VJMBA | 
10 συγχατηριϑμ. FHL, συνχατηριϑμ. V, συνηριϑμήϑησαν JMBA | 11 οὗτοι + 
vor χωρίοις VJMBA | re FHL, τοῖς VJMBA | πατρίοις VMBA | ἀποκχαταστήσαν- 
τες MB u. dann + ξαυτοὶ M | 12 τὰ + vor χαριστ. VJMBA | 18 ἐστέροντο FHL, 
ἐστέρηντο V, ἐστέρηνται JMBA | 14 χαταπεπληγότες FHL, χαταπονηϑέντες 
VJMBA | 15 τε FHL, xal οὗτοι VJMBA | γενέσεσι VJMBA | 16 ἀπολαύοιεν 
FHL, ἀπολαυόντων V, ἀπολαύσουσι(ν) JMBA | 17 ὅσοις MB, ὅσους, v auf Ras. 
J | Wortfolge νῆσοι οὐ βουλ. V | 18 προστάττομεν] πράττομεν V | naeh ὅπως 
+ μόλις ποτε L, vielleicht richtig | 19 ὀρῶν re] ὁρῶνται FH, dann c. 10 Buchst. aus- 
radierb in H | περιχεχλειμένοι FHA, aber σ über der Zeile L, περιχεχλεισμένη J, 
κεχλεισμένοι A | 20 nach σχυϑρ. «τε VJMBA | τοῖς — πληρώσαντες — B | 21 
αὐτοὺς < M | ἀποδοῖεν FHL, ἀποδῶεν VJMBA | 22 nach οἵ + re VJMBA, so 
Wil. | ἀποτροπαίου VJMBA, προστροπαίου FHL | 24 μὴ — βιῷεν < FHL. 
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μετὰ φόβου γὰρ ὑφ᾽ ἡμῖν βιοῦν, οἱ ϑεοῦ ϑεράποντες εἶναι αὐχοῦμέν 
Te χαὶ πιστεύομεν, καὶ εἰς ἀχοὴν ἐλϑεῖν μόνον τῶν ἀτοπωτάτων ἂν 
εἴη, μήτι γε δὴ καὶ πιστεῦσαι᾽ οἱ καὶ τὰς ἀλλοτρίας ἁμαρτίας διορϑοῦν 
πεφύχαμεν.“ 

XXXII. »Ὅσοι ye μὴν ἢ μοχϑηραῖς μεταλλείαις ἐμπονεῖν χατε- 
γνώσϑησαν ἢ τὰς πρὸς τοῖς δημοσίοις ἔργοις ὑπηρεσίας πληροῦν, τῶν 
διαρκῶν. μόχϑον τὴν γλυχεῖαν σχολὴν ἀμειψάμενοι χουφότερον καὶ 
τὸν μετ᾽ ἐξουσίας ἤδη βιούντων βίον, τὰς ἀμέτρους τῶν πόνων 
ἀηδίας εἰς πραεῖαν ἄνεσιν» καταλύσαντες. εἰ δὲ xol τῆς κοινῆς παρρῆ- 


10 σίας ἀποπεσόντες ὑπάρχοιέν τινὲς καὶ δυστυχήσαντες ἀτιμίαν, ust 


εὐφροσύνης τῆς προσηχούσης, οἷον ἀποδημίᾳ τινὶ χρονίῳ ἐχωρίσϑησαν, 
τὴν προτέραν ἀξίαν ἀναλαβόντες ἐπὶ τὰς αὐτῶν ἐπειγέσϑωσαν πα- 
roidag.“ 

XXXIII. ,Οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ τοῖς ἐξετασϑεῖσι μὲν iv στρατιῶωτι- 
καῖς ἀξίαις ποτέ, τούτων δὲ ÓU ἀπηνῆ τε καὶ ἄδικον πρόφασιν 
ἐχπεσοῦσιν, ὅτε τὸ γινώσχειν τὸ κρεῖττον ὁμολογοῦντες προτιμότερον 
ἧς εἶχον ἀξίας ἤγον, ἔστω πρὸς βούλησιν ἢ τὰ στρατιωτικὰ στέρ- 
γουσιν ἐφ᾽ οὗπερ ἧσαν σχήματος μένειν, ἢ μετὰ ἀφέσεως ἐντίμου 
ἐλευϑέραν ἄγειν σχολήν" πρέπον γὰρ ἂν εἴη καὶ ἀκόλουϑον τὸν το- 
σαύτην μεγαλοψυχίαν xai καρτερίαν πρὸς τοὺς ἐπενεχϑέντας κινϑδύ- 
vovs ἐπιδειξάμενον καὶ σχολῆς, εἰ βούλοιτο, καὶ τιμῆς πρὸς τὴν 
αἵρεσιν ἀπολαύειν." | 

XXXIV. ,Kal μὴν xci ὅσοι τῆς εὐγενείας πρὸς βίαν στερόμενοι 
τοιουτότροπόν τινὰ γνῶσιν δικαστῶν ὑπέστησαν, ὥστε ἢ γυναικείοις 
ἤ λινοὐφίοις ἐμβληϑέντες ἀήϑη καὶ ἄϑλιον ὑπομένειν πόνον ἢ 
οἰκέται νομίζεσϑαι τοῦ ταμιείου, οὐδὲν αὐτοῖς τῆς προτέρας ἐπαρχε- 


18, 19 Sozom. H.E. I, 8 (80). 


1 μετὰ — βιοῦν < VJMBA | εἶναι < VBt | 2 οἷς + vor xal εἰς VJMBA | 
μόνον FHL, μήποτε VJMBA | Wortfolge ein τῶν ἄτοπ. ἄν HSS | nach &coz. + 
τι VJMBA | &v < VJMBA | 8 μήτι] μήτε VMBA | ye δὴ καὶ < VMBA | oixe- 
τας Vi, οἱ xal τὰς über der Zeile V? | ἀλλοτρίαις Vi, ας über der Zeile V?] 
ἁμαρτίαις V | 4 πέφυχεν V|5 γὲ μὴν V, FHL, μὲν οὖν JMBA | 6 πρὸς < VMBA | 
τοῖς < MB, F | προσδημοσίοις (so!) F | 7 γλύχεον MBA | 8 τὸν] τῶν VJMB, 
H | 9 δὲ — JMBA, über der Zeile in H | τῆς δὲ V | 10 ἀποπνέοντες Vi, πεσόντες 
über der Zeile V? | 11 ἐχωρίσϑησαν J, FHL, χωρισϑεῖσαν VMBA | 14 ἐν V, FHL, 
ἐπὶ JMBA | 15 di’ ἀπηνῆ VJMBA, διὰ τὴν ἀπηνῆ FHL | 16 προτιμότερον ... ἦγον 
FHL, προυτίμησαν VJMBA | 17 αἱρετὸν + vor ἔστω VJMBA | 7] εἰ V | 19 ἐλευ- 
ϑέραν — σχόλην FHL u. Sozom., ἐλευϑερίαν VJMBA | vóv] τὴν» A | 23 xal «vor 

ὅσοι JMBA | στερούμενοι V | 24 nach ó ὥστε 4- χαὶ VJMBA | 25 δούλην νυμφίοις 

γι, ἢ λινουφίοις über der Zeile V? | 25 ἐμβληϑέντας F | &59 Wil, 4595 FHL, 
ἀπνηνῆ τε VJMBA, vgl. 41,5 | πόνον FHL, xózov JMBA, zönoov V | 26 οἰχέταις, 
ı vor o ausradiert, F ταμιείου FHL, ταμίου V, ταμείου JMBA. 
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σάσης γενέσεως, οὗτοι τιμῶν τε ὧν ἀπέλαυον πρόσϑεν καὶ τοῖς τῆς 
ἐλευϑερίας καλοῖς ἐνευφραινόμενοι, ἀναχαλεσάμενοι τὰς συνήϑεις 
ἀξίας, μετὰ πάσης λοιπὸν εὐφροσύνης βιούντων. ?xci 6 δουλείαν γε 
μὴν ἐλευϑερίας ἀλλαξάμενος ἀϑεμίτῳ τινὶ καὶ ἀπανϑρώπῳ δήπου 
ἀπονοίᾳ, πολλάκις τε τὰς ἀήϑεις διακονίας ἀποδυράμενος, καὶ οἷον 
αἰφνίδιον οἰκέτην ἑαυτὸν ἀντ᾽ ἐλευϑέρου γνούς, ἐλευϑερίας τῆς πρό- 
σϑεν xaO" ἡμέτερον λαβόμενος πρόσταγμα, ἀποδιδότω τε τοῖς yevvn- 
τορσιν ἑαυτὸν xal πόνους τοὺς ἐλευϑέρῳ πρέποντας μετίτω, ἃς προ- 
ἐμόχϑησεν οὐχ οἰχείας διακονίας ἐκβαλὼν τῆς μνήμης.“ 

XXXV. οΠαρεατέον δὲ οὐδὲ τὸ τῶν οὐσιῶν, ὧν ἕχαστοι κατὰ 
διαφόρους ἐστερήϑησαν προφάσεις. ἀλλ εἴτέ τινες τὸν ἄριστόν TE 
xai ϑεῖον ὑποστάντες ἀγῶνα τοῦ HageaglaR ἀφόβῳ τε καὶ ϑαρραλέᾳ 
E) γνώμῃ τῶν ὄντῶν ἐστερήϑησαν,. εἴτέ τινες ὁμολογηταὶ κατα- 
στάντες τὴν αἰώνιον ἐλπίδα παρεσκεύασαν ξαυτοῖς, ὅσοι TE μετοικῆσαι 
καταναγχασϑέντες, ὅτι μὴ τοῖς διώξασιν εἶξαν παριδόντες τὴν πίστιν, 
τῶν ovrov ἐστέροντο καὶ αὐτοί, ἢ) εἰ γέ τινες οὐδὲ καταγνωσϑέντες 
ϑάνατον στέρησιν ἐδυστύχησαν τῶν ὄντων, τούτων τοῖς πρὸς γένους 
προσνέμεσϑαι, τοὺς κλήρους προστάττομεν. Ὡπάντως δὲ διαγορευόν- 
τῶν τῶν νόμων τῶν ἀγχιστέων τοὺς ἐγγυτέρω, ὁάδιον διαγινό- 
σχειν οἷς προσήκουσι» οἱ κλῆροι, καὶ ὅτι οὗτοι χατὰ λόγον ἐπὶ τὴν 
διαδοχὴν ἔλθοιεν ἂν, οἵπερ ἦσαν οἰχειότεροι καὶ αὐτομάτῳ χρη- 
σαμένων ἐκείνων τῷ τέλει. XXXVI. E δὲ τῶν ἀγχιστέων μη- 
δεὶς ὑπολείποιτο μηδενὸς τῶν προειρημένων χατὰ λόγον ἂν γενό- 
μενος κληρονόμος, μήτε τῶν μαρτύρων φημί, μήτε τῶν ὁμολογης- 
σάντων, μῆτε τῶν μετοίκων τῶν ἐπὶ τῇ τοιαύτῃ μεταστάντων 
προφάσει, ἡ xa. ἕχάστους ἀεὶ τοὺς τόπους ἐκκλησία διαδέχεσθαι 


1 ἀπέλανον VL, ἀπήλαυον F, aber n auf Ras. Ε2, ἀπέλαβον H, ἀπήλαυνον 
JMBA | 2 εὐφραινόμενοι VJMBA | 8 λοιπὸν < J βιούντων VMBA, vgl. S. 55, 8, 
βιούτωσαν J, FHL | γε μὴν ἐλευϑ. V, μὲν ἐλευϑ. J, H, τῆς ἐλευϑ. FL, A (in A undeut- 
lich), τὴν éAev9. MB | 4 ἀπανϑρώπου VMB | δήπου FHL, πολίτου VJBA, πολητοῦ 
M]| 5. τε] δὲ J | ἀποδυρόμενος VMBA | 6 Wortfolge ἑαυτὸν οἰχέτην VJMBA | 
8 προεμόχϑησεν FHL, πρότερον ἐμόχϑησεν VJMBA | 9 μνήμης] ψυχῆς A, μελ- 
λούσης Bi, uv (so!) B? | 10 τὸ] τὰ A | àv] δι’ ἃς A, < MB | 11 Wortfolge τὸν 
ἄριστον ὑποστάντες καὶ ϑεῖον ἄγωνα VJMBA | 12 ϑαρραλέα J, FL, ϑαρραλαία V, H, 
aber das zweite o über der Zeile H, ϑαρσαλέα MBA | 18 τῇ — vor γνώμῃ Hkl | 


εἴτέ τινες) καὶ MBA | 15 xal + vor 6v. VJMBA | óibxovow VJMBA | εἶξαν, &ı auf 


Ras. von zweiter Hand, F | προδόντες VJMBA | 16 ἐστέρηνται V, ἐστέρηντο MBA | 
οὐδὲ VJMBA, τοῦδε FHL | 17 τούτοις B! | γένους VMBA, γένος J, FHL | 18 προσ- 
τάττομεν, μεν auf Ras, F | 19 τοὺς] τοῖς FHL | 20 Wortfolge χατὰ λόγον οὗτοι 
Α [91 χαὶ + vor οἰχειότεροι JMBA | 25 nach μετοίχων + μέντοι FHL | 26 τοὺς 
< vor τόπους VJMBA. 
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τετάχϑω τὸν κλῆρον" 00x ἔσται δὲ τοῦτο πάντως οὐδὲ τοῖς ἀπελ- 
ϑοῦσι βαρύ, εἴπερ ἧς ἕνεχα πᾶντας ὑπέστησαν πόνους χληρονόμον 
εὐτυχοῖεν ταύτην. προσχεῖσϑαί γε μὴν ἀναγκαῖον καὶ τόδε, Oc εἰ 
τῶν προειρημένων τινὲς ἐδωρήσαντό TL TOV ὄντων οἷς ἐβούλοντο, 
τούτοις τὴν δεσποτείαν &vAoyov κυρίαν μένειν." 

XXXVII. Ὅπως δὲ μηδὲ πλάνη τις Zupaivorro τῷ προστάγματι 
ἀλλ᾽ ἕτοιμον εἴη τὸ δίκαιον ἅπασι γινώσχειν, εἰδέτωσαν ἅπαντες, 
εἴτε χωρίον εἴτε οἰκίαν εἴτε κῆπον εἴτε ἕτερόν τι τῶν προειρημένων 
κατέχοιεν, καλὸν καὶ λυσιτελοῦν αὐτοῖς εἶναι καὶ ὁμολογεῖν [αὐτοῖο] 
καὶ ἀποχαϑιότάναι σὺν ἁπάσῃ ταχυτῆτι. εἰ γὰρ καὶ τὰ μάλιστα 
φανεῖεν ἐξ αὐτῶν τινες ἀπὸ τῆς οὐ δικαίας δεσποτείας πολλὰ καρ- 
πωσάμενοι, καὶ γίνεσϑαι τούτων τὴν ἀπαίτησιν ἡμεῖς οὐ δίχαιον 
χρίνομεν, ὅμως γε μὴν αὐτοὶ ὁπόσα TE καὶ ὁπόϑεν συνέλεξαν 
ἐπιγνόντες, [xat τῷ ἁμαρτήματι τούτῳ συγχώρησιν γενέσϑαι παρ᾽ ἡμῶν 
δεηϑήτωσαν. ὅπως ἅμα μὲν τῇ τοιαύτῃ διορϑώσει ἡ φϑάσασα ἰαϑείη 
πλεονεξία, ἅμα δὲ 6 μέγιστος ϑεός, οἷον ἀντὶ μεταμελείας τινὸς τοῦτο 
προσέμενος, εὐμενὴς ἐπὶ τοῖς ἁμαρτηϑεῖσι γένοιτο. XXXVIIT. 
Ἐροῦσι uiv γὰρ ἴσως ἀντ᾽ ἀπολογίας προισχόμενοι οἱ τῶν τοιούτων 
οὐσιῶν καταστάντες δεσπόται, & γε, τοῦτο κρατεῖν ἐπ᾿ αὐτῶν ἄξιον 
7] δυνατὸν τὸ πρόσρημα, ὡς οὐκ ἦν οἷόν τὲ ἀποϑέσϑαι τὸ τη- 
γιχκαῦτα, ἡνίκα πολύτροπος ἁπάντων τῶν δεινῶν jv ϑέα, ὠμῶς 
ἀπελαυνόμενοι, ἀφειδῶς ἀπολλύμενοι, ἀμελῶς ἐρριμμένοι, δημεύσεις 
τῶν οὐδὲν αἰτίων συχναί, didiéerc ἀχόρεοτοι, τῶν ὄντων διαπράσεις" 
εἰ δὲ τοῖς τοιούτοις διισχυρίζοιντο λόγοις τινὲς xol ταῖς ἀπλήστοις 


1 τετάχϑω — L δὲ — MBA | τοῦτο steht nach ἀπελθοῦσι in VMBA | 
2 ὑπεστήσαντο V, ὑπέστησα F | 3 προχεῖσϑαι JMBA | 4 Wortfolge εἴ τινες τῶν προ- 
εἰρημένων VIMBA | 6 ἐμφαίνοι V | προστάγματι] πράγματι V | 7 nach ἕτοιμον 
+ ἢ FHL, εἴη Hk1 | πᾶσι VJMBA | εἰδέτωσαν VA, FL, J, aber εἰ aus ı verändert 
J, ἰδέτωσαν H, MB | 8 ἕτερον < VJMBA | 9 λυσιτελοῦν V, FHL, λυσιτελὲς JMBA | 
αὐτοῖς < Hkl|10 ἁπάση FHL, πάση VJMBA | τῇ ταχυτῆτι JMBA | εἰ γὰρ] διὸ 
ΜΒ, εἰ γὰρ .. φανεῖεν .. καὶ .. κρίνομεν, ὅμως... [xal]. . δεηϑήτωσαν : Periode her- 
gestellt von Wil. | 11 Wortfolge τινες ἐξ αὐτῶν VJMBA | πολλὰ < V | χαρ- 
πωσάμενος FH | 12 xai γίνεσϑαι < VIMBA' | δικαίαν AMJ, HL | 13 ὅμως 
hier neues Cap. in VMB | αὐτοῖς HL | 14 xai < vor τῷ ἁμαρτ. VJMBA | 
15 ἰάϑη FHL, λυϑείη VJMBA, ἐαϑείη Hkl| 17 προσέμενος VH, προσιέμενος die 
übrigen HSS, aber nur τινὸς εὐμενὴς ἐπὶ τούτοις ἁμαρτηϑεῖσιν (so) F | 18 Ἐροῦσι 
nicht neues Cap. VMB | Zgovow F | 19 γε] cv FHL | τὸ + vor χρατεῖν JA, aber mit 
Punkten getilgt in A | en’ αὐτῶν < H | Wortfolge ἄξιον ἐπ’ αὐτῶν BA | 20 7] εἰ 
JHL | τὸ — J, FHL | ἀποϑέσϑαι FHL, ἀπέχεσϑαι VJMBA | 20 τὸ τηνικαῦτα FHL, 
τότε VJMBA | 21 τῶν < MB | nach 9a -+ x«9' ἣν (ὃν MBA) ὑπῆρχον VJMBA, < 
FHL | ὠμῶς ἀπελ. ἀφειδῶς < VJMBA | 22 ἀπολλύμεναι VJMBA | xal + vor ἀμε- 
λῶς VJMBA | ἐρριμμέναι VAB, ἐρριμέναι JM | 38 nach διώξεις + τ᾽ u. nach ἀχό- 
08000 + xal VJMBA | 24 διισχυρίζοντο MB, διισχυρίζονται A. 
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ἐπιμένοιεν προαιρέσεσιν, 00% ἀτιμώρητον ἑαυτοῖς τὸ τοιοῦτον αἰσϑή- 
σονται, καὶ μάλιστα ὁπότε οὕτω τὰ παρ᾽ ἡμῶν τῷ μεγίστῳ διακο- 
veltaı ϑεῷ. ὅσα γοῦν πρότερον ἡ ὀλέϑριος ἀνάγκη συνηνάγκαζε λαμ: 
βάνειν, ταῦτα νῦν κατέχειν ἐπισφαλὲς ὑπάρχει᾽ ἄλλως Te (καὶ) παντὶ 
τρόπῳ τὰς ἀπληστίας λογισμοῖς xal παραδείγμασιν ἐλαττοῦν ἀναγ- 
xaiov.' ) 

XXXIX. Οὐδὲ τὸ ταμιεῖον, εἴ τι κατέχοε τῶν προειρημένων, 
βεβαίως κατέχειν συγχωρηϑήσεται, ἀλλ᾿ οἷον οὐδὲ ἀντιφϑέγξασϑαι 
πρὸς τὰς ἱερὰς ἐκκλησίας τολμῆσαν, ὧν ἐπὶ χρόνον οὐ δικαίως κατ- 
ἔσχεν, τούτων ἐχοτήσεται δικαίως ταῖς ἐκκλησίαις... ἅπαντα δ᾽ ὅσα 
ταῖς ἐκκλησίαις προσήχειν ὀρϑῶς ἂν φανείη, εἴτε οἰκίαι τὸ χτῆμα 
τυγχάνοιεν εἴτε ἀγροί τινες καὶ κῆποι εἴτε ὁποῖα δή ποτε ἕτερά 
τινα, οὐδενὸς τῶν εἰς τὴν δεσποτείαν ἐλαττουμένου δικαίου ἀλλ᾽ 
ἀχεραίων πάντων μενόντων, ἀποχαϑίστασϑαι προστάττομεν."“ 

XL. „Kal μὴν καὶ τοὺς τόπους αὐτούς, οἱ τοῖς σώμασι τῶν μαρ- 
τύρων τετίμηνται καὶ τῆς ἀναχωρήσεως τῆς ἐνδόξου ὑπομνήματα 
καϑεστᾶσιν, τίς ἂν ἀμφιβάλοι μὴ οὐχὶ ταῖς ἐκκλησίαις προσήχειν, 
ἢ) οὐχὶ καὶ προστάξειεν ἂν; ἡνίκα μήτε δῶρον ἄμεινον μήτε xaua- 
τος χαριέστερος καὶ πολλὴν ἔχων τὴν ὠφέλειαν ἕτερος ἂν γένοιτο, 
ἢ τοῦ ϑείου προτρέποντος νεύματος τὴν περὶ τῶν τοιούτων ποιεῖσϑαι 
σπουδήν, καὶ ἃ μετὰ πονηρῶν ἐξηρέϑη προφάσεων τῶν ἀδίκων καὶ 
μοχϑηροτάτον ἀνδρῶν, ἀποκατασταϑέντα δικαίως ταῖς εὐαγέσιν 
αὖὐϑις ἐκκλησίαις ἀποσωϑῆναι." 

XLI. »Ἐπειδὴ δὲ “ὁλοκλήρου προνοίας ἂν ‚ein unde τούτους σιωπῇ 
παρελϑεῖν, ὁσοιπερ ἢ ὠνῆς δικαίῳ ἐπρίαντό τι παρὰ τοῦ ταμιείου 
ἢ κατὰ δωρεὰν κατέσχον συγχωρηϑέν, μάτην καὶ ἐπὶ τὰ τοιαῦτα τὰς 


1 προαίνεσιν M, προαινέσεσιν BA | ξαυτοῖς FHL, αὐτοῖς VJMBA | 3 v ϑεῶ 
Α [8 ϑεῷφ) ϑεὸς F ὅσα VJBA, ὡς ἃ M, FHL | γοῦν — FHL | συναναγχάζει L, συν- 
αγχάζει FH | 4 ταῦτα < vor νῦν FHL | ὑπάρχειν M, ὑπάρχει, εἰ auf Ras, A | 
nach τε + δὲ in VJMBA, xai Hkl, vgl. III, 65, 3, von Wil. verworfen | 5 xai + vor 
λογ. F.(?), VIMBA | 7 nach οὐδὲ + γὰρ VJMBA | ταμεῖον J, ταμείων, εἰ aus Aen- 
derung, V | 8 χατέχει VMBA | οὐδὲν VMBA | 9τολμῶσαν M (undeutlich), BA, 
ἐτόλμησαν FHL | 10 nach ἐχκχλησίαις + λείπει FHL | δ᾽ J, FHL, δὴ VMBA | 11 ἂν 
φανείη 1, FHL, ἀναφανείη VMBA | 13 τὴν δεσποτείαν J, FHL, τὴν δὲ τὴν (τὴν — V) 
πολιτείαν VMBA | nach óu. + τινὸς FHL | 14 ἀνϑίστασϑαι MBA | 17 ἀμφιβάλλοι 
L | 19 ἕτερος ἂν γέν. <MBA | 20 πνεύματος VJMBA | τῶν τοιούτων J, FHL, τού- 
των VMBA ποιεῖν MBA | 21 ἀφηρέϑη VJMBA | ὑπὸ + vor τῶν ... ἀνδρῶν 
VJMBA, ἀδίκων zal NDA | 23 ἀποδοθῆναι | 24 ἐπειδὴ V, FHL, ἐπεὶ J, MBA | τού- 
τοις σιωπὴν J | 25 ἢ < J | ὠνῆς FHL, àv; VJMBA | δικαίω F, δικαίων, aber v 
ausradiert, L, δικαίων H, δικαία die übrigen HSS | ταμείου VJMBA | 26 τὰ < 
FHL. 
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ἀπλήστους ἐπιϑυμίας ἐχτείνοντες, γινωσκέτωσαν, oc οἱ τοιοῦτοι, εἰ 
καὶ ὅτι μάλιστα οἷς ἐτόλμησαν πρίασϑαι ἀλλοτρίαν “τὴν παρ᾽ ἡμῶν 
εἰς αὐτοὺς ἐπειράϑησαν καταστῆσαι φιλανϑρωπίαν, ὅμως ταύτης εἰς 
τὸν δυνατὸν καὶ πρέποντα τρόπον οὐχ ἀτυχήσουσιν. ταῦτα μὲν οὐν 
εἰς τοσοῦτον ἀνήχϑοω." 

XLIL „Eredn δὲ ἀποδείξεσιν ἐναργεστάταις καὶ σαφεστάᾶταις 
ἐξεφάνη ἀρετῇ τε τοῦ πάντα δυνατοῦ ϑεοῦ καὶ παραινέσεσιν ἅμα καὶ 
βοηϑείαις, ἃς ὑπὲρ ἐμοῦ συχνὰς ἀξιοῖ ποιεῖσϑαι, τὴν πρότερον κατέχου- 
σαν πᾶντα τὰ ἀνθρώπεια δυσχέρειαν ἐκ πάσης ἤδη ἐληλάσϑαι τῆς 
ὑφ ἡλίῳ, οἱ καϑ᾽ ἕνα τε καὶ σύμπαντες ἐσπουδασμέναις καϑορᾶτε 
φροντίσιν, τίς ἐχείνη καϑέστηχεν ἐξουσία, τίς χάρις, ἢ τῶν μὲν 
πονηροτάτων καὶ μοχϑηροτάτων τὸ gs εἰπεῖν σπέρμα ἠφάνισέν τε 
καὶ διέφϑειρεν, τῶν δὲ ἀγαϑῶν τὴν εὐφροσύνην ἀνακληϑεῖσαν ἐπὶ 
πάσας ἐκτείνει τὰς χώρας ἀφϑόνως, καὶ αὖὐϑις αὐτόν τε τὸν ϑεῖον 
νόμον τὰ εἰκότα μετὰ παντὸς σεβάσματος ϑεραπεύεσϑαι, τούς TE 
τούτῳ σφᾶς αὐτοὺς χκαϑιερώσαντας τὰ προσήχοντα σέβειν, ἐξουσίαν 
δίδωσιν ἅπασαν. οἱ καϑάπερ ἔχ τινος σχότους βαϑυτάτου ἀνακύψα»- 
τες καὶ λαμπρὰν τῶν πραγμάτων λαβόντες γνῶσιν, ϑεραπείαν Te 
τὴν προσήχουσαν τοῦ λοιποῦ περὶ αὐτὸν xol τιμὴν σύμφωνον ἐπι- 


ὔ > ς 2 E 
20 δείξονται. προτεϑήτω ἐν τοῖς ἡμετέροις ἀνατολικοῖς μέρεσιν.“ 


25 


XLIIL Τὸ μὲν δὴ πρῶτον ὡς ἡμᾶς καταπεμφϑὲν βασιλέως 
γράμμα ταῦτα διετάττετο. αὐτίχα δὲ di ἔργων ἐχώρει τὰ πρὸς τοῦ 
νόμου διηγορευμένα, καὶ πάντα ἐπράττετο τἀναντία τοῖς μικρὸν 
ἔμπροσϑεν ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμότητος τετολμημένοις, ἀπήλαυόν 
τε βασιλικῶν δωρεῶν οἷς ταῦτα νενομοϑέτητο. 

XLIV. Μεταβὰς δ᾽ ἐκ τούτων βασιλεὺς πραγμάτων ἐνεργῶν 
ἥπτετο. καὶ πρῶτα μὲν τοῖς κατ᾽ ἐπαρχίας διῃρημένοις ἔϑνεσιν nye- 
μόνας κατέπεμπεν, τῇ σωτηρίῳ πίστει καϑωσιωμένους τοὺς πλείους, 


1 ἀπλήστους) πλείστους V | ἐχτείναντες MBA | ὡς οἱ τοιοῦτοι HL, ὅσοι τοιοῦ- 
τοι VJMBA, ovroı οὗτοι (so!) F | 4 τόπον F | μὲν zwei Mal J | οὖν < VA [6 δὲ 
FHL, δ᾽ J, οὖν VMBA | 7 ἀρετῇ τε FHL, ἣ ἀρετὴ VJMBA | xal παραινέσεσιν FHL, 
παραινέσεσι 9" VJMBA (δ᾽ A) | 8 ὑπὲρ] ὑπὸ Val. (falsch) | di’ ὧν + vor τὴν πρό- 
τερον VJMBA | 9 ἀνϑρώπεια HL, ἀνϑρώπια F, ἀνθρώπινα VJMBA | ἤδη <HL | 
συμβαίνει 4 vor τῆς VJMB | 10 ἡλίου V | οἱ + vor συμπάντες VMBA | nach ovun. 
+ ὁμοῦ VJMBA | χαϑορᾶται FHL | 11 7 + vor ἐξουσία VJMBA | tig χάρις < 
VJMBA | 12 πονηροτάτων xci < VJMBA | 14 £xreivew HL | 15 τοῦ + vor oe. 
VJMBA | 17 didoow L, διδόασιν FH | βαϑυτάτου FHL, βάϑεος VJMBA | 18 ϑε- 
ραπείαν re steht nach περὶ αὐτὸν in VJMBA | 19 εὐσεβῆ xal + vor σύμφωνον 
VJMBA | ἐπιδείξωνται VMB; nach ἐπιδείξονται folgt mit Halbunciallettern: προ- 
τεϑήτω (προτεϑείτω L) Ev τοῖς ἀνατολικοῖς ἡμετέροις μέρεσιν in HL, <F, VJMBA | 
22 πρὸς) πρὸ Υ. 
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ὅσοι δ᾽ ἑλληνίζειν ἐδόκουν, τούτοις ϑύειν ἀπείρητο. ὁ δ᾽ αὐτὸς ἦν 
νόμος καὶ ἐπὶ τῶν ὑπερκειμένων τὰς ἡγεμονικὰς ἀρχὰς ἀξιωμάτων, 
ἐπί TE τῶν ἀνωτάτω καὶ τὴν ἔπαρχον διειληφότων ἐξουσίαν. ἢ 
γὰρ Χριστιανοῖς οὖσιν ἐμπρέπειν ἐδίδου τῇ προσηγορίᾳ, ἢ διακει- 
μένοις ἑτέρως τὸ μὴ εἰδωλολατρεῖν παρήγγειλεν. ΐ FN 

XLV. Eita Eöng óvo κατὰ τὸ αὑτὸ ἐπέμποντο vouot, o μὲν εἴρ- 
yov τὰ μυσαρὰ τῆς χατὰ πόλεις καὶ χώρας τὸ παλαιὸν συντελου- 
μένης εἰδωλολατρείας, ὡς μήτε ἐγέρσεις ξοάνων ποιεῖσϑαι τολμᾶν, 
μήτε μαντείαις καὶ ταῖς ἄλλαις περιεργίαις ἐπιχειρεῖν, μήτε μὴν ϑύειν 
καϑόλου μηδένα, 6 δὲ τῶν εὐχτηρίων οἴκων τὰς οἰκοδομὰς ὑψοῦν 
αὐξειν τε [χαὶ] εἰς πλάτος καὶ μῆχος τὰς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ δια- 
γορεύων, ὡσανεὶ μελλόντων τῷ ϑεῷ σχεδὸν εἰπεῖν ἁπάντων ἀνϑρώ- 
πῶν τοῦ λοιποῦ προσοιχειοῦσϑαι τῆς πολυϑέου μανίας ἐχποδὼν 
ἠρμένης. τοιαῦτα γὰρ φρονεῖν TE καὶ γράφειν τοῖς κατὰ τόπον 
ἄρχουσι βασιλέα ἡ αὐτοῦ περὶ τὸν ϑεὸν ἐνῆγεν ὁσία, χρημάτων δὲ 
μὴ φείδεσϑαι δόσεως ἀλλ᾿ ἐξ αὐτῶν τῶν βασιλικῶν ϑησαυρῶν τὰς 
ἐπισχευὰς ποιεῖσϑαι περιεῖχεν ὁ νόμος. ἐγράφετο δὲ καὶ τοῖς κατὰ 
πάντα τόπον τῶν ἐχχλησιῶν προέδροις τοιαῦτα, ὁποῖα καὶ ἡμῖν 
ἐπιστέλλειν ἠξίου, πρώτην ταύτην εἰς ἡμέτερον πρόσωπον γραφὴν 
διαπεμψάμενος. 

XLVI. Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

Ἕως τοῦ παρόντος χρόνου τῆς ἀνοσίου βουλήσεως καὶ τυραν- 
γίδος τοὺς ὑπηρέτας τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ διωχούσης, πεπίστευχα καὶ 
ἀχριβῶς ἐμαυτὸν πέπεικα πασῶν τῶν ἐχκλησιῶν τὰ ἔργα ἢ ὑπὸ 
ἀμελείας διεφρϑάρϑαι ἢ φόβῳ τῆς ἐπικχειμένης ἀδικίας ἐλάττονα τῆς 
ἀξίας γεγενῆσθαι, ἀδελφὲ προσφιλέστατε. νυνὶ δὲ τῆς ἐλευϑερίας 
ἀποδοϑείσης καὶ τοῦ δράχοντος ἐχείνου ἀπὸ τῆς τῶν κοινῶν διοική- 
σεῶς ϑεοῦ τοῦ μεγίστου προνοίᾳ ἡμετέρᾳ δ᾽ ὑπηρεσίᾳ διωχϑέντος, 
ἡγοῦμαι καὶ πᾶσι φανερὰν γεγενῆσϑαι τὴν ϑείαν δύναμιν, καὶ τοὺς 
ἢ φόβῳ ἢ ἀπιστίᾳ ἁμαρτήμασί τισι περιπεσόντας ἐπιγνόντας τε τὸ Or- 
τως ὃν ἥξειν ἐπὶ τὴν ἀληϑῆ καὶ ὀρϑὴν τοῦ βίου κατάστασιν. 000v 


22—61,8 = in Socr. H.E. 1,9 (848), = in Theodoret. H.E. I, 15 (44). 


3 διειληφότων, vgl. S. 23,14 | 5 παρήγγειλεν V, παρήγγελλεν JA (so Wil.), 
παρήγγελεν MB | 7 πόλεις V, πόλιν JMBA | χώραν. J | 11 das erste xai — Hkl | 
13 λοιποῦ] λόγου V [17 παρεῖχεν J| 18 τόποις MB | 19 γραφῇ V | 21 εὐσεβίω 
— 7, über der Zeile B? | 23 τοὺς + vor τοῦ oct. JMB | ϑεοῦ nur in V u. Socr., 
χριστοῦ Theod. | 25 ἐλάττονα vjc-—MBA | ἐλάττω J | 26 ἀξίως A | γενῆσϑαι MB | 
27 ἀποδοϑείσης) φανείσης J, < B!, B? undeutlich | 28 ϑεοῦ τοῦ Socr, Theod. J, 
toU ϑεοῦ VBA, τοῦ ϑεοῦ vov M | Wortfolge προνοία ϑεοῦ τοῦ uey. J | διωχϑέν- 
tog V, Socr., Theod, Cod. A, ἐχδιωχϑέντος JMBA, "Theod. | 30 das erste ἢ — J | 
31 ὅσον V. 
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τοίνυν ἢ αὐτὸς προίστασαι ἐχκλησιῶν ἢ ἄλλους τοὺς κατὰ τόπον 
προισταμένους ἐπισκόπους πρεσβυτέρους τε ἢ διακόνους οἶσϑα, ὑπό- 
μνησον σπουδάζειν περὶ τὰ ἔργα τῶν ἐχκλησιῶν, ἢ ἐπανορϑοῦσϑαι 
τὰ ὄντα ἢ εἰς μείζονα αὐξειν ἢ ἔνϑα ἂν χρεία ἀπαιτῇ καινὰ ποιεῖν. 
αἰτήσεις δὲ καὶ αὐτὸς χαὶ διὰ σοῦ οἱ λοιποὶ τὰ ἀναγκαῖα παρά τε 
τῶν ἡγεμονευόντων xal τῆς ἐπαρχικῆς τάξεως. τούτοις γὰρ ἐπε- 
στάλη πάσῃ προϑυμίᾳ ἐξυπηρετήσασϑαι τοῖς ὑπὸ ἂν σῆς ὁσιότητος 
λεγομένοις. ὁ ϑεός σε διαφυλάξει, ἀδελφὲ ἀγαπητέ.“ {ταῦτα μὲν οὖν 
χκαϑ' ἕχαστον ἔϑνος ἐγράφετο τοῖς τῶν ἐχκλησιῶν προεστῶσι, τὰ 
ἀκόλουϑά τε τούτοις πράττειν οἱ τῶν ἐϑνῶν ἡγεμόνες ἐκελεύοντο, σὺν 
πολλῷ τε τάχει di ἔργων ἐχώρει τὰ νενομοϑετημένα. 

XLVIIL. ᾿Επιτείνας δ᾽ ἔτι μᾶλλον [0] βασιλεὺς τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν 
ὁσίαν, διδασκαλίαν ἀπελεγκτικὴν τῆς εἰδωλολάτρου πλάνης τῶν πρὸ 
αὐτοῦ κεχρατηχότων τοῖς κατὰ πᾶν ἔϑνος ἐπαρχιώταις κατέπεμπεν, 


E > M \ , x , 
λογιώτερον τοὺς ἀρχομένους προτρέπων τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν γνωρί- 


ζειν αὐτὸν τε τὸν Χριστὸν αὐτοῦ διαρρήδην ἐπιγράφεσϑαι σωτῆρα. 
? xal ταύτην δὲ τὴν γραφήν, αὐτόγραφον οὐσαν αὐτοῦ μεταληφϑεῖσαν 
δ᾽ ἐκ τῆς Ῥωμαίων φωνῆς, ἀπολαβεῖν ἀναγκαῖον τῷ παρόντι λόγῳ, ὡς 
ἂν δοχοῖμεν αὐτοῦ βασιλέως ἐπακούειν ταῖς πάντων ἀνθρώπων ἀκοαῖς 
τοῦτον ἐχβοῶντος τὸν τρόπον. 


XLVIH. Βασιλέως ἐπιστολὴ κατὰ πάσας τὰς ἐπαρχίας. 

,»,ΠΝικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς ἐπαρχιώταις ἀνα- 
τολικοῖς. 

Πάντα μὲν ὅσα τοῖς κυριωτάτοις τῆς φύσεως περιέχεται νόμοις 
τῆς κατὰ τὴν ϑείαν διάταξιν προνοίας τε καὶ ϑεωρίας ἱκανὴν al- 
σϑησιν τοῖς πᾶσι παρέχει, οὐδὲ ἐστί τις ἀμφιβολία οἷς κατ᾽ εὐϑεῖαν 
γνώσεως ὁδὸν ἡ διάνοια ἐπ᾽ ἐκεῖνον ἄγεται τὸν σχοπόν, ὡς ἢ τοῦ 
ὑγιοῦς λογισμοῦ xa τῆς ὄψεως αὐτῆς ἡ ἀχριβὴς κατάληψις μιᾷ ῥοπῇ 
nis ἀληϑοῦς ἀρετῆς ἐπὶ τὴν γνῶσιν ἀναφέρει τοῦ ϑεοῦ. διόπερ πᾶς 
συνετὸς ἀνὴρ οὐκ ἄν ποτε ταραχϑείη τοὺς πολλοὺς ὁρῶν ἐναντίαις 
προαιρέσεσι φερομένους. ἀνόνητος γὰρ ἂν ἡ τῆς ἀρετῆς ἐλάνϑανε 


4 εἰς μεῖζον Wil, aber vgl. Plur. χαινὰ | χρείας V | 5 οἱ λοιποὶ) λοιπὸν V | 
6 ἡγεμόνων MBA | ἐπεστάλη Socr, Theod. V, ἐπεστάλϑη JBA, ὑπεστάλϑη ΜΙ 
7 προϑυμία)] σπουδὴ Socr., Theod. | 8 διαφυλάξει V, Socr. cod. F, διαφυλάξοι 
JMBA | oöv] xai V | 11 τε] τῶ V | 19 ὁ < Hkl| 13 ἀπελεγχτικὴν VJ, χατὰ 
MBA | εὐδωλολάτρου VJ, τρου auf Ras. J, εἰδωλολατρίας MBA | 14 ἐϑνῶν MB | ἐπαρ- 
yuwrais VM, ἐπαρχεώταις JBA | 17 μεταληφϑεῖσαν δ᾽ V, ἐχληφϑεῖσαν δ᾽ J, < 
MBA | 18 ῥωμαίας J | 21 βασιλέως ἐπιστολὴ χατὰ πάσας τὰς ἐπαρχίας nur in 
V (mit Uncialen) | 22 ἐπαρχιώταις V, ἐπαρχεώταις JMBA | 25 τῆς A, τοῖς VJMB | 
91 ἀνόνητος VJ, ἀνόητος MAB!, v + B2. 
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χάρις, εἰ μὴ καταντιχρὺ τὸν τῆς διεστραμμένης ἀπονοίας βίον ἡ κακία 
προυβέβλητο. διὸ τῇ μὲν ἀρετῇ στέφανος πρόκειται, τῆς δὲ κρίσεως 
αὐϑεντεῖ ὁ ὕψιστος ϑεός. ἐγὼ δ᾽ ὡς ἔνι μάλιστα φανερῶς περὶ 
τῶν κατ᾽ ἐμαυτὸν ἐλπίδων πᾶσιν ὑμῖν “ὁμολογῆσαι πειράσομαι. s 
XLIX. „Eoyo» eyoys τοὺς πρὸ τούτου γενομένους αὐτοκράτορας 
διὰ τὸ τῶν τρόπων ἄγριον ἀποσκχλήρους, μόνος δ᾽ ὁ πατὴρ ὁ ἐμὸς 
ἡμερότητος ἔργα μετεχειρίζετο, μετὰ ϑαυμαστῆς εὐλαβείας ἐν πάσαις 
ταῖς ἑαυτοῦ πράξεσι τὸν σωτῆρα ϑεὸν ἐπικαλούμενος. ὅσοι δὲ λοι- 


'ποί οὐχ ὑγιαίνοντες τὰς φρένας ἀγριότητος μᾶλλον ἢ πραότητος 


ἐπεμέλοντο, καὶ ταύτην ἔτρεφον ἀφϑόνως, ἐπὶ τῶν ἰδίων καιρῶν 
τὸν ἀληϑῆ λόγον διαστρέφοντες, τῆς δὲ πονηρίας αὐτοῖς ἡ δεινότης 
εἰς τοσοῦτον ἐξήπτετο, ος πάντων ὁμοῦ τῶν ϑείων TE καὶ &rvÓQo- 
πίνων πραγμάτων εἰρηνευομένων ἐμφυλίους ὑπ᾽ ἐκείνων πολέμους 
avappınldeodau“ 

L. Τὸν AzóAAo τὸ τηνικαῦτα ἔφασαν ἐξ ἄντρου TIVög καὶ 
σχοτίου μυχοῦ οὐχὶ δ᾽ ἐξ ἀνθρώπου χρῆσαι, ὡς ἄρα οἱ ἐπὶ τῆς γῆς 
δίκαιοι ἐμπόδιον εἶεν τοῦ ἀληϑεύειν αὐτόν, καὶ διὰ τοῦτο ψευδεῖς 
τῶν τριπόδων τὰς μαντείας ποιεῖσϑαι. τοῦτο yaQ τοι ἡ ἱερεία αὐτοῦ, 
κατηφεῖς τοὺς πλοχάμους ἀνεῖσα ὑπὸ μανίας τ᾽ ἐλαυνομένη, τὸ ἐν 
ἀνθρώποις κακὸν ἀπωδύρετο. ἀλλ ἴδωμεν ταῦτα εἰς ὁποῖον τέλος 
ἐξώχειλ. LI. Σὲ νῦν τὸν ὕψιστον ϑεὸν καλῶ ἠκροώμην τότε 
κομιδῆ παῖς ἔτι ὑπάρχων, πῶς ὁ κατ᾽ ἐχεῖνο καιροῦ παρὰ τοῖς Po- 
μαίων αὐτοχράτορσιν ἔχων τὰ πρωτεῖα, δείλαιος, ἀληϑῶς δείλαιος, 
πλάνῃ τὴν ψυχὴν ἠπατημένος, παρὰ τῶν δορυφορούντων αὐτόν, 
τίνες ἄρα εἶεν οἱ πρὸς τῇ γῇ δίκαιοι, πολυπραγμονῶν ἐπυνθάνετο. 
καί τις τῶν περὶ αὐτὸν ϑυηπόλων ἀποκριϑείς, Χριστιανοὶ δήπουϑεν, 
ἔφη. ὁ δὲ τὴν ἀπόχρισιν ὥσπερ τι βροχϑίσας μέλι τὰ κατὰ τῶν 
ἀδικημάτων εὑρεϑέντα ξίφη κατὰ τῆς ἀνεπιλήπτου ὁσιότητος ἐξέτει- 
νεν. αὐτίκα δὴ οὖν διατάγματα λύϑρων μιαιφόνοις Oc εἰπεῖν ἀκω- 
καῖς συνέταττε, τοῖς τε δικασταῖς τὴν κατὰ φύσιν ἀγχίνοιαν εἰς 
εὕρεσιν κολαστηρίων καινοτέρων ἐχτείνειν παρεκελεύετο "^ 


1 τὸν] τῶν ΜΒ, τὸν J, aber o aus ὦ] 2 διὸ τῇ μὲν ἀρετῆ V, διότι μὲν ἀρε- 
τῆς JMBA | 6 ἀποσχλήρους V, ἀποχλήρους JMBA | 8 coa V, πατέρα JMBA | 10 
ἐπεμελοῦντο JMBA | 12 τῶν — J | 13 εἰρωνευομένων MB | 14 ἀναριπίζεσϑαι 
V | 16 σχοτείου MB | τῆς — J | 17 ἐμπόδον V τούτοις V | 18 γάρ τοι ἣ ἱερεία — 
MBA | 19 ὑπὸ] ἀπὸ A | μανίας J, 'μαντείας VMBA | 20 εἰδωμεν V | τέλος] χαχὸν 
Υ [91 2&oxeiAev MB, ἐξώχειλον J | Wortfolge τὸν νῦν MB!, τοίνυν τὸν B? | γὰρ 
+ vor τότε J | 99 παῖς] παιδίον J | ἔτι < JMBA | 23 deu. — δειλ. < Hkl, vgl. 
S. 25,14 | 25 ἄρα V, ἂν JMBA | πρὸς τῇ γῇ eigentümlich! | 27 βροχϑίσας VA, 
βροχϑήσας B, βροχϑής M, χαταβροχϑίσας J | 29 μιαιφόνους Vi, ı über v V? | ἀχω- 
χαῖς, ὦ aus o, J | 80 χατέταττε V, ovr über χατ V2, συνέταττεν MB | 81 χαινοτέρων 
V, δεινοτέρων JMBA | ἐχτείνειν HSS (vgl. 59, 1), ἐπιτείνειν Val. 
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111. (Ἦν τότε, ἦν ἰδεῖν, μεϑ᾽ ὅσης ἐξουσίας ἡ σεμνότης ἐκείνη 
τῆς ϑεοσεβείας τῇ τῆς οΟμότητος συνεχείᾳ οὐ τὰς τυχούσας ἐφ᾽ ἕχά- 
στης ἡμέρας ὕβρεις ὑφίστατο, σωφροσύνη δ᾽ ἣν τῶν πολεμίων οὐδεὶς 
ἠδίκησε πώποτε ὀργίλων πολιτῶν παροινίας πάρεργον ἐγίγνετο. 
ποῖον πῦρ ποῖαι βάσανοι ποῖον στρεβλωτηρίων εἶδος οὐχὶ παντὶ 
σώματι καὶ ἡλικίᾳ πάσῃ ἀδιακρίτως προσήγετο; τὸ τηνικαῦτα ἐδάκρυε 
μὲν ἀναμφιβόλως ἡ γῆ, ὁ δὲ τὰ σύμπαντα περιέχων κόσμος τῷ λύϑρῳ 
χραινόμενος ἀπεκλάετο, 7 γε μὴν ἡμέρα αὐτὴ τῷ πένϑει τοῦ ϑεά- 
ματος ἐνεκαλύπτετο." 

LIU. ,,Αλλὰ τί ταῦτα; αὐχοῦσι νῦν ἐπ᾽ ἐκείνοις οἱ βάρβαροι οἱ 
τοὺς xaT ἐκεῖνο καιροῦ ἐξ ἡμῶν φεύγοντας ὑποδεδεγμένοι καὶ φιλ- 
ανϑρώπῳ τηρήσαντες αἰχμαλωσίᾳ, ὅτε οὐ μόνον τὴν σωτηρίαν ἀλλὰ 
xci τὰ τῆς σεμνότητος αὐτοῖς κατέστησαν ἐν ἀσφαλείᾳ ἔχειν. καὶ νῦν 
τὸ Ῥωμαίων γένος κηλῖδα ταύτην διηνεκῆ φέρει, ἣν οἱ κατ᾽ ἐκεῖνο 
καιροῦ τῆς Ῥωμαϊκῆς οἰκουμένης ἐλαυνόμενοι Χριστιανοὶ καὶ βαρβάροις 
προσφεύγοντες προσετρίψαντο." 

LIV. ,Αλλὰ τί τῶν ϑρήνων ἐχείνων καὶ τοῦ κοινοῦ τῆς olxov- 
μένης πένϑους ἐπὶ πλέον᾽ μεμνῆσϑαί us δεῖ; οἴχονται λοιπὸν καὶ 
ἐχεῖνοι οἱ τοῦ μύσους αὐϑένται, πρὸς διηνεκῆ κόλασιν τοῖς Ἀχέροντος 
βαράϑροις ἐκδοϑέντες, σὺν «αἰσχρῷ τέλει. πολέμοις γὰρ ἐμφυλίοις 
καταμιγέντες ovT ὀνομα οὔτε γένος αὐτῶν καταλελοίπασιν. ὃ δὴ 
ovx ἂν αὐτοῖς συμβεβήχει, εἰ μὴ ἡ ἀσεβὴς ἐκείνη τῶν τοῦ Πυϑίου 
χρηστηρίων μαντεία κίβδηλον δύναμιν ἐσχήκει." 

LV. Σὲ νῦν τὸν μέγιστον ϑεὸν παρακαλῶ" εἴης πρᾶός TE καὶ 
εὐμενὴς τοῖς σοῖς ἀνατολικοῖς, eins πᾶσι τοῖς σοῖς ἐπαρχιώταις ὑπὸ 
χρονίου συμφορᾶς συντριβεῖσι, δι ἐμοῦ τοῦ σοῦ ϑεράποντος ὀρέγων 
ἴασιν. καὶ ταῦτά γε αἰτῶ οὐκ ἀπειχότως, ὦ δέσποτα τῶν ὅλων, 
ayız Hei’ ταῖς σαῖς γὰρ ὑφηγήσεσιν ἐνεστησάμην σωτηριώδη πράγ- 
ματα καὶ διήνυσα, τὴν σὴν σφραγῖδα πανταχοῦ προβαλλόμενος καλλι- 
νίχου ἡγησάμην στρατοῦ" x&v πού τις τῶν δημοσίων χαλῇ χρεία, 
τοῖς αὐτοῖς τῆς σῆς ἀρετῆς ἑπόμενος συνϑήμασιν ἐπὶ τοὺς πολεμίους 
πρόειμι. 2 διὰ ταῦτά τοι ἀνέϑηκά σοι τὴν ἐμαυτοῦ ψυχὴν ἔρωτι καὶ 
φόβῳ καϑαρῶς ἀνακραϑεῖσαν" τὸ μὲν γὰρ oro σου γνησίως ἀγαπῶ, 
τὴν δὲ δύναμιν εὐλαβοῦμαι, ἣν πολλοῖς τεχμηρίοις ἐδειξας καὶ τὴν 
ἐμὴν πίστιν βεβαιοτέραν εἰργάσω. ἐπείγομαι γοῦν xal τοὺς ὦμους 
αὐτὸς ὑποσχὼν τοὺς ἐμοὺς τὸν ἀἁγιώτατόν σοι οἶχον ἀνανεώσασθαι, 


4 ἐγίνετο JMBA | 5 στρεβλοτηρίων VM | 7 χόσμος auf Ras. M, χύχλος J | 
8 ϑεάματος VJ, ϑαύματος MBA | 9 ἀνεχαλύπτετο MB | 11 φιλανϑρώπω VMB, φι- 
λανώ 1, φιλανώτη B | 12 ὅτι < in leerem Raum J| 18 ἔχον ΜΒ, ἔχειν < in 
leerem Raum J | 15 χαὶ < Wil. | 25 ἐπαρχιώταις V, ἐπαρχεώταις JMBA | 29 σὴν — J. 
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ὃν οἱ μυσαροὶ ἐκεῖνοι καὶ ἀσεβέστατοι τῷ ἀτοπήματι τῆς καϑαιρέσεως 
ἐλυμήναντο.“ 

101. ,,Εἰρηνεύεσϑαί σου τὸν λαὸν καὶ ἀστασίαστον μένειν ἐπὶ- 
ϑυμῶ ὑπὲρ τοῦ κοινοῦ τῆς οἰχουμένης καὶ τοῦ πάντων ἀνθρώπων 
χρησίμου. ὁμοίαν τοῖς πιστεύουσιν οἱ πλανώμενοι χαίροντες λαμβα- 
νέτωσαν εἰρήνης TE xol ἡσυχίας ἀπόλαυσιν. αὕτη γὰρ ἡ τῆς κοι- 
νωνίας γλυκύτης κἀκείνους ἐπανορϑώσασϑαι καὶ πρὸς τὴν εὐϑεῖαν 
ἀγαγεῖν ὁδὸν ἰσχύσει. μηδεὶς τὸν ἕτερον παρενοχλείτω᾽ ἕκαστος ὅπερ 
n φυχὴ βούλεται κατεχέτω, τούτῳ καταχεχρήσϑω. τοὺς δ᾽ εὖ φρο- 
νοῦντας πεπεῖσϑαι χρή, oc οὗτοι μόνοι ἁγίως καὶ καϑαρῶς βιώσον- 
ται, οὺς αὐτὸς καλεῖς ἐπαναπαύεσϑαι τοῖς σοῖς ἁγίοις νόμοις. οἱ δ᾽ 
ἑαυτοὺς ἀφέλκοντες ἐχόντων βουλόμενοι τὰ τῆς ψευδολογίας τεμένη" 
ἡμεῖς ἔχομεν τὸν φαιδρότατον τῆς σῆς ἀληϑείας οἶκον. ὅπερ κατὰ 
φύσιν δέδωκας, τοῦτο κἀκείνοις εὐχόμεϑα, ἵνα δηλαδὴ διὰ τῆς κοινῆς 
ὁμονοίας καὶ αὐτοὶ τὴν ϑυμηδίαν ἀναφέρωνται“ LVI. ,Οὐδὲ γάρ 
ἐστι καινὸν οὐδέ τε νεώτερον τὸ καϑ' ἡμᾶς, ἀλλ᾽ ἐὲ οὗπερ τὴν τῶν 
ὅλων διακόσμησιν παγίως γεγενῆσθαι πεπιστεύχαμεν, μετὰ τοῦ πρέ- 
ποντός σοι σεβάσματος τοῦτο παρεχελεύσω, ἐσφάλη δὲ τὸ ἀνϑρώ- 
πίνον γένος πλᾶναις παντοίαις παρηγμένον᾽ ἀλλὰ σὺ γε διὰ τοῦ 
σοῦ υἱοῦ, ἵνα μὴ τὸ κακὸν ἐπὶ πλέον ἐπιβρίσῃ, καϑαρὸν φῶς ἀνασχὼν 
ὑπέμνησας περὶ σεαυτοῦ τοὺς πάντας." 

LVIIL „Ai σαὶ πράξεις ταῦτα πιστοῦνται" τὸ σὸν χράτος ἀϑώους 
ἡμᾶς καὶ πιστοὺς ἐργάζεται, ἥλιος καὶ σελήνη ἔννομον ἔχουσι τὴν 
πορείαν, οὐδὲ τὰ ἄστρα ἄταχτον ἔχει τὴν τοῦ κοσμικοῦ κύκλου 
περιφοράν αἱ τῶν καιρῶν ἀμοιβαὶ νομίμως ἀνακυκλοῦνται, ἡ τῆς 
γῆς ἑδραία στάσις τῷ σῷ λόγῳ συνέστηκε, καὶ τὸ πνεῦμα κατὰ τὸν 
ἐπιταχϑέντα ϑεσμὸν ποιεῖται τὴν κίνησιν, ἢ Te τῶν ὑδάτων φορὰ 
ϑέουσα πρόεισιν ἀπλέτου ῥεύματος μέτρῳ, ἡ ϑάλασσα ὅροις ἐμπε- 
ριέχεται πεπηγόσι, καὶ O τι ἂν τῇ γῇ καὶ τῷ ὠκχεανῷ συμπαρεχτεί- 
vitet, τοῦτο πᾶν ϑαυμασταῖς τισι καὶ χρησίμοις τεχνάζεται πολυ- 
τελείαις. 2όπερ εἰ μὴ κατὰ κρίσιν τῆς σῆς βουλήσεως ἐπράττετο, 

11 vgl. Rom. 2, 17. 


1 μυσεροὶ V, μισαροὶ A | 3 εἰρηνεύεσϑαι V, εἰρηνεύειν JMBA | Y γλυχύτης 
χἀκχείνους < MBA | ἐπανόρϑωσις MBA | τὴν πρὸς τὴν J | 8 ἰσχύσει VM, ἴσχυσε J, 
ἰσχύς Bi, ἐσχύει A | 9 χατεχέτω nur in V | τούτω V, χἀντούτω J, τοῦτο MBA | 
χατακεχρήσϑω VJ, ob χεχρήσϑω Hkl, πραττέτω MBA | 12 ἐφέλχκοντες J | 13 
οἶχον. ὕπερ Wil, οἶχον, ὅνπερ HSS | χατὰ φύσιν HSS (so Wil), vielleicht τοῖς 
εὐσεβέσιν Hkl | 15 ἀναφέρωνται, ὦ auf Ras., J, ἀναφέρονται M. | Οὐδὲ hier 
nicht das neue Cap. sondern 19 ἀλλὰ V | 18 σοῦ JMBA | 20 cov JMBA, σοι V| 
24 ἔχει] ἔχουσι V | 27 ἐπεισαχϑέντα JMBA | 9eouóv V, καιρὸν JMBA | 29 
σνμπαρεχτείνεται VMB, συμπαρεχτείνηται, aber ἡ auf Ras, J, συμπαρεχτείνοιτο 
A | 30 πολυτελείαις V, λυσιτελείαις JMBA. 


ΕΙΣ TON ΒΙΟΝ ΚΩΝΣΊΑΝΤΙΝΟΥ ΒΑΣΊΔΕΩΣ 1I, 55—61. 65 


ἀναμφιβόλως ἂν ἡ τοσαύτη διαφορὰ καὶ 7 πολλὴ τῆς ἐξουσίας 
διάκρισις παντὶ τῷ βίῳ καὶ τοῖς πράγμασιν ἐλυμήνατο. οἱ γὰρ πρὸς 
ἑαυτοὺς μαχεσϑέντες χαλεπώτερον ἂν τὸ ἀνϑρώπινον κατέβλαψαν 
γένος" ὅπερ καὶ μὴ ὁρώμενοι πράττουσιν." 

5 LIX. ᾿Αλλὰ χᾶρις σοι πλείστη, δέσποτα τῶν ἁπάντων, μέγιστε Occ 
ὅσον γὰρ διαφόροις σπουδάσμασιν 7 ἀνϑρωπότης γνωρίζεται, το- 
σούτῳ μᾶλλον τοῖς ὀρϑότερον φρονοῦσι καὶ γνησίας ἐπιμελομένοις 
ἀρετῆς τὰ τοῦ ϑείου λόγου συνίσταται μαϑήματα. πλὴν ὅστις αὑτὸν 
ϑεραπεύεσϑαι κωλύει, ἄλλῳ τοῦτο μὴ λογιζέσϑω" ἡ γὰρ ἰατρικὴ τῶν 

0 ἰαμάτων προκχαϑέζεται ἅπασιν εἰς τοὐμφανὲς προκειμένη. μόνον μή 
tic χαταβλαπτέτω toU, ὅπερ ἄχραντον εἶναι τὰ πράγματα παρεγγυᾷ. 
χρησώμεϑα τοίνυν ἅπαντες ἄνϑρωποι τῇ τοῦ δοϑέντος ἀγαϑοῦ συγ- 
κληρίᾳ, τουτέστι τῷ τῆς εἰρήνης καλῷ, χωρίζοντες δηλαδὴ τὴν συν- 
εἰδησιν ἀπὸ παντὸς ἐναντίο. | LX. Πλὴν ἕχαστος ὅπερ πείσας ἕαυ- 

5 τὸν ἀναδέδεκται, τούτῳ τὸν ἕτερον μὴ καταβλαπτέτω᾽ ὅπερ ϑάτερος 
εἶδέν τε καὶ ἐνόησεν, τούτῳ τὸν “πλησίον εἰ μὲν γενέσϑαι δυνατόν 

> > N, , » V > \ \ 

ὠφελείτω, εἰ Ó ἀδυνατον παραπεμπέσϑω. ἃλλο γὰρ ἔστι (TO) τὸν 
ὑπὲρ ἀϑανασίας ἀϑλον ἑκουσίως ἐπαναιρεῖσϑαι, ἄλλο τὸ μετὰ τι- 
μωρίας ἐπαναγκάζειν. ταῦτα εἶπον, ταῦτα διεξήλϑον μαχρότερον ἢ ὁ 

Ὁ τῆς ἐμῆς ἐπιεικείας ἀπαιτεῖ σκοπός, ἐπειδὴ τὴν τῆς ἀληϑείας ἀπο- 
κρύψασϑαι πίστιν οὐκ ἐβουλόμην, μάλισϑ' ὅτι τινὲς Oc ἀκούω φασὶ 
τῶν ναῶν περιῃρῆσϑαι τὰ EIN καὶ τοῦ σχότους τὴν ἐξουσίαν" ὕπερ 
συνεβούλευσα ἂν πᾶσιν ἀνθρώποις, εἰ μὴ τῆς μοχϑηρᾷᾶς πλάνης ἡ 
βίαιος ἐπανάστασις ἐπὶ βλάβῃ τῆς κοινῆς σωτηρίας ἀμέτρως ταῖς ἐνίων 

5 ψυχαῖς Zumennye“ 

ΧΙ]. Τοιαῦτα βασιλεὺς ὡσανεὶ ϑεοῦ μεγαλοφωνότατος κήρυξ 
τοῖς ἐπαρχιώταις ἅπασι di οἰχείου προσεφώνει γράμματος, δαιμονι- 
xijg μὲν ἀπείργων τοὺς ἀρχομένους πλάνης, τὴν δ᾽ ἀληϑῆ μετιέναι 
ϑεοσέβειαν ἐγκελευόμενος. ^ gatógvrouévo δ᾽ αὐτῷ ἐπὶ τούτοις φήμη 

0 τίς διαγγέλλεται ἀμφὶ ταραχῆς οὐ σμικρᾶς τὰς ἐκκλησίας διαλαβούσης, 
ἐφ᾽ ἡ τὴν ἀκοὴν πληγεὶς ἴασιν τῷ κακῷ περιενόει. τὸ Ó ἢν ἄρα 


23 vgl. Luk. 22, 53. 


3 τῶ ἀνϑρωπίνω — γένει A l χατέβλαψαν V, κατέτειναν J, ἐμάχετο MB, ἐμα- 
χέσαντο A | 5 ἀλλὰ — MBA | 6 ὅσω 4 | Otranto σεβάσμασιν J | τοσοῦτον 
MBA | 7 ἐπιμελομένοις JBA, ἐπιμελουμένοις V, ἐπιμελωμένης M. | 8 Wortfolge 
συνίσταται μαϑήματα V, μαϑ. ovvıor. JMBA | αὐτὸν JMB | 31 τῷ] τὸ V | 15 ἀνα- 
δέδεικται MB | ϑάτερος ἅτερος A | 17 τὸ - Hk1| 18 xai + vor ἄλλο J | 20 ἀπ- 
αἰτεῖ V, ἀπήτει JMBA | 22 ἔϑνη M | 34 σωτηρίας VJ, ἀναστάσεως MBA | 27 τοῖς] 
ταῖς A | ἐπαρχιώταις VJM, ἐπαρχε. BA | 28 μετιέναι AB?, μετεῖναι VJMB! 80 μι- 
xo&üg VA | 31 τῶ χαχῶ < MBA. 

Eusebius 1. 5 
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, ^ € — —- Ξε — - 
τοιόνδε. ἐσεμνύνετο uiv o vov ϑεου λεὼς ταῖς τῶν χαλῶν xaAAO- 
, 2 (2 3; , , € 4 
πιζόμενος πράξεσιν, οὐδ NV τις ἔξωϑεν φόβος ταράττων, cg καὶ 


πρώην λαμπρᾶς καὶ βαϑυτάτης εἰρήνης ἁπανταχόϑεν τὴν Exxımolav 


ϑεοῦ χάριτι περιφραττούσης: φϑόνος δ᾽ ἄρα [καὶ] τοῖς ἡμετέροις 
ἐφήδρευε καλοῖς, εἴσω μὲν εἰσδυόμενος μέσος δ᾽ ἐν αὐτοῖς χορεύων 


τοῖς τῶν ἁγίων ὁμίλοις. ἀσυμβάλλει δῆτα τοὺς ἐπισχόπους, στάσιν 
ἐμβαλὼν ἐρεσχελίας ϑείων προφάσει δογμάτων, χκἄπειϑ᾽ ὡς ἀπὸ μι- 
χροῦ σπινϑῆρος μέγα πῦρ ἐξεκάετο, ἄκρας μὲν ὥσπερ ἀπὸ κορυφῆς 
ἀρξάμενον τῆς ᾿Δλεξανδρέων ἐχκλησίας, διαδραμὸν δὲ τὴν σύμπασαν 
ΑἸγυπτόν τε καὶ Außönv τήν τ᾽ ἐπέχεινα Θηβαΐδα, δἤδη δὲ καὶ τὰς 


VV ata af. 


, G > , 3 E : 
λοιπὰς ἐπενέμετο ἐπαρχίας τε καὶ πόλεις, ὥστε OU μονους ἢν ἰδεῖν 


- - , 
τοὺς τῶν ἐχχλησιῶν προέδρους λόγοις διαπληκχτιζομένους, ἀλλὰ καὶ 
, - € , - 
τὰ πλήϑη κατατεμνόμενα, τῶν μὲν oc τούσδε τῶν δὲ ϑατέροις ἔπι- 
- SN 2 , € - 
κλινομένων. τοσοῦτον δὲ διήλαυνεν ἀτοπίας ἡ τῶν γινομένων ϑέα, 


9 ab); , 2 Ἔ " - 5» , \ \ ^ 
ὥστ᾽ ἤδη ἐν αὐτοῖς μέσοις τῶν ἀπίστων ϑεάτροις τὰ σεμνὰ τῆς 


ἐνθέου διδασκαλίας τὴν αἰσχίστην ὑπομένειν χλεύην. 

LXIL Οἱ μὲν οὖν κατ᾽ αὐτὴν τὴν ᾿4λεξανόρειαν νεανικῶς περὶ 
τῶν ἀνωτάτω διεπληκτίζοντο, οἱ δ᾽ ἀμφὶ πᾶσαν τὴν Αἴγυπτον καὶ 
τὴν ἄνω Θηβαΐδα προὐποχειμένης παλαιοτέρας ὑποϑέσεως χάριν διε- 
στασίαζον, ὡς πανταχοῦ διηρῆσϑαι τὰς ἐκκλησίας. τούτοις δ᾽ ὥσπερ 
σώματος κεκακωμένου σύμπασα Διβύη συνέχαμνε, συνενόσει δὲ καὶ τὰ 
λοιπὰ μέρη τῶν ἐκτὸς ἐπαρχιῶν. οἱ μὲν γὰρ ἀπὸ τῆς "AAs&avóostag 
διεπρεσβεύοντο πρὸς τοὺς xav ἐπαρχίαν ἐπισκόπους, οἱ δ᾽ εἰς ϑάτε- 
ρον τεμνόμενοι μέρος τῆς ὁμοίας ἐκοινώνουν στάσεως. 


LXIIL Ταῦτα δὴ πυϑόμενος βασιλεὺς καὶ τὴν ψυχὴν ὑπεραλγή-, 


σας συμφορᾶν τε oixelav τὸ πρᾶγμα ϑέμενος, παραχρῆμα τῶν ἀμφ 
αὐτὸν ϑεοσεβῶν ὃν εὖ ἠπίστατο βίῳ σώφρονι πίστεως v ἀρετῇ dedoxı- 
μασμένον, ἄνδρα λαμπρυνόμενον εὖ μάλα ταῖς ὑπὲρ εὐσεβείας ὁμολο- 


γίαις κατὰ τοὺς ἔμπροσϑεν χρόνους, βραβευτὴν εἰρήνης τοῖς κατὰ τὴν 


> - , > > , > > - 
᾿Αλεξάνδρειαν διεστῶσιν ἐχπέμπει, γράμμα τ ἀναγκαιότατον di αὐτοῦ 


7f: vgl. Socr. H.E, I, 6 (10). — 25ff.: vgl. Socr. H.E. I, 7 (15), Theodoret. . 


H.E. 1, 1 (25). 


1 τῶν χαλῶν] τοῦ βασιλέως J| ὃ πρώην J, πρότερον V, — MBA | 4 καὶ < 


ΗΚΊ [6 τοῖς ἐπισχόποις J | 9 διαδραμὼν JMBA | 10 δὲ < J | 11 μόνον J | Wort- - 


folge ἐδεῖν nach προέδρους A | 18 τῶν δὲ] τὸ δὲ V | 14 τοσούτων V | διήλαυνεν. 
VJMB, δὴ ἤλαυνεν A, zweifelhaft | 16 ἐνθέτου J | 18 ἀνωτάτω] ἄνω A | 25 δὴ 
V, δὲ JMBA | ὁ + vor βασιλεὺς JMBA | 27 Bio nur in V, in ὁ ist ein leerer Raum 
von ungefähr 6 Buchst. |?’ VMB, < JA | 28 εὖ μάλα < MBA | εὐσεβείαις V | 29! 
βοαβευτὴν VJ, βραβεῦσαι MBA | εἰρήνης V, « J, εἰρήνην MBA. 


| 
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τοῖς τῆς ἐρεσχελίας αἰτίοις ἐπιτίϑησιν, ὃ δὴ καὶ αὐτὸ γνώρισμα πε- 
ριέχον τῆς βασιλέως ἀμφὶ τὸν λαὸν τοῦ ϑεοῦ κηδεμονίας τῇ περὶ 
αὐτοῦ φέρεσϑαι διηγήσει καλόν, ἔχον τοῦτον τὸν τρόπον. 

LXIV. οΛικητὴς Κωνσταντῖνος Meyıoros Σεβαστὸς ᾿Αλεξάνδρῳ 
καὶ ᾿Δρείῳ. 

Διπλὴν μοι γεγενῆσϑαι πρόϑεσιν τούτων, ὧν ἔργφ τὴν χρείαν 
ὑπέστην, αὐτὸν ὡς εἰχὸς τὸν τῶν ἐμῶν ἐγχειρημάτων βοηϑὸν καὶ 
σωτῆρα (τὸν) τῶν ὅλων ϑεὸν ποιοῦμαι μάρτυρας LXV. Πρῶτον 
μὲν γὰρ τὴν ἁπάντων τῶν ἐϑνῶν περὶ τὸ ϑεῖον διάϑεσιν πρὸς μίαν 
ἕξεως σύστασιν ἑνῶσαι, δεύτερον δὲ τὸ τῆς κοινῆς οἰκουμένης σῶμα 
καϑάπερ χαλεπῷ τινι τραύματι πεπονηκὸς ἀναχτήσασϑαι καὶ συναρ- 
μόσαι προὐϑυμήϑην. ?& δὴ προσχοπῶν ἕτερον μὲν ἀπορρήτῳ δια- 
volac ὀφϑαλμῷ συνελογιζόμην, ἕτερον δὲ τῇ τῆς στρατιωτικῆς χειρὸς 
ἐξουσίᾳ χκατορϑοῦν ἐπειρώμην, εἰδὼς oc εἰ κοινὴν ἅπασι τοῖς τοῦ 
ϑεοῦ ϑεράπουσιν ix εὐχαῖς ταῖς ἐμαῖς ὁμόνοιαν καταστήσαιμι, καὶ ἢ 
τῶν δημοσίων πραγμάτων χρεία σύνδρομον ταῖς ἁπάντων εὐσεβέσι 
γνώμαις τὴν μεταβολὴν καρπώσεται. LXVI. Μανίας γὰρ δήπου- 
ϑὲν οὐχ ἀνεχτῆς ἅπασαν τὴν Ἀφρικὴν ἐπιλαβούσης [καὶ] διὰ τοὺς 
ἀβούλῳ κουφότητι τὴν τῶν δήμων ϑρησχείαν εἰς διαφόρους αἷρέ- 
ὄεις σχίσαι τετολμηκότας, ταύτην ἐγὼ τὴν νόσον καταστεῖλαι βου- 
ληϑείς, οὐδεμίαν ἑτέραν ἀρχοῦσαν τῷ πράγματι ϑεραπείαν ηῦρι- 
σχον, ἢ εἰ τὸν χοινὸν τῆς οἰκουμένης ἐχϑρὸν ἐξελών, ὃς ταῖς ἱεραῖς 
ὑμῶν συνόδοις τὴν ἀϑέμιτον ξαυτοῦ γνώμην ἀντέστησεν, ἐνίους 
ὑμῶν πρὸς τὴν τῶν πρὸς ἀλλήλους διχονοούντων ὁμόνοιαν βοηϑοὺς 
ἀποστείλαιμι." 

LXVIL Ἐπειδὴ γὰρ ἡ τοῦ φωτὸς δύναμις καὶ ὁ τῆς ἱερᾶς 
ϑρησχείας νόμος, ὑπὸ τῆς τοῦ χρείττονος εὐεργεσίας οἷον ἔκ τινῶν 
τῆς ἀνατολῆς κόλπων ἐκδοϑείς, ἅπασαν ὁμοῦ τὴν οἰκουμένην ἱερῷ 
λαμπτῆρι κατήστραψεν, εἰκότως ὑμᾶς, ὥσπερ τινὰς ἀρχηγοὺς τῆς τῶν 
vov σωτηρίας ὑπάρξειν πιστεύων, ὁμοῦ καὶ ψυχῆς νεύματι xc 
ὀφϑαλμῶν ἐνεργείᾳ ζητεῖν ἐπειρώμην. ἅμα γοῦν τῇ μεγάλῃ γίχῃ 
καὶ τῇ τῶν ἐχϑρῶν ἀληϑεῖ ϑριαμβείᾳ τοῦτο πρῶτον εἱλόμην ἐρευνᾶν, 
ὃ δὴ πρῶτόν μοι καὶ τιμιώτατον ἁπάντων ὑπάρχειν ἡγούμην." 


2 τῆς βασιλέως < MBA | 8 περιφέρεσϑαι (?) Hk1| ἔχον τοῦτον oJ | 6 πρό- 
ϑεσιν Val, πρόφασιν HSS | 8 τὸν + Hkl | τῶν, v auf Ras, J | 9 διάϑεσιν 
Val, πρόϑεσιν HSS | πρὸς Val, ὡς HSS | 10 σύστασιν < 4 | 11 τραύματι --- 
ovvaou. nur in V, συναρμῶσαι V | 12 ἀπορρήτῳ < J | 15 ὁμοίαν JM | 18 χαὶ 
< Val. | 21 εὕρισχον A | 23 ἡμῶν MBA | 25 ἀποστείλαιμε ΜΒΊΑ | 2Y ἔχ τινων] 
£x τῶν J | 29 εἰχότως — πιστεύων zwei Mal in J | ἡμᾶς JMBA | 32 roöro VJ, vovt- 
ἔστι MBA. 
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LXVIHIL „AR, o καλλίστη καὶ ϑεία πρόνοια, οἷόν μου τῆς 
ἀκοῆς μᾶλλον δὲ τῆς καρδίας αὐτῆς τραῦμα καίριον ἥψατο, πολλῷ 
χαλεπωτέραν τῶν ἐκεῖ καταλειφϑέντων. τὴν ἐν ὑμῖν γιγνομένην dıyo- 
στασίαν σημαῖνον, ος πλείονος ἤδη τὰ xa ὑμᾶς μέρη ϑεραπείας 

5 δέεσϑαι, παρ᾽ ὧν τοῖς ἄλλοις τὴν ἴασιν ὑπάρξειν ἤλπισα. 2διαλογιζο- 
μένῳ δή μοι τὴν ἀρχὴν καὶ τὴν ὑπόϑεσιν τούτων ἄγαν εὐτελὴς καὶ 


> - Jy - , , € » > , δ 
οὐδαμῶς ἀξία τῆς τοσασυτης φιλογεικίας ἢ προφασις ἐφωραϑήη. διο- | 


περ ἐπὶ τὴν τῆς ἐπιστολῆς ταύτης ἀνάγχην ἐπειχϑείς, καὶ πρὸς τὴν 
ὁμόψυχον ὑμῶν ἀγχίνοιαν γράφων, τή» τε ϑείαν πρόνοιαν καλέσας 
10 ἀρωγὸν τῷ πράγματι, μέσον τῆς πρὸς ἀλλήλους ὑμῶν ἀμφισβητήσεως 
οἷον εἰρήνης πρύτανιν ἐμαυτὸν εἰχότως προσάγω. ὅπερ γὰρ δὴ 
συναιρομένου͵ τοῦ χρείττογος, el καὶ μείζων ἦν tLG ἀφορμὴ διχονοίας, 
οὐ χαλεπῶς ἂν ἡδυνήϑην, ὁσίαις τῶν Gxovortov γνώμαις ἐγχειρίζων 
τὸν λόγον, εἰς τὸ χρησιμώτερον ἕχαστον μεταστῆσαι, τοῦτο, μικρᾶς 
15 καὶ λίαν εὐτελοῦς ἀφορμῆς ὑπαρχούσης, ἢ πρὸς τὸ ὅλον ἐμποδὼν 
ἵσταται, πῶς οὐκ εὐχερεστέραν καὶ πολλῷ ῥᾳδιωτέραν μοι τοῦ πρὰγ- 
ματος τὴν ἐπανόρϑωσιν μνηστεύσει;"“ ἢ 
LXIX. ,Mar9avo τοίνυν ἐχεῖϑεν ὑπῆρχϑαι τοῦ παρόντος ζητή- 
Maroc τὴν καταβολήν. ὅτε γὰρ σύ, ὦ AA c&avóoe, παρὰ τῶν iu. 
20 τέρων ἐζήτεις, τί δήποτε αὐτῶν ἕχαστος ὑπέρ τινος τόπου τῶν ἐν 
τῷ νόμῳ γεγραμμένων μᾶλλον δ᾽ ὑπὲρ ματαίου τινὸς ζητήσεως 
μέρους ἠσϑάνετο, [Oc] σύ, c pss, τοῦϑ', ὅπερ ἢ und“ ἀρχὴν 


ἐνθυμηϑῆναι ἢ ὀνϑυμηϑέντα σιωπῇ παραδοῦναι προσῆκον NV, ἄπρο- ι 
Oxtoc ἀντέϑηκας, ὅϑεν τῆς ἐν ὑμῖν διχονοίας ἐγερϑείσης ἡ uir. 


, ) co ᾽ς > = 

25 σύνοδος ἠρνήϑη, ὁ δὲ ayımrarog λαὸς εἰς ἀμφοτέρους σχισϑεὶς ἐκ τῆς 
P» Ἂν ς ; > - , mese 

τοῦ xotvoo σώματος ἁρμονίας ἐχωρίσϑη. ?0Vx00V ἕχάτερος ὑμῶν, ἐξ 


\ [e ^ CCS c , εἰς 

ἴσου τὴν συγγνώμην παρασχών, ONEO ἂν ὑμῖν ὁ συνϑεράπων ὑμῶν 
, - , ON - ’ »t mr € ' 
δικαίως παραινῇ δεξάσϑω. τί δὲ τοῦτό ἐστιν; ovre ἐρωτᾶν ὑπὲρ 
- 2 - - 3 ” > , u 
τῶν τοιούτων ἐξ ἀρχῆς προσῆκον ἢν, ovte ἐρωτώμενον azoxgíire-. 


188: — Socr. H.E. I, 7 (16); — Gelas. Cyzic. II, 4; vgl. Sozom. H.E. I, 16 (59). 


2 τῇ xagóta MBA | τραῦμα] πρᾶγμα A | xatguov thpavo] καϑήψατο J | 3 yo. 
JMBA | 4 cà] τῶ V | ἡμᾶς MB | 5 δεῖσϑαι J | 8 ταύτην J | τὴν óu.] τὸν Om 
MB | 11 Wortfolge εἰχότως προσάγω V, προσάγω εἰκότως JMBA | 20—22 τί 
δήποτε αὐτῶν £xaotoc— ἠσϑάνετο, [ὡς] σύ Wil, τί δήποτε αὐτῶν ἕχαστος (qoo- 
ver nach Gelas, oder vos? nach Niceph.) — ἐπυνϑάνου, σύ te Val, τί δήποτε 
αὐτῶν ἕχαστος — ἠσθάνετο ὡς σύ VJ, πυνϑάνετο o0 τε M, ποῦ ϑάνατος ὡς 
σύ B, πυνϑάνοιο, σύ τε A, Socr. | 22 μήδ᾽ ἀρχὴν V, μὴ δὲ τὴν ἀρχὴν JB!, μήτε 
τὴν ἀρχὴν MA, Socr. | 24 ἀντέϑηκας 7, ἀντέϑειχας V, ἐντέϑηχας M, ἐντέϑεικας 
BA, Socr. | 25 σχισϑεὶς — ἑχάτερος < M | 26 χοινοῦ — J | 38 παραινῆ AJ, ἢ auf 
Ras. J, Soer. cod, M, παραινεῖ VMB, Soer. | 29 τῶν — V | ἀποχρίνασϑαι JMB, Socr. 
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σϑαι. τὰς γὰρ τοιαύτας ζητήσεις, ὁπόσας μὴ νόμου τινὸς Aavayın 
προστάττει ἀλλ ἀνωφελοῦς ἀργίας ἐρεσχελία προτίϑησιν, εἰ καὶ 
φιλοσοφικῆς τινος γυμνασίας ἕνεκα γίγνοιτο, ὅμως ὀφείλομεν εἴσω 
τῆς διανοίας ἐγκλείειν καὶ μὴ προχείρως εἰς δημοσίας συνόδους 
5 ἐχφέρειν, μηδὲ ταῖς τῶν δήμων ἀκοαῖς ἀπρονοήτως πιστεύειν. πόσος 
γάρ ἐστιν ἕκαστος, e πραγμάτων οὕτω μεγάλων καὶ λίαν δυσχερῶν 
δύναμιν 7 πρὸς τὸ ἀκριβὲς συνιδεῖν ἢ κατ᾽ ἀξίαν ἑρμηνεῦσαι; εἰ δὲ 
καὶ τοῦτό 75 εὐχερῶς ποιεῖν νομισϑείη, πόσον δήπου μέρος τοῦ δήμου 
πείσει; ἢ τίς ταῖς τῶν τοιούτων ζητημάτων ἀκριβείαις ἔξω τῆς ἐπικιν- 
10 δύνου παρολ ισϑήσεως (av) ἀντισταίη; "οὐκοῦν ἐφεχτέον ἐστὶν ἐν τοῖς 
τοιούτοις τὴν πολυλογίαν, ἵνα μήπος, 7 ἡμῶν ἀσϑενείᾳ φύσεως τὸ 
προταϑὲν ἑρμηνεῦσαι μὴ δυνηϑέντον, ἢ τῶν ἀχροατῶν βραδυτέρᾳ 
συνέσει πρὸς ἀκριβῆ τοῦ ῥηϑέντος κατάληψιν ἐλϑεῖν μὴ χωρησάντων, 
ἐξ ὁποτέρου τούτων ἢ βλασφημίας ἢ σχίσματος εἰς ἀνάγκην ὃ δῆμος 
15 περισταίη." 

LXX. Διόπερ καὶ ἐρώτησις ἀπροφύλακτος xol ἀπόχρισις ἀπρο- 
γόητος ἴσην ἀλλήλαις ἀντιδότωσαν ἐφ᾽ ἑἕχάτερα συγγνώμην. οὐδὲ 
γὰρ περὶ τοῦ κορυφαίου τῶν ἐν τῷ νόμῳ παραγγελμάτων ὑμῖν N 
τῆς φιλονεικίας ἐξήφϑη πρόφασις, οὐδὲ καινή τις ὑμῖν ὑπὲρ τῆς τοῦ 

20 ϑεοῦ ϑρησχείας αἵρεσις ἀντεισήχϑη, ἀλλ ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν ἔχετε 
λογισμόν, cc πρὸς τὸ τῆς χοινωνίας σύνϑημα δύνασϑαι συνελϑεῖν. 
LXXL “Ὑμῶν γὰρ ἐν ἀλλήλοις ὑπὲρ μιχρῶν καὶ λίαν ἐλαχίστων 
φιλονειχούντων, τοσοῦτον τοῦ ϑεοῦ λαόν, ὃν ὑπὸ ταῖς ὑμετέραις 
χερσὶν εὐϑύνεσϑαι προσήκει, διχονοεῖν οὔτε πρέπον ovó' ὅλως 9ϑε- 

25 μιτὸν εἶναι πιστεύεται. ?iva δὲ μικρῷ παραδείγματε τὴν ὑμετέραν 
σύνεσιν ὑπομνήσαιμι, ἴστε δήπου καὶ τοὺς φιλοσόφους αὐτοὺς Oc bn 
μὲν ἅπαντες δόγματι συντίϑενται, πολλάκις δὲ ἐπειδὰν ἔν τινι τῶν 
ἀποφάσεων μέρει διαφωνῶσιν, εἰ καὶ τῇ τῆς ἐπιστήμης ἀρετῇ χωρί- 
ζονται, τῇ μέντοι τοῦ δόγματος ἑνώσει πάλιν εἰς ἀλλήλους συμ- 

80 πνέουσιν. εἰ δὴ τοῦτο ἔστι, πῶς οὐ πολλῷ δικαιότερον ἡμᾶς τοὺς 


2 ἐρεσχελίας V | προστίϑησιν V | 3 φιλοσοφικῆς Val, φυσιχῆς HSS, Socr. | 
8 nach μέρος + εἶναι VJB!, < Socr., MA | 9 πείσει Socr., V2, B2, A, πόσει M, ϑείη 
V1JB! οὐ VJ, ἢ τίς AB, Socr., ἤ τις öM | ζητημάτων, τη über der Zeile, V | 10 ἂν 
+ Hk1]| 11 7 ἡμῶν] ἡ ἡμῶν VM | 12 ἢ τῶν V, ἢ τῶν zwei Mal Bt, ἢ τῇ τῶν J, 
ἢ ἣ τῶν MA, Socr. | 13 σύνεσις MA | συγχωρησάντων J | 14 ποτέρου AB!, nöre- 
gov V, ἐξ ὁποτέρου J, ἐξ ὁποτέρου πότερον M, ἐξ ἑκατέρου Socr. | 17 ἐφ᾽ Exareon V, 
ἐφ᾽ ἑχατέρω JMBA | σνγγνώμη»ν] γνώμην V | 18 περί vov? Hkl | 23 τὸν + vor τοῦ 
ϑεοῦ MBA | ὃν ὑπὸ VJB!, — MA | 24 φρεσὶν (χερσὲν HkY) εὐθύνεσϑαι VJ, ἰϑύνεσθαι 
φρεσὶν MBA | οὐ + vor nooonzeı MBA | διὰ τὸ + vor διχονοεῖν MBA | ἄλλ᾽ + vor 
οὔτε JMBA | ϑεμιτὸν — ἵνα δὲ <M | 26 nach ὕπομν. + λέξω MBA; unnötig | 28 δια- 
φανῶσιν MB! | χωρίζονται] συμφωνοῦσι J | 30 δὴ] δὲ J | ὑμᾶς Socr., Gelas. 
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τοῦ μεγάλου ϑεοῦ ϑεράποντας καϑεστῶτας ἐν τοιαύτῃ zxQocip£os 
ϑρησχείας ὁμοψύχους ἀλλήλοις εἶναι; ὃ ἐπισχεφώμεϑα δὴ λογισμῷ 
μείζονι καὶ πλείονι συνέσει τὸ ῥηϑέν, εἴπερ ὀρϑῶς ἔχει di ὀλίγας 
καὶ ματαίας ῥημάτων ἐν ὑμῖν φιλονεικίας ἀδελφοὺς ἀδελφοῖς ἀντι- 
κεῖσϑαι καὶ τὸ τῆς συνόδου τίμιον ἀσεβεῖ διχονοίᾳ χωρίζεσϑιαι δὲ 
ἡμῶν, οἱ πρὸς ἀλλήλους ὑπὲρ μικρῶν οὕτω καὶ μηδαμῶς ἀναγκαίων 
φιλονεικοῦμεν. δημώδη ταῦτά ἐστι καὶ παιδικαῖς ἀνοίαις ἁρμόττοντα 
μᾶλλον ἢ τῇ τῶν ἱερέων καὶ φρονίμων ἀνδρῶν συνέσει προσήκοντα. 
Ἰἀποστῶμεν ἑκόντες τῶν διαβολικῶν πειρασμῶν. ὁ μέγας ἡμῶν 
ϑεός, ὃ σωτὴρ ἁπάντων, κοινὸν ἅπασι τὸ φῶς ἐξέτεινεν" ὑφ᾽ οὐ τῇ 
προνοίᾳ ταύτην ἐμοὶ τῷ ϑεραπευτῇ τοῦ χρείττονος τὴν σπουδὴν εἰς 
τέλος ἐνεγχεῖν συγχωρήσατε, ὕπως αὐτοὺς τοὺς ixtivov δήμους ἐμῇ 
προσφωνήσει καὶ ὑπηρεσίᾳ καὶ νουϑεσίας ἐνστάσει πρὸς τὴν τῆς 
συνόδου κοινωνίαν ἐπανάγαγοιμι. δἐπειδὴ γάρ, oc ἔφην, μία τίς ἐστιν 
ἐν ἡμῖν πίστις καὶ μία τῆς καϑ' ἡμᾶς αἱρέσεως σύνεσις, TO TE τοῦ 
νόμου παράγγελμα τοῖς δυσὶν αὐτοῦ μέρεσιν εἰς μίαν ψυχῆς πρόϑε- 
σιν τὸ ὅλον συγκλείει, τοῦτο ὅπερ ὀλίγην ἐν ὑμῖν ἀλλήλοις φιλο- 
γνεικίαν ἤγδιρεν, ἐπειδὴ μὴ πρὸς τὴν τοῦ παντὸς νόμου δύναμιν 
ἀνήκει, χωρισμόν τίνα καὶ στάσιν ὑμῖν “μηδαμῶς ἐμποιείτο.. θχαὶ 
λέγω ταῦτα, οὐχ ὡς ἀναγκάζων ὑμᾶς ἐξ ἅπαντος τῇ λίαν gun de καὶ 
οἵα δήποτέ ἐστιν ἐκείνη ἡ ζήτησις συντίϑεσϑαι. δύναται γὰρ καὶ τὸ 
τῆς συνόδου τίμιον ὑμῖν ἀκεραίως. -σώξεσϑαι καὶ μία καὶ ἡ αὐτὴ 
κατὰ πάντων κοινωνία τηρεῖσϑαι, κἂν τὰ μάλιστά τις Ev μέρει πρὸς 
ἀλλήλους ὑμῖν ὑπὲρ ἐλαχίστου διαφωνία γένηται, ἐπειδὴ μηδὲ πάντες 
ἐν ἅπασι ταὐτὸν βουλόμεϑα, μηδὲ μία τις ἐν ἡμῖν φύσις 7 γνώμη 
πολιτεύεται. περὶ μὲν οὖν τῆς ϑείας προνοίας μία τις ἐν ὑμῖν ἔστω 
πίστις μία σύνεσις μία συνϑήχη τοῦ κρείττονος, ἃ δ᾽ ὑπὲρ τῶν 
ἐλαχίστων τούτων ζητήσεων ἐν ἀλλήλοις ἀκριβολογεῖσϑε, κἂν μὴ 
πρὸς μίαν γνώμην συμφερησϑε, μένει» εἴσω λογισμοῦ προσήκει, τῷ 
τῆς διανοίας ἀπορρήτῳ τηρούμενα. τὸ μέντοι τῆς κοινῆς φιλίας | 
ἐξαίρετον καὶ ἡ τῆς ἀληϑείας πίστις ἢ TE περὶ τὸν ϑεὸν καὶ τὴν τοῦ 
vouov ϑρησχείαν τιμὴ μενέτω παρ᾽ ὑμῖν ἀσάλευτος" ἐπανέλϑετε δὴ 
πρὸς τὴν ἀλλήλων φιλίαν τε καὶ χάριν, ἀπόδοτε τῷ λαῷ ξύμπαντι 


2 εἰς ἀλλήλους J | 4 ὑμῖν] ἡμῖν A | 5 δι’ ἡμῶν V, δι ὑμῶν JMBA, Socr, 
Gelas. | 10 πάντων J | 12 αὐτοὺς] δι᾿ ὑμῶν J | τοὺς < V | 14 ἐπανάγοιμι JMBA | 
15 ἐν ἡμῖν V, ὑμῖν JMBA | 16 δυσὶν αὐτοῦ Val, δι᾿ &avroöHSS | eig, c über der 
Zeile, V | 17 οὖν + vor ὕπερ V | ὀλίγην — J | Wortfolge ὑμῖν ἐν J | 18 νόμου < 
JMBA | 19 ἐν + vor ὑμῖν MBA | ποιείτω MBA | 21 ἡ ζήτησις] ζητήσει J | 25 ἡμῖν 
V, ὑμῖν JMBA | 27 μία σύνεσις steht nach τοῦ χρείττονος in V | 28 zur — avup. 
— V | 32 ἐπανέλθατε V. 
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τὰς οἴχείας περιπλοχᾶς, ὑμεῖς TE αὐτοὶ καϑάπερ τὰς ἑαυτῶν ψυχὰς 
ἐκκαϑήραντες αὖϑις ἀλλήλους ἐπίγνωτε. ἡδίων γὰρ πολλάκις φιλία 
γίγνεται μετὰ τὴν τῆς ἔχϑρας ἀπόϑεσιν αὖϑις εἰς καταλλαγὴν ἐπαν- 
| ελϑοῦσα." 
15 LXXI. „Arödors ov» uot γαληνὰς μὲν ἡμέρας νύχτας δ᾽ ἀμερίμ- 
| wovc, ἵνα κἀμοί τις ἡδονὴ καϑαροῦ φωτὸς καὶ βίου λοιπὸν ἡσύχου 
εὐφροσύνη σώζηται᾽ εἰ δὲ μή, στένειν ἀνάγκη καὶ δακρύοις Ót ὅλου 
 συγχεῖσϑαι χαὶ μηδὲ τὸν τοῦ ζῆν αἰῶνα πράως ὑφίστασϑαι. τῶν 
γάρ τοι τοῦ ϑεοῦ λαῶν, τῶν συνϑεραπόντων λέγω τῶν ἐμῶν, οὕτως 
10 ἀδίκῳ καὶ βλαβερᾷ πρὸς ἀλλήλους φιλονεικίᾳ κεχωρισμένων, ἐμὲ πῶς 
“ἐγχωρεῖ τῷ λογισμῷ συνεστάναι λοιπόν; ?iva δὲ τῆς ἐπὶ τούτῳ λύπης 
τὴν ὑπερβολὴν αἱ ἰσϑησϑε, πρώην ἐπιστὰς τῇ ΜΝικομηδέων πόλει πα- 
θαχρῆμα πρὸς τὴν δῴαν ἠπειγόμην τῇ γνώμῃ. σπεύδοντι δή uot 
πρὸς ὑμᾶς καὶ τῷ πλείονι μέρει σὺν ὑμῖν ὄντι ἡ τοῦδε τοῦ πράγ- 
15 Petos ἀγγελία πρὸς τὸ ἔμπαλιν τὸν λογισμὸν ἀνεχαίτισεν, ἵνα μὴ τοῖς 
ὀφϑαλμοῖς ὁρᾶν ἀναγχασϑείην ἃ μηδὲ ταῖς ἀκοαῖς προαισϑέσϑαι Óv- 
varov ἡγούμην. ἀνοίξατε δή μοι λοιπὸν ἐν τῇ xc ὑμᾶς ὁμονοίᾳ 
τῆς égac τὴν ὁδόν, ἣν ταῖς πρὸς ἀλλήλους φιλονεικίαις ἀπεκλείσατε, 
καὶ συγχωρήσατε ϑᾶττον ὑμᾶς τε ὁμοῦ καὶ τοὺς ἄλλους ἅπαντας 
20 δήμους ἐπιδεῖν χαίροντα, καὶ τὴν ὑπὲρ τῆς κοινῆς ἁπάντων ὁμονοίας 
καὶ ἐλευϑερίας ὀφειλομένην χάριν ἐπ᾿ εὐφήμοις λόγων συνϑήμασιν 
ὁμολογῆσαι τῷ κρείττονι." | 
LXXIIL Ὁ μὲν δὴ ϑεοφιλὴς ὧδε τὰ πρὸς εἰρήνην τῆς ἐκκλησίας 
τοῦ ϑεοῦ διὰ τῆς καταπεμφϑείσης προυνόει γραφῆς. διηχογεῖτο δὲ οὐ 
5 τῇ γραφῇ μόνον συμπράττων ἀλλὰ καὶ τῷ τοῦ καταπέμψαντος γνεύ- 
ματι καλῶς κἀγαϑῶς, καὶ jv τὰ πᾶντα ϑεοσεβὴς ἀνήρ, oc εἴρηται. τὸ 
δὲ nv ἄρα κρεῖττον ἢ κατὰ τὴν τοῦ γράμματος διακονίαν, cg αὐξη- 
ϑῆναι μὲν ἐπὶ μεῖζον τὴν τῶν διαμαχομένων ἔριν, χωρῆσαι δ᾽ εἰς 
πᾶσας τὰς ἀνατολικὰς ἐπαρχίας τοῦ χαχοῦ τὴν ὁρμήν. ταῦτα μὲν 
0 οὖν φϑόνος τις καὶ πονηρὸς δαίμων τοῖς τῆς ἐχκλησίας βασκαίνων 
ἀγαϑοῖς κατειργάζετο. 


2 ἐχχαϑάραντες J, Socr. | B yw. J | ἀπόϑεσιν(9) Val, richtig, ὑποϑ. HSS | 11 
ἐγχωρεῖ, ρει über der Zeile, V | 13 πρὸς HSS, εἰς Socr. δὴ μοι — J 14 πράγμα- 
τος Val, γράμματος HSS 16 προαισϑέσϑαι V, προσαισϑέσϑαι B!, προσέσϑαι (was 
Wil. vorzieht) JA, προέσϑαι M. | 20 ἰδεῖν MBA | χαίροντα VJ, χαίροντας MBA | 
χοινῆς] olzovusvns V | 21 ve + vor xal JMBA | 26 χαλῶς xaya90c V, χαλὸς 
x&ya9óc JMBA | xal ἦν — J | ἀνὴρ < A | và, v auf Ras, J | 29 ἁπάσας 
JMBA. 


r - / 
Τοῦ τρίτου λόγου τὰ zeqcAoua. 


, 2 - - - 
a. Φύυγχκρισις εὐσεβείας Κωνσταντίνου καὶ τῆς τῶν διωκχτῶν πα- 


ρανομίας. 


, ” \ - > , , Εν , - 
D. Erı περὶ τῆς εὐσεβείας Κωνσταντίνου ἐμπαρρησιαζομένου τῷ 


τοῦ σταυροῦ σημείῳ. 


^ SR > - 2 τ € , \ € x , ^ 
y. Περὶ εἰκόνος αὐτοῦ, ἐν ἢ ὑπερέχειτο uiv ὁ σταυρὸς πέπληκχτο δὲ 


, € , 
xato 0 Óocxov. 
» X ἰξ » 
Erı περὶ τῶν διὰ Agsıov à» Αἰγύπτῳ ζητημάτων. 


ε. Περὶ τῆς διὰ τὸ πάσχα διχονοίας. 


10 cd. Ὅπως σύνοδον ἐν Νικαίᾳ γενέσϑαι προσέταξεν. 


, \ >) - , \ C.» 2 “- - 3 ΟΝ 
D. Περὶ οἰχουμενικῆς συνόδου, καὶ ozx000v ἐϑνῶν παρῆσαν ἐπί- 


OXONOL. 


, [6 c 2 * , - > , , , - 
52. Ὅτι, ὡς Ev ταῖς πράξεσι τῶν GxootoAov, £x διαφορῶν συνῆλ- 


Qor ἐϑνῶν. 


x > - x c - , ’ 
15 9. Περὶ ἀρετῆς καὶ ἡλικίας τῶν διακοσίων πεντήχοντα ἐπισχόποων. 


20 


τ ς - 
(. Σύνοδος ἐν παλατίῳ, οἷς ὁ Κωνσταντῖνος εἰσελϑὼν συνεχα- 


ϑεσϑη. 

ια΄. Ἡσυχία συνόδου μετὰ τὸ εἰπεῖν τι Εὐσέβιον τὸν ἐπίσχοπον. 

ιβ. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν σύνοδον περὶ εἰρήνης. 

wy. Ὅπως τοὺς ἀμφισβητοῦντας τῶν ἐπισχόπων εἰς ὁμόνοιαν συν- 
"pev. 

(0. Περὶ πίστεως καὶ τοῦ πάσχα τῆς συνόδου σύμφωνος tx toc. 

ιε΄. Ὅπως τοῖς ἐπισχόποις συγνειστιάϑη Κωνσταντῖνος τῆς εἴχοσαε- 
τηρίδος οὔσης. 

17. Xaplouara ἐπισχόποις καὶ γράμματα πρὸς τοὺς πᾶντας. 


Τοῦ — κεφάλαια VMBJ, < A | Das Inhaltsverzeichnis fehlt ganz in A | Die 
Zeichen αἱ, β' usw. nur in Vu. J | Im T. (= im Texte selbst) fehlen alle In- 
haltsangaben in JMBA, aber finden sich in V | 8 vi] τὸν V hier | 10 γενέσϑαι 
— MB | 11 χαὶ ὁπόσων im T. V, εἰς ἣν ἐκ πασῶν (so) VJMB | 15 τῶν διαχοσίων an. 
VMB, ZH J, im T. V cv TIH πρῶν τῶν ἐν vij ovróóo | 18 προειπεῖν V hier | 
29 συνεστιάϑη im T. V. 


» 


> f^t P , 
ar Pare my 
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x A CN — 
ιζ. Κωνσταντίνου πρὸς τὰς ἐχκλησίας περὶ τῆς iv Nixaia συν- 


odov. 
τη. Τοῦ αὐτοῦ περὶ συμφωνίας τῆς τοῦ πάσχα ἑορτῆς xoi χατὰ 
Ἰουδαίων. 
5 εϑ΄. Παραίνεσις ESaxoAovdeiv μᾶλλον τῷ πλείστῳ τῆς οἰχουμένης 
μέρει. 


χ΄. Παραίνεσις τοῖς ὑπὸ τῆς συνόδου γραφεῖσι πεισϑῆναι. 
χα. Συμβουλία πρὸς τοὺς ἐπισχύπους ὑποστρέφοντας περὶ ὃμο- 
γνοίας. 
o e x , τέ \ γ , 
. Ὅπως ovc μὲν προέπεμψεν, oig δὲ ἔγραψε, καὶ χρημάατῶν δια- 
δόσεις. 
ΨΥ. «Αἰγυπτίοις ὑπὲρ εἰρήνης ὅπως ἔγραψε TE xal παρήνεσεν. 
χό΄. Ὅτι καὶ ἐπισχόποις καὶ λαοῖς εὐλαβῶς πολ λάκις ἔγραψεν. 
χε. Ὅπως ἐν Ἱεροσολύμοις ἐπὶ τῷ ἁγίῳ τόπῳ τῆς τοῦ σωτῆρο 
Ὁ ἡμῶν ἀναστάσεως ναὸν προσευχτήριον οἰχοδομεῖσϑαι προσ- 
ἕταξεν. 
xc. Ὅτι τὸ ϑεῖον μνῆμα χώμασι καὶ εἰδώλοις ἀπέκρυψαν οἱ ἄϑεοι. 
. Ὅπως Kovoravrivocs τοῦ εἰδωλείου τὰς ὕλας καὶ τὰ χώματα 
μακράν που διφῆναι προσέταξεν. 
20 χη΄. Φανέρωσις τοῦ ἁγίου [τῶν ἁγίων») μνήματος. 
x9 . Ὅπως περὶ τῆς οἰκοδομῆς καὶ πρὸς ἄρχοντας καὶ πρὸς Μακάριον 
τὸν ἐπίσχοπον ἔγραψεν. 
A. Κωνσταντίνου πρὸς Μακάριον περὶ τῆς τοῦ μαρτυρίου τοῦ σω- 
τῆρος olxodoung 
25 λα΄. τῶν ἐν τῇ οἰχουμένῃ πασῶν ἐχχλησιῶν οἰκοδομηϑῆναι καλλίονα 
τοίχοις καὶ κίοσι καὶ μαρμάροις, 
λβ΄. ἔτι καὶ περὶ τοῦ κάλλους τῆς κόγχης καὶ ἐργατῶν καὶ ὑλῶν 
δηλῶσαι τοῖς ἄρχουσι. 
Ay. Ὅπως ἡ προφητευϑεῖσα καινὴ Ἱερουσαλὴμ ἐκκλησία τοῦ σωτῆρος 
30 ῴφκχοδόμητο. 
λό΄. Ἔχφρασις οἰκοδομῆς τοῦ παναγίου μνήματος. 
λε΄. Ἔχφρασις αἰϑρίου καὶ στοῶν. 


* πεισϑῆναι τοῖς γραφεῖσι V im T. | 8 ἐπιστρέφοντας J | 12 αἰγ. ὑπὲρ εἰρή- 
γῆς ὕπως V hier u. im T., ὅπως περὲ εἰρήνης aly. JMB | τε — V hier | 18 ὅτι V 
hier u. im T., ὅπως JMB | xai < MB u. V im T. | εὐσεβῶς V hier | 14 ἐν ieooo. 
<VimT. | 15 προσευχτ. < V im T., εὐχτήριον 4 | 19 διφϑῆναι J | 20 τῶ ἁγίων 
« J u. V im T.| nach μνήματος + καὶ ó τοῦ σταυροῦ τόπος V hier | 22 τὸν 
ἐπίσκοπον ἱερὸς ὑμῶν (soll wohl ἱεροσολύμων sein) ἔγραψεν V im T. | 25 τῶν 
+ vor éxxà. V hier | 27 ἔτι — ἄρχουσι < J, u. AB steht vor Ὅπως 7 προφητ. 
u. dann Ay, Ad | ἔτι V, ὅτι MB | xai — vor περὶ V im T | 82 vgl. 74, 1. 


20 


25 


74 EYXEBIOY 


Ac. Ἔχφρασις τοῦ ναοῦ τῆς ἐχκλησίας τοίχων καὶ δωματουργίας xaA- 
λους τε καὶ χρυσώσεος. 
is ” - - - - 
AE. Ἔχφρασις διπλῶν στοῶν ἕχκατέρωϑεν καὶ πυλῶν ἀνατολικῶν 


τριῶν. ' 
PON. c ; 3 , , x , | 
λη΄. Ἔχφρασις ἡμισφαιρίου καὶ κιόνων δώδεκα xoi κρατήρων. | 
19. Ἔχφρασις μεσαυλίου καὶ ἐξεδρῶν καὶ προπύλων. : 


u. Περὶ πλήϑους ἀναϑημάτων. 
\ - - ^5 -) - € 
ua. Περὶ οἰχοδομῆς ἐκκλησιῶν ἐν Βηϑλεὲμ xal τῷ 00& τῶν ἐλαιῶν. 
BET ς ’ ^ c , , > DIM 
uß. Ov. λένη βασιλὶς y Κωνσταντίνου μήτηρ sig εὐχὴν zagaysvo- 
μένη ταύτας φκχοδόμησεν. 
uy. Ἔτι περὶ ἐκκλησίας ἐν Βηϑ'λεέμ. 
. Περὶ μεγαλοψυχίας καὶ εὐποιίας τῆς Ἑλένης. 
τ; > - > ἘΞ > , , € , 
ue. Onos εὐλαβῶς Ev ταῖς ExxInolaıg συνήγετο Elevn. 
Ω - 5; \ 
us. Ὅπως ὀγδοηκοντοῦτις ovoa καὶ διαϑεμένη ἐτελεύτα. 
ul. Ὅπως τὴν μητέρα Κωνσταντῖνος κατέϑετο, καὶ πρὸ τούτου δὲ 
ζῶσαν ἐτίμησεν. | 
Cc b) , , , ^ 2 , - 
un. Ὅπως ἐν Κωνσταντίνου πόλει μαρτύρια μὲν φχοδομῆσε, πᾶσαν 
δὲ εἰδωλολατρείαν περιεῖλεν. 
, - > > , \ \ 2 4 
us. Σταυροῦ σημεῖον Ev παλατίῳ καὶ Δανιὴλ Ev xonvaıc. | 
γ΄. Ὅτι καὶ ἐν Nuxoyumósiq καὶ ἐν ἄλλαις πόλεσιν φὠχοδόμησεν ix- 


κλησίας. 
va. Περὶ τῆς ἐν ᾿Αντιοχείᾳ φκοδομηϑείσης ἐκκλησίας. j 


νβ΄. Ὅτι xai ἐν τῇ Μαμβρῇ προσέταξεν ἐκκλησίαν γενέσϑαι. 
vy. Κωνσταντίγου πρὸς Πυσέβιον περὶ τῆς Moo. 

vó. Ὅτι 6 σωτὴρ ὥφϑη αὐτόϑι τῷ ᾿Αβραάμ. 

νε΄. Εἰδωλείων καὶ ξοάνων πανταχοῦ κατάλυσις. 


AJ “ας ν᾽ οἷ 


1 Ἔχφρασις --- χρυσώσεως) ἔχφρασις οἰκοδομῆς τοῦ παναγίου ναοῦ V im T.]| 
in J: Ad ἔχφρασις αἰϑρίου καὶ στοῶν τοῦ ναοῦ τῆς ἐχκλ. — χρυσῶσεως u. dann λὲ 
vor ἔχφρασις διπλῶν.... | 5 ἔχφρασις auf Ras. V hier | in J: Ac ἔχφρασις ἡμισφ. — 
— χρατήρων μεσαυλίου τε καὶ ἐξεδρῶν καὶ προπύλων, u. dann AL vor περὲ πλήϑους 
ἀναϑ.} 6 ἐξεδρῶν, ἐξ über der Zeile, V | 9 ἐλένη M, V hier u. im T., auch nach- 
her | + vor βασιλὶς MB | βασίλισσα V, hier, < V im T. | παραγινομένη MB | 
13 συνήγετο HSS, vielleicht συνηγελάζετο (vgl. den Text) Hk1 | ἡ EA. J | 14 nach 
οὖσα + ἐλένη V im T. | ἐτελεύτησεν V hier, τελευτᾶ V im T. ἐτελεύτα ΜΒ 
15 δὲ ζῶσαν V hier u.im T, xai ζ. JMB | 17 ὥχοδόμησεν V hier, | 18 nach περιεῖλεν + 
zovotavtivoc V im T. | 20 πόλεσιν < JMB | in J: uz ὅτι xal ἐν νικ. — ἐχκλησίας 
καὶ ἐν τῇ μαυρῇ --- γενέσϑαι u. dann un vor zwroravrivov πρὸς ... | in V so- 
wohl hier als im T. folgt nach v ὅτι χαὶ — ἐκκλησίας (ἐκκλησίαις V im T): 
va περὶ τῆς ἐν ἀντιοχ. Wxod. ἐχκλησίας, was in JMB erst nach (Zeile 26) εὐδωλ. 
— κατάλυσις folgt; deshalb haben wir die früheren νὰ, vß, vy, và, gegen v8, vy, và, 
ve ausgetauscht | 28 μαυρῆ JMB | 24 μαυρῆς JMB | in J: μὴ κωνστ. — μαυρῆς ὅτι 
ὁ σωτὴρ — ἀβραὰμ, u. dann u$: vor εὐἰδωλ. — κατάλυσις. 
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- > , ^ , ^ - , 
'. Too ἐν Αφάκοις τῆς Φοινίχης εἰδωλείου καὶ τῆς ἀκολασίας πε- 


οιαίρεσις. 


. ᾿Ασχληπιοῦ τοῦ ἐν Alyals κατάλυσις. 
. Πῶς οἱ Ἕλληνες καταγνόντες τῶν εἰδώλων ἐπέστρεφον εἰς 


ϑεογνοωσίαν. 


. Ὅπως ἐν Ἡλίου πόλει τὴν Agoodienv χαϑελὼν φῳκοδόμησξε 


πρῶτος ἐχκλησίαν. 

Περὶ τῆς àv ᾿Αντιοχείᾳ δι Εὐστάϑιον ταραχῆς. 

Ὅπως εἰρηνεύων Κωνσταντῖνος ἔγραψε περὶ τούτων. 
Κωνσταντίνου πρὸς ᾿Αντιοχέας μὴ ἀποσπᾶν Εὐσέβιον Καισαρείας 
ἀλλ᾽ ἕτερον ζητῆσαι. 


, ' 2 - , P) 
Κωνσταντίνου πρὸς Πυσέβιον ἐπαινοῦντος τὴν παραίτησιν Av- 


τιοχείας. 


. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν σύνοδον, μὴ ἀποσπᾶσϑαι Καισαρείας 


Εὐσέβιον. 


c9 x CP 2 - 2 ’ 

. Ὅπος τας αἱρέσεις ἐχτεμεῖν ξσπουδασεν. 
- , , 
. Κωνσταντίνου διάταγμα πρὸς τοὺς αἱρετικούς. 
> , , - - 

. Περὶ ἀφαιρέσεως τόπων συνάξεων τῶν αἱρετικῶν. 

[n 2 > BE NE ς = 
΄ Ὅπως βιβλίων ἀϑεμίτων παρ᾽ αὑτοῖς εὑρεϑέντων πολλοὶ τῶν 


αἱρετικῶν εἰς τὴν χαϑολικὴν ἐκκλησίαν ἐπέστρεψαν. 


Aoyos y. 


1 περιαιρέσεις V hier | 4 πῶς] ὕπως VimT. | 6 ὠχοδόμησεν V hier | 7 πρῶ- 


τος ἐχχλησίαν V hier u. im TT. πρῶτον ἐχεῖσε ναόν J, πρῶτος MB | 8 ταραχῆς] 
συνόδου V im T. | 9 ὕπως --- τούτων < MB | ἔγραψε περὲ τούτων] ἔγραψεν ἂν- 
τιοχεῦσι V im T | 18 xai + vor συνάξεων J | 20 ὑπέστρεψαν ΜΒ | 21 λόγος y 
V, Aöyog τρίτος .MB, < 7. 
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1. O μὲν δὴ μισόκαλος φϑόνος ὧδέ πη τοῖς τῆς ἐκκλησίας βα- 
σχαίνων καλοῖς χειμῶνας αὐτῇ καὶ ταραχὰς ἐμφυλίους εἰρήνης ἐν 
καιρῷ καὶ ϑυμηδίας εἰργάζετο. οὐ μὴν βασιλεὺς ὃ τῷ ϑεῷ φίλος τῶν 
αὐτῷ πρεπόντων κατωλιγώρξι, πάντα δὲ πράττων τἀναντία τοῖς 
μικρὸν ἐμπροσϑεν ὑπὸ τῆς τυραννικῆς ὠμότητος τετολμημένοις 
παντὸς jv ὀχϑροῦ καὶ πολεμίου χρείττων. Ζαύὐτίχα δ᾽ οὖν οἱ μὲν 
ϑεοὺς τοὺς μὴ ὄντας παντοίαις ἀνάγκαις ἐβιάζοντο σέβειν τοῦ ὄντος 
ἀφεστῶτες, ὃ δὲ τοὺς μὴ ὄντας ὅτι μὴ εἰσὶν ἔργοις καὶ λόγοις ἀπ- 
δλέγχων τὸν μόνον ὄντα παρεχάλει γνωρίζειν. εἶτα οἱ μὲν βλασφή- 
μοις τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ διεχλεύαζον φωναῖς, ὁ δὲ ἐφ᾽ Q9 μάλι- 
στα οἱ ἄϑεοι τὰς βλασφημίας ἐκίνουν τοῦτ᾽ αὐτὸ νικητικὸν ἐπεγράφετο 
φυλαχτήριον, τῷ τοῦ πάϑους σεμνυνόμενος τροπαίῳ. οἱ μὲν ἤλαυ- 
γον ἀοίκους καὶ ἀνεστίους χκαϑιστῶντες τοὺς ϑεραπευτὰς τοῦ ϑεοῦ, 
ὃ δὲ ἀνεχαλεῖτο τοὺς πάντας καὶ ταῖς οἰκείαις ἀπεδίδου ἑστίαις. ϑοὶ 
μὲν ἀτιμίαις περιέβαλλον, ὁ δὲ ἐντίμους καὶ ζηλωτοὺς καϑίστη τοῖς 
ἅπασιν. οἱ μὲν ἐδήμευον ἀδίκως τῶν ϑεοσεβῶν ἀφαρπάζοντες τοὺς 
βίους, ὃ δὲ ἀπεδίδου πλείστοις ἐπιδαψιλευόμενος χαρίσμασιν. οἱ μὲν 
διατάγμασιν ἐγγράφοις τὰς χατὰ τῶν προέδρων ἐδημοσίευον συχο- 
φαντίας, ὁ δὲ ἔμπαλιν ἐπαίρων καὶ ἀνυψῶν τῇ παρ᾽ αὐτῷ τιμῇ τοὺς 
ἄνδρας προγράμμασι καὶ νόμοις διαφανεστέρους ἐποίει. *oi μὲν ix 
βάϑρων τοὺς εὐχτηρίους οἴχους καϑήρουν, ἄνωϑεν ἐξ ὕψους κατα- 
στρωννύντες εἰς ἔδαφος, ὁ δὲ τὰς οὔσας ὑψοῦσϑαι καὶ καινοτέρας 
ἀνίστασϑαι μεγαλοπρεπῶς ἐξ αὐτῶν τῶν βασιλικῶν ϑησαυρῶν ἐνο- 

1 φϑόνος V, δαίμων JMBA, vgl. S. 80, 22 | 2 ταραχοὺς J | 8 οὐ μὴν VJ, 
xal μὴν BA, ὃ δὲ δὴ καὶ μὴν M | ó J, τῶ V, — MBA | 4 πρεπόντων] προσηκχόν- 
τῶν A | οὐ steht vor χατωλιγώρει in MB2A | δὲ <MBA | 5 τολμημένοις MB | 6 μὲν 
— MBA | 7 nach ὄντας drei Buchst. ausradiert in J | 8 ὁ δὲ — ὄντας < MBA | 
9 γνωρίζειν] χωρίζειν MB | 11 ἐχίνουν V, leerer Raum von ungef. 5 Buchst. in J, 
ἐπέτεινον MBA | τοῦτ᾽ αὐτὸ < MBA | νιχητιχὸν V, ποιητικὸν J, — MBA | ἐπε- 
yodpero VJ, ἐγράφετο MBA | 13 ϑεραπεύοντας V | ϑεοῦ V, χριστοῦ JMBA | 15 
ζηλωτὰς MB | 18 τὰς — συχοφαντίας Val, ταῖς — συχοφαντίαις HSS | 23 τ᾽ 4- 
vor avıor. V. 


5 


10 
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μοϑέτει. οἱ μὲν τὰ ϑεόπνευστα λόγια ἀφανῆ ποιεῖσϑαι πυρὶ φλεχϑέντα 
προσέταττον, ὁ δὲ καὶ ταῦτα πληϑύνειν ἐκ βασιλικῶν ϑησαυρῶν με- 
γαλοπρεπεῖ κατασχευῇ πολυπλασιαζόμενα διεκελεύετο. oi μὲν συνό- 
dove ἐπισχύπων μηδαμῆ μηδαμῶς τολμᾶν προσέταττον ποιεῖσθαι, ὁ 
δὲ τοὺς ἐξ ἁπάντων τῶν ἐϑνῶν παρ᾽ ἑαυτῷ συνεχρότει, βασιλείων 
T εἴσω παρεῖναι καὶ μέχρι τῶν ἐνδοτάτω χωρεῖν ἑστίας TE καὶ 
τραπέζης βασιλικῆς κοινωνοὺς γενέσϑαι ἠξίου. οἱ μὲν ἐτίμων ἀναϑή- 
μασι τοὺς δαίμονας, ὁ δὲ ἀπεγύμνου τὴν πλάνην, τὴν ἄχρηστον τῶν 
ἀναϑημάτων ὕλην τοῖς χρῆσϑαι δυνατοῖς διηνεκῶς νέμων. οἱ μὲν 
τοὺς νεὼς φιλοτίμως κοσμεῖν ἐκέλευον, ὁ δὲ ἐκ βάϑρων καϑήρει τού- 


4 > - x , = , - \ 
τῶν αὐτῶν τὰ μάλιστα παρὰ τοῖς δεισιδαίμοσι πολλοῦ ἄξια. Sol μὲν 
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30 


τοὺς τοῦ ϑεοῦ μάρτυρας αἰσχίσταις ὑπέβαλλον τιμωρίαις, ὃ δὲ αὐτοὺς 
μὲν τοὺς ταῦτα δεδραχότας μετήεε σωφρονίζων τῇ πρεπούσῃ τοῦ 
ϑεοῦ χολάσει, τῶν δ᾽ ἁγίων μαρτύρων τοῦ ϑεοῦ τὰς μνήμας τιμῶν 
οὐ διελίμπανεν. οἱ μὲν τῶν βασιλικῶν οἴχων ἤλαυνον τοὺς ϑεοσεβεῖς 
ἄνδρας, ὃ δ᾽ αὐτοῖς μάλιστα τούτοις διετέλει ϑαρρῶν, svvovc αὐτῷ 
καὶ πιστοὺς ἁπάντων μᾶλλον τούτους εἶναι γινώσκων. Τοὶ μὲν χρη- 
μάτων ἥττους ὑπῆρχον Τανταλείῳ πᾶϑει τὴν ψυχὴν δεδουλωμένοι, 
ὁ δὲ βασιλικῇ μεγαλοπρεπείᾳ πάντας ἀναπετάσας ϑησαυροὺς πλουσίᾳ 
χαὶ μεγαλοψύχῳ δεξιᾷ τὰς μεταδόσεις ἐποιεῖτο. οἱ μὲν μυρίους κατ- 
διργάζοντο φόνους ἐφ᾽ ἀρπαγῇ καὶ δημεύσει τῆς τῶν ἀναιρουμένων 
οὐσίας, Κωνσταντίνου δ᾽ ἐπὶ πάσῃ τῇ βασιλείᾳ πᾶν ξίφος ὡς ἄχρη- 
στον τοῖς δικασταῖς ἀπῃώρητο, τῶν xav ἔϑνος δήμων τε καὶ πολι- 


- 2 - - ὋΝ > > , >) 
τευτῶν ἀνδρῶν πατρονομουμένων μᾶλλον ἢ ἐπ Gvayxoto ἀρχομένων. 


ϑεὶς ἃ δὴ ἀποβλέψας εἶπεν ἂν τις εἰχότως νεαρόν τινα καὶ νεοπαγῆ 
( 
βίον ἄρτι τότε φανῆναι δοχεῖν, ξένου φωτὸς ἀϑρόου ἐκ σκότους τῷ 
ϑνητῷ χαταλάμψαντος γένει, ϑεοῦ τε τὸ πᾶν ἔργον εἶναι ὁμολογεῖν, 
τῆς τῶν ἀϑέων πληϑύος ἀντίπαλον τὸν ϑεοφιλῆ βασιλέα προβεβλη- 
μένου. II. ’Ersidn γὰρ οἱ μὲν οἷοι μηδένες ἄλλοι πώποτ᾽ ὥφϑησαν 
xol οἷα und ἐξ αἰῶνος ἀκοῇ παρείληπται κατὰ τῆς ἐχκλησίας τετολ- 
μήκασιν, εἰχύτως ὃ ϑεὸς αὐτὸς ξένον τι χρῆμα προστησάμενος τὰ 
μήτ᾽ ἀχοῇ γνωσθέντα μήτ᾽ οψει παραδοϑέντα di αὐτοῦ κατειργᾶ- 


1 οἱ μὲν — 3 διεχελεύετο < BA | φλεχϑέντα V, φλεγέντα JM |  μέγαλ. --- 
πολυπλ. — M. | 8 παρασχευῆ 4 | διεκελεύετο VJ, ἐνομοϑέτει M | 6 ἐνδοτάτων JMB | 
te Val, δὲ HSS| 9 ὅλην Vi, ὕλην V? διηνεχῶς — V | 10 χαϑαιρεῖ MB 11 δαί- 
μοσι J | 12 μάρτυρας VJ, δούλους MBA | ὑπέβαλον MB | 14 χολάσει --- ϑεοῦ < 
B | δὲ J ἁγίων < J | 15 οἴχων ἤλαυνον co JMB | 16 τοὺς vor εὔνους J | 18 πάϑει 


τὴν ψυχὴν ce» MBA | 20 δεξιᾷ V, óooe& JMBA | 22 ὡς Hkl, εἰς HSS | 28 εἶπεν 


auffällig statt εἰποι oder εἴπειεν, Diels, vgl. doch IIT, 15, 3 u. 49, 1 | 27 öwo- 
λογεῖν < Hkl | 82 μήτε &x07 J. 
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ζετο. καὶ τί νεώτερον ἣν (N) τὸ ϑαῦμα τῆς βασιλέως ἀρετῆς ἐκ ϑεοῦ 
σοφίας τῷ ϑνητῷ γένει δεδωρημένον; τοιγάρτοι τὸν Χριστὸν τοῦ 
ϑεοῦ σὺν παρρησίᾳ τῇ πάσῃ πρεσβεύων εἰς πάντας διετέλει, μηδ(ὲν) 
ἐγκαλυπτόμενος τὴν σωτήριον ἐπηγορίαν, σεμνολογούμενος δ᾽ ἐπὶ 
τῷ πράγματι, φανερὸν δὲ αὐτὸ καϑίστη, νῦν μὲν τὸ πρόσωπον τῷ 
σωτηρίῳ κατασφραγιζόμενος σημείῳ, νῦν δ᾽ ἐναβρυνόμενος τῷ νικη- 
τιχῷ τροπαίῳ, II. ὁ [μὲ»] δὴ καὶ ἐν [γραφῆς] ὑψηλοτάτῳ πίνακι πρὸ 
τῶν βασιλικῶν προϑύρων ἀνακειμένῳ τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ὁρᾶσϑαι 
προὐτίϑει, τὸ μὲν σωτήριον (σημεῖον) ὑπερκείμενον τῆς αὐτοῦ κεφαλῆς 
τῇ γραφῇ παραδούς, τὸν δ᾽ ἐχϑρὸν καὶ πολέμιον ϑῆρα τὸν τὴν ix- 
κλησίαν τοῦ ϑεοῦ διὰ τῆς τῶν ἀϑέων πολιορκήσαντα τυραννίδος 
κατὰ βυϑοῦ φερόμενον ποιήσας ἐν δράκοντος μορφῇ. δράκοντα γὰρ 
αὐτὸν xci σχολιὸν ὁφιν ἐν προφητῶν ϑεοῦ βίβλοις ἀνηγόρευε τὰ 
λόγια. “διὸ καὶ βασιλεὺς ὑπὸ τοῖς αὐτοῦ TE καὶ τῶν αὐτοῦ παίδων 
ποσὶ βέλει πεπαρμένον κατὰ “μέσου τοῦ κύτους βυϑοῖς τε ϑαλάττης 
ἀπερριμμένον διὰ τῆς χηροχύτου γραφῆς ἐδείκνυ τοῖς πᾶσι τὸν δρά- 
κοντα, ὧδέ an τὸν ἀφανῆ τοῦ τῶν ἀνϑρώποων γένους πολέμιον 
αἰνιττόμενος, ὃν καὶ δυνάμει τοῦ ὑπὲρ κεφαλῆς ἀνακχειμένου σωτηρίου 
τροπαίου xarà βυϑῶν ἀπωλείας χεχωρηκέναι ἐδήλου. ?àAAà ταῦτα 
μὲν ἄνϑη χρωμάτων ἡνίττετο διὰ τῆς εἰκόνος" ἐμὲ δὲ ϑαῦμα τῆς 
βασιλέως κατεῖχε μεγαλονοίας, ὡς ἐμπνεύσει ϑείᾳ ταῦτα διετύπου ἃ 
δὴ φωναὶ προφητῶν ὧδέ που περὶ τοῦδε τοῦ ϑηρὸς ἐβόων, »ἐπάξειν 
τὸν ϑεόν“, λέγουσαι, ,τὴν μάχαιραν τὴν μεγάλην καὶ φοβερὰν ἐπὶ 
τὸν δράχοντα ὁφιν τὸν σχολιόν, ἐπὶ τὸν φεύγοντα, καὶ ἀνελεῖν τὸν 
δράκοντα τὸν ἐν τῇ 9010007. «^ εἰχόνας δὴ τούτων διετύπου βασι- 
λεύς, ἀληϑῶς ἐντιϑεὶς “μιμήματα τῇ σχιαγραφίᾳ. 

IV. Ταῦτα μὲν οὖν αὐτῷ καταϑυμίως συνετελεῖτο, τὰ δέ γε τῆς 
τοῦ φϑόνου βασχανίας δεινῶς τὰς xarà τὴν ᾿4λεξάνδρειαν ἐχκλησίας 
τοῦ ϑεοῦ ἐχταράττοντα καὶ τὸ Θηβαίων τε καὶ Αἰγυπτίων Oyto- 


13 u. 23 Jes. 27, 1. 


1 ἢ + Hkl|3 μηδὲν Wil, μήδ᾽ HSS | 5 δὲ αὐτὸ Wil, ἑαυτὸν HSS | 6 &vau- 
βουνόμενος VMB | νῦν δ᾽ &vaßo. το MB | 7 6 [μὲν] Wil., ó μὲν HSS | δὴ, ἡ auf Ras. J| 
γραφῆς — Hkl, in γραφῆς steht zc auf Ras. J 9 σημεῖον + Hkl|10 παραδοὺς] 
διδοὺς J 14 re < JMBA | ποσὶ steht nach dem ersten αὐτοῦ in J | παίδων < 
MBA | 15 πεπαρμένον, o aus o, MB | ϑαλάττης V, ϑαλάσσης JMBA | 17 τοῦ 
tv] τούτων V | 19 βυϑὸν V | 20 τοῦ Bao. JMB? | 22 ταῦτα < V | 22 nn Hkl| 
23 ἐπὶ τὸν δράκοντα ὄφιν τὸν σχολιὸν ἐπὶ τὸν φεύγ. V, ἐπὶ τὸν δράκοντα τὸν 
ὄφιν τὸν φεύγ. JMBA, ἐπὲ τὸν δράχοντα ὄφιν φεύγοντα, ἐπὶ τὸν δράχοντα ὄφιν 
σχολιόν Vet. Test. | 24 ἀνελεῖ VMA | 27 οὖν — V [239 τοῦ ϑεοῦ — V | συντα- 
ράττοντα JMBA | oyıou., ı auf Ras., J. 


ΕΙΣ TON BION ΚΩΝΣΤΑΝΊΙΝΟΥ ΒΑΣΊΔΕΩΣ II, 2—6. 19 


ματικὸν κακὸν οὐ σμικρῶς αὐτὸν ἐκίνει, προσρηγνυμένων καϑ' txa- 
στην πόλιν ἐπισκόπων ἐπισχύποις, δήμων τε δήμοις ἐπανισταμένων 
καὶ μόνον οὐχὶ συμπληγάσι κατακοπτόντων ἀλλήλους, ὥστ᾽ ἤδη φρε- 
γῶν ἐκστάσει τοὺς ἀπεγνωσμένους ἀνοσίοις ἐγχειρεῖν καὶ ταῖς βασι- 


- , > C 2 2 \ 7 \ 
5 λέως τολμᾶν ἐνυβρίζειν εἰκόσιν, οὐ μὴν ὥστ᾽ εἰς ὀργὴν ἐγείρειν vov 


βασιλέα μᾶλλον ἢ πρὸς πόνον ψυχῆς, ὑπεραλγοῦντα τῆς τῶν φρενο- 
βλαβῶν ἀπονοίας. 

V. Προὐπῆρχε δ᾽ ἄρα καὶ ἄλλη τις τούτων προτέρα νόσος ἀργα- 
λεωτάτη ἐκ μαχροῦ διενοχλοῦσα, τῆς σωτηρίου ἑορτῆς διαφωνία, τῶν 


- - 2 , - N , 
10 μὲν ἕπεσϑαι δεῖν τῇ Ιουδαίων συνηϑείᾳ qaoxovcov, τῶν δὲ προσήκειν 
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τὴν ἀχριβήῆ τοῦ καιροῦ παραφυλάττειν ὥραν μηδὲ πλανωμένους 
ἕπεσϑαι τοῖς τῆς εὐαγγελικῆς ἀλλοτρίοις χάριτος: ?xav τούτῳ τοι- 
γαροῦν μαχροῖς ἤδη χρόνοις τῶν ἁπανταχοῦ λαῶν διενηνεγμένων 
ϑεσμῶν τε ϑείων» συγχεομένων, oc ἐπὶ μιᾶς καὶ τῆς αὐτῆς ἑορτῆς τὴν 
τοῦ καιροῦ παρατροπὴν μεγίστην διάστασιν ἐμποιεῖν τοῖς τὴν ἑορτὴν 
ἄγουσι, τῶν μὲν ἀσιτίαις καὶ καχοπαϑείαις ἐνασχουμένων τῶν δ᾽ 
ἀνέσει τὴν σχολὴν ἀνατιϑέντων, οὐδεὶς οἷός τ᾽ ἣν ἀνθρώπων ϑεραπείαν 
εὔρασϑαι τοῦ καχοῦ, ἰσοστασίου τῆς ἔριδος τοῖς διεστῶσιν ὑπαρχού- 
σῆς, μόνῳ δ᾽ ἄρα τῷ παντοδυνάμῳ ϑεῷ καὶ ταῦτα ἰᾶσϑαι ῥᾷάδιον ἣν, 
ἀγαθῶν δ᾽ ὑπηρέτης αὐτῷ μόνος τῶν ἐπὶ γῆς κατεφαίνετο Κων- 
σταντῖνος. 305 ἐπειδὴ τὴν τῶν λεχϑέντων διέγνω ἀκοὴν TO τε κατα- 
πεμφϑὲν αὐτῷ γράμμα τοῖς κατὰ τὴν ᾿Αλεξάνδρειαν ἄπρακτον ξώρα, 
τότε τὴν αὐτὸς ἑαυτοῦ διάνοιαν ἀνακινήσας, ἄλλον τουτονὶ καταγῶω- 
γιεῖσϑαι [δεῖν] ἔφη τὸν κατὰ τοῦ ταράττοντος τὴν ἐχκλησίαν ἀφανοῦς 
ἐχϑροῦ πόλεμον. 

Vl. Ei9 ὥσπερ ἐπιστρατεύων αὐτῷ φάλαγγα ϑεοῦ σύνοδον οἷ- 
XOUUEVUC]P OUVEXQOTEL, σπεύδειν ἁπανταχόϑεν τοὺς ἐπισκόπους γράμ- 
μασι τιμητικοῖς προκαλούμενος. οὐχ ἣν δ᾽ ἁπλοῦν τὸ ἐπίταγμα, 
συνήργει δὲ καὶ αὐτῇ πράξει τὸ βασιλέως νεῦμα, οἷς μὲν ἐξουσίαν 


0 δημοσίου παρέχον δρόμου οἷς δὲ νωτοφόρων ὑπηρεσίας ἀφϑόνους. 


o [4 , i , à 
ὥριστο δὲ καὶ πόλις ἐμπρέπουσα τῇ συνόδῳ, νίκης ἐπώνυμος, κατὰ 
x = € 3 ; = ? 
τὸ Βιϑυνῶν ἔϑνος ἡ Νίκαια. ?oc ovv ἐφοίτα πανταχοῦ τὸ παραγ- 

T À 2 \ , - , 
γελμα, οἷα τινος ἀπὸ vv005c οἱ πᾶντες ἔϑεον σὺν προϑυμίᾳ τῇ xao. 


261: vgl. Socr. H.E. I, 8 (18), Sozom. H.E. I, 17 (59). 


9 nach &oyaA. + τὰς éxxAquoiac J | διενοχλοῦσα)] δὴ ἐνοχλοῦσα Val |7 τῆς 
J | 10 ózz MB | προσήχειν — ὥραν — B! | 11 πλανωμένους Wil, πλανωμένοις HSS 
12 τῆς u. ἀλλοτρίας B1 | x&v neues Cap. in VMB und am Rande die Inhaltsangabe: 
c ὕπως σύνοδον ἐν Nux. usw. V | 19 xavroóvráto V | 23 τὴν + vor αὐτὸς J, 
-- VMBA | ἑαυτοῦ] αὐτοῦ gewöhnlich | τὴν + vor διάνοιαν MBA | 24 δεῖν < Wil.| 
96 φάλαγγα 9600 c» JMBA | 98 δ᾽ Wil, 9" HSS | 30 δημοσίου — J|382 ἡ «— J | 
33 ἀπὸ] ὑπὸ JB! τῇ < vor πάσῃ JMBA. 
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τ \ 2 \ 2 - a - ἢ - 
εἷλκεν yaQ αὑτοὺς ἀγαϑῶν ἐλπίς, ἢ τε τῆς εἰρήνης μετουσία, τοῦ τε 
, , - - - ” 
ξένου ϑαύματος τῆς τοῦ τοσοῦτου βασιλέως ὄψεως ἡ ϑέα. ἐπειδὴ 
3 - , ” - 
oor συνῆλϑον οἱ παᾶντες, ἔργον ἤδη ϑεοῦ τὸ πραττόμενον ἐϑεωρεῖτο. 
x \ , ἐν 2 x \ ^ * 
oí γὰρ μὴ μονον ψυχαῖς ἀλλὰ xal σώμασι καὶ χώραις καὶ τόποις καὶ 
, = > , c - « 
ἔϑνεσι πορρωτάτω ÓttorO sc ἀλλήλων ὁμοῦ συνήγοντο, xol μία τοὺς 
, € , 5 > € - 
πάντας ὑπεδέχετο πόλις, ἣν ϑ' ορᾶν μέγιστον ἱερέων στέφανον ἐξ 
€ , > , 
οραίων ἀνϑέων καταπεποικιλμέγον. 
- - - c - [8 
VIL Τῶν γοῦν ἐχκλησιῶν ἁπασῶν, ci τὴν Βὐρώπην ἅπασαν 
, ^ x > , , € - - - - - 
Διβυὴν vs xci τὴν Αἰσίαν ἐπλήρουν, ouo συνῆκτο τῶν τοῦ ϑεοῦ 
- \ > τ > 3 2 - - , 
λειτουργῶν τὰ ἀκχροϑίνια, εἷς v οἶχος εὐχτήριος ὥσπερ ἐκ ϑεοῦ | 
4 a 2 , \ \ EN , 9 \ ; 
πλατυγόμενος £vóor ἐχώρει κατὰ τὸ αὐτὸ Σύρους aua καὶ Κίλικας, 
, , SD , s , \ 35 Ἂς , > 
Φοίνικας τε καὶ Agaßlovg xoi Παλαιστινους, καὶ ἐπὶ τούτοις Alyv- 
, , x I - - € , 
πτίους, Θηβαίους, Δίβυας, τοὺς τ ἐκ μέσης τῶν ποταμῶν oguouérovc: 
» EY , , - , - 2 Q4 2 
ndn καὶ Πέρσης ἐπίσχοπος τῇ συνοδῳ παρῆν, οὐδὲ Σχύϑης ἀπελιμ- 
, - , , \ L . 
ravero τῆς χορείας, llovrog. vs καὶ Γαλατία, Καππαδοχία τε xoi 2 
2 , , > 2 - = 
Acía, Φρυγία τε καὶ Παμφυλία τοὺς παρ αὑτοῖς παρεῖχον Exxgitous — 
> x - ^ , 2 , > - , 
ἀλλὰ xai Θρᾷκες καὶ ῆακεδονες, Αχαιοί ve xoi Ππειρῶται, vovtov 
> -“ 2 2 - , € 
0" οἱ ἔτι προσωτέρω οἰχοῦντες ἀπήντων, αὐτῶν TE Σπάνων 0 πάνυ 
- 3 zs Veri Ω - 
βοώμενος sic ἣν τοῖς πολλοῖς aua συνεδρεύων. ns δέ ys βασι- 
, c \ ς , * - > 
AEVOVONG πόλεως ὁ μὲν προεστὼς ὑστέρει διὰ γῆρας, πρεσβύτεροι ὃ 
> - , \ > - , , - , - 
αὐτοῦ παρόντες τὴν αὐτοῦ ταξιν ἐπλήρουν. τοιοῦτον μονος ES αἰῶ- 
: ᾿ - ; - ; : 
γος εἷς βασιλεὺς Κωνσταντῖνος Χριστῷ στέφανον δεσμῷ συνάψας 
, - > - - - 2 - * 
εἰρήνης, τῷ αὐτοῦ σωτῆρι τῆς xav ἐχϑρῶν xci πολεμίων νίκης ϑεο-. 
^ > , , , , > - , » 
πρεπὲς ἀνετίϑει χαριστήριον, eixova χορείας ἀποστολικῆς ταυτην xcÜ — - 
ς - , 
ημᾶς συστησάμενος. 
2 \ \ 3305 , e , 3. Ν OE 
VII. Ems καὶ xav ἐχείνους συνῆχϑαι A0yoc „ANO παντὸς ἔϑγους 
- CHATTEN > Em ud sr) > ET ΝΕ , N 
τῶν ὑπὸ TOV ovQaror" „avdoag εὐλαβεῖς“΄, Ev οἷς ἐτύγχανον ,,Παρϑοι xoi 
- Re A - > 
Μῆδοι xci ᾿Ελαμῖται, καὶ οἱ κατοιχοῦντες τὴν Μεσοποταμίαν ov- 
, \ , , \ M 2 , , \ 
δαίαν τε καὶ Καππαδοκίαν, Ποντον καὶ τὴν ΑΙσίαν, Φρυγίαν τε καὶ 
, ^ - , - Ἁ , 
Παμφυλίαν, Alyoarov καὶ τὰ μέρη τῆς Διβυης τῆς κατα Κυρήνην, 
) - ὦ FR} \ - 
ot τ ἐπιδημοῦντες Ῥωμαῖοι, Ἰουδαῖοί TE καὶ προσήλυτοι, Κρῆτες καὶ 


ἀν ὦ 


- Ai mu is σα“. 


8 — S. 81, 11 = Socr. H.E. 1, 8 (18), vgl. Gelas. Cyz. II, 5. — 20 f£: vgl. Theo- 
doret. H.E. I, 7 (25). — 26ff. Act. 2, 5 u. 9f. x 


1/4 re εἰ τε MB | 9 τοῦ — vor τοσούτου MB | 6 ὑπεδέχετο VJ, διεδέχετο MBA | 
ἦν 9! ὁρᾶν V, ἦν οὖν ὁρᾶν J, οἷόν τινα MBA | nach στέφανον + οἷα τίνα B, 
aber gestrichen | 10 eigr’V, εἴτ᾽ JMBA | 12 xoi < vor 2x? V | 15 nach Γαλατία + re 
(MB) xai Παμφυλία JMBA | 16 Ἀσία xal Φρυγία (Te xal Παμφυλία <) JMBA | 
αὐτοῖς V, Socr, αὐταῖς JMBA | 18 9 δὲ V | προσωτέρω Hkl, προσωτάτω HSS|| 
ὁ — Wil. |20 ὕστερ. διὰ γῆρας co J | πρεσβυτέρου, aber οἱ über der Zeile, V | 
21 μόνον MBA | 26 ἀπὸ V, ὑπὸ JMBA. 
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Ἄραβες" : πλὴν ὅσον ἐκείνοις ὑστέρει τὸ μὴ &x ϑεοῦ λειτουργῶν συν- 
εστάναι τοὺς πάντας" ἐπὶ δὲ τῆς παρούσης χορείας ἐπισκόπων μὲν 
πληϑὺς nv πεντήχοντα καὶ διακοσίων τὸν ἀριϑμὸν ὑπεραχοντίζουσα, 
ἑπομένων δὲ τούτοις πρεσβυτέρων καὶ διακόνων ἀκολούϑοων TE πλεί- 
στων ὅσων ἑτέρων οὐδ᾽ ἤν ἀριϑμὸς εἰς κατάληψιν. ΙΧ. Τῶν de 
τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν οἱ μὲν διέπρεπον σοφίας λόγῳ, οἱ δὲ βίου 
στερρότητι καὶ καρτερίας ὑπομονῇ, οἱ δὲ τῷ μέσῳ τρόπῳ χατεχοῦ- 
μοῦντο. ἤσαν δὲ τούτων οἱ μὲν χρόνου μήκει τετιμημένοι, οἱ δὲ 
νεότητι καὶ ψυχῆς ἀχμῇ διαλάμποντες, οἱ δ ἄρτι παρελϑόντες ἐπὶ 
τὸν τῆς λειτουργίας δρόμον" οἷς δὴ πᾶσι βασιλεὺς ἐφ᾽ ἑχάστης ἡμέρας 


τὰ σιτηρέσια δαψιλῶς χορηγεῖσϑαι διετέτακτο. 


15 


P 
οι 


X. ᾿Επεὶ δ᾽ ἡμέρας ὁρισϑείσης τῇ συνόδῳ, xaO! ἣν ἐχρῆν λύσιν 
ἐπιϑεῖναι τοῖς ἀμφισβητουμένοις, παρῆν ἑκάτερος ταύτην ἄγων, ἐν 
αὐτῷ δὴ τῷ μεσαιτάτῳ οἴχῳ τῶν βασιλείων, ὃς δὴ καὶ ὑπερφέρειν 
ἐδόχει μεγέϑει τοὺς πάντας, βάϑρων [δ᾽ ἐν τάξει πλειόνων ἐφ᾽ ixa- 
τέραις τοῦ οἴχου πλευραῖς διατεϑέντων, εἴσω παρῆσαν οἱ κεκλημένοι 
xci τὴν προσήχουσαν ἕδραν οἱ πάντες ἀπελάμβανον. 2ἀλλ᾽ ὅτε δὴ 
σὺν χόσμῳ τῷ πρέποντι ἡ πᾶσα καϑῆστο σύνοδος, σιγὴ μὲν τοὺς 
πᾶντας εἶχεν προσδοχίᾳ τῆς βασιλέως παρόδου, elonsı δέ τις πρῶτος 
χἄπειτα δεύτερος καὶ τρίτος τῶν ἀμφὶ βασιλέα. ἡγοῦντο δὲ καὶ 


“133 > - , € - \ ’ ’ \ ἊΣ 
ἄλλοι οὐ τῶν συνηϑῶν οπλιτῶν τε xoi δορυφορῶν μονῶν δὲ τῶν πι- 


στῶν φίλων. "πάντων δ᾽ ἐξαναστάντων ἐπὶ συνϑήματι, 0 τὴν βασιλέως 
εἴσοδον ἐδήλου, αὐτὸς δὴ λοιπὸν διέβαινξ μέσος οἷα ϑεοῦ τις οὐρά- 
γιος ἄγγελος, λαμπρᾷ μὲν ὥσπερ φωτὸς uag μαρυγαῖς ἐξαστραπτούσῃ 
περιβολῇ ἁλουργίδος πυρωποῖς χαταλαμπόμενος ἀκτῖσι, χρυσοῦ δὲ 
χαὶ λίϑων πολυτελῶν διαυγέσι φέγγεσι κοσμούμενος. “ταῦτα μὲν οὖν 
ἀμφὶ τὸ σῶμα. τὴν δὲ ψυχὴν ϑεοῦ φόβῳ καὶ εὐλαβείᾳ δῆλος ἦν 
χεχαλλωπισμένος᾽" ὑπέφαινον δὲ καὶ ταῦτα ὀφθαλμοὶ κάτω νεύοντες, 
ἐρύϑημα προσώπου, περιπάτου κίνησις, τό τ᾽ ἄλλο εἶδος, τὸ μέγεϑός 


ὅ 1: vgl. Sozom. H.E. I, 17 (60, 61), 19 (67), Gelas. II, 5. 


2 χορείας, o aus o,J | 8 πληϑὺς ἦν πληϑύς V | πεντήχοντα zal διαχοσίων 
JMBA, τριαχοσίων dexa χαὶ ὄχτω V, τριαχοσίων Socr., Gelas., aber derselbe Ge- 
las. IT, 7: τριαχόσιοι δὲ ἦσαν δέχα xal ὄχτω, und óxtoxaósxa δὲ καὶ τριακόσιοι. 
Theod. | τὸν < JMBA | 4 τε Val, δὲ HSS | 5 nach ὅσων + δ᾽ JMBA | 13 παρῆν 
ἕχάτερος ταύτην ἄγων HSS, corrupt! Von Diels wird hier eine Lücke an- 
genommen. Für ἑχάτερος: ἕχαστος Val, vielleicht richtig? | 15 δ᾽ V, τ᾽ JMBA, 
« Hk1| 16 τοῦ — J | παρήεσαν J 18 σὺν — V | 19 παρόδου V M, προόδου JB?A, 
« B! | 24 λαμπρᾷ — ἐξαστραπτούσῃ περιβολῇ Hkl, λαμπρὰν JMBA, λαμπρὸν, 
ἐξαστράπτων περιβολὴν HSS vgl. 8,1; 22,8 | 25 πυρωπῆς, aber οἱ über ἢ V, δὲ 


πυρωπῆς J, πυρωττοῖς M, πυρωτῆς Bi, πυρωποῖς B?A | δὲ Hkl, τε HSS. 
Baebius LL 6 
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τε ὑπερβάλλον uiv τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἅπαντας ... τῷ τε κάλλει τῆς 
ὥρας καὶ τῷ μεγαλοπρεπεῖ τῆς τοῦ σώματος εὐπρεπείας ἀλκῇ τε 
ῥώμης ἀμάχου, ἃ δὴ τρόπων ἐπιεικείᾳ πραότητί TE βασιλικῆς ἡμερό- 
τητος ἐγχεχραμένα τὸ τῆς διανοίας ὑπερφυὲς παντὸς χρεῖττον ἀπέ:- 
φαινον λόγου. δξῥπεὶ δὲ παρελϑὼν ἐπὶ τὴν πρώτην τῶν ταγμάτων 
ἀρχὴν μέσος ἔστη, σμικροῦ τινος αὐτῷ χαϑίσματος (ἐξ) ὕλης χρυσοῦ 
πεποιημένου προτεϑέντος, οὐ πρότερον ἢ τοὺς ἐπισχόπους ἐπινεῦ- 
σαι ἐχάϑιζε. ταὐτὸν δ᾽ ἔπραττον οἱ πάντες μετὰ βασιλέως. 

XI. Τῶν δ᾽ ἐπισχύπων ὁ τοῦ δεξιοῦ τάγματος πρωτεύων δια- 
ναστὰς μεμετρημένον ἀπεδίδου λόγον, προσφωνῶν τὸν βασιλέα τῷ 
τε παντοχράτορι ϑεῷ χαριστήριον ER αὐτῷ ποιούμενος ὕμνον. ἐπειδὴ 
δὲ καὶ αὐτὸς καϑῆστο, σιγὴ μὲν ἐγίγνετο πάντων ἀτενὲς εἰς βασιλέα 
βλεπόντων, ὁ δὲ φαιδροῖς ὀμμασι τοὺς πάντας γαληνῶς ἐμβλέψας 
κἄπειτα συναγαγὼν αὐτὸς πρὸς ἑαυτὸν τὴν διάνοιαν ἡσύχῳ καὶ 
πραείᾳ φωνῇ τοῖον ἀπέδωκε λόγον. 

XII. »Βὺχῆς μὲν ἐμοὶ τέλος ἦν, ὦ φίλοι, τῆς ὑμετέρας ἀπολαῦσαι 
χορείας, τούτου δὲ τυχὼν εἰδέναι τῷ «βασιλεῖ τῶν ὅλων τὴν χάριν 
ὁμολογῶ, ὅτι μοι πρὸς τοῖς ἄλλοις ἅπασι καὶ τοῦτο χρεῖττον ἀγα- 
ϑοῦ παντὸς ἰδεῖν ἐδωρήσατο, φημὶ δὴ τὸ συνηγμένους ὁμοῦ πάντας 
ἀπολαβεῖν μίαν τε χοινὴν ἁπάντων ὁμόφρονα γνώμην ϑεάσασϑαι. 
2u7 δὴ οὖν βάσκανός τις ἐχϑρὸς τοῖς ἡμετέροις λυμαινέσϑω καλοῖς, 
μηδὲ τῆς τῶν τυράννων ϑεομαχίας ἐκποδὼν ἀρϑείσης ϑεοῦ σωτῆρος 
δυνάμει ἑτέρως ὁ φιλοπόνηρος δαίμων τὸν ϑεῖον νόμον βλασφημίαι 
περιβαλλέτω᾽ ος ἔμοιγε παντὸς πολέμου καὶ μάχης δεινῆς καὶ xci 
πωτέρα ἡ τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ ἐμφύλιος νενόμισται στάσις καὶ 
μᾶλλον ταῦτα τῶν ἔξωϑεν λυπηρὰ καταφαίνεται. 8ὅτε γοῦν τὰς 
xarà τῶν πολεμίων νίκας νεύματι καὶ συνεργείᾳ τοῦ κρείττονος ἠρᾶ- 
μην, οὐδέν γε λείπειν ἐνόμιζον ἢ ϑεῷ μὲν γινώσχειν τὴν χάριν, OUy-. 
χαίρειν δὲ καὶ τοῖς Ux αὐτοῦ di ἡμῶν ἠλευϑερωμένοις. ἐπειδὴ δὲ 
τὴν ὑμετέραν διάστασιν παρ᾽ ἐλπίδα πᾶσαν ἐπυϑόμην, οὐχ ἐν δευτέρῳ» 
τὴν ἀκοὴν ἐϑέμην, τυχεῖν δὲ καὶ τοῦτο ϑεραπείας di ἐμῆς εὐξάμενος. 


16£.: vgl. Sozom. H.E. I, 19 (67). 


1 re HSS, δὲ Hkl | nach ἅπαντας Lücke Hkl | 4 ἀπέμφαινον V | 6 nach 
μέσος + πρῶτος JMBA | ἐξ + Hkl, vgl. 94,20 8 οἱ — JMBA | βασιλέως V, Bar 
βασιλέα JMBA | 10 τῷ βασιλεῖ JMBA | 12 avrögHSS, οὗτος Hkl 18 τοὺς πάντας 
γαληνῶς V, τοῖς πᾶσι γαληνὸν JMBA | 14 συνάγων V | 16 τῆς ὑμετέρας εὐχῆς 
ἀπολαῦσαι xal V | 19 δὴ JMBA, δὲ V 130 ὁμόφρονα < Hkl | 31 μὴ δὴ V, μὴδ᾽ 
JMBA | λυμαινέσϑω χαλοῖς c MBA | λυμαίνεσϑαι V | χαχοῖς B! | 22 τῶν < 
MBAJ | 24 δεινὴ HSS, δεινῆς Diels, xai = vel, «- Wil. | 2Y συνεργία HSS | 28 ye 
Hein., ἐμοίγε Val, τε HSS | γινώσχειν V, νομίζειν JMBA | 29 ὑπ᾿ Hkl, ὑπὲρ HSS] 
ἐπειδὴ δὲ V, ἐπεὶ δὲ J, ἐπειδὴ MBA. 
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ὑπηρεσίας τοὺς πάντας ἀμελλήτως μετεστειλάμην.  ixol χαίρω uiv 
ὁρῶν τὴν ὑμετέραν ὁμήγυριν, τότε δὲ μάλιστα χρίνω κατ᾽ εὐχὰς 
ἐμαυτὸν πράξειν, ἐπειδὰν ταῖς ψυχαῖς ἀναχραϑέντας ἴδοιμι τοὺς πάν- 
τὰς μίαν τε χοινὴν βραβεύουσαν τοῖς πᾶσιν εἰρηνικὴν συμφωνίαν, 
5 ἣν xa "τρις ὑμᾶς πρέπον av ein πρεσβεύειν τοὺς τῷ ϑεῷ καϑιερω- 
μένους. ἡμὴ “δὴ οὖν μέλλετε, ὦ φίλοι δὴ λειτουργοὶ ϑεοῦ καὶ 
τοῦ χοινοῦ πάντων ἡμῶν δεσπότου τε καὶ σωτῆρος ἀγαϑοὶ ϑερά- 
ποντες, τὰ τῆς ἐν ὑμῖν διαστάσεως αἴτια ἐντεῦϑεν ἤδη φέρειν εἰς 
μέσον ἀρξάμενοι πάντα σύνδεσμον ἀμφιλογίας νόμοις εἰρήνης ἐπιλύ- 
Ὁ σασϑαι. οὕτω γὰρ καὶ τῷ ἐπὶ πάντων ϑεῷ τὰ ἀρεστὰ διαπεπραγ- 
μένοι εἴητε ἄν, κἀμοὶ τῷ ὑμετέρῳ συνϑεράποντι ὑπερβάλλουσαν δώ- 
σετε τὴν χάριν." 
XIIL Ὁ μὲν δὴ ταῦτα εἰπὼν Ῥωμαίᾳ γλώττῃ, ὑφερμηνεύοντος 
ἑτέρου, παρεδίδου τὸν λόγον τοῖς τῆς συνόδου προέδροις. ἐντεῦϑεν 
5 δ᾽ οἱ μὲν ἀρξάμενοι κατῃτιῶντο τοὺς πέλας, οἱ Ó ἀπελογοῦντό τε 
xoi ἀντεμέμφοντο. πλείστων δῆτα ὑφ᾽ ἑἕχατέρου τάγματος προ- 
τεινομένων πολλῆς v ἀμφιλογίας τὰ πρῶτα συνισταμένης, ἀνεξικά- 
χῶς ἐπηχροᾶτο βασιλεὺς τῶν πάντων σχολῇ TE εὐτόνῳ τὰς προτά- 
σεις ὑπεδέχετο, ἐν μέρει τ᾽ ἀντιλαμβανόμενος τῶν παρ᾽ ἕχατέρου 
20 τάγματος λεγομένων, ἠρέμα συνήγαγξ τοὺς φιλονείχοςς ἐνισταμένους, 
ἡπράως τε ποιούμενος τὰς πρὸς ἕχαστον ὁμιλίας ἑλληνίζων τε τῇ 
φωνῇ, ὅτι μηδὲ ταύτης ἀμαϑῶς εἶχεν, γλυχερός tLG ἢν χαὶ ἡδύς, τοὺς 
μὲν συμπείϑων, τοὺς δὲ καταδυσωπῶν τῷ λόγῳ, τοὺς ó EV λέγον- 
Tas ἐπαινῶν, πᾶντας v εἰς ὁμόνοιαν ἐλαύνων, εἰσόϑ' ὁμογνώμονας 
25 χαὶ ὁμοδόξους αὐτοὺς ἐπὶ τοῖς ἀμφισβητουμένοις ἅπασι κατεστήσατο, 
XIV. os ὁμόφωνον μὲν κρατῆσαι τὴν πίστιν, τῆς σωτηρίου δ᾽ tog- 
τῆς τὸν αὐτὸν παρὰ τοῖς πᾶσιν ὁμολογηθῆναι καιρόν. ἐκυροῦτο Ó 
ἤδη καὶ ἐν γραφῇ δὲ ὑποσημειώσεως ἑχάστου τὰ χοινῇ δεδογμένα. 
ὧν δὴ πραχϑέντοων, δευτέραν ταύτην νίκην ἄρασϑαι εἰπὼν βασιλεὺς 
80 χατὰ τοῦ τῆς ἐχκλησίας ἐχϑροῦ ἐπινίχιον ἑορτὴν τῷ ϑεῷ ovvevéA&. 
XV. Kara τὸ αὐτὸ δὲ αὐτῷ καὶ τῆς βασιλείας εἰκοσαετὴς ἐπλη- 
00070 χρόνος. ἐφ᾽ o πάνδημοι μὲν ἤγοντο πανηγύρεις τοῖς λοιποῖς 
16—28 — in Socr. H.E. I, 8, (20), schon von 2.13 = in Theodoret. H.E. 
I, 13 (41), vgl. Sozom. H.E. I, 20 (67). — 31ff. vgl. Sozom. H.E. I, 25. 


1 ἀμελλήτως V, ἀμελητὶ JM, ἀμελλητὶ BA | μετεστειλάμην VJ, ovuuereor. 

A, γοῦν uereor. M, B? auf Ras. | 4 nach Boaßevovs v + ἐν (vgl. Kol. 3, 15) Wil. | 

8 ὑμῶν J| πρέπον — μέλλετε < Β1[6 μὴ οὖ ΜΓ μα + vor dem zweiten δὴ A | 

8 εἰς μέσον < JMBA | 9 ἐπιλύσασϑαι V, ἐπιλύσασϑε „ABA | 12 τὴν < JMBA | 

16 χατεμέμφοντο A | δῆτα Theod., δὴ ταῦϑ'᾽ HSS | 18 εὐτόνως A | 20 συνῆγε Socr., 

Theod. | 23 συμπείϑων Socr., Theod., γοῦν πείϑων VMB, πείϑων JA | 24 τ᾽ HSS, 
δὲ Socr., Theod. | τ᾽ εἰς] τοῖς MBt | 31 αὐτῶ steht nach τῆς fao. in 7. 
6* 
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ἔϑνεσιν, τοῖς δέγε τοῦ 0600 λειτουργοῖς εὐωχίας αὐτὸς ἐξῆρχε βασιλεύς, 
συμποσιάζων εἰρηνεύσασι καὶ οἱονεὶ ϑυσίαν ταύτην ἀποδιδοὺς àu- 
πρέπουσαν τῷ ϑεῷ di αὐτῶν" οὐδ᾽ ἀπελείπετό τις ἐπισκόπων βασι- 
λικῆς ἑστιάσεως. ?xgeittov δ᾽ ἦν παντὸς λόγου τὸ γιγνόμενον: δο- 
ρυφόροι μὲν γὰρ καὶ ὁπλῖται γυμναῖς ταῖς τῶν ξιφῶν ἀκμαῖς iv. 
κύχλῳ τὰ πρόϑυρα τῶν βασιλείων ἐφρούρουν, μέσοι δὲ τούτων ἀδεεῖς 
οἱ τοῦ ϑεοῦ διέβαινον ἄνϑρωποι ἐνδοτάτω τε ἀναχτόρων ἐχώρουν. 
ϑεἶῖτα οἱ μὲν αὐτῷ συνανεκχλίνοντο, οἱ δ᾽ ἀμφὶ τὰς ἑκατέρων προσανε- 
παύοντο κλινάδας. Χριστοῦ βασιλείας ἔδοξεν ἂν τις φαντασιοῦσϑαι. 
εἰχόνα, ovag v' εἶναι ἀλλ᾽ οὐχ ὕπαρ τὸ γινόμενον. 

XVL Ἐπεὶ δὲ λαμπρῶς τὰ τῆς εὐωχίας προὐχώρει, ἔτι καὶ τοῦτο, 
βασιλεὺς δεξιούμενος τοὺς παρόντας προσετίϑει, μεγαλοψύχως fxa- 
στον χατὰ τὴν πρέπουσαν ἀξίαν τοῖς παρ᾽ αὐτοῦ τιμῶν ξενίοις. τῆς. 
δὲ συνόδου ταύτης καὶ τοῖς μὴ παροῦσι τὴν μνήμην di οἰκείου παρε- 
δίδου γράμματος, ὃ δὴ καὶ αὐτὸ ὥσπερ ἐν στήλῃ τῇδε τῇ περὶ αὐτοῦ 
συνάψω διηγήσει, τοῦτον ἔχον τὸν τρόπον. | 

Erıoroin βασιλέως περὶ τῆς σωτηρίου ἑορτῆς,ἣν ἔγραψε 
ταῖς ἐκκλησίαις μετὰ τὴν ἐν Νικαίᾳ συγκροτηϑεῖσαν σύνοδον.. 

XVIL „Kovortavrivog Νικητὴς Μηέγιστος:Σεβαστὸς ταῖς ἐχκλησίαις.. 

Πεῖραν λαβών ἐκ τῆς τῶν κοινῶν εὐπραξίας, ὅση τῆς ϑείας Óv-. 
γάμεως πέφυχε χάρις, τοῦτον πρό γε πάντων ἔχρινα εἶναί uot προῦσ-᾿ 
NAEID σχοπόν, ὅπως παρὰ τοῖς μακαριωτάτοις τῆς καϑολικῆς ix- 
κλησίας πλήϑεσι πίστις μία καὶ εἰλικρινὴς ἀγάπη ὁμογνώμων τε; 
περὶ τὸν παγχρατῆ ϑεὸν ev oc eua τηρῆται. ?6AX ἐπειδὴ τοῦτο οὐχὶ 
οἷόν T jv ἀκλινῆ καὶ βεβαίαν τάξιν λαβεῖν, ei μή, εἰς ταὐτὸν na. 
τῶν ὁμοῦ ἢ τῶν γοῦν πλειόνων ἐπισχόπων συνελϑόντων, ἑκάστου! 
τῶν προσηκόντων τῇ ἁγιωτάτῃ ϑρησκείᾳ διάκρισις γένοιτο, τούτου" 
ἕνεκεν πλείστων ὅσων συναϑροισϑέντων (καὶ αὐτὸς δὲ καϑάπερ εἷς. 
ἐξ ὑμῶν ἐτύγχανον συμπαρών" οὐ γὰρ ἀρνησαίμην av, ἐφ᾽ ᾧ μάλιστα' 
χαίρω, συνϑεράπων ὑμέτερος πεφυκέναι), ἄχρι τοσούτου ἅπαντα τῆς. 
προσηκούσης τετύχηκεν ἐξετάσεως, ἄχρις οὗ 5 τῷ πάντων ἐφόρφ, 
ϑεῶ ἀρέσχουσα γνώμη πρὸς τὴν τῆς ἑνότητος συμφωνίαν εἰς φῶς. 


10 Hom. Od. 19, 547. — 19—87, 21 = in Socr. H.E. I, 9 (82), Theodoret. H.E: 
1,10 (34). 


1 αὐτὸς A, αὐτοῖς VJMB | 4 γινόμενον J 8 αὐτῷ Val, αὐτῶν HSS | ἑχατέ- 
ρωϑεν Diels, Wil, πλευρῶν + ΚΙ, vgl. 81, 16 | 10 γιγν. M (y nachher +) BA, 
yw. VJ | 12 παρόντας V, πάντας JMBA | 13 αὑτοῦ A | 15 τῆδε τῇ γράφη (negl. 
αὐτοῦ <) συνάψω τῇ διηγήσει V | 17 Ἐπιστολὴ — σύνοδον nur in V | 19 νικητὴς, 
μέγιστος — JMBA | 94 ἑτέρως + vor οὐχ Socr., Theod. | 25 ταυτὸν V, ταυτὸ JMBA | 
27 ϑρησχεία Socr., Theod., JMPA, vgl. 85,17, ἐχχλησία V | 28 καὶ < MBA | 81. 
ἔτυχεν J, τέτυχεν MB | 32 πρὸς VJ, παρὰ MBA. 
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21007101), oc μηδὲν δτί πρὸς διχονοιαν N πίστεως ἀμφισβητησιν υὑπο- 
λείπεσϑαι." 

XVII. (Ἔνϑα καὶ περὶ τῆς τοῦ πάσχα ἁγιωτάτης ἡμέρας, γενο- 
μένης ζητήσεως, ἔδοξε χοινῇ γνώμῃ καλῶς ἔχειν ἐπὶ μιᾶς ἡμέρας 
πάντας τοὺς ἁπανταχοῦ ἐπιτελεῖν. τί γὰρ ἡμῖν κάλλιον, τί δὲ σεμ- 
γότερον ὑπάρξαι δυνήσεται τοῦ τὴν ἑορτὴν ταύτην, παρ᾽ ἧς τὴν τῆς 
ἀϑανασίας εἰλήφαμεν ἐλπίδα, μιᾷ τάξει καὶ φανερῷ λόγῳ παρὰ πᾶσιν 
ἀδιαπτώτως φυλάττεσϑαι; ?xcl πρῶτον μὲν ἀνάξιον ἔδοξεν εἶναι τὴν 
ἁγιωτάτην Exelvnv ξδορτὴν τῇ τῶν ᾿Ιουδαίων ἑπομένους συνηϑείᾳ 
πληροῦν, οἱ τὰς ἑαυτῶν χεῖρας ἀϑεμίτῳ πλημμελήματε χράναντες 
εἰχότως τὰς ψυχὰς οἱ μιαροὶ τυφλώττουσιν. ἔξεστι γὰρ τοῦ ἐκείνων 
ἔϑνους ἀποβληϑέντος ἀληϑεστέρᾳ τάξει, ἣν ἐκ πρώτης τοῦ πάϑους 
ἡμέρας ἄχρι τοῦ παρόντος ἐφυλάξαμεν, καὶ ἐπὶ τοὺς μέλλοντας αἰῶ- 
γας τὴν τῆς ἐπιτηρήσεως ταύτης συμπλήρωσιν ἐχτείνεσϑαι. μηδὲν 
τοίνυν ἔστω ἡμῖν χοινὸν μετὰ τοῦ ἐχϑίστου τῶν ᾿Ιουδαίων 0yAov. 
ϑεϊίληήφαμεν γὰρ παρὰ τοῦ σωτῆρος ἑτέραν ὁδόν, πρόχειται δρόμος 
τῇ ἱερωτάτῃ ἡμῶν ϑρησκχείᾳ καὶ νόμιμος xoi πρέπων. τούτου συμ- 
φώνως ἀντιλαμβανόμενοι τῆς αἰσχρᾶς ἐχείνης ἑαυτοὺς συνειδήσεως 
ἀποσπάσωμεν, ἀδελφοὶ τιμιώτατοι. ἔστι γὰρ ὡς ἀληϑῶς ἀτοπώτα- 
τὸν ἐκχείνους αὐχεῖν, ὡς ἄρα παρεκτὸς τῆς αὐτῶν διδασκαλίας 
ταῦτα φυλάττειν» οὐκ ἦμεν ixavoi. “τί δὲ φρονεῖν ὀρϑὸν ἐχεῖνοι δυ- 
νήσονται, οἱ “μετὰ τὴν κυριοκτονίαν τε καὶ πατροχτονίαν ἐκείνην 
ἐκστάντες τῶν φρενῶν ἄγονται οὐ λογισμῷ τινι ἀλλ᾽ ὁρμῇ ἀκατα- 
σχέτῳ, ὅπη δὰν αὐτοὺς 7 ἔμφυτος αὐτῶν ἀγάγῃ μανία. ἐκεῖϑεν τοίνυν 
xp τούτῳ τῷ μέρει τὴν ἀλήϑειαν οὐχ ὁρῶσιν, ὡς δὴ κατὰ τὸ πλεῖ- 
Gto» αὐτοὺς πλανωμένους ἀντὶ τῆς προσηκούσης ἐπανορϑώσεως ἐν τῷ 
αὐτῷ ἔτει δεύτερον τὸ πάσχα ἐπιτελεῖν... τίνος οὖν χάριν τούτοις 
ἑπόμεϑα, ovc δεινὴν πλάνην νοσεῖν ὡμολόγηται; δεύτερον γὰρ τὸ 
πάσχα ἐν ἑνὶ ἐνιαυτῷ οὐκ ἂν ποτε ποιεῖν ἀνεξόμεϑα. ἀλλ᾽ εἰ καὶ ταῦτα 


6 τὴν τῆς Socr., Theod., V (2), τὰς τῆς JBA, τὰ τῆς M | V ἐλπίδα Socr., Theod., 
V, ἐλπίδας JMBA | φανερῶ λόγω, vgl. 87,2, ἀκριβὴς λόγος, | 10 χεῖρας] χρείας 
MB | 12 ἔϑγνους Socr. (Cod. FM), Theod. VMBA, ἔϑους J | ἀποβληϑέντος Socr., 
Theod. JMBA, χαταβληϑέντος V | 15 ὑμῖν Socr., VBA | 16 παρὰ] περὲ B | ἑτέραν 
ὁδὸν Soer., Theod., VJ, «ὦ MBA | 18 συνειδήσεως HSS, συνελεύσεως Ὁ Hkl | 21 ἦμεν 
Soer. (Theod.), J, εἴημεν VMBA | 24 ὅπη VJMB, ὅποι A, Socr. (ὅπου Theod., Socr. 
Cod. M | δ᾽ ἂν VMBA, ἂν J, Socr., Theod. | nach ἐχεῖϑεν + οὖν MBA | 25 öowvrag J | 
δὴ A, δεῖ VMB, ἀεὶ Socr, Theod. J | πλεῖστον] πάϑος J | 26 ἀντὶ — MBA | ἐν 
Socr., Theod, J, < VMBA | 27 δεύτερον — J | τίνος < MB | οὖν Socr., Theod., 
V, - JMBA | 28 οἱ — ὡμολόγηνται Socr., Theod., J (o aus o J) | τὸ πάσχα < 
MBA | 29 ἐν Soer., Theod., J, — VMBA | &veSóus9« VJA, Theod.: Cod. A, ἀνεξώ- 
μεϑα Socr., MB, ἀνεξοίμεϑα Theod.: Cod. B. 
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ὅ διὰ τοῦτο γοῦν τῆς προσηκούσης ἐπανορϑώσεως τυχεῖν καὶ πρὸς μίαν. 


C , , 2 We) u " 
Ῥωμαίων πόλιν ᾿Ιταλίαν τε καὶ Agguxrv ἀπασαν, Αἴγυπτον, Ixravias, 
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μὴ προύκειτο, τὴν ὑμετέραν ἀγχίνοιαν ἐχρῆν καὶ διὰ σπουδῆς καὶ δ 
εὐχῆς ἔχειν πάντοτε, ἐν μηδεμιᾷ ὁμοιότητι τὸ καϑαρὸν τῆς ὑμετέρας 
ψυχῆς κοινωνεῖν δοκεῖν ἀνϑρώπων ἔϑεσι παγκάκων. ὅὕπρὸς τούτοις 
κἀκεῖνο πάρεστε συνορᾶν, ὡς iv τηλικούτῳ πράγματι καὶ τοιαύτης 
ϑρησκείας ἑορτῇ διαφωνίαν ὑπάρχειν ἐστὶν ἀϑέμιτον. μίαν γὰρ ἡμῖν 
τὴν τῆς ἡμετέρας ἐλευϑερίας ἡμέραν τουτέστιν τὴν τοῦ ἁγιωτάτου. 
πάϑους ὃ ἡμέτερος παρέδωχε σωτήρ, μίαν εἶναι τὴν καϑολικὴν. 
αὐτοῦ ἐκκλησίαν βεβούληται, ἧς εἰ καὶ τὰ μάλιστα εἰς πολλούς τε καὶ δια- 
φόρους τόπους τὰ μέρη διήρηται, ἀλλ ὅμως tri πνεύματι τουτέστι; 
τῷ Heim βουλήματι ϑάλπεται. δλογισάσϑω δ᾽ ἡ τῆς ὑμετέρας O0L0-. 
τητος ἀγχίνοια, ὅπως ἐστὶ δεινόν TE καὶ ἀπρεπὲς κατὰ τὰς αὐτὰς 
ἡμέρας ἑτέρους μὲν ταῖς νηστείαις σχολάζειν, ἑτέρους δὲ συμπόσια, 
συντελεῖν, καὶ μετὰ τὰς τοῦ πάσχα ἡμέρας ἄλλους μὲν ἐν ἑορταῖς καὶ 
ἀνέσεσιν ἐξετάξεσϑαι, ἄλλους δὲ ταῖς ὡρισμέναις ἐκδεδόσϑαι γηστείαιαι D 


διατύπωσιν ἄγεσϑαι τοῦτο ἡ ϑεία πρόνοια βούλεται, ὡς ἔγωγε ἅπαν- 
τας ἡγοῦμαι συνορᾶν." ] 

XIX. ,Ὅϑεν ἐπειδὴ TOO οὕτως ἐπανορϑοῦσϑαι προσῆχεν, ὡς 
μηδὲν μετὰ τοῦ τῶν πατροχτόγων TE καὶ χυριοχτόνων ἐκείνων 
ἔϑνους εἶναι κοινόν, ἔστι δὲ τάξις εὐπρεπής, ἣν πᾶσαι αἱ τῶν δυτι- 
κῶν τε xoi μεσημβρινῶν καὶ ἀρχτῴων τῆς οἰκουμένης μερῶν zaga- 
φυλάττουσιν ἐκκλησίαι καί τινες τῶν χατὰ τὴν ἑῴαν τόπων, οὗ 
ἕνεχεν ἐπὶ τοῦ παρόντος καλῶς ἔχειν ἅπαντες ἡγήσαντο, καὶ αὐτὸς 
δὲ τῇ ὑμετέρᾳ ἀγχινοίᾳ ἀρέσειν ὑπεσχόμην, ἵν᾿ ὅπερ Óüv κατὰ τὴν 


Γαλλίας, Βρεττανίας, Διβύας, ὅλην Ἔλλάδα, Acta» TE διοίκησιν. 
xa Ποντικὴν καὶ Κιλικίαν μιᾷ καὶ συμφώνῳ φυλάττηται γνώμῃ, 
ἀσμένως τοῦτο καὶ ἡ ὑμετέρα προσδέξηται σύνεσις, λογιξομένη og οὐ 
μόνον πλείων ἐστὶν O τῶν xarà τοὺς προειρημένους τόπους Erin 


1 προὔχειτο (v über der Zeile) V | ἀλλα δὴ + vor τὴν (öÖuer.) MBA | ὑμετέραν, Mr 
<MBA|2 μηδεμία VMBA, μηδενὸς Socr., Theod., J | ὁμοιότητι — MBA [8ὴ δοχεῖν, 
ἕπεσϑαι J πρὸς Socr., Theod., < HSS | 4 τοιαύτης Socr. (FM), Theod. (os A) 
V, τοιαύτῃ JMBA | 5 ἄρχειν MBA | ἀϑέμιτον] ἀϑεώτατον 1 | ἡμῖν] ξορτὴν MBA| 
6 ὑμετέρας BA | 7 xai μίαν HSS, xal < Socr., Theod. | 8 re + Soer., Theod., — 
HSS | 9 διήρηνται J | &vi Socr, ἐν &vi Theod. (Cod. A), ἐν HSS | 12 ἑτέρους — 
ἡμέρας — V | 14 ταῖς vnor. A | 16 ἅπαντας ἡγοῦμαι συνορᾶν] ἀπαϑῶς συνορῶ J |- 
18 προσῆχεν Socr., Theod., JMBA, προσήκει V | 19 vov gestrichen in J, — Socr, : 
Theod. | 20 ἔϑνους VMB, ἔϑους A, — Socr. (Cod. FM), Theod., J | ἅπασαι (et —) 
J, Socr, Theod. | 22 οὗ VMBA, ὧν Socr, Theod. J | 24 ἡμετέρα MBA | τὴν 
τῶν Ῥωμ. MBA | 25 ce xal "Aqo. Ἰταλίαν τε ἅπασαν MBA | Σπανίας VJ, "Theod. 
(Cod. B), Σπανίαν MBA, Ἱσπανίας Socr., Theod. (Cod. A) | 27 φυλάττηται Socr, 
φυλάττεται Theod., HSS | 29 πλεῖον JMB | ὁ χατὰ τῶν προειρημένους τόπους V. 
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σιῶν ἀριϑμός, ἀλλὰ καὶ ὡς τοῦτο μάλιστα κοινῇ πάντας ὁσιώτατόν 
ἐστε βούλεσϑαι, ὅπερ καὶ ὃ ἀχριβὴς λόγος ἀπαιτεῖν δοκεῖ xol οὐδε- 
μίαν μετὰ τῆς Ἰουδαίων ἐπιορκίας ἔχει κοινωνίαν: ?iva δὴ τὸ κε- 
φαλαιωδέστατον συντόμως εἴπω, κοινῇ πάντων ἤρεσε κρίσει τὴν 

5 ἁγιωτάτην τοῦ πάσχα ἑορτὴν ue xa τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ συντελεῖσϑαι. 
οὐδὲ γὰρ πρέπει ἐν τοσαύτῃ ἁγιότητι εἶναί τινα διαφοράν, καὶ χάλ- 
λιον ὅπεσϑαι τῇ γνώμῃ ταύτῃ, ἐν ἢ οὐδεμία ἔσται ἀλλοτρίας πλάνης 
χαὶ ἁμαρτήματος ἐπιμιξία." 

ΧΧ, »Τούτων 00V οὕτως ἐχόντων, ἀσμένως -δέχεσϑ'ε τὴν τοῦ ϑεοῦ 

10 χάριν xal ϑείαν ὡς ἀληϑῶς ἐντολήν᾽ πᾶν γὰρ ὅτι δὰν ἐν τοῖς ἁγίοις 
τῶν ἐπισχύπων συνεδρίοις πράττηται, τοῦτο πρὸς τὴν ϑείαν βού- 
λησιν ἔχει τὴν ἀναφοράν. ?dıo πᾶσι τοῖς ἀγαπητοῖς ἡμῶν ἀδελ- 
φοῖς ἐμφανίσαντες τὰ προγεγραμ μένα, ἤδη καὶ τὸν προειρημένον λό- 
γον xal τὴν “παρατήρησιν ng ἁγιωτάτης ἡμέρας ὑποδέχεσϑαί TE καὶ 

15 διατάττειν ὀφείλετε, ἵνα ἐπειδὰν πρὸς τὴν πάλαι μοι ποϑουμένην 
τῆς ὑμετέρας διαϑέσεως ὄψιν ἀφίχωμαι, ἐν μιᾷ καὶ τῇ αὐτῇ ἡμέρᾳ 
τὴν &ylav us ὑμῶν ἑορτὴν ἐπιτελέσαι δυνηϑῶ καὶ πάντων ἕνεχεν 
usó! ὑμῶν εὐδοκήσω, συνορῶν τὴν διαβολικὴν ὠμότητα ὑπὸ τῆς 
ϑείας δυνάμεως διὰ τῶν ἡμετέρων πράξεων ἀνῃρημένην, ἀκμαζού- 

20 σης πανταχοῦ τῆς ὑμετέρας πίστεως καὶ εἰρήνης καὶ ὁμονοίας. © 
ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξει, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί.“ δταύτης βασιλεὺς τῆς 
ἐπιστολῆς ἰσοδυναμοῦσαν γραφὴν ἐφ᾽ ἑκάστης ἐπαρχίας διεπέμπετο, 
ἐνοπτρίξζεσϑαι τῆς αὐτοῦ διανοίας τὸ καϑαρώτατον τῆς πρὸς τὸ 
ϑεῖον ὁσίας παρέχων τοῖς ἐντυγχάνουσιν. 

25 XXL Ἐπειδὴ δὲ λοιπὸν ἡ σύνοδος ἀναλύειν nueAlev, συντακτι- 
xj» μὲν τοῖς ἐπισκόποις παρεῖχεν ὁμιλίαν, ὁμοῦ μὲν ἅπαντας ὑπὸ 
μίαν συγκαλέσας ἡμέραν, παροῦσι δὲ τὴν πρὸς ἀλλήλους ὑποϑέμεγνος 
εἰρήνην περισπούδαστον ποιεῖσϑαι τὰς δὲ φιλονείχους ἔριδας ἐκ- 
τρέπεσϑαι, μηδὲ βασκαίνειν, εἴ τις εὐδοκιμῶν ἐν ἐπισχόποις φαίνοιτο 

80 σοφίας ἐν λόγῳ, κοινὸν δ᾽ ἡγεῖσϑαι τἀγαϑὸν τῆς ἑνὸς ἀρετῆς, μηδὲ 


3 ἔχει Socr. (M), Theod., ἔχειν HSS | ἵνα hier das neue Cap. (x) in V | 97; 
Diels, δὲ HSS | κεφαλαιωδέστατον Soer, Theod., V, κεφαλαιωδέστερον JMBA | 
4 ἤρεσαι V | 6 ἁγιώτητι Υ, ἁγιότητι (o auf Ras.) 1 | 7 ἕπεσϑαι ἔσεσϑαι V | àv 
ἡ — ἐπιμιξία < MBA | ἔσται V, Socr., Theod. (Cod. A), ἐστι J, ἐστιν Theod. (Cod. B) 
MBA | 9 τούτων hier kein neues anm in V | οὕτω (οὕτως "Theod. Cod. A) στοιχούν- 
τῶν Socr., Theod. | τοῦ ϑεοῦ χάριν VMBA, οὐράνιον χάριν Theod., οὐνίαν Soer., J | 
10 ὅτι Socr., Theod., εἴτε HSS | 11 πράττεται A, “πράττονται MB | 13 προγεγραμ- 
μένα Beer, Theod,, Υ, πεπραγμένα JMBA | 19 ἡμετέρων Socr., Theod., ὑμετέρων 
HSS | 20 ὑμετέρας Socr., Theod., ἡμετέρας HSS | 21 διαφυλάξει V, Socr. (Eod FM), 
Theod. (Cod. A), E ndkeu» Theod. (Cod. B), διαφυλάξοι JMBA | 28 xai - vor 
τῆς πρὸς J | 24 παρέχων V, παρέχον JMBA | 28 ἐπειδὴ] ἐπεὶ J | 26 ὑπὸ HSS, ἐπὲ (2) 
ΗΚῚ 28 τὰς δὲ — ἐχτρέπεσϑαι — V. 
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μὴν τῶν μετριωτέρων κατεπαίρεσϑαι τοὺς κρείττονας, ϑεοῦ γὰρ εἶναι 
τὸ κριτήριον τῶν ἀληϑεῖ λόγῳ χρειττόνων, καὶ τοῖς ἀσϑενεστέροις 
δὲ δεῖν ὑποχατακλίνεσϑαι λόγῳ συγγνώμης, τῷ τὸ TELEIOV ἅπαν- 
ταχοῦ σπάνιον τυγχάνειν. 2 διὸ καὶ ἀλλήλοις δεῖν τὰ σμικρὰ πταίουσι 
συγγνώμην νέμειν χαρίζεσϑαί τε καὶ συγχωρεῖν ὅσα ἀνϑρώπινα, πᾶν- 
τῶν περὶ πολλοῦ τιμωμένων τὴν σύμφωνον ἁρμονίαν, ὡς ἂν μὴ 
πρὸς ἀλλήλους στασιαζόντων χλεύης αἰτία παρέχηται τοῖς τὸν ϑεῖον 
βλασφημεῖν νόμον σαρεσχευασμένοις, ὧν μάλιστα κήδεσϑαι δεῖν τὰ 
πάντα, σωϑῆναι δυναμένων, εἰ τὰ xo ἡμᾶς αὐτοῖς ζηλωτὰ φαί- 
voLwro, καχεῖνο δὲ μὴ ἀμφιγνοεῖν ὡς οὐ τοῖς πᾶσιν ἡ ἐκ λόγων 
ὠφέλεια συντελεῖ. οὶ μὲν γὰρ τὰ πρὸς τροφὴν χαίρουσιν ἐπιχου- 
ρούμενοι, οἱ δὲ τὰς προστασίας ὑποτρέχειν εἰώϑασιν, ἄλλοι τοὺς 
δεξιώσεσι φιλοφρονουμένους ἀσπάζονται, καὶ ξενίοις τιμώμενοι ἀγα- 
πῶσιν ἕτεροι, βραχεῖς δ᾽ οἱ λόγων ἀληϑῶν ἐρασταί, καὶ σπάνιος 


ὅ αὖ ὁ τῆς ἀληϑείας φίλος. διὸ πρὸς πάντας ἁρμόττεσϑαι δεῖν, 


ἰατροῦ δίκην ἑἕχάστῳ τὰ λυσιτελῆ πρὸς σωτηρίαν ποριζομένους, 
ὥστ᾽ ἐξ ἅπαντος τὴν σωτήριον παρὰ τοῖς πᾶσι δοξάζεσϑαι διδασκα- 
λίαν. “τοιαῦτα μὲν ἐν πρώτοις παρήνει, τέλος δ᾽ ἐπετίϑει τὰς ὑπὲρ 
αὐτοῦ πρὸς τὸν ϑεὸν ἱχετηρίας ἐσπουδασμένως ποιεῖσϑαι. οὕτω δὴ 
συνταξάμενος ἐπὶ τὰ σφῶν οἰκεῖα τοὺς πάντας ἐπανιέναι ἠφίει" oi 
δ᾽ ἐπανήεσαν σὺν εὐφροσύνῃ, ἐχράτει τε λοιπὸν παρὰ τοῖς πᾶσι μία 
γνώμη παρ αὐτῷ βασιλεῖ συμφωνηϑεῖσα, συναπτομένων ὥσπερ ὑφ᾽ 
evl σώματι τῶν ἔχ μακροῦ διῃρημένων. XXI ΔΧαίρων δῆτα 
βασιλεὺς ἐπὶ τῷ κατορϑώματι τοῖς μὴ παρατυχοῦσι τῇ συνόδῳ καρ- 
πὸν εὐθϑαλῆ δεδώρητο di ἐπιστολῶν, λαοῖς 0 ἅπασι τοῖς v& κατ᾽ 
ἀγροὺς καὶ τοῖς ἀμφὶ τὰς πόλεις χρημάτων ἀφϑόνους διαδόσεις 
ποιεῖσϑαι παρεχελεύετο, ὧδέ πη γεραίρων τὴν ἑορτὴν τῆς εἰκοσαετοῦς 
βασιλείας. 

XXIII. ᾿Αλλὰ γὰρ ἁπάντων εἰρηνευομένων μόνοις «Αἰγυπτίοις 
ἄμικτος ἢν 7 πρὸς ἀλλήλους φιλονεικία, ὡς. καὶ αὖϑις ἐνοχλεῖν βα- 
σιλέα, οὐ μὴν καὶ πρὸς ὀργὴν ἐγείρειν. οἷα γοῦν πατέρας ἢ καὶ 
μᾶλλον προφήτας ϑεοῦ πάσῃ περιέπων τιμῇ καὶ δεύτερον ἐκάλει 
καὶ πάλιν ἐμεσίτευε τοῖς αὐτοῖς ἀνεξικάκως, καὶ δώροις ἐτίμα πάλιν, 
ἐδήλου τε τὴν δίαιταν δι᾿ ἐπιστολῆς, καὶ τὰ τῆς συνόδου δόγματα 

1 χρείττονας V, κρείττους JMBA | 4 δεῖν V, δεῖ JMBA | B πάντων <MBA | 
6 περὶ HSS, πρὸ Wil | Y παρέχητε V | 8 βλασφημεῖν — V | χήδεσϑαι V, 
xoivew J, < MBA | δεῖ B | δεῖν τὰ πάντα co MBA | 9 εἰ τὰ] εἶτα V | αὐτοὺς 


MB 10 zaxewo δὲ < MBA | ἀμφιγνοεῖν)] ἀμφ᾽ ἀγνοεῖν V | οὐ τοῖς] οὗτοι V | | 


11 γὰρ < MBA | τὰ VJ, wg MBA | ἐπικουρούμενοι V, ἐπικαιρούμενοι JMBA | 
12 τὰς VJ, τῆς MB, τοὺς A | 14 ἀληϑεῖς A | 15 αὖ] οὖν M | δεῖν V, δεῖ JMBA | 
22 ὑφ) ép A | 32 περιέπων] ἐπῶν MB. 
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χυρῶν ἐπεσφραγίζετο, παρεκάλει TE συμφωνίας ἔχεσϑαι μηδὲ δια- 
σπᾶν xal κατατέμνειν τὴν ἐκκλησίαν, τῆς δὲ τοῦ ϑεοῦ χρίσεως ἐν 
γῷ τὴν μνήμην λαμβάνειν. καὶ ταῦτα dt βασιλεὺς di οἰκείας ἐπέ- 
στελλε γραφῆς. 

5 XXIV. Kal ἄλλα 0$ τούτοις ἔγραφεν ἀδελφὰ μυρία πλείστας 9 
ὅσας ἐπιστολὰς διετύπου, ἐν μέρει μὲν ἐπισκόποις ὑπὲρ τῶν ἐχκλη- 
σιῶν τοῦ ϑεοῦ τὰ πρόσφορα διαταττόμενος, ἤδη δὲ καὶ αὐτοῖς προσ- 
ἐφώνει τοῖς πλήϑεσιν, ἀδελφοὺς ἀποκαλῶν καὶ συνϑεράποντας tav- 
τοῦ τοὺς τῆς ἐχκλησίας λαοὺς ὁ τρισμακάριος. 2οχολῆς δ᾽ ἂν δέοιτο 

10 ταῦτα ἐπ᾿ οἰχείας ὑποϑέσεως συναγαγεῖν, c ἂν μὴ τὸ σῶμα τῆς παρ- 
οὔσης ἡμῖν διαχόπτοιτο ἱστορίας. 

XXV. Τούτων δ᾽ ὧδ᾽ ἐχόντων, μνῆμα ἄλλο τι μέγιστον ἐπὶ τοῦ 
Παλαιστινῶν ἔϑνους ὁ ϑεοφιλὴς εἰργάζετο. τί δ᾽ vv τοῦτο; τὸν 
ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις τῆς σωτηρίου ἀναστάσεως μακαριστότατον 

15 τόπον ἐδόχει δεῖν αὐτῷ προφανῆ καὶ σεπτὸν ἀποφῆναι τοῖς πᾶσιν. 
αὐτίχα δ᾽ οὖν οἶχον εὐχτήριον συστήσασϑαι διεκελεύετο, οὐκ ἀϑεεὶ 
τοῦτο ἐν διανοίᾳ βαλὼν ἀλλ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ σωτῆρος ἀνακινηϑεὶς 
τῷ πνεύματ. ΧΧΥῚ. "Avdoss μὲν γάρ ποτε δυσσεβεῖς, μᾶλλον δὲ 
πᾶν τὸ δαιμόνων διὰ τούτων γένος, σπουδὴν ἔϑεντο σχότῳ καὶ 

20 Anon παραδοῦναι τὸ ϑεσπέσιον ἐκεῖνο τῆς ἀϑανασίας μνῆμα, παρ᾽ 
ᾧ φῶς ἐξαστράπτων ὃ καταβὰς οὐρανόϑεν ἄγγελος ἀπεκύλισε τὸν 
λίϑον τῶν τὰς διανοίας λελιϑωμένων καὶ τὸν ζῶντα μετὰ τῶν 
νεκρῶν EI ὑπάρχειν ὑπειληφότων, τὰς Re εὐαγγελιζόμενος τὸν 
τε τῆς ἀπιστίας λίϑον τῆς αὐτῶν διανοίας ἐπὶ δόξῃ τῆς τοῦ ξητου- 

25 μένου ζωῆς ἀφαιρούμενος. τοῦτο μὲν οὖν τὸ σωτήριον ἄντρον 
ἄϑεοί τινες καὶ δυσσεβεῖς ἀφανὲς ἐξ ἀνϑρώποων ποιῆσαι διανενόηντο, 
ἄφρονι λογισμῷ τὴν ἀλήϑειαν ταύτῃ πὴ κρύψαι λογισάμενοι. καὶ δὴ 
πολὺν εἰσενεγκάμενοι “μόχϑον, γῆν ἐξωϑέν ποϑεν εἰσφρήσαντες τὸν 
πάντα καλύπτουσι τόπον, χἄπειτα εἰς ὕψος αἰωρήσαντες λίϑῳ τε 

0 χαταστρώσαντες χάτω zov τὸ ϑεῖον ἄντρον ὑπὸ πολλῷ τῷ χώ- 
ματι καταχρύπτουσιν. 3εἶϑ᾽ ὡς οὐδενὸς αὐτοῖς λειπομένου, τῆς γῆς 
ὕπερϑε δεινὸν oc ἀληϑῶς ταφεῶνα ψυχῶν ἐπισκευάζουσι ἱνεχρῶν 
εἰδώλων), σκότιον Apgodirng ἀκολάστῳ δαίμονι μυχὸν οἰκοδομησά- 
uevot, κἄπειτα μυσαρὰς ἐνταυϑοῖ ϑυσίας ἐπὶ βεβήλων καὶ ἐναγῶν 


20 Matth. 28,2. — 22 Luk. 24, 5. 


9 ἀπέστελλε MBA | 9 σχολῆς V, σχολὴ JMBA | δέοιτο Hkl (vgl. IV, 27, 3), 
γένοιτο HSS | 12 μνῆμα Hkl, μνήμης HSS | 16 δ᾽ οὖν V, γοῦν JMBA | 25 ζωῆς — 
V ὑφαιρούμενος V | 26 ἀφανὲς < J ποιήσασϑαι JMBA | 28 μόχϑων MB | εἰσ- 
φορήσαντες JMBA | 32 ὕπερϑε VMB, ὕπερϑεν JA | νεχρῶν Eid. < ΗΚ] | 
94 ἐνταῦϑα V. 
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βωμῶν ἐπισπένδοντες" ταύτῃ γὰρ μόνως καὶ οὐκ ἄλλως τὸ σπουδασ- 
ϑὲν εἰς ἔργον ἄξειν ἐνόμιζον, εἰ διὰ τοιούτων ἐναγῶν μυσαγμάτων τὸ 
σωτήριον ἄντρον καταχρύψειαν. 199 γὰρ οἷοί τε ἤσαν συνιέναι οἱ δεί- 
λαιοι, ὡς οὐκ εἶχεν φύσιν τὸν κατὰ τοῦ ϑανάτου βραβεῖα ἀναδησά- 
μενον χρύφιον καταλιπεῖν τὸ κατόρϑωμα, οὐδὲ τὴν σύμπασαν τῶν 
ἀνθρώπων οἰκουμένην λαϑεῖν λάμπων ὑπὲρ γῆς γενόμενος ὁ ἥλιος 
καὶ τὸν οἰκεῖον ἐν οὐρανῷ διιππεύων δρόμον" τούτου γὰρ κχρειττό- 
voc ψυχὰς ἀνθρώπων &AÀ οὐ σώματα ἡ σωτήριος καταυγάζουσα 
δύναμις τῶν οἰχείων τοῦ φωτὸς μαρμαρυγῶν τὸν σύμπαντα κατε- 
πλήρου κόσμον. ὕπλὴν ἀλλὰ τῶν ἀϑέων καὶ δυσσεβῶν ἀνδρῶν τὰ 
κατὰ τῆς ἀληϑείας μηχανήματα μαχροῖς παρετείνδετο χρόνοις, οὐδείς 
τε τῶν πώποτε, οὐχ ἡγουμένων, οὐ στρατηγῶν, οὐκ αὐτῶν βασι- 
λέων, ἐπὶ καϑαιρέσει τῶν τετολμημένων εὕρηται ἐπιτήδειος ἢ μόνος 
εἷς ὁ τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ φίλος. θπνεύματι γοῦν κάτοχος ϑείῳ χῶρον 
αὐτὸν ἐχεῖνον τὸν δεδηλωμένον πάσαις οὐ καϑαραῖς ὕλαις ἐχϑρῶν 
ἐπιβουλαῖς κατακεχρύφϑαι λήϑῃ τε καὶ ἀγνοίᾳ παραδεδομένον οὐ 
παριδών, οὐδὲ τῇ τῶν αἰτίων παραχωρήσας κακίᾳ, ϑεὸν τὸν αὐτοῦ 
συνεργὸν ἐπικαλεσάμενος καϑαίρεσϑαι προστάττει, αὐτὴν δὴ μάλιστα 
τὴν ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν μεμιασμένην ἀπολαῦσαι δεῖν οἰόμενος τῆς τοῦ 
παναγάϑου di αὐτοῦ μεγαλουργίας. "Gua δὲ προστάγματι τὰ τῆς ἀπάτης 
μηχανήματα εἰς ἔδαφος ἄνωϑεν ἀφ᾽ ὑψηλοῦ κατερρίπτετο, ἐλύετό τε 
καὶ καϑῃρεῖτο αὐτοῖς ξοάνοις καὶ δαίμοσι τὰ τῆς πλάνης οἰκοδομήματα. 
XXVIL Οὐ μὴν ἐν τούτοις τὰ τῆς σπουδῆς ἵστατο, ἀλλὰ πάλιν 
βασιλεὺς αἴρεσϑαι καὶ πορρωτάτω τῆς χώρας ἀπορρίπτεσϑαι τῶν 
καϑαιρουμένων τὴν ἐν λίϑοις καὶ ξύλοις ὕλην προστάττει. ἔργον δὲ 
καὶ τῷδε παρηχολούϑει τῷ λόγῳ. ἀλλ οὐδ᾽ ἐπὶ τοῦτο μόνον προελ- 
ϑεῖν ἀπήρχει, πάλιν δ᾽ ἐπιϑειάσας βασιλεὺς τούδαφος αὐτό, πολὺ 
τοῦ χώρου βᾶάϑος ἀνορύξαντας, αὐτῷ χοὶ πόρρω zov καὶ ἐξωτάτω 
λύϑροις ἅτε δαιμονικοῖς ἐρρυπωμένον ἐχφορεῖσϑαι παρακελεύεται. 
XXVIIL Παραχρῆμα δ᾽ ἐπετελεῖτο xoi τοῦτο. og Ó ἕτερον ἀνϑ' 
ἑτέρου στοιχεῖον ὁ κατὰ βάϑους τῆς γῆς ἀνεφάνη χῶρος, αὐτὸ δὴ 


2 εἰ] ἢ VMB τοιούτων VJ, τούτων τῶν MBA | 4 εἶχον, € über o geschrieben. 
V, εἶχε JMBA | 6 οἰκουμένην VJ, < MBA | λάμπων < Hkl, nicht Wil.; die 
Construction hängt von οὐχ εἶχεν φύσιν — οὐκ ἐδυνήϑη ab | 8 χαταυγάζουσα VJ, 
καταυγάσασα MBA | 10 πλὴν hier beg. das neue Cap. x&(27) in V | 14 χαὶὲ + vor 
πνεύματι MBA | 15 ἐκεῖνον αὐτὸν V | τὸν δὲ δεδηλ. VB | 16 naoaded. — 24 ἀπορ- 
ont. τῶν — Bt | 22 xal + τὰ τῆς MBA | 23 οὐ hier kein neues Cap. in V | nach 
μὴν - δ᾽ 1 ἀλλὰ πάλιν V, πάλιν δὲ JMBA | 24 τῆς χώρας ἀπορ. τῶν <M | 
ἀπορρίπτεσθϑαι VJ, ἀπορριπτεῖσϑαι A | 25 χαϑαιρουμένων JMBA, χαϑαιρομένων V | 
26 ἀλλ᾽ hier beg. das Cap. x») (28) in VMB | τοῦτο H ΚΙ, τούτω HSS | 28 ἀνωρύξαντος 
M, ἀνορύξαντας, o auf Ras., J | καὶ — J | 90 παραχρῆμα hier kein neues Cap. in VMB. 
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λοιπὸν τὸ σεμνὸν καὶ πανάγιον τῆς σωτηρίου ἀναστάσεως μαρτύριον 
παρ᾽ ἐλπίδα πᾶσαν ἀνεφαίνετο, xal τό [τε] ἅγιον τῶν ἁγίων ἄντρον 
τὴ» ὁμοίαν τῆς τοῦ σωτῆρος ἀναβιώσεως ἀπελάμβανεν εἰκόνα. διὸ 
μετὰ τὴ» iv σχότῳ κατάδυσιν αὖϑις ἐπὶ τὸ φῶς προήει καὶ τοῖς ἐπὶ 
ϑέαν ἀφικνουμένοις ἐναργῆ παρεῖχεν ὁρᾶν τῶν αὐτόϑι πεπραγμένων 
ϑαυμάτων τὴν ἱστορίαν, ἔργοις ἁπάσης γεγωνοτέροις φωνῆς τὴν τοῦ 
σωτῆρος ἀνάστασιν μαρτυρόμενον. 

XXIX. Τούτων δ᾽ ὧδε πραχϑέντων, αὐτίχα βασιλεὺς νόμων εὐ- 
σεβῶν διατάξεσι χορηγίαις τε ἀφϑόγοις οἶχον εὐχτήριον ϑεοπρεπῆ 
ἀμφὶ τὸ σωτήριον ἄντρον ἐγκχελεύεται πλουσίᾳ καὶ βασιλικῇ δείμα- 
σϑαι πολυτελείᾳ, ὡς ἂν ἐκ μαχροῦ τοῦτο προτεϑειμένος καὶ τὸ μέλλον 
ἔσεσϑαι χρείττονε προμηϑείᾳ τεϑεαμένος. τοῖς μὲν δὴ τῶν ἐϑνῶν 
ἐπὶ τῆς ἑῴας ἄρχουσιν ἀφϑόνοις καὶ δαψιλέσι χορηγίαις ὑπερφυές τι 
xal μέγα καὶ πλούσιον ἀποδεικνύναι τὸ ἔργον διεκελεύετο, τῷ δὲ τῆς 
ἐχκλησίας ἐπισκόπῳ τῷ τηνικαῦτα τῆς ἐν Ἱεροσολύμοις προεστῶτι 
τοιάνδε κατέπεμσε γραφήν, δι’ ἧς τὸ φιλόϑεον τῆς αὐτοῦ ψυχῆς τό 
τε χαϑαρὸν τῆς εἰς τὸν σωτήριον λόγον πίστεως ἐναργέσι φωναῖς 
παρίστη, τοῦτον γράφων τὸν τρόπον. 

Ἐπιστολὴ βασιλέως πρὸς Μακάριον ἐπίσκοπον τῆς àv 
Ἱεροσολύμοις ἐκκλησίας περὶ τῆς οἰκοδομῆς τοῦ μαρτυρίου. 
XXX. „Nixnens Kovoravrivos Μέγιστος Σεβαστὸς Maxagío. 

Τοσαύτη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἐστιν 7j χάρις, ος μηδεμίαν λόγων 
χορηγίαν τοῦ παρόντος ϑαύματος ἀξίαν εἶναι Óoxsiv: τὸ γὰρ γνώ- 
gone τοῦ ἁγιωτάτου ἐκείνου πάϑους ὑπὸ τῇ γῇ πάλαι κρυπτόμενον 
τοσαύταις ἐτῶν περιόδοις λαϑεῖν, ἄχρις ov διὰ τῆς τοῦ κοινοῦ 
πάντων ἐχϑροῦ ἀναιρέσεως arten τοῖς ξαυτοῦ ϑεράπουσιν 
> , pl] - »! c 2 - ς , 9.3 \ 
ἀναλαμπειν δμελλε, πᾶσαν ξχπλῆξιν oc ἀληϑῶς vreoßaive. ei γὰρ 
πάντες οἱ διὰ πάσης τῆς οἰχουμένης εἶναι δοκοῦντες σοφοὶ εἰς ἕν 
χαὶ τὸ αὐτὸ συνελθόντες ἄξιόν τι τοῦ πράγματος ἐϑέλωσιν εἰπεῖν, 
οὐδ᾽ ἂν πρὸς τὸ βραχύτατον ἀμιλληϑῆναι δυνήσονται, ἐπεὶ τοσούτῳ 
πᾶσαν ἀνϑρωπίνου λογισμοῦ χωρητικὴν φύσιν ἢ τοῦ “ϑαύματος τού- 
τοῦ πίστις ὑπερβαίνει, ὅσῳ τῶν ἀνϑρωπίνων τὰ οὐράνια συνέστη- 


21—93,7: — in Socr. H.E. I, 9 (36), Theodoret. H.E. I, 17 (46). 


2 ve — Diels | 6 γεγονωτέρας MB, γεγονωτέραν A | 7 μαρτυρούμενον HSS | 
12 προμηϑεία VJ, προϑυμία MBA | 18 τι V, τε JMBA | 14 διεχελεύετο — MBA | 
16 τὸ φιλόϑεον — τῆς εἰς — MBA | 17 τῆς πίστεως MBA | 19 Ἐπιστ. — μαρτ. 
nur in V | 23 χορηγίαν Socr., Theod., V, ϑεραπείαν JMBA | 27 ὡς ἀληϑῶς Socr., 
Theod, J, ὡς < VMBA | 29 ἐθέλωσιν VJMB, ἔλθωσιν Soer., é9éAovow Theod., 
ἐθελήσουσιν A | 80 δυνήσεται MB, δυνήσαιντο A | ἐπεὶ τοσούτῳ Val. ἐπὶ τοσούτῳ 
Socr., ἐπὲ τοσοῦτον Theod., HSS | 31 λογ. χωρ. c» A | 32 πίστις Socr., Theod., 
< HSS | συνέστηχεν Wil., συνεστηχέναι HSS. 
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κεν δυνατώτερα. διὰ τοῦτο γοῦν οὗτος ἀεὶ καὶ πρῶτος καὶ μό- 
voc μοι σχοπός, ἵν᾿ ὥσπερ ξαυτὴν ὁσημέραι καινοτέροις »ϑαύμασιν ἡ 
τῆς ἀληϑείας πίστις ἐπιδείκνυσιν, οὕτω καὶ αἱ “Ῥυχαὶ πάντων ἡμῶν 
περὶ τὸν ἅγιον νόμον σωφροσύνῃ πάσῃ καὶ ὁμογνώμονι προϑυμίᾳ 
σπουδαιότεραι γίγνωνται. *0xtQ Ó οὖν πᾶσιν εἶναι νομίζω φανερόν, 
ἐχεῖρνο μάλιστά 08 πεπεῖσϑαι βούλομαι, Oc ἄρα πάντων μοι μᾶλλον 
μέλει, ὅπως τὸν ἱερὸν ἐχεῖνον τόπον, ὃν ϑεοῦ προστάγματι αἰσχίστης 
εἰδώλου προσϑήκης ὥσπερ τινὸς ἐπικειμένου βάρους ἐχούφισα, ἅγιον 
μὲν ἐξ ἀρχῆς ϑεοῦ κρίσει γεγενημένον ἁγιώτερον δ᾽ ἀποφανϑέντα 
ἀφ᾽ οὗ τὴν τοῦ σωτηρίου πάϑους πίστιν εἰς φῶς προήγαγεν, olxodo- 
μημάτων κάλλει κοσμήσωμεν. XXXI. Προσήκει τοίνυν τὴν σὴν 
ἀγχίνοιαν οὕτω διατάξαι τε καὶ ἑκάστου τῶν ἀναγχαίων ποιήσασϑαι 
πρόνοιαν, ὡς οὐ μόνον βασιλικὴν τῶν ἁπανταχοῦ βελτίονα ἀλλὰ καὶ 
τὰ λοιπὰ τοιαῦτα γενέσϑαι, ὡς πάντα τὰ ἐφ᾽ ἑκάστης καλλιστεύοντα 
πόλεως ὑπὸ τοῦ χτίσματος τούτου νιχᾶσϑαι. xol περὶ μὲν τῆς τῶν 
τοίχων ἐγέρσεώς τε καὶ καλλιεργίας Δρακιλιανῷ τῷ ἡμετέρῳ φίλῳ, 
τῷ διέποντι τὰ τῶν ἐπάρχων μέρη, καὶ τῷ τῆς ἐπαρχίας ἄρχοντι 
παρ᾽ ἡμῶν ἐγκεχειρίσϑαι τὴν φροντίδα yívooxs. κεχέλευσται γὰρ 
ὑπὸ τῆς ἐμῆς εὐσεβείας καὶ τεχνίτας καὶ ἐργάτας καὶ πᾶνϑ', ὅσα περ 
εἰς τὴν οἰκοδομὴν ἀναγκαῖα τυγχάνειν παρὰ τῆς σῆς καταμάϑοιεν 
ἀγχινοίας, παραχρῆμα διὰ τῆς ἐκείνων προνοίας ἀποσταλῆναι. „regt 
δὲ τῶν κιόνων εἴτ᾽ οὖν μαρμάρων, ἃ δὰν »ομίσειας εἶναι τιμιώτατά 
TE xol χρησιμώτατα αὐτὸς συνόψεως γενομένης πρὸς ἡμᾶς γράψαι 
σπούδασον, ἵν ὅσων δὰν καὶ ὁποίων χρείαν εἶναι διὰ τοῦ σοῦ γράμ- 
ματος ἐπιγνῶμεν, ταῦτα πανταχόϑεν μετενεχϑῆναε δυνηϑῇ᾽ τὸν 
γὰρ τοῦ xoóouov ϑαυμασιώτατον τόπον xot ἀξίαν φαιδρύνεσθαι 
δίκαιον. XXXIL Τὴν δὲ τῆς βασιλικῆς καμάραν πότερον Aa- 
xovapiavy ἢ di ἑτέρας τινὸς ἐργασίας γενέσϑαι σοι doxel, παρὰ 


5 γίγνωνται VJBA, yiyvovraı M, yivowro Socr. (Cod. F.), γίνωνται Socr. (Cod. 
M.) Theod. (Cod. B.), yiyvovraı Theod. (Cod. A.) | 6 σε Socr., Theod., < HSS | 
μᾶλλον — VA | μέλει AB, μέλλει VMJ (aber das zweite A ausradiert in J) | ἐν] 
v J αἰσχίστης --- προσϑήκης Socr., Theod., αἰσχίσταις — προσϑήκαις HSS | 10 τὴν 
— MBA | 14 γερέσϑαι Socr., Theod., γίνεσϑαι VJ, γίγνεσθαι MBA | 16 δραχιλλιάνῳ 
Socr., Theod., J | 17 λαμπροτάτων ἐπάρχων Socr., Theod., ἐπαρχιῶν HSS | 18 ἐγχε- 
χειρίσϑαι τὴν φροντίδα Socr., Theod., J, c» VMBA | γίγνωσχε MB | χεχέλευσται Socr., 
Theod., χεχέλευται JMBA, χεχέλευνταιν᾽ | 19 εὐσεβείας Socr., Theod., JMBA, ἐξουσίας 
V | 9e« neo V, ὅσα περὶ (εἰς <<) Socr., Theod, J, ἅπερ MBA | 20 τὴν < MBA | 
μάϑοιεν J| 22 εἴτ᾽ οὖν Theod. JMBA, ἤτουν V, ἢ τῶν Socr. | τιμιώτατα u. 
χρησιμώτατα (statt Compar.) Wil. Wortfolge εἶναι tuu. re Socr. Theod., JMBA, 
τιμ. te εἶναι V. | 23 αὐτὸς Socr., VJ, αὐτοῖς Theod., αὐτῆς MBA | 24 ἂν JMBA | 
25 τὸν γὰρ — δίχαιον < MBA | 26 ϑαυμασιώτατον (Diels?) Hkl, ϑαυμασιώ- 
τερον HSS | 28 σοι — Socr., Theod. 
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σοῦ γνῶναι βούλομαι. εἰ γὰρ λακωναρία μέλλοι εἶναι, δυνήσεται 
xal χρυσῷ καλλωπισϑῆναι. τὸ λειπόμενον, tv ἡ σὴ ὁσιότης τοῖς 
προειρημένοις δικασταῖς ἡ v&yoc γνωρισϑῆναι ποιήσῃ, ὅσων τ᾽ ἐρ- 
γατῶν καὶ τεχνιτῶν καὶ ἀναλωμάτων χρεία, καὶ πρὸς ἐμὲ εὐϑέως 

D ἀνενεγκεῖν σπουδάσῃ οὐ μόνον περὶ τῶν μαρμάρων TE καὶ κιόνων, 
ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν λακωναριῶν, εἴγε τοῦτο xaAALOP ἐπικρίνειν. Ὁ 
ϑεὸς σε διαφυλάξει, ἀδελφὲ ἀγαπητέ." 

XXXIIL Ταῦτα μὲν ἔγραφε βασιλεύς. ἅμα δὲ λόγῳ δι’ ἔργων 
ἐχώρει τὰ προστεταγμένα, καὶ δὴ κατ᾽ αὐτὸ τὸ σωτήριον μαρτύριον 

10 ἡ véa “κατεσκευάζετο Ἱερουσαλήμ, ἀντιπρόσωπος τῇ πάλαι βοωμένῃ 
7] μετὰ τὴν κυριοχτόγνον μιαιφονίαν ἐρημίας ἐπ᾽ ἔσχατα περιτραπεῖσα 
δίκην ἔτισε óvoGe Br οἰκητόρων. ταύτης δ᾽ ovv ἄντικρυς βασιλεὺς 
τὴν κατὰ τοῦ ϑανάτου σωτήριον νίκην πλουσίαις καὶ δαψιλέσιν 
ἀνύψου φιλοτιμίαις, cya που ταύτη» οὐσαν (ev) διὰ προφητικῶν 

15 ϑεσπισμάτων κεχηρυγμένην καινὴν καὶ νέαν Ἱερουσαλήμ, ἧς πέρι 
μακροὶ λόγοι μυρία de ἐνθέου πνεύματος ϑεσπίξοντες ἀνυμνοῦσιν" 
xal δὴ τοῦ παντὸς ὥσπερ, τινὰ κεφαλὴν πρῶτον ἁπάντων τὸ ἱερὸν 
ἄντρον ἐχόσμει' μνῆμα δ᾽ ἢν» αἰωνίου μνήμης γέμον, τοῦ μεγάλου 60- 
τῆρος τὰ κατὰ τοῦ ϑανάτου περιέχον τρόπαια, μνῆμα ϑεσπέσιον, 

20 παρ᾽ Q qoc ἐξαστράπτων ποτὲ ἄγγελος τὴν διὰ τοῦ σωτῆρος évÓeux- 
νυμένην παλιγγενεσίαν τοῖς πᾶσιν εὐηγγελίζετο. 

XXXIV. Τοῦτο μὲν ovv πρῶτον ὡσανεὶ τοῦ “παντὸς κεφαλὴν 
ἐξαιρέτοις κίοσι χόσμῳ TE πλείστῳ κατεποίχιλεν ἢ βασιλέως φιλο- 
τιμία, παντοίοις χαλλωπίσμασι τὸ σεμνὸν ἄντρον φαιδρύνουσα. 

25 XXXV. διέβαινε δ᾽ ἑξῆς ἐπὶ παμμεγέϑη χῶρον εἰς καϑαρὸν αἴϑριον 
ἀναπεπταμένον, ὃν δὴ λίϑος λαμπρὸς κατεστρωμένος ἐπ᾽ ἐδάφους 
ἐκόσμει, μακροῖς περιδρόμοις στοῶν ἐκ τριπλεύρου περιεχόμενον. 
XXXVI. Τῷ γὰρ καταντιχρὺ πλευρῷ τοῦ ἄντρου, ὁ δὴ πρὸς ἀνί- 
ὄχοντα ἥλιον ξώρα, ὃ βασίλειος συνῆπτο νεώς, ἔργον ἐξαίσιον εἰς 

80 vwoc ἄπειρον ἠρμένον μήκους τε καὶ πλάτους ἐπὶ πλεῖστον εὐρυνό- 


15 Apok. Joh. 3, 12 u. 21, 2. — 20 vgl. S. 89, 23. 


1 μέλλοι εἶναι Socr., Theod. J, «» VMBA | 8 ποιήσει MB, ποιήση (das zweite 
n auf Ras.) J | 5 ἐνεγχεῖν J | σπουδάση VAJ (aber ἡ auf Ras. J), σπουδάσει MB, 
σπούδασον Socr, Theod. | 6 εἴτε τούτου Wil. | ἐπικρίνειεν VMB, ἐπιχρίνειαν A, 
ἐπιχρίνειας J, Socr, Theod. (Cod. B), ἐπικρίνοις Theod. (Cod. A). Subjekt ist 
4 σὴ ὁσιότης | 7 διαφυλάξη V, Theod. (Cod. A), διαφυλάξει Theod. (Cod. B), 
διαφυλάξοι JMBA, Socr. | 9 προστεταγμένα V, πράγματα JMBA | 11 ἐρημίας — V | 
12 ταύτης V, ταύτη JMBA | 13 νίχην, x auf Ras. J | δαψιλεῦσιν V | 14 τὴν 
N!| 18 δ᾽ v — μνῆμα — MBA | 20 ἐξαστράπον MB | 23 χατεποίχιλλεν JMBA | 
24 τὸ σεμνὸν ἄντρον V, τὸ ἄντρον J, das Ganze — MBA | φαιδρύνουσα VA, xa- 
ταφαιδρύνουσα J, xal φαιδρύνουσα MB 80 μήκους — evovv. < V. 
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uevov' οὗ τὰ μὲν εἴσω τῆς οἰκοδομίας ὕλης μαρμάρου ποικίλης διε- 
χκάλυπτον πλακοσεις, ἡ δ᾽ ἐχτὸς τῶν τοίχων ὄψις. ξεστῷ λίϑῳ ταῖς 
πρὸς ἕχαστον ἀρμογαῖς συνημμένῳ λαμπρυνομένη ὑπερφυές τι χρῆμα 
κάλλους τῆς ἐκ μαρμάρου προσόψεως οὐδὲν ἀποδέον παρεῖχεν. ?üvo 
δὲ πρὸς αὐτοῖς ὀρόφοις τὰ μὲν ἐκτὸς δώματα μολίβου περιέφραττεν 
ὕλη, ὄμβρων ἀσφαλὲς ἔρυμα χειμερίων, τὰ δὲ τῆς εἴσω στέγης yAv- 
φαῖς φατνωμάτων ἀπηρτισμένα, ὥσπερ τι μέγα πέλαγος καϑ' ὅλου 
τοῦ βασιλείου οἴχου συνεχέσι ταῖς πρὸς ἀλλήλας συμπλοκαῖς ἀνευρυ- 
νόμενα, χρυσῷ τε διαυγεῖ δ ὅλου κεχαλλυμμένα, φωτὸς οἷα μαρμα- 
ρυγαῖς τὸν πᾶντα νεὼν ἐξαστράπτειν ἐποίει. 

XXXVII. Augi δ᾽ ἑκάτερα τὰ πλευρὰ διττῶν στοῶν, ἀναγείων 
TE χαὶ καταγείων, δίδυμοι παραστάδες τῷ μήκει τοῦ νεὼ συνεξετεί- 
vovTo, χρυσῷ καὶ αὗται τοὺς ὀρόφους πεποικιλμέναι" ὧν αἱ μὲν ἐπὶ 
προσώπου τοῦ οἴκου κίοσι παμμεγέϑεσιν ἐπηρείδοντο, αἱ δ᾽ εἴσω τῶν 
ἐμπροσϑεν ὑπὸ πεσσοῖς ἀνηγείροντο πολὺν τὸν ἔξωοϑεν περιβεβλη- 
μένοις χόσμον. πύλαι δὲ τρεῖς πρὸς αὐτὸν ἀνίσχοντα ἥλιον εὖ δια- 
κείμεναι τὰ πλήϑη τῶν εἴσω φερομένων ὑπεδέχοντο. XXXVIN. Τού- 
των Ó ἀντικρὺς τὸ κεφάλαιον τοῦ παντὸς ἡμισφαίριον ἦν ἐπ᾽ ἄχρου 
τοῦ βασιλείου τεταγμένον, Ὁ δὴ δυοκαίδεκα κίονες ἐστεφάνουν, τοῖς 


τοῦ σωτῆρος ἀποστόλοις ἰσάριϑμοι, κρατῆρσι μεγίστοις ἐξ ἀργύρου. 


πεποιημένοις τὰς κορυφὰς κοσμούμεγοι, οὺς δὴ βασιλεὺς αὐτὸς ἀνά- 
ϑημα κάλλιστον ἐδωρεῖτο τῷ αὐτοῦ ϑεῷ. XXXIX. ἼἜνϑεν δὲ 
προϊόντων ἐπὶ τὰς πρὸ τοῦ νεὼ κειμένας εἰσόδους αἴϑριον διελάμ- 
βανεν ἄλλο. ἐξέδραι δ᾽ ἦσαν ἐνταυϑοῖ παρ᾽ ἑχάτερα, καὶ αὐλὴ πρώτη 
στοαὶ τ᾽ ἐπὶ ταύτῃ, καὶ ἐπὶ πᾶσιν αἱ αὐλειοι πύλαι, μεϑ᾽ ἃς ἐπ᾽ αὖ- 
τῆς μέσης πλατείας [ἀγορᾶς] τὰ τοῦ παντὸς προπύλαια φιλοχάλως 
ἠσχημένα τοῖς τὴν ἐχτὸς πορείαν ποιουμένοις καταπληκτικὴν παρεῖ- 
χον τὴν τῶν ἔνδον ὁρωμένων ϑέαν. 

XL. Τόνδε μὲν οὖν τὸν νεὼν σωτηρίου ἀναστάσεως ἐναργὲς 
ἀνίστη μαρτύριον βασιλεύς, πλουσίᾳ καὶ βασιλικῇ κατασχευῇ τὸν σύμ- 
ravra χαταφαιδρύνας, ἐκόσμει δ᾽ αὐτὸν ἀδιηγήτοις κάλλεσι πλείστων 
ὅσων ἀναϑημάτων, χρυσοῦ xol ἀργύρου καὶ λίϑων πολυτελῶν ἐν 


5 μολίβου VMB, μολύβου JA | V xal + vor ὥσπερ JMBA | 8 ἀλλήλαις J 
ἀνερευνώμενα MB! | 9 χεχαλλυμμένα H kl, χεχαλλυμένα V, κεχαλυμμένα JA, χεκαλυμ- 
μένοι MB, vgl. 93, 2 | 10 ναὸν A | 15 ἔμπροσϑεν)] ἔσωϑεν A | ὑπὸ HSS, ἐπὲ Hk1 | 
πισσοῖς J | ἀνεγείροντο J | 17 τὰ πλήϑει V, v πλήϑει J | 18 ἡμισφαιρίου JMBA | 
19 nach βασιλείου + oixov J | τεταγμένον VJ, ἐχτεταμένον MBA | 22 ἐδωρεῖτο 
V, ἐποιεῖτο JMBA | αὐτοῦ ϑεῷ c5 J | 24 ἄλλο ἐξέδραι V, < J in leerem Raume 
von 7 Buchst., < MBA | Wortfolge ἦσαν δὲ MBA | 25 αὔλειοι J, αὔλιοι VMBA | 
26 ἀγορᾶς < Val oder will es in ἀγυιᾶς Ändern | 28 ὁρωμένων Val, ὁρωμένην 
HSS | 30 βασιλεύς steht nach χατασχευῇ in MBit. 
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διαλλαττούσαις ὕλαις, ὧν τὴν κατὰ μέρος ἐπισκευὴν φιλοτέχνως 
εἰργασμένην μεγέϑει τε καὶ πλήϑει καὶ dem s οὐ σχολὴ νῦν ἐπε- 
ξιέναι τῷ λόγῳ. 
XLI. ᾿Απολαβὼν δ᾽ ἐνταυϑοῖ χώρας ἑτέρας δυσὶν ἄντροις uvoct- 
5 χοῖς τετιμημένας, πλουσίαις καὶ ταῦτα φιλοτιμίαις ἐκόσμει" τῷ μὲν 
τῆς πρώτης τοῦ σωτῆρος ϑεοφανγείας ἄντρῳ, ἔνϑα δὴ καὶ τὰ τῆς 
ἐνσάρχου γενέσεως ὑπέστη, τὰς καταλλήλους νέμων τιμᾶς, τῷ δὲ τῆς 
εἰς οὐρανοὺς ἀναλήψεως τὴν ἐπὶ τῆς ἀκρωρείας μνήμην σεμνύγων. 
χαὶ ταῦτα δὲ φιλοχάλοως ἐτίμα, τῆς αὐτοῦ μητρός, ἢ τοσοῦτον ἀγα- 
10 ϑὸν τῷ τῶν ἀνϑρώπων διηκονήσατο βίῳ, διαιωνίζων τὴν μνήμην. 
XLIL ’Ereıdn γὰρ αὕτη τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ τὸ τῆς εὐσεβοῦς 
διαϑέσεως ἀποδοῦναι χρέος ἔργον ἐποιήσατο, ἐφ᾽ υἱῷ τε βασιλεῖ τοσού- 
τῷ παισί τε αὐτοῦ xaloagoı ϑεοφιλεστάτοις ἑαυτῆς ἐχγόνοις τὰ χαρι- 
ornoia δεῖν ῴετο di εὐχῶν ἀποπληρῶσαι, ἧκεν δὴ σπεύδουσα veavı- 
10 χῶς ἡ πρέσβυς, ὑπερβαλλούσῃ φρονήσει τὴν ἀξιάγαστον ἀνιστορή- 
- govoa γῆν ἔϑνη τε τὰ ἕῷα καὶ δήμους ὁμοῦ καὶ λαοὺς βασιλικῇ 
προμηϑείᾳ ἐποψομένη. og δὲ τοῖς βήμασι τοῖς σωτηρίοις τὴν πρέ- 
πουσαν ἀπεδίδου προσκχύνησιν, ἀχολούϑως προφητικῷ λόγῳ, φάντι 
»προσχυνήσωμεν εἰς τὸν τόπον, ov ἔστησαν οἱ πόδες αὐτοῦ“, τῆς 
20 οἰχείας εὐσεβείας καρπὸν καὶ τοῖς μετέπειτα παραχρῆμα κατελίμπανεν. 
XLIIT. «Αὐτίχα δ᾽ οὖν τῷ προσχυνηϑέντι ϑεῷ δύο poc ἀφιέρου, 
τὸν μὲν πρὸς τῷ τῆς γενέσεως ἄντρῳ, τὸν δ᾽ ἐπὶ τοῦ τῆς ἀναλήψεος 
ρους. καὶ γὰρ καὶ γένεσιν ὑπομεῖναι 0 μεϑ'᾽ ἡμῶν ϑεὸς δ ἡμᾶς ἢνέ- 
ὄχετο, καὶ τόπος αὐτοῦ τῆς ἐνσάρχου γενέσεως ὀνομαστὶ παρ᾽ Ἕ- 
25 βραίοις ἡ Βηϑλεὲμ ἐκηρύττετο. διὸ δὴ βασιλὶς 7) ϑεοσεβεστάτη τῆς 
ϑεοτόχου τὴν κύησιν μνήμασι ϑαυμαστοῖς κατεχόσμει, παντοίως τὸ 
τῇδε ἱερὸν ἄντρον φαιδρύνουσα, βασιλεὺς δὲ μικρὸν ὕστερον βασιλι- 
xoig ἀναϑήμασι καὶ ταύτην ἐτίμα, τοῖς ἐξ ἀργύρου καὶ χρυσοῦ χει- 
μηλίοις περιπετάσμασί τε ποικίλοις τὰς τῆς μητρὸς ἐπαύξων φιλοκα- 
30 λίας. ὅπάλιν δ᾽ ἡ μὲν βασιλέως μήτηρ τῆς εἰς οὐρανοὺς πορείας τοῦ 
τῶν ὅλων σωτῆρος ἐπὶ τοῦ τῶν ἐλαιῶν ὅρους τὴν μνήμην ἐπηρμέ- 
vaıs οἰχοδομίαις ἀνύψου, ἄνω πρὸς ταῖς ἀχρωρείαις παρὰ τὴν τοῦ 


4: vgl. Euseb. Laus Const. IX, 17. — 19 Psal. 132, 7. — 21ff: vgl. Sozom. 
H.E. II, 2. 


5 τετιμημένας V, τετμημένας JMBA | πλουσίαι, aber o über der Zeile J | 
7 ἐνσάρχα MB | νέμων, € aus o, J | 8 τῆς ἀκχρ.] τῆς aus τὴν J | 9 τῆς αὐτοῦ μη- 
Toög] τῇ μητρὸς ἐπιμελεία J | 10 διηχονήσατο V, δίηκονηματο (so!) M, dinzövnto 
Bi, διηχονεῖτο 1 | διαιωνίζον J | 12 ἐφ᾽ VJ, ὑφ᾽ MBA | 13 ξαυτοῖς ΜΒ, ἑαυτῆς, 
n auf Ras., J | 15 ἀνιστορήσασα B | 22, 23 u. 94 γενέσ. V, vgl. Z. 7, γεννήσ. 
JMBA | 23 ὑπομεῖναι VJ, ὑπὸ γῆν MBA | 24 αὐτοῦ., οὔ ausradiert, A | 29 πα- 
ραπετάσμασι A 
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παντὸς 00005 κορυφὴν ἱερὸν οἶκον ἐχκλησίας ἀνεγείρασα, νεών τε 
κἀνταῦϑα προσευχτήριον τῷ τὰς αὐτόϑι διατριβὰς ἑλομένῳ σωτῆρι 
συστησαμένη, ἐπεὶ κἀνταῦϑα λόγος ἀληϑὴς κατέχει ἐν αὐτῷ ἄντρῳ 
τοὺς αὐτοῦ ϑιασώτας μυεῖν τὰς ἀπορρήτους τελετὰς τὸν τῶν ὅλων 
σωτῆρα. βασιλεὺς δὲ κἀνταῦϑα παντοίοις ἀναϑήμασί τε καὶ κόσ- 
μοις τὸν μέγαν ἐγέραιρε βασιλέα. καὶ δὴ δύο ταῦτα μνήμης ἐπάξια 
αἰωνίου σεμνὰ καὶ περικαλλῆ καϑιερώματα ἐπὶ δύο μυστικῶν ἄντρων 
Ἑλένη αὐγούστα ϑεῷ τῷ αὐτῆς σωτῆρι, ϑεοφιλοῦς βασιλέως ϑοεφι- 
λὴς μήτηρ, εὐσεβοῦς τεκμήρια διαϑέσεως ἵδρυτο, δεξιὰν αὐτῇ βασιλι- 
κῆς ἐξουσίας τοῦ παιδὸς παρασχομένου. ὕχκαρπὸν δ᾽ ἐπάξιον ἡ πρέσβυς 
οὐκ εἰς μακρὸν ἀπελάμβανεν, ἀγαϑοῖς μὲν ἅπασι τὸν πάντα τῆς ζωῆς 
χρόνον ἐπ᾽ αὐτῷ γήραος οὐδῷ διαπεραναμένη, λόγοις δὲ καὶ ἔργοις 
τῶν σωτηρίων παραγγελμάτων εὐϑαλεῖς παρασχομένη βλαστούς, xà- 
πειτα οὕτω βίον εὐσταλῆ καὶ ἄλυπον σώματος ὁμοῦ καὶ ψυχῆς ἐν 
ἐρρωμένῳ φρονήματι διανύσασα, ἐφ᾽ οἷς καὶ τέλος εὐσεβείας ἐπάξιον 
ἀγαϑήν τε παρὰ ϑεοῦ ἀμοιβὴν κἀπὶ τοῦ παρόντος εὕρατο βίου. 
XLIV. Τὴν γάρ τοι σύμπασαν ξῴαν μεγαλοπρεπείᾳ βασιλικῆς 
ἐξουσίας ἐμπεριελϑοῦσα, μυρία μὲν ἀϑρόως τοῖς κατὰ πόλιν ἐδωρεῖτο 
δήμοις ἰδίᾳ ve τῶν προσιόντων ἕχάστῳ, μυρία δὲ καὶ τοῖς στρατιο»- 
τικοῖς τάγμασι δεξιᾷ μεγαλοπρεπεῖ διένεμεν, πλεῖστά 9 ὅσα πένησι 
γυμνοῖς καὶ ἀπεριστάτοις ἐδίδου, τοῖς μὲν χρημάτων δόσεις ποιου- 
μένη τοῖς δὲ τὰ πρὸς τὴν τοῦ σώματος σχέπην δαψιλῶς ἐπαρκοῦσα, 
ἑτέρους (δ᾽) ἀπήλλαττε δεσμῶν μετάλλων τε κακοπαϑείᾳ ταλαιπωρουμέ- 
γους, ἠλευϑέρου τε πλεονεχτουμένους, καὶ πάλιν ἄλλους ἐξορίας ἀνε- 


5 xaAsivo. | XLV. Τοιούτοις δῆτα λαμπρυνομένη οὐδὲ τῆς ἄλλης πρὸς 


τὸν ϑεὸν ὁσίας κατωλιγώρει, φοιτῶσαν μὲν αὐτὴν ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 
ϑεοῦ διὰ παντὸς ὁρᾶσϑαι παρέχουσα, λαμπροῖς δὲ χαταχοσμοῦσα 
κειμηλίοις τοὺς εὐχτηρίους. οἴχους μηδὲ τοὺς ἐν ταῖς βραχυτάταις 
πόλεσι παρορῶσα ναούς. ἣν γοῦν ὁρᾶν τὴν ϑαυμασίαν ἐν σεμνῇ 
καὶ εὐσταλεῖ περιβολῇ τῷ πλήϑει συναγελαζομένην τήν τε πρὸς τὸ 
ϑεῖον εὐλάβειαν διὰ πάσης ϑεοφιλοῦς πράξεως ἐπιδεικνυμένην. 
XLVI. Ἐπεὶ δὲ λοιπὸν τὰ τῆς αὐτάρκους διανύσασα ζωῆς ἐπὶ 
τὴν κρείττονα λῆξιν ἐκαλεῖτο, σχεδόν που τῆς ἡλικίας ἀμφὶ τοὺς 
ὀγδοήκοντα ἐνιαυτοὺς διαρχέσασα, πρὸς αὐτῷ γενομένη τῷ τέλει 


11 Hom. Il. 22, 60. 


1 ἀνεγείρασα VJ, ἀνεγείρουσα MBA | 2 noooevzr. — κἀνταῦϑα < MBA | 
11 μακρὰν JMBA | 13 παρεχομένη βλαστούς V, παρασχομένη καρποὺς JMBA | 
15 φρονήματι HSS, χαταστήματι Hkl | 16 ἀγαϑὴν VJ, ἀγαϑῶν MBA | εὕρετο JA, 
evoa auf Ras., B? | 18 ἐδωρεῖτο, ὦ aus o, 4 | 20 neto: 9 ὅσα A | 38 δ᾽ T Wil |24 
πάλιν — J| 95 ἄλλης < J | 26 τοῦ 9600 — παρέχουσα — V | 29 γοῦν V, οὖν JMBA. 
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συνετάττετο καὶ διετίϑετο, ἐπὶ μονογενεῖ υἱῷ βασιλεῖ μονάρχῳ κοσ- 
μοκράτορι παισί τε τούτου καίσαρσιν, ἑαυτῆς ἐχγόνοις, τὴν ὑστά- 
τὴν βουλὴν διοριξομένη, διανέμουσά τε τῶν ἐχγόνων ἑκάστῳ τῆς 
οἰχείας ὑπάρξεως, 007 τις αὐτῇ καϑ' ὕλης ὑπῆρξε τῆς οἰκουμένης. 

5 ξχαὶ δὴ τοῦτον διαϑεμένη τὸν τρόπον, λοιπὸν τὴν τοῦ βίου κατέλυε 
τελευτήν, παρόντος αὐτῇ καὶ παρεστῶτος υἱοῦ τοσούτου ϑεραπεύον- 
τός τε καὶ τῶν χειρῶν ἐφαπτομένου, ὡς μὴ τεϑνάναι εἰχότως τὴν 
τρισμαχαρίαν τοῖς εὖ φρονοῦσι δοκεῖν, μεταβολὴν δὲ καὶ μετάϑεσιν 
ἀληϑεῖ λόγῳ τῆς γεώδους ζωῆς ἐπὶ τὴν οὐράνιον ὑπομεῖναι. ἀνε- 

10 στοιχειοῦτο γοῦν αὐτῇ ψυχῇ ἐπὶ τὴν ἄφϑαρτον καὶ ἀγγελικὴν οὐσίαν, 
πρὸς τὸν αὐτῆς ἀναλαμβανομένη σωτῆρα. 

XLVIL Καὶ τὸ σχῆνος δὲ τῆς μακαρίας οὐ τῆς τυχούσης ἠξιοῦτο 
σπουδῆς" πλείστῃ γοῦν δορυφορίᾳ τιμώμενον ἐπὶ τὴν βασιλεύουσαν 
πόλιν ἀνεχομίζετο, ἐνταυϑοῖ τε ἠρίοις βασιλικοῖς ἀπετίϑετο. οὖδε 

15 μὲν οὖν ἡ βασιλέως ἐτελειοῦτο μήτηρ, ἀξία γε μνήμης ἀλήστου τῶν 
τε αὐτῆς εἵνεκα ϑεοφιλῶν πράξεων τοῦ v ἐξ αὐτῆς φύντος ὑπερφυοῦς 
καὶ παραδόξου φυτοῦ, 2ὸν πρὸς τοῖς ἅπασι καὶ τῆς εἰς τὴν γειναμέ- 
γὴν ὁσίας μακαρίζειν ἄξιον, οὕτω μὲν αὐτὴν ‚Veooepn καταστήσαντα 
οὐχ οὐσαν πρότερον, Oc αὐτῷ δοκεῖν ix πρώτης τῷ κοινῷ σωτῆρι 

20 μεμαϑητεῦσϑαι, οὕτω δὲ ἀξιώματι βασιλικῷ τετιμηκότα, os ἐν ἅπα- 
σιν ἔϑνεσι παρ᾽ αὐτοῖς τε τοῖς στρατιοωτιχοῖς τάγμασιν αὐγούσταν 
βασιλίδα ἀναγορεύεσϑαι, χρυσοῖς τε νομίσμασι καὶ τὴν αὐτῆς ἐχτυ- 
ποῦσϑαι εἰχόνα. 3ηδη δὲ καὶ βασιλικῶν ϑησαυρῶν παρεῖχε τὴν ἐξου- 
σίαν, Oc χρῆσϑαι κατὰ προαίρεσιν καὶ διοιχεῖν κατὰ γνώμην, ὕπως 

25 av ἐϑέλοι καὶ ὡς ἂν εὖ ἔχειν αὐτῇ νομίζοιτο ἕχαστα, τοῦ παιδὸς 
αὐτὴν κἂν τούτοις ,ϑιαπρεπῆ καὶ ἀξιοζήλωτον πεποιημένου. διὸ τῶν 
εἰς αὐτοῦ μνήμην ἀναφερομένων καὶ ταῦτα εἰκότως ἡμῖν ἀνείληπται, 

& de εὐσεβείας ὑπερβολὴν μητέρα τιμῶν ϑεσμοὺς ἀπεπλήρου ϑείους 
ἀμφὶ γονέων τιμῆς τὰ πρέποντα διαταττομένους. τὰς μὲν οὖν 

30 λεχϑείσας φιλοκαλίας βασιλεὺς πρὸς τῷ Παλαιστινῶν ἔϑνει τόνδε 
συνίστη τὸν τρόπον, χαὶ κατὰ πᾶσας δὲ τὰς ἐπαρχίας νεοπαγεῖς 
ixxAnolag ἐπισχευάζων μακρῷ τῶν προτέρων τιμιωτέρας ἀπέφαινεν. 

1 μονάρχ. — xoou. < Hkl|2 ἑαυτῆς, 7 auf Ras., J | ὃ u. 8 ἐγγόν J| 3 τὰ 

τῆς JMBA | | 5 xal hier beg. das neue Cap. μζ (47) in VMB | 9 ἀληϑῇ V | ave- 
στοιχ. — σωτῆρα < V, mit Recht? | 12 xai kein neues Cap. in VMB | 13 τιμώ- 
μενον — MBA | 14 ze V, δὲ JMBA | ἠρίοις] ἡρώοις V | ὧδε μὲν VJ, τοῦ μὲν MBA | 

15 ἡ Bao. V, n vov Bao. J, Bac. MBA | 74 μήτηρ A | ye VJ, γενομένη MBA | 

16 ὑπερφυῶς VMB | 17 γεναμένην V | 20 μεμαϑητεῦϑαι VM. | 21 αὐγούσταν, « 

auf Ras., J, αὐγούστων Bi, « über der Zeile von B? | 22 βασιλ. < Wil. | 23 βασιλ͵ 

ϑησ. e» JMBA | 24 ὡς — JMBA | 25 εὖ — J | 26 xai — V 97 φερομένων J | 98 ἃ 


—" wie" | 29 τὰς hier beg. das neue Cap. u» (48) in V (nicht S. 98, Z. 1 Τὴν). 
Eusebius I. €. 
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XLVIIL Τὴν δέ γ᾽ ἐπώνυμον αὐτοῦ πόλιν ἐξόχω τιμῇ γεραίρων 
εὐχτηρίοις πλείοσιν ἐφαίδρυνεν μαρτυρίοις τε μεγίστοις καὶ περικαλλε- 
στάτοις οἴκοις, τοῖς μὲν πρὸ τοῦ ἄστεως τοῖς δ᾽ ἐν αὐτῷ τυγχά- 
vovoL, δι’ ὧν ὁμοῦ καὶ τὰς τῶν μαρτύρων μνήμας ἐτίμα καὶ τὴν 
αὐτοῦ πόλιν τῷ τῶν μαρτύρων καϑιέρου ϑεῷ. Ξ2όλως δ᾽ ἐμπνέων 
ϑεοῦ σοφίας, ἣν τῆς ἐπηγορίας τῆς αὐτοῦ πόλιν ἐπώνυμον ἀποφῆναι 
ἔχρινε, καϑαρεύειν εἰδωλολατρείας ἁπάσης ἐδικαίου, oc μηδαμοῦ φάί- 
νεῦϑαι ἐν αὐτῇ τῶν δὴ νομιζομένων ϑεῶν ἀγάλματα ἐν ἱεροῖς ϑρη- 
σχευόμενα, ἀλλ οὐδὲ βωμοὺς λύϑροις αἱμάτων μιαινομένους, οὐ ϑυ- 
σίας ὁλοκαυτουμένας πυρί, οὐ δαιμονικὰς ἑορτάς, οὐδ᾽ ἕτερόν τι τῶν 
συνήϑων τοῖς δεισιδαίμοσιν. 

XLIX. Εἶδες δ᾽ ἂν ἐπὶ μέσον ἀγορῶν κειμέναις κρήναις τὰ τοῦ 
καλοῦ ποιμένος σύμβολα, τοῖς ἀπὸ τῶν ϑείων λογίων ὁρμωμένοις 
γνώριμα, τόν τε Δανιὴλ σὺν αὐτοῖς λέουσιν ἐν χαλκῷ πεπλασμένον 
χρυσοῦ τε πετάλοις ἐχλάμποντα. τοσοῦτος δὲ ϑεῖος ἔρως τὴν βασι- 
λέως κατειλήφει ψυχήν, ὡς ἐν αὐτοῖς τοῖς ἀνακτόροις τῶν βασιλείων, 
κατὰ τὸν πάντων ἐξοχώτατον οἶχον τῆς πρὸς τῷ ὀρόφῳ κεχρυσω- 
μένης φατνώσεως κατὰ τὸ μεσαίτατον, μεγίστου πίνακος ἀνηπλω- 
μένου μέσον ἐμπεπῆχϑαι τὸ τοῦ σωτηρίου πάϑους σύμβολον ἐκχ 
ποιχίλων συγκείμενον καὶ πολυτελῶν λίϑων Ev χρυσῷ πολλῷ κατ- 
εἰργασμένων. φυλακτήριον δὲ ἐδόκει τοῦτο αὐτῆς βασιλείας τῷ ϑεο- 
φιλεῖ πεποιῆσϑαι. 

L. Τούτοις μὲν οὖν τὴν αὐτοῦ πόλιν ἐκαλλώπιζε. τὴν δὲ Βιϑυ- 
νῶν ἄρχουσαν ὁμοίως ἀναϑήματι μεγίστης καὶ ὑπερφυοῦς ἐχκλησίας 
ἐτίμα, ἐξ οἰκείων ϑησαυρῶν κἀνταῦϑα τῷ αὐτοῦ σωτῆρι τὰ κατ᾽ 
ἐχϑρῶν καὶ ϑεομάᾶχων ἀνυψῶν νιχητήρια. καὶ τῶν λοιπῶν δ᾽ ἐϑνῶν 
τὰς μάλιστα κρατιστευούσας πόλεις ταῖς τῶν εὐχτηρίων φιλοχαλίαις 
ἐχπρέπει» ἐποίει, (Cod. V ve‘) ὥσπερ οὖν καὶ ἐπὶ τῆς ἀνατολικῆς | 
μητροπόλεως, ἢ τὴν ἐπώνυμον εἴληχεν ᾿Αντιόχου προσηγορίαν" ἐφ᾽ ἧς 
os ἐπὶ κεφαλῆς τῶν τῇδε ἐϑνῶν μονογενές τι χρῆμα ἐκκλησίας μεγέϑους 


12 Joh. 10, 11. --- 14 Dan. 6. — 29—99, 6: mit ähnlichen Worten Laus 
Const. IX, 15. 


1 δὲ — V | ἐξόχω τιμῆ γερ. steht in V nach οἴχοις Z. 3 | 2 περιχαλλεστά- 
τοις V, περιφανεστάτοις JMBA | 3 ἄστεως V, ἄστεος JMBA | nach αὐτῷ + ἄστει 
Hkl|5 ὅλως V, ὅλος JMBA | 6 5v] ἦν V | V nach χαϑαρεύειν + τ᾽ V πάσης] 
8 δὴ — MBA | 12 εἶδες — 15 ἐχλαμπ. < B! | μέσον Hkl, μέσων HSS | 14 τὸν] 
toU J | πεπλασμένα MBA | 15 ve < V | 16 ἐν αὐτοῖς — MBA | τοῖς (vielleicht) 
20 χατειργασμένον JB! 91 δὲ < JMBA | 25 τὰ « J| 21 
χρατιστι στρατευόμενας V!, στρα mit Punkten gestrichen u. über der Zeile xoarı 
V2|28 ἐποιεῖτο JMBA | ὥσπερ neues Cap. hier nach V(MB)| naeh οὖν xal + 
τὴν VMB, + τὸν A | 29 εἴληχεν V, εἴληφεν JMBA. 
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Eyexa καὶ κάλλους ἀφιέρου, μακροῖς μὲν ἔξωϑεν περιβόλοις τὸν πάντα 
νεὼν περιλαβών, εἴσω δὲ τὸν εὐχτήριον οἶχον εἰς ἀμήχανον ἐπάρας 
ὕψος, ἐν ὀχταέδρου μὲν συνεστῶτα σχήματι, κύχλῳ δὲ ὑπερῴων TE 
xci καταγείων χωρημάτων ἁπανταχόϑεν περιεστοιχισμένον, ὃν καὶ 

5 χρυσοῦ πλείονος ἀφϑονίᾳ χαλκοῦ TE καὶ τῆς λοιπῆς πολυτελοῦς ὕλης 
ἐστεφάνου κάλλεσιν. 

LI (Cod. V νβ΄. Τάδε uiv oov τὰ ἐξοχώτατα βασιλέως ἐτύγχανεν 
ἀφιερώματα. πυϑόμενος δέ τοι ἕνα καὶ τὸν αὐτὸν σωτῆρα τόν [τε] 
ἔναγχος ἐπιφανέντα τῷ βίῳ καὶ πρόπαλαι ϑεοφανείας πεποιῆσϑαι 

10 φιλοϑέοις ἀνδράσιν τῆς Παλαιστίνης ἀμφὶ τὴν καλουμένην δρῦν 
Μαμβρῆ, κἀνταῦϑα οἶχον εὐχτήριον ἀνεγεῖραι τῷ ὀφϑέντι ϑεῷ δια- 
χελεύεται. ὥ2τοῖς μὲν οὖν τῶν ἐθνῶν ἄρχουσιν αὐϑεντία βασιλικὴ 
διὰ τῶν πρὸς ἕκαστον ἐπισταλϑέντων γραμμάτων ἐπεφοίτα, εἰς 
πέρας ἀγαγεῖν τὸ προσταχϑὲν διακχελευομένη, ἡμῖν δὲ τοῖς τήνδε 

15 γράφουσι τὴν ἱστορίαν λογικωτέραν κατέπεμπε διδασκαλίαν, ἧς ἔμοιγε 
doxsi τὸ ἴσον γράμμα τῷ παρόντι συνάψαι λόγῳ εἰς ἀκριβῆ διάγνο- 
σιν τῆς τοῦ ϑεοφιλοῦς ἐπιμελείας. καταμεμψάμενος γοῦν ἡμῖν ἐφ᾽ 
οἷς ἐπύϑετο πραττομένοις αὐτόϑι Tads κατὰ λέξιν ἔγραφε. 

LII (Cod. V »y). Βασιλέως ἐπιστολὴ περὶ τοῦ κατὰ τὴν 

20 δρῦν τὴν καλουμένην Μαμβρῆ τόπου. 

Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Μαχαρίῳ καὶ λοιποῖς 
ἐπισχόποις Παλαιστίνης. 

Ev καὶ τοῦτο μέγιστον τῆς ὁσιωτάτης μου κηδεστρίας yéyovev 
εἰς ἡμᾶς βὐεργέτημα τὸ λανϑάνουσαν μέχρι νῦν παρ᾽ ὑμῖν ὀναγῶν 

25 ἀνϑρώπων ἀπόνοιαν διὰ τῶν πρὸς ἡμᾶς γνωρίσαι γραμμάτων, ὡς 
τῆς πρεπούσης ἐπανορϑώσεως xal ϑεραπείας εἰ χαὶ βραδέως ἀλλ᾽ 
ὕμως ἀναγκαίως di ἡμῶν τὸ παροφϑὲν ἁμάρτημα τυχεῖν. καὶ γάρ 
ἐστιν ὡς ἀληϑῶς δυσσέβημα BON 88:8 τοὺς ἁγίους τόπους ὑπὸ 
τῶν ἀνοσίων χραίνεσϑαι μιασμάτων. τί 00V ἔστιν, ἀδελφοὶ προῦφι- 

80 λέστατοι, ὃ τὴν ὑμετέραν παρελϑὸν ἀγχίνοιαν ἡ προειρημένη διὰ 
τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον εὐλάβειαν οὐχ οἷα τε γέγονεν ἀποσιωπῆσαι; 
LIU (Cod. V »ó) Τὸ χωρίον, ὅπερ παρὰ τὴν δρῦν τὴν Μαμβρῆ προσ- 
αγορεύεται, ἐν ᾧ τὸν Aßoaau τὴν Eotiav ἐσχηκέναι μανϑάνομεν, 


8: vgl. Sozom. H.E. II, 4. — 10 u. 30 Gen. 12, 6#. 


1 χαὶ über der Zeile V | 3 nach σχήματι + οἴχοις vé πλείοσιν ἐξέδραις (ἐξέδροις Α) 
te MAB? wahrsch. nach Laus Const. | χύχλῳ (von einem Kreise) δὲ ὕπερ. Hkl 
ἐν χύχλω ὕπερ. HSS | 7 nach ἐξοχ. + τῶν VJMB (so Wil), nicht A | 8 δέ HKl, 
γέ HSS | τε — ΗΚ] | 11 μαυρῆ JMB | ἐγεῖραι V | 12 Baouuxi; J | 18 τῶν] τὸν V | 
ἐφοίτα V | 15 ἧς ἔμοιγε! ἡμῖν δὲ Bi, ὡς ἐμοι B? | 16 δοχεῖν MB? | 19 Baci. — 
τόπου nur in V | 30 παρελϑόν — V, παρελϑὼν ΜΊ 82 τὴν < vor δρῦν JMBA. 
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παντοίως ὑπό τινῶν δεισιδαιμόνων μιαίνεσϑαί gYnow' εἴδωλά τε 
γὰρ πάσης ἐξωλείας ἄξια παρ᾽ αὐτὴν ἱδρῦσϑαι καὶ βωμὸν ἐδήλωσεν 
πλησίον ἑστάναι καὶ ϑυσίας ἀκαϑάρτους συνεχῶς ἐπιτελεῖσϑαι. 208ϑεν 
ἐπειδὴ καὶ τῶν καιρῶν τῶν ἡμετέρων ἀλλότριον καὶ τῆς τοῦ τόπου 
ἁγιότητος ἀνάξιον καταφαίνεται, γινώσκειν ὑμῶν. τὴν σεμνότητα βού- 
λομαι δεδηλῶσϑαι παρ᾽ ἡμῶν πρὸς Axazıov τὸν διασημότατον κό- 
wea καὶ φίλον ἡμέτερον γράμματι, ἵν᾽ ἄνευ τινὸς ὑπερϑέσεοως χαὶ 
τὰ εἴδωλα 000 dav ἐπὶ τοῦ προεξιρημένου εὑρίσκοιτο τόπου πυρὶ 
παραδοϑῇ, καὶ ὁ βωμὸς ἐκ βάϑρων ἀνατραπῇ, καὶ ἁπλῶς εἰπεῖν, 
πάντων τῶν τοιούτων ἐχεῖϑεν ἄρδην ἀφανισϑέντων, παντὶ σϑένει 
καὶ τρόπῳ τὸ περιέχον ὅλον ἐκκαϑᾶραι σπουδάσῃ, καὶ μετὰ ταῦτα, 
καϑὼς ἂν αὐτοὶ διατυπώσητε, ἀξίαν τῆς καϑολικῆς καὶ ἀποστολικῆς 
ἐχκλησίας βασιλικὴν ἀνοικοδομηϑῆναι ἐπὶ τοῦ αὐτοῦ ποιήσῃ χωρίου. 
λοιπὸν ἔσται τῆς ὑμετέρας συνέσεως vc καὶ εὐλαβείας, ἐπειδὰν πάν- 
τα ἐχεῖϑεν τὰ μυσαρὰ παντελῶς ἀνῃρῆσϑαι μάϑητε, εἰς ταὐτὸ συνελ- 
ϑεῖν ἅμα τοῖς ἐκ Φοινίχης ἐπισχόποις, ovc προσκαλέσασϑαι ἐξ αὐὖϑεν- 
τίας τοῦ γράμματος τούτου δυνήσεσϑε, καὶ διαγράψαι βασιλικὴν τῆς 
ἐμῆς φιλοτιμίας ἀξίαν, ὅπως τοῖς προσταχϑεῖσιν ἀκολούϑως μετὰ 
πάσης ταχυτῆτος ἡ τοῦ ἔργου φαιδρότης κατ᾽ ἀξίαν τῆς τοῦ τόπου 
ἀρχαιότητός TE καὶ σεμνότητος προνοίᾳ τοῦ προειρημένου ἡμῶν κόμη- 
τος τελεσιουργηϑῆναι δυνηϑῇ. ἐκεῖνο δὲ πρό γε ἁπάντων ud: 
λάξαι ὑμᾶς βούλομαι, (Oc μηδεὶς πρὸς τοὐπιὸν τῶν ἐναγῶν ἐκείνων 
xal μυσαρῶν ἀνϑρώπων τῷ τόπῳ πλησιάσαι τολμήσῃ ἔστι γὰρ oc 
ἀληϑῶς ἡμῖν ἀφόρητον καὶ πᾶσι ues τολμῶσι τιμωρίας ἄξιον 
μετὰ τὴν ἡμετέραν κέλευσιν ἀσεβές τι ἐν τῷ τοιούτῳ τόπῳ πραχ- 
ϑῆναι, ὃν χαϑαρῷ βασιλικῆς οἰχοδομήματι κοσμεῖσϑαι διετάξαμεν, 
ὅπως ἁγίων ἀνθρώπων ἄξιον συνέδριον ἀποδειχϑῇ. εἰ δέ τι παρὰ 


τὸ προσταχϑὲν γενέσϑαι συμβαίη, χωρίς τινος μελλήσεως τῇ ἡμετέρᾳ 


90 


ἡμερότητι δι ὑμετέρων δηλαδὴ γραμμάτων γνωρισϑῆναι πρέπει, ira 
τὸν ἁλισχόμενον Oc παρανομήσαντα τὴν ἀνωτάτω κόλασιν ὑποστῆ- 
vat προστάξωμεν. 300 γὰρ ἀγνοεῖτε ἐκεῖ πρῶτον τὸν τῶν ὅλον 
δεσπότην ϑεὸν καὶ ὦφϑαι τῷ ᾿Αβραὰμ καὶ διειλέχϑαι. ἐχεῖ μὲν οὖν 
πρῶτον ἡ τοῦ ἁγίου νόμου ϑρησχεία τὴν καταρχὴν εἴληφεν, ἐκεῖ 


30ff. Gen. 18, 1ff. 


1 καίνεσϑαι ABt. | 2 πάσης V, παντοίας JMBA | αὐτὸν J, αὐτῶν M | 4 τῶν 
χαιρῶν τῶν ἡμετέρων V, τῷ χράτει v ἡμετέρω JMBA; B? am Rande: χαιρῶν u 
wahrsch. mehr, aber der Rand ist abgeschnitten worden | 7 ἡμῶν A | γράμματι A, 
γράμμα NJMB | ὑποθέσεως JB! | 9 ἁπλῶς bis 24 ἀφόρητον xal — MBA | 10 vc» . 
τοι. ἐχεῖθεν co J | 11 σπουδάσοι J | 12 αὐτὴ διατυπώσηται J | 18 ποιήσῃ Hkl, 
ποιῆσαι VJ | 20 προν. — κόμητος — J | 21 πάντων J | 22 ἐναργῶν V | 23 μυσε- 
ρῶν V | 28 προσταχϑὲ»] πραχϑὲν V | 31 ἀγνοεῖται VM. 
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πρῶτον ὁ σωτὴρ αὐτὸς μετὰ τῶν δύο ἀγγέλων τὴν ἑαυτοῦ ἐπιφά- 
γείαν τῷ Αβραὰμ ἐπεδαψιλεύσατο, ἐκεῖ τοῖς ἀνϑρώποις ὁ ϑεὸς ἤρξατο 
φαίνεσϑαι, ἐχεῖ τῷ "ABoacu περὶ τοῦ μέλλοντος αὐτῷ σπέρματος προη- 
γόρευσεν καὶ παραχρῆμά γε τὴν ἐπαγγελίαν ἐπλήρωσεν, ἐχεῖ πλείστων 

5 ὅσων ἐϑνῶν ἔσεσϑαι αὐτὸν πατέρα προεκήρυξεν. «ὧν οὕτως ἐχόντων, 
ἄξιόν ἐστιν, ὡς γ᾽ ἐμοί καταφαίνεται, διὰ τῆς ἡμετέρας φροντίδος καὶ 
καϑαρὸν ἀπὸ παντὸς “μιάσματος τὸν τόπον τοῦτον φυλάττεσϑαι καὶ 
πρὸς τὴν ἀρχαίαν ἁγιότητα ἀνακαλέσασϑαι, og μηδὲν ἕτερον ἐπὶ 
αὐτοῦ πράττεσϑαι, 7) τὴν πρέπουσαν τῷ παντοχράτορι καὶ σωτῆρι 

10 ἡμῶν xol τῶν ὅλων δεσπότῃ ϑεῷ τελεῖσϑαι ον... ὅπερ μετὰ 
τῆς δεούσης προσήχει φυλάττειν ὑμᾶς φροντίδος, εἴ γέ μοι τὰ χατα- 
ϑύμια τῆς ϑεοσεβείας ἐξαιρέτως ἠρτημένα, ὥσπερ οὖν πέπεισμαι, ἢ 
ὑμετέρα σεμνότης πληροῦσϑαι βούλεται. ὁ ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξει, 
ἀδελφοὶ ἀγαπητοί." 

15 LIV (Cod. V ve). Πάντα μὲν δὴ ταῦτα συντελῶν εἰς δόξαν τῆς 
σωτηρίου δυνάμεως βασιλεὺς διεπράττετο. καὶ τὸν μὲν αὐτοῦ σω- 
τῆρα ϑεὸν ὧδέ πη διετέλει γεραίρων, τὴν δέ γε τῶν ἐϑνῶν δεισι- 
δαίμονα πλάνην παντοίοις ἐξήλεγχε τρόποις. ὥ2ἔνϑεν εἰχότως &yvu- 
νοῦτο μὲν αὐτοῖς τῶν κατὰ πόλεις νεῶν τὰ προπύλαια ϑυρῶν ἔρημα 

20 γιγνόμενα βασιλέως προστάγματι, ἑτέρων δ᾽ ἡ ἐπὶ τοῖς ὀρόφοις στέγη 
τῶν χαλυπτήρων ἀφαιρουμένων ἐφϑείρετο, ἄλλων τὰ σεμνὰ χαλ- 
χουργήματα, ἐφ᾽ οἷς ἡ τῶν παλαιῶν ἀπάτη μακροῖς ἐσεμνύνετο χρό- 
γοις, ἔχδηλα τοῖς πᾶσιν ἐν ἀγοραῖς πάσαις τῆς βασιλέως πόλεως 
προὐτίϑετο, Oc εἰς ἀσχήμονα ϑέαν προκεῖσϑαι τοῖς ὁρῶσιν ὧδε μὲν 

2 τὸν Πύϑιον, ἑτέρωϑι δὲ τὸν Σμίνϑιον, ἐν αὐτῷ δ᾽ ἱπποδρομίῳ τοὺς 
ἐν Δελφοῖς τρίποδας, τὰς δ᾽ Ἑλικωνίδας Μούσας ἐν παλατίῳ. 38- 
πληροῦτο δὲ δι ὅλου πᾶσα ἡ βασιλέως ἐπώνυμος πόλις τῶν κατὰ πᾶν 
ἔϑνος ἐντέχνοις χαλκοῦ φιλοκαλίαις ἀφιερωμένων, οἷς ϑεῶν ὀνόματι 
πλείστας ὅσας ἑχατόμβας ὁλοκαύτους τε ϑυσίας εἰς μάταιον ἀποδόν- 

80 τες μαχροῖς αἰῶσιν οἱ τὴν πλάνην νενοσηκότες OWE ποτε φρονεῖν 
ἔγνωσαν, τούτοις αὐτοῖς ἀϑύρμασιν ἐπὶ γέλωτι καὶ παιδιᾷ τῶν ὁρών- 
τῶν βασιλέως κεχρημένου. *và δέ γε χρύσεα τῶν ἀγαλμάτων ἄλλῃ 


14: vgl. Sozom. H.E. II, 5. 


3 αὐτοῦ V | 5 προεχ.] προηγόρευσεν A | 6 ὡς] ὃς V | ὑμετέρας J | 7 ἀπὸ 
παντὸς < V | τοῦτον < J | 11 τὴν δέουσαν, aber -ς u. ng über der Zeile, V | 
προσήχει H kl, προσῆχεν HSS | φυλάττειν ὑμᾶς c» JMBA | φροντίδα V | 13 διαφυ- 
λάξη V, διαφυλάξοι JMBA | 15 μὲν — V | 16 διεπράττετο V, διεπραγματεύετο 
JMBA | 18 ἐξήλλεγχαι V | 19 πόλεις V, πόλιν JMBA | 20 γινόμενα JMBA | δ᾽ 7 
MBA, δὴ V, (δ᾽ —) ἡ J τοῖς] τῆς I | 21 ἀφαιρ.] ἀπορουμένων V | 22 ἡ tv — 
χρόνοις am Rande von erster Hand V | dosuvoAoysito JMBA | 27 τῶν] τῆς MB. 


10 
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πη μετήρχετο. ἐπειδὴ γὰρ συνεῖδεν μάτην δειμαίνοντα νηπίων δίκην — 
ἀφρόνων τὰ πλήϑη τῆς πλάνης τὰ μορμολύχεια ὕλῃ χρυσοῦ καὶ - 
ἀργύρου πεπλασμένα, καὶ ταῦτα ἐχποδὼν ῴετο δεῖν ἄρασϑαι ὥσπερ 
τινὰ λίϑων ἐγκόμματα τοῖς Ev σχότῳ βαδίζουσι πρὸ τῶν ποδῶν 
ἐρριμμένα, λείαν τε καὶ ὁμαλὴν τοῦ λοιποῦ τὴν βασιλικὴν τοῖς πᾶσιν 
ἀναπετάσας πορείαν. ὕὅταῦτα Ó οὖν διανοηϑεὶς οὐχ ὁπλιτῶν αὐτῷ 
καὶ πλήϑους στρατοπεδείας ἡγήσατο δεῖν πρὸς τὸν τούτων ἔλεγχον, 
εἷς δὲ μόνος αὐτῷ καὶ δεύτερος τῶν αὐτοῦ γνωρίμων πρὸς τὴν 
ὑπηρεσίαν ἀπήρχουν, ovc ἑνὶ νεύματι κατὰ πᾶν ἔϑνος διεπέμπετο. 
6oi δὲ τῇ βασιλέως ἐπιϑαρροῦντες εὐσεβείᾳ σφῶν τε αὐτῶν τῇ περὶ 
τὸ ϑεῖον εὐλαβείᾳ, μυριάνδρων δήμων τε καὶ λαῶν μέσοι παριόντες 
ἀνὰ πάσας πόλεις τε χαὶ χώρας πολυχρονίου πλάνης ἐποιοῦντο 
φωρᾶν, αὐτοὺς τοὺς ἱερωμένους σὺν πολλῷ γέλωτι καὶ σὺν αἰσχύνῃ 
παράγειν εἰς φῶς ἐκ σχοτίων μυχῶν τοὺς αὐτῶν ϑεοὺς ἐγχελευόμε- | 
voL, κἄπειτ᾽ ἀπογυμνοῦντες τοῦ φάσματος καὶ τὴν εἴσω τῆς ἐπι- 
κεχρωσμένης μορφῆς ἀμορφίαν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐνδεικνύμενοι. 
εἶτ᾽ ἀποξέοντες τὸ δοχοῦν χρήσιμον τῆς ὕλης, χωνείᾳ τε καὶ πυρὶ 
δοκιμάζοντες, τὸ μὲν λυσιτελὲς 0009 αὐτοῖς ἀναγχαῖον ἐνομίζετο ἐν 
ἀσφαλεῖ τιϑέμενοι συνεῖχον, τὸ δ᾽ ἄλλως περιττὸν καὶ ἄχρηστον εἰς 
μνήμην αἰσχύνης παρεχώρουν τοῖς δεισιδαίμοσιν. "oiov δὲ καὶ τόδ᾽ 
ἔρεξε βασιλεὺς ὁ ϑαυμάσιος" Oc γὰρ τῶν νεχρῶν εἰδώλων τὰ τῆς 
πολυτελοῦς ὕλης τὸν ἀποδοϑέντα τρόπον ἐσχυλεύετο, τὰ λοιπὰ 
μδτήει ἀνδρείχελα χαλκοῦ πεποιημένα. δέσμιοι δῆτα καὶ οἵδε μύϑων 
ϑεοὶ γεγηρακότων τριχῶν ὑφάσμασιν ἤγοντο περιβληϑέντες. 
UT (Cod. V vs‘). Ἐπὶ τούτοις βασιλεὺς ὥσπερ τινὰ πολυφεγγῆ ' 
πυρσὸν ἐξάψας, μή πῆ λανϑάνοι χρύφιόν τὶ πλάνης λείψανον, ouuatı 
βασιλικῷ περιεσκόπει" οἷα δέ τις οὐρανοπετὴς ἀετῶν ὀξυωπέστατος 
ἄνωϑεν ἀφ᾽ ὑψηλοῦ τὰ πορρωτάτω διεστῶτα κατὰ γῆς ἴδοι, ὧδε 
καὶ οὗτος τῆς αὐτοῦ καλλιπόλεως τὴν βασιλικὴν ἀμφιπολεύων 
ἑστίαν δεινόν τε ψυχῶν ϑήρατρον ἐπὶ τοῦ Φοινίκων λανϑάνον EI 
γους ἐξ ἀπόπτου σννεῖδεν. 2ἄλσος δὲ τοῦτο ἦν καὶ τέμενος, οὐχ ἐν 


1— 103, 18: fast in derselben Weise Laus Const. VII, 1—7. — 21 vgl. 
Hom. Od. 4, 242. 


4 πρὸ JA, πρὸς VMB | 6 ἀναπετάσας Laus C., ἀναπετάσαι HSS | ταῦτα δ᾽ bis 
20 δεισιδ. — MBA | 11 μέσον Laus C. | 18 φϑωρὰν V, φϑορὰν J, φωρὰν vgl. 
Laus C. VIII, 3 | τε + vor τοὺς teg. J | das zweite σὺν < J | 14 παραχελευό- 
μενοι Laus C. | 15 ἐπικεχρωσμένης V, Laus C., χεχρωσμένης J | 20 δὲ VJ, δὴ MBA | 
τόδ᾽ 1, Laus C. τόδε V, < MBA | 21 ἔρεξε Laus C., ἔρρεξε VJ, < MBA] 
23 ἀνδρείχελα A, Laus C., ἀνδροείχελα VJMB | 25 Ἐπὶ τούτοις: das neue Cap. beg. 
in VMB erst mit ἄλσος, Z. 31 | 26 λανϑάνοι V, Laus €, τυγχάνη JMBA | ὑψηλῶν A| 
30 τὶ + zwei Buchst. ausradiert J, wa MB. 


| 
3 
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μέσαις πόλεσιν οὐδ᾽ ἐν ἀγοραῖς καὶ πλατείαις, ὁποῖα τὰ πολλὰ χόσ- 
μου χάριν ταῖς πόλεσι Φελοτεμεῖται, τὸ δ᾽ nv ἔξω πάτου τριόδων τε 
χαὶ λεωφόρων ἐκτὸς αἰσχρῷ δαίμονι ᾿φροδίτης ἐπ᾽ ἀκρωρείας μέρει 
τοῦ Διβάνου τῆς ἐν Agaxotc ἱδρυμένον. δρχολή τις nv αὕτη κακοερ- 


ὅ γίας πᾶσιν ἀχολάστοις πολλῇ τε ῥᾳστώνῃ διεφϑορόσι τὰ σώματα. 


10 


1 


25 ἡ 


γύννιδες γοῦν τινὲς ἄνδρες οὐκ ἄνδρες τὸ σεμνὸν τῆς φύσεως ἀπαρ- 
νησάμενοι ϑηλείᾳ γόσῳ τὴν δαίμονα ἱλεοῦντο, oso T αὐ 
παράνομοι ὁμιλίαι xAepiyanoi TE φϑοραί, ἄρρητοί τε καὶ ἐπίρρητοι 
πράξεις ὡς ἐν ἀνόμῳ καὶ ἀπροστάτῃ χώρῳ κατὰ τόνδε τὸν νεὼν 
ἐπεχειροῦντο. qoo t οὐδεὶς ἢν τῶν πραττομένων, τῷ μηδένα 
σεμνῶν ἀνδρῶν αὐτόϑι τολμᾶν παριέναι. “ἀλλ᾽ οὐχὶ καὶ βασιλέα τὸν 
μέγαν οἷα T nv τὰ τῇδε δρώμενα λανϑάνειν, αὐτοπτήσας δὲ καὶ 
ταῦτα βασιλικῇ προμηϑείᾳ οὐχ ἄξιον εἶναι ἡλίου αὐγῶν τὸν τοιόνδε 
ver ἔχρινεν, αὐτοῖς δ᾽ ἀφιερώμασιν ἐκ βάϑρων τὸ πᾶν ἀφανισϑῆναι 
κελεύει" δξλύετο δῆτα αὐτίκα βασιλικῷ νεύματι τὰ τῆς ἀκολάστου πλά- 
νης μηχανήματα, χείρ τε στρατιωτικὴ τῇ τοῦ τόπου καϑάρσει διη- 
χονεῖτο, σωφρονεῖν δ᾽ ἐμάνϑανον ἀπειλῇ βασιλέως oí μέχρι τοῦδ᾽ 


ἀκόλαστοι, ὥσπερ οὖν καὶ τῶν δοχησισόφων Ἑλλήνων οἱ δεισι- 


δαίμονες, οἱ καὶ αὐτοὶ τῆς σφῶν ματαιότητος ἔργῳ τὴν πεῖραν 
ἐμάνϑανον. 

LVI (Cod. V νζ). Ἐπειδὴ γὰρ πολὺς ἦν ὁ τῶν δοχησισόφων 
περὶ τὸν Κιλίκων δαίμονα πλάνος, μυρίων ἐπτοημένων ἐπ᾿ αὐτῷ ὡς 
ἂν ἐπὶ σωτῆρι καὶ ἰατρῷ ποτὲ μὲν ἐπιφαινομένῳ τοῖς ἐγκαϑεύδουσι 
ποτὲ δὲ τῶν τὰ σώματα καμνόντων ἰωμένῳ τὰς νόσους" ψυχῶν δ᾽ 
ἦν ὁλετὴρ ἄντικρυς οὗτος, τοῦ μὲν ἀληϑοῦς ἀφέλκων σωτῆρος" ἐπὶ δὲ 
τὴν ἄϑεον πλάνην κατασπῶν τοὺς πρὸς ἀπάτην εὐχερεῖς" εἰχότα δὴ 
πράττων, ϑεὸν ζηλωτὴν ἀληϑῶς σωτῆρα προβεβλημένος καὶ τοῦτον 


27 Exod. 20, 5. 


1 μέσοις M, μέσαις, αι auf Ras, J | 8 ἐχτὸς — J | ἐπ᾽ LausC., ἐν HSS | μέρη J | 
4 τῆς <A, τῆς aus τοῖς M. | 5 διεφϑορόσι A, διεφϑωρόσι V, διεφϑορώσι MB, 
διεφϑορόσι, aber ὁ auf Ras., J | τὰ σώματα V, Laus C., τὸ σῶμα JMBA | 6 γύννιδες 
Wil, γύνιδες HSS | 8 τε φϑοραί V, Laus C., 9" ὁμιλίαι IMBA | ἐπίρρητοι, ἡ au 
Ras,J | 9 ἀποστάτη B, ὑποστάτη M. | 10 φώρ τ᾽ οὐδεὶς V, Laus C.: Cod. H (vgl. 
Hesychius u. Suidas), ἔφορός τ᾽ οὐδεὶς JM, φόρτου δ᾽ sio: AB! | ἦν < AB! | τῶ 


MJB?, aber ὦ auf Ras. in J, τὸ VAB? | 11 σεμνὸν V | παριέναι JMA, Laus C., 


παρεῖναι VB | 15 δῆτα Laus C., δὲ VMBA, δὴ J | βασιλ. vevu. steht nach unger. 


ἴῃ A | 16 χαϑάρσει, c auf Ras., J| 17 σωφρονεῖν V, Laus C., σωφροσύνην JMBA | 


18 u. 21 δοχησισόφων Wil, δοκήσει σοφῶν HSS | 21 πολλὴ J ὁ] ἡ A | 22 τὸν, o 
auf Ras., J, B? | 22 πλάνη JMBA | μυρίων, v auf Ras., J | 24 Wortfolge τὰ σώματα 
τῶν V | 25 ἄναντιχρυς V | 2V ϑεὸν ζηλωτὴν JMBA, ϑῶ ζηλωτὸν V. 


à 
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εἰς ἔδαφος φέρεσϑαι τὸν νεὼν ἐκέλευσεν. ?Evi δὲ νεύματι χατὰ γῆς 
ἡπλοῦτο δεξιᾷ καταρριπτόμενον στρατιωτιχῇ τὸ τῶν γενναίων φι- 
λοσόφων βοώμενον ϑαῦμα καὶ ὁ τῇδε ἐνδομυχῶν οὐ δαίμων οὐδέ 
γε ϑεός, πλάνος δέ τις ψυχῶν μαχροῖς καὶ μυρίοις ἐξαπατήσας χρό- 
5 γοις. el 0 καχῶν ἑτέρους ἀπαλλάξειν v xal συμφορᾶς προισχόμενος 
οὐδὲν αὐτὸς ἑαυτῷ πρὸς ἄμυναν εὕρατο paguaxov μᾶλλον ἢ ὅτε 
χεραυνῷ βληϑῆναι μυϑεύεται. 3ὰλλ᾽ οὐχ ἐν μύϑοις ἤν τὰ τοῦ ἡμε- 
δαποῦ βασιλέως ϑεῷ κεχαρισμένα κατορϑώματα, δι᾿ ἐναργοῦς δέ γε 
ἀρετῆς τοῦ αὐτοῦ σωτῆρος αὐτόρριζος καὶ ὁ τῇδε νεὼς ἀνετρέπετο, 
10 oc μηδὲ ἴχνος αὐτόϑι τῆς ἔμπροσϑεν περιλελεῖφϑαι μαγίας. 

LVII (Cod. V νη). Πάντες δ᾽ οἱ πρὶν δεισιδαίμονες, τὸν ἔλεγχον 
τῆς αὐτῶν πλάνης αὐταῖς ὄψεσιν ὁρῶντες τῶν ϑ' ἁπανταχοῦ νεῶν 
te xol ἱδρυμάτων ἔργῳ ϑεώμενοι τὴν ἐρημίαν, ol μὲν τῷ σωτηρίῳ 
προσέφευγον λόγῳ, οἱ δὲ εἰ καὶ τοῦτο μὴ ἔπραττον, τῆς γοῦν πα- 

15 τρῴας κατεγίνωσχον ματαιότητος ἐγέλων TE xol κατεγέλων τῶν 
πάλαι νομιζομένων αὐτοῖς ϑεῶν. “καὶ πῶς γὰρ οὐκ ἔμελλον οὕτω 
pooveiv, τῆς ἔξωϑεν τῶν ξοάνων φαντασίας πλείστην ὅσην μιαρίαν 
εἴσω κεκρυμμένην ὁρῶντες; ἢ γὰρ νεχρῶν σωμάτων ὑπῆν ὀστέα ξηρά 
τε κρανία γοήτων περιεργασίαις ἐσκευωρημένα, ἢ ῥυπῶντα ῥάκη 

20 βδελυρίας αἰσχρᾶς ἔμπλεα, ἢ χόρτου καὶ καλάμης φορυτός. ^d δὴ 
τῶν ἀψύχων ἐντὸς σεσωρευμένα ϑεώμενοι αὐτοῖς τε καὶ τοῖς αὐτῶν 
πατράσιν πολλὴν λογισμοῦ κατεμέμφοντο ἀφροσύνην, ὅτε μάλιστ᾽ 
ἐνενόουν ὡς οὐδεὶς ἄρα ἢν ἐν τοῖς ἀδύτοις αὐτῶν μυχοῖς οὐδ᾽ ἐν 
αὐτοῖς ἀγάλμασιν ἔνοικος οὐ δαίμων οὐ χρησμῳδὸς οὐ ϑεὸς οὐ μᾶν- - 

25 τις, οἷα δὴ τὸ πρὶν ὑπελάμβανον, ἀλλ οὐδ᾽ ἀμυδρόν τι ἢ σκιῶδες 
φάντασμα. διὸ δὴ προχείρως τοῖς ἐκ βασιλέως καταπεμφϑεῖσι πᾶν 
σχοτεινὸν ἄντρον καὶ πᾶς ἀπόρρητος μυχὸς βατὸς ἦν, ἀβατά τε καὶ 
ἄδυτα ἱερῶν τε τὰ ἐνδοτάτω στρατιωτιχοῖς κατεπατεῖτο βήμασιν, 
ὥστ᾽ ἐναργῆ τοῖς πᾶσιν ἐκ τῶνδε (xol) κατάφωρον γεγονέναι τὴν 

80 ἐξ αἰῶνος μαχροῦ τῶν ἐϑνῶν ἁπάντων κατακρατήσασαν διανοίας 
πήρωσιν. 

LVIII (Cod. V'»9^ Καὶ ταῦτα δ᾽ ἂν τις τοῖς βασιλέως εἰκότως 


1 φέρεσθαι nur in V | nach ἐχέλευσεν + χατασπᾶν J, + χαταβληϑῆναι A | 
2 χαταριπτόμενον V, χαταρριπτούμενος J, χαταρριπτόμενος MBA | 8 ὁ τῇδε] ὅτι 
δὲ AB! | 6 εὕρατο V, εὕρετο JMBA | φάρμακον < J | μᾶλλον < A |9 αὐτόριζος 
V | 10 περιλελειφϑῆναι J | 13 ἔργῳ] ἔργα MB, — A | 17 μιαρίαν JMBA, μανίαν 
| | 19 περιεργασίαις V, περιεργίαις IJMBA | ἐσχευωρημένα Hein, £oxewonuive 
VMB, ἐσχαιωρημένα JA | 20 φωρυτός V, φορητὸς J | 22 χατεμέμῳ. ἀφροσ. 
co MBA, κατεμέμφοντο N | 29 xal + Migne (nicht Wil) | 30 ἐϑνῶν VJ, 
ἑλλήνων MBA | 32 χαὶ ταῦτα — S. 105, 2. 2 ἐφ᾽ ἧς < MBA τοῦτο J | τοῖς τοῦ Bao, 
τοῖς auf Ras., J. 


ΕΙΣ TON BION ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ BAXIAEQX III, 56—59. 105 


1 


> ’ , [v] 3 \ \ - > Ce 
ἀναϑείη κατορϑώμασιν, ὠσπερ ovv καὶ τὰ μερικῶς za ἵχαστον 
᾿ „ ἊΝ » , : ΤᾺ DER - , c ’ 33 x2 
ἔϑνος αὐτῷ διαταχϑέντα" οἷον ἐπὶ τῆς Φοινίχων Πλιουπολεῶς, ἐφ 
\ > , ς M - 2 , 
ἧς οἱ uiv τὴν ἀχολαστον ἤδονην τιμῶντες Apgodirng προσρήματι 
- ^ , 
γαμεταῖς xai ÜDvyevoaot ἀνέδην ἐχπορνεύειν συνεχώρουν πρότερον. 
^ , , ^ , \ 
5 "νυνὶ δὲ νόμος ἐφοίτα νέος τε καὶ σώφρων παρὰ βασιλέως μηδὲν 


| 
| 
| 
| τῶν πάλαι συνήϑων τολμᾶν διαγορεύων, καὶ τούτοις δ᾽ ἐγγράφους 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Ϊ 
| 


| πάλιν παρέϑετο διδασκαλίας, ὡς ἂν in’ αὐτῷ τούτῳ πρὸς τοῦ ϑεοῦ 
προηγμένος ἐφ᾽ © πάντας ἀνϑρώπους νόμοις σωφροσύνης παιδεύειν. 
διὸ οὐχ ἀπηξίου xci τούτοις di οἰκείου προσομιλεῖν γράμματος, 
10 προῦτρεπέ τε σπεύδειν ἐπὶ τὴν τοῦ κρείττονος γνῶσιν. ϑχάανταῦϑα 
δὲ τὰ ἔργα ἐπῆγεν τοῖς λόγοις ἀδελφά, οἶχον εὐχτήριον ἐκκλησίας 
[re] μέγιστον καὶ παρὰ τοῖσδε καταβαλλόμενος, Oc τὸ μὴ ἐκ τοῦ nav- 
τὸς πω αἰῶνος ἀκοῇ γνωσϑὲν νῦν τοῦτο πρῶτον ἔργου τυχεῖν, καὶ 
τὴν τῶν δεισιδαιμόνων πόλιν ἐχκλησίας ϑεοῦ πρεσβυτέρων TE καὶ 
15 διακόνων ἠξιῶσϑαι τῷ T ἐπὶ πάντων ϑεῷ ἱερωμένον ἐπίσχοπον τῶν 
znde προχαϑέζεσϑαι. προνοῶν δὲ χἀνταῦϑα βασιλεὺς ὅπως ἂν 


| πλείους προσίοιεν τῷ λόγῳ, τὰ πρὸς ἐπικοιρίαν τῶν πενήτων ἔμπλεα 
| παρεῖχεν, καὶ ταὐτῃ προτρέπων ἐπὶ τὴν σωτήριον σπεύδειν διδα- 
| Οχαλίαν, μόνον οὐχὶ τῷ φάἄντι παραπλησίως εἰπὼν ἂν καὶ αὐτός" 
3 »&re προφάσει εἴτ᾽ ἀληϑείᾳ Χριστὸς καταγγελλέσϑω." 
Ϊ 


| 
| 
| 20 Phil. 1,18. — 26#: vgl. Socr. H.E. I, 24 (59), Sozom. II, 19 (16). 


| 2 οἷον — J | 3 Ἀφροδίτης < MBA [4 ἀνέδην Hein, ἀναίδην HSS | πρότε- 
009 < JMBA | 6 ἐγγράφους πάλιν c» MBA | ἐγγράφως MB | 7 αὐτὸ τοῦτο J | 

8 προηγμένος J, προηγουμένως VMBA | 12 re VMBA, < ΗΚ] | τε μέγιστον «. J | 
.. 13 zo V, xov JMBA | ἔργον JMB | 17 ἔχπλεα JMBA | 20 χαταγγελέσϑω MB | 
| 22 πανταχοῦ — V | 25 ἀποχναίσαντα (ἀποχνέσαντα V) HSS, ἀποχναισϑέντα Hk1 (9), 
|. Wil |26 ἐλπίσας — MBA | 29 γὰρ nurin J | διαιρεϑέντων VJ, διαιρεῖσϑαι MBA | 
: τῶν] τὸν Α λαὸν A | τοῦ δὲ τοῦ χοινοῦ V. 
| 
| 
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, > ς - [4 « 
τρόπον ἀνακινηϑέντων, ὡς καὶ ξιφῶν μέλλειν anteodaı, εἰ μὴ ϑεοῦ 


τίς ἐπισχοπὴ τε παρὰ βασιλέως φόβος τὰς τοῦ πλήϑους ἀνέστειλεν 
€ , [4 , Y , , E X oat ! 
ὁρμάς, ὅπάλιν [8 ἡ βασιλέως &ve&xaxia δίκην σωτῆρος καὶ ψυχῶν 


ἰατροῦ τὰς διὰ λόγων ϑεραπείας"; προσῆγε τοῖς νενοσηχόσιν. 


(Cod. V &a). Διεπρεσβεύετο δῆτα τοῖς λαοῖς ἡμερωτάτος, τῶν 
παρ᾽ αὐτῷ δοκίμων καὶ τῇ τῶν κομήτων ἀξίᾳ τετιμημένων ἀνδρῶν | 


τὸν πιστότατον ἐχπέμψας, φρονεῖν» TE τὰ πρὸς εἰρήνην ἐπαλλήλοις 
παρήνει γράμμασιν, ἐδίδασκέ τε πράττειν ϑεοσεβείᾳ πρεπόντος, ἐπειϑὲ 


τε καὶ ἀπελογεῖτο δὲ ὧν πρὸς αὐτοὺς ἔγραφεν, oe τοῦ τῆς στάσεως 


αἰτίου διακηχοὼς αὐτὸς εἴη. *xal ταύτας δ᾽ ἀὐτοῦ τὰς ἐπιστολὰς 
οὐ τῆς τυχούσης παιδεύσεος τε καὶ ὠφελείας πλήρεις παρεϑέμην ἂν 
ἐπὶ τοῦ παρόντος, εἰ μὴ διαβολὴν ἐ ἐπῆγον τοῖς κατηγορουμένοις. δ διὸ 
ταύτας μὲν ἀναϑήσομαι, κρίνας μὴ ἀνανεοῦσϑαι χκαχῶν μνήμην, μόνας 
δὲ συνάψω τῷ λόγῳ ἃς ἐπὶ συναφείᾳ καὶ εἰρήνῃ τῶν λαῶν εὐϑυμού- 


Vida σννέγραψε, di ὧν παρήνει ἀλλοτρίου μὲν ἄρχοντος, ἐφ᾽ © τὴν 
εἰρήνην πεποίηντο, μηδαμῶς ἐϑέλειν μεταποιεῖσϑαι, ϑεσμῷ δ᾽ ἐκκλησίας 


τοῦτον αἱρεῖσϑαι ποιμένα, ὃν αὐτὸς (ἂν) ἀναδείξειεν ὃ κοινὸς τῶν 
ὅλων σωτήρ. γράφει δὲ αὐτῷ τε τῷ λαῷ καὶ τοῖς ἐπισκόποις δια- 
φόρως τὰ ὑποτεταγμένα. 

LX (Cod. V &B. Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς ᾿Δντιοχέας ἐπὶ 
τῇ ἑνώσει τοῦ λαοῦ καὶ περὶ τοῦ μὴ δεῖν ἀλλοτρίου ἐφίε- 
σϑαι ἐπισκόπου. 

» νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς τῷ λαῷ “Αντιοχέων. 


Ὡς πεχαρισμενη je τῇ τοῦ κόσμου συνέσει τε καὶ σοφίᾳ ἡ παρ 
ὑμῶν ὁμόνοια, καὶ ἔγωγε ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἀϑάνατον φιλίαν φιλεῖν 
ἐγνώκα;, προκληϑεὶς τῷ Te νόμῳ καὶ τῷ βίῳ καὶ ταῖς σπουδαῖς ταῖς 
ὑμετέραις. τοῦτο oor ἐστιν oc ἀληϑῶς ὀρϑῶς τὰ καλὰ καρποῦσϑαι 
τὸ ὀρϑῇ τε καὶ ὑγιεῖ κεχρῆσϑαι διανοίᾳ. τί γὰρ ἂν οὕτως ὑμῖν ἄρ- 


, > - , » > x > , , - 
μοσειεν; ovxov»r ϑαυμαάσαιμι ἂν, εἰ τὴν ἀλήϑειαν σωτηρίας μαλλον 

= , 3 i = ς ς 
ὑμῖν ἢ μίσους αἰτίαν φήσαιμι. ἐν οὖν τοῖς ἀδελφοῖς, ovc μία τε καὶ ἢ 


39’ — Wil [4 τοῖς zwei Mal V | 5 ἡμερωτέρως JMBA | 6 ἀξίᾳ] ἐξουσία V | 
8 παρήνει — A | 9 τοῦ — J | 10 αἴτιος J | διαχηκ. < J | αὐτὸς] αὐτοῦ V | 13 àva- 
ϑήσομαι] παραιτήσομαι J | nach κρίνας μὴ + δεῖν Hkl | 14 τῇ συναφεία V1 


ἐνθυμούμενος MBA | λαῶν Wil, ἄλλων HSS | 15 ἐφ᾽ ᾧ HSS (ob richtig ?), ὑφ᾽ Ὁ 
o (2) Hk1 17 ἂν + Hk1 | 20 Βασιλέως — ἐπισχόπου — JMBA | 28 „Ich trage kein ^ 


Bedenken zu behaupten, dass dieser Brief das allerschwerste Stück in den histori- 
schen Schriften des Eusebius sey“ Stroth | 24 xóouov „Himmels“ Wil. | 29 ϑαυμά- 
σαιμι V, ϑαυμάσαιμ᾽ JMBA, ϑαυμαστὸν ἂν (ein) Hk1 | 30 τε — J | 380—107, 1 
verdorben! Der Sinn wird folgender sein: 7j αὐτὴ διάϑεσις ὀρϑῆς καὶ δικαίας ὅδοι- 
πορίας (Wil) τῷ ϑεῷ (zaraysın + Stroth) χατεπαγγέλλεται (xal + Hkl) εἰξ 
ἁγνὴν usw. Die Ergänzungen nach Wil. unnötig. 


| 


- 
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αὐτὴ διάϑεσις ὀρϑῆς καὶ δικαίας ὁδοῦ πορείαν τῷ ϑεῷ κατεπαγγέλλεται 
εἰς ἁγνήν τε καὶ ὁσίαν ἑστίαν ἐγγράφειν, τί ἂν τιμιώτερον γένοιτο 
τοῦ μετ᾽ εὐτυχίας τοῖς πάντων καλοῖς ὁμογνωμονεῖν; μάλιστα ὁπουτὴν 
πρόϑεσιν ὑμῶν ἡ ix τοῦ νόμου παίδευσις εἰς καλλίω διόρϑωσιν φέρει, 
5 καὶ τὴν ἡμετέραν χρίσιν βεβαιοῦσϑαι τοῖς ἀγαθοῖς ἐπιϑυμοῦμεν δόγ- 
μασι. ϑϑϑαυμαστὸν τοῦτο ἴσως ὑμῖν χαταφαίνεται, τί δή ποτε τὸ 
προοίμιόν μοι τοῦ λόγου βούλεται. οὐ δὴ παραιτήσομαι οὐδ᾽ ἀρνήσομαι 
τὴν αἰτίαν εἰπεῖν. ὁμολογῶ γὰρ ἀνεγνωκέναι τὰ ὑπομνήματα, ἐν οἷς 
λαμπραῖς εὐφημίαις τε καὶ μαρτυρίαις, αἷς εἰς Εὐσέβιον εἰσηνέγκασϑε 
10 ἐπίσχοπον ἤδη Καισαρέων ὄντα, ὃν καὶ αὐτὸς παιδεύσεος TE xal 
ἐπιεικείας Evsxev καλῶς γε ἔκ πολλοῦ γινώσχω, ξώρων ὑμᾶς Pyxst- 
μένως αὐτὸν σφετεριζομένους. ri οὖν ἡγεῖσϑέ us πρὸς ἀχριβῆ τοῦ 
καλῶς ἔχοντος ἐπιξήτησιν ἐπειγόμενον διεντεϑυμῆσϑαι, τίνα δὲ ἐκ 
τῆς ὑμετέρας σπουδῆς ἀνειληφέναι φροντίδα; ὦ πίστις ἁγία, ἢ διὰ 
15 τοῦ λόγου καὶ τῆς γνώμης τοῦ σωτῆρος ἡμῶν εἰχόνα ὥσπερ ἡμῖν 
τοῦ βίου δίδως, ος δυσχερῶς ἂν καὶ αὐτὴ τοῖς ἁμαρτήμασιν ἀντιβαίης, 
εἰ μὴ τὴν πρὸς κέρδος ὑπηρεσίαν ἀρνήσαιο; καὶ ἐμοί γε δοκεῖ αὐτῆς 
τῆς νίκης περιγενέσθαι ὁ τῆς εἰρήνης μᾶλλον ἄντιποι οὐμενος" ὡς 
ὅπου γέ τοί τινι τὸ πρέπον ἔξεστιν, οὐδεὶς ἂν 0 μὴ τερπόμενος 
90 εὐρεϑείη. >asıo τοίνυν, ἀδελφοί, τοῦ χάριν οὕτω διαγινώσκομεν, 
00% ἑτέροις ὕβριν di ὧν αἱρούμεϑα προστρίψασϑαι; τοῦ χάριν 
ταῦτ ἐπισπώμεϑα, ἃ τὴν πίστιν τῆς ὑπολήψεως ἡμῶν καϑαιρήσει; 
ἐγὼ μὲν οὖν ἐπαινῶ τὸν ἄνδρα, ὃς καὶ ὑμῖν τιμῆς τε καὶ διαϑέσεως 
ἄξιος δοκεμάξεται, οὐ μὴν οὕτω Y ἐξησϑενηκχέναι τὸ παρ᾽ ἑκάστοις 
95 κύριόν TE καὶ βέβαιον ὀφεῖλον μένειν χρή, ὡς μὴ ταῖς ἰδίαις γνώμαις 
ἕχαστον ἀρχεῖσϑαι καὶ τῶν οἰχείων πάντας ἀπολαύειν ἔν τε ἐφαμίλλῳ 
διασχέψει εἰς τὴν τοῦδε τοῦ ἀνδρὸς σύγχρισιν οὐχ ἕνα μόνον ἀλλὰ 
χαὶ πλείους ἐχφῆναι. ὀδιὸ δὴ οὐδὲν ovr ἐχπλήξεως ovre τραχύτη- 
τὸς ἐνοχλήσει, εἰ τὰς περὶ τὴν ἐκκλησίαν τιμὰς ὁμοίας τε καὶ διὰ πᾶν- 
30 τῶν ix ἴσης ἀγαπητὰς εἶναι συμβαίη. οὐδὲ γὰρ εὐλογον εἰς ἑτέρων 


| 1 vgl. S. 106, 30 καταγγέλλεται A, καταγγέλεται MB | 2 ἐστιν so Vi, ver- 
ändert in &oriav von V? | 3 μετ᾽ VJ, δι MBA | 4 éx — MBA | 5 βεβαιοῦσϑαι 
<MBA [9 nach λαμπραῖς + ταῖς V, τ᾿ JMBA, <Hkl| re <MBA | εἰσηνέγχασϑε 
V, εἰσενέγχασϑε J, — MBA | 10 ἤδη — MBA | τῶν (τὸν A) Καισαρέων ἐπίσκοπον 
MBA | αὐτοὺς V | 11 ys Hkl, τε HSS | ἐγχειμένους MBA | 12 σφετερίζεσϑαι 4 | 
13 χαλῶς ἔχοντος V, χρείττονος JMBA | ἐπιζήτησιν zwei Mal J | ἐπειγόμ.} ἐπιγινό- 
μενον MBA | διεντεϑυμεῖσθαι V, δὴ ἐντεϑυμῆσϑαι JMBA | 14 5j V, & JMBA | 
15 ὥσπερ εἰχόνα (?) Wil. | 16 ἁμαρτήσασιν MBA | 17 δοχεῖ <A | 19 τερπνὸν V1, 
πρέπον V2, unklar! Wil. | 21 ὑμῖν + vor ὕβριν V | 25 hier will Wil. vor χύριον 
viel hinzufügen γνώμαις, ob χώραις ? Hkl | 26 ἕχαστον V, £xaovoc JMBA | 
29 ἐνοχλήσει εἰ V, ἐνοχλούσης JMBA | τὰς — τιμὰς Hkl, τὰ τιμὰς V, ταῖς -- 
τιμαῖς JMBA | 80 συμβαίη V, συμβαίνει JMBA | ἑτέρων V, ἕτερον JMBA. 
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πλεονέχτημα ποιεῖσϑαι τὴν περὶ τούτων ἐπίσκεψιν, τῆς πάντων 
διανοίας ἐπ᾽ ἴσης, ἂν τ᾽ ἐλάττους Av τε μείζους εἶναι δοκοῖεν, τὰ 
Hera δόγματα ὑποδεχομένης ve καὶ φυλαττούσης, Oc κατὰ μηδὲν τοὺς 
ἑτέρους τῶν ἑτέρων εἰς τὸν χοινὸν νόμον ἐλαττοῦσϑαι. Tel δὴ τά- 
ληϑὲς λοιπὸν γνώριμον διαρρήδην ἀποφαινόμεϑα, [Oc] οὐ κχκάϑεξιν. 
ἀλλ᾽ ἀφαίρεσιν μᾶλλον ἂν εἴποι τις ἔσεσϑαι τἀνδρός καὶ βίας ἔργα 
οὐ δικαιοσύνης γενήσεσϑαι τὸ γινόμενον, ἂν 0' οὕτως av 9 ἑτέρως 
τὰ πλήϑη φρονῇ᾽ ος ἔγωγε διαρρήδην καὶ εὐτόλμως ἀποφαίνομαι 
ἐγκλήματος ὑπόϑεσιν εἶναι τοῦτο προκαλούμενον οὐ τῆς τυχούσης 
στάσεως ταραχήν. ἐπισημαίνουσι γοῦν τὴν τῶν ὀδόντων φύσιν Te 
καὶ δύναμιν καὶ ἀρνειοί, ὅταν τοῦ ποιμένος τῆς συνηϑείας τε καὶ 
ϑεραπείας ὑπολισϑούσης ἐπὶ τὰ χείρω τῆς πρὶν διαγωγῆς ἀποστερή- 
ϑῶσιν. Bel δὴ ταῦϑ' οὕτως ἔχει καὶ οὐ σφαλλόμεϑα, τοῦτο πρῶ- 
τον ϑεάσασϑε, ἀδελφοί (πολλὰ γὰρ ὑμῖν καὶ μεγάλα x πρώτης ἀπαν- 
τήσεται), πρῶτον ἁπάντων ἡ πρὸς ἀλλήλους γνησιότης Te καὶ διᾶ- 
ϑεσις εἶ μηδὲν αὐτῆς ἐλαττωϑὲν αἰσϑήσεται" εἶϑ᾽ ὅτι xal di ὀρϑὴν 
συμβουλὴν ἀφικόμενος τὸ κατ᾽ ἀξίαν ἐκ τῆς ϑείας χρίσεως καρποῦται, 
οὐ τὴν τυχοῦσαν χάριν εἰληφώς, τῷ περὶ αὐτοῦ τοσαύτην ὑμᾶς ἐπιξι- 
xelas ψῆφον ἐνέγκασϑαι. ἐπὶ τούτοις, ὃ τὴς ὑμετέρας συνηϑείας ἐστίν, 
ἀγαϑῇ γνώμῃ σπουδὴν τὴν πρέπουσαν εἰσενέγκασϑε εἰς ἐπιζήτησιν 
ἀνδρὸς οὐ χρήζετε, ἀποκλείσαντες πᾶσαν στασιώδη καὶ ἄτακτον βοήν" 
ἀεὶ γὰρ ἄδικος ἡ τοιαύτη, κὰκ τῆς τῶν διαφορῶν συγκρούσεως ὄπιν- 
ϑῆρές τε καὶ φλόγες ἐξανίστανται. ϑρῦτως οὖν τῷ ϑεῷ τ᾽ ἀρέσαιμι 
καὶ ὑμῖν κατ᾽ εὐχάς Te τὰς ὑμετέρας διαζήσαιμι, ὡς ὑμᾶς ἀγαπῶ καὶ 
τὸν ὅρμον τῆς ὑμετέρας πραότητος" ἐξ οὗ τὸν ῥύπον ἐχεῖνον ἀπω- 
σάμενοι ἀντεισηνέγκατε ἤϑει ἀγαθῷ τὴν ὁμόνοιαν, βέβαιον τὸ σημεῖον 
ἐνθέμενοι, δρόμον τε οὐράνιον εἰς φῶς δραμόντες, πηδαλίοις 9 wg 
ἂν εἴποι τις σιδηροῖς. διόπερ καὶ τὸν ἄφϑαρτον φόρτον» ἤρησϑε; 
πᾶν γὰρ τὸ τὴν ναῦν λυμαινόμενον ὥσπερ ἐξ ἀντλίας ἀνάλοται. διὸ 
δεῖ »ῦν προνοήσασϑαι τὴν ἀπόλαυσιν τούτων ἁπάντων οὕτως ἔχειν, 
Oc ἂν μὴ δεύτερον ἀβούλῳ καὶ ἀλυσιτελεῖ σπουδῇ 7 καϑόλου τι 


1 rovrov JMBA | πάντως A [4 τῶν ἑτέρων < MBA | 5 λοιπὸν < JMBA | 
ὡς — Hk1| 6 ἔργω A | Y γενέσϑαι V | 9 ἐγχλήσεως JMBA | προχαλούμενον Wil, 
προκαλουμένην HSS | Wortfolge οὐ τῆς τυχούσης προκαλ' J | 10 προσημαίνουσι J | 

12 nach ϑεραπ. + τε MB 18 τοῦτον V | 14 ϑεάσασϑαι V | ἡμῖν VB | 17 ἀφιχό- 
μενος HSS, ἀφιστάμενος (Ὁ) Wil. | 20 εἰσενέγκασϑαι VM | 22 συγχρούσεως Val, 
ovyxoloewg HS8 | 23 xal φλόγες —J | 26 ἀντεισενέγκατε JMA | 27 οὐράνιον) οὔριον 
Val. | 28 nach σιδηρ. + ein Partieip | τὸν ἄφϑαρτον φόρτον ἥρησϑε Wil. ἄφϑαρτον 
φόρτον ἄγετε Val, τὸν ἄφϑαρτον φϑαρτὸν ἡγεῖσϑε (ἡγεῖσϑαι V) HSS | 29 τὸ 
— MBA | 30 der V, δὴ JMBA | προνοήσασϑαι V, προνοήσασϑε JMBA. 
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πήξασϑαι ἢ τὴν ἀρχὴν ἐπιχειρῆσαι μὴ συμφέρον δοκοίημεν. ὁ ϑεὸς 
ὑμᾶς διαφυλάξει, ἀδελφοὶ ἀγαπητοί." 

LXI (Cod. Ver) Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς ἡμᾶς ἐπὶ τῇ 
παραιτήσει τῆς Αντιοχέων ἐπισκοπῆς. 

5 Juve Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

"Avéyvov ἥδιστα τὴν ἐπιστολὴν ἣν ἡ σὴ σύνεσις ἐποιήσατο, 
χαὶ τὸν χανόνα τῆς ἐχκλησιαστιχῆς ἐπιστήμης εἰς ἀκρίβειαν φυλαχ- 
ϑέντα κατενόησα᾽ ἐμμένοις γοῦν τούτοις ἅπερ ἀρεστά τε τῷ ϑεῷ καὶ 
τῇ ἀποστολικῇ παραδόσει σύμφωνα φαίνεται. μαχάριον δὴ σαυτὸν 

0 xol ἐν αὐτῷ τούτῳ νόμιζε, ὡς τῇ τοῦ κόσμου παντὸς ὡς ἔπος εἰπεῖν 
μαρτυρίᾳ ἄξιος ἐχρίϑης πάσης ἐκκλησίας ξπίσκοπος εἶναι" εἰ γὰρ 
ποϑοῦσιν ἅπαντες εἶναί σε παρ᾽ αὐτοῖς, ταύτην Bar τὴν εὐδαιμονίαν 
ἀναμφισβητήτως συναύξουσιν. ?4AA ἡ σὴ σύνεσις, ἢ τάς τε ἐντολὰς 
τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸν ἀποστολικὸν xavóva καὶ (τὸν) τῆς ἐκκλησίας φυλάττειν 

5 ἔγνωχεν, ὑπέρευγε πεποίηκε παραιτουμένη τὴν ἐπισχοπίαν τῆς κατὰ 
τὴν ᾿Δντιόχειαν ἐκκλησίας, ἐν ταύτῃ δὲ διαμεῖναι σπουδάζουσα, εἰς ἣν 
ix πρώτης ϑεοῦ βουλήσει τὴν ἐπισχοπίαν ὑπεδέξατο. ?regl δὴ τού- 
του πρὸς τὸν λαὸν ἐποιησάμην ἐπιστολήν, πρός τε τοὺς ἄλλους σου συλ- 
λειτουργούς, oi xol αὐτοὶ περὶ τούτων ἐτύγχανόν μοι γεγραφότες 

Ὁ ἅπερ ἡ σὴ καϑαρότης ἀναγνοῦσα ῥᾳδίως ἐπιγνώσεται, τῆς δικαιοσύνης 
ἀντιφϑεγγομένης αὐτοῖς προτροπῇ τοῦ ϑείου [πρὸς αὐτοὺς] i ἔγραψα, ὧν 
τῷ συμβουλίῳ καὶ τὴν σὴν σύνεσιν παρεῖναι δεήσει, ὡς ἂν τοῦτο ἐπὶ 
τῆς ἀντιοχέων ἐκκλησίας τυπωϑείη 0 καὶ αὐτῷ τῷ ϑεῷ καὶ τῇ ἐχκλησίᾳ 
πρεπωδέστατον νομισϑείη. 0 ϑεός σε διαφυλάξει, ἀδελφὲ ἀγαπητέ.“ 

5 LXII (Cod. V £0). Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τὴν Ἀντιοχέων 
σύνοδον. 

»Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Θεοδότῳ, Θεοδώρῳ, 
Nagxiooo, Astio, "AAg&Q καὶ τοῖς λοιποῖς ἐπισχόποις τοῖς οὖσιν ἐν 
“Ἀντιοχείᾳ. 

0 Avsyvov τὰ γραφέντα παρὰ τῆς ὑμετέρας συνέσεως, Εὐσεβίου 


6 vgl. Canon Nieaen. XV. — 9ff.: vgl. Socr. H.E. I, 24 (59), Sozom. H.E. II, 
19 (108) — 14 vgl. Canon Apostol. XIII. 


1 ἐπιχειρῆσαι μὴ] ἐπιχειρήσαιμι MB | μὴ σύμφερον <A | 2 διαφυλάξοι 
JMBA | 6 ἥδιστα Wil., πληρέστα V, πληρέστατα JMBA | ἐπισχοπὴν A [ἣν — 
ἐποιήσατο < MBA | 8 ἐμμένοις ovv J, ἐμμένεις γοῦν V, ἐμμένειν γοῦν MBA | 
9 σύμφρων AB!, σύμφρονα MB? | 12 τὴν zwei Mal J| 18 nach 5j + γοῦν MBA | 
14 xal < vor τῆς J τὸν + Wil. | 16 τὴν < 1| δὲ < 118 ἐποιησάμην ἐπιστ. 
&JMBA | σου <A | 19 yeygapöres V, γεγραφηχότες JMBA | 20 ἅπερ =" wie" | 
ὅτι + vor τῆς δικαιοσ. A [91 ἃ + vor προτροπῇ JM, & -+ über der Zeile B? | πρὸς 
αὐτοὺς — Wil.| 23 ὁ xal — νομισϑείη < JMBA | 94 Yeöc] xc V | διαφυλάξει VB, 
διαφυλάξοι JMA | 25 Baci. — σύνοδον nur in V. 
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τε τοῦ ἅμα ὑμῖν ἱερωμένου τὴν ἔμφρονα πρόϑεσιν ἀπεδεξάμην, ἐπι- 
γνούς TE τὰ πεπραγμένα σύμπαντα τοῦτο μὲν τοῖς ὑμετέροις γράμ- 
μασιν τοῦτο δὲ τοῖς Axaxiov καὶ Stoarnyiov τῶν διασημοτάτων 
κομήτων, διάσχεφίν τε τὴν δέουσαν ποιησάμενος, πρὸς τὸν “Αντιοχέων 
5 λαὸν ἔγραψα ὅπερ ἀρεστόν τε τῷ ϑεῷ ἣν καὶ ἁρμόζον τῇ ἐκκλησίᾳ, 
ἀντίγραφόν τε τῆς ἐπιστολῆς ὑποταχϑῆναι τοῖς γράμμασι τούτοις ἐνε- 
τειλάμην, Og ἂν καὶ αὐτοὶ γινώσχοιτε ὃ τί ποτε τῷ τοῦ δικαίου 
λόγῳ προκχληϑεὶς πρὸς τὸν λαὸν γρᾶψαι προειλόμην, ἐπειδὴ τοῦτο 
τοῖς γράμμασιν ὑμῶν περιείχετο, ὥστε κατὰ γε τὴν τοῦ λαοῦ καὶ 
10 τὴν τῆς ὑμετέρας προαιρέσεως σύνεσίν τε καὶ βούλησιν Εὐσέβιον τὸν 
ἱερώτατον ἐπίσχοπον τῆς Καισαρέων ἐκκλησίας ἐπὶ τῆς ᾿Αντιοχέων προ- 
καϑέζεσϑαι xal τὴν ὑπὲρ ταύτης ἀναδέξασϑαι φροντίδα. 7a γε μὴν 
Εὐσεβίου γράμματα, ἃ τὸν ϑεοσμὸν τῆς ἐχκλησίας μάλιστα φυλάττοντα 
ἐφαίνετο, τὴν ἐναντίαν εἰσηγεῖτο γνώμην, μηδαμῶς αὐτὸν τὴν ὑπὸ τοῦ 
15 ϑεοῦ ἐμπιστευϑεῖσαν ἐκκλησίαν (av) ἀπολιπεῖν ἔδοξεν οὖν τὴν οὕτω 
δικαίαν πρόϑεσιν καὶ πᾶσιν ὑμῖν φυλακτέαν κυρίαν μᾶλλον ποιήσασϑαι 
μήδ᾽ ἀποσπάσαι αὐτὸν τῆς ἰδίας ἐκκλησίας. ἐχρῆν δ᾽ ὑμῶν τῇ συνέσει 
xci τὴν ἐμὴν γνώμην ἐμφανῆ γενέσϑαι. ἀφῖχται γὰρ εἰς ἐμὲ Εὐφρό- 
vıov τε τὸν πρεσβύτερον πολίτην ὄντα τῆς κατὰ Καππαδοχίαν Και- 
20 σαρείας καὶ Γεώργιον τὸν “ρεϑούσιον πρεσβύτερον ὡσαύτως, ὃν 
ἐπὶ τῆς τάξεως ταύτης ArtSapdgos Ev Arsgapdgeig κατεστήσατο, 
εἶναι τὴν πίστιν δοκιμωτάτους. ϑχαλῶς οὖν εἶχεν δηλῶσαι τῇ συνέσϑι 
ὑμῶν τούσδε προχειρισαμένους καὶ ἑτέρους, ovc ἂν ἀξίους ἡγήσησϑε 
πρὸς τὸ τῆς ἐπισχοπῆς ἀξίωμα, ὁρίσαι ταῦτα ἃ τῇ τῶν ἀποστόλων 
25 παραδόσει σύμφωνα ἂν εἴη. τῶν γὰρ τοιούτων εὐτρεπισϑέντων 
δυνήσεται ὑμῶν ἡ σύνεσις κατὰ τὸν τῆς ἐχχλησίας xavova καὶ τὴν 


ἀποστολικὴν παράδοσιν οὕτω δυϑμίσαι τὴν χειροτονίαν, oc ἂν ὃ τῆς 
ἐχκλησιαστικῆς ἐπιστήμης ὑφηγῆται λόγος. ὃ ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάξει, 


^ 2 
ἀδελφοὶ ἀγαπητοί.“ 


80 LXIII (Cod. V &&). Τοιαῦτα τοῖς τῶν ἐκκλησιῶν ἄρχουσι διατατ-, 


, \ , , 3 «9 2 , - , , 
Tousvog βασιλεὺς πάντα πράττειν ἐπ εὐφημίᾳ vou ϑείου Aoyov 


, > EY ^ ^ , > E , € ^ , 
παρήνει. ἐπεὶ δὲ τὰς διαστασεις ἐχποδῶν ποιησάμενος UNO OUUuQO-- 


1 ἐπιγνοὺς ἅτε VB2, ἐπιγνοῦσά τε JMBA | 2 ἡμετέροις V | 4 ᾿Αντιοχέων 
λαὸν VJ, λαὸν τῶν Avtoyéov MBA | 5 τε — V | 8 προχληϑεὶς V, προσχληϑεὶς 
JMBA | 9 γράμμασιν] πράγμασιν ABt| 12 ταύτην V | τὰ] τὴν MBA | τὰ τοῦ Εὖ- 
σεβίου A, τὰ τοῦ βίου MB | 18 & <A | τῆς — MBA | 14 τὴν ἐναντ. — 17 ἰδίας 
ἐχκλησίας < MBA | ἐναντίαν] ἐν τούτοις οὐχ J | 15 ἂν + ΗΚ] ἀπολιπέσϑαι ὁ! 
ἔδοξεν V, ἡμεῖς J | 16 φυλαχταίαν V | ποιήσομεν 31.37 μήδ᾽ % μὴ J | 20 ’Aoe- 
ϑούσιον Wil, ᾿Αρεϑουσίων HSS | 21 xai + vor ἐπὶ V | ταύτης < J | 28 τούσϑεϊ 
τοὺς τε JMBA | προχειρησαμένους VM. | 25 παραδόσει, o auf on J | 26 ἡμῶν J | 
29 öpnyotro V | διαφυλάξη V, διαφυλάξοι JMBA | 31 9&/ov im Text —, am Rande 4- J. 
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vov ἁρμονίαν τὴ» ἐχκλησίαν τοῦ ϑεοῦ κατεστήσατο, ἔνϑεν μεταβὰς 
ἄλλο τι γένος ἀϑέων. ἀνδρῶν φήϑη δεῖν ὥσπερ δηλητήριον τοῦ τῶν 
ἀνϑρώπων ἀφανὲς καταστῆσαι βίου. ? 990901 δέ τινες ὑπῆρχον οὗτοι, 
προσχήματι σεμνῷ λυμαινόμενοι τὰς πόλεις" φευδοπροφήτας αὐτοὺς 
δ ἢ λύχους ἄρπαγας σωτήριος ἀπεχάλει ode an ϑεσπίζουσα por: 
»προσέχετε ἀπὸ τῶν ψευδοπροφητῶν, οἵτινες ἐλεύσονται πρὸς ὑμᾶς 
ἐν ἐνδύμασι “προβάτων, ἔσωϑεν δ εἰσὶ λύχοι ἅρπαγες: ἀπὸ τῶν 
καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε αὐτούς.“ χαταπεμφϑὲν δέ τι τοῖς κατ᾽ 
ἔϑνος ἡγεμόσι (πρόσταγμα) πᾶν τὸ τῶν τοιούτων δύσφημον φῦλον 
10 ἤλαυνεν, πρὸς δὲ τῷ νόμῳ καὶ ζωοποιὸν διδασκαλίαν εἰς αὐτῶν 
πρόσωπον διετύπου, σπεύδειν ἐπὶ μετάνοιαν παρορμῶν τοὺς ἀνόρας" 
σωτηρίας γὰρ ὅρμον αὐτοῖς ἔσεσϑαι τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ. ἐπά- 
χουσον δ᾽ ὅπως καὶ τούτοις διὰ τοῦ πρὸς αὐτοὺς ὡμίλει γράμματος. 
LXIV (Cod. V ἐς). Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τοὺς ἀϑέους 
15 αἱρεσιώτας. 
„Nixntns Κωνσταντῖνος Meyıoros Σεβαστὸς αἱρετικοῖς. 
Ἐπίγνωτε νῦν διὰ τῆς Do tdshentae ταύτης, ὦ Noovarıavoi, Ova- 
λεντῖνοι, Μαρχιωνισταί, Παυλιανοί, οἵ τε κατὰ Φρύγας ἐπικεκλημένοι, 
χαὶ πάντες ἁπλῶς εἰπεῖν οἱ τὰς αἱρέσεις διὰ τῶν οἰχείων πληροῦντες 
20 συστημάτων, 00015 ψεύδεσιν ἡ παρ᾽ ὑμῖν ματαιότης ἐμπέπλεχται, καὶ 
ὅπως ἰοβόλοις τισὶ φαρμάκοις ἡ ὑμετέρα συνέχεται διδασκαλία, ὡς 
τοὺς μὲν ὑγιαίνοντας εἰς ἀσϑένειαν τοὺς δὲ ζῶντας εἰς διηνεχῆ ϑά- 
varo» ἀπάγεσϑαι di ὑμῶν. ?o τῆς μὲν ἀληϑείας ἐχϑροί, τῆς δὲ 
ζωῆς πολέμιοι καὶ ἀπωλείας σύμβουλοι" πᾶντα παρ᾽ ὑμῖν τῆς ἀλη- 
25 ϑείας ἐστὶν ἐναντία, αἰσχροῖς πονηρεύμασι συνάδοντα, ἀτοπίαις καὶ 
ὁράμασι χρήσιμα, di ὧν ὑμεῖς τὰ μὲν ψευδῆ κατασχευάζετε, τοὺς δ᾽ 
ἀναμαρτήτους ϑλίβετε, τὸ φῶς τοῖς πιστεύουσιν ἀρνεῖσϑε. ἐπὶ 
προσχήματι γοῦν ϑειότητος ἀεὶ πλημμελοῦντες, πάντα μιαίνετε, τὰς 
ἀϑώους καὶ καϑαρὰς συνειδήσεις ϑανατηφόροις πληγαῖς τραυματίζετε, 
80 αὐτὴν δὲ σχεδὸν εἰπεῖν τὴν ἡμέραν τῶν ἀνϑρωπείων ὀφϑαλμῶν 
| καϑαρπάζετε. ?xal τί δεῖ καϑ' ἕχαστον λέγειν, ὅπου γε περὶ τῶν 
ὑμετέρων καχῶν εἰπεῖν τι zur ἀξίαν οὔτε βραχέος ἐστὶ χρόνου οὔτε 
τῶν ἡμετέρων ἀσχολιῶν. οὕτω γάρ ἐστι μαχρὰ καὶ ἄμετρα τὰ παρ᾽ 
ὑμῖν ἀτοπήματα, οὕτως εἰδεχϑῆ καὶ πάσης ἀπηνείας πλήρη, oc und 


6 Matth. 7, 15, 16. — 15 Ε΄: vgl. Sozom. H.E. II, 32. 


5 πη V, xov JMBA | 8 δέ τι VMB, δέστι J, δὴ A | χέλευσμα + vor τοῖς 
zat. J| 9 πρόσταγμα nur in A | δυσφήμων Hkl, vgl. 113, 17, (μὸν Wil), δίφυλον 
VM, — JBA | 11 διετύπου VJ, διετίϑετο MBA | 12 ἔσεσϑαι] ἔχεσϑαι MB | 14 βασιλέως 
— αἱρεσιώτας < MBA | 17 Noovarıavoi Wil, so oder Noovr. V. Ναυατιανοὶ 
JMBA | 19 εἰπεῖν — JMBA | 25 ἀτοπίαις, ις auf Ras, V | 26 χρήσιμα (auf Ras.) 
V, J, χρῆμα MBA | 28 μιαίνεσϑε V | 30 ἀνϑρωπ. 099. c» 1] 81 δεῖ] δὴ VM. 


10 
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25 


30 
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ὁλόκληρον ἡμέραν πρὸς ἔχφρασιν τούτων ἀρχεῖν᾽ ἄλλως τε καὶ ix- 
κλίνειν τῶν τοιούτων προσήκει τὰς ἀκοὰς τούς T ὀφϑαλμοὺς ἀπο- 
στρέφειν, ὑπὲρ τοῦ μὴ χραίνεσϑαι τῇ καϑ' ἕχαστον διηγήσει τὴν τῆς 
ἡμετέρας πίστεως εἰλικρινῆ καὶ καϑαρὰν προϑυμίαν. 4τί οὖν ἀνεξό- 
μεϑα περαιτέρω τῶν τοιούτων χακῶν; ἀλλ᾽ ἡ μακρὰ παρεπιϑύμησις 
ὥσπερ λοιμικῷ νοσήματι καὶ τοὺς ὑγιαίνοντας χραίνεσϑαι ποιεῖ. 
τίνος οὖν ἕνεχεν τὴν ταχίστην τὰς ῥίζας ὡς εἰπεῖν τῆς τοσαύτης 
κακίας οὐ διὰ δημοσίας ἐπιστρεφείας ἐκκόπτομεν;“ | 

LXV (Cod. V ξζ). ,,Τοιγάρτοι. ἐπειδὴ τὸν 012900» τοῦτον τῆς 
ὑμετέρας ἐξωλείας ἐπὶ πλεῖον φέρειν ovx ἐστιν οἷόν τε, διὰ τοῦ νόμου 
τούτου προαγορεύομεν, μή τις ὑμῶν συνάγειν ἐκ τοῦ λοιποῦ τολμήσῃ. 
διὸ καὶ πᾶντας ὑμῶν τοὺς οἴχους, ἐν οἷς τὰ συνέδρια ταῦτα πληροῦτε, 
ἀφαιρεϑῆναι προστετάχαμεν, μέχρι τοσούτου τῆς φροντίδος ταύτης 
προχωρούσης, ὡς μὴ ἐν τῷ δημοσίῳ μόνον, ἀλλὰ und ἐν οἰκίᾳ ἰδιο»- 
τικῇ ἢ τόποις τισὶν ἰδιάζουσι τὰ τῆς δεισιδαίμονος ὑμῶν ἀνοίας 
συστήματα συντρέχειν. ὥ2πλὴν ὅπερ ἔστι κάλλιον, ὅσοι τῆς ἀληϑινῆς 
καὶ χαϑαρᾶς ἐπιμέλεσϑε ϑρησκείας, εἰς τὴν καϑολικὴν ἐκκλησίαν 
ἔλϑετε xol τῇ ταύτης ἁγιότητι κοινωνεῖτε, ÓU ἧς καὶ τῆς ἀληϑείας 
ἐφικέσϑαι δυνήσεσϑε, κεχωρίσϑω δὲ παντελῶς τῆς τῶν ἡμετέρον 
καιρῶν εὐχληρίας ἡ τῆς διεστραμμένης διδασκαλίας ὑμῶν ἀπάτη, 
λέγω δὲ ἡ τῶν αἱρετικῶν καὶ σχισματικῶν ἐναγής τε καὶ ἐξώλης 
διχόνοια. πρέπει γὰρ τῇ ἡμετέρᾳ μακαριότητι, ἧς ἀπολαύομεν 
σὺν ϑεῷ, τὸ τοὺς ἐπ᾽ ἐλπίσιν ἀγαϑαῖς βιοῦντας ἀπὸ πάσης 
ἀτάκτου πλάνης εἰς τὴν εὐθεῖαν ὁδόν, ἀπὸ τοῦ σχότους ἐπὶ τὸ 
φῶς, ἀπὸ ματαιότητος εἰς τὴν ἀλήϑειαν, ἀπὸ ϑανάτου πρὸς 00- 
τηρίαν ἄγεσθαι. zio δὲ τοῦ τῆς ϑεραπείας ταύτης καὶ ἀναγκαίαν 
γενέσϑαι τὴν ἰσχὺν προσετάξαμεν, καϑὼς προείρηται, ἅπαντα τὰ τῆς 
δεισιδαιμονίας ὑμῶν συνέδρια, πάντων φημὶ τῶν αἱρετικῶν τοὺς 
εὐχτηρίους, εἴ γε εὐχτηρίους ὀνομάζειν οἴχους προσήκει, ἀφαιρεϑέντας 
ἀναντιρρήτως τῇ καϑολικῇ ἐκκλησίᾳ χωρίς τινος ὑπερϑέσεως παραᾶ- 
δοϑῆναι, τοὺς δὲ λοιποὺς τόπους τοῖς δημοσίοις προσχριϑῆναι, καὶ 
μηδεμίαν ὑμῖν εἰς τὸ ἑξῆς τοῦ συνάγειν εὐμάρειαν περιλειφϑῆναι, 


5 παρενϑύμησις Val. | 6 λοιμικῶ, ov aufRas., J| 8 οὐ — V | ἐπιστρεφίας V, 
ἐπιστροφίας JA, ἐπιτροφίας M, ἐπιστρεφείας (B?) | 9 Τοιγάρτοι das neue Cap. beg. 
erst; 22 πρέπει in VMB | 11 προσαγορευόμενοι VM | x < BA, besser | τολμήσει 
V | 12 πληροῦται V | 13 προστετάχαμεν V, προσετάξαμεν JMBA | 14 μηδ᾽ ἐν] 
μηδὲ A, μὴ ἐν MB | 16 ὅπερ V, ὅσονπερ JMBA | 17 ἐπιμέλεσϑε V, ἐπιμελεῖσθαι 
M|18 ἔλθατε V | 19 ἐφικέσϑαι, ε auf Ras., J | χεχωρίστω, ı auf Ras, J | 20 di 
δασκαλίας V, διανοίας JMBA | 21 aíg. τε καὶ J | ἐξώλης καὶ ἐναγής I | 22 διχόνοιαϊ 
διάνοια A | πρέπει hier beg. ein neues Cap. (EZ) in VMB | 27 ἅπαντα Hkl, 
ἅπαντας V, ὑπὸ πάντα MBA, ὑπὸ τοῦ πάντα J | 39 συνάγειν VJ, συναγαγεῖν MBA 
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ὅπως àx τῆς ἐνεστώσης ἡμέρας ἐν μηδενὶ τόπῳ μήτε δημοσίῳ μήτ᾽ 
ἰδιωτικῷ τὰ ἀϑέμιτα ὑμῶν συστήματα ἀϑροισϑῆναι τολμήσῃ. προ- 
τεϑήτω.“ 

LXVI (Cod. ξη). Οὕτω μὲν τὰ τῶν ἑτεροδόξων ἐγκρύμματα 


5 βασιλικῷ προστάγματι διελύοντο, ἡλαύνοντό TE οἱ ϑῆρες οἱ [τε] τῆς 


τούτων δυσσεβείας ἔξαρχοι. τῶν δ᾽ ὑπὸ τούτων ἠπατημένων οἱ μὲν 
νόϑῳ φρονήματι βασιλικῆς ἀπειλῆς φόβῳ τὴν ἐκκλησίαν ὑπεδύοντο, 
τὸν καιρὸν κατειρωνευόμενοι ἐπεὶ καὶ διερευνᾶσϑαι τῶν ἀνδρῶν τὰς 
βίβλους διηγόρευεν ὁ νόμος, ἡλίσκοντό U ἀπειρημένας κακοτεχνίας 


10 μετιόντες, οὐ δὴ χάριν πᾶντα ἔπραττον εἰρωνείᾳ τὴν σωτηρίαν σο- 


15 


ριζόμενοι, οἱ δὲ καὶ σὺν ἀληϑεῖ τάχα που λογισμῷ ηὐτομόλουν ἐπὶ 
τὴν τοῦ χρείττονος ἐλπίδα. "τούτων δὲ τὴν διάκρισιν οἱ τῶν ἐκκλη- 
σιῶν πρόεδροι σὺν ἀκριβείᾳ ποιούμενοι, τοὺς μὲν ἐπιπλάστως προῦσ- 
ιέναι πειρωμένους μαχρὰν εἶργον τῆς τοῦ ϑεοῦ ποίμνης οἷα λύκους xo- 
δίοις ἐγκρυπτομένους προβάτων, τοὺς δὲ ‚vor χκαϑαρᾷ τοῦτο πρᾶτ- 
rovras δοκιμάζοντες χρόνῳ μετὰ τὴν αὐτάρχη διάπειραν τῷ πλήϑει 
(τῶν) εἰσαγομένων κατέλεγον. ταῦτα μὲν ovv ἐπὶ τῶν δυσφήμων 
ἑτεροδόξων ἐπράττετο. τοὺς δέ γε μηδὲν δυσσεβὲς ἐν δογμάτων δι- 
δασχαλίᾳ φέροντας, ἄλλως δὲ τῆς κοινῆς ὁμηγύρεως ἀνδρῶν σχισμα- 
τικῶν αἰτίᾳ διεστῶτας, ἀμελλήτως εἰσεδέχοντο. οἱ δ᾽ ἀγεληδὸν ὥσπερ 
ἐξ ἀποικίας ἐπανιόντες τὴν αὐτῶν ἀπελάμβανον πατρίδα, καὶ τὴν 


μητέρα, τὴν ἐκκλησίαν, ἐπεγίνωσχον, ἧς ἀποπλανηϑέντες χρόνιοι σὺν 


εὐφροσύνῃ καὶ χαρᾷ τὴν εἰς αὐτὴν ἐπάνοδον ἐποιοῦντο, ἡνοῦτό τε τὰ 
τοῦ χοινοῦ σώματος μέλη καὶ ἁρμονίᾳ συνήπτετο μιῷ, μόνη TEN 
χαϑολικὴ τοῦ ϑεοῦ ἐχκλησία εἰς ἑαυτὴν συνεστραμμένη διέλαμπεν, 
μηδαμοῦ γῆς αἱρετικοῦ συστήματος μηδὲ σχισματικοῦ λειπομένου. καὶ 
τούτου δὲ μόνου τοῦ μεγάλου κατορϑώματος μόνος τῶν πώποτε τὴν 
αἰτίαν (τὸν ϑεὸν) ὁ τῷ ϑεῷ μεμελημένος βασιλεὺς ἐπεγράφετο. 


14 vgl. Matth. 7, 15. 


1 ἐν, v über der Zeile, J | 2 τολμήσει MBA | 5 διελύετο J | τε < Wil. | 
6 τούτοις V | Y ἀπεδύοντο V | 8 lieber χατὰ τὸν χαιρὸν εἰρωνευόμενοι Hkl| 
ἐπεὶ δὲ dıeo. J | 9 v] τότ᾽ J οἱ -[- vor χαχοτ. MBA | 8—10 die Verbindung schlecht! | 
14 εἶργον — λύχους — MBA | τοῖς κωδίοις MBA | 15 nach προβ. + ἀπέπεμπον BA | 
17 τῶν + Val | εἰσαγομένων) συναγομένων vermutet Val| 19 ἄλλους A | σχισμ., 
v auf Ras, c über der Zeile J!| 20 ἀμελλήτως V, ἀμελήτως JMBA | 23 ξαυτὴν 
BA | 25 διεστραμμένη V | 26 σχισμ., ı auf Ras, J | Asın., &ı auf Ras, J, λιπομέ- 
vov M|27 μόνου < (Ὁ) Wil, μόνον ἨΚ] | τοῦ χατορϑ. τοῦ μεγάλου A | 28 τὸν 
ϑεὸν + Hkl, vgl. 124, 10 | ἐπεγράφετο V, ἐγράφετο JMBA. Dann λόγος y in V. 


Eusebius 1. 8 


ib. 


Ὁ / / I» 
Τοῦ τετάρτου λόγου τὰ χεφάλαια. 


Ὅπως δωρεαῖς xcl προχοπαῖς ἀξιωμάτων ἐτίμα τοὺς πλεί- 
στους. 

Συγχώρησις τοῦ τετάρτου μέρους τῶν κήνσων. 

᾿Ἐξισώσεις καὶ τῶν βεβαρημένων κήνσων. 

Ὅτι τοῖς ἐν χρηματικαῖς δίκαις ἡττηϑεῖσιν αὐτὸς ἐξ oixelon 
ἐχαρίζετο. 

Σχυϑῶν ὑποταγὴ -διὰ τοῦ σημείου τοῦ σωτῆρος ἡμῶν νικη- 
VEVTOV. 

Σαυροματῶν ὑποταγὴ προφάσει τῆς τῶν δούλων ἐπαναστᾶ- 
0800. 

Βαρβάρων διαφόρων πρεσβεῖαι καὶ δωρεαὶ παρ᾽ αὐτοῦ. 

Ὅτι καὶ πρεσβευσαμένῳ τῷ Περσῶν βασιλεῖ περὶ τῶν ἐκεῖ Χρι- 
στιανῶν ἔγραψεν. 

Κωνσταντίνου Αὐγούστου πρὸς Σαπώρην τὸν βασιλέα Περσῶν 
ὁμολογοῦντος εἰς ϑεὸν καὶ Χριστὸν εὐσεβέστατα. 

Ἔτι κατὰ εἰδώλων καὶ περὶ ϑεοῦ δοξολογίας. 

Ἔτι κατὰ τυράννων xoci διωχτῶν καὶ περὶ Οὐαλεριανοῦ τοῦ 
αἰχμαλωτισϑέντος. 

Ὅτι τῶν μὲν διωχτῶν εἶδεν τὰς πτώσεις, εὐθυμεῖ δὲ νῦν διὰ 
τὴν τῶν Χριστιανῶν εἰρήνην. 

“Παρακλήσεις ὥστε τοὺς παρ᾽ αὐτῷ Χριστιανοὺς ἀγαπᾶν. 

Ὅπως Χριστιανοῖς μὲν ἦν εἰρήνη σπουδῇ τῶν Κωνσταντίνου 
προσευχῶν. 


1 τοῦ τετάρτου — χεφάλαια VJMB, ἀρχὴ τοῦ. τετάρτου λόγου, dann folgt 


ohne Inhaltsverzeichnis der Text A | α΄, β΄, y <MB 4 xai« V im T.|5 χρη 
ματικ (so!) V hier, χρηματικοῖς V im T. | V διὰ vo? bis 9 ὑποτάγη —M | 11 αὐτοῦ! - 
xovotavtivov V im T.| 12 τῶ VMB, τῶν J u. V im T. | 14 Kwvor. — εὐσεβέ- 
orere<V im T.  1ὖ ὁμολογοῦντος V (hier), ὁμολογοῦντα JMB | 16 ἔτι J, aber ἢ 
auf Ras. ὅτι VMB | δοξολογία J | 1V ἔτι V hier u. im T., ἔτε J, aber & auf Ras, 
ὅτι MB | τοῦ V hier u. im T., < JMB | 19 διωχτῶν, x über der Zeile, J | 22 nach - 
σπουδῇ + δὲ V hier. 


xy. 
x 
E. 


20 


95 λα΄. 
λθ΄. 
Ay. 

30 λδ΄. 


"ME. 
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a : , c 

Ort xai Ev νομίσμασι xal ἐν εἰχόσιν ος εὐχόμενον ἑἕαυτὸν 
’ 

ἐχάραττεν. 


9. , y B 
Oct καὶ ἐν εἰδωλείοις εἰκόνας αὐτοῦ ϑεῖναι νόμῳ διεκώλυσεν. 


Ev παλατίῳ προσευχαὶ καὶ ϑείων γραφῶν ἀναγνώσεις. 

Τῆς κυριαχῆς τὴν ἡμέραν καὶ παρασχευῆς νομοϑεσία τιμᾶν. 
Ὅπως καὶ τοὺς ἐϑνικοὺς στρατιώτας ἐν κυριακαῖς εὐχεσϑαι 
προσέταξεν. 

Evyns ῥήματα στρατιώταις ὑπὸ Κωνσταντίνου δοϑείσης. 

Ev τοῖς τῶν στρατιωτῶν ὕπλοις σημεῖα τοῦ σταυροῦ τοῦ 0@- 
τῆρος. 


. Σπουδὴ προσευχῆς καὶ τιμὴ τῆς τοῦ πάσχα ἑορτῆς. 
o 2 , \ 3, , , * \ a 
. Ὅπως εἰδωλολατρείαν μὲν ἐκώλυσε, μάρτυρας δὲ καὶ ἑορτὰς 


Do y 
ἐτίμα. 


C - , o A 3 
- Ὅτι τῶν ἔξω πραγμάτων ὥσπερ ἐπίσχοπον ἑαυτὸν εἶπεν εἶναι. 


” \ , > \ - \ - \ - 
τι περὶ κωλύσεως ϑυσιῶν καὶ τελετῶν καὶ μονομαχιῶν xai τῶν 
2 ’ - , 

τὸ πρὶν ἀκολάστων τοῦ Νείλου. 

, - \ - »-5 2 ’ »! \ EY - 
Nouov τοῦ κατὰ τῶν «téxvov ovrog διόρϑωσις, ἔτι δὲ καὶ τοῦ 

E c » , 

περὶ διαϑηκῶν ὁμοίως διόρϑωσις. 


[6 \ 2 \ - ’ 
τι Χριστιανὸν μὲν Ιουδαίοις μὴ δουλεύειν, τῶν δὲ συνόδων 


, 5 \ > 2 , \ \ 
βεβαίους εἶναι τοὺς 00005 EVOUOFETE xai λοιπα. 
2 , \ ’ M , uir 
ExxAnoiotg δωρεαὶ παρϑένοις ve καὶ πένησι διαδύσεις. 
\ ; ς , 
“ογογραφίαι καὶ ἐπιδείξεις ὑπὸ Κωνσταντίνου. 
9 - E , ς . 
τι τῶν πλεονεκτῶν tri μνημείου μέτρον ὑπέδειξε πρὸς δυσώ- 
σῇσιν. 
G ^ N , [4 
Ὅτι διὰ τὴν πλείονα φιλανϑρωπίαν ἐχλευάζετο. 
* , a ^ -᾿ ς 
Περὶ συγγάμματος Κωνσταντίνου, ὃ πρὸς τὸν τῶν ἁγίων σύλλο- 
γον ἔγραψεν. 
e - 2 , N - , E" = 2 , 
πως τῶν Evotflov περὶ τοῦ μνήματος τοῦ σωτῆρος ἐπιδείξεων 
2! 
ἑστὼς ἤκουσεν. 
[0/ \ - , \ , " , A 2 ’ DJ} 
τι περὶ τοῦ πάσχα καὶ ϑείων uBALo» προς Μυσέβιον .£- 
γραψεν. 
x - , , 
Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον τὸν τοῦ πάσχα λογον ἔπαι- 
γνοῦντος. 


1 εὐχόμενον, v später hinzugefügt, J | 8 τὸ + vor ἐν V hier | εἰδώλοις VJ, 


/ εἰδωλίοις M, εἰδωλείοις auf Ras. Β2] 8 δοϑήσεις V im T. | 12 ἐχώλυσεν V hier | 
. 15 ἔτι B, V hier, ὅτι Vim T., ἔτι — J | μοναχιῶν MB, aber am Rande B! govo- 


μαχ. 
τοὺς ὅρους co MB | τὰ + vor λοιπὰ V hier | 26 Die Zeichen λβ΄, Ay’ fehlen in 7, 
ἃ. 26° steht vor περὲ συγγρ. u. dann λε΄ usw. | 8 über der Zeile V im T. | 27 ἔγραψε 
— V hier | 80 ὅτι περὲ --- ἔγραψεν nachher eingefügt von V!. 


| 16 τὸ < vor πρὶν J | 17 περὶ vor νόμου V im T. | τῶν — JMB | 20 εἶναι 


88 


110 


λς. Κωνσταντίνου πρὸς Εὐσέβιον περὶ κατασκευῆς βιβλίων ϑείων. 
AC. Ὅπως αἱ βίβλοι κατεσκευάσϑησαν. 
Ag. Ὅπως τὸ Γαζαίων ἐμπόριον διὰ τὸν χριστιανισμὸν ἐπολίσϑη καὶ 
Κωνστάντια προσηγορεύϑή. 
5 A9. Ὅτι ἐπὶ τῆς Φοινίκης ἐπολίσϑη μέν τις, ἐν δὲ ταῖς ἄλλαις 
πόλεσιν εἰδωλείων μὲν ἢν καϑαίρεσις ἐκκλησιῶν δὲ κατασχευαί. 
μή. Ὅτε ἐν τρισὶ δεκαετηρίσι τρεῖς υἱοὺς βασιλέας ἀναγορεύσας, τὰ 
ἐγκαίνια τοῦ ἐν Ἱεροσολύμοις μαρτυρίου ἀγαγεῖν προύϑετο. 
μα΄. Ὅτι διὰ τὰ κατ᾽ Αἴγυπτον ζητήματα σύνοδον εἰς Τύρον ἐν τῷ 
10 μεταξὺ γενέσϑαι προσέταξεν. 
μβ΄. Κωνσταντίνου πρὸς τὴν ἐν Τύρῳ σύνοδον. 
μγ΄. Ἐγκαινίων τῶν ἐν Ἱεροσολύμοις εἰς τὴν ἑορτὴν ἐκ πασῶν ἐπαρ- 
χιῶν ἦσαν ἐπίσκοποι. 
μό΄. Περὶ τῆς διὰ Μαριανοῦ τοῦ νοταρίου δεξιώσεως αὐτῶν καὶ τῶν 
15 εἰς πτωχοὺς διαδόσεων καὶ ἀναϑημάτων τῆς ἐχκλησίας. 
με΄. Τῶν ἐπισκόπων ἐν συνάξεσι προσομιλίαι ποικίλαι καὶ Εὐσεβίου 
τοῦ ταῦτα συγγράψαντος. 
Uc. Ὅτι καὶ τὴν ἔχφρασιν τοῦ μαρτυρίου τοῦ σωτῆρος καὶ τριακον- 
ταετηριχὸν εἶπεν ὕστερον ἐπ᾿ αὐτοῦ Κωνσταντίνου. 
20 μζ΄. Ὅτι ἡ μὲν ἐν Νικαίᾳ σύνοδος τῇ εἰχοσαετηρίδι, τὰ ἐγκαίνια δὲ 
τὰ ἐν Ἱεροσολύμοις τῇ τριαχονταετηρίδι Κωνσταντίνου γέγονεν. 
μη΄. Ὅπως τινὸς ἄγαν ἐπαινοῦντος οὐχ ἠνέσχετο Κωνσταντῖνος. 
us. Γάμοι Κωνσταντίου υἱοῦ αὐτοῦ καίσαρος. 
v. Ἰνδῶν πρεσβεία καὶ δῶρα. 
25 ya. Ὅπως τοῖς τρισὶν υἱοῖς Κωνσταντῖνος διελὼν τὴν ἀρχήν, τὰ 
βασιλικὰ μετ᾽ εὐσεβείας διηγεῖτο. 
vg. Ὅπως καὶ ἀνδρωϑέντας αὐτοὺς εἰς εὐσέβειαν ἤγαγεν. 
vy. Ὅτι ἀμφὶ τὰ τριαχονταδύο ἔτη βασιλεύσας καὶ ὑπὲρ τὰ ξξήχοντα 
ζήσας σῶον εἶχε τὸ σῶμα. 
80 νδ΄, Περὶ τῶν τῇ ἄγαν αὐτοῦ φιλανϑρωπίᾳ συγκεχρημένων εἰς ἀπλη- 
στίαν xai ὑποκρίσεις. 
a A DR, , E 
πος μέχρι τελευτῆς ἐλογογράφει Κωνσταντῖνος. 
Ὅπως ἐπὶ Πέρσας στρατεύων συμπαρέλαβεν ἐπισχόπους καὶ σχη- 
νὴν Oc σχῆμα τῆς ἐχκλησίας. 


1 βιβλίων ϑείων c» J | ϑείων — V im T. | 3 χριστινιανισμὸν, νι auf Ras. 
J | 4 Κωνστάντεια JMB | 6 εἰδωλείων V hier u.im T., εἰδώλων JMB | 8 ἀγαγεῖν 
— JMB | 12 πάσης V hier | 15 διαδόσεως JB | 19 εἶπεν — Vim T. | 27 xoi — JMB| 
29 σῶμα] ὄμμα MD, V hier u. im T, σῶμα J, aber ov auf Ras. | 30 αὐτοῦ — V 
hier | ἀπληστίαν V hier, ἀπληστείαν V im T. ἀπληστίας JMB | 84 σχῆμα τῆς Cod. 
N, σχήματος V hier u. im 1.., MB, Accent auf Ras, J. 


5 


10 


15 


20 


| 95 


30 
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Ω - , — -- ἂψ 
νζ. Ὅπως Περσῶν πρεσβείας δεξάμενος, iv τῇ τοῦ πάσχα ἑορτῇ 
συνδιενυχτέρευσε τοῖς ἄλλοις. 
, \ 2 = iD - 
vn. Περὶ oixodoung τοῦ ἐπικαλουμένου τῶν ἀποστόλων àv Κωνσταν- 
’ 
τινουπολει μαρτυρίου. 
Bar - 2 - 
νϑ'. ἔχφρασις ἔτι τοῦ αὐτοῦ μαρτυρίου. 
o 2 , \ en - 
$. Οτι ὃν τούτῳ xoi μνημεῖον εἰς ταφὴν avrà προσφκοδόμησεν. 
, > , € , E : : 
sa. νωμαλία σώματος ἐν EAtvoxOAst καὶ προσευχαὶ περὶ βαπτίο- 
ματος. 
E , K , \ > , x [4 - - 
ξβ. Αωνσταντίνου πρὸς ἐπισκόπους περὶ μεταδόσεως τοῦ λουτροῦ 
[4 
παραχλῆησις. 
, \ \ [e b] 
&y. To λουτρὸν λαβὼν ozoc ἀνύμνει τὸν ϑεόν. 
0. Κωνσταντί ἡ ἐν τῇ τῆ ἧς ἑἕξορτῇ 
& "e ντίνου τελευτῇ ὃν τῇ τῆς πεντηχοστῆς ἑορτῇ UEONU- 
βρίας. 
y - - 2 ’ 
SE. Φτρατιωτῶν καὶ ταξιαρχῶν ὀδυρμοί. 
ἔς. Μεταχομιδὴ τοῦ σκήνους ἀπὸ ΜΝιχομηδείας ἐν Καὶ 
Cosi 7) undelag &v Kovoctavriwov- 
role ὃν παλατίῳ. 
», ὦ \ \ , €- «x , x > - 
εξ. πος καὶ μετὰ ϑανατον vxo χομήτων καὶ λοιπῶν χκαϑῶς καὶ 
ἐν τῷ ζῆν ἐτιμᾶτο. 
^ ὦ 2 , * 1 1 €. > - \ ’ 
&y. πος αὐγούστους εἶναι λοιπὸν τοὺς υἱοὺς αὐτοῦ τὸ στρατοπε- 
δον ἔχριγεν. 
AK - 
$0. Ῥώμης ἐπὶ Κωνσταντίνῳ πένϑος καὶ διὰ τῶν εἰχόνων τιμὴ μετὰ 
: 
ϑανατον. 
, ’ Ir , € YS , \ ᾽ 
0. Καταϑεσις τοῦ σχηνώματος ὑπὸ Κωνσταντίου παιδὸς ἂν Κω»γ- 
, 
σταντινουπολξεδι. 
, , > - , , - 2 ’ Ue MN -» 
οα. Συναξις év τῷ καλουμένῳ μαρτυρίῳ τῶν ἀποστόλων ἐπὶ τῇ 
Κωνσταντίνου τελευτῇ. 
\ ’ > , 
oB. Περὶ φοίνικος ὀρνέου. 
ra ς > \ > , 
07. Oxoc Ev νομίσμασιν ὡς sig οὐρανὸν ἀνιόντα Κωνσταντῖνον 
: | 
ἐνεχαρασσον. 
‚ro \ Cn. 2 - \ ; PEE! > ; 
οὗ. Οτι τιμηϑεὶς vx αὐτοῦ ϑεὸς δικαίως αὐτὸν ἀντετίμησεν. 
Ω - € , 
οε΄. Ὅτι τῶν προγενομένων Ῥωμαίων βασιλέων εὐσεβέστερος Κω»ν- 
οταντῖνος. 


17 ^4 , , x , 
Tov τετάρτου Aoyov τὰ χεφαλαια. 


2 συνδιενυχτ., x über der Zeile, J | 3 χαλουμένου V hier | ἁγίων + vor ἀποστ. 
V hier | ἐπικαλ. τῶν ἀποστ. c J | 6 nach ξαυτῷ + εἰς ταφὴν V hier | προωχοὸ. 
V hier | 9 Κωνσταντίνου — παράκλησις — V im T.|vo6 < J | 11 λαμβάνων V 
hier | 15 εἰς Κωνσταντινουπόλιν V im T.| 25 ἁγίων + vor ἀποστ. V hier | ἐπὶ] 
ἐν V hier | 27 φοίνικος ὀρνέου co V im T. | 33 τοῦ — χεφαλ. VMB, Εὐσεβίου 
τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον χωνσταντίνου τοῦ μεγάλου λόγος ὃ J. 


10 


15 


20 


25 


I. Τοσαῦτα πράττων βασιλεὺς ἐπ᾽ οἰκοδομῇ καὶ εὐδοξίᾳ τῆς ἐκχ- 


κλησίας τοῦ ϑεοῦ, πάντα τε πρὸς δυφήμον ἀκοὴν τῆς τοῦ σωτῆρος Ι 


διδασκαλίας ἐκτελῶν, οὐδὲ τῶν ἐχτὸς κατωλιγώρει πραγμάτων, κἀν 
τούτοις Ó ἐπαλλήλους καὶ συνεχεῖς ὁμοῦ πᾶσι τοῖς κατ᾽ ἔϑνος 
οἰχοῦσι παντοίας διετέλει παρέχων εὐεργεσίας, Ode μὲν κοινὴν πρὸς 
ἅπαντας ἐνδεικνύμενος πατρικὴν κηδεμονίαν, de de τῶν αὐτῷ yvo- 
ριζομένων ἕχαστον διαφόροις τιμῶν. ἀξιώμασιν, πᾶντα τε τοῖς πᾶσι 
μεγαλοψύχῳ διανοίᾳ δωρούμενος, οὐδ᾽ ἢν σχοποῦ διαμαρτεῖν (wa) 
παρὰ βασιλέως χάριν αἰτοῦντα, οὐδέ τις ἐλπίσας ἀγαϑῶν τυχεῖν τοῦ 
προσδοχηϑέντος ἠστόχησϑν, "ἀλλ οἱ μὲν χρημάτων», οἱ δὲ κτημάτων 
περιουσίας ἐτύγχανον, ἄλλοι ὑπαρχικῶν ἀξιωμάτων, οἱ δὲ συγκλήτου 
τιμῆς, οἱ δὲ τῆς τῶν ὑπάτων, πλείους δ᾽ ἡγεμόνες ἐχρημάτιζον, κο- 
μήτων δὲ οἱ μὲν πρώτου τάγματος ἠξιοῦντο, οἱ δὲ δευτέρου, οἱ δὲ 
τρίτου, διασημοτάτων 0 ὡσαύτως καὶ ἑτέρων πλείστων ἄλλων à&uo- 


μάτων μυρίοι ἄλλοι μετεῖχον" εἰς γὰρ τὸ πλείονας τιμᾶν διαφόρους - 


ἐπενόει βασιλεὺς ἀξίας. 
[d) ^ S \ = > > ΕΝ 
Il. Ὅπως δὲ καὶ τὸ κοινὸν τῶν ἀνϑρώπων εὐϑυμεῖσϑαι παρ- 
, , » P] ER - « \ , > 
E0xEVaLE, σχοπήσειεν av Tic 68 Evog βιωφελοῦς xol διὰ παντῶν EI- 
- - > 
ϑόντος εἰσέτι νῦν γνωριζομένου παραδείγματος. τῶν xav ἔτος 


εἰσφορῶν τῶν ὑπὲρ τῆς χώρας συντελουμένων τὴν τετάρτην ἀφελὼν 


μοῖραν, τοῖς τῶν ἀγρῶν δεσπόταις ἐδωρεῖτο ταύτην, ὡς τῷ λογιζο- 
μένῳ τὴ» κατ᾽ ἔτος ἀφαίρεσιν διὰ τεττάρων συμβαίνειν ἐνιαυτῶν 
ἀνεισφόρους γίγνεσϑαι τοὺς τῶν ἀγρῶν οἰκήτορας. ὃ δὴ νόμῳ κυ- 
ρωϑὲν κρατῆσάν τε καὶ εἰς τὸν μετέπειτα χρ ὄνον οὐ τοῖς παροῦσι 


μόνοις, καὶ παισὶν (0) αὐτῶν διαδόχοις τε τοῖς τούτων ἄληστον καὶ - 
, , M \ 
διαιωνίζουσαν παρεῖχε τὴν βασιλέως ἀρχήν.  lIL Ἐπεὶ δ᾽ ἕτεροι τὰς 


1 ὁ βασιλεὺς 1 | 4 ἐπαλλήλους, v auf Ras. J | 8 nach διαμαρτεῖν + τινα Hkl, 


vgl. S. 119, 9, τὸν J | 9 ἀγαϑοῦ JMBA | 11 ὑπαρχικῶν Cod. N! ὑπατιχῶν VJMBA, 3 


aber in A steht oz auf Ras. u. in B ist ein Buchst. ausradiert zwischen « ἃ. t | 
12 τῆς — MBA | 14 9? V, δ᾽ JBA, <M | ἄλλων — A | 17 ὅπως VJ (9 nachher 
hinzugefügt in J), πῶς MBA | 19 Wortfolge παραδείγμ. νῦν γνωρ. J | 23 ἀγρῶν 
V, χαρπῶν JMBA | 25 μόνον A | ἀλλὰ + vor xal παισὶν N!, aber vgl. Euseb. H.E. 
V, 24, 18| δ᾽ + Hk1|26 ἀρχὴν V, χάριν JMBA. 
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τῶν πρότερον κρατούντων τῆς γῆς καταμετρήσεις κατεμέμφοντο, 
βεβαρῆσϑαι σφῶν τὴν χώραν καταιτιώμενοι, πάλιν χκἀνταῦϑα ϑεσμῷ 
δικαιοσύνης ἄνδρας ἐξισωτὰς κατέπεμπε τοὺς τὸ ἀζήμιον τοῖς δεηϑεῖσι 
παρέξοντας. IV. ᾿ἄλλοις δικάσας βασιλεύς, ὡς ἂν μὴ τὸ ληφϑὲν παρ᾽ 
αὐτῷ μέρος ἧττον ἀπαλλάττοιτο χαῖρον τοῦ νενικηχότος, ἐξ οἰκείων 
ἐδωρεῖτο τοῖς vevixnusvols ἄρτι μὲν χτήματα ἄρτι δὲ κτήσεις 
ἀγρῶν, τοῦ κρατήσαντος δίκην ἐξ ἴσου χαίρειν τὸν ἡττηϑέντα παρα- 
σχευάζων ὡς ἂν τῆς αὐτοῦ ϑέας ἀξιωϑέντα᾽ μὴ γὰρ ἐξεῖναι ἄλλως 
τοσούτῳ βασιλεῖ παραστάντα κατηφῆ τινα καὶ λυπηρὸν ἀπαλλάτ- 
τεσϑαι. οὕτω Ó οὖν ἄμφω φαιδροῖς καὶ μειδιῶσι προσώποις ἀνέλυον 
τῆς δίχης. ϑαῦμα δ᾽ ἐχράτει τοὺ: πάντας τῆς βασιλέως μεγα- 
Aovolac. 

V. Ti δέ us χρὴ λόγου πάρεργον ποιεῖσϑαι, oc τὰ βάρβαρα 
φῦλα τῇ Ῥωμαίων καϑυπέταττεν ἀρχῇ, ὡς τὰ Σκχυϑῶν καὶ Σαυ- 
ροματῶν γένη μήπω πρότερον δουλεύειν μεμαϑηκότα πρῶτος αὐτὸς 
ὑπὸ ζυγὸν ἤγαγε, δεσπότας ἡγεῖο σϑαι Ῥωμαίους καὶ μὴ ϑέλοντας 
ἐπαναγκάσας. Σχύϑαις μὲν γὰρ καὶ δασμοὺς οἱ πρόσϑεν ἐτέλουν 
ἄρχοντες, Ῥωμαῖοί TE βαρβάροις ἐδούλευον εἰσφοραῖς δτησίοις. 290% 
ἦν δ᾽ ἄρα οὗτος βασιλεῖ φορητὸς ὁ λόγος, οὐδὲ τῷ νικητῇ. καλὸν 
ἐνομίζετο τὰ ἴσα τοῖς ἔμπροσϑεν προσφέρειν, τῷ Ó αὐτοῦ ἐπιϑαρσῶν 
σωτῆρι τὸ νικητικὸν τρόπαιον καὶ τούτοις ἐπανατείνας, ἐν ὀλίγῳ 
καιρῷ πᾶντας παρεστήσατο, ἄρτι μὲν τοὺς ἀφηνιῶντας στρατιωτικῇ 
σωφρονίσας χειρί, ἄρτι δὲ λογικαῖς πρεσβείαις τοὺς λοιποὺς ἡμερώσας, 
ἐξ ἀνόμου τε καὶ ϑηριώδους βίου ἐπὶ τὸ λογικὸν καὶ νόμιμον usó- 
αρμοσάμενος. οὕτω Ó oor Σχύϑαι Ῥωμαίοις ἔγνωσάν ποτε δουλεύειν. 

Vl Σαυρομάτας δ᾽ αὐτὸς ὁ ϑεὸς ὑπὸ τοῖς Κωνσταντίνου ποσὶν 
ἤλαυνεν, ὧδέ πη τοὺς ἄνδρας βαρβαρικῷ φρονήματι γαυρουμένους χει- 
ρωσάμενος. Σχυϑῶν γὰρ αὐτοῖς ἐπαναστάντων τοὺς οἰχέτας ὥπλιζον 
οἱ δεσπόται πρὸς ἄμυναν τῶν πολεμίων. ἐπεὶ δ᾽ ἐκράτουν οἱ δοῦλοι, 
χατὰ τῶν δεσποτῶν ἤραντο τὰς ἀσπίδας πάντας τε ἤλαυνον τῆς 
οἰχείας. 2οὶ δὲ λιμένα σωτηρίας ovx ἄλλον ἢ μόνον Κωνσταντῖνον 
εὕραντο, ὁ δὲ οἷα σώζειν εἰδὼς τούτους πάντας ὑπὸ τῇ Ῥωμαίων 
εἰσεδέχετο χώρᾳ, ἐν οἰκείοις τε κατέλεγε στρατοῖς τοὺς ἐπιτηδείους, 
τοῖς. δ᾽ ἄλλοις τῶν πρὸς τὴν ζωὴν εἵνεχα χώρας εἰς γεωργίαν 


1 προτέρων MB | 2 σφῶν VJ, αὐτῶν MBA | 3 δοϑεῖσι A | 5 χαῖρον V, yai- 
owv JMBA | ἐδωρ. τοῦ νενικ. ἐξ oix. JMBA | 6 χτήσεις ἀγρῶν V, χρήματα JMBA | 8 
ἀξιωϑέντας V | ἄλλως HSS, ὅλως Hkl | 11 ϑαῦμα hier beg. das neue Cap. (nieht 
mit τί δέ) in VMB | 18 δέ us χρὴ V, δὲ (ne «Ὁ χρὴ J, δὲ μέχρι MB, δεῖ μέχρι 
À | 18 πω — JMBA | οὗτος ΗΚ] [19 οὐδ᾽ + vor οὗτος V 120 ἐπιϑαρσῶν Υ, ἐπιϑαρρῶν 
JMBA | 22 ἀφηνιάζοντας (2) Hkl| 27 γαβρουμένους χειροσάμενος MB | 81 οἰχίας 
MBA | 32 εὕροντο A | nach ζωὴν + ἀναγχαίων JMBA | 84 ἕνεχα MBA | γεωργίας MB. 
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διένεμεν, oc ἐπὶ καλῷ τὴν συμφορὰν αὑτοῖς ὁμολογεῖν γεγενῆ- 
σϑαι Ῥωμαϊκῆς ἐλευϑερίας ἀντὶ βαρβάρου ϑηριωδίας ἀπολαύουσιν. 
οὕτω δὴ ϑεὸς αὐτῷ τὰς κατὰ πάντων ἐϑνῶν ἐδωρεῖτο νικάς, óc 
καὶ ἑκοντὶ ἐϑέλειν ὑποτάττεσϑαι αὐτῷ παντοῖα φῦλα βαρβάρων. 

δ VIL Συνεχεῖς γοῦν ἁπανταχόϑεν οἱ διαπρεσβευόμενοι δῶρα τὰ 
παρ᾽ αὐτοῖς πολυτελῆ διεχόμιζον, Oc καὶ αὐτούς ποτε παρατυχόντας 
ἡμᾶς πρὸ τῆς αὐλείου τῶν βασιλείων πυλῶν στοιχηδὸν ἐν τάξει 
περίβλεπτα σχήματα βαρβάρων ἑστῶτα ϑεάσασϑαι, οἷς ἔξαλλος μὲν 
ἡ στολή, διαλλάττων δ᾽ ὁ τῶν σχημάτων τρόπος, κόμη τε [καὶ] κεφα- 

10 λῆς καὶ γενείου πάμπολυ διεστῶσα, βλοσυρῶν τε [4v] προσώπων 
βάρβαρος καὶ καταπληκτική τις OWiG, σωμάτων 9 ἡλικίας ὑπερβάλ- 
Aorta μεγέϑη" καὶ οἷς μὲν ἐρυϑραίνετο τὰ πρόσωπα, οἷς δὲ λευχό- 
τερα χιόνος ἣν, οἷς δ᾽ ἐβένου καὶ πίττης μελάντερα, οἱ δὲ μέσης 
μετεῖχον χράσεως, ἐπεὶ καὶ Βλεμμύων γένη Ινδῶν te καὶ Αἰϑιόποων, 

15 ot διχϑὰ δεδαίαται ἔσχατοι ἀνδρῶν, τῇ τῶν εἰρημένων ἐθεωρεῖτο 
ἱστορίᾳ. 2ὲν μέρει de τούτων ἕχαστοι, ὥσπερ ἐν πίνακος γραφῇ, τὰ 
παρ᾽ αὐτοῖς τίμια βασιλεῖ προσεκόμιζον, oí μὲν στεφάνους χρυσοῦς, 
οἱ δ᾽ ἐκ λίϑων διαδήματα τιμίων, ἄλλοι ξανϑοχόμους παῖδας, οἱ δὲ 
χρυσῷ καὶ ἄνϑεσι καϑυφασμένας βαρβαρικὰς στολᾶς, οἱ δ᾽ ἵππους, 

20 οἱ δ᾽ ἀσπίδας καὶ δόρατα μακρὰ καὶ βέλη καὶ τόξα, τὴν διὰ τούτων 
ὑπηρεσίαν TE xci συμμαχίαν βουλομένῳ βασιλεῖ παρέχειν ἐνδεικνύ- 
μενοι. ?& δὴ παρὰ τῶν κομιζόντων ὑποδεχόμενος καὶ ἐντάττων, 
ἀντεδίδου τοσαῦτα βασιλεύς, ὡς ὑφ᾽ ἕνα καιρὸν πλουσιωτάτους ἀπο- 
φῆναι τοὺς κομιζομένους, ἐτίμα δὲ καὶ Ῥωμαικοῖς ἀξιώμασι τοὺς ἐν 

25 αὐτοῖς διαφανεστέρους, ὥστ᾽ ἤδη πλείους τὴν ἐνταυϑοῖ στέργειν δια- 
τριβὴν ἐπανόδου τῆς εἰς τὰ οἰχεῖα λήϑην πεποιημένους. 

VII. Ἐπειδὴ δὲ καὶ ὁ Περσῶν βασιλεὺς Κωνσταντίνῳ γνοωρίζε- 
σϑαι διὰ πρεσβείας ἠξίου δῶρα τε καὶ οὗτος σπονδῶν φιλικῶν Óte- 
πέμπετο σύμβολα, ἔπραττε [δὲ] τὰς συνθήκας κἀπὶ τούτῳ βασιλεύς, 

80 ὑπερβολῇ φιλοτίμῳ τὸν τῆς τιμῆς προαρξάμενον νικῶν ταῖς ἂντι- 
δόσεσι. πυϑόμενος γέ τοι παρὰ τῷ Περσῶν ἔϑνει πληϑύειν τὰς τοῦ 
ϑεοῦ ἐκκλησίας λαούς τε μυριάνδρους ταῖς Χριστοῦ ποίμναις ἔναγε- 


14 Hom. Od. I, 22. — 96 ἢ: vgl. Sozom. H.E. II, 15. 


3 οὕτω: hier beg. das neue Cap. (2) in VMB, nicht mit συνεχεῖς | τὰς χατὰ — 
αὐτῷ «-- MBA | 4 ϑέλειν J | Y ἡμᾶς «- JMBA | αὐλίου VA |,9 καὶ <HkI| 10 
βλοσυρῶν τε ἣν mg. V, βλοσσυρά 9' ἣ xg. JMBA, (aber βλοσυρά MB) | ἣν «- Hkl | 
12 ἐρρυϑραίνετο MB, ἐρυϑαίνετο A | 18 δ᾽ ἐβένου — μέσης < JMBA | 15 in 
δεδαίαται steht &, c; und araı auf Ras. J, δαιδέαται M, undeutlich in B | ἔσχατα V, — 
ἔσχατ, οἱ über der Zeile, auf Ras. J, ἔσχατ᾽ MB, ἔσχατοι A | 16 ἱστορίᾳ — „durch i 
ee | 18 παῖδας < JMBA | 19 x«i yovow χαὶ BA | 22 ἐντάττων unklar! | 

5 ἐνταῦϑα JMBA | 28 xal οὗτος — Hk1 | 29 dE< Wil. | 31 ἔϑνη V, γένει JMBA, — 
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λάζεσϑαι, χαίρων ἐπὶ τῇ τούτων ἀκοῇ oia τις κοινὸς τῶν ἁπανταχοῦ 
κηδεμὼν πάλιν κἀνταῦϑα τὴν ὑπὲρ τῶν ἁπάντων ἐποεῖτο πρόνοιαν. 
οἰχείαις δ᾽ οὖν αὐτὸς καὶ τοῦτο παραστήσει φωναῖς di ὧν πρὸς τὸν 
Boso» βασιλέα διεπέμψατο γραμμάτων, σὺν ἐμμελείᾳ τῇ πάσῃ καὶ 
ἐπιστρεφεία τοὺς ἄνδρας αὐτῷ παρατιϑέμενος. φέρεται μὲν οὖν 
Ῥωμαίᾳ γλώττῃ παρ᾽ αὐτοῖς ἡμῖν καὶ τοῦτο τὸ βασιλέως ἰδιόγραφον 
γράμμα, μεταβληϑὲν δ᾽ ἐπὶ τὴν Ῥλλήνον φωνὴν γνωριμώτερον 
γένοιτ᾽ ἂν τοῖς ἐντυγχάνουσιν, ὧδέ an περιέχον. 

ΙΧ. Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς Σαπώρην τὸν βασιλέα Περ- 
σῶν περὶ τῆς τοῦ λαοῦ τοῦ ϑεοῦ προνοίας. 

„Inv ϑείαν πίστιν φυλάσσων τοῦ τῆς ἀληϑείας φωτὸς με- 
ταλαγχάνω. τῷ τῆς ἀληϑείας φωτὶ ὁδηγούμενος τὴν ϑείαν πίο- 
τιν ἐπιγινώσκω. τοιγάρτοι τούτοις, ὡς τὰ πράγματα βεβαιοῖ, τὴν 
ἁγιωτάτην ϑρησχείαν γνωρίζω. διδάσκαλον τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ 
ἁγίου ϑεοῦ ταύτην τὴν λατρείαν ἔχειν ὁμολογῶ. τούτου τοῦ ϑεοῦ 
τὴν δύναμιν ἔχων σύμμαχον, ἐκ τῶν περάτων τοῦ Ὡκεανοῦ ἀρξᾶ- 
μενος πᾶσαν ἐφεξῆς τὴν οἰκουμένην βεβαίοις σωτηρίας ἐλπίσι διή- 
γειρα, Og ἅπαντα ὅσα ὑπὸ τοσούτοις τυράννοις δεδουλωμένα ταῖς 
χαϑημεριναῖς συμφοραῖς ἐνδόντα ἐξίτηλα ἐγεγόνει, ταῦτα προσλαβόντα 
τὴν τῶν κοινῶν ἐχδικίαν ὥσπερ ἔχ τίνος ϑεραπείας ἀναζωπυρη- 

ϑῆναι. τοῦτον τὸν ϑεὸν πρεσβεύω, οὗ τὸ σημεῖον ὃ τῷ ϑεῷ ara- 
κείμενός μου στρατὸς ὑπὲρ τῶν ὦμων φέρει, καὶ ἐφ᾽ ἅπερ ἂν ὃ τοῦ 
δικαίου λόγος παρακαλῇ κατευϑύνεται, ἐξ αὐτῶν δ᾽ ἐκείνων περιφανέσι 
τροπαίοις αὐτίκα τὴν χάριν ἀντιλαμβάνω. τοῦτον τὸν ϑεὸν ἀϑα- 
γνάτῳ μνήμῃ τιμᾶν ὁμολογῶ. τοῦτον ἀκχραιφνεῖ καὶ καϑαρῷ διανοίᾳ ἐν 
τοῖς ἀνωτάτω τυγχάνειν ὑπεραυγάζομαι. Χ. Τοῦτον ἐπικαλοῦμαι 


δ , , , \ T € x \ 2 N > = \ 
yovu xAlvas, φευγῶν μὲν πᾶν αἷμα βδελυκτον xoi ὁσμας ἀηδεῖς καὶ 


80 


ἀποτροπαίους, πᾶσαν δὲ γεώδη λαμπηδόνα ἐχκλίνων, οἷς ἅπασιν ἡ 
ἀϑέμιτος καὶ ἄρρητος πλάνη χραινομένη πολλοὺς τῶν ἐϑνῶν καὶ 
ὅλα γένη κατέρριψεν τοῖς κατωτάτω μέρεσι παραδοῦσα. 2ἃ γὰρ ὃ 
τῶν ὅλων ϑεὸς προνοίᾳ τῶν ἀνϑρώπων διὰ φιλαρϑρωπίαν οἰκείαν 
χρείας Evexa εἰς τοὐμφανὲς παρήγαγε, ταῦτα πρὸς τὴν ἑἕχάστου ἐπι- 


11—123, 9 = in Theodoret. H.E. 1, 25 (56). 


2 ἐποιεῖτο V, εἰσῆγε JMBA | 3 οἰχείαις — 8 περιέχον < MBA | 6 τὸ < 
19 Bao. — προνοίας nur in V | 18 τούτους AB | πολλὰ πράγμ. V |-15 ἔχω 
V | 17 σωτηρίας V, Theod. σωτηρίοις JMBA | 19 ἐγεγόνει JMBA. Theod., ye- 
γόνει V | ταῦτα — 24 ἀντιλαμβάνω — MBA | 22 μοι J | 24 ἀντιλαμβάνω V, &no- 
λαμβάνω J | 25 τούτου --- τυγχάνων (?) Wil. | 26 ταῖς MBA τοῦτο V | 28 γεώδη 
HSS, ἐπωδῆς Theod. | λαμπηδόνα)] πλάνην V | 32 ταῦτα V, ταύτην, aber verändert in 
ταῦτα, J, ταύτην MBA, ταῦτα Theod. (Cod. B), ταύτην Theod. (Cod. A). 
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ϑυμίαν ἕλκεσϑαι οὐδαμῶς ἀνέχεται, καϑαρὰν δὲ μόνην διάνοιαν καὶ 
φυχὴν ἀκηλίδωτον παρὰ ἀνθρώπων ἀπαιτεῖ, τὰς τῆς ἀρετῆς καὶ 
εὐσεβείας πράξεις ἐν τούτοις σταϑμώμενος. ἐπιεικείας γὰρ καὶ ἡμερότη- 
τος ἔργοις ἀρέσκεται, πράους φιλῶν, μισῶν τοὺς ταραχώδεις, ἀγαπῶν 
πίστιν, ἀπιστίαν κολάζων, πᾶσαν μετὰ ἀλαζονείας δυναστείαν καταρ- 
ρηγνύς, ὕβριν ὑπερηφάνων τιμωρεῖται, τοὺς ὑπὸ τύφου ἐπαιρομένους 
ἐκ βάϑρων ἀναιρεῖ, ταπεινόφροσι καὶ ἀνξεξικάκοις τὰ πρὸς ἀξίαν 
νέμων. 3ooro καὶ βασιλείαν δικαίαν περὶ πολλοῦ ποιούμενος ταῖς 
rap ἑαυτοῦ ἑπικουρίαις χρατύνει, σύνεσίν τε βασιλικὴν τῷ γαλη- 
ναίῳ τῆς εἰρήνης διαφυλάττει." 

XI. „OB uot δοχῶ πλανᾶσϑαι, ἀδελφέ μου, τοῦτον ἕνα ϑεὸν 
ὁμολογῶν πάντων ἀρχηγὸν καὶ πατέρα, ὃν πολλοὶ τῶν τῇδε βασιλευ- 
σάντων μανιώδεσι πλάναις ὑπαχϑέντες ἐπεχείρησαν ἀρνήσασϑαι, ἀλλ᾽ 
ἐκείνους μὲν ἅπαντας τοιοῦτον τιμωρὸν τέλος κατανάλωσεν, ὡς πᾶν τὸ 
ust ἐχείνους ἀνϑρώπων γένος τὰς ἐχείνων συμφορὰς ἀντ᾽ ἄλλου 
παραδείγματος τοῖς παρὰ τούτοις τὰ ὅμοια ζηλοῦσι τίϑεσϑαι. ?Tov- 
τῶν ἐκεῖνον ἕνα ἡγοῦμαι γεγονέναι, ὃν ὥσπερ τις σχηπτὸς ἡ ϑεία 
μῆνις τῶν τῇδε ἀπελάσασα τοῖς ὑμετέροις Ἱμέρεσι παραδέδωκεν, τῆς 
ἐπ᾿ αὐτῷ αἰσχύνης πολυϑρύλητον τὸ παρ᾽ ὑμῖν τρόπαιον ἀποφήναντα." 

XII ,,Αλλὰ γὰρ ἔοικεν εἰς καλὸν προχεχωρηκέναι τὸ καὶ ἐν τῷ 
καϑ' ἡμᾶς αἰῶνι τὴν τῶν τοιούτων τιμωρίαν περιφανῆ δειχϑῆναι. 
ἐπεῖδον γὰρ καὶ αὐτὸς ἐκείνων τὰ τέλη τῶν ἔναγχος ἀϑεμίτοις προσ- 
τάγμασι τὸν τῷ ϑεῷ ἀνακείμενον λαὺν ἐχπραξάντων. διὸ δὴ καὶ 
πολλὴ χάρις τῷ ϑεῷ, ὅτι τελείᾳ προνοίᾳ πᾶν τὸ ἀνϑρώπινον τὸ 
ϑεραπεῦον τὸν ϑεῖον νόμον, ἀποδοϑείσης αὐτοῖς τῆς εἰρήνης, ἀγάλ- 
λεται καὶ γαυριᾷ. ἐντεῦϑεν καὶ ἡμῖν αὐτοῖς πέπεισμαι Qc ὅτι κἄλ- 
λιστα καὶ ἀσφαλέστατα ἔχειν ἅπαντα, ὁπότε διὰ τῆς ἐκείνων καϑαρᾶς 
τε xal δοκίμου ϑρησκείας ἐκ τῆς περὶ τὸ ϑεῖον συμφωνίας πάντας 
εἰς ἑαυτὸν ἀγείρειν ἀξιοῖ." 

XIIL ,,Ἰούτῳ τῷ καταλόγῳ τῶν ἀνϑρώπων, λέγω δὴ τῶν Χρι- 


9 ἀχηλίδοτον V, ἀκιλήδωτον MBt | 8 τούτοις V, Theod, τούτω JMBA | 5 χα- 
ταρηγνύς VJ, aber ein zweites o + J 9 γαληναίω V, Theod., γαληνιαίω JMBA | 
11 τοῦτον] τὸν V | ἕνα] εἶναι Theod. | 14 χατανήλωσεν J 16 τοῖς παρὰ τούτοις] 
ἐπαράτους τοῖς Theod. | ζηλοῦν J | τούτων, aber ὦ auf Ras. ἃ. v über der 
Zeile J 17 oxnntöv MB | 18 τῆδ᾽ V | 19 ἐπ᾿ αὐτῷ Theod, ὑπ᾽ αὐτὸν VJBA, 
aber o auf Ras. J, ὑπ᾿ αὐτῶν M | πολυϑρύλητον V, Theod., πολυϑρύλλητον JMBA | 
ὑμῖν J, ἡμῖν JMBA | 20 ἔοικεν εἰς καλὸν Theod., ἐχεῖνο εἰς καλὸν V, εἰς καλὸν 
ἐχεῖνο JMBA | χαὶ < MBA | 22 ἐχείνων τὰ τέλη < MBA | τῶν] τὸν V | 28 &- 
πραξάντων HSS, ἐχταραξάντων Theod. (so Wil.) | δὴ < V | 25 αὐτῷ Theod. | 
26 yavoıa VA, γαβριᾶ JMU | 30 τούτῳ τῷ καταλόγῳ Theod. (Cod. B), τούτου τοῦ 
χαταλόγου HSS, Theod. (Cod. A). 


ἥν 2 ᾿ς ae 
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στιανῶν, (ὑπὲρ γὰρ τούτων ὁ πᾶς μοι λόγος) πῶς οἴει μὲ ἤδεσϑαι ἀκού- 
οντα ὅτι καὶ τῆς Περσίδος τὰ χράτιστα ἐπὶ πλεῖστον, ὥσπερ ἔστι 
μοι βουλομένῳ, κεκόσμηται. σοί t οὖν ὡς ὅτι κάλλιστα ἐκείνοις 9 
ὡσαύτως ὑπάρχοι τὰ κάλλιστα, ὅτι σοὶ xüxsivot. οὕτω γὰρ ἕξεις τὸν 

5 τῶν ὅλων δεσπότην πατέρα, ϑεὸν ἵλεω καὶ εὐμενῆ. τούτους τοιγαροῦν, 
ἐπειδὴ τοσοῦτος εἶ, σοὶ παρατίϑεμαι, τοὺς αὐτοὺς τούτους, ὅτι καὶ 
εὐσεβείᾳ ἐπίσημος εἶ, ἐγχειρίζων: τούτους ἀγάπα ἁρμοδίως τῇ σεαυ- 
τοῦ φιλανϑρωπίᾳ᾽ σαυτῷ τε γὰρ καὶ ἡμῖν ἀπερίγραπτον δώσεις διὰ 
τῆς πίστεως τὴν χάριν." 

10 XIV. Οὕτω δὴ λοιπὸν τῶν ἁπανταχοῦ τῆς οἰκουμένης ἐϑνῶν 
ὥσπερ ὑφ᾽ ἑνὶ κυβερνήτῃ διευϑυνομένων καὶ τὴν ὑπὸ τῷ ϑεράποντι 
τοῦ ϑεοῦ πολιτείαν ἀσπαζομένων, μηδενὸς μηκέτι παρενοχλοῦντος 
τὴν Ῥωμαίων ἀρχήν, ἐν εὐσταϑεῖ καὶ ἀταράχῳ βίῳ τὴν ζωὴν διῆγον 
οἱ πάντες. βασιλεὺς δὲ κρίνας αὐτῷ τὰ μεγάλα συντείνειν πρὸς τὴν 

15 τῶν ὅλων φυλακὴν τὰς τῶν ϑεοσεβῶν εὐχᾶς, ταύτας ἀναγκαίως 
ἐπορίζετο αὐτός ϑ' ἱκέτης γιγνόμενος τοῦ ϑεοῦ τοῖς τὲ τῶν éxxAQ- 
σιῶν προξόροις τὰς ὑπὲρ αὐτοῦ λιτὰς ποιεῖσϑαι ἐγκελευόμενος. 

ΧΥ. Ὅση δ᾽ αὐτοῦ τῇ ψυχῇ πίστεως ἐνϑέου ὑπεστήρικτο δύνα- 
μις, μάϑοι ἂν τις καὶ ἐκ τοῦδε λογιζόμενος, og ἐν τοῖς χρυσοῖς γο- 

20 μίσμασι τὴν αὐτὸς αὐτοῦ εἰχόνα οὗδε γράφεσϑαι διετύπου, ος ἄνω 
βλέπειν δοκεῖν ἀνατεταμένως πρὸς ϑεὸν τρόπον εὐχομένου. “τούτου 
μὲν οὖν τὰ ἐχτυπώματα καϑ᾽ ὅλης τῆς Ῥωμαίων διέτρεχεν olxov- 
μένης. ἂν αὐτοῖς δὲ βασιλείοις κατὰ τινας πόλεις ἐν ταῖς εἰς τὸ 
μετέωρον τῶν προπύλων ἀνακειμέναις εἰκόσιν ἑστὼς ὄρϑιος ἐγράφετο, 

95 ἄγω μὲν εἰς οὐρανὸν ἐμβλέπων τὼ χεῖρε δ᾽ ἐκτεταμένος εὐχομένου 
σχήματι. XVI δε μὲν οὖν αὐτὸς ἑαυτὸν xav ταῖς γραφαῖς 
εὐχόμενον ἀνίστη. νόμῳ δ᾽ ἀπεῖργεν εἰκόνας αὐτοῦ ἐν εἰδώλων 
ναοῖς ἀνατίϑεσϑαι, ὡς μηδὲ μέχρι σκιαγραφίας τῇ πλάνῃ τῶν ἀπειρη- 
μένων μολύνοιτο [ἡ γραφή). 

80 XVIL Σκχέψαιτο δ᾽ ἂν τις τὰ τούτων σεμνότερα, διαγνοὺς OG 
ἐν αὐτοῖς τοῖς βασιλείοις ἐχκλησίας ϑεοῦ τρόπον διέϑετο, σπουδῆς 


1 ὧν d vor ὑπὲρ JMBA | γὰρ Theod., < HSS | oit us] οἴη μαι, aber ε über 
αὐ V | 2 Ove V [4 ὑπάρχοι V, ὑπάρχει JMBA | χἀχεῖνοι V (so Wil.), χἀχείνοις J, 
χἀχείνω MBA | 5 πρα 9v HSS, πραόν Theod. | τούτοις V | 6 σοὶ] σὺ MBA | 
V τῇ — φιλανϑρωπίᾳ Wil, τῆς — φιλιανϑρωπίας HSS, Theod. σεαυτοῦ JMBA, Eav- 
tod V, αὐτοῦ Theod. | 8 ae Theod. (Cod. A), JMB?, αὐτῶ V, Theod. (Cod. B) | 
11 διευϑυνουμένων MB | 14 τὰ — vor μεγάλα Hkl| 16 ταῖς MB! | ce < JMBA | 
20 αὐτὸς αὐτοῦ c» JMBA | 21 ἀνατεταμένως (od. lieber ἐντεταμένως) Hkl, ἀνα- 
τεταμένους VJMB, ἀνατεταμένος A | 28 εἰς « J | 25 εὐχόμενος MB | 27 ἀνίστη 
V, ἀνιστορεῖ JMBA | ἐν εἰδώλων c» JMBA | 28 oxioyoagíac V | 29 μολύνοι V | 
4 γραφή < Val | 81 διετίϑετο A | σπουδῆς V, σπουδῆ JMBA (vgl. S. 125, 26). 
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ἐξάρχων αὐτὸς τῶν ἔνδον ἐχκλησιαζομένων" μετὰ χεῖράς γέ τοι λαμ- 
βάνων τὰς βίβλους τῇ τῶν ϑεοπνεύστων λογίων ϑεωρίᾳ προσανεῖχε, 
τὸν γοῦν, εἶτ᾽ εὐχὰς ἐνθέσμους σὺν τοῖς τὸν βασίλειον οἶκον πλη- 
ροῦσιν ἀπεδίδου. 

XVIIL Kal ἡμέραν δ᾽ εὐχῶν ἡγεῖσϑαι κατάλληλον τὴν κυρίαν 
ἀληϑῶς καὶ πρώτην ὄντως κυριακήν τε καὶ σωτήριον διετύπου. 
διάκονοι δ᾽ αὐτῷ καὶ ὑπηρέται ϑεῷ καϑιερωμένοι βίου τε σεμνότητι 
καὶ ἀρετῇ πάσῃ κόσμιοι ἄνδρες φύλακες τοῦ παντὸς olxov καϑίσταντο, 
δορυφόροι τε, πιστοὶ σωματοφύλακες, τρόποις εὐνοίας πιστῆς χαϑο- 
πλισμένοι βασιλέα διδϑάσχαλον εὐσεβῶν ἐπεγράφοντο τρόπων, τιμῶν- 
τὲς οὐχ ἧττον καὶ αὑτοὶ τὴν σωτήριον καὶ κυριακὴν ἡμέραν εὐχάς 


τε ἐν αὐτῇ συντελοῦντες τὰς βασιλεῖ φίλας. ταὐτὸν δὲ πράττειν 


καὶ πάντας ἐνῆγεν ἀνθρώπους ὁ μακάριος, ὥσπερ εὐχὴν ταύτην πε- 
ποιημένος ἠρέμα σύμπαντας ἀνθρώπους ϑεοσεβεῖς ἀπεργάσασϑαι. διὸ 


E : LEN mt , 5 - " 9 \ » a 
τοῖς vxo τῇ Ρωμαίων ἀρχῇ πολιτευομένοις ἀπασι σχολὴν ἅγειν ταῖς 


ἐπωνύμοις τοῦ σωτῆρος ἡμέραις ἐνομοϑέτει, ὁμοίως δὲ καὶ τὰς (πρὸ) 
τοῦ σαββάτου τιμᾶν, μνήμης ἕνεκα μοι δοχεῖν τῶν ἐν ταύταις τῷ 
κοινῷ σωτῆρι πεπρᾶχϑαι μνημονευομένων. ὅὃδτὴν δέ γε οωτήριον 
ἡμέφαν, ἣν καὶ φωτὸς εἶναι καὶ ἡλίου ἐπώνυμον συμβαίνει, τὰ στρα- 
τιωτικὰ πᾶντα διὰ σπουδῆς τιμᾶν διδάσκων, τοῖς μὲν τῆς ἐνθέου 
μετέχουσι πίστεως ἀκωλύτως τῇ ἐχκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ προσκαρτερεῖν 
μετεδίδου σχολῆς, ἐφ᾽ ᾧ τὰς εὐχὰς μηδενὸς αὐτοῖς ἐμποδὼν γινομένου 
συντελεῖν, XIX. τοῖς δὲ μήπω τοῦ tiov λόγου μετασχοῦσιν ἐν 
δευτέρῳ νόμῳ διεκελεύετο (κατὰ) τὰς κυριακὰς ἡμέρας ἐν προαστείοις 
ἐπὶ καϑαροῦ “προιέναι πεδίου κἀνταῦϑα μεμελετημένην εὐχὴν ἐξ ἑνὸς 
συνθήματος ὁμοῦ τοὺς πάντας ἀναπέμπειν ϑεῷ. μὴ γὰρ δόρασι χρῆναι, 
μηδὲ παντευχίαις, μηδ᾽ ἀλκῇ σωμάτων τὰς ἑαυτῶν ἐξάπτειν ἐλπίδας, 
τὸν δ᾽ ἐπὶ πάντων εἰδέναι ϑεόν, παντὸς ἀγαϑοῦ καὶ δὴ καὶ αὐτῆς 


98. vgl. Laus Const. IX, 10 u. 11. — 14ff. vgl. Sozom. I, 8 (34). — 15H. 
vgl. Cod. Theod. II: VIII, 1. — 18—19, vgl. Laus Const. IX, 10. — 27ff. vgl. 
Laus Const. IX, 9 u. 10. 


8 χαϑίστανται MBA. | 9 πιστῆς Hkl, πιστοὶ VM, πίστει JBA (ἀγαϑῆς Laus 
C.) | 10 ἐπεγράφοντο V u. Laus Const., ἐδιδάσχοντο JMBA | τρόπον M, τρόπων, 
o auf Ras, J| 12 αὐταῖς MBA | 18 ἐνῆγεν ἀνϑρ. co A | 15 τὴν — ἀρχὴν JMBA 
(vgl. S. 126, 1) | 16 ἐνομοϑέτει V, ἐνουϑέτει JMBA | πρὸ + Val; vgl xei τὴν 
πρὸ τῆς ἑβδόμης (δβδομάδος Cod. J) Soz. 1, 8 | 18 πεπράχϑαι, πὲ über der 
Zeile, J | 90 τῆς — J| 91 χαρτερεῖν JMBA | 22 γινομένου V, γιγνομένου JMBA | 
24 χατὰ + Val. | 26 μὴ V, μήτε JMBA | χρῆναι V, Laus Const. χρῆσϑαι JMBA | 
24 μηδὲ V, μήτε JMBA | 28 xoi δὴ < MBA. 


ΕἸΣ TON BION ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ ΒΑΣΙΔΕΩΣ IV, 17—23. 195 
νίκης δοτῆρα, ᾧ xci τὰς ἐνθέσμους προσήκει» ἀποδιδόναι εὐχάς, ἄνω 
μὲν αἴροντας εἰς οὐρανὸν μετεώρους τὰς χεῖρας, ἀνωτάτω Ó ἐπὶ τὸν 
οὐράνιον βασιλέα τοὺς τῆς διανοίας παραπέμποντας ὀφϑαλμούς, κἀ- 
κεῖνον ταῖς εὐχαῖς νίκης δοτῆρα xal σωτῆρα φύλαχά τε. καὶ βοηϑὸν 
ἐπιβοωμένους. καὶ τῆς εὐχῆς δὲ τοῖς στρατιωτικοῖς ἅπασι διδά- 
σχαλος ἢν αὐτός, Poueic: γλώττῃ τοὺς πάντας ὧδε λέγειν ἐγκελευσάμενος. 


πος “Σὲ μόνον οἴδαμεν ϑεόν, σὲ βασιλέα γνωρίξομεν, σὲ βοηϑὸν 


ἀναχαλούμεϑα, παρὰ σοῦ τὰς vixas ἠράμεϑα, διὰ σὲ χρείττους τῶν 
ἐχϑρῶν κατέστημεν», σοὶ τὴν τῶν προυπαρξάντων ἀγαϑῶν χάριν 
γνωρίζομεν [σὲ] καὶ τῶν μελλόντων ἐλπίζομεν, σοῦ πᾶντες ἱκέται 
γιγνόμεϑα, τὸν ἡμέτερον «βασιλέα Κωνσταντῖνον παῖδάς TE αὐτοῦ 
ϑεοφιλεῖς ἐπὶ ἡ μήκιστον ἡμῖν βίου σῶον καὶ »ικητὴν φυλάττεσϑαι 


᾿ποτνιώμενοι." τοιαῦτα κατὰ τὴν τοῦ φωτὸς ἣμ ἔραν ἐνομοϑέτει 


20 


πράττειν τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, καὶ τοιαύτας ἐδίδασχεν ἐν ταῖς 
πρὸς ϑεὸν εὐχαῖς ἀφιέναι φωνάς. 

XXL "Hàn δὲ καὶ ἐπ᾿ αὐτῶν τῶν ὅπλων τὸ τοῦ σωτηρίου τρο- 
παίου σύμβολον πατασημαίνεσϑαι ἐποίει, τοῦ τε ἐνόπλου στρατοῦ 
προπομπεύειν χρυσῶν μὲν ἀγαλμάτων, ὁποῖα πρότερον αὐτοῖς ἔϑος 
ἦν, τὸ μηϑὲν μόνον δὲ τὸ σωτήριον τρόπαιον. . 

XXII. Αὐτὸς δ᾽ oid τις μέτοχος ἱερῶν ὀργίων ἐν ἀπορρήτοις εἴσω 
τοῖς αὐτοῦ βασιλικοῖς ταμείοις καιροῖς ἑκάστης ἡμέρας ταχτοῖς ξαυτὸν» 
ἐγκλείων, μόνος μόνῳ τῷ αὐτοῦ προσωμίλει HER, ἱκετηρικαῖς τε δεή- 
0801 γονυπετῶν χατεδυσώπει ον ἐδεῖτο τυχεῖν, ταῖς δὲ τῆς ΠΣ ΠΌΛΟΝ 
ἑορτῆς ἡμέραις ἐπιτείνων τὴν ἄσχησιν πάσῃ da N ψυχῆς καὶ σώμα- 
τος τὰς ϑείας ἱεροφαντίας ἐτελεῖτο, ὧδε μὲν ἀγνείᾳ βίου ὅλως ἀνα- 
κείμενος, οὐδε δὲ τοῖς πᾶσι τῆς ἑορτῆς ἐξάρχων. mv δ᾽ ἱερὰν δια- 
νυχτέρευσιν μετέβαλλεν εἰς ἡμερινὰ φῶτα, χηροῦ xíovag ὑφηλοτάτους 
xa ὅλης ἐξαπτόντων τῆς πόλεως τῶν ἐπὶ τούτῳ Terayu Evo, λαμ- 
πάδες δ᾽ ἦσαν πυρὸς πάντα φωτίζουσαι τόπον, Oc λαμπρᾶς ἡμέρας 
Ε΄ οὐγεστέραν. τὴν μυστικὴν διανυκτέρευσιν ἀποτελεῖσϑαι. διαλα- 
βούσης δὲ τῆς ἕω, τὰς σωτηρίους εὐεργεσίας μιμούμενος πᾶσιν ἔϑνεσι 
λαοῖς τε καὶ Hm τὴν εὐεργετικὴν ἐξήπλου δεξιάν, πλούσια πάντα 
τοῖς πᾶσι δωρούμεγος. 

XXI. Οὕτω μὲν οὖν αὐτὸς τῷ ξαυτοῦ ἱερᾶτο ϑεῷ. καϑόλου 


1 δοτῆρα steht nach ἀγαϑοῦ (194, 28) in MBA | 2 μετεώρους, ove auf Ras., 
J|4 xal σωτῆρα co J| 8 διὰ σὲ V, διὰ σοῦ JMBA 1:9 ἐχϑρῶν, X49 auf Ras., J | 
προυπαρξάντων VJ, ὑπαρξάντων MBA | 10 σε — Wil | τὴν + vor τῶν Hkl | 
11 γιγνόμεϑα VJ, γινόμεϑα A, yevóus9« MB | παῖδας — ϑεοφ. < (?) Hkl | 13 
ποτνιώμεϑα JMBA | 18 zovoo V | 19 τὸ < vor owrne. V | 21 ἑχάστοις J | 
22 ἱχετιχαῖς 1 | 23 κατεδυσώπει, vgl. Hesychius: x. — παρακαλέσαι |. 25. verses 
MBA | éréAe: J | μὲν &yy. — ὧδε — JMBA | 28 ἐξάπτων J τούτων A. 
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δὲ τοῖς ὑπὸ τῇ Ῥωμαίων ἀρχῇ δήμοις τε xci στρατιωτικοῖς πύλαι 
πάσης ἀπεκχλείοντο εἰδωλολατρείας, ϑυσίας TE τρόπος ἀπηγορεύετο 
πᾶς. καὶ τοῖς xav ἔϑνος δ᾽ ἄρχουσιν ὁμοίως τὴν κυριακὴν ἡμέραν 
νόμος ἐφοίτα γεραίρειν" οἱ δ᾽ αὐτοὶ νεύματι βασιλέως καὶ μαρτύρων 
ἡμέρας ἐτίμων καιρούς te ἑορτῶν ἐχκλησίαις ἐδόξαζον, πάντα τε 
βασιλεῖ χκαταϑυμίως τὰ τοιαῦτα ἐπράττετο. 

XXIV. Ἔνϑεν εἰκότως αὐτὸς ἐν ἑστιάσει ποτὲ δεξιούμενος ἐπι- 
σκόπους λόγον ἀφῆκεν, ec ἄρα εἴη καὶ αὐτὸς ἐπίσκοπος, οὐδέ πή αὐτοῖς 
εἰπὼν ῥήμασιν ἐφ᾽ ἡμετέραις ἀκοαῖς „AAN ὑμεῖς μὲν τῶν εἴσω τῆς 
ἐκκλησίας, ἐγὼ δὲ τῶν ἐκτὸς ὑπὸ ϑεοῦ καϑεσταμένος ἐπίσκοπος ἂν 
εἴην." ἀκόλουϑα δὲ τῷ λόγῳ διανοούμενος τοὺς ἀρχομένους ἅπαν- 
τας ἐπεσχόπει, προὐτρεπέ τε ὕὅσηπερ ἂν ἡ δύναμις τὸν εὐσεβῆ μετα- 
διώκειν βίον. 

XXV. "Evósv εἰχότως ἐπαλλήλοις τε νόμοις καὶ διατάξεσι τοῖς 
πᾶσι διεκελεύετο μὴ ϑύειν εἰδώλοις, μὴ μαντεῖα περιεργάζεσϑαι, μὴ 
ξοάνων ἐγέρσεις ποιεῖσϑαι, μὴ τελετὰς χρυφίους ἐκτελεῖν, μὴ μονο- 
(Gov μιαιφονίαις μολύνειν τὰς πόλεις. “τοῖς δὲ κατ᾽ Αἴγυπτον 
αὐτήν τε τὴν A τὸν παρ᾽ αὐτοῖς ποταμὸν di ἀνδρῶν 
ἐκτεϑηλυμμένων ϑεραπεύειν ἔϑος ἔχουσι νόμος ἄλλος κατεπέμπετο, 
πᾶν τὸ τῶν ἀνδρογύνων γένος ὥσπερ τι κίβδηλον ἀφανὲς γίγνεσθαι 
τοῦ βίου, und ἐξεῖναί που ὁρᾶσϑαι τοὺς τὴν ἀσέλγειαν ταύτην 
vevoonxorac. 3ἐπεὶ δ᾽ ὑπέλαβον οἱ δεισιδαίμονες μηκέτι τὸν ποτα- 
μὸν δεύσειν αὐτοῖς συνήϑως, πᾶν τοὐναντίον ἢ προσεδόχησαν ϑεὸς 
τῷ βασιλέως συμπράττων νόμῳ κατειργάζετο. οἱ μὲν γὰρ οὐχέτι 
ἦσαν οἱ τῇ σφῶν βδελυρίᾳ τὰς πόλεις μιαίνοντες, ὁ δὲ ὡσανεὶ καϑαρ- 
ϑείσης αὐτῷ τῆς χώρας ἐφέρετο οἷος οὐδέποτε, ἀνέβαινέ τε πλουσίῳ 
τῷ ῥεύματι πάσας ἐπικλύζων τὰς ἀρούρας, ἔργῳ παιδεύων τοὺς 
ἄφρονας μιαροὺς μὲν ἐχτρέπεσϑαι δεῖν ἄνδρας μόνῳ δὲ τῷ παντὸς 
ἀγαϑοῦ δοτῆρι τὴν τῶν καλῶν ἀνατιϑέναι αἰτίαν. 

XXVL Are γὰρ μυρία τοιαῦτα βασιλεῖ πραχϑέντα ἐφ᾽ ἑχάστης 
ἐπαρχίας, πλείστη γένοιτ᾽ ἂν ῥαστώνη τοῖς γράφειν αὐτὰ φιλοτιμου- 
μένοις ὥσπερ, οὐ» καὶ νόμους, ove ἐκ παλαιῶν ἐπὶ τὸ ὁσιώτερον 
μεταβάλλων ἀνενεοῦτο. καὶ τούτων δ᾽ ἐν ὀλίγῳ ὅᾷον ἐμφῆναι τὸν 
τρόπον. ?Tods ἀπαιδας παλαιοὶ στερήσει τῆς τῶν γνωρίμων δια- 


34fl.: vgl. Sozom. H.E. I, 9 (38). 


1 77, über der Zeile, V | πύλαις MB, πύλαι, aber nach ; ein Buchst. ausradiert, J| 
2 πάσης < MBA | 4 οἱ δ᾽ αὐτοὶ V, oi δ᾽ αὐτοῦ J, τοῦ MB, τῷ A | V δεξιούμενος] 
ποιούμενος V [11 δὲ VJ, δεῖν MBA | 14 τε νόμοις re V | 19 ἐχτεϑηλυμένων JMB| 
21 που Hkl, ποι HSS | 33 ἐχφῆναι JMBA | 34 τοὺς] τὰς MBA | γνωρίμων V, 
γονίμων JMBA διαδοχῆς HSS (so Wil), διαϑήχης Hkl (vgl. Sozom.). 
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δοχῆς ἐτιμωροῦντο, καὶ ἦν οὗτος κατὰ τῶν ἀτέχνων ἀπηνὴς νόμος, 
οσανεὶ πεπλημμεληκότας αὐτοὺς ζημίᾳ κολάζων. λύσας δὴ συγχωρεῖ 
χληρονομεῖν τοὺς προσήκοντας. τοῦτο βασιλεὺς ἐπὶ τὸ ὅσιον μεϑήρ- 
μοζε, τοὺς κατὰ γνώμην πλημμελοῦντας εἰπὼν τῇ προσηκούσῃ ϑεῖν 
5 σωφρονίζειν κολάσει. ?anaıdas μὲν (yàg) πολλοὺς ἡ φύσις ἀνέδειξεν, 
εὐξαμένους μὲν πολυπαιδίας εὐτυχῆσαι στερηϑέντας δὲ φύσεως ἀσϑενείᾳ" 
ἄλλοι δ᾽ ἄπαιδες γεγόνασιν οὐ παραιτήσει παίδων διαδοχῆς, γυναι- 
zelas δ᾽ ἀποστροφῇ μίξεως, ἣν σφοδροτάτῳ φιλοσοφίας ἔρωτι προεί- 
Aorvro: ἁγνείαν δὲ καὶ παντελῆ παρϑενίαν γυναῖχες ἱερωσύνῃ ϑεοῦ 
10 χαϑοσιωμέναι μετῆλϑον, ἀγνῷ καὶ παναγίῳ βίῳ ψυχῆς καὶ σώματος 
σφᾶς αὐτὰς καϑιερώσασαι. “τί oov, τιμωρίας ἄξιον τοῦτο ἢ ϑαύ- 
ματος καὶ ἀποδοχῆς ἐχρῆν ἡγεῖσϑαι; ἡ μὲν γὰρ προϑυμία πολλοῦ 
ἀξία, τὸ δὲ κατόρϑωμα κρεῖττον φύσεως.- τοὺς μὲν οὖν ἀσϑενείᾳ 
φύσεως παίδων ἐπιϑυμίας στερουμένους ἐλεεῖσϑαι ἀλλ᾿ οὐ τιμωρεῖ- 
15 σϑαι προσήκειν, τὸν δὲ τοῦ κρείττονος ἐραστὴν ἄξιον εἶναι ὑπερϑαυ- 
 μάζειν ἀλλ᾽ οὐ κολάζειν. οὕτω τὸν νόμον βασιλεὺς σὺν ὀρϑῷ Aoyıo- 
ud μετερρύϑμιζεν. ὅχᾶἄπειτα τῶν τὸν βίον μεταλλαττόντων ὁμοίως 
παλαιοὶ μὲν νόμοι ἐπ᾽ αὐτῆς ἐσχάτης ἀναπνοῆς ἀχριβολογεῖσϑαι ῥη- 
μάτων λέξεσι τὰς συνταττομένας διαϑήχας τρόπους τε τίνας καὶ 
20 ποίας δεῖ φωνὰς ἐπιλέγεσθαι ὥριζον, καὶ πολλὰ ἐκ τούτων ἐἔκχα- 
χουργεῖτο ἐπὶ περιγραφῇ τῆς τῶν χατοιχομένων προαιρέσεως. δὰ 
δὴ συνιδὼν βασιλεὺς καὶ τοῦτον μετεποιεῖτο τὸν νόμον, ψιλοῖς ῥημα- 
τίοις καὶ ταῖς τυχούσαις φωναῖς τὸν τελευτῶντα δεῖν τὰ κατὰ γνώ- 
μὴν διατάττεσϑαι φήσας κἀν τῷ τυχόντι γράμματι τὴν αὐτοῦ δόξαν 
95 ἐκτίϑεσϑαι, κἂν ἀγράφως ἐϑέλῃ, μόνον ἐπὶ μαρτύρων τοῦτο πράττειν 
ἀξιοχρέον, τὴν πίστιν δυνατῶν σὺν ἀληϑείᾳ φυλάττειν. 

XXVIL ᾿4λλὰ καὶ Ἰουδαίοις μηδένα Χριστιανὸν δουλεύειν ἔγο- 
μοϑέτει" μηδὲ γὰρ ϑεμιτὸν εἶναι προφητοφόνταις καὶ κυριοχτόνοις 
τοὺς ὑπὸ τοῦ σωτῆρος λελυτρωμένους ζυγῷ δουλείας ὑπάγεσϑαι' 

80 εἰ δ᾽ δὐρεϑείη τίς τοιοῦτος, τὸν μὲν ἀνεῖσϑαι ἐλεύϑερον, τὸν δὲ ξημίᾳ 
| χρημάτων xoAaLeodaı. ?xal τοὺς τῶν ἐπισκόπων de ὅρους τοὺς ἐν 
συνόδοις ἀποφανϑέντας ἐπεσφραγίζετο, ὡς μὴ ἐξεῖναι τοῖς τῶν ἐϑνῶν 


2 vgl. Cod. Theod. VIII: XVI, 1. — 27 vgl. Cod. Theod. XVI: IX, 1, vgl. 
‚auch XVI: IX, 2 (anno 339). 


1 vóuoc Hein. (?), νόμων HSS | 5 μὲν] δὲ J | γὰρ + Wil. | nach πολλοὺς + μὲν 

J| 6 u£v] δὲ V |8 προσείλαντο V | 10 χαϑωσιωμέναι V, χαϑιερωμέναι JMBA | ψυχῆ 
χαὶ σώματι JMBA | 11 αὐτοὺς MB | 15 προσήχει JMBA | 17 μετερύϑμιζεν V, 
μετερύϑιμιζε MB, μετερρύϑμιζε JA | κἄπειτα] κἄπι V τῶν τὸν co J | μεταλλαξάν- 
τῶν V | 18 ἐξ - vor ew BA | 19 «e V, δέ JMBA | 22 μετεποίει JMBA | 24 xai + vor 
τὴν V |95 ἐθέλοι VMB | μόνον, der letzte Buchst. über der Zeile, J | πράττεσθαι 
JMBA | 26 xai + vor τὴν π. Wil. | 27 δουλ. ἔνομ. co JMBA | 28 μηδὲ VJ, μὴ MBA. 
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ἄρχουσι τὰ δόξαντα παραλύειν" παντὸς γὰρ εἶναι δικαστοῦ τοὺς ἱερεῖς 
τοῦ ϑεοῦ δοκιμωτέρους. δτούτοις ἀδελφὰ μυρία τοῖς ὑπὸ τὴν ἀρχὴν 
διετύπου, ἃ δὴ σχολῆς ἂν δέοιτο παραδοῦναι ὑποϑέσει οἰχείᾳ εἰς 
ἀκριβῆ διάγνωσιν» τῆς κἀν τούτοις βασιλικῆς φρονήσεως. τί χρὴ vor 
διεξιέναι Oc τῷ ἐπὶ πάντων συνάψας ἑαυτὸν ϑεῷ, ἐξ ἕω εἰς ὃ δσπέραν 
τίνας EV ποιήσειεν ἀνθρώπων περιξνόει, καὶ Oc πᾶσι μὲν ἴσος ἢν 
xci κοινὸς πρὸς εὑποιίαν; XXVIIL ταῖς δ᾽ ἐχκλησίαις τοῦ ϑεοῦ 
xc ὑπεροχὴν ἐξαίρετον πλεῖσϑ' ὅσα παρεῖχεν, οὐδε μὲν ἀγρούς, ἀλ- 
λαχόϑι δὲ σιτοδοσίας ἐπὶ χορηγίᾳ πενήτων ἀνδρῶν παίδων τ᾽ ὀρφα- 
νῶν καὶ γυναικῶν οἰχτρῶν δωρούμενος. ἤδη δὲ σὺν πολλῇ φροντίδι 
καὶ περιβλημάτων πλείστων ὅσων γυμνοῖς καὶ ἀνείμοσι προύγόει. 
"διαφερόντως δ᾽ ἠξιοῦτο τιμῆς πλείονος τοὺς τὸν σφῶν βίον τῇ 
κατὰ ϑεὸν ἀναϑέντας φιλοσοφίᾳ. τὸν ovv τῶν παναγίων ἀει- 
παρϑένων χορὸν τοῦ ϑεοῦ μονονουχὶ καὶ σέβων διετέλει, ταῖς τῶν 
τοιῶνδε ψυχαῖς ἔνοικον αὐτὸν ὑπάρχειν o καϑιέρωσαν ξαυτὰς ϑεὸν 
πειϑόμενος. | 

XXIX. Kol μὴν τὴν αὐτὸς αὐτοῦ διάνοιαν τοῖς ἐνϑέοις συναύξον 
λόγοις, ἐπαγρύπνους μὲν διῆγε τοὺς τῶν νυχτῶν καιρούς, σχολῇ δὲ 
λογογραφῶν συνεχεῖς ἐποιεῖτο τὰς παρόδους, προσήκειν ἡγούμενος 
ξαυτῷ λόγῳ παιδευτικῷ τῶν ἀρχομένων κρατεῖν λογικήν Te τὴν 
σύμπασαν χκαταστήσασϑαι βασιλείαν. διὸ δὴ συνεχάλει μὲν αὐτός. 
μυρία δ᾽ ἔσπευδεν ἐπ᾽ ἀκρόασιν πλήϑη φιλοσοφοῦντος ἀχουσόμενα 
βασιλέως. εἰ δέ πη λέγοντι ϑεολογίας αὐτῷ παρήκοι καιρός, πάντως 
που ὀρϑιος ἑστὸς συνεστραμμένῳ προσώπῳ κατεσταλμένῃ τε φωνῇ. 
μυεῖν ἔδοξεν « ἂν τοὺς παρόντας σὺν εὐλαβείᾳ τῇ πάσῃ τὴν ἔνϑεον 
διδασκαλίαν, εἶτ᾽ ἐπιφωνούντων βοαῖς εὐφήμοις τῶν ἀχροωμένοων, aro 
βλέπειν εἰς οὐρανὸν διένευε καὶ μόνον ὑπερϑαυμάζειν χαὶ τιμᾶν σε- 
βασμίοις ἐπαίνοις τὸν ἐπὶ πάντων βασιλέα. ϑύποδιαιρῶν δὲ τὰς 
ὑποϑέσεις, τοτὲ μὲν τῆς πολυϑέου πλάνης ἐλέγχους κατεβάλλετο, 
παριστὰς ἀπάτην εἶναι καὶ ἀϑεότητος πρόβολον τὴν τῶν ἐϑνῶν 
δεισιδαιμονίαν, τοτὲ δὲ τὴν μόναρχον γνωρίζειν παρεδίδου ϑεότητα, 
διήει δ᾽ ἐφεξῆς τὸν περὶ προνοίας τῶν TE καϑόλου καὶ τῶν περὶ 
μέρους λόγον. ἔνϑεν δὲ ἐπὶ τὴν σωτήριον κατέβαινεν οἰκονομίαν, 


τῶν παναγίων V, τὸν οὖν 
πανάγιον τῶν JA, τῶν οὖν τὸν πανάγιον MB 14 χορὸν τοῦ ϑεοῦ co JMBA | 17 x«i 
VJ, ναὶ ΒΑ, &ı M | αὐτὸς αὐτοῦ c» JMBA | 18 λόγοις < JMBA | ἐπαγρύπνως 
JMBA | 19 παρόδους HSS, das gewöhnliche προσόδους wahrscheinlich vermieden 
wegen προσήχειν | 22 ἀχουσομένου MB | 23 εἰ δ᾽ ἐπιλέγοντι V, εἰ δέ ποτε λέγοντι 
1, εἰ δέ πη λεγ. MBA | 25 ἂν τοὺς 1, αὐτοὺς VMBA | 29 χατεβάλετο V | 81 δὲ 
« V | γνωρίζειν < JMBA | 32 τόν τε xa9. J | τὸν περὶ MB | 33 λόγων A. 
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xci ταύτην δεικνὺς ἀναγκαίως χατὰ τὸν προσήκοντα γεγενῆσϑαι 
λόγον. μεταβὰς δ᾽ ἐντεῦϑεν τὴν περὶ τοῦ ϑείου δικαιωτηρίου διδα- 
σκαλίαν ἐκίνει. ᾿ἔνϑα δὴ μάλιστα τῶν ἀχροατῶν πληχτικώτατα 
χαϑήπτετο, διελέγχων τοὺς ἄρπαγας καὶ πλεονέκτας τοὺς T ἀπλη- 
στίᾳ φιλοχρημοσύνης σφᾶς αὐτοὺς ἐχδεδωκότας. παίων δ᾽ ὥσπερ καὶ 
διαμαστίζων τῷ λόγῳ τῶν περιεστώτων γνωρίμων τινὰς κάτω νεύειν 
πληττομένους τὴν συνείδησιν ἐποίει" οἷς δὴ λαμπραῖς φωναῖς μαρ- 
τυρόμενος διεστέλλετο ϑεῷ λόγον δώσειν τῶν ἐγχειρουμένων αὐτοῖς" 
αὐτῷ μὲν γὰρ τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν τῶν ἐπὶ γῆς τὴν βασιλείαν 
παρασχεῖν, αὐτὸν δὲ μιμήσει τοῦ κρείττονος τῆς ἀρχῆς τὰς κατὰ 
μέρος αὐτοῖς ἐπιτρέψαι διοικήσεις, πάντας γε μὴν τῷ μεγάλῳ βασιλεῖ 
κατὰ καιρὸν τὰς εὐϑύνας τῶν πραττομένων ὑφέξειν. ὑταῦτα συνεχῶς 
διεμαρτύρετο, ταῦϑ'᾽ ὑπεμίμνησχε, τούτων διδάσχαλος ἦν. ἀλλ᾽ ὁ μὲν 
ἐπιϑαρσῶν γνησίᾳ τῇ πίστει τοιαῦτα ἐφρόνει καὶ διεστέλλετο, οἱ δ᾽ 
ἄρα ἦσαν ἀμαϑεῖς καὶ πρὸς τὰ καλὰ κεκωφωμένοι, γλώττῃ μὲν καὶ 
βοαῖς εὐφήμοις ἐπικροτοῦντες τὰ λεγόμενα, ἔργοις δὲ κατολιγωροῦν- 
τες αὐτῶν δι ἀπληστίαν, XXX. ὥστ᾽ ἤδη ποτὲ τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν 
τινὸς ἐπιλαβόμενον φάναι" xal μέχρι τίνος, o οὗτος, τὴν ἀπληστίαν 


Sr, \ zi 
ἐχτείνομεν; ^ εἶτ᾽ ἐπὶ γῆς μέτρον ἀνδρὸς ἡλικίας ἐγχαράξας τῷ δόρατι, 
\ - , - 
ὃ μετὰ χεῖρας φέρων ἔτυχεν᾽ ,τὸν σύμπαντα τοῦ βίου πλοῦτον“, ἔφη, 


»καὶ τὸ πᾶν τῆς γῆς στοιχεῖον εἶ χτήσαιο, πλέον οὐδὲν τουτουὶ τοῦ 
περιγραφέντος γηδίου ἀποίσεις, ei δὴ χἂν αὐτοῦ τύχοις." “ἀλλ οὐδένα 
ταῦτα λέγων TE xl πράττων ἔπαυεν ὃ μαχάριος, τὰ πράγματα δ᾽ 
ἐναργῶς αὐτοῖς ϑεοπροπίοις ἔπεισεν ἀλλ᾽ οὐ ψιλοῖς ῥηματίοις ἐοικέναι 
τὰ βασιλέως ϑεσπίοσματα. ΧΧΧΙ. Ἐπεὶ δ᾽ οὐκ nv ϑανάτου φόβος 
ἀπείργων τοὺς κακοὺς τῆς μοχϑηρίας, βασιλέως μὲν ὅλου πρὸς τὸ 
φιλάνϑρωπον ἐχδεδομένου, τῶν δὲ xa0' ἕχαστον ἔϑνος ἀρχόντων 
μηδαμῆ μηδενὸς τοῖς πλημμελοῦσιν ἐπεξιόντος, τοῦτο δὴ μομφὴν 
οὐ τὴν τυχοῦσαν τῇ χκαϑόλου διοικήσει m εἴτ᾽ οὖν εὐλόγως 
εἴτε xol μή, ὅπη φίλον ἑκάστῳ κρινέτω, ἐμοὶ δ᾽ ἐφείσϑω τἀληϑῆ 
γράφειν. 

XXXIL Ῥωμαίᾳ μὲν oov γλώττῃ τὴν τῶν λόγων συγγραφὴν 
βασιλεὺς παρεῖχεν, μετέβαλλον δ᾽ αὐτὴν Ἑλλάδι μεϑερμηνευταὶ φωνῇ 


2 μεταβὰς: hier beginnt das neue Cap. A (30) in VMB | 7 ματυρούμενος 
MBA | 9 αὐτῷ — 17 ἀπληστίαν — MBA | 10 μιμήσει V, χατα μιμήσει J | 14 ἐπι- 
ϑαρρῶν J| 17 ὥστ᾽: hier kein neues Cap. in VMB | 18 τινὸς] ἑνὸς V | ἐπιλαβό- 
μενον MBA, in B v aus c, ἐπιλαβομένου V, ἐπιλαβόμενος J 19 ἐχτείνωμεν MB | 
20 ἔχων ἐτύγχανε JMBA | 21 εἰ χτήσαιο] ἐχτήσαιο V | τουτουὶ JA, τούτου εἴη V, 
τούτου MB | 22 τύχης JMBA | ἀλλ᾽ hier beg. das neue Cap. λα (31) in VMA | 24 
αὐτοὺς V | 26 εἴργων JMBA [238 undaun V, μηδαμῆ μηδαμῶς J, μηδαμῶς MBA | 
πλημμελήμασιν MBA. | 80 ὅπου MB | 83 μετέβαλον V | δλλάδι — JMBA. 
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oic τοῦτο ποιεῖν ἔργον ἦν. τῶν Ó ἑρμηνευϑέντων λόγων δείγματος 
ἕνεχεν μετὰ τὴν παροῦσαν ὑπόϑεσιν ἑξῆς ἐκεῖνον συνάψω, ov [ὁ] 
αὐτὸς ἐπέγραψε „Tov τῶν ἁγίων συλλόγου“, τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ 
ἀναϑεὶς τὴν γραφήν, ὡς μή τις κόμπον εἶναι νομίσῃ τὴν ἡμετέραν 
ἀμφὶ τῶν λεχϑέντων μαρτυρίαν. 

XXXIIL Καἀκεῖνο δὲ μνήμης οὐ uot δοκεῖ ἀπόβλητον εἶναι, ὃ δὴ 
καὶ ig ἡμῶν αὐτῶν ὁ ϑαυμάσιος κατεπράξατο. ἐπειδὴ γάρ ποτε 
ϑάρσει τῆς αὐτοῦ περὶ τὸ ϑεῖον εὐλαβείας ἀμφὶ τοῦ σωτηρίου μνή- 
ματος λόγον παρασχεῖν εἰς ἐπήκοον αὐτοῦ δεδεήμεϑα, προϑυμότατα 
μὲν τὰς ἀκοὰς ὑπεῖχεν, πλήϑους δ᾽ ἀχροατῶν περιεστῶτος ἔνδον 
ἐν αὐτοῖς βασιλείοις ὄρϑίος ἑστὼς ἅμα τοῖς λοιποῖς ἐπηκροᾶτο, 
ἡμῶν ὃ ἀντιβολούντων ἐπὶ παραχειμένῳ τῷ βασιλικῷ ϑρόνῳ διανα- 
παύεσϑαι, ἐπείϑετο μὲν οὐδαμῶς, συντεταμένῳ δὲ λογισμῷ τὴν διά- 
χρισιν ἐποιεῖτο τῶν λεγομένων, ταῖς τὲ δογματικαῖς. ϑεολογίαις ἀλή- 
ϑειαν ἐπεμαρτυρεῖ. Ὡξῥπεὶ δὲ πολὺς ἢν O Χρόνος ὅ τε λόγος ἐμη- 
κύγετο, ἡμεῖς μὲν καταπαύειν προῃρήμεϑα, 0 δ᾽ οὐχ ἀνίει, περαίνειν 
ὁὲ εἰς τέλος προύτρεπεν᾽ ἀντιβολούντων δὲ χαϑέζεσϑαι ἀντεδυσώπει, 
τοτὲ μὲν φήσας ὡς οὐ ϑεμιτὸν εἴη τῶν περὶ ϑεοῦ κινουμένων doy- 
μάτων ἀνειμένως ἀκροᾶσϑαι, τοτὲ δὲ συμφέρειν αὐτῷ καὶ λυσιτελεῖν 
τοῦτο ἑστῶτας γὰρ ὑπακούειν τῶν ϑείων ὅσιον. ἐπεὶ δὲ καὶ ταῦτα 
τέλους ἐτύγχανεν, ἡμεῖς μὲν οἴκαδε ἐπανήειμεν καὶ τὰς συνήϑεις 
ἀπελαμβάνομεν διατριβάς, XXXIV. ὃ δὲ τῶν ἐχκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ 
πεπρονοημένος, περὶ κατασχευῆς ϑεοπνεύστων λογίων εἰς ἡμέτερον 
πρόσωπον ἐπετίϑει γράμμα. συνῆπτε δ᾽ αὐτῷ καὶ ἄλλο περὶ τῆς 
ἁγιωτάτης τοῦ πάσχα ἑορτῆς. προσφωνησάντων γὰρ ἡμῶν αὐτῷ 
μυστικὴν ἀνακάλυψιν τοῦ τῆς ἑορτῆς λόγου, ὅπως ἡμᾶς ἠμείψατο τι- 
μήσας ἀντιφωνήσει, μάϑοι ἂν τις ἐντυχὼν αὐτοῦ τῷδε τῷ γράμματι. 

ΧΧΧΥ. πιστολὴ βασιλέως Κωνσταντίνου, ἣν πρὸς 
ἡμέτερον λόγον ἀντέγραψεν. 

„Nixntns Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

Τὸ μὲν ἐχγείρημ α μέγιστον καὶ πάσης λόγων δυνάμεως κρεῖττον 
Χριστοῦ μυστήρια κατ᾽ ἀξίαν εἰπεῖν τήν TE τοῦ πάσχα ἀντιλογίαν 
τε xol γένεσιν, λυσιτελῆ τε καὶ ἐπίπονον τελεσιουργίαν, ἑρμηνεῦσαι 
τὸν προσήκοντα τρόπον τὸ γὰρ ϑεῖον ἀνϑρώποις ἀδύνατον xar' 

206 «- Hkl|3 τοῦ — συλλόγου VMBA, τῶ --- συλλόγω J τῆς ἐχχλησίας V. | 
4 ὡς μὴ — μαρτυρίαν <A | νομίσῃ Hkl., νομίσειε HSS | 9 αὐτοῦ — V | 10 αὐτοῦ 
+ vor τὰς ἀχοὰς V | 16 χαταπαύειν] καὶ παύειν V | προειρήμεϑα VMB | ἀνίει 
Migne, ἀνείη V, ἀνήει JMBA | 18 φήσας A, σφας V, σφᾶς JMB | ὡς < MB | χι- 
vovu. HSS, κοινουμ. Hk1|20 τὸ ϑεῖον V | δὲ JMBA, δὴ V | 24 τὸ γράμμα MBA | 


συνῆπτε δ᾽ αὐτῶ χαὶ ἄλλο VS, ἀλλὰ δὴ καὶ MBA | 25 τοῦ πάσχα ἑορτῆς w A | προ- 
yovno. MB | 27 αὐτοῦ A, αὐτῷ VJMB |τῷ < J | 28 Ἐπισε. --- ἀντεγρ. — JMBA, 
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ἀξίαν φράσαι, καὶ τοῖς νοῆσαι δυνατοῖς. 2πλὴν ὅμως ὑπερϑαυμάσας 
ce τῆς φιλομαϑείας TE καὶ φιλοτιμίας, αὐτός τε τὸ βιβλίον ἀνέγνων 
ἀσμένως, καὶ τοῖς πλείοσιν οἵ γε τῇ περὶ τὸ ϑεῖον λατρείᾳ γνησίως 
[ προσανέχουσι, καϑὰ ἐβουλήϑης, ἐχδοϑῆναι. προσέταξα. συνορῶν 
5 τοίνυν used” ὅσης ϑυμηδίας τὰ τοιαῦτα παρὰ τῆς σῆς ἀγχινοίας δῶρα 
λαμβάνομεν, συνεχεστέροις ἡμᾶς λόγοις εὐφραίνειν, οἷς ἐντετράφϑαι 
σαυτὸν ὁμολογεῖς, προϑυμήϑητει" (ϑέοντα γάρ σε, τὸ τοῦ λόγου, πρὸς 
τὰ συνήϑη σπουδάσματα παρορμῶμεν), ὅπου γε καὶ τὸν εἰς τὴν 
Ῥωμαίων τοὺς σοὺς πόνους μεταρρυϑμίξζοντα γλῶτταν οὐχ ἀνάξιον 
0 ηὐρῆσϑαί σοι τῶν συγγραμμάτων ῇ τοσαύτη πεποίϑησις δείκνυσιν, 
Ε εἰ xoi τὰ μάλιστα τὰ καλὰ τῶν λόγων ἡ τοιαύτη ἑρμηνεία ὑφίστα- 
: σϑαι χατ᾽ ἀξίαν ἀδυνάτως ἔ ἔχει. ὁ ϑεός σε διαφυλάξει, ἀδελφὲ ἀγαπητέ.“ 
: TÓ μὲν OU» περὶ τοῦδε γράμμα τοιόνδε ἦν, τὸ δὲ περὶ τῆς τῶν 
- $slov ἀναγνωσμάτων ἐπισκευῆς ὧδέ πη περιέχει. 
δ ᾿ς XXXVI. Βασιλέος ἐπιστολὴ περὶ τῆς τῶν ϑείων γραφῶν 
τ ἐπισκευῆς. 

Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς Εὐσεβίῳ. 

Eus τὴν ἐπώνυμον ἡμῖν πόλιν τῆς τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ συν- 
| αἰρομένης προνοίας μέγιστον πλῆϑος ἀνθρώπων τῇ ἁγιωτάτῃ ἐχ- 
CM avaréÜeuev ἑαυτό, Oc πάντων ἐκεῖσε πολλὴν λαμβανόντων 

᾿ αὔξησιν σφόδρα ἄξιον en καὶ ἐκκλησίας Ev αὐτῇ κατα- 
σχευασϑῆναι πλείους. "τοιγάρτοι δέδεξο “προϑυμότατα τὸ δόξαν τῇ 
ἡμετέρᾳ προαιρέσει. πρέπον γὰρ κατεφάνη τοῦτο δηλῶσαι τῇ σῇ 
συνέσει, ὅπως ἂν πεντήκοντα σωμάτια ἐν διφϑέραις ἐγχατασκεύοις 
25 εὐανάγνωστά τε καὶ πρὸς τὴ» χρῆσιν εὐμετακόμιστα ὑπὸ τεχνιτῶν 
καλλιγράφων καὶ ἀκριβῶς τὴν τέχνην ἐπισταμένων γραφῆναι χελεύ- 
σειας, τῶν ϑείων δηλαδὴ γραφῶν, ὧν μάλιστα τήν T. ἐπισκευὴν χαὶ 
τὴν χρῆσιν τῷ τῆς ἐκκλησίας λόγῳ ἀναγκαίαν eivat γινώσκεις. ϑἀπε- 
στάλη δὲ γράμματα παρὰ τῆς ἡμετέρας ἡμερότητος πρὸς τὸν ns 
3) διοικήσεως καϑολικόν, ὅπως ἂν πάντα τὰ πρὸς τὴν ἐπισκευὴν αὐτῶν 
ἐπιτήδεια παρασχεῖν φροντίσειεν" ἵνα γὰρ ὡς τάχιστα τὰ γραφέντα 


17—132, 6: = in Socr. H.E. I, 9 (35), — in Theodor. H.E. I, 16 (45). 


2 βιβλίον ἀνέγνων verbessert aus βιβλίον ἔγνων J | 8 τῇ <V | 4 συνορᾶν 
N | 6 οἷς ἐντετρ. — 10 δείκνυσιν εἰ <MBA | 9 μεταρυϑμίζοντα HSS | 10 ovy- 
γαμάτων V | 11 χαὶ] χἂν A | τὰ χαλὰ τῶν VJ, τῶν χαλῶν MBA | λόγων V, ἔργων 
JMBA | 12 ἔχη A | διαφυλάξοι JMBA | 13 οὖν — JMB | 15 Bao. -- ἐπισχ. < 
JMBA | 18 ob ἡμῶν Hkl | 20 πολλὴν Sokr., Theod., A, πολλῶν VJMB | λαβόν- 
τῶν Socr., Theod. | 23 τοῦτο Socr., Theod., V, τοῦ 1, τὸ MBA | 25 εὐμεταχόμιστα 
VJMBA (aber xouı auf Ras. J), εὐπαρακχόμιστα Socr., Theod. | 26 χελεύσας V | 28 
λόγω HSS, συλλόγῳ Hein.  ἀπέσταλται Socr., Theod. | 29 γράμμα JMB | 30 ἂν 
πάντα Socr, Theod., ἅπαντα HSS | τὴν ἐπισκ. Socr., Theod., τὴν < HSS. 
9* 


10 


20 


90 


1392 ΕΥ̓ΣΕΒΙΟΥ 


σωμάτια κατασχευασϑείη, τῆς σῆς ἐπιμελείας ἔργον τοῦτο γενήσεται. 
\ M , , 2 , * = 
4χαὶ γὰρ δυο δημοσίων ὀχημάτων ἐξουσίαν εἰς διαχομιδὴν ἔκ τῆς αὐ- 
ϑεντίας τοῦ γράμματος ἡμῶν τούτου λαβεῖν σε προσήκει. οὕτω γὰρ ἂν 
μάλιστα τὰ καλῶς γραφέντα καὶ μέχρι τῶν ἡμετέρων ὄψεων ῥᾷστα 
διακομισϑήσεται, ἑνὸς δηλαδὴ τοῦτο πληροῦντος τῶν éx τῆς δῆς 
E , a \ , \ - - , 
ἐχκλησίας διακόνων, ὃς ἐπειδὰν ἀφίχηται πρὸς ἡμᾶς, τῆς ἡμετέρας 
, , c , , > \ > , C 
πειραϑήσεται φιλανϑροωπίας. ὁ ϑεός σε διαφυλάξει, ἀδελφὲ ἀγαπητε. 


XXXVIL Ταῦτα μὲν οὖν βασιλεὺς διεκελεύετο. αὐτίκα δ᾽ ἔργον. 


ἐπηκολούϑει τῷ λόγῳ, ἐν πολυτελῶς ἠσκημένοις τεύχεσιν τρισσὰ καὶ 
τετρασσὰ διαπεμψάντων ἡμῶν. ... 0 δὴ καὶ αὐτὸ ἑτέρα βασιλέως 
ἀντιφώνησις παραστήσει, δι’ ἧς, πυϑόμενος ὡς ἡ παρ᾽ ἡμῖν Κον- 
στάντια πόλις, ἀνδρῶν ἐχτόπος δεισιδαιμόνον οὖσα πρότερον, ὁρμῇ 
ϑεοσεβείας τῆς ἔμπροσϑεν μεταβέβληκεν εἰδωλικῆς πλάνης, χαίρειν 
ἐδήλου καὶ τὴν πρᾶξιν ἀποδέχεσϑαι ... XXXVIIL Ἤδη μὲν oov ἐπὶ 


5 τοῦ Παλαιστινῶν ἔϑνους ἡ Κωνστάντια τὴν σωτήριον ἐπιγραψαμένη 


ϑεοσέβειαν καὶ παρ᾽ αὐτῷ ϑεῷ καὶ παρὰ βασιλεῖ τιμῆς κρείττονος 
ἠξιοῦτο, πόλις μὲν ἀποφανεῖσα ὃ μὴ πρότερον ἦν, ἀμείψασα δὲ τὴν 
προσηγορίαν ἐπωνύμῳ κρείττονι ϑεοσεβοῦς ἀδελφῆς βασιλέος. 
XXXIX. Ταὐτὸν δὲ καὶ ἕτεραι πλείους διεπράττοντο χῶραι, Oc 
ἡ ἐπὶ τοῦ Φοινίκων ἔϑνους αὐτοῦ βασιλέως ἐπώνυμος, ἧς οἱ πολῖται 
δυσεξαρίϑμητα ξοάνων ἱδρύματα πυρὶ παραδόντες τὸν σωτήριον 
ἀντικατηλλάξαντο νόμον. “καὶ ἐφ᾽ ἑτέρων δ᾽ ἐπαρχιῶν αὐτόμολοι 
τῇ σωτηρίῳ προσιόντες γνώσει ἀϑρόοι κατὰ χώρας καὶ κατὰ πόλεις 
τὰ μὲν πρότερα αὐτοῖς νενομισμένα ἱερά, ἐν ὕλῃ παντοίων ὄντα 
ἐράνων, ὡσανεὶ τὸ μηϑὲν ὄντα ἠφάνιζον, ναούς T αὐτῶν καὶ τεμένη 
εἰς ὕψος ἠρμένα μηδενὸς ἐπικχελεύοντος χαϑήρουν, ἐκκλησίας δ᾽ 2x 
ϑεμελίων ἀνιστῶντες τὰ τῆς προτέρας ἀντικατηλλάττοντο πλάνης. 
δϑἀλλὰ γὰρ καϑ' ἕκαστα γράφειν τῶν τοῦ ϑεοφιλοῦς πράξεων οὐχ ἡμέ- 
τερον ἂν εἴη μᾶλλον ἢ τῶν τὸν πάντα χρόνον αὐτῷ συνεῖναι κατηξιο»- 
u£vov' ἡμεῖς δ᾽ ἐν ὀλίγῳ τὰ ἡμῖν διεγνωσμένα τῇδε παραδόντες 


[e] 


- - \ > - - zw fne , , 
τῇ γραφῇ ἐπὶ τὸν ὕστατον αὐτοῦ τῆς ζοῆς διαβησομεϑα yoovor. 


2 nach δημοσίων + ὀχημάτων Socr., Theod., — VJMBA | ἐξουσίαν HSS, ὑπὴρε- 
σίαν Hkl, vgl. 8. 79, 30 | ὃ τοῦτο MB | 5 διαχομισϑείη Socr., Theod. | τοῦτο < V 
ἐχ < J | V διαφυλάξει Socr. Cod. F, Theod., διαφυλάξοι HSS | 10 ἑτέρα Bao. D 
JMBA | παραστήσει V JA, παραστήσοι MB, vgl. 121,3 | 117: hier beginnt das neue 
Cap. An (38) in VMB, nicht bei ἤδη} Κωνστάντεια JMBA | 15 Κωνστάντεια JMBA | 
17 ὑποφανεῖσα J | 20 ἧς] oic MB | 21 παραδώσαντες V | 24 vevog. ἱερὰ eo» JMBA | 
ὄντα ξοάνων e» MBA | 27 τὰ « vor τῆς NOT. JMBA | ἀντικατηλλάττοντο V, 
ἀντιχατηλλάσσοντο JMBA | γνώμης ἤτοι + vor πλάνης JMBA | 29 χρόνων B, in 
M o aus o oder o aus w | αὐτῶ συνεῖναι co JMBA | 81 τῇ — MB. 


ἢ 
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A Ἑπληροῦντο μὲν αὐτῷ τριάκοντα ἐνιαυτῶν περίοδοι τῆς 
βασιλείας" τρεῖς δ᾽ αὐτῷ παῖδες, καίσαρες περιφανέστατοι, κοινωνοὶ 
τῆς βασιλείας διαφόροις ἀνεδείχνυντο χρόνοις, ὃ μὲν ὁμώνυμος τῷ 
πατρὶ Κωνσταντῖνος πρῶτος μετασχὼν τῆς βασιλείας τὴν τιμὴν 

δ ἀμφὶ τὴν τοῦ πατρὸς δεχαετηρίδα, ö de δεύτερος τῇ τοῦ πάππου 
κοσμούμενος ὁμωνυμίᾳ Κωνστάντιος ἀμφὶ τὴν εἰκοσαετηρικὴν πανή- 
γυριν ἀνηγορευμένος, ὁ δὲ τρίτος Kovoravc, τὸν ἐνεστῶτα καὶ 
συνεστῶτα τῷ τῆς ἐπωνυμίας προσρήματι σημαίνων, ἀμφὶ τὴν τρίτην 
δεκάδα προηγμένος. ?ooro) δὴ τριάδος λόγῳ τριττὴν γονὴν παίδων 

10 ϑεοφιλῆ κτησάμενος, ταύτην τ᾽ ἐφ᾽ ἑχαστῃ περιόδῳ δεκαέτους 
χρόνου εἰσποιήσει τῆς βασιλείας τιμήσας, (rov) TO “παμβασιλεῖ τῶν 
ὅλων εὐχαριστηρίων χαιρὸν δὔχαιρον εἶναι τὸν τῆς αὐτοῦ τριακονταε- 
τηρίδος ἡγεῖτο, καὶ δὴ τοῦ ἐν Ἱεροσολύμοις αὐτῷ σὺν πάσῃ φιλοχάλῳ 
σπουδῇ κατειργασμένου μαρτυρίου προσήκειν τὴν ἀφιέρωσιν ποιήσα- 

15 σϑαι ev ἔχειν ἐδοκίμαζεν. 

XLL MiooxaRos δὲ x&v τούτῳ φϑόνος οἱονεὶ σχότιον νέφος 
τηλαυγεστάταις ἡλίου μαρμαρυγαῖς ὑπαντήσας, τὸ φαιδρὸν τῆς πανη- 
γύρεως ϑορυβεῖν ἐπείρα, τὰς κατ᾽ ἄϊγυπτον αὖϑις ἐκκλησίας ταῖς 
αὐτοῦ ταράττων ἐρεσχελίαις. "ἀλλ᾽ 0 ys τῷ ϑεῷ μεμελημένος 

90 σύνοδον αὖϑις πληϑύουσαν ἐπισχύπων ὥσπερ ϑεοῦ στρατόπεδον χαϑ- 
ὁπλίσας, ἀντιπαρετάττετο τῷ βασχάνῳ δαίμονι, ἐξ ἁπάσης Αἰγύπτου 
xci Λιβύης, ᾿Ασίας τε καὶ Εὐρώπης σπεύδειν πρῶτα μὲν ἐπὶ τὴν 
τῆς διαμάχης λύσιν, ἐντεῦϑεν δὲ τὴν ἀφιέρωσιν τοῦ προλεχϑέντος 
νεὼ ποιεῖσϑαι διακελευσάμενος. 30600 δὴ πάρεργον ἐπὶ τῆς Φοινίκων 

25 μητροπόλεως προσέταττε διαλύσασϑαι τὰς ἐρεσχελίας" μὴ γὰρ ἐξεῖναι 
τὰς γνώμας διῃρημένους ἐπὶ τὴν τοῦ ϑεοῦ παρεῖναι λατρείαν, ϑείου 
νόμου διαγορεύοντος μὴ πρότερον τὰ δῶρα προσφέρειν τοὺς ἐν 
διαφορᾷ τυγχάνοντας ἢ φιλίαν σπεισαμένους καὶ τὰ πρὸς ἀλλήλους 
εἰρηνικῶς διαϑέντας. “ταῦτα βασιλεὺς τὰ σωτήρια παραγγέλματα 

80 τῇ αὐτὸς αὐτοῦ διανοίᾳ ζωπυρῶν, σὺν ὁμονοίᾳ καὶ συμφωνίᾳ τῇ 
πάσῃ ἔχεσϑαι τῶν προχειμένων διὰ γραφῆς οὕτως ἐχούσης ἐδήλου" 


27 vgl. Matth. 5, 23, 24. 


2 βασιλέως A, M undeutlich | τρεῖς --- τῆς βασιλείας < MBA | ἐπιφαν. J | 4 τῆς 
βασιλείας τὴν τιμὴν V, τῆς τιμῆς JMBA | 7 ἀνηγμένος J | Κώνστανς V, Kwvorag 
JA, Κώνσταν MB | 10 7’ V, δ᾽ JMBA | ἑχάστω MB 11 τῶν + Hkl | 12 εὐχαρι- 
στηρίων Val, εὐχαριστήριον HSS | 14 προσήχειν < Hkl|16 oiov εἰς JMB | 18 
ἐπειρᾶτο, aber τὸ ausradiert und der Accent verändert, J | αὖϑις ἔχχλησ. co 
JMBA | 20 πληϑύουσαν V, πλήϑουσαν A, πλείστων JMB (ειστων auf Ras. B) | Wort- 
folge enıox. αὖϑις mA. J| 21 ἀντέπραττε V | 28 ἐπισπασαμένους V, σπεισαμένους 
J, σπασαμένους ΑΜΒ | 30 αὐτὸς αὐτοῦ c» JMBA. 


10 
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XLU. Βασιλέως ἐπιστολὴ πρὸς τὴν ἐν Τύρῳ σύνοδον. 

Νικητὴς Κωνσταντῖνος Μέγιστος Σεβαστὸς τῇ ἁγία συνόδῳ τῇ 
κατὰ Τύρον. 

Hv μὲν ἴσως ἀκόλουϑον καὶ τῇ τῶν καιρῶν εὐχαιρίᾳ μάλιστα 
πρέπον ἀστασίαστον εἶναι τὴν καϑολικὴν ἐχκλησίαν καὶ πάσης 
λοιδορίας τοὺς τοῦ Χριστοῦ νῦν ἀπηλλάχϑαι ϑεράποντας. ἐπειδὴ 
δὲ οὐχ ὑγιοῦς φιλονεικίας οἴστρῳ τινὲς ἐλαυνόμενοι (οὐ γὰρ ἂν 
εἴποιμι βιοῦντες ἑαυτῶν ἀξίως), τὰ πᾶντα συγχέειν ἐπιχειροῦσιν, 
ὅπερ πάσης συμφορᾶς ἐπέχεινα κεχωρηχέναι μοι δοχεῖ, τούτου χάριν 
ϑέοντας ὑμᾶς, τὸ τοῦ λόγου, προτρέπομαι χωρίς τινος ὑπερϑέσεοως 
εἰς ταὐτὸ συνδραμεῖν, πληρῶσαι τὴν σύνοδον, ἐπαμῦναι τοῖς χρήζουσιν 
ἐπικουρίας, τοὺς ἀδελφοὺς ἰάσασϑαι κινδυνεύοντας, εἰς ὁμόνοιαν 
ἐπαναγαγεῖν τὰ διεστῶτα τῶν μελῶν, διορϑώσασϑαι τὰ πλημμελού- 
μενα, ἕως καιρὸς ἐπιτρέπει, ἵνα ταῖς τοσαύταις ἐπαρχίαις τὴν πρέ- 
πουσαν ἀποδῶτε συμφωνίαν, ἥν, φεῦ τῆς ἀτοπίας, ἐλαχίστων 
ἀνϑρώπων ἀπώλεσεν ὑπεροψία. 2ὅτι δὲ τοῦτο καὶ τῷ δεσπότῃ τῶν 
ὅλων ϑεῷ ἔστιν ἀρεστὸν καὶ ἡμῖν πάσης εὐχῆς ὑπέρτερον καὶ ὑμῖν 
αὐτοῖς, ἐάν γε τὴν εἰρήνην ἀναχαλέσησϑε, οὐ τῆς τυχούσης αἴτιον 
εὐδοξίας, πάντας ἀνϑρώπους συνομολογεῖν ἡγοῦμαι. μὴ τοίνυν 
μέλλετε λοιπόν, ἀλλ᾽ ἐπιτείναντες ἐντεῦϑεν ἤδη τὰ τῆς προϑυμίας, 
τοῖς προχειμένοις ὅρον ἐπιϑεῖναι σπουδάσατε τὸν προσήκοντα, μετὰ 


πάσης εἰλικρινείας δηλαδὴ καὶ πίστεως συνελϑόντες, ἣν ἑκασταχοῦ 3 


μόνον οὐχὶ φωνὴν ἀφιεὶς ὁ σωτὴρ ἐκεῖνος Q λατρεύομεν ἀπαιτεῖ 
μάλιστα παρ᾽ ὑμῶν. ϑοὐδὲν δὲ τῶν εἰς τὴν ἐμὴν εὐλάβειαν ἡκόντων 
ὑμῖν ἐνδεήσει. πάντα μοὶ πέπρακται ὅσα γράφοντες ἐδηλώσατε. 
ἐπέστειλα πρὸς οὖς ἐβουλήϑητε τῶν ἐπισχύόπων, ἵνα παραγενόμενοι 
κοινωνήσωσιν ὑμῖν τῶν Yoovrıouarov, ἀπέστειλα Διονύσιον τὸν 
ἀπὸ ὑπατικῶν, ὃς καὶ τοὺς ὀφείλοντας εἰς τὴν σύνοδον ἀφικέσϑαι 
μεϑ᾽ ὑμῶν ὑπομνήσει, καὶ τῶν πραττομένων ἐξαιρέτως δὲ τῆς 
εὐταξίας κατάσχοπος παρέσται. “ἐὰν γάρ τις, ὡς ἐγὼ οὐχ οἴομαι, 


1—135, 12: = in Theod. H.E. I, 29 (61). 


1 βασιλέως — σύνοδον nur in V u. in Theod, Wortfolge ἐπιστ. βασιλέως 


Theod. | 4 χαιρῶν] χρειττόνων V | εὐκαιρῶν + vor εὐχαιρίᾳ J | 6 ἐπειδὴ δὲ Theod, 
ἐπεὶ δ᾽ HSS | 8 ἀξίως HSS, ἀναξίας Theod. | ἐπιχειροῦντες MBA | 11 χρήζουσιν 
ἐπικουρίας Theod., V, zo/tovor βοηϑείας JMBA | 14 ἕως] ὡς Theod. | 15 ἀποδῶτε 
Theod. (Cod. A), ἀπόδοτε Theod. (Cod. B), ἀποδώσητε V, ἀποδώσετε JMBA | 16 
ἀπώλεσαι V!, εν über αἱ V? | 21 ὅροις AM | do. Erd. c» A | nach προσήχοντα + 
χαιρὸν MBA | μετὰ πάσης — 135, 5 ἀπεχϑ. — MBA | 22 ἣν Theod, — V, ἣν 
ἕχαστ. — παρ᾽ ὑμῶν < J|24 ὑμῶν V, in Theod.: Παρ᾽ ἡμῶν δὲ οὐδὲν τῶν ... 
u. Z. 25 ὑμῖν — Theod. | 26 ἐπέστειλα Theod. (Cod, ΑἹ, J, ἀπέστειλα V | 99 xai τῆς 
V, «cl < Theod,, JMBA | 80 χατάσχοπος) ἐπίσχοπος J. 
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τὴν ἡμετέραν κέλευσιν καὶ νῦν διακρούσασϑαι πειρώμενος μὴ βουληϑῇ 
παραγενέσϑαι, ἐντεῦϑεν παρ᾽ ἡμῶν ἀποσταλήσεται, ὃς ἐκ βασιλικοῦ 
προστάγματος αὐτὸν ἐχβαλὼν Oc οὐ προσῆχεν ὅροις αὐτοκράτορος 
ὑπὲρ τῆς ἀληϑείας ἐξενεχϑεῖσιν ἀντιτείνειν διδάξει. λοιπὸν ἔσται 
5 τῆς ὑμετέρας ὁσιότητος ἔργον ὁμογνώμονι κρίσει, μήτξ πρὸς ἀπέχϑειαν 
μήτε πρὸς χάριν, ἀχκολούϑως δὲ τῷ ὀχκλησιαστικῷ καὶ ἀποστολικῷ 
κανόνι, τοῖς τ πε ησεῖσιν εἴτ᾽ οὖν κατὰ σφάλι μα συμβεβηκόσι τὴν 
ἁρμόττουσαν ϑεραπείαν ἐπινοῆσαι, ἵνα καὶ πάσης βλασφημίας ἐλευ- 
ϑερώσητε τὴν ἐχκχλησίαν xol τὰς ἐμὰς ἐπικουφίσητε φροντίδας, καὶ 
10 τὴν τῆς εἰρήνης χάριν τοῖς νῦν στασιάζουσιν ἀποδόντες μεγίστην 
5 εὐχλειαν ὑμῖν αὐτοῖς προξενήσητε. ὃ ϑεὸς ὑμᾶς διαφυλάττοι, ἀδελφοὶ 
ἀγαπητοί." 

XLIIL. Ἐπεὶ δὲ δι᾿ ἔργων ἐχώρει τὰ προστεταγμένα, κατελάμβανεν 
ἄλλος βασιλικὸς ἀνήρ, ἐπισπέρχων τὴν σύνοδον σὺν γράμματι βασιλικῷ, 
15 σπεύδειν, μηδὲ ἀναβάλλεσϑαι τὴν ἐπὶ τὰ Ἱεροσόλυμα παρορμῶν Ye 

πορείαν. "ἄραντες oUr οἱ πᾶντες ἀπὸ τοῦ Φοινίχων ἐϑνους δημοσίοις 
δρόμοις ἤλαυνον ἐπὶ τὰ προχείμενα, ἐπληροῦτο δὲ τότε πᾶς ὁ τῇδε 
τόπος μεγίστης ϑεοῦ χορείας, ἐπὶ ταὐτὸν ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις 
συνηγμένων τῶν ἐξ ἁπάσης ἐπαρχίας διαφανῶν ἐπισκόπων. °Maxe- 
20 δόνες μὲν γὰρ τὸν τῆς παρ᾽ αὐτοῖς μητροπόλεως παρέπεμπον, 
Παννόνιοί τε καὶ Μυσοὶ τὰ παρ᾽ αὑτοῖς ἀνϑοῦντα κάλλη τῆς τοῦ 
ϑεοῦ νεολαίας, παρῆν δὲ καὶ Περσῶν ἐπισχόπων ἱερὸν χρῆμα, τὰ 
ϑεῖα λόγια ἐξηχριβωκὼς ἀνήρ, Βιϑυνοί te καὶ Θρᾷκες τὸ πλήρωμα 
τῆς συνόδου xarexoouovv. “οὐ μὴν ἀπελιμπάνοντο Κιλίκων οἱ δια- 
25 φέροντες, καὶ Καππαδοχῶν δ᾽ οἱ πρῶτοι παιδεύσει λόγων μέσοι τοῖς 
πᾶσι διέπρεπον, Συρία τε πᾶσα καὶ Ϊοσοποταμία, Φοινίκη τε καὶ 
Aoapia σὺν αὐτῇ Παλαιστίνῃ, Αϊγυπτός TE καὶ Außen, οἵ τε τὴν 
Θηβαίων οἰκοῦντες χώραν, πάντες ὁμοῦ ἐπλήρουν τὴν μεγάλην τοῦ 
ϑεοῦ χορείαν, οἷς ἀνάριϑμος ἐξ ἁπασῶν τῶν ἐπαρχιῶν ἐπηχολούϑει 
80 λεώς. παρῆν δὲ τούτοις ἅπασι βασιλική τις ὑπηρεσία, ἄνδρες v ἐξ 
αὐτῶν βασιλείων δόκιμοι κατεπέμποντο φαιδρῦναι τὴν ἑορτὴν ταῖς 
βασιλέως χορηγίαις, — XLIV. ναὶ μὴν καὶ ὃ τούτοις ἅπασιν ἐφεστὼς 


131f.: vgl. Sozom. H.E. II, 26. 


9 προσῆχεν HSS, προσῆκον Hk1|5 ὑμετέρας Theod., V, ὑμῶν J | χρίσει < 
J | ἐὰν + vor μήτε MBA | 6 xai ἀποστολιχῷ — V | 10 στασιάζουσιν V, στασιαζο- 
μένοις JMBA | 11 διαφυλάξοι A | 15 μηδὲ Wil, μηδὲν HSS | ye <J | 20 μὲν] τε 
V | 21 πανόνιοι, v über der Zeile, V, παγνγνονοί verbessert in παννόνιοί J | in uvooi 
steht οἱ über der Zeile J | 22 ϑεοῦ) zy V | νεολείας V | 24 οὐδὲ + vor Κιλίκων 
B|256’ HkL, 9’ HSS | 27 τε xoi BA, δὲ xai VJM | 29 ἀναρίϑμητος JMBA | 
ἐπηχολούϑει, 8 au Ras., J | 32 χορηγίαις, ναί μὴν: Verbindung hergestellt von Wil 
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βασιλεῖ δεξιὸς ἀνήρ, πίστει καὶ εὐλαβείᾳ λόγων τε ϑείων ἐμπρέπων 
ἀσκήσει, ὃς δὴ καὶ ταῖς ὑπὲρ εὐσεβείας ὁμολογίαις κατὰ τὸν τῶν τυράν- 
vOv καιρὸν λαμπρυνόμενος εἰκότως τὴν τῶνδε διάταξιν ἐ ἐπιστεύετο. καὶ 
δὴ τῷ βασιλέως οὗτος νεύματι σὺν εἰλικρινείᾳ πάσῃ διακονούμενος, 
τὴν μὲν σύνοδον ἐ ἑτίμα φιλοφρόνῳ δεξιώσει ἑστιάσεσί TE λαμπραῖς καὶ 
συμποτικαῖς εὐωχίαις, πτωχοῖς δ᾽ ἀνείμοσι πενήτων T. ἀνδρῶν καὶ 
γυναικῶν μυρίοις πλήϑεσι, τροφῆς καὶ τῶν λοιπῶν χρειῶν ἐν ἐνδείᾳ 
καϑεστῶσι, πολυτελεῖς διαδόσεις χρημάτων καὶ περιβλημάτων ἐποιεῖτο, 
ἤδη δὲ xci τὸν πᾶντα νεὼν πλουσίοις καὶ βασιλικοῖς ἀναϑήμασι 
χκατεποίχιλεν. ἀλλ᾽ ὁ μὲν ταύτην ἐπλήρου τὴν ὑπηρεσίαν, XLV. 
οἱ δὲ τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὶ εὐχαῖς ἅμα καὶ διαλέξεσι τὴν ἑορτὴν 
κατεχόσμουν, οἱ μὲν τοῦ ϑεοφιλοῦς βασιλέως τὴν εἰς τὸν τῶν 
ὅλων σωτῆρα καϑοσίωσιν ἀνυμνοῦντες, τάς TE περὶ τὸ μαρτύριον 
μεγαλουργίας διεξιόντες τῷ λόγῳ, οἱ δὲ ταῖς ἀπὸ τῶν ϑείων δογμά- 
τῶν πανηγυρικαῖς ϑεολογίαις πανδαισίαν λογικῶν τροφῶν ταῖς 
πάντων παραδιδόντες ἀχοαῖς. 2ἄλλοι δ᾽ ἑρμηνείας τῶν ϑείων ἀνα- 
γνωσμάτων ἐποιοῦντο, τὰς ἀπορρήτους ἀποχαλύπτοντες ϑεωρίας, οἱ 
δὲ μὴ διὰ τούτων χωρεῖν οἷοί ve ϑυσίαις ἀναίμοις καὶ μυστικαῖς 
ἱερουργίαις τὸ ϑεῖον ἱλάσκοντο, ὑπὲρ τῆς κοινῆς εἰρήνης, ὑπὲρ τῆς. 
ἐχκλησίας τοῦ ϑεοῦ, αὐτοῦ τε βασιλέως ὕπερ, τοῦ τῶν τοσούτων 


I x , > 2 - - ς , δὼ VINE - - 
"αἰτίου, παίδων τ αὐτοῦ ϑεοφιλῶν ἱκετηρίους εὐχας τῷ ϑεῷ προσανα- 


, » M Y c > - Εἰς τ ἂν 2 - 2 , 
φέροντες. 3ἔνϑα δὴ xal ἡμεῖς τῶν ὑπὲρ ἡμᾶς ἀγαϑῶν ηἠξιωμένο 
ποικίλαις ταῖς εἰς τὸ χοινὸν διαλέξεσι τὴν ἑορτὴν ἐτιμῶμεν, τοτὲ 
μὲν τῶν διὰ γράμματος βασιλεῖ πεφιλοχαλημένων τὰς ἐκφράσεις 


- * ^ P5 , x 
ἑρμηνεύοντες, τοτὲ δὲ χαιρίους καὶ τοῖς προκχειμένοις συμβόλοις τὰς 


προφητικὰς ποιούμενοι ϑεωρίας. οὕτω μὲν ἡ τῆς ἀφιερώσεως ἑορτὴ 
ἐν αὐτῇ τῇ βασιλέως τριαχονταετηρίδι σὺν εὐφροσύναις ἐπετελεῖτο 

XLVI Οἷος δ᾽ ὁ τοῦ σωτῆρος νεώς, οἷον τὸ σωτήριον ἄντρον, 
οἷαι [re] ai βασιλέως φιλοκαλίαι ἀναϑημάτων ve πλήϑη ἐν χρυσῷ τε 
καὶ ἀργύρῳ καὶ λίϑοις Tuning πεποιημένων, κατὰ δύναμιν ἐν οἰχείῳ 
συγγράμματι παραδόντες αὐτῷ βασιλεῖ προσεφωνήσαμεν" ὃν δὴ λόγον 
κατὰ καιρὸν μετὰ τὴν παροῦσαν τῆς γραφῆς ὑπόϑεσιν ἐκϑησόμεϑα, 
ὁμοῦ καὶ τὸν τριακονταετηρικὸν αὐτῷ συζευγνύντες, ὃν σμιχρὸν 


2 ee: VM τὸν nachher hinzugefügt J | 6 τ᾽ VJ, δ᾽ MBA | 9 πλούσ. 
xal co MB, xal — JA | 10 χατεποίκιλλεν JMBA (so Wil.) | ἀλλ᾽ hier beg. das neue 
Cap. με (45) in VMB | 12 o£ μὲν — 16 ἀχοαῖς < MBA | 18 xai « V | 20 τῶν < 
JMBA | 24 τῶν διὰ yo. Wil, c» HSS | τῶν V, t MBJ, aber ν hinzugefügt J, τῶν 
tO A | REPORT Pr JMBA, πεφιλοσοφημένων V | 25 nach καιρίους < xal 


J|24u.26 Val. will mit Recht ἐκφράσειᾳ ποιοῦντες und ἑἕρμηνεύοντες ϑεωρίας 


schreiben | 96 4j; — V | 27 nach αὐτῇ — τῇ JMBA | 29 re <Wil. | 38 μικρὸν 
JMBA. 
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ὕστερον, ἐπὶ τῆς βασιλέως ἐπωνύμου πόλεως τὴν πορείαν στειλάμενοι, 
εἰς ἐπήχοον αὐτοῦ βασιλέως διήλϑομεν, τοῦτο δεύτερον. ἐν αὐτοῖς 
βασιλείοις τὸν ἐπὶ πάντων βασιλέα ϑεὸν δοξάσαντες, 0U δὴ κατα- 
χροώμενος ὁ τῷ ϑεῷ φίλος γανυμένῳ ἐῴκει. τοῦτο δ᾽ οὖν αὐτὸ 

5 μετὰ τὴν ἀχρόασιν ἐξέφηνεν, συμποσιάξζων μὲν παροῦσι τοῖς ἐπι- 
σχόποις παντοίᾳ τ᾽ αὐτοὺς τιμῇ φιλοφρονούμενος. 

XLVII. Ταύτην μεγίστην ὧν ἴσμεν σύνοδον δευτέραν συνεχρότει 
βασιλεὺς ἐν αὐτοῖς Ἱεροσολύμοις μετὰ τὴν πρώτην ἐκείνην, ἣν ἐπὶ 
τῆς Βιϑυνῶν διαφανοῦς πεποίητο πόλεως. ἀλλ᾽ ἡ μὲν ἐπινίκιος. ἢν, 

10 ἐν εἰκοσαετηρίδι τῆς βασιλείας τὴν κατ᾽ ἐχϑρῶν καὶ πολεμίων εὐχὴν 
ἐπ᾿ αὐτῆς Μιχαίας ἐχτελοῦσα, ἡ δὲ τῆς τρίτης δεχάδος τὴν περίοδον 
ἐκόσμει, τῷ πάντων ἀγαϑῶν δοτῆρι ϑεῷ ἀμφὶ τὸ μνῆμα τὸ σωτήριον 
εἰρήνης ἀνάϑημα τὸ μαρτύριον βασιλέως ἀφιεροῦντος. 

XLVII. Καὶ δὴ τούτω» βασιλεῖ συντελουμένων, ἀνὰ στόμα τε 

15 πάντων ἀνυμνουμένης αὐτοῦ τῆς κατὰ ϑεὸν ἀρετῆς, τῶν τοῦ ϑεοῦ 
λειτουργῶν τις ἀποτολμήσας εἰς αὐτοῦ πρόσωπον μαχάριον. αὐτὸν 
ἀπέφηνεν, ὅτι δὴ κὰν τῷ παρόντι βίῳ τῆς κατὰ πάντων αὐτοκρα- 
τορικῆς βασιλείας ἠξιωμένος εἴη χὰν τῷ μέλλοντι συμβασιλεύειν 
μέλλοι τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. 0 δὲ ἀπεχϑῶς τῆς φωνῆς ἐπακούσας μὴ 

20 τοιαῦτα τολμᾶν παρήνει φϑέγγεσϑαι, μᾶλλον δὲ δι᾿ εὐχῆς αἰτεῖσθαι 
αὐτῷ xà» τῷ παρόντι κἂν τῷ μέλλοντι τῆς τοῦ ϑεοῦ δουλείας ἀξίῳ 
φανῆναι. 

XLIX. Ἐπειδὴ δὲ xol ὁ τριαχκονταέτης αὐτῷ τῆς βασιλείας 
συνεπεραίνετο χρόνος, τῷ δευτέρῳ τῶν παίδων συνετέλει γάμους, 

95 πάλαι γάμους κἀπὶ τοῦ πρεσβυτέρου τὴν ἡλικίαν διαπραξάμενος. 
ϑαλίαι δὴ καὶ ἑστιάσεις ἤγοντο, νυμφοστολοῦντος αὐτοῦ βασιλέως 
τὸν παῖδα ἑστιῶντός τε λαμπρῶς καὶ συμποσιάζοντος, © cs μὲν 
ἀνδρῶν ϑιάσοις, γυναικῶν δ᾽ ἀφωρισμένοις ἀλλαχόϑι χοροῖς, διαδόσεις 
τε πλούσιαι χαρισμάτων δήμοις ἅμα καὶ πόλεσιν ἐδωροῦντο. 

30 L. Ev τούτῳ δὲ καὶ Ἰνδῶν τῶν πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον πρέσβεις 

ἀπήντων δῶρα κομίζοντες. yevn δ᾽ EL παντοῖα ἐξαστραπτόντων 
πολυτελῶν λίϑων ζῷά τε τῶν παρ᾽ ἡμῖν ΕἸ ΤΙ ΘΒΕΥΌΣΝ ἐναλλάττοντα 
τὴν φύσιν, ἃ δὴ προσῆγον τῷ βασιλεῖ, τὴν εἰς αὐτὸν ᾿ὠχεανὸν δη- 


4 γαννυμένω HSS [9 διαφανοῦς Val, διαφανῶς HSS | 11 ἐπ’ αὐτῆς Νι- 
χαίας VJ, (ἐπὶ <) τῆς Νιχαίας αὐτῆς ΜΒΑ | τῆς + vor dexadog V | 18 ἄφαι- 
θοῦντος A| 14 χαὶ δὴ — 17 ἀπέφηνεν <MBA | 14 βασιλεῖ V. εὐλαβῶς T | 15 πάντων 
ἀνυμνούντων αὐτοῦ τὴν xarà 9v ἀρετὴν J | αὐτοῦ] αὐτῶ V | 17 ἀπέφαινεν 4 | 
21 ἀξίω V, ἄξιον JMBA | 94 διεπεραίνετο JMBA | 95 πάλαι γάμους Hkl., πάλαι 
τὰ τοὺς τε VAB, παλαιτάτους τε JM, πάλαι ταὐτὸ Val. | 26 δὴ] δὲ V | 81 ἀπόν- 
τῶν A, in B ó verändert in ἡ | 32 ob ἐξαλλ. Hk1, 33 αὐτῶν Val. (richtiger τὸν 
αὐτῶν Hkl) aber kaum richtig. 
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λοῦντες αὐτοῦ κράτησιν, καὶ ὡς οἱ τῆς ᾿ΙἾνδῶν χώρας χαϑηγεμόνες 
εἰκόνων γραφαῖς ἀνδριάντων τ᾽ αὐτὸν ἀναϑήμασι τιμῶντες αὐτο- 
κράτορα καὶ βασιλέα γνωρίξειν ὡμολόγουν. ἀρχομένῳ ᾿ μὲν οὖν τὴς 
βασιλείας αὐτῷ οἱ πρὸς ἥλιον δύοντα [ὠκεανῷ) Βρεττανοὶ πρῶτοι 
5 χαϑυπετάττοντο, νῦν δ᾽ Ἰνδῶν οἱ τὴν πρὸς ἀνίσχοντα ἥλιον λαχόντες. 
LL Ὡς οὖν ἑκατέρων τῶν ἄκρων τῆς ὅλης οἰκουμένης ἐχράτει, 

τὴν σύμπασαν τῆς βασιλείας ἀρχὴν τρισὶ τοῖς αὐτοῦ διήρει παισίν, 
οἷα τινα πατρῴαν οὐσίαν τοῖς αὐτοῦ κληροδοτῶν φιλτάτοις. τὴν 
μὲν οὖν παππῴαν λῆξιν τῷ μείζονι, τὴν δὲ τῆς ξῴας ἀρχὴν τῷ 


10 δευτέρῳ, τὴν δὲ τούτων μέσην τῷ τρίτῳ διένεμε. ὥ2κλῆρον δ᾽ ἀγα- 
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ϑὸν καὶ ψυχῆς σωτήριον τοῖς αὐτοῖς ποριζόμενος τὰ ϑεοσεβείας 
αὐτοῖς ἐνίει σπέρματα, ϑείοις μὲν προσάγων μαϑήμασι, διδασκάλους 
δ᾽ ἐφιστὰς εὐσεβείᾳ δεδοχιμασμένους ἄνδρας, καὶ τῶν ἔξωϑεν δὲ 
λόγων καϑηγητὰς ἑτέρους εἰς ἄκρον ἤχκοντας παιδεύσεως τοῖς αὐτοῖς, 
5 ἐφίστη᾽ ἄλλοι πολεμικῶν αὑτοῖς ἐξῆρχον μαϑημάτων, ἕτεροι τῶν 
πολιτικῶν ἐπιγνώμονας αὐτοὺς καϑίστων, οἱ δὲ νόμων ἐμπείρους 
εἰργάζοντο. βασιλικὴ δ᾽ ἑκάστῳ τῶν παίδων κατασκευὴ κεχλήρωτο, 
ὁπλῖται, δορυφόροι, σωματοφύλακες, στρατευμάτων τε τάγματα, 
παντοῖα, τούτων δὲ χαϑηγεμόνες, Aoyayol, στρατηγοί, ταξίαρχοι, ὧν 
0 τῆς ἐν πολέμοις ἐπιστήμης τῆς τε πρὸς αὐτὸν εὐνοίας ὁ πατὴρ προει- 
λήφει τὴν πεῖραν. 111. Ἁπαλοῖς μὲν ovr ἔτι τὴν ἡλικίαν τοῖς 
καίσαρσιν ἀναγκαίως οἱ συμπράττοντες συνῆσαν TE καὶ τὰ κοινὰ 
διῴκουν, εἰς ἄνδρας δὲ λοιπὸν προιοῦσιν αὐτοῖς μόνος ὃ πατὴρ εἰς 
διδασχαλίαν ἐπήρχει, τοτὲ μὲν παρόντας ἰδιαζούσαις ὑποϑήκαις 
ζηλωτὰς αὐτοὺς παρορμῶν καὶ μιμητὰς τῆς αὐτοῦ ϑεοσεβείας ἀπο- 
τελεῖσϑαι [διδάσκων], τοτὲ δ᾽ ἀποῦσι τὰ βασιλικὰ προσφωνῶν Rz 
[γράφων] παραγγέλματα, ὧν τὸ μέγιστον ἣν καὶ πρώτιστον τὴν εἰς, 
τὸν πάντων βασιλέα ϑεὸν γνῶσίν τε καὶ εὐσέβειαν πρὸ παντὸς. 
πλούτου καὶ πρὸ αὐτῆς βασιλείας τιμᾶσϑαι. ?ndn δ᾽ αὐτοῖς καὶ τοῦ 
0 δι᾿ αὐτῶν πράττειν τὰ λυσιτελῆ τοῖς κοινοῖς ἐξουσίαν ἐδίδου, καὶ 
τὴν ἐκκληδίαν δὲ τοῦ ϑεοῦ διὰ φροντίδος ἐν πρώτοις ἄγειν παρήνει,, 
αὐτοῖς TE διαρρήδην Χριστιανοῖς εἶναι παρεχελεύετο. καὶ ὁ μὲν" 
οὕτω τοὺς υἱοὺς προῆγεν, οἱ δὲ οὐχ ὡς ἐκ παραγγέλματος αὐτογνώμονε, 
8 οὖν <AB! | 4 ἡλίω δύοντι V, δύνοντα J, vgl. 10, 27 u. 27,5 | ὠχεανῷ < 
Hkl, od. ἐν @x.? | 11 αὐτοῖς V, αὐτοῦ JMBA | 12 ἐνήει JMB | προσάγων V (vgl. 
Laus C. 2, 6), προάγων JMBA | 13 9] τ᾽ V | 14 ἕτερον V | εἰς ἄκρον ἥχοντας eo - 
MBA | τοῖς αὐτοῖς ἐφ. <MBA | 16 αὐτοὺς, das zweite v auf Ras, J | 17 xeta-- 
σχευὴ κεκλ. V, κεχλ. παρασχευὴ MBA | 19 δὲ] τε V | 20 αὐτοὺς JMBA | προσείε. 
ληφει V | 98 δὲ 7, τε VMBA | λοιπὸν — V | 26 διδάσχων «- ΗΚ]. | 27 γράφων 
Hkl, γράφων παραγγ. e MBA | 31 ἐν zo. ἄγειν co» JMAB | 38 τοὺς υἱοὺς Vy. 
τοὺς υἱεῖς JA, τοῖς υἱοῖς MB | αὐτογνώμονες MBA. 
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δὲ προϑυμίᾳ τὰς τοῦ πατρὸς παραινέσεις ὑπερέβαλλον, τῇ πρὸς τὸν 
ϑεὸν ὁσίᾳ τὴν σφῶν διάνοιαν συντείνοντες, τούς τὲ τῆς ἐκκλησίας 
ϑεσμοὺς ἐν αὐτοῖς βασιλείοις σὺν τοῖς οἰκείοις ἅπασιν ἀπεπλήρουν. 
E xoi τοῦτο δ᾽ ἔργον τῆς τοῦ πατρὸς ὑπῆρχε προμηϑείας τὸ τοὺς 
CD συνοίκους ἅπαντας ϑεοσεβεῖς παραδοῦναι τοῖς παισίν, καὶ τῶν πρώτων 
δὲ ταγμάτων (ἡγεμόνες xci) οἱ τὴν» τῶν κοινῶν ἐτύγχανον ἀναδε- 
δεγμένοι φροντίδα τοιοῦτοί τίνες ὑπῆρχον᾽ τοῖς γοῦν χατὰ ϑεὸν 
πιστοῖς ἀνδρασιν αὐτοὺς ογόπερ τισὶν ὀχυροῖς περιβολοις ἡσφαλίξετο. 
ἐπεὶ δὲ καὶ ταῦτα εὐπρεπῶς διέχειτο τῷ τρισμακαρίῳ, ϑεὸς ὁ παν- 
10 τὸς ἀγαϑοῦ πρύτανις, οσανεὶ τῶν καϑόλου πραγμάτων ev διατεϑέντων 
αὐτῷ, καιρὸν δύχκαιρον εἶναι λοιπὸν τῆς τῶν KOETTOVOV μεταλήψεως 
ἐδοκίμαζε καὶ τὸ τῇ φύσει χρεὼν ἐπῆγε. 
111. Avo μὲν 00r πρὸς τοῖς τριάκοντα τῆς βασιλείας ἐνιαυτοῖς 
μησί τε καὶ ἡμέραις βραχείαις δέουσιν ἐπλήρου, τῆς de Song ἀμφὶ 
35 τὸν διπλασίονα χρόνον. ἐν ᾧ τῆς ἡλικίας ἀπαϑὲς μὲν καὶ ἄλυτον 
᾿ς αὐτῷ διήρκει τὸ σώμα, κηλῖδος καϑαρὸν ἁπάσης παντός τε γέου 
νεανικώτερον, ὡραῖον μὲν ἰδεῖν δωμαλέον δ᾽ 0 τι δέοι δυνάμει κατα- 
πράξασϑαι, oc καὶ γυμνάζεσϑαι xoci ἱππάζεσθαι καὶ ὁδοιπορεῖν, 
πολέμοις τε παραβάλλειν τρόπαιά τε xar ἐχϑρῶν ἐγείρειν καὶ Tas 
20 συνήϑεις ἀναιμακτὶ κατὰ τῶν di’ ἐναντίας αἴρεσϑαι νίκας. 
LIV. Καὶ. τὰ τῆς ψυχῆς δ᾽ ὡσαύτως εἰς ἄκρον τῆς ἐν ἀνϑρώποις 
τελειώσεως αὐτῷ προήει, πᾶσι μὲν ἐμπρέποντι τοῖς καλοῖς ὑπερ- 
βαλλόντως δὲ τῇ φιλαῤϑρωπίᾳ, ὃ δὴ καὶ μεμπτὸν ἐνομίζετο τοῖς 
“πολλοῖς τῆς τῶν μοχϑηρῶν ἀνδρῶν φαυλότητος ἕνεχα, οἱ τῆς σφῶν 
25 χαχίας (αἰτίαν) τὴν βασιλέως ἐπεγράφοντο ἀνεξικακίαν. ?xcl γὰρ 
οὖν ἀληϑῶς δύο χαλεπὰ ταῦτα χατὰ τοὺς δηλουμένους τούτους 
χρόνους xci αὐτοὶ κατενοήσαμεν, ἐπιτριβῆς ἄνεσιν ἀπλήστων καὶ 
μοχϑηρῶν ἀνδρῶν τῶν πάντα λυμαινομένων βίον, εἰρωνείαν T' 
ἄλεχτον τῶν τὴν ἐχχλησίαν ὑποδυομένων καὶ τὸ Χριστιανῶν ἐπι- 
80 πλάστως σχηματιζομένων ovoua. τὸ δ᾽ αὐτοῦ φιλάνϑρωπον καὶ 
φιλάγαϑον τό τε τῆς πίστεως εἰλικρινὲς καὶ τοῦ τρόπου τὸ φιλα- 
λῆϑες ἐνῆγεν αὐτὸν πιστεύειν τῷ σχήματι τῶν Χριστιανῶν εἶναι 
νομιζομένων εὐνοιαν τ᾽ ἀληϑῆ περὶ αὐτὸν πεπλασμένῃ ψυχῇ σώζειν 
προσποιουμένων" οἷς ἑαυτὸν καταπιστεύων τάχα ἂν NOTE καὶ τοῖς 


, 


1 ἐπι + vor τὴν J | cj — ὁσία VA, τὴν — ὁσίαν JMB | 6 ἡγεμόνες καὶ + 
Val. 7 yov, ov auf Ras, J | S αὐτοὺς — JMBA | ἐσχυροῖς J | 9 δὲ — V | εὐπρεπῶς 
« MBA | διώχητο MB? | τρισμακαρίστω V | 15 διπλασίονα V, διπλάσιον JMBA | 
20 ἀναιμωτὶ JMB? | 21 τῆς, auf Ras, J | 24 £vexa V, eivexa JMBA | 25 αἰτίαν 
aus Cod. N, der das Wort nach ἀνεξικακίαν hat | 27 ἄνεσιν —JMBA | 30 οὔνο- 
ua V, ὄνομα, aber das erste o aus c, J | 82 χριστιανῶν] χρηστῶν V. 
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μὴ πρέπουσιν ἐνεφύρετο, κηλῖδα ταύτην τοῖς αὐτοῦ καλοῖς ἐπιφέροντος 
τοῦ φϑόνγου. 

LV. Arra τοὺς μὲν οὐχ εἰς uaxoov ἢ ϑεία μετήρχετο μῆνις. 
αὐτὸς δὲ βασιλεὺς οὕτω τὴν ψυχὴν λογικῇ συνέσει προῆκτο, ος αὐτῆς 
μέχρι τελευτῆς συνήϑως μὲν λογογραφεῖν, συνήϑοως δὲ τὰς προσόδους 
ποιεῖσϑαι καὶ τὰς ϑεοπρεπεῖς τοῖς ἀκροαταῖς διδασκαλίας παρέχειν, 
γομοϑετεῖν τε συνήϑως τοτὲ μὲν πολιτικοῖς τοτὲ δὲ στρατιοτιχοῖς, 
πάντα τε προσφόρως τῷ τῶν ἀνϑρώπων ἐπινοεῖν βίῳ. Ὡμνημονεῦσαι 
δ᾽ ἄξιον, Oc πρὸς αὐτῇ γεγονὼς τῇ τοῦ βίου τελευτῇ ἐπικήδειόν 
τινα λόγον ἐπὶ τοῦ συνήϑους διῆλϑεν ἀκροατηρίου, μακρὸν τε κατα- 
τείνας ἐν τούτῳ περὶ ψυχῆς ἀϑανασίας διεξήει περί τε τῶν εὐσεβῶς 
τὴν παροῦσαν διηνυχότων ζωὴν τῶν τε τοῖς ϑεοφιλέσι παρ᾽ αὐτῷ 
ϑεῷ τεταμιευμένων ἀγαθῶν, μακραῖς δ᾽ ἀποδείξεσι καὶ τὸ τῶν 
ἐναντίων τάγμα ὁποίου τέλους τεύξεται φανερὸν ἐποίει, τῶν ἀϑέων 
τὴν καταστροφὴν παραδιδοὺς τῇ γραφῇ" o δὴ καὶ ἐμβριϑῶς μαρτυρό- 
μενος καϑάπτεσϑαι τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐδόκει, Oc καί τινα τῶν δοκχησι- 
σόφων ἔρεσϑαι ὅπως ἔχειν αὐτῷ φαίνοιτο τὰ λεγόμενα, τὸν δ᾽ ἐπι- 
μαρτυρῆσαι τοῖς λόγοις ἀλήϑειαν, σφόδρα TE καίπερ οὐκ ἐϑέλοντα 
ἐπαινεῖν τὰς χατὰ τῶν πολυϑέων διδασχαλίας. τοιαῦτα πρὸ τῆς 
τελευτὴς τοῖς γνωρίμοις ὁμιλήσας. αὐτὸς αὐτῷ τὴν ἐπὶ τὰ χρείττω 
πορείαν λεῖαν καὶ ὁμαλὴν ἐῴκει παρασκευάζειν. 

LVI. Kaxstvo δὲ μνήμης ἄξιον, Oc ἀμφὶ τὸν δηλούμενον χρόνον 
τῶν ἐπ᾽ ἀνατολῆς βαρβάρων κινήσεως ἀκουσϑείσης, ἔτε ταύτην αὐτῷ 
τὴν κατὰ τῶνδε νίκην λείπεσϑαι φήσας, ἐπὶ Πέρσας στρατεύειν 
ορμᾶτο. ὥτοῦτό τε κρίνας ἐχίνει τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, καὶ δὴ 
τοῖς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐπισκόποις περὶ τῆς πορείας ἐκοίνου, συνεῖναι αὐτῷ 
[δεῖν] τινας τῶν ἀναγκαίων ἐν ϑεοσεβείᾳ προμηϑούμενος. δοὶ δὲ καὶ 
μᾶλα προϑύμως συνέπεσϑαι βουλομένῳ μηδ᾽ ἀναχωρεῖν ἐϑέλειν 
συστρατεύειν δ᾽ αὐτῷ καὶ συναγωνίζεσθαι ταῖς πρὸς τὸν ϑεὸν 
ἱκετηρίαις ἔλεγον. σφόδρα δ᾽ ἐπὶ ταῖς ἐπαγγελίαις ἡσϑεὶς τὴν πορείαν 
αὐτοῖς διετύπου" “ξἔπειτα zal τὴν σχηνὴν τῷ τῆς ἐχχλησίας σχήματι πρὸς τὴν 


91 vgl. Socr. H.E. I, 18. 


1 ἐνεφύρετο Hkl, ἐνεπείρετο HSS | 8 μαχρὰν JMBA | μῆνις V, δίχη JMBA | 
4 συνέσει] προϑέσει J | αὐτῆς V, καὶ JMBA | 5 προσόδους Val, προόδους HSS | 7 re 
V, δὲ JMBA | 9 τοῦ βίου < A | 10 ἀχροτηρίου V | ve V, δὲ JMBA | χατατείνας 
(„ut iam alii Val, κατά τινας HSS | 12 τὴν παροῦσαν — MBA | τὴν + vor ζωὴν 
A | 15 μαρτυρούμενος V | 16 δοχησόφων JMBA | 18 λόγοις) λεγομένοις A | 19 no- 
λυϑέων auf Ras. in V | 21 λίαν MBA | 28 χινήσεως VM, J, aber x und » auf Ras. 
J, das ganze Wort auf Ras. B?, νικήσεως A | 27 δεῖν < Hkl | xal — V | 30 
ἐπαγγελίαις V, ἀγγελίαις JMBA | 31 Zxeica—141, 10 παρεσχευάζετο fehlt in allen 
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ἐχείνου τοῦ πολέμου παράταξιν σὺν πολλῇ φιλ οτιμίᾳ κατειργάζετο, ἐν $ τῷ ϑεῷ, 
τῷ τῆς vits δοτῆρι, τὰς ἱκετηρίας ἅμα τοῖς ἐπισχόποις ποιεῖσϑαι ἐπενόει. 
LVII. Ἐν τού τῳ “Πέρσαι πυϑόμενοι περὶ τῆς βασιλέως πρὸς πόλεμον παρασκευῆς 
χαὶ μάχῃ πρὸς αὐτὸν συμβαλεῖν σφόδρα φοβού μεγοι, διὰ πρεσβείας αὐτὸν ἠξιοῦντο 
εἰρήνην ποιεῖσϑαι. διὸ ὃ μὲν εἰρηνικώτατος βασιλεὺς τὴν ἡ γῶν πρεσβείαν 


δεξάμενος, φιλιχὰς δεξιὰς προϑύμως σὺν ἐχείνοις ἐσπείσατο. ἤδη δ᾽ ἡ μεγάλη τοῦ 


πάσχα ξορτὴ παρῆν, &v ἡ Ó βασιλεὺς τῷ ϑεῷ τὰς εὐχὰς ἀποδιδοὺς συνδιενυχτέρευσε 
τοῖς ἄλλοις. 


ΠῚ ΠῚ. Ἐπὶ τούτοις τὸ μαρτύριον ἐν τῇ ἑπωνύμῳ πόλει ἐπὶ uvam τῶν ἀπο- 
στόλων οἰχοδομεῖν παρεσχευάζετο]" αὐτὸς δὲ νεὼν ἅπαντα εἰς ὕψος ἄφατον 
ἐπάρας, λίϑων ποικιλίαις παντοίων ἐξαστράπτοντα ἐποίει εἰς αὐτὸν 

00090» ἐξ ἐδάφους πλακώσας, διαλαβὼν de λεπτοῖς φατνώμασι τὴν 
στέγην χρυσῷ τὴν πᾶσαν ἐκάλυπτεν᾽ ἄνο δὲ ὑπὲρ ταύτην πρὸς 
αὐτῷ δώματι χαλχὸς μὲν ἀντὶ χεράμου φυλακὴν τῷ ἔργῳ πρὸς 
ὑετῶν ἀσφάλειαν παρεῖχεν" καὶ τοῦτον δὲ πολὺς περιέλαμπε χρυσός, 
ὡς μαρμαρυγὰς τοῖς πόρρωϑεν ἀφορῶσι ταῖς ἡλίου αὐγαῖς ἀντανα- 
χλωμέναις ἐχπέμπειν. δικτυωτὰ δὲ πέριξ ἐκύχλου τὸ «ϑωμάτιον 
ἀνάγλυφα χαλκῷ καὶ χρυσῷ κατειργασμένα. — LIX. Καὶ ὁ μὲν νεὼς 
ὧδε σὺν πολλῇ βασιλέως φιλοτιμίᾳ σπουδῆς ἠξιοῦτο. ἀμφὶ δὲ τοῦτον 
αἴϑριος ἢν αὐλὴ παμμεγέϑης εἰς ἀέρα χκαϑαρὸν ἀναπεπταμένη, ἐ 
τετραπλεύρῳ de ταύτῃ στοαὶ διέτρεχον, μέσον αὐτῷ νεῷ τὸ ἄϑριον 
ἀπολαμβάνουσαι, οἶχοί τε βασίλειοι ταῖς στοαῖς λουτρά TE xal ἄνα- 
χαμπτήρια παρεξετείγετο, ἄλλα TE πλεῖστα καταγώγια τοῖς τοῦ τόπου 
φρουροῖς ἐπιτηδείως εἰργασμένα. 

LX. Ταῦτα πάντα ἀφιέρου βασιλεὺς διαιωνίζων εἰς ἅπαντας 
τῶν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἀποστόλων τὴν μνήμην. φκχοδόμει δ᾽ ἄρα 
χαὶ ἄλλο τι τῇ διανοίᾳ σκοπῶν, ὃ δὴ λανϑάνον τὰ πρῶτα κατάφωρον 
πρὸς τῷ τέλει τοῖς πᾶσιν ἐγίγνετο. αὐτὸς γοῦν αὐτῷ εἰς δέοντα 


HSS, auch in NC, in V steht hier v5 ὅπως περσῶν ... und dann eine halbe Seite 
leer gelassen. Der Abschnitt fehlt auch in Stephani Ed. aber findet sich in [ ] ein- 
geschlossen in der Editio Genevensis. Das Ganze aus falsch angewandten Eusebiani- 
schen Ausdrücken dürftig zusammengesetzt | và τῆς ἐχκλησίας σχήματι] (Ev) &x- 
χλησίας σχήματι wäre Eusebianischer Sprachgebrauch | τὴν ἐχείνου τοῦ πολέ- 
μου παρατ. scheint nicht Eus. Sprachg. zu sein | 2 ἐπενόει „ausdachte‘ passt 
nicht! | 3 ἐν τούτῳ πέρσαι] die Conjunction fehlt | πρὸς πόλεμον παρασχευῆς 
ἃ, μάχῃ πρὸς αὐτὸν συμβαλεῖν klingt nicht Eusebianisch |d εἰρηνικώτατος; kaum 
Eusebianisch | 6 φιλικὰς δεξιὰς σὺν ἐκείνοις ἐσπείσατο ist falsch | 7 ὁ vor βα- 
σιλεὺς ist falsch | τὰς εὐχὰς ἀποδιδοὺς] sollte z. B. εὐχαριστηρίους εὐχὰς &. heissen | 
9 Ent τούτοις] die Conjunction fehlt | ἐν τῇ ἐπωνύμῳ] αὐτοῦ fehlt 11 ἐξαστράπ- 
tovras V | 18 δὲ ὑπὲρ — δώματι < MBA | 15 ὑετὸν ἀσφαλῆ ΗΚ] | 16 αὐγαῖς] 
εὐχαῖς V | 17 διχτυωτὰ, τα auf Ras. B2, τ auf Ras. J | 20 ἦν steht nach παμμεγ. in 
J | 21 ταύτῃ — διέτρεχον HSS, ταύτην — περιέτρεχον (?) Hkl | 22 ἀναλαμπτήρια 
V, (B undeutlich), ἀναχλιντήρια (?) Η ΚΙ. 
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καιρὸν τῆς αὐτοῦ τελευτῆς τὸν ἐνταυϑοῖ τόπον ἐταμιεύσατο, τῆς 
τῶν ἀποστόλων προσρήσεως χοινωνὸν τὸ ἑἕαυτοῦ σχῆνος μετὰ ϑά- 
rator προνοῶν ὑπερβαλλούσῃ πίστεως προϑυμίᾳ γενήσεσθαι, oc 
ἂν καὶ μετὰ τελευτὴν ἀξιῷτο τῶν ἐνταυϑοῖ μελλουσῶν ἐπὶ τιμῇ τῶν 
ἀποστόλων συντελεῖσϑαι εὐχῶν. διὸ καὶ ἐκκλησιάζειν ἐνταυϑοῖ 
παρεκελεύετο, μέσον ϑυσιαστήριον πηξάμενος. ὁδώδεκα δ᾽ οὖν αὐτόϑι 
ϑήκας οσανεὶ στήλας ἱερὰς ἐπὶ τιμῇ καὶ μνήμῃ τοῦ τῶν ἀποστόλ eor 
ἐγείρας χοροῦ, μέσην ἐτίϑει τὴν αὐτὸς αὐτοῦ λάρνακα, ἧς ἑχατέρω- 
ϑὲν τῶν ἀποστόλων ἀνὰ ἕξ διέχειντο. xal τοῦτο γοῦν, oc ἔφην, 
σώφρονι λογισμῷ, ἔνϑα αὐτῷ τὸ σκῆνος τελευτήσαντι τὸν βίον 
εὐπρεπῶς μέλλοι διαναπαύεσϑαι, ἐσκόπει. “ἀλλ᾽ ö μὲν ἐκ μαχροῦ 
καὶ πρόπαλαι τῷ "λογισμῷ ταῦτα προτυπούμενος ἀφιέρου τοῖς 
ἀποστόλοις τὸν νεών, ὠφέλειαν ψυχῆς ὀνησιφύρον τὴν τῶνδε μνή- 
unv ποιεῖσϑαι αὐτῷ πιστεύων, ϑεὸς Ób αὐτὸν καὶ τῶν κατ᾽ εὐχὰς 
προσδοχηϑέντων 00x ἀπηξίου. cc γὰρ τὰς πρώτας τῆς τοῦ πάσχα 
ἑορτῆς συνεπλήρου ἀσκήσεις τήν τε σωτήριον διήγαγεν ἡμέραν 
λαμπρὰν ηδὲ εὐφρόσυνον, αὐτῷ τε καὶ τοῖς πᾶσι τὴν ἑορτὴν χατα- 
φαιδρύνας, ἐν τούτῳ (μέχρι) τέλους τὴν ζωὴ». διανύοντα καὶ ἐν 
τούτοις ὄντα ϑεός, Q ταῦτα συνεξετέλει, χατὰ καιρὸν &UXCLOOV 
τῆς ϑείας ἐπὶ τὸ κρεῖττον μεταβάσεως αὐτὸν ἠξίου. 

LXI Πίγνεται δ᾽ αὐτῷ πρώτη τις ἀνωμαλία τοῦ σώματος, εἶτ᾽ 
οὖν χάχωσις ἐπὶ ταύτην συμβαίνει, κἄπειτα τῆς αὐτοῦ πόλεος ἐπὶ 
λουτρὰ ϑερμῶν ὑδάτων πρόεισιν, ἔνϑεν τε τῆς αὐτοῦ μητρὸς ἐπὶ 
τὴν ἐπώνυμον ἀφικνεῖται πόλιν. κἀνταῦϑα τῷ τῶν μαρτύρων 
εὐχτηρίῳ ἐνδιατρίψας οἴκῳ ἱκετηρίους εὐχάς τε καὶ λιτανείας ἀνέπεμπε 
τῷ ϑεῷ. “ἐπειδὴ δὲ εἰς EpvoLav ἥκει τῆς τοῦ βίου. τελευτῆς, καϑάρ- 
σεως τοῦτον εἶναι καιρὸν τῶν πώποτε αὐτῷ πεπλημμελημένων διε- 
vosito, ὅσα οἷα ϑνητῷ διαμαρτεῖν ἐπῆλϑε ταῦτ᾽ ἀπορρύψασϑαι τῆς 
ψυχῆς λόγων ἀπορρήτων δυνάμει σωτηρίῳ τε λουτρῶ πιστεύσας. 


21ff. vgl. Sozom. H.E. II, 34. 


1 ἐταμιεύσατο V, ἐταμιεύετο JMBA | 8 γενήσεσθαι Hkl, γεγενῆσϑαι HSS.| 
4 τῶν, v auf Ras, J | 5 διὸ --- πηξάμενος <MBA | * τοῦ — MBA | 8 αὕτοῦ A| 
αὐτὸς αὐτοῦ co JMB | 11 ἀλλ᾽: hier das neue Cap. && (61) in V (M) | 12 ταῦτα, τὰ 
über der Zeile V | προτυπούμενος VJ, προτύμενος MB, πρυτανευόμενος A | 15 τῆς. 
τοῦ πάσχα — 25 οἴχω < MBA | 17 λαμπρὰν ἠδὲ (καὶ εὐφρόσυνον ein Dichter-' 
citat? | 18 μέχρι + Val. | 19 ξυνετέλει V. | 21 γίγνεται: hier nicht neues Cap. in: 
V | 22 ταύτην Hkl, ταὐτὸ V, τὸ αὐτὸ 1 | 24 Enwvowor V | 26 ἥχοι A | xa^ 
ϑάρσεως εἶναι τοῦτον J, zadmo6cewg τοῦτον εἶναι MBA | 27 τοῦτον <V | πώ-. 
note V, ποτε JMBA | διενοεῖτο Val, δεῖν wero HSS | 28 ἀπορρύψεσθαι Hkl | 
29 τε Val., ye HSS | σωτηρίῳ γε Aovrow V, σωτηρίω γε λόγω J, σωτηρίω γε λόγω. 
λουτροῦ MB, σωτηρίω γε λόγω λουτροῦ A. 
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3 F3 Ec. TOL διανοηϑείς, γονυκλινὴς ? ἐπ᾿ ἐδάφους ἱκέτης ἐγίγνετο τοῦ 
ϑεοῦ, ἐν αὐτῷ τῷ μαρτυρίῳ ἐξομολογούμενος ἔνϑα δὴ χαὶ πρῶτον 
τῶν διὰ χειροϑεσίας εὐχῶν ἠξιοῦτο. μεταβὰς δ᾽ ἔνϑεν ἐπὶ προάστειον 
τῆς Δικομηδέων ἀφικνεῖται πόλεως, κἀνταῦϑα συγκαλέσας τοὺς 
πισχύπους ὧδέ πη αὐτοῖς διελέξατο. 
— LXIL Οὗτος ἢν αὐτὸς ὃ πάλαι μοι διψῶντι καὶ εὐχομένῳ τῆς 
^ 960 τυχεῖν σωτηρίας καιρὸς ἐλπιζόμενος" ὥρα καὶ ἡμᾶς ἀπολαῦ- 
σαι τῆς ἀϑανατοποιοῦ σφραγῖδος, ὥρα τοῦ σωτηρίου σφραγίσματος 
, μετασχεῖν. "(ὅπερ) ἐ ἐπὶ ῥείϑρων Ἰορδάνου ποταμοῦ ἐνενόουν ποτέ, ἐφ᾽ 
| © καὶ ὁ σωτὴρ εἰς ἡμ ἕτερον τύπον τοῦ λουτροῦ μετασχεῖν uvn- 
μονεύεται" Eus δ᾽ ἄρα τὸ συμφέρον εἰδώς ἐντεῦϑεν ἤδη τούτων 
» &c ἀξιοῖ. un δὴ ovv ἀμφιβολία τις γιγνέσϑω. εἰ γὰρ καὶ πάλιν 
μᾶς ἐνταυϑοῖ βιοῦν ὁ καὶ ζωῆς καὶ ϑανάτου κύριος ἐϑέλοι, καὶ 
οὕτως ἐμὲ συναγελάζεσϑαι λοιπὸν τῷ τοῦ ϑεοῦ λαῷ καὶ ταῖς εὐχαῖς 
ὁμοῦ τοῖς πᾶσιν ἐκκλησιάζοντα κοινωνεῖν ἅπαξ ὥρισται, (xci) ϑεσμοὺς 
ndn βίου ϑεῷ. πρέποντας ἐμαυτῷ διατετάξομαι. “ Ag μὲν δὴ ταῦτ᾽ 
ἔλεγεν, οἱ δὲ τὰ νόμιμα τελοῦντες ϑεσμοὺς ἀπεπλήρουν ϑείους καὶ 
τῶν ἀπορρήτων μετεδίδοσαν, ὅσα χρὴ προσδιαστειλάμενοι. καὶ δὴ 
μόνος τῶν ἐξ αἰῶνος αὐτοκρατόρων Κωνσταντῖνος Χριστοῦ μυστηρίοις 
ἐναγεννώμενος δτελειοῦτο, ϑείας τε σφραγῖδος ἀξιούμενος ἠγάλλετο 
To πνεύματι ἀνεκαινοῦτό TE xal φωτὸς ξνεπίμπλατο ϑείου, χαίρων 
μὲν τῇ ψυχῇ δι᾿ ὑπερβολὴν πίστεως, τὸ δ᾽ ἐναργὲς καταπεπληγὼς 
Ἢ τῆς ἐνθέου δυνάμεως. "ὡς δ᾽ ἐπληροῦτο τὰ δέοντα, λαμπροῖς καὶ 
βι ἰσιλικοῖς ἀμφιάσμασι φωτὸς ἐκλάμπουσι τρόπον περιεβάλλετο ἐπὶ 
5 λευχοτάτῃ τε στρωμνῇ διανεπαύετο, οὐχ t0. ἁλουργίδος ἐπιψαῦσαι 
ϑελήσας. 
—. [ΧΠ|. Κἄπειτα τὴν φωνὴν ἀνυψώσας εὐχαριστήριον ἀνέπεμπε 
τῷ ϑεῷ προσευχήν, uen ἣν ἐπῆγε λέγων" „Nov ἀληϑεῖ λόγῳ μακάριον 
(ij ἐμαυτόν, νῦν τῆς ἀϑανάτου ξωῆς πεφάνϑαι ἄξιον, νῦν τοῦ 
ι p" μετειληφέναι φωτός.“ ἀλλὰ καὶ Taravas ἀπεχάλει, ἀϑλίους 
εἶναι λέγων, τοὺς τῶνδε τῶν ἀγαϑῶν στερουμένους. "ἐπεὶ δὲ τῶν 


L1 γονυχλινὴς V, γόνυ χλίνας JMBA | 2 τῶ <V | ὃ μεταβὰς: hier neues 
Cap. in MB | μεταβὰς — 5 διελέξατο < V18 σφραγ.] χαρίσματος Val. |9 ἐπὶ: 
' neues Cap. in MB | ὕπερ + Wil. | 15 ἐκκλησιάζοντας V | «al +Hkl| 
6 μὲν: hier das neue Cap. £y (63) in VMB! | τοῦτ᾽ JMBA | 17 νόμημα V | 18 
Aooobuorei.duvor VMBA, προδιαστειλάμενοι J, Bedeutung? | 19 μυστηρίοις 7 
τυρίοις IMBA | 20 τε] ye V | 21 ἀναχαινοῦτο V | ἐνεμπίμπλατο V, ἀνεπίμ- 
0 JA | 99 ἐχπεπληγμένος JMB? | 95 οὐχ 89’) οὐ xc9^ V | 27 χἄπειτα: hier 
αὖ neues Cap. in VMB | 28 ἀληϑεῖ, εἰ auf Ras. J, ἀληϑῆ MB | 29 ἐμαυτόν, € 
uf Ras., V | 30 ἀϑλίους εἶναι λέγων < Hkl, εἶναι λέγων < 1. 
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στρατοπέδων οἱ ταξιάρχαι καὶ χαϑηγεμόνες εἴσω παρελϑόντες ἄπο- 
δύροντο, σφᾶς αὐτοὺς ἐρήμους ἐσεσϑαι ἀποκχλαιόμενοι, ἐπηύχοντό τεῦ 
ζωῆς αὐτῷ χρόνους, καὶ τούτοις ἀποκρινάμενος, por ἔφη τῆς ἀληϑοῦς 
ζωῆς ἠξιῶσϑαι μόνον τ᾽ αὐτὸν εἰδέναι ὧν μετείληφεν ἀγαϑῶν᾽" διὸ 

δ καὶ σπεύδειν μηδ᾽ ἀναβάλλεσϑαι τὴν πρὸς τὸν αὐτοῦ ϑεὸν πορείαν. 
Seir ἐπὶ τούτοις τὰ προσήκοντα διετάττετο, καὶ Ῥωμαίους μὲν τοὺς 
τὴν βασιλίδα πόλιν οἰκοῦντας ἐτίμα δόσεσιν ἐτησίαις, τοῖς δ᾽ αὐτοῦ 
παισὶν ὥσπερ τινὰ πατρικὴν ὕπαρξιν τὸν τῆς θασιλείας παρεδίδου 
κλῆρον, πάνϑ'᾽ ὅσα φίλα ge αὐτῷ διατυπωσάμενος. 


10 LXIV. Ἕχαστα δὲ τούτων ἐπὶ τῆς μεγίστης συνετελεῖτο ἑορτῆς, 
τῆς δὴ πανσέμνου καὶ σεβασμίας πεντηκοστῆς ἑβδομάσι μὲν ἑπτὰ 
τετιμημένης μονάδι δ᾽ ἐπισφραγιζομένης, καϑ' ἣν τὴν εἰς οὐρανοὺς 
ἀνάληψιν τοῦ κοινοῦ σωτῆρος τήν τε τοῦ ἁγίου πνεύματος εἰς ἀνϑρώ- 
πους χάϑοδον γεγενῆσϑαι λόγοι περιέχουσι ϑεῖοι. 2ὲν δὴ ταύτῃ 

15 τούτων ἀξιωϑεὶς βασιλεύς, ἐπὶ τῆς ὑστάτης ἁπασῶν ἡμέρας, ἣν δὴ 
ἑορτὴν ἑορτῶν οὐχ ἂν τις διαμάρτοι καλῶν, ἀμφὶ μεσημβρινὰς ἡλίου 
ὥρας πρὸς τὸν αὐτοῦ ϑεὸν ἀνελαμβάνετο, ϑνητοῖς μὲν τὸ ,συγγενὲς | 
παραδοὺς ἔχειν, αὐτὸς δ᾽ ὅσον ἦν αὐτοῦ τῆς ψυχῆς vosQór Te καὶ | 
φιλόϑεον τῷ αὐτοῦ ϑεῷ συναπτόμενος. τοῦτο τέλος τῆς Κωνσταν- i 

20 rívov ζωῆς. ἀλλὰ γὰρ πίον ἐπὶ và ÉEfc. ; 

LXV. Aoovpoooı μὲν αὐτίχα καὶ πᾶν τὸ τῶν σωματοφυλάχων͵ ] 
γένος ἐσϑῆτας περιρρηξάμενοι σφᾶς τε ῥίψαντες ἐπ᾽ «ἐδάφους, τὰς 
κεφαλὰς ἤρασσον, κωχυτοῦ φωνὰς οἰμωγαῖς 0' ἅμα καὶ βοαῖς 
ἀφιέντες, τὸν δεσπότην τὸν κύριον τὸν βασιλέα, οὐχ οἷα δεσπότην 

25 πατέρα δ᾽ ὥσπερ γνησίων παίδων δίκην ἀνακαλούμενοι. “ταξίαρχοι 
δὲ καὶ λοχαγοὶ τὸν σωτῆρα τὸν φύλαχα τὸν εὐεργέτη». ἀπεκλάοντο, | 
τά τε λοιπὰ στρατιωτικὰ σὺν xÓOuQ τῷ πρέποντι οἷα ἐν ἀγέλαις 
τὸν ἀγαϑὸν ἐπόϑουν ποιμένα. ὅδήμοι 9 ὡσαύτως τὴν σύμπασαν 
περιενόστουν πόλιν, τὸ τῆς ψυχῆς ἐνδόμυχον ἄλγος xoay atc xol 

30 βοαῖς ἔκδηλον ποιούμενοι, ἄλλοι δὲ κατηφεῖς ἑπτοημένοις ἐῴχεισαν, 
ἑκάστου τὸ πένϑος ἴδιον ποιουμένου ἑαυτόν τε XÜXTOVTOC, οὐσανεὶ, 
τοῦ κοινοῦ ἁπάντων ἀγαϑοῦ τῆς αὐτῶν ἀφῃρημένου Lone. 
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1 x«i - VMB | ἀπεδύροντο VI6 μὲν <A | 7 δώσειν V | ἐτησίοις A | 10) 
ἐπὶ αὐτῆς δὴ τῆς ἡ | 11 πανσέμνου V, πανσέπτου JMBA | σεβασμίας V, παναγία. 
JMBA | 12 δ, v VMBA | 14 yeyev. λόγοι c» MBA | 18 Wortfolge αὐτοῦ τῆς. 
ψυχῆς ἦν A | 29 nach σφὰς + αὐτοὺς MBA | 28 χωχυτοῦ J, χωχυτοὺς VMBA 1 
nach φωνὰς Pis te V | nach οἰμωγαῖς < 9' VA | βοαῖς] φωναῖς V | 26 ἀπε: 
χλάοντο VJ, ἀπεχαλοῦντο MB, ἀνεχαλοῦντο A | 27 πάντι + vor χόσμω MBA | 
30 ἄλλοι — ποιουμένου — J | ἐώχεσαν JA | 81 τὸ Val, τε HSS | ἑαυτὸν V, αὐτὸν" 
JMBA. 
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LXVI Aogavrss δ᾽ οἱ στρατιωτιχοὶ τὸ σκῆνος χρυσῇ κατετίϑεντο 
λάρνακι, ταύτην 9° arovoyidı βασιλικῇ περιέβαλλον ἐκόμιζόν v! εἰς 
τὴν βασιλέως ἐπώνυμον πόλιν, χἄπειτα ἐν αὐτῷ τῷ πάντων προ- 
φέροντι τῶν βασιλείων οἴχῳ βάϑρον ἐφ᾽ ὑψηλὸν κατετίϑεντο, φῶτά 

5c ἐξάψαντες κύκλῳ ἐπὶ σκευῶν χρυσῶν ϑαυμαστὸν ϑέαμα τοῖς ὁρῶσι 

παρεῖχον, οἷον ἐπ᾿ οὐδενὸς πώποτε ὑφ᾽ ἡλίου αὐγαῖς ἐκ πρώτης 
αἰῶνος συστάσεως ἐπὶ γῆς ὥφϑη. ἔνδον γάρ τοι ἐν αὐτῷ παλατίῳ 
κατὰ τὸ μεσαίτατον τῶν βασιλείων ἐφ᾽ ὑψηλῆς κείμενον χρυσῆς 
λάρνακος τὸ βασιλέως σκῆνος, βασιλικοῖς τε κόσμοις πορφύρᾳ τε καὶ 

10 διαδήματι τετιμημένον, πλεῖστοι περιστοιχισάμενοι ne δι᾿ 
ἡμέρας καὶ νυχτὸς ἐφρούρουν». 

LXVI. Οἱ δέ ye τοῦ παντὸς στρατοῦ καϑηγεμόνες κόμητές TE 
καὶ πᾶν τὸ τῶν ἀρχόντων τάγμα, οἷς τὸν βασιλέα νόμος καὶ πρότερον 
ἣν προσχυνεῖν, μηδὲν τοῦ συνήϑους ὑπαλλαξάμενοι τρόπου τοῖς 

10 δέουσι καιροῖς εἴσω παριόντες τὸν ἐπὶ τῆς λάρνακος βασιλέα οἷά περ 
ζῶντα καὶ μετὰ ϑάνατον γονυκλινεῖς ἠσπάζοντο. μετὰ δὲ τοὺς 
πρώτους ταῦτα ἔπραττον παριόντες οἵ v. ἐξ αὐτῆς συγκλήτου βουλῆς, 
οἵ v' ἐπ᾽ ἀξίας πάντες, μεϑ' οὖς οχλοι παντοίων δήμων γυναιξὶν 
ἅμα καὶ παισὶν ἐπὶ τὴν ϑέαν παρήεσαν. Σσυνετελεῖτο δὲ ταῦτα οὕτω 

20 χρόνῳ μαχρῷ, τῶν στρατιωτιχῶν οὕτω μένειν τὸ σχῆνος καὶ φυλάττε- 
σϑαι βουλευσαμένων, ἔστ᾽ av οἱ αὐτοῦ παῖδες ἀφικόμενοι τῇ δι᾿ 
ἑαυτῶν κομιδῇ τὸν πατέρα τιμήσειαν. 3ἐβασίλευε δὲ μετὰ ϑάνατον 
μόνος ϑνητῶν 6 μακάριος, ἐπράττετό TE τὰ συνήϑη ὡσανεὶ καὶ 
ζῶντος αὐτοῦ, τοῦτο μονωτάτῳ αὐτῷ an αἰῶνος τοῦ ϑεοῦ δεδωρη- 

95 μένου. μόνος γοῦν ὡς οὐδ᾽ ἄλλος αὐτοχρατόρων τὸν παμβασιλέα 
ϑεὸν xoci τὸν Χριστὸν αὐτοῦ παντοίαις τιμήσας πράξεσιν εἰχότως 
τούτων ἔλαχε μόνος, καὶ τὸ ϑνητὸν αὐτοῦ βασιλεύειν ἐν ἀνϑρώποις 
ὁ ἐπὶ πάντων ἠξίου ϑεός, có ἐπιδεικνὺς τὴν ἀγήρω καὶ ἀτελεύτητον 
τῆς ψυχῆς βασιλείαν τοῖς μὴ τὸν νοῦν λελιϑωμένοις. ἀλλὰ ταῦτα 

80 μὲν ὧδέ πη συνετελεῖτο, LXVIIH. τῶν δὲ στρατιωτιχῶν ταγμάτων 
ἐχχρίτους ἄνδρας, πίστει καὶ εὐνοίᾳ πάλαι βασιλεῖ γνωρίμους, ot 
ταξίαρχοι διεπέμποντο τὰ πεπραγμένα τοῖς καίσαρσιν ἔκδηλα καϑι- 


1ff. vgl. Socr. H.E. I, 40 (76), Sozom. H.E. II, 34 (65), Theodoret. H.I. I, 34 (65). 


9 ἁλουργίδι βασιλιχῆ VJ, ἁλουργικῆ ἁλουργίδι MBA | 3 τῶ πάντων Cod. N, 
τοῦ παντὸς VJMBA | 4 οἴκῳ Val. (Cod. B?), oixov VJMA | βάϑρον Wil, βάϑρων 
HSS | ὑψηλὸν V, JMBA | χατετέϑεντο M, χατέϑεντο AB | φῶτα, φ aufRas,, J| 
5 ἐξάψαντες V, ἐφάψαντες JBA, ἐφάψαντος M. | 6 τῶν + vor πώποτ᾽ J | ὑφ᾽ 
V, ἐφ᾽ JMBA | 7? voi] τι A | 13 xat νόμος HSS, c» Wil. | 22 xai + vor μετὰ ϑάνα- 
τον J | 23 ϑνητὸς A(B!) | 24 τούτω MBA | 29 τοὺς — λελιϑωμένους V | ἀλλὰ: hier 
beg. das neue Cap. &7 (68) in VMB | 31 ἐγχρίτους V | βασιλεῖς V. 
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στῶντες. καὶ οἵδε uiv τάδ᾽ ἔπραττον, 2ώσπερ δὲ ἐὲξ ἐπιπνοίας 
κρείττονος τὰ πανταχοῦ πάντα στρατόπεδα τὸν βασιλέως πυϑόμενα 
ϑάνατον μιᾶς ἐχράτει γνώμης, οσανεὶ ζῶντος αὐτοῖς τοῦ μεγάλου 
βασιλέως μηδένα voeem ἕτερον ἢ μόνους τοὺς αὐτοῦ παῖδας 
Ῥωμαίων αὐτοκράτορας. 300% εἰς μακρὸν δ᾽ ἠξίουν μὴ καίσαρας 
ἐντεῦϑεν δ᾽ ἤδη τοὺς ἅπαντας χρηματίζειν αὐγούστους, ὃ δὴ πρώτιστον 
καὶ μέγιστον τῆς ἀνωτάτω βασιλείας γίγνοιτ᾽ ἂν σύμβολον. οἱ μὲν 
οὖν ταῦτ᾽ ἔπραττον, τὰς οἰκείας ψήφους τε καὶ φωνὰς διὰ γραφῆς 
ἀλλήλοις διαγγέλλοντες, ὑπὸ μίαν TE χαιροῦ ῥοπὴν τοῖς ἁπανταχοῦ 
πᾶσιν ἐγνωρίζετο ἡ τῶν στρατοπέδων συμφωνία. 

LXIX. Οἱ δὲ τὴν βασιλίδα πόλιν οἰκοῦντες αὐτῇ συγκλήτῳ καὶ 
δήμῳ “Ρωμαίων, oc τὴν βασιλέως ἐπέγνωσαν τελευτήν, δεινὴν καὶ 
πάσης συμφορᾶς ἐπέχεινα τὴν ἀκοὴν ϑέμενοι πένϑος ἄσχετον 
ἐποιοῦντο. λουτρὰ δὴ ἀπεκχλείετο καὶ ἀγοραὶ πάνδημοί τε ϑέαι καὶ 
x&v ὅσα ἐπὶ ὁᾳστώνῃ βίου τοῖς εὐϑυμουμένοις πράττειν» ἔϑος ἢν. 
κατηφεῖς δ᾽ οἱ πᾶλαι τρυφηλοὶ τὰς προόδους ἐποιοῦντο, ὁμοῦ 9 οἱ 
πᾶντες τὸν μακάριον ἀνευφήμουν, τὸν ϑεοφιλῆ, τὸν OG ἀληϑῶς 
τῆς βασιλείας ἐπάξιον. ?xal οὐ ταῦτα βοαῖς ἐφώνουν μόνον, εἰς 
ἔργα δὲ χωροῦντες εἴχόνος ἀναϑήμασιν οἷά περ ζῶντα καὶ τεϑνη- 
κότα αὐτὸν ἐτίμων, οὐρανοῦ μὲν σχῆμα διατυπώσαντες ἐν χρωμᾶ- 
τῶν γραφῇ, ὑπὲρ ἁψίδων δ᾽ οὐρανίων ἐν αἰϑερίῳ διατριβῇ διανα- 
παυόμενον αὐτὸν τῇ γραφῇ παραδιδόντες. τοὺς Ó αὐτοῦ παῖδας καὶ 
οὗτοι μόνους καὶ οὐδ᾽ ἄλλους αὐτοκράτορας καὶ σεβαστοὺς ἀνε- 


χάλουν, βοαῖς v ἐχρῶντο ἱκετηρίαις τὸ σκῆνος τοῦ σφῶν βασι- 


λέως παρ᾽ αὐτοῖς κομίζεσϑαι καὶ τῇ βασιλίδι πόλει κατατίϑεσϑαι 
ποτνιώμενοι. 

LXX. ᾿4λλὰ καὶ οἵδε ταύτῃ τὸν παρὰ ϑεῷ τιμώμενον ἐκόσμουν. 
ὁ δὲ τῶν παίδων δεύτερος τὸ τοῦ πατρὸς σχῆνος ἐπιστὰς τῇ πόλει 
προσεχόμιζεν, αὐτὸς ἐξάρχων τῆς ἐχκομιδῆς. ἡγεῖτο δὲ κατὰ στῖφος 
τὰ στρατιωτικὰ τάγματα, εἵπετό τε πληϑὺς μυρίανδρος, λογχοφόροι 
τε καὶ ὁπλῖται τὸ βασιλέως περιεῖπον σῶμα. ?oc δὲ ἐπὶ τὸν τῶν 
ἀποστόλων τοῦ σωτῆρος νεὼν παρῆσαν, ἐνταυϑοῖ τὴν λάρνακα δι- 
ανέπαυον. καὶ βασιλεὺς μὲν νέος Κωνστάντιος OÓ£ πη κοσμῶν τὸν 
πατέρα τῇ τε παρουσίᾳ καὶ τοῖς εἰς αὐτὸν χαϑήχουσι τὰ τῆς πρε- 
πούσης ὁσίας ἀπεπλήρου. 


2 πάντα — MBA | ὅ ἠξίουν, v über der Zeile, V | 6 πρώτιστον V, πρῶτον J, < 
MBA | 7 γίγνοιτ᾽ VJBA, γένοιτο M | 11 über Bao. πόλιν steht ῥώμην von V? | nökır 
οἰχοῦντες co A | 15 ῥαστώνης V | 16 ἐποιοῦντο — A | 21 δ᾽ — MBA | 22 δ᾽ — 
V | 25 αὐτοὺς Wil. | χομίζεσθαι V, κομίζοντες JMBA | 28 τῶ τοῦ πατρὸς ἐπι: 
στὰς σχήνει JMBA | 29 τοῦτο + vor προσεχ. J | 33 πὴ χοσμῶν] ἐπιχκοσμῶν V. | 
35 ἐπεπλήρουΥ. 
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LXXI. ᾿Επεὶ δ᾽ ὑπεχώρει σὺν τοῖς στρατιωτικοῖς τάγμασι, μέσοι δὴ 
παρήεσαν οἱ τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὶ σὺν αὐτοῖς πλήϑεσι πανδήμῳ TE 
ϑεοσεβείας λαῷ τὰ τε τῆς ἐνθέου λατρείας δ εὐχῶν ἀπεπλήρουν. 
ἔνγϑα δὴ ὁ μὲν μακάριος ἄνω κείμενος ἐφ᾽ ὑψηλῆς κρηπῖδος ἐδοξά- 

5 ξετο, λεὼς δὲ παμπληϑὴς σὺν τοῖς τῷ ϑεῷ ἱερωμένοις οὐ δαχρύον 
ἐκτὸς σὺν χλαυϑμῷ δὲ πλείονι τὰς εὐχὰς ὑπὲρ τῆς βασιλέως ψυχῆς 
ἀπεδίδοσαν τῷ ϑεῷ, τὰ καταϑύμια τῷ ϑεοφιλεῖ πληροῦντες, ?x&v 
τούτῳ τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα εὐμένειαν ἐνδειξαμένου. 
ὅτι δὴ καὶ (μετὰ) τέλος αὐτοῦ τοῖς ἀγαπητοῖς καὶ γνησίοις υἱοῖς 

10 διαδύχοις τὴν βασιλείαν ἐδωρεῖτο, καὶ τοῦ σπουδασϑέντος αὐτῷ τό- 
που σὺν τῇ τῶν ἀποστόλων κατηξιοῦτο μνήμῃ, ὡς ὁρᾶν (Eorı) εἰσέτι 
καὶ νῦν τὸ μὲν τῆς τρισμακαρίας ψυχῆς σχῆνος τῷ τῶν ἀποστόλων 
προσρήματι συνδοξαζόμενον xal τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ συναγελαζόμενον, 
ϑεσμῶν τε ϑείων καὶ μυστικῆς λειτουργίας ἀξιούμενον καὶ κοινωνίας 

15 ὁσίων ἀπολαῦον εὐχῶν" αὐτὸς δὲ τῆς βασιλείας καὶ μετὰ ϑάνατον 
ἐπειλημμένος, ὥσπερ oov ἐξ ἀναβιώσεως τὴν σύμπασαν ἀρχὴν διοικῶν, 
Νικητὴς Μέγιστος Σεβαστὸς αὐτῷ προσρήματι τῆς Ῥωμαίων ἡγεμονίας 
κρατεῖ, LXXIL οὐ χατὰ τὸν Αἰγύπτιον ὄρνιν, ον δή φασι μονογενῆ 
Boro τὴν φύσιν ϑνήσχειν μὲν ἐπ᾽ ἀρωμάτων αὐτὸν αὐτῷ τὴν τελευτὴν» 

20 ϑυηπολοῦντα, ἀναβιώσκειν δ᾽ ἐξ αὐτῆς σποδιᾶς καὶ ἀναπτάντα τοιοῦ- 
τὸ» οἷος xal “πρότερον 7v φῦναι, κατὰ δὲ τὸν αὐτοῦ σωτῆρα, ὃς 
τῷ τοῦ πυροῦ σπόρῳ παραπλησίως av ἑνὸς πολυπλασιαξόμενος 
σὺν εὐλογίᾳ ϑεοῦ παρεῖχε τὸν στάχυν καὶ τὴν σύμπασαν οἰκουμένην 
τῶν αὐτοῦ κατεπίμπλα καρπῶν. τούτῳ OU» ἐμφερῶς ὁ τρισμαχάριος 

25 πολυπλάσιος διὰ τῆς τῶν παίδων διαδοχῆς av ἑνὸς ἐγίγνετο, ος 
καὶ εἰκόνων ἀναστάσεσι παρὰ πᾶσιν ἔϑνεσιν ἅμα τοῖς αὐτοῦ τι- 
μᾶσϑαι παισίν, οἰχεῖον τε τούνομα Κωνσταντίνου καὶ μετὰ τὴν τοῦ 
βίου παραλαμβάνεσϑαι τελευτήν. 

LXXIIL Ἤδη δὲ καὶ νομίσμασιν ἐνεχαράττοντο τύποι, πρόσϑεν 

80 μὲν ἐχκτυποῦντες τὸν μαχάριον ἐγκεκαλυμμένου τὴν χεφαλὴν σχήμα- 


1 ἐπεὶ: hier kein neues Cap. in VMB | di] δὲ V | 3 ἀπεπλήρουν V, ἀνεπλή- 
oovv JMBB | 4 ὑψηλοῦ V, ὑψηλοῖς M | ἢ χαϑύμια V | 9 μετὰ + Cod. N | 10 xoi 
τὰ BA, χατὰ M. | σπουδασϑέντα MBA | τόπου < A | 11 ὡς — νῦν — MBA | ἔστι + 
Hkl| 12 τὸ μὲν (— MBA): hier beg. das neue Cap. o« (71) in VMB | 18 τῷ] τὸ VMB | 
λαῶ τοῦ ϑεοῦ co MBA | 14 xai — vor uvor. V | 15 αὐτὸς Cod. N!, αὐτὸν VJMBA | 
zeli < JMBA | 16 ἐπειλημμένος N!, ἐπειλημμένον VJMBA | 17 Ρωμαίων, ov auf 
Ras, J | 18 χρατεῖ N!, xoaveiv VJMBA | 18 αἰγύπτιον VBA, αἴγυπτον M, αἰγύπ- 
tov J | 24 χατεπίμπλα J, κατεμπίμπλα V, χατενιπίμπλα MBA | τούτων VA? | 25 
πολυπλασίως JMBA | 28 τοὔνομα, rov auf Ras, J | Κωνσταντίου V | 30 éyxexa- 
λυμμένου Wil, ἐγχκεκαλυμμένον HSS. 
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ι, ϑατέρου δὲ μέρους ἐφ᾽ ἅρματι τεϑρίππῳ ἡνιόχου τρόπον, ὑπὸ 
δεξιᾶς ἄνωϑεν ἐκτεινομένης αὐτῷ χειρὸς ἀναλαμβανόμενον. 

LXXIV. Ταῦϑ'᾽ ἡμῖν αὐτοῖς δείξας ὀφϑαλμοῖς ἐπὶ μόνῳ τῶν 
πώποτε Χριστιανῷ διαφανῶς ἀποδειχϑέντι Κωνσταντίνῳ ὁ ἐπὶ πάν- 
τῶν ϑεός, ὁπόσον ἢν ἄρα αὐτῷ τὸ διάφορον παρεστήσατο τῶν αὐτὸν 
τε καὶ τὸν Χριστὸν αὐτοῦ σέβειν ἠξιωμένων τῶν τε τὴν ἐναντίαν 
ἑλομένων, οἱ τὴν ἐκκλησίαν αὐτοῦ πολεμεῖν ὡρμηκότες αὐτὸν αὐτοῖς 
ἐχϑρὸν καὶ πολέμιον κατεστήσαντο, τῆς ἐφ᾽ ἑκάστῳ τοῦ βίου κατα- 
στροφῆς “ἐναργῆ τὸν ἔλεγχον τῆς αὐτῶν ϑεοεχϑρίας ἐνδειξαμένης, 
ὥσπερ ovp τῆς ϑεοφιλίας τὰ ἐχέγγυα τὸ Κωνσταντίνου τοῖς πᾶσι 
φανερὸν κατέστησε τέλος,  LXXV. μόνου μὲν Ῥωμαίων βασιλέως 
τὸν παμβασιλέα ϑεὸν ὑπερβολῇ ϑεοσεβείας τετιμηκότος, μόνου δὲ τοῖς 
πᾶσι πεπαρρησιασμένως τὸν τοῦ Χριστοῦ κηρύξαντος λόγον, μόνου 
T ἰεἰσπεῖν) ἐχκλησίαν αὐτοῦ ὡς οὐδ᾽ ἕτερος τῶν ἐὲ αἰῶνος δοξάσαντος, 


D μόνου TE πᾶσαν πολύϑεον πλάνην καϑελόντος, πάντα τε τρόπον 


εἰδωλολατρείας ἀπαλλάξαντος, καὶ δὴ καὶ μόνου τοιούτων ἠξιωμένου 
ἐν αὐτῇ τε ζωῇ καὶ μετὰ ϑάνατον, οἵων οὐχ ἂν τις τυχόντα οἷός τ᾽ 
ἂν γένοιτο ἐξειπεῖν τινὰ οὔτε παρ᾽  ÉAAgow οὔτε παρὰ βαρβάροις 
οὐδέ γε παρ᾽ αὐτοῖς τοῖς ἀνωτάτω Ῥωμαίοις, ὡς οὐδενὸς τοιούτου 
τινὸς εἰς ἡμᾶς ἐκ τοῦ παντὸς αἰῶνος μνημονευομένου. 


1 δ᾽ ἐκ Hkl | 2 χειρὸς <(?) Hkl. | 4 χριστιανῶ A, χριστιανῶν VJMB | 5 αὐτῶ 
-- ΑἸ τὸν V!, τῶν über der Zeile V2| Y αὐτοῖς VMB, αὑτοῖς JA | 10 ϑεοφιλίας V, 
ϑεοφιλείας JMBA | 11 βασιλέων Val, βασιλέως HSS | 12 μόνου JA, aber ov auf 
Ras. J, μόνω VMB 14 εἰπεῖν -: ΗΚ] 16 ἀπαλλάξαντος V, ἀπελέγξαντος JMBA | 
17 τὲ — J| 19 ὡς < JMBA | 21 λόγος τέταρτος VM. 


LEE 


ΒΑΣΙΛΙΩΣ ΚΟΝΣΤΑΝΤΙΝΟΥ 
AOTO2 ON EIPAYE T2I ΤῸΝ 
ATIQN ΣΥΛΛΟΙῺΙ 


o RN "D 


Fg ^ + „I, / 
Τοῦ πέιιπτου λόγου to χεφαλαια. 


* N - , , \ * € - - 
To προοίμιον τοῦ zcoya μέμνηται, καὶ οἷα ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος 
2 , , Y \ - > , 
ὠφελῆσας σύμπαντας διαφόρως παρὰ τῶν ὠφελουμένων ἐπε- 
βουλεύετο. 

, we > , \ = > = \ 
Προσφῶνησις τῇ ἐχκλησίᾳ καὶ τοῖς ἀχροαταῖς συγγινώσκειν καὶ 
διορϑοῦσϑαι τὰ πταίσματα. 

o x - , \ ς bi * - , c IN 
Ὅτι xoi τοῦ Aoyov πατὴρ 0 ϑεος χαὶ τῆς κτίσεως ὁ autos ÖN- 

’ x > a 5-07 , » 
μιουργός, xol ovx αν ἠδύνατο συνεστάναι τὰ οντα, εἰ διάφορα 
ἡν αὐτῶν τὰ αἴτια. 

N - \ x 
Περὶ τῆς κατὰ τὰ εἴδωλα πλάνης. 
o M c - - a , s 0f ) , \ 
Ori. Χριστὸς ὁ τοῦ ϑεοῦ υἷος παντὰ Ta 0vTa éÓqutovoyrnosv καὶ 
Me: \ ' , , 
τοῦ εἶναι τὸ ποσὸν Ev Exact διωρίσατο. 

- , [e ^ € \ ἈΝ τον , , 

Περὶ τῆς εἱμαρμένης, οτε ψευδὴς o περὶ αὑτῆς Aoyos δείκνυται 

- \ > , \ - δ , 
ἔχ TE τῶν παρὰ ἀνϑρώποις νομῶν καὶ τῶν χατὰ τὴν κτίσιν, 
9 2 » 7 2 , E z = 
ἅτινα οὐκ ἁτάχτως ἀλλὰ κατὰ τάξιν χιγεῖται τοῦ δημιουργοῦ 

x [94 * - , 
τὸν ρον διὰ τῆς τάξεως ἐπιδεικνύμενα. 
Ω - 2 , - - , 
Ὅτι περὶ τῶν ἀκαταλήπτων τοῦ δημιουργοῦ χρὴ τὴν σοφίαν 
, ^ 2 » 2 (2 > , > - , 
δοξαζειν, καὶ οὐχ ἄλλον οὐδ cvrouarov αἰτιᾶσϑαι qogarv. 
[7 \ \ , 2 , NUT c * E 
Ὅτι τὰ ui» χρειώδη aq6oroc τοῖς ἀνϑρώποις 0 ϑεὸς χορηγεῖ, τὰ 
* ^ , , , ᾿ς > 
δὲ πρὸς τέρψιν μετρίως, συμφερόντως EXaTEpov τοῖς ἀπολαύουσιν. 
\ - , i] \ , , * 
Περὶ τῶν φιλοσόφων, ot διὰ τὸ zxavra βούλεσϑαι εἰδέναι καὶ 
\ 3 , 2 , x , »! ; 
περὶ Tas δόξας ἐσφάλησαν, καὶ xwóvrvotg $vt00 προσοωμίλησαν, 
s \ - , , 
καὶ περὶ τῶν Πλάτωνος óoyuavov. 
^ - , * \ , x a , 
Περὶ τῶν μὴ μόνον τὰ γραφικὰ δόγματα ἀλλὰ καὶ τὰ φιλοσοφα 


1 τοῦ — χεφάλαια VM, < A; in 4: χεφάλαια τοῦ λόγου τοῦ μεγάλου χων- 


σταντίνου ὃν ἔγραψε τῶ τῶν ἁγίων συλλόγω. Inhaltsangaben bei den einzelnen 
Capiteln finden sich in dem Texte in VE | Die Zeichen α΄ f' stehen nur in V 


τὸ — V im T. | 9 αὐτῶ “ΕΜ | 10 τὰ — V hier, EM | 11 τοῦ 9800 υἱὸς co 


EM |13 αὐτὴν V hier | 14 παρ᾽ V hier | 17 Wortfolge τὴν σοφίαν χρὴ V hier | 
18 ἄλλον] ἄλογον J | οὐδὲ V im T. | 20 τοῖς ἀπολαύουσιν V, ἀπολαμβάνουσιν 
J, τὴν ἀπόλαυσιν EM | 23 xai περὶ — E im 'T. | 24 μόνον M, uiv E hier u. 
im T. 
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διαπτυόντων, καὶ περὶ τοῦ δεῖν ἢ πάντα πιστεύειν τοῖς ποιηταῖς 
ἢ πᾶντα ἀπιστεῖν. 

ια΄. Περὶ τῆς κατὰ σάρκα τοῦ κυρίου παρουσίας, τίς καὶ ἐπὶ τίσι γε- 
γένηται. 

ιβ΄. Περὶ τῶν μὴ γνόντων τὸ μυστήριον, καὶ ὅτι ἑκόντες ἠγνόησαν, 
καὶ 000 τοὺς γνόντας ἀγαϑὰ μένει, καὶ μάλιστα τοὺς di ὅμο- 
λογίας τελειωϑέντας. 

ιγ΄. Ὅτι ἀναγκαία τῶν τῆς κτίσεως μερῶν ἡ διαφορά, καὶ ὅτι ἡ πρὸς 
τὸ καλὸν xal καχὺν oz τῶν ἀνθρώπων γνώμης ἐστίν, ὅϑεν 
καὶ ἡ κρίσις ἀναγκαία καὶ svAoyoc. 

ιδ΄. Ὅτι ἀπείρως ἡ χτιστὴ φύσις ἀπὸ τῆς ἀκτίστου οὐσίας ἀφέστη- 
κεν, πλησίον δὲ αὐτῆς τῷ xav ἀρετὴν βίῳ ὁ ἄνϑρωπος γίνεται. 

ιε΄. Ὅσα 0 σωτὴρ ἐδίδαξε καὶ ἐϑαυματούργησε καὶ τοὺς ἀνασχομένους 
ὠφέλησεν. 

c. Τὴν Χριστοῦ παρουσίαν προειρῆσϑαι μὲν τοῖς προφήταις, ἐπὶ 
καταστροφῇ δὲ τῶν εἰδώλων καὶ τῶν εἰδωλικῶν γενέσϑαι πόλεων. 

(C. Περὶ τῆς Μωύσέως σοφίας ζηλωϑείσης παρὰ τῶν ἔξωϑεν σοφῶν, 
καὶ περὶ Δανιὴλ καὶ τῶν τριῶν παίδων. 

m. Περὶ Σιβύλλης τῆς Eovdgaias ἐν ἀχροστιχίδι τῶν τῆς μαντείας 
ἐπῶν τὸν κύριον καὶ τὸ πάᾶϑος δηλούσης" ἔστι δὲ ἡ ἀκροστιχίς" 
Ἰησοῦς Χριστὸς ϑεοῦ υἱὸς σωτὴρ σταυρός. 

εϑ΄. Ὅτι ἡ περὶ τοῦ σωτῆρος μαντεία παρ᾽ οὐδενὸς τῶν τῆς ἐκχκλὴη- 
σίας πέπλασται, ἀλλὰ τῆς Ἐρυϑραίας Σιβύλλης ἐστίν, ἧς τὰς 
βίβλους Κικέρων ὃ πρὸ τῆς ἐπιδημίας τοῦ Χριστοῦ óouciori 
μετέφρασε, καὶ ὅτι Βεργίλιος μέμνηται αὐτῆς καὶ τοῦ παρϑενι- 
κοῦ τόχου, di αἰνιγμάτων φόβῳ τῶν χρατούντων ὑμνήσας τὸ μυ- 
στήριον. 

x. Βεργιλίου Μάρωνος ἕτερα περὶ Χριστοῦ ἔπη καὶ ἡ τούτων ἕρμη- 
νεία, ἐφ᾽ οἷς δείκνυται di αἰνιγμάτων oc παρὰ ποιητοῦ μηνυϑὲν 
τὸ μυστήριον. 

κα΄. Ὅτι οὐ δυνατὸν περὶ ψιλοῦ ἀνϑρώπου ταῦτα λέγεσϑαι, καὶ ὅτι 
οἱ ἀπιστοῦντες ἀγνοίᾳ ϑεοσεβείας καὶ τὸ εἶναι ὅϑεν αὐτοῖς ἄ- 
γνοοῦσιν. 


8 γέγονεν V hier | 8 χτήσεως V hier | 9 τῆς + vor τῶν &v99. ΜῈ | 11 ὑπὸ 
V im T. | 18 ἀνασχομένους V hier u. im T, J, ἀρχομένους ME | 1? Movo£og 
JM | παρὰ] περὲ JM | 19 τῆς σιβ. ME, τῆς ἐρυϑρ. σιβύλλης J | 20 nach ἄχροστ. + 
αὕτη E hier | 22 ἐχλησίας V hier | 24 ποιητὴς + vor πρὸ JME | 25 βεργίλλιος V 
hier, βηργίλλιος V im T., βεργίλλιος E hier, βιργίλιος E im T., βιργίλλιος ὁ, 
βιεργίλλιος M. | 28 βεργιλλίου VE, βιργιλλίου J, περγιλλίου, ı über e, M | 29 κηνυ- 
ϑέντος JM, E hier | Das ganze βεργ — μυστήριον « V im T. | 32 ἀγνόουσιν, das 
erste ὁ über der Zeile, V hier. 


χβ΄. 


» , S COR = - > I - , , 
 ἐπιγραφουσα, καὶ tA&yyoc τοῦ xav αὐτῶν τυραννου Μεᾶαξιμίνου 
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1553 
Εὐχαριστία Χριστῷ τὰς νίκας xoi τὰ λοιπὰ ἀγαϑὰ τοῦ βασιλέως 


τῷ μεγέϑει τοῦ διωγμοῦ μείζονα δόξαν τῇ εὐσεβείᾳ περιποιή- 
σαντος. 


- -- — Ω r = er 
. Περὶ τῆς τῶν Χριστιανῶν πολιτείας, καὶ ὅτι χαίρει τοῖς ἐν ἀρετῇ 


- \ - \ M , “- \ 
βιοῦσι τὸ ϑεῖον, καὶ χρὴ κρίσιν προσδοχᾶν καὶ ἀνταπόδοσιν. 


> - x A , , 
. Περὶ Δεκίου καὶ Οὐαλεριανοῦ xoi Αὐρηλιανοῦ ἀϑλίως τὸν βίον 


χαταστρεψάντων διὰ τὸν τῆς ἐχκλησίας διωγμόν. 


. Περὶ Διοκλητιανοῦ μετ᾽ αἰσχύνης τὴν βασιλείαν παραιτησαμένου 


\ x x 3 a 2 , , 
xai διὰ τὸν Ótoyuor τῆς ἐχκλησίας χεραυνωϑέντος. 
o - - , 2 , € \ Jr AU \ \ 
Οτι τῆς τοῦ βασιλέως εὐσεβείας ὁ ϑεὸς αἴτιος, καὶ οτι τὰ μὲν 
DINE ' - 5 3 - 
χατορϑώματα παρὰ 9500 χρὴ ζητεῖν xci αὐτῷ λογίζεσϑαι, ῥᾳϑυ- 
ERG , 
μίᾳ δὲ ἡμετέρᾳ ἐπιγράφειν τὰ πταίσματα. 


2 γράφουσα ME | αὐτὸν V hier | 6 ἀνταπόδοσιν V hier, ἀνταπόδωσιν V 


im T, JME | V Οὐαλλεριάνου JME | αὐριλιανοῦ V hier, αὐριλλιάνου ME | 12 παρὰ) 


περὶ 18 τὰ < E | Nach diesem Inhaltsverzeichn. steht λόγος s in V am oberen 
Rande, λόγος πρῶτος (so) in M. 
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Βασιλέως Κωνσταντίνου 


λόγος ὃν ἔγραψε τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳ. 


Ι. Κωνσταντῖνος Σεβαστὸς τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳ. 

Τὺ τηλαυγέστερον ἡμέρας τε καὶ ἡλίου φέγγος, προοίμιον μὲν. 
ἀναστάσεως, ἁρμογὴ δὲ véa τῶν πονησάντων. ποτὲ σωμάτων, E0- 
ua 9 ὑποσχέσεως, καὶ ἀτραπὸς ἐπὶ τὴν αἰωνίαν ζωὴν ἄγουσα, 9 
τοῦ παϑήματος ἡμέρα πάρεστιν, ὦ προσφιλέστατοι καϑηγηταί, φίλοι | 
9^ οἱ λοιποὶ ξύμπαντες ἄνδρες, μαχαριώτερα πολλῷ πλήϑει τε τυγχάνει 
τῶν ϑρησχευόντων καὶ αὐτῷ τῷ τῆς ϑρησχείας ϑεῷ διὰ τῶν ἐντὸς. 
αἰσϑήσεων τῆς ἑκάστου di ἐκφωνητηρίων ἀδιαλείπτως ὑμνούντων, 
ϑεσπίοσμασι προσαγορευόμενος. σὺ δ᾽, ὦ παμμήτειρα φύσις, τί τοιοῦ- 
τον τῷ κόσμῳ συντετέλεκας πώποτε; ποῖον Ó ὅλος. σὸν δημιούργημα,, 
εἴπερ ὁ τῶν πάντων αἴτιος καὶ τῆς σῆς οὐσίας; οὗτος γάρ σε ἐκόσ-. 
unosv, ἐπεὶ κόσμος φύσεως ἡ κατὰ φύσιν ζωή. ἐπικεκράτηκε γὰρ 00. 
μετρίως ἃ παρὰ φύσιν τὸν τῶν πάντων ϑεὸν κατ᾽ ἀξίαν σέβειν μηδένα, 
νομίζεσϑαί vs μὴ ἐκ προνοίας ἀλλ ὡς ἔτυχον ἀτάκτως τε καὶ AN 
μελῶς τὰ πᾶντα συνεστάναι, ?xal ταῦτα ἐξαγγελλούσης xaO. fxaotü 
ϑείας ἐπιπνοίας διὰ προφητῶν, οἷς, δέον πείϑεσϑαι, ἀνϑίστατο Rave 
τοίαις μηχαναῖς ἀδικία δυσσεβής, διαβεβλὴμένη μὲν πρὸς τὸ τῆς ἀληϑείας, 
φῶς, ἀσπαζομένη δὲ τὸ δυσέλεγκτον τοῦ σχότους. ἀλλ᾽ οὐδὲ τοῦτο, 


14 vgl. Plat. Tim. 30 A. 


Βασιλέως — συλλόγῳ dieser Titel findet sich in VJMA | 1 Kovor. — ev 
λόγω nur in V | 2 τηλαυγέστατον Hkl (nicht Wil.) | 3 ξἕομα Val, ἑρμαῖον V, og 
ual ΜΕ, ἑἕρμαὶ A | 6 uaxag. — 9 προσαγορευομ.: der Text stark verdorben. ı 
Wahrscheinlich mehrere Lücken anzunehmen. In Cod. N. in folgender Weise emen- 
diert: μαχάρια τε πολλὰ πλήϑη τῶν ϑρησχευόντων xal αὐτὸν τὸν τῆς Oouoxtiug . 
ϑεὸν διὰ τῶν ἐντὸς αἰσϑήσεων ἑἕχάστου xal di ἐχφωνητηρίων ἀδιαλείπτως 
ὑμνούντων κατὰ τὰ ἐν ϑεσπίσμασι προαγορευόμενα 16. πλήϑει VJ, πλήϑη MAR] 
11 αἴτιος steht hier in V, nach οὐσίας in JMAE | 11 οὐσίας] ὁσίας A | 12 nach 
ζωὴ wahrsch. Lücke Hkl (nicht Wil) 18 ἃ παρὰ φύσιν HSS, τὸ παρὰ φύσιν Wil, 
eo) παρὰ φύσιν, (τὸ) Hkl | τὸν — ϑεὸν] τῶ ϑεῶ V | 14 ἔτυχον VJ, ἔτυχεν 
MAE | 15 παρ᾽ ἕχαστα V | 16 διὰ — A, gestrichen in E δέον V, ἔδεε JMAE |. — 
17 μὲν <A. | 
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χωρὶς βίας καὶ ὠμότητος, ἐξαιρέτως ὅτι τῇ τῶν χυδαίων δήμων 
ἀπρούπτῳ φορᾷ ἢ τῶν δυναστευόντων γνώμη συνελάμβανε, μᾶλλον δὲ 
τῆς ἀκαίρου μανίας αὑτῇ καϑηγεῖτο. διὸ δὴ πολλαῖς γενεαῖς ὁ τοιοῦ- 
τος βίος χρατυνϑεὶς μεγίστων γέγονε τοῖς τότε καχῶν αἴτιος. Ἱξπιλαμ- 
ψάσης ὁὲ παραυτίχα τῆς τοῦ σωτῆρος ἐπιδημίας, δίκη μὲν ἐξ ἀδίκων 
ἔργων, ἐκ δὲ παντοδαποῦ κλύδωνος γαλήνη συνίστατο, καὶ πάνϑ' ὅσα 
διὰ προφητῶν προείρητο ἐπληροῦτο. τοιγάρτοι μετάρσιος εἰς τὴν πα- 
τρῴαν ἑστίαν ἀρϑείς, αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης ἀγλαΐσμασι τὴν οἰχου- 
μένην περιστήσας, ἱερόν τινὰ νεὼν ἀρετῆς τὴν ἐκκλησίαν ἐπὶ τῆς 
γῆς ἱδρύσατο, ἀίδιον, ἄφϑαρτον, ἐν ᾧ τά τε τῷ ἐξοχωτάτῳ πατρὶ 
ϑεῷ δέοντα τά 9 ξαυτῷ καϑήχοντα ἐτελεῖτο μετ᾽ εὐσεβείας. ri δὴ 
μετὰ ταῦτα ἡ ἄφρων τῶν ἐϑνῶν ἐμηχανᾶτο πονηρία; ᾿ἐπετήδευε τὰς 
τοῦ Χριστοῦ χάριτας ἐχβάλλουσα καὶ τὴν ἐπὶ σωτηρίᾳ τῶν πάντων 
συσταϑεῖσαν ἐκκλησίαν πορϑοῦσα, ἀνέτρεπε δὲ τὴν οἰχείαν δεισιδαι- 
μονίαν, ὅπως αὖϑις στάσεις, πόλεμοι, μάχαι, δυστράπελος βίου 
παρασχευή, χρημάτων ἔρως, (0 καὶ [οὐ] φυσικῶς ἴδιον πονηρίας) 


ποτὲ μὲν ἐλπίσι κεκαλλωπισμέναις ϑέλγοι, ποτὲ δὲ φόβῳ καταπλήττοι. 


25 


ἀλλ αὕτη μὲν χαμαὶ κείσϑω, ἡττηϑεῖσα ὑπ᾽ ἀρετῆς, ἡ ϑέμις, διαρρη- 
γνυμένη σπαραττομένη τε ὑπὸ μεταμελείας. ἡμῖν δὲ νῦν τὰ προσή- 
zovra τῷ ϑείῳ λόγῳ ὁητέον. 

u "Axove τοίνυν, ἁγνείας παρϑενίας v ἐπήβολε ναύκληρξ, ἐχκλη- 
σία, ἀώρου TE καὶ ἀδαοῦς ἡλικίας τιϑήνη, N μέλει. μὲν ἀληϑείας, 
μέλει δὲ φιλανθρωπίας, ἐξ ἧς ἀενάου πηγῆς ἀποστάζει σωτήριον 
πόμα. ἀχούοιτε δ᾽ ἂν xci ὑμεῖς εὐφήμως οἱ τὸν ϑεὸν εἰλικρινῶς 
σέβοντες (διὸ xci μεμέλησϑε αὐτῷ), προσέχοντες τὸν νοῦν μὴ τῇ 
φράσει μᾶλλον ἢ τῇ τῶν λεγομένων ἀληϑείᾳ, und ἐμοὶ τῷ λέγοντι, 
ἀλλὰ τῇ τῆς καϑοσιώσεως εὐσεβείᾳ. “τίς γὰρ ἂν εἴη λόγων χάρις, 
ἀνεξετάστου καταλειπομένης τῆς τοῦ λέγοντος διαϑέσεως; τολμῶ 
Ó οὖν ἴσως μεγάλα, τῆς δὲ τόλμης τὴν πρὸς τὸ ϑεῖον στοργὴν 
ἔμφυτον αἰτιῶμαι. αὕτη γὰρ καὶ τὴν αἰδῶ βιάζεται. διὸ μάλιστα 
τοὺς ἐπιστήμονας τῶν ϑείων μυστηρίων βοηϑοὺς ἐμαυτῷ συνάπτω, 
ἵν᾽ ἐάν τι πταῖσμα συμβαίνῃ περὶ τοὺς λόγους, συμπαρομαρτοῦντες 


30 vgl. Plat. Phaidr. 254 A. 


3 πολλαῖς, das zweite A über der Zeile, V2 | 5 ἐπιδημίας V, ἐπιφανείας JMAE | 
7 προφητειῶν V | εἰς < JMAE 11 ἐχτελεῖτο VM | 14 δὲ < JMAE | 15 ὅπως 
WiL, ὅτι ὡς V, νότιος J, νόσιος M, leerer Raum in A | στάσις JME | δυστράπε- 
Àog J, δυστραπελία VMA, δυστραπελεία E | 16 o? < Wil. | 18 ἀλλ᾽ « MAE | 
ἡ] ἐν V | 19 viv <A | 20 ῥητέον V, τηρητέον JMAE | 21 ναύκληρε + am Rande 
V1] ἐχχλ. — Hkl | 22 ἀώρου τε c» MAE | 22 u. 23 μέλει JM, μέλλει V, μέλοι 
τῷ | 23 ἀενάου VA, ἀεννάου JME | 24 πόμα VIM, νᾶμα AE | 32 συμβαίνει 
M. 
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διορϑῶσϑε, τὴν μὲν ἄκραν παιδείαν μὴ ἐπιποϑοῦντες, τὸ δὲ πιστὸν ὃ 
τῆς ἐπιχειρήσεως ἀποδεχόμενοι. ὃῤπίπνοια δ᾽ ἡμῖν μεγίστη τοῦ πατρὸς 
παιδός τε ἀγαϑοεργοῦ παρείη φϑεγγομένῳ ταῦτα, ἅπερ ἂν αὐτὴ 
φράσῃ καὶ διανοίᾳ προσάψῃ. εἶ γάρ τις ἄνευ ϑεοῦ ῥητορικὴν ἢ ἄλλην 
τινὰ μετιὼν ἐπιστήμην ἀχριβοῦν τὸ ἔργον ἱκανῶς ὑπείληφεν, ἀτελὴς 
αὐτὸς τε καὶ τὸ σπουδαζόμενον ἐφωράϑη. οὐ μὴν κατοχνητέον οὐδὲ 
μελλητέον τοῖς εὐτυχήσασι πώποτε τῆς ϑείας ἐπιπνοίας. διὸ καὶ ἡμεῖς τὸ 
μῆκος τῆς ἀναβολῆς παραιτησάμενοι πειρώμεϑα τοῦ σκοποῦ τὸ TEAELOV. 
III. ^4ya90» οὗ πάντα ἐφίεται, ὁ ὑπὲρ τὴν οὐσίαν ϑεὸς Ov del, 
γένεσιν οὐχ ἔχει, οὐχοῦν οὐδ᾽ ἀρχήν᾽ τῶν γὰρ ἐν γενέσει πάντων 
αὐτὸς ἀρχή. ὃ δὲ ἐξ ἐχείνου ἔχων τὴν ἀναφορὰν εἰς ἐκεῖνον ἑνοῦ- 
ται πάλιν, ἐχείνῳ τῆς διαστάσεως συγκρίσεώς τε οὐ τοπικῶς ἀλλὰ 
νοερῶς γινομένης" οὐ γάρ ζημίᾳ vui τῶν πατρῴων σπλάγχνων συν- 
ἐστὴ τὸ γεννηϑέν, ὥσπερ ἀμέλει τὰ ἔκ σπερμάτων, ἀλλὰ διατάξει 


- , , - - - A 
προνοίας ἐπιστάτην [σωτῆρα] τῷ τε αἰσϑητῷ κόσμῳ καὶ τοῖς ἐν 


αὐτῷ μηχανωμένης. τοιγάρτοι πᾶσιν, ὅσα περιείληπται ὑπὸ τοῦ 
κόσμου, ἡ αἰτία τοῦ εἶναι καὶ ζῆν ἐχεῖϑεν" ἐκεῖϑεν δὲ καὶ ψυχὴ καὶ 
πᾶσα αἴσϑησις καὶ τὰ ὄργανα, δέ ὧν τὰ σημαινόμενα ὑπὸ τῶν αἰ- 
σϑήσεων ἀποτελεῖται. 2τί οὖν δηλοῖ ὁ λόγος; τῶν ὄντων ἁπάντων 
ἕνα εἶναι προστάτην, καὶ πάνϑ' ὑποτετάχϑαι τῇ ἐκείνου δεσποτείᾳ 
μόνου, τὰ τ᾽ οὐράνια Ta v ἐπίγεια καὶ τὰ φυσικὰ καὶ ὀργανικὰ σώ- 
ματα. εἰ γὰρ ἡ τούτων ἀναριϑμήτων ὄντῶν κυρία οὐχ ἑνὸς ἀλλὰ 
πολλῶν οὖσα ἐτύγχανεν, κλῆροι ἂν καὶ στοιχείων διανεμήσεις καὶ 
μῦϑοι παλαιοὶ καὶ φϑόνος καὶ πλεονεξία κατὰ δύναμιν ἐπικρατή- 


> \ > , = , C x , - 
σαντα τὴν ἐναρμόνιον τῶν παάντῶν Ouovouxv διδσαάλευε, πολλῶν 


διαφόρως τὴν λελογχυῖαν ἑκάστῳ μοῖραν διοικονομουμένων, ὅτοῦ δὲ 
ἀεὶ κατὰ τὰ αὐτά τε καὶ ὡσαύτως ἔχειν τὸν σύμπαντα κόσμον ἀμε- 
λούντων. τίς δ᾽ ἂν ἔγνω τὸν συμπάσης γενέσεως δημιουργόν; εὐχαὶ 
δὲ xci λιτανεῖαι πρὸς τίνα πρῶτον ἢ τελευταῖον; τίνα δὲ ϑεραπεύων 


10 vgl. Plat. Tim. 27 D. — 90 ΕἾ: vgl. Lact. Divin. Instit. I, 3, 18—19. — 28 
Plat. Tim. 28 A. 

1 διορϑῶσϑε Hkl, διορϑοῦσϑαι V, διορϑοῦσϑε JMAE | ὃ ἀγαϑοεργοῦ Hkl, 
χαγαϑοέργου V, xav ἔργου JMAE | φϑεγγομένοις V | αὐτῶ MAE | 4 φράση, 
n auf Ras. J, φράσει A | προσάψη VMA, ἡ auf Ras. J, προσάψοι E | 5 ἱχανῶς! 
ἀκριβῶς J | ἀπείληφεν V!, 6 über & von V? | 6 ἐφοράϑη Vi, ὦ über o V? | οὐδὲ 
μελλητέον V, οὐδ᾽ ἀμελητέον JMAE | 8 παραβολῆς V!, ἀνα über der Zeile V? | τὸν 
σχοπὸν τελειοῦν Hkl | 9 ὁ ὑπὲρ VAE, ὅπερ J, οὗπερ M | 10 γάρ VJ, à' MAE | 
13 γιγνομένης A | 14 τὰ auf Ras. J | 15 σωτῆρα — Hkl | 16 μηχανωμένης 3, 
μηχανωμένοις VMAE | 20 ὑποτετάχϑαι V, ὑποτέταχται JMAE | 22 χυρία VM, 
χυρεία JAE | 24 χαταχρατήσαντα JMBE | 26 τοῦ Wil, τὸ HSS | 27 ἀμελούντων | 
V, ἀμελῶς ἔχειν JMAE!28 πάσης V | 29 δὲ] τε V. 
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ἐξαιρέτως οὐκ ἂν περὶ τοὺς λοιποὺς ἠσέβησα; ἢ τάχα δ᾽ ἂν καὶ deo- 
μενος τῶν βιωτικῶν τινος τῷ uiv συναραμένῳ χάριν ἔγνων, τῷ Ó 
ἀντιπράξαντι ἐμεμψάμην. τίνι δὲ προσευξάμενος τὴν αἰτίαν (av) τῆς 
περιστάσεως γνῶναι τῆς v ἀπαλλαγῆς τυχεῖν ἠξίουν; ᾿ϑώῶμεν δὴ 
5 λογίοις καὶ χρησμοῖς "ju iv ἀποκεχρίσϑαι, μὴ εἶναι δὲ τῆς ἑαυτῶν 
ἐξουσίας ἄλλῳ τε ταῦτα ἀνήκειν ϑεῷ" τίς οὖν ἔλεος, ποία δὲ ϑεοῦ 
εἰς ἄνϑρωπον πρόνοια; εἰ μὴ ἄρα βιαίως ὁ φιλανϑρωπότερον πρὸς 
τὸν μηδεμίαν ἔχοντα, σχέσιν διατεϑεὶς ἐπεκούρησεν. ὀργὴ δὲ χαὶ 
στάσις καὶ ὄνειδος, ὡς μὴ ἰδιοπραγούντων und ἀρκουμένων τοῖς 
Ὁ ἐπιβάλλουσι διὰ πλεονεξίαν, καὶ τὸ τελευταῖον ἡ πάντων σύγχυσις 
ἐπηχολούϑησεν ἄν. ὅτί οὖν τὰ μετὰ ταῦτα; δῆλον ὡς ἡ τῶν οὐρα- 
νίων στάσις τὰ ὑπὸ τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ ἐπίγεια διελυμήνατο (ἄν), 
ἀφανισϑείσης μὲν τῆς τῶν ὡρῶν διατάξεως καιρῶν τε μεταβολῆς καὶ 
τῆς κατὰ τοὺς καιροὺς τῶν φυομένων καρπῶν ἀπολαύσεως, ἀφα- 
Ib νισϑείσης Ó ἡμέρας καὶ τῆς. διαδεχομένης αὐτὴν νυχτερινῆς ἀνα- 
παύσεως. καὶ τούτων μὲν ἅλις, πάλιν δ᾽ ἐπὶ τὸν ἀνεξέλεγχτον 
ἐπανήκωμεν λόγον. 
IV. Πᾶν τὸ ἀρχὴν ἔχον καὶ τέλος ἔχει ἡ δὲ κατὰ χρόνον ἀρχὴ 
γένεσις καλεῖται" τὰ δ᾽ ix γενέσεως φϑαρτὰ πάντα, μορφὴν δὲ χρόνος 
Ὁ ἀμαυροῖ. πῶς ovv ἂν οἱ ἐκ γενέσεως φϑαρτῆς εἶεν ἀϑάνατοι; δόξα 
δὲ τῶν ἀλογίστων δήμων τοιαύτη τις διαπεφοίτηχεν, Oc παρὰ τοῖς 
ϑεοῖς γάμοι “παιδοσπορίαι TE ἐνομίσϑησαν. εἰ δ᾽ ἀϑάνατοι οἱ γεννώ- 
ποι, γεννῶνται δὲ ἀεί, “πλημμυρεῖν ἀνάγκη τὸ γένος. προσϑήκης 
δ᾽ ἐπιγενομένης, τίς ἂν οὐρανός, ποία δὲ γῆ τοσοῦτον σμῆνος ἐπιγιγ- 
δ γόμενον ϑεῶν ἐχώρησεν; τί δ᾽ ἂν εἴποι τις περὶ ἀνδρῶν οὐρανίους 
ἀδελφοὺς εἰς γάμου κοινωνίαν συναπτόντων μοιχείας τε καὶ ἀκολασίας 
ἐγκαλούντων; λέγωμεν δὴ τεϑαρρηχότως καὶ τὰς τιμὰς αὐτῶν τά τε 
παρ᾽ ἀνϑρώπων εἰς αὐτοὺς γέρα ὕβρεσι καὶ ἀσελγείαις μεμῖχϑαι. ἤδη 
γάρ τις ἐν λόγοις ἐξετασϑεὶς ὕμνους ἐμμέτρους ἢ καὶ ἄνευ μέτρου 
Ὁ συνϑεὶς ἀγαλματοποιός τε μορφήν τινα διανοίᾳ προλαβὼν ἔντεχνον 
τεχταίνεται παιδιάν, καὶ μεταξὺ οἷα δὴ λήϑης ἐμπεσούσης τὸ ἴδιον 


20#f.: vgl. Lact. Divin. Instit. I, 16, 5—6. 


—— 


1 ἐξαιρετῶς V, ἐξ αἱρέσεως JMAE | ἢ < Wil. | 3 àv +Hkl| |6 ἄλλῳ δὲ 
Val, ἄλλῳ τε Wil, ἄλλωστε V, ἄλλ᾽ ὥστε JMAE | ? ᾿φιλανϑρωπότερον Wil, 
qui-oc HSS | 8 μηδένα V | σχέσιν HSS, ἕξιν Hkl | 12 dv + Hkl | 14 ἀπολαύ- 
τσ εὡς auf Ras, V | ἀφανισϑείσης, αν über der Zeile, vy 17 ἐπανήκομεν 
MAE | 22 παιδοφϑορίαι 1 | 24 ἐπιγινομένης V | àv Val, οὖν VMAE, — J | ἐπιγιγ- 
νομένων Hkl| 27 λέγωμεν V, λέγομεν JMAE | αὐτῶν Hkl, αὐτὰς HSS | 29 γὰρ 
HSS, γοῦν Val. | ὕμνους — συνϑείς < JMAE | 31 τεχταίνεται V, τεχμαίρεται 
JMAE | παιδιάν Wil, παιδίαν V, παιδείαν JMAE. 
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, , , c ' 2? c 0 
πλαῦμᾶ κολαχευει σέβων oc HEov ἀϑανατον, ὁμολογῶν ἑαυτὸν πα- 


τέρα καὶ δημιουργὸν τοῦ ἀγάλματος ϑνητὸν εἶναι. ὁτῶν δ᾽ ἀφϑάρ- 


τῶν ἐχείνων τάφους τε xol ϑήχας ἐπιδεικνύουσι» αὐτοί, κατοιχομέγους 
τε τιμαῖς ἀϑανᾶτοις γεραίρουσιν, ἀγνοοῦντες τὸ ἀληϑῶς μακάριον 
καὶ ἄφϑαρτον. ἀνενδεὲς ὑπάρχον τῆς παρὰ τῶν φϑαρτῶν ἐπιτιμίας. 
τὸ γάρ τοι νῷ ϑεατὸν καὶ διανοίᾳ περιληπτὸν ovre μορφὴν ἐπιπο- 
Her ÓU ἧς γνωρισϑείη, οὔτε σχήματος ἀνέχεται Oc ἂν εἰχόνος ἢ 
τύπου. ταῦτα δὲ πάντα γίγνεται πρὸς χάριν τῶν KATOLXOUEVOD" 
ἄνϑρωποι γὰρ ἦσαν, ἡνίκα ἔζων σώματος μέτοχοι OVrec. 

V. Ti δὲ χραίνω τὴν γλῶτταν λόγοις μεμιασμένοις, μέλλων 


ὑμνεῖν τὸν ὄντως ϑεόν; βούλομαι δὴ πρότερον ἁγνῷ πόματι ὥσπερ 


ἁλμυρὸν ἀποχλύσασϑαι στόμα: τὸ δ᾽ ἁγνὸν πόμα χεῖται διὰ πηγῆς 
ἀενάου τῶν ἀρετῶν τοῦ ὑμνουμένου πρὸς ἡμῶν ϑεοῦ, ἐμόν τ᾽ ἴδιον 
ἔργον τὸν Χριστὸν ὑμνεῖν διὰ βίου xci τῆς ὀφειλομένης αὐτῷ 
πρὸς ἡμῶν ἀντὶ πολλῶν καὶ μεγάλων εὐεργεσιῶν εὐχαριστίας. 
φημὶ δὴ τοῦτον τὰς ἀρχὰς στηρίξαι τοῦδε τοῦ παντὸς ὑπόϑεοσίν 
τε ἀνϑρώπων ἀνευρεῖν λόγῳ νομοϑετήσαντα, καὶ παραχρῆμα μὲν 
εἰς μαχάριόν τινα χαὶ εὐανϑῆ καρπῶν TE διαφόρων βρίϑοντα 
χῶρον ἀποιχίσαι τοὺς νεωστὶ τεχϑέντας, ἀδαεῖς τ᾽ αὐτοὺς κατ᾽ 
ἀρχὰς ἀγαϑῶν καὶ κακῶν εἶναι ϑελῆσαι, τέλος δ᾽ ἀπονεῖμαι μόνην 
λογικῷ [om πρέπουσαν τὴν ἐπὶ γῆς ἕδραν, καὶ τότε ἤδη οἷα δὴ 
λογικοῖς ζώοις ἀναπετάσαι τὴν τῶν ἀγαϑῶν τε καὶ κακῶν γνῶσιν. 
τότε δὴ καὶ τὸ γένος αὐξειν ἐκέλευσεν, ὡς ἄν ποτε τὸ ὅλον ὑπὸ 
τῆς τοῦ ὠκεανοῦ περινοστήσεως διοριζόμενον οἰκοῖτο. ϑπληϑυϊν ]or- 
τος Ó οὕτω τοῦ τῶν ἀνϑρώπων γένους, τέχναι TE τῷ βίῳ χρησι- 
μεύουσαι ἀνηυρίσκοντο, πληϑύει v οὐδὲν ἧττον καὶ ἡ τῶν ἀλόγων 


εὐ νὰ = 


ζώων γενεά, ἐφ᾽ ἑχάστου γένους ἐξαιρέτου τινὸς φυσικῆς δυνάμεως 


€ , € , , \ - 2 ^ > , > , 
ευρισκομενης" ἡμέρων ζῶον τὸ πρᾶον καὶ ἐπιπειϑὲς ἀνϑρώπῳ, ἀγρίων 
δὲ ῥώμη καὶ ταχυτὴς καὶ τῆς ἐκ τῶν κινδύνων σωτηρίας φυσικὴ τις 

, ^ , ^ € x s3 > 
προνοία. “καὶ πάντῶν μὲν ἡμέρων κηδεμονίαν τινὰ τοῖς ἀνϑρώποις 


12 vgl. Plat. Phaidr. 248 Ὁ. — 17—26 u. 30f. vgl. Genes. I. 28. 2. 3. — 
24 vgl. Plat. Nomoi 678 B. 


1 τὸν πατέρα J| 6 τὸ V, auf Ras, J, A, τῶ ME | ληπτὸν V | 9 ἐν σώματι 
γ 110 δὲ Wil, δὴ HSS | 11 πόματι A, E am Rande, σώματι VJME | 12 στόμα 
Hkl, πόμα HSS | 18 ἀενάου A, ἀεννάου VJME, vgl. 155, 23 14 αὐτῶ πρὸς ἡμῶν 
V, ἡμῖν πρὸς αὐτὸν JMAE | 15 μεγάλων V, μεγίστων JMAE | 16 τοῦτον N!, τού- 
tov VJMAE | 19 ἀποιχῆσαι V, ἀπειχόσαι M | 22 λογιχοῖς ζώοις c» JMBE | 
23 δὴ V, δὲ JMAE | ἐχέλευσεν ὕσον JMAE, ἐχέλευσε νόσον J | ὡς ἄν ποτε τὸ 020r 
Hkl, ὕσον πότε ὄνοσον HSS | 24 oixoito VJ, οἰχεῖτο M, ὠχεῖτο AE | πληϑύοντος 
Hkl | 25 nach τοῦ ungefähr 3 Buchstaben ausradiert J | 26 τ᾽ Wil, δ᾽ HSS | 
ἀνευρίσχοντο VA | 28 ἐπιποιϑὲς V | ἀνϑρώπω N!, ἀνῶν VJMAE. 
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ἐπέταξε, πρὸς δὲ τὰ ἄγρια ἁμιλλάν τινα, νομοϑετήσας. . μετὰ δὲ 
ταῦτα τὴν τῶν πετεινῶν γενεὰν συνεστήσατο, πολλὴν μὲν ἀριϑμῷ 
φύσει δὲ καὶ ἔϑεσι διάφορον, ἐχπρεπῆ μὲν χρωμάτων ποικιλίᾳ μου- 
σικῆς δ᾽ ἁρμονίας ἐμφύτου μέτοχον, ἄλλα τε πάντα ὅσα χόσμος περι- 
5 λαβὼν συνέχει διευχρινησάμενος, καὶ τούτοις πᾶσιν εἱμαρμένον τοῦ βίου 
ϑεσμὸν ὁρίσας, τὴν τελειοτάτην τῶν ὅλων συμπλήρωσιν κατεκόσμησεν. 
VI Οἱ δὲ πλεῖστοι τῶν ἀνϑρώπων ἄφρονες ὄντες τῆς τῶν πάν- 

TOV διακοσμήσεως τὴν φύσιν αἰτιῶνται, οἱ δέ τινὲς αὐτῶν τὴν εἰ- 
|J μαρμένην ἢ τὸ αὐτόματον. τὴν τούτων ἐξουσίαν τῇ εἱμαρμένῃ λογιζό- 
0 μένοι οὐδὲ συνιᾶσιν, ὅταν τὴν εἱμαρμένην προσαγορεύο»σιν, ὄνομα 
μὲν φϑεγγόμενοι, πρᾶξιν δ οὐδεμίαν οὐδ᾽ ὑποκειμένην τινὰ δηλοῦντες 

- οὐσίαν. τίς γὰρ ἂν εἴη. αὐτὴ καϑ' ῥαυτὴν ἡ εἱμαρμένη, τῆς φύσεως 
γεννησάσης τὰ πᾶντα; ἢ τί ἂν εἶναι ἡ φύσις νομίζοιτο, εἴπερ ὁ τῆς 
εἱμαρμένης ϑεσμὸς ἀπαράβατος ὑπάρχει; ἀλλὰ καὶ τὸ λέγειν εἷμαρ- 
5 μένον τινὰ ϑεσμὸ» εἶναι δηλοῖ ὅτι ϑεσμὸς πᾶς ἔργον ἐστὶ τοῦ ϑεο- 
μοϑετήσαντος. ἢ τοίνυν [5] εἱμαρμένη, εἴπερ ἐστὶ ϑεσμός, ϑεοῦ ἂν 
εὕρημα εἴη" πάντ᾽ ἄρα ὑποτέταχται τῷ ϑεῷ, καὶ οὐδὲν ἄμοιρον τῆς 
ἐχείνου δυνάμεως. ?xoi τήν γε εἱμαρμένην ϑεοῦ εἶναι καὶ νομίζεσθαι 
προαίρεσιν ἀποδεχόμεϑα᾽ ἀλλὰ πῶς ἡ δικαιοσύνη καὶ ἡ σωφροσύνη 
Ὁ χαὶ αἱ λοιπαὶ ἀρεταὶ καϑ' εἱμαρμένην. πόϑεν δὲ (Ta) ταύταις ὑπεναν- 
τία, ἢ τε ἀδικία xal ἡ ἀκολασία; ἢ TE γὰρ πονηρία ἐχ φύσεως 
ἀλλ᾽ οὐχ εἱμαρμένης, ἢ TE ἀρετὴ ἤϑους xoi τρόπων ἐστὶ κατορϑό- 
ματα. τὰ δὲ τῆς ἀγαϑῆς καὶ ὀρϑῆς προαιρέσεως ἤτοι πταίσματα 
ἢ αὖ πάλιν χατορϑώματα, ἄλλοτε ἄλλως ἀποβαίνοντα ἢ κατὰ 
Ὁ τύχην ἢ κατὰ εἱμαρμένην, πᾶν τε τὸ δίκαιον καὶ τὸ xaT ἀξίαν ἀπο- 
VEUOUEVOV ἑκάστῳ πῶς xa εἱμαρμένην; νόμοι δὲ καὶ προτροπαὶ 
ἐπὶ ἀρετὴν καὶ ἀποτροπαὶ ἀπὸ τῶν μὴ δεόντων καὶ ἔπαινοι καὶ 
ψόγοι τιμωρίαι τε καὶ πάᾶνϑ'᾽ ὅσα παρακαλεῖ μὲν ἐπὶ ἀρετὴν ἀπ- 
ἄγει δ᾽ ἀπὸ πονηρίας, πῶς οὐχ ἐκ δικαιοσύνης, ἥτις ἐστὶν ἰδία 
30 ϑεοῦ προνοουμένου, ἀλλ ἐκ τύχης ἢ τοῦ αὐτομάτου συστῆναι λέγε- 
ται; διὰ γὰρ τὸν ποιὸν τῶν ἀνϑρώπων βίον καὶ τὸ κατ᾽ ἀξίαν 

111ff. vgl. Plat. Gorg. 489E, Protag. 349 B. 


1 nach vouo9. + z.B. ἀνδρείας αὐτοῖς ἐπέδωχεν ἄσχησιν Wil. (ob nötig? 
Hk1) ὃ ἔϑεσι N!, ἔϑνεσι VJMAE | 4 μέτοχον EN!, μέτοχα VJ, uevozoi M, μετοχῆ 
À | 9 ot μὲν οὖν + vor τὴν Wil. | nach τούτων + ἁπάντων V, + δὲ Hkl | 10 προσ- 
ἀγορεύωσιν JM, προσαγορεύουσιν VE | 18 ἂν N, uiv VJMAE | εἶναι VJM, εἴη 
ἈΠῚ ἡ <A | εἴπερ] ὅπερ V |16 5j Wil, εἰ HSS | ἡ < Wil.| 17 εὕρεμα JMAE | 
εἴη, aber ἡ auf Ras. V, εἶναι JMAE | 18 auch nach νομίζεσθαι steht 950v in V | 
20 τὰ + Wil. | ταύταις V, αὐταῖς JMAE | ὑπεναντία V, ἐναντία JMAE | 21 7 VJ, 
ein MAE | 23 τὰ δὲ — κατορϑ. <A | xal ὀρϑῆς — E | 25 cóygv] ψυχὴν V | 25 πᾶν 
Mal, n&v ze Wil, πάντά HSS | 57 μὴ — V | 28 τὴν ἀρετὴν V | 81 ποῖον 1 (u. 
vielleicht andere HSS). 
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b] - - »! > a * , 2 , ^ > , 
ἐπαρτῷᾷ, λοιμῶν £00 ors καὶ στάσεων ἀφορίας τε καὶ εὐφορίας 


2 . , - ^ , , EN N > , 
ἐπακολουϑούντων φανερῶς τε xoi διαρρήδην μόνον οὐχὶ φωνὴν àquiér- 


u , > " c . , 
τῶν, ὅτι πᾶντα τὰ τοιαῦτα τοῖς ἡμετέροις βίοις ἐρφήρμοσται. “ἢ γάρ 

LM , \ > 2 , \ ^ \ 
τοι οὐσία χαίρει μὲν εὐδικίαις ἀποστρέφεται δὲ πᾶσαν δυσσέβειαν, καὶ 
τὸ μέτριον φρόνημα δεξιοῦται, μισεῖ. δὲ τόλμαν καὶ τὴν ὑπὲρ, τὸ ζῶον 


ἑπηρμένην ἀλαζονείαν" ὧν εἰ καὶ τὰ μάλιστα σαφεῖς καὶ πρὸ ὀφϑαλ- | 


μῶν κείμεναί εἶσιν αἱ ἀποδείξεις, τηνικαῦτα μέντοι φανερώτερον 

, Ἐν x , 

ἐχλάμπουσιν, ὁσάκις ἄν, συναγείραντες εἰς ξαυτοὺς xol οἱονεὶ συστ εί- 
x - , 2 - 2 = 

λαντες τὸν νοῦν, τὴν αἰτίαν αὐτῶν παρ᾽ ἑαυτοῖς λογιζώμεϑα. διὸ 


————— 9 


10 χρῆναί φημι ζῆν μετρίως TE xoi προσηνῶς, μὴ ὑπὲρ τὴν φύσιν 
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x , ^ 2 a c - 
τὸ φρόνημα ἐγείροντας, καὶ ἐννοίας λαμβάνοντας ἀεὶ παρεῖναι ἡμῖν 


Y PME. - , , 5% \ * [2 
tov ERORTNV τῶν πρασσομένων ϑεὸν. ὅτε δὲ xai 0070 βασα- 
\ , 2 ] 
vLOTÉOV εἰ tO λεγομέγνον ἀληϑές ἐστιν, Oc ) πάντων πραγμάτων ; 


διάταξις ἐ EX τύχης καὶ τοῦ αὐτομάτου συνέστη" ag οὖν καὶ τὰ οὐράνια 
καὶ τὰ ἄστρα, γῆ τε καὶ ϑάλασσα, καὶ πῦρ καὶ ἄνεμοι, ὕδωρ τὲ καὶ 
ἀήρ, καὶ 7 τῶν καιρῶν παραλλαγή, ϑέρους TE καὶ χειμῶνος ὧραι, 
ταῦτα πάντα ἀλογίστως xoci oc ἔτυχε συμβεβηκέναι μᾶλλον ἢ δη- 
μιουργηϑῆναι πείϑεσϑαι χρή; τὸν νοῦν γὰρ οὐχ ἔχοντές φασί τινὲς 


= - ' E , M 
τὰ πλεῖστα τῶν τοιούτων διὰ τὴν ἑαυτῶν χρείαν τοὺς ἀνϑρώπους 


ἐπινενοηκέραι, ἀφϑόνως τῆς φύσεως πάντα χρήματα χορηγούσης. ἔστω 
περὶ τῶν ἐπιγείων καὶ φϑαρτῶν τὴν δόξαν ταύτην λόγου τινὸς μετ- 
ειληφέναι" ag οὖν καὶ τὰ ἀϑάνατα χαὶ τὰ ἀναλλοίωτα τῶν ἀνϑρώ- 
πῶν ἐστὶν εὑρήματα; τούτων γὰρ καὶ τῶν τοιούτων ἁπάντων, ὅσα 
τῆς ἡμετέρας αἰσϑήσεως κεχώρισται, νῷ δὲ μόνῳ καταληπτὰ τυγχάνει 
ὄντα, οὐκ ἔνυλον ζῶον, ἄνϑρωπος, ἀλλὰ mon, καὶ αἰώνιος οὐσία 
ϑεοῦ γεννήτριά ἐστιν. Ἰάλλὰ μὴν καὶ ὁ λόγος τῆς διατάξεως ἔργον 


, , € x - 
προνοίας" τὸ τὴν ἡμέραν ἐκλάμπειν καταυγαζομένην ὑπὸ τοῦ ἡλίου, 


τὸ τὴν νύχτα διαδέχεσϑαι δύνοντος αὐτοῦ καὶ διαδεξαμένην μὴ ἀμαυ- 

ρὸν ὅλως αὐτὴν καταλείπεσϑαι διὰ τὴν τῶν ἄστρων χορείαν. τί 

ἂν εἴποι τις περὶ τῆς σελήνης, πληρουμένης μὲν ἐκ τῆς καταντικρὺ 

πρὸς τὸν ἥλιον ἀποστάσεως, λεπτυνομένης δὲ διὰ τὴν ἐκ τοῦ σύν- 

eyyvs πρὸς αὐτὸν ὁμιλίαν; ταῦτ᾽ οὐχὶ λόγον ἐνδιάϑετον καὶ ayyl- 

γοιαν δηλοῖ ϑεοῦ; 9r0 τ᾽ ἐπιτήδειον τῆς ἡλιακῆς φλογὸς τοὺς χαρ- 
24 vgl. Plat. Phaidr. 247 C 


1 ἐπαρτᾷ Hkl, ἐπαρτᾶν HSS | λιμῶν J ἃ ὅτι V, τί JMAE | 4 οὐσία HSS, 
φύσις Wil. (sehr wahrsch.!) | εὐδικίαις V, εὐδοκίαις JMAE | 6 ἀλαζονίαν V, ἀλαζώ- 
veıav M | μέντα VJ, μὲν MAE | 8 àv VJ, yàp MAE | 9 αἰτίαν τῶν παρ᾽ αὐτοῖς 
V | λογιζώμεϑα JE, λογιζόμεϑα VMA | 14 συνέστη Val, σύνεστιν HSS 18 τὸν < 
Wil. | 20 nach ἀφϑον. + re J, + γὰρ MAE | 25 ζῶον V, ζωὴν JMAE | ἄνϑρωπος 
Val, ἀνϑρώποις HSS | 28 διαδεσχαι (so!) V | δύνοντος V, δύναντος JMAE | Auau- 
ρὸν Christoph. ἄμοιρον HSS | 88 δηλοῖ 9:00 c» JMAE. 
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ποὺς πεπαινούσης, ἀνέμων TE πνεύματα εὐετηρίαν παρασχευάζοντα, 
ὀμβρων τε παραψυχή, καὶ ἡ τούτων ἁρμονία ἁπάντων, xe ἣν 
εὐλόγως τε καὶ εὐτάχτως διοιχεῖται τὰ πάντα, τό v ἀίδιον τῆς δια- 
τάξεως, εἰς τὸν αὐτὸν ἀποχαϑισταμένων τόπον τοῖς δέουσι καὶ vo- 
μιζομένοις καιροῖς τῶν πλανητῶν, οὐχὶ φανερὰ τοῦ ϑεοῦ πρόσταξις, 
χαὶ τῶν ἀστέρων ἐντελὴς διακονία πειϑομένη τῷ ϑείῳ νόμῳ; ϑύψη 
δ᾽ ὀρῶν καὶ κοῖλα βάϑη χωρίων ὁμαλότης T ἀναπεπταμένων πεδίων 
ἄνευ ϑεοῦ προνοίας εἶναι δοκεῖ; ὧν οὐ μόνον ἐπιτερπὴς ἡ ϑέα ἀλλὰ 
χαὶ ἢ χρῆσις ἐπιτερπής. ὕδατος δὲ καὶ γῆς μέτρα καὶ διαστάσεις, ἱκαναὶ 


10 πρός TE γεωργίαν καὶ τὴν ἐκ τῆς ἀλλοδαπῆς τῶν ἐν χρείᾳ παρακομιδήν, 


20 


τὴν ἀκριβῆ τοῦ ϑεοῦ καὶ ἔμμετρον προμήϑειαν πῶς οὐ φανερῶς 
ἀποδεικνύουσιν; 00 μὲν γὰρ ὕδωρ ἔχει, διαδεξαμένη δὲ τοῦτο ὁμα- 
λότης καὶ ἀρδευσαμένη τὸ ἱκανὸν πρὸς ἀνάκτησιν» τῆς γῆς ἐξωϑεῖ τὸ 
λοιπὸν εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἡ δ᾽ av ϑάλασσα τῷ ὠκεανῷ παραδίδωσι. 
al ἔτι τολμῶμεν λέγειν ταῦτα πάντα αὐτομάτως καὶ ὡς ἔτυχε 
γίγνεσϑαι; οὐ δηλοῦντες € ἐν ποίῳ τινὶ σχήματι καὶ μορφῇ χαραχτηρίζε- 
ται τὸ αὐτόματον, ὑπόστασι» οὐδεμίαν ἔχον OUTE νοερῶς ovt αἰσϑη- 
τῶς, μόνον δ᾽ ὅτι ἦχος ὀνόματος ἀνυποστάτου περὶ τὰ ὦτα βομβεῖ. 
: VII. Ἔστι γὰρ ὡς ἀληϑῶς ἐπίφϑεγμα τὸ αὐτόματον ἀνϑρώπων 
Gc ἔτυχε καὶ ἀλογίστως φρονούντων χαὶ τὸν μὲν λόγον αὐτῶν μὴ 
χαταλαμβανόντων, διὰ δὲ τὴν ἀσϑένειαν τῆς καταλήψεως ἀλόγως 
οἰομένων διατετάχϑαι ταῦτα ὧν τὸν λόγον εἰπεῖν οὐκ ἔχουσιν. ἔστι 
δ᾽ ὅμως τινά, ὧν ἡ ἀληϑὴς κατάληψις τῆς ἀληϑείας ἐν βάϑει κεῖται. 
ϑαυμαστῆς τινος φύσεως τετυχηκότα, ὁποία καὶ ἡ τῶν ϑερμῶν ὑδά- 
τῶν φύσις τυγχάνει 0000. τὴν μὲν γὰρ αἰτίαν τοῦ τοσούτου πυρὸς 
οὐδεὶς ἂν ἔχοι προχείρως λέγειν, ϑαυμαστὸν δ᾽ ὅτι ψυχρῷ ὕδατι 
περιστοιχιζόμενον κύχλῳ οὐκ ἔτι ἐξίσταται τῆς ἐμφύτου ϑερμότη- 
τος. ὥ2ταῦτά τοι σπάνιόν τι χρῆμα εἶναι δοκεῖ καὶ εὐαρίϑμητον κατὰ 
πᾶσαν τὴν olxovusonv, ἵν, oc ἐμαυτὸν πείϑω, ἡ τῆς προνοίας δύνα- 
μις εὐδιάγνωστος παρὰ τοῖς ἀνϑρώποις γενέσϑαι δύνηται, δύο φύσεις 
ἐναντιωτάτας, ϑερμότητα καὶ ψυχρότητα, ἐκ τῆς αὐτῆς καὶ μιᾶς δίζης 
διηϑεῖσϑαι ϑεσπίζουσα. “πολλὰ uiv ovr καὶ ἀναρίϑμητα εἰς παρα- 
μυϑίαν καὶ ἀπόλαυσιν τοῖς ἀνθρώποις παρὰ τοῦ κρείττονος δεδώρη- 


18 vgl. Plat. Kriton 54D. 


1 ἐπαινούσης V | 2 τε Val, δὲ HSS | παραψυχὴ Hkl, παραψυχὴν HSS | 

ἡ — ἁρμονία Hkl, τὴν — ἁρμονίαν HSS | 3 v A, δ᾽ VJME | 4 ἀποχαϑισταμένων V, 

ἀποχαϑιστάμενον JMAE | 5 τοῦ < V | V v N!, δ᾽ VJMAR | 9 χρῆσις V, χρεία 

JMAE | &mız.] λυσιτελής Hkl| 10 τὴν ἐκ — JMAE τῶν V, τῆς 1, < MAE | πα- 

ραχομιδῆς AE | 16 χαραχτηρίζεται JE, χαραχτηρίζοντες VMA | 23 ὅμως Wil. 

(Aoc HSS | 24 τινος — MAE | 28 τυγχάνει ovoa V, τυγχάνουσα JMAE | γὰρ « J| 
26 ἔχοι προχ. co AE | 27 ἔτι <A 80 δύναται V | 32 ϑεσπίσασα V. 
Eusebius I. 11 
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ται, ἐξαιρέτως δ᾽ ὁ καρπὸς ἐλαίας τε καὶ ἀμπέλου, TO μὲν ἀνακτήσεως 
ψυχῆς καὶ φαιδρότητος ἐπέχον λόγον, τὸ δ᾽ ἕτερον πρὸς τῇ ἀπολαύσει 
καὶ ϑεραπείᾳ τῶν σωμάτων κατάλληλον. ϑαῦμα δ᾽ ἐξαίσιον καὶ ἡ ἐνδε- 
λεχὴς καὶ ἀδιάλειπτος ποταμῶν φορὰ νύχτωρ TE καὶ μεϑ᾽ ἡμέραν, σύμβο- 
λον ἀενάου καὶ ἀδιαλείπτου βίου" ἰσοδυναμεῖ δὲ καὶ νυχτερινὴ διαδοχή. 

VIII. Πάντα δὲ ταῦϑ' ἡμῖν εἰρήσϑω πρὸς πίστωσιν τοῦ μηδὲν 
ἀλόγως μηδ᾽ ἀνοήτως γενέσϑαι, τὸν δὲ λόγον καὶ τὴν πρόνοιαν εἶναι 
ϑεόν᾽ ὃς xol τὴν τῶν μετάλλων εὐχρηστίαν ἐπικουρεῖν ταῖς ἐνδείαις 
κελεύσας, τὴν χρυσοῦ τε καὶ χαλκοῦ καὶ τῶν ὑπολοίπων φύσιν ἐτα- 
μιεύσατο μέτρῳ τῷ προσήχοντι, τὰ μέν, ὧν ἡ χρεία πολλὴ τε καὶ 
παντοδαπὴ ἤμελλεν ἔσεσϑαι, ἀφϑόνως χελεύσας χορηγεῖσθαι, τὰ δὲ 
πρὸς τέρψιν κόσμου καὶ ἀφϑονίαν μόνην μεγαλοψύχως τε καὶ πεφεισ- 
μένως, μεταξὺ φειδωλίας τε καὶ εὐδωρίας. 32εἰ γὰρ καὶ τῶν πρὸς 
κόσμον πεποιημένων ἡ αὐτὴ ἀφϑονία συνεχωρεῖτο, διὰ πλεονεξίαν oi 
μεταλλεύοντες τοῦ μὲν εὐχρήστου πρὸς γεωργίαν οἰκοδομήν cs xci 
ναῶν παρασκευήν, οἷον σιδήρου καὶ χαλκοῦ, καταφρονήσαντες τῆς συνα- 
ϑροίσεως αὐτῶν κατημέλουν, τῶν πρὸς τρυφὴν δὲ καὶ ἄχρηστον 
πλούτου περιουσίαν προενοοῦντο. διὸ χαλεπώτερον τὴν τοῦ χρυσοῦ 
τε καὶ ἀργύρου εὕρεσιν καὶ μείζονος καμάτου τῶν ἄλλων ἁπάντων 


, m o - - - \ - 
μεταλλῶν φασὶν εἶναι, ὁπῶς τῷ σφοδρῷ τῆς ἐπιϑυμίας τὸ τοῦ χα- 


t doov d : ὁπόσα δ᾽ ἄλλ ns ϑεί 1 
UATOV σφοόρον ἀντιτασσῆται. ὅποσα ἄλλα τῆς ϑείας προνοίας 
» ar , ὌΧΘΟΝ - Té 2 , LOS 2 , 
ἕργα ἔστι καταριϑμήσασϑαι ἐπὶ πᾶσιν, oic &qO0oroc uiv ἐδωρήσατο, 
τὸν τῶν ἀνϑρώπων βίον πρὸς σωφροσύνην τε xci τὰς ἄλλας πάσας 


ἀρετὰς προτρεπομένης διαρρήδην, ἀπαγούσης δ᾽ ἀπὸ τῆς ἀκαίρου 


, τ , 2 ’ x , - » > s Ἂν 
πλεονεξίας. ὧν παντῶν ἐξξιχνεύειν τὸν AOyov μεῖζον ξργον ἐστὶν ἢ 


M ” - M » - x > , > , 2 , ' 
xarà ἀνϑρῶπον. πῶς γὰρ ἂν τῆς κατὰ ἀχρίβειαν ἀληϑείας ἐφίκοιτο, 


ς - \ > - , , = » \ P > - 
ῃ φϑαρτοῦ τε καὶ ἀσϑενοῦς [mov διανοια; πῶς ἂν τὴν E85 ἀρχῆς 


- - - , , 
εἰλικρινῆ τοῦ ϑεοῦ βουλησιν xocavonostev; 


\ * = A > i * = A] x € , 
IX. Διο χρὴ τοῖς δυνατοῖς ἐγχειρεῖν καὶ τοῖς κατὰ τὴν ἡμετέραν 
- 4 , 
φύσιν. τὸ γάρ τοι πιϑανὸν τῶν ἐν τοῖς διαλόγοις γινομένων ζητήσεον 


3 \ - tp DIN - - ” > , a \ 
ἀπάγει τὸ πλεῖστον ἡμῶν ἀπὸ τῆς τῶν οντῶν ἀληϑείας, ὁ δὴ καὶ 


2 ἐπέχον V, ἐπέχειν J, ἐπέχει MAE  ἀπολαύση V | 3 ϑεραπείαν J | 5 ἀενάου A, 


ἀεννάου VJME | nach ἐσοδυναμεῖ δὲ xol vielleicht + τῇ ἡμερινῇ Hkl|6 τοῦ AB, 


τὸ VM, (τ)ῶ J | 8 ϑεοῦ AE εὐχρηστ. — χελ. τὴν <MAE | 9 χρυσῶ τε χαὶ χαλχῶ 
VM | ἐταμιεύσατο V, ἐταμιεύετο JMAE | 11 παντοδαπὴ JAE, παντοδαπὴς VM | 
12 τέρψιν χόσμου χαὶ ἀφϑονίαν VMAE, χόσμον τέρφιν τε καὶ ἀφονίαν (so!) J| 
ἀφϑονίας Hkl, das Wort unsicher Wil. | re < J | πεφυσειμένως V. | 15 χαὲ < 
V|17 nach τῶν über der Zeile δὲ J δὲ] re JM | 18 πλοῦτον V | 20 φασὶν εἶναι 
coJ | 91] πόσα: hier beginnt das Cap. 9 in VM | τόσα MAE | 23 τῶ — βίω JM | 
26 τῆς — J auf Ras, τις M | ἐφίχοιτο 1, ἀφίχοιτο VA, ἀφήχοιτο M, ἀφοίχιτο E] 
27 ἂν < AE | 80 γινόμενον JMA | ζητήσεων < MAE. 
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πολλοῖς τῶν φιλοσόφων συμβέβηκεν ἀδολεσχοῦσι περὶ τοὺς λόγους 
χαὶ τὴν τῆς φύσεως τῶν ὄντων ἐξέτασιν. ὁσάχις γὰρ av τὸ μέγε- 
ϑος τῶν πραγμάτων τῆς ἐξετάσεως αὐτῶν ἐπικρατήσῃ, διαστρόφοις 
τισὶ μεϑόδοις τὸ ἀληϑὲς ἀποχρύπτονται" συμβαίνει δὴ αὐτοῖς ἐναντία 


5 δοξάζειν καὶ μάχεσϑαι τοῖς ἀλλήλων δόγμασι, καὶ ταῦτα σοφοῖς εἶναι 
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προσποιουμένοις. 09Ev στάσεις τε δήμων καὶ δυναστευόντων χαλεπαὶ 
χρίσεις οἰομένων τὸ πατρῶον ἔϑος διαφϑείρεσθαι" καὶ αὐτῶν ἐκείνων 
θὁλεϑρος πολλάκις ἐπηκολούϑησε. Σωκράτης γὰρ ὑπὸ διαλεχτικῆς 
ἐπαρϑεὶς [xol] τοὺς χείρονας λόγους βελτίους ποιῶν, καὶ παίζων παρ᾽ 
ἕχαστα περὶ τοὺς ἀντιλογικοὺς λόγους, ὑπὸ τῆς τῶν ὁμοφύλων τε 
χαὶ πολιτῶν βασχανίας ἀνήρηται. οὐ μὴν ἀλλὰ xc Πυϑαγόρας 
σωφροσύνην ἀσχεῖν προσποιούμενος ἐξαιρέτως χαὶ σιωπὴν καταψευ- 
σάμενος ἑάλω" τὰ γὰρ ὑπὸ τῶν προφητῶν πάλαι ποτὲ προλεχϑέντα, 
ἐπιδημήσας τῇ Αἰγύπτῳ, ὡς ἴδιά γε αὐτῷ ὑπὸ ϑεοῦ ἀναπετασϑέντα 
τοῖς Ἰταλιώταις προηγόρευεν. “αὐτός τε O ὑπὲρ πάντας τοὺς ἄλλους 
ἠπιώτατος Πλάτων, [καὶ] τὰς διανοίας τῶν ἀνϑρώπων πρῶτος ἀπὸ 
τῶν αἰσϑήσεων ἐπὶ τὰ νοητὰ xal ἀεὶ ὡσαύτως ἔχοντα ἐϑίσας ἀνα- 
χύψαι ἀναβλέψαι v ἐπὶ τὰ uerapoıa διδάξας, πρῶτον μὲν ϑεὸν ὑφη- 
γήσατο τὸν ὑπὲρ τὴν οὐσίαν, καλῶς ποιῶν, ὑπέταξε δὲ τούτῳ καὶ 
δεύτερον, καὶ δύο οὐσίας τῷ ἀριϑμῷ διεῖλε, μιᾶς οὐσης τῆς ἀμφο- 
τέρων τελειότητος, τῆς τε οὐσίας τοῦ δευτέρου ϑεοῦ τὴν ὕπαρὲιν 
ἐχούσης ἐκ τοῦ πρώτου" αὐτὸς γάρ ἐστιν ὁ δημιουργὸς καὶ διοικητὴς 
τῶν ὅλων δηλονότι ὑπεραναβεβηκώς, ὁ δὲ μετ᾽ ἐχεῖνον ταῖς ἐχείνου 
προστάξεσιν ὑπουργήσας τὴν αἰτίαν τῆς τῶν πάντων συστάσεως εἰς 
ἐκεῖνον ἀναπέμπει. *eis ἂν οὖν εἴη κατὰ τὸν ax Qu. λόγον ὁ τὴν 
πάντων ἐπιμέλειαν ποιούμενος προνοούμενός τε αὐτῶν ϑεός λόγῳ 
χατακοσμήσας τὰ πάντα᾽ ὁ δὲ λόγος αὐτὸς ϑεὸς ὧν αὐτὸς τυγχάνει 
καὶ ϑεοῦ παῖς ποῖον γὰρ ἂν τις ἄλλο ὁνομα αὐτῷ περιτιϑεὶς παρὰ 
τὴν προσηγορίαν τοῦ παιδὸς οὐχ ἂν τὰ μέγιστα ἐξαμαρτάνοι; 0 γάρ 
τοι τῶν πάντων πατὴρ καὶ τοῦ ἰδίου λόγου δικαίως. ἂν πατὴρ vo- 
μίζοιτο. ὄμέχρι μὲν ovv τούτου Πλάτων σώφρων ἤν" iv δὲ τοῖς 
ἑξῆς εὐρίσχεται διαμαρτάνων τῆς ἀληϑείας, πλῆϑός τε ϑεῶν εἰσάγων 
χαὶ ἑκάστοις ἐπιτιϑεὶς μορφάς, ὅπερ καὶ παραίτιον ἐγένετο τῆς μείζο- 


8 vgl. Plat. Apol. 188. — 17 vgl. Plat. Phaidon 109 DE, Phaidr. 249 € 
(19 vgl. Plat. Tim. 30 C). — 96 Ε΄. Joh. 1—4. 
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γος πλάγης “παρὰ τοῖς ἀλογίστοις τῶν ἀνϑρώπων, πρὸς μὲν τὴν 
πρόνοιαν τοῦ ὑψίστου ϑεοῦ μὴ ἀφορώντων, τὰς δ᾽ εἰχόνας αὐτῶν 
ἀνϑρωπείοις τε καὶ ἑτέρων ζώων τύποις μεταμορφουμένας σεβόντων. 
συμβέβηκε δὲ μεγίστην τινὰ μεγάλου τ᾽ ἐπαίνου ἀξίαν φύσιν τε καὶ 
παιδείαν τοιοῖσδέ τισι μεμιγμένην πταίσμασιν ἀχαϑάρτως τε xai μὴ 
εἰλικρινῶς ἔχειν. δοκεῖ δέ μοι ὃ αὐτὸς ἐπιλαμβανόμενος ξαυτοῦ 
διορϑοῦν τὸ ἁμάρτημα, ἐν οἷς φανερῶς διαβεβαιοῦται τὸν ϑεὸν ἡμῖν 
ἐμπνεῦσαι τὸν ἑαυτοῦ λόγον, τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ σαφῶς δηλῶν λογικὴν 
ψυχὴν ὑπάρχειν, διϊστῶν δὲ τὰ πάντα εἰς δύο εἴδη, νοητόν τε καὶ 
αἰσϑητόν, τὸ (uiv...., τὸ δὲν συγκείμενον àx σώματος ἁρμογῆς καὶ 
τὸ μὲν νῷ χαταληπτόν, τὸ δὲ δόξῃ μετ᾽ αἰσϑήσεως δοξαστόν" ὥστε 
τὸ μὲν τοῦ ἁγίου πνεύματος μετέχον, ἅτε δὴ ἀσύνϑετον καὶ ἄλυτον, 
αἰώνιόν τὸ εἶναι καὶ τὴν ἀΐδιον ζωὴν λελογχέναι, τὸ δὲ αἰσϑητόν, 
πάντη διαλυόμενον za ὃν καὶ συνέστη λόγον, ἄμοιρον εἶναι τῆς 
ἀιδίου ζωῆς. ᾿ϑαυμαστῶς δὲ καὶ ἐν τοῖς ἑξῆς διδάσκει, τοὺς μὲν εὐ 
βιώσαντας, ψυχὰς δηλαδὴ τῶν ὁσίων τε καὶ ἀγαϑῶν ἀνδρῶν, μετὰ 
τὴν ἀπὸ τοῦ σώματος ἀναχώρησιν ἐν τοῖς καλλίστοις τοῦ οὐρανοῦ 
καϑιεροῦσϑαι. ἀλλὰ καὶ βιωφελῶς" τίς γὰρ οὐκ ἂν πεισϑεὶς αὐτῷ καὶ 
τὴν εὐτυχίαν ταύτην προσδοχήσας, τὸν ἄριστον βίον, δικαιοσύνην καὶ 
σωφροσύνην, ἀσκήσει, τὴν δὲ κακίαν ἀποστραφήσεται; ἀχολούϑως δὲ 
τούτοις ἐπήνεγχεν τὰς τῶν πονηρῶν ψυχὰς ᾿Αχέροντός τε καὶ Πυ- 
ριφλεγέϑοντος δεύμασι ναυαγίων τρόπον φερομένας πλανᾶσϑαι. 

X. Fiol μέντοι γέ τινες ἐπὶ τοσοῦτον τὴν διάνοιαν βεβλαμμένοι. 
ὥστε ὅταν τούτοις αὐτοῖς ἐντυγχάνωσι, μήτ᾽ ἐπιστρέφεσθαι μήτε 
δεδοικέναι, καταφρονεῖν δὲ xoi ἐγγελᾶν ὡς πεπλασμένων τινῶν 
μύϑων ἀκούοντες" καὶ τὸ μὲν ποικίλον τῆς εὐγλωττίας ἐγκωμιά- 
ζουσι, τὸ δὲ στερεὸν τοῦ δόγματος ἀποστρέφονται, μύϑοις τε πι- 
στεύουσι ποιητικοῖς, καὶ πᾶσαν μὲν Ἑλλάδα πᾶσαν δὲ βάρβαρον 
ἑώλοις τε καὶ ψευδέσι φήμαις διαβοῶσιν. ?oi γάρ τοι ποιηταὶ παῖδας 


>> ^ , \ , 
ϑεοῦ, ἀνθρώπους, μετὰ τὴν τελευτὴν φασὶ κρίνειν τὰς ψυχάς, κρίσεις 


- - , 
τε καὶ δικαιωτήρια ὑμνοῦντες καὶ τῶν κατοιχομένων ἐπόπτας ἐφι- 
^ 2 Y \ , , ^ , 
στάντες, οἱ δὲ αὐτοὶ ποιηταὶ μάχας δαιμόνων καὶ πολεμικοὺς τινας 


8 vgl. Gen. 2, 7. — 108 vgl. Plat. Tim. 27 D. 28. — 15ff. vgl. Plat. Phai- 
don 114. 
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ἐξαγγέλλουσι νόμους, εἱμαρμένας TE αὐτῶν διαφημίζουσι, καὶ τοὺς μέν 
τινας φύσει πικρούς, τοὺς δὲ τῆς τῶν ἀνθρώπων ἐπιμελείας ἀλλο- 
τρίους, τοὺς δέ τινας δυσχερεῖς ἀποφαίνονται. εἰσάγουσι δὲ καὶ 
. ὀδυρομένους τὰς τῶν ἰδίων παίδων σφαγάς, ὡς μὴ δυνατὸν αὐτοῖς 
οὐχ ὅτε y ἀλλοτρίοις ἀλλὰ μηδὲ τοῖς φιλτάτοις ἐπαρχεῖν, ἀνϑρωπο- 
παϑεῖς τ᾽ αὐτοὺς εἰσάγουσι, πολέμους καὶ τρώσεις χαρᾶς τε καὶ ὀδυρμοὺς 
ἄδοντες. xci εἰσὶν ἀξιόπιστοι λέγοντες. εἰ γὰρ ἐπιπνοίᾳ ϑείᾳ μετ- 
Π ύχονται τὴν ποιητικήν, πιστεύειν αὐτοῖς καὶ πείϑεσϑαι προσήκει 
περὶ ὧν λέγουσιν ἐνθουσιάξοντες" λέγουσι δὲ παϑήματα ϑεῶν TE καὶ 

10 δαιμόνων. τὰ ἄρα παϑήματα τούτων πάντως ἀληϑείας ἐφῆπται. 
ἀλλ ἐρεῖ τις ἐξεῖναι ποιηταῖς ψεύδεσϑαι. ϑέλγειν γὰρ τὰς τῶν 
ἀχουόντῶων ψυχὰς ἴδιον εἶναι ποιητικῆς, τὸ δ᾽ ἀληϑὲς εἶναι, ἡνίκα ἂν 
τὰ λεγόμενα μὴ ἄλλως ἔχῃ ἢ Oc λέγεται. ᾿'ἔστω τοῦτ᾽ ἴδιον ποιή- 
σεῶς τὸ τὴν ἀλήϑειαν ἔσϑ' ὅτε ἀφαρπάζειν᾽ ἀλλ᾽ οἱ τὰ ψευδῆ λέγον- 

15 τες οὐ μάτην ψεύδονται" ἢ γὰρ κέρδους καὶ ὠφελείας χάριν τοῦτο 
ποιοῦσιν, ἢ κακήν τινα πρᾶξιν συνειδότες ἑαυτοῖς διὰ τὸν ἐφεστη- 
z0Ta ἐκ τῶν νόμων κίνδυνον ἐπικαλύπτονται. ἣν γὰρ δυνατόν, οἶμαι. 
μηδὲν παρὰ τὴν ἀλήϑειαν περὶ τῆς κρείττονος φύσεως ἱστοροῦντας 
ψεύδεσθαι μηδὲ δυσσεβεῖν. 

20 XI. Οὐχοῦν εἴ τίς ἐστιν ἀνάξιος χρηστοῦ βίου σὐνοιδέν τε ἕαυ- 
τῷ πλημμελῶς xci ἀτάκτως τὸν βίον βεβιωκότι, ἐὰν μετάϑηται καὶ 
πρὸς τὸ ϑεῖον ἀπίδῃ τῷ τῆς ψυχῆς ὀμματι καϑαρϑεὶς καὶ ἀλλότριος 
γενόμενος τῆς πάλαι χακχίστης διαίτης ϑεραπείας τε τυχὼν τῆς ix 
ϑεοῦ, εἰς τὸν πάντα αἰῶνα ζήσεται. εὐχαριστεῖν δὲ προσήκει διὰ 

95 τοῦτο τῷ ἐχεῖνον τε σώσαντι καὶ σώζοντι πάντας ϑεῷ. σώζοιντο d 
ἂν εὐμαρέστερον, εἰ μετὰ καϑαρᾶς πίστεως τὴν ϑεραπείαν τῆς ψυχῆς 
δέχοιντο καὶ μὴ ἐπαμφοτερίζοιεν, ὥσπερ οἱ ποτὲ μὲν καταπιστεύοντες 
ἑαυτοὺς τοῖς ἰάμασι ποτὲ δὲ ἀποτρέχοντες, ἀλλὰ καρτερικῶς τε καὶ 
γενναίως ὑφιστάμενοι τὸ δικαιοσύνης καὶ σωφροσύνης καὶ τῶν λοιπῶν 

80 ἄχος. ἡμεῖς γοῦν κατὰ τὸ δυνατὸν ἀἁμιλλώμεϑα τοὺς ἀμυητοὺς τῶν 

τοιούτων λόγων ἐλπίδος ἀγαϑῆς ἐμπλῆσαι, βοηϑὸν ἡμῖν πρὸς τὸ 
ἐπιτήδευμα προσχαλεσάμενοι τὸν ϑεόν᾽ οὐδὲ γὰρ μέτριον ἔργον τὰς 

1 1: vgl. Lact. Divin. Instit. I, 11, 24. — 10 vgl. Plat. Nomoi 682 A. — 22 vgl. 
Plat. Soph. 254 A u. Politeia 533 D. 
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διανοίας τῶν ὑπηχόων ἡμῖν, εἰ μὲν ἀγαϑαὶ τυγχάνοιεν οὖσαι, προ- 
τρέψασϑαι ἐπὶ τὴν ϑεοσέβειαν, εἰ δὲ κακαὶ καὶ ἀγνώμονες, εἰς τοὺ- 
vavtíov μεταγαγεῖν, ἀντὶ ἀχρήστων χρησίμους ἐπιτελοῦντας. τούτοις 
γοῦν αὐτοῖς τε χαίρων τοῖς ἐπιτηδεύμασιν ἀγαϑοῦ τ᾽ ἀνδρὸς ἔργον 
εἶναι νομίζων ὑμνεῖν τὸν σωτῆρα, ἀποπέμπομαι x&v! ὅσα ἡ χείρων 
τῆς τύχης κατάστασις ἀλόγως ἐπέσκηψεν ἀγνοίας συμπτώματε, μεγί- 
στην σωτηρίαν ἡγησάμενος τὴν μεταμέλειαν" ηὐξάμην Ó ἂν πάλαι 
τήνδε uot τὴν ἀποκάλυψιν δεδωρῆσϑαι, εἴ που μακάριος ὁ ἐκ νέων 
συσταϑεὶς καὶ τῇ γνώσει τῶν ϑείων καὶ τῷ τῆς ἀρετῆς κάλλει κατ- 
ευφρανϑείς. καὶ ταῦτα μὲν ἡμῖν μετρίως εἰρήσϑω᾽ εἰ γὰρ καὶ μὴ 
ἀπὸ πρώτης τῆς ἡλικίας und 2x σπαργάνων, ὡς ,gaot», οἱ χρηστοὶ 
τῶν ἀνϑρώπων σοφοὶ γίγνονται, ἀλλ᾽ ὅμως ἀγαπητόν, εἰ κἂν £v τῇ τῆς 
ἀχμῆς ἡλικίᾳ τὴν σοφίαν εὐτυχῶσιν. ?5uiv δὲ παιδεία μὲν ἡ ἐξ ἀν- 
ϑρώπων οὐδεμία πώποτε συνήρατο, ϑεοῦ δέ ἐστιν ἅπαντα τὰ δωρή- 
ματα, 000 ἐν ἤϑεσι καὶ τρόποις εὐδοκιμεῖ παρὰ τοῖς γοῦν ἐχοῦσιν. 
ἔχω δὲ καὶ οἷον προβέβλημαι δηλητηρίου παντὸς ἄντικρυς, ὁπόσα 
τεχταίνεται ὁ πονηρός, οὐ μετρίαν ἀσπίδα τὴν γνῶσιν τῶν ἀρεσχόν- 
τῶν τῷ ϑεῷ, ἐξ ἧς τὰ πρὸς τὸν προκείμενον λόγον χρήσιμα ἐχλεξά- 
μενος ὑμνήσω τὸν πατέρα τῶν πάντων. αὐτός tt συναιρόμενος τῇ 
τῆς καϑοσιώσεως σπουδῇ πάριϑι, Χριστὲ σῶτερ ἁπάντων, καὶ τὸν 
περὶ τῆς σῆς ἀρετῆς καταχόσμει λόγον, τὸν τρόπον τῆς σεμνολογίας 
ὑφηγούμενος. καὶ μηδεὶς προσδοχάτω χομῃείᾳ τινὶ κεκαλλωπισμένων 
ὀνομάτων τε καὶ ὁημάτων ἀχκούσεσϑαι᾽ οἶδα γὰρ ἀχριβῶς τὴν ἔκλυ- 
τον καὶ πρὸς ἡδονὴν ἀπειργασμένην δημηγορίαν τοῖς εὖ φρονοῦσιν 
ἀπαρέσκειν, ὅταν οἱ λέγοντες κρότου μᾶλλον ἢ σώφρονος διαλέξεως 
ἐπιμελῶνται. φασὶ δή τινες ἀνόητοι xci δυσσεβεῖς ἄνϑρώποι, δι- 
καιωϑῆναι τὸν Χριστὸν ἡμῶν xci τὸν παραίτιον τοῦ βίου τοῖς ζῶσιν 
αὐτὸν τοῦ ζῆν ἐστερῆσϑαι... τοὺς ἀσεβεῖν anag τολμήσαντας καὶ μήτε 
δεδιέναι μήτε ἐγκαλύπτεσϑαι τὴν ἑαυτῶν πονηρίαν οὐδὲν ϑαυμαστόν, 
ἐχεῖνο δὲ πᾶσαν ὑπερβέβηκεν εὐήϑειαν τὸ δοχεῖν πεπειχέναι ξαυτοὺς 
ὑπ᾿ ἀνθρώπου ϑεὸν ἄφϑαρτον βεβιάσϑαι, ἢ τὴν ὠμότητα ἐπικρατῆ 
γεγενῆσϑαι τῆς φιλανϑρωπίας, μηδ᾽ ἐννοεῖν ὅτι τὸ μεγαλόψυχον καὶ 
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ἀνεξίκακον οὐϑ’ ὑπὸ ὕβρεως διατρέπεται, οὐϑ’ ὑπὸ προπηλαχισμοῦ 
τῆς φυσικῆς στερρότητος ἐξίσταται, ἀλλ᾽ ἀεὶ ... γίγνεται τῶν ὀπεμβαι- 


᾿γόντων τὴν ἀγριότητα λογισμοῦ τε xal μεγαλοψυχίας φρονήματι 
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ϑραύουσα. ὁπροήρητο γὰρ ἡ τοῦ ϑεοῦ φιλανϑρωπία ἀδικίαν μὲν 
ἐξαλεῖψαι κοσμιότητα δὲ καὶ δίκην ἐπᾶραι" διὸ καὶ τοὺς σοφωτάτους 
τῶν ἀνδρῶν συναϑροίσας, καλλίστην καὶ βιωφελεστάτην διδασκαλίαν 
συνεστήσατο, ζηλῶσαι τοὺς ἀγαϑούς TE καὶ εὐδαίμονας τὴν ἑαυτοῦ 
περὶ τὰ κοσμιχὰ πρόνοιαν" οὗ μεῖζον ἀγαϑὸν τί ἂν τις εἴποι, ϑεοῦ 
δικαιοσύνην βραβεύοντος καὶ ἐξομοιοῦντος ἑαυτῷ τοὺς ἀξίους τῆς 
αὐτοῦ παιδεύσεως, ὅπως θπεθοϑεἰδης εἰς πάντας τῆς ἀγαϑότητος τὸ 
εὐτυχεῖν τοῖς ἀνϑρώποις εἰς ἅπαντα τὸν αἰῶνα περιγένηται; "αὕτη 
ἐστὶν ἡ σεμνὴ νίκη, τόδ᾽ ἀληϑὲς χράτος, τό(δε) μέγιστον ἔργον καὶ 
ἀρμόζων τῶν συμπάντων δήμων σωφρονιομός.. καὶ τούτων μέν 
πάντων σοι τὰ νικητήρια δίδομεν εὐφημοῦντες, ὦ σῶτερ τῶν ὅλων, 
σὺ Ü, o πονηρὰ καὶ ἐπονείδιστε βλασφημία, Π ἐπαιρομένη 
φήμαις τε χαὶ διαβοήσεσιν ἐξαπατᾷς μὲν νέους, πείϑεις δὲ μειράκια 
καὶ τῶν ἀνδρῶν τοὺς μειρακιώδη τινὰ τρόπον ἔχοντας, ἀπάγουσα 
μὲν αὐτοὺς ἀπὸ τῆς ϑρησκείας τοῦ ὀντῶς ϑεοῦ, συνιστάνουσα δ᾽ ἀγαλ- 
μάτων πλάσματα, οἷς δύχοιντο καὶ προσχυνοῖεν, WOTE ἐξαπατηϑέντας 
μένει» τὰ ἐπίχειρα τῆς αὐτῶν ἀναισϑησίας. Ἰαϊτιῶνται γὰρ τὸν τῶν 
ἀγαϑῶν παραίτιον πάντων, Χριστόν, ϑεόν τε καὶ ϑεοῦ παῖδα. ag’ 
οὖν οὐχ ὑπὸ σωφρονεστάτων» χαὶ φρονιμωτάτων ἐϑνῶν τε καὶ δήμων 
οὗτος ὁ ϑεὸς κατ᾽ ἀξίαν σέβεται, παντοίας μὲν δυνάμεως ἐπειλημ- 
μένος πᾶσαν δ᾽ ἀγαϑότητα ὑπερχύπτων, ἐξ οὗ καὶ ὁ ἕπαινος μείζων 
χαὶ τὸ ϑαῦμα ἐξαίσιον, ὅτι τῷ τῆς δυνάμεως μεγέϑει πρὸς τὴν ἐκδι- 
χίαν τῆς ὕβρεως οὐχ ἀπεχρήσατο, ἀλλὰ τοῖς ἀνθρώποις ἠλίϑια φρο- 
νοῦσι συνέγνω, ἴδιον ἀνθρώπων τὴν μωρίαν ἡγησάμενος καὶ τὸ ἐξα- 
μαρτεῖν, αὐτὸς δ᾽ ἐν τῇ οἰκείᾳ προαιρέσει μένων, οὐδοτιοῦν τῆς 
ἐμφύτου φιλανϑρωπίας ἐμείωσεν. ἄπιτε δή, δυσσεβεῖς, (ἐφεῖται γὰρ 
ὑμῖν διὰ τὴν ἀτιμώρητον ἁμαρτίαν) ἐπὶ τὰς τῶν ἱερείων σφαγὰς 
ϑοίνας τε καὶ ἑορτὰς καὶ μέϑας, προσποιούμεγοι μὲν ϑρησχείαν ἐπιτη- 
δεύοντες δὲ ἡδονὰς καὶ ἀχολασίας, καὶ ϑυσίας μὲν ἐπιτελεῖν σχηπτό- 
μενοι ταῖς δ᾽ ἑαυτῶν ἡδοναῖς δουλεύοντες. οὐ γὰρ ἴστε ἀγαϑὸν οὐδὲν 


1 009 ὑπὸ] οὔτε ἀπὸ V | ὃ... es fehlt wenigstens ein Subst. γίνεται V 
4 γὰρ Wil, μὲν HSS | 5 δὲ] τε V | 7 ζηλῶσαι N!, ζηλοῦσα VJMAE | 8 χοσμικὰ Hkl, 
χόσμια HSS | τί nur in NE | ἂν vicc» J | 10 παιδεύσεως, wo auf Ras, J | 12 de + 
Hkl | 13 ἁρμόζων Wil., ἁρμόζον HSS συμπάντων <V | owpoövıoua A | 14 πάντων 
nur in V | σοι V, 800: JMAE | 15 ἐπονείδιστος A | 18 ὄντως N!, ὄντος VJMAE | 
21 πάντων — V | 22 ὑπὸ] ἀπὸ V | 38 ὁ —J | 24 πᾶσαν — 27 ἐξαμαρτεῖν — MAE | 
26 οὐχ ἀπεχρήσατο V, ot κατεχρήσατο  ἠλίϑια V, ἡ λήϑη J und dann + ἀπεχρήσατο 
J | gpovotat V, ἀφρονοῦσι J | 81 καὶ ἑορτὰς — ΑἹ 88 ἑαυτῶν V, αὐτῶν JME, αὑτῶν A 
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οὐδὲ τὸ πρῶτον τοῦ μεγάλου ϑεοῦ πρόσταγμα, διατάσσοντός τε τῷ 
τῶν ἀνθρώπων γένει xol ἐπισχήπτοντος τῷ παιδὶ τὸν τούτων δια- 
κυβερνᾶν βίον, ὅπως οἱ δεξιῶς καὶ σωφρόνως βιώσαντες κατὰ τὴν 
τοῦ παιδὸς κρίσιν δεύτερον βίον μακάριόν τε καὶ εὐδαίμονα λαγχά- 
νῶσιν. 8ἐγὼ μὲν οὖν τὸ τοῦ ϑεοῦ δόγμα περὶ τῆς τῶν ἀνθρώπων 
βθιώσεως διεξήλϑον, οὐ μὴν ἀγνοῶν, καϑάπερ οἱ πολλοί, οὐδὲ ἐξ εἴχα- 
σίας οὐδὲ στοχασμοῦ. τάχα δ᾽ ἂν τις εἴποι" πόϑεν ἡ προσηγορία τοῦ 
παιδός, ποία δὲ γένεσις, εἴπερ εἷς μόνος ὧν ϑεὸς τυγχάνει, πάσης δὲ 
μίξεως οὗτός ἐστιν ἀλλότριος; ἀλλὰ τὴν γένεσιν διπλῆν τινα νοεῖσϑαι 


10 χρή, τὴν μὲν ἐξ ἀποχυήσεως τὴν συνεγνωσμένην ταύτην, ἑτέραν δὲ 
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τὴν ἐξ ἀιδίου αἰτίας, ἧς τὸν λόγον ϑεοῦ προνοίᾳ ϑεᾶται καὶ ἀνδρῶν 
ὃς ἐκείνῳ φίλος ὑπάρχει" σοφὸς γάρ τις τὴν αἰτίαν τῆς τῶν 040v 
διακοσμήσεως εἴσεται. ὄντος τοίνυν ἀναιτίου μηδενός, προὔπάρχειν 
τῶν ὄντων τὴν αἰτίαν αὐτῶν ἀνάγκη. ὄντος ἄρα κόσμου xal τῶν 
ἐν αὐτῷ οὐσῆς TE αὐτῶν σωτηρίας, τὸν σωτῆρα τῶν πάντων προ- 
ὑπάρχειν ἀνάγκη" ὡς εἶναι τὸν μὲν Χριστὸν τὴν τῆς σωτηρίας αἰτίαν. 
τὴν δὲ σωτηρίαν τῶν ὄντων τὸ αἰτιατόν, καϑάπερ αἰτία μὲν υἱοῦ 
ὁ πατήρ, αἰτιατὸν δ᾽ ὃ υἱός. ϑκχαὶ τὸ μὲν προὐπάρχειν αὐτὸν ἱκανῶς 
οἶμαι δεδήλωται. πῶς δ᾽ εἰς ἀνθρώπους καὶ γῆν κατῆλϑεν; ἡ μὲν 
προαίρεσις τῆς καϑόδου, καϑὼς οἱ προφῆται προεϑέσπισάν, κηδεμο- 
via τῶν ὅλων ἐστίν" ἀνάγκη γὰρ τὸν δημιουργὸν τῶν ἔργων αὐτοῦ x7)- 
δεσϑαι. ἐπεὶ {δὲν δὴ σώματι κοσμικῷ πλησιάζεινὶ ἔν τὲ γῇ χρονίξειν ἔμελ- 
λεν, τῆς χρείας, τοῦτο ἀπαιτούσης νόϑην τινὰ γένεσιν ἑαυτοῦ ἐμηχανή- 
σατο χωρὶς γάρ τοι γάμου σύλληψις, καὶ ἁγνῆς παρϑενίας εἰλείϑυια 


5 [xal ϑεοῦ μήτηρ κόρη], καὶ αἰωνίου φύσεως ἀρχὴ χρόνιος καὶ νοητῆς 


οὐσίας αἴσϑησις καὶ ἀσωμάτου φανότητος ὕλη. '"ϑάἀκόλουϑα τοιγαροῦν 
καὶ τὰ λοιπὰ τοῦ φάσματος᾽ αἰγλήεσσα περιστερὰ ἐκ τῆς Νῶε λᾶρ- 
vaxoc ἀποπταμένη ἐπὶ τοὺς τῆς παρϑένου κόλπους κατῆρεν. ἀκό- 
λουϑα δὲ καὶ τὰ μετὰ τὸν ἀναφῆ πάσης τε ἁγνείας καϑαρώτερον καὶ 
αὐτῆς ἐγχρατείας κρείσσονα ὑμέναιον, ἡ ἐκ σπαργάνων σοφία τοῦ ϑεοῦ, 


4 vgl. Mt. 25, 46. — 7 vgl. Lact. Div. Inst. IV, 7, 1 u. 8, 8. — 24 vgl. Mt. 
1, 18ff.; vgl. Lact. Div. Inst. IV, 25, 3 u. 4. — 27 vgl. Gen. 8,8 u. Luk. 1, 35 u. 


3, 22. — 30 vgl. Luk. 3, 40. 


2 τούτου MAE | 4 λαγχάνουσιν V | 8 δὲ μίξεως co» A | 11 ϑεοῦ noov. A| 
12 ὅς] ὡς A | φίλως MA | αἰτίου V | 14 αὐτῶν auf Ras. J | ὄντος ἄρα c» A | 15 
πάντων VJ, ὄντων MAE | 16 τὴν < JMAE | 17 τὸ < J | αἰτιατὸν Val, αἴτιον 
HSS | 19 οἶμαι V, ἤδη JMAE | χατῆλϑεν χαὶ γῆν J | 20 χαϑόδου Val, χαϑόλου 
HSS | χηδεμονία Hkl, χηδεμονίας HSS | 22 δὲ + Hkl | cog. χοσμ. c MAE | 24 γά- 
μων JMAE εἰλήϑυια IM | 25 xal ϑεοῦ μήτηρ κόρη < Schultze | αἰνωνίου V, 
αἰωνίας JMAE | 26 φανότητος V, φανότατος JMAE | 28 ἀποπεπταμένη J | 29 τὰ 
< JMAE | μετὰ, ue auf Ras, J | χαϑαρώτερον, ὦ auf Ras, J | 80 xoeirrovra A. 
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ἐντρεπόμενός τε αὐτὸν μετὰ αἰδοῦς ὁ τῶν λουτρῶν πάροχος Ἰορδά- 
νῆς, !!xgóg τούτῳ τε βασιλικὸν χρίσμα ὁμόψυχον τῆς πάντων 
συνέσεως, παιδεία δὲ καὶ δύναμις παράδοξα κατορϑοῦσα καὶ τὰ 
ἀνίατα ἰωμένη, καὶ εὐχῶν ἀνϑρωπίνων ταχεῖα καὶ ἀνεμπόδιστος βε- 
5 βαίωσις, καὶ ὅλως ὃ σύμπας ὑπὲρ ἀνθρώπων βίος, διδασκαλία τε οὐ 
φρόνησιν ἀλλὰ σοφίαν διδάσκουσα, τῶν φοιτητῶν οὐ τὰς πολιτικὰς 
λεγομένας ἀρετὰς μανϑανόντων ἀλλὰ τὰς εἰς τὸν νοητὸν κόσμον 
ἀτραποὺς ἀγούσας, τήν τε τοῦ ἀεὶ κατὰ τὰ αὐτὰ ἔχοντος γένους 
ἐποπτείαν πονούντων xoi τὴν τοῦ μεγίστου πατρὸς ἔννοιαν ἀσκχου- 
10 μένων. !?ra γέ τοι τῶν εὐεργετημάτων οὐ μέτρια ἀντὶ μὲν τῆς 
πηρώσεως ὅρασις, ἀντὶ δὲ παρέσεως εὐεξία, ἀντὶ δὲ ϑανάτου πάλιν 
εἰς τὸ ζῆν ἀποκατάστασις. παρίημι γὰρ ἄφϑονον τῶν ἀναγκαίων 
παρασχευὴν ἐν ἐρημίᾳ καὶ ἐν ὀλίγοις ἐδέσμασι παντοδαπὴν μεγάλοις 
πλήϑεσι πολλοῦ χρόνου περιουσίαν. ᾿ϑταύτην σοι τὴν εὐχαριστίαν 
10 xarà τὸ δυνατὸν ἀποδίδομεν, Χριστὲ ὁ ϑεὸς xol σωτήρ, μεγάλου 
πατρὸς μεγίστη πρόνοια, σώζοντί T ἐκ τῶν κακῶν καὶ τὴν μακαριοω- 
τάτην διδασχαλίαν διδάσχοντι. οὐ γὰρ ἐγκωμιάζων ταῦτ᾽ ἀλλ᾽ εὐχα- 
ριστῶν λέγω. !'ríc γὰρ ἂν σε xov ἀξίαν ὑμνήσειεν ἄνϑρωπος; σὲ 
μὲν γὰρ λόγος ἐξ οὐχ ὄντων τὰ ὄντα γεννῆσαι, σὲ δὲ φῶς αὐτοῖς 
80 ἀνάψαι καὶ τὴν ἄτακτον τῶν στοιχείων σύγχυσιν κατακοσμῆσαι τάξει 
χαὶ μέτρῳ. τὸ δὲ τῆς φιλανϑρωπίας ἐξαίρετον ἐν τῷ τοὺς εὐ πεφυ- 
χύότας τῶν ἀνϑρώπων ϑείου καὶ μακαρίου ζηλωτὰς ποιῆσαι βίου. 
χατανοεῖν 0! ὅπως τῶν Ovroc ἀγαϑῶν ἔμποροι γεγενημένοι πλείοσι 
τῆς ἑαυτῶν σοφίας τε xoi συντυχίας μεταδιδοῖεν αὐτοί T ἀρετῆς 
25 χαρπὸν αἰώνιον κομίζοιντο, ἀπηλλαγμένοι μὲν ἀκολασίας μετέχοντες 
ὁὲ φιλανϑρωπίας, οἶχτον μὲν πρὸ ὀφϑαλμῶν ἔχοντες πίστεως δὲ 
προασπίζοντες, αἰδὼ δὲ καὶ παντοίαν ἀρετὴν ἀσπαζόμενοι, ἣν ὁ πρὸ 
τοῦ βίος ἀνϑρωπίνων ἠϑῶν ἐχβεβλήχει, ἥτις ποτε γέγονεν αἰτία 
μᾶλλον δὲ ἀνάγκη σωτῆρι καϑόδου τὴν ὑπὲρ πάντων ποιουμένῳ πρό- 
80 γοιαν᾽ οὐδεὶς γὰρ ἂν τῶν τοσούτων χακῶν xci τῆς ἐπικρατησάσης 
zart ἐχεῖνον τὸν βίον ἀδικίας ἰατρὸς ἀξιόχρεως εὐρέϑη. !57 γοῦν 
2 vgl. Act. 10, 38 u. 1 Joh. 2, 27. — 11 Mt. 11,5. — 18 Mt. 14, 15ff. — 19 
2 Makk. 7, 28(?). — 19 Mt. 4, 16. — 23 vgl. Piat. Soph. 231 D. 
1 «ifc V | 2 τοῦτο J | τε <A | ὁμόψυχον JMAE, ὁμόψηφον V, aber ψυχον 
am Rande V? | 4 ἀνϑρωπίνη JM | 5 ὅλος MA | διδασχαλίαν J | ve Hkl, δὲ HSS | 
ὃ διδάσχουσα N!, διδάσχουσαν VJMAE | 8 ἀγούσας VJ, ἀναλυούσας MAE | χαὶ + vor 
χατὰ V | τὰ αὐτὰ) v avrà J | 9 ἐποπτίαν VMAE | 10 yé Val, γάρ HSS | 11 πηρώ- 
σεως Hkl, ῥδώσεως HSS | παρέσεως A, παραίσεως V, παραινέσως JME 17 ἀλλ᾽ 
« V|18 ὑμνήσοι A, ὑμνήση JME | ἐν ἀνθρώποις JMAE | 19 ὄντα] ὅλα JM. | oe] 
τὸ AE | 23 ὄντως Ν', ὄντων VJMAE | 27 προασπίζοντες V, προσδοκίαν ἐλπίζοντες 
JMAE | 28 ἐχβέβληχει N!, εἰσβ. VJMAE | ἥτις ---χαϑόδου < MAE | 29 χαϑόδου 
Hkl, za9' ὅλου V, χαϑόλου J 80 ἄν —J. 
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πρόνοια μέχρι τῶν τῇδε διήκουσα. πᾶνϑ᾽ ὅσα ὑφ᾽ ὕβρεως καὶ ἀκο- 
λασίας ἀκόσμητα jv κατεκόσμησε ῥᾷστα. καὶ οὐδὲ τοῦτο ἀποχρύφος. 
ἤδει γὰρ τοὺς μὲν τῶν ἀνϑρώπων φρονήσει καὶ νῷ τὴν ξαυτοῦ 
δύναμιν ϑεωροῦντας, τοὺς δὲ ἅτε τοῖς ἀλόγοις τῶν ζώων ἀπεικασ- 
μένους τὴν φύσιν μᾶλλον. ταῖς αἰσϑήσεσιν ἐπιβάλλοντας: διὸ φανερῶς, 
ἵνα μηδεὶς ἀμφιβάλλοι μὴ σπουδαῖος μὴ φαῦλος, τὴν εὐδαίμονα καὶ 
ϑαυμαστὴν ϑεραπείαν vx ὄψιν ἦγεν, τοῖς μὲν παυσαμένοις τοῦ βίου 
ἀποχαϑιστὰς τὸ ζῆν ἐκ δευτέρου, τοὺς δὲ ἐστερημένους τῶν αἰσϑή- 
Geor ὑγιῶς κελεύων πάλιν αἰσϑάνεσϑαι. στηρίξαι δὲ ϑάλασσαν καὶ 
νηνεμίαν ἐκ χειμῶνος ἐπιτάξαι, καὶ τέλος ϑαυμαστοῖς ἔργοις ἐπιχει- 
ρήσαντα καὶ ἐξ ἀπιστίας τοὺς ἀνθρώπους εἰς πίστιν ἰσχυρὰν προσκα- 
λεσάμεγον εἰς οὐρανὸν ἀναπτῆναι, τίνος ἄλλου πλὴν τοῦ ϑεοῦ τῆς 
τε ᾿ἐξοχωτάτης δυνάμεως ἔργον τοῦτο; !9*o5 μὴν οὐδὲ ὁ προσεχὴς 
τοῦ παϑήματος καιρὸς τῶν ϑαυμαστῶν ἐκείνων ϑεαμάτων ἀλλότριος 
ἢν, ἡνίκα νύχτες ἡμερινὸν φῶς ἐπικαλύπτουσαι τὸν ἥλιον NpavıLov' 
κατειλήφει γὰρ δέος. τοὺς πανταχοῦ δήμους τὴν τῶν ἁπάντων πραγ- 
μάτων συντέλειαν ἥκειν, καὶ χάος αὖϑις οἷον τὸ πρὸ τῆς τοῦ x00- 
μου διατάξεως ἐπιχρατήσειν. ἐζητεῖτο δὲ καὶ τὸ αἴτιον τοῦ τηλικού- 
του κακοῦ, καὶ εἴ τι πλημμελὲς ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων εἰς τὸ ϑεῖον 
γένοιτο, ἕως ὅτε ἠπίῳ μεγαλοψυχίᾳ τῆς τῶν ἀσεβῶν ὕβρεως ὑπερφρο- 
νήσας ἀποκαϑίστησι τὸν οὐρανὸν σύμπαντα τῇ τῶν ἄστρων χα- 
ταχοσμῶν χορείᾳ. τοιγάρτοι ποσῶς καὶ ἡ τοῦ κόσμου πρόσοψις σχυ- 
ϑρωπῶσα εἰς τὴν οἰκείαν αὖϑις ἀποκαϑίστατο φαιδρότητα. 

XIL A4 ἐρεῖ vig, O φίλον ἐστὶ βλασφημεῖν, ϑεὸν ὄντα δε- 
δυνῆσϑαι κρείσσονα καὶ jt oréQav τὴν προαίρεσιν τῶν ἀνϑρώ- 
TOv» ἀπεργάσασϑαι. τίς οὖν κρείσσων μέϑοδος ποία δ᾽ ἐπιχείρησις 
ἀνυτικωτέρα πρὸς τὸ τοὺς καχοὺς σωφρονισϑῆναι τῆς ἑαυτοῦ 
προσρήσεως; οὐκ αὐτὸς παρὼν καὶ ὁρώμενος ἐδίδασχε τὸν κόσμιον 
βίον; εἰ own τοῦ ϑεοῦ παραγγελία παρόντος οὐδὲν ἤνυσεν, τί ἂν 
ἀπόντος καὶ μὴ ἀκουομένου ὠφέλησεν; ?Ti ovv ἐγένετο ἐμπόδιον 
τῆς μακαριωτάτης διδασκαλίας; ἡ τῶν ἀνθρώπων σκαιότης" ὅταν γὰρ 
τὰ καλῶς τε καὶ προσηκόντως παραγγελλόμενα πρὸς ὀργὴν λαμβάνω- 
μεν, τηνικἄδε τὸ vijgov τῆς διανοίας ἀμαυροῦται. τί δὲ ὅτι προσφιλὲς 
ju ἐκείνοις ἀμελεῖν τῶν προστάξεων καὶ ἀνορέχτους παρέχειν τὰς 
ἀκοὰς τῷ τεϑέντι νόμῳ; εἰ γὰρ. μὴ κατημέλουν, ἔσχον ἂν ἄξια τὰ 

8 vgl. Mt. 11, 5. --- 9 vgl. Mt. 8, 26. — 12 vgl. Mark. 16, 19. — 15 vgl. Luk. 23, 44. 


3 ἑαυτοῦ VJ, ἑαυτῶν MAE | 5 διὸ φανερῶς ἵνα Val. διὰ ἰφανέρωσιν ἃ HSS | 
6 εὐδαίμονα Wil, εὐδαιμονίαν HSS | 10 Wortfolge ἐπιτάξαι ἐκ χειμ. AE | 11 προ- 
καλεσάμενος JMAE | 18 τούτω V | ὁ < J| 16 πάντων JMAS | 20 ini JAE, ἠπίως 
VM| 21 ἀποκχαϑίστη JMAE | 22 ποσῶς V, xoc MAE, < J | 24 422’: hier kein 
neues Cap. in V | 32 λαμβάνομεν V. 
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ἐπίχειρα τῆς ἀκροάσεως οὐ μόνον εἰς τὸ παραχρῆμα ἀλλ᾽ εἰς τὸν 
μετέπειτα βίον, ὅς ἐστιν ὡς ἀληϑῶς βίος" ὁ γάρ τοι μισϑὸς τοῦ τῷ 
ϑεῷ πείϑεσϑαι ὃ ἄφϑαρτος καὶ ἀίδιος βίος, οὗ δυνατὸν ἀντιποιεῖσϑαι 
τοῖς εἰδόσι. τὸν ϑεὸν καὶ τοῖς τὸν ἑαυτῶν βίον ζηλωτὸν παρεχομέ- 
ὅ rotg xci οἷον παράδειγμ α αἰώνιον τοῖς πρὸς ἅμιλλαν ζῆν προῃρη- 
μένοις. ?dıa τοῦτο ovv ἡ διδασκαλία παρεδόϑη τοῖς σοφοῖς, iv ὅπερ 
ἂν ἐκεῖνοι παραγγέλλωσι, τοῦτο μετ᾽ ἐπιμελείας ὑπὸ τῶν ὑπηχόων 
παραφυλάσσηται χαϑαρᾷ ψυχῇ ἀληϑής ve ἢ καὶ βεβαία ἡ φυλακὴ τῆς 
χελεύσεως τοῦ ϑεοῦ. ἐκ γάρ τοι αὐτῆς καὶ τὸ πρὸς τὸν ϑάνατον ἀδεὲς 
10 ὑπὸ καϑαρᾶς πίστεως καὶ εἰλικρινοῦς περὶ τὸν ϑεὸν καϑοσιώσεως 
φύεται, ἀνϑίσταται δὲ ζάλαις κοσμικαῖς, ἀνανταγωνίστῳ ϑείας ἀρετῆς... 
πεφραγμένη πρὸς τὸ μαρτύριον᾽ νικήσασα γοῦν ὑπὸ μεγαλοψυχίας 
τοὺς μεγίστους φόβους ἀξιοῦται στεφάνου παρ᾽ αὐτοῦ, © γενναίως 
ἐμαρτύρησε. “καὶ οὐδὲν σεμνύνεται" ἐπίσταται γὰρ οἶμαι καὶ τοῦτο 
15 ϑεόϑεν δεδόσϑαι πρὸς τὸ ὑποστῆναι καὶ πληρῶσαι προϑύμως τὰ 
ϑεῖα προστάγματα. διαδέχεται δὴ τόνδε τὸν βίον μνήμη διαρκὴς καὶ alo- 
vios δόξα μάλα εἰχότως, εἴπερ 0 τε βίος σώφρων τοῦ μάρτυρος καὶ τῶν 
παραγγελμάτων μνήμων, ἢ τε τελευτὴ πλήρης εὐρίσχεται μεγαλοψυχίας 
τε χαὶ εὐγενείας. ὕμνοι δὴ μετὰ ταῦτα καὶ ψαλτήρια καὶ εὐφημίαι 
20 xal πρὸς τὸν πάντων ἐπόπτην ἔπαινος. xci τοιαύτη τις εὐχαριστίας 
ϑυσία τοῖς ἀνδράσιν ἀποτελεῖται, ἀγνὴ μὲν αἵματος ἁγνὴ δὲ πάσης 
βίας, οὐδὲ μὴν ὀσμὴ λιβάνων ἐπιποϑεῖται οὐδὲ πυρχαϊά, καϑαρὸν δὲ 
φῶς ὅσον ἐξαρχέσαι τοῖς εὐχομένοις πρὸς ἔχλαμψιν, σωφρονέστατα 
δὲ πολλῶν καὶ τὰ συμπόσια πρὸς ἔλεον καὶ ἀνάκτησιν τῶν δεομένων 
95 ποιούμενα καὶ πρὸς βοήϑειαν τῶν ἐχπεσόντων. ἅπερ ἂν τις φορτικὰ 
εἶναι νομίζῃ, οὐ κατὰ τὴν ϑείαν χαὶ μακαρίαν διδασκαλίαν φρονεῖ. 
XII. Ἤδη δέ τινες xol ἐν τῷ μέμφεσϑαι τὸν ϑεὸν νεανιεύον- 
ται. τί δή ποτε βουληϑεὶς οὐ μίαν καὶ τὴν αὐτὴν τῶν ὄντων φύσιν 
ἐτεκτήνατο, ἀλλὰ διάφορα καὶ τὰ πλεῖστα ἐναντία τὴν φύσιν ἐχέ- 
30 λεῦσεν ἀπογεννᾶν; ὅϑεν καὶ 7 διαφορὰ τῶν ἡμετέρων ἡϑῶν τε καὶ 
προαιρέσεων. ἣν γὰρ ἴσως ἄμεινον, καὶ πρὸς τὸ πειϑαρχεῖν τοῖς 
χελεύσμασι τοῦ ϑεοῦ καὶ πρὸς τὴν ἀκριβῆ κατάληψιν αὐτοῦ καὶ πρὸς 
τὸ βεβαιοῦσϑαι τὴν καϑ' ἑχάστου πίστιν, ὁμοτρόπους εἶναι πάντας 
ἀνθρώπους. δυνατὴ δὲ καὶ ἡ πρᾶξις ἅτε δὴ ϑεοῦ. οἱ ταῦτα λέγον- 


1 ἀλλὰ xal AE | B προειρ. ME 6 ἡ < V | V ὑπηχόων VJ, οἰκείων MAE | 
8 παραφυλάττηται V | χαϑαρὰ ψυχὴ JMAE | 11 es fehlt ein Dativ Wil. (σϑένει 
Hk1) | 12 ὑπὸ HSS, ἀπὸ Hk1 18 στεφανοὺς V | ὦ V, ὃς JMAE, ὃν Val. | 14 οἶμαι 
ΝΥ xai — JMAE ] 18 τε < JM | 23 Wortfolge πρὸς boston τοῖς εὐχ. 
MAE | 24 xai < Hkl (nicht Wil) | 25 ἐμπεσόντων V | 26 νομίζει V | οὐ < 
MAE | 26 μαχαριωτάτην JMBA | 27 τῷ] τούτῳ vermutet Val. | 33 τὴν xa9* Val. 
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τες ἐοίχασι μέμφεσϑαι τῇ διακοσμήσει τῶν ὅλων καὶ τήν [τε] vvx- 
τερινὴν διαδοχὴν μὴ προσδέχεσϑαι, βούλεσϑαι δὲ ἀεὶ τὸ ἡμερινὸν 
φῶς διαρκεῖν, καὶ ταῦτα τῆς ἀναπαύσεως οὐσης ἀναγκαίας, ἀγανακ- 
τεῖν TE πρὸς τοὺς ὠχεανοῦ καὶ γῆς ὅρους, μέμφεσϑαί vs τὴν γῆν 
τοσαῦτα πρὸς χρῆσιν τῶν ἐπιγείων δωρουμένην, ἀλλὰ καὶ τὴν 
ϑάλασσαν αἰτιᾶσϑαι παντοδαπὴν τοῖς πλέουσι παρεχομένην πο- 
ρείαν, καὶ χκαϑάπαξ πάντας μιᾶς μορφῆς ἀξιοῦν εἶναι, ὕλας δὲ καὶ 
00n τὸ συνόλον und ἀξιοῦν φαίνεσϑαι, καὶ 0Aoc πάντα (rà) διάφορα 
τῆς φύσεως ἀποτελέσματα σὺν ταῖς προσηγορίαις αὐτῶν ἀναιρεῖν. 
καὶ ταῦτα μὲν φανερῶς ἕωλα, τὸ δὲ τοὺς ἀνθρώπους πάντας ὁμοιο- 
τρόπους εἶναι. ἀξιοῦν, κομιδῇ γελοῖον, μηδὲ ἐννοεῖν, ὅτε οὐχ ἥπερ 
ἡ τοῦ κόσμου διάταξις αὕτη καὶ τῶν κοσμικῶν, οὐδὲ τὰ φυσικὰ 
τοῖς ἠϑιχοῖς ὁμοούσια, οὐδὲ τὰ τοῦ σώματος παϑήματα τοῖς τῆς 
φυχῆς πάϑεσι τὰ αὐτά; τὸν μὲν γὰρ σύμπαντα κόσμον ἐχ δια- 
φόρων στοιχείων ὃ ϑεὸς ἐτεχτήνατο. διαφορῶν γὰρ οὐσῶν τῶν 
σωματικῶν δυνάμεων διάφορα καὶ παντοδαπὰ πρὸς τὴν χρῆσιν τοῦ 
κόσμου ἐπορίζετο ἐξ ἀνάγκης, εἴπερ πολλὰ καὶ ἀναρίϑμητα τῇ φύσει, 

. πολλὰ δ᾽ ὑπὸ ϑαλάσσης καὶ ἀέρος συντελεῖται. τὸν δὲ ἄνϑρω- 
πον λογικὸν ἐποίησεν ζῶον γνῶσιν T αὐτῷ καχῶν καὶ ἀγαϑῶν 
ἐδωρήσατο, ὅπως τὰ μὲν φύγοι τὰ δὲ μεταδιώκοι, δούς T αὐτῷ 
τοιαύτης τινὸς σοφίας ἐπιτηδειότητα αὐτεξούσιον αὐτὸν εἴασεν καὶ 
τὴν κρίσιν τῆς διατυπώσεως ἐπέτρεψεν τοῦ xcaÜ αὐτὸν βίου, καὶ 
ταῦτα ἔξ ἴσης πᾶσιν ἀνϑρώποις. πόϑεν οὖν τὸ διάφορον τῶν τρό- 
πῶν; ὕταν οἶμαι τοῦ δωρηϑέντος ἡμῖν ὑπὸ τῆς προνοίας ἀγαϑοῦ 
καταμελῶμεν, ϑυμῷ δὲ εἴξαντες ἢ ἐπιϑυμίᾳ ἀντὶ τῶν βελτιόνων τὰ 
χείρονα αἱρώμεϑα. ἐρεϑίζει γὰρ οὐ μιχρῶς ὁ ϑυμός, βιάζεται δὲ καὶ 
ἡ ἐπιϑυμία, καὶ τοὺς ἄφρονας ἐχτραχηλιάζουσιν, ὅταν τοῦ λόγου 
περιγένωνται. ἐπιχρατήσαντος δ᾽ ἐκείνου πᾶς 0 βίος μέτριος ἐπαίνου 
τε ἄξιος. συγκχροτεῖται δ᾽ ovv, ἡνίκα δίκην ἀγαϑοῦ τινος ἡνιόχου 
σπάσῃ τὰς ἡνίας τῆς ἀτάχτου καὶ μανιώδυυς συνωρίδος, ἐνθένδε ἡ 
πίστις, καὶ ἡ πρὸς τὸν ϑεὸν εὐσέβεια δικαιοσύνη τε καὶ σωφροσύνη 
καὶ παντοίας ἀρετῆς εὐδαιμονία συνέστη. ταῦτα δὴ καὶ τὰ τοιαῦτα 
τὰ τῶν ψυχῶν κατορϑώματα ἄγει πρὸς τὸν ὅσιον δικαστὴν αὐτὰς οὐ 
κριϑησομένας οὐδ᾽ ἐπὶ τὸν τῶν ἁμαρτημάτων ἔλεγχον ἀχϑησομένας 
ἀλλ᾽ ἐπὶ τὰς τιμάς, ἃς αὐτὸς ταῖς ἄριστα βεβιωκυίαις προῦὐπέσχετο. 


19 vgl. Gen. 3,5. — 29 vgl. Plat. Phaidr. 254 C. 
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τὰς Ó ἀκαϑάρτους a a σωματικῶν ἡδονῶν ἐμφορηϑείσας ost βίᾳ 
ὀδυρομένας ἐπὶ τὴν προσήκουσαν δίκην Zu τιμωρία ἐπὶ τέλος ἄγουσα 
καὶ ἐκδικάζουσα τὴν δικαίαν τοῦ ϑεοῦ ἀπόφασιν. ἔνϑα μένει μὲν 
αὐτὰς ἀσβεστόν τι καὶ ἀκατάπαυστον πῦρ, μένει δὲ ἀπόχρημνόν TE 

5 χαὶ κατηρεφὲς βάραϑρον. ἀσεβὲς δὲ καὶ τὸ ἐνθύμημ α τῶν πρὸς τὴν 
διαφορὰν τῶν OPTOV ἀπεχϑανομένων, μίαν τε καὶ τὴν αὐτὴν ἀξίαν 
πάντων χρημάτων εἶναι ϑελόντων. ἄδικον ἄρα τοῖς δυσσεβέσιν εἶναι 
δοχεῖ τὰ τίμια τῶν ὑποδεεστέρων προτιμᾶσϑαι καὶ τὴν ἀϑάνατον 
φύσιν πλεονεκτεῖν τῶν φϑαρτῶν xal ἐπιγείων ζώων μακαριότητι. 

10 060 σεμνοτέρα τε καὶ ϑειοτέρα τυγχάνει 0000. καὶ τῆς ϑείας ἀγαϑό- 
τῆτος οὐκ ἄμοιρον τὸ τῶν ἀνϑώπων γένος, ἀλλ᾽ οὐκ ἁπλῶς πάν- 
TOV οὐδ᾽ ος ἔτυχε, μόνων δὲ τῶν τὴν ϑείαν φύσιν ἐξιχνευσάντων 
χαὶ τὸ προηγούμενον ἐπιτήδευμα τοῦ βίου προελομένων, τὴν τῶν 
ϑείων ἐπίγνωσιν. 

15 XIV. Ta γε μὴν ἐκ γενεᾶς τοῖς ἀιδίοις συγκρίνειν μανία ἐστὶν 
ὡς ἀληϑῶς ἡ τελεωτάτη. τῶν μὲν γὰρ οὔτε ἀρχὴ οὔτε τέλος, τὰ 
Β΄ ἅτε φύντα καὶ γενόμενα καὶ τὴν ἀρχὴν τοῦ τε εἶναι καὶ ζῆν ἐν 
χρόνῳ τινὶ λαβόντα, ἀχολούϑως καὶ τελευτὴν ἐξ ἀνάγκης ἔχει" τὰ 
δὲ γενόμενα τῷ κελεύσαντι γεννηϑῆναι αὐτὰ πῶς ἂν ἐξισάζοιτο; 

50 εἰ γὰρ ὅμοια ταῦτα ἐκείνῳ, οὐδὲ πρόσταξις τοῦ γεννᾶσϑαι προσ- 
ηχόντως ἂν ἐχείνου νομίζοιτο. ἀλλ᾽ ἐχείνῳ μὲν οὐδ᾽ ἂν τὰ οὐρά- 
για συγχριϑείη, ὥσπερ οὐδ᾽ ὁ αἰσϑητὸς κόσμος τῷ νοητῷ οὐδ᾽ αἱ 
εἰχόνες τοῖς παραδείγμασιν. 2ὴ δὲ σύγχυσις τῶν πάντων πῶς οὐ 
γελοῖον, ἀποχρυπτομένης τῆς τοῦ ϑείου τιμιότητος τῇ πρὸς τοὺς 

95 ἀνϑρώπους καὶ τὰ γε ϑηρία συγκρίσει; ἔφεσις δὲ δυναστείας ἀντιρρό- 
που ϑεοῦ δυναστείᾳ πῶς οὐ μαινομένων ἐστὶν ἀνϑρώπων ἀπεστραμ- 
μένων τε τὸν σώφρονα καὶ ἐνάρετον βίον; εἰ γὰρ ὅλως τῆς ϑείας 
εὐτυχίας ἀντιποιούμεϑα, χρὴ τὸν βίον διάγειν κατὰ τὴν τοῦ ϑεοῦ 
χέλευσιν. οὕτω γὰρ (ἐν) μοναῖς ἀϑανάτοις καὶ ἀγήροσι κρείσσους 

80 πάσης εἱμαρμένης διάξομεν τὸν βίον, κατὰ τὸν ὑπὸ ϑεοῦ νόμον 
ὁρισϑέντα βιώσαντες. ϑμόνη γὰρ ἀντίρροπος ϑεοῦ δυνάμεως ἀνϑρω- 
πίνη δύναμις ἡ εἰλικρινὴς καὶ ἄδολος πρὸς τὸν ϑεὸν λατρεία καὶ ἡ 
εἰς αὐτὸν ἐπιστροφή, ϑεωρία τε καὶ μάϑησις τῶν ἀρεσκόντων τῷ 


4 Mt. 25, 41. —12 vgl. Plat. Phaidr. 248 A ff. 
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κρείττονι, καὶ τὸ μὴ εἰς γῆν νενευχέναι ἀλλ᾽, 007 δύναμις, τὴν διά- 
roux» ἐπὶ τὰ ὄρϑιά TE xal ὑψηλὰ ἀναβιβάξειν᾽ ἐκ γάρ τοι τῆς ἐπιτη- 
δεύσεως ταύτης τὸ νικᾶν ἀντὶ πολλῶν ἀγαϑῶν, φησί, περιγίγνεται. 
ἡ τοίνυν αἰτία τῆς τῶν ὄντων “διαφορᾶς κατὰ τε τὴν ἀξίαν καὶ ἐν 
τῇ τοῦ δύνασϑαι παραλλογῇ τοῦτον ἔχει τὸν λόγον, D) πείϑονται μὲν 
οἱ εὖ φρονοῦντες καὶ εὐχαριστοῦσιν ἐξαισίως, οἱ δ᾽ ἀχαριστοῦντες 
ἠλίϑιοι τὴν ἀξίαν τῆς ὑπερηφανίας κομίζονται τιμωρίαν. 

ΧΥ. Καὶ μὴν ὁ τοῦ ϑεοῦ παρακαλεῖ παῖς πρὸς τὴν ἀρετὴν 
ἅπαντας, διδάσκαλον ἑαυτὸν τοῖς EV φρονοῦσιν τῶν τοῦ πατρὸς 
παραγγελμάτων χαϑιστάς" εἰ μὴ ἄρα λανϑάνομεν ἑαυτοὺς κακῶς 
ἀγνοοῦντες, ὅτι διὰ τὸ ἡμῖν συμφέρον τουτέστιν διὰ τὴν τῶν ἀνϑρώ. 
πῶν μαχαριότητα τὴν γῆν περιενόστησε, καὶ χαλέσας ὡς ἕξαυτὸν 
τοὺς ἀρίστους τῶν τηνικαῦτα βιωφελῆ παιδείαν ἐπαίδευσε, σώφρονος 
βίου φάρμακον, πίστιν καὶ δικαιοσύνην, αὐτοὺς ἐχδιδάξας ἄντικρυς 
τοῦ ἐκ τῆς ἀντιχειμένης φύσεως φϑόνου, o δελεάζειν καὶ ἐξαπατᾶν 
τοὺς ἀπείρους προσφιλές. ἡτοιγαροῦν νοσοῦντας μὲν ἐπεοσχέπτετο, 
ἀρρώστους δὲ τῶν περιεχόντων κακῶν ἐχούφιζε, παρεμυϑεῖτο δὲ καὶ 
τοὺς εἰς TovVoyarov πενίας τε καὶ ἀπορίας προβεβηκότας, ἐπήνει δὲ 
τὸ μετὰ λόγου τῆς φρονήσεως μέτριον, φέρειν TE γενναίως καὶ 


2 , , \ hg \ , , 
ἀνεξιχάκῶς παντοίαν uiv ὕβριν παντοίαν δὲ καταφρόνησιν προσέ- 


tage, διδάσκων ἐπίσκεψίν τινα τοῦ πατρὸς εἶναι τοιαύτην, ὥστε ἀεὶ 
νικᾶν τοὺς μεγαλοψύχως φέροντας τὰ προσπίπτοντα. ταύτην γὰρ 
ὑπερφυῶς ἐξοχωτάτην ἰσχὺν εἶναι διεβεβαιοῦτο, στερρότητα διανοίας 
μετὰ φιλοσοφίας, ἥτις ἐστὶ τοῦ ἀληϑοῦς καὶ τοῦ ἀγαϑοῦ γνῶσις, 
ἐθίζουσα καὶ τοὺς μετὰ δικαιοσύνης πλουτοῦντας κοινωνεῖν τῶν 
παρόντων τοῖς πενιχροτέροις φιλανϑρώπῳ διανεμήσει, δυναστείαν 
παντὶ τρόπῳ κωλύων, δεικνύς τε ὅτι, ὥσπερ μετρίοις προσῆλϑεν, 
οὕτω μετρίους καταλείψει τοὺς ἀφέντας χαριζόμενος, καὶ ὅτι τῷ 
τῶν ἀνϑρώπων γένει τὸ προοίμιον τοῦ ζῆν ἀπό τε ἐνδείας καὶ γυμ- 
νότητος, καὶ ἡ τελευτὴ ὡσαύτως εἰς ἔνδειαν ἀποτελευτᾷ καὶ γυμνόύ- 
τητα, μόνην φάσχων εἶναι πάσης ἀξίαν ἐπιμελείας τὴν ἀρετήν. ταύ- 


16 vgl. Mt. 8, 16. — 20 vgl. Mt. 5, 10ff. — 25 vgl. Mt. 19, 21. 
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τὴν οὖν “χρῆναι παρήγγειλε τιμᾶν, ὡς τὴν σωτηρίαν τῆς Ψυχῆς ἐν 
τῷ τῆς ἀρίστης ἀρετῆς οἴακι χαϑιδρυμένην, ἀσκεῖν δ᾽ ἐξαιρέτως εὐσέ- 
βειαν καὶ σωφροσύνην καὶ ἡμερότητα. ταύτην γὰρ εἶναι τὴν μέϑοδον 
ἀντιτεταγμένην παντὶ τῷ κατὰ τὸν βίον ἡμῶν κλύδωνι. τοιγάρτοι τού- 
τοις αὑτοῖς καὶ τούτων παραπλησίοις πλείοσι παραγγέλμασι τὰς ψυχὰς 
τῶν μαϑητῶν χατηχήσας, ἵνα μὴ μόνον παραγγελίαις ῥηταῖς ἀλλὰ 
καὶ ἔργῳ τὴν ὠφελιμωτάτην ἐπιτήδευσιν μεϑέλθϑοιεν, γεν αὐτοὺς 
ἡγεμονεύων διὰ μαχρᾶς τινος καὶ ἀοικήτου πορείας ἀνύδρου τε καὶ 
διακεκαυμένης ψάμμου. ἡγεῖτο δὲ καὶ διὰ κυμάτων μαινομένης $a- 
λάττης ὑπό τε ἀνέμων ἀγριωϑείσης καὶ ἀντεῖχε τὰ κύματα φέροντα 
ἀντιτύπος ϑεοῦ τε καὶ δικαίων ἀνδρῶν πορευομένων ἴχνη, ὁτοιαύτῃ δὴ 
xci τοσαύτῃ πείρᾳ δοκιμάσας τὴν πίστιν τῶν ὑπηκόων δήμων παρ- 
εὐχεύαζεν αὐτοὺς οὐ μόνον τῶν δεινῶν τε καὶ φοβερῶν καταφρο- 
vnTas, ἀλλὰ καὶ τῆς εἰς αὐτὸν ἐλπίδος γνησιωτάτους μαϑητάς. καὶ 
δή ποτε λίαν εἴξαντα ϑυμῷ τινα τῶν ἑταίρων καϑαπτόμενος λόγοις 
χατέστειλεν᾽ ἐτύγχανε δ᾽ ἐχεῖνος ξιφήρη τινὰ ἐπιφοιτῶντα ξαυτῷ 
ξίφει πειρώμενος ἀμύνεσθαι, ὡς μὴ παρούσης αὐτῷ τῆς τοῦ σω- 
τῆρος ἐπιχουρίας᾽ τοῦτον δὴ μένειν κατὰ σχολὴν ἐχέλευσε xol μεϑ- 
var τὸ ξίφος, ἐγκαλῶν wc ἀπελπίσαντι τῆς πρὸς αὐτὸν κατα- 
φυγῆς, νομοϑετῶν δὲ διαρρήδην πᾶντα τὸν ἀδίχων χειρῶν κατ- 
ἄρξαντα ἢ πρὸς τὸν καταρξάμενον ἀδικεῖν ἐπιχειρήσαντα ξίφει 
TE χρησάμενον ἀπολεῖσϑαι βιαίως. 1ῆδε ἐστὶν ὡς ἀληϑῶς ἡ οὐράνιος 
σοφία αἱρεῖσϑαι τὸ ἀδικεῖσϑαι πρὸ τοῦ ἀδικεῖν, καὶ γενομένης ἀ- 
γάγκης ἑτοίμως ἔχειν χαχῶς πάσχειν μᾶλλον ἢ ποιεῖν" μεγίστου 
γὰρ ὄντος τοῦ ἀδικεῖν κακοῦ, οὐχ ὁ ἀδικούμενος ἀλλ ὁ ἀδικῶν τῇ 
μεγίστῃ περιβέβληται τιμωρίᾳ. τῷ δ᾽ ὑπηχόῳ τοῦ ϑεοῦ ἐξῆν μήτε 
ἀδικεῖν μήτε ἀδικεῖσϑαι, ϑαρρήσαντι τῇ προστασίᾳ τοῦ παρόντος καὶ 
ἐπικουροῦντος ἀεὶ ϑεοῦ πρὸς τὸ μηδένα τῶν ὑπηκόων αὐτοῦ βλα- 
βῆναι. πῶς δ᾽ ἂν αὐτὸς ἑαυτῷ τὰ κἀλλιστα συνεβούλευσεν, ἢ οἷον 
παραιτησάμενος τὴν τοῦ ϑεοῦ βοήϑειαν φήϑη δεῖν αὐτὸς ἑαυτῷ 
βοηϑεῖν; μάχη δ᾽ ἦν μεταξὺ δυοῖν καὶ ἀμφίβολον τὸ τῆς νίκης" 
οὐδεὶς δ᾽ εὖ φρονῶν τὰ ἀμφίβολα πρὸ τῶν ἀραρότοων προαιρεῖται. 
πῶς δὲ ἔμελλε περὶ τῆς τοῦ ϑεοῦ παρουσίας καὶ βοηϑείας ἀμφιβαλ- 
λειν ὁ τοσούτων μὲν ἐν πείρᾳ γενόμενος κινδύνων ἀεὶ δ᾽ εὐχερῶς 


15ff. vgl. Mt. 26, 51 Ε΄. — 23 vgl. Plat. Kriton 48 Dff., Gorg. 469 B. 


7 ἔργων J | 16 ἐπιφοιτῶντα V, ἐπιφοιτῶν J, ἐπιφοιτῶν τὴν MAE | ἑαυτῶ V, 
ἑαυτοῦ JMAE | 17 ξίφει — παρούσης αὐτῶ — JMAE | 20 τὸν JA, τῶν VME | προ- 
χατάρξαντα J| 26 τιμωρίᾳ] πονηρία V | ἐξεῖν V | 28 ἀεὶ V, αὐτῷ JMAE | 29 τὰ 
χάλλιστα — 80 αὐτὸς ἑαυτῶ < MAE|31 dvew V| 33 ἀμφιβάλλειν, εἰν auf 
Ras., V. 
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^ > x — - , - , € x , € 
ῥυσϑεὶς ἀπὸ τῶν δεινῶν uorvo ϑεοῦ vevuarı, ὁ διὰ ϑαλασσὴῆς οδοι- 


'πορήσας παραγγέλματι τοῦ σωτῆρος καταστορεσϑείσης καὶ στερεὰν 


παρασχομένης ὁδὸν τοῖς διαποντίοις δήμοις; αὕτη γὰρ οἶμαι προφα- 
νὴς ὑποβάϑρα πίστεως καὶ ϑεμέλιος οὗτος πεποιϑήσεος, ἡνίκα ἂν 
τὰ ϑαυμαστὰ ταῦτα καὶ ἄπιστα γινόμενα καὶ ἐπιτελούμενα ἱστορῶμεν 
τῇ τοῦ προνοοῦντος κελεύσει. ἐντεῦϑεν δὲ καὶ" τὸ μὴ μεταμέλειν ἐπὶ 
τῇ πίστει παραγίνεται, ἡνίκα ἂν τις προσπίπτῃ πείρᾳ κακῶν, καὶ τὸ 
ἄτρεπτον ἔχειν τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν ἐλπίδα" ταύτης γὰρ τῆς ἕξεως 
ἐγγενομένης τῇ ψυχῇ, ἵδρυται κατὰ τὴν διάνοιαν ὃ ϑεός" ἀήττητος 
δ᾽ οὗτος, οὐδὲ j ψυχὴ ἄρα τὸ ἀήττητον ἐχουσα κατὰ τὴν ἑαυτῆς 
διάνοιαν ὑπὸ τῶν περιεστώτων κακῶν χρατηϑήσεται. πείρᾳ δὲ τοῦτο 
μεμαϑήκαμεν ἐκ τῆς τοῦ ϑεοῦ νίχης, ὃς τὴν ὑπὲρ τῶν πάντων πρό- 
voLav ποιούμενος ὑπὸ τῆς τῶν ἀσεβῶν ἀδικίας ἐμπαροινηϑείς, μη- 
δεμίαν ἐκ τοῦ παϑήματος χαρπωσάμενος βλάβην, μέγιστα νικητήρια 
καὶ ἀίδιόν τινὰ στέφανον κατὰ τῆς πονηρίας ἀνεδήσατο, ἐπὶ τέλος 
μὲν ἀγαγὼν τὴν προαίρεσιν τῆς αὐτοῦ προνοίας καὶ στοργῆς τῆς 
περὶ τοὺς δικαίους, συντρίψας δὲ τὴν τῶν ἀδίκων τε καὶ ἀσεβῶν 
ὠμότητα. 

XVI ᾿Δλλὰ τὸ μὲν πάϑημα ἐκείνου ὑπὸ τῶν προφητῶν jon 7t 9o- 
χεκήρυχτο, προχεχήρυκτο Ób xol ἡ σωματικὴ γένεσις αὐτοῦ, προ- 
είρητο δὲ xai ὃ καιρὸς τῆς ἐνσωματώσεως, φανερὰ δ᾽ ἣν καὶ ἡ αἰτία 
τῆς ᾿“σαρκώσεως αὐτοῦ, ὅπως τὰ ix τῆς ἀδικίας τε καὶ ἀκολασίας 
ἐκφύοντα γεννήματα, λυμαινόμενα τοῖς δικαίοις ἔργοις καὶ τρόποις, 
ἀναιρεϑείη, πᾶσα δὲ ἡ οἰκουμένη φρονήσεώς τε καὶ σωφροσύνης μετ- 
ἄσχοι, ἐπικρατήσαντος σχεδὸν ἐν ταῖς πάντων ψυχαῖς τοῦ ϑεσπιο- 
ϑέντος ὑπὸ τοῦ σωτῆρος νόμου, καὶ ϑεοσεβείας μὲν ῥωσϑείσης, δεισι- 
δαιμονίας δὲ ἐξαλειφϑείσης, δι ἣν οὐ μόνον ἀλόγων ζώων σφαγαί, 
ἀλλὰ καὶ ἀνθρωπίνων ἱερευμάτων ϑυσίαι xoi ἐναγῆ μιάσματα βωμῶν 
ἐπενοήϑη, κατά τε Αἰγυπτίους καὶ ᾿Ασσυρίους νόμους χαλκηλάτοις 
ἢ καὶ πλαστοῖς ἰνδάλμασιν σφαγιαζόντων ψυχὰς δικαίας. “τοιγάρτοι 


1ff: vgl. Exod. 14, 21. — 18 vgl. Mt. 27, 39. — 19 ff. vgl. Luk 24, 25; Mt. 1, 22, 


1 μόνου AE | 8 παρασχομένης VJ, παρασχόμενος MAE | διαποντίοις schwer- 
lich richtig Wil, διὰ πόντου ἰούσι Hkl | 5 ἱστοροῦμεν VM | 6 μεταμέλειαν A ] 
7 προσπίπτη JM, προσπίπτει V, προσπίπτοι AE | 8 ἔχειν Val, ἔχη JM, ἔχει V, 
ἔχοι AE | 10 ἔχουσα < MAE | 11 διεστώτων V | χαχῶν V, δεινῶν JMAE | πείρᾳ 
Wil, παρὰ HSS | 18 ἀσεβούντων JMAE | ἐνπαροινηϑεὶς V, ἐμπαρηνηϑεὶς M | 
17 δὲ] τε V | 19 πάϑος A? | ἐχεῖνο JM | 20 an der zweiten Stelle προχεχηρύχτω V 
γένεσις VM, γέννησις JAE | 21 φανερὰ — ὕπως τὰ ix « MAE | 22 σαρχώ- 
σεως J, βουλήσεως V | καὶ + vor τῆς Adız. MAE | 28 λυμαινόμενα <A | 24 poor- 
τίσεως V | 25 ἐν < MAE | 29 Aiy. xai "Aoc. < JMAE | νόμοις VM. 


ΤΩΙ ΤΩΝ' ATIQN XYAAOTD'QI 15—17. 177 


καρπὸν ἤραντο τὸν προσήκοντα τῇ τοιαύτῃ ϑρησχείᾳ Μέμφις καὶ 
Βαβυλών, ἐρημωϑεῖσαι καὶ ἀοίκητοι καταλειφϑεῖσαι μετὰ τῶν πα- 
τρῴων ϑεῶν. καὶ ταῦτα οὐκ ἐξ ἀχοῆς λέγω, ἀλλ᾽ αὐτός τε παρὼν 
χαὶ ἱστορήσας ἐπόπτης τε γενόμενος τῆς οἰχτρᾶς τῶν πόλεων τύχης. 

5 Μέμφις ἔρημος, ἂν N Moxö)ons. κατὰ τὴν ϑείαν πρόσταξιν τὴν τοῦ 
ϑυνατωτάτου τότε Φαραῶνος ὑπεροψίαν κατέϑραυσε, τόν TE στρα- 
τὸν αὐτοῦ πολλῶν καὶ μεγίστων ἐϑνῶν νικηφόρον πεφραγμένως 
TE καϑωπλισμένον οὐ «(βελῶν τοξεύμασιν οὐδ᾽ ἀκοντίων ῥιπαῖς μόνῃ 
δ᾽ ὁσίᾳ προσευχῇ καὶ ἡμέρῳ λιτανείᾳ καϑεῖλεν. 

e. XVII. Οὐδεὶς δ᾽ ἂν ἐκείνου τοῦ δήμου μακαριώτερος γεγόνει πώποτε 
ἢ γένοιτο, εἶ μὴ τὰς ψυχὰς αὐτῶν ἕκόντες τοῦ ἁγίου πνεύματος 
ἀπεχήρυξαν. τί δ' ἂν εἴποι τις ἄξιον περὶ Δωύσέως; ὃς ἄτακτον 
δῆμον εἰς τάξιν ἀγαγών, πειϑοῖ τε καὶ αἰδοῖ τὰς ψυχὰς αὐτῶν κα- 
ταχοσμήσας, ἀντὶ μὲν αἰχμαλωσίας ἐλευϑερίαν αὐτοῖς περιεποιεῖτο, 

5 ἀντὶ δὲ σχυϑρωπότητος φαιδροὺς ἐποίει, καὶ εἰς τοσοῦτον τὴν ψυχὴν 
αὐτῶν προηγάγετο, ὥστε τῇ λίαν ἐπὶ τἀναντία μεταβολῇ τῇ τε τῶν 
κατορϑωμάτων δὐτυχίᾳ ἀλαζονέστερον τῶν ἀνδρῶν τὸ φρόνημα 
γενέσϑαι" ὃς τοσοῦτον ὑπερῆρε σοφίᾳ. τοὺς πρὸ αὐτοῦ, ὥστε καὶ 
τοὺς ἐπαινουμένους ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν ἤτοι σοφοὺς καὶ φιλοσόφους 

20 ζηλωτὰς τῆς Exelvov σοφίας γενέσθαι. "Πυϑαγόρας γὰρ τὴν ἐκείνου 
σοφίαν μιμησάμενος εἰς τοσοῦτον ἐπὶ σωφροσύνῃ διαβεβόηται, ὥστε 
χαὶ τῷ σωφρονεστάτῳ Πλάτωνι παράδειγμα τὴν ξαυτοῦ ἐγκράτειαν 
χαταστῆσαι. Δανιὴλ δὲ ὁ ϑεσπίσας τὰ μέλλοντα καὶ τῆς ἐξοχωτάτης 
μεγαλοψυχίας ἐργάτης ἠθῶν ve καὶ παντὸς βίου κάλλει διαπρέψας 

25 πόσην τινὰ καὶ πῶς τραχεῖαν κατηγωνίσατο δυσχέρειαν τοῦ κατ᾽ 
Aoovgia» τότε τυράννου; ’ovoua δ᾽ ἐκείνῳ Ναβουχοδονόσορ NV, οὗ 
πάσης τῆς γενεᾶς ἐξαλειφϑείσης ἡ σεμνὴ καὶ ὑπερμεγέϑης ἐκείνη δύ- 
vauıs πρὸς τοὺς Πέρσας διῆλϑε. διαβόητος γὰρ ἣν καὶ ἄχρι νῦν 
ἐστὶν ὁ πλοῦτος τοῦ τυράννου, καὶ ἡ ἄκαιρος περὶ τὴν μὴ δέουσαν 

30 ϑρησχείαν ἐπιμέλεια, μετάλλων τὸ παντοδαπῶν εἰς τὴν τῶν ϑεῶν 


6 Exod. 12,31ff. — 8 Exod. 14, 26ff. — 22 vgl. Plato Rep. 600 B. — 23ff. vgl. 
Dan. 2—6, 24. 


1 ἤροντο V | t — JMAE|2 ἐρημωϑεῖσαι V, ἐρημωϑήσεται JMAE | xare- 
λειϑεῖσαι (so) V, χαταλειφϑεῖσαι JME, χαταλειφϑήσονται A | 5 ἔρημος ἐνῇ V, 
ἠρήμωσεν ἢ J, ἠρήμωσαν ἢ M, ἠρήμωται ἢ A, ἠρήμωτε ἢ E., verbessert von H kl] 
6 δυνατωτέρου V | Φαραῶνος V, Φαραὼ ὃν JMAE | ὑπεροψίαν V, ὑπεροψία 
JMAE | 7 πεφραγμένως τε καϑωπλισμένον VJ, πεφραγμένος τε xa9. M, πεφραγ- 
μένον τε xa9. AE | 10 γεγόνει Hein. γέγονε HSS, | ποτε V | 12 μωυσέως V, 
μωσέως JMAE | 14 περιεποιεῖτο V, ἐδωρεῖτο JMAE | 17 Wortfolge τὸ φρόνημα 
τῶν ἀνδρῶν JMAE | 28 x«v' ἀσσυρίαν VJ, χατὰ συρίαν MAE | 27 ἐχεῖνο V | 
80 τε N!, δὲ VJMAE. 

Eusebius 1. 12 
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κατασκευὴν δαψίλεια καὶ ναῶν οὐρανομήκη ὑψώματα, φρικτοί τὲ 
καὶ πρὸς ὠμότητα οἱ τῆς ϑρησχείας συντεϑέντες νόμοι" ὧν πάντων 
ὁ Δανιὴλ καταφρονήσας διὰ τὴν ἄχραντον πρὸς τὸν ὄντῶς ϑεὸν 
εὐσέβειαν, τὴν ἄκαιρον τοῦ τυράννου σπουδὴν μεγάλου τινὸς κακοῦ 
ἐσομένην αἰτίαν ἐμαντεύετο. ἀλλ οὐκ ἔπειϑε τὸν τύραννον" ὃ γὰρ 
ἄφϑονος πλοῦτος ἐμπόδιον πρὸς τὸ καλῶς φρονεῖν ὑπᾶρχει. τέλος 
γοῦν τὸ ἄγριον τῆς ἑαυτοῦ διανοίας ὁ δυνάστης ἐξέφηνε, ϑηρσὶν 
ἀγρίοις διαλυμανϑῆναι τὸν δίκαιον κελεύσας. γενναία γε μὴν καὶ ἡ 
τῶν ἀδελφῶν ἐν τῷ μαρτυρεῖν ὁμοδοξία᾽ οὖς οἱ μετὰ ταῦτα ζηλώσα»ν- 
τες ὑπερμεγέϑη δόξαν τῆς πρὸς τὸν σωτῆρα πίστεως ἤραντο, πυρὶ 
καὶ καμίνῳ καὶ τοῖς εἰς τὸ φαγεῖν αὐτοὺς τεταγμένοις δεινοῖς ἀδήωτοι,. 
ἁἀγνῇ TE σωμάτων προσβολῇ τὸ ἐμπεριεχόμενον τῇ καμίνῳ πῦρ ἀπω- 
ϑούμενοι. Δανιὴλ δὲ μετὰ τὴν κατάλυσιν τῆς ᾿Δσσυρίων βασιλείας, 
ἀναιρεϑείσης κεραυνῶν βολαῖς, ἐπὶ Καμβύσην τῶν Περσῶν βασιλέα 
μετῆλϑεν ἐκ ϑείας προνοίας, φϑόνος δὲ κἀνταῦϑα, χαὶ πρός γε τῷ 
φϑόνῳ ὀλέϑριοι μάγων ἐπιβουλαί; διαδοχαί τε κινδύνων μεγάλων τε 
καὶ πολλῶν, ἐξ ὧν πάντων συναιρομένης τῆς Χριστοῦ προνοίας 
σωϑεὶς εὐχερῶς παντοίας ἀρετῆς πείρᾳ διέπρεψεν. ὅ οἱ γάρ τοι μάγοι, 
τρὶς τῆς ἡμέρας εὐχομένου τοῦ ἀνδρὸς μεγάλας τε καὶ ἐξαισίους ἀρε- 
τὰς ἀξιομνημονεύτων ἔργων χατορϑοῦντος, αὐτὴν τὴν τῶν εὐχῶν 
ἐπίτευξιν φϑόνῳ διέβαλλον, ἐπικίνδυνον σφόδρα τὴν τοσαύτην αὐτοῦ 
δύναμιν διαβάλλοντες πρὸς τὸν δυνάστην ἔπεισαν αὐτόν, τοσούτων 
ἀγαθῶν δημοσίᾳ παραίτιον τοῖς Πέρσαις γενόμενον, λεόντων ἀγρίων 
ϑοίνῃ κατακριϑῆναι. καϑεῖρκτο δὲ καταχριϑεὶς οὐκ εἰς ὁλεϑρον ἀλλ 
αἰώνιον εὐδοξίαν ὁ Δανιήλ, καὶ ἐν μέσοις τοῖς ϑηρσὶν ἐξεταζόμενος 
ἠπίων καὶ ἡμερωτέρων τῶν ϑηρίων ἢ τῶν χαϑειρξάντων ἐπειρᾶτο" 
πᾶντας γὰρ εὐχὴ κοσμιότητος καὶ σωφροσύνης end συναιρομένη - 
τιϑασοὺς ἀπειργάζετο τοὺς λυσσώδεις τῇ φύσει.  "yrooüévrov» δὲ 
τούτων τῷ Καμβύσῃ (οὐδὲ γὰρ δυνατὸν ἢν τοσαύτης οὕτω τε cag. 
δυνάμεως κατορϑώματα ἐπισχιάζεσϑιαι), ὑπερεκπέπληκτο μὲν αὐτὸς 
τῷ ϑαύματι τῶν ἀγγελλομένων, μετεγίνωσκχε de ἐπὶ To πεισϑῆναι, 
ταῖς διαβολαῖς τῶν μάγων εὐχερῶς" ὅμως γοῦν ἐτόλμησε τῆς ϑέας 
ἐχείνης ἐπόπτης γενέσϑαι καὶ ἰδεῖν τὸν ἄνδρα ἑχατέρας τῆς χειρὸς 
ὑψώματι τὸν Χριστὸν ὑμνοῦντα, τοὺς δὲ λέοντας ὑποβεβλημένους 
καὶ οἱονεὶ τὰ ἴχνη τοῦ ἀνδρὸς προσχυνοῦντας, καὶ παραχρῆμα τοὺς 
ἀναπείσαντας αὐτὸν μάγους τῇ αὐτῇ ζημίᾳ κατέχρινε, καϑεῖρξέ TE 


2 οἱ — Hk1|3 χαταφρονήσας: damit endet der Text von Oratio Constantini 
in A | 4 xaxoo <J|9 οἱ — J | 18 μετὰ JM, κατὰ VE | 14 τὸν περσῶν JME] 
26 τῶν < vor ϑηρίων VME | 27 τιϑασσοὺς ΜῈ | 29 τῶ] τῇ M, — E | οὐδὲ V, o9 
JME | 33 ἰδεῖν VJM, ἰδὼν E | 35 τῆς τοῦ M| vo? — V. 
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τῇ τῶν λεόντων αὐλῇ τοὺς μάγους, οἱ δὲ ϑῆρες οἱ τὸν μικρῷ πρόσϑεν 
χολαχεύσαντες ἐπεφοίτων τοῖς μάγοις xci πάντας αὐτοὺς κατὰ τὴν 
ἑαυτῶν φύσιν ἐλυμήναντο. 

XVIII. Παρίσταται δέ μοι καὶ τῶν ἀλλοδαπῶν τι μαρτυριῶν 
"Ὁ τῆς τοῦ Χριστοῦ ϑεότητος ἀπομνημονεῦσαι" ἐκ γάρ τοι τούτων 
δηλονότι 7714] ἡ τῶν βλασφημούντων αὐτὸν διάνοια οἶδεν αὐτὸν ϑεὸν 
ὄντα χαὶ ϑεοῦ παῖδα, εἴπερ γοῦν τοῖς ἑαυτῶν λόγοις πιστεύουσιν. 
ui τοίνυν Eov9gata ETUR: φάσχουσα ἑαυτὴν ἕχτῃ γενεᾷ μετὰ 
τὸν χαταχλυσμὸν γενέσϑαι, ἱέρεια nv τοῦ ᾿Απόλλωνος, διάδημα à 
01 ἴσης τῷ ϑρησκευομένῳ ὑπ᾿ αὐτῆς ϑεῷ φοροῦσα, καὶ τὸν τρίποδα 
᾽ περὶ ὃν ὁ ὄφις εἱλεῖτο περιέπουσα, ἀποφοιβάζουσά τε τοῖς χρωμένοις 
αὐτῇ, ἠλιϑιότητι τῶν γονέων ἐπιδεδωχότων αὐτὴν τοιαύτῃ λατρείᾳ, 
δὲ ἣν ἀσχήμονες ϑυμοὶ καὶ οὐδὲν σεμνὸν ἐπιγίνεται, κατὰ τὰ αὐτὰ 
τοῖς ἱστορουμένοις περὶ τῆς Δάφνης. αὕτη τοίνυν εἴσω τῶν ἀδύτων 
ποτὲ τῆς ἀκαίρου δεισιδαιμονίας προαχϑεῖσα. καὶ ϑείας ἐπιπνοίας 
ὄντως γενομένη μεστή, δι᾿ ἐπῶν περὶ τοῦ ϑεοῦ τὰ μέλλοντα προε- 
ϑέσπισεν, σαφῶς ταῖς προτάξεσι τῶν πρώτων γραμμάτων, ἥτις ἀκρο- 
στιχὶς λέγεται, δηλοῦσα τὴν ἱστορίαν τῆς τοῦ Ἰησοῦ κατελεύσεος. 


I δρώσει γὰρ χϑών, κρίσεως σημεῖον ov ἔσται" 
H && δ᾽ οὐρανόϑεν βασιλεὺς αἰῶσιν ὁ μέλλων 

XN ágxa παρὼν πᾶσαν κρῖναι καὶ κόσμον ἅπαντα. 
O ψονται δὲ ϑεὸν μέροπες πιστοὶ καὶ ἄπιστοι 

Y ψιστον μετὰ τῶν ἁγίων ἐπὶ τέρμα χρόνοιο, 

I αρχοφόρων ψυχὰς δ᾽ ἀνδρῶν ἐπὶ βήματι κρίνει. 


, u , o « OR , 
X ἐρσος otav ποτε xoouoc oAoc xai ἄκανϑα γένηται, 
) 5 = o 

P ivooiv τ εἴδωλα βροτοὶ xoi πλοῦτον ἀπαντα, 

, * M - - > \ Ian , 
E xxavon de v0 πῦρ γῆν οὐρανὸν ἠδὲ ϑαλασσαν, 

- , - LE 
I χνεῦον ῥήξῃ vs πύλας εἱρχτῆς aldao. 


19#. Oraeula Sibyllina ed. Rzach VIII, 217—243 (vgl. Augustinus De civit. 
dei XVIII, 23). — 26 Ρίψωσι — ἅπαντα: Lact. Div. inst. VII, 19, 9 = I, p. 646, 
ed. Brandt. 


4 μαρτύριον E | 5 γάρ voi] γὰρ V | 6 δηλονότι — J | V λογίοις Hkl | πιστεύου- 
σιν, aber ov auf Ras., J, πιστεύωσιν VME | 11 ὁ — VM | 12 zAc 906v V | 14 τοί- 
vvv] οὖν J | 15 δεισιδ., εἰ u. ı auf Ras, J | 16 ὄντως — J | 19 γὰρ] δὲ Or. Sib. | 20 
αἰῶνις V | 21 Wortfolge κρῖναι πᾶσαν V | 22 xat E, x' V, v JM 98 χρόνου, ου auf 
Ras., J| 24 σαρχοφόρον VE, σαρχοφόρος J, σαρχοφόρων Μ, σαρχοφόρων ἀνδρῶν 
ψυχὰς oder o. ψυχὰς (δ) ἀνϑρώπων Or. Sib. ψυχάς, vy auf Bis J, δ᾽ V, v JME βή- 
ματος M, Or. Sib. 4 κρινεῖ VME, χρίνη J, κρίνει Or. Sib. die meisten HSS | 26 ῥίψωσι 
HSS, -» Wil, ῥίψουσι()) δ᾽ Or. Sib. | 27 ἐχχαύσῃ — ϑάλασσαν — JE ἐχχαύσε M, 
Or. Sib. | 28 ἰχνεύειν JE | δήξῃ τε] ῥήξει τε VJM, φρύξειε oder φλέξει δὲ Or. Sib. 

12* 


10 


15 


20 


180 KQNXTANTINQX 


I àg& τότε πᾶσα νεχρῶν ἐς ἐλευϑέριον φάος ἥξει, 
T οὺς ἁγίους ἀνόμους ve τὸ πῦρ αἰῶσιν ἐλέγξει, 

, , 9 , , , 
O πποσα τις πράξας ὅλαϑεν, TOTE navra λαλῆσει. 
Σ τήϑεα γὰρ ζοφόεντα ϑεὸς φωστῆρσιν ἀνοίξει, 


9 ρῆνος v ἐκ πάντων ἔσται καὶ βρυγμὸς ὀδόντων. 
E χλείψει σέλας ἠελίου ἄστρων τε χορεῖαι, 

Ο ὑρανὸν εἱλίξει, μήνης δέ τε φέγγος ὀλεῖται. 

Y woosı δὲ φάραγγας, ὀλεῖ δ᾽ ὑψώματα βουνῶν. 


Y wos δ᾽ οὐκ ἔτι λυγρὸν ἐν ἀνθρώποισι φανεῖται, 
I σά τ᾽ ρη πεδίοις ἔσται, καὶ πᾶσα ϑάλασσα 

O ὑχ εἰς πλοῦν εἴξει" γῆ γὰρ φρυχϑεῖσα κεραυνῷ, 
I vv πηγαῖς ποταμοί τε καχλάζοντες λείψουσιν, 


I ἀλπιγὲ δ᾽ οὐρανόϑεν φωνὴν πολύϑρηνον ἀφήσει, 
2 ρύουσα μύσος μέλεον καὶ πήματα κόσμου. 

T ἀρταρόεν δὲ χάος δείξει τότε γαῖα χανοῦσα, 

H ξουσιν δ᾽ ἐπὶ βῆμα ϑεοῦ βασιλῆες ἅπαντες. 

P εὐσει δ᾽ οὐρανόϑεν ποταμὸς πυρὸς ἠδὲ ϑεείου, 


I cua δέ τοι τότε πᾶσι βροτοῖς ἀριδείκετον, οἷον 
T ὁ ξύλον ἐν πιστοῖς, τὸ χέρας τὸ ποϑούμενον ἔσται" 
A νδρῶν εὐσεβέων ζωή, πρόσχομμά τε κόσμου, 

Y δασι φωτίζον κλητοὺς ἐν δώδεκα πηγαῖς" 

P ἄβδος ποιμαίνουσα σιδηρείη ys κρατήσει. 


10—11 vgl. Lact. Div. instit. ὙΠ, 16, 11 = 1, p. 636, 20 ed. Brandt. — 


13 Σαλπιγξ — ἀφήσει: Lact. Div. inst. VIL16,11 = I, p. 637. — 15—16 Teor. — 
ἅπαντες: Lact. Div. inst. VII, 20, 3 — 1, p. 648. 


1 Wortfolge πᾶσα τότε V | 9 τῶν ἁγίων, ἀνόμους (oder ἀνόμων) δὲ Or. Sib. 
(besser!) | ἐλέγξεις so oder ἑλέξει oder φλέξει Or. Sib. | 8 ὅς πόσα JM | Made JM | 
5 c] δ᾽ Or. Sib. | τ᾽ &x] τε J | ἔσται] ἥξει Or. Sib. ΦΨ | Y εἰλίξει VJ, Or. Sib., εἱλήξει 
M, εἰλείξει E | 8 647 V | 9 λυγρὸν HSS (auch Or. Sib.), λοιπὸν anon. Paris. | 
10 τ δ᾽ Or. Sib. Q | 11 εἰς] ἔτι Or. Sib. (besser) | εἰξει. V, ἥξει JM, ἕξει E, Or. 
Sib. (besser) | γῇ] τῇ V | χεραυνῶ] vov. ἔσται Or. Sib. | 12 ποταμοῖς τε oder ποταμοὶ 
δὲ Or. 510. | τε « VE | χοχλάζοντες V, Or. Sib. d^(so Wil) | λείψουσι V | 13 σάλπιξ 
V, Or. Sib. zwei HSS | 14 μύσος Or. Sib. PP, μῦσος V, Or. Sib. 2, < JME] 
μελέων Or. Sib. ΦΨ, μᾶλλον 2, μέλλον VJ, τὸ μέλλον ME | χόσμον J | 15 rao- 
τάρεον Or. Sib. | ó& Or. Sib., Lact, < VJM | τότε Or. Sib., Lact., ποτε VJM | 16 
ἥξουσι VJM | βασιλῆος Lact. | 1V ἠδέ γε ϑείου VE, ἠδὲ ϑείου JM, ἠδὲ ϑεείου 
nach der Uebers. von Augustinus ignisque et sulphuris amnis | 18 zu ἀριδείκετον 
am Rande φανερὸν V | ἀριδείκετον oiov] σφρηγὶς (od. σφραγὶς) ἐπίσημος Or. Sib. | 
20 τε] δὲ Or. Sib. | 21 φωτίζων J, Or. Sib. χλητοὺς V, Or. Sib, πιστοὺς JME. 


T2I ΤΩΝ ATIQN ZYAAOTDOI 18—19. 181 


τ ς - \ > , - 
O ὗτος 0 νῦν προγραφεὶς ἐν ἀχροστιχίοις ϑεὸς ἡμῶν 
x > , \ ς \ cr > [4 - 
Z2 wıno adavarog βασιλεὺς ὁ παϑὸὼν Evsy ἡμῶν. 


ὅ Καὶ ταῦτα τῇ παρϑένῳ δηλαδὴ ϑεόϑεν ἐπέστη προκηρύξαι. μακα- 
gia» δ᾽ αὐτὴν ἔγωγε χρίνω, ἣν ὃ σωτὴρ ἐξελέξατο προφῆτιν τῆς 
5 ἑαυτοῦ περὶ ἡμῶν ‚zooumdelnz, 
XIX. 444 οἱ πολλοὶ τῶν ἀνϑρώπων ἀπιστοῦσιν, καὶ ταῦτα 
ἶ ὁμολογοῦντες Ἐρυϑραίαν γεγενῆσϑαι Σίβυλλαν μᾶντιν, ὑποπτεύουσι 
. δέ τινα τῶν τῆς ἡμετέρας ϑρησχείας ποιητικῆς μούσης οὐχ ἄμοιρον 
τὰ ἔπη ταῦτα πεποιηκέναι, νοϑεύεσϑαί τε αὐτὰ καὶ Σιβύλλης ϑεσπίο- 
10 ματα εἶναι λέγεσϑαι, ἔχοντα βιωφελεῖς γνώμας τὴν πολλὴν τῶν ἡδονῶν 
περιχοπτούσας ἐξουσίαν καὶ ἐπὶ τὸν σώφρονά τε καὶ κόσμιον βίον 
ὁδηγούσας. 32ἐν προφανεῖ δ᾽ ἀλήϑεια, τῆς τῶν ἡμετέρων ἀνδρῶν ἐπι- 
μελείας συλλεξάσης τοὺς χρόνους ἀχριβέστερον, ὡς πρὸς τὸ μηδένα 
τοπάζειν μετὰ τὴν τοῦ Χριστοῦ κάϑοδον καὶ κρίσιν γεγενῆσϑαι τὸ 
15 ποίημα καὶ oc πάλαι προλεχϑέντων ὑπὸ Σιβύλλης τῶν ἐπῶν ψεῦδος 
διαφημίζεσϑαι. δωμολόγηται γὰρ Κικέρωνα ἐντετυχηκότα τῷ ποιήματι 
μετενεγκεῖν τε αὐτὸ εἰς τὴν Ῥωμαίων διάλεχτον καὶ ἐντάξαι αὐτὸ τοῖς 
ἑαυτοῦ συντάγμασιν, τοῦτον (0) ἀνῃρῆσϑαι χρατήσαντος Avvoviov: 
 "Ayroriov δ᾽ av πάλιν Αὐγουστον περιγεγενῆσϑαι, ὃς ἕξ καὶ πεντή- 
20 χοντα ἔτεσιν ἐβασίλευσε. τοῦτον Τιβέριος διεδέξατο, za ὃν χρόνον 
ἡ τοῦ σωτῆρος ἐξέλαμψε παρουσία, καὶ τὸ τῆς ἁγιωτάτης ϑρησχείας 
ἐπεκράτησε μυστήριον N τε νέα τοῦ δήμου διαδοχὴ συνέστη, περὶ 
ἧς οἶμαι λέγειν “τὸν ἐξοχώτατον τῶν κατὰ Ἰταλίαν ποιητῶν" 


Ἔνϑεν ἔπειτα νέα πληϑὺς ἀνδρῶν ἐφαάνϑη. 
95 xoi πάλιν ἐν ἑτέρῳ τινὶ τῶν Βουχολικῶν τόπφ᾽ 
Σικελίδες Μοῦσαι, μεγάλην φάτιν ὑμνήσωμεν. 
τί τούτου φανερώτερον; προστίϑησι γάρ᾽ 
Ἤλυϑε Κυμαίου μαντεύματος εἰς τέλος ὀμφή, 
6 vgl. Lact. Divin. inst. IV, 15, 26ff. — 16 vgl. Cic. De Divin. II, 54. --- 24 
Verg. Ecl. IV, 7. — 26 Verg. Ecl. IV, 1. — 28 Verg. Ecl. IV, 4. 


1 ϑεὸς ἡμῶν HSS, Or. Sib. ΦΨ, ϑεοσημείοις 2, ϑεοσήμοις Rzach | 8 xai 
ταῦτα hier beginnt Cap. ı9 (19) in VE | 8 τῶν VJ, τὸν ME | 12 ἀληϑεία J | 13 
ὡς — J|14 τοῦ — V | 17 ἐντάξαι Wil, συντ. HSS | 18 δ᾽ + Wil. | ἀνηρῆσϑαι 
V, ἀναιρεῖσϑαι JME | 20 ἔτεσιν VJM, ἔτη Ἔ | 23 τῶν] τῆς ME | τὴν + vor [ταλίαν J | 
24 ἔπειτα] ἐπὶ và V | 9ὅ 2» — V | τόπῳ N!, τρόπω V, τόπων ΜῈ | 28 ἤλυϑε 
VE, χλυϑε, s auf Ras., + γε 7, χλῦτε M | ὀμφήν JM. 


182 ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΣ 


Κυμαίαν αἰνιττόμενος δηλαδὴ τὴ» Σίβυλλαν. δχαὶ οὐχ ἠρκέσϑη 
τούτοις, ἀλλὰ περαιτέρω προεχώρησεν, Oc τῆς χρείας τὴν αὐτοῦ 
μαρτυρίαν ἐπιποϑούσης" τί λέγων [αὐϑιςῖ; 


ΕἾ » , - 
Addız ἄρ᾽ αἰώνων ἱερὸς στίχος ὄρνυται ἡμῖν" 
o , 3 ” 3s * - 
5 Hxsı παρϑένος αὐϑις ayovo ἔρατον βασιλῆα. 
6 , 3 » » 94 e 75 , u 3.93 > [3 λή Hr ^ 
τίς ovr av EM παρϑένος N ENAVNKOVOA; ἀρ οὐχ ἢ πλήρης TE xai 
- , - 
ἔγκυος γενομένη τοῦ ϑείου πνεύματος; καὶ τί τὸ κωλῦον τὴν Eyxvov 
ΜΞ , , 3 > x , 
toU ϑείου πνεύματος χορὴν εἶναι ἀεὶ xoi διαμένειν παρϑένον; àxav- 


, o « \ 
ngeı δὲ ἔκ δευτέρου, orav καὶ ὁ ϑεὸς ἐκ δευτέρου τὴν οἰκουμένην 


10 παραγενόμενος ἐπικουφίσῃ. "καὶ προστίϑησιν ὁ ποιητής" 


Τὸν δὲ νεωστὶ xci» τεχϑέντα, φαεσφόρε μήνη, 

"Avi σιδηρείης χρυσῆν γενεὴν ὀπάσαντα, 

IIoooxvveı. 

Τοῦδε γὰρ ἄρχοντος τὰ μὲν ἕλκεα πάντα βρότεια 
15 "Iaraı), στοναχαὶ δὲ κατευνάζονται ἀλιτρῶν. 


Sovvisusv δὴ φανερῶς τε ἅμα καὶ ἀποχρύφως di ἀλληγοριῶν ταζῦτα) 
λεχϑέντα, τοῖς μὲν βαϑύτερον ἐξετάζουσι τὴν τῶν ἐπῶν δύναμιν ὑπ᾽ 
ψιν ἀγομένης τῆς τοῦ Χριστοῦ ϑεότητος, ϑύπως δὲ μή τις τῶν 
δυναστευόντων ἐν τῇ βασιλευούσῃ πόλει ἐγκαλεῖν ἔχῃ τῷ ποιητῇ, 
90 ὡς παρὰ τοὺς πατρῴους νόμους συγγράφοντι ἐχβάλλοντί τε τὰ 
πάλαι ὑπὸ τῶν προγόνων περὶ τῶν ϑεῶν νομιζόμενα, ἐπικαλύπτεται 
τὴν ἀλήϑειαν. ἠπίστατο γὰρ οἶμαι τὴν μακαρίαν καὶ ἐπώνυμον 


τοῦ σωτῆρος τελετήν, ἵνα δὲ τὸ ἄγριον τῆς ὠμότητος ἐχκλίνοι, 


” \ > > , πὶ , 
ἤγαγε τὰς διανοίας τῶν ἀκουόντων πρὸς τὴν tavtOr συνήϑειαν, 


25 χαί φησι χρῆναι βωμοὺς ἱδρύσϑαι καὶ νεὼς κατασκευάζειν ϑυσίας τ᾽ 


- ev ^ > , ^ \ , 
ἐπιτελεῖσθαι τῷ νεωστὶ τεχϑέντι. ἀκολούϑος δὲ xal và λοιπὰ ἐπήγαγε, 


τοῖς φρονοῦσι. φησὶ yag 
4—5: Verg. Ecl. IV, 5, 6. — 11—15: Verg. Ecl. IV, 88. 


2 προσεχώρησεν V | 8 αὖϑις < ΗΚ] | 4 αὖϑις Chr. G. Heyne in seiner” 


Virgilausgabe, οὗτος HSS | &g' αἰώνον E, αἰεὶ ἐπῶν V, ἄρα εἶναι JM | στίχος « 


M | ὄρρυται V, ὥρνυται ΜῈ, ὄρν. Wil. | ὅ ἄγουσα V, ἄγουσαν M | 6 àv Wil, 


ἄρα HSS | 8 ἐπανήξει] ἐπανῆλϑε V | 9 ὅταν — δευτέρου < ΜῈ | 10 ἐπιχουφίσῃ 


V, ἐπικουφίσει JME | 11 πάιν V, πω ΜῈ | 14 μενοείχεα + auch vor τοῦδε M] 


τοῦδε] τοῦ μὲν V | và μὲν ἕλχεα V, μενοείχεα JME | βρούτεια VM, βρούτια J, \ 


βρότεια EN! | 15 ἴαται Wil, nur χαὶ HSS | δὲ Wil, re HSS | 16 ταῦτα Hkl, 
và HSS | 17 ὑπ᾽ ὄψιν τὴν τοῦ ϑεοῦ ϑεότητα ἄγοντα E | 18 ἀγομένης < JME ] 
Χριστοῦ N!, 96 VME, ió J | δὲ N, τε VJME | 23 τελετὴν MN, τελευτὴν VIE] 
δὲ 1, δὴ VME | ἐχκχλίνη I | 2* φϑονοῦσι V. 


TOI ΤΩΝ ΑΓΊΙΩΝ XYAAOTDOI 19 --20. 183 


XX. ‚Anperau ἀφϑάρτοιο ϑεοῦ βίοτον καὶ ἀϑρήσει 
"Hooac σὺν ἐκείνῳ ἀολλέας" ἠδὲ καὶ αὐτὸς 


| [δηλαδὴ τοὺς δικαίους. 


Πατρίδι καὶ μακάρεσσιν ἐελδομένοισι φανεῖται, 
Πατροδότοις ἀρετῇσι κυβερνῶν ἡνία κόσμου. 
᾿Σοὶ δ᾽ ἄρα, zai, πρώτιστα φύει δωρήματα γαῖα 
Κριϑὴν ἠδὲ κύπειρον, ὁμοῦ κολακάσοι ἀκάνϑῳ. 


᾿᾿ϑαυμαστὸς ἀνὴρ καὶ πάσῃ παιδείᾳ κεκοσμημένος, ὃς ἀχριβῶς ἐπι- 
στάμενος τὴν τῶν τότε παρόντων καιρῶν ομότητα᾽" 


Σοὶ δ᾽ αἶγες ϑαλεραί, 


μαστοῖς xataßeßoıdviaı, 
Αὐτόματοι γλυκὺ νᾶμα συνεχτελέουσι γάλακτος, 
Οὐδὲ ϑέμις ταρβεῖν βλοσυροὺς ἀγέλῃσι λέοντας. 


l5 ἀληϑῆ λέγων" ἢ γὰρ πίστις τῆς βασιλικῆς αὐλῆς τοὺς δυνάστας 
00 φοβηϑήσεται. 


Φύσει δ᾽ εὐώδη τὰ σπάργανα σεῖό γε ποίην 
Ὄλλυται ἰοβόλου φύσις ἑρπετοῦ, ὀλλυται ... 
Δοίγιος, Acovgiov ϑάλλει κατὰ TEUNE ἄμωμον. 


Ὁ ϑτούτων οὐδὲν ἀληϑέστερον οὐδὲ τῆς τοῦ σωτῆρος ἀρετῆς οἰκειό- 
τερον εἴποι τις av’ αὐτὰ γὰρ τὰ τοῦ ϑεοῦ σπάργανα, πνεύματος 
ἁγίου δύναμις, εὐώδη τινὰ ἄνϑη νεολαίᾳ ὥπασε γέννᾳ. ὁ δὲ Ogtc 
ἀπόλλυται, καὶ ὁ ἰὸς τοῦ ὄφεως ἐκείνου, ὃς τοὺς πρωτοπλάστους 


1—2: Verg. Ecl. IV, 15, 16. — 4---7: Verg. Ecl. IV, 17—20. — 10—14: Verg. 
Bel Tv, 21—22. — 17—19: Verg. Ecl. IV, 23—25. 


= 1 ἀϑροίσει J | 3 δηλαδὴ τοὺς δικαίους < J | 4 πατρί τε Rossignol| 5 ne- 
 toodorois ἀρετῆσι V, πατροδοτῶ ἀρετῇ JME | 6 φύει — V | 7 χολαχάσση βώλα- 
χας J, φύλαχας M. | ἀχάνϑῳ])] ἰαχάνϑω VIM | 9 τῶν < V | xagóvcov < JME | 10 δ᾽ 
αἶγες (αἴγαις Druckfehler) Val. δὲ παΐς VJM, δ᾽ ὦ παῖς E | ϑαλεραὶ V, ϑαλεροὶ 
JM, ϑαλεροῖς E | 12 μαστοὶ M | 18 αὐτόμαται V, M! aber or über der Zeile | 17 
σπάργανα σεῖό γε ποίην Wil, σπάργανα σεῖο τ᾽ ἐνυπλεῖν V, omdgyav ἄσει τὲ 
ἐνιπήν J, σπάργανας εἴτε νιπὴν Μ, σπάργανα, dann ein leerer Raum, am Rande 
heineı E | 18 ὄλυται an beiden Stellen V | ὄλλυται ποίη V, o. ποίης J, o. βοτά- 
γῆς ποίης M, o. πίσσης E, ὄλλυτ᾽ ἄγρωστις Wil. | 19 λυγιος V | κατὰ τέμπε 
zerentune JM | véuxe ] πάμπαν E | 22 νεολαίᾳ E, νεολδα V, νεωλχὰ J, νεολχδὰ M | 


184 : ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΣ 


πρῶτος ἐξηπᾶτα, παράγων τὰς διανοίας αὐτῶν ἀπὸ τῆς ἐμφύτου 
(σωφροσύνης) ἐπὶ τὴν τῶν ἡδονῶν ἀπόλαυσιν, ὅπως γνοῖεν τὸν 
ἐπηρτημένον αὐτοῖς ὁλεϑρον. ἱπρὸ γάρ τοι τῆς κατελεύσεως τοῦ 
σωτῆρος τῆς ἀϑανασίας τῶν δικαίων ἀγνοίᾳ τὰς ψυχὰς τῶν ἂν- 
5 ϑρώπων ἐπὶ μηδεμιᾷ χρηστῇ ἐλπίδι ἐρειδομένας ἔϑραυε, παϑόντος 
δὲ αὐτοῦ καὶ πρὸς καιρὸν τοῦ περιτεϑέντος σώματος χωρισϑέντος 
ix τῆς κοινωνίας τοῦ ἁγίου πνεύματος, ἀπεκαλύφϑη τοῖς ἀνϑρώό- 
ποις τὸ δυνατὸν τῆς ἀναστάσεως, καὶ εἴ τις ἰλὺς ἀνθρωπίνων adı- 
κημάτων κατελείπετο, αὕτη πᾶσα λουτροῖς ἁγίοις ἐσμήχετο. τότε 
10 δὴ παρακελεύεται τοῖς ὑπηχόοις ϑαρρεῖν, καὶ ἐκ τῆς αὐτοῦ σεμνῆς 


, > [4 2 - 
διασήμου τε ἀναστάσεως τὰ ὁμοια ἐλπίζειν ἐκέλευσεν. δοὐχοῦν Ót-. 


καίως ἐτελεύτα πᾶσα 7 τῶν ἰοβόλων φύσις, ἐτελεύτα δὲ καὶ ϑάνα- 
τοῦ; ἐπεσφραγίσϑη de ἢ ἀνάστασις, ἀπώλετο δὲ καὶ τὸ τῶν Acovglov 


γένος, 0 παραίτιον ἐγένετο τῆς πίστεως τοῦ ϑεοῦ, φύεσϑαι δὲ ἀνέδην —— 


15 xal πανταχοῦ φάσχων τὸ ἄμωμον πλῆϑος τῶν ϑρησχευόντων προσ- 
αγορεύει" οἷον γὰρ ἐκ μιᾶς δίζης πλῆϑος κλάδων εὐώδεσι ϑάλλον 
ἄνϑεσιν, ἀρδόμενον συμμετρίᾳ δρόσου, βλαστάνει. , πεπαιδευμένως 
δέ, ὦ σοφώτατε ποιητὰ Μάρων, καὶ τὰ ἑξῆς ἅπαντα ἀκολού- 
Occ ἔχει" 


20 Αὐτίχα δ᾽ ἡρώων ἀρετὰς πατρὸς TE μεγίστου 
"Eoy ὑπερηνορίῃσι κεκασμένα πάντα μαϑήσῃ. 


τοὺς μὲν τῶν ἡρώων ἐπαίνους τὰ τῶν δικαίων ἀνδρῶν ἔργα om 
μαίνων, τὰς δὲ ἀρετὰς τοῦ πατρὸς τὴν τοῦ κόσμου σύνταξιν καὶ 
τὴν εἰς αἰώνιον διαμονὴν ἀπεργασίαν λέγων, ἴσως δὲ καὶ τοὺς νό- 

25 μους, οἷς ἡ ϑεοφιλὴς ἐκκλησία χρῆται ἐπιτηδεύουσα τὸν μετὰ δι- 
καιοσύνης TE καὶ σωφροσύνης βίον. ᾿Ιϑαυμαστὴ δὲ καὶ ἡ τοῦ μεταξὺ 
τῶν τε ἀγαϑῶν καὶ τῶν κακῶν βίου ἐπὶ τὸ ἀνηγμένον παραύξησις, 
τὸ ἀϑρόον τῆς αἰφνιδίου μεταβολῆς παραιτουμένου" 


- EY 2 - ” > 
Πρῶτα μὲν ἀνϑερίκων ξανϑῶν nyovro &Aoat 
, ς \ - , , ” , 3 
30 (τουτέστιν, 0 καρπὸς τοῦ ϑείου vouov ἤγετο sic χρείαν.) 


14 vgl. Gen. 12 (?). — 20—21: Verg. Ecl. IV, 26—27. — 29: Verg. Ecl. IV,28. 


2 σωφροσύνης + Val, εὐφροσύνης N!, < VJME | naeh önwg + μὴ Val. | 
10 ἑαυτοῦ V | 12 πᾶσα ἡ — JME | ἡ + vor φύσις JME | 18 ἀπώλλυτο V; die 
Stelle unklar | 14 δὲ V, τε JE, τε καὶ M | ἀνέδην Hkl, ἀναίδην V, < ΜῈ | 
15 φάσχον ME | προσαγορεύει VME, προαγορεύει J | 16 xeAdóov J | ϑᾶλλον ὁ | 
17 πεπαιδευμένης JM | 18 xol + vor &x04. JE | ἀχκολουϑίας J | 21 ὑπερηνορίηισι 
V, ὑὕπερην., auf Ras, J| 26 7 < V | 27 ἀνηγμένον Ν᾿, ἀνημμένον ΜῈ, ἀνει- 
μένον V | 29 πρῶτα J, πρῶτον VME | ἤγοντο HSS (falsch), ἔπληϑον oder ἔβρι- 
Sov Wil. 
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Ἐν δ᾽ ἐρυϑροῖσι βάτοισι παρήορος ἤλδανε βότρυς, 
(ἅπερ οὐκ ἦν κατὰ τὸν ἄϑεσμον βίο», 
Σχληρῶν δ᾽ ix πεύκης λαγόνων μέλιτος fe νᾶμα" 


ϑτὴν λιϑιότητα τῶν τότε ἀνϑρώπων καὶ τὸ κατεσκληκὸς ὑπογρά- 
B po» nos‘: ἴσως δὲ καὶ τοὺς τὸν τοῦ ϑεοῦ πόνον ἀσχοῦντας τῆς 
ἑαυτῶν καρτερίας γλυχύν τινα καρπὸν λήψεσϑαι διδάσκων. 


Παῦρα δ᾽ ὅμως ἴχνη προτέρας περιλείπεται ἄτης" 
Πόντον ἐπαΐξαι περὶ τ᾽ ἄστεα τείχεσι κλεῖσαι, 
Ῥῆξαί v' εἰλιπόδων ἕλκύσμασι τέλσον ἀρούρης" 
10 "AAAo0c ἔπειτ᾽ ἔσται Tigve, καὶ Θεσσαλὶς Aoyo, 
ἀνδράσιν ἡρώεσσιν ἀγαλλομένη, πολέμου δὲ 
Τρώων καὶ Δαναῶν πειρήσεται αὖϑις ᾿Αχιλλεύς. 


ey, ὦ σοφώτατε ποιητά᾽ τὴν yàg ποιητικὴν ἐξουσίαν μέχρι τοῦ 
προσήκοντος ἐταμιεύσω. οὐ γὰρ ἦν σοί προκείμενον ἀποϑεσπίσαι μὴ 

15 ὄντι γε προφήτῃ, ἐκώλυεν δέ τις οἶμαι καὶ κίνδυνος τοῖς ἐλέγχουσι 
τὰ ὑπὸ τῶν προγόνων νομισϑέντα ἐπηρτημένος. ϑπεφραγμένως δὴ 
χαὶ ἀκινδύνως κατὰ τὸ δυνατὸν τοῖς συνιέναι δυναμένοις παραστήσας 
τὴν ἀλήϑειαν, πύργους καὶ πόλεμον αἰτιασάμενος, ἅπερ ἀληϑῶς ἔτι 
χαὶ νῦν ἐξετάζεται xarà τὸν τῶν ἀνθρώπων βίον, τὸν uiv AyuAfa 

20 χαραχτηρίζει τὸν σωτῆρα ὁρμῶντα ἐπὶ τὸν Τρωικὸν πόλεμον, τὴν 
δὲ Τροίαν τὴν οἰχουμένην πᾶσαν. ἐπολέμησε γοῦν ἄντικρυς τῆς 
ἀντικειμένης δυνάμεως πονηρᾶς, πεμφϑεὶς ἐξ οἰχείας τε προνοίας 
χαὶ παραγγελίας μεγίστου πατρός. 10τί δὴ μετὰ ταῦτα ὁ ποιη- 
τῆς λέγει; 


> 3.0 > \ \ 
25 AAA ὅταν ἠνορέης ὥρη καὶ καρπὸς ἵκηται, 


, 2 N 2 \ N , N , - > , 
(τουτέστιν, ἐπειδὰν ἀνόρωϑεὶς τὰ περιέχοντα vov βίον τῶν ἀνϑρο- 
, - , , 
πῶν διζόϑεν ἐξέλῃ τήν τε ξύμπασαν γῆν εἰρήνῃ κατακοσμήσῃ,) 


1, 8: Verg. Ecl. IV, 29—30. — 7—12: Verg. Ecl. IV, 31—36. — 25: Verg. 
Ecl. IV, 37. 


1 ἤλδανε VME (intransitiv), ἤνδανε J | 8 δ᾽ ἐκ V, δὲ JME | ῥέει V | & ἡλιϑιό- 
vita VM | 5 τοὺς < ΜῈ | ἀσχοῦντας Val, ἀκούοντας HSS | 19 τὸν δὲ Ayu- 
λέα V, < JME, μὲν (statt δὲ) Hkl. 
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Οὐχ ὅσιον ναύτῃσιν ἁλιτρύτοισιν ἀλᾶσϑαι, 
Φυομένων ἄμυδις γαίης ἄπο πίονι μέτρῳ, 

Αὐτὴ δ᾽ ἄσπαρτος καὶ ἀνήροτος" οὐδὲ μὲν ἀκμὴν 
Ὀτραλέου δρεπάνοιο ποϑησέμεν ἄμπελον οἶμαι. 
Οὐδ᾽ ἐρίου δεύοιτο βροτὸς πόκον, αὐτόματος δὲ 
᾿ἀρνειὸς Τυρίηῃσι περιπρέψει λιβάῤεσσι, 

Σάνδυκι πορφυρέῳ λάχνην δυπόεσσαν ἀμείβων. 
AAA aye τιμῆεν σκῆπτρον ᾿βασιλήϊδος ἀρχῆς 
Δεξιτερῆς ἀπὸ πατρὸς ἐριβρεμέταο δέδεξο. 

Κόσμου κητώεντος ὁρῶν δύπηκτα ϑέμεϑλα, 
Χαρμοσύνην γαίης TE καὶ οὐρανοῦ ἠδὲ ϑαλάσσης, 
Γηϑόσυνόν τ᾽ αἰῶνος ἀπειρεσίου λάσιον κῆρ. 
Εἴϑε us γηραλέον δώῃ πότε νήδυμος ἰσχὺς 

Σὴν ἀρετὴν κελαδεῖν, ἐφ᾽ ὅσον δύναμίς γε παρείη" 
Οὐκ ἂν μ᾽ ἐκπλήξειεν ὃ Θρᾳκῶν ὅῖος ἀοιδός, 

Οὐ Λίνος, οὐ Πὰν αὐτός, ὃν ᾿Αρχαδίη τέχετο χϑών᾽" 
᾿4λλ᾽ οὐδ᾽ αὐτὸς ὁ Πὰν ἀνϑέξεται εἵνεκα νίκης. 


Κόσμου κητώεντος 000, φησί, καὶ τῶν στοιχείων ἁπάντων χαρᾶν. 

XXI Ταῦτα δόξειεν ἂν τις τῶν οὐχ εὖ φρονούντων περὶ γενεᾶς 
ἀνθρώπου λέγεσϑαι. παιδὸς δὲ τεχϑέντος ἀνϑρώπου, ποῖον δὴ ἔχει, 
λόγον γῆν ἄσπαρτον καὶ ἀνήροτον καὶ τήν γε ἄμπελον μὴ ἐπιποϑεῖν. 
τὴν δρεπάνου ἀχμὴν μηδὲ τὴν ἄλλην ἐπιμέλειαν; πῶς ἂν von) 
λεχϑὲν ἐπὶ γενεᾶς ἀνϑρωπίνης; ἡ γάρ vot φύσις ϑείας ἐστὶ προῦ- 
τάξεως διάκονος, οὐκ ἀνϑρωπίνης κελεύσεως ἐργάτις. ἀλλὰ καὶ 
στοιχείων χαρὰ ϑεοῦ χάϑοδον, οὐκ ἀνθρώπου τινὸς χαρακτηρίζει, 
κύησιν, τό τε εὐχεσϑαι τὸν ποιητὴν τοῦ βίου τέλος αὐτῷ μηκύνεσθαι, 
ϑείας ἐπικλήσεως σύμβολον" παρὰ ϑεοῦ γὰρ τὸν βίον καὶ τὸ σώζεσϑαι, 


1--1 : Verg. Ecl. IV, 38—45 u. 48— 59. 


] οὐχ < E| ὅσιον ναύτησι V, ὅσίοι αὐτοῖσιν JM, — E | ἀλιτρίτοισιν V, 
ἀλιτροτάτοισιν JME, ἁλιτρύτοις Maittaire | 2 πῖον V | πίονε μέτρῳ] πίονος 
ἐρνῶν Ὁ Hkl | 3 αὐτὴ VE, αὐτὴς MJ οὐδὲ μὲν ἀχμὴν Val, vgl. Z. 22 οὐδὲ μὲν 
àv. V, οὐδὲ μενοινῆ J, otósusvavg, aber oiw;j über «vn M, οὐδὲ ἄμην E | 5 ob. 
δεύοι yc? Hk1 | ztóxov, ov über der Zeile, M | 6 τυρίηισι V, τυρίοισι JE, τηρίοισι i 
M | περιπρέψει V, παραπρέψει Μ, παρατρέψει JE | λιβάδεσσιν JME | % λαχάνην JN 
8 σχῆπτον V | 10 ὁρᾶν JME | 12 ἀπηρεσίου V | 18 γηραλεῖον V | δώῃ ποτέ (?) via 
ζῶντα τε V, ζῶντα τ᾽ ἔχε JME | ἰχϑῦς, x auf Ras, V | 15 u’ ἐχπλήξειεν Will 
με πλήξειεν HSS | ϑραχῶς V | 18 χόσμου κητ. < E | ὅρα — χαρὰν gehört zum) 
folgenden Cap. in V | 19 οὐκ — V | 20 δὴ Val, δὲ HSS | 21 nach γῆν + V [- 
22 νοηϑῆ JM | 23 ἡ γάρτοι J, ἥ τοι γάρτοι VME | προστάξεως JE, προστάξεδφ | 
M, πρόξενος V | 26 τὸ τέλος JME 97 ϑεοῦ yàp c» JME. 
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ἀξιοῦν εἰϑίσμεϑα, οὐ πρὸς ἀνθρώπου. ?5 γοῦν Ἐρυϑραία πρὸς τὸν 
ϑεόν᾽ τί δή μοι, φησίν, o δέσποτα, τὴν τῆς μαντείας ἐπισκήπτεις 
ἀνάγκην, καὶ οὐχὶ μᾶλλον ἀπὸ τῆς γῆς μετέωρον ἀρϑεῖσαν διαφυ- 
λάττεις ἄχρι τῆς μακαριωτάτης σῆς ἐλεύσεως ἡμέρας; ὃ δὲ Μάρων 
πρὸς τοῖς εἰρημένοις ἐπιφέρει καὶ τάδε" 


» , CUTS \ > E 

Aoxso usıdıomoav ορῶν τὴν μητέρα κεδνὴν 
Γνωρίζειν" ἡ γάρ σε φέρεν πολλοὺς λυκάβαντας. 
Σοὶ δὲ γονεῖς οὐ πάμπαν ἐφημερίῳ γ᾽ ἐγέλασσαν, 
Οὐδ᾽ ἥψω λεχέων, οὐδ᾽ ἔγνως δαῖτα ϑάλειαν. 


πῶς γὰρ ἂν πρὸς τοῦτον οἱ γονεῖς ἐμειδίασαν; ὁ μὲν γὰρ αὐτῶν 
ϑεός, ἄποιος δύναμις, καὶ ἀσχημάτιστος μέν, ἐν περιγραφῇ δὲ ἄλλων, 
οὐκ ἀνϑρωπίνου δὲ σώματος. λέχτρων δὲ ἄπειρον τίς οὐχ. οἶδεν ὃν 
τὸ ἅγιον πνεῦμα; ποία δὲ ἐπιϑυμία ἔφεσίς τε ἐν τῇ τοῦ ἀγαϑοῦ 
διαϑέσει, οὗ πάντα ἐφίενται; τί δ᾽ ὅλως χοινὸν σοφίᾳ τε καὶ ἡδονῇ; 
ἀλλὰ ταῦτα ἐφείσϑω λέγειν τοῖς ἀνθρωπίνην τινὰ καὶ ὀχλοχαρῆ 
παιδείαν μετερχομένοις, παιδείας δὲ ϑείας ἀπείροις" οἱ μὲν γὰρ ἐπι- 
δείξεως καὶ δόξης ἕνεχα ἀλαζονεύονται, oi δὲ τὴν ψυχὴν αὐτῶν κα- 
ϑαρεύειν ἀπὸ παντὸς κακοῦ ἔργου τε καὶ ῥήματος παρασχευάζουσιν. 
᾿ἐπικαλοῦμαι δὲ σὲ αὐτὴν σύμμαχον τοῖς λεγομένοις, e ϑεοσέβεια, 
ἁγνόν τινα νόμον ὑπάρχουσαν, πάντων TE ἀγαϑῶν εὐχταιοτάτην 
ἐλπίδα, ὁσιότητος διδάσκαλον, ἀϑανασίας ὑπόσχεσιν ἀκίβδηλον" σὲ μέν, 
εὐσέβεια χαὶ φιλανϑρωπία, προσχυνῶ, σαῖς δὲ ϑεραπείαις χάριν 
ἀΐδιον ὀφείλομεν οἱ ἰαϑέντες. ὁ δὲ ἄπειρος ὄχλος τῆς σῆς ἐπι- 
χουρίας διὰ τὴν ἔμφυτον πρὸς σὲ ἀπέχϑειαν καὶ τὸν ϑεὸν ἀπο- 
στρέφεται, οὐδὲ οἶδεν τὴν αἰτίαν ὅλως τοῦ ζῆν καὶ εἶναι, αὐτόν τε 
χαὶ τοὺς λοιποὺς δυσσεβεῖς ἐκ τοῦ πρὸς τὸ κρεῖσσον καϑήχοντος 
ἠρτῆσϑαι" πᾶς γὰρ ὁ κόσμος ἐκείνου κτῆμα καὶ ὅσα ἐστὶν ἐν κόσμῳ. 

XXI.  Eyó μὲν τῆς εὐτυχίας τῆς ἐμαυτοῦ καὶ τῶν ἐμῶν πάντων 
αἰτιῶμαι τὴν σὴν εὐμένειαν. μαρτυρεῖ δὲ καὶ ἡ ἔχβασις τῶν κατ᾽ 
εὐχὰς ἁπάντων, ἀνδραγαϑίαι, νῖχαι, κατὰ τῶν πολεμίων τρόπαια, 


6—9: Verg. Ecl. IV, 60-62. 


6 μειδιόωσαν ὁρῶν Val, μειδιᾶν ὡς àv ὁρῶν V, μειδιόων ὡς ἂν ὁρῶν JM, 
μειδιόων ἀνορᾶν E | τὴν ἘΞ d | 8 ἐφημερίῳ γ᾽ Hkl, ἐφημερίως VJ, ἐφεμερίως Μ, 
ἐφημέριοι E | 10 ὁ μὲν γὰρ αὐτοῦ πατὴρ ϑεὸς vermutete Val. | 15 xai ὀχλοχαρῆ 
— 17 ἀλαζονεύονται < JME, E am Rande: λείπει τι | 18 τε, γε VME | 20 ὑπάρ- 
χουσὰ E, dann λείπει | 21 ὁσιότητος J, ὁσιωτάτης VME | 22 προσχυνῶσι V | 
23 ἰαϑέντες Val, δεηϑέντες HSS | 34 ἀποστρέφονται V | 25 οἶδεν <J | 26 χρεῖτ- 
tov ΜῈ | 27 ME χτίσμα vermutet Val. | 29 σὴν < JME εὐμένειαν Hkl, 
vgl. 192, 1, εὐγένειαν HSS. 


10 


15 


20 


30 


188 K2NZTANTINOZ 


σύνοιδεν δὲ xol μετ᾽ εὐφημίας ἐπαινεῖ καὶ ἡ μεγάλη πόλις, βούλεται 
δὲ καὶ ὁ δῆμος τῆς φιλτάτης “πόλεως, εἰ xal πρὸς ταῖς σφαλεραῖς 
ἐλπίσιν ἐξαπατηϑεὶς ἀνάξιον ἑαυτῆς προείλετο προστάτην, ὃς πα- 
θαχρῆμα ἑάλω προσηκόντος TE καὶ ἀξίως τοῖς ξαυτῷ τετολμημένοις, 
ὧν οὐ ϑέμις ἀπομνημονεῦσαι, μάλιστα ἐμοὶ τῷ διαλεγομένῳ πρὸς σὲ 
καὶ πᾶσαν ἐπιμέλειαν ποιουμένῳ, πῶς ἂν ἀγναῖς καὶ εὐφήμοις δια- 
λέξεσι προσείποιμί σε. “ἐρῶ δέ τι ἴσως οὐχ ἄσχημον οὐδὲ ἀπρεπές. 
ὑπερβάλλων μέντοι μανίᾳ καὶ ὠμότητι προκεχήρυχτό σοί ποτε, o 
ϑεοσέβεια, καὶ πᾶσαις ταῖς ἁγιωτάταις σου ἐκκλησίαις ὑπὸ τυράννων 
πόλεμος ἄσπονδος, καὶ οὐχ ἐπέλειψάν τινες τῶν ἐν τῇ Ῥώμῃ τηλι- 
κούτοις ἐπιχαίροντες δημοσίοις xaxoic, παρεσκεύαστο δὲ καὶ πεδίον 
τῇ μάχῃ. σὺ δὲ προσελϑοῦσα ἐπέδωκας σεαυτὴν ἐπερειδομένη τῇ 
πρὸς ϑεὸν πίστει: ϑνητῶν δὲ δυσσεβῶν ὠμότης δίκην πυρὸς 
ἀκαταπαύστως ἐπινεμησαμένη ϑαυμαστὴν καὶ διὰ παντὸς ἀοίδιμον 
εὐδοξίαν προσῆψέ Got σέβας γὰρ διὰ ταῦτα εἶχε τοὺς ϑεωμένους, 
τοὺς μὲν αὐτοὺς [oov] δημίους καὶ στρεβλοῦντας τὰ τῶν εὑ- 
σεβῶν σώματα κάμνοντας καὶ δυσπετοῦντας πρὸς τὰ δεινά, παρ- 
διμένους δὲ τοὺς δεσμοὺς καὶ τἄς γε βασάνους αὐτὰς ἐχλύτους καὶ 
τὰς προσφερομένας καύσεις ἁμαυρουμένας, τῶν δὲ ὀπαδῶν τοῦ ϑεοῦ 
δυστρέπτων Luev] τὴν πρὸς τοὺς πόνους στερρότητα καὶ οὐδὲ πρὸς 
ὀλίγον ὀκλαζόντων τὴν παρρησίαν». 4τί ovv ταῦτα τολμῶν ὥνησας, 
ὦ δυσσεβέστατε; τί δὲ τὸ αἴτιον τῆς ἐκστάσεως τῶν φρενῶν; ἐρεῖς 
ὅτι διὰ τὴν πρὸς τοὺς ϑεοὺς τιμήν" τίνας τούτους; 7] “ποίαν τινὰ 
ἀξίαν τῆς ϑείας φύσεως λαμβάνεις ἔννοιαν; ὀργίλους ἡγῇ κατὰ σὲ 
τοὺς ϑεοὺς εἶναι; εἰ δ᾽ οὖν ἤσαν τοιοῦτοι, ἐχρῆν ϑαυμάζειν αὐτῶν τὴν 
προαίρεσιν, οὐ πειϑαρχεῖν τοῖς ἀναιδέσι προστάγμασι, δικαίων ἀνδρῶν 
σφαγὰς ἀδίκως ἐπαράντων. δἐρεῖς ἴσως διὰ τὰ ὑπὸ τῶν προγόνων 
νομισϑέντα καὶ τὴν τῶν ἀνϑρώπων ὑπόληψιν" συγχωρῶ. καὶ γάρ 
ἐστι παραπλήσια τοῖς δρωμένοις τὰ νομιζόμενα μιᾶς τε καὶ τῆς αὐτῆς 
ἀφροσύνης" φήϑης ἴσως εἶναι τινὰ δύναμιν ἐξαίρετον ἐν τοῖς ὑπὸ 
TEXTOVOV καὶ δημιουργῶν ἐσκευασμένοις ἀνϑρωπομόρφοις" τοιγάρτοι 
περιεῖπες αὐτὰ πᾶσαν ποιούμενος ἐπιμέλειαν, ὅπως μή ποτε ῥυπο- 
ϑεῖεν, μεγίστων καὶ ἐξαιρέτων ϑεῶν ἀνϑροωπίνης δεομένον ἐπιμελείας. 


1 μεγαλόπολις JME | 2 πρὸς HSS, πρότερον Hkl | 8 ὑπερβάλλον V | ztoox. vol 
ποτε < JME | 11 ἐπιχαίρουσι JME | 12 δὲ ΜῈ, δὴ V | προσελϑοῦσα V, προελ- 
ϑοῦσα JME σεαυτὴν V, ξαυτὴν JME | ἐπερειδομένους M, ἐπερηδομένην E | 13 δὲ 
« E | ϑνητῶν δὲ HSS, εἶϑ᾽ ἡ τῶν V al. | 14 ἀχαταπαύστως Hkl, ἀχατάπαυστος HSS | 
16 τοὺς μὲν αὐτοὺς Wil, τοὺς αὐτοὺς μὲν HSS | οὖν < Hkl | 19 τῶν δὲ ὀπαδῶν 
— στερρότητα — ΜῈ | 20 μὲν < Hkl] 90 u. 21 δύστρεπτον u. ὀχλάζουσαν Wil. 
(sehr wahrsch.) | 21 ὀλίγων V | 23 τὴν πρὸς c» V | 24 Wortfolge τῆς Yelag φύσεως 
ἀξίαν JME | 26 οὐ Hkl, εἰ V,7 JM | 27 ἐπάρασιν ὃ Hkl | 32 vr ταῦτα JME. 
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XXIII. “Ἀντεξέταζε τὴν ἡμετέραν ϑρησκείαν πρὸς τὰ ὑμέτερα. 
οὐκ ἐνταῦϑα μὲν ὁμόνοια γνησία καὶ διαρκὴς φιλανϑρωπία, ἔλεγχος 
δὲ πταίσματος νουϑεσίαν οὐκ ὁλεϑρον φέρων, ϑεραπεία de οὐχ 
ὠμότητος ἀλλὰ σωτηρίας, καὶ πίστις εἰλικρινὴς πρῶτον μὲν πρὸς 

5 τὸν ϑεόν, ἔπειτα δὲ καὶ πρὸς τὴν φυσικὴν τῶν ἀνθρώπων xoiwo- 
νίαν, ἔλεος δὲ τῶν οὖς ἐπολέμησεν ἢ τύχη, ἁπλοῦς δὲ βίος καὶ 
οὐ ποικίλῃ τινὶ πανουργίᾳ τὴν πονηρίαν ἐπικαλυπτόμενος, τοῦ τε 
ὄντως ϑεοῦ καὶ (τῆς) μοναρχίας γνῶσις; Ὧδε; ἐστὶν ἀληϑῶς ϑεο- 
σέβεια, ἥδε εἰλικρινὴς ϑρησκχεία ἢ παντελῶς ἄχραντος, οὗτος ἐμ- 

10 oov Btoc, ὃν ot μετιόντες os διὰ λεωφόρου σεμνῆς τινος ἐπὶ τὸν 
ἀέναον πορεύονται βίον" οὐδεὶς γὰρ ὅλως τελευτᾷ ὁ τὸν τοιοῦτον 
ἐνστησάμενος βίον χαϑαρεύων τε τὴν ψυχὴν ἀπὸ τοῦ σώματος, πλη- 
goi δὲ μᾶλλον τὴν προσταχϑεῖσαν αὐτῷ ϑεόϑεν λειτουργίαν ἢ ἀπο- 
ϑνήσκει" ὃ γάρ τοι τὸν ϑεὸν ὁμολογήσας οὐ γίνεται πάρεργον ὕβρεως 

15 οὐδὲ ϑυμοῦ, ἀλλ᾽ εὐγενῶς τὴ» ἀνάγχην ὑποστὰς τὴν τῆς καρτερίας 
πεῖραν ἐφόδιον ἔχει τῆς πρὸς τοῦ ϑεοῦ εὐμενείας. 3 ρὺδὲν γὰρ ἀμφί- 
βόλον τὴ» τῶν ἀνϑρώπων ἀρετὴν ἀσπάζεσϑαι τὸ ϑεῖον᾽ καὶ γὰρ av 
εἴη τῶν ἀτοπωτάτων τοὺς μὲν ἀνϑρώπους, ὅταν τυγχάνωσιν δύεργε- 
τούμενοι, ἤτοι ὑπὸ τῶν τῆς αὐτῆς ἐξουσίας ἐπειλημμένων 7 καὶ 

20 ὑποδεεστέρων, ἃ ϑεραπεύοντες τυγχάνοιεν οἱ εὐεργετοῦντες αὐτούς 
εὐχαρίστως κατατίϑεσϑαι καὶ ἀντευεργετεῖν, τὸν δὲ ὑπὲρ πάντας 
ἀρχηγόν τε τῶν πάντων καὶ τὸ ἀγαϑὸν αὐτὸ καταμελεῖν τῆς ἅμοι- 
βῆς, ὃ συμπαρομαρτεῖ μὲν ἡμῶν. τῷ παντὶ βίῳ καὶ πάρεστιν ἡμῖν 
τηνικαῦτα, ὁσάκις ἀγαϑόν τι ποιῶμεν, καὶ παραχρῆμα μὲν ἀποδεχό- 

25 μένον τῆς ἀνδρείας καὶ εὐδικίας εὐεργετεῖ, τὴν δὲ συμπλήρωσιν τῆς 
ἀμοιβῆς εἰς τὴν τοῦ βίου συμπλήρωσιν ἡμῶν ὑπερτίϑεται" πᾶσα γὰρ 
ἡ τοῦ βίου ψῆφος τηνικαῦτα λογοϑετεῖται, ἐν ᾧ χρόνῳ τὸ σῶμα 
ὑπὸ τῆς ψυχῆς καταλείπεται, αὐτὴ δὲ ἡ ψυχὴ καϑαρὰ καὶ ἄχραντος 
χαϑαρῷ καὶ ἀχράντῳ τῷ ϑείῳ πελάζει. 708 μὲν οὖν ἡ τοῦ ϑείου 

80 δικαιοσύνη, καὶ οὗτος [μὲν] ὁ τῶν δικαίων ἐξετασμός, πείρας γενο- 


12 vgl. Plat. Phaidon 67 A. 


1 ὑμετέραν, v von junger Hand verändert in ἡ, J | 3 ὄλεϑρον, das erste ὁ 
auf Ras, J  ϑεραπεία Val, ϑεραπείαν HSS | 4 πίστις εἰλικρινὴς Val. πίστιν εἰλι- 
χρινῆ (εἰληκρινῆ V) HSS | Y πονηρίαν] πορείαν J | 8 ὄντως N, ὄντος VJME | τῆς 
nur in N!| 9 εἰλικρινὴς auf Ras. J | 11 ἀένναον HSS | 15 τὴν < vor τῆς V | 
16 τοῦ 9:00 Hkl, τὸν ϑεὸν HSS | οὐδὲν V, οὐ δὲ JME | 18 τοὺς V, τῶν JME 
μὲν ἀνϑρ. — τῆς αὐτῆς < JME | 19 ἤτοι Hkl, ἤτα V | ἐπιλημένων, ı in &ı ver- 
ändert, J | ἢ χαὶ V, εἰ καὶ E, xoi JM | 20 ἃ (oder ὅσα, oder x«9* ἃ) Wil, χαὶ 
VME, &J N 24 ποιῶμεν V, ποιοῦμεν JME | ἀποδεχόμενον V, ἀποδεχόμενος JME | 
25 εὐδικίας VJ, εὐδοκίας ΜῈ | τῆς ἀμοιβῆς — συμπλήρωσιν < ΜῈ | 27 ἐν o χρόνῳ 
— 190, 1 ἐγχρατείας < JME | 29 ἥδε Wil, ἤδη HSS | 30 μὲν < Wil. 
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x , N x Io 
μένης κατὰ τὸν βίον πίστεως TE xci ἐγκρατείας, καὶ ἐπειδὰν ταῦτα 
> € x = - = ^ 
καλῶς ἔχῃ, ὃ μισϑὸς ἐπακολουϑεῖ τῆς αἰωνίου ζωῆς, μετέρχεται δὲ 
Ν x € , 
καὶ τοὺς πονηροὺς ἡ προσήκουσα τιμωρία. 


XXIV. Σὲ δὲ νῦν τὸν Δέκιον ἐρωτῶ, τὸν ἐπεμβαίνοντά ποτε 


τοῖς τῶν δικαίων πόνοις, τὸν τὴν ἐκκλησίαν μισήσαντα, τὸν ἐπιϑέντα 
τιμωρίαν τοῖς ὁσίως βεβιωκόσι: τί δὴ νῦν πράσσεις μετὰ τὸν βίον; 
ποίαις δὲ καὶ πῶς δυστραπέλοις συνέχῃ περιστάσεσιν; ἔδειξε δὲ καὶ 
ὃ μεταξὺ τοῦ βίου καὶ τῆς τελευτῆς χρόνος τὴν σὴν εὐτυχίαν, ἡνίκα 
ἐν τοῖς Σκυϑικοῖς πεδίοις πανστρατιᾷ πεσὼν τὸ περιβόητον 'Po- 
μαίων κράτος ἦγες τοῖς Γέταις εἰς καταφρόνησιν. ἀλλὰ σύγε, 
Οὐαλεριανέ, τὴν αὐτὴν μιαιφονίαν ἐνδειξάμενος τοῖς ὑπηκόοις τοῦ 
ϑεοῦ, τὴν ὁσίαν κρίσιν ἐξέφηνας ἁλοὺς αἰχμάλωτὸς τε καὶ δέσμιος 
ἀχϑεὶς σὺν αὐτῇ πορφυρίδι καὶ τῷ λοιπῷ βασιλικῷ κόσμῳ, τέλος δὲ 
ὑπὸ Σαπώρου τοῦ Περσῶν βασιλέως ἐχδαρῆναι κελευσϑεὶς καὶ ταρι- 
χευϑεὶς τρόπαιον τῆς σαυτοῦ δυστυχίας ἔστησας αἰώνιον. “καὶ 00 
δέ, Αὐρηλιανέ, φλὸξ πάντων ἀδικημάτων, πῶς ἐπιφανῶς, διατρέχων 
ἐμμανῶς τὴν Θρᾷκχην, κοπεὶς ἐν μέσῃ λεωφόρῳ τοὺς αὔλακας τῆς 
ὁδοῦ ἀσεβεῖ αἵματι ἐπλήρωσας. 


^ 


XXV. δΔιοχλητιανὸς δὲ μετὰ τὴν μιαιφονίαν τοῦ διωγμοῦ αὐτὸς. 


ἑαυτοῦ καταψηφισάμενος, λέληϑεν ἀποκηρύξας μὲν ἑαυτὸν τῆς ἀρχῆς, 


ὡς ἄχρηστον, ὁμολογήσας δὲ τὴν τῆς ἀφροσύνης βλάβην μιᾶς εὐχα: 
ταφρονήτου οἰκήσεως καϑειργμῷ. )τί δὴ τούτῳ συνήνεγχε πρὸς 
τὸν ϑεὸν ἡμῶν τὸν πόλεμον ἐνστήσασϑαι; ἵν᾽ οἶμαι τὴν τοῦ κεραῦ- 
νοῦ βολὴν δεδιὼς διαγάγοι τὸν ἐπίλοιπον βίον. λαλεῖ Μικομήδεια, 
οὐ σιωπῶσι δὲ καὶ οἱ ἱστορήσαντες, ὧν καὶ αὐτὸς Qr τυγχάνω. εἶδον 
γάρ, ἡνίκα εὐτελὴς τὸ φρόνημα καὶ πᾶσαν μὲν πρόσοψιν παντοῖον 


, - “- , - 
δὲ ψόφον δεδιὼς ἐποτνιᾶτο τῶν περιεστῶτῶν κακῶν αἰτίαν γεγε-᾿ 


- - > “- 4 
νῆσϑαι τὴν ἀφροσύνην tavtoU προκαλεσαμένου καϑ' ἑαυτοῦ τὴν 

, M x € 
ϑείαν τοῖς δικαίοις ἐπικουρίαν. ἐδῃοῦτο μέντοι τὰ βασίλεια καὶ 0 


οἶχος αὐτοῦ, ἐπινεμομένου σχηπτοῦ νεμομένης TE οὐρανίας φλογός. 
καὶ προείρητό γε 7) τούτων ἔχβασις ὑπὸ τῶν εὖ φρονούντων" οὐδὲ 
γὰρ ἐσιώπων οὐδὲ τὴν οἰμωγὴν τῶν ἀναξίως γιγνομένων ἐπεκαλὺπ- 
τοντο, φανερῶς δὲ καὶ δημοσίᾳ παρρησιαζόμενοι πρὸς ἀλλήλους διξ- 


, 


λέγοντο. 5,vlo ἡ τοσαύτη μανία; πόση δὲ ἡ τῆς δυναστείας ἀλαζονεία, 


8. 5, vgl. (Lact. De morte Persec. 4-- u. 17. 


6 πράσσει V | V συνέχει V | 9 navoroari J | 11 Οὐαλλεριανέ ΜῈ | 13 λοιπῶ 
< J|14 τοῦ < vor περσῶν JME | 16 Αὐριλλιανέ VM | πῶς Hkl, ὅπως HSS | 
17 χοπὴς V | 18 ἀσεβεοῦς αἵματος JME | 20 λέληϑεν — ὁμολογήσας < JME | 
21 δὲ VM, — J, διὰ E | 22 τοῦτο V | 25 εἶδον — 29 ἐπιχουρίαν «- JME | 27 ἐποτνι- 
üvo V, ἐβοᾶτο Hkl, (?? Wil) | 28 προκαλεσαμένου Wil, noooxaA. V | 80 νεμῦ- 
μένης] νενεμημένης J | 81 οὐδὲ γὰρ — ἐπεχαλύπτοντο — J | 32 γιγνομένων M. 


ar 
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(τὸ) τολμᾶν πολεμεῖν ϑεῷ ὄντας ἀνϑρώπους, ἀγνοτάτῃ δὲ καὶ δικαιο- 
τάτῃ ϑρησκείᾳ ϑέλειν ἐμπαροινεῖν, τοσούτου δὲ δήμου καὶ ἀνθρώπων 
δικαίων 012800» μηδεμιᾶς προῦὐπαρχούσης πλημμελείας μηχανήσασϑαι, 
xci ταῦτα εὐχαιρίας TE -οὐσῆς ἰδίᾳ TE καὶ δημοσίᾳ, δεξιῶς φερομένων 
— 3E πραγμάτων, ὁμονοίας τε τῶν δυναστευόντων βεβαίας με- 
γούσης. ἔσται τούτων τίσις, ἔσται τοῦ ἀδίκως αἵματος ἐκχυϑέντος 
ἐχδικία, καὶ ἴσως γε τοὺς τε αἰτίους καὶ τοὺς ἀναιτίους ἡ αὐτὴ 
περιλήψεται συμφορά. »εμεσᾷ γὰρ δικαίως πρὸς τοὺς πονηροὺς τὸ 
ϑεῖον“. καὶ ταῦτα ἔλεγον οὐχ ἀπεικότως τεχμαιρόμενοι: ἑώρων γὰρ 
10 μεγίστην τινὰ καὶ ὑπερορίαν ὠμότητα. πάντων γὰρ ἀναλωϑέντων 
ὅσα πέφυχεν ἐπινοεῖν ομότης, ἐπὶ ἀσχήμονας τιμωρίας μετῆλϑεν ἡ 

᾿ δυσσέβεια. ἁγνὰς γὰρ παρϑένους καὶ σώφρονας γυναῖχας ὁ προειρη- 
ji ᾿ Βένος βασιλεὺς εἰς λύμην "ἀσελγείας κατέχρινεν, αἰσχροῖς ψηφίσμασιν 
ἐπὶ τὰς ἡδονὰς παρακαλῶν τοὺς νέους" ἐν ᾧ χρείσσων εὐρέϑη τῶν 
15 χυδαίων ἡ ἐγκράτεια τῆς ἀκολασίας τοῦ τυράννου. οὐδεὶς γὰρ ἑαυτὸν 
 καϑῆχεν εἰς ἀνόσιον ϑυμηδίαν, χαὶ τὸ ψήφισμα τοῦ βασιλέως τὴν 
τοῦ δήμου σωφροσύνην οὐχ ἴσχυσεν ἀναχαιτίσαι. ὦ νόμων ἐπιμελη- 
τὴν ἄριστον, ὦ τῆς τῶν πάντων ὑπηκόων. σωφροσύνης διδάσκαλον, 
ὦ κηδεμονίας στρατοῦ πρὸς τοὺς ἑαυτῶν πολίτας. ἐτίτρωσχον 
20 τὰ στέρνα τῶν ὁμοφύλων οἱ μηδέποτε τὰ τῶν πολεμίων ἐν παρα- 
τάξει μετάφρενα ϑεασάμενοι. ᾿'τέλος γοῦν τὴν τῶν ἀνοσίων ἔργων 
ἐχδικίαν ἡ ϑεία πρόνοια μετῆλϑεν, οὐ μὴν ἄνευ δημοσίας βλάβης. 
τοσαῦται γοῦν ἐγένοντο σφαγαί, ὅσαι εἰ κατὰ βαρβάρων ἐγένοντο, 
ἱκανὰς εἶναι πρὸς αἰωνίαν εἰρήνην. πᾶν γὰρ τὸ τοῦ προειρημένου 
95 βασιλέως στράτευμα, ὑποταχϑὲν ἐξουσίᾳ τινὸς ἀχρήστου βίᾳ Te τὴν 
“Ῥωμαίων ἀρχὴν ἁρπάσαντος, προνοίας ϑεοῦ τὴν μεγάλην πόλιν 
ἐλευϑερούσης, πολλοῖς καὶ παντοδαποῖς πολέμοις ἀνήλωται. "ἀλλὰ τίς 
ἂν προχομισϑείη σαφεστέρα καὶ ἐναργεστέρα τῆς τοῦ ϑεοῦ χρίσεως 
ἀποόειξις; βοᾷ μὲν ὁ xoouoc αὐτός, λαμπροτέρα δὲ καὶ ἐναργεστέρα 
80 ἡ τῶν ἄστρων πομπὴ καταφαίνεται, γεγηϑότων οἶμαι διὰ τὴν τῶν 
ἀνοσίων ἔργων προσήχουσαν ἐχδικίαν, καὶ αὐτοὶ δὲ οἱ διαδεξάμενοι 
τὸν ἄγριον καὶ ἀπάνϑρωπον βίον καιροὶ χαίρειν ἐπὶ τῇ σφῶν αὐτῶν 
εὐμοιρίᾳ νομίζονται τὴν τε τοῦ ϑεοῦ πρὸς τοὺς ἀνϑρώπους δηλοῦσιν 


1 τὸ + Hk1| ϑεὸν J |2 Wortfolge ϑρησχ. xai δικαι. JM. | B πλημμελείας V, 
αἰτίας IME | 4 zal ταῦτα — 18 ἄριστον < JME | 6 τίσις Wil, τις V | ἔσται Hkl, 
Wil, εἰσεσϑε V | 17 ἐπιμελητὴν ἄριστον HSS, ἐπιμελητὴς ἄριστος ὃ Hkl | 18 óc- 
δάσχαλον VME < 1, διδάσχαλος ὃ Hkl| 19 ἐτίτρωσχον, o auf Ras, J | 21 ϑεασά- 
μένοι, aoa auf Ras, J | 23 σφαγαί, o auf Ras, V | 26 προνοία V | 27 ἐλευϑεροῦ- 


σαν JM | παντοδαποῖς) μεγαλοῖς J | τίς ἂν mgoxou. — 192,1 εὐμένειαν. ἀλλὰ 
< ΜΕ. 
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εὐμένειαν. ἀλλὰ μὴν καὶ αἱ πρὸς τὸν ϑεὸν ἐχφωνήσεις τῶν πιεζο- 
μένων καὶ τὴν ἔμφυτον ἐλευϑερίαν ποϑούντων, καὶ οἱ μετὰ τὴν 
ἀπαλλαγὴν τῶν κακῶν τῆς εὐχαριστίας πρὸς τὸν ϑεὸν ἔπαινοι, 
ἀποδοϑείσης τῆς ἐλευϑερίας αὐτοῖς καὶ τῶν μετὰ δικαιοσύνης συμ- 
βολαίων, πῶς οὐ παντὶ τρόπῳ τὴν τοῦ ϑεοῦ πρόνοιαν καὶ τὴν πρὸς 
τοὺς ἀνϑρώπους στοργὴν χαραχτηρίζουσιν; 

XXVI Ὅταν δὲ τὴν ἐμὴν ὑπηρεσίαν ἐπαινῶσιν, ἐξ ἐπιπνοίας 
ϑεοῦ τὴν ἀρχὴν ἔχουσαν, «Q9 οὐ τῆς ἐμῆς ἀνδραγαϑίας τὸν ϑεὸν 
αἴτιον εἶναι διαβεβαιοῦνται; πάντων γε μάλιστα ἔστι γὰρ ϑεοῦ ἴδιον 
τὸ τὰ ἄριστα προστάττειν, ἀνθρώπων δὲ τὸ τῷ ϑεῷ πείϑεσϑαι. 
ἔστι δὲ οἶμαι διακονία καλλίστη τε καὶ ἀρίστη, εἴ τις πρὸ τῆς ἐγχειρή- 
σεῶς προχατασχευάζει τὴν τῶν πραχϑησομένων ἀσφάλειαν. “καὶ 
ἐπίστανταί ye πᾶντες ἄνϑρωποι τὴν τῶνδε τῶν χειρῶν ἀἁγιωτάτην 
λατρείαν ὀφείλεσϑαι τῷ ϑεῷ πίστει καϑαρᾷ καὶ εἰλικρινεστάτῃ, καὶ 
σύν γε ταῖς χερσὶν εὐχαῖς τε καὶ λιτανείας πᾶν, ὅσον ἤνυσται ὑπὲρ 
συμφέροντος, κατορϑοῦσϑαι, προσγενομένης ὠφελείας ἰδίᾳ τε καὶ δη- 
μοσίᾳ τοσαύτης, ὅσην ἂν ἕκαστος αὐτῷ τε καὶ τοῖς φιλτάτοις ηὔξατο. 
ἱστόρησαν δὲ καὶ τὰς μάχας, καὶ ἐϑεάσαντο [καὶ] τὸν πόλεμον, τῆς 
τοῦ ϑεοῦ προνοίας τὴν νίκην τῷ δήμῳ βραβευούσης, καὶ εἶδον τὸν 
ϑεὸν ταῖς ἡμετέραις εὐχαῖς συναιρόμενον᾽ ἀνίκητον γὰρ χρῆμα 7 
δικαία προσευχή, καὶ οὐδεὶς ὁσίως λιτανεύων ἀποτυγχάνει τοῦ σχο- 
ποῦ" οὐδὲ γὰρ περιλείπεται τόπος ἀποτεύγματι, εἰ μὴ μόνον ἔνϑα ἂν 
τὸ τῆς πίστεως ὀχλάζῃ" ὁ γάρ τοι ϑεὸς ἀεὶ πάρεστιν εὐμενὴς τὴν 
τῶν ἀνθρώπων προσδεχόμενος καλοκἀγαϑίαν" διὸ ἀνϑρώπινον μὲν 
πταῖσαί ποτε, ὁ δὲ ϑεὸς ἀναίτιος τῶν ἀνθρωπίνων πταισμάτων" χρὴ 
τοίνυν πάντας τοὺς τὴν εὐσέβειαν καταδιώκοντας χάριν ὁμολογεῖν 
τῷ σωτῆρι τῶν πάντων ἕνεχεν τῆς ἡμετέρας αὐτῶν σωτηρίας καὶ - 
τῆς τῶν δημοσίων πραγμάτων εὐμοιρίας, ὁσίαις TE εὐχαῖς καὶ Ara 
νείαις ἐπαλλήλοις ἐξιλεοῦσϑαι τὸν Χριστὸν ἡμῖν, ὅπως τὰς εὐεργεσίας 
αὐτοῦ διαφυλάττοι" οὗτος γάρ ἐστιν ἀήττητος σύμμαχος καὶ ὑπερ- 
ασπιστὴς τῶν δικαίων, ὁ δὲ αὐτὸς κριτὴς ἄριστος, ἀϑανασίας ἡγεμών, 
ἀιδίου ζωῆς χορηγός. 


1 αἱ — ME | 6 τοὺς V, — JME | 7 ἐπαινῶσιν J, ἐπαινοῦσιν VME [10 προστάττειν 
V, πράττειν JME | 11 e] 9 V | 17 τοσαύτην JM | 18 xal < Wil.|19 εἶδον NE!, εἶδεν 
V, εἶδε JM. | 22 περιείληπται M. τόπος V, κόσμος JME | 25 πταισμάτων V, noayud- 
vov JME | 26 τοίνυν V, τοὺς ME, — J | ϑεοσέβειαν JME | 27 αὐτῶ ME | τῆς ἡμετέρας 
zal σφῶν αὐτῶν Val | 29 Wortfolge ἡμῖν τὸν Χριστὸν J | 31 ἡγεμὼν) ἡμῶν ὁ 

Hier endet V fol. 109 v mit den Worten: εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον 
τοῦ μεγάλου καὶ ἁγίου χωνσταντίνου τοῦ βασιλέως. In M. fol 178 r heisst es: 
εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς τὸν βίον χωνσταντίνου τοῦ βασιλέως λόγος πέμπτος. 
Dann folgt das Werk von Sokrates, In J fol. 4111 τελος σὺν $« αγίω: ἐτελειώϑη 
μηνὶ σεπτρ' χϑν ς΄. 
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Πρόλογος 


τῶν εἰς Κωνσταντῖνον ἐπαίνων. 


AR oUx ἐγὼ μύϑους, οὐχ ἀκοῆς ϑήρατρα, λόγων εὐγλωττίαν 
D. πλασάμενος «πάρειμι κηλήσων ὦτα φωνῇ Σειρήνων, οὐδὲ χρυσέοις 
δεπάεσσιν, ὡραίοις ἄνϑεσι [δημάτων φράσει] κεκαλλιεπημένοις, ἡδονῆς 
φάρμακα τοῖς τῶνδε προπιοῦμαι φίλοις, σοφοῖς δὲ πειϑόμενος παρ- 
> ἀγγέλλω τὰς λεωφόρους φεύγειν καὶ ἐκτρέπεσθϑαι, “μηδὲ τῷ πλήϑει 
 συνωϑεῖσϑαι διακελεύομαι. "ἥκω δὴ βασιλικῶν ὕμνων καινοτέρας 
φδῆς ἐν ὑμῖν ἀπαρξόμενος. μυρίων δ᾽ ἀμφὶ τὴν αὐτὴν ἐμοὶ ONEV- 
δόντων πορείαν, πάτον ἀνθρώπων ἀλεείνων αὐτὸς τὴν ἀτριβῆ βα- 
διοῦμαι, ἧς οὐ ϑέμις ἀνίπτοις ἐπιβαίνειν ποσίν. οἱ μὲν γξ8 δημώδεις 
Ὁ μειρακίων TE σοφίσμασι πεπατημένους μετιόντες λόγους μοῦσάν τε 
ἤδεῖαν. xa πάνδημον ἀσπαζόμενοι ϑνητὰς ἀκοὰς. ϑνητοῖς διηγήμασι 
ϑελγόντων, ἡδονῇ τὸ κριτήριον ἀποδόντες" οἱ δ᾽ αὐτῆς μύσται τῆς καϑ- 
040v σοφίας, ϑείων ἐπιστήμης ἅτε καὶ ἀνθρωπίνων ἐπήβολοι, τὴν τοῦ 
— diii ἐκλογὴν ἐν ἀγαϑοῦ μοίρᾳ ϑέμενοι τὰς αὐτοῦ βασιλέως 
Be τρεπεῖς ἀρετὰς φιλοϑέους TE πράξεις τῶν ἀνϑρωπίνων προὐτίμησάν 
τε καὶ εἵλοντο, δευτέροις ἀνυμνεῖν τὰ δεύτερα τῶν καλῶν παραχωρή- 
p 3 9eLoov γάρ TOL χαὶ ἀνϑρωπείων σοφίας οὔσης [ei] & ἐν βασιλέως 
ψυχῇ, xai τῶν μὲν εἰς ϑεὸν τῶν δ᾽ εἰς ἀνϑρώπους τεινόντων, τοῖς μὲν 
ἐχτὸς περιβόλων ἱερῶν ἑστῶσιν οἵπερ δὴ ἐπιτήδειοι τὰ ἀνϑρώπεια 
Q διαχονείσϑοων, σεμνὰ μὲν ὅμως καὶ ὑπερφυῆ βιωφελῆ τε καὶ ταῦτα" 
πάντα γὰρ τὰ βασιλέως καλά, πλὴν ἔτι λειπόμενα τῶν ϑειοτέρων. 


4 wahrsch. Pythagoras bei Aristot. Fr. 192, — 8 Hom. Il. 6, 202. 


Der ganze Prolog bis 196, 13 fehlt in J | 2 ὦτα Hkl, ὡς τὰ H, ὡς διὰ N | 
φωνῆς N | 3 δεπάεσι H, δεπάεσσι, aber das zweite c undeutlich, N ῥημάτων φράσει 
« Hkl|4 προσποιοῦμαι Ν | 7 δ᾽ < H|8 πορείαν Hkl, χορείαν HSS | ἀνϑρώπω 
T | 18 ἐπίβολοι H | 1ὅ ϑεοπρεπεῖς H, ϑεοφιλεῖς N | 16 εἵλοντο H, wahrsch. προεί- 
λοντο Hk1| 17 γάρ τοι H, γὰρ N | καὶ « Hkl| 19 οἵπερ δὴ N, ὅπη δὲ Ἡ | 20 μὲν 
ὅμως HSS, μέντοι Hkl | 21 ἔτι] ὅτι vermutet Val. 
3 19. 
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οἱ δ᾽ ἀνακτόρων ἁγίων εἴσω ἀδύτων vt xci ἀβάτων μυχῶν ἐντὸς 
διαβεβηκότες, ϑύρας βεβήλοις ἀχοαῖς ἀποκλείσαντες, τὰς ἀπορρήτους 
βασιλέως μυήσεις τοῖς τούτων μύσταις διηγείσϑων μόνοις, οἱ δὲ τὰ 
ὦτα »άμασιν εὐσεβείας καϑηράμενοι ψυχῆς τε αὑτῆς μεταρσίῳ πτερῷ 
τὸ νοερὸν ἐπερείσαντες ἀμφὶ τὸν πάντων βασιλέα χορευόντων, σιγῇ 
τὰ ϑεῖα τελούμενοι. δλογίων δὲ χρησμοί, οὐκ ἐκ μαντείας (μᾶλλον 
δὲ μανίας παράφρονος) φοτὸς δ᾽ ἐπιπνοίαις ἐνϑέου προσπεφωνημένοι, 
τῶν τελετῶν ἡμῖν γενέσϑωσαν διδάσκαλοι ἀμφὶ βασιλείας αὐτῆς ἀμφί 
τε βασιλέως τοῦ ἀνωτάτω δορυφορίας τε ϑείας ἀμφὶ τὸν πάντων 
βασιλέα τοῦ τε καϑ' ἡμᾶς βασιλικοῦ παραδείγματος καὶ τοῦ τὸ χᾶ- 
θαγμα κεκιβδηλευμένου τῶν 4$ ἑκατέρῳ συνομαρτούντων τάγματι. 
οἷς δὴ τὰς ϑεοπρεπεῖς τελετὰς ἱεροφαντούμενοι ὧδέ πη ϑείων ὀργίων 
ἐφαψόμεϑα. 

Ι. Πανήγυρις μὲν αὕτη βασιλέως μεγάλου. χαίρωμεν δ᾽ ἐν αὐτῇ 
ϑειάζοντες λόγων ἱερῶν παιδεύμασιν οἱ βασιλικοὶ παῖδες, ἐξάρχει δ᾽ 
ἡμῖν τῆς ἑορτῆς ὁ μέγας βασιλεύς. μέγαν δ᾽ ἐγὼ βασιλέα καλῶ τὸν 
ἀληϑῶς μέγαν" τοῦτον δ᾽ εἶναί φημι (οὐ νεμεσσήσει δὲ παρὼν βασι- 
λεύς, ἀλλὰ καὶ συνευφημήσει τῇ ϑεολογίᾳ) τὸν ἐπέκεινα τῶν 020v, τὸν 
πάντων ἀνώτατον, τὸν ὑπέρτατον, τὸν ὑπερμεγέϑη, οὗ ϑρόνοι μὲν 
τῆς βασιλείας ἁψῖδες οὐράνιοι, γῆ δ᾽ ὑποπόδιον αὐτοῦ τῶν ποδῶν. 

. εἴ τις ἐπαξίως νοῆσαι τοῦτον δύναιτο, φῶς δ᾽ ἀμφ᾽ αὐτὸν ἀπα- 
στράπτον ἀρρήτοις ἀκτίνων μαρμαρυγαῖς παντί τῳ τῆς αὐτοῦ ϑεό- 
τητος ἀπείργει τὴν ϑέαν. τοῦτον στρατιαὶ περιπολοῦσιν οὐράνιοι, 
δορυφοροῦσι δ᾽ ὑπερκχόσμιοι δυνάμεις, τὸν αὐτῶν δεσπότην καὶ κύριον 
καὶ βασιλέα γνωρίζουσαι, ἀγγέλων τε ἄπειρα πλήϑη ϑίασοί τε ἀρχαγ- 
γέλων καὶ πνευμάτων ἁγίων χοροὶ τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν μαρμαρυγῶν 
ὥσπερ ἐξ ἀενάων φωτὸς πηγῶν ἀρυτόμενοι καταυγάζονται. φῶτά 
τε πᾶντα καὶ φώτων ἀσωμάτων ϑεῖα καὶ νοερὰ γένη τὸν ἐπέχεινα 
χῶρον οὐρανοῦ λαχόντα τὸν μέγαν βασιλέα τοῖς ἀνωτάτω καὶ ϑεο- 
πρεπέσιν ὕμνοις γεραίρουσιν, μέσος δ᾽ ἀμφιβέβληται μέγας οὐρανὸς 


19 Act. 7, 49. 


3 διηγείσϑω H | 6 nach χρησμοί + οἱ Hkl μᾶλλον δὲ Hkl, μᾶλλον ἢ HSS| 
7 ἐπιπνοίᾳ Hkl|9 ἀνωτάτω H, ἀνωτάτου N | 11 ξχατέρων H | 13 ἐφαψόμεϑα, 
ὁ auf Ras, aus ὦ, H | 14 Vor dem ersten Cap. Εὐσεβίου τοῦ παμφίλου εἰς Κων- 
atavtivov τὸν βασιλέα τριαχονταετηριχός HIN | χαίρωμεν HJ, χαίρομεν N (so W11)| 
15 vielleicht ἐξάρχοι | 17 νεμεσσήσει HN, νεμεσήσει J | 19 lieber ἀνωτάτω | 20 δ᾽ 
HN, 02J | 21.. εἴ Hkl, εἰδ᾽ εἴ HJ, οὐδὲ N | δύναιτο HJ, δύναιτ᾽ ἄν N | 23 περιπο- 
λοῦσιν, aber v ausradiert u. οὐράνιοι < J | 24 αὐτῶν JN, αὐτὸν H | 25 ϑείασοι H, 
ϑίασοι, aber ı u. οἱ auf Ras, J| 27 ἀενάων H, ἀεννάων JN | ἀρυττόμενοι HN u. 
J, aber das zweite v ausradiert in J | 28 νοερὰ] ἱερὰ N. 
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4 ᾿περιπέτασμα χυάνξον τοὺς ἐχτὸς τῶν εἴσω βασιλικῶν οἴκων διεῖργον. 
ἀμφὶ δὲ τοῦτον ὡς ἐν βασιλείων προϑύροις περιπολοῦσι ϑαδουχοῦν- 
τες ἥλιος καὶ σελήνη καὶ τὰ κατ᾽ οὐρανὸν φωσφόρα, τὸν ἐπέχειγνα 
τῶν λων βασιλέα τιμῶντες αὐτοῦ τε νεύματι. καὶ λόγῳ τοῖς τὸν 
| σχότιον ἔξω λαχοῦσιν οὐρανοῦ al φωτὸς ἀσβέστους ἐξάπτοντες 
λαμπάδας. 
ϑτοῦτον ἡμῖν τὸν μέγαν βασιλέα (Χριστὸν) καὶ αὐτὸς ὁ καλλίνικος 
4 ἡμῶν βασιλεὺς ἀνυμνεῖ συνῃσϑημένος εὐ μάλα τοῦ τῆς βασιλείας 
αἰτίου: τοῦτον φιλόϑεοι καίσαρες πηγὴν ἁπάντων ἀγαϑῶν εἶναι 
) γνωρίζουσιν πατρόϑεν τὸ μάϑημα παρειληφότες" τοῦτον στρατοπέ- 
δῶν δῆμοι, λαοὶ παμπληϑεῖς κατὰ χώρας καὶ κατὰ πόλεις, ἐϑνῶν τε 
P Qyorvec ἐκκλησιάξοντες εὐσεβοῦσιν ὑπὸ μεγάλῳ σωτῆρι διδασκάλῳ 
Ar αἰδευόμενοι, ἀλλὰ καὶ πᾶν ἀϑρόως γένος ἀνθρώπων, ἔϑνη παν- 
τοῖα, φυλαὶ καὶ γλῶσσαι, κοινῇ τε πάντες ὁμοῦ καὶ κατὰ μέρος, ταῖς 
5 γνώμαις διεστῶτες τὰ ἄλλα, κατὰ μόνην τήνδε συμφωνοῦσι τὴν ὁμο- 
“λογίαν τὸν ἕνα xol μόνον λογισμοῖς ἐμφύτοις αὐτομαϑέσι τε καὶ 
᾿αὐτοδιδάκτοις ἐνγοίαις ϑεοκλυτοῦντες. 

j| 4τί δ᾽; οὐχὶ καὶ τὸ πᾶν τῆς γῆς στοιχεῖον αὐτὸν δεσπότην 
γνωρίξει τοῖς ἐξ αὐτῆς ἀναδιδομένοις βλαστήμασί TE χαὶ ζώοις τὴν 
τρὸς τὸ νεῦμα τοῦ χρείττονος ὑποταγὴν ἐνδεικνυμένη; τοῦτον καὶ 
ποταμῶν ῥοαὶ πλημμυροῦσαι τοῖς νάμασι ἱπηγῶν TE τῶν ἐξ αἰῶνος] 
᾿βυϑῶν (v^) [ἀπείρων] ἀενάων πηγάξουσαι ῥύσεις τῆς ἀρρήτου ϑαυμα- 
x ουργίας ἐπιγράφονται τὸν αἴτιον᾽ αὐτὸν καὶ ϑαλάττης ἄβυσσοι βέν- 
ϑεσιν ἀπείροις ἐγκεκλεισμέναι κυρτούμενά TE κύματα, μετέωρα εἰς 
25 ὕψος αἰρόμενα καὶ φόβον ἀπειλοῦντα τῇ γῇ, μέχρις αὐτῶν αἰγιαλῶν 
7 προϊόντα, πτήσσει νεύματι ϑείου νόμου πεπεδημένα" αὐτὸν καὶ χει- 
u oiov ὄμβρων μεμετρημένα ῥεύματα, XTUJOL TE βροντῶν καὶ ἀστρα- 
= Dv λαμπηδόνες, παλίνστροφοί te ἀνέμων ῥιπαί, νεφῶν τε διαέριοι 
πορεῖαι τοῖς τὴν αὐτοῦ ϑέαν αὐτοπτεῖν ἀδυνάτοις προφαίνουσιν. 


1—6 vgl. Eusebii Theoph. Syr. I, 37 (Lee Transl. Engl. S. 27, Z. 14 — S. 28, 


1 παραπέτασμα, aus περι- J διείργων, aber o über ὦ 71 2 βασιλείοις JN | 
ὃ ἐπέχεινα τῶν ὅλων — Ν 7 ἡμῖν HJ, ἡμῶν N Χριστὸν < Val. Wil. | αὐτὸς 
ὃ χαλλίνιχος ἡμῶν βασιλεὺς ἀνυμνεῖ Hkl, αὐτὸν τὸν καλλίνιχον ἡμῶν βασιλέα 
ἀνυμνεῖν 258, vel. S. 161,2 | 8 τοῦ τῆς θασιλείας αἰτίου HJ, δοχῶ μοι ποιεῖν 
ἅτε τῆς βασιλείας ἡμῖν τοῦτον μόνον εἰδὼς αἴτιον Ν | 9 χαὶ + vor φιλόϑεοι N | 
12 καὶ + vor διδασχ. N | 15 Wortfolge διεστ. ταῖς γνώμαις N | 20 τὸ νεῦμα Val, 
τὸν εὖ μάλα HSS | 21 πηγῶν τε τῶν ἐξ αἰῶνος (Randglossem zu βυϑῶν ἀενάων) 
= Hkl (nicht Wil.) | 22 ἀπείρων (aus den folgenden (βένϑεσιν) ἀπείροις entstanden) 
ἘΠΕῚ (nicht Wil.) ἀενάων H, devvdov IN | 28 τὸν < N | 24 τ᾿ - vor εἰς ὕψος 
ἯΙ 25 αἰρόμενα < IN | 26 πεπαιδευμένα J | 38 ῥιπαι, das erste ı auf Ras., H. 
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CEA SEES d PIC \ a \ \ I , , 

ὅ ἀλλὰ καὶ o παμφαῆς 74:06 to» uexoov αἰῶνα ÓóoAusvor μονον 
αὐτὸν οἶδεν κύριον αὐτοῦ τε νεύματι δουλεύων οὔποτε βαίνειν ἐκτὸς 
ὅρων TOAÀUQ' σελήνη τε ὑποχωροῦσα τὸ φέγγος ἡλίῳ χρόνων τὲ 
περιόδοις μειουμένη καὶ πάλιν αὐξομένη ϑεσμοῖς ὑποτάττεται ϑείοις" 
κάλλη TE οὐρανοῦ, χορείαις ἄστρων ἀποστίλβοντα βαίνοντά τε σὺν 
τάξει καὶ ἁρμονίᾳ καὶ τοὺς αὐτῶν ἀναμετρούμενα. κύκλους, τὸν παν- 
τοίων δοτῆρα φώτων ἀνακηρύττουσιν" ὁμοῦ τε πάντες οὐράνιοι φω- 
στῆρες, αὐτοῦ νεύματι καὶ λόγῳ μίαν συνταξάμενοι μελῳδίαν, μα- 
χρῶν αἰώνων κύχλοις δολιχὸν ἐξανύοντες δρόμον αἰϑερίων σταδίων 
διιππεύουσιν ἀγῶνας" νυχτῶν τε καὶ ἡμερῶν ἀμοιβαῖαι κινήσεις, 
ορῶν τε καὶ καιρῶν μεταβολαί, δυϑμοί τε καὶ τάξεις τοῦ παντὸς 
τῆς ἀπειρομεγέϑους δυνάμεως τὴν πολυποίκιλον σοφίαν γεραίρουσιν. 

αὐτῷ καὶ δυνάμεις ἀφανεῖς ἀμφὶ τὰ δι᾿ ἀέρος ἀνειμένα πεδία 
ποτώμεναι τὴν ὀφειλομένην καὶ πρέπουσαν ϑεολογίαν ἀναπέμπου- 
σιν᾽ τοῦτον δὴ τὸν μέγαν βασιλέα καὶ αὐτὸς ὁμοῦ πᾶς ἀνυμνεῖ κόσ- 
μος᾿ τοῦτον ἄνωϑεν οὐρανοὶ οὐρανίων TE ἁψίδων ὑπέρτεροι χοροὶ 
γεραίρουσιν" ὑμνοῦσι δ᾽ ὕμνοις ἀρρήτοις ἀγγέλων στρατιαί, πνεύματά 
τε νοεροῦ φωτὸς ἔχγονα τὸν σφῶν γεννήτορα ϑεολογοῦσιν" τοῦτον 
αἰῶνες ἄχρονοι πρὸ οὐρανοῦ τοῦδε καὶ πρὸ κόσμου ἄλλοι τε τούτων 
ἄπειροι αἰῶνες αἰώνων πρὸ πάσης τῆς τῶν ὁρατῶν ὑποστάσεως 
μόνον καὶ μέγαν δεσπότην καὶ κύριον ἐπιγράφονται. 

θτοῦτον xol αὐτὸς ἐπὶ πᾶσι καὶ πρὸ πάντων καὶ μετὰ πάντας 
ὁ προὼν αὐτοῦ μονογενὴς λόγος, ὃ δὴ μέγας ἀρχιερεὺς τοῦ μεγάλου 
ϑεοῦ, παντὸς χρόνου καὶ πάντων αἰώνων πρεσβύτατος, τῇ τοῦ πα- 
τρὸς καϑωσιωμένος τιμῇ πρῶτος καὶ μόνος, τῆς πάντων ὑπεριλάσχε- 
ται σωτηρίας, προτείοις μὲν τῆς τῶν 040v ἀρχῆς δευτερείοις δὲ τῆς 
πατρικῆς βασιλείας ἐνδοξαζόμενος, ὅτι δὴ τὸ φῶς αὐτὸς nv τὸ 
ἐπέχεινα τῶν ὅλων ἀμφὶ τὸν πατέρα χορεῦον μεσιτεῦόν TE καὶ 
διεῖργον τῆς τῶν γενητῶν οὐσίας τὴν ἄναρχον καὶ ἀγένητον ἰδέαν, 
0 δὴ καὶ ἄνωϑεν ἐξ ἀλήχτου καὶ ἀνάρχου ϑεότητος ἀναβλυστάνον. 
ἔξω πρόεισιν τὸν ὑπερουράνιον χῶρον c& TE εἴσω οὐρανοῦ πάντα 
χρείττοσιν ἢ καϑ' ἥλιον σοφίας καταλάμπον αὐγαῖς. αὐτὸς δ᾽ ἂν εἴη. 
ὁ τοῦδε τοῦ σύμπαντος καϑηγεμὼν κόσμου, ὁ ἐπὶ πάντων καὶ διὰ 
πάντων καὶ ἐν πᾶσιν ὁρωμένοις TE καὶ ἀφανέσιν ἐπιπορευόμενος τοῦ, 


12 τῆς ἄπειρ. δυνάμεως «Ξ N | ye γεραίρουσιν H | 14 ἀναπέμπουσιν J, anti 
πουσιν H, ἀναπέμπουσι N 19 τε N, δὲ HJ | τούτων HJ, τοῦτον N | 23 προὼν HSS, 
πρὸ αἰώνων Hkl| 25 χαϑοσιωμένος HSS | vielleicht ὕπερ ἱλάσχεται | 26 δευτερείοις. 
Val. ἴσοις HSS | 28 μεσεῦον J | 30 ἀλήχτου N, ἀλήπτου H, ἀλήστου J, vgl. 199,5] 
à ἰναβλυστάνων H, ἀναβλυστάνον, das letzte o auf Ras., J | 82 χαταλάμπων H, xa- 
ταλάμπον, aber ov auf Ras. 7. 
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᾿ϑεοῦ λόγος, παρ᾽ οὗ καὶ di οὗ τῆς ἀνωτάτω βασιλείας τὴν εἰκόνα 
| γέρων ὁ τῷ ϑεῷ φίλος βασιλεὺς κατὰ μίμησιν τοῦ χρείττονος τῶν 
ἐπὶ γῆς ἁπάντων τοὺς οἴακας διακυβερνῶν ἰϑύνει. 
— IL Ὁ μέν γε τοῦ ϑεοῦ μονογενὴς λόγος τῷ αὐτοῦ πατρὶ συμ- 
βασιλεύων ἐξ ἀνάρχων αἰώνων εἰς ἀπείρους καὶ ἀτελευτήτους αἰῶνας 
διαρκεῖ" 6) δὲ τούτῳ φίλος, ταῖς ἄνωϑεν βασιλικαῖς ἀπορροίαις χορηγού- 
r μενος τῷ τε τῆς ϑεικῆς ἐπηγορίας ἐπωνύμῳ δυναμούμενος, μακραῖς 
ἐτῶν περιόδοις τῶν ἐπὶ γῆς κρατεῖ. 2εῖἶῖϑ᾽ ὁ μὲν τῶν ὅλων σωτὴρ 
τὸν σύμπαντα οὐρανόν TE χαὶ κόσμον τήν τε ἀνωτάτω βασιλείαν 
pre τῷ αὐτοῦ πατρὶ παρασκευάζει: ὁ δὲ τούτῳ φίλος αὐτῷ τῷ 
μονογενεῖ καὶ σωτῆρι λόγῳ τῶν ἐπὶ γῆς τοὺς ὑποχειρίους προσάγων 
ἐπιτηδείους πρὸς τὴν αὐτοῦ βασιλείαν καϑίστησιν. ϑχαὶ ὁ μὲν κοινὸς 
EA ὧν ὅλων σωτὴρ τὰς ἀποστατικὰς δυνάμεις, ὅσαι ποτὲ ἀμφὶ τόνδε 
| τὸν ὑπὲρ γῆς ἀέρα διιπτάμεναι ταῖς τῶν ἀνϑρώπων ἐνέχριμπτον 
5 ψυχαῖς, ἀοράτῳ καὶ ϑεικῇ δυμάμει οἷα ϑῆρας ἀγρίους τῶν αὐτοῦ 
4 ϑρεμμάτων ποιμένος ἀγαϑοῦ δίκην πορρωτάτω καϑίστησιν" o δὲ 
τούτῳ φίλος ἄνωϑεν παρ᾽ αὐτοῦ τοῖς κατ᾽ ἐχϑρῶν χοσμούμενος 
| τροπαίοις τοὺς ἐμφανεῖς τῆς ἀληϑείας ἐχϑροὺς νόμῳ πολέμου χειρού- 
|  HEVoS δωφρονίξει. ἀχαὶ ὁ μὲν λόγος ὧν προκόσμιος καὶ σωτὴρ τῶν 
390 ὅλων λογικὰ καὶ σωτηριώδη σπέρματα τοῖς αὐτοῦ παραδιδοὺς ϑια- 
σώταις λογικοὺς ἅμα καὶ τῆς τοῦ “πατρὸς βασιλείας ἐπιστημονικοὺς 
ἀπεργάζεται: ὁ δὲ τούτῳ φίλος oia τις ὑποφήτης. τοῦ ϑεοῦ λόγου 
πᾶν γένος ἀνϑρώπινον ἐπὶ τὴν τοῦ χρείττονος ἀνακαλεῖται γνῶσιν, 
ταῖς πάντων ἀχοαῖς ἐμβοῶν μεγάλῃ ve φωνῇ τοῖς ἐπὶ γῆς ἅπασι 
5 τοὺς τῆς ἀληϑοῦς εὐσεβείας ἀνακηρύττων νόμους. xol ὃ μὲν τῶν 
ὅλων σωτὴρ τὰς οὐρανίους πύλας τῆς τοῦ πατρὸς βασιλείας τοῖς 
ἐνθένδε ἐκεῖσε μεϑισταμένοις avansravvvoıw' ὁ δὲ ζήλῳ τοῦ κρείτ- 
τορος πᾶντα ῥύπον ἀϑέου πλάνης τῆς κατὰ γῆν βασιλείας ἀποκαϑη- 
| 3 γάμεγνος χοροὺς ὁσίων καὶ εὐσεβῶν ἀνδρῶν εἴσω βασιλικῶν οἴχων 
 εἰσκαλεῖται, αὐτανόρον τὸν σύμπαντα στόλον τῶν Ox αὐτῷ κύυβερνο- 
μένων διασώσασϑαι προμηϑούμενος. 

πανήγυρίν τε ταύτην μόνος οὗτος τῶν πώποτε τῆς Ῥωμαίων 
᾿χαϑηγησαμένων βασιλείας, τριτταῖς ἤδη περιόδοις δεκάδων πρὸς τοῦ 
παμβασιλέως ϑεοῦ τιμηϑείς, οὐ χϑονίοις κατὰ τοὺς παλαιοὺς συντελεῖ 
δ πνεύμασιν, οὐδὲ λαοπλάνων φάσμασι δαιμόνων, οὐδ᾽ ἀπᾶταις καὶ 


» 


6 διαρχεῖ δὲ H, διαρκὴς δὲ J, ὃ διαρκὴς δὲ Ν ὁ 4- vor δὲ Val. | τῆς — βασι- 
χῆς HJ, ταῖς --- βασιλικαῖς N | ἀπορροίας H | V ἐπωνύμῳ < J | 11 ὑπὸ χεῖρα 
J|12 αὐτὴν H | 24 τῇ + vor φωνῇ N | 25 τῆς ἀληθοῦς < JN | nach εὐσεβείας 
| ἀληϑεῖς J, χαὶ ἀληϑείας N | 26 οὐρανίας J | 28 χαταὶ H | 38 χαϑηγησαμένων 

_ Hk] (vgl. 8.9, 4, χαϑηγεμὼν H, χαϑηγεμονευσάντων N, < J. 
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λήροις ἀϑέων ἀνδρῶν, αὐτῷ δὲ τὰ χαριστήρια τῷ τετιμηκότι, συνῃ- 
σϑημένος τῶν εἰς αὐτὸν κεχορηγημένων ἀγαϑῶν, ἀποδίδωσιν, οὐ κατὰ 
τοὺς παλαιοὺς αἵμασι καὶ λύϑροις τοὺς βασιλικοὺς οἴχους μιαίνων, 
οὐδὲ καπνῷ καὶ πυρὶ ζώων τε ὁλοχαύτων ϑυσίαις χϑονίους δαί- 


5 μονὰς ἀπομειλισσόμενος, τὴν δ᾽ αὐτῷ τῷ βασιλεῖ τῶν ὅλων προσφιλῆ 


xci χαρίεσσαν ϑυσίαν, αὐτὴν δηλαδὴ τὴν αὐτοῦ βασιλικὴν ψυχὴν καὶ 
τὸν νοῦν τὸν ϑεοπρεπέστατον ἀφιερῶν αὐτῷ. vola γὰρ αὕτη προσ- 
ηνὴς αὐτῷ μόνη, ἣν δὴ βασιλεὺς. ὁ ἡμεδαπὸς καλλιερεῖν ἀπύροις 
καὶ ἀναίμοις τοῖς κατὰ διάνοιαν κεκαϑαρμένοις λογισμοῖς δεδίδακται, 
10 ψυχῆς μὲν ἀδιαψεύστοις δόγμασι τὰ τῆς εὐσεβείας κρατύνων, λόγῳ 
δὲ μεγαλοπρεπεῖ γεραίρων τὴν ϑεολογίαν, πράξεσί TE βασιλικαῖς τὴν 
τοῦ κρείττονος ζηλῶν φιλανϑρωπίαν, ὅλος τε ἀναχείμενος αὐτῷ καὶ 


νυν μάνα, ee 


De 


[2 


Die σὰ oT HERE 


adii 


μέγα δῶρον ἀνατιϑεὶς αὐτὸς ἕξαυτὸν οὗ πεπίστευται κόσμου τὸ 


ἀχροϑίνιον' τοῦτο δὴ μέγιστον ἱερεῖον πρὸ τῶν ἁπάντων καλλιερεῖ 
, , a, ^ 2 , > 
15 βασιλεὺς, ϑυει δ᾽ avs ποιμὴν ἀγαϑὸς [ovx] 


^4 - , or v) x c , 
Qror zQOocroyovor ῥέζων χλειτὰας £xavou(ac, 


τῶν Ox αὐτῷ ποιμαινομένων λογικῶν ϑρεμμάτων τὰς ψυχὰς τῇ 
αὐτοῦ γνώσει xci εὐσεβείᾳ προσάγων. 
III Ὁ δὲ τῷ τοιῷδε χαίρων ἱερείῳ καὶ τὸ δῶρον ἀσμένως ἀσπα- 
20 ζόμενος τῆς τε σεμνῆς καὶ καλλιπρεποῦς ϑυσίας τὸν ἱεροφάντην ἀγάμε- 
γος προσϑήκας αὐτῷ μαχρῶν περιόδων τῆς βασιλείας προστίϑησιν, 
ἁμοιβαίως ταῖς εἰς αὐτὸν δσίαις αὔξων τὰς εὐεργεσίας, παρέχει τε παν- 
τοίας ἑορτὰς ἐχτελεῖν σὺν πολλῇ ῥᾳστώνῃ τῆς μοναρχίας, ἐφ᾽ ἑκάστῃ 
περιόδῳ δεκαετοῦς πανηγύρεως ἕνα τινὰ τῶν αὐτοῦ παίδων ἐπὶ τὴν 
τοῦ βασιλικοῦ ϑρόνου κοινωνίαν προχειριζόμενος καὶ ὥσπερ εὐϑαλεῖ 
καὶ ἀκμαίῳ φυτῷ χρόνων ἀὐξήσεις δωρούμενος. πρῶτόν γε τοῦ πατρὸς 
τὸν ὁμώνυμον xarà τὴν πρώτην τῆς βασιλικῆς περιόδου δεχάδα τοῦ 
βασιλικοῦ κοινωνὸν ἀπέφηνε κλήρου, δεύτερον δ᾽ ἐπὶ τῇ δευτέρᾳ 
δεχάδι τὸν ἐφεξῆς. τῷ χρόνῳ, τὸν τρίτον ὡσαύτως ἐπὶ τῇ τρίτῃ τῆς 


DD 
Qt 


30 μετὰ χεῖρας ἑορτῆς δεκάδι. ἤδη δὲ καὶ τετάρτης ἀνακυχλουμένης | 


περιόδου, ὡς ἂν τῶν χρόνον εἰς μῆκος ἐκτεινομένων, συναύξων τὴν 
- > 
βασιλείαν ἀφϑόνῳ κοινωνίᾳ τοῦ γένους καισάρων τε ἀναδείξεσι ϑείων 
2 E , T 
προφητῶν ἀποπληροῖ ϑεσπίσματα, ἃ δὴ πάλαι καὶ πρόπαλαι 00€ πὴ 


16 Hom. Il. 4, 102. — 26 vgl. Euseb. Vita Const. IV, 40. 


1 λήροις Wil, ἄκροις HN, xai ἄκροις «- 1} 8 οἴχους < HJ | 14 ἀχροϑήνιον 
H, .J ἀκροϑιν, aber vor ı ein Buchst. ausradiert | 14 πρὸ J, πρὸς HN | 15 οὐχ < 
Wil. | 17 nach τῶν + δ᾽ N | nach αὐτῷ + 02 J | 19 Konad.) ἀποδεχόμενος J | 20 
ze <N|23 τῇ + vor ῥᾳστ. N | 25 xal ὥσπερ — δωρ. <N | 82 ϑείων προφητειῶν 
H, προφητειῶν J, προφητῶν ϑείων N. 
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E: ἐβόα: „rel διαλήψονται τὴν βασιλείαν ἅγιοι ὑψίστου." ϑρῦτο) δῆτα 
χρόνων ἅμα καὶ παίδων αὐξήσεις βασιλεῖ τῷ ϑεοφιλεστάτῳ ϑεὸς 
T jos ὁ ᾿παμβασιλεὺς δωρούμενος, ἀχμάζουσαν αὐτῷ καὶ »εαρὰν τὴν 
xat τῶν ἐπὶ γῆς ἐϑνῶν ἡγεμονίαν ὥσπερ ἄρτι φύειν ἀρχομένην 
καϑίστησιν, αὐτός τε αὐτῷ συντελεῖ τὴν πανήγυριν, νικητὴν αὐτὸν 
καϑιστὰς ἐχϑρῶν ἁπάντων καὶ πολεμίων εὐσεβείας TE ἀληϑοῦς 
E τοῖς ἐπὶ γῆς ἅπασιν ἀποφαίνων. 1ὸ δ᾽, oc φῶς ἡλίου 
ἱμαρμαρυγ αἷς, ταῖς τῶν καισάρων ἐπιλάμψεσι) τοὺς πορρωτάτω τοῖς 
τόποις ἀπῳκισμένους Talg εἰς μαχρὸν ἐξ αὐτοῦ παραπεμπομέναις ἀχ- 
"iot καταυγάζει, ode μὲν ἡμῖν τοῖς τὴν ἑῴαν λαχοῦσι τὸν ἐπάξιον 
αὐτοῦ καρπόν, ϑάτερον δὲ τῶν παίδων ϑατέρῳ γένει τῶν ἀνϑρώ- 
E τῶν, καὶ πάλιν ἄλλον ἀλλαχόϑει, λαμπτῆρας οἷα καὶ φωστῆρας τῶν 
E αὐτοῦ προχεομένων φώτων διενείματο" εἶϑ’ ὑπὸ μίαν ζεύγλην 
βασιλικοῦ τεϑρίππου τέτταρας ὑποζεύξας αὐτὸς αὐτῷ οἷά τινας 
πώλους τοὺς ἀνδρειοτάτους καίσαρας ἡνίαις τε αὐτοὺς ἐνϑέου συμ- 
φωνίας τε καὶ ὁμονοίας ἁρμοσάμενος, ἄνωϑεν ὑψηλῶς ἡνιοχῶν 
ἐλαύνει, ὁμοῦ τὴν σύμπασαν ὅσην ἥλιος ἐφορᾷ διϊππεύων, αὐτός τε 
τοῖς πᾶσιν ἐπιπαρὼν xci τὰ πάντα διασχοπούμενος. 

E ὑκἄπειτα τῆς οὐρανίου βασιλείας εἰκόνι κεχοσμημένος, ἄνω βλέ- 
π ων κατὰ τὴν ἀρχέτυπον ἰδέαν τοὺς κάτω διακυβερνῶν ἰϑύνει, 
po δυναστείας μιμήματι χραταιούμενος" τοῦτο γὰρ ἀνϑρώπου 
ρύσει τῶν ἐπὶ γῆς μόνῃ (0) τῶν ἁπάντων δεδώρηται βασιλεύς. νόμος 
γὰρ öros βασιλικῆς ἐξουσίας ὁ [env] κατὰ πάντων μίαν ἀρχὴν ὁριζό- 
μενος. “μοναρχία δὲ τῆς πάντων ὑπέρκειται συστάσεώς τε καὶ διοι- 
χήσεο»ς᾽ ἀναρχία γὰρ μᾶλλον καὶ στάσις ἡ ἐξ ἰσοτιμίας ἀντιπαρεξαγο- 
μένη πολυαρχία. διὸ δὴ εἷς ϑεὸς ἀλλ οὐ δύο οὐδὲ τρεῖς οὐδὲ ἔτι 
| λείονες" ἀκριβῶς γὰρ ἄϑεον τὸ πολύϑεον, εἷς βασιλεύς, καὶ ὁ τού- 
του λόγος καὶ νόμος βασιλικὸς εἷς, οὐ ῥήμασι καὶ συλλαβαῖς ἐκφωνού- 
μενος οὐδ᾽ ἐν γραφαῖς καὶ στήλαις χρόνου μήχει δαπανώμενος, ζῶν 
χαὶ ὑφεστὼς ϑεὸς λόγος, τοῖς ὑπ᾽ αὐτὸν καὶ μετ᾽ αὐτὸν ἅπασι 
τὴν τοῦ πατρὸς διαταττόμενος βασιλείαν. στρατιαὶ δὲ τοῦτον οὐρά- 
γιοι περιπολοῦσι, μυριάδες τε ἀγγέλων ϑεοῦ λειτουργῶν πλήϑη τὲ 
στρατοπεδείας ὑπερχοσμίου τῶν τε εἴσω οὐρανοῦ πνευμάτων ἀφα- 


TOM 


7 Dan. 7, 18. 


8 μαρμαρυγὲς H, μαρμαρυγῆς J | μαρμ. --- ἐπιλάμψεσι < Wil. | 10 μὲν ἡμῖν 
> Hkl | zöv] τοῖς H | 11 x& (so) + vor ϑάτερον H | 14 αὐτῷ Hkl, ξαυτῶ HSS| 
15 re <N | 17 ὁ + vor ἥλιος N | 21 &vov auf Ras N | 22 μόνῃ Val, Wil, 
μόνος HSS|6 + Wil.|23 τὴν < Hkl | 30 9800? ΗΚ] | 88 στρατοπεδίας HN, 
"Exe, aber εἰ aus ı, 7. 
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νῶν τῇ τοῦ παντὸς κόσμου τάξει διακονουμένων, ὧν πάντων δ᾽ 
βασιλικὸς χαϑηγεῖται λόγος οἷά τις μεγάλου βασιλέως ὕπαρχος. 3 
ἀρχιστράτηγον αὐτὸν καὶ ἀρχιερέα μέγαν προφήτην τε τοῦ πατρὸς 
καὶ μεγάλης βουλῆς ἄγγελον. φωτός τε ἀπαύγασμα πατρικοῦ μονο- - 
ὅ γενῆ τε υἱὸν καὶ τούτων ἕτερα μυρία ϑεσπίζουσιν ἀναφωνοῦσαι dE0- 
λόγων φωναί, ὃν δὴ ζῶντα λόγον καὶ νόμον καὶ σοφίαν ἀγαϑοῦ τε ; 
πλήρωμα παντὸς ὁ γεννήσας ὑποστησάμενος, μεγίστων ἀγαϑῶν δόμα, 
τοῖς ὑπὸ τὴν βασιλείαν πᾶσιν ἐδωρήσατο. ὁ δὲ διήκων τὰ πάντα 
πάντη τε ἐπιπορευόμενος καὶ τάς TE τοῦ πατρὸς χάριτὰς ἀφϑόνως͵ 
10 ἐξαπλῶν εἰς πάντας μέχρι xol τῶν ἐπὶ γῆς λογικῶν. τὸ τῆς βασιλι-, 
κῆς δυναστείας ἐξέτεινεν μίμημα, ϑεϊκαῖς δυνάμεσι τὴν κατ᾽ εἰκόνα. 
τὴν αὐτοῦ πεποιημένην ἀνϑρώπου ψυχὴν κατακοσμήσας" ἔνϑεν αὐτῇ. 
καὶ τῶν ἄλλων ἀρετῶν ἡ κοινωνία ϑεϊκῆς £8 ἀπορροίας περίεστι. 
μόνος μὲν γὰρ σοφὸς ὁ καὶ ϑεὸς μόνος. o ó αὐτὸς τὴν οὐσίαν. 
15 ‚aradog μόγος, ἰσχύι TE δυνατὸς αὐτὸς μόνος, καὶ γεννήτωρ μὲν ade 
τῆς δικαιοσύγης, πατὴρ δὲ λόγου καὶ σοφίας, πηγή τε φωτὸς καὶ 
ζωῆς, ἀληϑείας τε χαὶ ἀρετῆς ταμίας, καὶ δὴ βασιλείας αὐτῆς ἀρχῆς. 
TE πάσης καὶ ἐξουσίας χκαϑηγεμών. : 
IV. ᾿Αλλὰ ταῦτα πόϑεν ἀνϑρώποις εἰδέναι; τίς δ᾽ ἀκοῇ ϑνητῶν. 
20 ταῦτα διηκονήσατο; πόϑεν δὲ γλώττῃ σαρχὸς τὰ σαρχῶν ἀλλότρια καὶ 
σωμάτων ἀποφϑέγγεσθϑαι; τίς τὸν ἀφανῆ βασιλέα διοπτεύσας ταύτας 
ἐν αὐτῷ κατεῖδεν δυνάμεις; αἰσϑήσει μὲν γὰρ σωμάτων Ode NE 
στοιχεῖα τά T dx τούτων συγχρίματα καταλαμβάνεται, AA, οὐδείς TO 
σωμάτων ὀφϑαλμοῖς τὴν» κατὰ πάντων ἀφανῆ βασιλείαν. ὄψει € 
25 λαβὼν ἐσεμνύνατο, οὐδὲ ϑνητὴ φύσις τὸ σοφίας κατενόησε κάλλος. 
τίς δὲ σαρκῶν αἰσϑήσει τὸ δικαιοσύνης ἐνεῖδε πρόσωπον; ἐννόμου δ᾽ 
ἀρχῆς καὶ βασιλικῆς ἐξουσίας πόϑεν ἀνϑρώποις ὑπεισῆλϑον ἔνγροιαι; 
πόϑεν ct ox Qa toux?) δύναμις τῷ σαρκὶ xal αἵματι “πεπιλημένῳ; τίς 
δὲ τὰς ἀφανεῖς καὶ ἀσχηματίστους ἰδέας καὶ τὴν ἀσώματον καὶ ON 
30 μάτιστον οὐσίαν τοῖς ἐπὶ γῆς ἐξηγόρευσεν; ?EAR ἣν ἄρα τούτων εἷς, 
ἑρμηνεὺς ὃ διὰ πάντων ἥκων τοῦ ϑεοῦ λόγος, ὃ τῆς ἐν ἀνϑρώποις. 
λογικῆς καὶ νοερᾶς πατὴρ οὐσίας, μόνος μὲν τῆς τοῦ πατρὸς ϑέοτη- 
τος ἐξημμένος, τοῖς δὲ σφετέροις ἐχγόνοις τὰς πατρικὰς ἀπορ- 
ροίας ἐπάρδων. ἔνϑεν ἅπασιν ἀνϑρώποις Ἕλλησιν ὁμοῦ καὶ gag- 
βάροις οἱ κατὰ φύσιν αὐτομαϑεῖς λογισμοί, ἔνϑεν λόγου καὶ σοφίας. 


co 
οι 


7 μεγίστων ἀγαϑῶν Zimm., μέγιστον ἄγαϑον HSS | 12 τὴν < J 14 60° 
αὐτὸς τὴν οὐσίαν ἀγαϑὸς μόνος + am Rande Hi, — JN | 15 ἐσχύει HJ | ve H ΚΙ. 
δὲ HSS | 18 χαὶ ἐξουσίας < J | 27 ὑπεισῆλϑον HJ, ὑπεισῆλϑεν N | ἐννοίας H, ἔν- 
νοιαι 1, ἔννοια N | 38 πεπιλημένω, ı auf Ras, H | 32 πατὴρ οὐσίας eo J 88 à 
γόνοις N, ἐγγόνοις HJ. 
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ἔννοιαι, ἔνϑεν φρονήσεως καὶ δικαιοσύνης σπέρματα, ἔνϑεν αἱ τῶν 
τεχνῶν καταλήψεις, ἔνϑεν ἀρετῆς ἐπιστήμη σοφίας TE φίλον ὄνομα 
ϑ p σεμνὸς φιλοσόφου παιδείας ἔρως, ἔνϑεν ἀγαθοῦ παντὸς καὶ κα- 
100 γνῶσις, ἔνϑεν αὐτοῦ φαντασία ϑεοῦ καὶ βίος ϑεοσεβείας ἐπάξιος, 
)ev ἀνϑρώπῳ βασιλείας ἰσχὺς καὶ κράτος ἄμαχον τῶν ἐπὶ γῆς 
ἁπάντων. Og δὲ τὸν κατ᾽ εἰκόνα ϑεοῦ καὶ za ὁμοίωσιν ἐν ἀν- 
ϑ ρώπου ψυχῇ χαρακτῆρα λόγος ὃ τῶν λογικῶν ὑφίστη πατὴρ βασι- 

E ὧν τε TOUTOL τὸ ζῶον ἀπειργάζετο, μόνον τῶν ἐπὶ γῆς βασιλεύειν 

αὐ βασιλεύεσϑαι [τοῦτ᾽ εἰδέναι; ἀναδείξας προμελετᾶν τὲ xai προδιδάσ- 

ode ἐνθένδε τῆς οὐρανίου βασιλείας τὴν ἐπηγγελμένην ἐλπίδα, 

*adjv xci ἀφῖχται, ϑνητοῖς ze] εἰς ὁμιλίαν ἐλϑεῖν αὐτὸς ὁ τῶν παί- 

δῶν 00% ἀπώκνει πατήρ, τὰ δ᾽ αὐτοῦ γεωργῶν σπέρματα καὶ τὰς 
ἄνο)γϑεν ἀνανεούμενος χορηγίας οὐρανίου μεϑέξειν βασιλείας τοῖς πᾶ- 

σιν εὐηγγελίζετο, ἐκάλει τὲ καὶ ᾿παρεχάλει πρὸς τὴν ἄνω πορείαν 
E εἶναι, τὴν ἐπάξιον τῆς κλήσεως στολὴ» παρασκευασαμέ- 
νους, ἐπλήρου τε ἀρρήτῳ δυνάμει τὴν σύμπασαν ὅσην ἥλιος ἐφορᾷ 
τοῦ κηρύγματος, τῷ τῆς κατὰ γῆν βασιλείας μιμήματι τὴν οὐράνιον 
7 χτυπούμενος, ἐφ᾽ ἣν καὶ σπεύδειν τὸ πᾶν τῶν ἀνϑρώπων παρορμᾷ 
γένος, ἀγαϑὴν ἐλπίδα ταύτην προβεβλημένος. 

"E da “Hs 0 μὲν τῷ ϑεῷ φίλος ἐντεῦϑεν ἤδη μέϑεξει, ταῖς ἐμφύτοις 
70 ϑεῷ κοσμηϑεὶς ἀρεταῖς καὶ τὰς ἐχεῖϑεν ἀπορροίας τῇ ψυχῇ κα- 
4 ταδεδεγμένος, καὶ λογικὸς μὲν ἐκ τοῦ καϑόλου γεγονὼς λόγου, σοφίας 
ὃ μετουσίᾳ σοφός, ἀγαϑὸς δ᾽ ἀγαϑοῦ κοινωνίᾳ, καὶ δίχαιος μετοχῇ 
| δικαιοσύνης, σώφρων τε σωφροσύνης ἰδέᾳ, καὶ τῆς ἀνωτάτω μετασχὼν 
2 δυνάμεως ἀνδρεῖος. 2ατὰρ δὴ καὶ βασιλεὺς ἀληϑεῖ λόγῳ χρηματίσειεν 
(v) οὗτος ὁ τῆς ἐπέκεινα βασιλείας τὸ μίμημα βασιλικαῖς ἀρεταῖς τῇ 
ψυχῇ μεμορφοωμένος. 0 δὲ τούτων ἀπεξενωμένος καὶ τὸν βασιλέα 
τῶν ὅλων ἀπαρνηϑείς, μηδὲ τὸν ἐπουράνιον ψυχῶν ἐπιγραψάμενος 
πατέρα, μηδὲ τὸν πρέποντα βασιλεῖ κόσμον περιϑέμενος, ἀμορφίαν 
δὲ xol αἶσχος ἀναλαβὼν τῇ ψυχῇ, καὶ ϑηρὸς μὲν ἀγρίου ϑυμὸν᾽ 
B σιλικῆς ἡμερότητος ἀντικαταλλαξάμενος, ἰὸν δὲ δυσαλϑῆ κακίας 
ἀντ᾽ ἐλευϑερίου διαϑέσεως, μωρίαν δ᾽ ἀντὶ φρονήσεως, καὶ ἀντὶ 
P ^ Qv καὶ σοφίας τὴν παντὸς δυσειδεστάτην ἀλογίαν, ἐξ ἧς ὥσπερ 
ἀπὸ πιχροῦ πόματος τὰ λυμαντικὰ συνομαρτεῖ βλαστήματα, βίος 


P 


B. 2 σοφίας — 8 ἔρως < J | 3 ἔνϑεν — γνῶσις steht nach ἐπάξιος (4) in 

N |6 ὡς de — 18 ἐχτυπούμενος — J 9 τοῦτ᾽ eid. <Hkl| 11 τε - Wil. | 13 χο- 

θηγίας, ἡγιας auf Ras, H | 15 τῆς χλήσεως στολὴν co N | 16 ἐπλήρου τε N, ἐπλή- 

(qo o H ὅσην N, ὅσον H | ὁ - vor ἥλιος N | 19 προβεβλημένος N, προβεβλημέ- 

. vov; HJ | 21 κοσμηϑεῖ Ἡ [26 ἂν + Hkl | τῇ ψυχῇ HJ, τὴν ψυχὴν N, vgl. S. 
4, 5. u. 19 | 84 πόματος HSS, lieber διζώματος Hkl. 
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ἄσωτος, πλεονεξίαι, μιαιφονίαι, ϑεομαχίαι, δυσσέβειαι" τούτοις ἐχδο- 
ϑείς, κἂν νομίζηταί ποτε τυραννικῇ βίᾳ χρατεῖν, ἀλλ᾽ ovxov ἀληϑεῖ 
λόγῳ χρηματίσει βασιλεὺς οὗτος. πῶς δ᾽ ἂν τὸ μίμημα τῆς μον- 
αρχικῆς ἐξουσίας οἷός ve ἂν εἴη φέρειν ὃ μυρίας ἐψευδογραφημένας 
δαιμόνων εἰκόνας τῇ αὐτοῦ ψυχῇ τετυπωμένος; πῶς δ᾽ ἄρχων καὶ 
τῶν ὅλων κύριος ὃ μυρίους καϑ'᾽ ἑαυτοῦ πιχροὺς δεσπότας ἐφειλκυσ- 
μένος, καὶ δοῦλος μὲν αἰσχρᾶς ἡδονῆς, δοῦλος δ᾽ ἀκολάστου γυναι- 
κομανίας, δοῦλος χρημάτων ἐξ ἀδίκου ποριζομένων, δοῦλος ϑυμοῦ καὶ 
ὀργῆς, δοῦλος φόβου καὶ δειμάτων, δοῦλος μιαιφόνων δαιμόνων, δοῦ- 
Aoc ψυχοφϑόρων πνευμάτων; 

“διὸ δὴ μόνος ἡμῖν βασιλεὺς σὺν ἀληϑείᾳ μάρτυρι κεκηρύχϑω ὃ 
τῷ παμβασιλεῖ ϑεῷ φίλος, 0 δὴ μόνος ἐλεύϑερος μᾶλλον δὲ [0] κύριος 
ἀληϑῶς, καὶ χρημάτων μὲν ἀνώτερος, γυναικῶν δ᾽ ἐπιϑυμίας κρείτ- 
τῶν, νικητὴς δὲ ἡδονῶν καὶ τῶν χατὰ φύσιν, χρατῶν δὲ ϑυμοῦ καὶ 
ὀργῆς, ἀλλ᾽ οὐ χρατούμενος, αὐτοκράτωρ ἀληθῶς οὗτος, φερώνυμον 
τῇ πράξει φέρων τὴν àxqyogíav: νικητὴς ἐτύμως ὁ τὴν νίκην τῶν 
καταπαλαιόντων ϑνητὸν γένος παϑῶν ἀράμενος, ὃ πρὸς τὴν ἀρχέ- 
τυπον τοῦ μεγάλου βασιλέως ἀπεικονισμένος ἰδέαν xai ταῖς ἐξ αὐτῆς 
τῶν ἀρετῶν αὐγαῖς ὥσπερ ἐν κατόπτρῳ τῇ διανοίᾳ μορφοωϑείς, 
ἐξ αὐτῶν δὲ ἀποτελεσϑεὶς σώφρων, & ἀγαϑύς, δίκαιος, ἀνδρεῖος, εὐσεβής, 
φιλόϑεος. ἀληϑῶς δὴ καὶ μόνος φιλόσοφος βασιλεὺς οὗτος ὁ ἕαυ- 
τὸν εἰδὼς καὶ τὰς ἔξωϑεν αὐτῷ μᾶλλον δ᾽ οὐρανόϑεν ἐπαρδομένας 
παντὸς ἀγαϑοῦ χορηγίας ἐξεπιστάμενος, ὃ τῆς μονάρχου δυναστείας 
τὸ σεβάσμιον πρόσρημα τῷ τῆς ἀμπεχόνης ἐξαιρέτῳ περιβλήματι 
διαφαίνων καὶ τὴν ἐμπρέπουσαν αὐτῷ, βασιλικὴν ἁλουργίδα μόνος 
ἐπαξίως ἐμπεριειλημμένος. δβασιλεὺς οὗτος ὃ νύκτωρ καὶ usó ἡμέ- 
ραν τὸν ἐπουράνιον ἀναχαλούμενος πατέρα, ὁ τοῦτον ἐν ταῖς εὐχαῖς 
ἐπιθοώμενος, ὁ τῆς ἀνωτάτω βασιλείας ὀριγνώμενος. μὴ γὰρ τὰ 
παρόντα ἄξια τοῦ παμβασιλέως ϑεοῦ συνειδώς, τὰ ϑνητὰ καὶ ἐπίκηρα 
ποταμοῦ δίκην δέοντα καὶ ἀπολλύμενα, τὴν ἄφϑαρτον καὶ ἀσώματον 
τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν ποϑεῖ, κἀκείνης τυχεῖν εὔχεται, διὰ μεγαλόφρονα 


1 nach ἄσωτος steht in H xal σωστὸς, woraus Val.: xe ἄσωστος | ἐνδοϑεὶς 
J|2 ἀλλ᾽ vielleicht zu tilgen | οὔποτ᾽ ἀληϑεῖ Hkl, οὔπω τἀληϑεῖ HN, οὔπο (aber 
das letzte o auf Ras), vàA. J | 3 χρηματίσαι H | 4 ἐψευδογραφημένας H, weu- 
δογραφουμένας N, ψευδογράφους J, wevd. δϑαιμ. c J | 6 ἐφειλχυσμένος. N, ἐφελκυσ- 
μένος, « zwischen c u. u ausradiert H, ἐφελχυσμένος J | V γυναι (2 Buchst. aus- 
radiert) μανίας H | 8 δὲ + vor χρημάτων N | 9 δουλ. ψυχ. πνευμάτων « J | 12 ὃ 
— Wil [16 τῇ πράξει < JN | ἐτύμως N, ἑτοίμως HJ | 17 ϑνητῶν J | 18 xal ταῖς 
— 19 μορφ. < J | ταῖς N, τὰς Η | 19 αὐγαῖς N, αὐταῖς H | 20 αὐτῆς J | 2160 + 
vor δὴ χαὶ HJ | οὗτος — 23 ἐξεπιστ. — J 36 ἀξίως I 30 xal + vor ποταμοῦ N. 
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7 λογισμὸν ὑπὲρ τὴν οὐράνιον ἁψῖδα τὴν διάνοιαν μετεωρίσας καὶ τῶν 
ἐχεῖ φώτων ἄλεκτον πόϑον ἐνεστερνισμένος, ὧν τῇ παραϑέσει σχό- 
τους οὐδὲν διαφέρειν ἡγεῖται τὰ τοῦ παρόντος βίου τίμια" τή» τε γὰρ 
ἀνϑρώπων ἀρχὴν ϑνητοῦ καὶ ᾿προσχαίρου βίου μικρὰν καὶ ὀλιγοχρό- 
vi ἡ 0» ἐπιστασίαν οὖσαν ὁρᾷ, οὐ μακρῷ χρείττονα ung αἰπόλων ῇ σοι- 
μένων ἢ βουχόλων ἀρχῆς (μᾶλλον δὲ xci ἐργωδεστέραν καὶ δυσκολο- 
| ρων ϑρεμμάτων ἡγεῖται), τάς τε τῶν δήμων ἐχβοήσεις καὶ τὰς τῶν 
χολάχων φωνὰς πρὸς ὀχλου τίϑεται μᾶλλον ἢ πρὸς ἡδονῆς, διὰ στερρὸν 
ηϑος καὶ asien ψυχῆς παίδευσιν. 

Β΄ ἀλλὰ καὶ τὴν τῶν ὡπηκόοων δορυφορίαν, μυριάδας στρατοπέ- 
^ ὁπλιτῶν πεζῶν τε ὁμοῦ καὶ ἱππικῶν δοῦλα καὶ ὑπήκοα πλήϑη 
ὑδαμῶς ὁρῶν καταπλήττεται, οὐδ᾽ ἐπὶ τῇ τούτων ἀρχῇ τυφοῦται, 
τρέφων εἰς αὐτὸν τὴν διάνοιαν τήν (TE) κοινὴν ἁπάντων φύσιν καὶ 
b. x0 ἑαυτῷ βλέπων. ἐσϑῆτά ys μὴν χρυσοὐῦφῆ ποιχίλοις ἄνϑεσιν 
ξυφασμένην ἁλουργίδα τε βασιλικὴν σὺν αὐτῷ διαδήματι γελᾷ τοὺς 
πολλοὺς ϑεώμενος ἐχπεπληγμένους xci τὸ φάντασμα κομιδῇ νηπίων 
Man» οἷόν τε μορμολύχειον ϑειάζοντας᾽ οὐδαμῶς (δ᾽) αὐτὸς τὰ ὅμοια 
πεπονϑὼς τῇ ψυχῇ δι᾿ ἐπιστήμην τοῦ ϑείου περίβλημα σωφροσύνῃ 
χαὶ δικαιοσύνῃ εὐσεβείᾳ TE καὶ ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς πεποικιλμένον 
| τὸν ἐπ᾿ ἀληϑείας πρέποντα βασιλεῖ κόσμον περιτίϑησιν. 'Ér, μὴν 
, τρὸς τούτοις τὰ τριπόϑητα τοῖς πολλοῖς χρήματα, χρυσὸν λέγω καὶ 
j ργυρον καὶ ὅσα λίϑων ϑαυμάξεται γένη, λίϑους ἀληϑῶς ὑπάρχειν 
᾿ὠφελεῖς καὶ ἄχρηστον ὕλην, οἷα τῇ φύσει ὄντα τυγχάνει τοιαῦτα 
«αἱ ὄντα βλέπει, οὐδὲν πρὸς καχῶν ἀλέξημα οἷά τε ὄντα βοηϑεῖν᾽ 
εἰ "γὰρ ταῦτα πρὸς νόσων ἀπαλλαγὴν ἢ ϑανάτου ἀποφυγὴν ἰσχύει; 
uoc δ᾽ oov, καίπερ ταῦτα εἰδώς, ἐπιστημόνως αὐτῶν τὴν χρῆσιν 
τρὸς εὐπρεπῆ τῶν ἀρχομένων κόσμον ἀπαϑεῖ λογισμῷ διατίϑεται, 
λῶν τοὺς ταῦτα διὰ νηπιότητα φρενῶν ἑπτοημένους" χραιπάλης γε 
iv xal μέϑης τῆς TE περιττῆς καρυκείας oie γαστριμάργοις οἰκείας 
ἔχεται, προσήκειν ἑτέροις ταῦτα ἀλλ᾽ οὐχ ἑαυτῷ ὑπολαμβάνων᾽ 
ιοῦν γὰρ τὰ μεγάλα καὶ τὸ τῆς ψυχῆς νοερὸν ἁμαυροῦν τὰ τοι- 
α πέπεισται. ϑτούτων δὴ ἕνεκα πάντων ὁ τὰ ϑεῖα πεπαιδευ- 
0c βασιλεὺς καὶ τὰ μεγάλα φρονῶν τοῦ παρόντος βίου τῶν κρειτ- 
τόνων ἐφίεται, τὸν πατέρα καλῶν τὸν ἐπουράνιον καὶ τὴν ἐκείνου 


t" 1 μετεωρήσας H, μετεωρίσας, ı auf Ras., J | 2 ἐνστερνισμένος J | 6 xai óvox. 
EL, ἢ óvoz. HSS | δυσχολωτέρων Val, δυσχολωτέραν HSS | X ἐπιβοήσεις Wil. | 
3 ciu N, éavtóv Hkl | ve + Hkl 17 δ᾽ + Val. | 18 Wortfolge δι᾿ ἐπιστή- 
ἥν τοῦ ϑείου τῇ ψυχῇ (dann +) ἀντὶ N | περίβλημα Wil, περιβλήματος HSS | 
+ vor σωφροσύνη HJ | 20 περιϑέμενος I | 25 ϑανάτων H | 26 τὴν χρῆσιν Hkl, 
τῇ χρήσει HSS | 27 τῶν, ὦ auf Ras, J | 29 οἰχεῖα 1 | 32 πέπεισται, εἰ auf 
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βασιλείαν ποϑῶν, πᾶντα τε σὺν εὐσεβείᾳ πράττων καὶ τοῖς Ox αὐτὸν 
ἀρχομένοις ὡς ὑπὸ διδασκάλῳ παιδευομένοις ἀγαθῷ τὴν τοῦ usyá- 
λου βασιλέως ϑεογνωσίαν προβαλλόμενος. 

VL Ὁ δὲ τῶν ἀμοιβαίων τὰ ἐχέγγυα προμνώμενος τριακοντα- 
ετηριχοὺς αὐτῷ διανέμει στεφάνους χρόνων ἀγαϑαῖς περιόδοις ἀπο- | 
τελεσϑέντας, τριττοὺς τε ἤδη δεχάδων περιελϑὼν κύχλους πανδή-᾿ 
μους μᾶλλον δὲ κοσμικὰς ἑορτὰς πᾶσιν ἐφίησιν ἀνϑρώποις ἐκτελεῖν. 
τῶν δ᾽ ἐπὶ γῆς ϑεογνωσίας ἄνϑεσι φαιδρυνομένων, οὐκ ἀπὸ σχο- 
ποῦ ἂν εἴη καὶ τὰς ἐν οὐρανῷ χορείας φύσεως νόμοις ἑλκομένας τοῖς 
ἐπὶ γῆς συγχαίρειν, αὐτόν τε τὸν ἐπὶ πάντων βασιλέα πατρὸς ἀγα- 
ϑοῦ δίκην ἐφ᾽ υἱοῖς ἀγαϑοῖς ϑεοσεβοῦσιν εὐφραίνεσθαι, καὶ ταύτῃ 
μάλιστα τὸν καϑηγεμόνα καὶ τῶν ἀγαϑῶν αἴτιον πολυχρονίοις γεραί- 
ρειν τιμαῖς, ὡς μὴ ἀπαρχεῖν τρεῖς ἐν δεχᾶσι περιόδους τῇ βασίλειοι 
νέμειν δὲ αὐτὴν ἐπὶ μήκιστον καὶ εἰς μακρὸν παραπέμπειν αἰῶνα. 

?alo» δ᾽ ὁ σύμπας ἀγήρως καὶ ἀτελεύτητος ovt ἀρχὴν οὔτε 
περιγραφὴν ϑνητῶν λογισμοῖς πεφυκὼς ὁρᾶσϑαι, ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐκ μέσου 
κέντρου λαμβάνεσϑαι οὐδὲ τὸ νῦν αὐτοῦ λεγόμενον ἐφιεὶς τοῖς ἐϑέ- 
λουσι περιδράττεσϑαι, μήτι γε τὸ μέλλον ἢ τὸ παρῳχηχὸς τοῦ χρό- 
vov' τὸ μὲν γὰρ οὐκ ἔστιν ὁ δὴ παρῆλϑεν, τὸ δὲ μέλλον οὕπω 
πάρεστιν, διὸ οὐδ᾽ ἔστιν, τὸ δέ ys νῦν αὐτοῦ λεγόμενον ἅμα νοήματι, 
καὶ φωνῇ λόγου ϑᾶττον διαδιδράσκει. οὐκ ἔστιν δ᾽ ὅλως αὐτοῦ 
ἐπιλαβέσϑαι ὡς ἑστῶτος. ἢ γὰρ μέλλοντα προσδοκᾶν ἢ παρελϑόντα 
συνορᾶν ἀνάγκη᾽ ἅμα γὰρ ἐννοίᾳ διολισϑάνων φεύγει. οὕτως ὁ σύμ- 
πας αἰὼν οὐ φέρει ϑνητῶν λογισμοῖς χαϑυποτάττεσϑαι, ἀλλ᾽ avalve- 
ται τὴν παρὰ τούτοις δουλείαν. “τὸν δ᾽ αὐτοῦ βασιλέ ἕα καὶ δεσπότην, 
ὁμολογεῖν οὐ παραιτεῖται, φέρει δ᾽ αὐτὸν ἐπὶ νώτων ὀχούμενον, 
ἐναβρυνόμενος τοῖς ἐξ αὐτοῦ καλλωπίσμασιν. ὃ δὲ ἄνωϑεν αὐτὸν 
ἡνιοχῶν, οὐ σειρῇ χρυσῇ κατὰ τὸ ποιητικὸν ἐνδησάμενος, σοφίας δ᾽ 
ἀρρήτου δεσμοῖς ὥσπερ τισὶν ἡνίαις χαλινώσας, μῆνας ἐν αὐτῷ καὶ 
χρόνους, καιρούς τε καὶ ἐνιαυτούς, νυχτῶν TE καὶ ἡμ μερῶν ἀμοιβαῖα, 
διαστήματα σὺν ἁρμονίᾳ τῇ πάσῃ κατεβάλετο, ποικίλοις αὐτὸν ὅροις 
καὶ μέτροις περιδήσας. ὃ μὲν γὰρ εὐθϑυτενὴς ὧν καὶ εἰς ἄπειρον 


28 Hom. 1]. 8, 19. | 

1 αὐτὸν H, αὐτῶ JN ὅ &ya9aic, das letzte α auf Ras., J, ἀγαϑοῖς HN | ϑὰς. 
ἐν οὐνῶ auf Ras., 7 V SLM H | 12 τῶν, ὦ auf Ras, J | 14 νέμειν B, μένειν ΔΝ] Ϊ 
δὲ αὐτὴν ΗΝ, αὐτὴν δὲ 1 | 15 ἀρχῆ u. περιγραφῆ N | 17 τὸ νῦν H, τὸν ex JN | 
19 ὁ δὴ HJ, ὁ δὲ N | 21 ὅλως Hein. aus Valesii prorsus, ἄλλως HSS | 98 dio= 
λισϑάνων H, διολισϑαίνων JN | 95 τὸν] Val. vermutet ϑεὸν | 32 εὐθυτενὴς Vals: 
εὐθυγενής HSS. 
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ἐκτεινόμενος, τὴν τε τοῦ αἰῶνος ἐπηγορίαν ὥσπερ ἀεὶ ὧν εἰληφώς, 


αὐτός τε αὐτοῦ ὧν τοῖς μέρεσιν ἐμφερής, μ μᾶλλον δὲ ἀμερὴς ὧν καὶ 


ἀδιάστατος, εἰς μόνην εὐϑεῖαν μηκυνόμενος α auge ὃ δὲ μέσοις αὐτὸν 
διαλαβὼν τμήμασι καὶ ὥσπερ εὐϑεῖαν “γραμμὴν εἰς μῆκος τεταμένην 


Ὁ διελὼν χέντροις πολὺ πλῆϑος ἐν αὐτῷ κατεβάλετο, ἕνα τε ὄντα 


χαὶ μονάδι παρεικασμένον παντοίοις χατεδήσατο ἀριϑμοῖς, πολύμορφον 


EN 2 t , x > 2 - , € , 
- dE ἀμόρφου τὴν ἔν αὐτῷ ποικιλίαν ὑποστησάμενος. 


\ , , - € 
μίαν uiv γὰρ πρώτιστα πάντων ἐν αὐτῷ τὴν ἄμορφον ὕλην 
N 


BM oc , »,, εν ’ 3723 [e , 
—e0ztQ τινὰ z&vÓoyorv οὐσίαν υφίστη, Ósuregov Ó ἂν VAN ποιοτητὰ 
; , , 5 2 - , , 
δυνάμει δυάδος εἶδος ἐξ ἀειδοῦς ἀπεργαζόμενος ἐποίει, τριάδος δ᾽ 


ἀριϑμῷ τριχῆ διαστατόν, εἴς τε πλάτος καὶ μῆκος xci βάϑος, σύνϑε- 


| το» ἐξ ὕλης καὶ εἴδους σῶμα κατειργάξετο. διττῆς δ᾽ ἐκ δυάδος τὴν 


τῶν στοιχείων τετρακτὺν ἐπινοήσας, γῆν, vÓoQ9, ἀέρα, πῦρ, πηγὰς 


A ἀενάους εἰς τὴν τοῦδε τοῦ παντὸς προὐβάλετο χορηγίαν. τετραχτὺς 
an ^ u , s i] , , \ 7 2d 

15 δὲ γεννᾷ Óexaóa ὃν yaQ δύο τρία τέσσαρα τὸν δέχα συντελοῦσιν 
— ἀριϑμόν. τριὰς δὲ συμπλακεῖσα δεκάτῃ μηνὸς ἀνεῦρε φύσιν, μὴν δὲ 


- , c - 
τροπαῖς δώδεχα ἡλίου περίοδον ἐπλήρου, ἔνϑεν ἐνιαυτῶν κύκλοι 


- Y x » \ > , - 

— χαιρῶν τὸ μεταβολαὶ τὸν ἄμορφον xci ἀνείδεον αἰῶνα, ὥσπερ ἐν 
PR ER -« , > , ^ , 
ποικιλίᾳ γραφῆς πολυανϑοῦς, éuogqovr εἰς ἀνάπαυλαν xai ϑυμηδίαν 


= 3  - \ - - A , , c M \ = 
20 τῶν Ev αὐτῷ τον τῆς Long διϊππευοντῶν doouov. 9oG yag καὶ τοῖς 


- dx ἐλπίδι βραβείων ἐν ἀγῶνι τοὺς δρόμους διεξανύουσι σταδίοις 


$ ὥρισται τὰ διαστήματα, τοῖς τε μακρὰς πορείας ὁδοιποροῦσι σταϑμοῖς 
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τισι καὶ σημείοις περιγράφεται ἡ λεωφόρος, ος ἂν μὴ εἰς ἄπειρόν 
τις τὴν προσδοκίαν ἐχτείνων ἀποκάμοι τὴν προϑυμίαν, τὸν αὐτὸν 
) δὴ τρόπον καὶ τὸν σύμπαντα αἰῶνα σοφίας ϑεσμοῖς ὁ τῶν ὅλων 
βασιλεὺς περιβαλὼν ἄγει καὶ φέρει, ποικίλως ἡνιοχῶν ἡ καλῶς ἔχειν 
αὐτῷ καταφαίνεται. 

Ὁ ὁ αὐτὸς χρώμασιν οραίοις xci νεαροῖς ἄνϑεσι τὸν πρὶν ἀσχη- 
μάτιστον ἀμφιεννὺς αἰῶνα, λευκὴν μὲν ἐφαίδρυνεν ἡμέραν ἡλίῳ, νύκτα 


3905 ὑποστρώσας μελαντέρῳ χρώματι ὥσπερ τινὰ χρυσοὐφῆ ψήγματα 


ὟΣ 
Ξε 


* 
ἃ, 


στίλβειν ἐν αὐτῇ τὰς τῶν ἀστέρων λαμπηδόνας ἐποίησε, φωσφόρου 
δ᾽ ἐξάψας λαμπρὰς ἀκτῖνας σελήνης τε ποικίλα “φέγγη ἄστρων τε 


συνόδους πολυαυγεῖς τὸν σύμπαντα οὐρανὸν οἷον μέγαν πέπλον 


παντοίοις γραφῆς κάλλεσιν ἐστεφάνου. ἀέρα δ᾽ ἐχτείνας εἰς βάϑος 


2 αὐτὸς — ἐμφερής < IN | 3 μέσοις ob richtig? | 14 ἀενάους H, ἀεννάους 
JN | προὐβάλλετο J | 16 δεχάδι Hkl | 20 cw) τὴν H | 28 σημείοις HJ, σταδίοις 


—N|24 τὴν προϑυμίαν HJ, τῇ προϑυμία N | 25 ϑεσμοῖς HN, δεσμοῖς J | 26 περιβα- 


λὼν Η, περιλαβὼν JN | 30 ψίγματα H, ψήγματα, aber ἤ aus L J | 31 ἐποίει H | 
δὼ ἐξάψας λαμπρὰς ΗΝ, ἐχλάμψας φαιδρὰς J | ποικίλα φέγγη Hkl, ποικιλία φέγγει 
H, ποιχιλίαν φέγγους N, ποικιλία (φέγγει <) J 88 ob oia? | 84 ἐστεφάνωσεν N. 
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ἄνωϑεν ἐξ ὕψους, πλάτη TE καὶ μήχη τοῦ σύμπαντος κόσμου Tjj | 
τούτου ψυχώσας δυνάμει, πτηνοῖς ἅπασιν ἀνῆκε 'μορφοῦσϑαι, τοῖς | 
δι᾿ ἀέρος φερομένοις ἀφανέσι TE καὶ ὁρωμένοις μέγα πέλαγος ἔξα- 
πλώσας διανήχεσϑαι. γῆν δ᾽ iv μέσῳ κέντρου δίκην σταϑμησάμενος, 
5 ὠχεανῷ ταύτην περιέβαλε ἰσμαραγεῖ TE πόντος ἐπ᾿ αὐτῇ), τῷ τῆς 
περιβολῆς κυανῷ χρώματι καλλωπιζομένην. ταύτην δ᾽ ἑστίαν καὶ 
μητέρα καὶ τιϑήνην ζώων ἁπάντων τῶν ἐν αὐτῇ καταδείξας, Ou- 
βρίοις τε καὶ πηγαίοις νάμασιν ἀρδεύσας, χλοάζειν παντοίοις καὶ 
φυτοῖς καὶ ὡραίοις ἄνϑεσιν εἰς εὔϑυμον ζωῆς ἀπόλαυσιν ἐδωρήσατο. 
10 ζώων δ᾽ ἐν αὐτῇ τὸ τιμιώτατον xci αὐτῷ φίλον κατ᾽ εἰκόνα 
τὴν αὐτοῦ πλασάμενος, νοῦ καὶ ἐπιστήμης ἐπήβολον, λόγου TE καὶ 
σοφίας ἔχγονον, λογικὸν ἄνϑροῶπον, τῶν λοιπῶν ὅσα κατὰ γῆν ἕρπει 
καὶ νέμεται ἀρχικῇ δυνάμει κρατεῖν τούτῳ ἔδωκεν. ἄνϑρωπος γὰρ 
ἦν αὐτῷ ζώων τῶν ἐπὶ γῆς τὸ ϑεοφιλέστατον, ᾧ καὶ τὰ τῶν ἀλό- 
15 yov γένη δουλεύειν οἷα πατὴρ παραδέδωκεν, ἰ[ἄνϑρωπος,} ᾧ καὶ ϑά- 
λατταν πλωτὴν ἀνῆχε καὶ γῆν παντοίοις φυτοῖς ἐστεφάνωσεν, ᾧ 
καὶ τὰ ἐν βυϑοῖς ἕρποντα πτηνῶν τὲ τὰ μετάρσια ὑποχείρια πεποίη- 
ται, © καὶ δυνάμεις ἐπιστημονικὰς εἰς παντοίων μαϑημάτων ὑπο- 
δοχὴν ἐδωρήσατο, ᾧ καὶ τὰς οὐρανίους ἐξεκάλυψε ϑεωρίας, δρόμους 
20 ἡλίου καὶ σελήνης τροπὰς περιόδους TE πλανήτων καὶ ἀπλανῶν 
ἀστέρων ἐχφήνας, [ἄνϑρωπος,} ᾧ μόνῳ τῶν ἐπὶ γῆς τὸν πατέρα 
γινώσκειν τὸν ἐπουράνιον καὶ τὸν μέγαν τοῦ σύμπαντος αἰῶνος βα- 
σιλέα γεραίρειν ὕμνοις διετάξατο. 
βϑἀλλὰ γὰρ ἐπὶ τούτοις ἅπασιν ὃ κοσμοποιὸς τέτταρσιν ἐνιαυτοῦ 
25 τροπαῖς τὸν ἄτρεπτον αἰῶνα περιεζώννυ, χειμερίους μὲν ὥρας Eagı | 
: (ov ὡρῶν ἀρχήν, ἰσορρύόποις ταλαντεύσας | 
| 


περιγράψας, ἔαρ δέ, Evıavol 
ζυγοῖς, κἄπειτα ἔαρος πολυχαρπίᾳ τὸν σύμπαντα στεφανώσας αἰῶνα, 


5 Hom. Il. 2, 210. 


1 πλάτει u. μήχει H, πλάτη u. μήκη, aber ἢ auf Ras, J, in πλάτη n aus & 
N | 2 μορφοῦσϑαι ob richtig?, χαρποῦσϑαι Wil, « 1 περιέβαλλεν H, περιέ- 
βαλε J, περιέλαβε N | ouagayet— αὐτῇ < Val, vgl. Hom. Il. 2, 210 | σμαραγεῖ 
— χαλλωπ. — J | σμαραγδεῖ HN | 6 χαλλωπιζομένην V al., χαλλωπιζομένη H, χαλ- 
λωπιζομένῃ N | V τιϑηνὴν HJ, aber verändert in τιϑήνην I, τιϑηνὸν ΝῚ 8 χλοάζει 
H | παντοίοις καὶ τοῖς φυτοῖς τε καὶ ὡραίοις ἄνϑεσιν Ἡ, παντοίοις ἄνϑεσι x«i φυτοῖς 
(ὡραίοις <) J ] 9 ἔνϑυμον H | ζωῆς < J| 10 ζῶον J| nach αὐτῷ + ϑεῶ J | 11 
ἐπίβολον H | 19. Zxyovov, aber ἐκ auf Ras. J, 2yy. HN | 13 τούτω N, τοῦτο HJ | 
Wortfolge τοῦτο χρατεῖν H. | 14 ζώων N, ζῶον HJ | 15 ἄνϑρωπος < Hkl | 17 
ὑποχείρια H, auch J, aber aus ὑπὸ χεῖρα in J, dies in N | 18 μαϑημάτων N, — HJ | 
21 ἀστέρων, aber s ausradiert, H | ἄνϑρωπος < Hk1|26 ἔαρ Val, ἔαρος HSS | 
δ᾽ HSS | ἐνιαυσίων, «ov auf Ras., J  ἰσορόποις HN. 
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ϑέρους ἀκμῇ τοῦτον μεταπαραδέδωκεν, ei oia καμάτου διαναπαύ- 
σας ἀνεχτήσατο μετοπωρινῷ διαστήματι, ὑγραῖς T αὐτὸν ὄμβρων 
| χειμερίων φοραῖς ὥσπερ τινὰ βασιλικὸν ἀποσμήχων ἵππον χαὶ τοῖς 
tf ἐξ αὐτοῦ νάμασι λαμπρὸν ἀπεργαζόμενος, τοῖς T ἐξ ὑετῶν αὐτάρ- 

5 κως πιάνας ἀρδεύμασιν, αὖϑις αὐτὸν ἔαρος ἐν προϑύροις ἵστησι 
[πύλαις]. "ἐνθένδε δὴ ἐν τῷ τοῦ παντὸς ἐνιαυτοῦ κύχλῳ τοιαῖσδε 

— σοφίας ἡνίαις 0 μέγας Βασελέδε οὖδε περιδησάμενος τὸν αὐτοῦ 

T αἰῶνα, ὑπὸ μείξονι φέρεσϑαι διετάξατο κυβερνήτῃ, τῷ αὐτοῦ μονο- 

3  yevel λόγῳ, τῷ δὴ κοινῷ τῶν ὅλων σωτῆρι, τὰς τοῦ παντὸς παρα- 

10 δοὺς ἡνίας. ὁ δ᾽ οἷα παρὰ πατρὸς ἀγαϑοῦ τὸν χλῆρον ὑποδεδεγ- 

Ἐ μένος, ὁμοῦ TE πᾶντα 000 κύτος οὐρανοῦ εἴσω τε καὶ ἐχτὸς αὐτοῦ 

D. περιλαβὼν ἔχει μιᾷ συνδησάμενος ἁρμονίᾳ, eO elo περαίνει, σὺν δίκῃ 

1 τὰ πρόσφορα τοῖς χατὰ γῆν αὐτοῦ λογικοῖς ϑρέμμασιν ἐπισκοπού- 
. uevoc. μέτρα τε ζωῆς τοῖς τὸν ϑνητὸν διανύουσι βίον διαϑεσμοϑε- 

: τήσας, προεμμελετᾶν ἐν τῷδε τὰ προοίμια τῆς “ὑπὲρ τὸν »ῦν αἰῶνα 
gang ἅπασιν ἀνϑρώποις συγχκεχώρηκεν᾽ εἶναι γάρ, εἶναι καὶ ὑπὲρ τὸν 

Ke παρόντα αἰῶνα ϑείαν καὶ μακαρίαν ζωήν, iv) τοῖς εὖ διηγωνισμένοις 

1 ἐν ἀγαϑῶν ἐλπίσι τεταμιεῦσϑαι ἐδίδαξεν, καὶ ἂν... τοῖς μὲν σωφρόνως 
xoi εὐσεβῶς βεβιωκόσιν τὴν ἐνθένδε ἐπὶ τὰ κρείττω μετάβασίν TE 

" καὶ μετοικίαν γενήσεσϑαι, τοῖς δὲ ἐληλεγμένοις ἐν τῷδε χῶρον ἀπο- 

® veiuat τὸν προσήκοντα. 

h. 10:79" ὡς ἐν ἀγῶνος ἄϑλοις παντοίους τοῖς νενικηκόσιν ἀνα- 
γορεύσας στεφάνους, ἄλλους ἐφ᾽ ἑτέροις .. ἀρετῶν βραβείοις στεφανοῖ, 
βασιλεῖ δ᾽ ἀγαϑῷ ϑεοσεβείᾳ κοσμησαμένῳ μείξονα προητοιμάσϑαι 

— M τῶν ἐπάϑλων τὰ γέρα, Ov τοῖς προοιμίοις ἐντεῦϑεν ἤδη 

πανηγυρίζειν δίδωσιν, ἑορτῇ τελείων ἐξ ἀριϑμῶν συγκειμένῃ, (dexa- 
δῶν) τριάδων μονάδων τε τριπλασιόνων, 1 ὧν ἡ μὲν πρώτη τριὰς 
μονάδος ἂν γένοιτο ἔχγονος, μονὰς δὲ μήτηρ ἀριϑμῶν, μηνῶν 
ἁπάντων καὶ ὡρῶν καὶ δνιαυτῶν πάσης τε χρόνων περιόδου πρεσ- 

80 βεύουσα, “ἤδη καὶ παντὸς πλήϑους ἀρχὴ καταβολὴ TE καὶ στοι- 
- χεῖον εἰχότως ἂν ῥηϑείη, μονὰς παρὰ τὸ μένειν ὠνομασμένη, ὅτι δή, 
μειουμένου καὶ αὐξομένου παντὸς πλήϑους κατὰ τὴν τῶν ἀριϑμῶν 


T 


1 ar I, ἀκοῆ HN | 2 τ᾽ Hkl, δ᾽ HSS | 8 ἵππον, o aus ὦ auf Ras, H | 
4 a ΠῚ ὃ ἔαρος + vor ἵστησι J| 6 πύλαις < J | οὖν (δὴ Wil.) ἐν Hkl, οὖν 
"N, ἂν εἰς H, ἂν ἐν J| 7 σοφαῖς J| 9 δὴ —J | 10 ὁ δ᾽ oic — 18 ἐδίδαξεν «0 [14 
te<H | 17 nach ζωὴν über der Zeile xoi N | ἣν + ΗΚ] | 18 nach ἔν + z. B. 
τῷδε (vgl. Z. 15 u. 20) Hkl, nicht Wil. | 19 τὴν <Hkl| 22 ei9" ὡς — στεφανοῖ 
«J| 23 nach ἑτέροις, wenn richtig, Lücke | 26 δεχάδων τριάδων μονάδων. τε τρι- 
πλασιόνων Hkl, τρίαδων μονάδων δὲ τριπλασιόνων HSS | 28 ἐγγ. HN, ἔχγονος, 
aber &xy auf lias. J| nach μηνῶν über der Zeile δὲ N | 31 παρὰ μένειν H, παρα- 


μένειν J | δ αὐξουμένου J. 
Eusebius I. 14 
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ὑφαίρεσίν τε καὶ προσϑήκην, μόνη μονὰς στάσιν καὶ μονὴν εἴληφε, 
μεμονωμένη πληϑύος ἁπάσης καὶ τῶν ἐξ αὑτῆς γεννωμένων ἀριϑ- 
μῶν, φέρουσά Te εἰχόνα τῆς ἀμερίστου καὶ διακεχριμένης τῶν ἄλλων 
οὐσίας, ἧς δυνάμει χαὶ μετοχῇ ἡ τῶν ὄντων ἁπάντων συνέστηκε 


φύσις. !?uovas γὰρ παντὸς δημιουργὸς ἀριϑμοῦ, ἐπείπερ κατὰ σύν- - 


ϑεσιν καὶ προσϑήκην μονάδων πᾶν πλῆϑος κρατύνεται, οὐδ᾽ ἔστιν 
ἄλλως δίχα μονᾶδος οὐσίαν ἀριϑμῶν ἐπινοῆσαι" αὕτη δ᾽ ἐχτὸς ἂν 
εἴη πλήϑους πορρωτάτω τε καὶ χρείττων ἀριϑμοῦ παντός, πᾶντα 
ποιοῦσα καὶ ὑφισταμένη, τεινομένη δὲ ox οὐδενὸς πώποτε. ᾿3τριὰς 


r 


δὲ ταύτῃ συγγενής, ἄσχιστος ὡσαύτως καὶ ἀδιαίρετος, καὶ πρώτη 


τῶν ἐξ ἀρτίων καὶ περιττῶν ἀριϑμῶν συνεσταμένων᾽ ἄρτιος γὰρ [ὁ 
δύο] μονάδα προσλαβὼν τριάδος πρώτην περιττὴν ἐγέννησε φύσιν. 
πρώτη δὲ τριὰς δικαιοσύνην ἀνέδειξεν ἰσότητος καϑηγησαμένη, oc 
ἂν ἀρχὴν καὶ μεσότητα καὶ τελευτὴν ἴσην ἀπολαβοῦσα. εἰκὼν δὲ 
ταῦτα μυστικῆς xal παναγίας καὶ βασιλικῆς τριάδος, ἢ τῆς ἀνάρχου 
xci ἀγεννήτου φύσεως ἠρτημένη τῆς τῶν γεννητῶν ἁπάντων οὐσίας 
τὰ σπέρματα καὶ τοὺς λόγους καὶ τὰς αἰτίας ἀπείληφεν. \!xal 
τριᾶδος μὲν δύναμις ἄρα παντὸς εἰκότως ἂν ἀρχὴ νομισϑείη. δεκὰς 


* ^ , > - , 2 - , D mh M - S 
de τὸ παντῶν ἀριϑμῶν πέρας ἀπολαβοῦσα μέχρις αὑτῆς τὸ πᾶν 


ἵστησιν, πλήρης καὶ παντέλειος ὠνομασμένη εἰχότως, ἅτε δὴ πάσας 
ἰδέας καὶ πάντα μέτρα πάντων ἀριϑμῶν λόγων τε καὶ συμφωνιῶν καὶ 
ἁρμονιῶν περιέχουσα. μονάδες γοῦν αὐξηϑεῖσαι κατὰ σύνϑεσιν τοῖς 
δέχα περιορίζονται μητέρα ταύτην καὶ πῆξαι ὅρον τε καὶ περιγραφὴν 


, ἧς , = Ei , 

κτησάμεναι ὥσπερ Ev περιδρόμῳ καμπτῆρα περιϑέουσιν. ᾿δεῖτα κύκλον 
, \ , - 

ἐργασάμεναι δεύτερον xol πάλι» τρίτον καὶ τέταρτον καὶ μέχρι τῶν 


* M , N - x , 
δέκα τὸν ἑκατὸν ix δεχάδων Ófxa πληροῦσι, κἄπειτα ἐπὶ τὴν zxQO- 


> , 2 , > - , > , M3 X x 
τὴν ἀνατρέχουσιν ἀφετηρίαν, κἀντεῦϑεν πάλιν ἀρξαμεναι καὶ ἐπὶ τὸν 


δέκα προελϑοῦσαι δεκάκις τε τὸν ἑκατὸν ἀμφιδραμοῦσαι, παλίσσυτοι 
διὰ τῶν αὐτῶν χαμπτήρων μακροὺς δολιχεύουσι διαύλους ἐξ αὐτῶν 
εἰς ἑαυτὰς ἀνακυχλούμεναι. τῶν γοῦν δέχα τὸ δέχατον μονάς" 
δέχα δὲ μονάδες μίαν ἀποφαίνουσι δεκάδα᾽ δεκὰς δὲ πέρας μονάδων, 
0008 καὶ χαμπτὴρ ἀ(πογκαταστατικός, χαμπτὴρ μὲν τῆς ἀπειρίας τῶν 
ἀριϑμῶν ὅρος δὲ καὶ τέλος μονάδων, ὁμοῦ δὲ τριὰς δεκάδι συμπλᾶ- 

1 ὑφαίρεσιν, αι auf Ras, Η | 8 ἄλλων] ὅλων H | 7 ἄλλως HSS, vielleicht ὅλως 
ΗΚ] [10 ταύτη H, ταύτης JN | 11 ὁ δύο < Hkl| 12 περιττὴν — J|15 ἣ N, τῇ 
HJ | 16 ἀγενήτου N | γεννητῶν Η, γενητῶν JN | 17 xai τριάδος — 22 περιέχουσα 


< J | 18 Wortfolge δύναμις εἰχότως ἂν ἄρα παντὸς ἀρχὴ N | 23 περιορίζοντες.. 


HJ | μητέρα --- πῆξαι korrupt! Wil. | nach μήτερα + re N | πῆξαι ὅρον Wil, 
πηξαίορον HJ, πηξαίωρον N | ve καὶ < JN | 28 παλίσσιτοι Hkl, παλισύρρυτοι HJ, 


ar ᾿ . > 
παλίσυρτοι N | 31 δεχάδα] μονάδα I | 39 ἀποκχαταστατιχός Wil, ἀχαταστατιχός. 


HJ, χαταστ. Ν. 
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χκεῖσα τρίτον τε περιελϑοῦσα τὴν τῶν δέκα κύκλων περίοδον φυσι- 
χώτατον ἀριϑμὸν γεννᾷ τὸν τριάκοντα" 0 γὰρ, ἐν μονάσι τριᾶς, 
τοῦτο ἐν δεχάσι τριακοντάς. 170008 τε πάγιος οὗτος τοῦ δευτέρου 
μεϑ' ἥλιον μεγάλου φωστῆρος" σελήνης γοῦν περίοδος ἀπὸ συνόδου 


5 ἐπὶ σύνοδον μηνὸς κύχλον ἀπειργάζετο, ue) ὃν αὖϑις ἀρχὴν γενέσεως 
ἀπολαβοῦσα νέου φωτὸς καὶ νέων ἡμερῶν ἀπάρχεται, τριάκοντα μὲν 


χοσμηϑεῖσα uovaoı, τρισὶ δὲ τιμηϑεῖσα δεκάσι, δέχα δὲ τριάσι φαι- 
ὁρυνϑεῖσα. 


> ἂν x [4 »- nd ^ m 
Ιϑγούτοις αὐτοῖς τὰ τῆς κοσμοχρατορικῆς ἀρχῆς τοῦ νικητοῦ 


10 βασιλέως πρὸς τοῦ πάντων ἀγαϑῶν δοτῆρος τετιμημένα RETTEN 


15 


ἀγαϑῶν ἐπιλαμβάνεται, τέως μὲν τριαχονταἑτηρικὰς δορτὰς ἀποπλη- 
θοῦντα, ἤδη δ᾽ ἐντεῦϑεν μαχροτέρων ἐφαπτόμενα διαστημάτων zt90- 
μνώμενά τε μελλόντων ἀγαϑῶν ἐλπίδας ἐν οὐρανίῳ βασιλείᾳ. ἔνϑα 
στρατιαὶ φώτων ἀπείρων ἀμφὶ τὸν πάντων βασιλέα χορεύουσιν, οὐχ 
ἑνὸς ἡλίου, πάντων δ᾽ αὐτόϑι τὰ φῶτα ἡλίου κρείττονα ἐπαγομένων 
φαιδρυνομένων τε καὶ ἀποστιλβόντων τῇ αἴγλῃ τῶν τῆς ἀιδίου πη- 
γῆς μαρμαρυγῶν, Erde ζωὴ ψυχῆς ἐν ἀγαϑῶν ἀκηράτοις κάλλεσιν, 
ἔνϑα βίος πάσης ἐχτὸς ἀχϑηδόνος, ἔνθα σώφρονος καὶ παναγίας 
ἡδονῆς ἀπόλαυσις, καὶ χρόνος ἄχρονος ὃ μακραίων καὶ ἀτελεύτητος, 
εἰς ἀπερίγραφον τέλος μηκυνόμενος, ooxé0. ἡμερῶν καὶ μηνῶν δια- 
στήμασιν οὐδ᾽ ἐνιαυτῶν κύκλοις χαιρῶν τε καὶ χρόνων περιόδοις 


, > 2 > , - - 
ἀναμετρούμενος, μιᾷ δ᾽ εἰς ἄπειρον ἐχτεινομένῃ ζωῇ διαρκῶν, οὐχ 
Bn» c > , \ 2 = 

ὑφ᾽ ἡλίου φωτιζομένῃ οὐδ᾽ ἀστέρων πλήϑει καὶ σελήνης αὐγαῖς κα- 


25 


ταλαμπομένῃ, ἀλλ᾽ αὐτὸν ἐχούσῃ φωστῆρα τὸν ϑεὸν λόγον, τὸν 
μονογενῆ παῖδα τοῦ παμβασιλέως. 2" παρὸ xcl ἥλιον αὐτὸν δικαιο- 
σύνης καὶ φῶς ἐπέχεινα φώτων ἁπάντων λόγων ἀπόρρητοι μυοῦσι 
ϑεολογίαι, τοῦτον δ᾽ αὐτὸν δικαιοσύνης ἀκτῖσι σοφίας τε αὐγαῖς 
τὰς παμμακαρίας καταλάμπειν δυνάμεις, Tas τε εὐσεβείᾳ παρεσκευασ- 
μένας ψυχὰς ἀντὶ τῆς οὐρανίου περιφερείας τοῖς αὐτοῦ κόλποις ἀπο- 


, , - —- - x € 
80 λαβόντα τῶν οἰκείων ἐπαγγελιῶν ἔργοις πιστοῦσϑαι τὰς Uxooyé- 


σεις. 2'᾽'ϑνητῶν δ᾽ ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδεν, οὐδὲ ἀχοή τις διέγνω, 
ἀλλ οὐδὲ νοῦς σάρχα ἠμφιεσμένος οἷός τε ἂν εἴη διαϑρῆσαι.- ἃ τοῖς 


26 Mal. 4, 2. — 31 vgl. Jes. 64, 4; I. Kor. 2, 9. 


5 ἀπειργάζεται J, Imperfekt falsch Wil. | 9 zwischen τοῦ u. νικητοῦ unget. 
10 Buchst. ausradiert H | 16 τῆς αἴγλης HJ | 19 ὁ < Hkl|22 μία — EXTEWO- 
μένη ζωὴ διαρχὴς J | 24 ἔχουσα HJ ϑεοῦ Ὁ Hk1| 25 παρὸ --- αὐτὸν] ὃς χαὶ ἥλιος 
ἐστὶ J | 26 λόγων — 27 αὐγαῖς < IN | λόγων < Hkl | 27 δ᾽ HSS, τε Hkl | 
28 χαταλάμπων J, χαταλάμπον N | παρασχ. HJ | 29 Wortfolge τοῖς αὐτοῦ κόλποις 


vtl τῆς J| ἀπολαβ. ἀποδεχόμενος J | 30 πισιοῦσϑαι) δεικνύει J | nach ὑπο- 


σχέσεις + πιστεύομεν. 
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εὐσεβείᾳ διακοσμησαμένοις προητοίμασται, ὥσπερ οὖν καὶ σοί, βασι- 
λεῦ ϑεοσεβέστατε, ᾧ μόνῳ τῶν „es αἰῶνος ἐντεῦϑεν ἤδη τὸν ἀνϑοώ- 
πείον ἀποχαϑᾶραι βίον αὐτὸς 0 τῶν ὅλων παμβασιλεὺς ϑεὸς ἐδωρή- 
σατο, ᾧ καὶ τὸ αὐτοῦ σωτήριον ἀνέδειξε σημεῖον, di οὗ τὸν ϑάνα- 
τον χκαταγωνισάμενος τὸν κατὰ τῶν ἐχϑρῶν ἤγειρε ϑρίαμβον" ὃ δὴ 
νικητικὸν τρόπαιον, δαιμόνων ἀποτρόπαιον, τοῖς τῆς πλάνης ἰνδάλ- 
μασιν ἀντιπαρατάξας τὰς κατὰ πάντων ἀϑέων πολεμίων τε καὶ 
βαρβάρων ἤδη δὲ καὶ αὐτῶν δαιμόνων, ἄλλων τουτωνὶ βαρβάρων, 
ἤρατο νίκας. 

VIL Δυεῖν γάρ τοι φύσεων ἐν ἡμῖν συμπεπλεγμένον, ψυχῆς 
λέγω καὶ σώματος, καὶ τοῦ μὲν ὁρωμένου τοῖς πᾶσι τοῦ Ó ἀφανοῦς 
καϑεστῶτος, δύο τούτοις ἐναντία βάρβαρα καὶ πολέμια ‚rev, τὸ μὲν 
ἀφανῶς τὸ δ᾽ ἐκ τοῦ προφανοῦς παρετάττετο. καὶ τὸ μὲν σώματα 
σώμασι προβεβλημένον, τὸ δ᾽ ἀσωμάτοις παντευχίαις γυμνὴν 
αὐτὴν ἐπολιόρκει τὴν ἀνϑρώπου ψυχήν. 2εἶϑ᾽ οἱ μὲν ὁρατοὶ βάρ- 
βαροι, νομάδες τινὲς ἄγριοι ϑηρῶν οὐδὲν διαφέροντες, ἐπὶ τὰς ἡμέ- 
ρους τῶν ἀνϑρώπων ἐφοίτων ἀγέλας, χώρας δῃοῦντες, πόλεις 
ἐξανδραποδιζόμενοι, λύκων ἀπηνῶν δίκην ἐκ τῆς ἐρήμης τοῖς κατὰ 
πόλιν ἐπιόντες, κἄπειτα λυμαινόμενοι ὅσοις ἂν δύναιντο. οἱ ὁ᾽ 
ἀφανεῖς ἐχϑροί, ψυχοφϑόροι δαίμονες, οἱ δὴ βαρβάρων ἁπάντων 
ἀπηνέστεροι, ἀμφὶ τὸν ἀέρα τόνδε ποτώμενοι πᾶν τὸ ϑνητὸν γένος 
μηχαναῖς πολυϑέου κακίας ἐξηνδραποδίζοντο, oc μηκέτ᾽ αὐτοῖς εἶναι 
ϑεὸν τὸν ἀληϑῆ ϑεὸν ἀλλά τινα πολὺν καὶ ἄϑεον πλᾶνον᾽ τοὺς γὰρ 
μηδαμῆ μηδαμῶς ὄντας οὐχ old ὁπόϑεν παραγαγόντες, τὸν ὄντα καὶ 
μόνον ἀληϑῶς ὄντα Oc οὐκ ὄντα πάρεργον ἐποιήσαντο. 

ὀἔγϑεν αὐτοῖς ἡ τῶν σωμάτων γένεσις ἐνομίσϑη ϑεός, καὶ πάλιν 
ἄλλος ἐναντίος τούτῳ ϑεός, ἡ τῶν αὐτῶν διαφϑορὰ τε καὶ λύσις. 
ἀλλ᾽ ὁ μὲν πρῶτος αὑτοῖς ὡς ἂν γενέσεως ἀρχηγὸς Apoodirng ὀργίοις 
ἐτιμᾶτο, ὁ δὲ δεύτερος ὡς ἂν πολὺς καὶ τοῦ ϑνητοῦ κατισχύων γέ- 
vovc Πλούτων xci Θάνατος ὠνομάζετο. oc γὰρ μὴ ἑτέραν ἢ τὴν 
διὰ γενέσεως ζωὴν εἰδότες οἱ τότ᾽ ἄνϑρωποι τὴν ταύτης αἰτίαν 
[γένεσιν] ϑεὸν εἶναι ἀπέφαινον" καὶ og μηκέτ᾽ ὄντες μετὰ ϑάνατον 
νικητὴν ἁπάντων καὶ μέγαν ϑεὸν τὸν Θάνατον ἀνηγόρευον᾽ εἶϑ'᾽ og 


3 ἀποχαϑῆρε H | V πολεμίων τε καὶ < 7 8 xci «-- H | ἄλλων τουτωνὶ βαρβ. 
< J | δαιμόνων H, βαρβάρων N | τουτονὶ H | βαρβάρων H, δαιμόνων N | 9 ἤρα- 
to vixag J, ἤρω (gov) vo vixoc HN | 10 δυοῖν N | 12 δύο H, eni JN | 14 σώμασι 
HJ, σώματι N | 18 ἐρήμου J | 19 δύνωνται H | 20 δὴ u. ἁπάντων <J | 21 
πωτώμενοι H | ϑνητῶν HJ 38 πλᾶνον H | nach πλάνον + am Rande ἀλᾶσϑαι N | 
30 μὴ ἑτέραν Hkl, μηδέτεραν HSS | τὴν] τῆς H | 82| xal + vor γένεσιν N | 
γένεσιν < Hkl (nicht Wil.). 
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εὐϑύγαις οὐδαμῶς o VNOXELUEVOL διὰ τὴν ἐκ τοῦ ϑανάτου λύσιν τὰ μυρίων 
ϑανάτων ἄξια ὁρῶντες διῆγον, βίον τε ἔζων ἀβίωτον, οὐ ϑεὸν £v νῷ 
λαμβάνοντες, οὐ ϑείας χρίσεως δικαιωτήρια προσδοκῶντες, οὐ τῆς 
σφῶν κατὰ ψυχὴν οὐσίας τὴν μνήμην ἀναξωπυροῦντες, δγὶ δὲ δεινῷ 
5 προστάτῃ τῷ Θανάτῳ χρώμενοι, χαὶ τὴν ἐκ τούτου τῶν σωμάτων 
φϑορὰν λύσιν τοῦ παντὸς ἑαυτοὺς eivat πείσαντες, μέγαν ϑεὸν καὶ 
- πλούσιον, “παρὸ καὶ Πλούτωνα, τὸν Θάνατον ἀνηγόρευον. καὶ Θάνα- 
τος ἢν αὐτοῖς ϑεὸς οὐ μόνος, ἀλλὰ χαὶ τὰ πρὸ τούτου τίμια, τὰ δὴ 
F. πρὸς ἡδυπαϑῆ ζωὴν αὑτοῖς -συμβαλλόμενα. ᾿ϑεὸς γοῦν αὐτοῖς ἢν 
10 ἡ τῶν σαρχῶν ἡδονή, ϑεὸς ἢ τροφή, ϑεὸς ἡ τούτων βλάστη, ϑεὸς 
ἡ τῶν ἀκροδρύων φυή, ϑεὸς ἡ διὰ μέϑης τρυφή, ϑεὸς ὁ τῶν σωμᾶ- 
vov πόϑος, ϑεὸς ἡ τούτων ἡδονή. ἔνϑεν τὰ Δήμητρος καὶ Φερε- 
φάττης μυστήρια καὶ Κόρης ἀρπαγὴ ὑπὸ ᾿Δϊδωνέως καὶ πάλιν ἡ 
ταύτης ἀνάδοσις. ἔνϑεν Διονύσου τελεταὶ καὶ νικώμενος Ἡρακλῆς 
15 ὡς ὑπὸ χρείττονος ϑεοῦ τῆς μέϑης, ἔνϑεν Ἔρωτος καὶ ᾿Αφροδίτης 
θργια μοιχικά. ἔνϑεν Ζεὺς αὐτὸς γυναικομανῶν καὶ Γανυμήδους 
ἐρῶν, φιληδόνων τε ϑεῶν καὶ φιλοπαϑῶν ἀσελγῆ μύϑων ἀναπλάο- 
ματα. 
τοσούτοις δῆτα βέλεσι ϑεομάχου πλάνης οἱ δεινοὶ βάρβαροι xai 
20 τῷ βασιλεῖ τῶν ὅλων ἐχϑροὶ τοὺς ἐπὶ γῆς κατεπόνουν, καὶ εἷλόν γε 
τὸ πᾶν γένος ὑποχείριον, Oc ἁπανταχοῦ γῆς ἀϑεότητος ἀνεγεῖραι 
στήλας νεώς τε καὶ ἱερὰ ψευδωνύμου ϑεολογίας xat. ἑκάστην γωνίαν 
συνίστασϑαι. Pol γοῦν τότε χρατεῖν νομιζόμενοι τοσοῦτον καταδε- 
δούλωντο τῇ πλάνῃ, ὡς ὁμοφύλων καὶ συγγενῶν φόνους τοῖς αὐτῶν 
25 χαλλιερεῖν ϑεοῖς καὶ τὰ ξίφη ϑήγειν κατὰ τῶν προμάχων τῆς ἀλη- 
ϑείας, πόλεμόν τε ἄσπονδον καὶ ἀϑέους αἴρεσθαι χεῖρας, οὐ xav 
ἐχϑρῶν ἀλλοφύλων καὶ ἀπεξενωμένων, κατὰ δὲ τῶν συνεστίων καὶ 
φίλων, κατὰ τε ἀδελφῶν xal συγγενῶν καὶ φιλτάτων, oi δὴ σεμνό- 
en βίου σωφροσύνῃ TE xol ϑεοσεβείας ἀληϑοῦς ἐγχειρήμασι τιμᾶν 
80 τὸ ϑεῖον xal σέβειν διεγνώκεσαν. Τὰἀλλ᾽ οἱ μὲν ὧδέ an μανίᾳ φρε- 
νῶν τοὺς τῷ Maurer τῶν ὅλων καϑωσιωμένους τοῖς αὐτῶν δαίμοσι 
χατέσφαττον, οἱ δὲ τῆς ἀληϑοῦς εὐσεβείας γενναῖοι μάρτυρες καὶ ζωῆς 
αὐτῆς τὸν ὑπὲρ ἀληϑείας εὐχλεῆ ϑάνατον προτιμᾶν UEUEAETNKOTEG 
παρ οὐδὲν τὴν τοσαύτην ἐτίϑεντο τυραννίδα, οἷα δὲ ϑεοῦ στρατιῶ- 
30 ται χαρτερίας ἀρετῇ φραξάμενοι, πάντα τρόπον ϑανάτου γέλωτα 


35ff. Vgl. Euseb. H.E. VIII, 14, 13ff. 


1 τοῦ — J μυρία HJ | B τούτων H | 8 H<N| 10 ἡ τῶν χαρπῶν [ndovn, 
ϑεὸς 4] τροφή Wil, sehr wahrsch. | 12 Φερεφάτης N | 16 γυναιμανῶν H | yav- 
γυμήδους J | 23 τοσοῦτο N | 24 φόνοις 1 | αὐτοῖς H | 25 ϑήγειν, ἡ auf Ras,, J | 
30 μανίας J | 31 χαϑοσιωμένους H, χαϑωσ., aber ὦ auf Ras,, J. 
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ἔϑεντο, πῦρ καὶ σίδηρον καὶ προσηλώσεις, ϑῆρᾶς τε ἀγρίους καὶ 
ϑαλάττης βυϑούς, ἀποτομὰς μελῶν καὶ καυτῆρας, ὀφϑαλμῶν ἐξορύ- 
ξεις, τοῦ παντὸς σώματος ἀκρωτηριασμούς, λιμὸν ἐπὶ τούτοις καὶ μέ- 
ταλλα καὶ δεσμὰ παντὸς καλοῦ καὶ ἡδονῆς ἁπάσης γλυχίονα ἡγησάμενοι 


- € 
δι᾿ ἔρωτα καὶ πόϑον τὸν πρὸς τὸν αὐτῶν «βασιλέα. ϑηλειῶν τε ὡσαύ- - 


τῶς veavızal ψυχαὶ τῶν ἀνδρῶν οὐχ ἧττον ἠρρενωμέναι, αἱ μὲν 


τοὺς αὐτοὺς τοῖς ἀνδράσιν ἀγῶνας ὑποστᾶσαι ἴσα τῆς ἀρετῆς an- 4 


ηνέγκαντο βραβεῖα, αἱ δ᾽ ἐπὶ φϑορᾷ τῶν σωμάτων ἑἕλκόμεναι ϑᾶττον 
τὴν ψυχὴν ϑανάτῳ ἢ τὸ σῶμα (τῇ φϑορᾷ) παραδεδώκασιν, μυρίαι τε 
ἄλλαι πρὸς τῶν xat ἔϑνος ἀρχόντων, πορνείας ἀπειλὴν μηδ᾽ ἄκροις 
oov ἐπακοῦσαι δεδυνημέναι, πᾶν εἶδος στρεβλωτηρίων πᾶσᾶν τε ψῆφον 
ϑανατηφόρον εὐθαρσῶς ὑπέστησαν. 8ἀλλ᾽ οἱ μὲν τοῦ μεγάλου βασι- 
λέως πρόμαχοι τῆς πολυϑέου στρατιᾶς ὧδέ πη τοὺς ἄϑλους ψυχῆς 
ἐρρωμένῳ λογισμῷ κατηγωνίζοντο" οἱ δ᾽ ἐχϑροὶ τῷ ϑεῷ καὶ τῆς 
ἀνϑρώπων πολέμιοι σωτηρίας, πάντων ἀνημέρων βαρβάρων χείρους, 
τοιαύταις ἔχαιρον ἀνϑρωπίνων αἱμάτων σπονδαῖς" οἵ τ᾽ αὖ τούτων 
ὑπηρέται τοιαύτας αὐτοῖς προπόσεις ἐξ ἀδίκου μιαιφονίας προύπινον, 
πικρὰν ταύτην καὶ δυσσεβῆ πανδαισίαν ἐπ᾽ ὀλέϑρῳ τοῦ κοινοῦ γένους 
αὐτοῖς παρασκχευάζοντες. 


9? τούτων (δ ὧδε᾽ ἐχόντων τί ἐχρῆν τὸν τῶν καταπονουμένων 
βασιλέα [960v] διαπράξασϑαι; ἀρά Ye τὴν τῶν φιλτάτων ἀντιπαρελϑεῖν 
σωτηρίαν καὶ παριδεῖν οὕτω τοὺς οἰχείους πολιορχουμένους; ἀλλ᾽ 
οὔτε κυβερνήτης οὕτω ποτ᾽ ἂν λεχϑείη σοφός, εἰ κατὰ βυϑῶν αὐταν- 
ὅρον τὸ σκάφος ἐχδώσει, μηδὲν παρ᾽ ἑαυτοῦ πρὸς τὴν τῶν ἐμπλεόν- 


= , »! \ [v 9- 3 
τῶν σωτηρίαν NOQLGAUEVOG, ovre OTOATNYOG ovTO ποτ ἂν γένοιτο 


ἀφειδής, OG τοὺς αὐτοῦ γνωρίμους ἀτιμωρητὶ τοῖς ἐχϑροῖς παρα- 
χωρῆσαι: ἀλλ᾽ οὐδὲ ποιμὴν, ἀγαϑὸς τῆς αὐτοῦ ποίμνης τὸ πεπλα- 
νημένον ἀπαϑῶς παρίδοι ἂν ϑρεέμμα, ἀλλὰ τὰ μὲν εὐ ἔχοντα αὐτῷ 
ἐν ἀσφαλεῖ κείμενα καταλείψει, τῆς δὲ τοῦ πεπλανημένου χάριν 60- 


21—215, 2 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 83 (Lee Transl. Engl. S. 143, Ζ, 
223—144, 8). — 27 vgl. Matth. 18, 12. 


1 das letzte x«i — H | 2 ϑαλάσσης N | 8 ἀχρωτηρ., ὦ aus o, J | 4 nach 
ἁπάσης + ταῦτα H | yAvziova V al. (2), γλυχειαν H, γλύχια N, γλυκύτερα J | 9 τῇ 
q90o& -- Hist. Eccl. | 15 παντὸς ἀνημέρων βαρβάρων H, πάντων ἀνημέρων βαρβάρων 
J, παντὸς ἀνημέρου βαρβάρου N | 17 αὐτοῖς HN, αὐτοὺς J | 18 χαινοῦ H | 20 & 
+ Hkl (nicht Wil.) τί ἐχρῆν Hkl, τί xoi; H, τίν᾽ ἐχρῆν JN | 91 ϑεὸν < HkI | 
παρελϑεῖν N | 28 u. 25 otro HSS, richtig, aber Syr. ever = οὔπω, u. so Hein. 
nach Valesii ,unquam" | 24 lieber μηϑὲν | 26 παραχωρήσας HJ | 28 αὐτῶν J. 
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τηρίας πᾶν BR ΚΑ av πάϑοι, εἰ καὶ πρὸς ϑῆρας ἀγρίους συμ- 
πλαχῆναι δέοι. 10 ἀλλ᾽ οὐχ ἦν ἀλόγου ϑρέμματος ἡ σπουδὴ τῷ με- 
γάλῳ βασιλεῖ, τὸ δὲ πᾶν αὐτῷ τῆς οἰκείας στρατιᾶς καὶ τῶν di αὐτὸν 
πολεμουμένων χάριν ἐσπουδάζετο. ὧν τοὺς ἀγῶνας καὶ τοὺς ὑπὲρ 
εὐσεβείας ἄϑλους ἀποδεξάμενος, τοὺς μὲν τὴν πρὸς αὐτὸν στειλα- 
μένους πορείαν τοῖς παρ᾽ αὐτῷ νικχητηρίοις τιμήσας ταῖς κατ᾽ 
οὐρανὸν ἀγγελικαῖς ἐνέγραφεν χορείαις, τοὺς δ᾽ ἐπὶ γῆν ἐφύλαττεν, 
εὐσεβείας ζώπυρα σπέρματα τοῖς ὀψιγόνοις, ϑεατὰς ἅμα τῆς κατὰ 
τῶν ἀσεβῶν δίκης καὶ τῆς τῶν πεπραγμένων ἱστορίας ἐξηγητὰς γε- 
νησομένους. 1: εἶτ᾽ ἐπὶ τὴν ἄμυναν τῶν πολεμίων τὴν αὐτοῦ δεξιὰν 
ἐχτείνας, ἑνὶ νεύματι τοὺς μὲν ἀϑρόως ἀφανεῖς κατεστήσατο ϑεηλά- 
τοις πληγαῖς προτιμωρησάμενος, αὐτούς τε οἰχείοις χείλεσι τὴν 
παλινῳδίαν [τῆς] τῶν “πεπλημμελημένον σφίσιν αὐτοῖς 2a μὴ βουλο- 
μένους σαι καταναγκάσας, τοὺς δ᾽ ἀπὸ χϑονὸς ἤγειρεν ὑψώσας τοὺς 
πάλαι ταπεινοὺς καὶ πρὸς ἁπάντων ἀπεγνωσμένους. 

"καὶ τοῦϑ'᾽ ὁ μέγας βασιλεὺς οὐρανόϑεν ἐνήργει, ὁπλίτην ἄμαχον 
τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα προστησάμενος (χαίρει γὰρ de προσφωνού- 
μενος evoeßelag ὑπερβολῇ βασιλεύς)" ὃν δὴ νικητὴν παντὸς τοῦ τῶν 
πολεμίων ἀπέφηνε γένους, ἕνα κατὰ πολλῶν ἐγείρας. οἱ μὲν γὰρ 
ἦσαν μυρίοι πολλοί te, πολλῶν ἅτε φίλοι δαιμόνων, | μᾶλλον δ᾽ οὐδένες 
ἤσαν, 08er 000 εἰσίν, 0 δ᾽ ἐξ ὃ ἑνὸς εἷς βασιλεύς, εἰκὼν £vóc τοῦ παμβασι- 
λέως, καὶ οἱ μὲν ἀϑέῳ ψυχῇ τοὺς εὐσεβεῖς ἀνόρας μιαιφόνοις ἀνήρουν 
σφαγαῖς, ὁ δὲ τὸν αὐτοῦ σωτῆρα μιμούμενος καὶ μόνον σώζειν εἰδὼς 
χαὶ τοὺς ἀϑέους ἔσωζεν εὐσεβεῖν διδάσκων. "5 εἶϑ'᾽ οἷα νικητὴς ἀλη- 
ϑῶς τὸ διττὸν ἐχεῖνο βάρβαρον ἐνίχα γένος, ἀνδρῶν μὲν τὰ ἀνήμερα 
φῦλα λογικαῖς ἐξημερῶν πρεσβείαις καὶ τοὺς κρείττονας εἰδέναι καὶ 
μὴ ἀγνοεῖν ἐπαναγχκάζων, ἐξ ἀνόμου τε καὶ ϑηριώδους βίου ἐπὶ τὸ 
λογικὸν καὶ “νομιμὸν μεϑαρμοζόμενος, τὸ Ó ἀπηνὲς καὶ ἀπηγριωμένον 
τῆς ἀφανοῦς δαιμόνων φύσεως «ἔργοις αὐτοῖς ἀπελέγχων ὑπὸ τοῦ 
χρείττονος πάλαι νεγικημένον. ὃ μὲν γὰρ κοινὸς τῶν ὅλων σωτὴρ 
τοὺς ἀφανεῖς ἀφανῶς ἡμύνατο, ὁ δ᾽ οἷα μεγάλου βασιλέως ὕπαρχος 
τοῖς »ενική μένοις ἐπεξήει, τοὺς πάλαι νεχροὺς χαὶ ἀπολωλότας 
σχυλεύων καὶ τὰ λάφυρα διάνέμων ἀφϑόνως τοῖς τοῦ νικητοῦ στρα- 
τιώταις. 


1 ἂν Wil, zei HSS | 3 «al < 1 | 4 χάρις Η 7 ἐπὶ γῆς Hkl| 9 δίχης HN, 
γίχης J| 11 ἑνὲ Η ΚΙ (vgl. S. 216, 9), ἐπὶ H, ὑπὸ N, <J | νεύματι « J | 13 nach 
παλινῳδίαν + τῆς HSS, — Hkl, τὴν Hein. | πεπλημμελη auf Ras. H | βουλ ομένους 
Wil, βουλομένοις HSS | 20 οὐδένες ἦσαν Hkl, I ἐσῆσαν H, οὐδὲν ἦσαν IN | 
25 βαρβάρων N | 28 νομιχὸν J| 29 δαίμονος J | 31 τοῦ + vor μεγάλου J| 3% 
ἐπεξήει, das erste s auf Ras., J, ὑπεξήει HN. 
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VII. Ἐπειδὴ γὰρ συνεῖδεν μάτην δειμαίνοντα νηπίων δίκην ἀφρό- 
vor τὰ πλήϑη τῆς πλάνης τὰ μορμολύχεια ὕλῃ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου 
πεπλασμένα, καὶ ταῦτα ἐκποδὼν ῴετο δεῖν ἄρασϑαι ὥσπερ τινὰ λίϑων 
ἐγκόμματα τοῖς ἐν σχότῳ Padi ίζουσι πρὸ τῶν ποδῶν ἐρριμμένα, λείαν TE 
καὶ ὁμαλὴν τοῦ λοιποῦ τὴ» βασιλικὴν τοῖς πᾶσιν ἀναπετᾶσας πορείαν. 
Ὡταῦτ᾽ οὖν διανοηϑεὶς οὐχ ὁπλιτῶν αὐτῷ καὶ πλήϑους στρατοπεδίας 
ἡγήσατο δεῖν πρὸς τὸν τούτων ἔλεγχον, εἷς δὲ μόνος αὐτῷ καὶ 
δεύτερος τῶν αὐτοῦ γνωρίμων πρὸς τὴν ὑπηρεσίαν ἀπήρκουν, ovc 
ἑνὶ νεύματι κατὰ πᾶν ἔϑνος διεπέμπετο. ?oi δ᾽ εὐσεβείᾳ πίσυνοι μυ- 


, y \ - , , > \ , , 
10 ριανόρων δημῶν TE καὶ λαῶν μέσον παρίοντες ἀνὰ πᾶσας πόλεις TE 
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καὶ χώρας πολυχρονίου πλάνης ἐποιοῦντο φωράν, αὐτοὺς τοὺς 
ἱερωμένους σὺν πολλῷ “γέλωτι καὶ σὺν αἰσχύνῃ παράγειν εἰς φῶς 
ἐκ σχοτίων μυχῶν τοὺς αὐτῶν ϑεοὺς παρακελευόμενοι, κἄπειτα 
ἀπογυμνοῦντες τοῦ φάσματος καὶ τὴν εἴσω τῆς ἐπικεχρωσμένης 
μορφῆς ἀμορφίαν τοῖς πάντων ὀφϑαλμοῖς ἐνδεικνύμενοι. εἶτ᾽ ἀπο- 
ξέοντες τὸ δοχοῦν χρήσιμον τῆς ὕλης, χωνείᾳ τε καὶ πυρὶ Óoxt- 
μάζοντες, τὸ μὲν λυσιτελὲς ὅσον αὐτοῖς ἀναγκαῖον ἐνομίζετο ἐν 
ἀσφαλεῖ τιϑέμενοι συνεῖχον, τὸ δ᾽ ἄλλως περιττὸν καὶ ἄχρηστον εἰς 
μνήμην αἰσχύνης παρεχώρουν τοῖς δεισιδαίμοσιν. ioiop δὲ καὶ τόδ᾽ 
ἔρεξε βασιλεὺς ὁ ϑαυμάσιος" Oc γὰρ καὶ τῶν νεκρῶν εἰδώλων τὰ τῆς 
πολυτελοῦς ὕλης τὸν ἀποδοϑέντα τρόπον ἐσχυλεύετο, τὰ λοιπὰ 
μετήει ἀνδρείκελα χαλκοῦ πεποιημένα. δέσμιοι δῆτα καὶ οἵδε μύϑων 
ϑεοὶ γεγηρακότων τριχῶν ὑφάσμασιν ἤγοντο περιβληϑέντες, κἀπὶ 
τούτοις ὁ μέγας βασιλεὺς ὥσπερ τινὰ πολυφεγγῆ πυρσὸν ἐξάψας, μή 
πη λανϑάνοι κρύφιόν τι πλάνης λείψανον, ὄμματι βασιλικῷ περιε- 
σχόπει" "οἷα δέ τις οὐρανοπετὴς ἀετῶν ὀξυωπέστατος ἄνωϑεν ἀφ᾽ 
ὑψηλοῦ τὰ πορρωτάτω διεστῶτα κατὰ γῆς ἴδοι, ὧδε καὶ αὐτὸς τῆς 
αὐτοῦ καλλιπόλεως τὴν βασιλικὴν ἀμφιπολεύων ξστίαν, δεινόν vL ψυχῶν 
ϑήρατρον ἐπὶ τοῦ Φοινίχων λανϑάνον ἔϑνους ἐξ ἀπόπτου συνεῖδεν. 
ἄλσος δὲ τοῦτ᾽ ἦν καὶ τέμενος, ovx ἐν μέσαις πόλεσιν οὐδ᾽ ἐν 
ἀγοραῖς καὶ πλατείαις, ὁποῖα τὰ πολλὰ κόσμου χάριν ταῖς πόλεσι 


216, 1—217, 16: fast = Vita Const. III, 54, 4ff, (— S. 102, 1 — 103, 18). 
19 vgl. Hom. Od. 4, 242. 


1 ἐπειδὴ — 19 δεισιδαίμοσιν < J | 3 πεπλανημένα (was auf das in Vita C. 
befindliche πεπλασμένα deutet) H, πεποιημένα N | b ἀναπετάσας HN, ἀναπετάσαι 
Vita C. | 6 στρατοπεδίας HSS | 9 εὐσεβείας HN | 10 μέσοι Vita C. | 13 &yxeA. Vita C. | 
il φωράν Val, φῶρας HN | 17 nach λυσιτελὲς + xai. N | 18 xai <H | 19 δὲ < 
Wil. | 20 Zoos&e Vita C. | 21 ἐσχύλευτο J | 22 οἵδε Vita C., ot ye HSS | 2Y αὐτὸς HSS, 
οὗτος Vita C. | 29 συνεῖδεν, das erste & auf Ras, J | 30 τοῦτο Vita C. (Cod. V). 
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φιλοτιμεῖται, 6To δὲ ἦν 50 πάτου τριόδων τε καὶ λεωφόρον 
αἰσχρῷ δαίμονι Aggodirns ἐπ᾿ ἀχρωρείας eoe τοῦ Λιβάνου xcó- 
tdouuévov. σχολή τις ἢν αὕτη κακοεργίας ἅπασιν ἀκολάστοις πολλῇ 
I. τε ὁᾳστώνῃ διεφϑορόσι τὰ σώματα" γύννιδες γοῦν τινες ἄνδρες οὐκ 
5 ἄνδρες TO σεμνὸν τῆς φύσεως ἀπαρνησάμενοι ϑηλείᾳ νόσῳ τὴν δαί- 
ο Hova ἱλθοῦντο, γυναικῶν τε QU παράνομοι ὁμιλίαι, χλεφίγαμοί τε 
φϑοραί, ἄρρητοί τε καὶ ἐπίρρητοι πράξεις ος ἐν ἀνόμῳ καὶ ἀπρο- 
. erai χώρῳ κατὰ τόνδε τὸν νεὼν ἐπεχειροῦντο. φώρ τε οὐδεὶς 
k ἣν τῶν “πραττομένων, τῷ μηδένα σεμνῶν. αὐτόϑι τολμᾶν παριέναι. 
10 TAX οὐχὶ καὶ βασιλέα τὸν μέγαν οἷα τε ἣν τὰ τῇδε δρώμενα λαν- 
— $avav, αὐτοπτήσας δὲ ταῦτα βασιλικῇ προμηϑείᾳ οὐκ ἄξιον εἶναι 
ἡλίου αὐγῶν τὸν τοιόνδε νεὼν ἔχρινεν, αὐτοῖς δὲ ἀφιερώμασιν ἐκ 
βάϑρων τὸ πᾶν ἀφανισϑῆναι κελεύει. ἐλύετο δῆτα αὐτίκα βασιλικῷ 
γεύματι τὰ τῆς ἀχολάστου πλάνης μηχανήματα, χείρ τε στρατιωτικὴ 
10 τῇ τοῦ τόπου καϑάρσει διηχονεῖτο, σωφρονεῖν δ᾽ ἐμάνϑανον ἀπειλῇ 
| βασιλέως οἵ μέχρι τοῦδε ἀκόλαστοι. ἀλλὰ γὰρ ὧδε καὶ τὰ τῆς 
λαοπλάνου φάσματα κακίας ἐμφανῆ τοῖς πᾶσι καταστησάμενος βασι- 
λεύς, τὸν αὐτοῦ σωτῆρα τοῖς πᾶσιν ἀνεκήρυττεν, οὐχ n τε ἀρωγὸς 
οὐδεὶς οὐδ᾽ ἐπαμύνων τοῖς ξαλωχόσιν, οὐ δαίμων, οὐ ϑεός, οὐ χρησ- 
90 uoóóc, οὐ μάντις. οὐδὲ γὰρ ἔτι σχοτίῳ ζόφῳ αἱ τῶν ἀνϑρώποων 
ἐχαλινδοῦντο ψυχαί, ϑεοσεβείας δὲ ἀπλανοῦς ἀκτῖσι πεφωτισμέναι 
τοῖς μὲν αὐτῶν προπάτοροσι κατεμέμφοντο ἀγνωσίαν ἠλέουν TE αὐ- 
τοὺς τῆς ἀβλεψίας, σφᾶς δὲ αὐτὰς μακαρίας ἀπέφαινον oc ἂν δεινῆς 
ἡλευϑερωμέναι πλάνης. ϑούτω δῆτα ἐν βραχεῖ ϑεοῦ μεγάλου βουλῇ 
25 βασιλέως τε ὑπουργίᾳ πᾶν τὸ τῶν ἐχϑρῶν καὶ πολεμίων ὁρωμένων 
TE καὶ ἀφανῶν ἀνήρητο γένος, εἰρήνη Te λοιπὸν ἀγαϑὴ καὶ χουρο- 
τρόφος τὸ πάντων ἀνϑρώπων διελάμβανεν οἰκητήριον, καὶ οὐχέτ᾽ 
ἦσαν πόλεμοι, ὅτε μηδὲ ϑεοί, ἀλλ οὐδὲ μᾶχαι κατ᾽ ἀγροὺς καὶ χατὰ 
πόλεις, οἷαι τὸ πρὶν Ore τὰ δαιμόνων ἐπήνϑει, καὶ oUxé0 αἱμά- 
80 τῶν παρ᾽ ἀνϑρώποις ἐχχύσεις, Oc ὅτε τὰ τῆς πολυϑέου μανίας ἤκ- 
ualev. 
IX. Ὥρα δ᾽ οὖν τὰ νέα τοῖς παλαιοῖς ἀντιπαραβάλλειν καὶ τὴν 
᾿ ἐπὶ τὰ χρείττω ῥοπὴν ἐκ τῆς τῶν χειρόνων ἀντιπαραϑέσεως ἐπι- 
σχοπεῖν, διαχρίνειν TE καὶ συνορᾶν ὡς πάλαι μὲν πρόπυλα καὶ τε- 


1 nach λεωφ. + ἐχτὸς Vita C. | 2 ἐπ᾿ ἐν Vita C. | 4 διεφϑορόσι, ὁ auf Ras., J | 
γύνγιδες J, γύνιδες HN | 7 xal. ἀπροστάτῃ —J | ἀποστατη, o auf Ras, N | 8 ἐπεχεί- 
ρουντύφωρ H, ἐπεχείρουν ἔφορος JN | τῷ] τὸ H | σεμνὸν J | nach σεμνῶν + ἀνδρῶν 
Vita C. | 10 o? HJ | οἷα τε --- JN | 11 xai + vor ταῦτα Vita C. | 12 αὐγῶν 4, Vita 
Ü, αὐτῶν H, αὐτοῦ N | 18 ἐλύετο J, λύετο HN | βασιλιχῶ, ὦ auf Ras., J | 16 nach 
τὰ + μετὰ H | 18 ἀρρωγὸς J | 27 x«i οὐκέτ᾽ — 218, 83 ἐπαιρόμενοι « JN. 
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μένη ἄλση τε καὶ ἱερὰ κατὰ πᾶσαν πόλιν αὐτοῖς φιλοπόνως ἐξησκεῖ- 
το ἀναϑήμασί T6 πάνυ πολλοῖς ἐστεφανοῦντο οἱ ναοί, Ξχαὶ ϑεῶν 
μὲν πολὺς nv ὃ παρὰ τοῖς τότε τυράννοις λόγος, ἔϑνη τε καὶ δῆμοι 
κατ᾽ ἀγροὺς καὶ κατὰ πάντα τόπον ἤδη τε κατ᾽ οἴκους àv αὐτοῖς αὐτῶν 
ταμείοις TE καὶ ϑαλάμοις (Beouoic) καὶ ἀγάλμασιν ἐτίμων τὰ πάτρια, 
τῆς δ᾽ εὐσεβείας αὐτοῖς ὁ καρπὸς οὐ τὰ νῦν ὀφϑαλμοῖς ὁρώμενα τῆς 
πρὸς ἀλλήλους ὑπῆρχεν εἰρήνης, πάντα δὲ τἀναντία τούτοις, πόλεμοι 
καὶ μάχαι καὶ στάσεις" αἷς διὰ παντὸς τοῦ βίου κατατριβόμενοι. αἵ- 
μασι καὶ φόνοις ἐμφυλίοις τὰς ξαυτῶν ἐπλήρουν χώρας. oi τ᾽ αὖ 
πρὸς αὐτῶν τιμώμενοι μαντείας μὲν καὶ χρησμοὺς καὶ μελλόντων 
προγνώσεις σὺν κολακείᾳ πολλῇ τοῖς τότε κρατοῦσιν ἐπηγγέλλοντο, 
τὸν δὲ σφῶν ὁλεϑρον οὐκ ἔγνωσαν προγνῶναι οὐδὲ προφῆσαι σφίσιν 
αὐτοῖς, 0 δὴ καὶ μέγιστον γένοιτ᾽ ἂν δεῖγμα τοῦ τῆς ἀπάτης ἐλέγχου. 
Ἰρὐδεὶς γοῦν πώποτε τῶν ἐπὶ χρησμοῖς πᾶλαι ϑαυμαζομένων τὴν 
εἰς ἀνθρώπους ἔχλαμψιν τοῦ χοινοῦ σωτῆρος προηγόρευσεν οὐδὲ τὸ 
νέον κήρυγμα τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ προβληϑείσης ÓOsoyrootag ἀλλ᾽ οὐδ᾽ 
αὐτὸς ὁ Πύϑιος συνῆκεν οὐδ᾽ ἕτερος τῶν μεγαλοδαιμόνων τὴν οἰκείαν 
ἐρημίαν οὐδὲ τὸν πολιορχητὴν ἐϑέσπισεν οὐδὲ τὸν αὐτῶν καϑαιρέ- 
την ἐμαντεύσατο. tig δὲ χρησμῳδὸς ἢ uavrıs τὰ μὲν αὐτῶν 
σεμνὰ νέου τινὸς ἐπιφανέντος τῷ βίῳ σβεσϑήσεσθϑαι, τὴν δ᾽ εἰς 
τὸν πάντων βασιλέα γνῶσίν TE καὶ εὐσέβειαν πᾶσιν ἀνϑρώποις 
παραδοϑήσεσϑαι προηγόρευσεν; τίς τὸ σεμνὸν τουτὶ καὶ ϑεοσεβὲς 
βασίλειον αὐτόν τε τὸν χαλλίνικον ἡμῶν ta τε κατὰ δαιμόνων 
αὐτῷ πανταχοῦ γῆς ἀνεγηγερμένα τρόπαια καὶ τῶν ὑψηλῶν τὸν 
ἀφανισμὸν προέγνω; Stv δὲ διὰ πυρὸς χωνείαν καὶ τὴν ἐξ ἀχρή- 
στου ἰδέας εἰς ἀναγκαίας χρήσεις τῶν ἀψύχων μεταβολὴν τίς πώ- 
ποτε ἡρώων διεστείλατο; χωνευομένων δ᾽ αὐτοῖς τῶν ξοάνων εἰς 
λεπτόν τε γελοίως κατακοπτομένων τίς πώποτε ϑεῶν ἐμνημόνευ- 
σεν; "xoi δ᾽ ἦσαν οἱ τούτων ἀρωγοὶ μὴ οὐχὶ ἐπαμύνειν τοῖς αὐ- 
τῶν ἀφιερώμασιν ὑπ᾽ ἀνϑρώπων ἀφανιζομένοις; ποῖ ποτ᾽ ἦσαν 
οἱ τοὺς πολέμους τὸ πρὶν ἐνεργοῦντες, τοὺς σφῶν πολιορκητὰς 
ἐν βαϑυτάτῃ διατελοῦντας εἰρήνῃ ϑεώμενοι; ποῖ δὲ οἱ τούτοις OG 
ϑεοῖς ἐπιϑαρσοῦντες καὶ πεποιϑήσει ματαίᾳ τοὺς λογισμοὺς ἐπαιρό- 


1—33: vgl. (doch grosse Differenzen) Euseb. Theoph. Syr. II, 78—80 (Lee - 
Transl. Engl. S. 136, 32—138, 29). 


5 βωμοῖς — H; with images and altars Syr. — χαὲ (?) ἀγάλμασιν καὶ 
βωμοῖς, vielleicht so | χατὰ + vor τὰ πάτρια Val, aber these (Deities) of 
their fathers Syr. | 24 ἀνεπηγερμένα H | 26 ἰδέαν H. 
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μενοι, οἱ τὴν μὲν πλάνην εἰς ὕψος ἐγείραντες πόλεμον δ᾽ ἀκήρυχτον 
κατὰ τῶν προμάχων τῆς ἀληϑείας ἀράμενοι; 9zxoi τὸ τῶν ϑεομάχων 
γιγάντων στῖφος καὶ τῶν δρακόντων τὰ συρίγματα, οἱ τὰς γλώττας 
 ἀχονήσαντες φωνὰς ἀϑέους κατὰ τοῦ παμβασιλέως ἠφίεσαν; 
b ἀλλ᾽ οἱ uiv τῷ βασιλεῖ τῶν ὅλων πεπολεμωμένοι πολυπληϑείᾳ 
— $ed» ϑαρροῦντες, σὺν πολλῇ δυνάμει χειρὸς στρατιωτικῆς ἐπήεσαν, 
— γεχρῶν εἴδωλα χαμόντων ἐν ἀψύχοις ἀγάλμασι προβεβλημένοι, ὃ δ᾽ 
εὐσεβείας ϑώρακε πεφραγμένος τὸ σωτήριον καὶ ζωοποιὸν σημεῖον 
— ὥσπερ τι φόβητρον καὶ κακῶν ἀμυντήριον τῷ πλήϑει τῶν ἐναντίων 
10 ἀντιπαρατάξας, ὁμοῦ τὴν κατ᾽ ἐχϑρῶν xal κατὰ δαιμόνων νίκην 
fü ἀπηνέγκατο, εἶτ᾽ εὐγνώμονι λογισμῷ χαριστήριον ἀποδιδοὺς εὐχὴν 
τῷ τῆς νίκης αἰτίῳ φωνῇ μεγάλῃ καὶ στήλαις ἅπασιν ἀνϑρώποις 
τὸ νικοποιὸν ἀνεκήρυττεν σημεῖον, μέσῃ τῇ βασιλευούσῃ πόλει μέγα 
τρόπαιον τουτὶ κατὰ πάντων πολεμίων ἐγείρας, διαρρήδην τε ἀνεξᾶ- 
15 λειπτον σωτήριον τουτὶ σημεῖον τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς καὶ τῆς καϑό- 
|. 40v βασιλείας φυλακτήριον. “τοῦτο μὲν δὴ γνωρίξειν ἅπαντας 
ἐδίδασκεν ἀνϑρώπους, πρό γε πάντων τὰ στρατιωτικᾶ, οὖς δὴ μᾶ- 
λιστα χρῆναι μὴ δόρασι καὶ παντευχίαις μηδ᾽ ἀλκῇ σωμάτων τὰς 
ἐλπίδας ἐξάπτειν, τὸν Ó ἐπὶ πάντων εἰδέναι ϑεόν, τὸν παντὸς ἀγα- 
3 ϑοῦ καὶ αὐτῆς νίκης δοτῆρα. lOoorc) δὴ βασιλεὺς αὐτός, ὦ τῆς 
παραδόξου ἀχοῆς, λόγων εὐχτηρίων διδάσχαλος τῷ αὐτοῦ στρατῷ 
χαϑίστατο, εὐχάς τε εὐσεβεῖς ϑεσμοῖς ἀκολούϑως παρεδίδου ϑείοις, 
ἄνω μὲν αἴροντας εἰς οὐρανὸν μετεώρους τὰς χεῖρας, ἀνωτάτω δ᾽ 
ἐπὶ τὸν ἐπουράνιον βασιλέα τοὺς τῆς διανοίας παραπέμποντας ὀφϑαλ- 
δῦ μούς, κἀκεῖνον ταῖς εὐχαῖς νίκης δοτῆρα σωτῆρα φύλαχά τε καὶ 
βοηϑὸν ἐπιβοωμένους᾽ voli μὴν καὶ ἡμέραν εὐχῶν ἡγεῖσϑαι χατάλλη- 
λον τὴν κυρίαν ἀληϑῶς καὶ πρώτην ὄντως κυριακήν TE xal σω- 
τήριον, τὴν δὴ καὶ φωτὸς καὶ ζωῆς, ἀϑανασίας τε καὶ ἀγαϑοῦ παντὸς 
ἐπώνυμον. "'Ἰαὐτὸς τε αὐτοῦ διδάσκαλος ἀγαϑῶν ὑποστάς, ἐν αὑτοῖς 
80 βασιλικοῖς ταμείοις τὸν αὐτοῦ σωτῆρα γεραίρων, ὧδε μὲν εὐχαῖς ϑεσμοὺς 


5—10 vgl. Vita C. II, 16 (S. 47, 28). — 7 Hom. Od. 11, 476. — 11—16 vgl. 
Vita C. 1,40 (S. 26, 14A—19). — 18—20 u. 22—26 vgl. Vita C. IV, 19 (S. 124, 26 
—125, 5). — 26-28: vgl. Vita C. IV, 18 (S. 124, 5—6 u. 19). 


1 oí Val, οἷς HJ, οἷς ot ΝῚ δ᾽ HJ, v N|2 nach ἀράμενοι + xaxol zazg 
ἀπολώλασι N | moi — 4 ἠφίεσαν < 1 | nach ποῖ + à; N | 6 lieber ϑαρσοῦντες 
J| Y χαμνόντων H, ξοάνων J, χαμόντων Val, wie Vita C. Cod. V | 8 περιπεφραγ- 
μένος Vita C. | 14 ἀνεξαλείπτοις ἐγχαφάξας τύποις Vita C. | 16 nach φυλακτήριον 
+ χηρύττων εἰδέναι N | 17 χαὶ + vor πρὸ N οὕς Hkl, οἷς HSS | 19 εὠδέναι ϑεόν 
Vita Ο.; ϑεὸν εἰδέναι JN, εἰδέναι βασιλέα Ἡ | 23 μὲν] μὴ H | οὐράνιον JN | 28 τὴν 
N, J, Eher v auf Ras., 7, τῆς H | καὶ < vor ζωῆς H | 29 αὐτοῦ H, αὑτοῦ J, ξαυτοῦ 

N |zeraores ἀγαϑῶν N 80 σωτῆρα γεραίρων αὐτοῦ N. 
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ἐξετέλει ϑείους, ὧδε δὲ λόγων ἱερῶν ἀκοαῖς τὸν νοῦν ἐξεπαιδεύετο, 
διάκονοι δ᾽ αὐτῷ καὶ ὑπηρέται ϑεῷ καϑιερωμένοι, βίου τε σεμνότητι 
καὶ ἀρετῇ κεκοσμημένοι ἄνδρες, φύλακες τοῦ παντὸς οἴχου καϑίσταντο, 
καὶ δορυφόροι δὲ πιστοί, σωματοφύλακες τρόποις εὐνοίας ἀγαϑῆς 
καϑωπλισμένοι, βασιλέα διδάσχαλον ϑεοσεβοῦς ἐπεγράφοντο βίου. 

126 δὲ βασιλεὺς τὸ νικοποιὸν ἐτίμα σημεῖον, ἔργῳ τὴν πεῖραν 
τῆς ἐν αὐτῷ ϑεότητος μαϑών᾽ καὶ γὰρ δὴ τούτῳ πλήϑη πολεμίου 
στρατιᾶς ὑπεχώρει, τούτῳ ϑεομάχων μεγαλαυχίαι καϑηῃροῦντο, τούτῳ 
δυσφήμων καὶ δυσσεβῶν γλῶτται κχκατεσιγάζοντο, τούτῳ βάρβαρα 
φῦλα καϑυπετάττετο, τούτῳ δυνάμεις ἀφανῶν δαιμόνων ἠλαύνοντο, 
τούτῳ παιδιαὶ δεισιδαίμονος ἀπάτης ἠλέγχοντο, τούτῳ τὸ πάντων 
ἀγαϑῶν τέλος οἷόν τι χρέος βασιλεὺς ἀποδιδοὺς ἁπανταχοῦ γῆς στήλας 
ἐπινικίους ἱδρύετο, πλουσίᾳ καὶ βασιλικῇ χειρὶ νεὼς καὶ τεμένη ἱδρά 
τε προσευχτήρια συγνίστασϑαι τοῖς πᾶσι διακελευόμενος. ᾿1ϑύψοῦτο 
δὲ παραχρῆμα μέσαις αὐταῖς ἐπαρχίαις τε καὶ πόλεσι βασιλικῆς μεγα- 
λονοίας μεγαλουργήματα, ἐν ὀλίγῳ τε ταῦτα κατὰ πᾶν ἔϑνος διέλαμ- 
πεν, ἀϑέου τυραννίδος τὸν ἔλεγχον ἐφελκόμενα: οἱ μὲν γὰρ ψυχῆς 
ἀπονοίᾳ πρὸ μικροῦ ϑεομαχεῖν ὡρμημένοι κυνῶν δίκην λυττῶντες 
κατὰ τῶν ἀψύχω» οἰκοδομημάτων, ὅτι μὴ xaT αὐτοῦ ϑεοῦ δυνατὸν 
ἢν αὐτοῖς, τοὺς ϑυμοὺς ἠφίεσαν, εἶτ᾽ ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος καταρρίπ- 
τοντες ἐξ αὐτῶν τε βάϑρων ἀνασχάπτοντες τὰ προσευκτήρια δαλο- 
κυίας ὑπὸ πολεμίων πόλεως παρεῖχον ϑέαν. καὶ τοῦτ᾽ ἢν αὐτοῖς 
τῶν κακῶν τὸ ὁρᾶμα, di ov τὸ ϑεῖον ὥσπερ ἀμυνόμενοι. τῆς POEVO- 
βλαβείας αὐτίκα τὴν πεῖραν ἐλάμβανον. οὕπω δ᾽ οὖν αὐτοῖς “βραχὺς 
διήει χρόνος, καὶ μιᾷ Qux ϑεηλάτου καταιγίδος ἀφανεῖς ἐποίει, oc 
μὴ γένος, μὴ σπέρμα, μηδέ τι λείψανον τῆς αὐτῶν μνήμης ἐν ἀν- 
ϑρώποις ἀπολειφϑῆναι ἄρδην δ᾽ ἐν βραχεῖ τοὺς πάντας καίπερ 
εἰς πλῆϑος ἀφωρισμένους ϑεηλάτοις μάστιξι τιμωὠρουμένους ἀπο- 
σβῆναι. 


1422 οἵδε μὲν ϑεομάχου λύττης τοιοῦτον εὕραντο τέλος, ὃ δὲ 
τὸ σωτήριον τρόπαιον προβεβλημένος μόνος αὐτός, οὐ μὴν μόνος 
συνόντος δὲ καὶ συμπράττοντος αὐτῷ τοῦ μόνου, τῶν μικρῷ πρόσϑεν | 
ἑαλωκότων τὰ νέα πολὺ χρείττονα τὰ δεύτερα μαχρῷ τῶν πρώτων 


2—5: ähnlich Vita C. IV, 18 (S. 124, 7—10). 


minder J 9 γλῶσσαι N 11 δεισιδ., εἰ u. ı auf Ras, J | 12 οἷά Hkl, vgl. 
doch S. 9, 11 | 19 δυνατὸν ἦν ΜΕΝ H, δυνάμει J, ἠδύναντο N | 23 φρενοβλαβίαᾷς 
H, φρενοβλαβείας, aber εἰ aus ı, J | 24 βραχὺς < N | 25 ῥιπῆ H, ῥοπῇ INT 
30 τοιοῦτον NJ, τοιοῦτο H | 32 nach μόνου + βασιλέως J. 


ΕΙΣ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΝ ΤΡΙΑΚΟΝΤΑΕΤΗΡΙΚΟΣ 9. 221 


ἀπέφαινε τιμιώτερα, ὧδε μὲν. τὴν ἐπώνυμον αὐτῷ πόλιν διαφόροις 


a ἐκκλησίαις ϑεοῦ φαιδρύνων, ὧδε δὲ τὴν Βιϑυνῶν ἄρχουσαν μεγίστῃ 


10 


τιμῶν καὶ περικαλλεστάτῃ, καὶ τῶν δὲ λοιπῶν vOv τὰς μάλιστα 
κρατιστευούσας τοῖς ὁμοίοις ἐκόσμει. ᾿όπάντοων δ᾽ ἐξαίρετα δύο τμή- 
idt τῆς ἑῴας ἀπολαβών, τὸ μὲν ἐπὶ τοῦ Παλαιστινῶν ἔϑνους Og 
ἂν ἐνθένδε τοῦ ξωοποιοῦ νάματος πηγῆς δίκην ἀνομβρήσαντος εἰς 
πᾶντας, τὸ δ᾽ ἐπὶ τῆς ἀνατολικῆς μητροπόλεως ἢ τὴν ἐπώνυμον 
᾿Δντιύχου χοσμεῖ προσηγορίαν. τῇδε μὲν ὥσπερ ἐν κεφαλῇ τῶν τῇδε 
ἐϑνῶν ἁπάντων ϑεῖόν τι καὶ μονογένὲς χρῆμα “μεγέϑους ἕνεχα καὶ 
καλλονῆς ἀφιέρου᾽" μακροῖς ἔξωϑεν περιβόλοις τὸν πᾶντα νεὼν eye 
λαμβάνων, εἴσω δὲ τὸ ἀνάκτορον εἰς ἀμήχανον ἐπαίρων ὕψος, ἐν 


ὀχταέδρου μὲν σχήματι κατεποίχιλλεν, οἴχοις δὲ τοῦτο πλείοσιν 
ἐξέδραις TE ἐν κύκλῳ περιστοιχισάμενος, παντοίοις ἐστεφάνου κἀλ- 


15 


30 


— Asgww.  !9raós “μὲν οὖν ὧδε συνετελεῖτο, τὰ δ᾽ ἐπὶ τοῦ Παλαιστι- 


νῶν ἐϑνους τῆς Ἑβραίων βασιλικῆς ἑστίας ἐν μέσῳ κατ᾽ αὐτὸ δὴ 
τὸ σωτήριον μαρτύριον οἶκον εὐχτήριον παμμεγέϑη νεών τε ἅγιον τῷ 
σωτηρίῳ σημείῳ πλουσίαις καὶ δαψιλέσι κατεκόσμει φιλοτιμίαις, μνῆ- 
ua τε μνήμης αἰωνίου γέμον αὐτὰ τε τοῦ μεγάλου σωτῆρος τὰ κατὰ 
τοῦ ϑανάτου τρόπαια λόγου παντὸς κρείττοσιν ἐτίμα καλλωπίσμασιν. 
Mrosis δ᾽ ἀπολαβὼν ἐν τῇδε χώρας τρισὶν ἄντροις μυστικοῖς τετιμημέ- 
vac, πλουσίαις ταύτας οἰχοδομαῖς ἐκόσμει, τῷ μὲν (τῆς) πρώτης ϑεο- 
φανείας ἄντρῳ τὰ τῆς καταλλήλου νέμων τιμῆς, τῷ δὲ τῆς ὑστάτης 
ἀναλήψεως τὴν ἐπὶ τῆς ἀχρωρείας μνήμην σεμνύνων, τῷ δὲ μέσῳ 
τοῦ παντὸς ἀγῶνος τὰς σωτηρίους ἀνυψῶν γίχας. ταῦτα δὴ πάντα 
βασιλεὺς ἐκόσμει τὸ σωτήριον εἰς ἅπαντας ἀνακηρύττων σημεῖον" 
1870 δὲ τῆς εὐσεβείας αὐτῷ τὰ ἀμοιβαῖα δωρούμενον οἶχον ἅπαντα 
χαὶ γένος αὔξει, ϑρόνον τε βασιλείας μαχραῖς ἐτῶν περίοδοις κρα- 
τύνει, παισὶν ἀγαϑοῖς καὶ αὐτοῦ γένει διαδοχαῖς τε τούτων τοὺς τῆς 
ἀρετῆς καρποὺς ταμιευόμενον. !?xoi δὴ τοῦτ᾽ ἦν τὸ μέγιστον τῆς 
τοῦ τιμωμένου δυνάμεως δεῖγμα, ὅτε δὴ δικαιοσύνης ἐξ ἴσου νέμων 
τὰ τάλαντα τὴν κατ᾽ ἀξίαν ἀμοιβὴν ἑκατέρῳ τάγματι προσῆγεν. 
διὸ τοῖς μὲν τοὺς εὐκτηρίους οἴχους πολιορκήσασι παρὰ πόδας εἵπετο 
τἀπίχειρα τῆς δυσσεβείας, ἀρριζοί τε καὶ Qoıxoı ἀνέστιοί TE καὶ 

1-4 vgl. Vita C. III, 50 (S. 98, 28. 27). — 7—13 vgl. Vita C. II, 50 (S. 98, 
28—99, 6). — 20—23 vgl. Vita C. III, 41 (S. 95, 4—8). 


1 αὐτοῦ Hkl| 2 μεγίστῃ u. ὃ περικαλλεστάτῃ Val, μεγίστην u. περικαλλεστά- 
τὴν HSS | 3 zal < vor τῶν N δὲ λοιπῶν c J | 6 ἀνομβρίσαντος HJ | 12 κατεποί- 
zu N | τούτω J | 17 πλουσίαις JN, πλουσίως H | 20 χώρα H | μυστικῶς N ] 


- 291 τῆς + Vita C. πρώτης N, πρὸ τῆς HJ | 22 «à <J | 27 γένος H, ϑοόνον JN | 


ἐτῶν ^A am Rande H | 28 xai αὐτοῦ γένει «— J | αὐτοῦ Val, αὐτῶ HN | τῆς « JN | 
91 τὰ — N | 33 ἄριζοι H. 
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ἀφανεῖς καϑίσταντο παραχρῆμα᾽ ὃ δὲ τὸν αὐτοῦ δεσπότην παντοίοις 
τρόποις εὐσεβείας τιμῶν, καὶ τοτὲ μὲν οἴχους αὐτῷ βασιλικοὺς ἀνυ- 
ψῶν, τοτὲ δὲ τοῖς ἁπανταχοῦ γῆς ἀφιερώμασι τοῖς ἀρχομένοις ἀνα- 
φαίνων, εἰκότως αὐτὸν οἴχου, βασιλείας καὶ γένους σωτῆρα καὶ φρουρὸν 
εὕρατο. de ϑεοῦ κατεφαίνοντο πράξεις di’ ἐνθέου ἀρετῆς τοῦ σωτηρίου 
σημείου, X. ov δὴ πέρι μακρὸς ἂν εἴη λόγος μύσταις ϑεολόγων ἀνδρῶν 
παραδεδομένος" καὶ γὰρ ἣν τουτὶ σωτήριον ἀληϑῶς, dass μὲν εἰπεῖν 
πολὺ δὲ ϑαυμάσιον ἐννοῆσαι, oc πᾶντα μὲν τὰ ἐξ αἰῶνος περὶ ϑεῶν 
ἐψευσμένα μόνον ἐπὶ γῆς ἐχάλυψεν ὀφϑὲν xol σχότῳ μὲν καὶ A503 
παραδέδωχεν τὴν πλάνην, φῶς δὲ νοερὸν ψυχαῖς ἀνϑρώπων ἐκχ- 
λάμψαν τὸν μόνον ἀληϑῆ τοῖς πᾶσιν ἀνεχάλυψε ϑεόν. 2 διὸ δὴ πᾶς 
ἐπὶ τὸ κρεῖττον μεταβαλὼν νεχρῶν μὲν εἰδώλων καταπτύει προσώ- 
ποις, πατεῖ δ᾽ ἄϑεσμα δαιμόνων ϑέσμια, καὶ παλαιᾶς ἀπάτης πατρο- 
παραδότου χαταγελᾶ. λόγων δ᾽ ἱερῶν ἁπανταχοῦ διατριβὰς ἄνϑρω- 
ποι συστησάμενοι [o] σωτηρίοις μαϑήμασιν ἐκπαιδεύονται, oc δὴ 
μηκέτι τὴν ὁρωμένην σαρκὸς ὀφϑαλμοῖς ἐπτοῆσϑαι κτίσιν» und avo 
βλέποντας ἥλιον καὶ σελήνην καὶ ἀστέρας μέχρι τούτων ἱστάναι τὸ 
ϑαῦμα, τὸν δὲ τούτων ἐπέκεινα, τὸν ἀφανῆ καὶ ἀόρατον κτίστην 
τῶν ὅλων ὁμολογεῖν, μόνον αὐτὸν σέβειν δεδιδαγμένους. ϑδτοσούτων 
δῆτα παραίτιον ἀγαϑῶν ἀνϑρώποις τὸ μέγα τουτὶ καὶ παράδοξον 
ἀναπέφανται σημεῖον, di oo τὰ μὲν ovx (Ev) ἔστιν ὅσα φαῦλα, τὰ δὲ 
πρὶν οὐχ ὄντα νῦν παρὰ τοῖς πᾶσιν ἀκτῖσιν εὐσεβείας ἐκλάμπει. "λόγοι 
δ᾽ οὖν καὶ μαϑήματα καὶ προτροπαὶ σώφρονος καὶ ϑεοσεβοῦς βίου sic 
ἐξάκουστον πᾶσιν ἔϑνεσι͵ κηρύττονται, κηρύττει TE βασιλεὺς αὐτός" 
τὸ δὲ μέγιστον ϑαῦμα ὅτι δὴ τοσοῦτος βασιλεὺς μεγίστῃ φωνῇ τῷ 
παντὶ κόσμῳ οἷά τις ὑποφήτης τοῦ παμβασιλέως ϑεοῦ ᾿κέκραγεν, 
πάντας ὁμοῦ τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ ποιμαινομένους ἐπὶ τὴν τοῦ ὄντος Tró- | 
σιν ἀνακαλούμενος. xai δὴ μέσοις βασιλείων οἴχοις 00x ἔϑ᾽ ὡς τὸ 
πρὶν ἀνδρῶν ἀϑέων φλήναφοι, ἱερεῖς δὲ καὶ ϑιασῶται ϑεοῦ βασιλι- 
xijg ὕμνοις εὐσεβείας σεμνυνόμενοι πανηγυρίζουσιν, ϑεός τε εἷς αὐτὸς 
0 τῶν ὅλων βασιλεὺς εἰς ἅπαντας καταγγέλλεται, ἀγαϑῶν TE λύγος 
εὐαγγελικὸς τῷ τοῦ παντὸς βασιλεῖ τὸ τῶν ἀνϑρώπων συνάπτει 
γένος, ἵλεων καὶ φίλον τὸν ἐπουράνιον πατέρα τοῖς κατὰ γῆν υἱοῖς 


9 δὲ < Η [6 πέρι μαχρὸς] περίμαχρος N | Y τουτὶ] τὸ 1 | S πολὺ ϑαυμάσιον 
δὲ νοῆσαι H; ob Yavuaoıwregov? | 12 προσπτύει Wil. | 14 χατεγγελᾶ, wie es 
scheint, in H | ἄνϑρωποι JN, ἀνϑρώποις H | 15 συστησάμενοι N, συστησαμένοις HJ | 
o H, ὡς JN, < Wil.  ἐχπαιδεύεται J δὴ Wil, ἂν HSS | 16 πτοεῖσϑαι, εἰ auf Ras, 
J| 21 οὐχέτ᾽ Wil, ovx HSS | 24 τε] δὲ J | 25 δὲ Hkl, δὴ HN (so Wil), — J | 26 
χέχραγεν H, χέχραγε N, διαχέχραγε J | 28 89° ὡς J, ἔϑος HN, aber in N steht 
etwas über der Zeile | 29 βασιλικῆς Wil, βασιλικοῖς HSS | 30 εὐσεβεία N | 33 so 
H | τὴν γῆν J. 


ΕΙΣ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΝ TPIAKONTAETHPIKOZ 9—11. 233 


edayyelıLöuevos, χοροί TE παντοῖοι ᾧϑδαῖς ἐπινικίοις γεραίρουσι, καὶ 
πᾶν τὸ ϑνητὸν συνηχεῖ “γένος τοῖς κατ᾽ οὐρανὸν ἀγγελικοῖς ϑιάσοις. 
ψυχαί TE λογικαὶ δί ὧν περιβέβληνται σωμάτων ὥσπερ διὰ μουσι- 
χῶν ὀργάνων τοὺς πρέποντας ὕμνους αὐτῷ καὶ τὰς ὀφειλομένας 
5 ἀναπέμπουσι ϑεολογίας" ὁμοῦ τε τοῖς κατ᾽ ἀνατολὰς οἰχοῦσιν οἱ τὰ 
πρὸς δυσμὰς λαχόντες ὑπὸ μίαν καιροῦ ῥοπὴν τοῖς αὐτοῦ μαϑήμασιν 
ἐχπαιδεύονται, τοῖς TE κατὰ μεσημβρίαν οἱ τὴν ἀρχτῴαν διειληφότες 
λῆξιν σύμφωνα κχελαδοῦσι μέλη, τοῖς αὐτοῖς τρόποις τε καὶ λόγοις 
τὸν ϑεοσεβῆ μεταδιώκοντες βίον, καὶ ἕνα μὲν τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν 
ἀνευφημοῦντες, ἕνα δὲ τὸν μονογενῆ σωτῆρα πάντον αἴτιον ἀγαϑῶν 
ἐπιγραφόμενοι, ἕνα δὲ καὶ τὸν ἐπὶ γῆς διορϑωτὴν βασιλέα παῖδάς 
E ve τούτου ϑεοφιλεῖς γνωρίζοντες. Τὸ δ᾽ οἷα σοφὸς κυβερνήτης 
ὑψίζυγος ὑπὲρ πηδαλίων ὀχούμενος εὐϑείᾳ περαίνων οἰακίζει, οὐρίῳ 

: πνεύματι. τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ πάντας ἐπὶ τὸν ἀσφαλῆ καὶ γαληνὸν vav- 
15 στολῶν ὅρμον, ϑεὸς δὲ αὐτὸς 0 μέγας βασιλεὺς ἄνωϑεν αὐτῷ δεξιὰν 
χεῖρα προτείνων τέως μὲν ἁπάντων ἐχϑρῶν καὶ πολεμίων νικητὴν 
αὐτὸν χκαϑίστησιν, μακραῖς ὁτῶν περιόδοις τὸ τῆς βασιλείας ἐπαύξων 
κράτος, μέλλει δὲ καὶ κρειττόνων ἀποφαίνειν χοινωνὸν ἀγαϑῶν, ἔργοις 
εἰς αὐτὸν τὰς οἰκείας πιστούμενος ἐπαγγελίας, ἃς οὐχέϑ᾽ ὁ παρὼν 
20 χαιρὸς [οἷός τε] ἐπιτρέπει λέγειν, μένειν δὲ χρὴ τὴν ἐκεῖσε πορείαν, 
ὅτι δὴ ϑνητοῖς ὀμμασι καὶ σαρκὸς ἀκοαῖς οὐκ ine φύσιν τὰ Bela 

| καταλαμβάνεσϑαι. 
XI. Φέρε δή σοι, Νικητὰ Μέγιστε Κωνσταντῖνε, λόγων ἀπορρή- 

τῶν μυήσεις ἐν τῷ βασιλικῷ τῷδε ἀμφὶ τοῦ παμβασιλέως τῶν ὅλων 
25 συγγράμματι παραϑώμεϑα, οὐ σὲ μυοῦντες τὸν &% ϑεοῦ σεσοφισμέ- 
γον οὐδὲ σοὶ τὰ ἀπόρρητα γυμνοῦντες, ᾧ καὶ πρὸ τῶν ἡμετέρων 
λόγων ϑεὸς αὐτὸς οὐκ ἐξ ἀνϑρώπων. οὐδὲ di ἀνθρώπου di αὐτοῦ 
δὲ τοῦ κοινοῦ σωτῆρος καὶ τῆς αὐτοῦ σοι πολλαχῶς ἐπιλαμψάσης 
ϑεϊκῆς ὄψεως τὰ χρύφια τῶν ἱερῶν ἐξέφηνέν τε καὶ ἀπεχάλυψεν, 
80 τοὺς Ó' ἀμαϑεῖς ἀνθρώπους εἰς φῶς ἄγοντες καὶ τῶν σῶν τῆς 


1 παντοῖοι H, παντοίαις JN | 2 ϑνητὸν Hkl, ϑνητῶν HSS | 4 ὀφειλομένας 
H, ϑεοφιλεῖς JN | ὅ τὰ] τὰς I 9 τὸν] ὧν H | ϑεοφιλῇ N | 11 διορϑ., o auf Ras., 
J | 13 ὑψίζυγος, ı auf Ras., J ὑπὲρ πηδαλίων ὀχούμενος Val, ὑπερπηδᾶ αἰωνοχού- 
μενος HN, π΄ ἰιουχούμενος 7 εὐθέα N | τε + vor περαίνων N | 20 
oiöoc re < Hkl | 21 δὴ 1, δὲ HN | xal σαρκὸς J, καίσαρος, H, xal σαρός € 
N | 22 nach καταλαμβάνεσθαι steht in J: τῶ δὲ ϑεῶ ἡμῶν εἴη δόξα εἰς τοὺς 
αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμὴν. Die letzten Worte von μαχραῖς (Z. 17) bis ἀμὴν sind 
so geschrieben, dass sie ein Kreuz bilden. — Das Übrige fehlt in J. — H hat 
Bern... + τριαχονταετηριχός +, dann ein grosser leerer Raum, und dann 


folgt mit sehr grossen Uncialbuchstaben εὐυσεβίον τοῦ παμφίλου. βασιλικχός. — In 
N ist hier Absatz. 


σι 


10 


20 


90 


394 EYXEBIOY 


Pp 


εὐσεβείας ὁσίων ἔργων τὰς ὑποϑέσεις καὶ τὰς αἰτίας τοῖς ἀγνοοῦσιν 
ὑποτιϑέμενοι. ὥ2τὰ μὲν γὰρ εἰς τὴν τοῦ παμβασιλέως ϑεοῦ ϑεραπείαν 
τε καὶ τιμὴν ὁσημέραι xa! ὅλης τῆς ἀνϑρώπων οἰκουμένης πρὸς 
τῆς (σῆς) ἀρετῆς κατορϑούμενα πᾶν στόμα ϑνητῶν avvuvel, τὰ δ᾽ 
ἐπὶ τῆς ἡμεδαπῆς ἑστίας, φημὶ δὴ τοῦ Παλαιστινῶν ἔϑνους, πόλεώς 
te τῆσδε, ἔνϑεν ὁ σωτήριος λόγος ὥσπερ ἀπὸ πηγῆς εἶς πάντας 
ἀνώμβρησεν ἀνθρώπους, ἀνατεϑέντα τῷ σῷ φύλαχί τε καὶ σωτῆρι 
χαριστήρια, τρόπαιά τε τῆς κατὰ τοῦ ϑανάτου νίκης ἐν προσευχ- 
τηρίων οἴκοις καὶ ναῶν ἀφιερώμασιν ἀνεγηγερμένα, ὑψηλά τε καὶ 
περικαλλῆ βασιλικῆς διανοίας βασιλικὰ μεγαλουργήματα ἀμφὶ τὸ σωτή- 
010» (μαρτύριον) τῆς ἀϑανάτου μνήμης ἐπεσκευασμένα 300 τοῖς πᾶσι 
πρόδηλον ἔχει τὴν αἰτίαν, ἀλλ᾽ οἱ μὲν τὰ ϑεῖα δυνάμει πνεύματος ἐνθέου 
πεφοτισμένοι ἴσασί TE καὶ γνωρίζουσι, καὶ σὲ τῆς ἐπὶ ταῦτα διανοίας 
τε χαὶ ὁρμῆς οὐκ ἀϑεεὶ κεκινημένης ἐνδίκως ϑαυμάζουσί τε καὶ μα- 
χαρίζουσιν, οἱ δὲ τῶν ϑείων ἀγνώμονες ψυχῆς ἀβλεψίᾳ χλεύην καὶ 
γέλωτα πλατὺν τίϑενται τὸ πρᾶγμα, »νεχρῶν σωμάτων ee xa 
τάφους τοσούτῳ βασιλεῖ σπουδάζεσθϑαι ἀπρεπὲς εἶναι xal ἀνοίχειον 
ὑπειληφότες. “εἶτ᾽ οὐχὶ βέλτιον, φαίη ἂν τις αὐτῶν, τὰ πάτρια 
φυλάττειν καὶ τοὺς καϑ'’ ἕκαστον ἔϑνος τιμωμένους ἡρωᾶς τε καὶ 
ϑεοὺς εὐμενίζειν μηδὲ ἀποπτύειν αὐτοὺς xol φεύγειν τῶν τοιῶνδε 
συμφορῶν Evexa; ἀλλ᾽ ἢ κἀκείνους ὁμοίως τῷδε τῆς ὁμοπαϑείας χάριν 
ϑειάζειν, ἢ εἰ ἀπόβλητοι διὰ τὰς ἀνϑρωποπαϑείας ἐκεῖνοι, καὶ τούτῳ 
δίκαιον εἶναι τὴν αὐτὴν ἀπονέμειν φῆφον. ταῦτα γοῦν αὐτῶν εἴποι 
τις ἂν εὖ μάλα τὰς ὀφρῦς συνάγων οἰήματί τε δοκησισόφῳ τὸν αὐτοῦ 
σεμνολογῶν τῦφον. 

δὸν δὴ συγγνώμης ἀξιῶν ng ἀμαϑίας οὐ μόνον ἀλλὰ καὶ πάντα 
πεπλανημένον ὁ τοῦ παναγάϑου πατρὸς φιλάνϑρωπος λόγος, διατρι- 
βὰς καὶ διδασκαλεῖα καϑ' ὕλης τῆς τῶν ἐϑνῶν οἰκουμένης πηξάμε- 
voc ἔν [τε] χώραις καὶ κώμαις ἀγροῖς τε καὶ ἐρημίαις ταῖς 9' ἁπαν- 
ταχοῦ πόλεσιν εἰς τὴν τῶν ἐνθϑέων μαϑημάτων παίδευσιν ἀφϑόνως 
ἐπικαλεῖται, Ἕλληνας ὁμοῦ καὶ βαρβάρους, σοφοὺς καὶ ἰδιώτας, πένη- 
τας καὶ πλουσίους, οἰχέτας ἅμα δεσπόταις, ἄρχοντας καὶ ἀρχομένους, 
ἀσεβεῖς ἀδίκους ἀμαϑεῖς αἰσχροποιοὺς βλασφήμους ἥκειν καὶ σπεύδειν 
ἐπὶ τὴν ἔνϑεον ϑεραπείαν οἷα φιλάνϑρωπος σωτὴρ καὶ ψυχῶν 


2 τὸ H | βασιλέως N | nach ϑεοῦ + τῶν ὅλων N | 4 σῆς + Val.|5 δὴ N, 
δὲ H | 11 μαρτύριον + Val|ov Val, ὁ H, AN | 12 aA» C N | 14 ἀϑεὶ H | 18 
ἄν <H | 21 ἀλλ᾽ ἢ H, ἢ γὰρ N 22 εἰ <H | 24 οἰήματί |ve δοχησισοφῶ H, 
οἰήμασι τι δοκησισόφων zal N | 96 οὐ μόνον ἀλλὰ, vgl. 225, 24 | 28 διδασχαλεῖα 
Val, διδασχαλίας HSS | 29 τε < Hkl|P N, vc H. 
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ἰατρὸς παρακελευόμενος. λαμπραῖς γοῦν φωναῖς προτέρων κακῶν 
ἀμνηστίαν τοῖς πᾶσιν ἀνακηρύττων ἐβόα" δεῦτε, πρός us, λέγων, 
“πάντες οἱ κοπιῶντες καὶ πεφορτισμένοι, κἀγὼ ἀναπαύσω ὑμᾶς" x xai 

AR Boos ,00x ἦλϑον καλέσαι δικαίους, ἀλλὰ ἁμαρτωλ 0Uc εἰς μετάνοιαν" 

e xai προστίϑησί re τὸ αἴτιον qox ,00 γὰρ χρείαν ἔχουσιν οἱ 

ἡ ἡ ἰσχύοντες ἰατροῦ, &AÀ οἱ κακῶς ἔχοντες." καὶ" „OÖ βούλομαι τὸν 

; ϑάνατον τοῦ ἁμαρτωλοῦ, Oc τὴν μετάνοιαν αὐτοῦ.“ θένϑένδε μόνῳ 

ro τὰ ϑεῖα πεπαιδευμένῳ, τὰς αἰτίας ἐκμαϑόντι τῆς τῶν προκει- 

a μένον σπουδῆς, χρείττονα ἢ χατὰ ἄνϑρωπον ἐπίπνοιαν τῷ ἡμετέρῳ 

— SÉ Br οβολογεῖν ἔπεισι καὶ τοῦ τρόπου τὸ ϑεοσεβὲς ἀποϑαυ- 
. μάζξειν τήν τὲ περὶ τὸ μαρτύριον τῆς σωτηρίου ἀϑανασίας σπουδὴν 

& οὐχ ἀϑεεὶ γεγονέναι πιστεύειν ἐὲ ἐπιπνοίας δὲ ἀληϑῶς τοῦ χρείττο- 

906, 09 ϑεράπων ἀγαϑὸς ἀγαϑῶν ὑπηρέτης εἶναι σεμνύγεται. 

5 Τταῦτα 001, βασιλεῦ μέγιστε, φίλτατα καὶ προσήγορα εἶναι cn 

15 ϑῶς πεπεισμένος, τῶν σῶν φιλοϑέων fera TOUC λόγους χαὶ τὰς 
αἰτίας ὃ παρών μοι λόγος (eis) τοὺς πᾶντας ἐκφῆναι βούλεται, ὕφερ- 
μηνευτής τις εἶναι τῆς σῆς διανοίας καὶ ng φιλοϑέου ψυχῆς ἄγγελος 

ὑπάρχειν. εὐχόμενος, διδάσκων πάντα ἃ δεῖ καὶ προσήκει παιδεύεσϑιαι 

2 πάντα, Q πόϑος ἐστὶ μανϑάνειν τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ Óvrva- 

20 μεῶς τοὺς λόγους, δι᾿ ovc καὶ πάλαι προὼν καὶ τοῦ παντὸς ἐπιμε- 
᾿ Λλόμενος ὀψέ ποτε οὐρανόϑεν εἰς ἡμᾶς κατήξει. καὶ δι οῦς φύσιν av- 
ϑρωπείαν ὑπεδύετο, καὶ di ovc ἐπὶ τὸν ϑάνατον παρήῆει, τῆς τε 

᾿ μετὰ ταῦτα ζωῆς ἀϑανάτου καὶ τῆς ἐκ νεχρῶν ἀναβιώσεως τὰς 

- αἰτίας οὐ μόνον ἀλλὰ καὶ λογικὰς ἀποδείξεις ἐναργῆ τὸ διδάγματα 
25 τοῖς εἰσέτι τούτω» δεομένοις ἀναγκαῖα. 

ϑἀλλὰ γὰρ καὶ τούτων αὐτῶν ἐνϑένδε ποϑὲν ἄρξασϑαι ὥρα. 

οἱ τὸ σέβας τοῦ κοσμοποιοῦ καὶ πανηγεμόνος ϑεοῦ τῶν ὅλων τοῖς 

πρὸς αὐτοῦ γεννηϑεῖσιν ἀντικαταλλαξάμενοι ἥλιόν TE καὶ σελήνην 

καὶ τὰ λοιπὰ τοῦ κόσμου μέρη Ta τε πρῶτα στοιχεῖα, γῆν, ὕδωρ. 

30 ἀέρα, πῦρ, τῇ ἴσῃ προσηγορίᾳ τῷ τούτων ποιητῇ καὶ δημιουργῷ τι- 
μήσαντες καὶ ϑεοὺς ταῦτα προσειπόντες, ἃ οὐδαμή οὐδαμῶς nv, οὐδ᾽ 
ὑπῆρχεν ἂν οὐδ᾽ ὠνόμαστο. εἰ μὴ τῷ κοσμοποιῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ 


f 


2 Matth. 11, 98. — 4 Matth. 9, 13. — 5 Matth. 9, 12. — 6 Ezech. 18, 23. 
21—8S. 235, 12: Theoph. Syr. I, 2—I, 34 (Lee "Transl. Engl. S. 3, 11—24, 21). 


2 πρός us λέγων co N | 1 nach μετάνοιαν ungef. 4 Buchst. ausradiert N 8 τὰς 
αἰτίας — σπουδῆς < Hkl | 9 χρείττονα — ἐπίπνοιαν Wil, κρείττονι --- ἐπιπνοία 
HSS | 12 ἀϑεὶ H | 13 ἀγαϑῶ H | 16 εἰς + Val. | τοῖς πᾶσιν N 19 μαϑάνειν (so), 
das zweite « auf Ras., H | ἡμῶν ϑεοῦ < ΝῚ 38 ταῦτα, τα über der Zeile, Η | 24 
nach μόνον + δὲ N | nach τε + χαὶ H| 25 δεομένοις — 96 τούτων-Ξ-Ν 81] ἃ 

᾿Ξ H, + über der Zeile N | οὐδαμὴ N, οὐδ᾽ ἅμα H| 32 ἂν « Η. 
Eusebius 1. 10 


σι 
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παρέστη, ov μοι δοκοῦσι τούτων διαφέρειν, ὅσοι τὸν ἀρχιτέκτονα 
τῶν ἐν τοῖς βασιλικοῖς οἴχοις μεγαλουργημάτων παριόντες ὀρόφους 
καὶ τοίχους καὶ τὰς ἐν τούτοις πολυχρώμους καὶ πολυανϑεῖς 
γραφὰς χρυσόφορα τε δαιδάλματα καὶ λίϑων γλυφὰς ὑπερεχπλήττον- 
ται, τούτοις τε αὐτοῖς τῆς τοῦ τεχνίτου σοφίας ἀνατίϑενται τὴν 
ἐπηγορίαν, δέον μὴ τοῖς ὁρωμένοις μόνῳ δὲ τῷ τούτων ἀρχιτέχτονι 
τὴν τοῦ ϑαύματος ἐπιγράφειν αἰτίαν, καὶ σοφίας ἔργα τὰ πολλὰ 
εἶναι ὁμολογεῖν σοφὸν δ᾽ ἐκεῖνον μόνον τὸν δὴ τοῖς πολλοῖς τοῦ 
τοιαδὶ εἶναι παρασχόντα αἰτίαν. ϑνηπίων γοῦν κομιδῆ παίδων δια- 
φέροιεν ἂν οὐδὲν καὶ οἱ τῆς ἑπταχόρδου λύρας αὐτὸ δὴ τὸ μουσικὸν 
ὄργανον ἀλλ᾽ οὐ τὸν τῆς συντάξεως εὐρέτην TE καὶ ἐπιστήμονα τῆς 
σοφίας ἀποθϑαυμάζοντες, ἢ οἱ τὸν ἐν πολέμοις ἀριστέα παριόντες τὸ 
δὲ δόρυ καὶ τὴν ἀσπίδα ἐπινικίοις κοσμοῦντες στεφάνοις, ἢ οἱ τῷ 

-— - - , \ - , , > 
μεγαλῳ βασιλεῖ τῷ τῆς μεγαλὴῆς καὶ βασιλικῆς παραιτίῳ πολεῶς ES 
ἴσου τιμῶντες ἀγορὰς xal πλατείας καὶ οἰκοδομήματα τεμένη Te 
ἄψυχα καὶ γυμνάσια, δέον μὴ κίονας μηδὲ λίϑους τὸν δὲ τῶν σοφῶν 
μεγαλουργὸν καὶ νομοϑέτην ὑπερεχπλήττεσϑαι.  !Óxaràü τὰ αὐτὰ δὴ 


\ ^ , , ' > S , δ Ser, a : 
καὶ τὸ σύμπαν τοῦδε oagxoc ὀφϑαλμοῖς Oscou£vovg ovts ἡλίῳ OVTE 


τ: , t » » - 2 2 x > , ^ , , 

σεληνῃ ovr ἄλλῳ τῶν κατ οὐρανὸν ἀναϑετέον τὴν αἰτίαν, σοφίας 

) , - € c - , 

δ᾽ ἔργα τὰ πᾶντα προσῆχον ὁμολογεῖν, μηδὲ μὴν ὁμοίως τῷ τούτων 
- “- - x , > - - 

ποιητῇ τε xoi δημιουργῷ τιμᾶν τε καὶ σέβειν, ἔκ δὲ τουτῶν αὐτῶν τῆς 

» \ > a « d 

owsoc τὸν μηκέτι σώματος ὀφϑαλμοῖς μόνῳ δὲ νῷ διαυγεῖ xoi xa- 


ϑαρῷ νοούμενον τὸν παμβασιλέα ϑεοῦ λόγον πάσῃ διαϑέσει ψυχῆς 
ϑεολογεῖν TE καὶ προσχυνεῖν᾽ ἐπεὶ καὶ (ἐπὶ ἀνϑρώπου σώματι οὐδεὶς - 
5 πώποτε τοῦ σοφοῦ καὶ ἐπιστήμονος ὀφϑαλμοὺς ἢ κεφαλὴν ἢ χεῖρας 


ἢ πόδας ἢ τὰς λοιπὰς σάρκας, πολλοῦ δεῖ τὴν ἔξωϑεν τοῦ τρίβωνος 
περιβολὴν σοφὴν ἀνηγόρευσεν, οὐδὲ σοφὰ τῆς οἰκίας τὰ ἔπιπλὰ οὐδὲ 


17 Theoph. Syr. 1, 3. 


s 


2 τῶν ἐν N, τὸν ἐν H | παριόντες H, Syr. leave, wie bei παριόντες 12 in Ν᾿ 


παρορῶντες | 8 τε + vor xal πολ. N | 4 χρυσόφορα H, χρυσόροφα N (falsch, wie 
Syr. their roofs variegated with gold)| 6 τῷ — H | 8 τοῦ Hkl, τὰ HSS; 
Syr. that these many things should thus be | 9 διαφέροι H | 16 τῶν σοφῶν 
richtig, nach Syr. the great maker and lawgiver of these instances of 
wisdom (τούτων σοφὸν Lowth, unnötig!) | 17 ὑπερεχπλάττεσϑαι H | 18 nach zal 
+ τοὺς N | 20 μηδὲ μὴν Hkl, μνήμην HSS | τοῦ ποιητοῦ καὶ δημιουργοῦ N | but 
not that we should honour or worship them by means of any simili- 
tude of Him, who is their Maker and Creator („sed non ut veneraremur 
nisi in eius similitudine, qui est eorum creator*) Syr. (falsch!) | 21 nach σέβειν 
+ πρὸ παντὸς τιϑεμένους τῶν ἄλλων N | 22 τὸν <N | 24 ἐπὶ + Hkl | 26 
Wortfolge τοῦ τρίβωνος τὴν ἔξωϑεν N. 
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[τοῦ φιλοσόφου] τὰ ὑπηρετικὰ σκεύη, τὸν δ᾽ ἀφανῆ καὶ ἀόρατον ἐν 
ἀνϑρώπφ γοῦν πᾶς τις ἔμφρων Havuaeı. 
ταύτῃ τοι καὶ μᾶλλον πρὸ τῶν ὁρωμένων δαιδαλμάτων τοῦ 
σύμπαντος κόσμου, σωμάτων ὄντων καὶ ἐκ μιᾶς ὕλης πεποιημένων, 
5 τὸν ἀφανῆ καὶ ἀόρατον λόγον τὸν δὴ τοῦ παντὸς εἰδοποιόν ze καὶ 
᾿κοσμήτορα ὑπερεχπληκτέον, ὄντα τοῦ ϑεοῦ μονογενῆ, ὃν ö τῶν 
ὅλων ποιητὴς ὃ “πάσης ἐπέχεινα καὶ ἀνωτάτο οὐσίας αὐτὸς ἐξ 
αὐτοῦ γεννήσας ἡγεμόνα καὶ κυβερνήτην τοῦδε τοῦ παντὸς κατε- 
στήσατο. 12 ξπεὶ γὰρ μὴ οἷόν τε nv τὴν ῥευστὴν τῶν σωμάτων 
10 οὐσίαν τὴν τε τῶν ἄρτι γενομένων λογικῶν φύσιν τῷ πανηγεμόνι 
ϑεῷ πε ελάζειν δι ὑπερβολὴν τῆς ἀπὸ τοῦ κρείττονος ἐλλείψεως" ὁ 
μὲν γὰρ ἣν ἀγέννητος, ἀνωτάτω τε καὶ ἐπέχεινα τῶν ὅλων, ἄρρητος 
ἀνέφικτος ἀπροσπέλαστος φῶς οἰκῶν ἀπρόσιτον, N φασὶν οἱ ϑεῖοι 
λόγοι: ἡ δ ἐξ οὐχ ὄντων προβεβλημένη πορρωτάτω τε διεστῶσα - 
| 15 χαὶ μακρὰν τῆς ἀγεννήτου φύσεως ἀπεσχοινισμένη" εἰκότως ὁ παν- 
ayados. καὶ ϑεὸς τῶν ὅλων μέσην τινὰ προεμβάλλει τὴν τοῦ uovoye- 
γοῦς αὐτοῦ λόγου ϑείαν καὶ παναλκῆ δύναμιν, ἀκριβέστατα μὲν óc 
ὅτι μάλιστα καὶ ἐγγύτατα τῷ πατρὶ προσομιλοῦσαν εἴσω τε αὐτοῦ 
τῶν ἀπορρήτων ἀπολαύουσαν, πραότατα δὲ συγχατιοῦσαν καὶ ἁμῶσ- 
30 γέπως συσχηματιξομένην τοῖς ns ἄκρας ἀπολιμπανομένοις" ἄλλως 
| γὰρ ovr δὐαγὲς 009 ὅσιον τὸν τῶν ὅλων ἐπέχεινα καὶ ἀνωτάτω 
ὕλῃ φϑαρτῇ καὶ σώματι συμπλέχειν. διὸ δὴ λόγος ϑεῖος ἀναμὶξ τόδε 
τὸ πᾶν ὑπελϑὼν καὶ τὰς ἡνίας τοῦ παντὸς ἐνδησάμενος ἀσωμάτῳ 
καὶ ϑεϊκῇ δυνάμει ἄγει καὶ φέρει, πανσύφως ἡνιοχῶν ῇ καλῶς ἔχειν 
25 αὐτῷ xarapaiveraı. ᾿Ιϑτοῦ δὲ λόγου σαφὴς ἡ ἀπόδειξις. εἰ γὰρ δὴ 
αὐτὰ xc. ἑαυτὰ τὰ τοῦ χόσμου μέρη, ἃ δὴ καὶ πρῶτα στοιχεῖα κα- 
λεῖν εἰώϑαμεν, γῆν, ὕδωρ, ἀέρα, πῦρ, ἅπερ ἐξ ἀλόγου συνέστηκε 
φύσεως, 0 δὴ καὶ αὐτοῖς ὀφϑαλμοῖς ὁρῶμεν, (N) εἰ μία τοῖς πᾶσιν 
| ὑπόχειται οὐσία, ἣν δὴ καὶ πάνδοχον καὶ μητέρα καὶ τιϑήνην 
80 τοῖς περὶ ταῦτα δεινοῖς ὀνομάζειν φίλον, ἀμορφός τε καὶ ἀνείδεος 
αὕτη πάντη τε ἄψυχος καὶ ἄλογος, πόϑεν ἂν εἴποι τις τὸν ἐν αὐτῇ 
χύσμον ἐνυπάρχειν αὐτῇ; πόϑεν ἡ τῶν στοιχείων διάκρισις; πόϑεν 


| 


9 Theoph. Syr. I, 5. — 13 I. Tim. 6,16. — 16 μέσην — 20 ἀπολιμπ. vgl. 
Euseb. Dem. Ev. IV, 6, 3. — 25 Theoph. Syr. 1, 6. 


| 1 τοῦ φιλ. < Wil. | 6 nach uovoy. + λόγον nach Syr. the only (begotten) 
| Word | 8 αὐτοῦ H, ἑαυτοῦ N | 12 &oon*ros H | 13 οἱ ϑεῖοι Hkl, οἱ ἱέρειοι HSS | 
| —44 cc H, δὲ N|16 προεμβάλλει H, first appoint Syr, παρεμβάλλει N, Dem. 
| Er. 10 δὲ Val, Dem. Ev, ye HSS | ὁμωσγέπως H | 21 οὐϑ᾽ οὔτ᾽ H. | 24 7, as 
| Syr. ἢ HN | 25 χαταφαίνεται N, καὶ φαίνεται Ἡ | 26 và « H| 28 ἢ - Val. | 29 
" Twnvov N. 

| | 15* 


e 


10 


20 
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ἡ τῶν ἐναντίων ἐπὶ ταὐτὸ συνδρομή; τίς τὸ βαρὺ τῆς γῆς στοιχεῖον 
eg ὑγρᾶς οὐσίας ὀχεῖσϑαι παρεκϑλεύσατο; τίς τὴν τῶν ὑδάτων φύσιν 
κάτω δέουσαν ἀναστρέψας εἰς τοὐπίσω μετέωρον διὰ νεφῶν ἤγαγεν; 
τίς τὴν. τοῦ πυρὸς δύναμιν πεδήσας ξύλοις φωλεύειν [xoi] τοῖς ἐναν- 
τίοις τῇ φύσει συνεχεράσατο; τίς τὸν ψυχρὸν ἀέρα ϑερμῇ δυνάμει 
καταμίξας, τῆς πρὸς ἄλληλα μάχης αὐτὰ διαλύσας εἰς φιλίαν κατήλ- 
λαξεν; τίς τὸ ϑνητὸν γένος τῷ τῆς διαδοχῆς τρόπῳ μηχανησάμενος 
εἰς μακρὸν αἰῶνα ζωῆς ἀϑανάτου ἰβίον) διεξήγαγεν; τίς ὧδε τὸ ἄρρεν 
(μὲν) μορφώσας τὸ δὲ ϑῆλυ σχηματίσας ἄμφω τε εἰς ἁρμονίαν συναγαγὼν 
μίαν, γενέσεως ἀρχὴν ἅπασι ζώοις ἐξεύρατο; τίς τὴν ῥδοώδη καὶ 
σπερματικὴν γένεσιν τῆς φϑαρτῆς καὶ ἀναισϑήτου μεταβαλὼν ῥοῆς 
Cooyorvov ἀπέδειξεν; τίς ταῦτα πάντα καὶ μυρία τούτων ἐπέχεινα 
ϑαύματος καὶ ἐχπλήξεως κρείττονα εἰσέτι καὶ νῦν ἐνεργεῖ; τίς ἐφ᾽ 
ἑχάστης ἡμέρας καὶ ὥρας τὰς τούτων γενέσεις καὶ φϑορὰς ἀφανεῖ καὶ 
ἀοράτῳ δυνάμει κατεργάζεται; 

Ι4 ἀλλὰ γὰρ τούτων ἁπάντων ὁ παραδοξοποιὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος 
αἴτιος ἂν ἐνδίκως ἀποφανϑείη" λόγος γὰρ ὡς ἀληϑῶς ϑεοῦ παν- 
τοδύναμος διὰ πάντων ἑαυτὸν ἁπλώσας, καὶ ἄνω τε πρὸς ὕψος καὶ 
κάτω πρὸς βάϑος ξαυτὸν ἀσωμάτοως ἐχτείνας, πλάτη τε xal μήκη 
τοῦ παντὸς πλατείαις ὥσπερ ταῖς χερσὶ περιλαβών, συνήγαγεν τόδε 
τὸ πᾶν xol συνέσφιγξεν, OQyavorv TE τοῦτο παναρμόνιον αὐτὸς ἑαυτῷ 
συμπηξάμενος τὴν ἄλογον καὶ ἄμορφον καὶ ἀνείδεον τῶν σωμάτων 
οὐσίαν πανσόφῳ καὶ λογικῇ δυνάμει, εὖ μάλα τοῖς διατόνοις τὰ διε- 
ζευγμένα συνάπτων, ἀναχρούεται, ἥλιόν τε αὐτὸν καὶ σελήνην καὶ 
τὰ xaT οὐρανὸν φωσφόρα λόγοις διακυβερνῶν ἀρρήτοις ἐς τὸ χρήσι- 
μον τῶν ὅλων ὁδηγεῖ. !50 δ᾽ αὐτὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος καὶ κατὰ γῆν 
ἑαυτὸν βαϑύνας παντοδαπῶν γένη ζώων φυτῶν τε πολύμορφα κάλλη 
συνεστήσατο' οὗτος αὐτὸς ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος καὶ βυϑῶν ἄχρι ϑαλάτ- 
τῆς καταδὺς νηχτῶν ἐπενόησε φύσιν, πάλιν κἀνταῦϑα μυρίας καὶ 
ἀναρίϑμους ἰδέας καὶ παντοίων ζώων διαφορὰς ἐργασάμενος. ὁ δ᾽ 


13 Theoph. Syr. I, 14 — 26 Theoph. Syr. I, 16. 


4 xal — Hkl|6 xal + vor τῆς Val. (unnötig; < HSS u. Syr.) | 8 μαχρὸν 
αἰῶνα ζωῆς ἀϑανάτου βίον (βίον — ΗΚ) HSS, to thelength ofthelife which 
is immortal (peregit vitam diuturnam vitae quae non est mortalis“) Syr, 
μαχραίωνα C. ἀ. βίον Val. (Wil)| 9 μὲν J-Hkl | 11 ἀναισϑήτου Val, sen- 
seless Syr., ἀλογίστου HSS | 14 φϑορὰς Val, changes Syr, ὥρας HSS, φορὰς 
Hkl|19 nach χάτω + τε H | πλάτη — μήκη V al., πλάτει — μήκει HSS | 21 τοῦτο 
H, τούτω N | 23 διατόνοις HSS, τόνοις vermutet Val. (Syr. unklar: has made 
well to combine and to harmonize according to their several measures, 
adiunxit et adaptavit his variis extensionibus^) | 28 βυϑῶν ἄχρι ϑαλάττης auf Ras, N, 


ΕἸΣ ΚΩΟΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΝ TPIAKONTAETHPIKOX 11—12. 229 


αὐτὸς οὗτος καὶ τὰ γαστρὸς χυούμενα ἔνδον ἐν τῷ τῆς φύσεως ἐργα- 
ΒΕ ηρίῳ τελεσιουργῶν ξωοπλαστεῖ" οὗτος καὶ τῆς ὑγρᾶς οὐσίας τὴν 
ῥευστὴν xal βαρεῖαν φύσιν ἄνω μετέωρον ἀνακουφίσας καπειτα 
E^ τῇ μεταβολῇ, μέτρῳ μὲν εἰσάγει τῇ γῇ, χρόνοις δὲ ὠὡριο- 
5 μένοις τὴν ἐπιχορηγίαν ἐχτελεῖ. 10 εἶϑ' οἷά τις γεωργὸς ἄριστος 
᾿ἐποχετεύσας εὖ μαλα τὴν χώραν τῇ τε ξηρῷ τὴν ὑγρὰν συγχεράσα- 
tz | u&voc, μεταρρυϑμίζει παντοίως τοτὲ uiv οραίοις ἄνϑεσιν, τοτὲ δὲ 
᾿ σχήμασι παντοίοις, τοτὲ de ὀδμαῖς ἡδείαις, τοτὲ δὲ καρπῶν ἐναλλατ- 
 τοῦσαις διαφοραῖς, τοτὲ δὲ τῇ γεύσει παντοδαπὰς ἀπολαύσεις παρέχων. 
10 ri μὲ δεῖ τοῦ ϑείου λόγου τὰς δυνάμεις ἐπεξιέναι τολμᾶν καὶ 
ἀδυνάτοις ἐπιχειρεῖν, πᾶσαν ϑνητὴν διάνοιαν ὑπερνικώσης τῆς ἐνερ- 
γείας; ἄλλοι μὲν οὖν τοῦτον φύσιν τοῦ παντὸς ὠνομάκασιν, ἄλλοι 
ΠῚ τὴν xa0' ὅλου ψυχήν, ἄλλοι δὲ εἱμαρμένην" οἱ δ᾽ αὐτὸν εἶναι τὸν 
— ἐπέχεινα τῶν ὅλων ϑεὸν οὐχ οἶδ᾽ ὅπως τὰ πορρωτάτω διεστῶτα 
15 μιγνύντες ἀπεφήναντο, αὐτὸν τὸν πανηγεμόνα καὶ τὴ» ἀγέννητον 
za ἀνωτάτω δύναμιν κάτω βάλλοντες ἐπὶ γῆν, καὶ σώματι ὕλῃ τὲ 
E  φϑαρτῇ συμπλέξαντες, ζώων TE ἀλόγων καὶ ΔΟγ αν ϑνητῶν TE Χαὶ 
 ἀϑανάτων μέσον εἰλεῖσϑαι φήσαντες. ἀλλ᾽ οἱ μὲν ταῦτα. 
ΧΗ. Wd ἔνϑεος διδασχαλία τὸ τῶν ἀγαϑῶν ἀνώτατον αὐτὸ 
20 δὴ τὸ πάντων αἴτιον ἐπέχεινα πάσης καταλήψεως εἶναί qou διὸ 
δὴ ἄρρητον xol ἄλεκτον καὶ ἀνωνόμαστον καὶ φωνῆς οὐ μόνον 
ἀλλὰ καὶ ἐννοίας ἁπάσης ὑπέρτερον εἶναι, οὐκ ἐν τόπῳ περιληπτόν,. 
οὐχ ἐν σώμασιν Ov, οὐχ Ev οὐρανῷ 00% ἐν αἰϑέρι οὐδ᾽ Ev τινι μέρει 
τοῦ παντός, ἀλλὰ πάντη καὶ πάντων ἐχτὸς ἐν ἀπορρήτῳ βυϑῷ 
25 "γνώσεως τεταμιευμένον. τοῦτον μόνον ἀληϑῆ ϑεὸν εἰδέναι τὰ ϑεῖα 
λόγια παιδεύει, πάσης κεχωρισμένον σωματικῆς οὐσίας, πάσης ἀλλό- 
τριον ὑπηρετικῆς οἰκονομίας" διὸ δὴ ἐξ αὐτοῦ τὸ πᾶν, οὐ μὴν di 
αὐτοῦ φῦναι παραδέδοται. 2ἀλλ᾽ αὐτὸς μὲν οἷα βασιλεὺς εἴσω που 
ἐν ἀρρήτοις xci ἀδύτοις καὶ ἀβάτοις φῶς οἰκῶν ἀπρόσιτον διὰ 
80 παντὸς μόνῃ τῇ ϑελητικῇ δυνάμει νομοϑετεῖ καὶ διατάττεται" ϑέλον- 


10 Theoph. Syr. I, 19. — 19 Theoph. Syr. I, 21. — 971 Kor. 8, 6. — 28 
Theoph. Syr. I, 22. 


1 αὐτὸς H, αὐτὰ N | τὰ γαστρὸς χυούμενα H, và κατὰ γαστρὸς χυοφορούμενα 
N; Syr. those (beings) which are inwardly conceived in the womb | 
8 σχήμασι HSS, so auch Syr.: into the forms peculiar to each species; χρώ- 
μασι Hkl | 16 σώματι Hkl, with bodies (— σώμασι Syr., σώματα HSS | nach 
ὕλῃ < τε N, Syr. | 17 nach φϑαρτῇ ein zweites ὕλη in H | Wortfolge ἀλόγων TE 
ζώων N | 18 εἰλεῖσϑαι Hkl, εἰλίσϑαι H, εἱλῆσϑαι N | ἀλλ᾽ ot N, ἄλλοι H; but 
‚these things they (do) Syr. | 19 ἀνωτάτω Hkl | 24 nach ἐν + ἀν (so) H. 
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τος γὰρ ἔστιν O τι καὶ ἔστιν, xci μὴ ϑέλοντος 00% ἔστιν, ϑέλει δὲ 
ἀγαϑὰ πάντα, ὅτι δὴ καὶ αὐτοαγαϑὸν τὴν οὐσίαν τυγχάνει. ὁ δέ, 
δ οὗ τὰ πάντα, ϑεοῦ λόγος ἄνωϑεν ἐξ ἀγαϑοῦ πατρὸς ὡς ἐξ ἀενάου 
καὶ ἀπείρου πηγῆς ἀνομβρῶν λόγοις ἀρρήτοις ποταμοῦ δίκην πρόει- 
σιν, ὅλος πλημμυρῶν ἐς τὸ κοινὸν τῆς τοῦ παντὸς σωτηρίας. "ὡς 
δὲ ἐπὶ τοῦ καϑ' ἡμᾶς παραδείγματος ὁ μὲν ἀόρατος καὶ “ἀφανὴς ἐν 
ἡμῖν γοῦς, ὃν ὅστις. ποτὲ καὶ ὁποῖος ὧν τὴν οὐσίαν “ὑπάρχει οὐδεὶς 
πώποτε ἀνϑρώπων ἔγνω, βασιλεὺς [6 οἷα ἐν ἀπορρήτοις εἴσω τοῖς 
αὐτοῦ ταμείοις ὑπάρχων μόνος τὰ πρακτέα βουλεύεται, λόγος δ᾽ ἐξ 
αὐτοῦ πρόεισι μονογενής, οἷα πατρὸς ἐξ ἀδύτου μυχοῦ γεγεννημένος, 
ἀρρήτῳ. λόγῳ καὶ δυνάμει ἀχκατονομάστῳ, ὃς δὴ καὶ πρῶτος τῶν 
πατρικῶν τοῖς πᾶσι χκαϑίσταται νοημάτων ἄγγελος εἰς φανερόν τε 
κηρύττει τὰ ἐν ἀπορρήτοις τῷ πατρὶ βεβουλευμένα, ἔργοις τε ἐπιτέ- 
λεῖ τὰ βουλεύματα προϊὼν εἰς τὰς πάντων ἀκοάς, "Ὑ εἶϑ' οἱ μὲν τῆς 
ἐκ τοῦ λόγου μεταλαμβάνουσιν ὠφελείας, τὸν δ᾽ ἀφανῆ καὶ ἀόρατον 
νοῦν τὸν δὴ τοῦ λόγου πατέρα οὐδεὶς πώποτε εἶδεν ὀφθαλμοῖς" κατὰ 
τὰ αὐτὰ δὴ μᾶλλον δὲ ἐπέκεινα πάσης εἰκόνος TE καὶ παραδείγματος 
ὁ τοῦ παμβασιλέως ϑεοῦ τέλειος λόγος, οἷα μονογενὴς πατρὸς υἱός, 
οὐ προφορικῇ δυνάμει συνεστώς, οὐδ᾽ ἐκ συλλαβῶν ὀνομάτων τε καὶ 
ῥημάτων τὴν φύσιν κατεσκευασμένος, οὐδ᾽ ἐν φωνῇ di ἀέρος πληττο- 
μένῃ σημαινόμενος, ϑεοῦ δὲ τοῦ ἐπὶ πάντων ζῶν καὶ ἐνεργὴς ὑπάρχων 
λόγος, xar οὐσίαν τε ὑφεστὼς οἷα ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφία, 
πρόεισι μὲν τῆς πατρικῆς ϑεότητός τε καὶ βασιλείας, ἀγαϑοῦ δὲ 
πατρὸς ἀγαϑὸν τυγχάνων γέννημα κοινός TE ἁπάντων σωτὴρ ἐποχε- 


- - , Α , 
τεύει τὰ σύμπαντα, ζωῆς καὶ λόγου καὶ σοφίας καὶ φωτὸς καὶ πὰν- 


> E z 2 = , 
τῶν ἀγαϑῶν ἐκ τοῦ oixslov πληρώματος τοῖς πᾶσιν ἐπιλιμναάζον. 
2 - , , 2 x , 
ἄρδει τε οὐ τὰ προσεχῆ μόνον xoi ἐγγυτάτω, ἀλλὰ καὶ τὰ πόρρῶ 
- - , 
διεστῶτα κατὰ γῆν καὶ xarà ϑάλατταν, καὶ εἴ τις ἑτέρα τούτων ἐν 


2 Theoph. Syr. I, 23. — 5 ὡς --- 24 γέννημα: vgl. Euseb. Theoph. graece (ed. 
Angelo Mai) I, 1. 


2 τῇ οὐσία N | 8 9800 λόγος nach Syr., ϑεὸς λόγος HSS | ἀεννάου N | 4 λόγοις 
ἀρρήτοις Val, in words unutterable Syr, λόγος ἄρρητος HSS | 8 δ᾽ — Hkl | 
9 πραχτέϊα H, πραχταῖα Theoph. gr. | 10 ἀδύτου μυχοῦ Η ΚΙ] nach ἀδυτῶν μυχῶν 
Theoph. gr., in the privacy of retirement Syr., αὐτοῦ μυχοῦ HSS | γεγεννὴ- 
μένος N, Theoph. gr., γεγενημένος H. | 11 ἀχατωνομάστω H | ὃς N, Theoph. gr., ὃ 
H | 14 τῆς ἐκ Theoph. gr. (u. Syr.), ἐκ τῆς HSS | 15 μεταλαμβάνουσιν Theoph. gr, 
receive Syr, μεταλήψεσιν H, μετέλαβον N | 16 πώποτε <N | 17 δὲ Theoph. gr, 
δ᾽ ὁ H, δὲ χαὶ N|re < N, Theoph. gr. vielleicht richtig | 19 δυνάμει συνεστώς 
H, Theoph. gr, c» N | 22 das zweite ϑεοῦ über der Zeile in H | 25 ζωῆς (Hk1) 
nach Syr. upon all life and reason.., ζῶα Val, ζῶν HSS | «ai < vor πάντων 
H|27 vc < N|28 nach διεστῶτα + τὰ H | τε - vor γῆν N τὴν γῆν H | χατὰ < 
vor ϑαλ. N. 
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τοῖς οὖσιν τυγχάνει λῆξις" >oig ὁμοῦ πᾶσιν ὅρους καὶ χώρας καὶ 
νόμους καὶ κλήρους διατάττεται κατὰ τὸ δικαιότατον, ἐξουσίᾳ βασι- 
λικῇ τὰ πρόσφορα νέμων ἑκάστῳ καὶ χορηγῶν, καὶ τοῖς μὲν ὑπερ- 
κοὐμίους ἁψῖδας τοῖς δ᾽ αὐτὸν οὐρανὸν οἰχεῖν, τοῖς δ᾽ αἰϑερίους 
5 διατριβάς, τοῖς δ᾽ ἀέρα, τοῖς de γῆν ἀφορίζων, xansıra μεϑιστῶν 
ἐνθένδε πάλιν ἀλλαχόσε, διακρίνων τε EV μάλα τοὺς ἑἕχάστων βίους, 
ἤϑη τε καὶ , τρόπων διαφορὰς ἀμειβόμενος, ζωῆς τε καὶ τροφῆς οὐ 
λογικῶν μόνον ἀλλὰ καὶ ζώων ἀλόγων ἐπὶ χρήσει τῶν λογικῶν 
ἐπιμελόμενος, δχαὶ τοῖς μὲν ϑνητῆς καὶ προσχαίρου ζωῆς ἀπόλαυσιν, 
10 τοῖς δ᾽ ἀϑανάτου μετουσίαν παρέχων" πάντα τε αὐτὸς oia ϑεοῦ λόγος 
ἐνεργεῖ, τοῖς πᾶσιν ἐπιπαρὼν καὶ τὰ πᾶντα λογικῇ δυνάμει ἐπιπορευό- 
μενος, ἄνω τε πρὸς τὸν αὐτοῦ πατέρα βλέπων τοῖς ἐχείνου νεύμασι 
τὰ χάτω καὶ μετ᾽ αὐτὸν ἀκολούϑως οἷα κοινὸς ἁπάντων σωτὴρ δια- 
κυβερνᾷ, μεσεύων ἀἁμηγέπη καὶ συνάγων πρὸς τὸν ἀγέννητον τὴν 
16 γεννητὴν οὐσίαν. 
δεσμός τις οὗτος ἀρραγὴς ϑεοῦ λόγος μέσος τυγχάνει συνδέων 
τὰ διεστῶτα καὶ μὴ μαχρὰν ἀποπίπτειν αὐτὰ συγχωρῶν, οὗτος ἡ 
χαϑόλου πρόνοια, κηδεμὼν οὗτος καὶ διορϑωτὴς τοῦ παντός, οὗτος 
 ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφία, οὗτος μονογενὴς ϑεός, ἐκ ϑεοῦ yeyevvn- 
20 μένος λόγος" „er ἀρχῇ γὰρ ἢν» ὁ λόγος, καὶ ὁ λόγος ἣν πρὸς τὸν 
ϑεὸν, καὶ ϑεὸς ἢν ὃ λόγος" πᾶντα δι᾿ αὐτοῦ ἐγένετο, καὶ χωρὶς αὐτοῦ 
ἐγένετο οὐδὲ ὃ ὃν ὃ γέγονε" ϑεολόγων ἀνδρῶν ἱ ἱεραὶ διδάσχουσι govai: 
οὗτος ὁ κοινὸς ἁπάντων φυτουργός, de ὃν ἡ τῶν ὅλων οὐσία φύει 
xai ϑάλλει, ὀμβρήμασι τοῖς ἐξ αὐτοῦ διὰ παντὸς ἀρδομένη, veagav TE 
35 εἰς ἀεὶ τὴν ἀχμὴν καὶ τὴν ὥραν περικαλ λῆ τοῦ παντὸς παρεχομένη. 
80 δὲ τῶν ἡνίων ἐπειλημμένος εὐϑείᾳ περαίνει, πατρικῷ νεύματι τὸ 
μέγα τοῦ σύμπαντος κόσμου πηδαλιουχῶν σκάφος. τοιοῦτον καλλι- 
τέχνην υἱὸν μονογενῆ ὁ τῶν ὅλων ἐπέχεινα ϑεός, οἷα πατὴρ (ἀγαϑὸς) 
ἀγαϑὸν ἀπογεννήσας καρπόν, τῷδε τῷ κόσμῳ μέγιστον ἀγαϑὸν 2do- 
80 ρήσατο, ἅτε ψυχὴν ἀψύχῳ σώματι, τῇ τῶν σωμάτων ἀλόγῳ φύσει 
τὸν αὐτοῦ λόγον ἐμβαλών, καὶ τὴν ἄμορφον καὶ ἀνείδεον ἄψυχόν τε 


9 Theoph. Syr. I, 24. — 19 I Kor. 1,24. — 20 Joh. 1, 1 u. 3. — 23 vgl. 
Theoph. Syr. I, 25. 


7 διαφορὰς H, various observances Syr, διατριβὰς N | 9 ϑνητῆς Val, 
a mortal—life Syr., ϑνητοῖς HSS | 10 τοῖς δ᾽ H, τῆς τ᾽ N | μετουσίας H, μετουσίαν, 
aber v aus c, N | 13 χαὶ μετ᾽ αὐτὸν < ΗΚ] | ἀχολούϑως will Val. nach νεύμασι 
versetzen, aber Syr. ist dagegen | 14 μεσσεύων H | 15 γεννητὴν, das zweite v über 
der Zeile, N | 16 οὗτος HSS, οὕτως Wil, ἀρραγὴς οὗτος (0) Hkl | 22 0 ὃ γέγονε 
auf Ras. H? | 23 φυτουργὸς N, « H, Saviour Syr. | 26 εὐθέα HIro N, τότε H | 
97 χαλλιτέχναν H | 28 ἀγαϑὸς + Val, as a good Father beget a („as“ Lee) 
good Fruit Syr. | 31 αὐτὸν H. 
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καὶ ἀσχημάτιστον οὐσίαν ϑείᾳ δυνάμει λόγου φωτίσας τε καὶ ψυχώ- 
σας. ὃν δὴ ἡμῖν καὶ γνωριστέον TE καὶ σεπτέον, ἐν ὕλῃ μὲν καὶ 00- 
μάτων στοιχείοις, διὰ παντὸς ἐπιχωριάξοντα καὶ τὰ πᾶντα ζώογο- 
γοῦντα, τὸν αὐτὸν δὲ φῶς καὶ γέννημα νοερὸν φωτὸς ἀλέχτου, καὶ 
ἕνα μὲν τὴν οὐσίαν, ὡς ἂν ἐξ tvOc ὄντα πατρός, πολλὰς δὲ τὰς ἐν 
αὐτῷ κεκτημένον δυνάμεις. 
?ov γὰρ ἐπειδὴ πολλὰ μέρη κόσμου, διὰ τοῦτο καὶ πολλὰς δυνά- 
μεις ἡγητέον, οὐδ᾽ ἐπεὶ πολλὰ τὰ πεποιημένα, ταύτῃ καὶ ϑεοὺς 
ὑφίστασϑαι προσήκει πλείους. δεινὴν δὲ οἷα νήπιοι τὰς ψυχὰς πολυ- 
ϑέων ἀνδρῶν παῖδες πλάνην ἐπλανήϑησαν τὰ μέρη τοῦ παντὸς ϑεο- 
ποιήσαντες καὶ τὸν ἕνα κόσμον εἰς πολλὰ διελόντες, !"oc εἰ καὶ 
ἀνθρώπου συνεστῶτος ἑνὸς ἀπολαβών τις ἰδίως ὀφϑαλμούς, ἄνϑρο-- 
πον εἶναι λέγοι τούτους, καὶ ὦτα πάλιν ἄλλον ἄνϑρωπον καὶ κεφα- 
λὴν ὁμοίως, αὐχένα TE καὶ στέρνα καὶ ὥμους πόδας τε καὶ χεῖρας καὶ 
τὰ λοιπὰ κατακερματίσας μέλη, Tas τε τῶν αἰσϑητηρίων δυνάμεις 
καταδιελὼν τῷ λόγῳ παμπόλλους λέγοι εἶναι ἀνϑρώπους τὸν ἕνα, 
πλεῖον οὐδὲν 2] μωρίας γέλωτα παρὰ τοῖς ἔμφροσιν ὀφλισχάνον. 
τοιοῦτος ἂν ein καὶ ö μυρίους ἑαυτῷ ϑεοὺς ἐξ ἑνὸς χόσμου τῶν 
μερῶν ὑφιστάμενος, 7 καὶ αὐτὸν εἶναι ϑεὸν τὸν γεν(»)ητὸν τουτονὶ 
κόσμον πολλῶν ἐκ μερῶν ὑφεστῶτα νομίζων καὶ οὐκ εἰδὼς ὅτι 
ϑεία φύσις οὐκ ἂν ποτε ἐκ μερῶν συσταίη" εἰ δὲ σύνϑετος γένοιτο. 
καὶ ἑτέρου δέοιτο ἂν τοῦ συνϑήσοντος αὐτὴν" οὐδ᾽ αὐ πολυμερὴς 
οὖσα ὑπάρχοι ἂν Hein‘ πῶς γάρ; 0; ἐξ ἀνομοίων διαφορῶν, χειρόνων 
TE χαὶ ἀμεινόνων ὑφεστῶσα. ἁπλῆ δὲ xal ἀμερὴς καὶ ἀσύνϑετος ovoa, 
πάσης ἐπέχεινα τυγχάνει τῆς ὁρωμένης τοῦ κόσμου διατάξεως. !!dıo 
δὴ τῆς ἀληϑείας ὃ κήρυξ ὧδέ πη λέγων διαρρήδην xíxgaysv: ϑεοῦ 
μὲν λόγος ὃ πρὸ πάντων μόνος ἂν εἴη λογικῶν πάντων σωτήρ, ϑεὸς δὲ 
ὁ ἐπέχεινα, λόγου γενεσιάρχης, μόνος ἁπάντων αἴτιος ὦν, αὐτοῦ μὲν 
οἷα μονογενοῦς κυρίως ἂν λεχϑείη τοῦ λόγου πατήρ, αὐτὸς δ᾽ ἀνώ- 
τερον αἴτιον οὐχ ἐπιγράψεται" διὸ δὴ καὶ μόνος ϑεὸς αὐτός, μονογε:- 
νὴς δ᾽ ἐξ αὐτοῦ πρόεισιν ὁ τῶν ὅλων σωτήρ, ϑεοῦ λόγος εἷς, ὁ διὰ 
πάντων. ὃ μὲν οὖν αἰσϑητὸς κόσμος, οἷά τις πολύχορδος λύρα ἐξ 
ἀνομοίων συνεστῶσα χορδῶν, ὀξειῶν τε καὶ βαρειῶν, τῶν τε ἀνειμέ- 
νῶν καὶ ἐπιτεταμένων καὶ μέσων, εὖ δ᾽ ἡρμοσμένων ἁπασῶν τέχνῃ 
9 vgl. Theoph. Syr. I, 26. — 24 vgl. Theoph. Syr. I, 27. — 26 vgl. Joh. 
I, 1. — 31 vgl. Eph. 4, 6. — 32 vgl. Theoph. Syr. I, 28. 


2 σεπτέον (Hkl) nach Syr. worship, σκεπτέον HSS | 4 δὲ Hkl, δὴ HSS | 9 
νήπιον H. | 13 εἶναι — Ν 14 xe + vor πόδας H | 22 εἰ δὲ σύνθετος N, οὐδ᾽ 
ἀσύνϑετος H | 22 αὖ Val. again Syr, àv HSS | 29 oia « Syr. | δ᾽ <H | 32 ὁ 
H, ὡς aus ὁ N | ὁ + vor «i69. über der Zeile N. 
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7 ἢ μουσικῇ, κατὰ ταῦτα δὴ καὶ ὅδε πολυμερὴς ὧν καὶ πολυσύνϑετος 
ψ γυχρᾶς ὁμοῦ χαὶ τῆς ἐναντίας ταύτης ϑερμῆς, ὑγρᾶς τε καὶ αὖ πάλιν 
τῆς ἐναντίας ταύτης ξηρᾶς οὐσίας, εἰς μίαν συνελϑὼν ἁρμονίαν θ0γα- 
vov ἂν εἴη μέγα, μεγάλου ϑεοῦ δημιούργημα, λόγος δ᾽ ὃ ϑεῖος, οὔ; - 
Ir. ix μερῶν συνεστὼς οὐδ᾽ ἐξ ἐναντίων συγκείμενος, ἀμερὴς αὐτὸς 
)v xci ἀσύνϑετος εὺ καὶ σοφῶς τὸ πᾶν ἀναχρούεται, τῷ αὐτοῦ 
πατρὶ καὶ βασιλεῖ τῶν ὅλων τὴν ὀφειλομένην καὶ αὐτῷ πρέπουσαν 
ἀποδιδοὺς μελῳδίαν. o (0) ὑφ᾽ ἑνὶ σώματι μέλη μὲν καὶ μέρη σπλάγχνα 
: καὶ ἔγκατα συνῆκται μυρία, ψυχὴ δ᾽ ἀφανὴς ἥπλωται δι᾿ ὅλων 
(e καὶ νοῦς ἀμερὴς καὶ ἀσώματος εἷς, οὕτω δὴ καὶ ἐπὶ τοῦδε, ἐκ 
μὲν πολλῶν μερῶν κόσμος συνέστηκεν εἷς, λόγος δὲ ὡσαύτως ϑεοῦ 
, — TOM καὶ παντοδύναμος εἷς διὰ πάντων ἥκων καὶ τοῖς πᾶσιν 
ἰφανῶς ἐφηπλωμένος πάντων ἂν εἴη τῶν ἂν αὐτοῖς αἴτιος. 

Moog ὁρᾷς ὀφϑαλμοῖς τὸν σύμπαντα κόσμον, OG οὐρανὸς εἷς 
τυρίας περιλαμβάνει ἀμφὶ τοῦτον χορείας ἄστρων περιπολούσας; πάλιν 
i εἷς ἥλιος, ἀλλ᾽ οὐ πλείους, τὰς ἁπάντων ὑπερβολῇ φωτὸς καλύπτει μαρ- 
ἰαρυγάς" οὕτω δῆτα ὃ ἑνὸς ὄντος πατρός, καὶ τὸν τούτου λόγον ἕνα χρὴ 
ἰγαϑὸν ἀγαϑοῦ πατρὸς εἶναι. εἰ δ᾽ ὅτι μὴ καὶ πλείους ἐπιμέμψαιτό τις, 
| ὥρα τὸν τοιοῦτον ὅτι μὴ καὶ ἡλίους συνίστη πλείους καὶ σελήνας καὶ 
ποὺς καὶ μυρία ἄλλα αἰτιᾶσϑαι, μαινομένου τρόπον τὰ ὀρϑὰ καὶ 
Ü ἔχοντα τῆς φύσεως διαστρέφειν ἐπιχειροῦντα. ἀλλ᾽ ὡς ev ὅρα- 
toic ἥλιος εἷς τὸν αἰσϑητὸν ἅπαντα χκαταλάμπει χόσμον, οὕτω δὴ 
καὶ ἐν νοητοῖς ἀφανῶς ἡμῖν καὶ ἀοράτως εἷς ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος παν- 
τοθύναμος τὰ σύμπαντα χαταυγάζει" 138216) καὶ ἐν ἀνϑρώπῳ μία ψυχὴ 
xci μία λογικὴ δύναμις πλείστων ὁμοῦ γένοιτ᾽ ἂν (T ei xai 
γεωργεῖν ἡ αὐτὴ καὶ »αὐυπηγεῖν καὶ κυβερνᾶν καὶ οἰχοδομεῖν πολλὰ 
μαϑοῦσα ἐπιβάλλοιτο, καὶ εἷς νοῦς ἐν ἀνϑρώπῳ καὶ λογισμὸς δέξαιτ᾽ 
ποτε μυρίων ἐπιστήμας, γεωμετρήσει τε 0 αὐτὸς καὶ ἀστρονομήσει 
E λόγους γραμματικῆς καὶ ῥητορικῆς παραδώσει. xa ἰατρικῆς, ἔν τε 
ϑήμασι καὶ τοῖς χατὰ χεῖρα προστήσξται, καὶ οὕπω γε οὐδεὶς πο- 
ποτε πλείους ἐν ἑνὶ σώματι ψυχὰς ἡγήσατο εἶναι, οὐδὲ πολλὰς ἐϑαύ- 
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᾿ς Δ vgl. Theoph. Syr. I, 29. — 14—23 vgl. Euseb. Dem. Ev. IV, 5, 14ff., Theoph. 
Syr. I, 30. — 24-234, 29 vgl. Euseb. Dem. Ev. IV, 5, 9ff., Theoph. Syr. I, 31. 
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3 2 ταύτης <H | 7 ὅλου, aber ων über der Zeile N | 8 ®+ Wil. |10 so also 
we Por) of this one world, which is constituted of many parts Syr., ob 
danach ἐπὶ τοῦδε ἐχ [uiv].. xócuov συνεστηχότος λόγος [02]? Η ΚΙ, vgl. 234, 10 
1 ἀφανῶς Val, invisibly Syr, ἀπλανῶς HSS | 15 nach περιλαμβάνει 4 τὲ 
1| 16 εἷς ἥλιος &N | ἀλλ᾽ οὐ H, Dem. Ev., ἄλλους N | xal + vor τὰς. ἀπ. N | 20 
ἴλλα HSS, ἄττα Dem. Ev. | 21 RU UG Wil, ἐπιχειροῦντος HSS | 27 ἐπιβάλ- 
Loro H, Dem. Ev., ἐπιβάλοιτο N | 38 μυρίων H, Dem. Ev., μυρίας N | 29 zai ῥη- 
τορικῆς < Dem. Ev. (nicht Syr.). 
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μασεν τὰς ἐν ἀνθρώπῳ οὐσίας διὰ τὴν τῶν πολλῶν μαϑημάτων 
ὑποδοχήν. Mel δὲ καὶ ἄμορφον ὕλην πηλοῦ τις εὐρὼν κἄπειτα 
χερσὶν ἁπαλύνας ἐπιϑείη ζώου μορφήν, ἄλλῳ μὲν σχήματι κεφαλήν, 
χεῖρας δὲ καὶ πόδας ἑτέρῳ, καὶ ὀφϑαλμοὺς πάλιν ἄλλῳ καὶ παρειὰς 
ὡσαύτως, ὦτά τε καὶ στόμα καὶ Qivac στέρνα τε καὶ ὥὦμους ὑποτυ- 
πωσάμενος τέχνῃ τῇ πλαστικῇ᾽ ἀλλ᾽ 00%, ἐπεὶ πολλὰ σχήματα καὶ 
μέρη καὶ μέλη 9o Evi σώματι δεδημιούργηται, τοσούτους χρὴ καὶ 
τοὺς ποιητὰς ἡγεῖσϑαι, ἀλλ Eva μόνον τὸν τοῦ παντὸς ἀϑρόως 
τεχνίτην ἐπαινεῖν τὸν ἑνὶ λογισμῷ καὶ μιᾷ δυνάμει τὸ πᾶν τεκτηνά- 
usvov' οὕτω δὴ καὶ ἐπὶ τοῦδε τοῦ σύμπαντος κόσμου, ἑνὸς μὲν οντος 
ix μερῶν δὲ πλείστων ὑφεστῶτος, οὐ πολλὰς χρὴ ὑποτίϑεσϑαι δη- 
μιουργικὰς δυνάμεις, οὐδὲ πολλοὺς ὀνομάζειν ϑεούς, μίαν δὲ ϑεολογεῖη 
τὴν πάνσοφον καὶ παναρμόνιον τὴν ὡς ἀληϑῶς ϑεοῦ δύναμιν καὶ 
ϑεοῦ σοφίαν, μιᾷ δυνάμει καὶ ἀρετῇ μιᾷ διὰ πάντων ἥκουσαν καὶ διὰ 


ζωοῦσαν, καϑόλου TE τοῖς πᾶσι καὶ τοῖς κατὰ μέρος σώμασί τε καὶ 
στοιχείοις ποικίλην τὴν ἐξ αὐτῆς χορηγίαν ποιουμένην. Ἰϑοῦτως καὶ 
φωτὸς ἡλίου μία καὶ ἡ αὐτὴ προσβολὴ ὁμοῦ καὶ κατὰ τὸ αὐτὸ κατ- 
αὐυγάζει μὲν ἀέρα, φωτίζει δὲ ὀφϑαλμούς, ἀφὴν δὲ ϑερμαίνει, πιαίνει 
de γῆν, [xci] αὔξει φυτά, χρόνον ὑφίστησιν, ἄστρων. ἡγεῖται, οὐρανὸν. | 
περιπολεῖ, κόσμον φαιδρύνει, ϑεοῦ δύναμιν ἐναργῆ τῷ παντὶ συν- 
ἰστησιν, ταῦτά τε πάντα μιᾷ ῥοπῇ φύσεως συντελεῖ, καὶ πυρὸς φύσις 
ασαύτως χρυσὸν μὲν καϑαίρει, μόλιβδον δὲ τήκει, καὶ κηρὸν μὲν λύει, 
πηλὸν δὲ ξηραίνει, ὕλην δὲ φρύγει, μιᾷ τῇ καυστικῇ δυνάμει τοσαῦτα 
κατεργαζομένη. Ἰὐταύτῃ τοι xal ὁ παμβασιλεὺς τοῦ ϑεοῦ λόγος, 6 
διὰ πάντων ἥκων, ἐν πᾶσί τε ὧν καὶ πᾶντα ἐπιπορευόμενος, οὐράνιά 
τε χαὶ ἐπίγεια, τὰ ἀφανῆ καὶ τὰ ὁρώμενα διακυβερνῶν, ἥλιόν [re] αὐτὸν | 
οὐρανὸν TE καὶ τὸν σύμπαντα κόσμον ἀρρήτοις δυνάμεσιν ἡνιοχεῖ, 
δραστικῇ δυνάμει τοῖς πᾶσιν ἐπιπαρὼν καὶ διὰ πάντων χωρῶν, ἔτι 
αὐτῷ μὲν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις ἐξ οἰκείας πηγῆς ἀέναον φῶς 


10 vgl. Theoph. Syr. I, 32. — 17 vgl. Theoph. Syr. I, 33. — 25 vgl. Theoph. 
Syr. I, 34. — 30—285, 12 vgl. Euseb. Dem. Ev. IV, 5, 12ff. 


6 ἀλλ᾽ oix HSS, ἀρα Dem. Ev. u. wahrsch. Syr. | ἐπεὶ Dem. Ev., eni H, ἐπειδὴ 
N | πολλὰ < N | 8 μόνον Hk], μὲν ὃν H, μὲν ὄντα N | 9 nach τεχνίτην + εἰδέναι 
N | ἐπαινεῖν àvayz am Rande und dann ev τὸν N | τὸν <H | 10 σύμπαντος auf 
Ras. H | 11 ὑφεστὼς H | 12 ὁμολογεῖν Dem. Ev., bless Syr. | 16 vielleicht $o0yo- 
νοῦσαν H kl, vgl. 232,3 | 18 nach φωτὸς + xai N προσβολὴ N, Dem. Ev., incidence 
Syr, προβολὴ H | 19 φωτὶ H | 20 δὲ Dem. Ev., τε HSS | χαὲ αὔξει N, αὔξει τε H, 
nur αὔξει Dem. Ev. | 21 τὴν ἐν τῷ παντὶ Dem. Ev., with respect to all things 
Syr. | 22 nach πυρὸς + uiv N | 24 δὲ H, Dem. Ev., τε N | 26 τοῦ auf Ras. H | 1 
27 tt — Hk1] 28 nach ovg. « τε N | 29 ἔτι H, εἴ τε N | 80 ἀένναον N. 1 
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ἐπομβρεῖ, οὐρανὸν δὲ οἰχείου μεγέϑους προσφυεστάτην εἰχόνα ὑπο- 
στησάμενος εἰς αἰῶνα διαχρατεῖ, τὰς δ᾽ ἐπέχεινα οὐρανοῦ καὶ χόσ- 
μου δυνάμεις ἀγγέλων καὶ πνευμάτων νοερῶν τε καὶ λογικῶν οὐσιῶν 
ζωῆς ὁμοῦ καὶ φωτὸς καὶ σοφίας καὶ πάσης ἀρετῆς καλοῦ τε καὶ 
ἀγαϑοῦ παντὸς ἐκ τῶν παρ᾽ αὐτῷ ϑησαυρῶν ἐμπίπλησιν, μιᾷ δὲ καὶ 
τῇ αὐτῇ δημιουργῷ τέχνῃ καὶ στοιχείοις οὐσίας οὐποτε διαλιμπάνει 
παρέχων καὶ τοῖς σώμασι μίξεις καὶ κράσεις καὶ εἴδη καὶ μορφὰς καὶ 
σχήματα, ποιότητᾶς τε μυρίας Ev τε ζώοις καὶ φυτοῖς καὶ ψυχαῖς 
λογικαῖς TE καὶ ἀλόγοις ἄλλοτε ἄλλως καταποικίλλων καὶ πᾶσιν 
ὁμοῦ πάντα μιᾷ δυνάμει ἐπιχορηγῶν, διαρρήδην τε ἐπιδεικνὺς οὐχ 
ἑπτάχορδον οὔτε πολύχορδον λύραν, ἕνα δὲ κόσμον πολυαρμόνιον £vóc 
λόγου κοσμοποιοῦ ἔργον. 

XII. Δέγωμεν δὴ τὰ ἑξῆς καὶ διασαφῶμεν τὴν αἰτίαν, δι᾿ ἣν ὁ 
τοσοῦτος τοῦ ϑεοῦ λόγος τὴν εἰς ἀνϑρώπους κάϑοδον ἐποιεῖτο. τοῦτον 
δὴ τὸν οὐρανοῦ καὶ γῆς ἐπιστατοῦντα τοῦ ϑεοῦ λόγον, τὸν ἐξ αὐ- 
τῆς οἷα πηγῆς τῆς ἀνωτάτω πατρικῆς ϑεότητος γεγεννημένον, καὶ 
μῷδε μὲν ἀεὶ τῷ κόσμῳ παρόντα καὶ συνόντα, τῆς ὁ᾽ αὐτοῦ προ- 
volas καὶ τῆς εἰς ἀνθρώπους κηδεμονίας ἐναργῆ παρεχόμενον τὰ 
γνωρίσματα, ἀνθρώπων ἀφρόνων γένος μὴ συλλογισάμενον, ἡλίῳ 
χαὶ σελήνῃ καὶ αὐτῷ οὐρανῷ καὶ ἄστροις τὴν σεβάσμιον ἀνέϑεν- 
To προσηγορίαν. καὶ οὐδὲ μέχρε τούτων ἔστησαν, ἀλλὰ καὶ τὴν 
γεώδη φύσιν καὶ τοὺς ἀπὸ γῆς καρποὺς τροφᾶς τε σωμάτων παν- 
τοίας ἐϑέωσαν, Δήμητραν καὶ Κόρην καὶ Διόνυσον χαὶ ἀδελφά γε 
τούτων ἕτερα ἀνειδωλοποιήσαντες. ?xal οὐδὲ μέχρι τούτων ἔστησαν. 
ἀλλὰ καὶ τῆς σφῶν αὐτῶν διανοίας τοὺς λογισμοὺς καὶ αὐτὸν δὴ 
τὸν τούτων ἑρμηνέα λόγον ϑεοὺς ἀνειπεῖν οὐκ ἀπώκχνησαν, Adnvan 
μὲν τὴν διάνοιαν τὸν δὲ λόγον Ἑρμῆν ἐπονομάσαντες καὶ Tag γε 
τῶν μαϑημάτων ἐπηβόλους δυνάμεις Ι!Ινημοσύνην καὶ Μούσας ἀνει- 
πόντες. καὶ οὐδὲ μέχρι τούτων ἔστησαν, ἐπὶ μεῖζον δ᾽ αὐξοντες ἀτο- 
πίας ὑπερβολῇ δυσσεβείας τὰ olxsia πάϑη, ἃ δὴ ἐχρῆν ἀποτρέπεσϑαι 
καὶ λόγῳ σώφρονι ϑεραπεύειν, [οἵδε] ἐϑέωσαν, αὐτήν τε τὴν σφῶν 
ἐπιϑυμίαν καὶ τὴν ἐμπαϑῆ καὶ ἀκόλαστον τῶν ψυχῶν νόσον Ta τε 


19—237, 31 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 3 u. 5—13, (Lee Transl. Engl. 5. 
67, 10. u. 68, 1—74, 13). 


8 ἔν τε <N ψυχαῖς HSS, or in the beeings (οὐσίαις) rational or 
irrational Syr, ψυχαῖς καὶ σώμασι λογικοῖς τε καὶ ἀλόγοις Dem. Ev. | 10 οὐχ 
H | 14 τοσοῦτος auf Ras. H | 18 xai — H | 19 Wortfolge γένος ἀφρόνων H | 91 
ἀλλὰ χαὶ N, οἵδε καὶ H | 23 ye —N 94 εἰδωλοπ. N | 28 μαϑητῶν H | ἐπιβόλους 
H | 30 χοῆν H | 31 οἵδε < Hkl|reN, δὲ H. 
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δλκὰ πρὸς αἰσχρουργίαν μέρη vs καὶ μέλη τοῦ σώματος καὶ ἔτι τὴν 
τῶν αἰσχρῶν ἡδονῶν ἀχράτειαν Eoora καὶ Πρίηπον καὶ Aypoodiımv 
καὶ ἄλλ᾽ ἄττα συγγενῆ τούτοις ἀνειπόντες. ?xcl οὐδὲ μέχρε τούτων 
ἔστησαν, ἀλλὰ καὶ ἀμφὶ τὰς σωμάτων γενέσεις καὶ τὸν κάτω ϑνητὸν 
βίον καταπεσόντες, ἀνϑρώπους ϑνητοὺς ἐξεϑείασαν καὶ μετὰ τὸν 
κοινὸν ϑάνατον ἥρωας καὶ ϑεοὺς ἐπεφήμισαν, ἀμφὶ μνήματα καὶ 
τάφους τὴν ἀϑάνατον καὶ ϑείαν οὐσίαν ὑποτοπήσαντες εἰλεῖσθαι. 
καὶ οὐδὲ μέχρι τούτων ἔστησαν, ἀλλὰ καὶ ζώων ἀλόγων παντοῖα γένη 
ἑρπετῶν τε τὰ βλαπτικώτατα τῇ σεβασμίῳ προσηγορίᾳ τετιμήκασιν᾽ 
καὶ οὐδὲ μέχρι τούτων ἔστησαν, ἀλλὰ xci δρῦς κατακόψαντες καὶ 
πέτρας ἐχτεμόντες γῆς τε μέταλλα, καὶ χαλκοῦ καὶ σιδήρου καὶ τῆς 
ἄλλης ὕλης, διερευνησάμενοι, ϑηλειῶν τύπους καὶ ἀρρένων [ἀνδρῶν] 
σχήματα ϑηρίων τε μορφὰς καὶ ἑρπετῶν ἀνεπλάσαντο, κἄπειτα τού- 
τοῖς τιμὰς περιτεϑείκασιν. “καὶ οὐδὲ μέχρι τούτων ἔστησαν, ἀλλὰ 
καὶ τοῖς ἐμφωλεύουσι τοῖς ξοάνοις σχοτίοις τε μυχοῖς ἐγκαταδεδυχόσι 
δαίμοσι πονηροῖς ἀμφὶ τὰς τῶν ϑυσιῶν λοιβάς vs καὶ κνίσας λιχ- 
νεύουσιν τὴν αὐτὴν τῶν ϑεῶν ἀνέϑηκαν ἐπηγορίαν. καὶ οὐδὲ μέχρι 
τούτων ἔστησαν, ἀλλὰ xci αὐτοῖς καταδέσμοις τισὶν ἀπειρημένης γοη- 
τείας, ἐκϑέσμοις Te καὶ ἐπανάγχοις ῳδαῖς καὶ ἐπῳδαῖς, δυνάμεις 
ἀφανεῖς ἀμφὶ τὸν ἀέρα ποτωμένας παρέδρους ξαυτοῖς ἐφειλκύσαντο. 
ϑνητούς ys μὴν ἄνδρας ἐϑέωσαν ἑτέρους ἕτεροι" παῖδες μὲν γὰρ 
Ἑλλήνων Διόνυσον καὶ Ἡρακλέα καὶ „AorAmrıov καὶ AnoAlova 
ἄλλους TE τινας a τῇ τῶν ἡρώων καὶ ϑεῶν τετιμήκασι 
προσηγορίᾳ, Αἰγύπτιοι δὲ Qpov καὶ Ἶσιν καὶ Ὄσιριν καὶ τούτοις παρα- 
πλησίους πάλιν ἀνθρώπους ϑεοὺς νενομίχασιν" οὐδὲ μὴν xc. ὑπερ- 
βολὴν σοφίας γεωμετρίας τὴν εὕρεσιν ἀστρονομίας τε καὶ ἀριϑμη- 
τικῆς αὐχοῦντες [οὐχ] ἔγνωσαν οὐδὲ συνῆχαν οἱ σοφοὶ σταϑμήσασϑαι 
παρ᾽ ἑαυτοῖς καὶ λογίσασϑαι μέτρα ϑεοῦ δυνάμεως ϑνητῆς TE καὶ 
ἀλόγου διαφορὰν φύσεως. διὸ δὴ πᾶν εἶδος εἰδεχϑῶν κνωδάλων 
καὶ παντοίων ζώων γένη ἑρπετά τε ἰοβόλα καὶ ϑῆρας ἀγρίους ϑεοὺς 
προσειπεῖν 00x ἀπώκνησαν, Φοίνικες δὲ Meixadyagov καὶ OvcoogQor 
3ff. vgl. Theoph. Syr. II, 8,8. — 17ff. vgl. Theoph. Syr. II, 121f. 

Ad τὴν — ἀκράτειαν Val, and again the appetency to the in- 
temperate lusts So. ἐπὶ τῇ — ἀχρατία HSS | 2 200v H | 4 καὶ (Hkl), also 
Syr, γὰρ HSS | 6 ἐπεφήμισαν, nach ı ein Buchst. ausradiert, H | 7 εἰλεῖσϑαι H kl, 
εἰλίσϑαι H, εἱλίσσεσϑαι N, moved Syr. | 8 Wortfolge ἀλόγων (v auf Ras.) ζώων 
N | 10 τούτου H | 12 ἀνδρῶν < Wil. | 14. ἀλλὰ >H | 16 χνίσσας Ν 18 αὐτοὺς N, 
ob ἀλλὰς ὃ Hk1| 19 ἐπανάγνοις H, ἐπανάγχοις N, foreible Syr. | 19 nach 
δυνάμεις + τε N | 21 ye Val, τε HSS | 25 οὐδὲ μὴν Hkl, οἱ ó uiv H, οἱ δὲ 
(μὲν <) N, nor Syr. | 2Y αὐχοῦντες Val.(?), who are boasted: Syr, αὐξοῦντες 
H, αὔξοντες N | οὐχ — Hkl | Wortfolge παρ᾽ ἑαυτοῖς (aus 28) vor οὐχ ἔγνωσαν N | 
28 παρ᾽ ξαυτοῖς < hier N | re über der Zeile N | 31 MeA/xao9or nach Syr. 
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καί τινας ἄλλους ἀτιμοτέρους ϑνητοὺς πάλιν ἄνδρας ϑεοὺς ἀνηγόρευ- 
σαν, ὡς καὶ παῖδες ᾿ἀράβων Δούσαρίν τινα καὶ Ὄβοδον, καὶ οἱ Γέται τὸν 
Ζάμολξιν καὶ τὸν Μόψον Κίλικες, καὶ τὸν Augıageov Θηβαῖοι, καὶ 
παρ᾽ ἑτέροις [ἄλλοι πάλιν ἑτέρους, τὴν φύσιν οὐδὲν τῶν ϑνητῶν 
διαλλάττοντας αὐτὸ δὲ μόνον ἀληϑῶς ἀνϑρώπους. 

ὁμοῦ δὴ οὖν πάντες Αἰγύπτιοι, Φοίνικες, Ἕλληνες, καὶ πᾶν τὸ 
ϑνητὸν γένος, ὅσον ἡλίου βολαὶ φωτίζουσι, τὰ μέρη τοῦ κόσμου καὶ 
τὰ γε στοιχεῖα τούς τε ἀπὸ γῆς βλαστοῦντας καρπούς, καὶ τὰ σφῶν 
αὐτῶν πάϑη ναὶ μὴν καὶ τὰς δαιμονικὰς μανίας τε καὶ φαντασίας, καὶ 
πρό ye τούτων ἄνδρας ϑνητοὺς ἀνϑρωπείαις χρησαμένους συμφοραῖς. 
καὶ oot ἀρετῆς διδασκαλεῖα xc! ὃν ἔζων χρόνον συστησαμέργους, 
οὔτε σώφρονος βίου μαϑήματα ἀνϑρώποις ἐπιπονήσαντας, οὐ φιλό- 
σοφα δόγματα καταδείξαντας, οὐκ ὀνησιφόρον ἔργον ἐπιδεδειγμένους, 
οὐ μαϑητὰς τῆς ἀρετῆς χαταλείψαντας, οὐ λόγους, οὐ συγγράμματα 
πρὸς εὐζωίαν συντείνοντα παραδόντας, ἠσχολημένους δὲ περὶ γύναια 
καὶ αἰσχρὰς ἡδονάς, εἰχῆ καὶ Oc ἔτυχεν οὐχ oió ὁποίας δαιμονικῆς 
ἐνεργείας πλάνῃ ϑεοὺς (xol) ἥρωας ἀνηγόρευσαν ϑυσίαις τε καὶ TEAE- 
ταῖς σὺν γοητιχαῖς ἀπάταις ἐτίμησαν, νεὼς [μὲν] αὐτοῖς καὶ ἱερὰ κατὰ 
πόλεις καὶ κατὰ χώρας δειμάμενοι, τὸν δ᾽ ἐπέχεινα τοῦ κόσμου μό- 
γον ἀληϑῆ τοῦ ϑεοῦ λόγον παμβασιλέα καὶ ποιητὴν τῶν ὅλων ἐν 
οὐδενὶ τέϑεινται. οἱ δ᾽ εἰς τοσοῦτον ἤλαυνον μανίας TE καὶ φρενο- 
βλαβείας ὡς ἐν ταὐτῷ τούὐσδε τινὰς τοὺς τυχόντας ἄνδρας ϑεοὺς 
ἀναγορεύειν, καὶ παραχρῆμα τοῖς αὐτοῖς ϑνητῶν συνάπτειν πάϑη, 
ἔρωτάς TE παρανόμους καὶ πράξεις αἰσχρὰς ζωῆς τε καταστροφὰς καὶ 
ϑανάτους τοῖς αὑτοῖς ἀνατιϑέναι. εἶτα τοιαῦτα οὐχ ὑφ᾽ ἑτέρων δια- 
βαλλόμενα φάσχοντες, αὐτοὶ δὲ μάρτυρες τούτων ὄντες, πλάνας TE 
καὶ πένϑη καὶ ϑανάτους καὶ πρό γε τούτων μοιχείας αὐτῶν καὶ 
ἀρρένων φϑορὰς γυναικῶν τε ἁρπαγὰς ὁμολογοῦντες, οὐδὲν ἧττον 
πόλεις πάσας καὶ κώμας xci χώρας ναοῖς xol ἀγάλμασι καὶ ἱεροῖς 
ἐπλήρουν, τῇ τῶν ϑεῶν ὁμοιοτροπίᾳ τὰς ἑαυτῶν προσαπολλύντες 


, , * - e. [4 , > 
ψυχᾶς. 59005 δὴ τοίνυν καὶ ϑεῶν παῖδας Nomas TE κἀγαϑοὺς 


6—30 Theoph. Syr. II, 13. 


2 ἀρράβων N | Δουσάρην inschriftlich Wil. | zai < vor Ὄβ. N | ὄβοδον H, ὁβ- 
dov N, Syr.,"OBodav V al. | οἱ Γέται τὸν Wil. (auch Syr), οἰηγεητὸν H, οἰηγεχτὸν N | ὃ 
ZáAuo&wv nach Syr. | Mówiov N | Auquágsov, εων auf Ras, H | 4 ἄλλοι — (Hkl) 
nach Syr. | τῶν ϑνητῶν Wil, τὴν ϑνητὴν HSS | 5 δὲ N, but Syr, δ) H | τ ϑνητῶν 
HSS | ὅσην H | 8 βλαστόντας, nach o ist ö ausradiert H | 8 xal và — 27 zal ϑανάτους 
—N|11 διδασχαλεῖα H kl (vgl. 32, 19), διδασχαλία H, doctrine Syr. | 12 ἐπινοή- 
σαντας Hkl | 17 χαὶ + nach Syr. | 18 μὲν < Wil. | 21 φρενοβλαβίας H | 22 vovoós 
falsch Wil. | 28 nach οὐδὲν + δ᾽ H| 31 παῖδας Val, πέλας H, πάλας N. 
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δαίμονας λόγῳ μὲν ἣν παρ᾽ αὐτοῖς ἀκούειν, ἔργῳ δὲ πᾶν τοὐναντίον" 
τἀναντία γοῦν τοῖς ἐναντίοις ἐσέμνυνον, ος εἰ καὶ ἡλιόν τις καὶ 
φῶτα τὰ κατ᾽ οὐρανὸν δεῖξαί τῳ βουληϑεὶς ἄνω μὲν εἰς ὕψος μὴ 
ἐπαίροι τὰς ὄψεις, κάτω δὲ εἰς γῆν τὰς χεῖρας βαλὼν καὶ χαμαὶ εἰς 
ἔδαφος ῥίψας ἐν πηλῷ καὶ βορβόρῳ τὰς οὐρανίους δυνάμεις ἐπιζη- 
τοίη. οὕτω δὴ καὶ τὸ τῶν ἀνϑρώπων γένος φρενοβλαβείᾳ καὶ δαι- 
μόνων ἀπάτῃ πονηρῶν τὴν ἐπέχεινα οὐρανοῦ τε καὶ κόσμου ϑείαν 
καὶ νοητὴν οὐσίαν κάτω που ἐν σωμάτων γενέσει καὶ ϑνητῶν πάϑεσί 
τε καὶ ϑανάτοις ἐπέπειστο εἶναι. 

οἱ δ᾽ εἰς τοσοῦτον ἤλαυνον ἀνοίας, ος καὶ τὰ φίλτατα ϑύειν 
αὐτοῖς μηδὲ φειδὼ ποιεῖσϑαι τῆς φύσεως, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ τὰ μονογενῆ 
καὶ ἀγαπητὰ τῶν τέχνων μανίᾳ καὶ διανοίας ἐκστάσει κατασφάττειν. 
"xdi τί γὰρ ἂν γένοιτο τούτου μανιχώτερον ϑύειν ἀνϑρώπους καὶ 
τὰς πόλεις ἁπάσας καὶ τοὺς αὐτῶν οἴχους ἐμφυλίοις μολύνειν φό- 
votc; ἢ οὐ ταῦτα Ἑλλήνων παῖδες μαρτυροῦσι καὶ πᾶσά γε ἡ ἱστορία 
τῆς τούτων μνήμης πεπλήρωται; Κρόνῳ μὲν γὰρ Φοίνικες xa ἕχα- 
στον ἔτος ἔϑυον τὰ ἀγαπητὰ καὶ μονογενῆ τῶν τέχνων, τῷ δ᾽ αὐτῷ 
τούτῳ καὶ ἐν Ῥόδῳ μηνὶ αταγειτνιῶνι ἕχτῃ ἱσταμένου ἀνϑρώπους 
ἔσφαττον. ἐν δὲ Σαλαμῖνι ὑφ᾽ ἕνα περίβολον ᾿4ϑηνᾶς ᾿4γραύλιδος 
καὶ Διομήδους ἐλαυνόμενός τις ἀνὴρ τρὶς περιέϑει τὸν βωμόν, ἔπειτα 
ὁ ἱερεὺς αὐτὸν λόγχῃ ἔπαιεν κατὰ τοῦ στομάχου, καὶ οὕτως αὐτὸν 
ἐπὶ τὴν νησϑεῖσαν πυρὰν wAoxavrılev. ἐγίγνοντο δὲ καὶ ἐπὶ τῆς 
Αἰγύπτου πλεῖσται ὅσαι ἀνϑρωποκτονίαι, ἐϑύοντό Te Tjj Ἥρᾳ ἐν 


Ἡλίου πόλει τῆς ἡμέρας τρεῖς, ἀνϑ᾽ ὧν ᾿Αμόσης ὁ βασιλεὺς τὸ δεινὸν 


συνιδὼν κηρίνους τοὺς ἴσους ἐκέλευσεν ἐπιτίϑεσϑαι. χαὶ ἐν Χίῳ δὲ 
τῷ ᾿Ὡὡμαδίῳ Διονύσῳ ἄνθρωπον διασπῶντες ἔϑυον, καὶ ἐν Τενέδῳ 
δὲ ὡσαύτως, ἐν δὲ Δακεδαίμονι τῷ Agaı τὴν di ἀνϑρώποων ἐτέλουν 
ϑυσίαν. καὶ ἐν Κρήτῃ δὲ αὐτὸ τοῦτ᾽ ἔπραττον, ἀνϑρωποϑυτοῦντες 
τῷ Κρόνῳ. ’Adnva δὲ παρϑένος κατ᾽ ἔτος ἐϑύετο ἐν Λαοδικείᾳ τῆς 
Συρίας, νῦν δὲ ἔλαφος. οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ Λίβυες καὶ Καρχηδόνιοι 
ταῖς ἀνϑρωποϑυσίαις τοὺς ξαυτῶν ἱλεοῦντο ϑεούς. καὶ Δουματηνοὶ 


10ff. vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 53. — 18— 239, 6: mit verändertem Wort- 
laut aus Porphyrii De Abstin. II, 54—56. Ein worttreues Citat aus Porphyr. findet 
sich in Euseb. Praep. Ev. IV, 16. — 19—240, 2 vgl. Theoph. Syr. II, 55—65. 


1 δὲ Ν, δὴ Ἡ 6 φρενοβλαβία H | 15 ταῦτα N, τὰς H | 17 τῷ δ᾽ αὐτῷ τούτῳ 
Val, τὸ δ᾽ αὐτὸ τοῦτο HSS 18 μηνὶ, 1 auf Ras, H, μηνὸς N | μεταγειτνιῶνι H, 
μεταγειτνιῶνος N, μηνὶ μεταγειτνιῶνι Porph. u. Praep. Ev. | ἱσταμένους N | 20 
roelcN | 22 ὡλοχαύτιζεν, ı auf Ras., H | 24 ᾿Δμώσης H, Ἀμόσης N, ἌἌμωσις Porph., 
Praep. Ev. | 25 ἐπιτίϑεσθαι)] ὑποτίϑεσθϑαι vermutet Viger | 26 τῶ 4v. H | δια- 
σπόντες H | 29 λαοδικία H | 31 δουματηνοὶ δὲ Val, δουματην οἱ δὲ HN, δουμάτης 
ot δὲ Praep. Ev., δουμάτιοι Porph., δουματάνη nach Syr. 
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δὲ τῆς ᾿Αραβίας xaO ἕχαστον ἔτος ἔϑυον παῖδα, ὃν ὑπὸ τὸν βωμὸν 
ἔϑαπτον, κοινῶς δὲ πάντας Ἕλληνας, πρὶν ἐπὶ πολέμους ἐξιέναι. 
ἀνϑρωποκχτονεῖν ἡ ἱστορία διδάσχει, Θρᾷκας τε καὶ Σιχύϑας ὁμοίος. 
᾿4ϑηναῖοι δὲ τὰς As κόρας καὶ τὴν Ἐρεχϑέως ϑυγατέρα σφαγιασϑεῖ- 
σαν μνημονεύουσι». ἀλλ᾽ ἔτι καὶ νῦν τίς ἀγνοεῖ κατὰ τὴν μεγάλην 
πόλιν τῇ τοῦ Λατίρ)ιαρίου Διὸς toov σφαγιαζόμενον ἄνϑρωπον; 
δϑταῦτα μὲν φιλοσόφων οἱ καὶ δοκιμώτατοι μεμαρτυρήκασιν οὕτως 
ἔχειν, Διόδωρος δὲ ὁ τὰς βιβλιοϑήκας ἐπιτεμὼν φησὶ τῷ Κρόνῳ δια- 
χοσίους τῶν ἐπιφανεστάτων παίδων δημοσίᾳ ϑῦσαι τοὺς Λίβυας, ovx 
ἐλάττους δὲ ἐπιδοῦναι τῇ ϑυσίᾳ τριακοσίους ἑτέρους, ὁ δὲ τῆς Po- 
μαϊκῆς ἱστορίας συγγραφεὺς Διονύσιος αὐτὸν ὀνομαστὶ τὸν Δία καὶ 
τὸν ᾿4πόλλωνα αἰτῆσαι ᾿ἀνϑρωποϑυσίας ἐν Ἰταλίᾳ παρὰ τῶν καλου- 
μένων ᾿Αβοριγινῶν. τοὺς αἰτηϑέντας οὖν φησι καρπῶν μὲν ἁπάν- 
τῶν τὸ λάχος ἀποϑῦσαι τοῖς ϑεοῖς᾽ ὅτι δὲ μὴ καὶ ἀνϑρώπους ἔϑυσαν. 
παντοίαις περιπεσεῖν συμφοραῖς, μὴ πρότερόν τε κακῶν παῦλαν σχεῖν 
ἢ δεκατεῦσαι € ἑαυτούς" οὕτω Ó οὖν ἀνϑρώπων δεκάτας ἀφαιρουμένους 
τε καὶ ϑύοντας ἐρημίας αἰτίους γενέσϑαι τῇ χώρᾳ. τοσούτοις κακοῖς 
τὸ πᾶν τῶν ἀνϑρώπων γένος πάλαι πρότερον κατετρύχετο. 

οὐκ ἤρκει δ᾽ ἐπὶ τούτοις τὸ κακῶς πράττειν, μυρίαις δὲ χαὶ 
ἄλλαις ἀνηχέστοις καταδεδούλωτο συμφοραῖς. ὁμοῦ γὰρ τὰ κχκαϑ' 
ὅλης τῆς οἰκουμένης &vn, "Eiinva τε καὶ βαρβάρα, ὡς ὑπὸ δαιμονι- 
κῆς ἐνεργείας οἰστρούμενα δεινῇ καὶ χαλεπωτάτῃ r060 διεστασίαξζεν, 
τῷ ἄμικτον εἶναι καὶ ἀκατάλλακτον αὐτὸ πρὸς ἑαυτὸ τὸ τῶν av- 
ϑρώπων γένος, ὧδε κἀκεῖσε τοῦ μεγάλου σώματος τῆς κοινῆς φύσεως 
διεσπασμένου, ἐφ᾽ ἑκάστῃ γωνίᾳ γῆς ἀποστατούντων ἀνϑρώπων vó- 
μοὶς TE χαὶ πολιτείαις διαμαχομένων ἀλλήλοις, !xal οὐ τοῦτο μό- 
γον, ἀλλὰ καὶ ἐξαγριουμένων πυχναῖς ταῖς κατ᾽ ἀλλήλων ἐπανα- 
στάσεσιν, ὥστ᾽ ἀεὶ καὶ διὰ παντὸς τοῦ βίου μάχαις ταῖς κατ᾽ ἀλλή- 
λῶν καὶ πολέμοις σχολάζειν, μὴ ἐξεῖναί τέ ποι τῷ βουλομένῳ 


30 στέλλεσϑαι μὴ πολεμίου τρόπον καϑωπλισμένῳ, κατ᾽ ἀγρούς τε καὶ 


κατὰ κώμας ξιφηφορεῖν τοὺς γεωπόνους καὶ μᾶλλον τῶν πρὸς γεωργίαν 


4 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 64. — 8 Diodor. XX, 14. — 10 Dion. Hal. 
I, 23 u. 24 (vgl. Euseb. Praep. Ev. IV, 16 — 1580). 


1 Ἀρραβίας N | 9 46 κόρας Wil, Δεωχόρας HN, Πραξιϑέας Porph., Praep. 
Ev. | 5 xai νῦν HN, γε νῦν Porph, Praep. Ev. | 6 τῇ H, τὴν über der Zeile N | 
Δατιαρ. Wil. | ἑορτῆς Ἡ | 10 τριαχοσίους HN, Syr., διακοσίους Val. | 11 αὐτὸν 
ὀνομαστὶ Hkl, αὐτὸ ὄνομα H, ὠνομαστὶ (o auf Ras.) αὐτὸν (v auf Ras.) N | 13 
Aßooynvov N | φησὶ τοὺς αἴτηϑ. (οὖν <) H | 15 τῶν + vor χαχῶν N | 18 χατε- 
τρύχωτο H | 90 ἄλλοις H | 23 τῶ N, τὸ H | 25 τε + vor γωνίᾳ N | νόμοις ve H, 
«al νόμοις N | 27 ἀγριουμένων N | 80 xatà < vor χώμας H. 
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ὀργάνων τὰς ἐνόπλους κεκτῆσϑαι παρασχευάς, TO τε ληΐξεσϑαι χαὶ 
ἀνδραποδίζεσϑαι τοὺς éx γειτόνων ἐπ᾽ ἀρετῆς τ τίϑεσϑαι μέρει. — ! xol 
οὐ τοῦτο μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐξ αὐτῶν, ὧν ἐλογοποίησαν περὶ τῶν 
οἰκείων ϑεῶν, αἰσχρᾶς καὶ παρανόμου ζωῆς ἐφόδια προσλαβόντες, 
παντοίοις τρόποις ἀκολασίας ὁμοῦ τοῖς σώμασι καὶ τὰς αὐτῶν ψυχὰς 
προσδιέφϑειραν. καὶ οὐ τοῦτο μόνον, ἀλλὰ καὶ τοὺς ὅρους ὑπερ- 
βάντες τῆς φύσεως ἐπέχεινα ἐχώρουν ἀρρητοποιΐας καὶ τὰ ἀκοαῖς 
ἄπιστα κατ᾽ ἀλλήλων ἐμπαροινοῦντες. (ιἄρρενές τε ἐπ᾿ ἄρσεσι τὴν 
ἀσχημοσύνην κατεργαζόμενοι, καὶ τὴν ἀντιμισϑίαν ἣν ἔδει τῆς πλάνης 
10 αὐτῶν ἐν ἑαυτοῖς ἀπολαμβάνοντες,“ 7 φασὶν ἱεροὶ λόγοι. !!xcl οὐ 
τοῦτο μόνον, ἀλλὰ καὶ τὰς περὶ ϑεοῦ φυσικὰς ἐννοίας παρατρέψαν- 
τες ἀπρονόητα μὲν καὶ ἀνεπιτρόπευτα τὰ τῇδε πάντα ἡγοῦντο, 
ἀλόγῳ δὲ xci αὐτομάτῳ φύσει εἱμαρμένης τε ἀνάγκῃ τὴν τοῦ παν- 
τὸς οὐσίωσίν τε καὶ σύστασιν ἀνετίϑεσαν. !?xol οὐ τοῦτο μόνον, 
ἀλλὰ καὶ τὰς σφῶν ψυχὰς αὐτοῖς συνδιαφϑείρεσϑαι τοῖς σώμασιν 
ὑπολαμβάνοντες ϑηριώδη ζωὴν καὶ βίον ἀβίωτον διῆγον, οὐ ψυχῆς 
οὐσίαν διερευνώμενοι, οὐ ϑείας κρίσεως δικαιωτήρια προσδοκῶντες, 
οὐκ ἀρετῆς ἔπαϑλα, οὐχ ἀδίκου βίου τιμωρίας ἐν νῷ βαλλόμενοι. 
HUndn δὲ καὶ ὅλα ἔϑνη πολυτρόποις κακίας εἴδεσι ϑηριώδει κατετή- 
20 zovro βίῳ, οἱ μὲν μητράσι μιγνύμενοι μίξιν ἔκϑεσμον καὶ παρανομο)- 
τάτην, οἱ δὲ τὰς ἀδελφὰς αὐτῶν γαμοῦντες, οἱ δὲ τὰς αὐτῶν ϑυγα- 
τέρας θιαφϑείρουπει, καὶ ol μὲν τοὺς ἐπιδημοῦντας δέροῦξ κατασφάτ- 
τοντὲς, οἱ δὲ καὶ χρεῶν ἀνϑρωπείων ἀπογευόμενοι, οἱ ὁ᾽ ἀγχόν 
τοὺς γεγηρακότας ἀποπνίγοντες κἄπειτα τούτοις ἑστιώμενοι, οἱ δὲ 
25 χυσὶν ἔτι ζῶντας παραβάλλοντες. 
ἐπιλείψει μὲ ὁ χρόνος τὰ πᾶντα τῆς παλαιᾶς νόσου τῆς δὴ τὸ 

πᾶν τῶν ἀνϑρώπων γένος χεχρατηκυίας διηγούμενον, Ἰδταῦτα χα 
ἀδελφὰ τούτοις μυρία, ὧν δὴ χάριν. ὃ φιλάνϑρωπος τοῦ ϑεοῦ λόγος. 
τῆς ἐν ἀνθρώποις λογικῆς ἀγέλης οἶχτον λαβών, πάλαι μὲν διά Two 

80 αὐτοῦ προφητῶν καὶ ἔτι πάλαι πρότερον di ἑτέρων ϑεοφιλῶ 
ἀνδρῶν καὶ μετὰ τούτους διὰ τῶν μετέπειτα γνωρίμων ἐπὶ τὴν σφῶν 
ϑεραπείαν ἀνεκαλεῖτο τοὺς ἀπεγνωσμένους, νόμοις καὶ παραινέσδσ( 
ποιχίλαις διδασχαλίαις τε παντοίαις προοίμι ἄττα καὶ στοιχεῖα ϑεοῦε- 


ῶι 


[- 
οι 


2—6 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 14. — 6—18 vgl. Euseb. Theoph. Syr. Il 
15 u. 16. — 8 Rom. 1, 27. — 19—25 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 81, vgl. Euseb 
Praep. Ev. 1, 4 = 11,eff. — 26—27 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 82 (Lee Trans 
Engl. S. 143, 5—8). — 29—241, 1 vgl. Euseb. Theoph. Syr. II, 93 (Lee Trans 
Engl. S. 151, 11—18). 


\ \ > , , 
6 ERBEN προσ über der Zeile, H | 7 xci τὰ Hkl, TH, re xat τ᾽ N|2 
ἀποπνίγοντες, ı auf Ras., H | τούτους H | 31 ἀνδρῶν H, ἀνθρώπων N | 33 προοΐμε 
ütra Hkl, vgl. 236, 3, προοίμια αὐτὰ HSS. 


ἢ 
i 


80 


ΕΙΣ ΚΩΝΣΤΑΝΤΙΝΟΝ TPIAKONTAETHPIKOZ 13—14. 241 


βείας εἰς ἀνϑρώπους καταβαλλόμενος. ος οὖν οὐχέτ᾽ ἀνϑρωπείας 
δυνάμεως κρείττονος δὲ ἢ xarà ἄνϑρωπον ἐδεῖτο βοηϑοῦ τὸ ϑνητὸν 
γένος, ὧδε κἀκεῖσε πλανώμενον ἀφειδῶς τε σπαραττόμενον οὐχ ὑπὸ 
λύχων καὶ ‚Inglov ἀτιϑάσων, δεινῶν δὲ καὶ ἀγρίων ὑπὸ δαιμόνων 
καὶ πνευμάτων ἀπηνῶν xci φυχοφϑόρων, ἧκεν λοιπὸν ἡμῖν αὐτὸς 
μάλα προϑύμως χαὶ παρῆν ἐφ᾽ ἡμετέρας παρεμβολὰς ὁ τοῦ tov 
λόγος, πατρὸς παναγάϑου πειϑαρχῶν νεύματι. Ιθαἰτία δ᾽ Jv αὐτῷ 
τῆς ἐνταυϑοῖ παρουσίας τὰ δεδηλωμένα, ὧν δὴ ἕνεχα πάντων εἰς 
ϑνητῶν ὁμιλίας παριὼν οὐχ ὅπερ αὐτῷ σύνηϑες jv τοῦτ᾽ ἔπραττεν, 
ἀσωμάτῳ μὲν ὄντι καὶ τὸν ἅπαντα κόσμον ἀφανῶς ἐπιπορευομένῳ 

ἔργοις δ᾽ αὐτοῖς οὐρανίοις TE καὶ τοῖς κατὰ γῆν τὰς αὐτοῦ μεγαλ- 
ουργίας ἐχφαίνοντι, καινοτέρῳ δὲ καὶ τὸν συνήϑη παραλλάττοντι 
τρόπῳ. δι᾽ ὀργάνου γάρ τοι ϑνητοῦ τὰς πρὸς τοὺς ϑνητοὺς ὁμι- 
λίας τε καὶ διατριβὰς ὑπήει, τὸ ϑνητὸν διὰ τοῦ ὁμοίου σῶσαι προ- 
μηϑούμενος. 

XIV. Φέρε δὴ μετὰ ταῦτα xci δι᾿ ἣν αἰτίαν ὀργάνῳ σώματι 
χρησάμενος εἰς ἀνϑρώπων διατριβὰς παρῇξι ὁ ἀσώματος τοῦ ϑεοῦ 
λόγος ἐξείπωμεν. καὶ πῶς ἂν ἄλλως ϑεία καὶ ἀναφὴς ἄυλός τε καὶ 
ἀόρατος οὐσία τοῖς ἐν γενέσει τὸν ϑεὸν καὶ ἐπὶ γῆς κάτω ζητοῦσιν, 
ἄλλως τε οὐ δυναμένοις ἢ μὴ βουλομένοις τὸν τῶν ἁπάντων γενε- 
σιουργόν τε καὶ ποιητὴν ἐποπτεύειν, ἢ δι ἀνθρωπείου σχήματός τε 
χαὶ εἴδους ἑαυτὴν ἔφηνεν; 2ὅϑεν δι ὀργάνου ϑνητοῦ, καταλλήλου 
βοηϑήματος, τοῖς ϑνητοῖς εἰς ὁμιλίαν κατῇει, ὅτι δὴ τοῦτ᾽ αὐτοῖς 
φίλον jr τὰ ὅμοια γοῦν, φασί, τοῖς ὁμοίοις φίλα. τοῖς δῆτα χαί- 
ρουσι τῇ τῶν ὁρωμένων αἰσϑήσει, ἐν ἀγάλμασί TE xl ξοάνων ἀψύχων 
γλυφαῖς ϑεοὺς ἀναζητοῦσιν, ἐν ὕλῃ TE καὶ σώμασιν τὸ ϑεῖον εἶναι 
φανταζομένοις, ϑνητούς τε ἄνδρας τὴν φύσιν ϑεοὺς ἀναγορεύουσιν, 
χαὶ ταύτῃ πη ἑαυτὸν ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος ἐδείκνυ. ?dıo δὴ νεὼν mav- 
ἅγιον αὐτὸς αὐτῷ σωματικὸν ὁργανον κατεσκευάσατο, λογικῆς δυνά- 
μεῶς αἰσϑητικὸν οἰχητήριον, ἀγαλμα σεμνὸν a πανίερον, So&rov 
παντὸς ἀψύχου προτιμότερον. τὸ μὲν γὰρ ἐξ ὕλης ἀψύχου δείχηλον, 


18—24 vgl. Euseb. Theoph. Syr. III, 39 (Lee Transl. Engl. S. 175, 30—176, 8). 
— 24—244, 11 fast — Euseb. Theoph. Syr. III, 39 (Lee Transl. Engl. S. 176, 20— 
180, 19). 


1 οὖν N, ἂν H | 8 πλανώμενον N, πλαττόμενον H | 4 ἀτιϑάσσων N | 8 τῆς 
N, τοῖς H | nach πάντων ungefähr 8 Buchst. ausradiert H | 18 χαὲ πῶς H, πῶς 
δ᾽ N|20 ze H, xov (aber ὡς über der Zeile) auf Ras. N | 217 N, ; H | 27 τὴν 
φύσιν + am Rande H, mortal in their nature Syr, < N | @vynyögevoav xal 
ταύτη πη H, vgl. 244, 4, ἀναγορεύουσι (ουσι auf Ras.) χατὰ (τὰ auf has.) ταῦτα 
(τ u. das letzte « auf Ras.) N | 29 αὐτῶ H, ἑαυτῶ N. 
Eusebius I. 16 
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χερσὶ βαναύσων ἀνδρῶν ἐν εἰκόνι χαλκοῦ xci σιδήρου χρυσοῦ τε xci 
ἐλέφαντος λίϑων τε καὶ ξύλων ἐν ὕλῃ τετεχνασμένον, προσφυὲς ἂν 
εἴη δαιμόνων οἰκητήριον" τὸ δ᾽ ἔνϑεον ἄγαλμα σοφίας ἐνθέου δυνά- 
usı πεποικιλμένον ζωῆς μετεῖχεν καὶ νοερᾶς οὐσίας, ἄγαλμα πάσης | 
ἀρετῆς ἐμπλεῶν, [ἄγαλμα] ϑείου λόγου οἰκητήριον νεώς TE ἅγιος ἁγίου 
ϑεοῦ. ov δὴ ὁ ἔνοικος λόγος ϑνητοῖς μὲν διὰ τοῦ συγγενοῦς συνὴν 
τε χαὶ ἐγνωρίζετο, οὐ μὴν ὑπέπιπτε ταῖς ὁμοιοπαϑείαις, οὐδ᾽ &v0oo- 
που ψυχῆς τρόπον τῷ σώματι κατεδεσμεῖτο, οὐδέ γε χείρων αὐτὸς 
αὐτοῦ γενόμενος τῆς οἰχείας ϑεότητος μετεβάλλετο. ὡς γὰρ ovó 
ἡλίου φωτὸς πάϑοιεν (Av) τι ἀκτῖνες, τὰ πάντα πληροῦσαι καὶ 00- 
μάτων νεχρῶν καὶ οὐ καϑαρῶν ἐφαπτόμεγαι, ταύτῃ πολὺ πλέον ἡ 
ἀσώματος τοῦ ϑεοῦ λόγου δύναμις ovr. ἂν πάϑοι (t) τὴν οὐσίαν ovt. 
ἂν βλαβείη οὐδ᾽ ἂν χείρων ποτὲ ἑαυτῆς γένοιτο, σώματος ἀσωμάτως 
ἐπαφωμένη. 

οὕτω δῆτα 0 κοινὸς ἁπάντων σωτὴρ εὐεργετικὸν ξαυτὸν τοῖς 
πᾶσι καὶ σωτήριον παρέσχε óc ὀργάνου οὗ προβέβλητο ἀνϑρωπίνου, 
οἷά τις μουσικὸς ἀνὴρ διὰ τῆς λύρας τὴν σοφίαν δεικνύμενος. »Oogéa 
μὲν δὴ μῦϑος Ἑλληνικὸς παντοῖα γένη ϑηρίων ϑέλγειν τῇ ῳδῇ ἐξη- 
μεροῦν τε τῶν ἀγρίων τοὺς ϑυμούς, ἐν ὀργάνῳ πλήκτρῳ κρουο- 
μένων χορδῶν, παραδίδωσιν, καὶ τοῦϑ᾽ Ἑλλήνων aderaı χορῷ, καὶ 
πιστεύεται ἄψυχος λύρα τιϑασεύειν τοὺς ϑῆρας καὶ δὴ καὶ [τὰ δέν- | 
ὅρα] τὰς φηγοὺς “μεταβάλλειν μουσικῇ εἴχοντα. τοιγαροῦν ὃ πάν- 
σοφος καὶ παναρμόνιος τοῦ ϑεοῦ λόγος ψυχαῖς ἀνϑρώπων πολυτρόποις | 
κακίαις ὑποβεβλημέναις παντοίας ϑεραπείας προβαλλόμενος, μουσικὸν 
ὄργανον χερσὶ λαβών, αὐτοῦ ποίημα σοφίας, τὸν ἄνϑρωπον, φδὰς 
καὶ ἐπῳδὰς διὰ τούτου λογικοῖς ἀλλ οὐχ ἀλόγοις ϑηρσὶν ἀνεκρούετο,, 
πάντα τρόπον ἀνήμερον Ἑλλήνων τε καὶ βαρβάρων πάϑη vs ἄγρια, 
καὶ ϑηριώδη ψυχῶν τοῖς τῆς ἐνθέου διδασκαλίας φαρμάκοις ἐξιώ- 
μενος, καὶ »οσούσαις γε ψυχαῖς ταῖς τὸ ϑεῖον ἐν γενέσει καὶ σώμασιν 
ἀναζητούσαις oi& τις ἰατρῶν ἄριστος συγγενεῖ καὶ καταλλήλῳ. Boni. 
ματι ϑεὸν ἐν ἀνϑρώπῳ παρίστη. θχάπειτα σωμάτων οὐχ ἧττον n 
φυχῶν ἐπιμελόμενος, σαρχὸς μὲν ὀφθαλμοῖς .. ὁρᾶν Yavuara τινα 


15 εὐεργ. --- 17 δεικνύμενος vgl. Euseb. Dem. Ev. IV, 18, 8 u. 4 — p. 108 ἃ. 
— 31 — 244, 3 vgl. Euseb. Dem. Ev. IV, 18, 5—10, = p. 169 ἃ ff. | 


3 εἴη N, εἰ ἐν H | 5 ἄγαλμα < Wil. | 9 αὐτοῦ H, &avroö N | γινόμενος 
H | μετεβάλετο N | 10 ἂν J- Hk1| 12 u + Wil. | 16 προυβέβλητο N, Dem. Ev.] 
ἀνθρωπίνου Dem. Ev., human Syr., ἀνθρώπου HSS | 20 τοῦτ᾽ H | 21 τιϑασσεύειν 
HSS | τὰ δένδρα < (Hk1) nach Syr. | 26 ἐπωδὰ H | ἀλλ᾽ οὐχ ἀλόγοις HB, 80% «ἢ 
N | 32 ἐπιμελόμενος, ὁ aus w, H d ὀφθαλμοῖς < H, ὀφϑαλμοῖς ἣν am Rande ΝΕ 
to mens bodily eyes Syr., + z.B. παρεῖχεν Hkl, vgl. 240, 21. - 
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παράδοξα. καὶ ϑεϊχὰς τερατείας TE καὶ δυνάμεις, ἀκοαῖς δὲ πάλιν 
σαρχὸς τὰς διὰ γλώττης καὶ σαρχὸς ὑπήχει. διδασκαλίας, πᾶντα δ᾽ 
ἐπετέλει ÓU οὗ ἀνείληφεν ἀνϑρώπου τοῖς οὐχ ἄλλως ἢ μόνως οὕτως 
τῆς τοιαύτης ϑεότητος συναισϑέσϑαι δυναμένοις. 

Ἰχαὶ ταῦτα ταῖς πατρικαῖς βουλαῖς διηκονεῖτο, μένων πάλιν 
αὐτὸς ἄυλος, οἷος καὶ πρὸ τούτου παρὰ τῷ πατρὶ ἦν, οὔτε μετα- 
βαλὼν τὴν οὐσίαν, οὐδ᾽ ἀφανισϑείσης τῆς αὐτοῦ φύσεως, οὐδέ ye 
τοῖς τῆς σαρχὸς δεσμοῖς πεδηϑείς, οὐδ᾽ ὧδε μὲν ἔνϑα ἣν αὐτῷ τὸ 
ἀνϑρώπειον σχεῦος τὰς διατριβὰς ποιούμενος, ἐν ἑτέροις δὲ εἶναι 
τοῦ παντὸς κεκωλυμένος. "ἀλλὰ γὰρ καὶ ἐν τῷ τότε, xaO ὃ ἐν av- 
ϑρώποις ἐπολιτεύετο, τὰ πᾶντα ἐπλήρου, xol τῷ πατρὶ συνῆν, καὶ 
ἐν αὐτῷ ye ἦν, καὶ τῶν πάντων ἀϑρόως xci ἐν τῷ τότε τῶν TE 
xat οὐρανὸν καὶ ἐπὶ γῆς ἐπεμέλετο, οὐδαμῶς τῆς πανταχόσε παρου- 
σίας ὁμοίως ἡμῖν ἀποκλειόμενος οὐδὲ τὰ ϑεῖα πράττειν συνήϑος 
παραποδιζόμενος, ἀλλὰ τὰ μὲν ἐξ αὐτοῦ παραδιδοὺς τῷ ἀνϑρώπῳ 
τὰ δ᾽ ἐκ τοῦ ϑνητοῦ μὴ ἀντιλαμβάνων, καὶ τῆς μὲν ἐνθέου δυνά- 


^ueoc τῷ ϑνητῷ χυρηγῶν τῆς δ᾽ ἐκ τοῦ ϑνητοῦ μετουσίας μὴ ἀντ- 


20 


80 


&magvousroc. ϑούχουν ἐμολύνετο τιχτομένου τοῦ σώματος, οὐδὲ 
τὴν οὐσίαν ἔπασχεν ὁ ἀπαϑὴς τοῦ ϑνητοῦ πάλιν αὐτῷ διαιρου- 
μένου" ἐπεὶ μηδὲ τῆς λύρας εἰ οὕτω τύχοι χοπτομένης ἢ τῶν χορ- 
δῶν διασπωμένων πάσχειν εἰχὸς τὸν ἀναχρουόμενον, οὐδέ ys σοφοῦ 
τινος ἀνδρὸς τιμωρουμένου σώματος τὴν ἐν τῷ σοφῷ σοφίαν ἢ τὴν 
ἐν τῷ σώματι ψυχὴν κόπτεσϑαι ἢ κάεσϑαι φαίημεν ἂν εἰχότοως. 
lÜrgóry TOt πολὺ πλέον οὐδὲ τὴν τοῦ λόγου δύναμιν βλάβος τι ix 
τῶν τοῦ σώματος παϑῶν ἀποφέρεσϑαι φάναι εὔλογον, Ott μηδὲ τὸ 
τοῦ φωτὸς ἡμῖν ὑπόδειγμα χραίνεσϑαι τὰς ἡλιακὰς ἀκτῖνας ἐπὶ γῆς 
οὐρανόϑεν ἐχπεμπομένας πηλοῦ τε καὶ βορβόρου καὶ μιασμοῦ παντὸς 
ἐφαπτομένας συνεχώρει" φωτίζεσϑαι μὲν γὰρ καὶ ταῦτα ἐκ τῶν τοῦ 
φωτὸς αὐγῶν οὐδὲν ἂν κωλύοι λέγειν, τὸ δέ ys μὴν φῶς οὐχέτι 
πηλοῦσϑαι οὐδὲ τὸν ἥλιον μολύνεσϑαι ἐκ τῆς τῶν σωμάτων ἐπιμιξίας. 
Πχαὶ μὴν ταῦτά ys τῆς φύσεως οὐκ ἂν εἴη ἀλλότρια. ὁ δέγε σωτὴρ 
χαὶ ἀσώματος τοῦ ϑεοῦ λόγος, αὐτοζωὴ τυγχάνων καὶ αὐτοφῶς νοε- 
009, παντὸς οὗ δὰν ἐφάψηται ivóéo καὶ ἀσωμάτῳ δυνάμει, ζῆν 
τοῦτο ἀνάγκη καὶ ἐν λογικῷ διάγειν φωτί: ταύτῃ TOL καὶ σώματος 


1 τερατείας Hein, signs Syr., τεραστείας N, τεραστίας H | 3 μόνον ΗΚ], 
vgl. doch 90, 1 4 συνεσϑέσϑαι H | 5 πάλιν αὐτὸς H, Dem. Ev., c» N | 10 ὃ H, Dem. 
Ev. övN | 12 xai + vor ἐν τῷ H, Dem. Ev, < N | re N, Dem. Ev, <H]|13 
τῶν + vor ἐπὶ γῆς N, — H, Dem. Ev. | 14 ἀποχεχλεισμένος Dem. Ev. | 17 avre- 
παγόμενος Dem. Ev., received Syr. | 19 διαιρομένου H | 24 τοι Dem. Ev., τι HSS | 
29 κωλύη H | 33 u. 244, 1 δ᾽ ἂν H, Dem. Ev., ἂν N | 33 ἐφάψεται H, ἐφάψηται 
Hkl, ἐφάψαιτο N, ἐφάψοιτο b Ev. 
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οὗ da» ἐφάψηται, ἡγίασται τοῦτο καὶ πεφώτισται αὐτίκα, πᾶσα 
τε v0005 αὐτῷ καὶ ἀρρωστία xol πάϑος ὑπεξίσταται, ἀντιλαμβάνει 
δὲ τῆς ἐξ αὐτοῦ πληρώσεως τὰ ἐν στερήσει. 1?dıo δὴ τὸν πάντα 
βίον ταὐτῇ an διετέλει, τότε μὲν τοῦ σωματιχοῦ ὀργάνου τὴν πρὸς 

ὅ ἡμᾶς ὁμοιοπάϑειαν ὑποδεικνύς, τότε ὁὲ τὸν ϑεὸν λόγον ὑποφαίνων, 
μεγαλουργῶν καὶ παραδοξοποιῶν ος ϑεός, καὶ τῶν μελλόντων ἔσεσ- 
Hal προαναφωνῶν τὰς προρρήσεις, καὶ τὸν μὴ SUE πολλοῖς ὁρώμενον 
ϑεοῦ λόγον τοῖς ἔργοις αὐτοῖς ἐπιδεικνύμενος ἐν τεραστίαις πράξεσι, 
ϑαύμασί τε καὶ σημείοις καὶ παραδόξοις δυνάμεσι, val μὴν καὶ διδασ- 

10 χαλίαις ἐνθέοις ἄνω πρὸς τὸν ὑπερουράνιον τόπον τὰς ψυχὰς παρα- 
σχευάζεσϑαι προαγούσαις. 

XV. Τί δὴ λείπεται ἐπὶ τούτοις ἀλλ᾿ (N) αὐτὸ δὴ τὸ τοῦ παν- 
τὸς χεφάλαιον ὁποίαν ἔσχε τὴν αἰτίαν ἐξειπεῖν, λέγω δὴ τὸ πολυ- 
ϑρύλητον τοῦ βίου τέλος καὶ τοῦ πάϑους τὸν τρόπον (xcl) τῆς μετὰ 

15 τὸν ϑάνατον ἀναβιώσεως αὐτοῦ τὸ μέγα ϑαῦμα. μετὰ δὲ τὴν τούτων 
ϑεωρίαν τὰς ἀποδείξεις πάντων δι᾿ ἐναργῶν πιστωσόμεϑα μαρτυ- 
ριῶν. ὀργάνῳ μὲν otv ϑνητῷ di ἃς προείπομεν αἰτίας οἷα δὴ 
ἀγάλματι ϑεοπρεπεῖ κεχρημένος τούτῳ τε αὐτῷ οἷα μέγας βασιλεὺς 
δι᾿ ἑρμηνέως τὸν ἀνθρώπειον διεξελϑὼν βίον, πάντ᾽ ἐπαξίως ϑεϊκῆς 

20 δυνάμεως διεπράξατο. εἰ μὲν οὖν ἄλλως πως μετὰ τὰς ἐν ἀνϑρώ- 
ποις διατριβὰς ἀφανὴς γεγονὼς ἐξαίφνης ἀπέπτη, ὑποχλέψας λάϑρα 
τὸν ἑρμηνέα xci τὸ οἰχεῖον ἄγαλμα φυγῇ τὸν ϑάνατον διαδρᾶναι 
σπουδάσας, KANTE που τὸ ϑνητὸν αὐτὸς δι᾿ Eavrod φϑορᾷ καὶ 
ἀπωλείᾳ συμψήσας, φάσματι ἂν ἐῴχει τοῖς πᾶσι καὶ ovt ἂν αὐτὸς 

25 αὐτῷ τὰ πρέποντα διεπράξατο, ζωὴ μὲν τυγχάνων καὶ ϑεοῦ λόγος 
καὶ ϑεοῦ δύναμις" φϑορᾷ δὲ καὶ ἀπωλείᾳ τὸν αὐτὸς αὐτοῦ παραδοὺς 
ἑρμηνέα, δουτ᾽ ἂν τὰ κατὰ δαιμόνων αὐτῷ πεπραγμένα διὰ τῆς τοῦ 
ϑανάτου σιμπλοκῆς τέλους ἠξιοῦτο, ovr. ἂν ἐγνώσϑη ὅπη ποτὲ ὑπῆρχεν 

12 — 246, 4 vgl. Euseb. Theoph. Syr. III, 45—55. — 12—15 ϑαῦμα: vgl. 
Euseb. Theoph. graece III 7. — 20 εἰ uiv — 245, 20 παριδεῖν Euseb. "Theoph. 
graece III, 7. 


1 ἐφάψηται Hkl, ἐφάψαιτο HSS, ἐφά xal + vor αὐτίχα N | 
2 re Dem. Ev., ye HSS | 5 δεικνύς N | 9 «ai < vor παραδ. H | 10 τόπον, das erste 
o auf Ras, H | 12 ἀλλ᾽ H, <N, Th. gr. | ἢ Th. gr., -- HN | 18 ἔσχεν αἰτίαν Th. gr, 
besser! | πολυϑρύλλητον N, Th. gr. | 14 χαὶ + Th. gr. | 15 ἀναβιώσεως Th. gr., re- 
surrection Syr, ἀναμνήσεως HSS | 16 δι’ ἐναργῶν N, διενεργῶν H | 17 οὖν < 
H | 18 τούτῳ τε αὐτῷ Hkl, τε τούτω αὐτῶ H, τούτω αὐτῶ N | 21 ἀπέπτη H, 
Th. gr., Syr., ἀπέστη N | 24 συμψήσας Hkl, συνεψήσας Th. gr., led on (tangere: 
fecit^) Syr., συμψηφίσας HSS | οὔτ᾽ ἂν Val, 0v ἂν H, ὅταν N, οὐχ ἂν Th. gr. | 25 
αὐτῷ H, Th. gr, ἑαυτῶ N | (26 φϑορᾷ — 28 ἠξιοῦτο < Th. gr.) | 26 αὐτός Hkl, 
αὐτὸν HSS | 28 τέλος H | οὔτ᾽ Th. gr., οὐχ HSS | ὅπη ποτὲ ὑπῆρχε Th. gr, where 
He remained Syr., ὅποι ποτ᾽ ὑπῆρχεν H, ὅποι x09 ὑπῆρχε N. 
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χωρήσας, OUT ἂν ἐπιστεύϑη τοῖς μὴ παρειληφόσιν, ovr ἂν ϑανάτου 
τὴν φύσιν ἐφάνη χρείττων, ovr ἂν τὸ ϑνητὸν τῆς οἰχείας ἠλευϑέ- 
ρου φύσεος, ovr ἂν xaO ὅλης τῆς ἀνϑρώπων οἰκουμένης ἠκούσϑη, 
ovr ἂν ϑανάτου καταφρονεῖν τοὺς αὐτοῦ μαϑητὰς ἔπεισεν, OUT 

5 ἂν τῆς μετὰ τὸν ϑάνατον παρὰ ϑεῷ ζωῆς τὴν ἐλπίδα τοῖς τὴν 

αὐτοῦ διδασκαλίαν μετιοῦσι παρεστήσατο, OUT ἂν τῶν αὐτοῦ λόγων 
τὰς ἐπαγγελίας ἐπλήρου, οὐτ᾽ ἂν ταῖς προφητικαῖς περὶ αὐτοῦ 
προρρήσεσι σύμφωνα παρεῖχε τὰ ἀποτελέσματα, OUT ἂν τὸν ὕστατον 
ἁπάντων ἀγῶνα διῆλϑεν" οὗτος δ᾽ ἣν ὃ κατὰ τοῦ ϑανάτου. 

10 1Jıo δὴ τούτων ἕνεχα πάντων, ἐπειδὴ ἐχρῆν ἐξ ἅπαντος τὸ ϑνη- 
τὸν 00Yavov μετὰ τὴν αὐτάρκη διακονίαν, ἣν τῷ ϑείῳ λόγῳ διηκο- 
γήσατο, τέλους ϑεοπρεποῦς τυχεῖν, ταύτῃ an καὶ αὐτῷ ὁ ϑάνατος 
οἰχονομεῖται. δυεῖν γὰρ λειπομένων τῷ τέλει, ἢ φϑορᾷ καὶ ἄπω- 

- λείᾳ παραδοῦναι τὸ πᾶν καὶ τοῦ παντὸς δράματος αἰσχίστην ποιή- 

15 σασϑαι τὴν [τοῦ βίου) καταστροφήν, 7 Havarov ξαυτὸν “ρείττονα 
ἀποφῆναι ϑεϊκῃ δυνάμει τὸ ϑνητὸν ἀϑάνατον παραστησάμενον, τὸ 
μὲν πρῶτον ἀνοίκειον ἣν τῆς ἐπαγγελίας. οὐ γὰρ δὴ πυρὸς οἰχεῖον 
τὸ ψύχειν, οὐδὲ φωτὸς τὸ σχοτίζειν" οὕτως οὐδὲ ζωῆς τὸ ϑανατοῦν, 

᾿ οὐδὲ ϑείου λόγου τὸ παραλόγως ἐνεργεῖν. ποῖον οὖν εἶχε λόγον τὸν 

20 ὃ ἑτέροις ζωὴν ἐπαγγελλόμενον τὸ οἰκεῖον ὀργανον φϑειρόμενον παρι- 
δεῖν ἀπωλείᾳ τε πάρσθρυναι τὸ αὐτοῦ ἄγαλμα, καὶ τὸν τῆς ϑεότη- 
τος αὐτοῦ ἑρμηνέα ϑανάτῳ λυμήνασϑαι τὸν τοῖς πρόσφυξιν ἀϑανα- 
σίαν προμνώμενον; "οὐχοῦν τὸ δεύτερον “ἀναγκαῖον ἢν, λέγω δὴ τὸ 
ϑανάτου χρείττονα ἑαυτὸν φῆναι; πῶς οὖν ἐχρῆν τοῦτο ποιήσασϑαι; 

25 λαϑραίως ἄρα καὶ μλαπιμαίδης ἢ τοῖς πᾶσιν ἀριπρεπῶς καὶ ἀριδήλος; 
ἀλλὰ σχότιον μὲν καὶ κρυφαῖον αὐτῷ πραχϑὲν τὸ κατόρϑωμα μη- 
δενί τε γνωσϑὲν οὐδένα ἂν ὥνησεν᾽ βοηϑὲν δὲ καὶ ἀκουσϑὲν εἰς 
ἅπαντας τοῖς πᾶσι τὴν ἐκ τοῦ ϑαύματος παρεῖχεν ὠφέλειαν. εἰκότως 
ἄρα, ἐπειδὴ ἐχρῆν τὸ αὐτοῦ ὄργανον Kae Havarov φῆναι xci 

90 τοῦτο πρᾶξαι μὴ εἰς τὸ λεληϑὸς ἀλλ᾽ ἐπ᾿ ὄψεσιν ἀνϑρώποων, οὐ 


17 vgl. Plato Phaid. 103 Dff. — 23 οὐχοῦν — 246, 4 — Euseb. Theoph. 
graece III, 9. 


9 διήϑληχεν (ἃ. ἢ. διήϑλησεν) Th. gr. (besser), overcome („superavit‘) Syr. | 
10 ἐπειόὴ Th. gr., ἐπεὶ δ᾽ H, ἐπεί y N | 13 oxovovousito Th. gr. | δυεῖν H, 
δυοῖν Th. gr, N |14. τοῦ παντὸς δράματος < Th. gr, make His whole conflict 
and egress from this world matter of shame („et totum certamen egres- 
sum ut ex mundo pudoris fecit) Syr. | 15 τοῦ βίου — Wil. | 17 τῆς ἐπαγγ. ἦν N, 
4v < Th. gr. | 19 τοῦ ϑεοῦ Th. gr., the Word of God Syr. | 20 ἐπαγγελλόμενον 
H, Th. gr., ἐπαγγειλάμενον N | 25 διαδήλως Th. gr. (besser!) | 26 oxótiov Th. gr. 
σχοτεινὸν HSS | χρύφιον Th. gr. (besser) | 80 ἐπ᾿ HSS, ὑπ᾽ Hkl. 
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φεύγει μὲν τὸν O&varor: ἦν γὰρ ἂν δειλὸς καὶ ϑανάτου χείρων ivo- 
μίσϑη" διὰ δὲ τῆς πρὸς τὸν ϑάνατον συμπλοκῆς οἷα πρὸς &vrayovt- 
στὴν τὸ ϑνητὸν ἀϑάνατον παρίστη, τὸν ἀγῶνα τοῦτον ὑπὲρ τῆς 
ἁπάντων σωτηρίας [ζωῆς τε] καὶ ἀϑανασίας ἀναδεδεγμένος. θῶσπερ 

5 δὲ εἴ τις ἄκαυστον ἡμῖν καὶ πυρὸς κρεῖττον σχεῦός τι δεῖξαι ἠϑέλη- 
σεν, οὐχ ἂν ἄλλως τὸ ϑαῦμα παρεστήσατο ἢ τῷ πυρὶ παραδοὺς τὸ 
μετὰ χεῖρας κἄπειτα αὐτὸ σῶον καὶ ἀδιάφϑορον τοῦ πυρὸς ἐξελών, 
κατὰ ταῦτα δὴ καὶ ὁ τῶν ὅλων ζωοποιὸς τοῦ ϑεοῦ λόγος τὸ ϑνητὸν 
opyarvor, ᾧ πρὸς ἀνϑρώπων χέχρητο σωτηρίαν, κρεῖττον ϑανάτου 

10 δεῖξαε βουληϑεὶς κοινωνόν te ἀποφῆναι τῆς οἰχείας ζωῆς τε καὶ 
ἀϑανασίας, εὖ μάλα χρησίμην ὑπήει τὴν οἰχονομίαν, τὸ [μὲν] σῶμα 
πρὸς βραχὺ καταλιπὼν καὶ τὸ ϑνητὸν τῷ ϑανάτῳ παραδίδους εἰς 
ἔλεγχον τῆς οἰχείας φύσεως, εἶτ᾽ οὐχ εἰς μαχρὸν αὐτὸ τοῦ ϑανάτου 
πάλιν ὑφαιρούμενος, εἰς παράστασιν τῆς ἐνθέου δυνάμεως, δι᾿ ἧς 

15 παντὸς ϑανάτου κρείττονα τὴν πρὸς αὐτοῦ καταγγελϑεῖσαν ζωὴν 
ἀΐδιον ἐφαινεν. 

Τὴ δ᾽ αἰτία πρόδηλος xa σαφής. ἐπειδὴ γὰρ τοῖς αὐτοῦ φοι- 
τηταῖς ὀφϑαλμοῖς ἰδεῖν ἀναγκαῖον ἢν Cos τῆς μετὰ ϑάνατον ἐναργῆ 
τὴν παλιγγενεσίαν, ἐφ᾽ 7v τὰς αὐτῶν ἐλπίδας ἀναρτᾶν αὐτοὺς 2di- 

20 δαῦχεν, κρείττονας εἶναι ϑανάτου παρασχευάζων, εἰκότως τοῦτ᾽ αὐτοῖς | 
ὁρᾶν ὀφϑαλμοῖς παρεῖχεν" ἐχρῆν γὰρ τοὺς μέλλοντας εὐσεβῆ μετιέναι 
βίον τοῦτο πρῶτον πάντων ἀναγχαιότατον μάϑημα δι ἐναργοῦς 
ὄψεως παραλαβεῖν. καὶ πολὺ μᾶλλον ἐκείνους τοὺς εἰς ἅπασαν τὴν 
οἰκουμένην μέλλοντας αὐτὸν ὅσον οὔπω κηρύττειν καὶ τὴν ὑπ᾽ αὐτοῦ 

25 πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι προβληϑεῖσαν ϑεογνωσίαν εἰς πάντας καταγγέλλειν 
ἀνθρώπους. δοὺς δὴ πεῖσμα μέγιστον ἀναλαβεῖν ἐχρῆν τῆς μετὰ τὸν 


4 ὥσπερ — 14 δυνάμεως — Euseb. Theoph. graece IIT, 11. — 4 — 16 ἔφαι- 
γεν — Theoph. Syr. II, 57 (Lee Transl. Engl. S. 192, 181). — 17 ἐπειδὴ --- 241, 8 
τρόπαια: vgl. Euseb. Theoph. graece III, 19; "Theoph. Syr. III, 60 (Lee Transl. 
Engl. S. 195, 22 ft.) 


1 ἦν Th. gr, 7 HSS| 3 παρίστη Th. gr., παρίστα HSS | τὸν HSS, besser: 
ὕστατον Th. gr., last Syr. 4 ζωῆς ve < Th. gr., Syr. | xai σωτηρίας steht nach 
&9«v. in N | 5 nach πυρὸς 4- τῆ φύσει Th. gr. | δεῖξαι τι σχεῦος Th. gr. (besser!) | 
6 àv ἄλλως wo Th. gr. (besser!) | (τῶ <) πυρὶ Th. gr. | Y αὐτὸ σῶον co Th. gr. 
(besser!) τοῦ πυρὸς ἐξελὼν Th. gr., H, e» N | 9 ἐχέχρητο Th. gr. | 11 χρησίμην 
Th. gr., χρησίμως HSS | μὲν — Th. gr. | 12 τῶ ϑνητῶ N | (naoad. — 18 ϑανάτου < 
Th. gr.) | παραδοὺς N | 18 μαχρὸν Hkl, μαχρὰν HSS | 19 ἀναρτᾶν, das erste v aus 
μ, H.| 20 xositvovac — 21 παρεῖχεν anders in Th. gr. | 21 ἐχρῆν Th. gr., oz HSS | — 
22 διενεργοῦς H | 25 πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι Th. gr, H, co N προβληϑεῖσαν Th. gr, H, — 
προχαταβληϑεῖσαν N | 26 λαβεῖν Th. gr., receive Syr. 
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ϑάνατον ζωῆς, ὡς ἂν ἀδεεῖς καὶ ἄφοβοι ϑανάτου τὸν κατὰ τῆς τῶν 
ἐϑνῶν πολυϑέου πλάνης ἀγῶνα προϑύμως ἀναδέξοιντο᾽ μὴ γὰρ ϑα- 
νάτου καταφρονεῖν μελετήσαντες, οὐχ ἂν πώποτε πρὸς τὰ δεινὰ 
παρεσκευάζοντο. διὸ δὴ ἀναγχαίως ὁπλίζων αὐτοὺς κατὰ τῆς τοῦ 
ϑανάτου δυναστείας, οὐ ῥηματίοις καὶ φωναῖς παρεδίδου τὸ μάϑημα, 
οὐδὲ λόγοις ὁμοίως ἀνϑρωπίνοις τὸν περὶ ψυχῆς ἀϑανασίας πιϑανῶς 
καὶ ἐξ εἰκότων συντάττων, αὐτῷ δὲ ἔργῳ τὰ κατὰ τοῦ ϑανάτου 
ἐπεδείκνυ. αὐτοῖς τρόπαια. "πρώτη μὲν οὖν αὕτη καὶ μεγίστη αἰτία 
τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν κατὰ τοῦ ϑανάτου παρατάξεως" τὸν γοῦν 
φοβερὸν τοῖς πᾶσι ϑάνατον τοῖς αὐτοῦ φοιτηταῖς τὸ “μηδὲν ὄντα 
ἐδείκνυ, καὶ τὴν ἐπηγγελμένην πρὸς αὐτοῦ ζωὴν» τοῖς αὐτῶν ὀφϑαλ- 
μοῖς δι ἐναργοῦς ὄψεως παρίστη, ἀπαρχὴν τῆς κοινῆς ἡμῶν ἐλπί- 
doc Long τε τῆς παρὰ ϑεῷ καὶ ἀϑανασίας αὐτὴν ἐκείνη» πεποιη- 
μέγος. 

Ιθδευτέρα δ᾽ ἂν εἴη αἰτία τῆς ἀναβιώσεως τῆς ἐν σώματι κατοι- 
χησάσης ἐνθέου δυνάμεως ἔνδειξις. ἐπειδὴ γὰρ τὸ πρότερον τοὺς 
ὑπὸ (TOO) ϑανάτου νενικημένους ἄνδρας ϑνητοὺς ἐϑείαζον ἄνϑρωποι, 
ἡρωᾶς τε καὶ ϑεοὺς ὠνόμαζον τοὺς ὑπὸ τοῦ ϑανάτου κεχρατημέ- 
νους, κἀχεῖ εἰκότως ἑαυτὸν ταύτης ἕνεχα τῆς αἰτίας ἔφηνεν ὁ φιλάν- 
ϑρῶπος τοῦ ϑεοῦ λόγος, χρείττονα ϑανάτου φύσιν ἀνθρώποις Ótux- 
voc, καὶ τὸ μὲν ϑνητὸν μετὰ τὴν λύσιν ἐπὶ τὴν δευτέραν ζωὴν ἄγων, 
τρόπαιον δὲ ἀϑανασίας κατὰ τοῦ ϑανάτου τοῖς πᾶσι παρέχων ὁρᾶν, 
καὶ μόνον τοῦτον ἐν ϑανάτῳ ϑεὸν ἀληϑῆ εἶναι διδάσκων ὁμολογεῖν 
τὸν τὰ βραβεῖα τῆς κατὰ τοῦ ϑανάτου νίχης ἀναδησάμενον. 

ἔχοιμ᾽ av σοι καὶ τρίτην ὑπογράφειν αἰτίαν τοῦ σωτηρίου 
ϑανάτου. 1|ἱερεῖον ἢν ὑπὲρ τοῦ κοινοῦ “γένους ἀναπεμπόμενον τῷ 
παμβασιλεῖ ϑεῷ [τῶν ὅλων»), ἱερεῖον ὑπὲρ τῆς τῶν ἀνϑρώποων 
ἀγέλης καϑιερούμενον, ἱερεῖον δαιμονικῆς πλάνης ἀποτρόπαιον. ἱερείου 
δῆτα ἑνὸς καὶ μεγάλου ϑύματος, τοῦ πανιέρου σώματος τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν, ὑπὲρ τοῦ τῶν ἀνθρώπων γένους σφαγιασϑέντος καὶ πάντων 
ἐθνῶν τῶν πρὶν ἀσεβείᾳ δαιμονικῆς πλάνης ἐνεσχημένρων ἀντίψυχον 
ἀνενεχϑέντος, πᾶσα λοιπὸν ἡ τῶν ἀνάγνων καὶ ἀνιέρων δαιμόνων 


1 -- 248, 24 vgl. (grosse Differenzen) Euseb. Theoph. graece III, 148), 
Theoph. Syr. III, 58—59. 


1 τῶν ἐθνῶν < Th. gr., Syr. | 2 ἀναδέξαιντο ἡ vgl. 31,8 | 7 συντάττων HSS, 
συνέταττεν Hkl | 10 lieber μηϑὲν} 12 διενεργοῦς H | 15 εἴη αἰτία co N |7-+ vor 
τῆς N | 17 ὑπονενικημένους (ϑανάτου <H) | τοῦ + Th. gr. | ϑνητοὺς] ὀνητοὺς H | 
18 (τοῦ <) ϑανάτου N | 27 ϑεῶ τῶν ὕλων H, c» N, τῶν ὅλων < Hkl | 31 ἀσεβείᾳ 
Val., ἀσεβείαις HSS | ἐνισχημένων N | ἀντιψύχου Hkl. 
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δύναμις καϑήρητο, ἐλέλυτό τε καὶ παρεέϊτο᾽ αὐτίκα δυνάμει xQsivrovi 
πᾶσα γεώδης καὶ ἀπατηλὸς πλάνη... 12 τὸ μὲν οὖν ἐξ ἀνϑρώπων 
σωτήριον» ϑῦμα, αὐτὸ δὴ τὸ τοῦ λόγου σωματικὸν ὄργανον, ὑπὲρ τῆς 
κοινῆς ἀνϑρώπων ἀγέλης ,“αϑιεροῦτο, καὶ τοῦτ᾽ ἄρα ἣν τὸ τῷ $Oa- 
rato παραβεβλημένον σφάγιον, περὶ οὐ λόγων ἱερῶν βοῶσι φωναί, 
τοτὲ μὲν οὐδέ πῆ air „ide ὁ ἀμνὸς τοῦ ϑεοῦ ὃ «αἴρων τὴν 
ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου," τοτὲ δὲ ode προαναφωνοῦσαι" »ος πρόβατον 
ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, καὶ ὡς ἀμνὸς ἐναντίον τοῦ κείροντος αὐτὸν ἄφοω- 
vog,“ καὶ τό γε αἴτιον διϑάσχουσιν ἐπιλέγουσαι" »οὗτος τὰς ἁμαρ- 
τίας ἡμῶν φέρει, καὶ περὶ ἡμῶν ὀδυνᾶται. καὶ ἡμεῖς ἐλογισάμεϑα 
αὐτὸν εἶναι ἐν πόνῳ καὶ ἐν πληγῇ καὶ ἐν κακώσει, αὐτὸς δὲ ἐτραυ- 
ματίσϑη διὰ τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ ἐμαλακίσϑη διὰ τὰς ἀνομίας 
ἡμῶν" παιδεία εἰρήνης ἡμῶν ἐπ᾽ αὐτόν. τῷ μώλωπι αὐτοῦ ἡμεῖς 
ἰάϑημεν᾽" πᾶντες ὡς πρόβατα ἐπλανήϑημεν, ἕκαστος τὴν ὁδὸν αὐτοῦ 
ἐπλανήϑη. καὶ κύριος παρέδωκεν αὐτὸν ταῖς ἁμαρτίαις ἡμῶν. i i9gn 
μὲν οὖν ὄργανον τὸ ἀνϑρώπειον τοῦ ϑείου λόγου διὰ ταύτας χαϑιε- 
ροῦτο τὰς αἰτίας, οὗτος δὲ ὁ μέγας ἀρχιερεὺς 0 τῷ πανηγεμόνι xci 
παμβασιλεῖ ϑεῷ ἱερωμένος, ἕτερος ὧν παρὰ τὸ ἱερεῖον, ϑεοῦ λόγος, 
ϑεοῦ δύναμις καὶ ϑεοῦ σοφία, τὸ ϑνητὸν οὐκ εἰς μακρὸν ἀνεκαλεῖτο 
τοῦ ϑανάτου, καὶ τοῦτο τῷ πατρὶ τῆς χοινῆς ἡμῶν σωτηρίας τὴν 
ἀπαρχὴν παρίστη, τρόπαιον ἐπινίχιον κατὰ τοῦ ϑανάτου καὶ τῆς 
δαιμονικῆς παρατάξεως τῶν τε πάλαι συντελουμένων ἀνϑρωποϑυ- 
σιῶν ἀποτρόπαιον τοῦτο ὑπὲρ πάντων ἀνϑρώποων ἀνεγείρας. 

XVI ᾿Αλλὰ γὰρ τούτων ὧδε ἐχόντων, ὥρα καὶ ἐπὶ τὰς ἀπο- 
δείξεις ἐλϑεῖν, εἰ δὴ ἀποδείξεως δεῖ τῆς τούτων ἀληϑείας, καὶ εἰ 
Ó;j ἐναργῶν πραγμάτων ἀναγκαῖον πιστώσασϑαι τὰς μαρτυρίας" 
δέχου δὲ ταύτας εὐγνώμονα τῷ λόγῳ τὴν ἀκοὴν παρασκευάσας. 
"διήρητο μὲν πάντα τὰ πάλαι ἐπὶ γῆς ἔϑνη, καὶ τὸ πᾶν τῶν ἀνϑρώό- 
πῶν γένος εἰς ἐπαρχίας καὶ ἐϑναρχίας καὶ τοπαρχίας τυραννίδας τὲ 
καὶ πολυαρχίας χατετέτμητο, 88 ὧν μάχαι συνεχεῖς καὶ πόλεμοι 
δηώσεις τε καὶ ἀνδραποδισμοὶ κατ᾽ ἀγροὺς καὶ κατὰ πόλεις οὐποτ᾽ 
αὐτοὺς διελίμπανον, ἱστοριῶν τε ὑποϑέσεις μυρίαι, μοιχεῖαί TE καὶ 
γυναικῶν ἁρπαγαί, ἔνϑεν τὰ Ἰλίου κακὰ xci ci παρὰ πᾶσιν ἀνϑρώ- 


6 Joh. 1,29. — Y Jes. 53,7. — 9 Jes. 53, 4—6. — 28ff. vgl. Euseb. Praep. 
Ev. V,1— 178d ff. 


1 ἐλέλυτο N, ἐλύετο H | 2 ἀπατηλὴ N | 9 ϑῦμα Th. gr., Syr, 964a, aber ein 
Juchst. ausradiert nach 9, H, ϑαῦμα N | 6 Wortfolge λέγουσαι ὧδέ πῃ N | 16 οὖν 
am Rande H | 18 ἑταῖρος H | 20 τὴν ἀπαρχὴν Th. gr., H, ὡς ἀπαρχὴν N | 22 πάλαι 
ou; e παλαιῶν N, πάλαι Th. gr. | 23 τοῦτο 'Th. gr, τοῦτ᾽ H, τοῦϑ᾽ H | 25 δὴ 

N|26 δὴ Val, δι’ HSS | 29 ἐπαρχίας xai — H. 
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| ποις μνημονευόμεναι τῶν παλαιῶν τραγφδϑίαι. τούτων δ᾽ οὐκ ἂν 
ἁμάρτοις τὰς αἰτίας τῇ πολυϑέῳ πλάνῃ προσγράφων. oc δὲ τὸ 
σωτήριον ὄργανον, αὐτὸ δὴ τὸ πανάγιον τοῦ Χριστοῦ σῶμα, τὸ 
κρεῖττον. ἁπάσης δαιμονικῆς πλάνης καὶ ἐνεργείας ὀφϑὲν κακίας TE 
ὅ τῆς δι᾿ ἔργων καὶ λόγων ἀλλότριον, νικητήριον τρόπαιον κατὰ δαι- 
| μόνων παλαιῶν τε καχῶν ἀποτρόπαιον ἀνυψοῦτο, ἐλύετό τε αὐτίχα 
πάντα δαιμόνων ἔργα καὶ οὐκέτ᾽ ἦσαν τοπαρχίαι καὶ πολυαρχίαι. 
τυραννίδες TE καὶ δημοκρατίαι, αἵ τε διὰ ταῦτα συνιστάμεναι κατὰ 
πόλεις καὶ κατὰ χώρας mass καὶ πολιορκίαι, ἀλλὰ ϑεὸς μὲν (ele) 
0 εἰς πάντας ἐχηρύττετο" “ἐν ταὐτῷ δὲ καὶ βασιλεία μία τοῖς πᾶσιν ἡ 
Ῥωμαίων ἐπήνϑει, ἀνήρητό τε ἀϑρόως 7 ἐξ αἰῶνος ἄσπειστος καὶ 
ἀχατάλλαχτος τῶν ἐθνῶν ἔχϑρα. ὡς δὲ ἑνὸς ϑεοῦ γνῶσις πᾶσιν 
ἀνϑρώποις παρεδίδοτο καὶ τρόπος εἷς εὐσεβείας σωτήριός τε ἡ Χρι- 
στοῦ διδασχαλία, χατὰ ταῦτα καὶ βασιλέως ívóc ὑφ᾽ ἕνα xoi τὸν 
5 αὐτὸν χρόνον xa0' ὅλης τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς ὑποστάντος εἰρήνη 
βαϑεῖα τὰ σύμπαντα διελάμβανεν" ὁμοῦ τε καὶ ὑφ᾽ tri καιρῷ ὥσπερ 
ἐξ ἑγὸς ϑείου νεύματος ἀνεφύοντο εἰς ἀνθρώπους ἀγαθῶν δύο βλα- 
στοί, 7 τε Ῥωμαίων ἀρχὴ καὶ ἡ εὐσεβὴς διδασκαλία. ὕπρό γε μὴν 
ταύτης οἱ μὲν ἀφωρισμένως Συρίας ἐχράτουν, οἱ δὲ τῆς ᾿Ασίας ἐβα- 
0 σίλευον, ἄλλοι δὲ Μακεδονίας, τὴν δὲ Αἴγυπτον ἀποτεμόντες ἕτεροι 
κατεῖχον, καὶ χώραν τὴν Αράβων ὡσαύτως ἄλλοι, ναὶ μὴν καὶ 
Παλαιστινῶν τὸ Ιουδαίων ἐκράτει γένος, (xoi) κατὰ κώμας TE καὶ κατὰ 
πόλεις χαὶ χατὰ πάντα τόπον ὥσπερ ὑπό τινος παραπληξίας 
χατ ἀλλήλων φονῶντες καὶ δαιμονῶντες ἀληϑῶς πολέμοις καὶ 
5 μάχαις ἐσχόλαζον. 
ἀλλὰ γὰρ ἀϑρόως ἅπαντα ὥσπερ ἀπὸ νύσσης μιᾶς δύο μεγάλαι 
προελϑοῦσαι δυνάμεις ἡμέρωσάν TE καὶ εἰς φιλίαν συνήγαγον, ἢ τε 
Ῥωμαίων ἀρχὴ μόναρχος ἐξ ἐχείνου φανϑεῖσα καὶ ἡ τοῦ Χριστοῦ 
διϑασχαλία, ὁμοῦ καὶ κατὰ τὸ αὐτὸ συναχμάσασαι ἀλλήλαις. θὴ μέν 
30 ye τοῦ σωτῆρος ἡμῶν δύναμις τὰς τῶν δαιμόνων πολυαρχίας τε καὶ 
-πολυϑεΐίας καϑεῖλε, μίαν βασιλείαν ϑεοῦ πᾶσιν ἀνϑρώποις Ἕλλησί τε 
χαὶ βαρβάροις xci τοῖς μέχρι τῶν ἐσχατιῶν τῆς γῆς κηρύττουσα᾽" 


6—8. 259, 2 vgl. Euseb. Theoph. Syr. III, 1—35 (Lee Transl. Engl. S. 
155, 15—174, 10). — 26 Theoph. Sy. III, 2. 


4 xol Ν, ἢ H | 5 χατὰ δαιμόνων hierher versetzt von Val, nach ἀποτρό- 
παιον in HSS | 6 Wortfolge παλαιῶν τε Val, τε παλ. HSS | λύετο H | 8 αἵ N 
ἄγη H|9 πολιορκίαι, op auf Ras., N εἷς + Val, one Syr. | 11 ἄσπειστος V al., 
peaceless Syr, ἄπιστος HSS | 12 ἐθνῶν Wil, ἐχϑρῶν HSS | 18 παρεδίδετο 
H | σωτηρίας τε Val, unnötig, vgl. 250,5 | 14 βασιλέως, king Syr., βασιλείου 
HSS | 20 ἀποτεμοῦντες H | 21 Ἀρράβων N | 22 xai + Hkl | 94 ἀληθῶς HSS, 
ἀλήχτῶς Wil.| 31 χαϑῆρε H. 
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ἡ δὲ Ῥωμαίων ἀρχή, ος ἂν προκαϑηρημενῶν τῶν τῆς πολυαρχίας 
αἰτιῶν, τὰς ὁρωμένας ἐχειροῦτο, εἰς μίαν ἕνωσιν καὶ συμφωνίαν τὸ 
πᾶν γένος συνάπτειν σπεύδουσα, καὶ τὰ πολλὰ μὲν παντοίων ἐϑνῶν 
συναγαγοῦσα, μέλλουσα δὲ ὅσον οὐπῶ καὶ αὐτῶν ἄχρι τῶν ἄχρων 
τῆς οἰχουμένης ἐφάπτεσϑαι, τῆς σωτηρίου διδασχαλίας σὺν ϑεῖκῇ 
δυνάμει προεξευμαριζούσης αὐτῇ τὰ πάντα καὶ ὁμαλὰ καϑιστώσης. 
Ἰτοῦτό γέ τοι ἂν εἴη τὸ μέγα ϑαῦμα τοῖς φιλαλήϑως τὸν νοῦν ἐφι- 
στῶσι καὶ μὴ τοῖς καλοῖς βασκαίνειν ἐϑέλουσιν" ὁμοῦ τὸ γὰρ ἡ τῶν 
δαιμόνων ἀπηλέγχετο πλάνη, ὁμοῦ καὶ ἡ ἐξ αἰῶνος ἔχϑρα καὶ μάχη 
τῶν ἐϑνῶν διελύετο, καὶ πάλιν ὁμοῦ ϑεὸς εἷς καὶ μία τούτου γνῶ- 
σις εἰς πάντας ἐκηρύττετο, ὁμοῦ καὶ βασιλεία μία ἐν ἀνϑρώποις 
ἐχρατύνετο, καὶ τὸ πᾶν ὁμοῦ τῶν ἀνθρώπων γένος εἰς εἰρήνην καὶ 
φιλίαν μεϑηρμόζετο, ἀδελφούς τε ὡμολόγουν ἀλλήλους οἱ πᾶντες καὶ ὦ 
τὴν οἰχείαν φύσιν ἐγνώριζον. αὐτίχα γοῦν ὥσπερ ἐξ ἑνὸς φύντες 
πατρὸς ἑνός τε ϑεοῦ οἷα παῖδες καὶ μητρὸς μιᾶς, τῆς ἀληϑοῦς εὺ- 
σεβείας, εἰρηνικῶς ἀλλήλους ἠσπάζοντό τε καὶ ἀπελάμβανον, oc μη- 
δὲν ἀποδεῖν ἐξ ἐκείνου τὴν σύμπασαν οἰκουμένην μιᾶς εὐνομουμένης 
οἰχετείας τε καὶ συγγενείας, ἐξεῖναί τε πορείας ὅτῳ φίλον στέλλεσθαι. 
ἀποδημεῖν τε Oz» τις ϑέλοι σὺν πάσῃ ῥᾳστώνῃ, καὶ τοὺς μὲν ἀπὸ 
δυσμῶν ἀκινδύνως ἐπὶ τὰ ξῷα παριέναι, τοὺς δὲ ἐνϑένδε πάλιν ἐκεῖσε 
oc ἐπὶ πατρίδας οἰχείας στέλλεσϑαι, πληροῦσϑαί τε παλαιῶν χρησ- 
μῶν» λόγια καὶ προφητῶν ἀναφωνήσεις, μυρίας μὲν καὶ ἄλλας ἃς οὐ 
νῦν παρατίϑεσϑαι σχολή, ἀτὰρ δὲ καὶ τὰς ἀμφὶ τοῦ σωτηρίου λόγου 
ὧδέ πὴ βοώσας" »κατακυριεύσει ἀπὸ ϑαλάσσης ἕως ϑαλάσσης, καὶ 
ἀπὸ ποταμῶν ἕως περάτων τῆς οἰκουμένης." χαὶ αὐϑις; νἀνατελεῖ, 
ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτοῦ δικαιοσύνη καὶ πλῆϑος εἰρήνης.“ ,,καὶ συγκό- 
ψφουσι τὰς μαχαίρας αὐτῶν εἰς ἄροτρα, καὶ τὰς ζιβύνας εἰς δρέπανα. 
καὶ οὐ μὴ λήψεται ἔϑνος ἐπ᾽ ἔϑνος μάχαιραν, καὶ οὐ μὴ μάϑωσιν ἔτι, 
πολεμεῖν.“ : 

ϑταῦτα προὐλέγετο καὶ φωναῖς Eßoaiwv ἐξ αἰῶνος μακροῦ 
προεχηρύττετο" ταῦτα τοῖς ἔργοις καϑ' ἡμᾶς αὐτοὺς ὁρώμενα τῶν 
παλαιῶν φωνῶν πιστοῦται τὰς μαρτυρίας. σὺ δὲ δὴ εἰ ποϑεῖςᾳ 


24 Psal. 72, 8. — 25 Psal. 72,7. — 26 Jes. 2,4. — 30 "Theoph. Syr. ΠῚ, 3-- 


9 πάντων H| 4 ἄχρι — Hkl | V τὸ < Hkl| μέγα auf Ras; N | 8 in. 
ἐθέλουσι das erste & auf Ras. H | 9 δαιμόνων H, ἐλέγχων N | 10 τούτου, ov auf E 
Ras. N, τούτω H | 15 πατρὸς Val, Father Syr, πρὸς HSS | 18 oixeriag re Hsc 
household Syr. οἰκίας N | 19 ὅπη H, ὅποι N | ϑέλοι H, ϑέλει N | 25 ποτάμων — 
N, τῶν ποτάμων H, ποτάμου Vet. Test. | περάτων N, Vet. Test, τῶν περάτων 
H | 28 λήψηται N, οὐ (μὴ) λήψεται Vet. Test. | 32 δὲ δὴ Hkl, then Syr, n 
ἄλλ᾽ HN. 
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ἑτέρων ἀποδείξεων περιουσίας, μὴ λόγοις ἀλλ᾽ ἔργοις ταύτας λάμβανε. 
διάνοιξον τῆς σαυτοῦ διανοίας τοὺς ὀφϑαλμούς, καὶ τοῦ λογισμοῦ 
τὰς πύλας ἀναπέτασον, πολύ τε ἐπισχὼν παρὰ σαυτῷ λόγισαι, αὐτός 
TE σαυτὸν ἐρώτα, καὶ oc παρ᾽ ἑτέρου πυνϑάνου, ὧδέ πη τὴν τῶν 
πραγμάτων φύσιν διερευνώμενος" τίς πώποτε τῶν é& αἰῶνος βασι- 
λεὺς ἢ ἄρχων 7) φιλόσοφος 7 γνομοϑέτης j προφήτης Ἑλληνικὸς ἢ 
βάρβαρος τοσοῦτον ἀρετῆς ἀπηνέγκατο, οὔτι 7ε μετὰ ϑάνατον ἀλλ᾽ 
ἔτι ζῶν καὶ ἐμπνέων καὶ πολλὰ δυνάμενος, ὡς πάντων τῶν ἐπὶ γῆς 


> > A ^ - ον -ψ «νᾶ , 
ἀνθρώπων ἀχοὴν καὶ γλῶτταν ἐμπλῆσαι τῆς αὑτοῦ προσηγορίας; 


ἀλλὰ τοῦτό γε οὐδεὶς ἢ μόνος εἷς ὃ ἡμέτερος σωτὴρ μετὰ τὴν κατὰ 
τοῦ ϑανάτου νίχην διεπράξατο, τοῖς αὐτοῦ γνωρίμοις λόγον. εἰπὼν 
xai ἔργῳ τελέσας, em yovv μαϑητεύσατε πᾶντα τὰ vn 
ἐν τῷ ὀνόματί μου“ φήσας αὐτοῖς. προειπών τὸ χαὶ προαποφηνά- 


| Eoo ος ἄρα δεῖ τὸ εὐαγγέλιον αὐτοῦ κηρυχϑῆναι ὃν ὕλῃ τῇ οἰχου- 


15 


20 
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μένῃ εἰς μαρτύριον πᾶσι τοῖς ἔϑνεσιν, ἅμα λόγῳ τοῦ 0709 ἐπήγαγεν. 
αὐτίχα δ᾽ ovv καὶ οὐχ εἰς μακρὸν ἡ σύμπασα οἰκουμένη τῶν αὐτοῦ 
λόγων ἐπληροῦτο. ὃτί ovv ἔχοι ἂν πρὸς τοῦτο εἰπεῖν ὃ xaT ἀρχὰς 
τοῦ λόγου ἡμῖν ἐπιμεμφάμενος, ὁπότε παντὸς λόγου κρείττων ἡ διὰ 
τῆς ὄψεως τυγχάνει μαρτυρία; ἀλλὰ γὰρ ἀπὸ τοῦ προτέρου μετα- 
Bas, ἐλϑὲ καὶ ἐφ᾽ ἕτερον καὶ σκέψαι παρὰ σαυτῷ᾽ τίς πώποτε ἐκ 
τοῦ παντὸς αἰῶνος νόμους εὐσεβεῖς καὶ σώφρονας λόγῳ μόνῳ δίχα 
πάσης γραφῆς διαταξάμενος, τούτους διὰ τῶν αὐτοῦ φοιτητῶν ἀπὸ 
περάτων γῆς καὶ εἰς ἄκρα τῆς ὅλης οἰκουμένης, διδασκαλεῖα παν- 
ταχοῦ γῆς ἀνοίξας, εἰς ἐπήκοον ἀνϑρώποις πᾶσι βαρβάροις ὁμοῦ καὶ 
Ἕλλησιν ἀναγινώσκεσϑαι ῥᾳδίως ἐκράτυνεν; ἀλλ᾽ οὐχ ἂν εὕροις ἐπιζή- 
τήσας ἄλλον. καὶ τοῦτο δὴ μόνου τοῦ ἡμετέρου σωτῆρος ἔργον ἢν, 
0 δὴ μετὰ τὸν ϑάνατον αὐτοῦ πεπραγμένον τῆς ἐνϑέου ζωῆς ct 
καὶ δυνάμεως αὐτοῦ παραστατικὸν ἂν εἴη. ἀλλ οὐδὲ τοῦτο πείϑει 
τὸν ἀπειϑῆ. οὐχοῦν ἡμῖν αὐτὸς λεγέτω ποϑοῦσι μαϑεῖν, [7] τίς ποτε 
ἄλλος τῶν ἐν ἀνϑρώποις ἐπὶ σοφίᾳ βοηϑέντων ἔϑη βάρβαρα καὶ 


Br.» = z , 2 - 
ἀνήμερα βαρβάρων ἐϑνῶν τοῖς φιλανϑρωποταάτοις αὐτοῦ παρέλυσε 
, 


γόμοις, Oc μηκέτι τοὺς αὐτῷ. μαϑητευομένους ἐν Σχύϑαις ἀνϑρωπο- 
βορεῖν, μηδ᾽ ἐν Πέρσαις μητρογαμεῖν, μηδ᾽ ἄλλους κυσὶ παραβάλλειν 
τοὺς ἑαυτῶν νεχρούς, und ἑτέρους ἀγχόνῃ παραδιδόναι τοὺς yeyn- 


12 Matth. 28, 19. --- 14 Matth. 24, 14. — 17 Theoph. Syr. III, 5.— 29 Theoph. 
Syr. III, 7. — 31ff.: vgl. Euseb. Praep. Ev. I, 4 = p. 11c. 
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ρακότας, und ἕτερα τούτων ἀδελφὰ ὠμὰ καὶ ϑηριώδη παρ᾽ ἑτέροις 
ἐπιτελεῖσϑαι. ἀλλὰ μικρὰ ταῦτα τυγχάνει δείγματα τῆς τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν μετὰ τὸν ϑάνατον ἐνθέου ζωῆς. ϑέα δὴ xoi ἕτερα τούτων 
μείζω, σκεψάμενος τίς πώποτε ἐν ἀνϑρώποις τοσούτοις δὴ χρόνοις 
ὑπὸ πάτων ἀνϑρώπων, ἀρχόντων TE καὶ βασιλέων, πολιτῶν τε καὶ 
στρατοπέδων, δήμων τε καὶ ἐϑνῶν, πολεμηϑεὶς xoi εἰς ἀεὶ πολεμού- 
μενος τὴν ὑπὲρ ἄνϑρωπον ἀρετὴν ἐπεδείξατο, oc ἀνϑεῖν ὁσημέραι καὶ 
γεάζειν διὰ παντὸς τοῦ βίου. τίς δὲ καὶ ἄλλος τῶν ἐξ αἰῶνος ὁμοίως 
τῷ ἡμετέρῳ σωτῆρι ἔϑνος τὸ und ἀχουσϑὲν ἄλλοτέ ποτε ἐπ᾿ Ovó-. 


- > - , , - > - 
10 ματι τῷ αὐτοῦ συστησασϑαι βουληϑείς, τοῦτο οὐκ Ev γωνίᾳ ποι γῆς 


30 


λεληϑὼς ἀλλὰ καϑ' ὅλης τῆς ὑφ᾽ ἥλιον ἱδρύσατο, δυνάμει ϑεϊκῆς 
ἐξουσίας πέρας ἐπιϑεὶς τῷ αὐτοῦ βουλήματι; ϑεὸν δὲ μόνον τὸν ἐπέ- 
xtLp& οὐρανοῦ καὶ τοῦ παντὸς κόσμου γνωρίζειν τε καὶ σέβειν πάντα 
τὰ ἔϑνη τίς πώποτε διδάξαι προύϑετο; κἄπειτα τοιοῦτον προϑέ- 
μενος σχοπὸν εἰς ἔργον ἤγαγε τὸ κατόρϑωμα, μόνον οὐχὶ δι᾿ αὐτῆς 
ἐνεργείας φιλόϑεον ἀποφήνας τὸ πεπραγμένον" ὃ δὴ καὶ μάλιστα 
πᾶν ἄϑυρον ἀπέφραξε στόμα, ὅτι δὴ τὸν ἀνωτάτω κηρύξας ϑεὸν 
καὶ τοῦτον μόνον ἀληϑῆ γνωρίζειν τοῖς πᾶσιν ἔϑνεσιν ἐγκελευσάμε- 
γος, Oc ἂν τὰ φίλα τῷ ϑεῷ βουληϑείς, τῆς πρὸς αὐτοῦ τοῦ πρεῦ- 
βευομένου συνεργίας vs καὶ βοηϑείας ἠξιωϑη. 

τὰ δ᾽ ἐπὶ τῷ τοιούτῳ χηρύγματι συμπαραληφϑέντα μαϑήματα 
καὶ πᾶσιν εἰς ἐπήκοον παραδοϑέντα ἔργῳ TE χρατυνϑέντα ὁποῖα 
τυγχάνει, ϑέα καὶ σκέψαι. ἢ τίς καὶ ἄλλος τῶν πώποτε, τὰς τῶν 
ἀνθρώπων ψυχὰς λογικῷ φωτὶ καταλάμψας, καταγελᾶσαι τῆς πα- 
τρίου πλάνης αὐτοὺς παρεσκεύασεν, ὡς μηκέτι λίϑοις καὶ ξύλοις und 
ἀψύχῳ ὕλῃ τὴν ϑείαν περιάπτειν προσηγορίαν. Αἰγυπτίους δὲ τοὺς 
πάντων δεισιδαιμονεστάτους, dp ὧν καὶ εἰς Ἕλληνας τὰ τῆς πολυ- 
ϑέου πλάνης προῆλϑεν, τίς ἄλλος πλὴν τοῦ ἡμετέρου σωτῆρος um 
κέτ᾽ ἀφρονεῖν ἔπεισεν, μηδέ ys ϑηρσὶ καὶ ἑρπετοῖς καὶ ζώων ἀλόγων 
τοῖς ἀτιμοτάτοις τὴν σεβάσμιον ἀπονέμειν τιμήν, μόνον δὲ τὸν ἐπὶ 
πάντων γνωρίζειν ϑεόν, (xoi) διὰ παντοίων ϑανάτων ὑπὲρ τῆς tó-. 
σεβείας ἀγωνίζεσθαι. τίς δὲ ἐξ αἰῶνος τὸ βλαπτικὸν καὶ ὀλέϑριον 
δαιμόνων φῦλον, τὸ πάλαι πᾶσαν ἀνθρώπων φύσιν ἐπινεμόμενον. 
καὶ διὰ τῆς τῶν ξοάνων κινήσεως πολλὰς ἐν ἀνϑρώποις γοητείας 


= , > , - ^ e - ^ - 
ἐπιδεικνύμενον, ἀοράτῳ καὶ χραταιᾷ χειρὶ οἷα ϑῆρας δεινοὺς τῆς 


17 vgl. Röm. 8, 19. — 23 Theoph. Syr. III, 11. — 32 Theoph. Syr. III, 13. 
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ἀνθρώπων ἀπεδίωξεν ἀγέλης; τίς δ᾽ ἕτερος ὡς ὁ ἡμέτερος σωτὴρ 
διὰ τῆς εἰς αὐτὸν ἐπικλήσεως καϑαρωτάταις εὐχαῖς ταῖς δι᾿ αὐτοῦ 
ὃ πρὸς τὸν τῶν ὅλων ϑεὸν ἀναπεμπομέναις τὰ λείψανα τῶν πονηρῶν 
b πνευμάτων ἐξ ἀνθρώπων ἀπελαύνειν ἐπ᾽ ἐξουσίας ἐδῶκεν τοῖς χα- 
| ϑαρῶς xal ἀπλάστως μετερχομένοις τὸν βίον τῆς Ox αὐτοῦ παρα- 
δοϑείσης φιλοσοφίας; ἀναίμους δὲ καὶ λογικὰς ϑυσίας τὰς δι᾽ εὐχῶν 
| xal ἀπορρήτου ϑεολογίας τοῖς αὐτοῦ ϑιασώταις τίς ἐπιτελεῖν παρέ- 
T" doxsv ἄλλος ἢ μόνος ὁ ἡμέτερος σωτήρ; "" διὸ καϑ' ὅλης τῆς ἀνϑρώ- 
πῶν οἰκουμένης ϑυσιαστήρια ΟΡ ἐκκλησιῶν TE ἀφιερώματα, 
γοερῶν TE καὶ λογικῶν ϑυσιῶν ἱεροπρεπεῖς. λειτουργίαι μόνῳ τῷ 
παμβασιλεῖ ϑεῷ πρὸς ἁπάντων τῶν ἐϑνῶν “ἀναπεμπόμεναι. τὰς δὲ 
i δι' αἱμάτων καὶ λύϑρων καπγοῦ TE χαὶ πυρὸς ἐπιτελουμένας ϑυσίας 
E Tüc τε eue ἐχείνας xol μανιώδεις ἀνδροκτασίας τε καὶ ἀνϑρωπο- 
— ϑυσίας τίς ἀφανεῖ τε χαὶ ἀοράτῳ δυνάμει -σβεσϑῆναι καὶ μηκέτι ὑπάρ- 
15 xetr παρεσκεύασεν, ὡς μαρτυρεῖσϑαι πρὸς αὐτῆς ys Τῆς Ῥλλήνων 
ἱστορίας; ἐπειδὴ οὐ πρότερον ἀλλ᾽ ἢ μετὰ τὴν ἔνϑεον τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν διδασκαλίαν κατὰ τοὺς ᾿Αδριανοῦ χρόνους πᾶσαι αἵ πανταχοῦ 
"γῆς κατελύϑησαν ἀνϑρωποϑυσίαι. 
τοσούτων ὀναργῶν ἀποδείξεων τὴν μετὰ τὸν ϑάνατον ἀρετήν 
90. τε καὶ ϑύναμιν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν πιστουμένων, τίς οὕτω σιδήρεος 
τὴν φυχήν, ὡς μὴ συμμαρτυρεῖν τῇ ἀληϑείᾳ xal τὴν ἔνϑεον αὐτοῦ 
ζωὴν ὁμολογεῖν; ζώντων γὰρ ἀλλ᾽ οὐ νεκρῶν Ta κατορϑώματα, 
| ὄψεις τε ἀδήλων φασὶν εἶναι τὰ φαινόμενα. αὐτίκα δ᾽ οὖν χϑὲς καὶ 
πρώην ϑεομάχων γένος τὸν τῶν ἀνϑρώπων βίον ἐκύχα, ἦγέν TE χαὶ 
25. ἀπῆγεν καὶ πολλὰ ἴσχυεν. ἐπεὶ δὲ ἐξ ἀνθρώπων ἀπηλλάγη, (E)xelto 
δὴ μετὰ ταῦτα ἐπὶ γῆς σχυβάλων ἐκβλητότερον, ἄπνουν ἀκίνητον 
ἄναυδον, καὶ οὐχέτ᾽ αὐτῶν λόγος οὐδείς, οὐ μνήμη" φύσις γὰρ αὑτὴ 
γεχρῶν, καὶ ὁ μηκέτ᾽ ὧν οὐδείς ἐστιν. ὃ δὲ μηδεὶς ὧν (οὐδ᾽ ἂν) 
πραξειέν τι; ὁ δ᾽ ἐνεργῶν καὶ πράττων καὶ πλείονα τῶν ζώντων 
30 δυνάμενος πῶς ἂν ὑποληφϑείη μὴ ὦν; εἰ δ᾽ ἀφανὴς εἴη σαρκὸς ὁφ- 
ϑαλμοῖς, ἀλλ᾽ οὐχ ἐν αἰσϑήσει τὸ κριτήριον, οὐδὲ τεχνικοὺς λόγους 
οὐδ᾽ ἐπιστημονικὰς ϑεωρίας αἰσϑήσει σωμάτων καταμανϑάνομεν, 
οὐδὲ νοῦν τὸν ἐν ἀνϑρώποις μήτι γε ϑεοῦ δύναμιν εἶδεν τις πώποτε 


1 Theoph. Syr. III, 14. — 16 vgl. Euseb. Praep. Ev. IV, 17 = p. 164d (Porph. 
De Abstin. II, 560). — 19 Theoph. Syr. IIT, 17. — 27 Theoph. Syr. II, 19. 
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ὀφϑαλμοῖς, ἀλλ ἐκ τῶν ἔργων và τοιάδε πέφυχεν ἐπινοεῖσϑαι. 12 διὸ 
δὴ καὶ ἐπὶ τοῦ ἡμετέρου σωτῆρος τὴν ἀφανῆ δύναμιν αὐτοῦ προσή- 
κοι ἂν ἐκ τῶν ἔργων ἐπισχοπεῖν καὶ διακρίνειν, εἴτε χρὴ ζῶντος 
ὁμολογεῖν τὰ εἰσέτε δεῦρο πρὸς αὐτοῦ κατορϑούμενα, εἴτε καὶ μὴ 
ὄντος εἶναι λέγειν" ἢ μωρὸν xci ἀσύστατον τὸ ἐρώτημα" τὸν γὰρ μὴ 
ὄντα πῶς ἂν τις εὐλόγως εἴποι ἂν εἶναι; τὸ γὰρ μὴ ὃν πάσαις 
ψήφοις 00% εἶναι ἀποπέφανται οὐδέ τι δύνασϑαι ovr ἐνεργεῖν οὔτε 
πράττειν. urn γὰρ φύσις νεκρῶν ζώντων δὲ N ἐναντία. 

XVII Ἔνϑα δὴ καιρὸς ἐπιϑεωρῆσαι τοῦ ἡμετέρου σωτῆρος τὰ 
xa^ ἡμᾶς ἀποτελέσματα καὶ ζῶντος ϑεοῦ ζῶντα ἔργα συνιδεῖν" ἢ 
γὰρ οὐ ζῶντος καὶ ϑεοῦ ζωὴν ὡς ἀληϑῶς ζῶντος ἔργα ζῶντα τυγ- 
χάνει τὰ τοιαδὲ κατορϑώματα; τίνα δὴ ταῦτα, ἐρωτᾶς; μάνϑανε. 
ϑεομᾶχοι τινὲς πρώην τῶν αὐτοῦ προσευχτηρίων τὰς οἰκοδομὰς 
σὺν πλείονι φιλονεικίᾳ καὶ σὺν μείζονε δυνάμει ve καὶ χειρὶ ἐκ βά- 
ϑρων ἀνορύττοντες καϑήρουν ἀφανεῖς τε αὐτοῦ καϑίστων τὰς ἐκ- 
κλησίας, πάσαις τε μηχαναῖς τὸν μὴ τοῖς ὀφϑαλμοῖς ὁρώμενον ἐπο- 
λέμουν βάλλοντες καὶ ἀκοντίζοντες Hvglaug λόγων βολαῖς, ὁ δ᾽ ἀφα- 
νὴς ἀφανῶς ἠμύνατο. Elf οἱ μὲν οὐχέτ᾽ ἤσαν ἑνὶ ϑεοῦ νεύματι οἱ 
πρὸ μικροῦ τρυφηλοὶ καὶ τρισευδαίμονες, οἱ ἰσόϑεοι παρὰ τοῖς πᾶσιν 
ἀνυμνούμενοι, οἱ uaxgals ἐτῶν περιόδοις διαπρεπῶς τὴν ἀρχὴν εὐϑύ- 
ναντες, OTE δὴ τὰ πρὸς τὸν ὕστερον πολεμηϑέντα φίλα Te ἢν αὐτοῖς 
καὶ εἰρηναῖα᾽ oc δὲ μεταβαλλόμενοι ϑεομαχεῖν ἐτόλμων, τοὺς αὐτῶν 
ϑεοὺς προμάχους καὶ προασπιστὰς ἀντιπαρατάττοντες τῷ ἡμετέρῳ, 
αὐτίχα μιᾷ ῥοπῇ καὶ ϑεοῦ νεύματι καὶ δυνάμει τοῦ πολεμουμένου 
δίκας ὑπεῖχον οἱ ἅπαντες τῶν τετολμημένων, ος παραχωρεῖν τῷ 
πολεμουμένῳ καὶ νῶτα δόντες αὐτῷ [τῇ Heorntı] συνομολογεῖν ovy- 
χωρεῖν τε καὶ ἐπιτρέπειν τἀναντία τοῖς πρὶν τετολμημένοις. 10 δὲ 
τρόπαια νικητήρια παραχρῆμα πανταχοῦ γῆς ἀνίστη, ναοῖς τε ἁγίοις 
xai προσευχτηρίων σεμνοῖς ἀφιερώμασι τὴν σύμπασαν οἰχουμένην 
αὖϑις ἐξ ὑπαρχῆς κοσμήσας, κατὰ πόλεις TE καὶ κώμας χώρας TE 
πάσας καὶ τὰς τῶν βαρβάρων ἐρήμους ἱερὰ καὶ τεμένη ἑνὶ τῷ πᾶν- 
τῶν βασιλεῖ ϑεῷ, τῷ δὴ καὶ τῶν ὅλων δεσπότῃ, καϑιερώσας, Erden 


13 Theoph. Syr. III, 20. — 28ff. vgl. Euseb. Praep. Ev. V, 1 = p. 179b. 


6 εἴποι àv εἶναι H, εἶναι εἴποι N τὸ γὰρ H, εἴγε τὸ N | V οὐχ εἶναι Wil, 
οὐχ ἂν H, — N | τι δύνασϑαι N | οὔτ᾽ — οὔτε Hkl, οὐδ᾽ — οὐδὲ HSS | 10 ζῶντα, 
ἔργα co N | ἦ Hkl, εἰ HN | 19 ot Hkl, οἵ τινες HSS | 20 ἀνυμνούμενοι H, ἦσαν. 
auf Ras.) ὑμνούμενοι N | ἀρχὴν Val, rule Syr., εὐχὴν HSS | 26 τῇ ϑεότητι — H kl 
oder τῇ αὐτοῦ ϑεότητι | συνωμολόγουν N | 27 nach reroAu. + ὁλοσχερῶς ἔσπευδον 
N, < Hu. Syr. | 28 ἁγίοις N, pure Syr, ἁγίων H | 80 χοσμίως H | 32 χαϑιερῶ-: 
σας Val, χαϑιερώσθϑαι HSS. 
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χαὶ τῆς τοῦ δεσπότου προσηγορίας ἠξίωται τὰ καϑιερωμένα, οὐκ ἐξ 
ἀνϑρώπων τυχόντα τῆς ἐπικλήσεως, ἐξ αὐτοῦ δὲ τοῦ τῶν ὅλων κυρίου, 
παρὸ καὶ κυριακῶν ἠξίωνται τῶν ἐποωνυμιῶν. 
ὁπαρελϑὼν otv εἰς μέσον ὁ βουλόμενος διδασχέτω, τίς μετὰ 
δτὴν τοσαύτην κχαϑαίρεσίν τε καὶ ἐρημίαν ἱδρύματα ἐξ ἐδάφους εἰς 
ὕψος ἀνήγειρεν, τίς τὰ πάσης ἐλπίδος ἀφῃρημένα δευτέρας ἠξίωσεν 
πολὺ χρείττονος τῆς ἔμπροσϑεν ἀνανεώσεως, καὶ ἀνενεώσατο, αὐτὸ 
δὴ τὸ τοῦ λόγου μέγιστον ϑαῦμα, οὐ μετὰ τὴν τῶν ϑεομάχων ἐχεί- 
γῶν τελευτήν, ἀλλ᾽ ἔτι τῷ βίῳ περιόντων αὐτῶν δὴ τῶν καϑηῃρη- 
10 χότων, Oc di αὐτῶν στόματος καὶ di αὐτῶν γραφῆς τὴ» παλινῳδίαν 
τῶν τετολμημένων αὐτοῖς ἀσϑῆναι, καὶ τοῦτο πρᾶξαι αὐτοὺς οὐχ ἐν 
ϑυμηδίαις ὄντας (φιλανϑρωπίας λογισμῷ τάχα ἂν τις νομίσειεν), Yen- 
“λάτοις δὲ μάστιξιν ἐλαυνομένους. ὃτίς μετὰ τοσούσδε τοῦ διωγμοῦ 
χειμῶνας καὶ ἐν αὐτῇ ys τῇ τῶν δεινῶν ἀκμῇ φιλοσόφου βίου ζηλω- 
10 τὰς καὶ ϑεραπευτὰς τοῦ ϑεοῦ μυρίους ἄνδρας γυναικῶν τε ἱερείας 
 χαὶ χοροὺς ἀειπαρϑένων ἀγνείᾳ παντελεῖ τὸν πάντα τῆς ζωῆς αὐτῶν 
χρόνον ἀναϑείσας τοῖς τῆς ἐνθέου διδασκαλίας αὐτοῦ μαϑήμασι xa 
ὅλης συνίστη τῆς olxovusvns τροφῶν [6] ἀποχαῖς ἀσιτίαις τε καὶ 
ἀνοινίαις πολυημέροις προϑυμότατα διακαρτερεῖν ἐγχρατείᾳ τε καὶ 
20 ῥώμῃ βίου στερροῦ χρῆσϑαι μετὰ σωφροσύνης; τίς γύναια καὶ μυρία 
πλήϑη ἀνδρῶν ἀναπέπεικεν Aoyızas τροφὰς ψυχαῖς λογικαῖς καταλ- 
 Anàovs δι᾿ ἐνθέων ἀναγνωσμάτων ἀντικαταλλάξασϑαι τῶν τοῦ σώ- 
ματος τροφῶν; τίς βαρβάρους καὶ ἀγροίκους ἀνόρας γύναια TE καὶ 
παῖδας καὶ οἰχετῶν γένη πλήϑη τε μυρία μυρίων ἐϑνῶν ϑανάτου 
95 μὲν χαταφρονεῖν ἐδίδαξεν ἀϑάνατον δὲ πεπεῖσϑαι εἶναι τὴν αὐτῶν 
ψυχήν, καὶ δίκης ὀφϑαλμὸν ὑπάρχειν ἔφορον τῶν ἀνϑρωπίνων πραγ- 
μάτων εὐσεβῶν ve καὶ ἀσεβῶν, δικαιωτήρια (TE) ϑεοῦ προσδοκᾶν, καὶ 
τούτων ἕνεχα δικαίου χαὶ σώφρονος δεῖν ἐπιμελεῖσϑαι βίου; μὴ γὰρ 
o0rO διατεϑέντας ἀδύνατον ἄλλως εἶναι τὸν τῆς ϑεοσεβείας ὑποδῦναι 
30 ζυγόν" ὁ δὴ μόνῳ τῷ ἡμετέρῳ σωτῆρι εἰσέτε xol νῦν κατορϑοῦται. 


13 Theoph. IIT, 21. — 26 Fragm. Tragic. Adesp. 421 (Eus. Praep. Ev. 683 d). 


3 παρ᾽ ὦ H | lieber τῆς ἐπωνυμίας V al, παρὸ — énov. « Wil. | 4 otv N, then 
Syr, — H | ὅ τόσην H | 6 ἤγειρε N | 7 αὐτὸ in N ὁ vielleicht aus ὦ | 8 τὸ 07; H | 
τῶν + am Rande H, < N | 9eou&yov N | 15 ϑεοῦ Hkl, ϑείου HSS | 18 δ᾽ — HkI | 
20 βίον, aber v aus v, N | nach χρῆσϑαι + am Rande ἐδίδαξε N 26 δίκης ὀφϑαλ- 
μὸν Val, the eye of justice Syr, δίκην óqg9aAucóv HN | 27 ve + Wil. | xa 
-«-Η 238 δικαίον Hkl, διχαίω H, c über der Zeile, δικαίως N | σώφρονος Hkl, 
σωφρόνως HN | δεῖν H, ζῆν auf Ras. aus δεῖν N βίου — N, that it was .. their 
duty to be careful as to the lifeofrigtheousness and temperance Syr. | 
ἐπιμέλεσθαι Hkl | 99 ϑεοσεβείας, σεβει auf Ras, Η 80 ὁ δὲ H, ἃ (aus ö) δὴ N, 
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ἀλλὰ ταῦτα μὲν παρῶμεν, Ἰφέρε δὲ ἄλλως τὸν τὴν διάνοιαν 
λελιϑωμένον καὶ ἐκ τῶν τοιωνδὶ προσαγάγωμεν ἐρωτήσεων, ὧδέ πὴ 
αὐτοῦ πυνϑανόμενοι. ἄγε δή, οὗτος, φωνὴν λογικὴν ἀφείς, un ἐξ 
ἠλιϑίου καρδίας ψυχῆς δὲ νοερᾶς καὶ λογικῆς καρπὸν προβαλλόμενος, 
λέγε δή, παρὰ σαυτῷ πολλᾶκις ἐπισκεψάμενος, τίς ἄλλος πώποτε 
τῶν ἐξ αἰῶνος βοηϑέντων σοφῶν ὁμοίως τῷ ἡμετέρῳ σωτῆρι προ- 
φητικαῖς ἄνωϑεν πρὸ μυρίων χρόνων φωναῖς ἐγνώσϑη τε καὶ 
προεκηρύχϑη παρὰ τοῖς “πρόπαλαι ϑεοφιλέσιν Ἑβραίων παισίν; ot 
καὶ τὸν τόπον αὐτοῦ τῆς γενέσεως καὶ χρόνους τῆς ἀφίξεως καὶ 
τρόπον τοῦ βίου καὶ δυνάμεις καὶ λόγους καὶ “κατορϑώματα αὐτοῦ ] 
προλαβοντὲς βίβλοις ἱεραῖς καταβεβλήηκασιν. 975 τίς ovvro ταχὺς Ex- 
dıxos τῶν εἰς αὐτὸν τετολμημένων ἀποδέδεικται, ὡς ἅμα τῇ κατ᾽ 
αὐτοῦ δυσσεβείᾳ τὸ πᾶν Ιουδαίων ἔϑνος ἀοράτῳ δυνάμει μετελϑεῖν, 
ἄρδην τε τὸν βασιλικὸν αὐτῶν τόπον ἐκ βάϑρων ἀρϑῆναι, αὐτό τε | 
τὸ ἱερὸν ἅμα τοῖς ἐν αὐτῷ σεμνοῖς εἰς ἔδαφος κατενεχϑῆναι; τίς de 
προρρήσεις αὐτῶν TE τούτων πέρι τῶν ἀσεβῶν ἀνδρῶν ἀμφί τε τῆς 
πρὸς αὐτοῦ xe. ὅλης τῆς οἰχουμένης ὑποστάσης ἐκκλησίας χαταλλή- 
λους τοῖς πράγμασιν ἀποφϑεγξάμενος, πιστὰς ἔδειξε ταύτας τοῖς 
ἔργοις, ος ὁ ἡμέτερος σωτήρ; περὶ μὲν τοῦ τῶν ἀσεβῶν ἱεροῦ φήσας" 
»ἀφίεται ὑμῖν ὁ οἶχος ὑμῶν ἔρημος“ καί. „od μὴ μείνῃ λίϑος ἐπὶ 
λίϑον ἐν τῷ τόπῳ τούτῳ, ὃς οὐ μὴ καταλυϑῇ "“" περὶ δὲ τῆς αὐτοῦ 
ἐκκλησίας" «ἐπὶ τὴν πέτραν οἰκοδομήσω μου τὴν ἐχκλησίαν, καὶ πύλαε 
δου οὐ κατισχύουσιν αὐτῆς." | 

ϑτὸ δὲ ἄνδρας εὐτελεῖς καὶ ἀγροίχους ἐξ ἀλείας μεταγαγεῖν 
τὴν ἀρχὴν καὶ τούτους νομοϑέτας καὶ νομοδιδασκάλους Aropivar 
τῆς ἀνϑρώπων οἰκουμένης, οἷόν σοι εἶναι δοκεῖ; τὸ δὲ ἐπαγγείλασϑαι, 
καὶ λόγῳ μὲν εἰπεῖν ἔργῳ δὲ ποιῆσαι αὐτοὺς ἁλιέας ἀνθρώπων, καὶ 
τοσαύτην αὐτοῖς ἀρετὴν τε καὶ δύναμιν “παρασχεῖν, ὡς καὶ γραφὰς 
συντάξαι zal βίβλους παραδοῦναι, καὶ ταῦτας εἰς τοσοῦτον χρατῦναι,, 
ὡς xa ὕλης ng οἰκουμένης παντοίᾳ γλώσσῃ βαρβάρων τε καὶ 
Ἑλλήνων μεταβαλλομένας παρὰ πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι μελετᾶσϑαι, xal 
πιστεύεσϑαι ϑεῖα εἶναι λόγια τὰ ἐν αὐταῖς καταβεβλημένα. !oiov de 
καὶ τὸ αὐτὸν προφητεῦσαι τὸ μέλλον καὶ τοῖς μαϑηταῖς zQouaQ- 


a Theoph. Syr. III, 24. — 6 φροφητ. — 11 χαταβεβλ. vgl. Theoph. graece- 
II, 3. — 20 Matth. 23, 38. — Matth. 24, 2. — 22 Matth. 16, 18. — 24 Theoph. Syr. 
I, 28 — 27 Matth. 4, 19. | 


1 δὲ N, δὴ H | 4 νοερᾶς καὶ λογικῆς H, c N, intelligent and rational! 
Syr.| 8 ϑεοσεβέσιν, über der Zeile φιλέσιν N | 11 οὕτω Val. Syr, αὐτῶ HN | 16 
προσρήσεις H | 24 ἁλίας H | 95 τὴν ἀρχὴν „überhaupt“ Wil, (eis) τὴν ἀρετὴν. 
Hkl, Syr. to that of rule (‚in potestatem“) | 26 τὸ δὲ HSS, oiov δὲ τὸ Hkl | 32 
nach καταβεβλημένα + ὅσον εἰς ἀπόδειξιν ἐναργῆ τῆς αὐτοῦ ϑεότητος N, <H u. Syr. 
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τύρασϑαι, ὡς ἄρα ἐπὶ βασιλέων καὶ ἡγεμόνων μέλλοιεν ἄγεσϑαι τι- 
μωρεῖσϑαί τε καὶ τὰς ἐσχάτας ὑπομένειν κολάσεις, οὐ dia τινα πρᾶξιν 
ἄτοπον διὰ μόνην δὲ τὴν εἰς τοῦτον ὁμολογίαν; τὸ δὲ καὶ προϑύμως 
αὐτοὺς ταῦϑ᾽ ὑπομεῖναι παρασχευάσαι εὐσεβείας τε ὅπλοις οὕτω 
5 φράξαι, Oc ἀδάμαντος τὰς ψυχὰς κραταιοτέρους ἐν τοῖς πρὸς τοὺς 
ἀντιπάλους ἀγῶσι διαφαίνεσϑαι, ποῖον οὐχ ἂν ὑπερβάλοιτο λόγον; 
τὸ δὲ μὴ μόνον ἐκείγους. τοὺς αὐτῷ παρηκολουϑηκότας, ἀλλ᾽ ἤδη 
καὶ τοὺς ἐκείνων διαδόχους καὶ αὖϑις τοὺς μετέπειτα γενομένους 
καὶ τοὺς εἰσέτι δεῦρο καϑ᾿ ἡμᾶς αὐτοὺς οὕτω τῆς ψυχῆς »νευρῶσαι 
0 τὰς δυνάμεις, ος μηδὲν ἄξιον ϑανάτου πράξαντας παντοίας κολάσεις 
χαὶ πᾶν εἶδος στρεβλωτηρίων Leo ἡδονῆς ὑπομένειν εὐσεβείας χάριν 
τῆς εἰς (Tov) τῶν ὅλων ϑεόν, ποῖον οὐχ ἂν ὑπερβάλοιτο ϑαῦμα; 
ἀλλὰ βασιλέων εἰς τοσοῦτον αἰῶνα τίς πώποτε κρατῶν διετέ- 
λεσεν; τίς δ᾽ οὕτω ee μετὰ ϑάνατον καὶ τρόπαια κατ᾽ ἐχϑρῶν 
5 ἵστησι, καὶ πᾶντα τόπον καὶ χώραν καὶ πόλιν, Ἑλλάδα τε καὶ βάρ- 
Baoov, ὑποτάττει, ἀοράτῳ καὶ ἀφανεῖ δεξιᾷ τοὺς “ἀντιπάλους χειρού- 
μενος; 1270 ys μὴν κεφάλαιον τῶν εἰρημένων, ἢ πο ας γῆς διὰ 
τῆς αὐτοῦ δυνάμεως πρυτανευϑεῖσα εἰρήνη, περὶ ns Ta εἰχότα προ- 
λαβόντες εἰρήκαμεν, ποῖον οὐκ ἂν συκοφαντῶν ἀποφράξειξ στόμα, 
Ὁ οὕτω μὲν ἔργῳ συνδραμούσης τῇ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν διδασκαλίᾳ καὶ 
τῷ καταβληϑέντι ὑπ᾿ αὐτοῦ τῷ παντὶ κόσμῳ κηρύγματι τῆς τῶν 
ἐϑνῶν πάντων ὁμονοίας τε καὶ συμφωνίας, οὕτω δὲ πρόπαλαι ὑπὸ 
τῶν τοῦ ϑεοῦ προφητῶν προαναπεφωνημένης τῆς χοσμικῆς τῶν 
ἐθνῶν εἰρήνης τοῦ τε πρὸς αὐτοῦ καταβληϑέντος τοῖς ἔϑνεσι λόγου; 
5 ἐπιλείψει. us, βασιλεῦ, τὸ πᾶν τῆς ἡμέρας μῆκος τὰς ἐναργεῖς 
ἀποδείξεις τῆς ὀνϑέου δυνάμεως τοῦ σωτῆρος ἡμῶν τὰς ἐκ τῶν 
εἰσέτι νῦν ὁρωμένων ὑφ᾽ ἕν πειρώμενον συνάγειν καὶ συνιστᾶν, ὅτι 
μηδεὶς πώποτε τῶν ἐὲξ αἰῶνος μήτε παρ᾽ Ἕλλησι μήτε παρὰ βαρ- 
βάροις τοσαύτην ἀρετῆς ἐνθέου δύναμιν ἐπιδέδεικται, ὅσην ὃ σωτὴρ 
Ὁ ὁ ἡμέτερος. !?ví δὲ λέγω ἀνδρῶν, ὁπότε und αὐτῶν τῶν παρὰ 
πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσι ϑεολογουμένων τοιαύτη τις πέφηνεν ἐπὶ γῆς φύσις" 
n δεικνύτω ὁ βουλόμενος, παρίτω δὲ πᾶς φιλόσοφος καὶ ἡμῖν λε- 
γέτω, τίς ἐκ τοῦ παντὸς αἰῶνος ἠκουσέν ποτε ϑεὸς καὶ ἥρως αἰωνίου 


1 Mark. 18,9. — 17 Theoph. Syr. III, 33. 


2 ἐσχάτους H | 4 ταῦτ᾽ H, ταῦϑ᾽ N | 6 u. 12 ὑπερβάλλοιτο, aber das zweite A 
ausradiert, H | 12 τὸν + Val(?)| τῶν aus τὸν N | 14 οὕτως H | 17 μὴν <H | 90 
συνδραμούση H | 24 Wortfolge λόγου τοῖς ἔϑνεσιν N | 25 τὰς ἐναργεῖς &zoo. N, the 
open proofs Syr, τῆς ἐνεργείας àmoó. H | 26 τὰς < (?) Wil. | 27 συνάγειν 
χαὶ H (u. Syr), < N | 30 ὁ ἡμέτερος H, ἡμῶν N | ὅτε H| 31 πέφηνεν HN, zv 
aus vx N, has appeared Syr. | 33 ἤχκουσται, aber ται aus e, N. 

Eusebius 1. 17 
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ζωῆς οὐρανίου TE βασιλείας μαϑήματα πρόξενα παραδεδωκὼς ἀνϑρώ- 
ποίς, οἷα ὁ ἡμέτερος σωτήρ, φιλοσόφοις δόγμασιν “μυρία πλήϑη καϑ' ! 
ὅλης τῆς οἰκουμένης συνασκχεῖσϑαι ποιήσας, οὐρανόν τε πείσας μετα- 
διώκειν καὶ τὰς ἐν οὐρανῷ διατριβὰς ϑεοφιλέσι ψυχᾶϊς ἀποχειμένας 
ἐλπίζειν; τίς πώποτε ϑεὸς ἢ καὶ ἥρως [ἄνϑρωπος] τὴν ἀφ᾽ ἡλίου 
ἀνίσχοντος μέχρι δυομένου, μόνον οὐχὶ τὸν ἴσον ἡλίῳ διϊππεύσας, 
δρόμον, ταῖς λαμπροτάταις τῆς αὐτοῦ διδασκαλίας αὐγαῖς κατηύγασέν͵ 
τε καὶ ἐφώτισεν, OG πανταχοῦ γῆς͵ Evi ϑεῷ πᾶν tÜvoc μίαν καὶ τὴν. 
αὐτὴν ἐπιτελεῖν λατρείαν; τίς πώποτε ϑεὸς ἢ καὶ ἥρως πάντας ϑεούς 
τε καὶ ἥρωας Ῥλληνικοὺς καὶ βαρβάρους παραγκωνισάμενος, μηδένα, 
μὲν ἐκείνων ϑεὸν εἶναι νομίζειν ἐνομοϑέτησεν καὶ νομοϑετήσας͵ 
ἔπεισεν᾽ ἔπειτα πολεμηϑεὶς ὑπὸ πάντων, εἷς ὧν αὐτὸς τὸ πᾶν τῶν 
ἐναντίων στρατόπεδον καϑεῖλεν, τῶν ἐξ αἰῶνος ἁπάντων ϑεῶν Te 
καὶ ἡρώων κρατῶν, [ἀπὸ περάτων] ὡς καϑ' ὅλης τῆς ἀνϑρώπων. 
οἰκουμένης ϑεοῦ παῖδα μόνον αὐτὸν πρὸς τῶν ἐϑνῶν ἁπάντων ἄνα- 


, t 
γορευεσϑαι; Ἰάγίς τοῖς τὸ μέγα a HHEUN τῆς γῆς οἰχοῦσι τοῖς τε 


c. 


κατὰ γῆν καὶ τοῖς κατὰ ϑάλατταν ἐφ᾽ ἑκάστης ἑβδομάδος τὴν χυρια- 
xijv χρηματίζουσαν ἡμέραν ἑορτὴν ἄγειν ἐπὶ ταὐτὸν συνιόντας παρα- 
2 \ - 


μηϑεὶς ὡς 0 ἡμέτερος σωτὴρ τρόπαια νικητήρια κατὰ τῶν ἐχϑρῶν᾽ 
ἤγειρεν; οἱ μὲν γὰρ οὐ διέλιπον ἐξ ἀρχῆς καὶ εἰς τέλος αὐτοῦ τὰ - 
μαϑήματά τε καὶ τὸν λαὸν πολιορκοῦντες, δι6δ᾽ ἀφανὴς ἀφανῶς τοὺς 
οἰκείους αὐτοῖς ἱεροῖς οἴχοις ἐπὶ μέγα δόξης προῆγεν. "xal τί δεῖ 
λόγοις τὰς παντὸς λόγου κρείττονας ἐνϑέους δυνάμεις τοῦ σωτῆρος. 
ἡμῶν φιλοτιμεῖσθαι συνάγειν, ὅτε καὶ σιωπώντων ἡμῶν αὐτὰ βοῶσι, 
τοῖς ὦτα ψυχῆς κεκτημένοις τὰ πράγματα, τοῦτο ξένον ἀληϑῶς καὶ Ὁ 


παράδοξον καὶ ἕν μόνον (ἐξ αἰῶνος) τὸν κόσμον ἀνϑρώποων 8 ἐνηνοχέναι : 


ὃ Theoph. Syr. II, 34. — 20 Theoph. Syr. III, 37. | 


aJ 


1 πρόξενα <N | b ἄνϑρωπος < Christoph., Syr. | 9 λατρείαν auf Ras. N| 
10 nach E24. + τε H | 14 χριτῶν H | ἀπὸ περάτων < u. ὡς (statt ἕως HSS) Hkl, so 
asto be called throughout the whole creation Syr. | nach ἀνϑρώπων unge. | 
10 Buchst. ausradiert in H | 15 nach &v«yog. + παρασχεύασας N, < H u. Syr. | 
16 τίς < H | τοῖς N, oic H | τοῖς über der Zeile N | 18 ταὐτὸ N | συνόντας H | 19. | 
ov τὰ H, αὐτὰ H | 28 xai £v μόνον τὸν βροτὸν ἀνϑρώπων ἐνηνοχέναι καὶ H, corrupt! 
at any period too it must be a singular thing (which) He brought to 
this world of mankind and Syr. Lee bezeichnet den Syrischen Text als 
sehr dunkel u. wahrsch. verdorben; Tallqvist: „et ab aeternitate hoe miraculum in | 
mundum hominum duxit“(?) | 28 ἐξ αἰῶνος + hier u. Z. 29 μόνον ἐξ αἱ. «- Wil | 
κόσμον H ΚΙ] βροτὸν HSS | χαὶ <Hkl u. Wil; ganz willkürlich: xe ἕν μόνον ἐπὶ τῶν 


- ” N 
βροτῶν ὠφϑὴ γένους τὸ ἀνϑρώποις ἐνηνοχέναι τὰ τοιαδὶ N. 
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[xci] τὸ ἀληϑῶς παῖδα ϑεοῦ [μόνον ἐξ αἰῶνος) (roig) ἐπὶ γῆς 
ὦφϑαι. 
XVII. Περιττὰ δ᾽ ἂν καὶ ἄλλως (001) εἴη τὰ παρ᾽ ἡμῶν εἰσακουό- 
μενα, ὃς αὐτῇ τῇ πείρᾳ τῆς σωτηρίου ϑεότητος συναίσϑησιν πολ- 
5 λάκις εἰληφώς, οὐ λόγοις ἀλλ᾽ ἔργοις αὐτοῖς κήρυξ ἅπασι τῆς ἀληϑείας 
χαϑέστηχας᾽ σὺ γὰρ ἡμῖν αὐτός, βασιλεῦ, σχολῆς δοϑείσης εἴποις ἂν 
βουληϑεὶς μυρίας τοῦ σοῦ σωτῆρος ϑεοφανείας, μυρίας καϑ'᾽ ὕπνους 
παρουσίας, Σοὺ τὰς ἀπορρήτους ἡμῖν ὑποβολὰς αὐτοῦ φημι, τὰς δ᾽ 
ἐν αὐτῷ σοι λογισμῷ χαταβαλλομένας καὶ περὶ τῆς τῶν ὅλων προ- 
τὸ νοίας τὰ κοινωφελῆ καὶ τὰ πάντη χρήσιμα παρατιϑεμένας" "ἐπαξίως 
δ᾽ ἂν ἡμῖν τοῦ σοῦ προασπιστοῦ γε καὶ φύλαχος ϑεοῦ διελεύσῃ τὰς 
ἐναργεῖς ἐν πολέμοις ἐπικουρίας, τὰς ἐχϑρῶν καὶ ἐπιβούλων φϑορᾶς, 
τὰς ἐν κινδύνοις δεξιώσεις, τὰς ἐν ἀπόροις εὐπορίας, τὰς ἐν ἐρη- 
μίαις ἀντιλήψεις, τὰς ἐν ἀμηχάνοις εὑρέσεις, τὰς τῶν μελλόντων 
15 προγνώσεις, τὰς περὶ τῶν καϑόλου προμηϑείας, τὰς περὶ τῶν 
ἀδήλων σκέψεις, τὰς περὶ τῶν μεγάλων ἐπιχειρήσεις, τὰς πολιτικὰς 
οἰχονομίας. τὰς τῶν στρατοπέδων διοικήσεις, τὰς καϑ' ἕχαστον διορ- 
ϑώσεις, τὰς περὶ τῶν χοινῶν διατάξεις, τὰς βιωφελεῖς νομοϑεσίας. 
καταριϑμήσεις δ ἂν ἀπαραλείπτως ἕχαστα τῶν ἡμᾶς μὲν λανϑανόν- 
20 τῶν, σοὶ δ᾽ αὐτῷ μόνῳ γνωριζομένων καὶ ταῖς σαῖς βασιλικαῖς μνή- 
μαις oia ϑησαυροῖς ὃν “ἀπορρήτοις τεταμιευμένον. 
ὡν δὴ χάριν ἁπάντων εἰκότως. αὐτοῖς δὴ τούτοις λαμπροῖς 
τεχμηρίοις τῆς σωτηρίου δυνάμεως χρησάμενος, οἶχον εὐχτήριον 
τρόπαιον τῆς κατὰ τοῦ Havarov νίκης αὐτοῦ πᾶσιν ἀνϑρώποις πι- 
25 στοῖς ἅμα καὶ ἀπίστοις ἀνέδειξας, νεών TE ἅγιον ἁγίου ϑεοῦ, ζωῆς 
τε ἀϑανάτου καὶ βασιλείας ἐνθέου λαμπρὰ καὶ μεγάλα [περικαλλῆ] 
“ἀφιερώματα, [τὰ] πρέποντά ye εὖ μάλα καὶ οἰκεῖα βασιλεῖ γνικητῇ, 
τοῦ παμβασιλέως σωτῆρος ᾿ἀναϑήματα' ἃ δὴ τῷ τῆς ἀϑανάτου 
ζωῆς μαρτυρίῳ τε καὶ μνήματι περιβέβληκας, τὸν οὐράνιον τοῦ 
80 ϑεοῦ λόγον νικητὴν καὶ τροπαιοῦχον βασιλικοῖς χαραχτῆρσιν ἐκτυπού- 
μενος, πᾶσι τοῖς ἔϑνεσι λαμπραῖς καὶ ἀνεπισκιάστοις φωναῖς, ἔργῳ 
τὲ χαὶ λόγῳ, τὴν εὐσεβῆ xal φιλόϑεον ὁμολογίαν προχηρύττων. 


1 τοῖς + (nach Syr.) Hkl | τὸ ἀληϑῶς N, τοῦ ἀλ. H | 8 σοὶ +Hkl | εἰσαχουό- 
μενα H, σοι ἀχουόμενα N | 6 βασιλεὺς N 8 τὰς u. nach τὰς über der Zeile δ᾽ Ν, 
ἃς Η | 11 γε HSS, re Hkl | 12 ἐνεργεῖς H | φορὰς H | 13 τὰς ἐν ἐρ. ἀντιλή- 
weıg + am RandeH | 14 εὑρήσεις H | 19 χαταριϑιμήσοις N | 26 περιχαλλῆ <Hkl | 
27 τὰ < Hkl | νιχητῆ H, νίχης τῆς N, νικητῇ νίχης τῆς Val. | 31 λαμπραῖς — 
32 προχηρύττων < N. — 29 Zuletzt εὐσεβίου τοῦ παμφίλου βασιλικὸς H. 
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REGISTER. 


I. Stellenregister. 
Altes Testament. 
Neues distet 
Kirchliche Schriftsteller. 
Nicht-kirchliche Schriftsteller. 
II. Namenregister. 


III. Wort- und Sachregister. 


VORBEMERKUNGEN. 


Die Zahlen beziehen sich auf Seite und Zeile der vorstehenden Ausgabe, 
3, 1—148, 20 gehört zu Eusebii Vita Constantini (εἰς τὸν βίον Kovoravrivov). — | 
Den Citaten aus den Edicten und Briefen Constantins ist ein C beigefügt. 
151, I—192, 32 gehört zur Oratio Constantini (τῷ τῶν ἁγίων συλλόγῳ). Die 
Citate aus dieser Schrift sind mit Or. bezeichnet. 
195, I—259, 32 gehört zu Eusebii Laus Constantini (εἰς Kovoravrivor τρια- 
κονταξτηριχός). 
Wenn Eusebius auf eine Person hindeutet, ohne den Namen ausdrücklich zu nen- 
nen, ist das betreffende Citat im Namenregister meistens in ( ) eingeschlossen worden, 
Im Wort- und Sachregister bedeutet Cjt., dass die Lesart auf Conjectur be- 
ruht. — Vgl. HSS! enthält eine Hinweisung auf den kritischen Apparat überhaupt. 
Das Zeichen » bedeutet, dass das Stichwort oder ein Teil desselben zu wieder- 


holen ist. 


Ι. Stellenregister. 


Genesis 
Ben 2, 3 . 158, 17 Or. 
E 7 1264, .8 Or, 
E 5 172, τὸ Or, 
8, ὃ 1465, 27. Or. 
NGC . . 184, 14 Or.) 
12, 6fl.: 99, IO. 99, 32 (nicht 

30) C. 

18, rff.: 100, 31 (nicht30) C. 

Exodus 
E 2 . 2" 46,1 
12, 31ff. XII Uu Or, 
Eb 21. ΠΟΤῚ Or. 
I4, 26ff. 2g. 8 Or. 
15, I, 2 25, 27 
E 4. 25. 6 
E. 5. 25; 9! 

Matthäus 
I, I8 ff 068; 24. Or. 
E22. 176, 19ff. Or. 
2. 16. 1:269. 10 Or. 
Eg. E 256. 27 
E TOf. 274, 26 Or. 
5, 23—24 133, 27 
E15. ἘΠῚ 74 
7, 15—16 113, ^64 
8, 16 . DUO 6 Or. 
8 26. x70, g Or. 
Eu. 225, : 
9, 13. . 225, 
E 5: 169, 1101, 170, jor 
11, 28 Ec 225 2 
14, 151 69, 13 Or. 
16, 18 c 256, 22 
18, 12 214, 27 
19, 21 . 174, 25 Or. | 


Altes Testament. 


15210". 26,: 3127, 1: 78, 12.022 “(nicht 13 
ESSA. 2b, 2 u. 23) 
20, 5. . 103, 27 53, 4-6 . 248, 9 
33, .7 46, 9. 53, 7 . 248, 7 
164, 4 ; ΖΕ 5 
Psalmen 
2, 79 x^ 380: 29 Gr Ezechiel 
T5 DI. 25. 18 
72, ; "250, 25 222 ,:225.' Ὁ 
72, 8 . 250, 24 
132, 7 95, I9 Daniel 
: 2—6, 24 177. 23.07. 
Maleachi 6. i 0B, 14 
42. ; 2143, 25 Ph ἜΣ miam 1 
Jesaia I! Makkabäer 
245-4 . 250, 26 [7, 28: 169, 19 Or. (unsicher) 
Neues Testament. 
23, 38 256, 20/3. 22. V- 109, 2729 0 
24; 8 250; 20] 22,53: 65, 22 (nicht 239.6: 
24. TA 251, 1423, 44. . . 170, 38907 
25, 41 . 173, 4 Or. 24, 5 : 89, 22 u. 93, 20 
25, 46 EA 05m|s45:2$.. EI 
26, 51 ΠῚ 85 Or: 
27; 2 276, 23 Or, 
τι 2 : τ 20 Johannes 
28, 19 251, 12|, ‚232, 25 
| 1-1-*u. 3 τ 42 DI 20 
Markus |I, I—4 163, 26 Or. 
| x, 2m ve 4, 2718. 6 
35 9 257, 1 
16, 19 ;. 176,522;:0* τὸ, ja 95, 12 
Lukas Acta 
y dt : 168, 27 Or. | 1, Que 2, 4 1445 13 
To. 48, τ (nicht 20) | 2, π᾿ ὉΠ: 80, 26 
2, 40 3 . 0. 168, g0 Or. [3,-49 ἀπ: 106, 19 


264 
9, I NATU WE 
IO, 38 . . 169, 2 Or. 
I Johannes 
2, 29 . 169, 2 Or. 
Römer 
1,274 :— 4 210. ὃ 
SET. OZ EOS 
d. TD » 252, I7 
Augustinus 
(De civitate Dei) 
XVIHL 23, .- ..179, 9.0 


Canon Apostolorum 


XIII . 109, 14 C. 


Canon Nicaenus 


XV . 109, 7 (nicht 6) C. 
Eusebius 
(Demonstr, Evang.) 

IV 5, off. . 233, 24 
IV 5, xs if . 234, 30 
IV 8, Taf, 238-714 
IVO, 3 «227; τὸ 
ΓΝ 43,9 Th. . 242, 5 
IV 13, 5—10o 242731 
(Histor, Eccles.) 

VER 13,55 29, 22 
NEIN XA 4 23.55 
VIII 14, 3—6 23, 25 
YIH 434,13 . 213,95 
VII 14, 10 um, 1g . "29e 
VIII 16, 3—4: 34, Io (nicht 

1I) 
TU rx. o 4, 18 
IX, 9, 3—11 (nicht AU. 

24, 20 
IX τὸς I2—16 . ant 
EX 51, ὦ 29, 22 
X o N23 40, 2 
X 8, 2—8 30, 22 
45-0. KA. 3 2 
X 8, 10 32, 8 (nicht 18) 
X 5, II—I4 . $95. 4 
X 8,14—9,2 . 40, I2 
X 9, 7—8: 48, 29 (nicht 30) 


Stellenregister. 


Galater 
p 20223, 27 
| Korinther 
1, 24 . 3E, 10 
2:9 "211, 3T 
8, 6 289,27 
Epheser 
4, 6 . 232, 30 


Kirchliche Schriftsteller. 


(Laus Constantini) 


TI 2 Mte ἘΠ 
VIII 1—7 τς 152 TT 
IX 8" 47, 28. 26, 14 
IX..9, 10v, ΤΊ: 124,3. 124, 26 
(nicht 27) 
IX iD . . 3245 10 
IX &5 . 98, 28 (nicht 29) 
PX. 147 s B 95, 4 
(Praep. Evang.) 
l4. ..240, X0, 28t. 21 
IV.16.. ... 235, 28. 230, 10 
IV 17 v owe usc a! UAE MER 
Nu or 248, 28. 254, 28 
XIII 13 ὌΠ 255, 26 
(Theophania graece) 
LEN S 2 230, E 
TIE . 286, Ὁ 
IH ἢ ,244, 12:8. 20 
III 9 . 245, 23 
BI στ΄. . 246, 4 
III r4 ff. . 247, ΔῈ 
III 19 . 246, 17 
(Theophania syriace) 

I 2—l 34: 225, 27—235,12 
bas : . 197, I 
II 3—13 235 19—237, 31 
HL xp €. 240,7 2 
II ἀπ u. 16 . 240, :6 
H ks. ar BEN OUO 
II 55—65:238, 19—240, 2 
H 785—890... . . 2485 1 
II 81 . 240, 191 
II 82 . 240, 26 
II 83 . 214, 2I 
II 93 240, 29 
ΤΠ ΡΩΝ ἫΝ 249, 6258, 29 
ΠῚ 39 . 241, τὸ 


6, 14 47, 31 | 
Philipper 
1, 15. . IOS, 20 
I Timotheus 
6, 16 2.227, 
Apokalypse 
2, 12.14 9L, * 93, 15 
II 45—55 . 244, 12 
I opo ;246, 
III 58—59 . 247. 15 
III 60 . . 246, 39 
(Vita Constantini) 
I 40 .: 219, XE 
II 16 ; 19. 
III 41 . 221, 25 
II so. | 221, ΣῈ 
ΠῚ 54, 4 - . 216, ἢ 
IV 18 . 210, 28 u. 220, 9 
IV 19 ..219, TH 
IV 40 . 200, 26 
Gelasius Cyzicenus 
I 4 . 28 
II6 J^ MER 
II 4 . 68, 18 G 
118 8e, 8. BN 
Lactantius 
(Divin, Instit.) 
I 5, 18—19 . 156, 20 Or. 
Τα 245 ‚165, +05 
116, 5-6. . 17, 05 
IV.7, 10.8, 3: 168, 7 08 
IV τὸ, 26f, .181, 6 OE 
IV 16, 11 . 180, τὸ O8 
IV 25, 3 u. 4 . 168, 24 Or. 
VII 19, 9 . 179, 26 ΘῈ 
VII 20, 3 . 180, 15 Or. 
(De morte persec.) 
4—7 ἃ, 17. 190, 3 Or. 


Oracula Sibyllina 
VIII 217—243: 179, 19 ff. 


16 7 
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Stellenregister. 265 
Socrates ; iE i 255,261 Theodoretus 
51, 3 €. 54, 6C. 55, τὸ 
JUR E Ἔ τ e. ER 14 ' (Histor. Eccles.) 
: 28 2 793387; „126, 34 
RB 56 : 
; Ἔ E o 18 Ὁ I τό (59) 65,18 C, 1 128). 66, 25. 80,20 
8 (18) EN ES Bo 511 (59) . «2 795.26 |I 0 (34)-. 84, 19 C. 
8 (20) ; 83, 16 I I7 (60,61), 19 (67): 81, 5 I 13 (41) 5 » » E 83, I3 
9 (32) , 84, = C. j19(67). . 82, 16 C. |I 15 (44): 60, 21 (nicht 22)C. 
9 (34 ff.): 60, 21 (nicht 22)C. Iac der) 53 13 1 16 (41) m VR E 
) 131, 17 C. Pow. . 83: 3E | 1-17. (46)7 3 9i, 2: €. 
io : hx E: C ‚Na τος 95, 3t | R.25 (56) SN GIAISILt, 
18 (48) : 140 31 II 4 et eS (61): 134, 2; (nicht 1} €. 
24 (59): τος, 26. τοῦ Ar Is 09, 15 (nicht. I4) |T 34 (68) v.2 2 Tas, E 
( ^ E .1H τ 120, 27 (nicht 26) 
es: . 45, 1 IT ro (16): 105, 26, 109, 9 C. | 
ER 20. τος τ πο τὸς Ὁ 
Sozomenus |II 32: 111, 16 (nicht 15) C. 
E .- 21, 16 | II 34 s 149. 21. RESI I 
1 4 (24) 44, 20. 
Nicht-kirchliche Schriftsteller. 
Cicero | XI 476 AT, 304. 219, 7| (Protagoras) 
(De divinatione) XIX 547 84, 10 | 349 B . 159, I1 Or. 
I - τσ κι, τὸ, Or. 
$4 : 3 | E | (Sophistes) 
. ὃ | 
Codex Theodosianus — (Apologia oi M HEIN 
EE VII 1. fuas 15/17 B. . 166, 22 Or. 254 A ; 865, 22. Qr, 
VIII: XVI 1 .127, 2|I8 B . . 163, 80r 
BEXEIX ı.. 258A. 44 (Gorgias) | (Timaios) 
Diodorus Siculus 469 B . ... 175, 23 Θτ 127 D: τεῦ; 10 τ το 10 
489 E: 159, ro (nicht 11) Or. | de 
XX 14. .239, ὃ (Kriton) ΕΣ . 156, 28 2 
Dionysius Halicarnassensis |4s Dm. . . . 175 23 On.” íi P 
Epicurus (Nomoi) (De abstinentia) 
(Κυρίαι δόξαι) ag Ὁ . 158, 24 Or. » L5 238, 18 
9 fe |682 A ; ROB. “rin SUN Ei, 6 
16, 22, 5 . 253, I 
| (Phaidon) h 
Hesiod 67 A. 289,12 ἜΣ Pythagoras 
(Opera et dies) | | 103 Di. 245, 17, 195, 4 
228 217, 26. 109 DE.. ERDE | Dem 
114 ‚764, τον Stoiei 
Homer | 
(Ilias) | (Phaidros) | 154, 9ff. Or. 
B1. 23.209 |243 D . 158, 12 Or. ; 
IV 102. 200, T 247 € . 160, 24 Or, en ne 
XI 202. . I9g5, 8 248 Aff. . 173, 12 Or. fi 
VIII r9 206, 28 | 249 m « 763, My Or, | (Adespota) 
VXII 60 6, 12 (nicht 11)|254 A . 155, 30 Or. | 421 . 258, 26 
(9 
254 C v ED | 
Eee) t | Vergilius 
πστ΄ :20, 15 (nicht 14) (Politeia) | πα 
IV 242: 102, 20 (nicht 21) 532 D . 165, 22 Or 8 
216, 19 oo B IT IE T TIVA I81, 24 ff. Or. 


II. Namenregister. 


Aßogıyivaı, Ureinwohner Ita- Ἀντιόχεια: 74,22 Index. 75,8 


liens: 239, 13. Index. 75, 12 Index, roo, 
Aßoaau: 74, 25 Index. 99, I6 C, 109, 29 C. 
33 C. 100, 32 C. 101,2 C. Ἀντιοχεῖς : 75, 10 Index. τοῦ, 
IOI, 3 “= 27. 100, 20. 105, 23 € 
Adoıavog, derKaiser: 253, 17 109, 4. 109, 23 C. 309, 23 
AétuoG, Bischof . 109, 28 C. 100; 20. C. 1107 4 C. 110 
᾿Αϑηνᾶ: 235, 26. 258, 203 ΠῚ 
m: Ἀγραύλιδος 238, ᾿Αντίοχος, von dem die Stadt | 
Antiochia ‘ihren Namen‘ 
᾿Αϑηναῖοι u. 2530.,.4. Πα : 198,20, 
Αἰγαί, Stadtin Cilicien: 75, 3 | Ἀντώνιος, der Triumvir: 181, 
Index. : x8 u, 19 Ox 
Aucune 42, IO. 73, 12 In- Ἀπόλλων: 38, 18 Index. 62, 
dex. 78, 29. 80, 12. 88, ἘΝ IS. 179, 9 OF: 956, 22: 


176,29. "Or, 236, 24. 237,6 


239, 11. (vgl. Πύϑιος. | 


252, 26. Sing. 147, 18 χα. Ἄραβες 234, 2 2ΔΟ ΣΙ 
τὰ τὸν Αἰγύπτιον ὄρνιν, Ἀραβία « d25; pn 230, τὸ 
Phónix. Ἀράβιοι , 80, 12 
Αἴγυπτος: 66, το. 66, 18. Agetovouog, aus Arethusa, 
72, 8 Index. 86, 25. 116, 9| Stadt in Syrien: 1τὸ, 20 C. 
Index. 126, 17. 133, 18. ᾿Αρειος, der Presbyter: 39, 1 
133, 21. 135, 27. 163, 14 | (ilndex, 59, 5 Index 30 277 


Or. 238, 23. 249, 20. 
᾿Αϊδωνεύς.. 
Αἰϑίοπες. . 10,30. 120, 14 
᾿᾿χάχιος, kaiserlicher Comes: 

100,76 Ὁ. -110, οι: 
᾿Αλεξάνδρεια: 66, 17. 78, 28. 

79, 22, EX 2E Ὄ, 126, 18. 
A 30,4 Index. 

66, 


9. 

᾿Αλέξανδρος, der Macedoner- 
könig: 3, ıı Index, ro, 10 
(10, 23). 

Ἀλέξανδρος, der Bischof von 
Alexandria: 39, 5 Index. 
30, ıı Index, 67, 4 C. 68, 
I9 C. 116, 21 C. 

Αλφειός, Bischof: 109, 28C. 

Aud: 36, I Index. 40, 13 
A. vov Πόντου. 

ἀμφιάρεως, der thebanische 
Fleros: 234, 3. 

“μώσης (vgl. HSS!), König 
von Agypten: 238, 24. 


. 213, 13. 


Index. 
Index, 


67, 5. 68, 22, 72,8 | 


Agns 238,24 
Ἡρκαδίη: 186, 16 Or. Verg.) 
Ἀσία: 80, 9. 80, 16, 133, 
249, ‚19. 
Acıavog i 86, 26 | 
᾿Ἀἰσχληπιός: 75, 3 Index. 103, | 
28.3230, 22, 
Ἡσσυρία , 139, 26 (Ow 
᾿Ασσύριος: Plur. 176, 29 Or. 
178, 13 Or. 184, 13 Or, — 


Ἀσσύριον ἄμωμον: 183, 
I9 Or. (Verg). | 
Avyovotoc, der Kaiser: 181, | 


19:05 | 
Αὐρηλιανός (vgl. HSS!), der 
Kaiser: 153, 7 Index. 100, 
16 Or, 
"Agaxa, in Phönicien: 
Index. 103, 4 
Aygızy : 
86, 25. 


(— Βιϑυνῶν Weider πό- 


Mors Plur. 86, 26 C. 
| Besrravol: 4, 23 Index. 10, 


| Γαζαίων ἐμπόριον: 


᾿(Παλέριος) Μαξιμιανός:(4, 


Γαλλία. 
75,1 Γανυμήδης 


39, 8 8 Index. 67, 18. | Τεωργιθς, Presbyter: Τ|ι 


Ἀφροδίτη: 75,6 Index. 89, 33. 
IOS, 3. 212, 25. 213, PN 
217, 2023052 

Ayooı : 

Ἀχαιοί : : 

πους 65, 19 C. 164, 21 

ες 185, 12Or. (Verg.) 
185, 19 BE 


Βαβυλών . . 4 177, 22H 
Βεργίλιος (vgl. HSS!): 152, 
25 Index. 152, 28 Index, 
(Vgl. Μάρων). 
Βηϑλεέμ: 74, 11 Index. 74,32 
Index. 95, 6. 95, 21. 95,25. 
Βιϑυνοί: 135, 23. 79, 32 χα- 
τὰ τὸ Βιϑυνῶν ἔϑνος 
Νίχαια. 137, 9 ἐπὶ τῆς 


10, 30. 120, 14. 


19, 26. 53, 8. 138, & 


116, 
Index, 
Γαλατία 80, 15 
Index hätte I. hinzugefü 
werden sollen ).(13,23).14, 1 
(15,17). 17,9. 17, 17. 18, 
20, I. 20, 30. 30, 27. 348 
6—34, 27. 40, 2. (52, 22 
62, δ (?). 255, 8ff. | 
. Plur, 86, 26 C 

. 213, I 


| Γέται: 190, 10 Or. 237, 


Δαναοί 


Δαναοί: 
Δανιήλ: 74, 19 Index. 98, 14. 
we 18 Index, 177, 23 Or. 


EB 3 Or 178, 13 Or. 
178, 25 Or. 
D Δάφνη 2379. 14 Or. 
dexıoc, der Kaiser: 1:53, 7 
Index. 190, 4 Or. 
εἰελφοί ; IOI, 26 
Amumtng: 213, 12. 235, 23 
Anunroav. | 
ΖΦιόϑδωρος, der Geschicht- 
schreiber: 239, 8. 
 LJhoxintıevog: 4, 1 Index. 
4, 3 Index, 4,11 Index. 
ENSIS Index. 4, r5 In- 
dex. (13, 23). 14, I. 14, 25. | 
(I5, 17). 17, 3. 17, 17. 


27, 21. 18, 1. (19, 6). 38,. 


16 Index, 38, 20 Index. 
62, 5. 62, 23ff. 153, 9 In- 
dex. 
Dioclet. u. Andere. 


“ιομήδης, derHeros: 238,20. | 


“ιονύσιος von Halicarnassus, 
der Geschichtschreiber: 239, 
II. 


Jrovvoıog,Consular:134,27C. | 


Jıovvoog: 213, 14. 235,23. 
230, 22. 238, 26. 


Jovuernvoi (vgl. HSS!) τῆς 


Ἀραβίας : 238, 31. 
Jovoagıs (richtiger Aov- 
σάρης), arabischer Gott: 
237, 2. 
Δρακιλιανός, Vice praefectus 
praetorio: 92, 16 C, 


Ἑβραῖος: 13, τὸν E. λεών. 


Plur. 13, 17. 25, 6. 95, 24. 
221, 15. 250, 30. 256, 8. 
ἔλένη, die Mutter Constan- 
tins: 74, 9, Index. 74, 12 
Index. 74, 13 Index. (74, 1 
ES (05, 9ff.). 96, 8 


97, 
nor, Stadt in Bithy- 
nien: 117, 7 Index, 142, 24 
τῆς αὐτοῦ (d. h. Kov- 
σταντίνου) μητρὸς ἐπὶ 
τὴν ἐπώνυμον πόλιν. 
“Ἑλικωνίδας Μούσας: 101,26 
Ἕλλάς: 80, 26. 129, 33: Ei- 
λάδι φωνΐ. 257, 15 πόλιν, 
Ἑλλάδα τε καὶ βάρβαρον. 
po und “λληνιχός sehr 
oit 
“Ἑλληνίδος φωνῆς. 50, 20 
᾿Βρεχϑεύς, der Heros: 239, 4 
Ἐριϑραία (Σίβυλλα): 1352, 


bis 


185, 12 Or. (Verg.)| 


iue, 19 Or 254, 12 


Namenregister. 


I9 Index; 152, 25 "Index. 


179, 8Or. 181, 7 Or. ı81,| 


POr 
JHoec ‚213, 18. 236, 2.. 
Ευρώπη 80, “5: r33, 22. 
Εὐσέβιος, E. von Caesarea: 
7 31 $1; 2040 15, 2$ fh 
2t. 10, 21, 29. 38, ro In- 


dex- 43, 18. 44.10, 45, 3 


60, 18, 60, 21 C. 72, IS |. 


Index. 74, 24 Index. 75, 10 
Index. 75, 12 Index. 75, 15 
Index. 82, 9(?). 89, 11. 99, 
I4. IO6, 11. 106, 15. 107,9 
(52209; 3; 109, ST. 
20 C: 
115, 28 Index. r15, 30 In- 
dex; 115, 32 Index. TT6, 1 
Index. 116, r6 Index. 120, 7. 
120, Ὁ. 130, 0ff.: 130,23 ff. | 
130, 29. 130, 30 C 
17 C... 136, 22. 145, 3; $95; 
ΤῊ 1225. 250. "oor Ich, 
257. 25ff. 

Εὐστάϑιος, Bischof von An- | 
tiochia: 75, 8 Index. 


(Evroonia?), die Schwieger- | 


mutter Constantins: 99, 23 
C. τῆς ὁσιωτάτης μου 
κηδεστρίας. 

Εὐφρόνιος, Presbyter: 
18 Ὁ. 


IIO, | 


Ζάμολξις, Gottheit bei den | 


Getern?: 237, 3. 

| Ζεύς: 
τιαρίου (vgl. HSS!) Διός. 
2930. LT. 


Ἡλίου πόλις oder "HAıov- 


πολις: in Phönicien 75, 6 
Index. 105, 2. — In Agyp- 


ten 238, 24. 
Hneigorau 80, 17 
Ba ser ln aab 23 
Hoexıng . 213, 14. 236, 22 


213, 5. 213, 7. 


Θεόδοτος, Bischof: 109,27 C. | 
| Κίλιχες: 80, 11. 103, 22. 135, _ 


Θεόδωρος, Bischof: 109,27 C. 


Θεσσαλὶς ᾿Αργώ: 185, το. 
Or. (Verg.) | 
(Θεσσαλονίχη):. . 135, 20 


131, 


109, | 
110,70 C. τὸ I3 C. | 


2 


Kotonoc. 


67 


bais in Ägypten: 78, 29. 
OU. 13. 135,28, 

Θηβαΐς: 66,10 την ἐπέχεινα 
Θηβαΐδα. 66, 19 τὴν ἄνω 
Θηβαΐδα. 

Θρᾷκες: 80, 17. 135, 23. 186, 
15 Or, (Verg.) 239, 3 

Ooaxn 3 190, 7 Or 


Ἱερουσαλήμ: 73, 29 Index 
ἢ καινὴ I. 93, 10 ἣ νέα 
L, 93, 15. 

Ἱεροσόλυμα: 73, 14 Index. 
89, 14. 9I, I5. 91, 20. 95, 
8 u. 95, 31ff. der Olberg. 
116, 8 Index. 116, 12 In- 
dex, 116, 21 Index. 133, 13. 
256, /14. "259; 2a. (die 
Márter-Kirche). 


"oc: 248, 33 τὰ Ἰλίου 
xaxa. 

Ἰνδοί: 10, 32. 116, 24 In- 
dex" 420, 14.17 139 030: 
138, 1, 138, 5. 

Ἰορδάνης: 143, 9. 169,1 Or. 

Ἰουδαῖοι: 73, 4 Index, 79, 


10:485, 9. ὅς, 15.-.89, 3 


τς 19» Iandex..:127, 27. 
„. 249, 22. 256, 13. 
Iotc » 236, 24 


Ἰταλία: B ULT Index. 86, 25. 
191, 29 OR 250. 12; 


Ἰταλιῶται... 163, I5 Or. 
Irakoi: ‚4, 27 τῆς Ἰτα- 
λῶν χώρας. 


| 


| 


| Kannadoxie: 80, 15. 


Θηβαῖοι, Einwohner von The- | 
bae in Bóotien: 237, 3. 
Θηβαῖοι, Einwohner von The- 


213, 16. 239, 6 4a-| ᾿Καισαρεία, Stadt in Palä- 


stina: 75, 10 Index. 75, 14 
Index. Aber 110, .19. C. 
τῆς χατὰ Καππαδοκίαν 
Καισαρείας. 

Καισαρεῖς, die Einwohner 
von Caesarea: 107, τὸ C. 
LIO, Ii. €. 

Καμβύσης, der Perserkönig: 
175, 14 Or. 178. 8.08 

Καππαδόκαι Lasse 

110, 

ι9 (. 


| Καρχηδόνιοι, die Carthager: 
Θάνατος: 212, 30. 212, 33. 


238, 30. 
Κικέρων, M. T. Cicero: 
24 Index. 181, 16 Or. 


152. 


24. 237, 3 
Κιλικία 86, 27 
Κόρη 1218, TA 70 
Kontn (7 4299 2 


(Κρίσπος, Sohn Constantins : 
29, 27). 


268 Κρόνος. Namenregister. 
Κρόνος: 238, 16. 238, 29. “εὼ κόραι in Athen: 239,4. 
239, 8. Aißavog i opa ERES | 
Κυμαῖος: 181,28 Or. (Verg.) ee 80, 153. 238, 30. 
K υμαίου μα γντεύματος ἘΠῚ 
ὀὁμφή. 182, 1 Or. Κυμαίαν ABT: 66, 10. 66, 21. 80,9. 
Σίβυλλαν. SA P. 135, 27. — Plur. 


Κῦρος, der Perserkónig: 3, II 
Index, 1o, 7. 

Kovotavc, Sohn des p. 
stantins: 133, 7. 138, 

Κωνστάντια, Stadt in Pali- 
stina: 116, 4 Index. 132, 1I. 
132, 15 ἐπωνύμῳ .. αἀδελ- 
φῆς βασιλέως. 

(Κωνσταντίνη), Stadt in Phö- 
nicien: 132, 20 αὐτοῖ βα- 
σιλέως ἐπώνυμος. 

Κωνσταντῖνος. sehr oft. 
Seine Söhne: 7, 15. 11, 
164f, 78, 14. 133,2. 158, 
75130 8. 144, 8. 145, 32. 
146, 4. 146, 22. 147, 9. 

Κωνσταντῖνος, Sohn des 
Constantius: 133,4. 137,25. 
115; Ὁ. 

Κωνσταντινούπολις 117, 3 
Index. 117,15 Index. 117, 
23 Index. — 98, 6 ἣν τῆς 
ἐπηγορίας τῆς αὐτοῦ πό- 
λὲν ἐπώνυμον ἀποφῆναι 
ἔχρινε. — x βασιλέως 
(od, αὐτοῦ) ἐπώνυμος πό- 
Àig: 98, r. 101,23. IOI, 
27. 137, 1. 145, 3. [141, 9 
ὃν τῇ πωνύμῳ πόλει]. 
133, 18 C. κατὰ τὴν ἐπώ- 
νυμον ἡμῖν (Cjt, ἡμῶν) 
πόλιν. — 98, 4 τὴν αὐτοῦ 
πόλιν. 142, 22 τῆς αὐτοῦ 
πόλεως. 146, 28 τῇ 
πόλει. 

Κωνστάντιος, der Vater Con- 
stantins: 3, IQ Index, 4,7 
Index. 4, ı2 Index. 4, 17 


Index. 4, 18 Index. 13, 

31—19, 6. 19, I8. 38, 16 

Index. 50, 31. 62, 6. 
Κωνστάντιος, Sohn des 


Constantius: 116,23 Index, 
117, 23 Index..132, 5. 137, 
24. 138, 9. 140, 28. 146, 
33. 147, I. 147, 9 


Auxsdaluwv . ; 238, 27 

“αοδίχεια: 238, 29 ἐν Aao- 
διχείᾳ τῆς Συρίας. 

“ατιαρίου (Aato. 


HSS!) 
Διός: 239, 6. 


Δικίνιος: 5, 25 Index. 5, 26 
Index, 6, 5 Index. (9, 17 ff.) 
30, 15 ff. 33, 10. 35, 29. 36, 
I Index. 36,7 Index. 36,9 
Index. 36, 11 Index. 36,19 
Index. 36, 24 Index. 37, 1 
Index. 40, 1—48,8. 51,1. 
Do, 27. (09,22... 75, 511: 
78,11. 62, 27. 110. 1.121. 
I8. 122. 22. 284. £346 

“ίνος: 186, 16 Or. (Verg.) 


Μαχάριος, Bischof von Jeru- 
salem: 73, 21 Index, 73, 23 


Lüdex,.91, 15.91, I9. 9E 
21. 99, 21. 
Μακεδών: ὁ M. Alexan- 


der. IO, 23. — Plur, 3, 1I 
Index, 10,10. 80, 17. 135; 


I9. 
Μαμβρῆ (vgl. HSS!) 74, 23 
Index, 74, 24 Index, 99, II. 
99, 20. 99, 32 C. 
Μαξέντιος: 4, 1 Index. 4, 24 
Index. 5, 7 Index. 5, 9 In- 
dex. 5, xo Index. 6, ΤΊ 
Index. 5, 12 Index. (9, 17 ff.) 
14, I." (35, τ Gr, 
20,0. 53. 34. 24,20, 28 9. 
57, L, 1905, 3. Tot, 24 
Μαξιμιανός: 4, I Index. 
4, II Index. 14, I. (15,17). 
17, 3. (19, 6?). 29, 23. 38, 
17 Index. 62, 5.(?). 
Μαξιμιανός, Galerius Maxi- 
mianus: 6, 7 Index, 34,6 ff., 
vgl. Γαλέριος. 
Μαξιμῖνος: [5, 22 Index 
falsch statt Ma&uuevoe). 
6, 9 Index (vgl. HSS!), 
6. Ir Iladex, 17, 9. 20, b 
30, 27. 34, 5. 34, 28. 40,2. 
(52,24). 153,2 Ind. 188,9 (?). 
188,22(?). 191, 12(?) 255,8. 
Μαριανός, Notarius: 116, 14 
Index. 136, 1. 
Μαρκιωνισταί . 111, 18 C. 
Mago», P. Vergilius Maro: 
152, 28 Index. 184, 180r. 


187, 4 Or. 
Μελιτιανοί: 39, 3 Index, 
Μελχάϑαρος (vgl. HSS!) 


Παμφυλία. 


᾿ 
Gott bei den Phöniciern: 


236, IE 
EHRE 177, 1 Or. 177, 5 | 
Me 80, 13 dr 
μέσης τῶν ποταμῶν. 
135, 26. ᾿ 
Μεταγειτνιών, der Monat: 
238, 18. 
Mvnuoovvn . . 235, 8 
Μοῦσαι: 101, 26. 235, 28. 
I81, 26 Or, 


Μόψος, Gott bei den Cili- 
ciern: 237, 3- 

Mvooi . . 135, 218 

Mwüong: 3, 18 Index. 13, 9. 
18, 8. 25, 6. 25,25. 152, 1 
Index. 127. 5 ΟΣ, 177. ἘΣ 
Or. 


Na 179, 26 


NeomocogBischof: 109,28C. 
Νεῖλος, der Nilfluss: 115, 16 
Index. 126, 18ff. s 
Νέρων, der Kaiser: 12, 3 e 
Νίχαια: 72, 10 Index. 73, 
Index. 79, 32. 80, 6. 84, 15. 
116, 20, 137,.9. 137, ἘΠ 
Νικομήδεια: 74, 20 Index, 
117, I5 Index. 190, 24 Or. 
Νιχομηϑδεῖς: 71, 12 τῇ Nec 
χομηδέων πόλει; 143, 43 


Νοονατιανοί (vgl. HSS!:- 
IIX, 174% j 
Νῶε . 168, 270 
"Ofodoc(vgl. N arabischer 
0 Me 237, 2 
. 242, 17. 
(Oboe Bischof 66 ‚27. 71,2088 
Ὄσιρις. . 236, 2 
Οὐαλεντῖνοι . 111, 17 ΟΝ 
Οὐαλεριανός, der Kaiser: 
114, 17 Index. 122, 1% 


153, 7 Index, 190, τι On 
Οὕὔσωρος, phönicischer Gott; 
236, 31. 


Παλαιστίνη: 4, 14 Index, 
51, 3. 95, I5. 99, IO. 99, 
22 C. 135, 27. — Plug 
249, 22. 

Παλαιστινοί: 17,21. 80, 12. 
89, 13. 97, 30. 132 IS, 
221, 5. 221, I4, 224, 5 

Παμφυλία 8o, 16. 


Πᾶν. 
Hev: 186, 16 u. 17; Or 
(Verg.). 
Heavvövioı (vgl. HSSI!): 
E35, 21. 
 Haviıavoi ENL τ C. 
Πέρσαι: 3, 11 Index. 10, 7. 


114, 12 Index. 114. 14 In- 
τ 116, 33 Index. 117, 1 
Bender 120, 27. 120, 31. 

Be 121, 9. 140, 24. 
TI, 3. 141, 5) 177, 28 

EE USUS, 14 Or. 178, 23 
ENÜrL 190, 14 Or. 251, 33. 
Boos: 80, 14 II. éníoxo- 

πος. 135, 22 ff. Περσῶν 
 ἐπισχόπων ἱερὸν χρῆμα. 
Περσίς. BNo: 5 (C. 
Bo: 151, 23 Index. 163, 

Br 7163, 31 Or. 177, 
E» Or. 

Πλούτων: 212, 30. 213, 7, 
Dovrıxog . . 86, 27 
Πόντος: 36, 3 Index. 40, 14. 

80, 15. 

Πρίηπος E 236 2 
— ME x55, z1 Or. 177, 

Eo Or. 

Πύϑιος: ὃ Π., Apollo 63,22. 
ποτ 25. 218, 17. 
Πυριφλεγέϑων: 164, 21 Or. 


Ῥῆνος, ΠΕΡ Rhein . 109, 21 
Ῥόδος : 2238, 19 
"Pouaixóc: 63, 15. 120, 2. 


220; 24. 230, 1O. 
*muetoc, sehr oft. 

uz: 4, 24 Index, 5,7 In- 
dex. 5, τὸ Index. 5, 13 In- 
ER 24, 10. 24, r3. 24,28. 
26, 21. 117, 21 Index. 188, 
I0 Or. — 5 βασιλεύουσα 
πόλις: 19, 31. 23, 3. 26,6. 
26,,16. 80, 19. 97, 13. — 


Namenregister. 


ἡ βασιλὶς πόλις: 
146, LI. 


144, 7. 
146, 25. — 24,1 

ἐπ᾿ αὐτοῦ μέσου τοῦ 
ἄστεος.͵ 26, I C^ τὴν 
πόλιν ὑμῶν (Ρωμαίων). 
86, 25 τὴν Ῥωμαίων πό- 
er ἢ μεγάλη. πόλις: 
188, r'Orn- 191 »0 Or. 
239, 5. — 188,2 Or. 0 
δῆμος τῆς φιλτάτης πό- 
λεως. 


Σαλαμίς - 238, 19 

Z'amo oc, König von Persien: 
114, 14 Index. 121, 9. 190, 
I4 Or, 


Σαυρομάται: 114, 9 Index, 
159, I4. 119, 206. 

Σειρῆνες. (mH, 52 

(Zsovijpoc): 17, 9. 20, τ. 
30: 9T. 


Σίβυλλα: 152, 19 Index. 152, 
23 Index. 170, 6 Ox. 191, a 


OT "PSI, 9-OFr. IST, 
(s 187-1 Of 

Σιχελίδες Movocı: 181, 26 
O r. (Verg.). 

Σχύϑης: 80, 14. — Plur. 
24. 1. 114, 7 Index, 119, 14. 
DUG, P7. LI0, 25. IIS, 28: 
239, 3. j 

Σχυϑιχός: Io, 28 τὸ Σχυ- 


ϑικόν, die Scythen. 190,9 
Or 


Σμίνϑιος, Apollo: ror, 25. 
Znavía: Plur. 86, 25. 
BOPOL 6 1.75: 896,1 
Στρατήγιος, kaiserlicher Co- 


mes: 110, 3 C 
Zvola: 135, 26. 238, 30. 
249, 19. 
Σύροι. 5 005 YI 
᾿Σωχράτης ; ΤῸ, 5. Qr. 


Φαραώ: 


| «Χριστιανός, sehr oft. 


"poc. 269 


Τανταλείῳ πάϑει 
77, 18. 
Teotaooev (vgl. HSS!) χάος: 
180, 15 Or. (Sib.). 
Τένεδος πο 29020 
Τιβέριος, der Kaiser: 181, 
20 Or. 
Tißeoıs: 5, 12 Index, 25, r1. 
Tiqvc: 185, 10 Or. (Verg.). 
Τροία (185. 21 Or 
Τρῶες: 185, 12Or. (Verg.). 
Τορωβεὸς 2^ 2 I9m-20. ΟἿ᾽ 
Τύριος: 186, 6 Or. (Verg.). 
Τύρος: 116, 9 Index. 116, 11 
Index, 133, 242.734, 1. 134. 
ER; 


33, 21. 


25. 0.. EURO 0 x. 

(Φαῦστα, Gemahlin Con- 
stantins: 29, 27). 

Φερέφαττα: 213, 12 Φερε- 
φάττης a 


Φοίνικες: 80, 102, 30. 
105, 2..439. 20... 123. 24. 
236, 31:.2237,.6.. 235; «16. 


Φοινίχη: 100, 16 C. 
Index. 135, 26. 
Φρύγες: i111, 18 οἱ κατα 
Φρύγας ἐπικεκλημένοι. 
Φρυγία 80, 16. 


116, 5 


Χίος SEI ore M 


Χριστός, sehr oft. 


ἸΩμάδιος: 238, 26 τῶ 'ua- 
δίῳ Διονύσῳ. 

"poc, hdi 
230; 2 


Gott: 


Ill. Wort- und Sachregister. 


αβασίλευτος, ohne Kaiser: 
18, 22 οὐ “μὴν “ος ἔμε- 
vev ἣ ἀρχή. 

ἄβατος, heilig: Adi. 196, 1 
εἰδύτων τε χαὶ “ων uv- 
χῶν ἐντός. — Subst. 104, 
27 «ἃ TE „xal ἄδυτα. 
222, 29 ἐν ἀρρήτοις χαὶ 
αὐύτοὶξ καὶ «“«οις. 

ἀβίωτος: βίον “ον 14, 15; 
215, 25 7240, 10. 

ἀβλεψία: 217,22; 
Vox © 

ἄβουλος, inconsultus: 67, 
Ig C. . ug κουφότητι. 
108, 31 C. κῳ χαὶ ἀλυ- 
σιτελεῖ σπουδῇ. 

αβυσσος: 197, 23 ϑαλάττης 
“οι. 

ἀγαϑοεργός (vgl .HSS!): 
156, 3 Or. παιδὸς κοὔ 
(von Christus). 

ἀγάλλομαι: 122, 25 C. 143, 
, 20. 185, II Or. (Verg.). 

ἀγαπητός: 107, 30 C. τὰς 
περὶ τὴν ἐχχλησίαν τι- 
μὰς ἘΠ ΕΣ ΕΠΡῸΝ ζ 0 ς “ἂς 


224, 15 


εἰναι. 238, 12 τὰ μονο- 
γενῇ xai -u τῶν τέχ- 
νων. 238, 17 τὰ ^ καὶ 


μονογενῆ τῶν τέχνων. 
ἀγγελικός: 97, 10 τὴν ἄφ- 

ϑαρτον xci “ἣν οὐσίαν 

[vielleicht unecht]. 215, 17 


“ΟἿΣ... xXoo8iaıg. 223,2 
«οἷς ϑιάσοις. 

ἀγέλη Herde: 144, 27. 240, 
29 τῆς ἐν ἀνϑρώποις 
λογικῆς “ης. — 247, δὲ 
240,4! 2608. ἀνθρώ. 
πων ^, 

ἀγεληδόν, in Massen: 113, 


20 ^ ἐπανιόντες. 
ἀγήρως: II, 19 eig 
χρόνον. 145, 28 τὴν κω 


κω | 


καὶ ἀτελεύτητον τῆς ψυ- 
, χῆς βασιλείαν. o 

ἅγιος: 91, 2. τὸ &yıov τῶν 
ἀγίων ἄντρον, die aller- 
heiligste Grotte. 259, 25 
νεὼν ἅγιον ἁγίου ϑεοῦ. 


ἀγκχύλη: 35, 6 ποδῶν &yxv- | 


λας, die Gelenke der Füsse. 
ἀγλαισμα: 155, 8 Or. ai-| 
óobc xal σωφροσύνης 
ward. 
ἁγνεία: 125. 25 „ia βίου 
ὅλως ἀνακείμενος (von 
Constantin. 127, 9 «av 
καὶ παντελῆ παῤϑενίαν. 
155, 21 Or, »iag παρϑε- 
viag τ᾽ ἐπήβολε. 255, 16 
"iG παντελεῖ. 
159. 11 1| 1.001: “ὸν 
171.. 21 Or. 


ἁγνός: 
πόμα. 


σης βίας. 

ἀγνώμων, gleichgültig: 16,6 
τοὺς περὶ τὸ χρεῖττον 
ἁλόντας ‚vas. 53, 15 C. 
“ περὶ τὴν ὀφειλομένην. 
χάριν. 224, I5 
ϑείων “γες. 

ἀγράφ φως . 127, 25. 

ἄγριος: 62, 6 C. διὰ τὸ τῶν 
τρόπων "0r. 182, 23 Or. 


τὸ «Ov τῆς εὐμότητος. 
“τος 
μᾶλλον ἢ πραύτητος ἐπ- 


ἀγριότης: 62, 9, C. 
ἐμέλοντο. 


ἀγριόω. 175, 10 Or. 


ριωϑείσης. 

ἀγχίνοια, Scharfsinn:62,30C. 
160, 32 Or. 
Titel ἡ ὑμετέρα ^ „Eure 
Weisheit‘: 86, 1 C. 86,24 C. 
99, 30 C. 7 σὴ w: 62, I2C. 
92, 30 C. 131, Ὁ. 68,96. 
τὴν ὁμόψυχον ὑ ὑμῶν “αν. 


ἀγχιστεῖς, 


ἄγω: 


m N | 
μὲν αἵματος, » 7 δὲ πά- 


οἱ τῶν] ἀγών, Wettkampf: 34, 29 


ϑα- 
λάττης ὑπὸ ἀνέμων Ay- 


n ϑεοῦ. Als | 


86, τ C. 4 τῆς vueréoug | 
ὁσιότητος na. | 
die Nächstver- 
wandten und Erbberech- 
tigten: 56, 19 C. 56,22C, 
81, 13 ταύτην (sc. λύ- 
σιν, Entscheidung) ἄγων, 
zweifelhafte Stelle! 83, 32 
ἤγοντο πανηγύρεις. 
26 ϑαλίαι καὶ ἑστιάσεις 
ἤγοντο. 27, 16 διὰ Tuung 
ἄγων — τιμῶν, darf nicht 
geändert werden, denn 138, 
31 διὰ φροντίδος ἄγειν 
— , φροντίζειν. — 46, 20° 
οὕτω βασιλεὺς ἄγειν ξαυ 
τόν τε xol τὸν αὐτοῦ 
στρατὸν .. εἰώϑει. 90, 2 
τὸ σπουδασϑὲν εἰς ἔργον. 
ἄξειν ἐνόμιζον. Y 
ς- ducere, 
τοὺς παρόντας φόβους... 
οὐχ ἄγουσιν .. "pote . 


(hier andere Lesart: πρου- 
, τίμησαν). 


ἕν καχῶν .. ἀγῶνι. 209, 
22 ὡς ἐν ἀγῶνος &9201g. 
— 198, 10 αἰϑερίων στά- 
δίων διιππείουσιν «vag. 
I Anstrengung , Kampf 
II, I4. χεχμηχότα αὐτὸν 
ϑείοις (lieber ϑείων) ἀϑ 
λων ἀγῶσι. 12, 29 βασι 
λικῶν άϑλων “γας. 247,1 
τὸν xat& τῆς πολυϑέου 
πλάνης “να. 221,24 νοῖϊ 
der Wirksamkeit "Christi; 


διῆλθον μάρτυρες, 49, I5. 
ἐν χαιρῷ τοῦ «νος, 58 
12 C, τὸν... ϑεῖον vno: 


ἀγωνία. 


στάντες va 
τυρίου. 214, 7. 215, 4 τοὺς 
“νας xal τοὺς desi 
εὐσεβείας ἄϑλους. 257,0, 
ἀγωνία: 44, 21 ἐν ἀγωνίᾳ 
(ἐν ἃ ἀγῶνι HSS) γενέσϑαι, 


in Angst geraten. 
adang: 155, 22 Or. ἀώρου 
τε χαὶ ἀδαοῦς ἡλικίας 


τιϑήνη. 158,190 r. ἀδαεῖς.. 
ἀγαϑῶν καὶ χαχῶν. 
ἀδάμας: 257, 5 ἀδάμαντος 
τὰς ψυχὰς χραταιοτέρους. 
ἀδεής: 171, 6 Or. τὸ πρὸς 
ϑάνατον ἀδεές. oam T 
ἀδεεῖς xol ἄφοβοι ϑανά- 
E του. 
᾿ ἀδελφός, verwandt, 
! Ent Dat): 26, 3. 47, I 
105, 11. (mit Gen.) ΒΖ; T. 
ἀδήωτος, unbeschädigt: 178, 
Er Or. 


ἀδιαίρετος 2235 —. 216; ἴο. 
ἀδιαχρίτως: 63, 6 C. sine 
discrimine. 
ἀδιάλειπτος: 162, 4 Or. «oc 
ποταμῶν φορά. 162, 2 
Or. «ov βίου. 
ἀδιαλείπτως. ἘΠ 54 à Or. 
ἀδιαπτώτως: BE 8. C ^ 
φυλάττεσθαι. 


ἀδιάστατος: 207, 3, ἀμερὴς 
ὧν zaı »oc (sc. ὁ aiv). 


ἀδιάψευστος: 200, IO «oic 
δόγμασι. 

ἀδιήγητος: 22,9. “Ον χρῆ- 
ua .. toO χάλλους. 94, 31 
“οἷς χάλλεσι. 

ἀδυνάτως: 131,12 C. » ἔχει, 
ist nicht i im Stande, 


ἄδυτος: „104, 23 Adi. &» 
οις αὐτῶν μυχοῖς. 196, I 
"ov TE Xal ἀβάτων uv- 


χῶν ἐντός. 230, 10 (vgl. 
104, 28| 


HSS!). — Subst. 
ἄβατά τε καὶ κα 170, 
14 Or. 229, 29 ἐν ἀρρή- 


τοις χαὶ «oic καὶ ἀβά- 


τοις. (230, τὸ Cjt.). 
ἀειπάρϑενος: 128, 13 τὸν 


τῶν παναγίων “ων χο- 


, góv. 255, 16 χοροὺς “ὧν. 
ἀέναος (als lectio varia ἀέν- 
vaoc): 155, 23 Or. 158, 
13 Οτ. 162, 5 Or. 189, ıı 
672.106, 27. 207, 14. 230, 3. 
„234 30. 
Alönuov: 119, 3 τὸ 
Schadlosigkeit, 


“ον 


τοῦ μαρ- 


ähnlich 


ἀϑρέω: 
ἀϑρόος, 
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ἀηδία: 55, 9 C. τῶν πόνων 
“ἂς. 

ἀήϑης: 56, 5 C. κεὶς δια- | 
Ζονίας; 55,25 C.(vgl.HSS!). 

ἀήττητος: 192,30 Or. «oc 
σύμμαχος. 

ἀϑανασία: 192, 30 Or. «ac 
ἡγεμών, Christus. 

ἀϑανατοποιός: Ta 05,L, 


“οὔὐ σφραγῖδος (von der 
Taufe). 


ἀϑεεί: οὐχ » 89, 17. 224,14. | 


225, 12, 

ἄϑεος: 12, 5 δυσσεβῶν Tı- 
vov zai 
UII. 14 
TC. 201, 27 
πολύϑεον. 
ψυχῇ. 

᾿ἄϑεσμος: 222, 14 
μόνων ϑέσμια. 


“ους αἱρεσιώ- 
ἄϑεον τὸ 


2i$,.22 


ἀϑέμιτος, frevelhaft: 56, ἄς; 
ro τινὶ. ἀπονοίᾳ. 67, 
23C. “ον yvwunv. 85,10C. | 
“ᾧ πλημμελήματι. | 

ἄϑεσμος: 185, 2 Or. ^ov | 
βίον | 

ἀϑετέω: 31, 12 «τὰ der, 
δογμένα. 

ἀϑλος, Kampf, Bemühung: 


11, 14 ϑείοις (Cjt. ϑείων) 
"ὧν ἀγῶσι. 
τῶν αὐτοῦ (sc. Κωνσταν- 
tívov) χατορϑωμάτων 
sovg. 12, 29 βασιλιχῶν 
“ων ἀγῶνας. 
ἀγῶνος “οἷς .. 
ρεύσας στεφάνους. 
Kampf, Verfolgung: 65, 
18 C τὸν ὑπὲρ ἀϑανασίας 
70V. 215, 4 τοὺς &yo- | 


νας καὶ τοὺς ὑπὲρ £tUOt-| 


Belag “ους. — (Eigentüm- 

lich:) 214, 33 τῆς πο- 

λυϑέου στρατιᾶς τοὺς 

“Ους κατηγωγίζοντο. 

185, m Or. (Verg.). 
reichlich, gross: 
17,74. δ μεταβολῆς. 
34, II κα .. ἀπόστασις. 
35, 4 »a πλήϑη. 44, 20 
ταραχῆς “ας; u oft. 
184, 28 Or. τὸ ἀϑρόον 
τῆς αἰφνιδίου μεταβολῆς. 

ἀϑρόως, völlig, auf einmal: 
25,20 xwgeln αὔτανδρα 
χατὰ τοῦ βυϑοῦ. 26,6. 
27, I πάντες = 31, 13 
εἶτ “ἷἀϑετῶν τὰ δε- 
δογμένα. 34, 26 λήϑην » 


ἄϑυρμα, Spielzeug: 


“ΩΝ τυράννων. 


^(f | 
| 


»a dam 


II, 23 ToVc | 


209, 22 àv | 
ἂν «y0- 


αἱρέω. 971 


ἁπάντων ἐποιεῖτο. 46,18 
^ ἐπιϑέμενοι, u. oft. — 
234, ὃ τὸν τοῦ παντὸς 
- τεχνίτην. 

IOXZ; 21. 


ἄϑυρος: ‚252, 17 πᾶν ἄδυ: 
ρον στόμα. 
ἀϑῶος, schuldlos: 64, 22C. 


τὸ σὸν (d. h. 90v) ‚x00- 
τος “οὐς ἡμᾶς. ἐργά- 
εν" TER,,29 C. -τὰδ 
“οὐὔς χαὶ χαϑαρὰς συνει- 
«δήσεις. 

αἴγλη: 211, 16 ἀποστιλ- 
βόντων τῇ ug. 

αἰγλήεσσα: 168, 27 Or. «« 


περιστερά. 
αἰϑέριος: 146, 21 £v o 
διατριβῇ. 231, 4 _ τὸν 
διατριβᾶς. 


αἰϑήρ: 229, 23 οὐχ ἐν οὐ- 
pev οὐχ Ev αἰϑέρι. 

αἴϑριος, unter freiem Him- 
mel: 141,20 «oc αὐλή. = 
Subst. αἰϑριον (atrium): 
93, 25 χῶρον εἰς καϑα- 


ρὸν “ον ἀναπεπταμέ- 
VOY. 94, 23 vov διελάμ- 
„Bavev ee 

(tti, Blur: 10, 15..34; TO, 
2145 τ. Een 29. 218, 8. 

αἴνιγμα: 152, 26 u. 29 In- 
dex. 


αἰνίττομαι, andeuten: 42,17. 
„18 τὸς 48, 20; 182, p. Orr. 
αἵρεσις, a) Wahl: 15,27. 49, 
23.155,22; G. , „ode τὴν 
»ıw, nach Wahl; vgl. 
107, 21 C. δι’ ὧν αἱροῦ- 
μεϑα, durch unsere Wahl. 
— b) Lehrsatz, Sekte: 67, 
19 C. τὴν τῶν δήμων 
ϑρησχείαν εἰς διαφόρους 
“Εἰς σχίσαι. 69, 20C. 
καινή τις ὑπὲρ τῆς τοῦ 
θεοῦ ϑρησχείας “ἰς. 70, 


15 C. μία τῆς zo 
ἡμᾶς "soc σύνεσις. III, 
19 C. οἱ τὰς “εἰς διὰ 


τῶν οἰχείων πληροῦντες 
«συστημάτων. 


αἱρεσιώτης s BEP, TS 

αἱρετικός: 115, 26 ^00 ov- 
στήματος. — (ot) «ol, 
Ketzer:.75,:17. πο 1900. 20 
Index. ταν, τὸ CI 1120216. 
112, 28 C 

αἱἵρέω: 67, 32 C. τοῦτο st- 
λόμην (suscepi, con- 


stitui) ἐρευνᾶν. 


» 
αἴρω. 
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alow: 54. 5 C. τὴν δόξαν 
^, erheben, vergrössern. — 
Med. ὕπλα 9, 19. πόλε- 
μὸν 213, 26. 219, 2. — 
vienv 25,25. 45,5. 139,20. 
αἰσϑάνομαι, s entire, den- 
ken: 68, Es ii 108, τὸ C. 
αἴσϑησις: ‚25 € τῆς 
προνοίας. ἱχανὴν »w 
παρέχει. 154, 8 Or, διὰ 
τῶν ἐντὸς αἰσϑήσεων 
(der Text verdorben!). 156, 
18 Or. πᾶσα -4g. 160, 
24 Or. 168, 26 Or. von- 
τῆς οὐσίας ^C. 
αἰσϑητήριον: 35, 4 τὸ τοῦ 


φωτὸς "LG die Augen. 
232, 14 τὰς τῶν «Lov 
“δυνάμεις. 


αἰσϑητιχός: 241, 30 λογικῆς 


δυνάμεως «ὃν οἰχητή- 
θιον. 
αἰσϑητός: 156, 15 Or. (Pla- 


tonisch) “ᾧ κόσμῳ. 
αἰσϑητῶς: 161, 17. Or. 
οὔτε νοερῶς οὔτ᾽ ^. 
αἴσιος: 10,9 OUX «ον ϑά- 
γατον. 20, 18 τέλος οὐχ 
TO». 20, 17 τὰ κα 
ἀπαγγελλομένων. 42, 17 
σημαίνεσϑαι αὐτῷ τὰ 
„ma. 
αἰσχροποιός 
αἰσχρουργία 10286, '- "t. 
αἰσχύνομαι: II, 29 “μοί- 
“μὴν ἂν ἐμαυτόν. 
αἰτιάομαι, als Ursache an- 
führen: 152, 18 Index; 159 
8 Or 185, 18 Ὁ 159187, 
29 Or. 
αἰτιατόν: 168, 17 u. 18 τὸ 
“όν, das Verursachte (Ge- 
„gensatz zu τὸ αἴτιον). 
αἴτιον, τὸ, Ursache: 83, 8C. 
τὰ τῆς διαστάσεως κα. 


224, 73% 


1345 18 0, 1906, 8 50r, 
188, 22 Or. 
αἰφνίδιος Adi. 184, 28 Or. 


— Adv.'wpy356,:6 €. 
αἰχμαλωσία . 63, LED 
αἰών: 12,8 oiov ὁ ,σύμπας 

οὐχ ἱστόρησεν ae 50,4. 

9, II μόνον τῶν ἐξ wog 

ἀχοῇ βοηϑέντων; ο, ἂν 

77, 30; 143, 19; 148, 

258, 113; 11258, 28 (νεῖ, 

HSS!) 105, 13 τὸ μὴ ἐκ 

τοῦ παντὸς αἰῶνος ἀχοῇ 

γνωσϑέν. 148, 20 otót- 
vóc ἐκ τοῦ παντὸς wog 
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μνημονευομένου. 257, 33. 
71, 8 C, Tor τοῦ ζῆν 
αἰῶνα. 11, 24 εἰς μακροὺς 
ἐγχαράττων “ας. 228, M 
εἰς μαχρὸν κα ζωῆ 
ἀϑανάτου (vgl. uösn). 
250, 30 ἐξ “Ἥος μακροῦ 
προεχηρύττετο. 145, 7 ἔκ 
“πρώτης “ος συστάσεως. 

αἰώνιος: 8, 232 μνήμαις 
“αἷς (mug A). 56, 14 C. 
τὴν TOY ἐλπίδα. 93, 17 
"ov μνήμης; 96, 7. 191, 
24 Or. “αν εἰρήνην. 

αἰωνοθαλής: 8,3 κεἴ δια- 
oues. 

αἰωρέω: 44, 26 τοῦ τὸ σω- 
τήριον τρόπαιον αἰω- 
θοῦντος. 89, 29 εἰς ὕψος 
“ἤσαντες. 

ἀχάϑαρτος: 23, 5 
xal -ov πράξεως. 

ἄχαιρος: 155, 3 Or «ov 
μανίας. 162, 24 Or. «ov 
πλεονεξίας. 177, 29 Or. 
N "oc. ἐπιμέλεια, 178. 
4 Or. τὴν «ον τοῦ τυ- 
ράννου σπουδήν. 179, 15 
Or. τῆς »ov δεισιδαι- 
μονίας. 

ἄχανϑα, ἣ 
-- ein 
(Verg.). 

ἀχαρής: τῶν 19 ἐν ὥρας wei 
sony. 

ἀκατάληπτος, unbegreiflich: 
15%, IJ. Index, - 

ἀχατάλλακτος: 249, 12 «oc 
ἔχϑρα. 

ἀχατάσχετος: 85,236. δρμῇ 
^O 

ἀκατάπαυστος: 173, 4 Or. 
“ον πῦρ.---ἀκαταπαύστως 
(«oc HSS): 188, 14 Or. 

ἀχατονόμαστος: 230, II dv- 
νάμει no. 

ἀχέραιος, lat. integer: 58, 
14 C. ἀχεραίως, lat. in- 
tegre::70, 26. C. 

ἀχηλίδωτος: 122,2 ψυχὴν 
“ον. 

ἀχήρατος: 211, 17 ἐν ἀγα- 
ϑῶν «oic κάλλεσιν. 


μιαρᾶς 


: 179,25 Or.(Sib.); 
183,9. O f. 


ἀχίβδηλος: 187, 21 Or. ὑπό- 
σχεσιν “Ὀν. 
ἀχλινής: 84, 25 C. «ἤ καὶ 


βεβαίαν τάξιν λαβεῖν. 
ἀχμάζω: 87,19 C. «οὔσης 

τῆς ὑμετέρας πίστεως 

xal εἰρήνης. 201,3 “ου- 


ἀχμαῖος: 200, 26 εὐϑαλεῖ 


ἀχμή, : Spitze, Kraft: 40, 4 
πυρὸς "v ἀνερρίπιζε.. 
81, 9 ψυχῆς -u γεν. 


ἀχοή: 9, II τῶν ἐξ αἰῶνος 


"ταν ἐμπλῆσαι. 


᾿ἀχοινώνητος: 


àxóAov$oc: 81,4 «nov, Be- 


ἀκόλουϑος. 


cav.. τὴν ; . ἡγεμονίαν. 
217, 30 τὰ τῆς πολυϑέου 
μανίας ἤκμαζεν. 


καὶ Q φυτῷ. 


λάμποντες. - 166,13 

&y τῇ τῆς «ἧς ἡλικίᾳ. 
2315 25 Φεαρὰν τὴν “ἣν 
καὶ τὴν ὥραν περικαλλῆ. 
209, 1 ϑέρους ἀχμῇ (vgl. 
HSS!) 255, 14 Ev αὐτῇ 
τῇ τῶν δεινῶν ^j. 


Mn βοηϑέντων. 19, 2] 
ὅσος (ὅσον HSS) οὐδεὶς 
“ἢ τῶν πάλαι πρότερον 
μνημονεύε(ταλι x γενέ- 
σϑαι. 40, 13 οἷος οὐδὲ 
πώποτε t4 γνωσϑῆναι. 
77, 30 οἷα und ἐξ αἰῶ 
γος «4$ παρείληπται. 
77, 33 Ta und “ἢ yroo- 
ϑέντα. 105, 13 To μὴ ex 
τοῦ παντός πω αἰῶνος 
a7] γνωσϑέν. 50, IO ^j 
πυνϑανόμενοι — 13, 22. 
ϑέας .. iy “ἧς ἀλη- 
ϑεστέρας. ‚5 πάσης 
τραγικῆς ἐπ φριχτο- 
τέραν ἰφρικτοτάτην HSS). 
12, I0 ἀγαϑῶν ἀφϑόνων 
(ἄφϑονον HSS) «ἣν χη- 
ρύττειν. 79,21 τὴν τῶν 
λεχϑέντων διέγνω «ἦν. 


ἀνϑρώπων «ἣν καὶ γλῶτ- 
65,31 ἐφ᾽ 

ἣ (sc. φήμῃ) τὴν τὴν 
πληγείς. 55, 2 C. xai εἴς 
“ἣν ἐλθεῖν μόνον. — 
Plur. fast — Ohren: 9, 25 
ταῖς πάντων «ac μαρ- 
τυρόμενον. 13, 21 τὰς 
πάντων «ἃς ἐπλήρου; 
45, 4; 61, 16; 69, 5 Ο:; 

71, 16.. 112, 2 C. 126 9 
εἰπὼν ἐφ᾽ ἡμετέραις 
"cic. 130, τὸ π οϑυμό- 
τατα τὰς «ἃς ὑπεῖχεν; 
170, 35 Οτι. 199, 24. 230, 
14. --- 220,1 λόγων ἱερῶν 
“αἷς τὸν νοῦν Lena 
δεύετο. 

14,2 »ov τοῖς 


ἄλλοις . . τρόπον.. 


gleiter. 51, 16 C, «a (da- 


4 ἀχόσμητος 


> , 
UXLOVOW. 


mit übereinstimmend) zal 
τὰ ἀποβαίνοντα ἦν. 55; 
19 C. πρέπον καὶ TOY. 

134, 4 Ks Θὲ, IO τὰ “α 
τούτοις πράττειν. — ἀχο- 
λούϑως: 95, 18. 100, 18C. 
135, 6 C. 219, 22. 231, 13. 

ἀχονάω: 219, 4 τὰς γλώτ- 
τας v. 

020080702: 57, 23 C. διώ- 
ἕξεις «Οἱ. 

112605 Σ΄ Θε:. 

| ἀχοσμία . 105, 26. 

ἀχούω: 257; 33 vio. . ἤκου- 
08V .. παραδεδωκώς, von 
wem hat man gehört, 
dass er. 

200: 227, 20 τοῖς τῆς “ας 
ἀπολιμπανομένοις, das 
Höchste. 

ἀκραιφνής, fein: 121, 25 C. 
“εἴ xal χαϑαρᾷ διανοίᾳ. 

j ἀχράτεια: 236,2 τῶν αἷ- 
σχρῶν ἡδονῶν =. 

ἀκρατής: 23, 10 τὴν 7 
zal ἀκόλαστον ψυχήν. 
46, 28 τῶν ὁπλιτῶν τοὺς 
ϑυμοὺς “Εἴς. 

ἀχρίβεια: 69, 9 C. reis τῶν 
τοιούτων ζητημάτων à- 
χριβείαις, Subtilitäten. 109, 
7 C. eic sorgfältig. 


ἀχριβής: ES BEE ST 
E «ἣς παρα- 
τήρησις. 61,28 C. ὍΝ 
κατάληψις. 87, 2 
NG “λόγος. 163, π᾿ Or. 


χατὰ τὸν Redi λόγον. 49, H 


τὴν M τοῦ καιροῦ ὥραν. 
69, 7 C. πρὸς τὸ «ic 
συνιδεῖν. 


ἀχριβῶς: 53,22 C. 60,24C. 
201, 27 x (genau genom- 
men) γὰρ ἄϑεον τὸ πο- 
λύϑεον. 


ἀχριβολογέομαι: 70, 28, C. 
> Per. 1 6 oO \ 

ἀχριβόω: 156, fao TO 
E. Es gut aus- 
führen, 

ἀχρόασις: 128, 22 ἔσπευδεν 

4 ἐπ᾿ cv. 


ἀχροατήριον Zuhörerkreis: 
I40, IO, 

ἀχρόδρυα τὰ, Fruchtbäume: 
213, II ἢ τῶν “ων qvi. 


ἀχροϑίνιον, Erstling: 80, 10 
τῶν τοῦ ϑεοῦ λειτουργῶν 
200, 14 χόσμου 


τὰ “Δ, 
τὸ “ον (Constantin). 
Eusebins I. 
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ἄκρος: 138, 14 &íg “Ομ! 
ἥκοντας παιδεύσεως. 139, 
21 εἰς κον... τελειώσεως 
zur grössten Vollkommen- 
heit. 156, 1 Or. τὴν «av 
παιδείαν, höchst, ‚214, 10 
und ἄκροις ὠσὶν. ἔπα- 
χοῦσαι, äusserst, — 290, 
Subst.: 21... .33 πρὸς 
ἄχρῳ (an der Spitze) τοῦ 
παντὸς (se. δόρατος). 22, 
13 πρὸς αὐτοῖς «OLG 
τοῦ ὑφάσματος. 138, 6 
δχατέρων τῶν “ων τῆς 
ὅλης οἰχουμένης; 250, 4 
u. 251, 23 ühnlich, 
ἀχροστίχιον: 181, 1 Or. (Or. 
Sib.). 

ἀχροστιχίς: 152, I9 u, 
Index. 179, 17 Or 

ἀκρώρεια, Bergspitze: 95,8 
2215.23.4051,32, 303, . 3. 

ἀχρωτηριασμός,  Verstüm- 
melung: 214, 3 τοῦ σπαν- 
τὸς σώματος «οὐς. 

ἀχτίς, Strahl: LI, I φωτὸς 


εὐσεβείας - ἴσιν ἔχλάμ- | 


πων; 222, 22 iow  £i- 
σεβείας ἐχλάμπει. 196,22 
vov μαρμαρυγαῖς. 211, 
27 δικαιοσύνης «ἴσι xt 
ταλάμπειν. 217, 21 9eo- 


σεβείας “ἴσι πεφωτισ- 
μέναι. 

ἄχτιστος: 152, 11 Index τῆς 
“ου οὐσίας. 

ἀκωκή, ‚Spitze: 62,,29 C. 
μιαιφόνοις "aic. 

ἀχωλύτως 131 


ἀλαζονεία Prahlerei: 122, 5 
C. πᾶσαν μετὰ «ας dv- 
ναστείαν. 190, 34 Or. 7 
τῆς δυναστείας »a. 160,6 
Or. 

ἀλαζονεύομαι: 187,.417:O0r. 

ἀλαζών: 177, 17 Or. ἀλα- 
ζονέστερον τῶν ἀνδρῶν 
τὸ φρόνημα γενέσϑαι. 


ἀλϑθαίνω.: 185, 1 Or. (Verg.), 
intrans, 

ἁλεία (vgl. HSS.): 256, = 
Fischerei. 

ἄλεχτος: 19, 3 «οὐ χαρᾶς. 
34, 14 wor τι πλῆϑος. 
139, 29 εἰρωνείαν «ov. 
205, 2 “on: eis 

ἀλέξημα ‚25. 205, 24 

ἀλεξιφάρμακον 44, 8) 

ἀλήϑεια : 43, 26 τῇ κα, in 
der That. 70, 31 C. u. 


ἄλλως. 213 


03$ C. ἢ TE vm πί- 
στις. 161, 23 Or. tg “ὅδ 
ἐν βάϑει κεῖται. 205, 20 
τὸν ἐπ᾽ “ας πρέποντα 
βασιλεῖ κόσμον. 

ἄληκτος: 198, „30 "0v (vgl. 
HSS!) xai ἀνάρχου ϑεό- 
τητος. 

ἄληστος, unvergesslich: 97,15 
μνήμης “ου. IIS, „25 vov 
.. τὴν βασιλέως ἀρχήν. 

ἅλις: 157, 16 Or. τούτων 
μὲν =. 

ἀλιτρός Frevler; 182, 15 Or. 
(Verg.). 

ἁλίτρυτος vom Meere ermü- 


20 | 


det;. 186, p Or (Verg) 
(vgl. HSS!) 

ἀλχή. 82,2 “ἢ onc 
ἀμάχου. 


ἀλλά: 253, 16 οὐ πρότερον 
ἀλλ᾽ d. 244, 12 τί δὴ λεί- 
πεται ἀλλ᾽ (ἢ). --- ἀλλ᾽ 
οὐδὲ: οὗ, 9. 
ἀλλάσσομαι vertauschen: 54, 
7 C. μετοικίαν ἀντὶ τῆς 
ἐνεγχούσης ἠλλάξαντο. 
56, 4 C. δουλείαν ἔλευ- 
ϑερίας ἀλλαξάμενος. 
ἀλληγορία: 182, 16; Or. δὲ 
«ὧν. 
ἀλλοδαπός: το, 18 ἐπ᾽ «ῆς 
xal πολεμίας (sc. γῆς). 
ἀλλοῖος: IOS, 25 κὸν ἔσε- 
σϑαι βασιλέα περὲ ἡμᾶς, 
entfremdet. 
ἀλλότριος, fremd: 7, 21 $ 
φύσις ὡς VOY (ihr nicht 
gehórig) τὸ περιττὸν ἐλέ &y- 
χξι. 10, 31 οὐδὲ τῶν πρὸς 
ἀνίσχοντα ἥλιον «αν 
ἐποιεῖτο τὴν χτῆσιν (οὐχ 
ἀλλ οτρίαν — οἰκείαν). 59, 
2C. «αν τὴν παρ᾽ ἡμῶν... 
καταστῆσαι φιλανϑρω- 
πίαν. --- 79, 12 τοῖς τῆς 
Lg “οἷς χάριτος. 
87, 7 C. «ag πλάνης. 
&AAOtQuÓO: Pass. I3, IS. 
47, 4 4 
12, 1 oiuaı δὲ xal 
(ohnehin) βιωφελὲς 
ἔσεσϑαι. 259, 3 περιττὰ 
δ. ἂν χαὶ ἄλλως (001) 
ein. 256, 1 φέρε de» 
(übrigens) . . προσαγάγω- 
μεν. 102, 19 ἃ, 216, 18 
τὸ δ᾽ » (nur) περιττὸν 
χαὶ ἄχρηστον — 210, 7 
οὐδ᾽ ἔστιν » (anders) δίχα 
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^ 


274 ἁλμυρός. 

μονάδος ἐπινοῆσαι. 
255, 29 μὴ οὕτω διατε- 
ϑέντας ἀδύνατον 
28, 13 00x mv ἄλλως (um- 
sonst; ἁπλῶς falsche Cjt.) 
αὐτῷ πλησίον γενέσϑαι 


ww. — 


μὴ οὐχὶ. . ἀπολαύσαντα. 
119,8 μὴ γὰρ ἐξεῖναι 
ἄλλως (ὅλως falsch) To- 
σούτῳ βασιλεῖ παρα- 
στάντα ἀπαλλάττε- 
σϑαι. — 58, AG. ΣΟΥ TE 


(xal) . . ἀναγχαῖον. II? 
LC. “ς τὲ χαὶ ἐχχλίνειν 
προσήχει. 
ἁλμυρός: 158, 12 Or. “ὃν 
ἀποχλύσασϑαι στόμα(πό- 
ua HSS). 
ἀλογία 52,27 
ἀλόγιστος: 157, 21 Or. τῶν 
κῶν δήμων. 164, 1 Or. 
ἀλογίστως: 160, 17 Or. i^ 
xa ὡς ξτυχε; 161, 20 Or. 
ἄλογος: 158, 26 Or. κων 
COXY. 215,2 “οὐ ϑρέ- 
ματος. 208, 14 τὰ τῶν 
νΩν γένη. 227, 27 ἐξ «ov 
συνέστηχε φύσεως. 
ἀλόγως: 161,21 Or. « δια- 
τετάχϑαι. [62 ‚7 Or. μηδὲν 
-» und ἀνοήτως. 
ἁλουργίς, Purpurmantel: 18, 
22 “ἰδι πατρικῇ κοσμη- 
σάμενος. 81,25 ἀν πόρεν 


»idog. 143, 25. 145, 2 
»idı βασιλικῇ. 204, 25; 
205, 15. 


ἄλσος: 42,23: 102, 3T 915,1. 
ἄλυπος: 10, 5 u. I4, 16 “ον 
τὴν ἀρχήν. 14, 13 τὰ τῆς 
εἰς ϑεὸν εὐσεβείας “α. 
ἄλυτος: 139, 15 ἀπαϑὲς xal 
μον... τὸ σῶμα. — 164, 
12: Or. 
en 9, 21 
‚25 “ ἡμέρᾳ. 
ἀμηρᾶς m prr 67, 
31 C. » τῇ μεγάλῃ νίχῃ. 
ἀμαϑῶς: 83, 22 μηδὲ Tav- 
τῆς ^ εἶχεν, unkundig 
sein. 
ἀμαυρόω: 188, 19 Or, 
kräften. 205, 31 τὸ 
ψυχῆς νοερὸν =. 
ἄμαχος: 9, 30 “ον 
ἀήττητον. 20, 12 
ἀήττητα. 
ἀμείβομαι, vergelten: 9, 29. 
29, 16. 31, 8. 130, 26, — 
vertauschen: 132, 17 ἀμεί- 


ἅμα ΠΩΣ καί. 
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ent- 
τῆς 


χαὶ 
“να χαὶ 
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ψασα͵ τὴν προσηγορίαν 
ἐπωνύμῳ κρείττονι. 55, 7 
C. τῶν διαρχῶν μόχϑων 
τὴν γλυχεῖαν σχολὴν ^ 
ψάμενοι. 231, 7 ἤθη τέ 
καὶ τρόπων διαφορὰς 
“μενος. 1896, 9 59: 
(Verg) ἀμείβων. 

ἀμέλει: 156, 14. Or. ὥσπερ 
=, allerdings. 

ἀμελλήτως: 42,13 (vgl.HSS!) 
83, 1 (vgl. HSS!) 113, 20 
(vgl. HSS!). 

ἀμελῶς: 57,22 C.  ἐρριμ- 
μένοι. 

ἀμερής: 233, 5 "c καὶ 
ἀσύνϑετος. 233, IO. «ἧς 
x«l ἀσώματος. 

ἀμέριμνος: 71, 5 C. γύχτας 
"0C. 

ἀμέριστος: 210,3 τῆς κου. 
οὐσίας (Platonisch). 


ἀμέτρως : 65, 24 C. 
ἁμηγέπη.. 43 x 
ἀμήχανος: 99, 2 Eic “ον 


ἐπάρας ὕψος. 

ἀμίαντος: 14,9 μύσους “ον 
τὴν ψυχήν. 

ἄμιχτος: 88, 30 wog 
φιλονεικία. 239, 23 “ον 
εἶναι καὶ ἀκατάλλακτον 
αὐτὸ πρὸς ἑαυτὸ τὸ τῶν 
ἀνϑρώπων γένος. 

BBiG: "pros OW. 
“αν env. . 

ἀμνηστία: 49, 6 χαχῶν » 
παλαιῶν. 

ἀμοιβαῖα, Vergeltung: 52,26. 
206,4 τῶν “ων τὰ ἐχέγ- 
yva. 221, 26 τῆς εὖσε- 
βείας τὰ κα. 

ἀμοιβαῖος: „198, IO γυχτῶν 
τε χαὶ ἡμερῶν «αι χι- 
νήσεις:; 206, 30 νυχτῶν 
τε καὶ en RA δια- 


πρὸς 


στήματα. --- ὃ, “οις 
(vergeltende, belohnende) 
ὑπερβάλλεσϑαι χαρίσ- 
μασι. 


ἀμοιβαίως: 44, 15 abwech- 
selnd. 200, 22 (mit Dat.) 
vergeltend, 'belohnend, 


ἀμοιβή, Vergeltung, Beloh- | 
17, 2 δὰ τῆς ix | 


nung: 


ϑεοῦ .. «ic. 96, 16 &ya- 


94v παρὰ ϑεοῦ «ἦν. 189, 


22 Or. 189,260 Σ 221, 31. 

ἀμορφία: 102, 16 μορφῆς. 
nd. 203, 29 κα xai «i-| 
σχος. 


ἀμφισβήτησις. 


ἄμορφος: 207, 7 πολύμος 
φον ἐξ “ον. 207,8 τῇ 
κὸν ὕλην. — κος TE A0 
ἀνείδεος: 207, 18; 227, 3C 
228, 22; 231, 31. 
ἀμπεχόνη: 204, 24 τῷ U 


“ἧς ἐξαιρέτῳ περιβλ 
ματι, Klei 
ἄμυδις . 186, 2 Or. (Verg, 


ἀμυδρός dunkel: 104, 2 
“ὁν ἢ σχιῶδες φάντασ, (C 
ἀμύητος: 165,300r. τοὺς 
μυήτους (ἀμυητούς Druc 
fehler). 
ἀμύνομαι: 220, 23 τὸ ϑεῖο 
ὥσπερ “ὀμενγοι, Strafen 
ἀμυντήριον: 22, 16. 47,3 
Eh ess 
ἀμφί: 97, 29 ϑεσμοὺς 
“ γονέων τιμῆς τὰ πρ 
ποντὰα διαταττομένουι 
106, 8 διδάσχαλοι »Ν B 
σιλείας αὐτῆς “ τε β 
σιλέως. 256, 16 770008 
σεις αὐτῶν τε TOUt 
σίξοι .. » TE τῆς. 
κλησίας. 
ἀμφίασμα: 143, 24 ? T 
λικοῖς ἀμφιάσμασι . . 7 
ριεβάλλετο. 
ἀμφιβάλλω, Bedenken 
gen: 21, 12 τίς ἂν ἀμ 
2. μὴ οὐχὲ o: 
58 x 17 en 43, I | 
οὐχ Pe ΝΣ 
nicht bezweifelt wird. 
ἀμφιβολία, dubitatio: & 
7°C. ΤΣ 11 C. 6E 
145. 12. Ὁ: - (nicht E ' 
deutigkeit'*). . | 
ἀμφίβολος: 43, 11 μῆδε 
ἔν κῳ τιϑέσϑω, mag be 


zweifeln. 189, 16 oi 
noV. 
ἀμφιγνοέω . 88 
ἀμφιέννυμι: 207, 29. 211 
νοῦς σάρχα ἠμφιεσμ 
ἀμφιλαφής, ausged τ 
gross: 14, 29. - ἢ nA 
τον. 42,24 ἄλσος... “ἔξ. 


ἀμφιλογία: 83, 9 C. 83, I7. 
ἀμφιπολεύω: 102, 29 Tj 
βασιλικὴν “ὧν ἑστίαν. 
ἀμφισβητέω: 81, 13. λύσιν». 
ἐπιϑεῖναι τοῖς - ἐξ 
voıc, Zwistigkeiten; P" 25. 
72, 20 Index τοῦς 
«“οὔντας. 
ἀμφισβήτησις, Streit, Zwe 
fel: 68, 10 C. μέσον | 


ἄμωμον. 


πρὸς ἀλλήλους 
etc, 85, 16. πίστεως =. 
ἄμωμον: Er (Verg); 
184, 15 O 
ἀναβάλλομει; aufschieben: 


135, 15 u. 144, 5 σπεύ- 
δεῖν und «εσϑαι τὴν 
᾿ πορείαν. 


ἀναβιβάζω: 174,2 Οτ. τὴν 
διάνοιαν ἐπὶ τὰ ὄρϑια =. 
ἀναβίωσις: ἘΝ SA. IS, 30. 
ΟἹ, 3 τῆς τοῦ σωτῆρος 
EEG. 147, 16. 225, 23. 
244, 15 (vgl. HSS). 247, 15. 
ἀναβιώσκω: 147, 20 intrans. 
ἀναβλέπω: 163, I5 Or. 
ἐπὶ τὰ μετάρσια. 
ἀναβλυστάνω . 198, 30. 
ἀναβολή 156,8 Or. 
ἀνάγειος: 94, 11 στοῶν 
[πων re xal zarayelov| 
- (Vgl. 99,3 ὑπερῴων τε χαὶ 
χαταγείων χωρημάτων). 


m^ 


αναγεννάομαι, Pass: 143, 
20. 

, 

&vayxatoc: 16, το £v πρώ- 


τοις χαὶ »oıg (unentbehr- 
lich) φίλων. 140,27 συν- 
eivaı αὐτῷ τινας τῶν 
Eo. — 66, 30 γράμμα 
 ἀναγχαιότατον, höchst 
zwingend, überzeugend. 
ἀναγκαίως: 99, 27. C. εἰ zal 
βραδέως ἀλλ᾽ ὕμως 
123,15 ^ ἐπορίζετο, hielt 
es notwendig zu verschaf- 
fen. 
EU 69, 1 C. νόμου τι- 
sen προστάττει. 69, 
14 C. σχίσματος εἰς “ἣν 
ὁ δῆμος περισταίη. 
μ 76, παντοίαις «αἱις 
ἐβιάζοντο. 77, 24 πατρο- 
ϑομουμένων μᾶλλον ἢ 
ἐπ᾿ «cg ἀρχομένων. 
ἀνάγλυφον, Reliefarbeit: 141, 
18 διχτυωτὰ «a. 
ἄναγνος: 247, 32 κων xal 
, ἅνιερων δαιμόνων. 
ἀναγνώσματα, von der hei- 
ligen Schrift: 22, 32 τοῖς 
ἐνϑέοις «aot προσέχειν. 
131, 14 περὶ τῆς τῶν 
εἰων “ὅτων ἐπισκευῆς. 


m 
. 


136, 16 δρμηνείας τῶν 


ϑείων "TOY. 255. 22 

λογικὰς τροφὰς ψυχαῖς 

λογικαῖς καταλλήλους δι 
, ἐνϑέων κάτων. 
αναγορεύω, zumKaiser (usw.) 


ὑμῶν. 
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ausrufen: 4,20 Index. 17,6 
18, 32; 97, 22; 133, 7. 
— 209, 22 τοῖς νενικηκό- 
σιν “σας στεφάνους. 
benennen: 48, 19» 235, 28; 
220,75 ἀνειπόντες. 

ἀναγραφή: 33, 18 »üg 
ἐποιεῖτο, Verzeichnisse. 

ἀνάγω: 59, 5 C. ταῦτα μὲν 
οὖν εἰς τοσοῦτον ἀνήχϑω. 
relatum sit. 184, 27 Or. 
7 Tod .. βίου ἐπὶ τὸ 
ἀνηγμένον (vgl.HSS ἡπαρ- 
αὐξησις, zu einem hóhe- 
ren Standpunkt. 


ἀναδείκνυμι, öffnen: 259,25 
οἶκον. εὐχτήριον .. πᾶσιν 
ανϑρώποις mw. -- prokla- 
mieren: 7,19 βασιλεῖς ἀνε- 
δείχϑησαν; 17,10; 133,3. 
— fast — machen 127, 5 
ἄπαιδας πολλοὺς ἢ * φύσις 
ἀνέδειξεν, 203, 9 βασι- 
λεύειν χαὶ βασιλεύεσθαι 
αναδείξας. 


ἀνάδειξις, ‚Ernennung: 200, 
32 χαισάρων ἀναδείξεσι. 

ἀναδέομαι: 11,15 βραβείοις 
ἀϑανασίας “ἡσάμενος, 
krónen. 90,4 χατὰ toU 
ϑανάτου βραβεῖα «ησά- 
μένον, erwerben. 176, 15 
Or. στέφανον χατὰ τῆς 
πονηρίας ἀνεδήσατο. 247, 
24 τὰ βραβεῖα τῆς κατὰ 
τοῦ ϑανάτου νίκης «ησά- 
UEVOV. 

ἀναδέχομαι: 65, 15 C. auf- 
nehmen, anerkennen. 110, 
12 C. ἀναδέξασϑαι φρον- 
τίδα, übernehmen; 139, 7. 
246, 4 τὸν ἀγῶνα ὑπὲρ... 
- ἀναδεδεγμένος. 249.2 


ἀνάδοσις: 213, 14 Κόρης 
ἁρπαγὴ . . xal mA N 
ταύτης "LC. 

ἀναζητέω: 20, 9 ϑεὸν - 
βοηϑόν. 47,20 χαινό- 
τεροι (sc. ϑεοὶ) ἀνεζη- 
τοῦντο. 


αἀναζωπυρέω, wieder bele- 
ben: I3, 32 τούτου (Tov- 
tw HSS, vgl. Eus. H. E. 
WIN. 15. 2) τὴν μνήμην = 
213, 4 οὐ τῆς σφῶν κατὰ 
ψυχὴν οὐσίας ΤῊ μνή- 
μὴν o. 258, 20 τὰς 
ψυχὰς ἐνϑέοις παιδεύ- 
μασιν =. 1721), 20 (7 


| ἀνάϑημα: 


ἀνάκειμαι. 
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ὥσπερ ἔκ τινος ϑερα- 
1 πείας ἀναζωπυρηϑῆναι. 
αἀνάϑεσις: 29, 25. . ἀνδριάνγ- 
τας Te καὶ ὅσα ἄλλα 
τοιαῦτα ἐπ, “εἰ τιμῆς. 

6, u. 198,2 
EH HUE YE ἀναϑήμασι. 
98, 24 κατι ἔχχλη- 
oiag. 146, 19. 94, 21. 
94. 32 ἐδιηγήτοις κάλ- 
λεσι πλείστων ὅσων «ά- 
τῶν. 96, 5. 137, 13 &Q1- 
Puco 0o. 2*8, 2. 260, 29 
, σωτῆρος κατα. 

ἀναιμακτί ‘(schlechtere Lesart 
, ἀναιμωτὴ 139, 20. 

ἀναίρεσις, Vernichtung: 91, 
20 C. WU. THE τῦῦ. 
849900 “ἕως. 

ἀναιρέω, töten 77, 2}, 
vernichten: 178, 14 Or. 
τῆς Ἀσσυρίων βασιλείας 
ἀναιρεϑείσης χεραυνῶν 
βολαῖς. 

ἀναισθησία: 

ere Mens, 
HSS! 

ἀναίτιος: 
Ursache. 

ἀναχαινόω: 143, 21 
testamentlich). 

αἀνακαλέομαι, zu sich rufen: 
22, 21. 53; 11 C. — 199,23 
πᾶν γένος ἀνϑρώπινον 
ἐπὶ τὴν τοῦ κρείττονος 
“«εἴται γνῶσιν. 222, 28. 
- zurückrufen 49. 13. 49, 
23. 59, 13 C τῶν ἀγα- 
ϑῶν τὴν εὐφροσύνην ἀνα- 
rd 76, 14. 101,8 

E760.2°C. “σάμενοι τὰς 
συνήϑεις ἀξίας, wieder in 
Besitz nehmen. an- 
pen 21. 5. 24, 17. ΤΠ 
36.204, 2^. — ἀναχαλέω 
(Activum): 146, 23 αὖ- 
τοχράτορας χαὶ σεβα- 
στοὺς ἀνεχάλουν, ausrufen. 

&vaxcaAvmTO: 16, 2 τὸ λε- 
ληϑὸς τοῦ σοφίσματος » 
(V, anoxah. JMBA). 222, 
II τὸν μόνον ἀληϑῆ τοῖς 
πᾶσιν = ϑεόν. 

ἀναχάλυψις: 130, 26 ‚wv- 
στικὴν “ἵν τοῦ τῆς &00- 
τῆς λόγου. 

ἀναχαμπτήρια, τὰ: 141, 22 
Spaziergänge (unsicher!). 

ἀνάκχειμαι: 78, 8. 78, 18 auf- 
gestellt, angebracht sein. — 


15* 


167, 20 OT. 
225, 11 (vgl 
ohne 


165, 13^ Or., 


(neu- 
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ἀνακερᾶννυμι. 


122, 23 C. τὸν τῷ ϑεῷ 
“μενον δαόν, gewidmet, 
125, 25 ἁγνείᾳ βίου “με- 
γος. 

ἀναχεράννυμι: 63, 33 C. ψυ- 
χὴν ἔρωτι xal φόβῳ κα- 
ϑαρῶς ἀναχραϑεῖσαν,τα ο- 
deratum. 83, 3 C. reis 
ψυχαῖς ᾿ἀναχραϑέντας : 

τοὺς πᾶντας. 

ἀνακινέω; beginnen: 38, I9 
Index ὁ διωγμὸς ἀνεχι- 
νήϑη. 41, 10 “εἴν διωγ- 
μόν. — 79, 23 τὴν αὐτὸς 
ἑαυτοῦ διάνοιαν «ἤσας, 
seinen Gedanken anregen, 
seine Aufmerksamkeit rich- 
ten. 89, 17 ὑπ᾽ αὐτοῦ τοῦ 
σωτῆρος ἀνακιγηϑεὶς τῷ 
πνεύματι, in seinem Geiste 


angeregt. 106, I τοῦ δή- 
μου. S νον τρόπου 
ἀναχινηϑέντων (lieber 


ἀνακινηϑέντος HK. 
ἀνακομίζω: 97, 14 &nl τὴν 
βασιλεύουσαν πόλιν dve- 
χομίζετο (die Leiche He- 
lenas). 

ἀνακουφίζω: 229, 3 ἄνω με- 
, tée gov ^. 

ἀνακρούομαι (von dem Lo- 
gos Gottes) anschlagen: 
228, 24 ὄργανον e 
πηξάμενος, τὴν ἄλογον. 
σωμάτων οὐσίαν λογικῇ 
δυνάμει ΠΕ 233, Ὁ 
εἰ «cl σοφῶς τὸ πᾶν “ 
grau. 242, 26 Qd . . 
ἀλόγοις ϑηρσὶν se 
το (anstimmen) ‚243,21 μη- 
δὲ... τῶν χορδῶν. διασπω- 
μένων πάσχειν εἰχὸς τὸν 
, ἀναχρουόμενον. 
ἀνακτάομαι, aufhelfen: 28,5 
γυναικῶν χηρῶν τὸ ἀπε- 
giorarov v. 37, 5 Index. 
67, II C. τὸ τῆς χοινῆς 
οἰχουμένης σῶμα 
209, 1 erfrischen. 
ἀνάχτησις, Erfrischung 161, 
13 Or. » τῆς γῆς. 162, I 
On SM ψυχῆς. 171, 24» 
τῶν δεομένων (der Be- 
dürfügen. ) 
ἀνάχτορον , Plur, kaiser- 
licher Palast: 84, 7. 98, 16 
ἐν αὐτοῖς τοῖς “οις τῶν 
βασιλείων. 196, 1. — Sing. 
221, 11 τὸ ἀνάχτορον (von 


. . ^w, 


αἀνακυχλόω: 64,25 C. αἱ τῶν 


ἀνακύπτω, 


ovu- | 


οἱ | 
vx 
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χαιρῶν ἀμοιβαὶ «οὔνται. 
200, 30 τετάρτης “ου- 
μένης περιόδου. 210, 30 
(μονάδες). . εἷς ξαυτὰς 
“οὐμερναι. 
emportauchen: 
59, 17 C. χαϑάπερ ἔχ TI- 
γος σχότους βαϑυτάτου 
“ψαντες, 163, 17 Ox. 
(Platonisch). 
ἀναλαμβάνω, aufnehmen: 
97, I1; 144, 17; 145, 2 
(zum Himmel) 97, 27 (in 
die Erzählung). 203, 30 
(in die Seele). 243, 3 di’ 
οὗ ἀνείληφεν ἀνϑρώπου, 
durch die Menschennatur, 
die er angenommen hatte. 
— o. 17; 55. 15 Ὁ: wie- 
dernehmen, — 24, 14 τού- 
vov οἶχτον ἀναλαβών, 
Mitleid fassen. 107, 14 C. 
τίνα .. ἀνειληφέναι φρον- 
ide, curam suscipere. 


ἀναλάμπω, hervorleuchten, 
an das Licht treten: ΟἹ, 
2g € 

ἀναλέγομαι, X aufsammeln: 
ΕΖ, 75. 

ἐνάληψις: 95, ὃ τῆς εἰς 


οὐρανοὺς MEOQ; 144, 13. 
95, 22 ἐπὶ τοῦ τῆς “εὡς 
ὄρους. 221,23 To, δὲ τῆς 
ὑστάτης “ξεως (ἄντρῳ). 
ἀναλίσχω: Pf. ἀνάλωται: 
105, 29 C. 
αἀναλλοίωτος,  unveründer- 
lich: 160, 22 Or. 
ἀναλύω, weggehen, aufbre- 
chen: 87,25 7 σύνοδος 
“εἰν ἤμελλεν. 119, 10. 
ἀναμάρτητος. OUTISER C] 
ἀναμετρέω: 198, 6 τοὺς 
αὐτῶν «οὐμενὰ κύχλους. 
211.22 (χρόνος). . χρό- 
vov περιόδοις κοὐμξνος 
(Passivum). 


ἀναμέτρησις: 33, 15 ΕΙΘ 
„INS, Vermessung. 
ἀναμίξ : "209. $2 


ἀναμφιβόλως, sine dubio: 
61, 1 CDS E E 
ἀναμφισβητήτως: 109,13 C. 
avavsdoucı: 63, sf 106, 
„13. 126, 33. 255, 7 
ἄνανεώσις . BEC DN 
ἀνανταγώνιστος: ITE; 


ἀναντιρρήτως, 
ἀνάπαυλα: 207,19 εἰς 


ἀνάπαυσις : 
ἀναπέμπω, Gebete (u. dgl.) 


ἀναπετάννυμι: 


ἀνάπλασμα: 213,17 ἂσ A 


ἀναπνέω: 53, 19 C. wvX 


ἀναπνοή: 


ἀνάπτω: 24, 25 ὃ τ 


haltend, 
ἀναρριπίζω: 62, 14 C. " 
λέμους v. ᾿ 
ἀναρτάω: 20, I$ = ἐλπι 
δας; 246, 19. 


der "Kirche in Antiochia). 


^o ϑείας ἀρετῆς (09€ νειν. 


ἀναρχία, Anarchie: 201, 2: 


3 
ἀναρχία. 


sine (ΟἹ 
troversia: 112, 30 C, 


καὶ ϑυμηδίαν. 
172, 3 d I 


zum Gott aufsenden: 51 
ϑεῷ “εὐχαρίστους εὐ 
ἀνεπέμπετο (nur hier | fe 
dium). 124, 26 εὐχὴν. 
“ EY ϑεῷ. 142,25 1% 
τηρίους εὐχάς τε καὶ | 
τανείας ἀνέπεμπε: τῷ ϑ 
198, 14 αὐτῷ... τὴν "T 
λομένην ϑεολογίαν 
gu, 223, 5. 253, 3. 247, 2 
ἱερεῖον .. “ὄμενον I 
sg. 253, II νοερῶν ἃ 

λογικῶν ϑυσιῶν .. A 
τουργίαι τῷ ϑεῷ «Ou 
yat. — 163, 25 Or. 
αἰτίαν εἰς ἐχεῖνον 
zurückführen, 


Er 


77,19 α 
τας «“ἄσας͵ ϑησαῦυροὶ 
199, 27 τὰς οὐραν, 
πυλὰς. 251.08 
λογισμοῦ τὰς πύλας 
— 93, 26, εἰς καϑαρ 
αἴϑριον ἀναπεπταμένε 
offen; ‚141, 20. 102, 6 «a 
πορείαν. 161, 7 Or. & 
πεπταμένων medion. 
offenbaren: 158, 22 
«ἄσαι τὴν τῶν yo θῶ 
τε καὶ xaxov γνῶσ 
165, 14 Of. αὐτῷ 
ϑεοῦ ἀναπετασϑέντε 


NA MEL o “Ξ ἕν. ἃ τῷὸ ὍΝ «. ὦ» ἘἜ δ ςτὸ . ἰ 


fv. 


une LAE 44 “τὸ 


ἢ 


μύϑων “ατα. e 


ἀναπλόω, ausbreiten: 9| ki 


πίνακος ἀνηπλωμένο 


μέσον. 


a 

ὅλην χαὶ πᾶν 0 cm 
ἀναπνέω, mein 
Atem. 27,3 3) 
“εύσαντες δυναστε 
ausatmen, sich erholen, 
127,18 en’ 


ἐσχάτης «ἧς. 


ϑεοῦ συμμαχί lag UM 
μένος βασιλεύς, de 


ἄναρχος. 


ἄναρχος, ohne Anfang: 198, 
29 τὴν “ον χαὶ ἀγένη- 
τον (ἀγέννητον besser) 
ἰδέαν. 198, 30 ἐξ ἀλή- 
χτου χαὶ “ου ϑεότητος. 
199, 5 ἐξ “ων αἰώνων. 
210, 15 κοῦ χαὶ ἀγεννή- 
„cov φύσεως. 
χἀνασχαπτω, (von Grund aus) 
zerstören: 220, 21. 
ἐνάστασις, Auferstehung 
ὑπ): 89, 14. 91, 1. 
ΟἹ, 7. 94, 29. 
ENS Or 184, τι Or. 
EB, 15 Or. Aufrich- 
tung: 147. 26 εἰχόνων =. 
ἠναστέλλω, zurückhalten, 
zurücktreiben : ‚19, 23 
κῶν ὥσπερ τινὰς 97005 
ἀγρίους. 106, 2 τὰς τοῦ 
 πλήϑους ἀνέστειλεν 0- 
„ag. 
ἱναστοιχειόω: 97: 9 ἄνε- 
στοιχειοῦτο .. ἐπὶ τὴν. 
ἀγγελικὴν οὐσίαν [die 
Stelle kaum echt]. 
ἀνατεταμένως: 424.21 
ομένου, eifrig betend 
er ἐντεταμένως ist 
wahrscheinlicher), 
ἐνατίϑημι: 11, 28 τὴν διὰ 
λόγων εἰχόνα τῇ τοῦ 
ϑεοφιλοῦς ἀναϑεῖναι (wei- 
hen) μνήμῃ. 12,7 φαύλων 
ὑποϑέσεις δραμάτων πο- 
λυβίβλοις ἀνέϑηκαν ἱ LOTO- 
ging. 63, 32 C. ἀνέϑηχά 
σοι τὴν ἐμαυτοῦ ψυχήν. 
79, 17 ἀνέσει τὴν σχο- 
λὴν » (widmen). 80, 24 
στέφανον τῷ αὐτοῦ 
σωτῆρι ἀνετίϑει χαριστή- 
θιον. 131, 20 ( πλῆϑος 
ἀνϑρώπων τῇ .. ἐχκλη: 
σίᾳ ἀνατέϑειχεν ξδαυτύ. 
105, I ταῦτα .. τοῖς ,βα- 
σιλέως χατορϑώμα- 
σιν, rechnen unter, — bei- 
legen: 226, 5 τούτοις τῆς 
τοῦ τεχνίτου σοφίας - 
τὴν ἐπηγορίαν. 226, το. 
237,25. 240, 14. — 106, 13 
bei Seite legen (?. Ob 
ἀποϑ.) 
ἰνατλῆναι: 52. 22 Ὁ. » τὰ 
{ ἔσχατα. 
ἱνατολή, der Orient: 5, 
Index. 67, 28 C. οἷον ἔχ 
τινων τῆς “ἧς κόλπων. 
140, 23 τῶν ἐπ᾽ = ἧς βαρ- 


f 


nu 


EA, 7 0 τι} 


ἐν 


| 
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βάρων. 223, 5 τοῖς xat. ἀναχώρησις, 


“ἃς οἰχοῦσιν. 
> 5 
ἀνατολικός, östlich, orien-| 

talis: 59, 20 C. 


ἐν τοῖς 


ἡμετέροις “οἷς μέρεσιν... 


ΟΥ 225 C. ἐπδυχίώταις 
"oic. — 63,259 C 
vns τοῖς σοῖς 


. εὐμε- | 
“Οἷς | 


(Subst.) — 71,29 τὰς was 


ἐπαρχίας. 74, 3 Index ztv- 


λῶν «ὥν. 98, 28 ἐπὶ τῆς 
«ῆς μητροπόλεως  (An- 
tiochia). 


| ἀνδριάς, Statue: 


αἀνατρέχω: 51,21 C. εἰς τοὺς 
ἄνωϑεν .. χρόνους ανα- 


δράμοι τῷ νῷ. 
ἄναυδος 
ἀναφαίνω: 


. 253, 27. 
17, 14 


ὁ ϑεὸς 


παραδόξων αὐτῷ „rom- 


τῆς ἀνεφαίνετο ἔργων. 
222, 21 τοσούτων παραί- 
τιον ἀγαϑῶν ἀνϑρώποις 


τὸ μέγα... ἀναπέφανται 
σημεῖον. : 
ἀναφέρω: 34,27 τὴν... 


ποινὴν ἀνενέγκχας τῇ μνή;- 
un, dem Gedächtnisse mel- 
den, sich erinnern, 97, 27 
τῶν εἰς αὐτοῦ μνήμην 
ἀναφερομένων, 


ἐμὲ ἀνενεγχεῖν, Feierre, 
64, 15 C. τὴν Yvundiav 
ἀναφέρωνται, referant, 
, gewinnen. 

ἀναφής, unberührbar: 241, 
18 ϑεία καὶ «ἣς .. οὐσία. 

ἀναφορά: 87, 12 C.- TOUTO | 
πρὸς τὴν ϑείαν BOUE 
ἔχει τὴν «ἀν, ist auf. 
zurückzuführen, 156, 11 Or. 
ὃ δὲ ἐξ ἐχείνου (ϑεοῦ) 
ἔχων τὴν “ἄν, von 
seinen Ursprung haben. 

ἀναφύω: 52, 
τοιούτων 


μοι. 
αναφωνέω, ausrufen, verkün- 


“ονται πόλε- 


digen: 202, 5 “Οὔσαι ϑεο- 


λόγων φωναί. 

ἀναφώνησις: 250, 22 προ- 
φητῶν v, 

ἀναχαιτίζω: γε χα CM £9 
ἀγγελία πρὸς τὸ ἔμπαλιν 
τὸν λογισμὸν «σεν, 
machte rückgängig. 191, 
17 Or. τοῦ δήμου σω- 
φροσύνην οὐχ ἴσχυσεν 
“σαι, umstürzen, vernich- 
ten. 


was er- | 


zählt ‚wird. 93, 5 C. aog| 


Verkündigung, | 


ἀνεξάλειπτος. 
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Hinscheiden: 
58, 16 C. ca πῶς τῆς 
ἐνδόξου ὑπομνήματα κα- 
ϑεστᾶσιν. 164, 17. Or. 
ψυχὰς .. μετὰ τὴν ἀπὸ 
τοῦ σώματος "LU. 

ἀνδραγάϑημα ΓΖ ΤΟΣ 

ἀνδρείχελος: 8, 21 na σχή- 
ματα. — ἀνδρείχελα, τὰ, 
Statuen: 102, 23 (andere 
Lesart ἀνδροείχελα); 216, 
22: 

| 

μᾶν an ἀναϑή- 

μασι; 138,2. — 26, 2ο δίας 
εἰχόνος ἐν ἀνδριάντι χατ- 

ειργασμένης. 29, 24. 


dvógoyvvoc . - 120; 20. 

ἀνδροχτασία . 253, 13. 

᾿ανδρόω: 116, 27 Index ἀν- 
δρωϑέντας. 


Gott | 


19 C. ex τῶν. 


| ἀνέδην, ungehindert: 


ἀνεγείρω, errichten, erbauen: 
94, 15. 96, 1. 99, 11. 213, 
21 218, 24. 224, 9 τρό- 
nad ἐν .. ναῶν ἀφιερώ- 
μασιν ἀνεγηγερμένα. 248, 
Ae 

105, 4 
M (ἀναίδην HSS) EXTTOO- 
γεύξιν συνεχώρουν. 184,14 
Or. φύεσϑαι » (ἀναίδην 
HSS) xai πανταχοῦ. 

ἀνείδεος: vgl. ἄμορφος. 

ἀνειδωλοποιέω (schlechtere 
Lesart eldwA.) 235, 24. 


ἀνειμένως: 130, 19 = ἄχρο- 
ἄσϑαι, in  nachlüssiger 
Stellung. 

ἀνείμων: 128, II γυμνοῖς 


xoc ἀνείμοσι. 136, 6 πτω- 
, χοῖς ἀνείμοσι. 

ἀνείργω: 51,6 C. πᾶσαν 
“ουσὰ ἀμφιβολίαν. 53, 
28°C, τὰς οὐ προσηχού- 
σας βασάνους ἀπὸ τῶν 
οὐδὲν αἰτίων .. «εἰν. 


ἀνείσφορος, steuerfrei: 118, 
23. 
ἐν ΠΝ von Alters: 21 Ὁ 


βασιλικοῦ € αἵματος. 42, 


27 ἐχ προγόνων τῶν 
| ἀνέχαϑεν. 
. ἀνεμπόδιστος: 169, Ἢ Or. 


εὐχῶν ἀνθρωπίνων τα- 
χεῖα χαὶ -oc βεβαίωσις. 
ἀνενδεής, nicht bedürfend: 
158, y Or w TEC παρὰ 
τῶν φϑαρτῶν ἐπιτιμίας. 
εἰνεξάλειπτος: 26, 17 κοις 
ἐγχαράξας τύποις; vgl. 


ανεξέλεγκχτος. 
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219, 14 ἀνεξάλειπτον (der 
Text kaum richtig) σωτη- 
olov τουτὶ σημεῖον. 
ἀνεξέλεγχτος, nicht ausge- 
forscht: 157, 16 Or. 
ἀνεξέταστος ὙΠΕΡ, 59. OI 
αἀνεξιχαχέω PB. 2D. 
ἀνεξικακία: 106, 3. 139, 25. 
ανεξίχαχος: 104,1 A, 
μεγαλόψυχον καὶ 0v. 


ἀνεξιχάχως, langmütig: 28, | 


31 ἔφερεν οἷς, 99, 1 gy 
ἐπηχροᾶτο. 88, 33 ἐμε- 
σίτευε τοῖς αὐτοῖς =. 

ἀνεπηρέαστος, nicht ge- 
kränkt, verschont: 49, 26 


πάντων λειτουργημάτων 


αἀνεπίληπτος,  unantastbar, 
untadelhaft: 62,28 C. «ov 
ὁσιότητος. 

ἀνεπισκίαστος, nicht unklar: 
259, 31 λαμπραῖς xa 
“οἷς φωναῖς. 

ἀνεπιτρόπευτος, ohne Vor- 


mund: 240, 12 ἀπρονόητα 
καὶ «α. 

ἄνεσις, Erholung: 55, 9 C. 
τῶν πόνων ἀηδίας εἰς 
πραεῖαν LV χκαταλύσανγ- 
τες. Ἴ9, 17 ἀνέσει τὴν 
σχολὴν ἀνατιϑέντων. 86, 
14 C. ἐν ἑορταῖς xal ἀνέ: 
σεσιν ἐξεταζεσϑαι. — 139. 
27 ἐπιτριβῆς iv ἀπλή- 


otov .. ἀνδρῶν, Zügel- 
losigkeit. 
εἰνέστιος: Io, 18 ἄτεχνον 


ἀρριζον «ον. 76,13 αοί- 
xovc καὶ -ovc. 


dvevoloxo: 158, 26 Or. 
᾿αἀνηυρίσχοντο. 

ἀνευρύνω: 94, ὃ «μενα, 
sich ausbreitend. 

ἀνευφημέω, ‚laut preisen: 
146, 17 τὸν μαχάριον 


(Constantin) =. 223, IO 
τὸν ἐπὶ πάντων ϑεὸν «. 
ἀνέφιχτος: 227, 13 «0c, 
A mooonéAaotoc (von Gott). 
ἀνέχομαι: 85,29 C. οὐκ ἂν 
ποτε ποιεῖν εἰνεξόμεϑα. 
95, 23 γένεσιν ὑπομεῖναι 
ὁ μεϑ᾽ ἡμῶν ϑεὸς ἠνέ- 
σχξτο. -- 5,20 Index: Genet, 
3,19 Index: Genet + Infin, ! 
— 152,13 Index τοὺς dva- 
σχομένους, die welcheaus- 
gehalten haben, — Acti- 
vum: 64,20 C. χαϑαρὸν 


τὸ 
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φῶς ἀνασχών, hochhalten, 
„aufpflanzen“. 

ἀνήχεστος: 52,13 C. ὕβρεσι 
x«l χολάσεσιν «oic (die 
härtesten Strafen, oder To- 
desstrafen) ὑποβαλεῖν. 

ἀνήχω: 70, 19 ἜΣ ‚un πρὸς 
τὴν τοῦ παντὸς νόμου 
δύναμιν ἀνήχει, bezieht 
sich nicht auf, 157, 6 Or. 
ἄλλῳ ταῦτα ἀνήκειν ϑεῷ, 
gehören, 

ἀνήμερος: 214, 15 “Ων 
βαρβάρων. 215, 25 ἀν- 
δρῶν τὰ «α φῦλα. 

ἀνήρ: 10, 12 συντελέσαι 
εἰς ἄνδρας, gezählt wer- 
den unter, 13, II ὃ χρό- 
voc τὸν μὲν εἰς ἄνδρας 
ἐχάλει, zum Mannesalter, 
138,23 εἰς ἄνδρας προιοῦ- 
σιν αὐτοῖς, zu Männern 
erwachsen. 

ἀνήροτος: 186,3 Or. (Verg.); 
166, 21 Or 

ἀνϑέριξ, Ähre: 
(Verg.). 

av9E&o: το, 17, ἄρτι μιχρὸν 
ἀνϑούσης αὐτῷ τῆς ὥρας. 
als er kaum in der Blüte 


184, 29 Or. 


seiner Jugend war. 13, 26 
ὡραῖος ἀνϑοῦσιν (hervor- 
spriessend) ἐούλοις. 135,21 
τὰ παρ αὐτοῖς ἀνϑοῦντα 
κάλλη τῆς τοῦ ϑεοῦ νεο- 
λαίας (von Bischöfen), 252, 
7 ἀνϑεῖν καὶ νεάζειν. 

ἀνϑομολογέομαι: 35, 24 τῷ 
τῶν Χριστιανῶν ἀνϑω- 
μολογεῖτο ϑεῷ, Überein- 
kunft treffen, Frieden 
schliessen mit. 

ἄνϑος, Pracht, Glanz: 8, 21 
κηροχύτου γραφῆς ^£0tv. 
78, 20 m χρωμάτων 
ἡνίττετο. 120, 19 χρυσῷ 
χαὶ «Ἔσι χαϑυφασμένας 
βαρβαρικὰς στολάς. 205, 
14 ἐσθῆτα χρυσοῦφῆ ποι- 
κίλοις wEoL ἐξυφασμένην. 
207, 28 χρώμασιν ὡραίοις 
καὶ νεαροῖς E01. 195, 3 
δεπάεσσιν ὡραίοις «σιν 
κεχαλλιεπημένοις, Βε- 
chern mit schönen (Rede-) 
blüten geziert. 206, 8 ϑεο- 
γνωσίας «ἔσι φαιδρυνο- 
μένων. 

ἀνθϑρώπειος: 52, 30 C. μὰ! 
"να, das Menschenge- | 


ἀνομολογέω. 


schlecht. 59, 9 e πάντα 
τὰ «α (oder ἀνθρώπινα). 
ἀνθρώπινος: 122, 24 πᾶς 
τὸ ἀνθρώπινον, alle Men- 
schen. 
&v9oonofoozo: 251, 32. 20 
133 


ἀνθρωποϑυσία: 253, 
253. τὸς 

ἀνϑρωποκχτονέω: 239, Ὁ 

ἀνθρωπόμορφος: 188, 31. 


Or. ἐν τοῖς ὑπὸ τεχτό- 
voy. .ἐσχευασμένοις nOLg. 
ἀνθρωποπάϑεια,  mensch- 
liche Leidenschaft: 224, 22, 
ἄνϑρωπος: 84, 7 οἱ τὸν 
ϑεοῦ ἄνϑρωποι, die Bi- 
schófe. 


ἀνϑρωπότης, lat. hum ani- 


tas: 65, 6 Ci 
ἀνιάτως: I9, 24 » ἔχοντα 
πρὸς. 2B, 34. 


ἀνίερος: 247, 32 ἀνάγνων 
καὶ “ων δαιμόνων. 
ἀνίημι: 198, 13 ἀνειμένα 
πεδία, weit, offen, 
ἄνιπτος: 195, 9 “Οις 
βαίνειν ποσίν. 
ἀνίστημι, aufbauen, errich 
ten: 46, 19 τρόπαια dvi- 
στων (Impf.). 76, 23 za 
νοτέρας (sc. ἐκκλησίας) | 
ἀνίστασθαι. 94, 30 τὸν 
νεὼν .. ἀνίστη. 132, 5 
ἐχχλησίας ἐκχ Beweila Ὁ} 
ἀνιστῶντες. — 123, 27. 
ἀνιστορέω, untersuchen: 
15 τὴν ἀξιάγαστον | 
covoa γῆν. [123,27 falsche 
Lesart]. i 
ἀνίσχω: IS 28; 137... 30 ! 
138, 5 πρὸς "rh pe 
ἀνοήτως: 51, 26 C. « [ 
νέντας. 162, 7 Or. o 
ἀλόγως μηδ᾽ - ric 
ἄνοια: 70, 7 C. παιδὶ 
“αἷς ἁρμόττοντα. F 
ἀνοίγνυμι: 71, 17 C. dvol- ᾿ 
Sere .. τῆς gag LE 
000». 
ἀνοίχξβιος: 224, 17 ἀπρεπὲς 
καὶ “ον. 245, 17 X 
τῆς ἐπαγγελίας. 
ἀνοινία: 255, 19 doccia | 
τε xci «cuc. 
ἀνομβρέω, fluten, 


fliessen: | 
E 


221, 6. 224, 7. 230, 4 
([&vouoAoyéío: 48,12 m 
schlechteren HSS, statt 


óu020y.]. 


» 
ἄνομος. 


ἄνομος, gesetzlos: 
eo χαὶ ἀπροστάτῃ χώ- 


θῳ 
ἀνόνητος: ΠΣ 44. 6t, 31C. | 
ἀνόρεχτος: 170, 34 Or. “ους 


103,9 év | ἄντικρυς, 


| ἀντιλογικός: 


(Verg.) ἀνϑέξεται εἵνεκα 
γίκης, Stand halten. 
ἀντιβαίνω, Widerstand lei- 


‚sten: 107, I6 €. 
ἀντιβολέω, bitten, anflehen: | 
ΕΠ 47, 11. 130, 12.| 
130, 17. | 
ἀντίγραφον, Abschrift: 1ro, 
δ Ὁ, | 
ἀντιγράφω, als Antwort | 
schreiben: 130, 29. | 
ἀντιδίδωμε: 69, 17 C. ionv 
ἀλλήλαις ἀντιδότωσαν 
συγγνώμην. 


ἀντιδυσωπέω, dagegen be- 
schämen: 130, 17. 
ἀντιχαταλλάττομαι, ein-, 
tauschen, annehmen: 132, | 
‚22 τὸν σωτήριον κηλλά- 
ξαντο νόμον. 132,27 ἐχ- 
χλησίας ἐχ ϑεμελίων 
ἀνιστῶντες [τὰ] τῆςπρο- 
τέρας «“ηλλάττοντο πλά- 
νης, gegen (Gen.) 203, 
31 ϑηρὸς ἀγρίου 9vuov. 
βασιλικῆς ἡμερότητος | 
(Gen.) «αλλαξάμενος. | 
225, 28 τὸ σέβας τοῦ χοσ- 
μοποιοῦ... ϑεοῦ τοῖς 
πρὸς αὐτοῦ γεννηϑεῖσιν, 
(D at) «αλλαξάμενοι. 
ἀντίχειμαι: 22, 16 πάσης. 
“μένης χαὶ πολεμίας. 
δυνάμεως. 185,22 Οτ. τῆς 
“μένης δυνάμεως. 


᾿ἀντιμέμφομαι ; 
ἀντίπαλος: 77, 28 τῆς τῶν 


παρέχειν τὰς ἀκοάς, un- | 
willig. 
ἀνόσιος: 60, 22 C. τῆς ^ov 
βουλήσεως. | 
ἀνοσιουργία: 23,4  -€tG | 
ἐγχειρῶν. 
ἀνταναχλάω: 141, 16 ταῖς 
ἡλίου αὐγαῖς ἀντανακλω- 
μέναις, zurückgeworfen 
werden. 
ἀνταποδοσις (vgl. HSS!), Ver- 
geltung: 153, 6 Index. 
ἀντεισάγω 59,:20.C.| 
Avregertaco,vergleichen: 189, 
ER Or. 
ἀντεπαρύομαι, dagegen | 
“schöpfen: 243, 17 (vgl | 
HSS!) | 
ἀντευεργετέω: 189, 21 Or. 
ἀντέχομαι: 186, 17. pr. 
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geradezu, 
drücklich). 9, 28. 
IO3, 


174, 14 Or., gegen: oer 
μακον.. ἄντικρυς τοῦ. 
φϑόνου. 185, 21 Or. 
ran sich an 
etwas halten (mit Genet.): 
83,10. S5, 18 C. 
ἀντίληψις, Beistand: 259, 14. 
ἀντιλογία: 


derspruch, der Streit be- 
treffend das Osterfest, 
163, 10. Or. 


τοὺς -O0UG λόγους (Pla- 


tonisch). 


ἀϑέων πληϑύος “ΟΡ. 
ἀντιπαραβάλλω, dagegen 

halten: 217, 32 tà γέὰα 

τοῖς παλαιοῖς -- 
ἀντιπαράϑεσις uo pa 
ἀντιπαρεξάγω: 201, 25 


xie) «“ομένη πολυαρχία, 

die dagegen gestellt wird, 

die sich damit vergleicht. 
ἀντιπαρέρχομαι: 214, 21 


τὴν τῶν φιλτάτων ἄντι- 


παρελϑεῖν σωτηρίαν, ver- 
säumen, vernachlässigen 
(vgl. Luk. IO, 71): 

ἀντιποιέομαι, nachstreben, 
mit Genet: 107, 18 C. τῆς 
εἰρήνης 171, 
173, 2B. Ox: 

ἀντιπρόσωπος: 93, 1O 
τῇ πάλαι βοωμένῃ, ge- 
genüber. 

ἀντίρροπος: 173, 25 Or, δυ- 
ναστείας ἀντιρρόπου (ἀν- 
τίρροπος HSS) ϑεοῦ δυ- 
ναστείᾳ (Dat.). 173,31 0r. 


^v. 


μόνη «ος ϑεοῦ δυνά- 
μεως (Genet.) &v9oo- | 
rivn, δύναμις. 

ἀντιτείνω: 125; 4€. ὅροις 
αὐτοχράτορος ^£, 
widerstehen. | 

ἀντιτίϑημι, entgegenstellen: | 
68, 24. Cs 

ἀντιτιμάω: 117, 30 Index. 

᾿ἀντιτύπως: 175, 11 Or. τὰ 


χυματὰ φέροντα © (als. 


Abdruck?) ϑεοῦ τε καὶ 
τῶν δικαίων ἀνδρῶν πο- 
Qevouévov ἴχνη. 


(aus- | 


33, 5-| 
25. — gegenüber (mit | 
Genet.). 93, 12. 94, 18. — | 


130, 35. Ὁ; τὴν. 
τοῦ πάσχα «αν, der Wi- | 


83, 16. | 


Ho 
ἐξ ἰσοτιμίας (τῇ uovap- | 


a Ox 


"0G | 
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ἀνωτάτω. 


ἀντιφϑέγγομαι, widerspre- 
chen: 58, ὃ C,. 100, 21 €. 
τῆς δικαιοσύνης “μένης 
αὐτοῖς. 

ἀντιφώνησις, Antwort: 
235, E12, T4 

ἀντίψυχον, Ersatz 
Leben: 247, 3t. 

ἀντλία, sentina: 108,29 C. 

ἄντρον: 89, 25 τὸ σωτή- 
g10v “ον; 90, 3; OI, IO; 
136, 28. 9t, 2 τὸ ἅγιον 
τῶν ἁγίων ἄντρον. 93,18 
τὸ ἱερὸν -0Y. 93,24 τὸ 
σεμνὸν nov. 95, 6 τῷ 
τῆς πρώτης τοῦ σωτῆρος 
ϑεοφανείας “ον. οὔ, 7 
ἐπὶ δύο μυστικῶν "OY. 
— 104,27 πᾶν σχοτεινὸν 
“Ὁ. 


130, 


für das 


᾿ἀνυμνέω: 10,7. 10,22. 13,2. 

|.. 26, 5 u. Off. 

rca ipo ohne  Auf- 
schub: 41, 25 

ἀνυπόστατος: Mex το €. 


ἦχος ὀνόματος κοῦ, ohne 
Subsistenz. 


᾿ἀνυτιχός, erfolgreich: 170, 
Im 054 
᾿ἀνυψόω: 98, 26 - γικητή- 


010. 222, 2 οἴχους βασι- 
λικοὺς .», errichten. 
76, 19 » τῇ παρ᾽ αὐτῷ 
τιμῇ, verherrlichen. 93, 13 
τὴν κατὰ τοῦ ϑανατου 
σωτήριον γίχην.. 09 φι- 
λοτιμίαις. 95,32 τὴν μνή- 
μην .. 221, 24 τοῦ 
παντὸς ἀγῶνος τὰς σω- 
τηρίους » vixag. 143, 27 
τὴν BER =. erheben. 
ἄνω: 22, 13 “μετέωρον 
nach piss 219, 23. 4 
ἄνωθεν: 76,21» ἐξ ὕψους 
von oben her. „99, 21 u, 
102, 28. “ ἀφ᾽ ὑψηλοῦ. 
51, 5 C. αὐτα xal πάλαι, 
iam pridem. ‚51, 20 €. 
εἰς τοὺς - εἰς , δεῦρο 
παρατείναντας χρόνους. 
ἀνωμαλία: 117, 7 Index.» 
σώματος. 142, 2: “τοῦ 
σώματος. 
᾿ἀνωτάτω: 100, 30 C. τὴν 
“ χόλασιν. 146,7 τῆς “ 
βασιλείας; 199,9. — 106, 9 
βασιλέως τοῦ » (Cod. 
ἀνωτάτου). 196, 19 τὸν 
πάντων ἀνωτάτω (ἀνώτα- 
tov HSS). 196, 29 τοῖς «-. 


nv 
. 
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ὕμνοις. 252,17 τὸν ^ ϑεόν. 

— 17, ὃ τῇ τῶν » τιμῇ, 

der Höchsten. 60, 3 ἐπὶ 

τῶν », die höchsten Beam- 

ten. — 66, 18 περὶ τῶν 

», die wichtigsten Sachen. 

219, 23. 227, 7 
ἐπέχεινα zal wi apr x 
m TE xal ἐπέχεινα. 

ἀξία, Würde, dignitas: 49, 
22 στρατιωτιχῆς as 
Eo Aquae 55, E2167 55, 
17, C 118, τό. 145, 18 οἱ 
ἐπ᾿ «ἂς die Würdenträ- 
ger. — 8,8 τυγχάνειν τῆς 
τῶν ἐφαμίλλων ὕμνων 
“ας, verdienter Preis, Lob.— 
69,7 κατ᾽ «qv ἑρμηνεῦσαι. 
159, 31 Or. τὸ κατ᾽ nam, 
was sie verdienen, 60, 26 C. 
ἐλάττονα τῆς “ας, als es 
gebührt, 122,7 C. τὰ πρὸς 
“αν γέμων, nach Ver- 
dienst. 

ἀξιάγαστος: 95,15 τὴν “ον 
γῆν (Palästina). 

ἀξιοζήλωτος 97, 26. 

ἀξιομνημόνευτος: 8, 16. 12, 


33. 

ἀξιόχρεως: 169, 31 Or. («- 
Toög “ως tauglich. 127,26 
ἐπὶ μαρτύρων... “ων, 
glaubwürdig. 

ἀξιόω: 21, 30 0 ἡμᾶς 0$- 
ϑαλμοῖς παραλαβεῖν αὐ- 
τὸς βασιλεὺς ἠξίωσεν, 
hielt uns für würdig. 46,13 
ϑεοῦ βουλῇ πάντα πράτ- 
τειν ἠξίου, hielt für rich- 
tig, 224, ' 26 ὃν συγγνώ- 
uns ἀξιῶν. 107, 20 C. 
fragen, 

ἀξίωμα, dignitas, Würde: 
28, 3. 32, 29 τῶν.. ἀξιω- 
μάτων αἱ τάξεις die Rei- 


hen der .. Würden. 49, 
26...0072..: 7. 29 “ατι 
βασιλικῷ. 110, 24 πρὸς 


τὸ. τῆς «ἐπισχοπῆς ^. 
118, II ὑπαρχιχῶν (ὑπα- 
τιχῶν die meisten HSS) 
tov. I1B, 14. 120) 24 
“Ρωμαϊχοῖς «9t. 
ἀξίως: 188, 4 Or. 
κόντως τε χαὶ 
ἑαυτῷ τετολμημένοις. 


προση- 


^v 


ἄοκνος: 12,5 κων εὐτυχῆ- 
σαι GU γγραφέων. 
ἀολλής: 183, 2 Or. (Verg) « 


toic 
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ἀόρατος: 230, 6 
ἀφανής. 

ἀπαγριόω: 215, 28 τὸ ἀπη- 
v&c καὶ ἀπηγφριωμένον 
τῆς δαιμόνων φύσεως. 

ἀπάγω: 253, 25 ἦγεν τε 
xal ἀπῆγεν. 

ἀπαϑής: 1570: 15 ᾿ἀπαϑὲς 
xal ἄλυτον .. τὸ σῶμα. 

ἀπαϑῶς, gefühllos: 214, 28 
^" παρίδοι. 

ἀπαιτέω: 61, 4 C. ἔνϑα ἂν 
χρεία ἀπαιτῇ. 

eni Zurückforderung : 


57, 12 

ἀπαιωρέομαι: 22,6 ὀϑόνη 
τις ἐχχρεμὴς ἀπῃώρητο, 
herabhangen. 77, 23 πᾶν 


ξίφος. . ἀπῃώρητο, war 
aufgehängt. 
ἁπαλός: 13, 26 ἄρτι véoc 


ἁπαλὸς ὡραῖος τ΄. 138, 21 
ἁπαλοῖς ἔτι τὴν ἡλικίαν 
τοῖς χαίσαρσιν. 


ἁπαλύνω.. Aer ἀμ 
ἀπάνϑρωπος: 56, 4 C.u. oft. 
ἁπανταχοῦ: 15, τό γῆς. 


79, 13 τῶν » λαῶν. 85, 


5 C. πάντας τοὺς =. 
ἀπαντάω: 108, 14 C. be- 
rer vorkommen. 51, 
ixsG ἰσχὺς ἀρίστη καὶ 
μετ᾽ ἐλπίδων ἀγαϑῶν 
ἀπαντῶσα, d.h. vereinigt 


mit, 80, r8. 137,31: sich 
eiaGnden. 
ἀπαράβατος: 159, 14 Or. 


εἱμαρμένης ϑεσμὸς wog. 
ἀπαραλείπτως: 280, 19Of, 
ἀπ- αρέσχω. 166, 25 Or. 
ἀπαρκχέω: 8,26. 35,1. 90,27. 
ἀπαρνέομαι: 103,6 τὸ σεμ- 
γὸν τῆς φύσεως - v, ver. 
leugnen. 203, 28 τὸν βα- 
σιλέα τῶν ὅλων «ηϑείς. 
ἀπαρτίζω: 94, 7 γλυφαῖς 
φαντωμάτων ἀπηρτισμέ- 
ve, vollendet, ausgearbeitet, 
ἀπαρχή, Erstling (des Opfers): 
247, 12 ^ TAG xou 
ἡμῶν ἐλπίδος. 248, 21 
τῆς κοινὴς ,ἡμῶν σωτη- 
olas τὴν «ἤν. 


ἅπας: 7o, 20 C.; 88, 17.581 
ἅπαντος, om nin o, durch- 
aus, 

ἀπαστράπτῳ: 196, 21 φῶς 
ἀμφ᾽ αὐτὸν «ον. E 
ἀπαύγασμα: 202,4 φωτὸς 


“ος καὶ; 


ἀπέχϑεια. 


^ Mes (vgl. Hebr. 
I, 3 à ; 
ἀπειϑῶς: 28,30 ἔχοντας. 
ἀπεικάζω: 170, 4 Or. τοῖς 
ἀλόγοις τῶν ζώων ἀπει- 
χασμένους, nachgebildet. ^ 
ἀπεικονίζω: 204, 18 πρὸς 
τὴν ἀρχέτυπον .. QURE 
χκονισμένος ἰδέαν. 
ἀπεικότως, mit Unrecht: 52, 
2 Ὁ. 63,8 191, 9 Or. - 
ἀπειλή: 23, 2 τοῦ τυραννι- 
κοῦ πυρὸς τὴν “ἥν. 
ἀπείρηται, es ist verboten: 


60, I. 113,9. 123, 28 τῶν 
ἀπειρημένων, das Ver- 
botene. : 
ἀπειρέσιος: 186, 2 Om 
(Verg.) αἰῶνος “οὔ. ἢ 
ἀπειρομεγέϑης: 198, 12 τῆς 
-0vc δυνάμεως. 
ἄπειρος: , 187, 12 Or. λέχ- 


τρων ἄπειρον, unbekannt 
mit der Ehe. 187, 23 Ors 
0 «0c ὄχλος τῆς ong 
ἐπιχουρίας. , 
ἀπείρως: 152, 11 Index, un- 
endlich. | 
ἀπελεγχτιχός: 61, 13 διδα- 
σκαλίαν «ἣν τῆς. . πλά- 
γῆς. 
ἀπελπίξω: 175, 19 Or. 
τῆς πρὸς αὐτὸν χαταφυ 
γῆς, verzweifeln an. 
ἀπεργάζομαι, machen: 124, 
τάσύμπαντας ἀνθρώπου 
ϑεοσεβεῖς ». 209, 4 In- 
πον... λαμπρὸν ^. 
ἀπεργασία: 184,24 Οτ. τὴν 
εἰς αιώγιον διαμονὴν «αν 
Verfertigung, Einrichtung. 
ἀπεριβλέπτως, unvorsichtig: 
47, 24. 
ἀπερίγραπτος: 123, 8 
κὸν τὴν χᾶριν, 
lich. 
ἀπερίγραφος: 


unendlich. 
ἀπερίστατος, hülflos: 28, 
γυναικῶν χηρῶν τὸ «ov 
Hülflosigkeit. 96,21 "eo 
γυμνοῖς καὶ otc. 


ἀπέρχομαι: 849, ΤῸ τοῖς 
ἀπελϑοῦσι, die Verschie- — 
“denen, Gestorbenen, X 

ἀπευχτός, verabscheuens- 
wert: 8, 14 κὰ τοῦ βίου. 
τὰ τέλη. 

ἀπέχϑεια: 135, 5 C ἃ 


ἀπεχϑῶς. 


πρὸς ἀπέχϑειαν μήτε 
πρὸς χάριν, neque 1ra 
neque gratia, 

ἀπεχϑῶς: 137, 19 “ τῆς 


φωνῆς ἐπαχούσας, böse, | 


verdrossen. 


ἀπήνεια, Härte,Unmenschlich- | 


keit: 111, 246. “ας τα 
ἀπηνής, hart: 127, I NG 
νόμος. 215; 28 τὸ “ὃς. 
τῆς δαιμόνων φύσεως. 
ἀπλανής: 9, 12 τῆς -oUc| 
ϑεοσεβείας. 208, 20| 
“ὧν ἀστέρων, 
᾿ ἀπλάστως, ungeheuchelt: 
Ε 252; 5- 
ἄπλετος: 64, 28 C. 
του ῥεύματος μέτρῳ. 
ἀπληστία: 58,5 C. τὰς «ας, 


unersättliche Begierde. 129, 


ΕΟ -«v». — 129,4 -« 
φιλοχρημοσύνης. | 
ἄπληστος, unersättlich: 139, 


27 “ὧν καὶ μοχϑηρῶν 
ἀνδρῶν. — 59, I C. τὰς 
-0UG ἐπιϑυμίας. — 26, 9 
μετ᾽ κου χαρᾶς, unend- 
lich, gross. 
ἁπλόω, ausbreiten: 
λόγος ϑεοῦ .. διὰ πάν- 
τῶν ϑδαυτὸν ἁπλώσας. 
233, 9 ψυχὴ ἀφανῶς 7 
πλωται δι’ ὅλων μία. --- 
27,10 ἡπλοῦτο . . βασιλι- 
χὸν ἁπανταχοῦ γράμμα: 
49, ὃ veröffentlichen. — 
104,2 χατὰ γῆς ἡπλοῦτο, 
lag zu Boden. 
ἁπλῶς: 25, 4 » εἰπεῖν. 
und schlechthin nicht. 
ἀποβαίνω: 10, 12 ὠκχύμο- 
θον v, verscheiden. 51, 16 
C. τὰ ἀποβαίνοντα, die 


228, 18 


fo 


Folgen. 159, 24 Or. ab- 
laufen, 
ἀποβάλλω: 18, 16 τὸ HO- | 


γον λυπηρὸν... τῆς ψυχῆς͵ 


^. 49,22 τοὺς στρατιω- τοῖς δεσπόταις ». 54, 15 
tens ἀξίας ἀποβλήτους GO» sp i C. ΘΟ ΖΘ. 
γενομένους. 130, 6 μνή- 70, 33 Ὁ. ἀπόδοτε τῷ 
ung οὔ μοι δοκεῖ ἀπόβλη- λαῷ τὰς οἰχείας περιπλο- 
τον εἶναι. 224, 22 εἰ ἀπό- xac. "X; 5 C. — 46, d 
βλητοι.. ἐχεῖνοι, ver-| τῷ ϑεῷ τὰς εὐχᾶς. 147,6 
werflich, | 319, 11146, I9. — λόγον. 
anoßo)n,iactura: 54 123. C,| “vortragen: 42,26. 82, | 
τῆς οὐσίας n, 10..82, 15. — 102, 22 τὸν. 
E ESO 3o Ὅτ; ἀποδοϑέντα τρόπον, in | 
231, angegebener, genannter | 
don: 32, 16 τὸν Weise. | 
σωφροσύνης κόσμον ἀποδοχή: 127, 12 Lob. 


IE Esterni. | 


QUÀ É- 
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(τῆς) τῶν ἀνθρώπων͵ 
ἀπεγίνωσχε φύσεως, nicht | 
anerkennen. "Ὁ; 4 τοὺς 
ἀπεγνωσμένους, despe- 
rati, die zum äussersten. 
Gebrachten. 215, 15 τοὺς 
πρὸς ἁπάντων ἀπεγνωσ- 
μένους, die von allen Auf- | 
gegebenen. 240, ds | 


᾿ἀπογυμνόω. 77, 8 « τὴν 
πλάνην. | 
| ἀποδείχνυμι: 16, 14 αὐτῷ 
τοιῷδε ἀποδειχϑέντι,, 


sich gezeigt. 256, 12. 148,4 
“Χροριστιανῷ ἀποδειχϑέντι 
Κωνσταντίνῳ. 19, 2 
τοιοῦδε πατρὸς διάδοχον | 
ἀποδειχϑέντα, ernannt. 51, 
I1 C. τὸ τῆς ἀμφιβολίας 
ἄλογον ἀποδέδεικται, ist 
klar geworden, 9, 18 
γικητὴν =, machen zu; 
91, 14 μέγα καὶ πλούσιον 
» τὸ ἔργον. 100, 27 C. 
ὅπως... συνέδριον ἀπο- 
δειχϑῇ, gemacht werden 
zu; und oft, 


ἀποδέχομαι, annehmen, glau- | 
ben: 21, beifällig 
aufnehmen, billigen: 132, 
14 τὴν πρᾶξιν. 215.5 
256, 22 0r 159, I9 Or. 
mit Acc. c. Inf. — wegen | 
etwas (Genet.) loben: t5, | 
10 710. 2. 28 25. 189, 24. | 
ἀποδέω: 16, 26 ὡς μηδὲν 
“εἴν ἐχκλησίας ϑεοῦ. 


94,4 χρῆμα χάλλους τῆς 
ἐχ μαρμάρου προσόψεως 


οὐδὲν ἀποδέον. 250, 17 
- * 

μηδὲν sv .. μιᾶς εὐ- 

γομουμένης οἰχετείας, 


nicht nachstehen, nicht ver- 

schieden sein von, 
ἀποδίδωμιε:τε ddere, zurück- 

geben: 50, 5 εἰς τοὐπίσω 


J 
ἁποκχναίω. 
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anodioucı,abdicare: 4,11 
Index. 

ἀποϑαυμάζω ;ddsyysb: 

ἀποϑεσπίζω, weissagen: 185, 
I4 Op, 

ἀποικία: 113, 21 ὥσπερ ἐξ 
«ας ἐπανιόντες. 

ἄποιος: 187, rw 
δύναμις. 

ἀποκαϑαίρω: 9,23 τὸν ϑνη- 
τὸν ^ βίον. 212. 5... τὸν 
ἀνθρώπειον » βίον. 

ἀποχαϑίστημι: 26. c6 C. 
τὸν δῆμον Ῥωμαίων͵ τῇ 
ἀρχαίᾳ ἐπιφανείᾳ. . ἀπο- 
χατέστησα, restitui. ‚54, 
ΓΙ €. χωρίοις πατρῴοις 


ἀποχαταστάᾶντες, resti- 
tutii57, το Οὐ ἘΝ. 
58, 220, ΤΟΙ͂ 4. Ox, 170. 
S OT. 170, 21.0$ 
ἀποχαλέω: 9,28. 89, 8. 
(ix 
ἀποχατάστασις: 169, 12 C. 


εἰς τὸ ζῆν =. 
ὡς (πο)καταστατικός: 210,32. 


ἀποχηρύττω: 177, 12 Or 
τας ψυχὰς αὐτῶν τοῦ 
ἁγίου πνεύματος, los- 


sagen. 190, 20 Or. « &av- 
τὸν τῆς ἀρχῆς, ce 
ἀποκλάομαι: 63, 3%, 
200408 τῷ λύϑρῳ Ye: 
vousvog ἀπεχλάετο, be- 


klagte, dass sie. 144, 2 
σφᾶς αὐτοὺς ἐρήμους 
ἔσεσθαι ἀποκλαιόμενοι 


(ἀποκλαόμενγοι wohl rich- 
tiger). 144, 26 τὸν εὐερ- 
γέτην ἀπεχλάοντο. 


ἀποκχλείω: 15, 30 τῶν πρὸς 
ξαυτὸν ἀποκεχλεῖσϑαι 
παρόδων. 40, 17 τὰς Ó 
(sc. ἐχχλησίας) RT, 
18 C. óóó», qv . . ἀπε- 
κλείσατε, versperren, 108, 
21 C. » πᾶσαν στασιώδη 
χαὶ ἄταχτον βοήν. 


[ἀποχλήρους: 62 66, falsche 
Lesart für dmoozAngovg]. 
anoxkivo: 231,35 TAG qué 
ρας «οὐσῆς, sich neigen. 
ἀποκλύζω: 158, 12 Or. ἁλμυ- 
ρὸν ἀποχλύσασϑαι ctO- 
μα (πόμα HSS). 
ἀποκναίω quälen: 105, 2 
ἀποκναίσαντα( 55, wahr- 
sch. ἀποχναισϑέντα) ταῖς 


ἡμετέραις ταραχαῖς. 


ἀποκνέω. 
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&noxvéo: 203, 
236, ,31: 
ἀποχρύφως: 
182, 16 Or. 
ἀποχύησις: 168, 10 
Schwangerschaft. 
ἀπολαμβάνω, MM τ τς 
hinwegraffen: vs κώ- 
μοις en: zo 
μέϑαις. — teilen: 30, 19 
ἀρχὴν δυσὶτμήμασιν ἀπο- 
ληφϑεῖσαν. — absondern: 
141, 22 μέσον αὐτῷ νεῷ 
τὸ αἴϑριον “οὐυσαι. 
in Besitz nehmen, gewin- 
nen: 46, 19 νίκην. 96, II 
χαρπὸν ἐπάξιον. τῇ, 7 
τὰ πρωτεῖα. 48, 25 τὴν 
Eva. 95, 4 uU. 221, 20 
χώρας. 221, 5 δύο τμή- 
ματα τῆς ξῴας. 81 αὐτὴν 
προσήκουσαν ἕδραν. 
wiedernehmen, wiederer- 
halten: 15, 12 τὰ πάντα. 
49, 24 τὰς οἰχείας. 915 9 
τὴν ὁμοίαν εἰχόνα. 130, 
22 τὰς συνήϑεις διατρι- 
βάς. 211, 6 αὖϑις ἀρχὴν 
γενέσεως ἀπολαβοῦσα. --- 
einnehmen, umfassen: 22, 
II σύμμετρον μήχους 


12.,.235. 26; 
170, 2 Or. — 


Or. 


ve καὶ πλάτους περιγρα-. 


ypnv. 210, 14. 210, 17. 210, 

19. = aufnehmen: 61, 18 
τὴν γραφὴν τῷ παρ- 
óvti λόγῳ. 211, 29 ψυ- 
χὰς τοῖς αὐτοῦ κόλ. 
ποις aufnehmen, 
empfangen, fast—grüssen: 
73 τὸν καλλίνιχον μέσον 
ἀπολαβόντες συνόδου. 82, 
20%, συνηγμένους ὅμοῦ 
πάντας ἀπολαβεῖν. 250, 
16 ἠσπάζοντο καὶ ἀπε- 
λάμβανον. 


^w. 


ἀπόλαυσις: 64, 6 C. ἥσυ- 
χίας =. 
ἀπολιμπάνομαι: 30, 26 μι- 


μήσεως τοῦ ϑεοφιλοῦς =, 
unterlassen, 227, 20 τῆς 
ἄκρας =, nicht erreichen. 
80, 14 οὐδὲ Σχύϑης ἀπε- 
λίμπανετο τῆς χορείας, 
we gbleiben, 135,24 οὐ μὴν 


ἀπελιμπάνοντο Κιλίχων. 


οἱ διαφέροντες. 

ἀπολογία: 57, 18 Ο. ἀντ᾽ 
ἀπολογίας προϊσχόμενοι,, 
als Verteidigung. 
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ἀπομειλίσσομαι : 200,5 δαί- 
μονὰς c. 

ἀπόνοια: 9, 19 en € 
220, 18. $655: G ἀπαν- 


ϑρώπῳ na. 62, 1 C, τὸν 
τῆς διεστραμμένης ἀπο- 
voiag ῥίον. .99, 25 C. £va- 
yov ἀνϑρώπων ΠΟ τὴ: 
τῆς τῶν φρενοβλαβῶν ^. 
ἀποξενόω: 203, 27. 213, 27. 
ἐχϑρῶν ἀλλοφύλων χαὶ 
ἀπεξενωμένων, fremd. 
ἀποπαύω: 34, 21 
μόν. 
ἀποπίπτω: 231, 17 μακρὰν 
9 55, IO C. tiic χοινῆς 
παρρησίας ἀποπεσόντες, 
deiecti. 
ἀποπλανάομαι: 
gehen. 
ἀποπληρόω: 95, 14 τὰ χα- 
ριστήρια di εὐχῶν 
97,28 ϑεσμοὺς » ϑείους. 
139, 3. 143, 17. 146, 35 
τὰ τῆς πρεπούσης ὁσίας 
147, 3. 211, It. 
ἀποπτος: 102, 31 ἐξ ἀπό- 
πτου, aus des Ferne. 
ἀποπτύω : - 224, 20. 
ἀπόρρητος: 34, 12 περὶ τὰ 
μέσα τῶν «ων τοῦ σώ- 
ματος, = Schamglieder. 
67, 12 “ῳ διανοίας 
9, geheim. 70, 30 
C. τῷ τῆς διανοίας “ᾧ. 
104, 27 πᾶς voc μυχός. 
125, 20 ἐν «oic geheim; 
259, 21. 142, 29 A0yov 
“ὧν (geheimnisvoll, hei- 
lig) δυνάμει. 143, 18 τῶν 
“ὧν (von der Taufe) uer- 
edidooav. 211, 26  [A0- 
yov| «o. μυοῦσι ϑεο- 
λογίαι. 223, 23 λόγων 
“Ων μυήσεις. 223, 26. 
259, 8 “τὰς “ους αὐτοῦ 


διω 


D 


21, 2^ ite 


φως 


ρους 


(sc. τοῦ σωτῆρος) ὑὕὑπο- 
βολάς. 
ἀπορρίπτω: 27, 30 οἶχ- 


τροῖς τισι καὶ ἀπερριμι- 
μένοις, Verachtete, 78, 16 
βυϑοῖς ϑαλάττης ἀπερ- 
ριμμένον. 

ἀπόρροια: 199,6 ταῖς ἄνω- 
9ev βασιλικαῖς "GLG. 
452, 1$ ϑεϊχῆς ἐξ “ας. 
202,33 τὰς πατριχὰς «ας. 
203, 21. 

ἀπορρύπτομαι, abwaschen; 


142, 28 ὕσα διαμαρτεῖν. 


αποτελέομαι. 


ἐπῆλϑε, ταῦτ᾽ ἀπορρύψα- 
σϑαι τῆς ψυχῆς. 
ἀποσβέννυμε: 9, 21 ἀπέ- 
σβησαν, sie wurden ver- 
nichtet. 220, 28 ἀποσβῆ- 
van. 
ἀποσείομαι: 28, 25 von sich 
entfernen. 
ἀποσιωπάω, 
99, 31 C. 
ἀπόσχληρος, sehr hart: 62, 
6 C. (falsche Lesart pe 
κλήρους). 
ἀποσμήχω, abwischen: 209, 
3 » ἵππον. 
ἀποσοβέω, verjagen: 
ἀποστάζω, 
155, 23 Or. 
ἀπόστασις: 34, 12 Suppura- 
tion, Eiterfluss. — 160, 31 
Or. éx τῆς οχαταντιχρὺ 
πρὸς τὸν ἥλιον «εως, 
Abstand. 
ἀποστατέω, abfallen, 
trünnig sein: 239, 25. 
ἀποστατιχός, aufrührerisch: 


verschweigen, 


19,22. 
herabtráufeln: 


ab- 


I99, 13 τὰς «ἃς δυνά- 
μεις. 
ἀποστολικχός: 109, 9 C. τῷ 


d παραδόσει. 109, 14C. 
τὸν “ὃν χανόνα. 110,27 
(C. τὴν “ἣν παράδοσιν. 
ἀπόστολος: 110, 24 C. τῇ 
τῶν “ων παραδόσει. 
ἀποστίλβω, ‚glänzen: 198, 5 
χορείαις ἄστρων =. 21I, 
16 ^ τῇ ety Ag. 
ἀποστρατεύομαι: 6, 3 In- 
dex, vom Kriegsdienst ab- 
gedankt werden. 
ἀποστρέφομαι, aversari: 
9, 26 ^ πλάνην. 28, 30 
τοὺς ἀπειϑῶς ἔχοντας - 
187, 24 Or. τὸν ϑεὸν =. 
173, 26 Οτ. ἀνϑρώπων 
ἀπεστραμμένων τὸν σώ- 
yoova . . βίον. 
ἀποστροφή: 127, 8 γυναι- 
xelac » μίξεως, Abscheu 
vor, 
ἀποσχοινίζω: 227,15 ἀπε- 
σχοιγισμέ vn, abgesondert, 
ἀποσώζω.: 58,23 C. ἐχχλη- 
σίαις ἀποσωϑῆναι (ἀπο- 
δοϑῆναι Cod, V) reser- 
VArl. 
ἀποτελέομαι (Pass.) 156,19 — 
Or, 206, 5. — zu etwas 
werden: 125, 30. 138, 25. 
204, 20. 


ἀποτέλεσμα. 


ἀποτέλεσμα, Werk: 172, 9 


Or. {τὰν τῆς φύσεως 
“ατα. 245, 8 u. 254, IO 
^ut (Christi). 

ἀποτέμνω: 249, 20 τὴν 
Αἴγυπτον ἀποτεμόντες 
(absondern) ἕτεροι κατ- 
᾿εἴχον. 

ἀπότευγμα, unglücklicher | 
Ausgang: 192, 22 Or. | 

ἀποτίϑημι: 14, 28 ἀπόϑε- 


τον, aufbewahrt. — 57,20 C. 
οὐχ ἦν oiov tt ἀποϑέ- 
σϑαι τηνιχαῦτα, das Ver- 
mögen wegzugeben (an- 
dere Lesart. aneyeodaı). 
— 18, 15 τὸν βίον ἀπο- 
τίϑεσθαι, sterben. $0, I 
nv τελευτὴν ἀποϑεμέ- 
vov τοῦ βίου, sterben. 
29, 23 τῶν τὴν ἀρχὴν 
ἀποϑεμένων, niederlegen. 
97, 14 ἠρίοις βασιλικοῖς 
ἀπετίϑετο, wurde nieder- 
gelegt, begraben. 


| ἀποτολμάω: 137, 16 sehr. 
kühn sein. 
ἀποτρόπαιος, abscheulich: 


Ep 22 C. “μετά τινος “οὐ 
ἰπροστρόπαιον FHL) δύ- 
που. 121, 28 C. ὀσμὰς 
ἀηδεῖς xoi “ους. Subst. 
Schutzmittel gegen, 212,6 
δαιμόνων “ον. 247, 28. 
248, 23. 249, 6. 
ἀποτροπή: „159, 270r. προ- 
τροπαὶ ἐπὶ ἀρετὴν καὶ 
nal ἀπὸ τῶν μὴ δέοντων. 


ἀποτροπιασμός, Abwen- 
dung: 24,9 » τοῦ πολέ- 
μου. 

ἀποτυπόω: 8, 25 ἀϑανά- 


του ψυχῆς » οὔντα ἰδέας. 
ἀπουσία, Abwesenheit: 18,15. 
ἀποφαίνω, zu etwas machen: 
8, 16 ζηλωτὸν χαὶ πο- 
“λυύμνητον .. τὸν ϑάνα- 
τον ^. 10,8 Κῦρον περι- 
φανῆ βασιλέα ἀποφανϑῆ- 
vaL (gewesen). 13, 16. 89, 
15. 92, 9 C. 97, 32 (&- 
χλησίας) .. τῶν ngoré- 
θων τιμιωτέρας =. 98,6.. 
πόλιν ἐπώνυμον =. 108, 
5C. (Medium). 122, 19 C, 
πολυϑρύλητον τὸ παρ᾽ 
vuiv τρόπαιον n. 132,17 
πόλις ἀποφανεῖσα, ὃ un 
πρότερον ἦν. 215, το. 
137, 17 erklären für. Mit Rec. 


| ἀπροφύλακτος: 
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ς Inf, erklären, darthun 
dass: 16 ‚5. 108,8 C. (Med.) 
212, 32. — 210, 31 δέχα μο- 
γάδες μίαν ἀποφαίνουσι 
δεχάϑδα, ausmachen. 
ἀπόφασις, Erklärung seiner 
Meinung, Behauptung: 69, 


28 C. 173, 3 Or. τὴν δι- 
χαίαν τοῦ ϑεοῦ «ιν, Ur- | 
teilsspruch. 

ἀποφέρω: 129, 22 ἀποίσεις, 


wegtragen. — 214, 7 ἀπη- 
νέγχαντο βοαβεῖα. 219, 
II vienv ἀπηνέγχαντο. 


251, 7 τοσοῦτον ἀρετῆς 
ἀπηνέγκατο. 243, 25 βλα- 
Boc τι. . ἀποφέρεσϑαι. 

ἁποφοιβάζω, wahrsagen: 
179, II Or, 

ἀποχή: 255, I8 τροφῶν 
ἀποχαῖς. 


ἀπρονόητος: 69, 16 C. ἀπό- 
χρίσις og, imprudens. 
ἀπρονοήτως 69, 5 C., un- 
bedachtsam. 240, 12 «c καὶ 


ἀνεπιτρόπευτα, ohne Vor- 
sehung. 

ἀπρόοπτος: 155, 2 Or. xv- 
δαίων δήμων ἀπροόπτῳ 
φορᾷ, unbedächtig, im- 
prudens. 

ἀπροόπτως, improviso:| 
68, 23, C 

ἀπροσδόκητος. 18, 12. 


ἀπρόσιτος: 227, 13 φῶς οἵ- 


κῶν “Ον. 

ἀπροσπέλαστος: 227,13 (von. 
Gott). 

ἀπροστάτης: 
ἀνόμῳ καὶ 


103, 9 ὡς ἐν 


“7 χώρῳ, 

ohne Vorsteher. 
ἀπροφασίστως, ohne Ur- 
sache: 41, 2. | 
69, 16 C.| 


"0C,  Uunvor- 


ἐρώτησις 
Ξ sichtig. | 
GTTOMOL: 43, 28 συμβολῆς 


ἥπτετο, anfangen. 46, 17 
ξιφῶν «, greifen zu. 48, 4- | 
106,1. 45,28 χειρόνων ἥπ- | 
τετο τολμημάτων. 45,2 ὡς 
μηδὲν (βέλος) ἅπτεσϑαι, 
treffen. 68, 2 C. na eh 
τραῦμα Ayaro. 187, 9Or.| 
(Verg.) wo λεχέων. | 
Bas Untergang, Tod: 


46, κατὰ βαράϑρων. 
MV 48, 19 χατὰ "ue 
edite. 31, 24 Cs, 


245, 21. iQ 


ἁρμόξζω. 283 


ἀραρίσκω: 175, 32 Qiu 
ἀμφίβολα πρὸ τῶν ἀρα- 
ούτων (sicher) προαιρεῖ- 
ται. 

ἀράσσω: 144, 23 tüg xe- 
φαλὰς ἤρασσον. 


ἄρδευμα: 209, 5 πιάνας 
"0L. 
ἄρδην, gänzlich: 53, 1 C.« 


διαφϑαρῆναι. 100, 10 C. « 

ἀφανισϑέντων. 220,27 “.. 

ἀποσβῆναι. 256, 14 «. 

ἀρϑῆναι. 

ἀρέσχω: 86,24 C. ἀρέσειν, 
[^ AER προσδέξηται, pla- 
cere, ut. 

ἀρεστός: 93,10 C. c9 .. 
ϑεῷ τὰ nd. 109, 8 C. 
110, SICH 

ἀρετή: rM ϑεοσεβείας -"-Ἄ 
50, 22 τοῦ λόγου τὴν 


“ἥν, Vortrefflichkeit. 66, 
27 πίστεως ^. — von 
Gott: Kraft 59;,^7 C. 63, 


31 C. 104, 9. 158, 13 Or. 


τῶν ἀρετῶν τοῦ. . ϑεοῦ. 
ἀριδείχετος: 180, 18 Or. 
(Or. Sib.). 


ἀριπρεπῶς καὶ ἀριδήλως: 
245, 25. 

ἀριστεύς: 226, 12 τὸν ἐν 
πολέμοις ἀριστξέα. 

ἀρκχέομαι (Pass.), zufrieden 
sein mit: 107, 26 ©: Fark 
ἰδίαις γνώμαις (unklar!) 
ἕχαστον ἀρχεῖσϑαι. 157, 
9 Or. 182,7 Or, 

ἀρχέω: 67, 216. οὐδεμίαν € ETE- 
Qüv ἀρχοῦσαν τῷ πράγ- 
ματι ϑεραπείαν, nützen. 

ἄρκτος: 10, 28 ὑπ᾽ αὐτῇ 
ἄρχτῳ, im äussersten Nor- 
den. 

ἀρχτῴος: 56,27 C. τῶν". 
“ὧν τῆς olxovusvng UE- 


ρῶν. 

aguoyn: 154, 3, Or. «ij νέα 
τῶν ‚Novnoavrov ποτὲ 
σωμάτων. 164, IO OR, 
συγκείμενον ἐχ σώματος 
ἁρμογῆς. a 

ἁρμοδίως: 123,7 C. ^ τῇ σε- 


αὐτοῦ φιλανϑρωπίᾳ (τῆς 
— φιλανθρωπίας HSS). 
ἁρμόζω, passen, angemessen 
sein: τού, 25. NI SEE: 
“ον τῇ ἐκκλησίᾳ. 167, I3 
Or. ἁρμόζων (ἁρμόζον 
HSS) τῶν συμπάντων 
δήμων σωφρονισμός. 


ἁρμονία. 
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ἁρμονία; 32,4 διασχεδαζειν. 
τὴν σύμφωνον “αν. 88,6. 
68, 26 C. ἐχ τῆς τοῦ x01- 
νοῦ σώματος “ας £yo- 
gio. 209, 12 μιᾷ συν- 
δησάμενος “α. 228, 9 
ἄμφω εἰς “αν συναγα- 
γὼν μίαν. 


ἀρνειός: 108, 11 C. 186, 6 
Or. (Verg.). 

ἀρνέομαι: 68,25 C. ἡ σύν- 
οδος ἠρνήϑη, "Ὡς ver- 
, weigert. " 

ἅρπαγμα: 54, 23 C. oiov | 


nd τι τὴν ἐπάνοδον ποιη- 
σάμενοι, als einen „Fund“, 
«ρπαξ: 120, 4 τοὺς «cyac 
καὶ πλεογέχτας. 
ἀρρενόω: 214, 6 ἤρρενω- 
μέναι, männlich. 
ἀρρητοποιία, schändliche 
Handlung: 24, 8. 240, 7. 
ἄρρητος: 103, ὃ “οἱ τε 
χαὶ ἐπίρρητοι πράξεις. 
„227, 12 (von Gott). 
ἀρριζος: 221. 55 
χαὶ ἄοικοι. 
ἀρρωστία. 244, 2 πᾶσα vo- 
σος καὶ κα. 
ἀρτάω: 101,12 C. τὰ xata- 
ϑύμια τῆς ϑεοσεβείας 
ἠρτημένα, abhangen von. 
187, 27 Or. ἐχτοῦ.. καϑ- 
ἤχοντος ἠρτῆσϑαι. 210, 
16 τῆς ἀνάρχου gal ἀγεν- 
,γνήτου φυσεως ἠρτημένη. 
ἄρτιος: 210, II é&-ov xai 
περιττῶν ἀριϑμῶν. 


OL: TE 


ἀρχάγγελος: 196,25 9u&oot | 


^Y. 
ἀρχή: 17, 7 κατ᾽ ἀρχάς, 
im Anfang. 22, 12. THE 


χάτω ἀρχῆς, vom unteren 
Ende. 68, 29 C. ἐξ ἀρχῆς, 
vom Anfang an, überhaupt. 


68, 2. Ὁ μηδ᾽ ἀρχήν, 
überhaupt. nicht. 109, I 
μὴ... τὴν ἀρχήν. 256, 


25: 158, 16 Or. cóc ἀρχὰς 
στηρίξαι τοῦ παντός, 
fundamenta, 

ἀρύτομαι, schöpfen: 
(ἀρυττόμενοι HSS). 

ἀρχέτυπος, urbildlich: 201, 
20 χατὰ τὴν ἀρχέτυπον 
ἰδέαν. 204, 17. 

ἀρχηγός: $2, 22- C, οὐ πῆς 
τοσαύτης "ol ὅυσσε- 
βείας. 67, 29 C. rote τῆς 
τῶν ἐϑνῶν σωτηρίας. 122 


196,27 


, ἀσμενίζω: 
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12 C. 950v ὁμολογῶν 
πάντων κὃν καὶ πατέρα. 


1 89, 22 Or. «ον τῶν 
πάντων. 
ἀρχιερεύς: 198, 23. 202, 3 


(von dem Logos). 

ἀρχιστράτηγος: 202,3 (von 
dem Logos). 

ἀρχιτέχτων: 226, 1.220,00, 

ἄρχω: I$, 17 Οἱ #09? ἔϑνος 
ἄρχοντες, die Provinzstatt- 
halter. 326, 5... 328, I. 
214, 10. „69, 15 τοῖς κατὰ 
τόπον ἄρχουσι, an allen 
Orten. — 08, 24 u. 221, 2 
τὴν Βιϑυνῶν ἄρχουσαν, 
Hauptstadt. 

ἀρωγός: 13, 12 dien N τῶν 
ἀδικουμένων ^ óc. 8, 10C. 
τὴν ϑείαν πρόνοιαν xa- 
λέσας «ὃν τῷ πράγματι. 
217, 18 οὐχ 7 ἦν «ὃς οὐδείς. 

ἄρωμα: 147, 19 ϑνήσχειν 
m tor. 

ἀσάλευτος: 70,32 C. N περὶ 
τὸν ϑεὸν. T. τιμὴ μενέ- 
TV πᾶρ ὑμῖν “Ος, Un- 
erschütterlich. 

ἀσέλγεια,  Ausschweifung: 
126, 21. 157,28 Or. ὕβρεσι 


χαὶ eC. 191,13 Or. εἰς 
λύμην “ας. 
ἀσελγής: 213, 17 ἀσελγῆ 


μύϑων ἀναπλάσματα,Ἤυ5- 
schweifend. 

ἄσημος: 23,7 οὐχ ποις καὶ 
ἀφανέσιν (sc. ἀνδράσι), 
unbekannt und unberühmt. 

ἀσιτία, Fasten: 47, 5 "ec 
x«l κχκαχώσει σώματος. 
79, 16 «cuc xal καχο- 
παϑείαις. 255, I8 «eic 
τε x«l ἀνοινίαις. 

ἀσκέω: 94, 27 προπύλαια 
φιλοχαλῶς ἠσκημένα, aus- 
arbeitet. 132, 9 Ev πολυ- 
τελῶς ἠσχημένοις τεύχε- 
σιν. 169, 9 Or. τὴν τοῦ 
μεγίστου πατρὸς ἔννοιαν 
ἀσχουμένων, sich mit den 


Gedanken an .. beschäf- 
tigen. 
ἄσχησις, Religionsübung: 


125, 24 ἐπιτείνων τὴν 
"iy. 142, 16 Tc T0U 
πάσχα ἑορτῆς SERBIEN: 
ρου “εἰς. — 136, 2 20- 
yov ϑείων ἐμπρέπων 
“ξἜἰ, Beschäftigung mit, 


45, IO τῇ τῶν 


ἀσφαλῶς. 


ἀνδρῶν ^ σωτηρίῳ, zu- 
frieden sein mit. 

ἀσπάζομαι: ΠΣ ἐϑελοντὶ 
“μένους xal χαίροντας, 
huldigen. 145,16 x«i ue- 
τὰ ϑάνατον γουκλινεῖς 
ἠσπάζοντο. 200, 19 τὸ 
δῶρον ἀσμένως ^, em- 
pfangen. — 88, 13 τοὺς.. 
φιλοφρονουμένους «. lie- 
ben. 123, 12 t7» . . no- 
λιτείαν *. 154, I8 Or. 
τὸ δυσέλεγχτον τοῦ σχό- 
τους. 189, 17 Or. τὴν τῶν 
ἀνϑρώπων ἀρετὴν ἀ- 
σπάζεσϑαι τὸ ϑεῖον. 

ἄσπαρτος: 186,3 Or. (Verg.). 
186, 21 Or. 

ἄσπειστ Oc,  unversóhnlich: 
249, II ἄσπειστος (ἄπι-- 
στος HSS) ἔχϑρα. 

ἀστασίαστος, ruhig: 64,56. 
134, 5 C. 

ἀστοχέω: 118, 10 τοῦ προσ- 
δοκηϑέντος ἠστόχησεν, 
verfehlen. 

ἄστυ: 24,1 ἐπ᾽ αὐτοῦ μέσου 
τοῦ ἄστεος (vgl Η55), 
Rom. 24, 22 προελϑεῖν.. 
πυλῶν &oreog,Rom. — 98,3 
πρὸ τοῦ ἄστεως (Cod. V, 
ἄστεος der übrigen HSS 
wohl richtiger) Constanti- 
nopel. 

[ἀσύγχυτος: 164, 12 Oc 
ἀσύγχυτον x«l ἄυλον, 
schlechtere Lesart statt: 
ἀσύνϑετον xal ἄλυτον). 

ἀσύστατος: 254, 5 μωρὸν 
xal «ον τὸ ἐρώτημα, 
ungereimt. 

ἀσφάλεια: 46, 13 de “αν, 
aus „Vorsicht. 63:33 6G ἐν 


2 


LU ἔχειν. 141, IS πρὸς 
ἱετῶν κἂν (der Text 
wahrsch. verdorben, vgl. 
Η55}). 

ἀσφαλής: 1I, 26 «ἃς xai 
ἀχίνδυνον. 30, 5 ἐν «εἴ 


τὴν ζωὴν διῆγεν. 35, 15 
ἐν «εἴ χεῖσϑαι τὴν ζωήν. 


102, 19 £y «εἴ τιϑέμε- 
γοι. 

ἀσφαλίζομαι, schützen: 
139, 8. 


ἀσφαλῶς: 53,21 C. ^ ne 
πίστευχα. 53, 24 C. (τὴν 


ἐλπίδα) .. “ἐπὶ τῶν 
ϑείων ᾿χαϑιδρυσάμενοι 
τόπων. 


ἄσχετος. 


ἄσχετος, unaufhaltsam: 26,| 
II βοαῖς «otc ἐπεφώ- 
vovv. 49, 5 φωναῖς «oc 
ἐγέραιρον. 146, 13 πέν- 
$oc “ον ἐποιοῦντο. 

ἀσχημάτιστος: 11 Or; 
αὐτῶν ϑεός.. “Ος. 202, 
29 τὰς «ους ἰδέας. . χαὶ 
τὴν. . 0v οὐσίαν. uidi 
28 OY αἰῶνα. 232, 
TOV οὐσίαν (der Welt). 

ἀσχημονέω, sich unanstän- 
dig betragen: 21, I4 κῶν 
ταῖς ψευδολογίαις. 

ἀσχήμων, hässlich: 
εἰς va ϑέαν. 179, 13 
Or. “ψὲς ϑυμοί. 188, 7 
Or. οὐχ «ον οὐδὲ ἀπρε- 
πές. 

ἄσχιστος: 210, το τριὰς. 
“ος xal ἀδιαίρετος. 

ἀσχολέω: 237, 15, ἠσχολη- 
μένους περὲ γύναια xal 
αἰσχρὰς ἡδονᾶς, beschäf- 
tigt sein mit. 

ἀσχολία: 111, 33 C. οὔτε 
βραχέος ἐστὶ χρόνου οὔτε 
τῶν ἡμετέρων ἀσχολιῶν, 
negotia. 

ἀσώματος: 196, 28 φώτων 
“ὧν ϑεῖα καὶ νοερὰ 
γένη. 233, 10 ἀμερὴς καὶ 
^0G. 241, 17 ó "OC τοῦ 
a λόγος. — ἀσωμάτως 

‚19. 

Bioroc 204, I βίος «oc, 
liederlich. 

ἄτακτος: 64, 24 C. «ον. 
περιφοράν. 112,24 C. «ov 
πλάνης. 169, 20 Or. τὴν 
“ον τῶν στοιχείων σύγ- 
, χύσιν. 177, 12 C 

ἀταάχτως: 151, 15 „index. 
154, 14 Or. ὡς ἔτυχον 
“ τε χαὶ πλημμελῶς. 

ἀτάραχος: 16, 21 «ov τῆς 
ζωῆς διεξήνυε τὸν βίον. 

ἀτελεύτητος: 8,4 ‚Sons vov. 
II, I6 «ov ζωήν. 

ἀτελής, nichts ausrichtend, 
vergeblich: 156, 5 Or. 

ἀτενγής: 7,9 ὕπη «ὃς ἐμ- 
βλέψειεν, gespannt, auf- 
merksam. 82, 12 «£g εἰς 
βασιλέα βλεπόντων, 

ἀτίϑασος, wild: 19,22 ἥμερα 
ἐξ ἀτιϑάσων (vgl. HSS!). 
241, 4 ϑηρίων “Ὧν. 

ἀτιμωρητί : 214, 26. 

erluws: 52, 12 C. τὸ ὁδί- 


IOI, 24 
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χαιὸν » παρεῖδον, 
ächtlich, 
ἀτόπημα, 
Schlechtigkeit: 
τῷ 
0Ewc. IIT, 34 C. 
ἀτοπία, Verkehrtheit: 66,14 
τοσοῦτον διήλαυνεν «ας. 
III, 25 C. «eg xal δρά- 
μασι χρήσιμα. 134, 15 C. 
φεῦ τῆς «ας. 
ἄτοπος, verkehrt: ,Superl. 
54, 1 C. γένοιτ᾽ ἂν (τῶν) 
MOV (vgl. , HSS). 55,2 C. 
τῶν «ov ἂν εἴη (Hkl, εἴη 
τῶν “Ων HSS). 189, I8 Or. 
χαὶ γὰρ ἂν εἴη τῶν «ων. 
Posit. 257, 3 πρᾶξιν -ov. 
ἀτραπός, Pfad: 154, 4 Or. 
ἄτρεπτος, unveränderlich: 
208, 25 τέτταρσιν ἐνιαυ- 
τοῦ τροπαῖς τὸν “ον 
αἰῶνα περιεζώννυ. 


Verkehrtheit, 
64, I 


εἰτριβής: 195, ὃ τὴν ἀτριβῆ 


(sc. ὁδόν), unbetreten. 


ἄτρυτος, unablässlich: 29, 15 
ἄτρυτον (Cjt,, ἄτρωτον 
Η55) ἐποιεῖτο τὴν 
πρόνοιαν. 

ἀτυχέω: 59, 4 
(τῆς ea 
οὐχ ἀτυχήσουσιν, 
Be gehen. 


ver- 


αὐγή: 22, ὃ λίϑων φωτὸς 


“αἷς ἐξαστραπτόντων. 
50, 1 ὑφ᾽ ἡλίου «αἷς. 
145, Ὁ. 211, 23 σελήνης 
“αἷς χαταλαμπομένῃ. 


198, 32 χρείττοσιν ἢ κατ 
ἥλιον σοφίας χαταλάμ- 
πων «αἷς. 204, I9 ταῖς.. 
τῶν ἀρετῶν “αἷς. 211, 
27 δικαιοσύνης ἀκτῖσι σο- 
φίας τε “αἷς. 258, i ταῖς 
λαμπροτάταις τῆς αὐτοῦ 
διδασχαλίας “αἷς. 


αὐγούστα. 96, 8 Ἕλένη 
«αὐγούστα. 97,721. 

αὐγουστος: 4, "d Index. 
7,18 «oi. I7, 6 “ος ὃ 
χαὶ σεβαστός. 146, 6. 

αὐϑεντέω, Herr sein, be- 
stimmen: 62, H € τῆς 
κρίσεως wel ὃ ὕψιστος 
ϑεός. 


αὐϑέντης: 65, το C. οἱ τοῦ 
μύσους “αι, Urheber. 

ai 9 evcia(kaiserlicher) Befehl, 
99,12 κα βασιλιχή. τοο, 


(ἢ 
“ατι τῆς χαϑαιρέ-, 


ver- | 


SU 


> αὔτανδρος: 


αὐτογνώμων. 
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T0" € ἐξ “ας τοῦ yo&u- 
ματος τούτου. 132, 2 £- 
αὐϑεντιχός: 50, 27 ἐξ “οὔ 


τοῦ... βασιλικοῦ νόμου, 
eigenhändig (vel. αὐτό- 
γραφος). 

αὐλαξ: 190, 17 Or. τοὺς 


αὔλακας τῆς ódoV. 

αὔλειος: 94, 25 αἱ “Οἱ πύ- 
λαι. 120, 8 πρὸ τῆς αὖ- 
λείου (sc. ϑύρας) τῶν βα- 
σιλείων πυλῶν. 


αὐλή: 179, I Or. χαϑεῖρξε 
τῇ τῶν λεόντων «ἢ τους 
μάγους. 185. 5 Or. 7 
πίστις τῆς βασιλικῆς “ἧς 
τοὺς δυνάστας οὐ φοβη- 
ϑήσεται. 

[ZvAov 164, I2 Or. schlech- 
tere Lesart für ἄλυτον]. 


αὔξησις: 131, 20 C. z&»- 
TOY .. πολλὴν λαμβα- 
γόντων ^L. 200, 26 190- 
νῶν “εἰς δωρούμενος. 
201, 2 4o0vov. καὶ παίδων 
“εἰς. . δωρούμενος. 

αὔξω- 53, n2 6. N, πίστις 
αὔξοιτο. 61, ‚4 ét ἐπανορ- 
ϑοῦσϑαι τὰ ὄντα ἢ εἰς 
μείζονα αὔξειν maiora 
facere (εἰς μεῖζον =», 
Wil, in maius augere 
wird nicht von konkreten 
Handlungen gesagt); vgl. 
21954 αὐξηϑῆναι ἐπὶ 
μεῖζον τὴν . . ἔριν. 

ἄυπνος: 47, 8 «ov ἔποι- 
εἴτο τὴν .. φροντίδα. 

25, 20 χωρεῖ 
“α χατὰ τοῦ βυϑοῦ τὰ 
σχάφη. 199, 30 vor 
τὸν σύμπαντα στόλον 
τῶν vm αὐτῷ κυβερνω- 

ἕνων διασώσασϑαι. 

αὐτάρκης, genügend: 96, 32 
τὰ τῆς αὐτάρκους διανύ- 
σασα ζωῆς. 245, II τὴν 
“ἢ διακονίαν. 

αὐτεξούσιος: 172, 21 Or. 
“ον αὐτὸν εἴασεν, sein 
ki Herr, 


αὐτήκοος, Ohrenzeuge: 38, 
20 Index. 43, 19 οἱ τῶν 
λόγων "OL. 

αὐτίχα δ᾽ ovv: 
76, 6 u. oft. 

αὐτοαγαϑόν:. 230, 2 ^ τὴν 
οὐσίαν τυγχάνει. 

αὐτογνώμων: 138, 33 


18,9. 26, 19. 


»OVL 


986 αὐτόγραφος. 
(voveg MBA) προϑυμίᾳ, 
‚selbsturteilend, d. ἢ. eigen. 

αὐτόγραφος, eigenhändig ge- 
schrieben: 61, 17 γραφὴν 
κὸν... οὖσαν αὐτοῦ. 

αὐτοδίδακτος: 197, 17 αὖ- 
τομαϑέσι τε χαὶ -0iQ Év- 
voteuc. | 


αὐτοζωή. soc 243, 32. 
αὐτοχρατοριχή: ΤῊ, τ ΤΠ 
2 «ἧς ἀρχῆς. 132. 7 
“ἧς βασιλείας. 202, 28 


“ἢ δύναμις. 

«UtOxQOtoQ: 7, 17. 9, τι 
9, 30. (17, 7 vgl. Ἠ55}). 
51, I. 62,5 C. 138,2 πὸ 
χαὶ aiia. 143, I9. 145, | 
25. 146, 5. 146, 23 rag 
zal σεβαστούς. 204, 15. 

αὐτομαϑής: 197, 16 “ἔσι 
τε xal αὐτοδιδάκτοις ἐν- 
νοίαις. 202, 35 οἱ χατὰ 
φύσιν “εἴς λογισμοί. 

αὐτόματος: 56, 21 C. κακῷ 
χρησαμένων ἐχείνων τῷ 
τέλει, ein natürlicher Tod. 
ISI, IB Index «ov ; 
φορᾶν. 159, 9 Or. τὸ “ον, 
der Zufall. 159, 30 Or. ἐχ 
τύχης ἢ τοῦ wov. 160,14 
Or. éx τύχης καὶ τοῦ 
νου. 161, IO Or. Pati. 
ἐπίφϑεγμα τὸ “ον. 240, 
13 ἀλόγῳ xal -o φύσει, 
nach ‚Zufall wirkend. 


αὐτομάτως: 161, 15.“ xal 
ὡς ἔτυχε. 
αὐτομολέω: 113, II ηὐτο- 


μόλουν ἐπὶ τὴν τοῦ κρείτ- 
tovoc ἐλπίδα, d. h, zum 
Christentum übergehen. 


αὐτόμολος: 132, 22 OL, 
zum Christentum über- 
„gehend. 

αὐτοπροαίρετος: Z4. 32 


rov εὔνοιαν, freiwillig. 
αὐτοπτέω: 103, 12. 197, 29 
τὴν αὐτοῦ (sc. ϑεοῦ) ϑεὰν 
αὐτόπτης: 15, 4 mag γε- 
γνέσϑαι τῶν ϑησαυρῶν. 
αὐτοπτικός: 13, 22 ϑαυμά- 
των »ἂς ϑέας. 
αὐτόρριζος: 104,9. “Ὃς χαὶ 
ὁ τῇδε νεὼς AVETGENETO. | 


αὐτοφῶς. 0,2 243; 32. | 
ἀφανής: 23, 7 οὐχ ἀσήμοις. 
οὐδ «σιν  unberühmt. 


77, τ PEonvevora λόγιᾳ 
“ἢ ποιεῖσθαι. 89, 26 τὸ 
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σωτήριον ἄντρον «ἐς ἐξ 
ἀνθρώπων ποιῆσαι. 126, 
20 τὸ τῶν ἀνδρογύνων 
yévoc .. “ἐς γίγνεσϑαι. --- 
79, 24 «οὖς ἐχϑροῦ (vom 
Teufel). — 254,17 ἀφανὴς 
ἀφανῶς ἠμύνατο. 258, 25. 
ang xai hin 257; 
ld. 5. 228: 230, I5. 
253, 14. 257, © ἀοράτῳ 
χαὶ κεἴ. 

ἀφανίζω, vertilgen, zerstö- 
ren. I4, 5 αὐτοῖς ϑεμε- 
λίοις τοὺς A m 
οἴχους. 35 d τὸ πᾶν 
εἶδος αὐτῷ .. ἀφανισ- 
ϑῆναι. τοο, τὸ (. πάντων 
τῶν τοιούτων (wie Altüre).. 
ἀφανισϑέντων. 103, 14 ἐχ 
βάϑρων τὸ πᾶν ἀφανι- 
σϑῆναι.. 157,13 Or. ἀφα- 
γισϑείσης τῆς τῶν ὡρῶν 
διατάξεως. ‚170, ı5 Or. 
γύχτες .. τὸν ἥλιον ἡ ἠφά- 
γιζον. 218, 30 ἀφιερώ- 
neo ὑπ᾽ ἀνϑρώπων 
ἀφανιζομένοις. 

ἀφανισμός: 218, 25 
ὑψηλῶν τὸν “ὅν. 

ἀφαρπάζω, entwenden: 76, 
I6 τῶν ϑεοσεβῶν » τοὺς 
βίους. 165, 14 Or. τὴν 
ἀλήϑειαν c. 

ἄφᾶτος: 141, 10 εἰς ὕψος 
“ον ἐπάρας, ungeheuer. 

ἀφειδῶς: 10, 16 «.. ἐξαν- 
δραποδιζόμενος. 5r 224; 

ἀπολλύμενοι. 241,3^ 

, σπαραττόμενον. 

ἄφεσις: Entlassung: 55, 190; 
μετὰ ἀφέσεως ἐντίμου, 
cüm honesta missione. 

ἀφετηρία, Schranken, An- 
fangspunkt auf der Renn- 
bahn: 219, 27, 

ἁφή, Gefühlssinn: 234, 10. 

ἀφηνιάω, sich empóren, 119, 
22 τοὺς ἀφήνοντας (ob 
ἀφηνιάζοντας 2)... 0@- 
φρονίσας. 

ἄφϑαρτος: 197, 10 ἐπὶ τὴν 
"ov καὶ ἀγγελικὴν οὐ- 
σίαν, die Echtheit zwei- 
felh.]. 158, 2 Or. τῶν δ' 
"Ov (— ἀϑανάτων) Exei- 
νων. 158, 5 Or. τὸ ἀλη- 
ϑῶς μακάριον. xal “ον. 

ἀφϑονία: 29,5 ἀγαϑῶν ^, 

&q90voc: 12, 10 ἀγαϑῶν 
“ων (ἄφϑονον HSS), 


τῶν 


^v 


| ógprvteeon 


ἀφυστερέω. 


ἀκοὴν κηρύττειν. 5 1408 


na τὰ ἀγαϑά. 88, 26 χρη. 


μάτων πους διαδόσεις. 
2060, 32 
τοῦ γένους (vgl. 200, 28 ff. ). 


ἀφϑόνως: 59, 14 C. 62, IoC, 


ἀφιερόω:. 99, τ. 137, 13. 
141, 25. 142, I2. IOI, 28 
τῶν. ἐντέχνοις χαλκοῦ 


φιλοχαλίαις 
vov, Weihgeschenke aus. 
ἀφιέρωμα: 99, 8. 103, 14. 
215,.30. 1222. 3. 024. 8 
253, 9 ἐχχλησιῶν «ατα, 
Weihgeschenke, bestehend 


in. 254,29 προσευχτηρίων 


σεμνοῖς “ασι. 259, 27. 
Er ae 123, 14 u. 23 
136, 


ἀφιανέομαι: 110, 18C. ἀφῖχ- 
mihi nun- 


ται εἰς ἐμέ, 
δίς τῇ RR 
ἀφίημι: ὃ, 
τὸς ἀφειμένην περιβλή- 
ματος, befreit yon, — 8,5; 
256, 3 ^ φωνήν. — 29, 1 


ἠφίει. 35,21 πηρὸν αὐτὸν j 


ἀφίησι, lassen, 45,13 τὸν 


στρατὸν ἠφίει, loslassen, 


ausrücken lassen, 88, 20 
τοὺς πάντας ἐπανιέναι 


get, lassen. 219,4 φωνᾶς 


ἀϑέους. . ἠφίεσαν, hören 
lassen, 220,20 τοὺς ϑυμοὺς 
ἠφίεσαν, lose Zügel lassen, 
ἄφοβος: 56, 12 C. “ῳ τε 
χαὶ va τῇ γνώ- 
un. 247, I 
σοι ϑανάτου. 
ἀφοράω: 164, ἫΝ ΤΩΣ πρὸς 
τὴν πρόνοιαν τοῦ ὑψί- 
στου ϑεοῦ un =. 165, 22 
πρὸς τὸ Yelov ἀπίϑδῃ. 
ἀφόρητος: 34, 17 “Ὃν .. 
παρέχειν τὴν 9éav. 100, 
24 C. ἔστι γὰρ. . «ov. 
ἀφορία, Unfruchtbarkeit: 160, 
1-Orx 
εὐφορίας. 
ἀφορίζω,. absondern: 137,28 


"0 χοινωνίᾳ 


ἀφιερωμέ- — 


I (ψυχὴν) παν- 


ἀδεεῖς χαὶ 


ἀφορίας τε xol — 


γυναιχῶν ἀφωρισμένοις "E 


ἀλλαχόϑι χοροῖς. 220, 2 


εἰς πλῆϑος ἀφωρισμέ- RA 


γους. — 249, 19 ἀφωρισ- 
μένως. 
ἀφορμή, Veranlassung: 68, 
12C.» „ERROFER: 68, (5C. 3 
,9 ^ τοῖς 
ἔργοις, 
nachstehen in, 


sürückbleibeio | 


τ 


. 


| 


ἀχανγής. 


ἀχανής, stumm: ὃ, 5. 

ἀχϑηδών, Schmerz: 211, 18. 

ἄχραντος: 65, 11 C. (von 
der christlichen Religion). 
178, 3 Or. τὴν «ov svoé- 
βειαν. 189,9 Or. ϑρησχεία 
ἡ παντελῶς voc. 189, 28 
Or. ἡ ψυχὴ καϑαρὰ καὶ 
“ος καϑαρῷ͵ zul o 
τῷ ϑείῳ πελάζει. 

ἀχρειόω, untauglich ma- 
chen: 35; 6 ὁράσεις 27 
ποδῶν τ᾽ ἀγχύλας .. &- 

χρειούμενα. 

Bbyedo): 84, 30 6: ἄχρι το- 
σούτου -- ἄχρις οὗ. 85, 
15 C. ἄχρι τοῦ παρόντος. 
91, 25 C. ἄχρις od, 

&400v0G: 198, I9 αἰῶνες 
κοι. 211,19 X όνος “ος. 

ἁψίς (Himmels )gewölbe: 7; 
24 πρὸς αὐταῖς οὐρανίαις 
ἁψῖσιν. 146, 21 ὑπὲρ αψί- 
dev οὐρανίων. 196, 20 
ἁψῖδες οὐράνιοι (ob οὐ- 
θάνιαι ?). 198,16 οὐρανίων 
αψίδων. 231, 4 ὑπερχοσ- 
, Μίους ἁψῖδας. 

ἄψυχος: 8,21 γλυφαῖς ὕλης 


“οῦυ; 241, 32247, 30 ἐν 
“οἷς ἀγάλμασι. 218, 26 
τῶν “ων (sc. ἀγαλμά- 


των) μεταβολήν. 219,7 &v 
“οἷς ἀγάλμασι. 220, 19 
τῶν “Ων οἰχοδομημάτων. 
226, τό τεμένη «a. 227, 
31 (οὐσία). . «0c καὶ ἄλο- 
799: 

&0900c: 155, 22 Or. nov τε 
χαὶ ἀδαοῦς ἡλικίας, un- 
reif. 


βαϑμός: 14,26 τὸν πρῶτον 
ES ἀρχῆς ἐπέχων «ὅν, 


βάϑρον, éx βάϑρων von 
Grund aus: 76, 21 καϑη- 
ρθουν. 100,9 C. ἀνατρα- 
NEZ: 105, 28. 103, 14 ἀφα- 
νισϑῆναι. 122, 7C. ἀναι- 
θεῖ. 220, 21 ἀνασχάπτον- 
τες. 256, 14 ἀρϑῆναι. 

βαϑύνω. 228, 27 ὁ τοῦ ϑεοῦ 
λόγος κατὰ γῆν ἑαυτὸν 
“ας, über die Erde hin- 
ablassen, 

Basis: 182, 17 Or. τοῖς Pa- 
ϑύτερον ἐξετάζουσι. 

βάραϑρον: 46,3 χατὰ “ων 
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ἀπωλείας osi. 63,20 C. 


τοῖς "yégovtoc βαρά- 
ϑροις. 
βαρέω: 119, 2 βεβαρῆσϑαι 


τὴν χώραν, . mit Steuern 
belastet sein. 

βαρύς: 52: ὦ “τέρων 
τῶν χαλεπῶν ἐπειράϑη- 
σαν. 52, 24 C. ϑανάτου 
ταύτην (Ξς. τὴν ζωὴν) 
“τέραν. 52, 28 C. eivaı 
βαρέα (Schwierigkeiten). 
52, 30 C. βαρείας δυσσε- 
Belag. 53, 17 C. «τέραις 
συμφοραῖς. 57, 2 C. οὐχ 
ἔσται . βαρύ. βα- 
θέως: 2, Io; €. Tveyuay.. 
βαρέως. 

βασιλεία, Regierung: 9, 15 
χρόνον͵ »ac. IO, 24 τῆς 
“ας τὸ μῆκος. 16,253 
τὸν πάντα τῆς «ἂς xoó- 


vov u. oft — König- 
reich: 10, 207 »a& κατε- 
TEUVETO. II, I5 ϑνητῆς 
ἐχ κας. τι, 18 ὁ ,99óvoc 


τῆς “ας; 16, 9 αὐτῆς “ας 
φρουρούς. 138,7 τὴν σύμ- 
πασαν τῆς «ας ἀρχὴν. 


διῃρει. — 145, 29 τὴν 
ἀγήρω... τῆς ψυχῆς “αν. 
— 203, 5 «ac ἰσχὺς die 
Stärke der Königsherr- 
schaft, 

βασίλεια, Te,  kaiserlicher 


Palast: 7, 6. 15, 21. 16, 27. 
77, 5 98, 16 ἐν αὐτοῖς 
τοῖς ἀναχτόροις τῶν 
“ὧν. 123,23 0.31. 130,11. 
145, 4. ἐν τῷ πάντων 
προφέροντι τῶν “ὧν 
οἴχῳ (οἴχων HSS); vgl. 
145, 8 χατὰ τὸ ee 
τον τῶν “ων. 197, 2. 

βασίλειος (vgl. auch Paoi- 
λεια, τὰν): 15, 17 ἐξ αὐ- 
τῶν δὲ “ων [οἴχων, < 
Hkl] kaiserlicher Palast. 
— Basilika: 93, 29 δ ‚vos 
νεώς. 94, 8 xc9' ὅλου 
τοῦ κου οἴχου. 94, 19 
ἐπ’ &xgov τοῦ pU. — 
218, 23 TO σεμνὸν τουτὶ 
καὶ ϑεοσεβὲς «ον, König- 
tum. 

βασιλεύουσα πόλις, Rom: 
19, 31. 23, 3. 80, 19. 97, 
13. (101, 23 τῆς βασιλέως 
πόλεως Constantinopel vgl. 
IOI, 27). 182, 19 Orr. 219, 13. 
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βασιλευς, der Kaiser (immer 
ohne Artikel, nur an etlichen 
fehlerhaft, überlieferten Stel- 
len ὃ 

βασιληίς: 186, 8 Or. (Verg.) 
βασιληίδος (Druckfehleri im 
Text) ἀρχῆς. 

βασιλική, Basilika: 92, 13 C. 
925.27 C. 100,,19- C..100j 
17 C. 100, 266. 


βασιλικός: 7,22 «ὧν οἴχων; 
16,6. 18,5. νῶν προϑύρων. 
22, 7 “ὃν ὕφασμα. Pur- 
purkleid. — 15,26 τοῖς ὑπ᾽ 
αὐτὸν «οἷς, kaiserliche 
Beamten. 135, ‚14 “ὃς ἀνήρ. 
— 196, 15 οἱ ol παῖδες, 
Gotteskinder. 222,2 οἴχους 
“οὐς Kirchen. 224, 1O 
περικαλλῆ «ἧς διανοίας 
“ἃ μεγαλουργήματα. 259, 
30 «oic χαραχτῆρσιν Ex- 
τυπούμενος. 116, 26 
Index τὰ κὰ διηγεῖτο, 
Herrscherpflichten. 


βασιλίς, Kaiserin: 74 9 bus 
dex “Ἑλένη «ἰς (vgl 
HSSI). 95, 25. 97, 22 av- 
yovotav “ἰδα. 

βασιλὶς πόλις, Rom: 20, 4. 
144, 7. 146, τι. x46, 25. 

βασκαίνω, verleumden, be- 
neiden: 29, 4 ϑαίμονος 
κοντος. 71, 30 πονηρὸς 
δαίμων τοῖς τῆς ἔχκλη- 
σίας “ων CT OUS 26; 1. 
87, 29. 250, 8 

βασχανία, Verleumdung: 18, 
28 τὰ τῆς τοῦ φϑόνου 
edic c 169, TL Orr. 

βάσκανος, verleumderisch, 
neidisch; 82, 21 C. «óc 
τὶς ἐχϑοός: 133, 21 τῷ 
“ῳ δαίμονι. 

βατός: 104, 27 πᾶς ἀπόρ- 
θητος͵ μυχὸς βατὸς ἦν. 

βδελυχτός: 121, 27 C. φεύί- 
γων πᾶν αἷμα “ὄν. 

βδελυρία. 104, 20. 126, 25. 

βέβαιος: 63, 350. τὴν ἐμὴν 
πίστιν “τέραν εἰργάσω. 

βεβαίως: 58, 8 C. » χκατέ- 
χειν, firmiter. 

βεβαίωσις. 169, 4 Or. 
Nov. v, Erfüllung. 

βέβηλος, unheilig: 89, 34 
ἐπὶ “ων καὶ ἐναγῶν͵ βω- 
μῶν. 196, 2 βεβήλοις 
ἀκοαῖς. 


> 
EU- 


288 βέλος. 

βέλος: 35, 16 βέλει 9&ov | 
πεπυρωμένῳ πληγείς, der 
Blitz. 

βελτίωσις: 12,13 πρὸς qj9óv 
(βελτίωσιν. 

βένθος: 197,23 ϑαλάττης 
ἄβυσσοι βένϑεσιν ἀπεί- 
0015 ἐγχεχλεισμέναι. 


βῆμα: 95, I7 τοῖς “ασι τοῖς 
σωτηρίοις, die Fusstapfen 


des Erlósers, 104, 28 στρα-᾿ 


τιωτικοῖς κατεπατεῖτο 
“ασι, Tritt. 179, 24 Or. 
(Sib.) émi “ατι, auf dem 
Richterstuhl, 180, 16 On 
(Sib.). 

βία. 55, 23 C. προς βίαν 
στερόμενοι, per vim. 

βιάζομαι: 155, 30 Or. αὕτη 


(die Liebe zum Gott) xai 


τὴν αἰδῶ βιάζεται, Ge- 
walt avthun, zwingen. 


βίβλοι: 
heiligen Schriften. 


βίος: 14, 15 βίον ἀβίωτον. 


9,16 [τοῦ παντὸς αὐτῷ, 


βίου) τὴν ἐν ἀνϑρώποις 
περιορίσας ζωήν. τό, 21 
ἀτάραχον τῆς ζωῆς διή- 
vvos τὸν βίον. 97, 5 τὴν 
τοῦ βίου κατέλυε τελευ- 
τήν. — 10, 33 τοῦ παντὸς 


τῆς γῆς [τῷ Bio] στοι- 


χείου. 65, 2 C. παντὶ τῷ 
βίῳ, der ganzen Welt; 
99, 9 ἐπιφανέντα τῷ βίῳ; 
218, 20. — 10, 9 τέλος μα- 


κροῦ (vgl. HSS ἢ βίου σκο- 
τοῦ 


πεῖν. 96, 16 χὰἀπὶ 
παρόντος βίου. 255,9 τῷ 


βίῳ περιόντων, noch le- | 


ben, — 76,17 ἀφαρπάζον- 
τες τοὺς βίους, Lebens- 
unterhalt. 


βίωσις, Leben: 168, 6 Or. 

βιωτικός: 157, 2 Or. deo- 
μενος τῶν »WV τινος, 
Lebensmittel. 


βιωτός: 20, 4 οὐδὲ «ὃν αὐ- 
τῷ τὴν ζωή v. 

βιωφελῆς, nützlich: i2, ΤΣ; 
I2, 22. — 47, 12 βιωφε-, 
λῶς. 

βλαπτικός: 252, 32 τὸ «ὃν 
καὶ ὀλέϑριον δαιμόνων 
φῦλον. 

βλάπτω: 164, 23 Or. 
διάνοιαν βεβλαμμένοι. 

βλαστέω: 237,8 (vgl. HSS!) 


τὴν 


124, 2 τὰς «“ους, die, 


Bodo, 


θουσαλήμ). 

βοήϑημα: 241,25: 242, 308 

| Born: 178, 14 Or. κεραυ- 
γῶν «αἷς, 190, 240 τ. 237, 
7 ἡλίου «αἱ. 

βομβέω: 161, 18 Or. (aus 
Platon), 

βουλευτήριον: 49, τό τοὺς 
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τοὺς ἀπὸ γῆς »oüvrag 
καρπούς. 

βλάστη: 213, IO 7 τῶν καρ- 
πῶν (σαρχῶν HSS) [ἡ δο- 
vij, ϑεὸς ἡ] τροφή, ϑεὸς 
N τούτων (sc. σῶν καρ- 
πῶν) βλάστη, Erzeugnis. 

βλαστός: 249, 17 ἀνεφύον- 
vto .. ἀγαϑῶν δύο «οἱ, 
Schuss. 96, 15 τῶν σω- 
τηρίων παραγγελμάτων 
εὐθαλεῖς παρασχομένη 
“οὖς (andere Lesart χαρ- 
πούς). 

βλάσφημος: 96,9 Ole ἃ - 
φωναῖς. 

βλοσυρός: 120, το. 183, 14 
Or. (Verg.). 

preisen, berühmen : 

9, II τῶν ἐξ αἰῶνος ἀκοῇ 

βοηϑέντων. 6 5 Kov- 

σταντῖνον γνωρίζεσϑαί 

τε καὶ βοᾶσϑαι. 80, 19 ὃ 

πάνυ ν"βοώμενος. 93, 10 

τῇ πάλαι βοωμένῃ (Te- 


"0€ ἐγχριϑέντας, curiis 
addicti. 

βουλευτιχός, curialis: 54, 
9 C. «oie συγκατηριϑ- 
μήϑησαν χαταλόγοις (vgl. 
βουλευτήριον). 

βουνός, Hügel: 
(Sib.). 

βραβεῖον, Kampfpreis, Be- 
lohnung: II, 14 “οις a9a- 
νασίας ἀναδησάμενος. 43, 
12 τούτῳ τῆς γίκης ἀνα- 
τιϑέναι τὰ «α. 90,4 τὸν 
κατὰ τοῦ ϑανάτου «α 


180, 8 Or. 


ἀναδησάμενος. 207, 21 
en ἐλπίδι “ων. 209, 23 
ἀρετῶν κοῖς στεφανοῖ. 
214, 8 ἀρετῆς ἀπηνέγ- 


καντὸ na. 247, 24 τὸν τὰ 
na τῆς κατὰ τοῦ ϑανάτου 
γίχης ἀναδησάμενον. 
βραβεύω!: 43, 6 ϑεοῖς τοῖς 
παρ᾽ ἡμῖν x«l τοῖς παρὰ 
ϑατέρῳ μέρει τιμωμέ- 
νοις σῶν, Schiedsrichter 
sein. 83, 4 C. μίαν χοινὴν 
βοαβεύουσαν (ἐν) toic! 


γαμετή. 


πᾶσιν εἰρηνικὴν συμφω- 
νίαν, herrschen, — 14, 13 
τὰ τῆς εἰς ϑεὸν εὐσε- 
βείας ἄλυπα τοῖς οἰχείοις 
ἐβράβευεν, eine ungestörte 
Religionsübung verleihen, 
erteilen. 28, 23. τὰ τῆς 
εἰρήνης “ων τοῖς πᾶσιν. 
167, 9 Or. ϑεοῦ δικαιο-, 
συνὴν -0vtOC. 192, IQ 
Or. τοῦ ϑεοῦ προνοίας 
τὴν νίχην τῷ δήμῳ «οὐ- 
σης. 
βραχύς, ‚gering, klein: ‚4430 
v tO περιφερείᾳ τοῦ 
δόρατος. 96, 28 ἐν ταῖς 
«“τάταις πόλεσιν. — we- 
nige: 45, 21. 46, 1o. 88 
I4. 96, 28. 139, I4. — 
9, 20 ἐν βραχεῖ in kurzer 
Zeit ; 15,21. 91,30 C. οὐδ 
ἂν πρὸς τὸ «τατον ἁμιλ- 
ληϑῆναι, nicht . 
ringsten. I2, 34 ὡς οἷόν 43 
διὰ “«τάτων, so kurz W 
möglich. 16, 14 ὡς ᾿ 
βραχέσι δεδήλωται, in der 
Kürze. 
βοίϑω: 158, 18 Or. χαρπῶν 
Sa βροίϑοντα χῶ- 


θον 
βρότειος: 182, 14 Or. (Verg). 
ἕλκεα βρότεια. ; 
i verschlucken : 62 2 
27 C ^ 


βυϑός: 15, 20 ϑαλαᾶττ 15 
"0c. 78, 15; 214, 2. 78, τὸ 
xot «ὧν ἀπωλείας. 214. 
23 χατὰ «ὧν . . τὸ σχά- 
φος ἐχϑδώσει. 197, 22 “ὧν 
[ἀπείρων)͵ ἀενάων πηγᾶ: 

ουσαι δύσεις. — 229, 24 
^O yvo- 


ἐν ἀπορρήτῳ 
σεως. 
γαληναῖος: 122, 9 C. 


γαληναίῳ (vgl. HSS!) τῇ 
εἰρήνης, die Ruhe des Frie 
dens, 

γαληνός: 14, 16 "QV 2 παρα- 
σκχευάσας τὴν ἀρχήν. 16, 
24 τὸν πάντα τῆς Pa 
λείας χρόνον εὔστα 
xal «ὅν (vgl. HSS!), 223, 
14 ἀσφαλῆ καὶ “ὸν ος 
ὅρμον. — 82, 13 yep 
νῶς ἐμβλέψας. 

γαμετή, Gattin 16, 24. 23,6. 
105, 4 


γάνυμαι. 


γάνυμαι, sich freuen: 137,4 
γανίν]υμένῳ ἐῴκει. 

γαστρίμαργος, Schlemmer: 
205. 29. 

γαυριάω, stolz, fróhlich sein: 
122,25 ἀγάλλεται χαὶ κᾷ. 

γαυρόομαι, übermütig sein: 
119, 27 βαρβαρικῷ φρο- 
νήματι ^. 

γαῦρος, stolz: 17, 31. 

γεγωνότερος, lauter redend: 
23, 21 u. 91; 6 ἔργοις 
ἁπάσης κοῖς φωγῆς. 

γειναμένη: 97, 17 τὴν γει- 

— γαμέγην (vgl.HSS ), Mut- 
ter. 

γελάω: 104, 15 ἐγέλων TE 
xal κατεγέλων. 

γέλως: 29,7 “τὰ τιϑεμένου 
τοῦ βασιλέως τὰ πραττό- 
μενα, des Lachens wert. 
224, 16 «τα πλατὺν Ti- 
ϑενται τὸ πρᾶγμα. 213 
35 πάντα τρόπον ϑανά. 
τοῦ «τα ἔϑεντο. 

γέμω: 93, 18 u. 221, 18 ‚uvn 
μα αἰωνίουμνήμης γέμον. 

γενεσιάρχης: 232,28: ϑεὸς.. 

: λόγου "nc. 

γένεσις: 56, I C. Herkanft, 
— 95,7 τὰ τῆς ἐνσάρχου 
^EUC, Geburt. 95,22 πρὸς 
τῷ τῆς news ἄντρῳ. 95, 
23. 95, 24. 157, 19 Or. 7j 


χατὰ χρόνον ἀρχὴ ^ic xG-- 


λεῖται. 156, 10 Οτ. 157,20 
Or. — 156, 28 Or. τὸν 
συμπάσης “εὡς δημιουρ- 
γόν, Schöpfung, 242, 29 
ταῖς τὸ ϑεῖον ἐν «ει xai 
σώμασιν ἀναζητούσαις. 
γενητός, entstanden: 198, 29. 
γενναῖος: 104, 2 τῶν “ων 
φιλοσόφων. 
γέννημα: ‚176, 23 Or. τὰ 
ἐχ τῆς ἀδικίας. . ἐχφύον- 
τὰ “κατα. 230, 24. 232, 4. 
γεννήτρια: 160, 26 Or. αἰώ- 
γιος οὐσία ϑεοῦ ^4 ἐστιν. 
γεννήτωρ: 56, 7 C. τοῖς 
»0001v, die Eltern. — 198, 
IB. 202, I5 (von Gott). 
γένος: 29, 27 τῶν πρὸς y£- 
voveo, die Verwandten; 56, 
n. C. 
γεραίρω, ehren: 7, 4. 8, 20. 
0/77. 49, 6. 88, 27. 06, 6. 
ENS Or 17. 126, 4. 
158, 4 Or. 196, 30. 
γεώδης: 97,9 τῆς -ovc ζωῆς. 
Eusebius I. 
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248, 2 πᾶσα 
ἀπατηλὸς πλανη. 
γεωπόνος: 533, 51 Bauer. 


ang καὶ 


γεωργέω: 203, 12 τὰ Ó αὐ- 
τοῦ "OV σπέρματα. 
γῆ: 7, 12 γῆς .. τὸ πᾶν. 


IO, 33 τοῦ παντὸς τῆς 
γῆς. . στοιχείου. 19, 30 τὸ 
πᾶν τῆς γῆς .. στοιχεῖον; 
129, 21. — Der Begriff γῆ 
wird oft mitverstanden bei 
Adjektiven, wie ἀλλοδαπή, 
οἰχεία,πολεμία, ξῴα; wei- 


ter ia solchen Ausdrücken | 


wie 20I, 17 τὴν σύμπα- 
σαν 00mV ἥλιος ἐφορᾷ. 
253». τι xa$° ὕλης. τῆς 
vq? ἥλιον. 

γήδιον, Stückchen Erde: 


129, 

220 € 
oe: 186, ı2 Or. 
(Verg.) «ov . . λάσιον κῆρ. 


γήινος: 53, 25 C. τῶν κων 
ἐλαττωμάτων. 

γηραλέος: 186,13 Or. (Verg.). 

γηράω: 102, 24 u. 216, 23 
μυϑῶν ϑεοὶ γεγηραχό- 
των τριχῶν. 

γίγας: 219, 3, τὸ τῶν ϑεο- 
μάχων γιγάντων στῖφος. 

γιι(γγνώσκω: 52, 12 C. τὸ 
κρεῖττον οὐχ ἔγνωσαν, 
kennen. 55, 16 C. τὸ γι- 
νώσχειν τὸ ,χρεῖττον. 109, 
15 C. φυλάττειν ἔγνωκεν, 
hat verstanden. 119, 25 
Σκχύϑαι Ῥωμαίοις ἔγνω. 
σάν ποτε δουλεύειν, ler- 


nen. 
|yAvzalvo : PER. OR. 
γλυφή, Schnitzarbeit: 8, 21 


"Gic ὕλης ἀψύχου, 42,24 
als λίϑων ἀγάλματα. 
94. 6 καῖς φαντωμάτων. 
226, 4 λίϑων ^c. 241,26 
ξοάνων ἀψύχων «αἷς. 
γνήσιος: 65, 7 C. «ac | &o£- 


τῆς. 147, 9 “Οις υἱοῖς. — 
γνησίως, aufrichtig: 63, 
33 C. ^ ἀγαπῶ. 
γνησιότης, Aufrichtigkeit: 
108, 15 C. 4j πρὸς ἀλλή- 
λους “ἧς. 
γνώμη: 51, I6 .C.. τοῖς τὴν 


ἀσεβῆ λαβοῦσι «nv, im- 
pium capere consi- 
lium. 52, 4 C. μετὰ di- 
καίας ung, iusto ‚con- 
51110,5 68, 133€; ὁσίαις 
τῶν ἀκουόντων καις ἐγ- 


yontuxoc. 
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χειρίζων τὸν λόγον, piis 
meutibus mandare, 127, 
4 κατὰ κην πλημμελοῖν- 
τας, absichtlich. 97, 24 
διοικεῖν χατὰ “ἣν, nach 
eigenem | Willen. 4127, 23 
τὰ κατὰ “ην διατάττε- 
σϑαι, seinen Willen. 


γνωρίζω: τι, 7 «εσϑαί TE 
καὶ βοᾶσϑαι, bekaunt wer- 
den. 118, 19 εἰσέτε viv 
nOUEVOV παραδείγματος, 
bekanut, 118, 6 τῶν αὐτῷ 
“ομένων. 146, IO. — aner- 
kennen: 43, 14 «£v TE xai 
τιμᾶν. 47, 19 OE 
tívov «εἰν ϑεόν. 48, 
51, 18 C. τὸν τῶν ἀγα: 
ϑῶν αἴτιον ϑεὸν «οὔτε 
κῶν. 121, I4 C. τὴν ἅγιω. 
τάτην ϑρησκείαν “ὦ (— 
ich bekeune das Christen- 
tum). 128, 31 τὴν μόναρ- 
χον “εἰν. . ϑεότητα. 138,3 
aiTozgdroya καὶ βασι- 
λέα “εἰν. 146, 4, u. oft. 


γνώριμος: γνώριμοι, Βε- 
kannte, Fremde II, II. 
1, 192.102, δὲ 20) 6. 
140, 20.. 245, 31. 214,26 
u, oft. — 240, 31 von den 


Aposteln Christi, — 108, 5 C. 
t4Am9ig κον ἀποφαινύ- 
μέϑα, bekannt. 126, 34 τῶν 
γνωρίμων (V, γονίμων, 
JMBA). 

ERBE Merkmal, Beweis: 
67, 1. 91, 23 C 

γνῶσις: 11,4 "τὴν πρὸς αὐ. 
τον ^V, die Bekauntschaft 
mit. 15, 31 νεώς TE καὶ 
οἰκειότητος. 21, II EWG 
TE xai ὁμιλίας: — 61,27 
C. xat εὐθεῖαν «ἕως 
ὁδόν, Kenntuis, 61, 29 C. 
ἐπὶ τὴν v ἀναφέρει τοῦ 
ϑεοῦ. 59, 18 C. λαμπρὰν 
τῶν πραγμάτων λαβόν- 
τες ^V. 43, 20 τῆς τού- 
των μετεδίδοσαν “εως. — 
54,.ὃ C. γνώσεσιν (audere 
HSS γνώμαις) δικαστῶν, 
Urteil, .55..24.C, ; ^y... óc- 
χαστῶν ὑπέστησαν. 


γόης, Zauberer, Betrüger: 
104, 19. 
γοητεία, Zauberei: 24,5. 24, 


20, 236, 18. 252, 34. 
γοητικός: 20, 8 ^g μαγ- 
19 
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γανείας. 237, 18 σὺν «aic 
ἀπάταις. 

[γόνιμος: 126, 34 γονίμων 
falsche Lesart für γνωρί- 
μων]. 

γονυχλινής. 145, $6, 

γονυπετέω, auf die Kniee 
fallen: 125, 23. 

γράμμα, Schrift: 12, 2 von 
Eusebs Biographie über 
Constantin. 50, 6 τὸ τῆς 
δωρεᾶς na, der Schen- 
kungsbrief. 59,22 τὸ πρῶ- 
tov ὡς ἡμᾶς καταπεμῷῳ- 
ϑὲν βασιλέως wa. [136, 24]. 

γραφεύς: 11, 23 γένοιτ᾽ ἂν 
αὐτοῦ e£vc, Biograph. 

γραφή, Schrift: 8, 32 προφη- 
τῶν». 43,:19ταύτην ποιού- 
μενος τὴν «ἦν; 44,16 τοῖς 
τὴν “ἣν ποιουμένοις ἡμῖν 
(die Biographie über Con- 
stantin). —49, 307 βασιλέως 
ἐνομοϑέτει m. 50, 21 εἰς 
ἕχαστον ἔϑνος ἐν «ἢ δια- 
πεμφϑείσῃ, Brief, Verord- 
nung. — Gemälde: 11, 5 
“αἷς εἰκόνων; 1355, 7 2: 
78, 10 τὸ σωτήριον ζση. 
μεῖον) . . τῇ “ἤ παρα- 
δούς. 78, 16 διὰ τῆς κη- 
θοχύτου “ἧς. 120, τό ἕν 
πίνακος ej. 146, 21 ἐν 
χρωμάτων v jj. 140,15 τῶν 
ἀϑέων τὴν καταστροφὴν 
παραδιδοὺς τῇ ij; 146,22 
malen „lassen. 123, 268 ξαυ- 
τὸν κἀν ταῖς «αἷς εὐχόμε- 
γον ἀνίστη. 207, 19 £v ποι- 
xılia οῆς πολυανϑοῦς. 
226, 4 πολυανϑεῖς «ἄς. 
γυμνασία: 69, 3 C. φιλο- 
σοφικῆς (φυσικῆς HSS) 
τινος “ας ἕνεχα. 

γυμνός: 32, 26 «ῇ τῇ κε- 
φαλῇ, ganz offen. 

γυμνόω: 35, το κωϑεὶς τῆς 
ἐχ ϑεοῦ ἐλπίδος. 45, 17 
τῆς παρὰ τῶν οἰχείων 
βοηϑείας "orca. 

γυναιχεῖος: 127, “ας ἀπο- 
στροφῇ μίξεως. 49, 26 
“οἷς “ἔργοις. . δουλεύειν. 
— τὸ γυναικεῖον, Woll. 
spinnerei. 37, 10 Ind. ἐν 
κοις. 55, 24 C. νοις ἢ λι- 
voügp(e) [otc ἐμβληϑέντες. 

γυναιχομανέω: 213,16 Ζεὺς 
αὐτὸς «ὧν (γυναιμανῶν 
Cod. H.). 
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γυναιχομανία. 204. 7 δοῦ- 
Aoc ἀκολάστου «ας. 

γύναιον: 237, 15 περὶ «α 
χαὶ αἰσχρὰς ἡδονάς. 255, 
20 κα x«i μυρία πλήϑη 
ἀνδρῶν. 255, 23 ἄνδρας 
nd τε χαὶ παῖδας. 

γύννις, weibisch, 103, 6 
γύν(νγιδές τινες ἄνδρες. 

γωνία: 213, 22 x«9' &xd- 
στὴν «uv (sc. γῆς). 239, 
25 ἐφ᾽ δχάστῃ “αἱ γῆς 
252,10 00x ἔν «c ποι γῆς 
λεληϑώς. 


δαδουχέω. i 107,2 


δαίδαλμα, Kunstwerk : 226, 4. 
227, 3. 

δαιμονάω, rasen: 249, 24. 
δαιμονῶντες ἀληϑῶς 
(nicht ἀλήχτως zum ἐσχό- 
λαζον). 


δαιμονιχός: 65, 27 «ἧς. 
= 98, το ^c bop- 


div: "8s, 24 C. , ὕπη͵ dav. 
87, 10 C. —— ὅτι δὰν. 92, 
22 (. ἃ δὰν. 92, 24 C. 
ὅσων δὰν. 100, 8C. ὅσα 
dav. 

δαπανάω, verzehren: 8, 24 
χρόνου μήχει «ὥμενα. 
35, 17 πυρὶ τὸ πᾶν «ὧμε- 
γος σῶμα. 

δαψιλής: 93, 13 πλουσίαις 
καὶ «“ἐσι φιλοτιμίαις. — 
81, 11 δαψιλῶς χορη- 
γεῖσϑαι. 

δεῖγμα, Beispiel: 130, I. 

δείχηλον, Bild: 241, 31. 

δείλαιος: 62, 23 C 


δειμαίνω: 102, I u. 216, 1. 

δεινότης: 62, τι C. τῆς πο- 
νηρίας ἡ vc. 

δεισιδαίμονες, Götzendiener: 
95, 13. 0S, 112 I99; 8D A 
I03, I5, IO4, ταὶ 105, 14. 
Adj. 220, 11 «voc ἀπά- 
τῆς. 

δεκαετηρίς: 133, 5 ἀμφὶ 


τὴν τοῦ πατρὸς wide. 116, 

7 Index ἐν τρισί «ἰσι. 
δεχάς: 7, 1. 210, 18 ff. 
δεχατεύω: 239, 16. 


δέλεαρ: 46,30 * ἀνϑρώπων 


σωτηρίας, ͵ Lockmittel zu. 


δεξιά: 148,2 ὑπὸ "üc ἄνωϑεν 


ἐχτεινομένης αὐτῷ χει- 
οὖς (so richtig; vgl.) 223, 


. | δεξιός: 17, 22 ov ἐπὶ δεξιὰ 


δηλαδή. 


t5 ἄνωθεν αὐτῷ κἂν 
χεῖρα προτείνων. - 41, 26 
“ὧἀν ὀρέγειν σωτήριον. 
77, 20 πλουσίᾳ καὶ us- 
γαλοψύχῳ “ τὰς μετα- 
δόσεις ἐποιεῖτο. 96, 20 
"( μεγαλοπρεπεῖ διένε- 
μὲν. 125, 32 τὴν ,EUEQyE- 
τιχὴν ἐξήπλου «ἄν. 96,9. 
“ἀν βασιλικῆς ἐξουσίας, 
Beistand. —, 30,29 £ms- 
69e. . . φιλικαῖς καῖς, 
Freundschaft. 31, 12 φιλι- 
. κὰς προτείνων “ἄς. 47, 1I 
φιλικὰς σπείσασϑαι δ 
«ἄς. 


παρεστώς, an dessen Seite, 
— 136,1 δεξιὸς ἀνήρ, 
gewandt. 
δεξιτερή, die rechte Hand: 
186, 9 Or. (Verg.) | 
δεξιῶς, richtig, gut: 168,3 Or, 
οἱ « καὶ σωφρόνως gu 
σαντες. I91, 4 « φερομέ- 
νων πάντων πραγμάτων. 
δεξίωσις: 88, 13. 259, 13 Bei- 
stand. 2 
δεσποτεία, dominium, Be- 
sitz. 57, 5 C. τὴν "αν 
ρίαν μένειν. 57, 11 u 
ἀπὸ τῆς οὐ δικαίας «ας. 
58, I3 C. οὐδενὸς τῶν εἰς 
τὴν «αν. . δικαίου, παὶ- 
lum dominiii ius. 156, 20 
Or. πάντα ὑποτετάχϑαι 
τῇ ἐχείνου «ela. : 
δεσπότης, Herr, Eigentü- 
mer: 15,8 παρὰ τοῖς τῶν 
χρημάτων «cu. 50, 5. 57. 
19 C. τῶν τοιουτων OU- 
σιῶν . . «αἱ. 204, € 
πικροὺς «ας, von den Be- 
gierden. — 63, 27 C. von : 
o δέσποτα τῶ 
ὅλων. 65,5 C.deonora τῶ 
ἁπάντων. 255, I von Chri- 
stus. 
δεῦρο: 51, 20 C. τοὺς &vo- 
ϑεν εἰς ὦ παρατείνανταξ 


χρόνους. 

δευτερεῖα: 198, 26 devre- 
θείοις (aus Cjt., ἔσοις HSS 

| δεύω, benetzen: 186, 5 Or. : 
(Verg. ), vgl. HSS! 

δὴ ovv: 17, 31. 82, 21 δ᾽ 
53:05, 


δηλαδή: 64, 14 C. 65, 130. 
100, 29 C. 131, 27 C. ze 
5 Ἢ 134, 22 C. 


δηλητήριον. 


δηλητήριον, Unheil, 111, 2 
26,166, 160r. προβέβλημαι 
δηλητηρίου͵ οἸἰπτῆριον 
. HSS) παντὸς ἄντικρυς. 
ἀσπίδα. 

δηλόω, erzählen, ‚erwähnen: 

12, I9 πρὸς τὸ μέγεϑος 

τῆς τῶν δηλουμένων ἐμ- 

| φάσεως, was erzählt, wird, 
der Stoff. 16, 14 ὡς ἐν 

| βραχέσι δεδήλωται. 1.12 

τοῦ δηλουμένου πρᾶξις, 
des. Genannten, 34,25 ὁ 
πρὸς τοῦ λόγου δηλούμε- 
γος, von dem wir erzählen, 

— der Genannte. 40, 1. ὁ δὴ. 

 λωϑείς, der Genannte, 47, 
E. 22, I9 κατὰ τὸν δη- 
λωϑέντα χρόνον. 139,26 
κατὰ τοὺς δηλουμένους 

τούτους χρόνους. 

δήμευσις, publicatio bo- 
eum: 51,28C. 57, 22C. 
77, 21. 

δημηγορία, Rede: 166,24 Or. 

δημιουργέω, schaffen: ı 51, 
£x Index. 160, 17 Or. 

δημιούργημα: 154, τὸ Or, 

δημιουργιχός: 234, IT «ἃς 
- δυνάμεις. 

δημιουργός: 21, 27 χρυσοῦ 
καὶ λίϑων eo 
“οὐς, Arbeiter. ISI, 
Index τῆς χτίσεως «, Her 
vorbringer; ISI, I 5, Index. 

F163, 22 Or. ó "0c χαὶ 
διοιχητὴς τῶν ὅλων. 225, 
30. 226, 21. — 210, 5 μο- 
νὰς παντὸς «ὃς ἀριϑμοῦ. 
233, 25. 

δημόσιος: 49,20 «oc ἔργοις 
δουλεύειν, öffentliche Skla- 
vendiensteverrichten. 55,6 

Ὁ, — 79, 30 mov δρόμου. 
132, 2 C. “ων ὀχημά- 

— to» (vgl.HSS!).—112, 14 C. 
Y τῷ “ῳ, publice,óffent- 
lich. 112, 31 C. λοιποὺς 
τόπους τοῖς »01G προσ- 
χριϑῆναι, aerarium. 
192, 28 Or. τῆς τῶν vov 
πραγμάτων εὐμοιρίας, 
fortuna rei publicae, 

δημώδης, 5 emein: 70, 7. . 

δήποτε: 6$, EO C. ci. 70, 
‚21 C. ota ^. 

δήπου: 56,4 C. 69,8 C. 69, 26 
C. — 62,26 C. δήπουϑεν. 

δήωσις, Verwüstung: 248, 31. 
249, 9 
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διά: 
ρῶν ἀρετῆς. ‚41, 12 δι᾿ ἔρ- 
IT 59,22. 61, II. 


93, 8. 135, 13. 27, 16 διὰ 
τιμῆς ἄγειν ehren (richtig, 
, wie) 138, 31 διὰ φρον- 


τίδος ἄγειν, sich um etwas 
kümmern, 86, 1 C. διὰ 
σπουδῆς καὶ δι’ εὐχῆς 
ἔχειν + Acc. c. Inf.: sich 
bemühen und beten. 107, 
29 C. 118, 18 διὰ πάντων 
durch alle, überall. 
διαβαίνω: 93, 25 übergehen. 
διαβάλλω: 154, 17 Or. δια- 
βεβλημένη πρὸς τὸ... auf. 
gebracht gegen, hassend, 


διαβεβαιόομαι, versichern: 
164,, 17 Cr. 

διαβοάω. 164, 29 Or. πᾶ- 
σαν “Ἑλλάδα .. ψευδέσι 


φήμαις διαβοῶσι, mit. 
füllen. 177. 23r Πυϑα- 
γόρας .. ἐπὶ σωφροσύνῃ 
διαβεβόηται, berühmt sein. 
διαβόησις, Geschrei: 167, 16 
Or. ψεύδεσιν ἐπαιρομένη 
φήμαις τε χαὶ «£01. 
διαβόητος: 177,28 Or. «oc ὃ 
πλοῦτος τοῦ τυράννου. 
διαβολιχός: Jo; 9.C. τῶν 
“ὧν πειρασμῶν. 87, 18 C. 
τὴν "Qv ὠμότητα. 
διαγαναχτέω: 48, 4 ^5cac, 
sehr zürnen (aber die Cjt. 
δὴ dGyavaxt. ist wahr- 
scheinlicher). 
διαγγέλλω: 65, 30 φήμη τις 
"Eta. 
διαγιγνώσκω: 54, 3 C. 


Er: 


kennen prüfen. — 79,21 τὴν | 


τῶν λεχϑέντων - ἀκοήν, 
erfahren, 132, 30 τὰ ἡμῖν 
διεγνωσμένα. --- 56, 19 C. 
entscheiden. 107, 20 C. 
διάγνωσις, Kenntnis: 99, 16. 
διαγορεύω, bestimmen, be- 
fehlen (vom Gesetze): 49, 


13. 49, 30. 56, 18C. 59,. 


23.60, 11: 

διαγράφω: 22,13 τοῦ ^ &v- 
τος ὑφάσματος, beschrie- 
ben. 100, 17 C. διαγράψαι 


βασιλικήν, das Schema 
von einer Basilika ent- 
werfen. 


διαγωγή, Leitung: 108, 12 C. 


διαδέχομαι: 56, 26 “τὸν 


κλῆρον, übernehmen, 160, | 


28 Or. übernehmen, nach- 


II, IO διὰ πάσης X9- | 


διάϑεσις. 291 
folgen. 171, 16.Qr: νεται 
τόνδε τὸν βίον μνήμη 
διαρκχής, folgen auf. 191, 
31 Or. οἱ διαδεξάμενοι 
τὸν ἄγριον . . βίον και- 
Οοί. 181, 20 Or. τοῦτον 
Τιβέριος διεδέξατο. 

διάδημα: If, T τῶ τῶν 
χαισάρων "xt. λαμπρυ- 


νόμενος. 145, IO πορ- 
φύρᾳ τε καὶ "Gti. 179,9 
Or. «« (der Priesterin 
Apollos). 


διαδοχή, Nachkommenschaft : 
7,16 τῇ τῶν παίδων πο- 
λυπλασιασϑέντα «p. 127, 
παίδων “ἧς; 147, 25 221. 
28 παισὶν ἀγαϑοῖς καὶ 
αὐτοῦ γένει “αἷς TE τού- 
των. 228, 7 τῷ τῆς «ἧς 
Toong. — 56, 21 C. ἐπὶ 
τὴν «qv ἔλϑοιεν ἄν, Erb- 
folge. 126, 34 στερήσει 
τῆς τῶν γνωρίμων δια- 
δοχῆς (falsch διαϑήκης). — 
162, 5 Or. πον ἡ εν Ab- 
wechselung. 172.12. 28T, 
22 Or. 5 νέα τοῖ δήμου 
«ἡ συνέστη, Ablösung, 
ein neues Volk, welches das 
alte ablöste. 178, IO" Or. 
“αἱ κινδύνων. 

διάδοχος: τι, 17 τῆς ἀρχῆς 

r9, 2 πατρὸς ^. 147,10. 
257, 8. 

διαζάω, leben: 108, 24 C. 

διαζεύγνυμι: 23, 5 οὺς τῶν 
ανδρῶν (τὰς) χατὰ νό- 
μον γαμετας. 228, 23 τοῖς 
διατόνοις τὰ διεξευγμένα 
συνάπτων, musikalischer 
Ausdruck: mit dem Dia- 
tonischen das Disjunktive 
verbindend. 


διάϑεσις, Stimmung, Gesin- 
nung:95,12T0 τῆς εὐσεβοῦς 
^£0c ἀποδοῦναι χθέος; 
96, 9 εὐσεβοῖς τεκμήρια 
wEwg. 203, 32. 155, 28 Or. 
τῆς τοῦ λέγοντος "EO. 
187, 14 Or. ἐν τῇ τοῦ ἀγα- 
ϑοῦ «εἰ, Zustand, — Liebe: 
67, 9 C τῶν ἐθνῶν περὶ 
τὸ ϑεῖον διάϑεσιν (πρό- 
ϑεσιν HSS). 87, 16 C. 107, 
GC, 305. „23 C. τιμῆς τε 
χαὶ “ξεως ἄξιος. 108,15. C. 
ἢ πρὸς ἀλλήλους γνησιό- 
τῆς τε xul "c. 226, 25 
10: 


^w. 


292 διαϑεσμοϑετέω. 


πάσῃ ^£L ψυχῆς ϑεολο- 
γεῖν. 

διαϑεσμοϑετέω.: 209, 14. 

διαϑήκη, Testament. (126, 
34 Cjt. wohl falsch). 127, 19. 

διαϑρέω BE d 

διαιρέω, entzweien: 66, 
διῃρῆσϑαι τὰς uere: 
133, 26 τὰς γνώμας διῃ- 
ρημένους. 

δίαιτα: 46, 7 ἀγνῇ χρώμε. 
vos καὶ χαϑαρᾷ rm 47,4 
τρυφηλῆς «ἧς, Lebens- 
weise. — 88, 34 ἐδήλου τὴν 
“αν δι’ ἐπιστολῆς, seine 
Entscheidung. 

διαιωνίζω, verewigen: 95, IO 
^ τὴν μνήμην; 141, 25. 
118,26 ἄληστον χαὶ διαιω- 
γίζουσαν (intr.). . ἀρχήν. 

διαχαλύπτω: 94, 1 τὰ μὲν 
εἴσω [τῆς οἰκοδομίας < 
Hkl) . . διεχάλυπτον πλα- 
χώσεις, bedecken. 


διαχαρτερέω, ertragen: 15,20. 
διακαύίω: 175, 9 Or. διαχε- 
χκαυμένης τ δὲ 
διάκειμαι: 69, »μέγοις 
ἑτέρως, Ἐπ Gesinnung 
sein. — 94, 16 za. 
ev dınxeiusva,angebracht, 
liegend. 
διαχελεύομαι, 
99, II u. 14. 
διαχκονέομαι: 13, 14 τῇ τοῦ 
κρείττονος δἃιηχονεῖτο 
βουλῇ. 23, 15 τοὺς τὰ 
τοιαῦτα τῷ τυράννῳ “ου- 
μένους. 58, 2 C. τὰ παρ᾽ 
ἡμῶν τῷ μεγίστῳ “εἴται 
ϑεῷ. Fr 24 "fito οὐ τῇ 
γραφῇ μόνον. ‚95, 10 E 
τοσοῦτον ἀγαϑὸν τῷ τῶν 
ἀνϑρώπων κἤσατο βίῳ. 
103, 16 χεὶρ στρατιωτικὴ 
τῇ τοῦ τόπου χαϑάρσει 
seito. 136,4 τῷ βασι- 
λέως νεύματι E κοὔμε- 
γος. 195, 20 τὰ ἀνϑρώ- 
7t ELO. “εἰσϑων. 202, 20 τίς 
δ᾽ ἀχοῇ ϑνητῶν ταῦτα 
κἥσατο. 243, 5 ταῦτα ταῖς 
πατριχαῖς βουλαῖς διη- 
ZOYEUTO. 245, TI διακονίαν, 
ἣν τῷ ϑείῳ λόγῳ “«ἥσατο. 
διι κονία: 44, 13 τῇ τοῦ ση- | 
en προσχαρτερεῖν.. 
3 τῶν ταύτην ποιου- | 
τὴν "av, 53, 16 C, 


auffordern: 
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56, 9 C. 161, 6 Or. τῶν 
ἀστέρων ἐντελὴς κα. 
διάκονος: 61, 2 C. ἐπισχό- 
πους πρεσβυτέρους ἢ 
πους. 81, 4 πρεσβυτέρων 
καὶ κων. 105, 15. 124, 7. 

132, 6. 186, 24 Or. 1j φύσις 
ϑείας ἐστὶ προστάξεως. 

διαχόπτω: 89, 11 τὸ σῶμα 
τῆς παρούσης κοιτο ἵστο- 
οίας, durchgebrochen wer- 
den. 

διαχόσμησις: 64, 17 C. τὴν 
τῶν ὅλων ^y. 159, 8 Or. 
τῆς τῶν πάντων “εως. 


168, 13 Or. τῆς τῶν ὅλων. 


κεῶς. 172, 1 On 
τῶν ὅλων. 
διακρατέω, erhalten: 235, 2 
διαχρίγω: 15,31 διεχρίνοντο 
εἰς ἀμφότερα, geteilt wer- 
den. 20, 23 παρ᾽ &avıo 
^ELP, überlegen. 48, 7 vó- 
uw πολέμου κειν, richten. 
217, 34 “Ἔἰν TE χαὶ συν- 
ορᾶν, beurteilen. 
διάκρισις: 65,2 C. $ πολλὴ 
τῆς ἐξουσίας ^c, Tren- 
nung, Verteilung. 84,276. 
Entscheidung. 113, 12 Tov- 
tov (sc. τῶν ἀνϑρώπων) 
τὴν κιν ποιούμενοι, unter- 
scheiden. 130, 13 ^v ἐποι- 
εἴτο τῶν λεγομένων, be- 
urteilen. 227, 32 ἢ τῶν 
στ οιχείων (c, U nterschied. 
διαχυβερνάω. 7,15 αὐτὸν. 
τὸν σύμπαντα κὥντα 
βίον. 16, 24 τὸν πάντα 
τῆς βασιλείας χρόνον εὺ- 
σταϑὴῆ καὶ γαληνὸν ^. 
19, 20 zav9* ὅσα ἔϑνη 
ὑπὸ τῇ τοῦ πατρὸς μοίρᾳ 
κἄτο. 168, 2 Or. τὸν τού- 
tov (sc. τῶν ἀνϑρώπων) 
M βίον. 199,3 τοὺς οἴακας 
“ὧν ἰϑύνει. 201, 20 τοὺς 
κάτω “ὧν ἰϑύνει. 228 ‚25 
τὰ xat. οὐρανὸν φωσφό- 


τῇ “ει 


ρα λόγοις ^. 231, 13 τὰ 
ETW... ». 
διαλαμβάνω:͵ 141, I2 ^ λεπ- 


toic φατνώμασι τὴν στέ- 
γῆν, teilen. 207, 4 διαλα- 
βὼν τμήμασιν. 44, 20 


διαλογίζομαι, 


διαμαρτάνω: 


διαμαστίζω: 


διαμονή. 


greifen, 217, 27; 249, 1 
εἰρήνη βαϑεῖα τὰ σύμ- 
παντὰ διελάμβανεν, um. 
fassen. — 125, 30 διαλα- 
βούσης τῆς £o, einbrechen, 
9523 αἴϑριον διελάμ- 
βανεν ἄλλο, einschliessen 
(d. h. empfangen). — 60,3. 
τῶν. . τὴν ἔπαρχον διεὶς, 
ληφότων ἐξουσίαν. 223, 
7 οἱ τὴν ἀρχτῴαν διει- 
ληφότες λῆξιν, empfangen, 
inne haben, 
διαλάμπω: 81,9 νεότητι xal. 
ψυχῆς ἀχμῇ ^. ᾿ 
διάλεχτος: 181, 17 Or. εἰς, 
τὴν Ῥωμαίων “Ον. 
διάλεξις, Gespräch, Rede: 
136, 1I. 136, 23 ταῖς εἰς 
τὸ χοινὸν ^EOL. A 
διαλιμπάνω: Dh X5 ^ 


οὐ ^. nicht aufhören zu, 
248, 32 ἀνδραποδισμοὶ... 
οὔποτ᾽ αὐτοὺς διελίμπα- 
vov, liessen sie nicht in 
Ruhe, hörten nicht auf, 


διαλλάττω, verschieden sein: 1 


16, τὸ τὸ διαλλάττον αὖ- 
τοῦ τε xai, der Unter 
schied zwischen. 32, 25 
προσευχτηρίων παρὰ πο- 
λὺ.. διαλλάττειν, in hohem 
Grade verschieden sein von, 
viel besser sein als. 51,70, 
διήλλαττεν παρὰ ὟΣ 
verschieden sein von. 95,1 
λιϑῶν πολυτελῶν ἐν διαλ- 
λαττούσαις ὕλαις. 120,9. 
— 237, 5 τὴν φύσιν οὐδὲν 
τῶν ϑνητῶν (τὴν ϑνητὴν 
HSS) «. 

überlegen: 


68, τ Ὁ; 


διαλυμαίνω, entstellen: 157, 


12 Or. 178, 8Or. ϑηρσὶν 
ἀγρίοις διαλυμανϑῆναι, 
zerfleischen, d 
144, 16 008 
ἂν τις διαμάρτοι χαλῶν, 
nicht fehlgreifen, wenn man 
nennt, 


διαμαρτύρομαι, bezeugen: 


50, I9. 129, 13. 


129, 6 » τῷ 


λόγῳ 
ταραχῆς ἀϑρόας διαλα- ᾿διαμάχη, Streit, Zwist: 133,23. 
βούσης τὸ στρατιωτιχόν, ᾿διαμάχομαι, streiten: 71, 28 


ergreifen. 65, 30. 105, 27. 


ἐχχλησίαν τραγικαῖς διε- | ᾿διαμονή. 


λάμβανε συμφοραῖς. an. | 


τὴν τῶν “ομένων ἔριν. 
Dauer: 184, 24 
Or. εἰς αἰώνιον «ἦν. 


διαναπαύομαι. 


(— Od ii Mh 130, I2 ez. 
ϑρόνῳ ^, ruhen. 142, 112990 
αὐτῷ τὸ σχῆνος μέλλοι 
“εσϑαι. 143, 25. 146, 21. 
18, 21 διανεπαύσατο, ver- 
scheiden. — Act. 146, 32 

τὴν λάρνακα διανέπανον, 
niederlegen. 209, I χαμά- 
του “σας, ruhen lassen. 


διανέμησις: 194, 26 Or. 
διανεύω, zunicken: 128, 27. 
διανήχομαι 208, 4. 


διανίστημι, aufstehen: 21,26 
ἅμα ημέρᾳ διαναστάς. 
"52, 9. 
διανοέομαι, überlegen, mei- 
nen: 18,3; 45, 26; 46, 23 
+ lvfin, 102, 6. 143, 1 
διάνοια. 47, 8 ἅπερ αὐτῷ 
 ϑεὸς ἐμβάλλοι τῇ “ἃ. 
67, p C. ἀπορρήτῳ “ας 
; 099a2u9.69,4 C. εἴσω τῆς 
«ἂς € ἐγχλείειν. 141,27 &À- 
LAO rı τῇ “ἃ σχοπῶν. 53, 
1 20 C. εἴ τι ΄τῆς “ας £vÓo- 
τάτω στρέφεται. 61, 27C. 
oig . CN wa ἐπ᾿ ἐχεῖνον 
ἄγεται τὸν σκοπόν. 79,23 
τὴν αὐτὸς ἑαυτοῦ δῶν 
ἀνακινήσας. 41, 11 ἀνα- 
χινεῖν διωγμὸν ἐπὶ “αν 
ἐβάλλετο. 82, 14 συναγα- 
ἶ yov, (συνάγων Cod. Vj 
αὐτὸς πρὸς ἑαυτὸν τὴν 
“ἂν. 205, 13 στρέφων εἰς 
αὐτὸν τὴν Muy. 31,1 οὐ 
συνθηχῶν μνήμην ἐν e 
λαβών(λαμβάνων schlech- 
tere HSS). 21, 1 ταῦτ᾽ οὖν 
πάντα συναγαγὼν τῇ «c. 
89, 17 τοῦτο ἐν na βαλών. 
διανυχτέρευσις: 125,26. 125, 
30. 
διανύω: 63, 29 C. 
σάμην σωτηριώδη πραγ- 
uera καὶ διήνυσα. 96,15 
βίον εὐσταλῆ καὶ ἄλυ- 
πον. ». B. 323 τὰ τῆς 
αὐτάρχους.. διανύσασα 
ζωῆς. 140, 12 τῶν εὐσε- 
βῶς τὴν παροῦσαν um 


νυχότων ζωήν. 142, 
τὴν ζωὴν vovre. 
διάπειρα, Prüfung: 113,16. 


διαπέμπω: 50, 21 εἰς ἕχα- 
στον ἔϑνος ἐν γραφῇ 
“φϑείσῃ. 50, 24 τὸ δὲ (sc. 
To δόγμα) τοῖς ἐχτὸς 
χατὰ πόλιν δήμοις «μῳ.- 


ἐνεστη-. 
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9év. 87,22 .. γραφὴν 
ἐφ᾽ ἑχάστης ἐπαρχίας διε- 
πέμπετο. -- 60, 20 ,190- 
την ταύτην εἰς ἡμέτερον 
πρόσωπον γραφὴν «ψαᾶ- 
μενος. 

διαπεραίνομαι. 96, 12 τὸν 
πάντα τῆς ζωῆς χρόνον "v. 

διαπληχτίζομαι, streiten: 66, 
I2 λόγοις =, 66, 18 περὶ 
τῶν ἀνωτάτω =. 

διαπονέω: 31, 18 μηδὲν 
πλημμελὲς περὶ τὴν ἀρ- 
χὴν “ηϑέντας, verüben, 


διαπόντιος: 176,30r. τοῖς 
διαποντίοις (wahrsch, 
falsch, statt διὰ πόντου 


lodcı) δήμοις. 


διαπορέω: 21, 20 « πρὸς 
ἑαυτόν. 

διαπραγματεύω: 101, 16 διε- 
πραγματεύετο schlech- 
tere Lesart statt διεπράτ- 
τετο. 

διάπρασις, Verkauf: 57,23C. 

Bamorrens, ausgezeichnet: 
97, 2 


uc RE sich auszeichnen: 
49, 24 «ξιν τοῖς προτέ- 
ροις αὐτῶν ἀξιώμασιν. 
81, 6 διέπρεπον σοφίας 
λόγῳ. 177,24 Or. παντὸς 
βίου χάλλει "Vac. 178, 18 
Or. παντοίας ἀρετῆς πεί- 
Qc διέπρεψεν. 


διαπρεπῶς 3:254. 20. 

διαπρεσβεύομαι, Gesandte 
abschicken: ıı, 3. 66, 23. 
106, 5. 

διαπτύω, verachten: 152, I 
Index, 


διαρχέω, aushalten: 96, 35 
ἀμφὶ τοὺς ὀγδοήκοντα 
ἐνιαυτοὺς oae. 139, 16 
ἀπαϑὲς μὲν καὶ ἄλυτον 
αὐτῷ διήρκει τὸ σῶμα. 

| diegxjg,hinreichend, dauernd: 

153, 5C. Mi .. τὴν δύνα- 

uw. 55, 7 C. τῶν «ὧν uox- 


ϑων. 
διαρπάζω 10, 21. 
διαρρήγνυμι: 43, 29 τὰς 


φιλικὰς διαρρήξας συν- 
ϑήχας. 155, 18 Or. 
διαρρήδην, ausdrücklich, ge- 
radezu, :;26,.37..13453 » 
μανείς. 61, 16. 108, 5 u 
8. 138, 32. 162, 24 Or. 
219, 14. 
διασαλεύω: 


156, 25 Or. τὴν! 


διάταγμα. 293 


| ἐναρμόνιον τῶν πάντων 
ὁμόνοιαν διεσάλευε, ετ- 
schüttern. 
διάσημος: 100, 6 C. τὸν 
“ὅτατον κόμητα. 110, aC. 
τῶν “οτάτων χομήτων. 
118, 14 «οτάτων.. ἀξιω- 
μάτων (Würde eines Co- 
mes). 184, II Or. σεμνῆς 
"0v τε ἀναστάσεως. 
διασχεδάξω: 3254 * 
σύμφωνον ἁρμονίαν. 
διασχεδάννυμι: 53, 10 C. 
τὰ κατέχοντα πάντα 
δεινά. ᾿ 
διασκέπτομαι: 20, 29 “Ψα- 
μενος + Acc. .c;.Partic. 
διάσχεψις, Untersuchung: 
51, 23,105, 27 Ὁ: LI6;4 C. 
διασκοπέω, genau betrach- 
ten: I9, 28. 201, 18 «ort- 
μενος. 
διασπάω: 89, 1 μηδὲ Vv 
«cl χατατέμνειν τὴν &x- 
χλησίαν. 
διάστασις, Zwiespalt: 79,15. 
83, 8 C. 110, 32. 156,12 Or. 
Spaltung, Entfernung. 161, 
9 Or. Unterschied. 
διάστατος, geteilt: 207, Iı 
τριχῆ διάστατον (im Texte 
falscher. Accent). 
διαστέλλομαι, befehlen: 129, 
8.0120; 144.218, 27. 
διάστημα, Zwischenraum, 
Zwischenzeit: 206, 3I. 207, 
22. 209, 2. 211, 12. 211,20. 
διαστρέφω: os L6 τὸν 
τῆς διεστραμμένης ano- 
volag βίον, verkehrt. 112, 
20 C. ἡ τῆς διεστραμμέ- 
γῆς διδασχαλίας͵ ἀπάτη. 
233, 21 τὰ ὀρϑὰ καὶ εὐ 
ἔχοντα τῆς φύσεως “εἰν. 
62, τι C. τὸν ἀληϑῆ λό- 
γον «οντες, verdrehen, 
διάστροφος: 163, 3 Or. «oic 
τισὲ μεϑόδοις. 
διασύρω, durchziehen, ver- 
höhnen: 42, 9 βλασφήμοις 
αὐτὰ va TA am 
ασώζω: Μωσέως 
τὸ Dani, , Ere 
52, 16 C. τὴν πρὸς τὸ 
χρεῖττον “ομένους εὐσέ- 
βειαν. 26,24. 41,20 retten. 
διάταγμα: 34, 21 "x0. Ba- 
σιλικοῖς. 35, 26 »uadıv 
ἐγγράφως (Eyyoagyoıs)).- 
δμολογῶν. 76, 18 »a0ıv 


τὴν 


7 


διάταξις. 


294 


ἐγγράφοις, 62,29 C. κατὰ 
λύϑρων. 

διάταξις: 12, 27 νόμων bet 
9I, 9. 49, IO βασιλέως. 
"£C. 259, 18 τὰς περὶ 
τῶν “κοινῶν w£1C. 61,25C. 
κατὰ τὴν ϑείαν "LV. 156, E 
τὴν τῶνδε ^iv ἐπιστεύετο, 
Anordnung. 156, 14 Or. "EL 
προνοίας. 160, 14 Οτιῆ πάν- 
των πραγμάτων κις. 160, 
26 Or. ὃ λόγος τῆς “εως. 
161, 3 Or. τὸ ἀίδιον τῆς 
“εως.170, 180r.,172,120Or. 
N τοῦ χόσμου nıg. 232,25 
τῆς δρωμένης τοῦ xóo- 
μου "£OG . 

διατάττω, anordnen, bestim- 
men: 18, 18 τὰ x ξαυ- 
τὸν wETO. 59,22 τὸ. . βα. 
σιλέως γράμμα ταῦτα 
wETo. 97, 29 9eouovc . 
τὰ πρέποντα κομένους. 
127, 24. 144,6 τὰ προσή- 
χοντα “ξτο. 87, 15 C. «cuv 
(Activum). 

διατελέω: 49, 26, bleiben. 
95, 9 «e Partie 

διατίϑημι Med., über sein 
Eigentum verfügen: 97, I 
97, 5. — 157, 8 Or. gı- 
λανϑρωπότερον εν δια- 
τεϑείς, gestimmt. 

διάτονος, gespannt: 228, 23 
τοῖς “Οις τὰ διεζευγμένα 


συνάπτων, musikalischer 
Ausdruck: diatonische 
Skala. 


διατρέπω, von seinem Vor- 
satze ,abbringen: 167, 10r. 
τὸ ἀνεξίχακον οὔϑ'᾽ ὑπὸ 
ὕβρεως “εται. 

διατρέχω, 123, 22: (vonMün- 
zen) kursieren, 

διατριβή, Wohnort: 8, 3 ἐν 
ϑνητῶν »αἷἴς. 17, I9 τὰς 
“ἃς ἐποιεῖτο, wohnte. 18,2 
τὰς σὺν αὐτῷ «ἄς, Ver- 
kehr. 28, 21 ἐν μέσῃ τῇ 
τούτων nn. 96,2 τὰς αὖ- 
τόϑι mac. 146, 21 ἐν 
αἰϑερίῳ κῇ διαναπαυό- 
μενον. 224, 27 «ἃς xal 
διδασκαλεῖα (διδασκαλίας 
HSS). 

διατυπόω, ausbilden, aus. 
führen (lassen); 78, 21 ταῦ- 
τὰ διετύπου 8... 19, 28 
εἰκόνας ^. 123, 20. 146,20 
οὐρανοῦ σχῆμα ^. 


89, 6| 
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ἐπιστολὰς ^, schreiben. 
III, II διδασκαλίαν 
n, darstellen. — vorschrei- 
ben: 140, 31, τὴν πορείαν 
αὐτοῖς διετύπου. 100, 12 
C. “ὥσητε. 124, 6 ἡμέραν 
εὐχῶν ἡγεῖσθαι... διε- 
τύπου. 128, 3 μυρία τοῖς 
ὑπὸ τὴν ἀρχὴν διετύπου. 
144, 9 navy „000 φίλα 
nv, αὐτῷ «ωσάμενος. 

διατύπωσις: 86, 16 C. πρὸς 
μίαν nU, Form. 172, 22 
Or. τῆς κεως... τοῦ χαϑ' 
αὐτὸν βίου, Gestaltung. 

διαυγής: 81, 26wEoı φέγγεσι. 
226, 22 νῷ κεἴ καὶ xa- 
ϑαρῷ. 

δίαυλος, Doppellauf: 210, 29 


μακροὺς δολιχεύουσι 
νους. 
διαφανής. berühmt: 76, 20 


τοὺς ἄνδρα: «ἐστέρους 
ἐποίει. 137,9 “οὖς πόλεως. 
διαφανῶς, offenbar: 148, 4. 
διαφέρω: 17, ΤΙ εὐτεχνίᾳ 
μόνος παρὰ τοὺς λοιποὺς 
διήνεγκεν, sich auszeich- 
nen vor. 28, 18 διαφερο- 
μένων τινῶν πρὸς ἀλλή- 
λους, uneinig sein. 79, 13 
τῶν ἁπανταχοῦ λαῶν 
διενηνεγμένων. 
διαφερόντως, besonders: 
30 ^ ἐχπρέπων. 
διαφημίζω, verbreiten: 181, 
I6 Or. ψεῦδος »eoHauu. 
διαφορά, Unterschied: 51,6 
C. 65, 1 C. — 133, 28 Un- 
einigkeit. 
διάφορος, verschieden: 56, 
11 C. χατὰ κους προφᾶ- 
σεις. 65, 6 C. ^oic 970 v- 
δάσμασιν. 67. 19 Ci εἰς 
νους αἱρέσεις. 148, 5 τὸ 
^0v, der Unterschied, 
διαφόρως: 151, 5. Index; 
156, 26 Or. in verschiede- 
ner Weise, 
διαφυλάττω, bewahren, be- 
hüten: 50, 25. 61, 8 C. ὃ 
ϑεός σε διαφυλάξει (vgl. 
HSS). 93,7 C. (vgl. HSS.). 
τοι, I3 C. (vgl. HSS). 
διαφωνία, Meinungsverschie- 
denheit, Dissonanz: 
C. 79, 9. 86, 5 C. 
has NUUQU verspotten: 
10. 
δίδαγμα 


17, 


76, 


ΠΤ ΣῈ 


70, 24 | 


διηγέομαι. 


διδασκαλεῖον, Schule: 32,19. 
ἐπὶ τὰ σεμνὰ τῆς ἀρετῆς 
na φοιτᾶν. 237, II ἀρε- 
τῆς ra... συστησαμένους. 
224,28 (διδασκαλίας HSS). 
251, 23 (διδασχαλία, HSS) 

διεγείρω: 12, II « τὸν nd. 
ϑον. 121, 17 C. τὴν οἷν 
κουμένην βεβαίοις σω- 
τηρίας ἐλπίσι διήγειρα, 


' ermuntern, * 


δίειμι: 220, 25 βραχὺς διῇ ve 
χρόνος, verfliessen. 
διελαύνω : 66, ,14 WE 
διήλαυνεν ἀτοπίας ῃ τῶν 
γινομένων, ϑεά (unklar, 
vielleicht ἤλαυνεν, erzeu- 
gen). 2 
διελέγχω: 9,3 ταῦτα ΟΦ 
ἀλ ηϑῆ ὄντα διήλεγξε, be- 
weisen. 
διενϑυμέομαι, erwägen: 107, 
13 C. 
διενοχλέω, lästig sein: 79,9, 
διεξανύω: 16, 21 τῆς ζωῆς v 
τὸν βίον. 207, 21 τοὺς 
δρόμους =. ᾿ 
διέξειμι: 128, 5 διεξιένα ^ 
ὡς... 140, II περὶ ψυχῆς 
ἀϑανασίας », auseinander 


setzen. E 
διεξέρχομαι, in der Rede 
durchgehen: 43, 20 τοιού- 
τους διεξελϑὼν λόγου 
65, 19 C. ταῦτα διεξῆλ- 
Sov μακχρότερον. 
διέπω: 23, 14 τὴν ἔπαρχον 
"ὄντων ἐξουσίαν. 92,170 
τῷ “οντι τὰ τῶν ἐπάρχων 
μέρη, vertreten. 
διερευνάομαι, ausforschen 
236, 12. 240, MK 
διέρχομαι, erzählen: 13, 34 
βοαχεῖ λόγῳ διελϑεῖν.. 
259, II ἐπαξίως ἂν d 
ϑεοῦ διελεύσῃ τὰς ... ἐπι-, 
κουρίᾳς. — ausstehen 15,19 
τοὺς ὑπὲρ εὐσεβείας dyde 
vac ., διῆλθον. 245,9. 
τὸν ὕστατον ἁπάντων. 
ἀγῶνα διῆλϑεν (so rich- 
tig, vgl. HSS). " 
διευϑύνω, lenken: 123, II 
τῶν ἁπανταχοῦ... ἐθνῶν͵ 
ὑφ᾽ ἑνὲ χυβερνήτῃ den 
ϑυνομένων. 


᾿διευχρινέομαι, schön ordnen: 


159, 5 Or. 


διηγέομαι: 21, τὸ τοῖς τὴν 


διήγημα. 


γραφὴν κουμένοις ἡμῖν, 

verfassen, 
διήγημα, Erzählung: 12, 21 

τῶν ϑεοφιλῶν «των 

ὑπόμνησις. [12,23 διηγή- 
-- ματὰ falsche Lesart für 
στρατηγήματα). 19,8 τῷ 
παρόντι παραδοῦναι 
“ατι. 21,13 πιστεῦσαι τῷ 
etu. 44, 18 μνημονευϑῆ- 
ναι τῷ “ατι. 50, 27 τῶν 
ἡμετέρων «&tov πίστω- 
zer ctv. 

διήγησις, Erzählung: 67, 3 
τῇ περὶ αὐτοῦ ME. 112, 
BET. τῇ za® ἕχαστον 
— «£t, detaillierte Erzählung. 

po» durchseihen: 161, 32 


ΗΝ 170,1 Or. ἡ πρόνοια 
μέχρι τῶν τῇδε “ουσα. 
διῆγε ZI beständig: 16, 28 
“εἴς EEETELOUV λατρείας. 

63, 14 C. κηλῖδα ταύτην 
ij φέρει. 63, το C. πρὸς 
an κόλασιν. 
διηνεχῶς . . 52,5 C. 
διππεύω: 90, γτ τὸν οἰχεῖον 
ἐν οὐρανῷ “ων δρόμον. 
108, 9 αἰϑερίων σταδίων 
«“εὔουσιν ἀγῶνας. 201,17 
τὴν σύμπασαν ὕσην ἥλιος 
ἐφορᾷ “ων. 207, 20 τὸν 
τῆς ζωῆς ^. δρόμον. 258,6 
τὸν ἴσον ἡλίῳ ^ δρόμον. 
diiornum: 66, 30 τοῖς .. 
διεστῶσιν, die Uneinigen, 
79; 18.164,90. diiorov τὰ 
πάντα, sondern, 
diioyvoloueı, sich stützen: 
57, 24 C. » λόγοις. 
διχαιοχρισία, Richterspruch, 
Strafe: 35, ὃ ἡ τοῦ ϑεοῦ κα. 
: δίχαιὸς: τὸ "0v, Recht, ius, 
58, 13 C. οὐδενὸς... ἐλατ. 
τουμένου δικαίου. 58, DEC. 
ὠνῆς δικαίῳ (vgl. Η55}) 
ἐπρίαντο, ᾿ emptionis 
Buze. 310, 7 C. τῷ «τοῦ 
^0U λόγῳ προχληϑείς, 
iuris ratione. 121, 23C. 
ἐφ᾽ ἅπερ ἂν ὃ τοῦ δι- 
χαίου λόγος παρακαλῇ. 
διχαιόω: 98, 7, für recht 
halten. 166, ‚6 Or. δι: 
χαιωϑῆναι τὸν Χριστόν, 
richten, verurteilen. 
po 55. 9 u. ro.C. 58, 
2 c. 


NE os Stratort: 129,2 
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τοῦ ϑείου “οὔ. 164,31 Or. 
κρίσεις καὶ «a. 213, 3 u. 
240, 17 ϑείας κρίσεως “α: 
δίκη, Strafe: 13, 12 diem N 
τῶν ἀδικουμένων ἄρω- 
γός. 34, 24 τοιαύτην ὑπι- 
εἴχε δίκην. 34, 28 τὴν 
[ἐλ] τοῦ δευτέρου τιμω- 
ρὸν δίκην. ‚4425 ἀπιστίας 
δίκην Extioag. — δίκην, 
wie: IO, I6 σχηπτοῦ ^. 
18, 19 χοροῦ». 35,19 χατ- 
εσχελετευμένων M εἰδώ- 
λων. 144, 25 γνησίων παί- 
δὼν =. 172, 29 Or. δίχην 
ἀγαϑοῦ τινος ἡνιόχου. 
188, 13 Or. δίκην πυρός. 
δικτυωτός, netzförmig: I4I, 
17 «ἃ. . ἀνάγλυφα. 
διοικέω: 147, 16 τὴν σύμ- 
πᾶσαν ἀρχὴν ». 
διοίχησις: 86, 26 Acıayıv 
ety, Bezirk. 131, 30 C. τὸν 
τῆς "EGG χαϑολικόν. 129, 
II τὰς κατὰ μέρος. 
“ξις, die verschiedenen 
Verwaltungsbezirke. 60,27 
C. ἀπὸ τῆς τῶν κοινῶν 
"EO, Staat. 129, 29 τῇ χα- 
ϑόλου «ei, Staatsverwal- 
tung. 259, 17 τὰς τῶν 
στρατοπέδων κεις. 
διοικητής: 163, 22 Or. ὃ 
δημιουργὸς χαὶ Qo τῶν 
ὅλων. 
διοικονομέομαι: 156, 26 Or. 
διοπτεύω, durchschauen: 202, 
21 τὸν ἀφανῆ βασιλέα͵ "v. 
6.09960: 55, 3 C. τὰς ἀλ- 
λοτρίας ἁμαρτίας =, ver- 
bessern. 134, I3. διορ- 
ϑώσασϑαι τὰ πλημμελού- 
μενα. 151, 6 Index διορ- 
ϑοῦσϑαι τὰ πταίσματα. 
διόρϑωσις, Verbesserung: 12, 
26 πρὸς τὴν τῶν κοινῶν 
^. 57, 15. C. τῇ τοιαύ- 
τῇ »eı (das um Verzeihung 
Bitten). 107, 4 C. 7 ἐκ τοῦ 
νόμου παίδευσις εἰς xaÀ- 
λίω "uU φέρει. 115, 17 In- 
dex νόμου BET 
τὰς χαϑ'᾽ ἕχαστον “εις. 
διορϑωτής: 223, τι τὸν ἐπὶ 
γῆς κὴν βασιλέα (Con- 
stantin). 
διορίζω: 12, 27 τὰ... QU- 
τῷ .. διωρισμένα, be- 
stimmen. 07, 3 τὴν ὑστά. 


την βουλὴν κομένη. — 


δοκιμάζω. 205 


158, 24 Or. ὑπὸ τῆς τοῦ 
ὠχεανοῦ περινοστήσεως 
διοριζόμενον, begrenzt 
werden, 


διπλασίων: 139, 15 τὸν δι- 


πλασίονα (schlechtere HSS 
διπλάσιον) χρόνον. 


διφϑέρα: 131. 24 C. ὃν «ai 


ἐγκατασχεύοις, Perga- 
ment. 


δίχα, ohne: 251, 21 » nd- 


σης γραφῆς. 


διχονοέω, uneinig. sein: 67, 


24 C. τῶν πρὸς ἀλλή- 
λους “ούὐντων. 69, 24 C. 


διχόνοια, Uneinigkeit: 68, 


12 C..605,..24 (0... 90. 5 δ, 
B5, EC, 182 22 €. 


dıyo λῶν αὶ Spaltung, Streit: 


o5 πὸ 


διψάω: 143, 6 C. διψῶντι 


xac εὐχομένῳ. 


διωχτής: 114,17 4.19. Index, 
δόγμα, Verordnung: 50, 22 


τοῖς “ασι (schlechtere Les- 
art γράμμασι). 50,26 τοῦ 
(toc (schlechtere Lesart 
yoduuaTog).107, 5 C.— 66, 
15 105, 3 C. τὰ ϑεῖα κατα; 
136, 14 ἀπὸ τῶν ϑείων 
“των, die heil. Schrift. 153, 
23 Ind. περὶ τῶν Πλάτω.- 
γος "tov. 151,24 Ind. τὰ 

y oo qua κατα (d. heil. 
Schrift) χαὲ τὰ φιλόσοφα. 
163, 5 Or. μάχεσϑαι τοῖς 
ἀλλήλων. νασι. 164,27 Or. 
τὸ στερεὸν τοῦ saTog(von 
Platos Lehre). 168, 5 Or. 
τὸ τοῦ ϑεοῦ κα περὶ τῆς 
τῶν ἀνθρώπων βιώσεως. 
257.) 03 as: "Uta. 


δογματιχός: 130, “αἷς 


ϑεολογίαις. 


δοκέω: 12,30 παρήσειν μοι 


δοχῶ, ich gedenke .. zu, 
ich will. 186, I9 Or. ταῦτα 
δόξειεν ἄν tig... λέγε- 
σϑαι glauben, wähnen, 


δοκησίσοφος, sich weise 


dünkend: 103, 18... 21 
τῶν δοχησισόφων (δοκή- 
σει σοφῶν HSS). 140, 16 
(vgl. HSS!). 224, 24 οἰή- 
ματι o. 


δοχιμάζω: 22, 21 «ἄσας o£- 


ftv, (nach Prüfung) billi- 
gen, beschliessen 66 27 
πίστεως dtt] δεδοχί - 


doxıun. 
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μασμένον, gel rüft, 139, II 
καιρὸν εὔχαιρον εἶναι 
ἐδοχίμαζε, halten ie 
δοκιμή, Probe: 17, 8 
δοχίμιον, Probe: 16, 18 βα- 
σιλικῆς ἀρετῆς «α. 
δολιχείω, durchlaufen: 1 198, I 
ἥλιος τὸν μακρὸν αἰῶνα 
“ῶν. 210, 29 μαχροὺς 
“Οὐὔσι del). ους. 
δολιχός: 198, 9 
γύοντες δρόμον. 
δόξα: 43,1 τὴν ἄϑεον εἵλετο 
“αν, Meinung. 137.24 τὴν 
αὐτοῦ «αν ἐχτίϑεσϑαι. 
δοξάζω: 18, 30 wofür halten 
(zwei Acc.) 51,6 σωφρέ- 
voc περὶ τοῦ χρείττονος 
ω, denken ^... 303, 5 Or. 
ἐναντίᾳ » 164,110 r. do&p.. 
δοξαστόν, auf Grund einer 


“ὃν ἐξᾳ- 


Meinung eine Meinung 
hegen. — feiern, verherr- 
lichen: 88, 17 τὴν σωτή- 
g10v . . «£090. διδασχα- 


λίαν. 126, 5 χαιροὺς £op- 
τῶν ἐχχλησίαις. ^. Τ47, 4 
ὃ μαχάριος Mod cero. 
148, I4 μόνου ἐχχλησίαν 
αὐτοῦ... δοξάσαντος (aus- 
zeichnen). 151, 18 Index. 
δορυφορέω: 62, 24 C. παρὰ 
τῶν "OUYTOY αὐτόν. 
δοουφορία, Leibwache, Trup- 
per; 18,27 στρατιωτῶν 


“ας. 97, 13 πλείστῃ ^C 
τιμώμενον. 205, IO τῶν 
ὑπηκόων “αν. 
δορυφόροι: 124, Ὁ τ. 2520. 4. 
δορυφόροι πιστοί (so zu 
‚Interpungieren). 144, 21. 
δόσις: 60, 16 χρημάτων un 
φείδεσϑαικέως. 96,21 χρή- 
μάτων “εις ποιουμένη. 


δουλεία: 137, 21 τῆς τοῦ 
θεοῦ “ ας, Knechtschaft 
unter Gott, 

dovAog,, Adj.: 205, II κα 


xal ὑπήχοα πλήϑη. 
δράχων: 60, 27 C. (von Li- 


cinius). 78, 12. 219, 3 τῶν 
“ὄντων συρίγματα. 
δρᾶμα, Schauspiel: 12, 6 
φαύλων ὑποϑέσεις «των. 
111, 26 C. ἀτοπίαις καὶ 


“ασι χρήσιμα. 220,23 τῶν 
χακῶν τὸ δρᾶμα. 
δρασμός. Flucht: 45, 20, 
δραστικός, wirksam: 234,29 | 
^f δυνάμει. 
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doenarov: 186,40 τ. (Verg.). 
186, 22 Or. 

δρόμος: 79, 30 ἐξουσίαν 
δημοσίου παρέχον «Ov, 
öffentliche Post. 135, 17 
δημοσίοις “οἷς ἤλαυνον. — 
85, 1 16 C. “πρόκειται "0C 
tj ἱερωτάτῃ ἡμῶν ϑρη- 
σχείᾳ νόμιμος, Laufbahn. 

δυάς: 207, 10f. 

δύναμις: I1, 29 τὰ κατὰ 
»ıy, nach Vermögen. 69,7 
C. πραγμάτων οὕτω με- 
yalav .. «ν᾿ συνιδεῖν, 
Bedeutung, vis, 70, 18 C. 
τὴν τοῦ παντὸς γόμου 
»ıv. 211. 28 τὰς παμμα- 
χαρίας xata) cuneıv "f. 
232, 7, οὐ γὰρ. . πολλὰς 
“εἰς ἡγητέον. 

διναμόω, stark machen: 44, 
10 ῥώμης. . «οἵσῆς τοὺς 
ἀγωνιζομέτους. „199, 7 τῷ 
τῆς Debe, ἐπηγορίας 
ἐπωνύμῳ «οὐμενος. [ 

δυναστεία: 247, 5 κατὰ τῆς 
τοῦ ϑανάτου «ac. 

δυναστείω: 163, 6 Or. 182, 
19 OF. f91, 5 [9n 


δυνάστης, Herrscher: 178,7 
Οτ. 
δυνατός: 184, 8 Or, τὸ »oöv 


τῆς ἀναστάσεως, die Mög- 
lichkeit. 

δύνω: 160, 28 Or. δύνοντος 
αὐτοῦ (τοῦ ἡλίου). 

δύο: 212, το δυεῖν (andere 
Lesart voir. 


δυσαγής, schuldbehaftet: 40, 


23. 

δυσαλϑής, schwer zu hei- 
len: 203, 31 ἐὸν «5j xa- 
κίας 

dvosidig, hässlich: 
“εἐστάτην ἀλογίαν. 

δυσέλεγκτος, schwer zu wi- 
derlegen: 154, 18 Or. ro 
“ον τοῦ σχότοις. 

δυσεξαρίϑμητος: 132, 21 ^& | 
‚goavov ἱδρύματα. 

δύσκολος, schmiatg, 
risch: 205, 6 
(ωτέραν HSS!) ϑρεμμά- 
των. 

δυσμαί, Unte ergang der Sonne: 
223, 6 oi τῷ πρὸς «ἃς 
λαχόντες, die in Westen, 
250, 20 τοὺς ἀπὸ «ὧν. 

δυσπετέω: 188,170 r. «otr- 


203, 33 


mür- 


δωρέομαι. 


τας πρὸς τὰ δεινά, un- 
glücklich sein über. 

δυστράπελος, schwierig: 155, 
15 Or. δυστράπελος (an- 
dere HSS δυστραπελία) 
βίου παρασχευή. 190, 7 
Or ^oi συνέχῃ περι- 
στάσεσιν. 

δίστρεπτος, unerschütterlich: 


188, 20 Or. τῶν onador 
τοῦ ϑεοῦ δυστρέπτων 
τὴν.. στερρότητα (wahr- - 
scheinlicher: δύίστρεπτον 
τὴ» «ἢ στερρότητα W 11} 
δυστυχέω: 28,3 τῶν ὄὀρφα- 
viav “ησάντων. 52, 2708 
ϑάνατον πατώλεϑρον > 


55, 10 C. » ἀτιμίαν. 56, 
17 C. στέρησιν » τῶν 
ὄντων. 


δύσφημος, schmähend: 111,9 
δύσφημον (δίφιλον HSS) 
φῦλον. 113, 17 τῶν “ον 
ἑτεροδόξων. 220, 9 «cv | 
xol δυσσεβῶν γλῶτται. 

δυσχέρεια, Schwierigkeit: 
59, 9 C. 177, 25 Or. τρα-, 
χεῖαν κατηγωνίσαντο «αν. 

δυσχερής: 52, 8 C. «àv te 
vov πειραϑεῖεν, Schwie- 
rigkeiten, Missgeschicke. [ 
δυσχωρία: 54, 19 C. ὁρῶν 
"LG. 
δυτιχός: 86, 20 C. τῶν 
MO. τῆς οἰχουμένης 
μερῶν, westlich. 
δύω: το, 27 u. 27, 5 κατὰ 
δύοντα ἥλιον (ob δύνον- : 
«?). 53, 9 C. δύεσϑαι τὸν 
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ER 
᾿Ιδῶμα: 94, 5 τὰ μὲν ἐκτὸς 
κατα, das äussere Dach, 
141, 14 ἄνω ὑπὲρ ταύτην 
(sc, τὴν στέγην, das i innere 
Dach) πρὸς αὐτῷ sur, 
das äussere Dach. 
δωμάτιον: 141, 17 Dach, 
δω μματουργία, Gebäude: 74,1, 
Iudex. 
δωρεά: 49, 23 7 βασιλικὴ, 
»& (von einer Verordnung) 
50, 4 χατὰ πρᾶσιν ἢ “a 
τὰ «αν ἐχποιηϑέντα. 50, 6 
τὸ τῆς «ἂς γράμμα. 50,7 
αἱ καταπεμφϑεῖσαι “αἱ, 
58, 26 C. χατὰ war, als 
Geschenk. 1 
óc o £o teu : 82, 19 C. τούτον 
ἰδεῖν “σατο. 


ἑβδομάς. 


ἑβδομάς, Woche: 144, 11. 
„25° 17. 
ἔβενος, Ebenholz: 120, 13. 


ἔγγραφος, schrifilich: 50, 28 
“ος ὑποσημείωσις. 76, = 
διατάγμασιν vous. i95, 6 

ποὺς διδασκαλίας. 27135; 
26 διατάγμασιν ἐγγρά- 
φως i besser ἐγγράφοις 

EEod. ]).. ὁμολογῶν. 
ἐγγράφω: 107,.2 C. εἰς ay- 
νήν τὲ xol ὁσίαν ἑστίαν 
σειν. 215, 7 ταῖς ἀγγελι- 
καῖς ἐνέγραφεν χορείαις. 

poo. unverzüglich: 9,29. 
E I. 

ἐγγυτέρω: 
ἀγχιστέων τοὺς ^, 
„näher Stehenden. 

?yeiow, aufwecken, entstehen 
lassen: 11,77. παίδων γο- 
γὴν τῆς εἰρχῆς διάδοχον 
v. 13, 17 αὐτὸν καϑηγε- 
μόνα None. 235; TO “ἕνα 
κατὰ πολλῶν =. er- 
richten: 26, 17 τρόπαιον. 
29, 18. 139, 19. 219, 14. 
142, ὃ στήλας. 212,5 τὸν 
κατὰ τῶν ἐχϑρῶν » ϑρί- 
αμβον. 219, 1 τὴν πλά- 
vv εἰς ὕψος - — 79, 5 
εἰς ὀργὴν * reizen, 88, 31 

προς ὀργὴν τς 68,24 C. 
τῆς £v ὑμῖν διχονοίας 
ἐγερϑείσης, entzündet wer- 
den. 70, 18 C. φιλονγει- 
ziav ἤγειρεν. 

ἔγερσις: 60, 8 «εἰς ξοάγων 
ποιεῖσϑαι, errichten. 92, 


56, 19 C. τῶν 
die 


16 C. περὲ τῆς τῶν τοί- 


χων EG. 
ἐγκαίνια, τὰ, Erneuerungs- 
fest: 116, 8 u. I2 u. 20 
Index. 
ἐγχαλέω: 182, 19 Or. «εἴν 
τῷ ποιητῇ, vorwerfen, 
> , C 
ἐγκαλυπτω: 63, 9 C. 7 
ἡμέρα αὐτὴ ἐνεχα- 
λύπτετο. , 18, 4 πόμενος 
τὴν σωτήριον ἐπηγορίαν, 
verhehlen. 166, 29 Or. 
“εσθαι τὴν ξαυτοῦ πο- 
νηρίαν, sich schämen über. 
ἐγχατάσκευος, gut bearbei- 
tet: 131, 24 C. ἐν διφϑέ- 
θαις «οις. 
ἐγχειμένως: 
gend, eifrig. 
Éyxelsro, zurufen, 


107, 11 C. drin- 


auffor- 


᾿ἐγχειρέω, 


᾿ἐγχειρίζω: 68, 13 
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dern (mit Dat): 
45, 22. 49, 18. 

ἐγκλείω: 69, 4 C. εἴσω τῆς 
διαγοίας ^v. 


29,34. 


ἔγκλημα. Vorwurf: 11, 29. 
108, 9 C, 

ἔγκομμα: Hindernis, Δη- 
stoss: 102, 4 u. 216; 4 


ὥσπερ τινὰ λίϑων oca. 
ἐγχρίνω: 49, 16 τοῖς βου- 


λευτηρίοις ἐγκριϑέντας, 


zugezählt werden. 

ἔγχριτος, auserlesen: 42, 22 
τῶν. . φίλων τοὺς «ους. 
44, 12 τοὶς. . ϑεοσεβείας 

) τρόποις «ους. 

ἐγχρυμμα: 25,19 τοῦ «ατος 
(διαλυϑέντος), Hinterlist. 
113, 4 τὰ τῶν Ereoodo- 
ξων »ate, heimliche Ver- 
sammlungen. 

ἐγχαράττω: 8, 22 βαϑείας 
γραμμὰς ἐγχαράξαντες. 
II, 24. ἄϑλους εἰς μα- 
χροὺὶς «ων αἰῶνας. 117,29 
Index, 147, 29 νομίσμα- 
σιν ἐνεχαράττοντο τύποι. 

sich etwas vor- 
nehmen: 23,4 δυσσεβείαις 
«al ἀνοσιουργίαις "OV. 
23, 11 Χριστιαναῖς ἔγε- 
χείρει, augreifen, 29, 4 
τολμηροῖς τισιν &LV. 45, 
29 κακοτέχγνοις ἐπιτηδεύ- 
μασιν Qv. 79, ἃ ἄνο- 
σίοις «εἴν. 162, 29 Or, 
τοῖς δυνατοῖς «εἴν. 

ἐγχείρημα, Unternehmen: 
67,7 C. 130,33.C4 213,20, 

EUR: 51, 14.0.,67.24 
Gar, 

τῶν 

ἀκουόντων ES “ων 


τὸν λόγον, mentibus 
auditorum mandans 
orationem. 92, 1$ C. 


ἐγχεχειρίσϑαι τὴν φρον- 

τίδα, curam mandatam 

BS58E 9822. 7C, 
ἐγχοίμπτω, eindringen: 199, 


14. 

ἔδαφος: 14, 4 ἐξ ὕψους εἰς 
"0c χαϑύήρουν, bis zum 
ede 16.22, 90, 21. 104, 
u 255,,5 ἐξ ἐδάφους 
ee ὕψος ἀνήγειρεν. 

ἔδεσμα, Speise: 169, 13, Or. 

δδραϊῖος, fest: 64, 26 C . 5 
τῆς γῆς vie στάσις. 

EN OLNE Dre ἃ τον Ts 


᾿εἰδεχϑής, 


εἰλέω. 291 

ἐϑναρχία : . 248, 29. 

ἐϑνικός, heidnisch: 115, 6 
Index. 

£9 voc, Provinz: IS, 17 ot 


κατ᾽ “ος ἄρχοντες. 17,21 
τὸ Παλαιστινῶν ... 808. 
19, 3 πάντα τὰ ὑπὸ τὴν 
ἀρχὴν «ἡ. 19. 20 ὅσα v 
ind. . διεχυβερνᾶτο. 32, 
29 τῶν κατὰ πᾶν "OG 
ἀξιωμάτων «i τάξεις, u. 
oft. 
scheusslich: 
24. (5. 1220... 29. 
εἰδοποιός: 227, 5 τὸν τοῦ 
παντὸς «Ov, Bildner (von 
dem Logos). 
εἶδος, Art: 63, 5 C. ποῖον 
PERLE "0G. 214, 
IT ds 
elópAeiov, Gótzentempel: 
115,3 Index u. 116,6 Index, 
εἰδωλικός, abgöttisch: 152, 16 
Index τῶν «ὧν πόλεων. 
εἰδωλολατρεία: 14,10.14δ,16. 
εἰδωλολατρέω: 49. 14. 
εἰδωλολάτρος: 61, 13 τῆς 
"0v πλανῆς. 
εἴδωλον: 35, 19 χατεσχξλε- 
τευμένων δίκην εἰδώλων, 
Gespenst, — [89, 35. γε- 
κῶν »wv]. 102, 21 τῶν 
VEXQUY νῶν. — 100, I (: 
εἴδωλα, Götzenbilder. 
εἰκασία, Vermutung: 168, 6 


jii, 


Or. οὐδὲ ἐξ «ἰας οὐδὲ 
στοχασμοῦ. 
εὐρσαετἠρεκῦς; 7,.4 "oic 
VAYOLG. 133, 6 nv navn- 
‚yvow. 
εἰχοσαετηρίς: 116, 20 Index. 
εἰχότως, mit Recht: 25 423. 


45:4. 07,.,20 1. 55. rr. 
Apre s 31. 97, 7. 97, 27. 
εἰκών: τι, 2] τὴν διὰ λό- 
yov nu. 26,20 wog ἐν dv- 
δοιᾶντι κατειργασμένης. 
138, 2 »wv γραφαῖς. 146, 
I9 «0c ἀναϑήμασιν. 
εἰκώς: 59, 15 C. τὸν θεῖον 
νόμον τὰ εἰχότα ϑερα- 
πεύεσϑαι, in gehöriger 
Weise (Vgl. 59, 16 τὰ 
προσήκοντα). 103, 26 εἰ- 
κότα πράττων. 
εἰλείϑυια, Entbindung: 
24 Or. 
εἰλέω: 8, 3 ἐν ϑνητῶν δια- 
τριβαῖς εἰλουμένην αὐ- 
τήν (sc. τὴν ψυχήν", sich 


165, 


εἰλικρίνεια. 
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drängen, bewegen. 229, 18 
ζώων .. μέσον εἰλεῖσϑαι 
(vgl. HSS!). 

εἰλικρίνεια, | Aufrichtigkeit: 
134, 22 ἘΣ μετὰ πάσης 
"iac. 136,4 σὺν ^ ia 
πάσῃ. 

εἰλικρινής, rein, „aufrichtig: 
84, 23 C. «ng ἀγάπη. 112, 
4 C. πίστεως «ἢ xai κα- 
ϑαρὰν προϑυμίαν. 139,31 
τὸ τῆς πίστεως “ἔς, 173. 
32 Or. 7 ung x«i ἄδολος 
πρὸς τὸν ϑεὸν λατρεία. 
189,4 Or. πίστις «ἧς. 192. 
41 Or. πίστει καϑαρᾷ xai 
«“ἐστάτ, 162, 25 Or. 
τὴν ἐξ doyie “ἢ τοῦ ϑεοῦ 
βούλησιν, deutlich. — &- 
λικρινῶς. aufrichtig : 155, 
24 Or. τὸν ϑεὸν «Oc σέ- 
βοντες. 164, 6 Or. 

εἱλίσσω: 180, 7 Or. (Sib.), 
vgl. HSS! 

εἱμαρμένη: 151, I3 Index. 
159; Ὁ τ ἢ 4f. 195, 30 
Or. 229, I3. 240, 13. 

εἱμαρμένος: 159, 5.07 "0v 
tor βίου ϑεσμόν. 

εἰμί: 152, 32 Index τὸ εἶναι, 
der Ürsprung. 162, 31 Or. 
ἀπὸ τῆς τῶν οντων 
ἀληϑείας,. das Sein. 231,1 
ἐν τοῖς οὖσιν. 

εἱργμός, ‚Gefängnis: 26, 8 
ὥσπερ ἐξ κῶν ἠλευϑερω- 
μένος. 

εἰρηνεύω: 62, 13 C. πάν- 
των. . πραγμάτων “ομέ- 
νων, ruhig sein, 64, 3 C. 
^£09aí σου τὸν λαὸν ὭΣ 
ἐπιϑυμῶ. 88, 29 ἁπαν- 
των “ομένων. — 84, 2 
συμποσιάζων εἰρηνεύσα- 
σι; dieFrieden geschlossen. 

εἰρήνη: 14, 12 «ac βαϑυ- 
τάτης. 66, "3. 

εἰρηνικός: (141, 5 ὃ κώτα- 
τος βασιλεύς]. 133, 29 
εἰρηνικῶς διαϑέντας. 250, 
16, 

eioxtn, Gefängnis. 
Oz (Bb. 

εἰρώνεια, Verstellung: 47,10. 
.113, I0, 139, 25 

eic: I4, τὸ ἑνὸς χαὶ δευτέ- 
ρου. 102,8 εἷς μόνος καὶ! 
δεύτερος. — 91. 28 C, εἰς) 
ἕν x«l τὸ αὐτὸ GuvtA- 
ϑόντες. 


179, 28 
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εἰσάγω: 113, 17 τῷ πλήϑει 
(τῶν) εἰσαγομένων (Sit. 
συναγομένων). 

εἰσαεί: I0, À. 

εἰσακοίω: „259 3, τὰ παρ᾽ 
ἡμῶν εἰσακουόμενα (vgl. 
HSS). 

εἰσδύομαι: 66, 5 εἴσω ^. 

εἰσέτι: 225, 25. 254, 4 εἰσέτι 
δεῦρο. 118, 19 εἰσέτι νῦν. 
228, 13 εἰσέτι χαὶ νῦν. 

εἰσηγέομαι: 110, r4 Ὁ. , τὴν 
ἐναντίαν «εἴτο γνώμην, 
vortragen, 

εἰσοδος: 5, 13 Index ν ἐν 
“Ῥώμῃ. 

εἰσότε, bis: τα 132837722, 

εἰσποίησις: P35, 76 
βασιλείας, Aufnahme in 
die Regierung. 

εἰσπραξις, Steuerforderung: 
14, 14 βαρυτάτας "£C 
ἐπαιωροῦντες. 33, 16 δὲ 
ἀπληστίαν περιττῶν 
“ἐῶν. 

εἰσφέρω: 89, 28 πολὺν tio- 
EVEYAAUEVOL μόχϑον. 108, 
20C. σπουδὴν .. εἰσενέγ- 
κασϑε. — 107, 9 ς. μαρ- 
τιρίαις, αἷς (--ἀς) εἰς 
Εὐσέβιον εἰσηνέγχασϑε, 
„vorbringen. 

εἰσφορά, Abgabe: 119, 18, 

εἰσφρέω: 89, 28 yn» .. 
εἰσφρήσαντες (vgl. HSS), 
einführen. 

εἴσω: 125, 20 toic αὐτοῦ 
βασιλικοῖς ταμείοις &av- 
τὸν ἐγκλείων. 126, 9C. 
τῶν ^ τῆς ἐχκλησίας. 179, 
„14 Or. τῶν ἀδύτων. 

εἴτε: 54 6 u.gu. I2 C. elite 
--οπἴτε-- εἴτε. 56, II u. 13 
CHE BEE εἶτ᾽ οὐν: 
02. 92 C. περὶ δὲ τῶν κιό- 
vov εἴτ᾽ οὖν μαρμάρων. 
130, 956, τοῖς πλημμε- 
ληϑεῖσιν εἴτ᾽ ovv κατὰ 
σφάλμα συμβεβηκό σι. 
129, 29 εἶτ᾽ οὖν εὐλόγως 
ειτε χαὶ μή. 

ἑχασταχοῦ: 124,22. Οἰ 

ἕχαστος: 52, 25 C. τοσοῦ- 
τον ἕκαστος (vielleicht 
ἕχαστοι.) εὕραντο (vel. 
HSS). 54. 9 C. a9 οὺς 
ἔτυχον ἕχαστοι χρόνους. 
56, I0 C, ὧν ἕχαστοι 
ἐστερήϑησαν. ,68, 14. C. 
εἰς τὸ χρησιμώτερον (ob 


ἔχϑεσις. 


χρησιμώτατον ἢ Exaorov 
μεταστῆσαι, in melius 
quidque mutare. 69, 6 
C πόσος γὰρ ἔστιν ἔχα- 
στος, ὡς quotus enim 
est quisque talis, ut 
ἑχατέρωϑεν: 84, 8 dug ÜU 
τὰς "Sev (ἑχατέρων HS9) 
142, ὃ ἧς «9e». 
ἐχβάλλω: 56, 9 C. ἐχβα- 
λὼν τῆς μνήμης. 135,3C. 
182, 20 Or. » τὰ zt&A«L..- 
νομιζόμενα. 


ἔχβασις, Ausgang (Erfolg); 
42, 13. 187, 29 Or. 190, 
31.0; 
ἔχβλητος, verachtet: 253,26. 
σχυβάλων “ὅτερον. 
ἐχβόησις: 205, 7 τὰς τῶν 
δήμων ἐχβοήσεις (ἐπι- 
βοήσεις, Zuruf, Wil.) 
ἔχδηλος, offen, deutlich: 51, 
6 C. «oc D διαφορά. 101, 
23 κα τοῖς πᾶσιν. -πρού-᾿ 
τίϑετο. 144, 30 τὸ ἀλγοῦν 
“ον ποιούμενοι. 145, 3 
τὰ πεπραγμένα ke 
καϑιστῶντες, bekannt ma- 


chen. 

ἐχδιδάσκω: 174, 14 Or. 

ἐκδίδωμι: 63, 20 C. roig 
Ἀχέροντος βαράϑροις 2x 
δοθέντες. 131, 4 C. τοῖς 
πλείοσιν (τὸ βιβλίον. ἐκ 
δοθῆναι. — 86, 14 C. 
ἐχδεδόσϑαι νηστείαις, 
sich hingeben. 129, 5,0 


πληστίᾳ φιλοχρημοσύνης : 
σφᾶς αὐτοὺς ἐχδεδωχὸ 
Tas. . 120, 37 βασιλέως. 
ὅλου πρὸς τὸ φιλ ἄνϑρω- 
πον ἐχδεδομένου. 
ἐχδικάζω: 173, 3, Or. gxót- 
(ἐχβιάζουσαᾳ. 
Η55) τὴν͵ δικαίαν τοῦ 
ϑεοῦ ἀπόφασιν, voll 
ziehen, 
ἐχδικία, Rache, Strafe: 16 | 
25 Or. 191,7 Or. ı91, 2 
Or. 191, 35 CO 
ἔχδικος, Rächer: 256, 11 
ἐχδιώχω: 15, 23 τὰς ὑπὲρ. 
αὐτῶν ἐξεδίωκον εὐχάς, 
verjagen. " 
ἐχεῖϑεν, in Folge hiervon; 
68, 18 C. 85, 24 C. "A 
ἐχϑειάζω, vergöttern: 236, 5. 
| Exec, Bekanntmachung: 
50, 26. τοῖδε τοῦ δόγμα — 
M 


ἔχϑεσμος. 


τος ^. 72, 22 Index τῆς 
συνόδου σίμφωνος =. 
ἔχϑεσμος, greulich: I4, IO 
χαχῶν εἰδωλολατρείας 
“οὔ. 236, 19. 240, 20. 
ἐχϑηλύνω: 126, I9 di ἀν- 
δρῶν ἐχτεϑηλυμμένων 
(vgl 126, 20 τὸ τῶν ἂν- 
δρογύνων γένος). 


ἐχκαϑαίρω: 71, 2 C. τὰς 
ἑαυτῶν ψυχὰς ἐχχαϑή- 
ρᾶντες (Ἃἐχχαϑάραντες 
Cod. J u. Socr.). τοο, r1C. 
ἐχχαϑᾶραι. 

ἐχχαλύπτω:: 29, 29 διὰ φασ- 
μάτων =. 


ἐχκλησία, Kirche (Versamm- 
lung): 14,4 τὰς "(cac τοῦ 
ϑεοῦ. 28, 18. 40, 9. 50, 
23. 123, 3I u. oft. — 58, 
9 C. τὰς ἱερὰς “ἰας. 89,9 
τοὺς τῆς «(ac λαούς. — 
Kirche (Gebäude): 60, II 
αὔξειν εἰς πλάτος χαὶ 
μῆκος τὰς "L6 τοῦ ϑεοῦ. 
96, I ἱερὸν οἶχον “«ἰας 
ἀνεγείρασα. — Versamm- 
lung, Gottesdienst: 126, 5 
καιροὺς ξορτῶν "tuc 
ἐδόξαζον. 

ἐχχλησιάζω: 142, 5. 143,15. 
197, 12 Gottesdienst feiern. 
— 124, I τῶν ἔνδον «“0- 
μένων, sich, versammeln. 

Era). ᾿ησιαστιχός: 37,4 Index 
“ὧν χτημάτων. 38, ı In- 
dex τοὺς ἀγοράσαντας 
nd. 110, 28 C. ὁ τῆς «ῆς 

ἐπιστήμης λόγος. 

ἐχχλίνω, vermeiden: 112,1 
C. ^ τῶν, τοιούτων . . 
Tac GxoUGc. 121, 28 C. 
πᾶσαν γεώδη λαμπη- 
δόνα ^. 

ἐκχομιδή, Bestattung : 

E. 29 

τ ...0....ὕ..0 22,0. 

ἔχχριτος, ausgewählt: 80, 16. 

ἐχλάμπω, leuchten: II, 1 
φωτὸς εὐσεβείας ἀκτῖσιν 
πον. 222, 22. 98, I5 τὸν 
Δανιὴλ... χρυσοῦ πετά- 
λοις κοντα. 143, 24 du- 
φιάσμασι͵ φωτὺς ἐχλάμ- 
oval τρόπον. 160, 27 Or. 
τὴν ἡ μέραν “δι. 181, 21 
Or. 9 toU σωτῆρος ἐξέ- 
λάμψε παρουσία. 222,10 
φῶς νοερὸν ψυχαῖς ἀν- 
ϑρώπων ἐχλάμψαν. 


146, 


Wort- und Sachregister. 


anzünden: 28, 15 ἅπασι 
φωτὸς αὐγὰς τῆς οἰχείας 
ἐξέλαμπε καλοχαγαϑίας. 
41, 14 φωστῆρα μέγαν v. 

ἔχλαμψις, Erleuchtung: 171, 
23 Or ἐξαρχέσαι τοῖς 
εὐχομένοις πρὸς “εν. 218, 
15 τὴν εἰς ἀνθρώπους 
“ἐν τοῦ σωτῆρος. 

ἐχλείπω: 180, 6 Or. (Sib.) 
» ψει σέλας ἠελίου, sich 
verfiastern. 


Exkoyn, Wahl: 195, ı 

ἔχλυτος: 166, 23 ji^ τὴν 
“ον. . δημηγορίαν, dis- 
ἘΣ γύρο 188, 18 Or. τὰς 


βασάνους αὐτὰς «ove, ent- 
kráftet. 

ἐχποιέω, ausgeben: 50, 4. 

ἐχμαίνω: 51, 26C. ἀνοήτως 
ἐχμανέντας. 

ἐχπαιδείω: 222, 15 σωτῆη- 
οἰοις μαϑήμασιν “ονται. 
223, 7. 

exnintw: 28, 15 ἐχπεσεῖν 
ἐλπίδος “χρηστῆς, betrogen 
werden in, 55, 16 C. τοῖς.. 
τούτων (sc. ἀξιῶν) éx- 
πεσοῦσι, entfernt werden. 

ἔχπληξις, Verwunderung: 
QU 27 C. 107,28.€: 228, 12. 

ἐχποδών. 48, 13 δυσσεβῶν 
ἀνδρῶν m nousvon., 60, 
13 τῆς .. μανίας ^ nou£- 
γῆς. 82, 22 C. τῆς. . ϑεο- 
μαχίας » ἀρϑείσης. 102, 
3. 216,95 ταῦτα » ἄρα- 
σϑαι. 

ἐχπολεμόω: 51, 9 C- τοὺς 
noóc αὐτὴν ἐχπεπολε- 
μωμένους, verfeindet. 

ἐχπορνεύω: 105, 4 ϑύυγα- 
τράσιν “εἰν συνεχώρουν. 

ἐχπράττω, töten: 122, 23 C. 
τῶν .. τὸν τῷ ϑεῷ ἀνα- 
χείμενον λαὸν ἐχπραξάν- 
των (ἐχταραξάντων Theo- 
doret). 

ἐχπρέπω, sich auszeichnen: 
17, 30, σοφίᾳ διαφερόν- 
τως ἐχπρέπων (Ν, ἐκχ- 
τρέφων JMBA). 98, 28 
φιλοχαλίαις m. 

ἔχστασις: 79, 4 φρενῶν ^, 
ek 188, 22 
Or. 238, 12 διανοίας m. 

ἐχταράττω: 738, 29 tác. 
ἐχχλ ησίας τοῦ ϑεοῦ =. 

ἐχτείνω: 62,28 C. ξίφη xa- 
τὰ τῆς... ᾿δσιύότητος ἐξέ. 


ἐχτραχηλιάζω. 299 


Teer. 148, 2 ὑπὸ δεξιᾶς 
ἄνωϑεν ἐχτεινομένης. 123, 
25 τὼ χεῖρε ἐχτεταμένος. 
33 10,10 Ὁ. ἅπασι τὸ 
φῶς € ξέτεινεν. 85, 14 & 
ἐπὶ τοὺς μέλλ οντας alo- 
vac τὴν -. συμπλήρωσιν 
ἐχτείνεσϑαι. 211, 22 εἰς 
ἄπειρον ἐχτεινομένῃ ζωῇ. 
207, 24 εἰς ἄπειρον τὴν 
προσδοκίαν "Y. 200, 31 
τῶν χρονων εἰς μῆχος 
“ομένων.---το, 30 τὴν ἀρ- 
χὴν ‚Exteivag εἴς τ 59,1 
©; ἐπὶ τὰ τοιαῦτα τὰς 
ἀπλήστους ἐπιϑυμίας “ον- 
τες. 59, 14 C. τὴν εὐφρο- 
σύνην .. ἐπὶ πάσας “Εἰ 
τὰς χώρας. 62, 31 C. τὴν 
xata φύσιν ἀγχίνοιαν 
εἰς εὕρεσιν χολαστηρίων.. 
ἐχτείνειν (ἐπιτείνειν Val., 
besser!), 

ἐχτελέω: 16, 28 διηνεχεῖς 
ἐξετέλουν λατρείας. 220,1 
ϑεσμοὺς ἐξετέλει ϑείους. 

ἐχτέμνω: 75, τό Index τὰς 
αἱρέσεις m 

ἐχτίϑεμαι, auseinandersetzen: 
12, 34 Óu& βραχυτάτων 
ἐχϑήσομαι τὴν ὑφήγησιν. 
127, 25 τὴν αὐτοῦ δόξαν 
νεσϑαὶ. — 136, 32 ὃν δὴ 
λόγον κατὰ χαιρὸν 
ἐχϑησόμεϑα, herausgeben. 

ἐχτόπως, ausserordentlich: 
132, 12 ἀνδρῶν ^ δεισι- 
δαιμόνων. 

ἐχτός: 27, 28 τούτων -»», 
ausserdem. 147, 6 οὐ δα- 
χρύων », ohne. — 32, 23 
πυλῶν e. 32, 25 “ πυλῶν. 
46, 6 τοῦ otoatobD .. 
46, 9 τῆς παρεμβολῆς ^. 
— 32, 31 τῶν » μνημο- 
νεΐειν, die Heiden. 50, 8 
δήμοις τοῖς "50, 23. 
118, 3 τῶν © .. πραγμά- 
των, die nicht- kirchlichen 
Angelegenheiten. 66, 22 τὰ 
λοιπὰ μέρη τῶν « ἐπαρ- 
χιῶν, die ausserhalb Afrikas 
gelegenen Provinzen, 


^. 


Wi uo übertreiben: 
2:16, 
ἰατρᾳχηλιάζω: 172,270. 


τοὺς ἄφρονας ἐχτραχη- 
λιάζουσιν (vielleicht rich- 
tiger ἐχτραχηλίζουσι»), 
herunterstürzen, 


ἐχτρέπομαι. 


300 


ἐχτρέπομαι, vermeiden: 87, 
28 ἔριδας =. 126, 28 μια- 
ροὺς “Ἔσϑαι δεῖν ἄνδρας. 


ἐχτυπόω, abbilden: 97, 22 
νομίσμασι τὴν αὐτῆς 
“οὔσϑαι εἰχόνα. 147, 30 


τύποι .. “οὔντες τὸν μα- 
κάριον. 203, 18 τὴν οὐρά- 
γιον (sc. βασιλείαν) «“οὐ- 
μενος. 259, 30. . βασι- 
λικοῖς χαρακχτῆρσιν “οὐ- 
μενος. 

ἐχτύπωμα: 123, 22 τούτου 
warte, Abdrucke hiervon, 
Münzen mit dieser Práge. 


ἐχφαίνω, darthun: 23, 24. 
, 59, 7 C- 
ἐχφέρω: 135, 4 ὅροις αὐ- 


τοχράτορος... ἐξενεχϑεῖ- 
σιν, bekannt machen, er- 
lassen. 


ἔχφρασις, Beschreibung: 5, 4 
Index. 73, 31 u. 32 Index, 
74:179. $:u,35 u. 6 Iudex, 
116, 18 Index. 117, 5 In- 
dex. 136, 24. — 112, 1C, 
Erzáhlung. 

ἐχφωνέω: 201, 28 ov ῥή- 
μασι καὶ συλλαβαῖς “οὐ- 
μενος. 

ἐχφώνησις, 
Or. 

ἐχφωνητήριον, | Ansdrucks- 
mittel: 154, 8 Or. δι᾿ «ἰων 
(ler Text verdorben). 

ἔχχυσις: 217, 30: αἱμάτων 
MEG. 

ἐλαττόω, vermindern: 58, 5 
C. τὰς ἀπληστίας. . “οὔν. 
58, 13C. οὐδενὸς τῶν εἰς 
τὴν δεσποτείαν “ουμένου 
δικαίου. 108,4C. κατὰ un- 
dev τοὺς ἑτέρους τῶν 
ἑτέρων .. ἕλαττοῦσϑαι, 
geringer sein als. 

ἐλ ἄάττωμα, Verlust: 53,250. 
τῶν γηίνων «tov. 


ἐλάττωσις, 
52, 20 > 
τὰς χρείας ἀναγκαίων. 

ἐλαύνω: 41, 
ἔσχατα χαχῶν ἐληλαχό- 
σιν, geraten. 


ἔλεγχος, Beweis: 26, 23 C. 
τῷ ἀληϑεῖ sp τῆς av- 
δρείας. 148, 9 TOv νον τῆς 
αὐτῶν ϑεοεχϑρίας. 
218, 13 δεῖγμα τοῦ τῆς 
εἰπάτης »ov, Widerlegung. 


Ausruf: 192, I 


Verminderung: | 
“εἰς τῶν πρὸς, 


26 τοῖς εἰς | 
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ἐλέ χω: 7, 22 7 φύσις [ὡς 
ἀλλότριον] τὸ περιττὸν 
wel, darthun, zeigen. 15,32 
ἠλέγχετο ὅ τῆς ἑχάστου 
προαιρέσεως. τρόπος. 
180, 2 Or. (Sib.). 209,20 
τοῖς ἐληλεγμένοις ἐν TO- 
δε, überführt werden. 

ἐλεέω: 217, 22 ἠλέουν αὖὐ- 
τοὺς τῆς ἀβλεψίας. 

ἔλευσις, Ankunft: 187,4 Or. 


ἕλχυσμα: 185, 9 Or. (Verg.) 
εἰλιπόδων «αἀσι, durch 
Pflügen mit. 

ἕλχω: 13, 28 εἷλχεν αὐτὸν. 


φύσις ἀγαϑὴ πρὸς. . 80, I 
εἷλχεν αὐτοὺς ἀγαθῶν 
ἐλπίς. 

ἔλλειψις: 227, I1 τῆς ἀπὸ 
τοῦ κρείττονος «toc, Zu- 
rückbleiben, Nachstehen. 

δλληνίζω: 60, r C. heid- 
nisch gesinnt sein. 

ἐλπίς: 51, I5 C. μετ᾽ "ἰδων 
ἀγαϑῶν. 62: :4 : Οὐ ἐπερὶὲ 
τῶν κατ᾽ ἐμαυτὸν “ἰδὼν 
ὁμολογῆσαι, meine Hoff- 
nungen, mein Glaube. 82, 
30 C. παρ᾽ ἐλπίδα πᾶ: 
σαν; 91, 2. 124, 27 ἀλκῇ 
σωμάτων τὰς ξαυτῶν 
ἐξάπτειν “ἰδας; 219, I9. 

ἐμβάλλω: 55; 25 C. γυναι- 
κείοις. ἐμβληϑέντες. 

ἐμβλέπω: 7.200 07 ἀτενὲς 
ἐμβλέψειεν. 49, 3 ἀλλή- 
λους (V, richtiger als ἀλλή- 
λοις JMBA) ἐνέβλεπον. 
$2..13 τοὺς πάντας (V, 
Pu πᾶσιν JMBA) 

ἐμβλέψας. 123, 25 εἰς ov- | 

ρανὸν ^. 

ἐμβριϑῶς, nachdrücklich: 
140, I5 v μαρτυρόμενος. 

ἐμμανῶς: 190, 17 Or, δια- 
τρέχων m. 

ἔμμετρος: 157, 29 Or. ὕμ- 
vovg wovg ἢ καὶ ἄνευ 
μέτρου. 161, 11 Or. ΤῊΝ 
ἀχριβῆ ϑεοῦ xal «ov προ- 
μήϑειαν, angemessen, 

ἐμπαϑής, leidenschaftlich: 
32,,14 τὴν ψυχὴν «ἢ καὶ 
ἀκόλαστον. 235, 32 τὴν 
“ἢ καὶ ἀχόλαστον τῶν 
ψυχῶν νόσον. 

ἔμπαλιν, zurück: 71, 15 C. 
πρὸς τὸ » ἀνεχαίτισεν. 

᾿ἐμπαροινέω, schimpflich be- 
handeln: 23, 8 αὐτοῖς =. 


ἐμπρέπω. 


176, 13 Or, ino ‚uns τῶν | 


ἀσεβῶν ἀδικίας ἐμπαᾳροι- 
νηϑείς. 191, 2 Or. &yvo- 


tty. . ϑρησχείᾳ m. 240,8 


κατ ἀλλήλων “Οὔντες. 
iier eue 72, 4 In- 


[ἐμπείρω: 140, 1 ἐνεπείρετο 
die ΗΘ5 falsch, statt ἐν- 
εφύρετο). 

ἐμπεριέρχομαι: 96, 18 tzv.. 
ἑῴαν .. ἐμπεριελϑοῖσα, 
durchreisen. 


ἐμπεριέχω;: 64,28 C. ἡ 90-1 
10000 ὅροις »eraL TENE. 
To 


oot. 178, 12 Οὐ. 
ἐμπεριεχόμενον τῇ κα- 
μίνῳ πῦρ, das in dem 


Ofen sie umgebende Feuer, 


ἐμπεριλαμβάνω: 26 
τὴν. 


yilda .. 


204, 


ἐμπεριειλημμέ- 


γος, der sich angezogen | 


hat. 

ἐμπήγνυμι: 65, 25 ταῖς 
ἐνίων ψυχαῖς EUNENNYEL. 
98, I9 πίνακος . : μέσον 


ἐμπεπῆχϑαι TO... olu- 
βολον. 

ἐμπιστεύω: 110, 15 C. τὴν 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἐμπιστευ- 
ϑεῖσαν ἐκκλησίαν. 


ἐμπλέχω: 46, 4 τοιούτοις 
“ὧν (ξαυτόν, vgl. HSS!)- 


III, 20 C. ψεύδεσιν. 
“εται. 

ἔμπνευσις, Eingebung: 46, 
15 ϑειοτέρᾳ κινηϑεὶς «ει. 
78, 21 »& ϑείᾳ. 

ἐμπνέω: 13,5 οὐῤάνιος συν- 
εργὸς ἡμῖν «tito λόγος. 


98, 5 “ων ϑεοῦ σοφίας. - 


ἐμπόδιον: 62,17 C. ὡς οἱ. 
δίχαιοι. 
HSS ) εἶεν. 
ὃ ἄφϑονος πλοῦτος =, 

ἐμποδών: 68, 15 C. πρὸς 
τὸ ὅλον » ἵσταται. 

ἐμποιέω: 70, το C. στάσιν 
υμῖν μηδαμῶς «εἰτω. er- 
regen, 79, I$ διάστασιν 
n τοῖς. 

ἐμπονέω: 55, 5 C. usra)- 
λείαις =. 

ἔμπορος: 169, 23 Or, aya- 
ϑῶν “οἱ (Platonisch). 

ἐμπρέπω, Sich auszeichnen: 
7, 18 τοῖς τοῦ πατρὸς 
νουῦτες χαλλωπίσμασιν. 


. βασιλικὴν ἁλουρ- 


. ἐμπόδιον (vgl. 
178, 6 O8 ἢ 


* 
: 


ἔμπροσϑεν. 


60, 4 «Χριστιανοῖς οὖσιν 
“εἰν ἐδίδου τῇ προσηγο- 
oia. 136, 1 λόγων ϑείων 
«ὧν ἀσχήσει. 139, 22 πᾶσι 
“οντι τοῖς καλοῖς. — pas- 
sen: 79, 31 πόλις κουσὰα 
τῇ συνόδῳ. 84,2 ϑυσίαν.. 
“ουσαν τῷ ϑεῷ. 
ἔμπροσϑεν: '59, 24 μιχρὸν ^. 
ἐμφαίνω: 57, 6 C. ὅπως 
μηδὲ πλάνη τις κοιτο, 
apparere,  hervortreten, 
126, 33 tovtov (sc. τῶν 


νόμων). . ἐμφῆναι τὸν 
τρόπον, aufzeigen. 
ἐμφανής: 65 10 C. εἰς 
τοὐμφανὲς προχειμένη, 
offen. 
ἐμᾳφανίζω, bekannt machen: 
. 875, 13 C. “σαντες τὰ 
προγεγραμμένα. 
ἔωφασις, Ausdruck, Darstel- 
lung: 12, 19 τῆς τῶν δη- 
λουμένων “εως. 
ἐμφερής, ähnlich: 207,2. — 
 ἐμφερῶ:ς 147, 24. 
ἐμφύλιος, Bürger-: 14, 7 
nos ϑεοσεβῶν ἀνδρῶν... 


σφαγαῖς. 62, 13 C. “νους 

: πολέμους; 63,20 C.)76, 2 
ταραχὰς νους. 82, 25 C. 
^06 στάσις. 218, 9 φόνοις 
νοις; 238, 14. 

ἐμφύρω: 34, 9 τὴν Eav- 
τοῦ ψυχὴν δικαίων. 
ἐνέφυρεν αἵμασι. 140, I 
τοῖς μὴ πρέπουσιν ἐνε- 

„ φίύρετο De ES. 

E π 17, 2 φρονήσει 
^Q. 85, 24 C. ἢ ^oc μανία. 
159, 4 Or. μουσικῆς ἃρ- 
μονίας κου. 

᾿ἐμφωλεύω, sich verstecken: 

236, 15 τοῖς «ovo. τοῖς 


ξοάνοις. δαίμοσι 
ἐναβρύνομαι, sich auszeich- 
nen: II, 10 παντοίοις 


εὐσεβείας καρποῖς =». „17; 
28 ταῖς χατὰ ψυχὴν ἀρε- 
ταῖς ..m. 206,27... καλ- 
λωπίσμασιν. 

ἐναγελάζω, versammeln: 120, 
32 ταῖς Χριστοῦ ποίμ: 
γαις “εσϑαι. 

ἐναγής, fluchbeladen, gott- 
los: 14, 6 τῆς τούτων͵ 
soüg δυσσεβείας. 89, 34. 
“ὧν βωμῶν. 90,2 «ὧν 
μυσαγμάτων. 100, 22 τῶν 
“ὧν ἐχείνων καὶ μυσα-᾿ 


| ἐνδέομαι: 


Wort- und Sachregister, 


ρῶν ,ἀνϑρώπων. ptarj2r.| 
C. ang xal ἐξώλης διχό-. 
voix. — 176, 28 Or κἥ 

Ὁ μιάσματα. 

&vay40c, vor kurzem: 99, 9. 
122, 22 C 

ἐνάγω, autreiben: 13, 30 ζή- 


Aoc hor πατρικός. 60, 


15 αὐτοῦ Ed τὸν 
ϑεὸν ἐνῆγεν ὅσία. 124, 
13. 139, 32. 

ἐναλλάττω: ‚137, 32 δα 


τῶν παρ᾽ ἢ ἡμῖν ἐγνωσμέ- 
γων ἐναλλάττοντα (le- 
ber ἐξαλλ), verschieden 
sein von. 229, 8 χαρπῶν 
notoaıc διαφοραῖς, wech- 
seln. 

ἐναντίος: 20, 20 τὴν ἔναν- 
τίαν ἐχείνοις τραπέντα, 
den eıtgegengesetzteu Weg 
einschlagen. 42, 28 τῆς 
ἐναντίας quiv.. παρατᾶ- 
ξεως. 65, 14 C. χωρίζον- 
τες τὴν συνείδησιν ἀπὸ 

παντὸς ^ov. 59, 23 ἐ- 
πράττετο ταναντία τοῖς 
SE 3,20; 
4. 139, 20 χατὰ τῶν δι᾽ 
ἐναντίας, die Geguer. 


ἐναργής: 20, 27 "ἢ deiy- 
ματα. 59, ὅ C. ἀποδείξε- 
σιν κξστάταις 253, 19. 
251, 25: 


ἐνάρετος, tugendhaft: 
27 Or. «oc βίος. 

ἐναρμοόνιος: 156, 25 Or. «τὴν 
"ον τῶν πάντων ÓuO-| 
γνοιᾶν. l2 


ἐνασχέομαι, sich üben in: | 
79, 16 ἀσιτίαις χαὶ χα- 
χοπαϑείαις ^. 

ἐνδείχνυμαι. 9, 14 τὰ ἐχέγ- 
yva τῆς αὐτοῦ ϑεοσε- 
βείας. ἐνεδείξατο. 14, 
“2 εὔνοιαν πρὸς τὸν 
σφῶν ἐνδείξασϑαι. βασι- 
λέα. 14, 34 τὴν ἀγαϑὴν 
ἐνδείξασθαι προϑυμίαν. 

ἔνδειξις: 247, 16 ἐνϑέου 
δυνάμεως "^. 

ἐνδελεχής. fortdauernd: 
y 95 


173; 


162, 


227,23 τὰς ἡνίας 
τοῦ παντὸς ἐνδησάμενος, 
um sich binden. 

ἐνδιάϑετος, darin eingelegt: 
160, 32 Or. λόγον «ov. 

ἐνόδίδωμι: 121. 19' C; Τα 


| ἐνθένδε: 


£v9évós. 
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καϑημεριναῖς συμφοραῖς 
ἐνδόντα, gera'en in, 

ἐνδίχως, mit Recht: 224, 14. 
228, W7- 

ἐνδομυχέω,͵ sich verbergen: 
104, 3 0 τῇδε «ὧν οὐ 
δαίμων. 

ἐνδόμυχος, verborgen, inner- 
lich: 144, ‚29 τὸ τῆς ψυ- 
χῆς “ον ἄλγος 

ἔνδον: 16, 26 « ἐν αὐτοῖς 
βασιλείοις. I9. 27 ^ ἐν 
αὐτῷ͵ ὠκεανῷ. 80, 11 
^ ἐχώρει. “ἐνδοτάτω: 
34, 14 κατὰ τῶν ^ (an- 


dere HSS Evdotatov) 
σπλάγχνων. 53, 20 C. 
τῆς διανοίας ^. 84, dur 


ἀναχτόρων. 2946 μέχρι 
τῶν ^ (einige HSS Evdo- 


τάτων) χωρεῖν. IO4, 28. 
ἱερῶν τὰ ^. 
ἐνδοξάζω, ehren: 198, 27. 


ἐνδύομαι, sich anziehen: 7, 
17 ὅλον αὐτὸν (sc. Kwv- 
σταντῖν ον) “σάμενοι. 

ἐνεγκούσης, vgl. φέρω. 

ἐνέργεια: ‚67,31 C. ὀφϑαλ- 
μῶν neig ζητεῖν. 239, 22 
ὑπὸ δαιμονικῆς "tlc 
οἰστρούμενα. 252, 16 de 
αὐτῆς "£a. 

ἐνεργέω: 215, 16 1009 ὃ 
μέγας βασιλεὺς οὐρανύ- 
ϑεν ἐνήργει. 218, 31 οἵ 
τοὺς πολέμους «Οὔντες. 
231, 11 οἷα ϑεοῦ λόγος 
ἐνεργεῖ. 253, 29 κῶν καὶ 
πράττων. 

ἐνεργής, wirksam: 59, 26 
πραγμάτων ἐνεργῶν(οδετ 
Gen. von ἐνεργός") ἥπτετο. 
230,21 ϑεοῦ.. ., ζῶν καὶ 
κὴς ὑπάρχων λόγος. 

ἐνευφραίνομαι, sich freuen: 
a» 1.30, 78 “όμενος τῇ 
τῶν ἐχκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ 
φαιδρότητι. ΟΣ C, rore 
τῆς ἐλευϑερίας καλοῖς. 
“ὀμενοι (vgl. HSS!) 

ἔνϑεν, in Folge davon (am 
Anfange eines erklärenden 
Satzes): 29, 2; 42 4; IOI, 
18. 33, 14. 33, 1 

8, 30 τὰ πρωτό- 

λεια τῶν ἐπάϑλων «προ- 

αρραβωνίζεται, hier.:'225, 

26 ποϑὲν ἄρξασϑαι 

ὥρα, (von) hier ungefähr. 

209,6 ^ δή, inFolge davon. 


^v 


302 ἔνϑεος. 

ἔνϑεος, göttlich, (Gottes-): 
66, τό τὰ σεμνὰ τῆς vov 
διδασκαλίας. 128, 17 τοῖς 
“οἷς λόγοις. 147, 3 τὰ 
τῆς «0v λατρείας. 224, 
12 δυνάμει πνεύματος 
"0v. 224, 30 τὴν τῶν “Ων 
μαϑημάτων παίδευσιν. 
224, 34 σπεύδειν ἐπὶ τὴν 
“ΟΥ ϑεραπείαν. 247, τό 
“ου δυνάμεως. 

ἔνϑεσμος: 40, 19 τῷ ϑεῷ 
τὰς “ους ἀποδιδοίη λα- 
τρείας. 124,3 εὐχὰς “ους 
ἀπεδίδου. 125, I τὰς -0vG 
ἀποδιδόναι εὐχάς. 


ἐνθυμέομαι, erwägen: 4,25 
Index ἐνθυμηϑείς. 21 21 
ἐνθυμουμένῳ αὐτῷ. 68, 


2306. ὅπερ ἢ und ἀρχὴν 
ἐνθυμηϑῆναι ἢ ἐνϑυμη- 
ϑέντα σιωπῇ ᾿ παραδοῦ- 
γαι. 
: 62, 3 C. ὡς » μάλιστα 

ee 

ἐνιαύσιος, jährlich: 208, 26 
ἔαρ (ἔαρος HS3) «ων 
ὡρῶν ἀρχήν. 

ἐνίημι: 138, 12 τὰ ϑεοσε- 
βείας αὐτοῖς ἐνίει σπέρ- 
ματα. 

ἐνίστημι: 113, I C. &x τῆς 
ἐνεστώσης ἡμέρας, gegen- 
wártig. 133, 7 Kovoranvg, 
τὸν ἐνεστῶτα χαὶ συνε- 
OTOTU . . σημαίνων, be- 
stehend. 63, 28 C. &ve- 
στησάμην σωτηριώδη 
πράγματα, unternehmen. 
189, 12 DE; ö τὸν τοιοῦ- 
τον ἐνστησάμενος βίον. 
83, 20 τοὺς φιλονείκως 
ἐνισταμένους, sich wider- 
setzen. 


ἐννοέω: 8, 5 ἀϑανασίᾳ TE- | 


τιμημένην ἐννοῶν, 
ken. 19, 30 ὥσπερ μέ- 


mer- 


ya σῶμα τὸ πᾶν τῆς 
γῆς ἐννοήσας στοιχεῖον, 


betrachten als. 


20, 7 


εὖ δ᾽ ἐννοήσας, ὡς... er- | 
wägen. 20,13 ἐγνοεῖ δῆτα, 


ὁποῖον δέοι ϑεὸν ἐπιγρά- | 


ψασϑαι. 41, 25 ταῦτ᾽ ἐν- 
νοήσας βασιλεύς, u. oft. 
ἔννοια, Gedanke, Vorstel- 
lung: 20,13 »& τις ὑπεισ- 
ἤλ ϑεν. 202, 27. 142, 26 
εἰς “αν ἥχει τῆς τοῦ βίου 
τελευτῆς, erkennen. 160, 


Wort- und Sachregister, 


11 Or. ἐννοίας λαμβά- 
γοντας (+ Acc. c. Inf), 
daran denken. 169, 9 Or. 
τὴν τοῦ μεγίστου πατρὸς 
“αν ἀσχουμένων. 188, 24 
Or. ποίαν τινὰ ἀξίαν τῆς 
ϑείας φύσεως λαμβάνεις 
»av, Vorstellung. 206, 23 
ἅμα γὰρ vq .. φεύγει, 
zugleich mit ‚dem Gedanken. 
240, II τὰς περὶ ϑεοῦ 
φυσιχὰς «ας. 
ἔνοιχος: 242,6 ὃ «ος λόγος. 
ἔνοπλος, Waffen-. 240, I 
τὰς “ους παρασχευάᾶς. 
ἐνοπτρίζω: 87, 23 “ἔσϑαι.. 
τὸ χκαϑαρώτατον τῆς 
πρὸς τὸ ϑεῖον ὁσίας 
παρέχων, sich Seu 
ἑγνότης, Einheit: 84, 32 C 
πρὸς τὴν τῆς «τος συμ- 
φωνίαν. 
ἑνόω, vereinigen: 48, 16Twv.. 
ἐϑνῶν Evovu£vov ϑατέρῳ 
μέρει. 67, 1o C. πρὸς 
μίαν ἕξεως σύστασιν ἑνῶ- 
σαι. 113, 23 ἡνοῦτο τὰ 
τοῦ Χχοινοῦ σώματος μέλη. 
ἔνσαρκος: 95, 7 TS τοῦ 
: γενέσεως. 95, 24. 
ξγστασις, Ausdauer (?): 


] 49, 
22 δι 


"Ly ϑεοσεβείας. 
7013-7, νουϑεσίας wEl. 

ἐνστερνίζω: 205, 2 ἄλεχ- 
τον πόϑον £VEOTEQVLG- 
μένος, erfüllt von. 

ἐνσωμάτωσις: 176, st OT. 
ὁ χαιρὸς τῆς “εως (Chri- 
511). 

ἐντάττω, einordnen: 120,22 
„er reiht die Soldaten ein, 
die sich ihm angeboten 
haben“ Wil. 131, 15 Qr. 
ἐντάξαι αὐτὸ (τὸ ποίημα) 
τοῖς ξαυτοῦ συντάγμασιν. 

ἐνταῦϑα: 16, τ ἐπειδὴ οὖν 
διεχρίνοντο aom λοιπόν. 
19, l4 ἐπειδὴ ἐς. . ἔμελ- 
λεν, » πάλιν. 43, 29 wahr. 
sch. so zu verbessern: ἔπει- 
(0g) δὲ τὰ στρατιωτικὰ 
συμβολῆς ἢ ἡπτετοιπροχατ- 
noxE (TE) τοῦ πολέμου 
ὃ τὰς φιλικὰς διαρρήξας 
συ νϑήκας, ἐνταῖϑα δὴ. 

ἐντείνω: 35, 20 σφοδροτέ. 
gas τῆς τοῦ ϑεοῦ πλη- 
γῆς ἐνταϑείσης, gerichtet 
wurde. 

ἐντελῶς, vollständig: 49,30. 


ἐξαίσιος. 


ἐντεῦϑεν ἤδη, sofort: 8, 12. 
83, 8 C. 143, 11 EC. 146,68 

ἔντευξις: 12,22 der Verkehr 
damit, das Lesen. 

ἔντεχνος: 157, 30 Or. «or 
παιδιάν (vgl. HSS!). 


ἐντολή, Gebot; 87, 10 ΟἹ 
ϑείαν “ἤν. | 
ἐντρέπομαι: 169, 1 Or "ὁ- 


UEVOS αὐτὸν μετὰ αἰ- 


δοῦς, verehren. 
ἔνυλος: 160, 25 Or. 
= ζῷον. 
ἐνυπάρχω, vorhanden sein: 
227, 32. 
ἕνωσις, 
heit: 


Vereinigung, 
69, 29C. τῇ τοῦ 


τῇ wel τοῦ λαοῦ. 


27 (ἀγρ. Cod. N). 
ἐξαίρετος, ausgewählt, 
züglich: 


paci. 28, 17 vov tjj &x- 
κλησίᾳ .. 


tov (lieber ἐξαιρέτως) τες 


χοινῆς φιλίας «ον, 
vorzügliche gemeinsame 
Liebe. 169, 21 Or. τὸ τῆξι 


23-016 χίοσι χατεποίχιλεν.. 


χῆς δυνάμεως. 188, 30 
Or. ‚188,33 Om ueyl- 
otov zal «ov ϑεῶν. 
ἐξαιρέτως, praecipue, be- 
sonders: 101, 12 τῆς ϑεο- 


σεβείας n ἠρτημένα. 134, 
29 “ τῆς εὐταξίας χατά- 
σχοπος “παρέσται. 155, I 
Or. ὦ ὅτι. 157, 1 Or, τίνα 
ϑεραπεύων ^. 162, 1 Orc 
nd’ ὁ xapnóc ἐλαίας. 
163, 12 Or. σωφροσύνην 
ἀσχεῖν .. ©. 

ἐξαίσιος, ausserordentlich, 
vorzüglich: 93, 29 ἔργον 
»ov. 167, 25 Or, τὸ ϑαῦ- 


οὐχ 


Ein. 


δόγματος «εἰ. 106, 21 ἐπὶ 
250, 2 
εἰς μίαν «ιν xal ovupw- 


γίαν. 
ἐξαγορεύω: 21,26 « τὸ 
ἀπόρρητον. 35. 25 τὰς 
οἰχείας ἐξηγύρευε ϑεο- 
μαχίας. 


ἐξαγριόω, verwildern: 239, ; 


vor- 3 
II, 22 ποις τοῖς 
παρ᾽ αὐτοῦ πλεονεχτή- 


νέμων φρον- 
τίδα. $3, 23 C. xal ταύ 
tqv (sc. ἐλπίδα) ἐξαίρε- 


καὶ ἀσφαλῶς... χαϑιδρυ-. ! 
σάμενοι. 70,31 C. τὸ τῆς 
eine — 


* 


φιλανϑρωπίας «ov. — 93, ^ 


158,27 Or. «ov τινὸς φυσί- 


| 


3j 


u@ “ον. 178, 19 Or. μεγά- — 


ἐξαχολουϑέω. 


λας TE καὶ «ους iride) 
E £&b5eigicoc: 174, 6 Or. 
εὐχαριστοῦσιν =. 
ἐξαχολουϑέω: 73, 5 Index. 
ἐξάχουστος: 222, 24 εἰς “ον 
᾿ χηρύττονται, hörbar. 
᾿ἐξαχριβόω, genau  ausíor. 
schen: 135, 25 τὰ ϑεῖα 
λόγια ἐξηχριβωχὼς ἀνήρ. 
ἐξαλείφω: 167, 5 Or. ἀδι- 
χίαν ». 177, 27 Or. "ne- 
σης τῆς γενεᾶς ἐξαλειφ- 
ϑείσης. 
ἐξαλλάττω: το, ‚29 βαρβά- 
QOY »OVOL γένεσι, wech- 
selnd, verschieden: 137,32 


ζῶα ᾿ἐξαλλάττοντα (ἐναλ- 


λάττοντα HSS) τὴν φύσιν. 
ἐξανίστημι: 81, 22 πάντων 
; ἐξαναστάντων, aufstehen. 
ἐξαπλόω: 125,32 τὴν εὐερ- 
γετιχὴν ἐξήπλου δεξιᾶν, 
ausstrecken. 202, IO. 208.3 
μέγα πέλαγος ἐξαπλώ- 
σας, ausbreiten. 
ἐξάπτω: 22, τὸ τὸ φᾶρος 
τοῦ χέρως ἑξημμένον, 
. hüngen an. 202, 33 μόνος 
"τῆς τοῦ πατρὸς ϑεότη- 
τος ἐξημμένος. 122. 27. 
219, 19 und ἀλχῇ (HSS, 
wohl „üchtiger ἀλκῆς Η ΚΙ) 
σωμάτων τὰς ἐλπίδας 
weiv. — anzünden: 125, 28 
κηροῦ κίονας v. 145, 5 φῶ- 
τὰ v. 62,12 Ὁ: τῆς πονη- 
ρίας N δεινότης εἰς τοσοῦ- 
|. TOY ἐξήπτετο, entflammen. 
69, 19C. 7j τῆς φιλονεικίας 
ἐξήφϑη pane 
ἔξαρχος: 113, 6 τῆς δυδσε- 
βείας «οι. 
᾿ἐξάρχω, auctorem esse: 
I4, I3. ὁ δὲ εἰρήνης e. 
toic 
κῶν. 32, 3 ὁ γὰρ εἰρή- 
vus χαὶ ὁμονοίας “ὧν. 
42, 28 ὁ δὲ τῆς ἐναντίας 
ἡμῖν “ὧν παρατάξεως. 


45, 16 ὁ τούτων κων. 
48, 27 μοναρχίας "ov 
ϑεοῦ χηρύγματος τοῖς 
πᾶσιν. 84,1. 125. 26. 158, 


15 πολεμικῶν αὐτοῖς &5- 
ἤρχον μαϑημάτων, unter- 
richten in. 146, 29. 196, 15. 

ἐξασϑενέω: 107, 24 C. οὐ 
μὴν ἐξησϑενηχέναι . . 
χρή. 


βασιλευομένοις | 


Wort- und Sachregister. 


ἐξασχέω, ausschmücken: 218, 
I ἱερὰ ον φιλοπόνως ἐξη- 
σχεῖτο. 

πων γῶν blitzen, strah- 
len: ὃ, 1 (ψυχὴν) φωτὸς 
"0007 στολῇ καταλαμπο- 
μένην. 22, ὃ λίϑων φω- 
τὸς αὐγαῖς [nicht αὐγὰς] 
“όντων. ὅ81, 24 φωτὸς 
μαρμαρυγαῖς ovo πε- 
QuBoAg (ὧν περιβολὴν 
HSS). 89, 21U.93,20 φῶς 
“ὧν .. ἄγγελος. 94, 10 
φωτὸς μαρμαρυγαῖς τὸν 
πάντα νεὼν “εἰν ἐποίει. 
137, 31 γένη ἦν παντοῖα 
(+ φωτὸς Hkl) «óvrov 
πολυτελῶν λίϑων. 141,11 
νεὼν λίϑων ποικχι- 
λίαις παντοίων »ovra. 

ἐξέδρα, Aussenhalle mit Si- 
tzen: 94, 24. 221.,12. 

ἐξετάζομαι, gefunden wer- 
den, sich befinden: 55, 14 
C. τοῖς «σϑεῖσι ἐν στρα- 
τιωτικοῖς ἀξίαις ποτέ. 
86: 114. πο: ἐν ξορταῖς 
κεσϑαι. 198. 28 Or, τὸν 
μέσοις τοῖς ϑηρσὶν möue- 

γος. 185, I9 Or. — 157, 
29 Or. ἐν λόγοις «σϑείς, 
erprobt, kundig. 


ἐξετασμός: 189, 20 (OT. 

ἐξηγητής, Ausleger: 215, 9 
τῆς . . ἱστορίας =. 

ἐξημερόω: 215, 206. 

ξξῆδ: 112, 32 C. εἰξ τὸ «^, 
künftig. 


ἐξιάομαι, heilen: 242, 28. 

ἐξιλεόομαι: 192, 290 τ. -00- 
σϑαι τὸν Χριστὸν ἡμῖν. 

Ete, Zustand: 67,106. πρὸς 
μίαν "EOG σύστασιν EvO- 
σαι, zu einer einzigen Be- 
schaffenheit und Verbin- 
dung. 176, 8 Or. ταύτης 
γὰρ τῆς “εως ἐγγενομέ- 
νης τῇ ψυχῇ. 

ἐξισάζω, gleichstellen: 
I9 Or. 

ἐξίστημι: 58, 10 C. τούτων 
ἐχστήσεται, bonis dece- 
dere. 85, 23 C. ἐχστάν- 
τες τῶν φρενῶν, mente 
privati. 161, 27 Or. οὐχ 
ἔτι ἐξίσταται τοῦ pid 
του ϑερμότητος. 167, 2 
Or. τῆς φυσιχῆς στερρό- 
τητος ἐξίσταται. 


173, 


ἐξουσία. 303 
Ausgleicher der 


ἐξισωτής, 
Ar 
119, 3 ἄνδρας 


Steuern: 
“ἄς. 
ἐξίτηλος: 121,19 C, «« &ye- 
γόνει, zu Grunde gehen. 
ἐξιχνεύω: 162, 25 Or. ὧν 
πάντων «w&v τὸν λόγον. 
173,12 Or. τῶν τὴν ϑείαν 

φύσιν “σάντων. 


ἐξ Ξοχέλλω: 62, 21'C. εἰς 
ὁποῖον τέλος ἐξώχειλε, 
gelangen. 


ἐξομοιόω, ähnlich machen: 
14, 7 μηδαμῶς αὐτοῖς 
“οἵμενος. 167, 90 τ. ϑεοῦ.. 
“οὔντος ξαυτῷ τοὺς ἀξί- 
0vc Te. 
ἐξομολογέομαι (seine Sün- 
den) bekennen: 34,20 τῷ 
ϑεῷ κησάμενος. 143, 2 
ἐξόπλισις, Ausrüstung: 
27 τῆς 
“ξεως. 
ἐξορία, exsilium: 27, ı 
32,.10: 49, I8. 9b, 24. 
ἐξορισμός, Verbannung: 5, 
28 Index. 
ἐξόρυξις: 214, 2 ὀφϑαλμῶν 
“Εἰς. 
ἐξουσία, Macht: 9, 17 τῆς 
μοναρχιχῆς ag. 23, 14 
τὴν ἔπαρχον διεπόντων 
EY. B9, TI C. 05 22. C. 
τοῦ σχότους τὴν «αν 
(Lukas). 67, 14 C. τῇ τῆς 
στρατιωτικῆς χειρὸς «α. 
96, 18. 189, 19 Or. τῶν 
τῆς αὐτῆς «ας ἐπειλημ- 
μένων. 191, 25, Or. ὑπο- 
ταχϑὲν na τινός. — 185, 
is. Qr. τὴν ποιητικὴν 
“αν, licentia poetica. 
— Freie Verfügung: 79, 
29 «αν δημοσίου παρέχον 
δρόμου. 97, 23 βασιλι- 
κῶν ϑησαυρῶν παρεῖχε 
τὴν καν. 132, 2 C. δύο 
δημοσίων ὀχημάτων “αν 
(ob ὑπηρεσίαν") λαβεῖν. 
- Freiheit: - 59, 1. Ὁ: 
ϑεραπεύεσϑαι. . ἐξουσίαν 
δίδωσιν ἅπασαν (oder 
ἅπασιν ?) 138, 30 τοῦ 
πράττειν... «αν ἐδίδου. 
x05. 8 C. χουφότερον 
χαὶ τὸν μετ᾽ «ας ἤδη 
βιούντων βίον, freies Le- 
ben. 63, I C. ue9” dans 
“ας (Freimütigkeit) N σεμ- 
vótue . . ὕβρεις ὑφίστα- 


41, 
στρατιωτικῆς 


904 ἔξοχος. 


DO 15, 27 μέχρι χαὶ 
τῶν ἀρχόντων ἐπ᾿ ἐξου- 
σίας (ΗΚῚ, τῶν en “ας 


ἀρχόντων HSS) αἱρέσεως ἐπάγω: 


noota$elong,frei(Adverb.). 
49, 23 ‚[rois falscher Zu- 
satz] em κας αἵρεσιν παρ- 
ἔχουσα. 253, 4 τὰ λεί: 
verae -. ἀπελαύνειν ἔπ 
^c ἔδωχεν. 

ἔξοχος. ausgezeichnet: 98, 1 
"Q τιμῇ γεραίρων. 98, 17 
τὸν πάντων swrarov OL 
*0v.99,7 τὰ κὠτατὰ ἀφιε- 
θώματα. 155, IO Οτ. τῷ 
“«ωτάτῳ πατρὶ ϑεῷ. 170, 
13 Or. τοῦ ϑεοῦ τῆς κωτά- 
tuc δυνάμεως. 174. 2 ΟἽ. 
@Tarnv ἰσχύν. 

ἐξυπηρετέομαι: 61, Τῆς 

ἐξυφαίνω: 205, 15 ἐσθῆτα... 


ποικίλοις ἄνϑεσιν ἐξυ- 
φασμένγην. 
ἕξω: 10, 32 Ἰνδῶν rds 
τῶν ἐξωτάτω. 69,9C. 
τῆς EN 
ohne zu. 


ἔξωϑεν: 27, 28 τοῖς » αὐτῷ 
προσιοῦσι, die Heiden. 66, 2 
οὐδ᾽ ἦν τις » φόβος, von 
Seiten der Heiden. 138, 13 
τῶν “ λόγων, die profa- 
nen Wissenschaften. 152, 
17 Index παρὰ τῶν ^ 00- 
φῶν, die heidnischen Phi- 
losophen, — 89, 28 wiüv 
n NOFEV εἰσφρήσαντες. 
ἐξώλεια, Verderben: 100. 2 C. 
εἴδωλα πάσης "c ἄξια. 
ΤΙΣ, τὸ C. τὸν ὄλεϑρον 
τοῦτον τῆς ὑμετέρας “ας. 
ἐξώλης: 112, 21 C. ἐγαγής 
τε καὶ qo διχόνοια. 
ἐξωνέομαι: 46, 32 χρυσῷ 
τὴν ζωὴν αὐτοῖς ^. 
ἑορτή: 125, 24. 144, IO πὶ 
τῆς μεγίστης͵ «ἧς 
τῆς ój πανσέμνου xai 
σεβασμίας (vgl. HSS!) 
πεντηκοστῆς. . ἣν δὴ € E00- | 
τὴν ἑορτῶν (144, 16) οὐχ 
ἄν τις διαμάρτοι καλῶν. 
ἐπαγγελία, Versprechen: 42, 
18 ταῖς τούτων ἀπατη- 
λαῖς 5. 49, II nav-| 
τοίας παρεῖχον ἀγαϑῶν͵ 
"ας. 245.7 τῶν αὐτοῦ 
λό) γων τὰς “ας. 
ἐπάγρυπνος, schlaflos; 128, | 
18 ^ovc διῆγε tote τῶν 
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= 145, 
. ἐφρού- 


10, 28 τὸ Σχυϑι- 
κὸν ἐπηγάγετο πᾶν, für 
sich gewinnen. 27,21 ἐπή- 
yero αὐτοὺς (die christ- 
lichen Priester) an sich 
nehmen. 42, 2. — IOS, II 
τὰ ἔργα ἐπῆγεν τοῖς λό- 
γοις ἀδελφά, hinzufügen. 
182, 26 Or. τὰ Aoınd 
ἐπήγαγε .. φησὶ γάρ, hin- 
zufügen. — 106, 12.139, 12 
τὸ τῇ φύσει χρεὼν ἐπῆγε, 
den Tod herbeiführen. 211, 
15 πάντων .. τὰ φῶτα. 
ἐπαγομένων. 

ἔπαϑλον, Kampfpreis: 209, 
25 τῶν «ov τὰ γέρα. 240, 
18 ἀρετῆς κα... 

ἐπαίρω, errichten: 95 3I 
ἐπηρμέναις οἰχοδομίαις. 
99, 2 τὸν εὐχτήριον. oc 
Ov εἰς ἀμήχανον ἐπά- 
141, 115291; 

160, 6 Gs τὴν 
ὑπὲρ τὸ ζῶον ἐπηρμένην 
ἀλαζονείαν, erhoben. 
erhöhen, auszeichnen: „76 
19 ἐπαίρων καὶ &vv- 
vov τοὺς ἄνδρας. 
167, - “χοσμιότητα 
«Gi δίκην ἐπᾶραι. — an- 
reizen, verleiten: 42, 18 
ἐπαρϑεὶς ταῖς τούτων 
ἀπατηλαῖς ἐπαγγελίαις. 
167. 15 Or. ψεύδεσιν 
ἐπαιρομένη. 188, 27 Or. 
δικαίων ἀνδρῶν σφαγὰς 
ἀδίχως ἐπαράντων (lieber 
ἐπάρασιν). 218, 34 τοὺς 
λογισμοὺς ἐπαιρόμενοι. 

ἐπαίσσω: 185, 8 Or. (Verg.) 
πόντον ἐπαΐξαι. 

ἐπαιωρέω: 14, 14 βαρυτά- 
τας εἰσπράξεις “, νετ- 
hängen über. 
ἐπαχουφίζω: 182, ro Or. 
ἐπαλείφω: 105, 24 ὁ φϑό- 
γος ἐπηλείφετο τῇ... εὐ- 
πραγίᾳ, sich rüsten gegen. 
ἐπάλληλοι, dicht aufeinander 
folgend: 106, 7 «oic πα- 
Q1V£L γράμμασιν. 118, 4 
^0vc καὶ GUVEZELC . . εὐερ- 
γεσίας. 126, I4 κοις γό- 
μοις xal διατάξεσι. 
᾿ἐπαμφοτερίζω, 
165, 27 Or. 


νυχτῶν καιρούς. 
10 ἐπαγρύίπνως. 
ρθουν. 


schwanken: | 


ἐπαρτάω. 


ἐπάναγχος: 236, 19 ἐχϑέσ- 
μοις TE χαὶ κοις ᾧϑδαῖς, 
zwingend, 
ἐπαναιρέομαι, auf sich neh- 
men: 65, 18 C. ἦϑλον v, 
ἐπαναπαύομαι: ‚64, 11 C 
τοῖς σοῖς ἁγίοις νόμοις 
(vgl. Róm. 2, 17). 
ἐπανάστασις, Empörung: 
65,24 C. πλάνης ἡἣ βίαιος. 
"LG. * 
ἐπανατείνω: 119, 2I 
νιχητικὸν τρόπαιον =. 
ἐπανέρχομαι, zurückkom- 
men: 70, 32 ς, ἐπανέλ- 
ϑετε πρὸς τὴν ἀλλήλων 
φιλίαν. 5,3 C. εἰς χα- 
ταλλαγὴν ἐπανελϑοῦσα. 
I zurückkommen: 
157,17 τ. ἐπὶ τὸν ἀνεξέ-. 
λεγχτον “κωμεὲν λόγον. 
182, 6 Or. παρϑένος N 
κουσα. 182,8 Or, ἐπανή- 
ξει ἐχ δευτέρου. i 
ἐπανϑέω, blühen 217, 2 
τὰ δαιμόνων ἐπήνϑει.. 
249, τι βασιλεία μία 
ἐπήνϑει 
ἐπάνοδος, Rü.kkehr: 54, E 
C. 113, 23. I20, 26. 
ἐπανορϑόομαι, restituere: 
61, 3 C. 64, 7 C. 86,180 
ἐπανόρϑωσις, restitutio, | 
Verbesserung: 68, 17 & 


τὸν 


τοῦ πράγματος τὴν nn. 
85; 26 C. FRE προσηχού- - 
ons »ewcg. 86, 15 C. 99, — 
26 C. τῆς πρεπούσης 
“εως. 

ἐπάξιος: 8; 17 στηλῶν...κον 
γενέσϑαι. 11,25 to λέγειν ᾿ 
νόν τι τῆς. . μαχαριότη- 
τος. 96,6 μνήμης M 
χαϑιερώματα. 96,10 z«g* - 
πὸν “ον. 06. I$ τέλοξ . 
εὐσεβείας ἐπάξιον; u. o 
— 196,21 ἐπαξίως γοῆσαι 

ἐπάρδω. ‚202, 31 τὰς πατρι- - 
«üc ἀπορροίας ^Y, aus 


giessen. 204, 22 οὐρανό- 

9ev “ομένας παντὸς. 

ἀγαϑοῦ ορηγίας. 
ἐπαρχέω, [quete 55, 26 a 


165, 5 Or. — 96, 22 óa- - 
ψιλῶς ^, gewähren. 
ἐπαρτάω anhängen: I4, I$ \ 
βίον ἀβίωτον αὐτοῖς εὐ 
ἐπήρτων. 52, 21 C. mim 
ϑὸς τῶν ἐπηρτημένων | 
δεινῶν», drohend, 184, 3 


2 , 
DN 4 ETTUOJLE. 


Or. τὸν ἐπηρτημένον av- 
τοῖς ὄλεϑρον. 185, 16 Or. 
κίνδυνος τοῖς ἐλέγχουσι 
P... ἐπηρτημένος. 
ἐπαρχία, Provinz: a 59, 
ar, 21. 92, 17 C. 126, 
. 31; u. oft. 
ἐπ παρχιχός: 61, 6. C. παρὰ 
᾿ς τῶν ἡγεμονευόντων καὶ 
τῆς "uc τάξεως, die Pro- 
vinzverwaltung (3). 
ἐπαρχιώτης, provincialis, 
Provinzeinwohner: 30, 16. 
49, 12 τοῖς xat ἔϑνος 
»aıc, die Einwohner der 
— verschiedenen Provinzen. 
En 3€. 61, 22 C. 63,25 
E55, 27. 
&0y0c: 23, 14 τῶν... 
συγκλητικῶν ἀνδρῶν τὴν 
«0v διεπόντων ἐξουσίαν, 
die Macht eines Provinz- 
— statthalters ausüben. 60, 3 
ἐπί τε τῶν ἀνωτάτω (die 
praefecti ρταεϊοτιο)χαϊζτῶν 
B Hkl) τὴν «ον διειλη- 
x | qóvov ἐξουσίαν. 92,17 C. 
᾿ τῷ διέποντι τὰ τῶν ἐπάο- 
M χων μέρη, partibus 
—— praesidum provinciae 
»: fungi. 

᾿ἐπαύξω, vergrössern: 27, 24 
τοὺς εὐχτηρίους 
οἴκους. HL aS eO. τὴν 
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Eo. 223, 17 τὸ τῆς βα- 
σιλείας “ὧν χρᾶτος. 
ἀφάομαι, berühren: 242,14 
σώματος ἁσωμάτως v. 
we εἰγομαι: 55, 12 €- ἐπὶ 
᾿ τὰς αὐτῶν ἐπειγέσθωσαν 
4 πατρίδας. 63,35C. »uaı.. 
ἀνανεώσασθαι. on 9 C. 
ἐπὶ τὴν τῆς ἐπιστολῆς 
» ταύτης ἀνάγκην ἔπειχ- 
Ἢ ϑείς. 71, 15 C. πρὸς τὴν 
. igav ἠπειγόμην. 

Br}, εἰμι, herankommen: 13, 11 
᾿ ὡς ἐπιὼν ὁ χρόνος. 

E ἐχύλει. 21, 22 γὺξ enge 
χαταλαβοῦσα. 100) 22 C. 
πρὸς τοὐπιόν, künftighin. 
225, 10 μόνῳ tÓ.. συν- 
᾿ ομολογεῖν ἔπεισι, kommt 
in den Sinn. 

ἐπέχεινα, jenseits, über: 20, 
σι τὸν » τῶν ὅλων ϑεόν. 
196, 18, ͵. 227, 7 ὁ πάσης 
“Ὕ χαὶ ἀνωτάτω οὐσίας. 
227, 12 ἀνωτάτω τε καὶ 
— A Eusebius I. 


p 


λύτταν. 95, 29 » φιλοχα- 
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“ τῶν ὕλων. 227, 21 τὸν 
τῶν ὅλων « χαὶ ἀνωτά- 
τ --- 196, 28 γένη τὸν 
“ χῶρον οὐρανοῦ λαχόν- 
t0. 1345 Ὁ C. πάσης συμ- 


φορᾶς “. 228, 12 « ϑαύ- 
ματος. 229, 20 “ πάσης 
καταλήψεως. 230, 17 ^ 
πάσης εἰχόνος. 240, 7 » 
ἀρρητοποιΐας.. : 
ἐπεμβαίνω: 167,2 Or. miss- 


handeln, beschimpfen. 190, 
AX. τὸν “οντα τοῖς τῶν 
δικαίων πόνοις. 
ἐπεμφέρω: 55, 20 C. χαρ- 
τερίαν πρὸς τοὺς ἐπενεχ- 
θέντας κινδύνους. 
ἐπέξειμι: 95,2 « τῷ λόγῳ, 
durchgehen, erzählen. 229, 
10 τοῦ ϑείου λόγου τὰς 
δυνάμεις «. — 129,28 μη- 
δενὸς τοῖς πλημμελοῦσιν 
“ἰόντος (vgl. HSS)), be- 
strafen. 215, 32 τοῖς vevr- 
χημένοις ENESHEL. 
ἐπερείδω: 94,14 κίοσι ἔπη- 
θείδοντο. 188, 12 Or. 
“ομένη τῇ πρὸς ϑεὸν 
πίστει. 196, 25 ψυχῆς αὖ- 
τῆς μεταρσίῳ πτερῷ τὸ 
νοερὸν “σαντες. 
ἐπέρχομαι: 10, 26 ἐπῆλϑε 
τὴν βρετταγῶν, durch- 
streifen. 142, 28 ἐπῆλϑε 
ταῦτ᾽ ἀπορρύψασθαι, es 
kam ihm in den Sinn, 
ἐπέχω: 14, 26 τὸν πρῶτον 
τῆς ἀρχῆς “ων βαϑμόν. 
— 39, 16 Index ἐπέσχε 
zaudern, warten. 48, Ι 
ἐπεῖχε. 251, 3 πολὺ ἐπι- 
σχών. — 69, το C. ἐφεχ- 
τέον .. τὴν πολυλογίαν, 
zurückhalten. — 162,1 Or. 
τὸ μὲν (sc. 9 ἄμπελος) 
ἀναχτήσεως ψυχῆς ἐπέ- 
χον (vgl. HSS!) λόγον, die 
Sache der Erfrischung der 
Seele in seiner Gewalt 
haben. 
ἐπήβολος, teilhaftig: 70,247 
Or. ἁγνείας παρϑενίας τ᾽ 
^£ ναύχληρε. 195, 13 ἔπι- 
στήμης 54 059, 900, 17.235, 
28 τῶν μαϑημάτων e. 
ἐπηγορία, Name: τό, 29 ot- 
δὲ μέχρι ψιλῆς «ας. 22,2 
τῆς σωτηρίου “ας τὸ σύ u- 
βολον. 48, 22 ταύτην αὖ- 
Bee αὐτῷ τὴν .. «av 


ἐπιγιγνώσχω. 
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εὕρατο. 78, 4 τὴν σωτή- 
QLOY “αν, den Namen eines 
Christen, 98,6 τῆς κας τῆς 
αὐτοῦ πόλιν ἐπώνυμον. 
199, 7 τῷ τῆς ϑεϊχῆς “ας 
ἐπωνύμῳ δυναμούμενος. 
207,1 τὴν τοῦ αἰῶνος “αν 
ὥσπερ ἀεὶ ὧν εἰληφώς. 
226, 6 τῆς τοῦ τεχνίτου 


σοφίας. : τὴν “αν. 
ἐπήχοος; εἰς ἐπήχοον, 50 
dass jemand hört: 130, 9 


λόγον παρασχεῖν εἰς wg 


αὐτοῦ. 137, 2. 251, 24 εἰς 
“ον ἀνϑρώποις.. ἀναγι- 
γώσχεσϑαι. 252, 22 ᾿πῶ- 


σιν εἰς «ov παραδοϑέντα. 
ἐπήρεια: 31,24 schmähliche 
Behandlung, 
ἐπί: 23; 19 εἰσεισιν ἐπὶ τοῦ 
ταμείου. 30, 7 χαίρων 
eq oig .(ΞΞ: ἐπὶ τούτοις, 
ὅτι) τοὺς ὑπ᾽ αὐτῷ πάν- 
Tag εὔϑυμον διατελοῦντας 
ξώρα βίον. 52, 14 C. , οὐχ 
ἑαυτοὺς ἀϑλίους ἐφ᾽ οἷς 
(--- ἐπὶ τούτοις, ὕτι) διὰ 
τὰς τοιαύτας ἐχόλαζον 
προφάσεις ἕχριναν. — 69, 
27.C ἀλλήλαις ἀντιδό- 
τωσαν ἐφ᾽ ἑκάτερα συγ: 
γνώμην. 124, 22 ἐφ᾿ αὶ 
τὰς εὐχὰς... συντελεῖν. 
ἐπιβάλλω: 157, IO Or. Τοῖς 
ἐπιβάλλουσι, ihre Oblie- 
genheiten, 170, 5 Or. τὴν 
φύσιν μᾶλλον ταῖς αἰ- 
σθϑήσεσιν ἐπιβάλλοντας, 
richten auf. 233, 27 . 
οἰχοδομεῖν .. ἐπιβάλλοι. 
το, sich vornehmen zu. 
ἐπιβόησις, Zuruf: 205,7 &mı- 
βοήσεις (ὀχβοήσεις HS) 
ἐπιβρίϑω, schwer lasten: 64, 
20 €, ἵνα μὴ τὸ χαχὸν 
ἐπὶ πλέον «ἰσῃ. 
ἐπιγαμβρία, Verschwäge- 
u 30, 25. 
ἐπίγειος: 157, 12 Or. τὰ 
ὑπὸ τὸν οὐρανὸν xal 
τὰ na. 160, 21 Or. " περῤὲ 
τῶν «ov zal φϑαρτῶν. 
ἐπιγιγνώ σχω, anerkennen: : 
16, 19 μόνον ϑεὸν ἐπι- 
γνοὺς τὸν ἐπὶ πάντων. 
52, 24 C. ϑανάτου ταύ- 
τὴν (sc. τὴν ζωὴν) βαρυ- 
τέραν ἐπέγνωσαν. 57, 14 
C. ὁπόϑεν συνέλεξαν 
ἐπιγνόντες. 60, 30 C. 
20 
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ἐπιγνόντας τὸ ὄντως ὄν. Au ἐπεδαψιλεύσατο, ver-  ἐπιχρίνω: 93, 6 C. entschei 
1,2. C. ὑμεῖς. . ἀλλήλους, leihen. den, erachten. 

ἐπίγνωτε. 113, 22 τὴν ἐπίδειξις: 12, 14 πρὸς “ιν ἐπικροτέω: 129, 16 βοαῖς. 
μητέρα ἐπεγίνωσκον. —, τῆς σφῶν αὐτῶν παιδεύ- εὐφήμοις νοὔντες τὰ λε- 


erfahren: 92, 25 C. iv” ..| σξεως, Vorzeigen, Prahlen γόμενα, Beifall äussern zu, 
διὰ τοῦ σοῦ γράμματος mit. 187, 16 Or. σεως zai ἐπιλαμβάνομαι: 67, 18. G 
ἐπιγνῶμεν. 109, 20 C.| δόξης Evexa. — 115, 22| μανίας .. τὴν ᾿Αφριχὴν 
ἅπερ n σὴ χαϑαρότης Index Aoyoygapiaı ze ἐπιλαβούσης, ergreifen. 
ἀῤαγνοῦσα ὁᾳδίως ἐπι- ἐπιδείξεις ὑπὸ Κωνσταν- 147, 16 τῆς βασιλείας χαὶ 
yvogetat. 110, I C. r1r,| Tivov, Vorträge, 115, 28 μετὰ ϑάνατον ἔπεα! 
En Index. μένος, besitzen, 167, 2 
ἐπιγνώμων, einsichtig: 138, ἐπιδημία: 152,24 Index xg0 | Or. παντοίας δυνάμεως 
16 τῶν πολιτικῶν =. τῆς «ας τοῦ Χριστοῦ, Ἑπειλημμένος. _ 189, 1g 
ἐπίγμωσις, Erkenntnis: 12I,| Christi Erscheinung auf Or. τῶν τῆς αὐτῆς ἐξου- 
14 C. Erden, 155,5 Or. τῆς τοῦ σίας ἐπειλημμένων. 206, 
ἐπιγράφομαι, ‚annehmen: σωτῆρος "ac. 22 οὐχ ἔστιν ὅλως. αὖ- 


20, 13 Evvoel ὁποῖον δέοι ἐπιείχεια, Milde, Güte: 65.20| τοῦ ἐπιλαβέσϑαι ὡς u 
ϑεὸν waoydaı (+ Bon-|. C. 82, 3. 107, 11 C. 108, στῶτος, festhalten. 231, 2€ 
90v schlechtere HSS). 32, 18 (128, 3.0, τῶν ἡνιῶν ἐπειλημμένος. 
13 ϑάνατον ἠπείλει τοῖς j| 2II, II νέων ἀρχῆς ἀγα 
τὸ σωτήριον “μένοις Nerii ϑῶν en 
ὄνομα. 132, 15 ἢ Kov- κεν: 1084.20 C. εἰ I8 τῶν ἀμφ᾽ αὐτόν 
στάντια τὴν σωτήριον ἀνδρό 3 $ τινὸς ἐπιλαβόμενον, Vor- 


"On euer ϑεοσέβειαγν(ἀα5 würfe machen. 164, 6 Or 
Christentum). 203, 28 τὸν pee rcu ἐπιλαβόμενος ξαυτοῦ. 


ἐπουράνιον ψυχῶν «αψά- 35, 9 ὁπλιτῶν μυριάσι ». ἐπιλάμπω: 27,10 ωνσταν- 


μενος πατέρα. — εὐ τον ΓΚ τῷ δ᾽ αὐτοῦ κῶν τῖνον ἐπιλάμψαι, hervor- | 
nehmen als: 61, 16 τὸν σωτῆρι. 218, 33 τούτοις leuchten, sich offenbaren, . 
Χριστὸν αὐτοῦ .. «E0901 | ὡς alors 50, I5. 155, 4 Or. due 
σωτῆρα. 76, 11 τοῦτ᾽ | à. 9. dto: 90, 27 ἐπιϑειάς νον tijg Tod 6 

αὐτὸ νιχητιχὸν -£tO φυ-. σας, Gott zu Hilfe ru- τῆρος ἐπιδημίας. 223,28 | 
λαχτήριον. 119, 28 τοῦ gen Ὁ. ' τῆς αὐτοῦ (sc. τοῦ σω- 


μεγάλου χατορϑώματος 


τῆρος) ἐπιλαμψάσης ϑεῖ- - 
τὴν αἰτίαν {τὸν ϑεὸν).. ἐπιϑεωρέω: 254, 9 7% ς) uwaong 


xijg ὄψεως. | 
^£tO. 124, τὸ βασιλέα δι- ἐπιχαλέομαι: 44, τ ϑεὸν m. 1 
δάσκαλον 2d d -ovro| 62, 8 C. 187, 19 Or. — [ἐπίλαμψις: 201, 8 ταῖς 
: 111, 17 οἱ χατὰ Φρύγα τῶν καισάρων — ^£0L 
τρόπων. 139,25 τῆς σφῶν Qvyecc 1 
ἐπιχεχλ ἕγοι, welche Ka- wahrsch. Glossem.] 
κακίας [τὴν] βασιλέως "0Y- NU λέ δεῖ 
τὸ (τὴν) ἀνεξικακίαν (al- taphryger benannt werden. | £t ἐγὼ: 127, 20 ποίας 
d > ; ; φωνὰς “ειν hinzufügen, 
tiav) (so zu schreiben p. ἐπικήδειος: 140, 9 «Ov AÓ- 248 * 
197,23 τοῦτον.. τῆς ἀρρή- γον, Leichenrede. N : 9. x 
του ϑαυματουργίας »OV- ἐπίχηρος, vergänglich: 8,18 ἐπιλείπω: 188, 10 Or. 10 ἣ 
ται τὸν αἴτιον. 198,21 τοῦ- «0v τέλους. 204, 29 τὰ ΟΣ ἐπιχαίροντες, 
τον... κύριον OT. 223, ϑνητὰ καὶ a. unterlassen zu. Ἃ 
II τὸν μονογενῆ σωτῆρα ἐπίχλησις: 186,27 Or. ϑείας ἐπιλιμνάζω: 230, 26 πᾶ : 
πάντων αἴτιον ἀγαϑῶν "£06, Benennung. 255, 2.] SNR ἀγαϑῶν .. τοῖς πᾶσ 
“όμενοι. — ἐπιγράφω “-- 253,2 διὰ τῆς εἰς], σι» m in Überfluss de i 
(Activum): 153, 2 Index| αὐτὸν “ξεως, Anrufung. ἐπιμιξία: 87,8. «ἀλλοτρ 
Χριστῷ τὰςνίχας..“οὐυσα, ἐπικλύζω, überschwemmen: πλάνης καὶ ἁμαρτήμα 
zuschreiben, 226, 6 τῷ 126, 2%. τὸς ^, Verkehr mit. 
τούτων ἀρχιτέχτονι τὴν ἐπικουφίζω, erleichtern; 135, ἐπίμονος: 39, 17 Index =, 
τοῦ ϑαύματος eELY αἰτίαν. 9 C. » φροντίδας. ταραχή, bleibend, — 43,3 
— 130, 3 ὃν [ὁ] αὐτὸς ἐπιχρατέω, überhandneh- | «ως ἔχοντας, verharren, - 
ἐπέγραψε, dem er den Titel| men: 154, 12 Or. 156, 24 | ἐπινέμομαι: 66, τι (πῦϑ] 
gab. Or. 169, 30 Or. 170, 18 nero ἐπαρχίας ae ud 
ἐπιδαψιλεύομαι: 76,17 πλεί- ΟΥ̓ oft zehren. 188, 14 Or. euo- 
στοις “ὁμενος χαρίσμα- ἐπικρατής, übermächtig: 166, | της δίχην πυρὸς «σὰ 
σιν, noch dazu begaben 32 Or. τὴν» ὠμότητα “ἢ, γῆ. 190, 30 Or. “ομένου 
mit 101, 2 C. τὴν ξαυ- γεγενῆσθαι τῆς φιλαγν. σκχηπτοῦ. 252, 33 τὸ dat 
τοῦ ἐπιφάνειαν τῷ Αβρα- Yownlag. | μόνων φῦλον .. πᾶσαν. 
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ETLVOEW. 


— inni φύσιν «ὅμε- 
| vov. 

ἐπινοέω: 23, 12 εὐπορίαν 
ταῖς μοιχείαις (τοῖς οἷ- 
ἐνείοις HSS) “εἴν, ersin- 
nen, erfinden. 31, 7 « ἐπι- 
βουλῆς τρόπους. Un. TA 
'σχήψεις “ὧν μυρίας. 33, 
15 ἀναμετρήσεις «εἰ γῆς; 
E oft. 

πιπάρειμι: 231, 11. 
πιπειϑής, gehorchend: 158, 
-28 Or. τὸ πρᾶον καὶ «ὃς 
. dv9 goto. 
πιπίπτω: 20, 24 ἐπιπετ- 
΄τώχασιν, falsch statt πε- 
er.) 

πιπλα, Τὰ Gerätschaft: 
E226, 27 τῆς οἰχίας τὰ 
“α. 

ἐπιπλάστως, verstellt: 113, 
13 » προσιέναι (τῇ ἐχ- 
χλησίᾳ). 139, 29 τῶν τὸ 
“Χριστιανῶν “ σχηματιζο- 
μένων ὄνομα. 

ἐπίπνοια, Begeisterung: 154, 
16 Or. ϑείας «ας. 156,2 
- Or. 165, 7 Or. 179,15 Or. 
‚225, 12. 225, 9 χρείττονα 
ἢ κατὰ ἄνϑρωπον ἐπί- 
 awoLav (κρείττονι — ἔπι- 
᾿πνοίᾳ ΗἨ55) τῷ ἡμετέρῳ 
βασιλεῖ συνομολογεῖν. 
196, φωτὸς ἐπιπνοίας 
4 - (Émuxvoicuc HSS) ἐνϑέου. 
ἐπιποϑέω: 158, 6 Or. uog- 
v ^. 182, 3 Dun. τῆς 
χρείας τὴν αὐτοῦ μαρ- 
L τυρίαν “οἴσης. 

é7 ἐπιπολάξω: 30, 20 
τους .. “Οντος, schweben 
^ über. 
3 τιπορεύομαι: 
πᾶσιν .. 


(Ty πόμενος. 231, II τὰ 
, πάντα λογιχῇ δυνάμει 
"óusvoc. 234, τ: une 
Bus 241, τὸν 
ἅπαντα E. U. 


ἐπίρρητος, verschrieen: 103, 
Ds &oprtol τε zul «οι 
Υ πράξεις. 


& logvrog, bewässert: 42,23 
ἄλσος ἢν «ov. 

ἐπισημαίνω: 108, r0 C. «ovot 
Ε΄ τὴν των ὀδόντων φύσιν, 
Br merken lassen. 

ἐπ σχέπτομαι: 7o,2 C. “ψώ- 
μεϑα.. τὸ ῥηϑέν, unter- 


, 
0X O0- | 


‚198, 34 ev 
“ὄμενος τοῦ 
 ϑεοῦ "λόγος. 202, 9 mv- 


Wort- und Sachregister. 


suchen. 174, 16 Or. vo- 
σοῦντας »£TO, besuchen. 

ἐπίσχεψις: 108, τ C. Unter- 
suchung. 174,21 Or. ἐπί- 


σχεψίν (andere HSS Eni- 


σχηψίν) τινα τοῦ πατρὸς 


εἶναι τοιαύτην, Fürsorge 


(). 

ἐπισκήπτω: 17, 5 αὐτοῖς 
ἀϑρόας μεταβολῆς. 
“Ψψάσης, treffen. 168, 2 Or. 
“οντος τῷ παιδὶ. ee 
κυβερνᾶν, auferlegen. 187, 
2 Os i μοι τὴν τῆς 
μαντείας “εἰς ἀνάγκην. 


ἐπισκιάζω, verdunkelu: 178, 
3o Or. 
ἐπισχοπέω. 28, 22 χοινω- 


γὸς τῶν κουμένων, Unter- 


suchungen. 209, I3 t 
πρόσφορα toig .. ϑρέμ- 
μασιν πούμενος. besor- 
gen. 126, 12 τοὺς ἀρχο- 


μένους ἅπαντας “εἴ, Auf- 
sicht führen über (vgl. 126, 
τ 254. 3 AE ἐπισχο. 
πεῖν xal διαχρίνειν, be- 
trachten. 

ἐπισχοπή: 15, 22 τῆς τοῦ 
ϑεοῦ «ῆς ἐρήμους, Für- 
sorge. 106, 2 ϑεοῦ -. 
110, 24 C. zo ne 
ἀξίωμα, Bischofswürle. 

erıoxorie,Bischofsamt: 109, 
IS u 17 C. 

ἐπίσκοπος: 28, 20 οἷά τις 


χοινὸς » (von Constantin): 
126, 10.0; ἐγὼ δὲ τῶν 
ἐχτὸς.. «ος ἂν εἴην (Con- 
stantin). — 109, II C. 


ἄξιος ἐχρίϑης (Eusebius) 
πάσης ἐχχλησίας «oc εἰ- 
γαι. 


ἐπισπέρχω, beschleunigen, 
antreiben: 34, 22 τὰς ἐχ- 
χλησίας οἰκοδομεῖν m. 


135, I4 » τὴν σύνοδον. 
ἐπιστασία, Herrschaft: 2ος, 5. 
ἐπιστατέω: 235, 15 

ουρᾶνου χαὶ γῆς “Οὔντα. 
ἐπιστάτης: 

τῷ αἰσϑητῷ κόσμῳ μη- 
χανωμένης, Vorsteher. 
ἐπιστέλλω: 61, 6 C. Tov- 
τοις ἐπεστάλη, wurde be- 
auftragt. 
ἐπιστημονιχός: 199, 21 t/jc 
τοῦ πατρὸς βασιλείας 
“οὐς. 208, 18 δυνάμεις ác. 
253, 32 κἃς ϑεωρίας. 


edis | 


\ 
τον. 


156, 15 Or. am 


ἐπιφαίνω. 


307 


| ἐπιστήμων: 155, 31 Or. τους 


“νας τῶν ϑείων μυστη- 
οίων. 226,11 « τῆς σοφίας. 
— 205,26 κόνως, einsichts- 
voll. 


ἐπιστρέφεια: 112, 8 C. διὰ 


δημοσίας «ας. animad- 
versio, Strafe, 121 ‚5 σὺν 
ἐμμελείᾳ τῇ πάσῃ καὶ 
£l, ‚Klugheit, 
ἐπιστρέφω: 52, 1 C. τὸν 
votv «ψαντας Πρὸς. 
animum adverto ad. 
I64,.:.24.:0. x “μήτ᾽ ἐπι- 


στρέφεσϑαι μήτε δεδοι- 
χέναι, darauf achten, 


ἐπιστροφή, Hinwendung: 
173, 33 Qy ἢ eic αὐτὸν 
(sc. τὸν ϑεὸν) «ἡ. 

ἐπισφραγίζω: 89, 1 τὰ τῆς 
συνόδου δόγματα. . ^ETO, 
bestätigen. 127, 32 τοὺς 
ἐπισχόπων ὅρους... £tO. 
— 144,12 πεντηχοστῆς. 
μονάδι «“ομένης, besiegelt, 
abgeschlossen werden, 184, 
13 Or »io9n ἡ ἀνά- 
στασις. 

ἐπιτείνω, anspannen: 61, 12 
ἐπιτείνας ἔτι μᾶλλον (in- 
trans). I25, 24 » τὴν ἄ- 
σχησιν.. 134, 20 C. Στὰ 
τῆς προϑυμίας. Vgl. 62, 
31 'C. 


2 , LÀ , 
ἐπιτελέω: 49, Y » &ogtag, 


feiern 88,60 C. 854277, 
87, 17 C. I0D, 2" Cyr. 
ἀντὲ ἀχρήστων χρησί- 
μους © machen zu, 
ἐπιτέμνω: 239, ὃ Διόδω- 
Qoc ὃ Tag βιβλιοϑήκας 
ἐπιτεμών, abkürzen, zu- 
sammenziehen, 
ἐπίτευξις: 178, 21 Or. τὴν 
τῶν εὐχῶν «v, Erreichen. 
ἐπιτηδειότης: 172, 23,07 
σοφίας ^ y Tauglichkeit. 
ἐπιτηδεύω: 155,13 Or. ἐπε- 
τήδευε.. ἐχβάλλουσα, 
eifrig etwas betreiben, 
ἐπιτήρησις: 85, r4 C. τὴν 
τῆς “εὡς ταύτης συμπλή- 
gwow, Beobachtung. 
ἐπιτίϑημι, hinzufügen: 15,6 
ἐπιϑέντας τῷ λόγῳ. 130, 
et άμμα. 
ἐπιτριβή, Gewaltthätigkeit: 
29, 3. 139,27 «ἧς ἄνεσιν. 
ἐπιφαίνω: 99, 9 τὸν αὐτὸν 
20% 


308 ἐπιφάνεια. 
σωτῆρα τὸν ἔναγχος 
ἐπιφανέντα τῷ βίῳ. 

ἐπιφάνεια: 26, 26 C. τῇ 


ἀρχαίᾳ veta, decus. IOI, 
1 C. τὴν ξαυτοῦ (sc. Xoi- 
στοῦ) »eıav, Erscheinung. 
ἐπιφημίζω: 236, 6 ἀνϑρώ- 
πους .. ϑεοὺς ». 
ἐπίφϑεγμα, Ausdruck: 
10 Or. 
[ἐπιφοιτάω: 99, 13 ἐπεφοί- 


I61, 


ta JMBA, aber V besser 
ἐφοίτα]. 1 
ἐπιφύομαι: 35,29 τοῖς @Ü- 
τοῖς », an etwas fest- 
halten. 
ἐπίχειρα, τὰ, Lohn: 167, 20 
Or, 171, I C. 


ἐπιχορηγία: 220: 5 τὴν UY 
ἐχτελεῖ, Dienst. 


ἐπιχρώννυμι, färben, (ver- 
golden): 102, 15. 
ἐπιψαύω, anrühren: 143,25 


ἁλουργίδος ^. 
ἐπομβρέω: 235,1 φῶς (Ob- 
jekt) wel, 
ἐποπτεία, Beschauen: 169, 9 
Or. τοῦ ἀεὶ κατὰ τὰ αὖ- 
τὰ ἔχοντος γένους ἔπο- 
πτείαν (ἐποπτίαν HSS). 


re (be)schauen: 27, 
DAX, 21. 

bru Aufseher: 160, 12 
Or x04, SL'Or 71,190 
Or. — Zuschauer: 177, 4 
02.178, ss Or. 

ἐπορέγω: 21, 7 τὴν Eav- 
τοῦ δεξιὰν χεῖρα (vgl. 
HSS) ἐπορέξαι. 

ἐποχετεύω, bewüssern: 229, 
6. 230,24. 

ἑπτάχορδος: 226, τὸ «ov 
λύρας. 

ἐπῳδή: 236, 19 qóaic. zal 


«αἷς. 242,25 góc zal. 

ἐπώνυμος, benannt nach, 
mit Genet. sehr oft; ab 
131, 18 C. κατὰ τὴν ἐπώ- 
γυμον ἡμῖν (HSS, lieber 
ἡμῶν) πόλιν. 221, I τὴν 
ἐπώνυμον αὐτῷ (HSS, lie- 
ber αὐτοῦ) πόλιν. Subst. 
199, 7. 

ἐργάζομαι, mit zwei Acc.: 
I5, 2203,35 U 84 SC, 
138, 17. 

ἐργαστήριον: 229, 1 ἐν τῷ 
τῆς φύσεως ^. 

ἐργάτης: 177,24 Or. μεγα- 
λοψυχίας ^. 


Wort- und Sachregister. 


(ob ee?) 186,24 Or. 
ἀνϑρωπίνης κελεύσεως ^". 
ἔργον: 41,12 di ἔργων 
χωρεῖν, ausgeführt We; 
59, 22. 61, II. 93, 8. 135, 
13. 146, I9 εἰς ma χωροῦν- 
τες. 105, 13 «0v τυχεῖν. 
90, 2 εἰς “ΟΡ ἄξειν. 38, 4 
Index δι᾿ “ὧν enÀn oUto. 
250, T5 τοὔργον ἐπήγα- 
γεν. 252,15 εἰς ied ἤγα- 
yev. 21, 3. μωρίας ΝΟΥ. 
95) 12 " ἐποιήσατο, be- 
dacht sein. 132,1: C. 776 
σῆς ἐπιμελείας «ον. 135, 
5 0.60, 24C. πασῶν τῶν 
ἐχκλησιῶν τὰ ^c, Gebäude. 


ἔνευσε ΓΕ: Zwist: - 66, y. 
67, τι 69, δ΄ Ὅς 133, 19. 
133, 25. 


ἕρμα: 154, 3 Or. ἕρμα (Cjt., 
vgl. HSS!) ὑποσχέσεως, 
Stütze. 

ἕρμαιον, Fund: 32, 12% 

ἑρμηνεία: 12, 6 “αὶ XOU 
χαλλωπίσαντες. 22; 30 
τῇ τῶν λεγομένων ^q. 


ἑρπετόν, Schlange: 183, 18 
Or. (Verg:;). 236, 9. 236, Y3. 
236, 30. 252, 20. 

égtonua , Rote: $525 
“ προσώπου. 

ἔρχομαι: 112, 18 C. ἔλϑατε 
(V, ἔλθετε die übrigen 
SS). 


ἐσπουδασμένως, eifrig: 88,10. 

ἔστ᾽ ἂν 46, 18. 

ἑστία: 107, 20. Ἐὸ ἁγνήν 
τε χαὶ ὁσίαν «αν (vom 
Himmel) 221, ı5 τῆς 
Ἑβραίων βασιλικῆς “ας 
(Jerusalem). 224, 5 ἐπὶ τῆς 
ἡμεδαπῆς “ας. 

ἑτερόδοξος: 113, 4. 113, 18. 

ἕτερος: 50, ὃ τούτων ἕτερα, 
von diesem Verschiedenes, 
Anderes, 202, 5. 

εὐαγγελίζομαι: 89, 23 τὰς 
γυναῖχας «, 203, T3 Tore 
πᾶσιν vv. 223, 1 Acc. -]- Dat. 


εὐαγής, heilig: 58, 22 C. tatc | 


“ἔσιν ἐχκλησίαις. 

εὐανάγνωστος, leicht 
lesen: 131, 24 C. σωμάτια 
^q. 

εὐγλωττία, Zungenfertigkeit: 
12, 34 
εὐγλωττίας. 164, 26 Or. 
τὸ ποικίλοντῆς “ας. 195,1, 
λόγων ^. 


zu | 
εὖ μάλα: 16,3. 24, 26. 25,125 


κόμπῳ ῥημάτων. 


εὐμεταχόμιστος. 


εὐδιάγνωστος: 161, 30 Or 
εὐδικία: 160, 4 Or. χαίρε 
εὐδικίαις (V, andere HSS 
ebdoxiaıg). 189, 25 Or 
(schlechte HSS εὐδοχία). i 
εὐδοχέω: 87, 18 C. μεϑ' 
ὑμῶν εὐδοχήσω, überein 
stimmen, | 
εὐδωρία: 162, 13Or. μεταξὺ 
φειδωλίας τε χαὶ «ας. 
εὐεργετιχός: 97. 209. 
εὐζωία, Wohlleben: 237, 1 
εὐήνιος: II, 12 «ov τὴ 
ἀρχήν, mild. 
εὐθυτενής: 206, 32 εὖὐϑυ- 
tevnhs(Cit. εὐϑυγενής 158), 
erade, 
εὐχαιρία, Glück: 134,4 C. τῶν 
καιρῶν 7. ΤΟΙ, 4 Or. «ac 
οὔσης ἰδίᾳ τε χαὶ δημοσίᾳ. 
εὔχαιρος: 133, 12 καιρὸν 
“ον. 139, 11. | 
εὐκαταφρόνητος: 190, 2I 
Or. «ov οἰχήσεως, gering. 
εὐχληρία, Glück; 112, 20 
εὐχταῖος, eifrig: 54, 2I 
τὸν TOv πόϑον. 187,200r. 
,“οτάτην ἐλπίδα. ; 
εὐχτήριος: 14,5 “ους οἴχους. 
29, 2 
89, 16 (οἶκον “ΟΥῚ) u. oft, 
IOS, II. οἶκον «ov ἐχχλή- 
σίας [τε HSS]. — οὗ, 2 
woLc πλείοσιν ἐφαίδρυνεν ; 
98, 27 ταῖς τῶν «ov φιλο 
χαλίαις. — 219, 21 λόγω 
“ὧν διδάσχαλος. 
εὐλάβεια, Gottesfurcht: 62, 7 
C. 81,27. 99,31 C. 102, 18 
u: oft; — 46, 23. £y “ὦ 
τιϑέμενος τὸν τῶν πολ- 
λῶν ϑάνατον, sich vor 
etwas in Acht nehmen. 
εὐλαβέομαι: 63, 34 C. τὴ 
δύναμιν ^, fürchten, vere 
ehren. 
εὐλαβῶς, fromm : 73, 13 Inde 
74, 13 Index. X 
εὐλογία: 147,23 σὺν εὐλογίᾳ 
ϑεοῦ, Segen. 
εὔλογος: 57,5 C. τὴν deono- 
τείαν “«Ον, rechtmässigg 
107, 30 ς. 


u. sonst, 
'edueriio: 224, 
Freunde machen. 
εὐμεταχόμιστος: 131, 25 G 
σωμάτια... πρὸς τὴν χρῆτ᾽ 
σιν na, leicht zu versetzen, 


20 zum 


εὐμοιρία. 


ἦ leicht (εὐπαραχόμιστα an- 
. dere Lesart). 
mem Glück: 191, 33 Or. 
5 E52, 29 Or. 
€ ομέομαι: 250, 17 μιᾶς 
εὐνομουμένης οἰχετείας 
TE zai συγγενείας. 
σα: 53, 6 C. 54, 16 C. 
E28, 7. 
r πραγία, Glück: 105, 24. 
εὐπραξία, Glück: 84, 20 C. 
εὕρεσις: ὌΣΣΕ Ὁ: 
& plazo, Formen wie EÜOR- 
— μένη, εὕρατο 8, 19. 46, 30. 
P 48, 24.70, I8 u. oft, 
εὐσέβεια: II, I φωτὸς κας 
 ἀχτῖσιν. 48, 18 φωτὸς «ας 
j μαρμαρυγαί.͵ 92, 19 οι 
— χεχέλευσται ὑπὸ τῆς ἐμῆς 
E εὐσεβείας (vgl. HSS!) 
εὶ σταϑής, ruhig: 16, 23 τὸν 
πάντα τῆς βασιλείας χρό- 
— vov «ἢ καὶ γαληγόν. 28 ‚27 
Ev .. τρόπον. 123, 13 & 
Brei καὶ ἀταράχῳ βίῳ. 
εὐσταλής, schön: 16,21 4j. 
; βίον. 49, 25. 96, 14. 06, 30 
ἐν σεμνῇ καὶ «εἴ περιβολῇ. 
εχνία, Fruchtbarkeit an 
Kindern: 4, 12 Index. 17, 10. 
εὔτονος: 83,18 σχολῇ "9, 
- mit gespannter Aufmerk- 
. samkeit. 
Bene, vorbereiten: 
=>; C 
OIM $13, 


110, 


16. τοῖο; un 
μετασχεῖν... “ἤσασιν, das 
Glück zu.. haben. 57,3 e 

, χληρονόμον “οἵαν LC UA 
(zum Glück) erhalten, 127,6 

πολυπαιδίας “ἤσαι. 156, 7 

— Or. τοῖς κήσασιν τῆς ϑείας 

᾿ ἐπιπνοίας. 167, 11 Or. τὸ 

e ‚weiv. 

εὐφημία: 18, 28 "cuo τὲ καὶ 

ὕμνοις. 110, 31 ἐπ᾿ «α τοῦ 
ϑείου λόγου; zur Ehre. 

εὔφημος: 18, 31 βοαῖς «oic. 
128, 20 120. Τὸ. 7X, 21 C. 

Em noıs λόγων συνϑή- 
μασιν, schön. 118, 2 πρὸς 
09 ἀχοήν, guter Ruf. 


εὐφορία: 160, 1 Or. ἀφορίας 

TE χαὶ εὐφορίας. 

Ν᾽ πούσυνος, froh: 142, 17 
ἡμέραν λαμπρὰν ἠδὲ «ov. 
᾿χαριστήφιος: 26, 14 «ov 

x ἀπεδίδου εὐχήν. 143, 27. 

τ 133,12 εὐχαριστήρια, τὰ. 


; 
: 

à 
5 
Ἶ 


» 


?J 


Wort- und Sachregister. 


εὐχαριστία: 153, I Index, 
158, 15 Or. ταῦ, 1401: 171, 
2007. 102, 9 Of. 

εὐχάριστος: 18, 16 ^ov. ἀνέ- 
πεμπε τῷ ϑεῷ τὴν εὐχήν. 
30, 12 “ους εὐχάς. — 189, 
21 Or. εὐχαρίστως xata- 
τίϑεσθαι, dankbar  be- 
wahren, 

ebyn: 14, 33 ὥσπερ “ἣν 
ταύτην. . ϑεμένους, wün- 
a 50,12 “ἣν τιϑέμενοι. 

15 C. ἐπ᾽ «aic ταῖς 

pt nach meinem 
Wunsch. 82, 16 C. «ἧς ἐμοὶ 
“τέλος ἦν. 

εὐχρηστία, Nutzen: 162,8 Οτ, 

εὐωχία: 7,2 &v ἑορτῶν “αἱς, 
Schmaus. 84, I. 84, 11 
136, 6 συμποτικαῖς »aıc. 

ἐφάμιλλος, wetteifernd: 8, ὃ 
“Ων ὕμνων. 107, 2. £p 
“ῷ διασχέψει. 

ἐφαπλόω: 233,13 τοῖς πᾶσιν 
ἐφηπλωμένος, verbreitet 
durch. 

ἐφάπτομαι: 20,14 τῆς ἀρχῆς 
- ergreifen. 196, 13 ϑείων 
ὀργίων e, beginnen, 221,12 
μακροτέρων «“«ὀμενα δια- 
στημάτων. 

ἐφεδρεύω: 13, 27 τυραννι- 
χαῖς ἐφήδρευεν ἑστίαις, 
sitzen Bei.66, 5. 105, 23 
ὁ τοῖς καλοῖς «ων φϑόνος, 
auflauern, insidiari. 

ἔφεσις: 173, 25 Or. » óvva- 
στείας, Verlangen nach. 
187, 13 Or ἐπιϑυμία TUE. 

ἐφίστημι: 181, 3 Or. ἐπέστη, 
in mentem venit. 

ἐφόδιον: 189, 16 Or. «ov 
ἔχει τῆς πρὸς τοῦ ϑεοῦ 
(Git., τὸν ϑεὸν HSS) εὐμε- 
γείας. 240, 4 παρανόμου 
ζωῆς A, Hülfsmittel zu. 

ἐφοράω: 71; 20 C. ἅπαντας 
δήμους ἐπιδεῖν, besuchen. 
95,.-17 λαοὺς βασιλικῇ 
προμηϑείᾳ ἐποψομένη. 

ἐχέγγυα, τὰ, Bürgschaft: 9,13 
tà «α τῆς αὐτοῦ ϑεοσε- 
βείας. 148, IO τῆς ϑεο- 
φιλίας τὰ «α. 

ξωλος, veraltet, schal: 164, 29 
Or. «otc xal ψευδέσι 
φήμαις. 172, IO Or. 

&00g: 30, 20 τὴν ξῴαν, der 
Orient. 48, r5. 48, 25. 
RE G. 72 (18/6815 X 
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ἐπὶ γῆς ξῴας. 53, 17 6: 
τῶν ἑῴων : . χωρίων. 
ἕως: 60, 22 C. » τοῦ παρόν- 

τος χρόνου. 


ζάλη: 171, 11 Or. eate χοσ- 
μικαῖς. 

ζάω: 3,9 Index ἔζησε. 116,29 
Index ζήσας. 

ζητέω, quaero, fragen: 68, 
20 C 

ξήτημα, quaestio 68, 18 C. 
69, 9 C. 116, 9 Index. 

ζήτησις: 68, 21 C. 69;.1 C. 

ζοφύεις: 180, 4 Or. (Or. Sib.) 
στήϑεα -svta. 

ζόφος: 217 20 σχοτίῳ “Ὁ. 

ζοφώδης: 4I, I3 vvxti ἕοφω- 
δεστάτῃ,. 

ζυγός, Wagebalken: 208, 27 
ἰσορρόποις ταλαντεύσας 
“Οἷς. 

ζωή: 119,34 τῶν πρὸς τὴν 
ζωὴν (so. My ἀναγκαίων 
JMBA) εἵνεχα. 

ζωογονέω,  heivorbringen: 
232, 3. 234, 16 Swoücav 
(HSS, ζωογονοῦσαν Cjt). 

ζωογόνος, Leben hervor- 
bringend: 228, 12. 

ζῶον: 160, 5 Or. τὴν ὑπὲρ 
τὸ ζῶον. ἐπηρμένην ἀλα- 
ζονείαν, grösser, als einem 
lebendigen Wesen gebührt, 

ζωοπλαστέω: 220, 2. 

ζωοποιός: III, IO “ὃν διδα- 
σκαλίαν. ‚219,3 τὸ σωτή- 
οιον xol «ὃν σημεῖον. 
221,6 τοῦ “Οὔ Φάματος. 
246, ὃ ὁ τῶν ὕλων «ὃς 
τοῦ ϑεοῦ λόγος. 

ζωπυρέω: 133, 3οτὰ σωτήρια 
παραγγέλματα τῇ αὐτὸς 
αὐτοῦ διανοίᾳ «ὧν, leben- 
dig erhalten. 

ζώπυρος, Leben gebend: 
215, ὃ εὐσεβείας «α σπέρ- 
ματα. 

ἡβηδόν, gänzlich: το, τό. 
46, 18. 

ἡγέομαι: 49, 15 ὑπὸ τῶν 
xc9' ἔϑνος ἡγουμένων, 
duces. 90, 12 οὐχ Tyov- 
μένων, οὐ στρατηγῶν. 
ἡγεμονεύω: 63:096 C. παρὰ 


τῶν “όντων χαὶ τῆς 
ἱ ἐπαρχικῆς τάξεως. 
ἡγεμονία, imperium: 147, 


17 τῆς Ῥωμαίων «ας. 


4210. — $ytuorixoc. 
ἡγεμονικός: 32, 27 «ὧν 
ταγμάτων. 60,2. Indie 
ἀρχάς. 

ἡγεμών: 59, 27 τοῖς κατ᾽ 


ἐπαρχίας διῃρημένοις &- 
ϑνεσιν ἡγεμόνας, duces. 
61; τὸ. 

ἡδυπαϑής: 213, 9 “ἢ ζωήν. 

ἥκω: 134, 24 C. οὐδὲν τῶν 
εἰς τὴν ἐμὴν εὐλάβειαν 
ἡκόντων, was auf meiner 
Frömmigkeit beruht. 


ἡλικία, Länge: 17. 25. sit. 
μέγεϑος wac. 120, II 
σωμάτων. “ας. 129, 19 


μέτρον ἀνδρὸς “ας. 
139, 15 ἐν ᾧ (yoóvo) τῆς 
ἡλικίας, Lebensalter. 
ἥλιος: το, 27 ὠχεανῷ τῷ 
χατὰ δύοντα (Bévovta t) 
ἥλιον. 27, 5. 10, 31 πρὸς 
ἀνίσχοντα fiov. 93, 28. 
94, 16. 295,5. 29, TI, 258, 
5 D ἡλίου ἀνίσχοντος 
μέχρι δυομένου. 59, FO. 


ex πάσης. Te ὑφ᾽ ἡλίῳ 
(se. yis). 203, 16 cv 
σύμπασαν ὅσην ἥλιος 
ἐφορᾷ. 

ἡμεδαπός: 104, 7 τοῦ «οὔ 


πῶ ἢ 200, 8 βασιλεὺς 
ὁ vóc. 224, 5 ἐπὶ τῆς «ἧς 

ἑστίας (Jerusalem). 
ἡμερινός: 125, 27 “ἃ φῶτα, 
Tageslicht. 

ἡμερότης, clementia: 62, 
7 C. «toc ἔργα μετεχει- 
Οἰζετο. — als Titel: 100, 
29 C. τῇ ἡμετέρᾳ κτι. 
131, 29 C 

ἡμισφαίριον: 94, I8. 

ἡνία: 201, 15 καις. . ἐνϑέου 


συμφωγίας. 206,29 σοφίας | 


ἀρρήτου δεσμοῖς ὥσπερ 
τισὶν "UG χαλινώσας. 209, 
7 σοφίας “αἰς. 209, IO. 
227,23 τὰς «ας τοῦ παντὸς 
ἐνδησάμενος. 231, 26. — 
ἡνία, τὰ: 183,5 Or. (Verg.) 
κυβερνῶν ἡνία χόσμου. 

ἤν τε — ἤν v. — ἤν τε: 7,10 
u. IT. 

ἡνιοχέω: 227, 24 πανσόφως 
^. 234, 28 τὸν σύμπαντα 
χόσμον .. κεἴ. 


ἠρεμέω: 23, 27 sich ruhig 
verhalten. 

noiov, Grab: 97, 14 «oic 
βασιλικοῖς. 


ἥρως: 218,27 von heidnischen 


Wort- und Sachregister, 


Göttern. 224, 19 ἥρωάς τε 
χαὶ ϑεούς. 
ϑαλία, Gastmahl: 26 
“αἱ zal ἑστιάσεις. 
ϑαρρέω: 157, 27 Οτ. τεϑαρ- 
ρηχότως, keck. 


137; 


ϑαυματουργέω: 152, 13 In- 
dex. 
Savuatovoyla: 199 22: 


ϑέα, Anblick: 80, 2 CHE 
ὄψεως ἡ ϑέα. — 146, 14 
πάνδημοι ϑέαι, Schau- 
spiele. 

ϑέειον, Schwefel: 180, 17 Or. 
(Or. Sib.) vgl. HSS! 

ϑεήλατος, von Gott gesandt: 
13, 19 “οἷς χολαστηρίοις. 
20, 19 «oic καταστροφαῖΐῖς. 
34, 7 “ῳ μάστιγι. 35, 17 
“Ὃ πυρί. 215, II »OIG 
πληγαῖς. 220, 25 “οὐ 
xataıyidog. 220, 28 u. 
255, 12 “Οἷς μάστιξιν. 


ϑειάζω: 196, 15 »ovreg 
λόγων ἱερῶν παιδεύμασιν, 
begeistert sein, — 205, 17 
τὸ φάντασμα .. οἷόν τι 


μορμολύκειον "v, „göttlich 
verehren. 224,22 χἀχείνους 
ὁμοίως τῷδε =. 247, 17 


ἄνδρας ϑνητοὺς ἐϑείαζον 
ἄνϑρωποι. 
ϑεϊχός: 9, 22 “7 φραξά- 


μενος παντευχίᾳ (andere 
Lesart πανοπλίᾳ). 47, 21. 


199, 7. 199, 15. 223, 29. 
243, 1. 244, 19. 
QetOv; 40; Gott: Te, 35 


53, 3 C. 53, 4 C. 54, 2 
67, 9 C; 109, 21/6. v8 D 
Index. 

ϑεῖος, Compar. 43, 26 ϑειο- 


τέρᾳ καὶ κρείττονι δυνά- ϑεοπρόπος: 42, 10 «Ove at 


UL. 46, 15 ϑειοτέρᾳ zıvn- 
ϑεὶς ἐμπνεύσει. 
ϑελητιχός: 229, 30 τῇ 4j 
δυνάμει νομοϑετεῖ. 
ϑεμέλιος, Grundsteine: 14, 5 
αὐτοῖς “οις τοὺς εὐχτη- 
ρίους ἀφανίζοντες οἴχους. 
132, 27 ἐχχλησίας ἐκ or 


ἀνιστῶντες. — 176,4 Or. 
"0c οὗτος πεποιϑήσεως. 
ϑεογνωσία: 75, 5 Index. 


206, 3. 206, 8. 218, 16. 
ϑεοδίδαχτος: 22, 31. 
ϑεοεχϑρία: 148, 9. 
ÜcoxAvtéo,anflehen: 197, 17. 
| ϑεολογέω, als Gott bekennen: 


᾿ϑεολογία, Gottes Wort: 128 


| 9eouagéo: 220, 18. 254, 22 
FRE 48, το. 82, 22 C 


peer ein Ausspruc 


᾿ϑεοσεβεῖς, oi, die Christen 


'ϑεύότης: 254, 26 vgl. 


- ϑεότης. 


198, 18 τὸν σφῶν γενγή 
τορα «“οὔσιν. 226, 24 TO 
παμβασιλέα ϑέοῦ λόγο! 
πάσῃ διαϑέσει ψυχ Tic “εἴν 
234, 12 οὐδὲ πολ λοὺς Óvo 
μάζειν ϑεούς, μίαν ὃ 
“εἴν. . δύναμιν. 257,3 
τῶν παρὰ τοῖς πᾶσι 
“ουμένων. 


23 «ας χαιρός. 130, I 
ταῖς δογματικαῖς “αἷς 
200, II γεραίρων τὴ 
“αν. 211, 27 ἀπόρφητοι 
μυοῦσι “αι. 253, 7 dmog- 
ρήτου “ἂς. — Preis Gottes 
136, I5 ταῖς ἀπὸ τῶν 
ϑείων δογμάτων πανηγυ 
ρικαῖς “αις. 196,18 συνεῖ 
φημήσει τῇ “ἃ. 198, b 
τὴν “ὀφειλομένην 
ἀναπέμπουσιν. — 213,2 
ἱερὰ ψευδωνύμου «ας 
Lehre von Gott. 


^ (EC 


204, I. 
ϑεομάχος: 8, 14. 9, 18. 40d 
98, 26 u. oft, 


ϑεόπεμπτος: 34, IO «6 
τιμωρία. 

ϑεόπνευστος: 77, 1 τὰ 
λόγια, die inspirierte 


(heiligen) Schriften. 124, 2 
130, 23. 
ϑεοποιέω: 232, τὸ τὰ μέρ 
τοῦ παντὸς ^. 
ϑεοπρεπής: II, 21 mE 
ὑψώσας τιμαῖς (Gott 
140, x 195 IS «εἴς CQ Et 
196, 
Gottes: 129, 24. 
μάντεις. 
ϑεόσδοτος: 17, 29 τῇ ϑεὸ 
δότῳ (V, ϑεοδότῳ JMBA 
σοφίᾳ. 
ϑεοσέβεια, sehr oft. 7, © 
θεοσεβείας ἀρετῇ. 147,5 
πανδήμῳ ϑεοσεβείας λαῷ 
die Christen. 


sehr oft. 
ϑεοσηκμία, Zeichen von Gott 
21, ὃ ϑεοσημία (Cod. 
ϑεοσημεία VJMB). x 
250, 4 τῆς σωτηρίου “τὸ 
συναίσϑησιν .. εἰληφῷ 


RENTE 


5 


ας ΝΣ ΟΝ ἀν ca SE - 
' 


9eotóxoc. 


ϑεοτόκος: 95, 26 τῆς «ου] 
τὴν κύησιν. 


ϑεοφάνεια: 22,29. 29,29. cd 


6. 99, 9. 221, 21. 259, 7 


ϑεοφιλία: 148, 10 ϑεοφιλίας | 


(V, ϑεοφιλείας JMBA). 
ϑεόω, vergöttern: 235, 23. 
ENS. 3I. 236, 21. 
ϑεραπεία: 16, 24 σὺν οἶχε- 
τῶν ^C, Dienerschaft, — 
Em 2C. «c σωτηρίου 
(χαὶ - einigeHSS)mwoAAng, 
Hilfe. 53, 18 C. τὴν παρ᾽ 
ἡμῶν “αν. 79, 17. “αν 


εὕρασϑαι τοῦ κακοῦ. 67, | 


21 C. ἀρχοῦσαν τῷ πράγ- 
ματι «αν. 68, 4 C. πλεί- 
ονος.. ας δέεσθαι. 82, 
31 p τυχεῖν “ας. 99, 26 C. 
ἐπανορϑώσεως χαὶ «ας. 

τυχεῖν. — 51,8 C, τῆς τοῦ 
χριστιανισμοῦ «ας, Ver- 


ehrung. 54, 2 C. τῆς περὶ 


τὸ ϑεῖον ἕνεχα “ας. 59, 
18 C. κὰν τὴν , προσή- 
χουσαν περὶ αὐτόν. 224. 2 
ϑεοῦ «αν καὶ τιμήν. 
ϑεραπευτής: 41,9 tov ϑεοῦ 
«ἃς, die Christen. 70171 Ὁ: 
ἐμοὶ τῷ «ἥ τοῦ χρείττο- 
γος. 76, 13 τοὺς "(Gg τοῦ 
ϑεοῦ. 255, I5«&c τοὔϑεοῦ. 

ϑεραπεύω, verehren: 20, 16. 
59, 15 C. 

Osocmov: 54, 4 C. τῷ 
“οντι toU ϑεοῦ (Constan- 
tin von sich selbst). 67, 
15 C. τοῖς τοῦ ϑεοῦ ϑερά- 
πουσιν. 


ϑέσμιον: 222, 13 ἄϑεσμα, 
δαιμόνων ϑέσμια. 
ϑεσμοϑετέω: 159, 15 Or. 


ϑεσμὸς πᾶς ἔργον ἐστὶ 


τοῦ ϑεσμοϑετήσαντος. 
ϑεσμός: 64, 27 C. κατὰ τὸν 
ἐπιταχϑέντα (V, ἐπεισαχ- 


ϑέντα JMBA) “όν. IIO, I3 | 


C. 119,2 “ᾧ δικαιοσύνης. 
139,3 τοὺς τῆς ἐχχλησίας 
“οὐς (vom Gottesdienst 
usw.) 143, 15 C. «ove βίου 
ϑεῷ πρέποντας. 70, 14. 
143, 17 «οὺς .. ϑείους. 
147, 14. 219, 22. 219, 30. 
159, 6 Or. 
τοῦ βίου “ὄν. 159, 14 Or. 
ὁ τῆς εἱμαρμένης “ὅς. 
159, 15 Or. 
εἱμαρμένον τινὰ 
εἶναι. 159, 16 Or. 


εἱμαρμένον. 


τὸ λέγειν | 
ÓY | 


5) ϑέω: 


Wort- und Sachregister, 


᾿ϑεσπέσιος: 89, 20 τὸ “ον 
ἐχεῖνο τῆς ἀϑανασίας 
μνῆμα, vom heil, Grabe. 
93, 19. 

ϑεσπίζω: 93, 16 δι’ ἐνθέου 
πνεύματος ϑεσπίζοντες, 
verkündigen. 177, 23 Or. 
Δανιὴλ 0 «“«ἰσας τὰ “μέλ: 
λοντα. 202, 5 τούτων 
ἕτερα μυρία «“«οὐυσιν dva- 
φωνοῦσαι ϑεολόγων φω- 
vat. 161, 32 Or, verordnen. 
176, 28 Or, τοῦ ϑεσπισ- 
ϑέντος ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
γόμου. 

ϑέσπισμα: 93,15 διὰ προφη- 
τιχῶν «των. 129,25 τὰ 
βασιλέως κατα. 181, 9 Or. 
Σιβὺ λλης vote. 

131, 10. ϑέοντα os, 
τὸ τοῦ λόγου, .. παρορ- 
μῶμεν. 134, 10 C. ϑέοντας 
ὑμᾶς, τὸ τοῦ λόγου, προ- 
τρέπομαι. 

ϑεωρία, Lehre? "124; 5 77 
τῶν ϑεοπνεύστων λογίων 


nd. 136, 17 τὰς ἀπορρή- 
τους ἀποχαλύπτοντες 
“ας, 136, 26 τὰς προφη- 


τιχὰς ποιούμενοι (HSS, 
Eoumvsvovreg Cit.) “ας. 
208, 19 τὰς οὐρανίους 
ἐξεχάλυψε »ag.—61,25C. 
τῆς κατὰ τὴν ϑείαν διά. 
ταξιν προνοίας τε καὶ 
ϑεωρίας,. Aufsicht. 
ϑεωρός, Zuschauer: 
τὸ στρατιωτικὸν. 
ρὸν (ob ϑεωρός) 
Inen, Grabmal: 142, 7. 158,3 
Or. τάφους τε za “ας. 
| 9ijÀvg: 103, 7 ϑηλείᾳ νόσῳ, 
unnatürliche Unzucht. 
ϑήρατρον, Anlockungsmittel, 


21, IO 
. Q9eo- 


Reiz: 102, 30 δεινόν τι 
ψυχῶν «ον. 195, I ἀκοῆς 
^. 

ϑίασος. Schars "134,728 
ἀνδρῶν “οις. 196, 25 «oc 
ἀρχαγγέλων. 


ϑιασώτης͵ (Anhänger) 96, 4 
τοὺς αὐτοῦ (Christi) σὰς 
μνυεῖν. 


(Christi) . „mus. 253, 7. 
222, 29 itQ&ic xal au 
ϑεοῦ. 


| ϑοίνη: 167, 31 Or. «ac τε xa 


ξορτάς, Schmaus. 178, 24 
Οτι λεόντων ἀγρίων ϑοίνῃ 
χαταχριϑῆναι, Speise. 


199, 20 τοῖς αὐτοῦ. 


ἰδιόγραφος. 311 


ϑρέμμα 199, 16. 200, 17; 
209, 13 λογιχοῖς «oiv 
(von den Menschen). 214, 
OR COT S 

ϑρησκεία, Gottesdienst, Ver- 
ehrung 67; το. 07427 
85,117. C. 100 43 6C. TOY, 
IO ΟΥ̓ 2 756, uo Seo 
oft. 154, 7 Or. τῷ τῆς rag 
Ὁ ΣΝ 167, 18 Or. 167, 21 
Or. u. sehr oft. 

ϑρησχείω, verehren: 98, 8. 
154, 7 01. 179, 10. OT. 184, 
130% 

ϑριαμβεία, — triumphus: 
67, 32 C. τῇ τῶν ἐχϑρῶν 
ἀληϑεῖ “α΄. 

ϑρίαμβος, triumphus: 
25: 

ϑυηπολέω: 
αὐτῷ 
“οῦντα, 

ϑυηπόλος, 
26 €; 

ϑυμηδία, Freude: 
τὴν 


i, 


147, 20 αὐτὸν 
τὴν τελευτὴν 
weissagen. 
Opferpriester: 62, 


64, τ (Οἱ 

“ἂν ἀναφέρωνται. 
76, 3 εἰρήνης ἐν χαιρῷ χαὶ 
“ας. IOS, 21 ἐν καις τὴν 
ζωὴν “διαγόντων. IQI, I6 
O r. ἀνόσιον “αν. 255,12 
ἐν “αἷς ὄντας. 

ϑυσιαστήριον, Altar: 142, 6. 
253, 9. 

ϑύτης: 42, 1I ϑύτας τε xal 
προφήτας. 


9@, Schmeichler: 40, 22. 


ἴαμα, Heilmittel: 
165, 28 Or. 

ἰδέα: 198, 29 τὴν ἄναρχον 
καὶ ἀγέννητον καν. 201,20 
τὴν ἀρχέτυπον “ἂν. 204, 
Τὸ: 202, 29 τὰς ἀφανεῖς 
χαὶ ἀσχηματίστους “ἂς. 
203, 24 σωφροσύνης κα. 
210, 21 πάσας «ἂς. 228, 30 
ἀναρίϑμους “ας. — 8, 26 
ἀθανάτου ψυχῆς ἀποτυ- 
πουντα ας, Gestalt. 218, 
26 ἐξ ἀχρήστου “ας εἰς 
ἀναγκαίας χρήσεις τῶν 
ἀψύχων μεταβολήν. 


65, TO €. 


| ἰδιάζω: 112, 15 C. ἐν τόποις 


τισὶν ἰδιάζουσι. 138, 24 
ἰδιαζούσαις ὑποϑήχκαις, 
privat, 


ἰδιόγραφος, eigenhändig ge- 
schrieben: 121, 6 τὸ βασι- 
λέως “ον γράμμα. 


3912 ἐδιοπραγέω. 

ἰδιοπραγέω, seine eigenen 
Angelegenheiten besorgen: 
157, 9 Or. 

tdovue, Tempel, Statue: 104, 
13. 122,21 ξοάνων «ata. 
255, 5. 

ἱδρύω: 19, 18 ἐπὶ τῆς βασι- 
λείας ἵδρυτο, auf den 
Thron gekommen sein. 
100, 2 C. εἴδωλα ἱδρῦσϑαι, | L 
aufgestellt sein. 

jog, 13: τοὺς. 15: 
Qouévove, Putas 105, 
peu. τῷ .. ϑεῷ ἱερώ- 
μεγον ἐπίσκοπον. 110, I 
Evseßiov τοῦ ἅμα ὑμῖν 
ἱερωμένου, euerMitbischof. 
125, 34 αὐτὸς τῷ ξδαυτοῦ 
ἱερᾶτο ϑεῷ. 147, 5 σὺν 
τοῖς τῷ ϑεῷ ἱερωμένοις. 

ἱεράρχης: 42, 2 τοὺς του 
ϑεοῦ ἱεράρχας (Υ, ἱερέας 
.JMBA). 

ἑέρεια, Priesterin: 15 
γυναικῶν ἱερείας. 

[ἑέρειοι: 227, 13 falsch, statt 
ϑεῖοι oder tegoí]. 

ἱέρευμα: 176, 28 Οτ. ἀάνϑρω- 
πίνων «ἄἅτων ϑυσίαι. 

ἱεροπρεπής" 253, Io Aoyı- 
χῶν ϑυσιῶν κ«εῖς λει- 
τουργίαι, (den Heiligen) 
geziemend. 

ἱερουργία, Gottesdienst: 136, 
I9 μυστιχαῖς ang. 

ἱεροφαντέω: 196, I2, τὰς 
ϑεοπρεπεῖς τελ ετὰς LEQO- 
φαντουμένγοι, auslegen. 


ἱεράομαι: 


255: 


ἱεροφάντης: 200, 20 τῆς 
σεμγῆς. . ϑυσίας τὸν mv 
(von Constantin). 

ἱεροφαντία: 125, 25 τὰς 


ϑείας «ας ἐτελεῖτο, heilige 
Ceremonien. 

ἱχετήριος: 47,6 "OLG λίταις. 
136, 21 «ovg εὐχάς; 142, 
25. 146, M βοαῖς .. "OLG. 
125, 22 ἱκετηρίαις (AR, 
ἱκετηριχαῖς VMBA, ixsrı- 
καῖς jJ) δεήσεσι. — Subst. 
46, 14 τὰς “ας ποιού- 
μενος. 88, 19 τὰς ὑπὲρ 
αὐτοῦ πρὸς τὸν ϑεὸν "Uc. 
140, 30 tatc noög σὸν 
ϑεὸν «auc; [141, 2]. 

ἐλύς, Kot: 184, 8 Or.» ἂν- 
ϑρωπίνων ἀδικημάτων. 

ἐλυσπάομαι: 40547 ὄφις 
περὶ δαυτὸν ἰλυσπώμε- 
γος, sich windend, 
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ἵνα: 86, 24 C. ἀρέσειν. . tva. 

ἔνδαλμα Abbild: 8,25 σωμᾶ- 
τῶν UT. 176, 38:0r: 
πλαστοῖς "GL. 

ἰοβόλος, giftig: 183, I8 Or, 
(Verg.)»ov φύσις δρπετοῦ. 
184, 12 Or. πᾶσα 2 τῶν 
“ὧν φύσις. 236, 30 ἑρπετὰ 
‚ma. 
ἰός, Gift: 40, 9 τῆς κακίας 

τὸν ἰόν. 203, 31 ἰὸν δυσαλ- 
91 κακίας. 183, 23 Or. ὃ 
ἰὸς τοῦ ὄφεως. 

ἰσάριϑμος: 94, 20. 

ἰσοδυναμέω. 57; 552 ταύτης 
τῆς ἐπιστολῆς “οὔσαν 
γραφήν, gleichlautend. 
162,15 Or 

ἰσόμετρος: 52, 24 C. wovg 
ταῖς ἀδικίαις τὰς τιμω- 
ρίας: 

ἴσος: 68, 27 C. ἐξ ἴσου τὴν 
συγγνώμην παρασχών. 
107, 30 C. ἐπ᾽ ἴσης dya- 
πητάς. YoB (. 

ἰσοστάσιος, gleichwiegend: 
79, 18 «ov τῆς ἔριδος τοῖς 
διεστῶσιν ὑπαρχούσης. 

ἰσότης: 210, X3. 

icotiula: 201,25 N &$ ^ac. 
πολυαρχή. 

ἱστορέω: 50, 
kennen lernen. 
192, 18 Or. 

ἱστορία: 19, I2 τὴν: τῶν 
ἕἑχάστῳ συμβεβηκότων 
“αν, Erzählung. 215, 9 tig 
τῶν πεπραγμένων “ας. --- 
120, 16 τῇ τῶν εἰρημένων 
ἐθεωρεῖτο »c, Musterung. 

ἰσχύω, valere: "64, Pi 


I4 erforschen, 


177, 4 Or. 


καϑαγιάζω. 27,26 τὰ σεμνὰ 
τῶν τῆς ἐκκλησίας καϑη- 
γιασμένων, Heiligtümer. 


χαϑαιρέτης, Vernichter: 
218, 18. 
καϑάπτομαι: 129, 4 τῶν 


ἀκροατῶν πληχτικώτατα 


angreifen, anfahren. 175, | 


150r τινὰ τῶν ἑταίρων». 
χαϑαρός: 32,23 ἐπὶ «ᾧ 
πεδίῳ, frei, offen ; 124, 25. 
93, 26 εἰς “ὃν ᾿αἴϑριον. 
I41, 
86, 2 C. τὸ καϑαρὸν τῆς 
ὑμετέρας wong. 87,23 C. 
τῆς αὐτοῦ derbolag τὸ 
χαϑαρώτατον. 


20 εἰς ἀέρα “ὅν. — | 


χαϑολιχός. 


χαϑαρότης: 109, 20 C. ἡ σὴ 
“ἧς, als Titel (an Eusebius. 

καϑαρπάζω: ἀττθοα Ὅς 

χκάϑαρσις: 142, 26 “εὡς... 
καιρόν. 

χκαϑειργμός: 
οἰχήσεως ^. 

καϑ' Eva: 59, 10 C. οἱ xa9? 
ἕνα, singuli. 

κάϑεξις, Behalten: 108, 5 C. 
οὐ “ἐν ἀλλ᾽ ἀφαίρεσιν .. 
τἀνδρός. 

χκαϑηγεμῶν: 13, 17. 19, 14. 
135, 1. 138, 19: 144, I usw. 

καϑηγέομαι: 9, 4 τῶν τῆς 
Ῥωμαίων ἀρχῆς καϑη- 
γησαμένων. 199, 33 vgl. 
HSS! 42, 8 “τοῦ παντὸς 


200,22 Or. 


"1510009. στρατοῦ. 202, 

2. 210, I3. — mit Dat. 
, 

32, 20 μηδ᾽ ἐπισκόπους 


καϑηγεῖσϑαι γυναιξί, un- 
terrichten. 
καϑηγητής, Lehrer: 
154, 5 Or. 
καϑῆκον, τὸ: 146, 34 τοῖς εἰς 
αὐτὸν καϑήχουσι, die 
Ehre, die dem Vater ge- 
bührt. 187, 26 Or. ἐκ τοῦ 
πρὸς TO χρεῖσσον (andere 
HSS χρεῖττον) καϑήκον- 
τος, die dem Gotte ge- 
bührende Verehrung. 
καϑιδρύομαι: 53, 24 C. ἐλ: 
nida .. ἐπὶ τῶν ,"ϑείων 
χαϑιδρυσάμενοι τόπων. 
χκαϑιερόω: 16, 26 τοῦ αὐτοῦ 
οἶκον. ᾿ϑεῷ m. 98, 5 τὴν 
αὐτοῦ πόλιν τῷ τῶν μαρ- 
τύρων ^ ϑεῷ. 83,5 
τοὺς τῷ ϑεῷ χαϑιερω- 
μέγους, die Priester. 124,8 
u. 220, 2 διάχονοι καὶ 
ὑπηρέται ϑεῷ κχαϑιερω- 
μένοι. — 255,1 τὰ χαϑιε- 
θωμένα, Tempel. 
χκαϑιέρωμα, Heiligtum: 98, 7. 
καϑίημι: 191, 16 Or. ἑαυτὸν 
χαϑῆχεν εἰς, sich herab- 
lassen, 
χκάϑισμα, Sitz: 82, 6 
χκάϑοδος: 169, 29 Or. ἀνάγ- 
xn σωτῆρι χαϑόδου (Cjt, 
c9 010v HSS). 181,14 Or. 
τὴν τοῦ Χριστοῦ “ΟΡ. 
186, 25 Or. «ἕϑεοῦ ΚΟΥ, 


138, 14. 


χαϑολιχός; T «ἣ ἐκκχλη- 
σία : 75, 20 Index. 84, 22 
C, 86. C. 100, 1a: 


τῆς «ἧς καὶ ἀποστολικῆς 


nlla ad u AE — hm. 


χαϑόλου. 


ἐχχλησίας. 112, τῇ C. 
112, 30 C. 113,25 7) «ἢ 
TOU or ἐκχλησία. 1 34, 
5. (Θὲ 1314 200. xoóc 
τὸν τῆς διοικήσεως καϑο- 
λικόν, Finanzverwalter der 
Proviuz. 


χαϑόλου (χαϑ᾽ δλου): 8, 7 
τῷ χρείττονι καὶ καϑόλου 
λύγῳ (von Christus). 26, 19 
Tg καϑόλου βασιλείας. 
128, 32 προνοίας τῶν τε 
" xu9óAov xal τῶν περὲ 
-— μέρους (vielleicht: τῶν 
μερῶν). 139,10 τῶν καϑό- 
λου πραγμάτων. 2031 22 
ἐχ τοῦ χαϑόλου λόγου. 
231, 18 οὗτος ἢ χαϑόλου 
πρόνοια. 259, 15 τὰς περὶ 


γῶν καϑύλου προμῆ- 
ϑείας. 
0400100: 59, 28 ἦγε- 


μόνας... τῇ σωτηρίῳ πί- 
στει χαϑωσιωμένους, d.h. 
Christen. 127, IO γυναῖχες 
ἱερωσύνῃ ϑεοῦ χαϑωσιω- 
μέναι (V. χαϑιερωμέναι 


JMBA). 2,25. Τῇ. τοῦ 
πατρὸς καϑωσιωμένος 
τιμῇ. 213, 31 τοὺς τῷ 


| βασιλεῖ τῶν ὅλων καϑώ- 
᾿ς σιωμένους. 
 χαϑοσίωσις: 136, 13 τὴν εἰς 
τὸν τῶν ὅλων σωτῆρα 
sw. 155, 27 Or. τῇ τῆς 
“εὡς εὐσεβείᾳ. 166, 20 Or. 
τῇ τῆς NEWS σπουδῇ. 
᾿χαϑυπάγω: 19, 32 δουλείᾳ 
τς, χαϑυπηγμένην. 


“χαϑυποχρίνομαι, täuschen: 
47, 10 εἰρωνείᾳ =. 
χαϑυποτάττω: 29, 17 Toic 
αὐτοῦ χαϑυπέταττε 
ποσίν -τ58, 5. 206, 24. 
χκαϑυφαίνω, (ein)weben: 22,8 
σὺν πολλῷ χκαϑυφασ- 
μένον χρυσῷ. 120, 19 
χρυσῷ καὶ ἄνϑεσι χκαϑυ- 
φασμένας .. στολᾶς. 
ron, Neuerung: 33, 
IL τὰς περὲ γάμων αὐτοῦ 
“ἂς. 
χαίνυμι, übertreffen: 184, 21 
Bor (Verg.) Zoya . . κεχασ- 
uéva. 
χαίριος: 12, 32 τὰ χαιριώ- 
τατα, dienlich, — 136, 25 
“οὺυς τοῖς προχειμένοις 
συμβόλοις .. ϑεωρίας, 


ν 
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passend zu, 68,27€, 
τραῦμα «ον tödlich. 


καιρός: 52, 8 C. 53, 26 C. 
πρὸς -Óv, ad tempus. 
62, 10 C. ἐπὲ τῶν ἰδίων 


“οὖν, zur Zeit ihrer Re- 
gierung. 133, 12 (τῶν». 
εὐχαριστηρίων «ὃν εὖχαι- 
Q0V; 130,11. 142,19 κατὰ 
“ὃν εὔχαιρον. 134, 4 ὋΣ 
τῶν «ὧν εὐχαιρίᾳ. 26, 4 
κατὰ «ὅν, in gehöriger (zu 
seiner) Zeit. 129, 12. 136, 32. 
184, 6 Or. πρὸς χαιρόν. 
χκαῖσαρ: 7, 16 «ων. . HETEL- 
xov τιμῆς. 17, 7 τῷ τῶν 
"Ov διαδήματι. 97,2 (καί- 
σαρσιν wahısch. Glossem). 


145. 32 τοῖς “σιν. 146, 5. 
χαχοεργία: 103, 4 
χαχοπάϑεια: 79, 16 &ot- 


τίαις χαὶ «αἱς ἐνασχου- 
μένων, Kasteiung. 96. 23 


μετάλλων wa  TaAnı- 
πωρουμένους. 
χαχότεχνος, boshaft: 20, 8 


sovg xal γοητικὰς uayya- 
veiag. 45, 29 «oig ἐπιτη- 
δεύμασιν. 
χαχοτροπία, Schlechtigkeit: 
30, 27. 
χαλά, τὰ: 6, 2 €. τοῖς τῆς 
EA λευϑερίας “Οἷς. 66, 1 ταῖς 
τῶν «ὧν χαλλωπιζόμε: 
voc πράξεσιν. 76,2 τοῖς 
τῆς ἐχκλησίας Baoxai- 
γὼν «Οἷς, u. sehr oft. 
χαλινδέομαι, sich wälzen: 
217,21. . 
χαλλιγράφος: 1235 
ὑπὸ τεχνιτῶν TOY. 
καλλιέπεια: 42, 15 ἐπῶν «“«. 
χαλλιεπέω: 195,3 δεπάεσσιν 
ὡραίοις ἄνϑεσι χεχαλ- 
λιεπημένοις, geschmückt. 
χαλλιεργία. 92, 16 C. 
καλλίνικος: von Constantin 
sehr':oft. 63, 25 Cr .X9A- 
λινίχου ἡγησάμην στρα- 
τοῦ. 
χκαλλίπολις: 102, 29. 
Constantinopel. 
καλλιπρεπής: 200, 20 «oc 
ϑυσίας. 


BUNT, 


von 


χκαλλιστεύω: 92, 1416: : và 
ἐφ᾽ Exdorng -ovta πό- 
λεως. 

χκαλλιτέχνης: 231, 27 “nv 


υἱόν (vom Logos). 
καλλονή: 221, IO. 


313 


καταβάλλω. 


κάλλος: 17,24 εἰς χάλλους 
ὥραν in Bezug auf die 
Blüte der Schönheit. Plur. 
94, 31 χάλλεσι, Schmuck. 
99, ὍΣ 11. 227,13; 

καλλύνω: 94, 9 χρυσῷ... 
χεχαλλυμμένα (vgl. HSS!) 

᾿᾿καλλωπίξω, schmücken: 35, 
I , Χαινοτέρων τιμωριῶν 
εὑρέσει .. ἐχκαλλωπίζετο, 
sich auszeichnen. 66, 1 
ταῖς τῶν καλῶν “όμενος 
noageow. 81, 28 τὴν 
ψυχὴν ϑεοῦ φόβῳ ... XE- 
χκαλλωπισμένος. go unc, 
χρυσῷ καλλωπισϑῆναι. 
98, 23 τὴν πόλιν ©. 12,6 
ξρμὴν είᾳ XOU. e. 66, 1. 
155. 18 Or. &nioı xe- 
χαλλωπισμέναις ϑέλγοι, 
trüglich. 166, 22 Or. χομ- 
ψείᾳ τινὶ ᾿χεχαλλωπισμέ- 
νων ὀνομάτων. 2οδ, 6. 

χαλλώπισμα: 2. ISANITOLG 
τοῦ πατρὸς EUNGENOVTES 
οὐ Vorzüge 93, 24 
Schmuck; 206, 27. 221, I9. 

χαλυπτῆρ: IOI, 21 τῶν χα- 
λυπτήρων ἀφαιρουμένων, 
Dachziegel. 

χαμάρα, Decke: 92,27 τὴν 
τῆς βασιλικῆς “αν. 

κάματος, Izbor:'$8, 18 C. 

χαμπτήρ, die Biegung in der 
Rennbahn: 210, 24 u. 29 
uj 92. 

zavwv: 109, 7 C. τὸν «α 
τῆς ἐχχλησιαστιχῆς ἐπι- 
στήμης. 109, 14 C. τὸν 
ἀποστολιχὸν «κα zal (TOV) 
τὴς “ἐχχλησίας. 110, 26€. 
χατὰ τὸν τῆς ἐχκλησίας 
“α. 135, 7 C. τῷ ἕχχλη- 
σιαστικῷ καὶ ἀποστολι- 
χῷ "9L. 

καρτερικός: 54 2 C. τὸ «ὃὁν 
χαὶ στερρὸν τῆς ψυχῆς. 

χαρυχεία, Üppigkeit: 205,29. 

καταβάλλω.: 105, II οἶχον 
εὐχτήριον . . καταβαλλό- 
μένος, gründen. 128, 29 
τῆς πολυϑέου πλάνης 
ἐλέγχους χατεβάλλετο, 
darlegen. 256,11. βίβλοις 
ἱεραῖς χκαταβεβλήκασιν. 
256, 32 τὰ ἐν αὐταῖς (sc. 
ταῖς βίβλοις) καταβεβλη- 
μένα. 241, I στοιχεῖα 
θεοσεβείας .. κχαταβαλ- 
prec. 257, 21 TO xa- 


χαταβολή. 


914 
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ταβλ ηϑέντι ὑπ᾽ αὐτοῦ. . | χαταχρεουργέω, zerstückeln: 


κηρύγματι. 257, 24 τοῦ 
πρὸς αὐτοῦ χαταβληϑέν- 
voc τοῖς ἔϑνεσι λόγου. 
259, 7 .. τὰς δ᾽ ἐν αὐτῷ 
σοι λογισμῷ καταβαλλο- 
μένας (sc. ὑποβολάς). 
χαταβολή, fundamentum, 
Ursprung: 68, 19 G. toU 
ζητήματος ^. 209, 30 ἀρ- 
χὴ «ἡ TE xal στοιχεῖον. 
[oc dd 183,7 F2 Qr, 
(Verg.) χαταβεβριϑυζαι. 
κατάγειος: 94, II στοῶν, 
ἀναγείων τε (GU  κατὸ- 
γείων, «αἴ dem Boden be- 
findlich. 99,4 ὑπερῴων καὶ 
καταγείων χωρημάτων. 
αὐ Ὁ verurtei- 
len: 8, 6 τῆς δ᾽ αὐτὸς 
αὐτοῦ χκατεγνωκὼς ἀσϑε- 
veiac. 16, 19 Tg TOv 
ἀϑέων κατεγνωκὼς πολυ- 
θείας. 104, 15 τῆς maG- 
τρῴας χατεγίνωσχον μα- 
ταιότητος. 16,29 τῶν 
μὲν δειλίαν χατεγί- 
VOOKE. 20,20 τῶν μὲν 
πλάνην καταγνῶναι. 
55, 5 C. μεταλλείαις ἐμ- 
πονεῖν κατεγνώσϑησαν. 
56, ISCH 10008 χα EG- 
γνωσϑέντες ϑάνατον. 
καταγώγιον, Herberge: 141, 
23. 


χατάδεσμος, Zauberknoten: 
236, 18. 
χκαταδιώχω: 192,26 Or. τοὺς 


τὴν εὐσέβειαν “οντας. 

κατάδυσις: 9I, 4 μετὰ τὴν 
EV σχότῳ κιν. 

χαταδυσωπέω: 83, 23 τοὺς 
de «ῶν τῷ λόγῳ, beschä- 
men. 125, 23 χατεδυσώ- 
ner . . τυχεῖν». eiflehen .. 
zu erhalten, 

καταϑραῦύ 0:177,6/Or, ὑπερ- 
οψίαν ^". 

χαταϑύμιοο 101, τὰ C, τὰ 
χαταϑύμια, Wünsche; 147, 
7. — 73,27 καταϑυμίος, 
nach Wunsch; 126, 6. 

χαταιγίς, Sturmwind (figür- 
lich): 220, 25. 

χαταιδέομαι: 28, 33 » τὰς 
παραιν ἐσε s 

χαταχρατέω: 104, 30 τὴν 

. τῶν ἐθνῶν ἁπάντων za- 

ταχρατήσασαν εὖ πήρωσιν. 

χαταχροάομαι: 137, 3. 


41, 4. 
κατακρημνίζω: 40, I her- 
unterstürzen, 
χα οί 178, 24 Or. 
λεόντων ἀγρίων ϑοίνῃ 
κατακχριϑῆναι ΟἿ Ὁ" 
᾿ κριϑεὶς οὐχ εἰς ὄλεϑρον. 
178, 36 Or. τῇ αὐτῇ 
ζημίᾳ χκατέχρινε. 
χαταλαμβάνω: 135, 13 über- 


raschen (anlangen?). 161,21 
Or. erfassen, 164, II Or. 

χαταλήγω: το, 6 ἄλυπον 
τὴν ἀρχὴν εἰς αὐτὴν κα- 
ταλῆξαι τελευτήν, behal- 
ten bis zu. 

χατάληψις, captus, Er- 
fassen, Wahrnehmung: 61, 
25 ME τῆς ὄψεως αὐτῆς 
7] ἀχριβὴς "LG. 69, [3 
πρὸς ἀχριβὴ τοῦ ῥηϑέν- 
τὸς ^V. SL, ἑτέρων 
οὐδ᾽ ἣν ἀριϑμὸς εἰς "4v. 
161.23 Orsi Ty3, Sas. 
203, 2 τῶν τεχνῶν "Eig. 
229, 20, 

χαταλλαγή, Versöhnung: 71, 

G 


Sub 
χατάλληλος, entsprechend, 
passend: 49, 13 TU «a. 
95, 7 τὰς «ovo νέμων 
viltüc. 124, "5. :2Y9,! 26. 
162,34 Om..*221; 22. 281 
22. 942; 30:255, ΟΣ. 
κατάλογος: 54, 10 C. βου- 
AEVTIXOLG.. . “Οἷς, nu mero 
curialium. 122, 30 C. 
τούτῳ τῷ. κῳ τῶν ἀν- 
ϑρώπων.᾽ 
καταμέμφομαι: 219;22 Cor 
αὐτῶν προπάτορσι χατε- 
μέμφοντο ἀγνωσίαν. 
χαταμέτρησις: 119, I 
γῆς «εἰς. 
καταμφιέννυμι: 21,32 δόρυ 
χρυσῷ χατημφιεσμένον. 
2d 25 τῷ τοῦ ϑεοῦ φό- 
βῳ κατημφιεσμένος. 
χαταναλίσχω: 122,14 ἅπαν- 
τας τοιοῦτον τιμωρὸν 
τέλος κατανάλωσεν. 


τῆς 


χαταξιόω, würdigen: I2, 9 
ἐλϑεῖν χατηξίωσεν. 147, 
II TOU .. TONOV .. XQt- 
ηξιοῦτο. 

καταπείρω: 45, I κατε- 
πείρετο (durchdringen?) 
vgl. HSS! 


χαταπέμπω: 50,7 αἵ κατα- 


᾿χατασφραγίζω: 


κατασφραγίζω. 


Teu qi) etae. δωρεαί. SI, f 


χαταπεμφϑὲν γράμμα 
59, 21, Ἐ0Ὶ σ᾽ POT; 
71, 24 Caro 


χκαταπίμπλημι: 147.24 κατ: 
επίμπλα (aber vgl. HSS!) | 

χκαταπιστεύω ©: 139,34 ^ Eav- 
τόν. 

καταπληχτιχός, erstaunens- 
wert: 94, 27 vm. εν 9éav. 
120, II e» tig ὄψις. 

χαταπλήσσω: 54, 14 C. ot- 
σίας “χαταβολῇ χαταπε- 
πιληγότες (andere HSS 
καταπονηϑέντες), | iac- 
turabonorum percussi, 
143, 22 “τὸ Ó &vaoy&s 
καταπεπληγὼς (vgl.HSS!) 
τῆς ἐνθέου τὴν eue 

χκαταποιχίλλω: 80, 6 
στέφανον ἔξ 
καταπεποικιλμένον.9 3,23, 
136, IO. 


χαταπονέω, XE : 
I3, 8. 13,24. 30, 24 
5. Ὁ u oft. 


καταπτύω: 222, 12 νεχρῶν 
εἰδώλων καταπτύει (προσ- 
πτύει Cit.) προσώποις. 
χατασιγάζω: 220, 9 δυσσε- 
βῶν γλῶτται κατεσιγά-, 
ζοντο. 
κατασχέλλω: 185,4 Or. χατ- 
εσκληκὸς .. ἦϑορ, hart. 
χατάσχοπος, Beaufsichtiger: 
134, 30 C. τῆς εὐταξίας v. 
χκαταστέλλω: 67,20 C. von 
GOV ^. 128, 24 χατεσταλ- 
μένῃ φωνῇ, gesenkt, 175, 
16 Or. λόγοις ^, zurück 
halten, besänftigen. 
καταστηρίζω: ze d. στέφα- 
γος... χατεστήριχτο, War 
befestigt. 
καταστορένγυμι: 176,2 Og 
ϑαλάσσης ες ZATROTOQEO- 
ϑείσης. 
καταστράπτω, illuminare, 
67, 29 C. τὴν οἰκουμέν 
ἱερῷ λαμπτῆρι κατήστρ 
ψεν. 
χαταστρατεύω: 20, 28 τοὺς 
“σαντας .. τοῦ τυράννου 
καταστρέφω: 29,23 αἰσχί 
Ot “ ϑανάτῳ, sterben, 
153, 8 Index τὸν βίον = 
χαταστροφή, Untergang, Tod 
8, 27 τοῦ βίου =. 19, 88 
20, 19. 30, 27, ἃ. sehr oft, 
78, 6 τὰ 


1 
| 
" 
| 
1 
ἔ 
E | 
/ 


χατατείνω. 


πρόσωπον τῷ σωτηρίῳ, 


“μενος σημείῳ. 

χατατείνω, ausführlich spre- 
chen: 140, IO μακρὸν χα- 
tareivas (Cjt, χατά τι- 
vac HSS). 

χατατίϑημι: 74, 15 Index, 
beerdigen. 159, 21, Or. 
ἃ .. εὐχαρίστως κατατί- 
ϑεσϑαι, dankbar sich er- 
innern. 


χαταυγάζω: 234, 18 κει 
ἀέρα. 

καταφαιδρύνω: 94, 31. "142, 
17 τὴν δορτὴν m 

χαταφρονητιχῶς: 51,9 « 

ἔχειν. 

χατάφωρος, ertappt, offen- 
E 0506, $1, IO.. 104, 
EO. 141, 27. 

χάτειμι: τι, I8 ὅ ϑρόνος 


τῆς βασιλείας͵ πατρόϑεν 
εἰς αὐτὸν χκατῇξει. 241,23 
τοῖς ϑνητοῖς εἰς ὁμιλίαν 
zatmsı. (241,14 von der- 
selben Sache αὐτου ας 
ὑπῆει u. 241, COMITE 
διατριβὰς παρήει). 
χατειρωνεύομαι: 113, 8 τὸν 
χαιρὸν χατειρωνευόμενγοι 
(kaum richtig; ob κατὰ 
τὸν χαιρὸν εἰρωνευόμε- 
voL, sich verstellen?). 
χατέλευσις, , Herabkommen: 
179, 18 Or. τῆς τοῦ Ἰησοῦ 
“ἕως. 184, 3 Or. τῆς “εως 
τοῦ σωτῆρος. 
χατεπαγγέλλομαι, verspre- 
chen: 107, 1 C. zateneay- 
γέλλεται (vgl. HSS). 
χατεπαίρομαι: 88,1 sich 
gegen einen (τινός) er- 
heben. 
χατεργάζομαι, mit zwei Acc.: 
ἘΠ 13. T9, 225. 
χατευϑύνω: I21, 23 στρα- 
τὸς ee ὐύνεται, 
zieht, 
χατευφραίνομαι, sich 
freuen: 150; 9 "Or, 
κατέχω: 13. 7 παλαιὰ κει 
φήμη, besteht, 15, r2 “εἰ 
λόγος. -- 15, IO τοὺς μὲν, 
θαῦμα χατεῖχε τῆς πρά- 
ξεως. 53, 11 C. τὰ χατέ- 
4ovta πᾶντα δεινά, die 
bestehenden, 
κατηρεφής: 173,5 Or. ἀπό- 
κρημνόν TE χαὶ «ὃς καὶ 
βάραϑρον. 


EI» 
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χατηφής,  niedergeschlagen, 
gedemütigt: 49, 2. 54, 14 
C. χατηφέστατον διῆγον 
piov. 119, 9. 144, 30. 
62, 19 C. χατηφεῖς τοὺς 
πλ. οκάμους (in eigenilicher 
Bedeutung). 

χατηχέω, unterrichten: 5, 6 
Index χατηχηϑεὶς Kwv- 
σταντῖνος. 175, 6Or. παρ- 
αγγέλμασι τὰς 


τῶν μαϑητῶν χκατηχήσας. 
᾿χατολιγωρέω: 76, 4. 96, 26. 
115,79. 129,10, 
χατόρϑωμα, recte  fac- 
tum. edie That: TY, 23. 
EU 19r SIL. nb €. 055 52 
00,5. ΤΟ" 9. ROS ΤΣ 117, 


27. 153, 12 Index. 159,22 
BINE, ἀρετὴ ἤϑους καὶ 
τρόπων ἐστὲ κατα. 159, 
2A Or. προαιρέσεως ἤτοι 
πταίσματα ἢ αὐ πάλιν 
MUTO. 172, 33 Or 246,26; 
252, I5. 2354. 22. "DEA T2. 
᾿χκατόρϑωσις: 31,28  -£og 
τυγχάνειν. 
12070409: 90, 14 πνεύματι 
oc ϑείῳ, begeistert. 
κάτω. 236,4 τὸν χάτω ϑνη- 
τὸν Bio», auf der Erde, 


χκαυστιχός: 234, 24 m Óv- 
γάμει. 

χκαυτήρ, Brenneisen: 35, 6. 
214, 2 

χαχλύξω: 180, 12 Or. (Or. 


Sib.) ποταμοὶ χαχλάζον- 
τες (oder vielleicht besser 
χκοχλάζοντες). 

κεῖμαι: 19, 25 ταῦτα χατὰ 
λόγον ἔἕἔχειτο αὐτῷ, ging 
(lag). nach Berechnung. 253, 
25 (E)xeito. 


χέλευσις: too, 28 C 

κέρας, Querstange:- a 522 
χέρας εἶχεν ἐγχάρσιον. 
22,6 τοῦ πλαγίου χέρως. 

“κεφάλαιον: 94, I8. 

᾿κεφαλαιώδης: 87,33€ 
τὸ mc ἃ ΤῈ Ὄ κοι A 
εἴπω. 

κεφαλή: 7,6 τὴν ἱερὰν «ἣν 
(sc. Κωνσταντίνου). 32:27 
γυμνῇ τῇ «ἢ» jj, offen. 93, 17 
τοῦ παντὸς ὥσπερ τινὰ 
αἣν.. τὸ ἱερὸν ἄντρον. — 
98, 30 ἐφ᾽ ἧς (se. Avtio- 
χείας) ὡς Ei «ἧς τῶν 
τῇδε ἐθνῶν. 


ψυχάς 


κόγχη. 315 
xndeuovia: 14, 17. 67,2 
IIS, 6. 158, or 


χηδέστρια, Schwiegermutter: 
99, 23. 
χῆνσος, census: 
3 u 4. 
χηρός: 42, 25 «otc ἐξάψας. 
43, I5. 125, 27 «oU χίο- 
vag .. ἐξαπτόντων. 
κηρόχυτος: 8,20 [σχιαγρα- 
qiu] χηροχύτου γραφῆς 
ἄνϑεσιυ. 78, 16 dıa τῆς 
χηροχύτου. γραφῆς. 
χητώεις: 186, 10 Or. (Verg.) 
χόσμου χητώεντος. 
κίβδηλος, falsch: 63, 23 C. 
“ΟΥ δύναμιν. 126, 20 τὸ 
τῶν ἀνδρογύνων γένος 
ὥσπερ τι «OY. 
κινέω: 45, 6 τὸ GTQCTLOTL- 
XÓY .. m 46, 16. 140, 25. 
— 29, 6. ὡς ἂν κινήσειεξ 
κατ᾽ αὐτῶν τὸν βασιλέως 
ϑυμόν. 7958 τὸ ες, σχισ- 
ματικὸν xoxÓvy .. αὐτὸν 
ἐχίνει. 36, 6 Index ὑπὲρ 
«Χριστιανῶν ἐχινήϑη. 
46, 15 ϑειοτέρᾳ χινηϑεὶς 
ἐμπνεύσει. 76, 11 
τὰς βλασφημίας ἐκίνουν 
(schlechtere HSS ἐπέτει- 
vov). 129, 3 τὴν περὶ τοῦ 
διδασχαλίαν  Exivei. 
130, 18 τῶν περὶ ϑεοῦ 
κινουμένων (die Cit. χοι- 
γουμένων unnötig) δογμά- 
των. 
κίνησις: 29, 8 τὴν ἐχ τοῦ 
πονηροῦ «ιν. 140,23 τῶν 
. βαρβάρων “εὡς ἄχου- 
σϑείσης. 252,34 διὰ τῆς 
τῶν ξοάνων «εως. 
κλεψίγαμος: 103, 8 παρά- 
vouoL ὁμιλίαι κχλεψίγα- 
μοί τε φϑοραί (andere 
HSS 9' ὁμιλίαι). 
χληροδοτέω: 138, 8. 
pom 138/15 βασιλικὴ 
δ᾽ ἑχάστῳ. τῶν παίδων 
χατασχεῦὺὴ κεχλήρωτο, 
wurde zugeteilt. 
χλινάς: 84, 9 Speisesopha. 
xAomiuuaiec: 245, 25 Aa- 
ϑραίως χαὶ =. 
κνίση: 236, 16 Aoıßag τὲ 
καὶ χνίσας (χνίσσας Cod, 
N). 


Index 114, 


χόγχη: 73,27 Index = x0- 
uaoa, Decke der Kirche. 


216 κοιμητήριον. 
χοιμητήριον: 37, 30 Index 
Ruhestätte. 


κοινόν, τὸ, die Menge: 


25: 


32, 
118, 17 τὸ «Óv τῶν 
ἀνϑρώπων. 105, 30, t0Ü 
“οὔ τῆς πόλεως. 136 23 
ταῖς εἰς τὸ «Ov διαλέξεσι. 
χοινά, τὰ, respu- 
blicay 22 σον 4. 26:1443, 
8. πϑὴ πο, BA SOC 1 50, 
22, 195. 30. E505 46. 
zowög: 67, το C. τὸ τῆς 
«ἧς οἰχουμένης σῶμα. 67, 
14 C. v .. ὁμόνοιαν. 
κοινωνία, Gemeinschaft: 64, 
δ, το, 14 I 23. 
147, 14. 
κοινωφελής: 259, 10. 
χκολαχάσσια, τὰ: 183, 7 Or. 
(Verg.), vgl. HSS! 
κολαστήριον,  Strafmittel: 
52, 28 C. τῶν. ὑπὸ γῆς 
„av. 62, 31 C. 
κόλπος: 12,19 τυραννιχοῖς 
οἴχοις Te xal “οἷς τρα- 
φῆναι. 67, 28 C. oiov ἔχ 
τίνων τῆς ἀνατολῆς “ων 
ἐχδοϑείς. 
χομάω: 4, 12 Index. ἐν εὖ- 
τεχγνίᾳ ^. 


xóunuc, comes: 100, 6 C, 
100,-20 (9. 100, 5... T18, 4. 
118, 

m. U 22 τῇ di’ ξαυ- 


τῶν χομιδῇ, durch, ihre 
Pflege. 

xouwela: 166, 22 Or. u 
τινὶ χκεχαλλωπισμένων 
ὀνομάτων. 

κορυφαῖος: 69, 18 C. περὶ 
τοῦ “οὐ τῶν £v νόμῳ 
παραγγελμάτων. 

χορωνίς: 24, 5 ἢ τῶν χα- 
χῶν .. iG, Gipfel. 


χοσμήτωρ: 227, 6 τὸν τοῦ 


παντὸς εἰδοποιὸν zal «opa 
(vom ,Logos). 

xoouuóc: 206, 7 πανδή- 
μους μᾶλλον δὲ «ἃς δορ- 
τάς. 257, 23 τῆς NG τῶν 
ἐϑνῶν εἰρήνης. 

χοσμοχρατορικός: 211,9 τῆς 
“ἧς ἀρχῆς. 

χοσμοχράτωρ: 97, 1 
γάρχῳ κοσμοχράτορι, 
wahrsch, Glossem). 


χοσμοποιός: 208, 24. 225, 
€ \ , 
32. 235, I2 &vög λόγου 
» 
“οὔ ξργον. 


κόσμος: 13,34 Zierde, 63,7 C. 


(uo- | 
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ὁ δὲ τὰ σύμπαντα πε- 
ριέχων «ος, Welt, Him. 
mel. 159, 4. Or. navre 
ὅσα "0G περιλαβὼν συν- 
Éy&.. 92, 26 C. τὸν. ποῦ 
“Οὐ ϑαυμασιώτατον (.τε- 
ρον HSS) τόπον, orbis 
terrarum, 106, ‚24 C. τῇ 
τοῦ κόσμου συνέσει, Him- 
mel (9). 169,7 Or. εἰς τὸν 
νοητὸν MDP. e ΤΟ Δ Or. 
wog φύσεως. 29 7 2 Σ τὸν 
ἐν αὐτῇ “ΟΥ, Ordnung, 
χουροτρόφος: 217, 26 εἰρή- 


V) .. “ος (aus Hesiod). 
χουφισμός, Erleichterung : 
53,3 C. 


κοῦφος: 55, 7 C χουφότε- 
Qov χαὶ τὸν μετ᾽ ἐξου- 
σίαν ἤδη βιούντων βίον. 


χουφότης, levitas, Leicht- 
sinn. VO. „I9,.C. ᾿ἀβούλῳ 
"TL. 


χραιπάλη: 205, 28. 

χρᾶσις: 120,14 (von Farben). 

χραταιόω: 20T, 21, 

κρατέω, herrschen: 15, 
ἐξ ἐπιτάγματος τῶν “Οὐ * 
tov. 61, 14 τῶν πρὸ αὐὖ- 
τοῦ xtX ατηχότων. 147, 
I8 τῆς Ρωμαίων NYEUO- 
vite «Et. — 41, II ἐχρά- 
τει γνώμης. 146, 3 μιᾶς 
ἐχράτει γνώμης. I 43,8 
εἰ χρατήσειεν τῶν NUE- 
τέρων, besiegen. 43, 25 
κεχρατηχότα τῆς μάχης, 
siegen in. 42, 14 πολέμου 
"- 44, 2 πρώτης ἐχράτει 
παρατάξεως. 24, IO τῆς 
γίχης κρατήσειν, siegen. 
21, 18 θάμβος. . χρατῆ- 
σαι αὐτόν. πὸ. 
εἴ γε τοῦτο χρατεῖν... δυ- 
γνατὸν πρόσρημα, va- 
lere. 83,26 ὁμόφωνον 
κρατῆσαι τὴν πίστιν, wal- 
ten. 88, 21 ἐχράτει παρὰ 
τοῖς πᾶσι μία γνώμη. 
118, 24 νόμῳ χυραλϑὸν 
κρατῆσάν TE. 

χράτησις: 18. 30 Regierung, 
Gewalt. 138, 1. 

χρειττόνως: NT 

χρείττων: 8,7 τῷ χρείτ- 
vov. χαὶ καϑόλου λόγῳ. 
τὸ χρεῖττον, Gott 13, 14. 
τς 651,46 θὰ Sr. s6 C. 
$2, ΚΟΥ Ζ, Ὁ (2 52,16 
σ᾿ 09, 27. Οὐ ΞΕ 


κώδιον. 


χρείττων, von Constantin: 
30, 29. 31, 6. 44, 3 
δευτέρας συμβολῆς “ὧν 
ἦν, siegte in (vgl. κρατξω). 

χρεουργία: 36, 4 Index £mi- 
σχόπων wat, Schlachten. 

zonnig: 51, 23 C. τῶν πραγ- 
μάτων χρηπῖδα, Grund- 
lage. 147, 4 ἐφ᾽ ὑψηλῆς 
κρηπῖδος. 

χρίσις: 64, 31 C. χατὰ «ιν 
τῆς σῆς “βουλήσεως. ‚87, 4 
C. χοινῇ πάντων ἤρεσε 
"£L. 


κριτήριον: 195, 12 ἡδονῇ 
τὸ "0v ἀποδόντες. 253,31 
οὐχ ὃν αἰσϑήσει τὸ «ον. 

χρυπτάζομαι: 350 14: 

κτίσις; Schöpfung: ı51, 7 
Index. 151, 14 Index. 152, 
8' Index. 222, 16. 

χτίσμα, Bau* ἀπο C. 

χτίστης (oder χτιστής) 222, 
18 «τῶν ὅλων. 


χυέω: 229, 1 τὰ γαστρὸς 
χυούμενα (vgl. HSS!) 

χύησις, Schwangerschaft: 95, 
26 τῆς ϑεοτόχου τὴν «ἰν. 

κύρβεις: 8, 22 χύρβεσι καὶ 
στήλαις, Tafeln. 


— 


xvoia: 156, 22 Or. N tov- 
τῶν .. κυρία, Herrschaft 
über. 

κυριακή, ἣ 5: LI 55 Index τῆς 
«ἧς τὴν ἡμέραν. 124, 6 
ἡμέραν. . “ἦν τε καὶ σω- 
τήριον. 124, II U. 219,27 


τὴν σωτήριον χαὶ «v 
ἡμέραν. 124, 24 τὰς «ἃς 
ἡμέρας. 126, 3 τὴν «ἣν 
ἡμέραν. 258,17 τὴν «ἣν 
χφηματίξουσαν ἡμέραν. 

χυριοχτονία: 85, 22 C. «av 
τε xal πατροχτονίαν. 

κυριοχτόνος: 86,19 C. τῶν 
πατροχτόνων χαὶ «ων; 
127, 28. 93, II tv «ov 
“μιαιφονίαν. 

χύριος: 48, 23 ταύτην γὰρ 

τὴν [ἐπώνυμον] κυ- 

θιωτάτην (vgl. HSS) ἐπη- 
‚yoolav EVOATO. 

κύτος, Rumpf, Körper: 78, 
15 χατὰ μέσου τοῦ κύ- 
τους. 209, II χύτος OU- 
ρανοῦ, Gewölbe, 

κώδιον, Fell: 113, 14 “οἷς 
ἐγχρυπτομένους προβά- 
TOY. 


κωφόω. 


χωφόω, stumm machen: 129, 
15 πρὸς τὰ καλὰ χεχω- 
φωμένοι. 


λάβαρον, 5, 4 Index (auch 
λάβορον, vgl. HSS). 
λαγων: 185, 3 Or. (Verg.) 
ἐκ πεύχης λαγόνων, Seite, 
Stamm. 
Auxzwvagıog: 92, 27 C. 93, 
τῷ. ,— λαχωναρία ‚93; BC. 
λαμβάνω: 110, 4 τὸ ληφ- 
ϑὲν παρ᾽ αὐτῷ μέρος, der 
: den Prozess verloren hatte. 
Aaunndov: 121, 28 C. γεώ- 
δη λαμπηδόνα (πλάνην 
V). 207, 31 τὰς τῶν ἀστέ- 
θων «ας. 197, 28 ἀστρα- 
πῶν «ες. 
λαμπρός, clarus: 51, 11 C. 
χατορϑώμασι “τέροις. 
52, 10 C. «τέρας ἔτυχον 
εὐκλείας. 54, 4 C. εἰς λαμ- 
πρότερον χαὶ μαχαρι- 
στότερον σχῆμα (vgl. 
HSS!) 59, I8 C. “ἂν τῶν 
πραγμάτων λαβόντες 
γνῶσιν, 66, 3, “ἃς καὶ 
βαϑυτάτης. εἰρήνης. 197: 
9C. “αἷς εὐφημίαις. 129,7 
«αἷς φωναῖς, 225, I 
λαμπρύνομαι, glänzen, sich 
auszeichnen: 17, 7. 26, 28. 
49, 19. 66, 28.94, 3. 96, 25. 
λανϑάγω: 16, I τὸ λεληϑὸς 
τοῦ σοφίσματος. 
λαοπλάνος, verführer‘ sch: 
199, 35 ^v φάσμασι δαι- 
μόνων. 37,77 τὰ τῆς 
“ου φάσματα. κακίας. 
λαός: 66,1τ ὃ τοῦ ϑεοῦυ λεώς, 
die Christen. 67,2 τὸν λαὸν 
τοῦ ϑεοῦ. 69, 23 τοσοῦ- 
τον τοῦ ϑεοῦ λαόν. 68, 
CR EET ἁγιώτατος λαός. 
“7 Ὁ C. “τῶν τοῦ ϑεοῦ 
λαῶν. 89, 9 τοὺς τῆς ἐχ- 
κλησίας λαούς. 105, 29 
τῶν τῆς ἐκκλησίας. λαῶν. 
E3528 C. τῷ. τῆς ἐχ- 
χλησίας λόγῳ, ob λαῷ") 
1123, 14 τῷ τοῦ ϑεοῦ 
λαῷ. 147, 13 τῷ λαῷ τοῦ 
ϑεοῦ. τοῦ, 5 τοῖς λαοῖς. 
τοῦ, 14 τῶν λαόν. 109, 
18 C. τὸν λαόν. ττο. »πρὸς 
τὸν Ἀντιοχέων λαόν. 135; 
30 λεώς. 147,3 πανδήμῳ 
θεοσεβείας λαῷ. 147, 5 
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λεὼς zc um Ane. — 13,8 
τὸν Ἑβραίων λεών. 
λάρναξ, Sarg: 142,8. 145,2. 
145,9. 145,15. 146, 32.— 168, 
27 Or. τῆς Nos λάρνακος. 
λατρεία: τό, 28 ἐξετέλουν 
“ας, Gottesdienst, 121. 15 
C. ταύτην τὴν -av, Reli- 
gion. 131, 3 Cm T7 περὶ 
τὸ ϑεῖον #06, 1135. 26 ἐπὶ 
τὴν τοῦ ϑεοῦ “παρεῖγαι 
“αν. 147,3 τὰ τῆς ἐνθέου 


“ας. 173, 32 Or. 7 εἰλι- 
χρινὴς.. πρὸς τὸν ϑεὸν 
wa. 192, I4 Or. τὴν tov- 


δὲ τῶν χειρῶν ἁγιωτά- 
τὴν “αν. 258, 9 ἐπιτελεῖν 
“αν. 
λάχος, τὸ, Teil: 239, 14 χαρ- 
πῶν ἁπάντων τὸ λάχος. 
Aene: 82, 28 C. οὐδέν͵ γε 
(τε HSS) λείπειν ἐνόμι- 
Gov, reliquum esse. 93, 
2 C. τὸ λειπόμενον, (v, 
restat,ut. 14, 17 πατρι- 
κῆς κηδεμονίας ἐν οὐδενὶ 
λείπουσαν (nachstehend) 
τὴν... ἐπιχουρίαν. 
λειτούργημα: 49, 17. 49, 25. 
λειτουργία: 38, 30 Index ix 
τῆς τοῦ χόσμου "xe. 81, 
IO ἄρτι παρελθόντες ἐπὶ 
τὸν τῆς -ac δρόμον, Prie- 
. steramt. 147, 14 μυστικῆς 
“ας, Gottesdienst. 189, 13 
Οτ. τὴν προσταχϑεῖσαν 
ϑεῦϑεν «αν. 253. 10 λογι- 
κῶν ϑυσιῶν ἱεροπρεπεῖς 
“αἰ. 
λειτουργός: 7, 4 ϑεοῦ «ὥν, 
Priester. 16, 27 "0l ϑερῦ. 
27, 15. 31, 17 τοὺς Um 
αὐτῷ τοῦ ϑεοῦ (τῷ ϑεῷ 
HSS) “οὐς. 81, 6 u. oft. 
λείψανον: 102, 26 πλ one n. 
220, 26 ^ TC αὐτῶν μνή- 
μῆς. 253, 3 τὰ » τῶν 
πονηρῶν πνευμάτων. 


λεπτός, fein: 218, 28 εἰς 
λεπτὸν χκαταχοπτο-" 
μένων. 

λεπτυνεσϑαι: 160, 51 Or. 


(vom Monde; Gegensatz: 
πληροῦσϑαι 160, 30). 
λεωφόρος, (Land)strasse: 
103, 2 τριύδων. TE xal 
“ὧν ἔχτος. 189, IO Or. 
ὡς διὰ “ου σεμνῆς τινος. 
100, 17 Or. ἐν μέσῃ ^. 
195, 5 τὰς κους φεύγειν. 


λογίζομαι. 317 
207, 23 σταϑμοῖς τισι καὶ 
σημείοις περιγράφεται ἢ 
γος. 

Anm: 34, 26 «v ἁπάντων 
ἐποιεῖτο. 120, 26 ἐπανό- 
δου .. “ν πεποιημένους. 
46, 27 τῆς ὁμογενους 
φύσεως Ev “ἢ γίγνεσϑαι, 
vergessen. 157, 31 Or. ung 
ἐμπεσούσης. 

λῆξις, (An) teil: 19, 19 τῆς 
πατρικῆς. . ^£0C. 138,9 
τὴν παππῴαν eV. 10, 26 
τὰς λοιπὰς τῆς οἰχουμέ- 
vng "tic. 223, 8. οἱ τὴν 
ἀρχτῴαν διειληφότες "LY. 
231, 1.45, ὃ οἱτῆς ἐναντίας 


προχατάρχοντες "£0C, 
die Anführer der feind- 
lichen Partei. 96, 33 eni 


τὴν χρείττονα cv ἐχα- 
λεῖτο, Los. 35, 21 τὰ 
ὄμματα τῆς οἰχείας “ἕως 
ἐχπεσόντα, Platz. 

λίαν: 69, 22 (. ὑπὲρ μι- 
χρῶν καὶ » ἐλαχίστων. 

λίβανος. Weihrauch: 171,22 
Or. ὀσμὴ «ων. 

Jıßac: 186, 6 Or. (Verg) 
Τυρίῃσι λιβάδεσσι, Pur- 
pursäfte, Purpurfarben. 

λίϑος: 89, 24 τὸν τῆς ἀπι- 
στίας “Οὐ. 93, 26 og 
λαμπρός. 

λιϑόω: 89, 22 τῶν τὰς δια- 
volac λελιϑωμένων. 145, 
29 τοῖς μὴ τὸν νοῦν λε- 
λιϑωμεένοις. 256, 2 τὸν 
τὴν διάνοιαν λελιϑωμέ- 
vov. 


λιμήν: 119, 31 » σωτηρίας. 
Awoügslov: 55525 Ede 
voögioıg (richtiger: Au- 


γνοὐφείοις), Leinweberei. 
λιπαρῶς: 21, “ ἱχετεύοντι, 
eifrig. 
λιτανεία: 142, 25 ἱχετη- 
Qlovc εὐχάς τε καὶ “ας. 
156, 29 Or. εὐχαὲ ELS 
m. 31779 9. Or. ὁσίᾳ 
προσευχῇ καὶ ἡμέρῳ “ἃ. 
192, 15 Or. geiyoig TE xa 
"eic. 192, 28 Or. ὁσίαις 
εὐχαῖς καὶ cuc. 
λιτανεύω: 192, 21 Or. 
λιχνεύω: 236, τό εἰμφὶ τὰς 
τῶν ϑυσιῶν λοιβάς τε 
χαὶ χνίσας =. f 
λογίζομαι: 65, 9 ἄλλῳ 
τοῦτο μὴ PLN im- 


318 λογικός. 

putet. 159, 9 Or. τῇ; &- 
μαρμένῃ =, anrechnen. 
λογικός: 99, 15 AoyırWrE- 


ραν . . διδασκαλίαν. 119, 
23 u. 215,. 26 «αἴς πρεσ- 
βείαις . . ἡμερώσας. 119, 


24 u. 215, 28 ἐπὶ τὸ «ὃν 
καὶ νόμιμον. 128, 20 “ἣν 
τὴν σύμπασαν καταστη- 
σασϑαι βασλείαν. 140, 4 
“ἢ συνέσει. — 158, 21 u. 
22 Or. “ὃν ζῶον. 172,19 
Or. 199,20 “ἃ σπέρματα. 
200,17 “ὥν ϑρεμμάτων. 
202, 10. 202, 32 «ἧς χαὶ 
νοερᾶς οὐσίας. 223,3. 225, 
24 «ἃἂς ἀποδείξεις. 227, 
το. 229, 17 ζώων ἀλόγων 
x«l τῶν. 231, 8. 232, 27. 
λόγιον, (Götter)spruch: 46, 
9 τὰ ϑεῖα πιστοῦνται 
“α, Gottes Wort. 98, 13. 
135, 23. 229, 26. 256, 32. 
78, 14, τὰ λόγια. 77, 1 
τὰ ϑεύόπνευστα “α. 124, 2 
130, 23. 250,22 παλαιῶν 
χρησμῶν a. 157, 5 
Or. «oic χαὶ χρησμοῖς. 
λόγιος, beredt: 61, I5 Ao- 
γιώτερον (ob λογικώτε- 
Qov?) .. προτρέπων. 
λογισμός: '8, 29 χατὰ ϑνη- 


τοὺς ^0 Uc. 15. 29 σοφία 
τις εὐσεβοῖς. . “Οὐ. 34,3 
nM σώφρονος “ΞΟὔ. 


‚17. 45, 25 xoeittova 
SE 51, 22 C. χατίδοι 
τῷ “ᾧ. 51, 27 C. «0v 
ὅσιον οὐδένα λαβόντες. 
55,8. Ὅν 28, 69, 21 
(8, 2 C. 70,020 (C. MEN 


λοίγιος, verderblich: 


m ungeführ—iam: 11, 


Wort- und Sachregister. 


ὑπερεχτιλήττεται, dieRede, 
13, 16 ἀληθεῖ ^o revera; 
88, 2. 97, 9. 143, 28 C. 
22, 23 ὃ τῆς ὀφϑείσης 
ὄψεως (rov σημείου) λο- 
yog, Sinn. 19,25 χατὰ 
"0v nach Berechnung. 129, 
2 χατὰ τὸν προσήχοντα 
“ον, in gehöriger Weise. 
— 34, 25 ὃ πρὸς τοῦ «ου 
δηλούμενος, die Rede, 
Darstellung. 22,3 e 
ἀπὸ «ov,unvernünftig, ohne | 
Ursache. 56, 20 C. xat& 
»ov, vernunftgemäss, folge- 
richtig. 56, 23 C. 85,7 C. 
φανερῷ “«ῳ cla ra ra- 
tione, 87,2 C. ὁ ἀκχρι- 
βὴς “ος, accurataratio. 
131, 28 C. τῷ τῆς ἐχκλη- 
σίας “ῳ (falsche Lesart!). 
160, 21 Or. 160, 26 Or. 
161,20 ὦ 22 Or. ver- 
nünftiger, Grund. 164, 14 
Or. xa9? ὃν συνέστη “Ον, 
ratio. 186, 21 Or. 245, 
19 ποῖον εἶχε λόγον, Ver- 
nunft, Sinn, .ı 225. 151.420 
toverovc, Gründe. — 131,7 
C. u.134, 10 C. τὸ τοῦ λόγου, 
wie das Sprichwort sagt. 


183, I9 


— 


Or. (Verg.) 


13, 42015, 1. 16,721 15 
s.d oft, 63, 184€. Qr, Ὁ 
(C. 9X, 41 C, o που τοῖος 
τοῦ λοιποῦ, künftig. 60, 
14. 102,5, 1X2, PE LER 
τοῦ «οὔ. --- 54, 24 C. &ic 
τὸ “ὅν, künftighin. 


μαρμαρυγαί. 


λυμαντικός, schädlich: 203, 
34 τὰ «ἃ συνομαρτεῖ 
βλαστήματα. 


μαγγανεία, Betrügerei: 20, 8 
γοητικὰς «ας. 

μαγεία: 5, Io Index. 

ucyos: 178, 16 Or. 
Or. 

μαϑητεύω, unterrichten: 22, 
28. 97, 20. 

μακάριος: 84, 22 C. παρὰ 
τοῖς "OTÓTOLG τῆς χκαϑο- 
λικῆς ἐχχλησίας πλήϑεσι. 
170, 31 Or. z/c »wrarng 
διδασκαλίας. 182, 22 Or. 
τὴν “αν xal ἐπώνυμον 
τοῦ σωτῆρος τελετήν 
(andere HSS era 

μαχαριστός: 53, 13 C D 
“ἣ πίστις. 54,4C. esie 
λαμπρότερον καὶ μαχα- 
ριστότερον σχῆμα. 89,14 
μακχαριστύτατον τόπον. 

μαχραίων: 211, 19 χρόνος 
ἄχρονος [0] “ων. (228, 8 
wird μαχραίων conjicirt.) 

μαχρός: 43. 14 μαχρὰ χαί- 
ρειν τούτοις εἰπόντας, 
„gänzlich absagen“. μα- 
χρᾶν, weit: 16, 6. 113, I4. 
227,15. — οὐκ (un) εἰς μα- 
χρόν: IO, 9.7444: 3.140918 
(V, μαχρὰν MBA]. 146,5. 
201,9 (εἰς μακρόν). 248,19. 
251, 16. — aber 35, 8 u. 
246, 13 alle HSS οὐχ εἰς 


179, 2 


μακράν. --- ἐκ μαχροῦ, 
seit lange: 14, 34. 79, 9 
88, 23. 142, 1I. 


γειν εἴσω «οὔ, Gemüts- λουτρῦν; τὸ! στῇ του. 1 μάλιστα: 57, τὸ C. εἰ yàp 
ruhe. 71, τι C. τῷ «j| Index, Taufe. 143,10. um καὶ τὰ =. 59, 2, & xai 
συνεστάναι. 71, 15 C. 85,| 29 σωτηρίῳ “ᾧ. — I41,| ὅτι (Η55, τὰ Hkl) «. 70, 
28 C. ..89, 29. 327, 40». A02 λουτρά, Bäder, (Bad- αν. κἂν τὰ ^. 86, 8 C. 
142, 10. 167, 30r. 214,14.) räume). 142, 23 ἐπὶ nd xal τὰ ο. 
λογογραφέω: 116, 32 In-| ϑερμῶν ὑδάτων. 146, 14. Pr 178, 5 Or. mit 
ΠΕΣ, αἰ 28. 10. "146, &. VER wohl —Centurio:| Ace. c. Partic, - 
koyoygagia: 115,22 Index. 138, 144, 26. μάρμαρος: 92, 22 C. "OY. 
λογοϑέτέω, berechnen: 189, a Sand nS Mord-| 93, 5 C. 94, I ὕλης «0v3 
27 Or. πᾶσα ἢ τοῦ βίου blut: 62, 29 C. διατάγ- ποικίλης. 
ψῆφος τηνιχαῦτα weilte ματὰ vov, Blutbefehle. uaguagvyal, Strahlen: 7,13 


τῶν αὐτοῦ «ὧν... πλὴη- 
ροῦντας τὸ müv 90,9. 
τῶν οἰκείων τοῦ φωτὸς ; 
“ὧν τὸν σύμπαντα Kate — 


LoyonoLEw: 240, 3. 

λόγος, L ogos: 8,7 τῷ χρείτ- 
tov, καὶ καϑόλου ^( (mit | 
Beziehung auf die Doppel- 


63, 7 C. τῷ ro χραινό- 
μενος. 90, 29 "oic daumo- | 
γικχοῖς ἐρρυπωμένον. οὗ, 
9 βωμοὺς ^0LC αἱμάτων. 


bedeutung Rede u. Logos). | μιαιγομένους. 200, 3 αἵ. πλήρου χόσμον. 94, 9 
8, 9 ἀϑανάτῳ καὶ ϑεοῦ μασι καὶ voi. | φωτὸς οἷα «αἷς... La 

ὄντι “ῳ. In Laus Const, λυχάβας, Jahr: 187, 7 Or. στράπτειν. 133, 17 ἡλίου | 
sehr oft. — 7, 23 ö «og| (Verg.). ! ^ 141, 16. 196, 22 doofe 


μαρτύριον. 


τοις ἀχτίνων «αἷς. [201, 
8]. 211, 17 tjj αἴγλῃ τῶν 
τῆς ἀιδίου πηγῆς “ὧν. 
E233, 16 φωτὸς ^... | 
μαρτύριον: 93, 9 To σὼ- 
τήριον »ov, das heil. Grab. 
521, 16. 94, 30 τὸν ,εὼν 
3 σωτηρίου ἀναστάσεως 
ἐναργὲς aviorn “ον. 224, 
IT ἀμφὶ τὸ σωτήριον 
(μαρτύριον). 225, 11 περὶ 
τὸ «ον τῆς σωτηρίου. ἀϑα- 
νασίας. 259, 29 τῷ τῆς 
 ἀϑανάτου ζωῆς «“«ῳ. 136, 
EU 137, I3 die “Kirche 
des heil.  Grabes. 98, 2 
“οις μεγίστοις, Mälrter- 
kirchen. 143, 2 von der 
Märterkirche in  Heleno- 
- polis (vgl. 142, 24). 
μάρτυς: 49, 31 τῶν ἁγίων 
. τοῦ ϑεοῦ “ων. 77, 14. 
58, 15 τόπους αὐτούς, οἱ 
τοῖς σώμασι τῶν «ων τε- 


τίμηνται. 77,12 τοὺς τοῦ 
ϑεοῦ “ας. 126, 4 κων 
ἡμέρας. | 


μάστιξ: 34, 7 ϑεηλάτῳ μά- 
στιγι πληγέντα. 220, 28 
ϑεηλάτοις μάστιξι τιμω- 
^ θουμένους. 255, 13. 
ματαιίζω, thöricht sein: 21,2 
περὶ τοὺς μηϑὲν ὄντας 
ϑεοὺς ματαιίζειν (Ν, μα- 
ταιάζειν JMBA). 


- ματαιότης, 


Thorheit: 103 
ESTO 35. 111. 20 C- 
E12, 25 C. 


 ueyaloóciuov: 218,17 οὐδ᾽ 
mM αὐτὸς ὃ Πύϑιος συνῆχεν, 
-. οὐδ᾽ ἕτερος τῶν «νων. 
μεγαλόνοια, Grossherzig- 
keit: 12, 2 βασιλιχῆς “ας 
πράξεις. 78, 21 τῆς βασι- 
A6QC . . mac. 220, 16 βα- 
σιλικῆς “ας μεγαλουργή- 
B ματα. 
᾿[μεγαλόπολις: 188, 1 Or. 
3 μεγάλη πόλις (einige 
HSS ἡ μεγαλόπολις) vgl. 
E τοι, 26 On]. 
μεγαλοπρέπεια, Freigebig- 


keit: 96, 17 » e«ouAxc 
ἐξουσίας. | 
μεγαλοπρεπής, prächtig: 28, | 
ED I sc τὰς εὐποιΐας. 77,2: 
“εἰ χατασχευῇ. 96, 20, 
δεξιᾷ «εἴ, freigebig. 
μεγάλοπρεπῶς: n 55... 


| 


Wort- und Sachregister, 


μεγαλουργέω: 244,6 «dv 


«cl παραδοξοποιῶν. 


| £y). οὐργημα: 220, 16 Ba- | 


σιλικῆς μεγαλονοίας «ἤ- 
ματα. 
διανοίας βασιλικὰ eu 
τᾶ. 226, 2 τὸν ἀρχιτέχ- 
τονα τῶν... «“ημάτων. 
μεγαλ ουργία, grosse That: 
90, 20 τῆς τὸν παναγά- 
θυ. «ac. 136, 
περὶ τὸ μαρτύριον “ας. 
μεγαλουργός: 226, 17 τὸν 
τῶν σοφῶν «ὄν. 
μεγαλοφωνος: 9, 12 χήρυ- 
χα »otarov. 65, 26. 
μεγαλοψυχία: 50, 20 55,20€, 
μεγαλόψυχος: II, II woıg 
εὐεργεσίαις. 77. 20 πλου- 


224, IO βασιλικῆς. 


I4 τὰς; 


σίᾳ καὶ δῷ δεξιᾷ: --- με- 
γαλοψύχως: 84, 12. 162, 
12. 0x. 

μειδιάω: 15,2 φαιδροῖς καὶ 


μειδιῶσι προσώποις. 49, 2 


μελετάω: 124, 25 μεμξλε. 
τημένην εὐχήν, , cingeübt. 
BÉÀAo: 133, 19 0 ys τῷ 


ϑεῷ μεμελημένος (Con- 
stantin) der Gegenstand der 
Fürsorge Gottes. 


uelwdia: 198, 8. 233, 8. 

μερίζομαι: 15, 32 sich ver- | 
teilen. 

μερικός: 40, 10 λαϑραίας, 


καὶ «ἃς ἐποιεῖτο τὰς κα- 
τὰ τῶν ἐπισχόπων gv-| 


σκευᾶς, nach und nach. — 
105, I 
ἕχαστον ἔϑνος 
διαταχϑέντα,} im Einzelnen. 
Hseoe:. i. 14,6, To 
πλείονι μέρει, maiore 
(meliore) parte mei. 
20 G 
ἀνατολικοῖς μέρεσιν,ρατ- 
tibus.— 122, 18. τοῖς 
ὑμετέροις μέρεσι, ve- 
stris terris. 128; 32 TOv 
περὶ προνοίας τῶν τε 
χκαϑόλου χαὶ τῶν περὶ 
μέρους (lieber τῶν με- 
owv) λόγον, des Ganzen 
und der einzelnen Teile. 
95d 
ἐπισχευήν, im Einzelnen. 
197, 14 πάντες ὁμοῦ καὶ 
χατὰ «μέρος, einzeln. 


τοῖς ἐπιτρέψαι διοιχή- 
σεις; die einzelnen. 70,23C. 


τὰ μερικῶς χαϑ' | 
αὐτῷ 


59 | 
ἐν τοῖς ἡμετέροις. 


τὴν κατὰ μέρος͵ 


129, 
II Tac κατὰ μέρος αὐ- 


μέσος. 319 


τις ἐν μέρει ὑπὲρ 
ἐλαχίστου διαφωνία, n 
einer Einzelheit. 85, 25 C 
κἂν tovto τῷ μέρει; in 
hac quoque parte (re). 
83, I9 ἐν μέρει ἀντιλαμ- 
βανόμενος τῶν παρ᾽ ἕχα- 
τέρου τάγματος a 
νων, der Reihe nach. 89, 6 
Ev μέρει μὲν ἐπισχύποις. 
διαταττόμενος, ἤδη δὲ 
καὶ αὐτοῖς προσεφώνει 
τοῖς πλήϑεσιν, der Reihe 
nach. 120, 16 ἔν μέρει 
τούτων ἕκαστοι. 148, I 
πρόσϑεν μέν (auf der Vor- 
derseite), ϑατέρου δὲ μέ- 
ρους. auf der Rückseite. 
μεσαύλιον, Hofraum: 74, 6 
Index. 
Un 
231; 
De 86, 21 «ῶὥν. 
μερῶν, Süden. — 21, 14 
u. 144, 16 ἀμφὶ “ἃς ἡλίου 
ὥρας. 
μεσιτεύω: 88, 33 ἐμεσίτευε 
τοῖς αὐτοῖς, vermitteln un- 
|Toterzbes, 28 in der Mitte sein, 
| MÉGOC: 147, I μέσοι παρήε- | 
σαν. 84, 6 μέσοι τούτων 
ἐχώρουν. 102, I1 λαῶν 
μέσοι magıovreg. — 13, 
25 μέσος τούτοις. 17, 18 
μέσος (μέσοις Η 55) αὖ- 
τοῖς τὰς διατριβὰς 
ἐποιεῖτο. 135, 25 μέσοι 
τοῖς πᾶσι διέπρεπον. 66,5 
μέσος Ev, αὐτοῖς χορεύων 
τοῖς .. ὁμίλοις. -- 7,3 
μέσον . . συνόδου. 68, IO 
C. uécov TAGS. ἄμφι- 
σβητήσεως. οὗ, 12 ἐπὶ μὲ- 
σον (μέσων HSS) ἀγορῶν. 
98, I9 μεγίστου nivaxoc.. 
μέσον. 229, 18. — 28,21 
Ev μέσῃ τῇ τούτων͵ δια- 
τριβῇ. 43, 24 ἐν αὐταῖς 
μέσαις ἡμέραις. 44, 19 
ἐν μέσῃ τοῦ πολέμου 
συμβολῇ. 66, 15 ἐν αὖ- 
τοῖς μέσοις ϑεύτροις. — 
1409 μέσοις αὐτοῖς τυ- 
θανγιχοῖς οἴκοις. 20, 32 
μέσοις αὑτοῖς τοῖς στρα- 
τεύμασι. 36, 16 ἃ; ‚219, 13 
μέσῃ τῇ βασιλ ευούσῃ πό- 
λει. 220, 15 μέσαις αὐ- 
ταῖς ἐπαρχίαις. 222, 28 μέ. 
σοις βασιλείων οἴκοις. --- 


in der Mitte sein: 


320 μεϑερμηνευτής. 


22, 4 xao τὸ μεσαίτα- 
τον. 145, 8 χατὰ τὸ με- 
σαίτατον τῶν βασιλείων. 
81,14 ἐν αὐτῷ τῳ μεσαιτά- 
τῳ οἴχῳ. -- 81,7 μέσῳ 
τρόπῳ κατεχοσμοῦντο, 
Bescheidenheit. — 221, 15 
τῆς Ἑβραίων a: 
ἑστίας ἔν μέσῳ. — 51, 
C. ὅσῳ τῷ μέσῳ διήλι 
λαττεν, distantia, 
μεϑερμηνευτής: 129, 33. 
ueva βάλλω: 34, τό τοῦ παν- 
τὸς ὄγχου τῶν σαρχῶν 
(σωμάτων HS)... , 4te- 
ταβεβλ ηκχότος, übergehen. 
132, 13.76 ἔμπροσϑεν 
μεταβέβληχεν εἰδωλικῆς 
πλάνης. 222, 12 En τὸ 
χρεῖττον μεταβαλών. — 
121,7. 129,733 übersetzen, 
61, 17 μεταληφϑεῖσαν, 
wahrsch. falsch statt: με- 
ταβληϑεῖσαν. 242, 9 Τῆς 
οἰχείας ϑεότητος μετε- 
βάλλετο. 
μετάβασις: 142, 20 τῆς ἐπὶ 
τὸ κρεῖττον RE 
μεταβολή: 97, 8 “ἣν καὶ 
μετάϑεσιν.. τῆς γεώ- 
δους ζωῆς. 
μεταδιώχω: 53. 23; 
οὐράνιον » ξλπίδα. 126, 
I2 TOY εὐσεβῆ “ βίον. 
223,9. 258, «οὐρανὸν. 
μετάδοσις: 77,, 20 μεγα- 
λοψύχῳ δεξιᾷ τὰς κεις 
ἐποιεῖτο. 117, 9 Index 
περὶ EWG τοῦ λουτροῦ. 
μετακομιδή: 117, 1.5. In- 
dex » τοῦ σχήνους. 
μετάλ myıg: 139, 11 τῆς τῶν 
χρειττόνων “εως, Teil- 
nahme an (von dem Tode). 


τὴν 


μεταλλάττω: I7, I3 τὸν 
piov », sterben; 33, 1r. 
127, 17. 

μεταλλεύω, suchen: 162, I5 
A 

μεταμέλω: 176, 6 Or. μὴ 


μεταμέλ ev ἐπὶ τῇ πίστει. 
μεταμορφόω, (um)gestalten: 
154, 3 €. 
μεταξύ: 116, 10 Index ἐν 
TO ^, inzwischen. 


μεταπαραδίδωμι, der Reihe | 


nach übergeben: 44, 21. 
209, I. 
μεταποιέομαι: 106, 16 &AÀ- | 


λοτρίου &Qzovtoc .. κεἴ- 
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σϑαι, 
auf. 127, 22 τοῦτον μετε- 


ποιεῖτο (V, andere HSS 
μετεποίε) τὸν νόμον, 
ändern, 

μεταρρυϑμίζω: 131, 9 C. 
übersetzen. — 229, 7 um- 
wandeln, 


μετάρσιος (in der Höhe): 155, 
7 Or. "0G. do 9c. 163, 
I8 Or. ἀναβλέψαι ἐπὶ τὰ 
“α, nach ‚oben. 208, 17 
πτηνῶν τὰ «α, in der Luft 
befindlich. 

μεταφέρω: übersetzen: 
17. (9r. 

μεταφράξζω: 152, 25 Index 
ῥωμαϊστὶ ^. 

μεταχειρίζομαι: 62... 7. OT. 
ἡμερότητος ἔργα ^. 

μέτειμι (u. «ἀετέρχομαμ): 
34, 5 δι ἃς μετῆλθον 
ἀσεβείας 5 διὰ τὰς ἀ- 
σεβείας ἃς μετῆλϑον). 
40, 3 τούτων τὸν ζῆλον 
Er μετιών, nacheifern. 52, 
13 C. τοῦτο πιστῶς UET- 
ἐόντας, üben. ,56, 8 C. 
πόνους τοὶς ἐλευϑέρῳ 
πρέποντας μετίτω. 65,28 
τὴν ἀληϑῆ μετιέναι ϑεο- 
σεβείαν. 127, 10 παρϑε- 
viav -. yvvaixec . . UET- 
ἤλθον. — 13, 12 δίχη .. 
τοὺς ἀδικοῦντας HETHEL 


181, 


(bestrafen). 13, 19 τὸ τυ- 
ραννιχὸν γένος . μετ- 
ἤρχετο ' ‚zohaotmgioıg. 


34, 10 αὐτὸν (einige HSS 


αὐτῷ) μετήφχετο τιμω- 
gia. 35, 8. 77, 13. 38, 25 
Index. — 102, I τὰ χρύ- 


σεὰα τῶν ἀγαλμάτων UET- 
ἤρχετο, angreifen; 102 ‚23. 
μετέπειτα: ΤΟ rer 
τὸν » βίον. 
μετέρχομαι, v. μέτειμι. 
μετεωρίζω: 205,1 ὑπὲρ τὴν 
οὐράνιον ἁψῖδα τὴν διά- 


γοιαν, μετεωρίσας (με- 
τεωρήσας Cod. H),. er- 
heben. 

μετέωρος: 123, 24 £v ταῖς 
εἰς τὸ «ov τῶν προπύ- 
λων ἀναχειμέναις εἰκό-" 
σιν, oben an den Pro- 
pyläen. 

μετοικία, relegatio, Ver- 
bannung: 49, 15. ἐξορίας 


zl “ας. 54, 6 


Ansprüche machen. 


μήνη. 


μέτοικος: 56, 25.C. exsuß 

μετοπωρινός, herbst-: 209, 
“ᾧ διαστήματι. 

μετουσία und μετοχή: 203, 
23 σοφίας μετουσίᾳ - 
ἀγαϑοῦ χοινωνίᾳ . . μετ- 
oy ij δικαιοσύνης. 210, 4 

; οὐσίας, ἧς δυνάμει xal 
μετοχῇ. 

μετρέω: 82, 10 μεμετρημέ- 1 
vov ἀπεδίδου λόγον, mäs- 
sig (lang). 197, 27 yem 
μερίων ὄμβρων μεμετρ 
μένα δεύματα. 

μέτριος: 88, 1 μηδὲ τῶν με 
τριωτέρων (geringere) xac 
επαίρεσϑαι τοὺς χρείτ- 
tovc. 174, 19 Or. τὸ . 
τῆς φρονήσεως μέτριον, 
Bescheidenheit. 174, 27 u. 
28 Οἱ 

μηδαμῆ μηδαμῶς: 14,6. 31, 
21. 77, 4. 

(τὸ) μηϑὲν (bei Nachdruck) 
und μηδὲν (fast — um 
14, 27 τὸ μηϑὲν αὐτὸν 
ἐν ϑησαυροῖς ἀπόϑετον 
χεχτῆσϑαι. 20, 11 τὸ ‚un 
ϑὲν ταῦτα δύνασϑαι ἡγεῖ- 
το. 21, I τὸ περὶ 
under ὄντας ϑεοὶς μα- 
ταιάζειν (ματαιίζειν Vs 
besser). 353, 28 Gu o τὰ 
πρῶτα καὶ τὸ μηϑὲν 
ἀποδειξάσης. 41, 22 μῆ- 
ϑὲν εγίχνεσϑαι πλέον. 45, 
19 7j ὧν ᾧετο ϑεῶν ἐλ f 
πὶς τὸ κηϑὲν οὖσα πεί- 
Qc διηλέγχετο 
ὡσανεὶ τὸ μηϑὲν ὀντα. 
247, τὸ τὸ μηϑὲν (ΩΣ 

μηδὲν HSS) ὄντα ἐϑεί- 
xvv. 214, 24 μηϑὲν (Cit, - 
μηδὲν HSS) πορισά- 
μενος. τό, 26 ὡς μηδὲν 
ἀποδεῖν ἐχκλησίας ϑεοῦ, 
in keiner Beziehung, 35 
22 κατὰ τῶν μηδὲν der * 
κηκότων. 41, 3 οἱ χατὰ 
μηδὲν ἠδικηκότες. 45, 228 
ὡς μηδὲν ἅπτεσϑαι. 4 
μηκύνω, ausdehnen: 11, 20. 


εἰς ἀγήρω χρόνον. . ἐμὴ- 
χύνετο. 22, 12 τὸ ὄρϑιον 


δόρυ. . ἐπὶ πολὺ μηκχὺυ- 
γόμενον. 
μήνη: 180, 7 Or. (Sib.) un 


γῆς φέγγος. 182, 11 Or, 
(Verg.) φαέσφορε μήνη. 


T? 


μιχρολογία: 


μνηστεύω: 68,17 


μήτι. 


μήτι γε: 55, 3,C. μήτι γε 
δὴ καὶ (μήτε VMBA), 
noch viel weniger. 206, 18. 


253, 33. 

μητρογαμέω: 251, 33. 

μιαίνω: 158, τὸ Or. χραίνω 
τὴν γλῶτταν λόγοις με- 
μιασμένοις. 

μιαιφονία: 204, 1. 93, 11 
τὴν χυριοχτόνον «αν. 126, 
17 μονομάχων “αις μο- 
λύνειν. 190, 19 Or. μετὰ 
τὴν “αν τοῦ διωγμοῦ. 
190, II 16.204, I, 214,17. 

μιαιφόνος: 41, 2 τοῖς “οις 
ὁμοίως. — 62, 29 C.»oıc. 
ἀκωχκαῖς. 204, 9 “Ἣν δαι- 
μόνων. 215, 22 »0IG σφα- 
γαῖς. 

μιασμός, 
27. 


Befleckung: 243, 

33, 19 Knau- 
serei. 

μισόχαλος: 30, 22 ^ φϑό- 
vo. 76, I “ος φϑόνος (V, 
δαίμων JMBA). 133, 16. 

μνῆμα, Grab: 130, D^ 137, 12 
tO ra τὸ σωτήριον. 93, 
18 μνήμα nv αἰωνίου μνή- 


uns γέμον (vom heil, 
Babe); 221, 17. 
| μνημεῖον : 115, 23. Grab. 
urqug: 31, 1 οὐ συνϑη- 


χῶν mv ἔν διανοίᾳ λα- 
βών (schlechtere HSS Aau- 
B&vov). 34, 4 οὔτε τὴν 
“ἣν τῶν... ἐχδιωξάντων 
ἐν νῷ χκατεβάλλετο (χατ- 
; εβάλετο JA). 34, 27 οὔτε 
τὴν “κατὰ τοῦ προτέρου 
ποινὴν ig νέγκος τῇ “ἢ. 
C. spon- 
deo, versprechen, 
μοῖρᾳ: 19, 20 τῇ τοῦ πα- 
τρὸς “ἃ; (Anjteil. 19, 28 τὰς 
ἑτέρας τοῦ ͵, παντὸς «ac. 
48, I5 συνήπτετο πᾶσα 
ὅση τις ὑπὸ Ῥωμαίους 
ἐτύγχανε κα. --- 44, IO σὺν 
ϑείᾳ τινὲ “α, durch eine 
göttliche Fügung. — 195, 
14 ἐν ἀγαϑοῦ na ϑέμε- 
vot, als Gutes, 
μόλιβος: 25, 23 μόλιβδος, 
vgl. HSS. 94, 5, vgl. HSS. 
234, 23 μόλιβδον. 
μοναρχία: 48, 27 “ας ἐξάρ- 
χων ϑεοῦ χηρύγματος 
τοῖς πᾶσι (die Predigt von 
Gottes — Alleinherrschaft), 
Eusebius I. 
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na de xol αὐτὸς τοῦ Ρω- 
μαίων χράτους. 
μοναρχιχός: 9g, 17 τῆς αὐ- 
τοῦ «ἧς ἐξουσίας. 48, τῇ. 
μόναρχος: 128, 31 τὴν noV 
ϑεοτητα. 201, 21 «ov 
δυναστείας. 204, 23. 249, 
28 1 Ῥωμαίων ἀρχὴ “Ος. 
μονάς: 144, 12, ein lag. — 
207,6 μονᾶς, Einheit, 210, 
I— 211, 7. 
μονή: 173, 29 Or. (Ev) u0- 
ναῖς ἀϑανάτοις καὶ ἀγή- 
0001, Wohnung. 
μονογενής: 22,24 950v tot 
ἑνὸς καὶ μόνου "f παῖδα. 
198, 23 ὃ προὼν CUT OU vc 
λόγος. 199,4 0 τοῦ ϑεοῦ 
“ἧς λόγος. 227, 6 ὄντα 
τοῦ ϑεοῦ «ij (λόγον). 
223,10 τὸν “ἢ σωτῆρα. 
230, 18 ὁ τοῦ παμβασι- 
λέως θεοῦ τέλειος λόγος, 
οἷα «ἧς πατρὸς υἱός. 
227, 16 τοῦ «οὔς αὐτοῦ 
λόγου. 147, 18 κατὰ 
τὸν Αἰγύπτιον ὄρνιν, ὃν 
δὴ φασι «ij ὄντα τὴν φύ- 
σιν. 238, τι τὰ «ἢ καὶ 
ἀγαπητὰ τῶν τέχνων. 
238, 17. — 98, 30 “ἔς τι 
χρῆμα ἐχχλησίας, einzig 
in, ihrer Art! 221, 9. 
μονομαχία: Hs, 15 Index. 
μονομάχος, gladiator: 126, 
16. 


μόνος: 145, 24 μονωτάτῳ 
αὐτῷ. 118, 25 οὐ τοῖς 
παροῦσι μόνοις, xa παι- 
σὶν (δ) αὐτῶν (vgl. HSS!) 
μόνον: 146, 18 οὐ 
ταῦτα βοαῖς ἐφώνουν 
μόνον, εἰς ἔργα δὲ χω- 
θοῦντες. 224, 26 ὃν δὴ 
συγγνώμης. ἀξιῶν τῆς 
ἀμαϑίας οὐ μόνον ἀλλὰ 
xal πᾶντα πεπλανημέ- 
νον. 225, 24 τὰς αἰτίας 
οὐ μόνον ἀλλὰ xcl d λογι- 
χὰς ἀποδείξεις. ‚uo- 
voc; 31, 28 οὐδ᾽ ἑτέρως 
ἢ μόνως (μόνον unnötige 
Ct.) οὕτω. 90, 1 ταύτῃ 
μόνως zul ovx ἄλλως. 
μονόω: 23, I9 μονωϑεῖσα, 
als sie allein wurde, 
μορμολύκειον:. 102, 2 u. 
216, 2 τῆς πλάνης τὰ «α. 
205, 17 οἷόν τι “ον. 
μορφόω: 203, 27 τῆς ἐπέ- 


μυχός. 321 
xeıwa βασιλείας τὸ wi- 
unua .. τῇ ψυχῇ με- 
μορφωμένος. 204, I9 τῇ 
διανοίᾳ μορφωϑείς. 208, 2 
ἀέρα . . πτηνοῖς ἥπασιν 
ἀνῆχε μορφοῦσϑαι (zwei- 
felhaft). 

μοῦσα: 181, 8 Or. ποιητι- 
χῆς μούσης οὐχ ἄμοιρον. 
195, IO μοῦσαν ἡδεῖαν 
x«l πάνδημον ἀσπαζό- 
uevoı, Kunst. 

μόχϑος: ,99, 28 πολὺν sio- 
ενεγχάμενοι vov,vielMühe 
verwenden, 


μυέω, einweihen in: 96, 4 
τοὺς αὐτοῦ ϑιασώτας 
μυεῖν τὰς ἀπορρήτους 


τελετάς. 128, 25 μυεῖν.. 
τοὺς παρόντας τὴν 
ἔνϑεον διδασκαλίαν. 211, 
26 . . ἀπόρρητοι μυοῦσι 
ϑεολογίαι, offenbaren als. 
223, 25 οὐ σὲ μυοῦντες. 
μύησις, Einweihung, Lehre: 
196, 3 τὰς ἀπορρήτους 
βασιλέως “ξις τοῖς τού- 
των μύσταις διηγείσϑων. 
μύσαγμα, Befleckung : 90, 2 


διὰ τοιούτων ἐναγῶν 
“ἄτων. 
μυστήριον: 143, 19 ἄρι- 


στοῦ «“οἱἰς ἀναγεννώμε- 
voc ἐτελειοῦτο. 152, 27 
Index τὸ “ον (sc. τοῦ 
παρϑενιχοῦ τόκου). LES, 
3r Or. τοὺς ἐπέσεη eur 
τῶν ϑείων «ov. 181, 
Or. vÓ Tic Cus Με 
ϑρησχείας .. "ov. 213,13 
Φερεφάττης ^. 

μύστης: 22, 21 τοὺς τῶν 
αὐτοῦ (sc. ϑεοῦ) λόγων 
"UG, die Priester, 195, 12 
oi δ᾽ αὐτῆς “αἱ τῆς καὕ- 


όλου σοφίας. τοῦ, 3. 
222, 6 »wıs ϑεολόγων 
ἀνδρῶν. 


μυστικός: 95, 4 χώρας. 
δυσὶν ἄντροις “Οἷς τετι- 


μημένας. 221, 20. οὔ, 7 
ἐπὶ δύο «ὧν ἄντρων. 210, 
IS Adi «ὦ τριάδος. 147, 


14 «ἧς λειτουργίας. 125, 
30 τὴν “ἣν διανυχτέρευ- 
σιν. 130, 26 “ἣν ἀποχά- 
λυψιν τοῦ τῆς ἑορτῆς 
λόγου. 136,18 «aic ἱερουρ- 
γίαις. 

μυχός: 230, το πατρὸς ἐξ 

21 


νᾶμα. 


922 


ἀδύτου “οὔ γεγεννημένος. 
236,45 σχοτίοις “οἷς ἐγ- 
χκαταδεδυχόσι δαίμοσι. 


νᾶμα: 185, 3 Or. (Verg.) 
μέλιτος δὲε «α. 196, 4 
κασιν εὐσεβείας χαϑηρά- 
μενοι. 208, 8 ΠΣ 
“ασιν ἀρδεύσας. 209, 4 
τοῖς ἐξ αὐτοῦ (τοῦ χοσμο- 
ποιοῦ) “ασι. 221, 6 τοῦ 
ζωοποιοῦ “ατος. 

vaoc (νεώς): 136, 28 ὃ τοῦ 


σωτῆρος νεώς. 96, 29 
ναούς. 99, 2 νεών. 136, 9. 
141, IO. 142, 13. 140) 22. 
133, 24 γεώ (Genet). — 
155, 9. Or. ítgov  tuv& 
γεὼν ἀρετῆς. 

vavoroAío: 223, 14 τοὺς 
ὑπ᾽ αὐτῷ 2 d, 

νεανιεύομαι: 171) "929 Or. 
ἔν τῷ μέμφεσϑαι τὸν 
ϑεὸν νεανιξύονται, sich 
vergehen. 

νεανιχός: 129, 17 παντὸς 
νέου “ὠτερον. — νεανι- 
χῶς. 66, 17 «. . διεπλη- 
κτίζοντο, übermütig. -- 


95, I4 ἧχεν δὴ σπεύδουσα 
νεαγιχῶς, jugendlich. 
γεαρός: 13, 22 καῖς ὄψε- 
σιν, neue Blicke. 
νν τινα καὶ νεοπαγῆ 
βίον. 201, 3 ἀχμάζουσαν 


: zal “ἂν τὴν ῇγε- 
μονίαν. 

γεμεσάω: 191, 8 Or. VEUE- 

66. . πρὸς τοὺς πονη- 


0004 To, ϑεῖον. — τοῦ, 17 
νεμεσσήσει (οὔτε γεμεσ- 
σήσει γε παρὼν βασι- 
λεὺς Dichtercitat?), 

γεογνός, neugeboren: 24, 7 
νεογνῶν σπλάγχνα βρε- 
φῶν. 

νεολαία, junge. Mannschaft: 
135, 22 τὰ παρ᾽ αὐτοῖς 
ἀνθοῦντα χάλλη τῆς τοῦ 
ϑεοῦ “ας. 

νεοπαγής, neu: 77, 25 γνεα- 
οὖν τινα καὶ «ἢ βίον. 97, 


31 κεῖς ἐχχλησίας ἐπι- 
σχευάζων. 

νεῦμα, Willen: FL 30" C. 
WVYNS ^tt. R6 EDU 
χαταπέ MOON καξι. 79; 
29 τὸ βασιλέως nu, 82, 


27 C. 


77. 25: 


“ατι καὶ ovrepytte | 
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τοῦ χρείττονος. 102,9 
&yl “ατι. 126, 4 «ατι βα- 
σιλέως. 

νευρόω: 257, 9 τῆς ψυχῆς 
,ευρῶσαι τὰς δυνάμεις. 

v&o anhäufen: 238, 22 ἐπὶ 
τὴν νησϑεῖσαν πυράν. 

νήδυμος: 186,13 Or. (Verg.) 
"0C (ox vc. 

γηχτός, schwimmend: 228, 
29 νηχτῶν ENEVONGE φύ- 

ein Kind sein: 

νηστεία, Fasten: 86, 12 €. 
ταῖς “αις σχολάζειν. δ6, 
14 EIN TUE ὡρισμέναις 
‚Exdedo σϑαι «αις. 

γήφω: 170, 33 Or. To vn- 
φον τῆς διανοίας ἀμαυ- 
ρθοῦται, die Besonnenheit. 


νικητήρια, τὰ, Sieg: 44, 4 
χρειττύνων “ων ἐτυγ- 
xavev. 50, 19 τῶν “ων 


αἴτιον. 98,26 ἀνυψῶν nu, 


Siegeszeichen. 167,14 Or. 
τούτων πάντων σοι τὰ 
e δίδομεν, Siegespreis. 

νικοποιός: 26, 27 τοῦ “οὔ 
σταυροῦ. 219, 13 τὸ «ὃν 
σημεῖον; 220, 6. 

γοξρος: 144, 18 ὅσον nv 
αὐτοῦ τῆς ψυχῆς “ον τε 
καὶ φιλόϑεον. τοῦ, 5 τὸ 
nor. 196, 28 ϑεῖα xal «ἃ 
γένη. 202, 32 λογικῆς καὶ 
ος πατὴρ οὐσίας. 198, 
18 πνεύματα «οὔ φωτὸς 
ἔχγονα. 205, 31 τὸ τῆς 
ψυχῆς «ὃν ἀμαυροῦν. 
238.3 πνευμάτων “ὧν. 
242, 4 „Sons μετεῖχεν χαὶ 
“ἃς οὐσίας. νοερῶς: 
156, 15 Ox συγχρίσεως 
οὐ τοπιχῶς ἀλλὰ « yıwo- 
μένης. 161, 17 Or. οὔτε 
“ οὔτ᾽ αἰσθητῶς. 

γοέω: ‚53, 4 C. &xewo .. 
γοητέον ϑεῖον, fassen als, 
186, 22 Or. πῶς àv von- 
ϑείη λεχϑέν, gefasst wer- 
den als gesagt. 226, 23 
vo διαυγεῖ καὶ χαϑαρῷ 
»οούμενον. 

vo ua, Gedanke: 206, 20 
ἅμα Xt. καὶ φωνῇ. 230, 


12 τῶν πατριχῶν .. “ἅ- 
των ἄγγελος. 
νοητός: „164, 9 Or. δι στῶν 


τὰ πᾶντα εἰς δύο εἴδη, 


γοῦς. 


168, 25 Or. 
αἴσϑησις. 233, 23 év "oic. 
238, 8 ϑείαν xal “ἣν ov- 
σίαν. 169, 7 Or. τὸν «ὁ 
χόσμον. 173, 22 Or. οὐδ᾽ 
ὁ αἰσϑητὸς “κόσμος (se. 
συγχριϑείη ἂν) τῷ «ᾧ. 
γοϑεύομαι, unecht sein: 181, 
9 Or. γοϑεύεσϑαι 'avvt 
(sc. τὰ ἔπη). 
γόϑος: 113, 7 “ῳ φρονή 
ματι, falsch. 168, 23 Or. 
nv τινὰ γένεσιν ξαυτοῦ 
ἐμηχανήσατο (Christus). 
νομάς, Nomade: 212, 16 vo- 
μάδες τινὲς ἄγριοι. 
voun: 34,13 ἀνίατος νομή 
Zerfressen. 
νομίμως, gesetzmässig: 64, 
25% 3 
νόμισμα, 


Münze: 97, 22 
χρυσοῖς «οἷ 123, τὸ 
147, 29. 

νομοδιδάσχαλος: 256, 25 


γνομοϑέτας καὶ «ovg (von 
den Aposteln). : 


vouog: 12, 27 sev διατά- 
Seg. 33, 5 ἦν ys πων 
οὗτος. E ἀναιδὴς καὶ πα- 


ρθανομώτατος. 45, 14; 48, 
7; 199, 18. ^q πολέμου 
nach K riegsrecht. I9, 
ὃ πολέμου “ῳ μετῆλϑον, 
feindlich. 52, 26 C. τὸν 
YElov «ov. 59, 14 C. 64 3 
εἰ Ci ue σοῖς ἁγίοις 
“οἷς. 92, 4 C. τὸν ἅγιον 
“ον. — 165, 1 Or. πολεμε- 
χούς τινας ἐξαγγέλλουσ 
"0G, Kriegslieder. 
γοσέω: IOI, 3o οἱ τὴν πλά- 
vv νενοσηκότες. 126, 21 
τοὺς τὴν ἀσέλγειαν ταύ 
τὴν γνενοσηχότας. 
νοτάριος: 116, 14 Index. 3 
νουϑεσία, Ermahnung: 70, 
13 C. «ac ἐνστάσει. 18g 


3 Or. «av, οὐχ ὄλεϑρον 
φέρων. 
νοῦς: 52, 1 C. τὸν voü 


ἐπιστρέψαντας πρὸς τᾶ 
καλλίω. 52, 5 C. τὸν τοῦ 
χρείττονος φόβον ἔχουσι 
ἐν νῷ. 16,17 τῇ τῶν ngay 
μάτων γοῦν ἐπιστήσας | 
φύσει. 250, 7 τοῖδι . τὸν — 
νοῦν ἐφιστῶσι. 213, RT 
οὐ ϑεὸν ἐν νῷ λαμβά 
vovrec. 226, 22 νῷ heavy 


νυμφοστολέω. 


xal χαϑαρῷ. 240, 1B . . 
ἐν νῷ βαλλόμενοι. 

»vugoatoàéo: 137,26 «οὔν- 
τος αὐτοῦ βασιλέως τὸν 
παῖδα, dem Sohne Braut- 
führer sein. 


E Lasttiere: 79,30. 
| ξενίζω: 7,9 τῷ ϑαύματι 

τῆς “ουσης ὄψεως, fremd- 

^  artig. 40, 12 ὁ τρύπος. 

᾿ς eov τις m. 

{ ξένος, fremdartig: 35, 3 

τινὰ χόλασιν. 43, 2 Hl 
τινὰ . . Ü&Óv. 50, I3 «ov 


τι χρῆμα; 77, 31. 77, 26 
“οὐ φωτός. 

ξιφήρης, mit Schwert ge- 
rüstet: 175, 16 Or. 


ξιφηφορέω: 239, 31. 

ξυρόν: 18, 12 τὰ τῆς τοῦ j βίου 
: τελευτῆς ἐπὶ ξυροῦ ἵστα- 
-. t0, in dem Äussersten. 


c 


B: 17, 6 αὔγουστος ὁ καὶ 
— vel) σεβαστός. 
ὄγχος: ‚Masse: 34, 15 τοῦ 

παντὸς Óyxov τῶν σαρ- 
κῶν (Gjt-, σωμάτων HSS). 

δ geo 121, 12 C, τῷ τῆς 
ἀληϑείας φωτὶ ödnyov- 
μενος. ‚181, 12 Or. ἐπὶ 

B τὸν σώφρονα βίον 

E. ὁδηγούσας. 

- 0007: ‚61, 27 C. κατ᾽ εὐθεῖαν 
γνώσεως ödov. 64, B.C. 
πρὸς τὴν εὐθεῖαν ἀγαγεῖν 
_0d0v. 112, 24. : 

οἷα, wie: 7 13 οἷά τινας 

x νέους λαμπτῆρας. 8, 5 
ἀχανὴς ἕστηχεν oia 9»g- 
τὸς λόγος. 9, 26 ὃ μὲν 
oie πιστὸς χαὶ ἀγαϑὸς 
ϑεράπων. 13, 26 οἷα ἴτις] 
αὐτὸς ἐχεῖνος. 15, 8. 24, 
29. 50, 20. 79, 34. 81,23. 
201, 12 λαμπτῆρας οἷα 
xal φωστῆρας. 

οἴαξ: 175,2 Or. ἐν τῷ τῆς 
ἀρίστης ἀρετῆς οἴακι 
καϑιδρυμένην, 199, 3 τῶν 
πὶ γῆς ἁπάντων τοὺς 
οἴακας διακυβερνῶν. 

οἶδα: 9, 25 τὸν ὄντα ϑεὸν 

εἰδέναι. 125, 7 C. σὲ uó- 

| yov οἶδαμεν͵ ϑεόν. 124,29 
τὸν ἐπὶ πάντων εἰδέναι 
ϑεόν. 219, 19 τὸν ἐπὶ 
πάντων εἰδέναι ϑεόν. --- 
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52. ὍΣ εἰδέναι τῷ 
βασιλεῖ͵ τῶν ὅλων χάριν. 
17,3 οὐχ OlÓ ὅπως ὑπεξ- 
ἰσταντο τῆς ἀρχῆς. 43»1 
οὐχ oió ὅπόϑεν ξένον 
τινὰ... ϑεόν (Umstellung 
falsch). 43, IO eis τις οὐ- 
τος͵ οὐκ οἶδ᾽ ὁποῖος οὐδ᾽ 
ὅποϑεν ὡρμημένος (vgl. 
HSS). 212. 24 οὐχ οἶδ᾽ 
ὁπόϑεν. 229, 14 οὐχ οἶδ᾽ 
ὅπως. 237, 16 οὐχ oí 
ὁποίας δαιμονικῆς ἐἔνερ- 
„yelac. 
olnue, Eigendünkel: 
κάτι δοχησισόφῳ. 
οἰχεῖος, suus, proprius: 
8, 9 τὰς νας πιστοῦσϑαι 
φωνάς. 15, 26 ἐξ αὐτῶν 
“ων. 16, τὸ φίλων͵ τε χαὶ 
“ὧν. 19, 24 ἀπεσόβει τῆς 
“ας, patria, — 27; II. 
35, 21 τῆς was λήξεως 
ἐχπεσόντα. 35, 26 τὴν 
“αν... πλάνην. AT, 12:0 
τῶν “ων ὑπέρμαχος, u. 
oft. — 56, 21 C. olxeıo- 
τεροι, nähere Verwandte. 
183, 20 Or. οὐδὲ τῆς τοῦ 
σωτῆρος ἀρετῆς οἰχειότε- 
,Qov, magis proprium. 
οἰχετεία: ‚259, 18 μιᾶς εὑ- 
‚vouovusvng “ας, Familie. 
οἰχετιχός: 32, τι «ἃς. 
“διακονίας, Sklavendienst.. 
οἰχητήριον: 217,27 τὸ πάν- 
των ἀνθρώπων... «Ov, 
die ganze Erde. 241, 30 
σωματικὸν ὄργανον 
λογικῆς δυνάμεως αἰσϑη; 
τιχὸν “ον. 242, 3 δαιμό- 


224,24 


vov ©. 242, 5 ϑείου λό- 
‚yov ^. 
οἰχονομέομαι: 17, 16 τῶν 


παίδων τὸν πρῶτον. 
παρεῖναι «ησάμενος, be- 
sorgen, dass. 245, 13 ταύ- 
vy πη καὶ αὐτῷ ὃ ϑάνα- 
τος κεἴται. 

οἰχονομία: 22, 27 tg xar 
ἀνθρώπους “ας (Christi). 
128, 33 tiv σωτήριον £A 


ey. — 229, 27 πάσης 
ἀλλότριον ὑπηρετικῆς 
“αι — 259, 17 τὰξ 70- 


“λιτιχὰς κας. 

οἰχος: 64, 13 C. τὸν φαι- 
δρότατον τῆς σῆς &AÀmg- 
ϑείας “ον. 9I, 9 “ον £U- 
χτήριον, Kirche. 96, 1 I8- 


ς ΄ ^ 
0Àx1]. 323 
ρὸν «ov ἐχχλησίας. 258, 
24. --- 98, 17 Zimmer. 141, 
22 οἶχοι βασίλειοι. 
οἰχουμενιχός: 72, 1I Index 


περὶ ^c συνόδου. 79. 26 
σύνοδον “ἣν συνεχρότει. 
οἷον: 9, II οἷόν τινὰ μέ- 
γιστον φωστῆρα. 207,33 
τὸν σύμπαντα οὐρανὸν 
οἷον μέγαν πέπλον. 220, 


12 τούτῳ To πάντων 
ἀγαϑῶν τέλος οἷόν τι 
χθέος. 52, 21 C. ΚΑ 


οἷον ἰσομέτρους ταῖς ἀδι- 
κίαις τὰς τιμωρίας. 53,1 
C. “καὶ τῶν χοινῶν oiov 
v7.0 νοσου λοιμώδους. 54 
23C. οἷον ἅρπαγμά τι. 55, 
11 C. oiov ἀποδημίᾳ τινὶ 

χρονίῳ ἐχωρίσϑησαν (an- 
dere HSS χωρισϑεῖσαν, 
vielleicht besser). 56, 5 C. 
57.16 C, τὸς 85 O^ 67: Z7 
C: „63, τ Ὁ: -- 16, 22 οἷον 
αὐτὸ δὴ τὸ μακάριον 
εἰναί φασι. τοῦ, 2 οἷον 
ἐπὶ τῆς Φοινίκων 'HAvov- 
«πόλεως, wie z. Β. 

οἱονεί: 44, ὃ οἱονεί (JMBA, 
aber «οἷον V richtig), 133, 
16 οἱονεὶ (vgl. HSS) σχό- 
τιον νέφος. 160, 8 Or. 
οἱονεὶ συστείλαντες τὸν 
γοῦν. 178, 35 Or. olovel 
τὰ ἴχνη τοῦ ἀνδρὸς προσ- 
“χυνοῦντες. 

οἶστρος: 134, 7 C. φιλονει- 
κίας “ῳ ἐλαυνόμενοι. 

olotoóo, . in ,Wut versetzen: 
29, IO ὑπὸ τοῦ πονηροῦ 
δαίμονος . οἰστρουμένων. 
239, 22 ὑπὸ δαιμονιχῆς 
ἐνεργείας οἰστρούμενα. 


οχλαζω, wanken: 188, 21 
Or. (vgl. HSS!) 192, 23 
Or. ἔνϑα ἂν τὸ τῆς πί- 


στεως ὀκχλάζῃ. 
ὀχτάεδρος: 99, 3 u. 221, 12 


ἐν «0v . . σχήματι. 

ὀλέϑριος: 58, 3 C. 4 «oc 
ἀναγχή. 

ὀλετήρ: 9, 18 ϑεομάχων 


“ἤρα γιγάντων. 34 „5 
QY .. wo καὶ τιμωρός. 
103, 25 ψυχῶν nv “ἤρ. 
oAlyog: 13, 25 ust! -o», 
bald. 126, 33 ὃν 7, kurz. 
188, 21 Or. οὐδὲ πρὸς 
“ον, nicht im Geringsten, 
0)xn, Gewicht, Summe: 


21? 


δλκχός. 


924 
46, 29 ὡρισμένῃ χρυσοῦ 


δλχός, ziehend: 236, τὰ 
0Àx& πρὸς RR 
μέρη. 

δλοκαυτέω und ὁλοκαυτίζω: 


98, Io οὐ ϑυσίας ÖA0- 
χαυτουμένας πυρί. 238, 
22 αὐτὸν ὡλοκχαύ- 
τιζεν. 

δλόχαυτος: IOI, 29 «ovc 


ϑυσίας. 200, 4 ζώων “ων 
ϑυσίαις. 


ὁλόχληρος, integer, voll- 
ständig: 58, I C. "νου 
προνοίας ἂν εἴη. 112, I 
C. und «ov ἡμέραν... 
ἀρκεῖν. 

ὁμαλότης: 161, 7 Or. «ng 
ἀναπεπταμένων πεδίων. 
1601. 19 CO 

ὁμήγυρις , X Versammlung: 
83, 2. 


ὁμιλέω: III, I3 τούτοις διὰ 
τοῦ πρὸς αὐτοὺς ὡμίλει 
γράμματος. 140, 20 τοι- 
«Uta .. τοῖς γνωρίμοις 
ὁμιλήσας. 

ὁμιλία: 12, 9 εἰς ὄψιν τε 
xal γνῶσιν αὐτοῦ καὶ 
“αν ἐλϑεῖν, Unterredung. 
83,. 21 ποιούμενος τὰς 
πρὸς ἕχαστον “ας. 87,26 
συνταχτιχὴν τοῖς ἐπισχό- 
ποις παρεῖχεν “αν, Ab- 
schieds-Unterredung.- — 103, 
8 γυναιχῶν παράνομοι 
“αἱ. 

ὁμογνωμονέω: ΤΌ. 2 
τοῖς πάντων καλοῖς ^ 
1i... einig ‚sein, 

ὁμογνώμων: 18, 29 «ow 
συμφωνίᾳ. 83, 24 “ας xa 
ὁμοδόξους. 84, 23 C. “ων 


περὶ τὸν .. ϑεὸν εὐσέ- 
βεια. 92,4 C. »ovı προ- 
ϑυμίᾳ. 135... $ -C,. "o»t 
χρίσει. 
ὁμοδοξία: 175, 09 Or, 
ὁμοιοπάϑεια: 242, 7 οὐ 


μὴν ὑπέπιπτε ταῖς καις 


(Christus), 244, 5 τοῦ σω- 
nd ud ὀργάνου τὴν 
πρὸς ἡμᾶς «αν vmodeı- 
xvvc (von Christus). 

ὁμοιότης: 86, 2 C. (vgl 
HSS|). 

ὁμοιοτροπία: 237, 30 tij 
τῶν ϑεῶν na. 

ὁμοιότροπος, ähnlich wie: 
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4, 29 Index zw τοῦ σταυ- 
QoU σημείῳ. 172 170. Or: 
τοὺς ἀνϑρώπους πάντας 
“ους εἶναι. 


ὁμοίωμα, Abbild: 22, 18 
τὰ τούτου «ατα. 
ὁμοίως, gleich: 25, 24 « 


τοῖς ἀμφὶ Tov.. 26,4 
“ τῷ μεγάλῳ ϑεράποντι. 
49, 27 ^ τοῖς λοιποῖς. 
224, 21 » τῷδε. 226, 20 
“ τῷ τούτων ποιητῇ. 
ὁμοίωσις: 203, 6 τὸν xat 
sixova ϑεοῦ xal χαϑ' 
"V . . χαραχτῆρα. 
ὁμολογέω: 48, 12 τοῦτον 
ϑεὸν ἀληϑῆ καὶ μόνον 
τάς ὡμολόγουν; 48, 
50, 15 ᾿ἐπιλάμψαι ds 
τὴ τοσοῦτον ὃμολο- 
γοῦντες βασιλέα. 71, 21 


τὴν. ὀφειλομένην χά- 
ow .. ὁμολογῆσαι τῷ 
κρείττονι. ‚56, 24 C. τῶν 
ὁμολογησάντων, con- 
: fessores. 
ως confessor: 
56, 13 C 


ὁμολογία, confessio: 26, 
28 τῇ τοῦ νιχοποιοῦ σταυ- 
ροῦ ma. 50, I μαρτύρων 
τῶν ἐν na τὴν τελευτὴν 
ἀποϑεμένων τοῦ βίου. 
66, 2ὃ λαμπρυνόμενον. 
ταῖς ὑπὲρ εὐσεβείας καις; 
136, 2. 197, 15 χατὰ μό- 
γὴν τήνδε συμφωνοῦσι 
“αν. 257, 3 διὰ τὴν εἰς 
τοῦτον «αν. 

ὁμοούσιος: 172, 130 τ. οὐδὲ 
τὰ φυσιχὰ τοῖς ἠϑικοῖς 
“α. 

ὁμοπάϑεια: 224, 21 τῆς ac 
χάριν. 

ὁμοτράπεζος: 27, 18, 

ὁμοῦ: 15, 23 ^ τῷ... ἐλαύ- 
γειν, dadurch dass sie, 240, 
dmt toic σώμασι χαὶ τὰς 
αὐτῶν ψυχὰς προσδιέ- 
φϑειραν. — 18, 11 « «μὲν 
αὐτὸς. .- παρῆν, κατὰ τὸ 
αὐτὸ rpm 80, 5 “ συν- 
ἤγοντο; 82, 10, 

ὁμόφωνος, einheitlich; 83, 
26 “ον χρατῆσαι τὴν πί- 
στιν. 


ὁμόψυχος: „68, 9 C. “πρὸς 
τὴν vov ὑμῶν ἀγχίνοιαν 
γράφων. ἤο, 2 C. wovg 


ἀλλήλοις εἶναι. 169,20r. 


a 
ορμος. 


χρίσμα (oder lieber χρῖσ- 
μα) “ον (vgl. Hssp^* 
Suede 133, 6. 
ὃνα 84, IO ὄναρ εἶναι ἀλλ᾽ 
οὐχ ὕπαρ. 
ὀνησιφόρος: 142, 13 ὠφέ- 
λειαν ψυχῆς “ον. ἷ 
ὄντα, τὰ, bona: 54, 13 C. 56, 


13: 86 16 C. eo 17 13 
57, 4, C. 57, 23 C 
Pedo 102, 27 οὐρανο- 


πετὴς ἀετῶν ὀξυωπέστα- 
τος. 
ὁπαδός: 188, 19 Or. 
“Ον τοῦ ϑεοῦ. δ 
ὀπίσω: 50, 5 εἰς τοὐπίσω 
ER ἀποδίδοσϑαι, zurück. 
ὀπτασία, Anblick: 4,27 In- 
dex, 


τῶν 


ὅρασις: 35, 5 ὁράσεις x 
ὀφϑαλμῶν. ᾿ 
ὀργανιχος: 156, 21 Or. κά 
, σώματα. 
ὄργανον: 223,4 διὰ μουσι- 
χῶν «ov. — 226, 10 τὸ 
μουσιχὸν κον. 228, 2I 
“ον .. παναρμόνιον. ‚233, 
3. 240, I. 241, 13 di κοὐ 


. ϑνητοῦ; 241, 22. 241, 
κῳ σώματι χρησάμε- 
νος. 241, 29,.u, sehr, oft. 
ὀργή: 170, 32 Or. τὰ E 
παραγγελλόμενα πρὸς 
ὀργὴν λαμβάνωμεν, dar- 
über zürnen, R 
ὄργια, τὰ: 125, 20 οἱ ia τις 
μέτοχος ἱερῶν “Ων. 196, 
12 ϑείων κων ἐφαψό- 
μεϑα. 212, 28 φοράς 
“οἷς ἐτιμᾶτο. 213, 16 
Ἀφροδίτης na μοιχιχα. 
ὀργίλος, jühzornig: 63, 4 a 
“ὧν πολιτῶν παροινίας. 
188, 24 ΟΥ. 
ὀριγνάομαι, streben nach: 
204, 28 τῆς ἀνωτάτω. 
βασιλείας ὀριγνώμενος. 
δρμάομαι: 98, 13 τοῖς ἀπὸ 
τῶν ϑείων λογίων ὅρμω- 
μένοις γνώριμα, die von 
den heil. Schriften aus- 
gehen, d. h. sie kennen. 
δρμή: 24, 26 ἐξ αὐτῆς π di 
tuc «ἧς, gleich bei 
ersten Angriff. ‚71,29 Be 
χκαχοῦ τὴν “ἥν, Anlauf, 
132, 12. “ἢ ϑεοσεβείας, 
Antrieb. 
ὅρμος, Hafen: 108, 25 C, 
τὸν “ον τῆς ὑμετέρας, 


16. 


ὄρνις. 
πραότητος. III, I2 0@- 
τηρίας “ον. 
ὄονις: 147, 18 τὸν Αἰγύ- 


πτιον ὄρνιν, Phönix. 
ὅρος, Bestimmung: I5I, 
Ind. τοῦ δημιουργοῦ τὸν 
“ον. 47, 12 ἐπὶ συνϑη- 
χῶν “Οοις. 115, 20 Ind. 
τῶν συνόδων βεβαίους 
εἶναι τοὺς wOvC. 127, 3I 
τοὺς τῶν ἐπισκόπων “ους. 


134, 21 τοῖς προκχειμέ- 
vOiG 0v ἐπιϑεῖναι σπου- 
δάσατε. 135, 3 «oig αὖ- 
τοχράτορος ἀντιτεί- 
γειν. 

ὄροφοι (inneres) Dach: 94, 5: 
94, 13. 98, 17. 101, 20 7 


ni τοῖς 0009015 στέγη. 


ὁρφανία: 23, 3 τῶν κἂν 
: δυστυχησάντων. 
ορφανόω: 28,:7 χόρας.. 
ὀρφανωϑείσας (V, do- 
, φανισϑείσας JMBA). 
ὁσάχις: 160, 8 Or, τηγι- 
καῦτα. ὁσάκις ἄν. 163, 


2 Or. ὁσάχις ὁ ἂν. 

ὁσία, Frömmigkeit: I5, 15 
τῆς πρὸς τὸ ϑεῖον óoíac 
(Git., αἰσίας HSS). 49, IO 
τῆς πρὸς τὸν ϑεὸν -ας. 
60, 15 7 αὐτοῦ περὶ τὸν 
ϑεὸν ἐπῆγεν κα. 61, 13 
τὴν πρὸς τὸν ϑεὸν “αν; 
87, 24. 146, 35 τὰ τῆς 
NOENOVONG «ας. 

ὅσιος: 126,32 ἐπὶ τὸ ὁσιώ- 
τερον μεταβάλλων. 127, 
3 ἐπὶ τὸ ὅσιον ΠΑ πομοῖε: 

ὁσιότης, als Titel: XC. 
τοῖς ὑπὸ τῆς P κῆτος 
λεγομένοις. 86, 10 ς. ἣ 
τῆς ὑμετέρας "toc ἀγχί- 
vom. 93, 2 C. ἢ σὴ ^c. 

ὀτραλέος: 186, 4 Or. (Verg.) 
nov δρεπάνοιο. 

οὐδαμῇ οὐδαμῶς: 225, 31. 

οὐδείς: 215,20 οὐδένες ἦσαν 


(vgl. HSS1) 
οὐδοτιοῦν: ‚167, 28 Or. ; 
οὐρανοπετής: 102, 27 οἷά 


τις «ἧς ἀετῶν ὀξνωπέ- 
.στατος. 

ove, ὠτός: 214, 10 “μηδ᾽ 
ἄχροις ὠσὶν ἐπαχοῦσαι. 
258, 27 ota ψυχῆς. 

οὐσία, Vermögen: 49, 17. 
ΕΟ τ 54, 13 C. 56, 1o C. 
u, oft. [97, r0 ἐπὶ τὴν 
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καὶ ἀγγελι- 
— 154, I1 Or. 
156, 9 


ἄφϑαρτον 
χὴν av]. 
τῆς σῆς «ας. 
Or. ὃ ὑπὲρ τὴν οὐσίαν 
ϑεός, Welt; 163, το. 160, 
4 Or. ἥ "t (HISS, φύσις 
Wil.) χαίρει εὐδιχίαις. 
160,25 Or. νοητὴ καὶ αἰώ- 
PLOG “ἃ ϑεοῦ. 163, 20 Or. 
δύο οὐσίας. . διεῖλε (Πλά- 
των). 227, 29 εἰ μία τοῖς 
πᾶσιν ὑπόχειται.. “α. 229, 
2 τῆς υγρᾶς οὐσίας. 
οὐσίωσις, , Wesensgebung : 
240, 14 τὴν τοῦ παντὸς 
“ἐν χαὶ σύστασιν. 
ὀφϑαλμός: 19; 26. πρὸ 
Ov ϑέμενος. 21, 29 “οἷς 
παραλαβεῖν. 35, IS τὸν 
τῆς χαϑολου προνοίας... 
»νὅν. 67, 12 C. ἀπορρή- 
τῳ διανοίας “ᾧ. 148, 3 
ἡμῖν αὐτοῖς δείξας "oic. 
160, 6 Or. πρὸ “ὧν χεί- 
μεναί εἰσιν αἱ ἀποδείξεις. 
169,26Or. πρὸ «ὧν ἔχον- 
τες. — 202, 24 σωμάτων 
“Οἷς. 251, 2 τῆς σαυτοῦ 
διανοίας τοὺς “Οὔς. 255, 
26 δίχης “ὅν. 
ὄχλος: 205, 8 πρὸς "0v 
τίϑεται μᾶλλον ἢ πρὸς 
ἡδονῆς, betrachtet mehr 
als Belästigung. 
ὀχλοχαρής: 187, 15 Or. «ij 
παιδείαν. ᾿ 
ὄψις: I5, 4. QV mE 
λαβον τὴν 
wozu sie Augenzeugen 
Waren. 50, 13 Teig vm 
“Ἔσιν ὁρῶντες. 61, 250. 
τῆς “εως αὐτῆς 5 ἀχριβὴς 
κατάληψις. 80, 2 τῆς τοῦ 
τοσούτου βασιλέως “εως 


παρέ- 
μαρτυρίαν, 


n ϑέα. 182,18. Or. UU “ιν 
ἀγομένης .. τῆς ϑεότη- 
voc (vgl. Η55). 245, 30 
πρᾶξαι ἐπ᾽ (Η55, 
wahrsch. ὑπ) eo ἀν- 
ϑρώπων. 


παγίως: 64, 17 e τὴν τῶν 


ὅλων διαχόσμησιν πα- 
γίως γεγενῆσϑαι πεπι- 
στεύχαμεν, mit Gewiss- 
heit. 
παιδεία: 164, 5 Or. Uater- 
richt, 


παλινῳδία. 


325 


παίδευμα: 196, 15 λόγων 
ἱερῶν “ασιν, Lehren, 

παίδευσις: 12, 14 πρὸς ἀπό- 
δειξιν τῆς .. »ewg, Bil- 
dung, Beredsamkeit. 17,29 
^£, λόγων, Beredsamkeit; 


135, 25. 


παιδεύω: 184, 17 Or. ne- 
παιδευμένως, weise, 
παιδιά, Kinderspiel: 101,31 


ἐπὶ γέλωτι xal. 157,31 
Or. ἔντεχνον τεχταίνεται 
παιδιάν (vgl. HSS). 220, 
II «al δεισιδαίμονος ἀπά- 
της. 

παιδικά, τὰ, Liebling: 10, 17. 

παιδοσπορία, Kindererzeu- 
gung: 157, 22 OE 

παίζω. 163, 9 Or. παίζων 

περὶ τοὺς ἀντιλογι- 

χοὺς λόγους. 

neic: 17, 19 ἐκ τοῦ παι- 
δὸς (vgl. HSS) ἐπὶ τὸν 
νεανίαν διαβάς. 22, 24 
ϑεοῦ τοῦ ἑνὸς καὶ μό- 
vov μονογενῆ παῖδα. 
258, 15 ϑεοῦ er (von 
Christus); 250, 1. 1907 15 
οἱ βασιλικοὶ re könig- 
liche Diener. 232, IO πο- 
λυϑέων ἀνδρῶν παῖδες. 
237, 2 παῖδες Ἀράβων. 
238, 15 “Ἑλλήνων παῖδες. 

παίω: 129, 5 παίων ὥσπερ 
xol διαμαστίζων τῷ λό- 
yo. 

παλαιόω: 33, 26 γήρᾳ τὸ 
σῶμα πεπαλαιωμένος. 

παλαίω, ringe: 34, I8 To- 
σούτοις “ὧν xaxoic. 

παλάτιον: 101, 26 ἐν πα- 
λατίῳ. 115, 4 Index. 117, 
16 Index, 145, 7 

παλιγγενεσία: 27, 4 χαιγοῦ 
τε καὶ vEov Blov “ας 
μετέχειν. 93; 20 τὴν δια 
τοῦ σωτῆρος ἐνδεικνυ- 
μένην “αν. 246, 19 ζωῆς 
τῆς μετὰ ϑάνατον ἐναργῆ 
τὴν “αν. 


παλίνστροφος: 197, 28 “οἱ 
ἀνέμων διπαί, Wirbel- 
winde. 

παλινῳδία, Widerruf: 35, 


25 “ας συνέταττεν. 215,13 
τὴν “αν τῶν πεπλημμελη- 


μένων... σαι. 255, IO 
τὴν “αν τῶν τετολμημέ- 
vov . . ᾳσϑῆναι. 


326 παλίσσυτος. 

παλίσσυτος,  zurückeilend: 
210, 28 παλίσσυτοι (πα- 
λισύρουτοι oder παλίσυρ- 
τοι HSS). 

παμμακάριος: 211, 2ὃ. 2 

o 


παμμήτειρα: 154,9 Or. 
€ φύσις. 
παμπληϑής: 147, 5 λεὼς 


«ἧς. 197, II λαοὶ »Elc. 
παμφαής: 198, 10» dioe 
πανάγαϑος (von Gott): 

20. 224, 27. 227, 15. 
παναγιος: 91, I τὸ σεμνὸν 

x«l “ον τῆς σωτηρίου 

ἀναστάσεως μαρτύριον. 

127, 10 ἀγνῷ καὶ eo βίῳ 

.. σφᾶς αὑτὰς καϑιερώσα- 

σαι. 128, 13 τῶν «ov a&t- 

παρϑένων. 210, I5 »aG.. 

τριάδος. 21I, 18 σώφρο- 
voc χαὶ “ας ἡδονῆς ἀπό- 
λαυσις. 249, 3 τὸ rov 
τοῦ Agıorov σῶμα. 

παναλκής: BET ΠΥ ΤΟΥ. 
λόγου ϑείαν καὶ MN δυ- 
γαμιν. 

παναρμόνιος: 228, 21 0p- 

yavov παγαρμόνιον. 234, 

13 τὴν πάνσοφον xal “ον 

τὴν ϑεοῦ δύναμιν. 242, 

23 0 πάνσοφος καὶ «og 

τοῦ ϑεοῦ Aoyoc. 
πανδαισία, Gastmahl: 136, 

15 “αν λογιχῶν τροφῶν. 

214, 18 πικρὰν ταύτην καὶ 

δυσσεβῆ «αν. 
πάνδημος: 30, II νοῦς éx- 

τελῶν Eoortdc, allgemein. 

83, 32 “οι πανηγύρεις; 

146, 14. 206, 6. — 147, 2 

a0) ϑεοσεβείας λαῷ, ganz. 

— 195,11 μοῦσαν ἡ δεῖαν 

χαὶ “ον, gemein. 
πάνδοχος: 207, Ὁ yov οὐ- 

σίαν. 227, 29 οὐσία, ἣν 
δὴ ul πάνδοχον καὶ 
μητέρα xal τιϑήνην (τι- 
ϑηνὸν N) ὀνομάζειν 
φίλον. 
πανευδαίμων: το, 4. 
πανηγεμών: 225, 27 τοῦ... 
"0G 9:09; 227,10. 229,15 
τὸν navnysuova. 248, 17 


τῷ ^L. . θεῷ. A 
πανηγυρίζω: 209, 26 ov 
τοῖς προοιμίοις . . «ἕξιν, 
Fest feiern bei, sich er- 
freuen über. 
πανηγυριχός: 136, IS «αἷς 


JeoAoylaıg, Festreden, 
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πανήγυρις, Festversamm- 
làng: 239,76. 83,22, 185,6: 
133, 17. 196, 14. 199, 32 
ety .. συντελεῖ. 201, 5. 
200, 24. 

πανίερος: 247, 29 τοῦ vov 
σώματος tov σωτῆρος. 

πανουργία, List: 189, 70 τ. 
οὐ ποικίλῃ τινὲ wa. 

πάνσεμνγος (od. πάνσεπτος): 
144, τι τῆς πανσέμνου 
(V, πανσέπτου JMBA) xat 
σεβασμίας (V, παναγίας 
JMBA) πεντηχοστῆς. 

πάνσοφος: 234, 13 τὴν "0v 
xal παναρμόνιον τὴν. t 
ϑεοῦ δύναμιν. 242, 23 ὃ 
“ος χαὶ ᾿παναρμόνιος τοῦ 


ϑεοῦ λόγος. --- 227, 24 
"oc. 
παντέλειος: 210, 20. 
παντελῶς; ganz: 100, 15 C. 


12, A9 G. 

παντευχία (od. πανοπλία): 
9,22 παντευχία (vgl.HSS). 
124, 27 u 4219, 18 παν- 
τευχίαις. 212, 14. ἀσωμά- 
τοις "UG. 

πάντη χαὶ πανταχοῦ, über- 
all: 7, II. 29, 17. 

παντοδύναμος: 79, 19. τῷ 
παντοδυνάμῳ (mavrodv- 
vato V) 9&9. 228,17 λό- 
γος 'ϑεοῦ πος. 

παντοίως, in jeder Weise. 
95, 26. 100, 1 220, ἢ: 

παντοχράτωρ: 82, 11 τῷ 
^L ϑεῷ. 

πάντως, überhaupt: 46, 
τὰς ἱκετηρίας ποιούμενος 
πάντως που καὶ ϑεοφα- 
νείας ἐτύγχανε. 128, 23 
εἰ .n πάντως που ὄρϑιος 
ἑστὼς ἔδοξεν ἂν. 53,46. 
omnino, 53, 5 C. 53, 19 
C. 56, τὸ C. 57d 

πανώλεϑρος: 52, 20 C. πορ- 
ϑήσεις «Οἱ. 52, 23 C. 94- 
varov «Oy. 

UEM grossväterlich: 138, 

“αν λῆξιν. 

ἡμαν: $t; Ὁ: παρὰ τοὺς 

τς ὙΠ} Vergleich mit. 52, 27 
C. παρὰ τὴν ζωήν, im 
Leben, 

παραβαίνω: 43,4 ove παρέ- 
p ϑεούς, verletzen, 


παραβάλλω: 17, 25 070 
ἦν αὐτῷ παραβαλεῖν ἕτε- 
oov, gleichstellen, 139, 19 


παραιτέομαι. 


πολέμοις παραβάλλειν, 
sich in Kriege werfen, 
248, 5 τὸ τῷ ϑανάτῳ πα- 
ραβεβλημένον σφάγιον, 
preisgegeben. 
παραγκωνίζομαι, 
gen: 258, 1o. 
παράγω: 64, 19 C. πλάγαις 
παρηγμένον, ire  ge- 
führt. 
παραδηλόω, angeben: 22, 2 
δύο στοιχεῖα τὸ Χριστοῦ 
“οὔντα ὄνομα. 
παραδίδωμι: 83, 14 nz 
δίδου τὸν λόγον τοῖς. 
gab das Wort, 84, 14 τὴν 
μνήμην di οἰχείου παρε- 
δίδου γράμματος. 140,15 
τῶν ἀϑέων τὴν κατα- 
στροφὴν παραδιδοὺς τῇ 
γραφῇ. 128, 31 τὴν 
μόναρχον γνωρίζειν παρ- 
εδίδου ϑεότητα, lehren. 
253,7 τίς ἐπιτελεῖν “ιαρέ- 


verdrän- 


dwxev. 258, 18 &oprnv 
ἄγειν .. παραδέδωχεν. -- 
146, 22 .. αὐτὸν τῇ γρα- 


pn ^, malen. — 256, 29 
βίβλους παραδοῦναι. 
παραδοξοποιέω: 244, 6. 
παραδοξοποιός: 228, τό ó 
nög τοῦ ϑεοῦ λόγος. 
παράδοσις, traditio: 109,9 
CU τὴ ἀποστολιχῇ "£L. 
110, 25 C. TA τῶν Ano- 
στόλων ΕΣ ΠΌΣΟ. C 
τὴν ἀποστολικὴν ev. 


4 παράϑεσις: 19,9 TZ τῶν 
ἐναντίων m μιαί- 
veıw 205, 2. 

παραϑηχοφύλαξ, Wächter 
über anvertrautes Gut: 15, 9. 

παραιτέομαι: 107, 7 οἵ 
“ἥσομαι οὐδ᾽ ἀρνήσομαι 
τὴν αἰτίαν εἰπεῖν, ab- 
lehnen. 109, 15 C. »ov- 
μένη τὴν ἐπισχοπίαν, sich 
verbitten. 153, Ὁ Iudex 
droximriavod .. τὴν βα- 
σιλείαν “«ησαμένου,τεσ πὸ 
se abdicare. 156, 8 Or. 


τὸ μῆκος τῆς ἀναβολῆς 


“σάμενοι, um Entschul- 
digung bitten, 184, 28 Or. 
βίου .. τὸ ἀϑρόον τῆς 


αἰφνιδίου μεταβολῆς »ov- 
μένου, ‚ausweichen. 206, 26 
τὸν αὐτοῦ βασιλέα χαὶ 
δεσπότην ὁμολογεῖν οἵ 


; 
: 
| 
Ἶ 
: 


PM wu en 


di t ἃ Νὰ. d ann 


Bam 


παραΐίτησις. 


“εἴται, ablehnen, sich wei- 
Ben. 
παραίτησις, ‚Verbitten: 75, 
12 Index τὴν «v Avtio- 
χείας. 109, 4 ἐπὶ τῇ "£L 
τῆς Ἀντιοχέων ἐπισκο- 
75. 127, 7 οὐ «εἰ παί- 
I oov διαδοχῆς. 
L4 παραίτιος, Ursache: 163, 33 
E Or. 166, 27 Or. 167, 21 
Or. αἰτιῶνται τὸν τῶν 
ἀγαϑῶῦν «ov πάντων, Χρι- 
ὍΤΟΥ. 178, 23 Or. 184, 14 
EN Or. 222, 20. 226, 14. 
L παράκλησις: 114, 21 Ind. πα- 
Ἷ ρακλήσεις ὥστε... ἀγα- 
πᾶν, Aufforderung zu. 
παραχολουϑέω: 17, 1 @- 
To τὰ τῆς £x ϑεοῦ wel 
ἀμοιβῆς. 90, 26 ἔργον 
τῷδε παρηχολούϑει τῷ 
λόγῳ. 
 παραχοπτῶω: 29, 9 ἀνδρῶν 
: πάντη͵ (πάντα wohl 
besser) “ὄντων, wahnsin- 
nig sein, 
παραλαμβάνομαι: 147, 27 
οἰχεῖον τοὔνομα Kov- 
σταντίνου (Κωνσταντίου 


Νὴ... “εσϑαι, den Namen 
des „‚Bestehenden‘‘ mit 
Recht erhielt. 19, II τῶν 


αὐταῖς ὄψεσι χαὶ ἀχοαῖς 

. παρειληφότων erfah- 
ren. 48, II Κωνσταντίνου 
ϑεὸν ὅστις ἣν παρελάμ- 


| 


Bavov. 
 παραλλαγή: 160, 16 Or. 7 
τῶν καιρῶν - Wechsel. 


: 174,5 Or. 
: 


ἔν τῇ τοῦ δύ- 


γασϑαι »7, in der Ver- 
schiedenheit ihrer Macht. 


παραλόγως, unvernünftig: 
245, 19 = ἐνεργεῖν. 
παραλύω, übertreten: 51, 14 
ἡ οι „undev τῶν nagayyer- 
μάτων v». 128, 1 τὰ do- 
. ξαντα m. 
παραπέμπω. ΘΕ 7. C. πᾶ- 
ραπεμπέσϑω, (fahren) las- 
sen. 125, 3 u. 219, 24 En} 
τὸν οὐράνιον βασιλέα 
τοὺς τῆς διανοίας sovrag 
ὀφϑαλμούς. 206, 14 εἰς 
; μακρὸν “εἰν αἰῶνα (τὴν 
ä βασιλείαν), geleiten. 
παραπληξία, Wahnsinn: 249, 
23. 
παραπλησίως: 46,2 παλαιῷ 
: τυράννῳ =. 105, 19 τῷ 


TX 
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φάντι ". 147, 22 τῷ τοῦ 
πυροῦ σπόρῳ -- 
παραποδίζω, hindern: 243, 1 5. 
παρασχευάζω: 14, 16 ἄλυ- 
πον... «ἄσας τὴν ἀρχήν. 
252, 25 χαταγελάσαι τῆς 
πατρίου πλάνης αὐτοὺς 
παρξεσχεύασεν, efficere 
üf:/255, 15 ‚Yvolag . . oße- 
σϑῆναι x«l. . παρεσχεύα- 
σεν (χατεσχεύασεν Hy 
25° 258, 20. 
παρασπονδέω: 
πάτρια «ήσας, 
brechen. 
παραστάς, Pfeiler: 94, 12 
δίδυμοι παραστάδες, Dop- 
pelpfeiler. 
παράστασις: 246, 14 εἰς UY 
τῆς ἐνθέου δυνάμεως, 
zum Beweis, 
παραστατιχός: 25 1. 28 τῆς 
ἐνθέου ζωῆς τε καὶ δυνά- 
μεως αὐτοῦ «χὸν ἂν εἴη, 
kann darthun, 
παράταξις, acies, Heer: 
24, 26 ἐπιὼν πρώτῃ. 
τοῦ τυράννου TEL 42, 28 
τῆς Evavriag ἡμῖν ἐξαρ- 
χων “εως. --- 20,30 τὴν 
“ἐν πεποιημένους, ein Tref- 
fen liefern. 44, 2 πρώτης 
ἐχράτει “ξεως, Schlacht. 
12, 24 συμβολάς τε καὶ «εἰς 
πολέμων. 46, 5 δευτέρας 
πολέμου “ξεως. 46, 12 εἴ- 
ποτε “«ἕἜἰ πολέμων ὧρ- 
μᾶτο συμβαλεῖν. 46, 21 
ἐν ταῖς τῶν πολέμων 
eB. c 52, πὸ C, πίσω. 
πολέμων (schlechtere HSS 
πολέμου)τις. 191,20O0r. ἐν 
παρατάξει, Schlacht. 247, 
9 τῆς τοῦ σωτῆρος N- 
μῶν χατὰ Tod ϑανάτου 
“ξως, Kampf, 248, 22 xa- 
τὰ toU ϑανάτου xal δαι- 
μονιχῆς “εως. 
παρατάττω: 41} 
αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ. 
sich aufstellen gegen. 35, 
IO πολέμῳ δῖ, zum 
Krieg. 48, ı τὸ σωτήριον 
: σημεῖον e τῷ πλήϑει 
τῶν ἐναντίων «Ἔν. 42, 19 
ταῖς βασιλέως (vgl. HSS) 


43, 1 tà 
gegen . 


16 xat 
. «£69 at, 


παρεμβολαῖς “σθαι 
(unklar, vgl. HSS). 
παρατείνω: 51, 20 en εἰς 


τοὺς ἄνωϑεν εἰς δεῦρο 


, 
παρειχάζω. 
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NagaTsivartag χρόνους. 
90, II τὰ χατὰ τῆς ἀλη- 
ϑείας μηχανήματα μα- 
κροῖς παρετείνετο χρό- 
γοις. 
παρατήρησις, observatio: 
51, 8 C. ἢ περὶ τῆς. 
ϑεραπείας ἀκριβὴς Buc 
87, 14 C. τὴν “ν τῆς 
ἁγιωτάτης ἡμέρας. 
παρατίϑεμαι: 123,6 C. 
anvertrauen. 106, II ταὖ- 
τας... τὰς ἐπιστολὰς. 
παρεϑέμην ἂν, vorlegen. 
223, 25 , μυήσεις ἐν 
To. . συγγράμματι παρα- 
ϑώμεϑα. 250, 23 (προφη- 
τῶν ἀναφωνήσεις) . . ἃς 
οὐ νῦν παρατίϑεσϑαι 
σχολή. ‚259, 10 (ὑποβο- 
λὰς) ae. te πάντη 
χρήσιμα παρατιϑεμένας. 
παρατρέπω, ablenken: 34, 3 
τοῦ σώφρονος παρατρα- 
nelg λογισμοῦ. 
παρατροπή: ‚79,15 τὴν τοῦ 
χαιροῦ mv, Ablenkung 
von der richtigen Zeit. 
c 
παραύξησις: 184, ZERO, ἢ 
τοῦ μεταξὺ βίου 
"LG, Vermehrung. 
παραχωρέω, überlassen: 8,7 
τῷ χρείττονι xoi χαϑόλου 
λόγῳ nel τυγχάνειν ar 
TO. 32 παρεχώρει δὴν... 
ἄμυναν τοῖς τῶν λοιπῶν 
χρατοῦσι μερῶν. 23, 13 
τὸ σῶμα αὐτῷ παρεχώ- 
gov» ἐπὶ φϑοράν. 90, 17. 
102, 20. 214, 26 τοὺς αὐ- 
τοῦ γνωρίμους τοῖς 
ἐχϑροῖς παραχωρῆσαι.--- 
254, 25 παραχωρεῖν τῷ 
πολεμουμένῳ, einem wei- 
chen. 
παραψυχή, Erquickung: 161, 
2 Or. ὄμβρων =. 
7t&98€0,praetermitto: 56, 
τοῦ Ὁ. 
παρεγγυάω: 65, II C. ὅπερ 
ἄχραντον εἶναι τὰ πραγ- 
ματα παρεγγυᾷ,  em- 
pfehlen, bezeugen. 
πάρεδρος, Genosse: 229. 34 
τοὺς τοῦ ϑεοῦ ἱερέας -0UG 
αὐτῷ ποιησάμενος. (236, 20 
δυνάμεις .. »OVC ξαυτοῖς 
ἐφειλκύσαντο. 
παρειχάζω, vergleichen: ‚207, 
6 μονάδι παρειχασμένον. 
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πάρειμι: 47, 2 κἀπὶ τοῦ) αὐτοῖς ὁρᾶν ὀφϑαλμοῖς!] dere HSS προδόντες) τὴν 


παρόντος, zu dieser Zeit. παρεῖχεν. πίστιν. 90, 17 mit Acc. c. 
86, 23 C. ἐπὶ τοῦ παρόν- παρήορος, daneben hangend Inf. ,99, 27 τὸ παροφϑὲν 
τος, jetzt. » 185, 1 Or. (Verg.). ἁμάρτημα. 96, 29 μηδὲ 
παρεχτείνω: 141, 23 OixOL παρϑενία: 127, 9 παντελῆ τοὺς. ; παρορῶσα ναούς. 
βασίλειοι ταῖς στοαῖς. x LOT παρορμάω, antreiben: 29,5 
παρεξετείνετο, streckten παρϑενιχος: „152, 25 Index δαίμονος. E παρορμῶν- 
sich längs. τοῦ “οὔ τόχου. τος εἰς ἀτόπους πράξεις. ; 
παρεκχτός, ausser: 85, 20 C. παρήχω: 128, 23 εἰ δὲ πη 131, 8 C. ϑέοντά σε, τὸ 
“ τῆς αὐτῶν διδασχαλίας. (vgl HSS) λέγοντι ϑεο-, τοῦ λόγου, ... παρορμῶ- 
ra vgl noosu-| λογίας αὐτῷ παρήχοι uev. 135, 15 μηδὲ ava- — 
βάλλω. χαιρός, (του ieu. βάλλεσϑαι τὴν ἐπὶ .. παρ- 
παρεμβολή: 42, 19 τοῖς παρίημι: 245, ἐλέλυτόῤξΛ ορμῶν γε πορείαν. 138, 
βασιλέως (vgl. Ἠ55). «αἷς, (N, ἐλύετό H) ve xal| 25 ζηλωτὰς αὐτοὺς παρ- | 
Heere. 46,8 τῆς «ῆς ἐχτός, παρεῖτο.. πλάνη, War ορμῶν.. ἀποτελεῖσϑαι. 
Lager. 241, 6 παρῆν ἐφ᾽ geschwächt, πάροχος, darreichend: 50, - 
ἡμετέρας "dc, in unsere παρίστημι, darlegen, bewei- I8 τὸν τῶν ἀγαϑῶν av- 
Reihen, zu uns. sen: 8, 13 τὰς ἐπαγγε- τῷ “ον. 169, το τ. ὁ τῶν 
παρενοχλέω, beunruhigen: λίας ἀψευδεῖς παρεστή- λουτρῶν “ος Ἰορδάνης. ; 
64, 8 C. μηδεὶς τὸν Ere-| σατο. 91, 18 τὸ χαϑα- παρρησία: 55, 9 C., τῆς 
Qov κείτω. 123,12 μηδε- ρὸν τῆς... πίστεως ..| χκοινῆς «ας ἀποπεσόντες, 
vóc μηκέτι “οὔντος τὴν παρίστη. -- «121, 3. 128, fast — Freiheit. 78,3 σὺν 
Ῥωμαίων ἀρχήν. 30. 132, 11 ὃ δὴ καὶ αὐ- na τῇ πάσῃ, Freimütig- 
παρεντίϑημι: 50, 24 ὃ τῇ τὸ , ἑτέρα βασιλέως ἀντι- keit. : 
παρούσῃ προσῆχον ὃ- φώνησις παραστήσει. πᾶς: 22, 16 διὰ παντός, 
ποϑέσει . . παρενϑεῖγαι, 148, $ ὁπόσον ἦν αὐτῷ überall 47, 12 τῷ παντὶ - 


einschieben. τὸ διάφορον παρεστήσα- λυσιτελῶς, dem Gemein- . 
παρεπιϑύμησις: τὰν, 8C. to. 188, 17 Or. ‚MagO-| wesen, dem Reiche. 227,8 
N μαχρὰ͵ παρεπιϑύμησις, στήσας τὴν ἀλήϑειαν. κυβερνήτην τοῦδε τοῦ 


(παρενϑύμησις Val), 245, 6 ζωῆς τὴν ἐλπίδα παντός, das Weltall. 234, 1 
Nachsicht, toic. . GET Gato. 245,| 21 ϑεοῦ δύναμιν ἐναργῆ 
πάρεργον, Nebensache: o, 16 τὸ ϑνητὸν ἀϑάνατον τῷ παντὶ συνίστησιν. ; 
32 μέσοις αὐτοῖς οι παραστησάμενον. 246, 3. πάσχα: ‚130, 25 περὶ τῆς 
στρατεύμασι͵ κατασφα-᾿ 247, 12. — 179, 4 Or. ἁγιωτάτης τοῦ πάσχα 
γεὶς κον ἐγένετο ϑανά- παρίσταταί μοι, es fällt ἑορτῆς. - 
του, War einer unter den mir ein. I9, 27 παρα- πατέω: 195, IO μειρακίων 3 
Toten. 63, 4 C. πολιτῶν στησάμενος ταῦτα, sich σοφίσμασι πεπατημένους ! 
παροινίας «ov ἐγίγνετο, unterwerfen. IIO, 22. μετιόντες λόγους, unge- - 
wurde, unter Anderen, ein | παρό, weshalb: 211,25. 213, fähr — durchgewühlt. 222, 
Gegenstand der. 119, 13| 7. 255, 3 (vgl. HS$). 13, πατεῖ ἄϑεσμα ócu- 
λόγου «ov ποιεῖσϑαι ὡς, πάροδος: T: 30 τῶν noöc uovov ϑέσμια,  nieder- 
als Nebensache erwähnen. ξαυτὸν ἀποχεκχλεῖσϑαι treten, 
133, 24 ὁδοῦ “ον, neben- κων, Zutritt. — 22, 26 τὰς πάτος, Fusssteig: 103,2 ἔξω 
her, obiter. 189, 14 Or. τῆς ov αἰτίας (von der πάτου͵ τριόδων τε χαὶ 
οὐ γίνεται «ov vfosoc. Erscheinung Christi auf der λεωφόρων ἐχτός. 


παρέρχομαι: 23, 5 μηδὲν Erde). 81, 19 προσδοχίᾳ πατρόδοτος: 183, SOr.(Verg.) 
τόλμημα παρελϑεῖν,απίετ- τῆς βασιλέως κου, Ein-| πατροδότοις ἀρετῇσι (vgl. 


lassen. tritt, 128, το συνεχεῖς ἐπο-- HSS). 
πάρεσις, Erschlaffung: 169, | εἴτο τὰς -ovc, trat oft πατροχτονγία: $5 2$ C. 
II Or. àvtl newg εὐεξία. auf (als Redner). Fre parricida: 
παρέχω: ΘΟ; 127 C. τὴν συγ- παροίχομαι: 206, 18 τὸ 86,19 C 
γνώμην παρασχών, ge- μέλλον ἢ παρῳχηχὸς τοῦ πατρονομέω: 77, 24 »Ov- 
währen, schenken. 130, 9| χρόνου. μένων μᾶλλον ἢ ἐπὶ 
λόγον παρασχεῖν, eine Ὧν Ani ii Ausgleiten: ἀνάγχκαις͵ ἀρχομένων. 
Rede vortragen. 87, 24 £vo-| 69, το C, πατροπαράδοτος: 222, 14 


πτρίζεσθϑαι.. τὸ χαϑαρώ- 'παροράω: nicht beachten, , παλαιᾶς ἀπάτης vov. 
τατον τῆς πρὸς τὸ ϑεῖον vernachlä ässigen: 52, I2 C. πειϑήνιος, gehorsam: 28,27 
ὁσίας "OV, lassen. 96, 27 τὸ δίκαιον. 54, 7 C. τὴν τῇ κρείττονι γνώμῃ c. 
φοιτῶσαν αὐτὴν .. ὁρᾶ- πρὸς τὸ ϑεῖον « πίστιν. πείϑω: 40, 22 πέπειστο, 
σϑαι παρέχουσα. 246, 21! 56, 15 C. παριδόντες (an- | er war überzeugt. 64,10C, 


AT 


Es Ve 
A ee Ὁ poet 


E πείρω, 


πεῖρα. 


92, 6 C. σε (— in einigen 
HSS) πεπεῖσϑαι βούλο- 
μαι. 122, 26 C. πέπεισ- 
ucı. 205, 32 πέπεισται. 
225, I$ πεπεισμένος. 
Bo, 24 C. ἐμαυτὸν πέπει- 


χα. 65, 14 C. πείσας ξαυ- 
τόν. 166, 20 Or. 7LETUEL- 
χέναι ἑαυτούς. 212..6 


ἑαυτοὺς πείσαντες. 
πεῖρα: 84, 20 C. «av λα- 
gov C2 NM 103, I9 τῆς 
σφῶν ματαιότητος 
τὴν “αν ἐμάνϑανον. 
durchbohren: 22,6 
τοῦ πλαγίου κέρως τοῦ 
χατὰ τὸ δόρυ πεπαρμέ- 
vov, die Querstange war 
an dem Lanzenschaft durch. 
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ὠχεανῷ ταύτην (τὴν γῆν) 
περιέβαλε (vgl. Η55). 259, 
29 ringsherum aufführen, 

περίβλημα: 8, I ψυχὴν. 
ϑνητοῦ χαὶ γεώδους παν- 
τὸς ἀφειμένην “ατος. 
Umhüllung, 128/11; 136,8 
Kleider, 204, 24 τῷ τῆς 
ἀμπεχύνης ἐξαιρέτῳ κατι. 
205, I δι ἐπιστήμην 
τοῦ ϑείου περίβλημα 
(περιβλήματος HSS, viel- 
leicht nicht falsch) . . «a 
ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς πε- 
ποικιλμένον τὸν . . χόσ- 
μον περιτίϑησιν. 

περιβολή: 96. 30 ἐν 
vj καὶ εὐσταλεῖ 
Tracht. 226, 27 τὴν ἔξω- 
ϑεν τοῦ τρίβωνος “ἤν. 
208,6 Umschluss (von dem 
Ocean). 

περίβολος, Mauer: 99, I 
μαχροῖς ἔξωϑεν “Οἷς 


σεμ- 
7, 


bohrt. 78, 15 βέλει σε- 
παρμένον τὸν δρᾶ- 
χοντα. 
πεῖσμα, Überzeugung: 246, 
26. 
πενιχρός, dürftig: 54, 22 Ὁ. 
E «ἀν... wm. 
 NEVTNKOOTN: 144, II. 
πεπαρρησιασμένως, frei- 
mütg: 148, I3 © τὸν τοῦ 


Χριστοῦ κηρύξαντος A0- 
γον. 

πεπλανημένως, irregehend: 
43; 2. 

πεποίϑησις, Zuversicht: 121, 
EO: 176,4 Or. 218, 33. | 

περιαίρεσις, Ausrottung: 75; 
1 Index. τῆς &xoAac(ag =. 

περιαιρέω: 05. 22 C. τῶν 
ναῶν περιῃρῆσϑαι τὰ 
ἔϑη, aufgehoben worden, 
74, 18 Index. 

περιάπτω: 252, 26 chv 
ϑείαν «εἰν προσηγορίαν, 
beilegen. 


ὺ περιβάλλω, 14, 2 ἀχοινωνη- 


ze 


pec 


τον toic ἀλλοις “ὅμενος 
τρόπον, annehmend. 18, 
14. negifaAo (v αὐτὸν τὼ 
χεῖρε. 23, τὸ (e Qv .. 
τὸν συνήϑη περιβάλοιτο 
χόσμον. 76, 15. 82, 24 
C. und .. τὸν ϑεῖον 
γόμον βλασφημίαις “ἕτω. 
94, 15 πεσσοῖς . . πο- 
λὺν τὸν ἔξωϑεν περιβε- 
βλημένοις κόσμον. 143,24 
βασιλικοῖς ἀμφιάσμασι... 

περιεβάλλετο. 207,26 τὸν 
σύμπαντα αἰῶνα σοφίας 
ϑεσμοῖς περιβαλών. 208,5 


τὸν πάντα νεὼν περι- 
λαβών; 221, 10, 195, 19 
τοῖς ἐχτὸς περιβόλων 
ἱερῶν ξστῶσιν. 238, 19 
ὑφ᾽ ἕνα περίβολον. A9 
vüc. 139, 8 Quotoic &y- 
ὁράσιν ὥσπερ τισὶν 
ὀχυροῖς περιβόλοις  q- 
σφαλίζετο. 
περιγίγνομαι: 107, 
αὐτῆς τῆς νίχης περι- 
γενέσϑαι, übertreffen, be- 
siegen. 181, 19 Or. — 167, 
I1Or. πως... τὸ εὐτυχεῖν 
τοῖς ἀνϑρώποις.. περιγέ- 
γηται, zufallen. 174, 3 Or. 
τὸ νικᾶν .. περιγίγνεται. 
περιγραφῆ, circumscrip- 
tio: 22, II σύμμετρον 
μήχους τε χαὶ πλάτους 
“ἤν, Umkreis. 127,21 ἐπὶ 
nn τῆς τῶν ,“κατοιχομέ- 
vov προαιρέσεως, Ver; 
nichtung. 206, 16 ovt 
ἀρχὴν οὔτε “ἦν .. πεφυ- 
xoc ὁρᾶσϑαι, Umfang. 
210, 23 (unklare Stelle). 
περιγράφω, circumscri- 
bo: 33, 13 νόμους =, auf- 
heben. 129, 22 C. τουτουὶ 
τοῦ περιγραφέντος γη- 
ὁίου, umzeichnet, ,297, 23 
“σημείοις περιγράφεται ἡ 
λεωφόρος, bestimmt wer- 
den. 208, 26 χειμερίους 
ὥρας ἔαρι v, begrenzen, 


18... 


περιίστημι. 329 
περιδέομαι: 209, 7 00- 
φίας ἡνίαις “ησάμενος 


τὸν αὐτοῦ αἰῶνα, umbin- 
den. 


περιδράττω: 206, 18: fest- 
halten, 

περίδρομος: 93, 27 μα- 
χροῖς «oig στοῶν, Um- 
kreis. 210, 24. 

περίξιμι: 255, 9 τῷ βίῳ ^, 


noch leben, 

περιέπω, behandeln, ehren: 
IO, 1143,'2. 444 X5. 88, 
325.146, 31. 179, τὺ Or. 
185, .32. Of. 

περιεργάζομαι: 31, 18 πε- 
ριειργάζετο (vgl. HSS!) 
126, I5 μὴ μαντεῖα we 
σϑαι, sich um . . kümmern, 

περιεργασία: 104, I9 χρα- 
via γοήτων περιεργα- 
σίαις (V, περιεργίαις 
JMBA) ἐσχευωρημένα, 
Sorgfalt, Beschäftigung. 

περιεργία: 60, 9 μήτε μαν- 
τείαις καὶ ταῖς ἄλλαις 
περιεργίαις ἐπιχειρεῖν, 
unnötige Beschäftigung; 
vgl. 104, I9. 

περιέχω, enthalten: 15, 15 
ϑατέρα ΟῚ περιέχοι ἂν 
ἐμφανῆ μαρτυρίαν. 60, 
17 τὰς ἐπισχευὰς ποιεῖ- 
σϑαι περιεῖχεν ὁ νόμος, 
enthielt den Befehl. 61, 
24 C. ὅσα. : τῆς φύσεως 
περιέχεται νόμοις. 63,7 
C. ὃ τὰ σύμπαντα πε- 
οιέχων κόσμος. 67, I 
(γράμμα) γνώρισμα πε- 
θιέχον vig .. χηδεμο- 
viec. 93. 19 μνῆμα. 
τὰ κατὰ τοῦ ϑανάτου 
περιέχον τρόπαια. 110, 
putes τοῦτο τοῖς γράμ- 
μασιν ὑμῶν περιείχετο. 
121, ὃ (γράμμα) ὧδέ πη 
περιέχον, lauten. 144, 14 
τὴν... χάϑοδον γεγενῆ- 
σϑαι λόγοι περιέχουσι 
ϑεῖοι, erzählen. — 100, II 
C. τὸ περιέχον ὅλον, die 
ganze Umgebung. 185, 26 
Or. τὰ περιέχοντα τὸν 
βίον τῶν àv99onov(vom 
Unglück). 

περιίστημι: 69, 15 ς. σχίοσ- 
ματος εἰς ἀνάγχην ὃ ójj- 
μος περισταίη, oe 
raten, 155, 9 Or. 


330 περικόπτω. 
ἀγλαίσμασι τὴν oixov- 
μένην «ἥσας. 

περιχόπτω: 181,11 Or. τὴν 


πολλὴν τῶν ἡδονῶν « 
ἐξουσίαν, vermindern. 

περιλαμβάνω: 158, 6 Or. 
διανοίᾳ περιληπτόν (An- 
πτόν V), fassbar. 229, *2 
οὐχ ἐν τόπῳ περιληπτόν. 
-τ ἸΟῚ, 8 Or τοὺς 
ἀναιτίους N αὐτὴ περι- 
λήψεται συμφορά. 

περινοστέω, durchwandern, 
besuchen: 144, 29 δῆμοι 
τὴν σύμπασαν περιενό- 
στουν πόλιν. 174, 12 Or. 
τὴν γῆν περιενόστησε 
(Christus). 

περινόστησις, Umkreisung: 
158, 24 Or. ὑπὸ τῆς τοῦ 
ὠχεανοῦ “ξεως διοριζό- 
μενον. 

περίοδος: 7, I παντοίων 
δεχάδων [διττῶν καὶ τριτ- 
τῶν] wovg. 8, 2 μαχραῖς 
(V, μαχρῶν JMBA) χρό- 
VOV “Οις. 9, I5 τρισὶ δε- 
χάδων “Οις. II, I3 μα- 
χραῖς “οις ἐτῶν. 91, 25 
τοσαῦταις ἐτῶν OLG. 199, 
8.: 109, 22. 200, "2x; 260, 
27.:206,. 5. 208, 20. 209, 
2.2 I$; $10 021) 2 2o 

περίοιχος (mit Genet.): 
33 τῶν ἐν XUXÀO o» 
τοῦ παντὸς τῆς γῆς [τῷ 
βίῳ] στοιχείου. 

περιορίζω, angrenzen: 9, 17 
τούτων δὲ διπλάσιον (Tod 
παντὸς αὐτῷ βίου) τὴν 
ἔν ἀνϑρώποις περιορίσας 
ζωήν, bestimmen, [10, 27 
περιοριζομένῳ)!. 27, 5 ἔϑνη 
ὅσα ὠχεανῷ .. περιω- 
ol Gero. 210, 23 μονάδες 

. τοῖς δέχα πιριορίζον- 

ται. 33, 19 otÓ ἢ 
ἀπληστία χόρῳ TEOLW- 
οίζετο. 

περίπατος: 81, 29 περιπά- 
tov χίνησις, "Gang. 


29. 197, I. 

περιπλοχαΐί, Umarmung: 71, 
EN 

περιποιέω, verschaffen: 8, | 
12 τὸν ψυχῶν ὄλεϑρον 
ξδαυτοῖς ^. 153, 3 Index 
μείζονα δόξαν τῇ t)or- 
Bela ^. 177, 14 Or. 


| nereiwog: 
περιπέτασμα, Vorhang: 95, | 


| πηγάζω: 
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περίρουτος: 54, 19 Ὁ. «9 
περιχεχλεισμένοι ϑα- 
λάσσῃ,. 


περισπάω: το, 21 ἑχάστου 
μοῖράν τινὰ περισπῶν- 
τος, wegnehmen, 
περισπούδαστος: 87, 28 
εἰρήνην “ον ποιεῖσϑαι, 
sich bemühen um. 
περίστασις, Not, Unglück: 
f55,4 Or, 190,7 OX; 
περιστοιχίζω, umgeben: 28, 
26 τῶν... ἑταίρων τοῖς 
εὐνουστάτοις περιεστοι- 
χισμένος. 99, 4 κύχλῳ 
(vgl. Η55). . χωρημάτων 
περιεστοιχισμένον. 221, 
13 0lXoıc... ἐν κύχλῳ 
περιστοιχισάμενος. 145, 
IO περιστοιχισάμενοι .. 
ἐφρούρουν. por, o7 Θ 
ψυχρῷ ὕδατι περιστοιχι- 
ζόμενον κύχλῳ. 
περιτίϑημι: 184, 6 Or. τοῦ 
περιτεϑέντος (sc. Χριστῷ) 
σώματος. — 163, 28 Or. 
ὄνομα », beilegen. 
περιττός: 7, 21 ως ἀλλό- 
toıov| τὸ περιττὸν, das 
Überflüssige, Unnütze (der 
Körper) ἐλέγχει. HR Ne) 
δι ἀπληστίαν περιττῶν 
εἰσπράξεων, übergross, — 


259, 3 περιττὰ δ᾽ ἂν... εἴη, 
überflüssig. 
περιφανής, berühmt: 10, 7 


ij βασιλέα. 13, 33 “ἔστα- 
τος τῶν καϑ' ἡμᾶς αὐ- 
τοχρατόρων. 133, 2 χαί- 
σαρες “ἔστατοι (ἐπιφα- 
γνέστατοι 7). 121,23 C. «éot 
τροπαίοις, clarus. 122, 
21C. τιμωρίαν «ἤ δειχϑῆ- 
ναι, offenbar. 

περιφέρεια, Umkreis: 44, 30 
ἐν βραχυτάτῃ c τοῦ δό- 
garog. 211, 29 τῆς οὐ- 
θανίου “ἂς. 

πεσσός: 94, I$ viereckiger 
Untersatz, 

159, 2 Or. "τὴν 

τῶν «ὧν γενεάν. 

πεφραγμένως:; 185, 16 Or. 

excl ἀκινδύνως, geschützt, 

199.22 βυϑῶν 
(v^) [ἀπείρων] ἀενάων 
πηγάζουσαι δύσεις. 

πηγαῖος: 208, ὃ «otc γά- 
μασιν ἀρδευσας. 

πήγνυμι: 23, 20 ξίφος κα- 


πιστόομαι. 


τὰ τοῦ στέρνου 7. 44, 24 
βέλ ος αὐτοῦ xot 
τῆς νηδύος "Uto. 
τὴν σχηνὴν πηξάμε- 
γοζ. 46,9. 109, I C. 
zt 5009. p anxisse , fest- 
gestellt, beschlossen. 224, 
28 διδασκαλεῖα (Cjt, δι- 
δασχαλίας HSS). πη: 


ξάμενος. — 64, 28 C 1$ 9a- 
ἐμπεριέχε- 


λασσα ὅροις 
ται πεπηγόσι, fest. 
πηδάλιον: 108, 27 C. 
ὡς ἂν εἴποι τις σιδηροῖς. 


223, 13 ὑψίζυγος ὑπὲρ 


lov ὀχούμενος (νΕ]. HSS!). 


πηδαλιουχέω: 48, 28 τὸν 


σύμπαντα » βίον. 231, 


27 τὸ “μέγα τοῦ σύμπαν- : 


τος χόσμου = σχάφος. 

ἰπηξαίωρος: 210, 23 πη- 
ξαίορον HJ, πηξαίωρον 
N, was die Schwingung 
(αἴωρα) zum Stehen bringt 
(). Die Stelle ganz un- 
Eo. 

πήρωσις, Blindheit: 104, 3t 
τὴν διανοίας "LY. 169, 1I 
Or; ἀντὶ τῆς πηρώσεως 
(Cit, ῥώσεως HSS) δρα- 
σις. 

πιεζέω: 48, 29 τῶν πρὶν 
πιεζούντων 
Η55 πιεζόντων) 
πᾶντας χαχῶν. 

πιέζω, quälen: 
χώσει τοῦ σώματος « 
ξαυτόν. 48, 29, 
ζέω. 192, ΟἿ: 
τὸν ϑεὸν 
τῶν «ομένων. 

πιλέω, zusammenpressen! 
202, 23 αἵματι memi. - 
μένῳ. 

πίναξ, Tafel, Gemälde: 78, 7 


τοὺς 


ἐν [γραφῆς] ὑψηλοτάτῳ. 
MEY 
στου πίναχος dna 
120, 16 ἐν 


zívaxi .. 98,1 
μένου μέσον. 
πίνακος γραφῇ. 

πιστόομαι, zuverlässig ma- 
chen, verbürgen: ὃ, % Tag 
οἰχείας n φωνάς. , 31 
τὰς ἀϑανάτους - PES 
δας. 9, 9 ταύυτα .. 
γέσι ψήφοις ἐπιστώσατο. 
21, 12 ὄρχοις ^» τὸν λό- 
γον. 46, 9 ὃν ει πήξα- 


σϑαι τὴν σχηνὴν τὰ ϑεῖα ὃ 
64, 


πιστοῦνται λόγια. 


46, 65 


“ἰοις 


(schlechtere 3 


47, 5 xa- > 


vao- 


vgl. RUE 
αἱ πρὸς 
ἐχφωνήσεις, 


| πίστωσις. 


22 C. αἱ σαὶ πράξεις 

ταῦτα πιστοῦνται, öfters. 
| πίστωσις, Beglaubigung: 50, 
u πρὸς ἀληϑείας... eLy. 
162, 6 Or. πρὸς "Ly. 50, 
29 ist πιστώσεως (JMBA) 
falsch statt (nach V) zu- 
07808, Glaubwürdigkeit: 
1 τῆς τῶν λόγων πίστεως 
τς), τὴν μαρτυρίαν. 
à πλαΐζω: 152,23Index ztézAa- 
139, 

33 πεπλασμένῃ ψυχῇ, 
1 verstellt, 
 πλαχόω, mit Platten be- 
2 legen: 141, 12. 
L.  mAxoOGIG Platte: 94,2 μαρ- 
r ue oov ποικίλης .. “εἰς. 
᾿πλᾶνος, Gaukler, Verführer: 
! 104, 4 ὃ τῇδε ἐνδομυχῶν 
% 


᾿ σται, erdichtet sein. 


οὐ δαίμων οὐδέ γε ϑεός, 
D πλάνος δέτις ψυχῶν.. „103, 
22 πολὺς (πολλὴ 1) ἦν Ó 
(ἡ A) τῶν δοχησισόφων 
(δοκήσει, σοφῶν HSS) 
—— [περὶ τὸν Κιλίχων δαί- 
μονα <, Hkl] πλάνος. 
EB 212, 23 ἀλλά τινα πολὺν 
£ xal ἄϑεον πλάνον. 
— πλαξ, Fläche: 11,23 πλαξὶν 
οὐρανίων στηλῶν. 
πλατεῖα. ῆ; Strasse: 103, 1 
οὐδ᾽ ἐν ἀγοραῖς καὶ καις. 
226, 15 ἀγορὰς xal “ας. 
94, 26 ἐπ᾿ αὐτῆς μέσης 
πλατείας [ἀγορᾶς!. 
πλατύς: 228, 20 πλατείαις 
ὥσπερ ταῖς χερσὶ περι- 
λαβών, ausgebreitet. 
ΝΠ ὑλεῖστος: 123, 2 C. ἐπὶ 
᾿ πλεῖστον... χεχόσμηται, 
1 in grosser Ausdehnung. 
πλείων: 15, 1 τῇ toU πλείο- 
vo. . φιλοτιμίᾳ, aemu- 
latione pluris (— ma- 
ioris pecuniae). — 41,22 
unuó£v γίγνεσϑαι πλέον, 
kein Vorteil. 63, 18 Ξ 
ἐπὶ πλέον, amplius. 
᾿πλεονεχτέω τ übertreffen: 
ΝΠ τ, 26 ῥώμῃ δ᾽ ἰσχύος 
1 τοσοῦτον ἐπλεονέχτει 
" τοὺς ὁμήλιχας. 43, 9 τῷ 
πληϑει ©. 96, 24 πλεονεχ- 
—— τουμένους, die Übervor- 


E "e ES ovalis E oS τὶ 


teilten. 
 πλεονέχτημα: II, 23 χοσ- 
h μήσας͵ .. τοῖς παρ᾽ «Uv- 


τοῦ κήμασι, ‚Vorteile. 17, 


3 28 τοῖς χατὰ τὸ σῶμα 
» 
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“ἥμασιν, Vorzüge. 108, I 
C. εἰς ἑτέρων κημα, Über- 
vorteilung. 

πλευρά: 81, 16 ἐφ᾽ ἑχατέ- 
EB olov] πλευραῖς. 
(84, 8») 

πλευρόν: 93, 28 τῷ xaTay- 
τικρὺ "Q. 94, II ἀμφὶ 
ἑχάτερα τὰ nd. 

πλ ηϑύς: 9, 23 τῶν àO£ov-. 

πληϑύω: 133, 20 σύνοδον 
πληϑύουσαν (vgl HSS), 
vollzáhlig. 158. 24 Or. πλη- 
$4 vJovroc οὕτω τοῦ τῶν 
ἀνθρώπων γένους, zu 
nehmen. 158, 26 Or. πλη- 
ϑύει N τῶν ἀλόγων ζώων 
γενεᾶ. 

πληκτιχός: 129,3 τῶν ἂ- 
χροατῶν πληχτιχωτατα 
καϑήπτετο, sehr scharf. 

πλημμέλημα, Vergehen: 85, 
10 C. ἀϑεμίτῳ »nuarı. 

πλημμελῶς: 154, 14 Or. 
(aus Plato). 

πλημμυρέω: „157, 23 Or. 
«εἴν τὸ γένος (sc. τῶν 
ϑεῶν), ausserordentlich 
zahlreich werden, — 197,21 


ποταμῶν ῥοαὶ -ovcot. 
230, "5. 

nv, ceterum, aber: 65,| 
ὅν 55. iaceo 112, i0 


1315 176. πλὴν ὃ OO. 90, 
10 πλὴν ἀλλα. 


πλήρης: 182, 6 Or.» re xal 
ἔγκυος. 
πληρόω: 10, 14 δύο 


πρὸς τοῖς τριάχοντα [τὴν 
πᾶσαν ζωὴν) ἐνιαυτοῖς 
ἐπλήρου, erreichen. 139, 
14 δύο πρὸς τοῖς τριά- 
xovta ἐνιαυτοῖς ἐ- 
πλήρου. 13,21 τὰς πᾶν- 


tov ἀχοὰς = 54, II (8 Ξ 
τὸν τούτων πρότερον 
ἀριϑμὸν οὐ =, gehören 
zu. 54, 21 C. τὸν εὑ- 


χταῖον πόϑον », erfüllen. 
55,6C. ὑπηρεσίας c. 80, 9 
ἐχχλησιῶν οἶς ον 
Ευρώπην “ἐπλήρουν. 
80, 21 πρεσβύτεροι τὴν 
αὐτοῦ τάξιν ἐπλήρουν. 
85, τὸ C. mv . . ξορτὴν 
Ὁ As begehen. 101, :13.C: 
μοι τὰ χαταϑύμια 

πληροῦσϑαι, erfüllen, III, 
19 C. οἱ τὰς αἱρέσεις. 

πληροῦντες. 112, 12 e 


ποιχίλλω. 
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συνέδρια w, halten. 132,5 
C. ἑνὸς τοῦτο πληροῦν- 
τος, vollziehen. ΡΟΣ ΕἾ 
143, 23 ὡς ἐπληροῦτο 
τὰ δέοντα. 135,28 ἐπλή- 
ρουν τὴν μεγάλην τοῦ 
ϑεοῦ χορείαν. 136. 10 
ταύτην ἐπλήρου τὴν ὑπη- 
geoiav. 171, 15 Or. πλη- 
00001... τὰ ϑεῖα προσ- 
τάγματα. 

πλήρωμα: 135, 23 τὸ ^ τῆς 
συνόδου χκατεχόσμουν, 
das Ganze. 202, 7 » παν- 
tog (von Christus). 230, 26 
EX τοῦ οἰχείου «ατος τοῖς 
πᾶσιν ἐπιλιμνάζων (Chri- 
stus)- 

πλήρωσις: 244, 3 ἀντιλαμ- 
βάνει τῆς ἐξ αὐτοῦ “ξεως 
τὰ ἐν στερήσει. 

πλήσσω: 65, ZI τὴν ἀχοὴν 
nAmyeig, getroffen, ver- 
wundet. 

mvéo: 49, 10 νόμοι τῆς 
πρὸς τὸν ϑεὸν ὁσίας 
πνέοντες. 

ποιέω: 42, τι περὶ ξαυτὸν 
ἐποίει, sammelte. ‚48, 26 
συνημμένην d τὴν Ρω- 
μαίων ἀοχὴν vo ξαυτὸν 


ἐποιεῖτο. τοῦς; τὸν C. πρὸς 
τὸν λαὸν ἐποιησάμην 
ἐπιστολήν. 102, 23 ἀν- 


δρείχελα χαλχοῦ πεποιη- 
μένα, vgl. 102,2 τὰ μορ- 
μολύχεια [64477] 40v000 

πεπλασμένα. 93, 3 
C. γνωρισϑῆναι », co- 


gnitum, fa cio. ‚94, 10 
τὸν πάντα γεὼν ἐξ- 
αστράπτειν =. 98,27 πό- 


λεις. . ἐχπρέπειν =. 112; 
6 C. xal τοὺς ὑγιαίνον- 
τας χραίνεσϑαι c. 125,17 
.. σύμβολον κατασημαί- 
γεσϑαι »; u. oft. 
ποιχιλία, Mannigfaltigkeit: 
22, 7 na λίϑων .. 
ἔξα στραπτόντων. 95:2 


. μεγέϑει τε xol πλή- 
9e zal »aug. I4I,II λί- 
ϑὼν ac ἐξαστρά- 
πτοντα. 207, 7 τὴν ἐν 


αὐτῷ (αἰῶνι) “αν. 207,19 
ὥσπερ ἐν «αὶ γραφῆς πο- 
λυανϑοῦς. 
ποιχίλλω, 
χουσῷ .. 
205, I9 .. 


zieren: 94, 13 
πεποικιλμέναι. 
λοιπαῖς ἀρε- 


ποικίλος. 
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ταῖς πεποιχιλμένον τὸν 
1 κόσμον. 242, 4 τὸ 
ἔνϑεον ἄγαλμα σοφίας 
ἐνθέου δυνάμει πεποι- 
xiÀAuévov. 

ποικίλος, mannigfaltig, zahl- 
reich: 116,16 Ind. προσ- 
ομιλίαι “αἱ. 136,23 «occ 
ταῖς εἰς τὸ κοινὸν, , δια- 
λέξεσι. 206, 31 «οἷς ὅροις 
καὶ μέτροις. 164, 26 Or. 
τὸ «ον τῆς εὐγλωττίας, 
kunstreich, 207, 26 
ποικίλως ἡνιοχῶν, ἢ 4 xa- 
λῶς ἔχειν αὐτῷ κατα- 
φαίνεται, in verschiedener 
Weise. 

ποίμνη, Herde: 113,14 τῆς 
τοῦ ϑεοῦ «“ης. 120,32 ταῖς 
Χριστοῦ «αις ἐναγελά. 
ζεσϑαι. 

ποιός: 159, 31 Or. διὰ ,y&o 
τὸν ποιὸν τῶν ἀνθρώπων 
βίον, so u. so beschaffen. 


ποιότης, Beschaffenheit: 
207, 9. 

πολεμέω: 13, 24 τὸν ἐπὶ 
πάντων ϑεὸν —. 24, Ἢ 


Ῥωμαίοις “, 40, οταῖς. 
ἐχκλησίαις τοῦ ϑεοῦ =. 
148, 7 τὴν Exxinoiav αὐ- 
τοῦ (τοῦ ϑεοῖ) -. 

πολέμιος: 10,19 ἐπ᾽ ἀλλο- 
δαπῆς x«i πολεμίας, in 
Feindes Lande. 

πολίζω, eine Stadt gründen, 
zur Stadt machen: 116, 3 
u. 5 Index. 

πολιορχέω.: 78, II τὸν τὴν 
ἐχχλησίαν τοῦ ϑεοῦ διὰ 
τῆς τῶν ἀϑέων “ἥσαντα 
τυραννίδος. 221,32 Tolic 
τοὺς εὐχτηρίους οἴχους 
“ἥσασι. 212, 15 γυμνὴν 
αὐτὴν ἐπολιόρκει τὴν av- 
ϑρώπων ψυχήν. 258. 23 
αὐτοῦ τὰ μαϑήματά τε 
x«l τὸν λαὸν =. 

πολιορκητής: 218, 18. 218, 
31. 

πολιορκία: P. e τῶν 
ἐχχλησιῶν “ας; 34, ὃ 

πόλις: 239, 5 κατὰ τὴν με- 
γάλην πόλιν, Rom. 

πολιτεία: 12, 28 ἐπὶ λυσι- 
τελείᾳ τῆς τῶν ἀρχομέ- 
vov lac, Lebensweise, 
Leben. 123, 12 τὴν ὑπὸ τῷ 
ϑεράποντι τοῦ ϑεοῦ “αν. 

πολιτευτής: 77,23 τῶν κατ᾿ 
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ἔϑνος δήμων τε χαὶ πο- 
λιτευτῶν ἀνδρῶν, Staats- 
mann. 

πολιτεύω: ‚70, 26 C. , μηδὲ 
μία τις Ev ἡμῖν φύσις ἢ 
γνώμη πολιτεύεται, wal- 
ten, 'I24, 15 τοῖς ὑπὸ τῇ 
Ῥωμαίων ἀρχῇ πολιτευο- 
μένοις, regiert, werden, 
243, II 209 ὃ ἐν ἀνϑρώ- 
ποις ἐπολιτεύετο (Chri- 
stus), leben. 


πολυαγνϑής: 207, 19 ἐν ποι- 
xe γραφῆς Mokvav- 
ϑοῦς, vielleuchtend, viel. 
farbig. 226, 3 πολυχρώ- 
uovg xal «εἴς γραφᾶς. 

πολυαρμόνιος: 236, LÍ. 

πολυαρχία: 201, 26. 

πολ ἱναυγής, vielglänzend: 
207, 33 ἄστρων συνόδους 
«εἴς. 

πολύβιβλος: 12, 6 
ἀνέϑηχαν ἱστορίαις. 


πολυδύναμος: 233, I2 mw xal 
παντοδύναμος. 
πολύευχτος, sehr erwünscht: 
il 22 τὴν ἀρχὴν «ον .. 
χκατεργαζόμενος. 
πολυήμερος: (255. 20 ἃσι- 
τίαιςτε xal ἃ ἀνοινίαις wong. 
πολυϑεία: 249, 31 τὰς τῶν 
δαιμόνων πολυαρχίας τε 
καὶ «ας. 
πολύϑεος: 148, 15 κον πλά- 
vuv. 214,13 τῆς “οὔ στρα- 
τιᾶς. . τοὺς ἄϑλους. 
πολύϑρηνος: 180, 13 Or. 
(Sib.) φωνὴν “ΟΥ. 
πολυϑρύλητος, viel bespro- 
chen, berühmt: 122, 19 
“ον (schlechte HSS πο- 
λυϑρύλλητον) τὸ παρ᾽ 
ὑμῖν τρόπαιον, ἀποφή- 
γαντα. 244, 13 τὸ «ον 
τοῦ βίου τέλος (Christi) 
(andere HSS  zoAv9Qv2- 
Antov). 
πολυχαρπία: 
Qoc ^. 
πολυλογία: 69,- 11:46; 
πολυμερής: 232, 22. 


“οἷς 


Jr 


208, 27 E0- 


πολύμορφος: 207, 6. 228, 
27. 

πολυπαιδία:. 127, 6 
πολυπλασιάζω, vervielfäl- 


tigen: 7, I5 τῇ tov παί.- 
ὅδων «“ασϑέντα διαδοχῇ. 
77, 3 ταῦτα (τὰ ϑεό- 


ποσός. 


πνευστα λόγια) And 


γξιν “αζόμενα. 147, 200 


πολυπλήϑεια: 47, 28 »ν 
9eov. 

πολυποίχιλος: 198, 12 τὴν 
“ον σοφίαν. 

πολύς, mächtig, gewaltig, 
eifrig: 23, 3 7t0Àvc ἦν. 
‚dvooeßelaug . . ἐγχειρῶν. 


i053, 21 πολὺς ἦν ὁ τῶν 
δοχησισόφων [negl τὸν 


Κιλίχων δαίμονα] πλὰ vog. 


212, 23 ἀλλά τινα πολὺν 


χαὶ ἄϑεον πλάνον. 212, 
29. — 32, 24 παρὰ πο- 
λυ Ὲ διαλλάττειν, viel | 
besser sein, — 107, I1 C, 


&x πολλοῦ, seit lange, 
πολυτέλεια, Aufwand: 64, 


30 C. χρησίμοις πολυτε- - 
λείαις (V, λυσιτελείαις 


JMBA). 
δόμεν. mannigfaltig: 
57, 21 C. «og τῶν dei 


γῶν nv, ϑέα. 
πολυφεγγής, hell leuchtend: 
102, 25 «ij πυρσὸν ἐξά- 
was. 
πολύχρωμος, 
226, ΓΑ, 
πομπή: 191, 30 Or. ἢ τῶν 
ἄστρων -, Zug. 
πονέω: 67, 11 C. σῶμα χαϑ- 


vielfarbig: 


ἅπερ χαλεπῷ τινι τραύ- 


ματι πεπονηκχός. 154, 3 
Or. tov, πονησάντων 
ποτὲ σωμάτων, defunc- 
torum. 
πονήρευμα: 
χροῖς «Gt συνάδοντα. 
πόνος: 79,6 οὐ μὴν εἰς 00- 
γὴν ἐγείρειν .. μᾶλλον 


ἢ πρὸς vov ψυχῆς, Kum- 


mer. 185, 5 Or. τοὺς τὸν 
τοῦ ϑεοῦ «ον ἀσχοῦντας, 
Leiden. 

πόρϑησις: $2, 20 C. 
πανώλεϑροι. 

πόρρωϑεν: 51, 7 C. näoav 
ἀνείργουσα ἀμφιβο- 
λίαν, vorlängst. 

πορφυρίς, Purpurkleid: 190, 
13, Or. 

ποσός: 151, 12 Index τοῦ 
εἶναι τὸ ποσὸν ἐν Éxd- 
στῳ διωρίσατο, so und 


“εἰς 


^v 


50. — 60, 5 C. πόσος γάρ 


ἐστιν ἕκαστος, quantus 
enim quisque est, wie 
wenige sind im Stande. 


III, 25 C. aio-- 


x 


ποσῶς. 


16, τὸ ἐν πόσῳ .. διέ- 
δειξε, in wie vielem, 
ποσῶς, einigermassen: 170, 

22 Or. 


ποτνιάομαι, anflehen, bitten: 
21,5 ἀντιβολῶν καὶ ποτ. 
γνιώμενος. 135 I3 C. 146, 
26. — 190, 27 Or. ἐποτ- 
νιᾶτο .. χκαχῶν αἰτίαν 
γεγενῆσθαι τὴν ἀφροσύ- 
γην ξαυτοῦ, schreien, weh- 
klagen (die Cjt. ἐβοᾶτο 
ganz unnötig). 


1 ποῦς: 221, 32 παρὰ πόδας 


Y 

h 
» 
1 
i 


j 


: πρεσβεύω, 


εἵπετο. 

predigen: 3 
τὸν “Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ. 

— eic πάντας, 82, 5 C. 
συμφωγίαν, nV χαὶ 1275 
0015 vu&c πρέπον ἂν 
εἴη wewv. 121, 21 C. τοῦ- 
τον τὸν ἠεὺν, A0. — 209, 
30 πάσης χρόνων περιό- 
δου “ουσα, ältest sein. 


3 πρεσβύτερος: 61,2 C. ἐπι- 


% 


" 


put 


σχόπους «“ους τε ἢ διακό- 
γους. 68, 19 C. παρὰ τῶν 
“ὧν ἐζήτεις. 80,20. 81,4 
“ὧν χαὶ διακόνων IOS, 
14 "(Y TE xal διακόνων. 
προάγω: 38, 6 Index τοὺς 
ἄρχοντας Χριστιανοὺς 
προῆγεν, trieb sie zu wer- 
Hen. 52, 27 C. „KRTANO- 
λεμῆσαι . . om ἀλογίας 
προήχθη, incitatus est. 
105, 8 ἐπ᾿ αὐτῷ τούτῳ 
πρὸς τοῦ ϑεοῦ προηγμέ- 
vog (1, die übrigen HSS 
προηγουμένως). 138, 33 
τοὺςυἱϊοὺς προῆγεν, antrei- 
ben. — 133, 9 προηγμένος, 
befördert (zu einer Würde). 
140, 4 τὴν ψυχὴν λογικῇ 
συνέσει προῆχτο,ρτοτηο - 
tus. 244, I1 διδασχαλίαις 
ἐνϑέοις ἄνω πρὸς... τὰς 
ψυχὰς παρασχευάζεσϑαι 
προαγούσαις. 258, 24 
ἐπὶ μέγα δόξης προῆγεν. 
προαγωγή, promotio, Be- 
förderung: I9, I6. 
προαγωγός, Kuppler: 23,20. 
προαίρεσις: 4, 10 Index περὲ 
τῆς quAoyolotov “ξεως, 
Wahl, Grundsatz, 16, I 
ἠλέγχετο 0 τῆς ἑχάστου 
"EOG τρόπος. — 20, 27 
τῆς τῶν δυσσεβῶν “εως 
ἐζήλου τὴν χακοτροπίαν, 
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Vornehmen, 51, 16C. πρὸς 
τὰς “εἰς καὶ ἀκόλουθα 
καὶ τὰ ἀποβαίνοντα ἦν. 
τὸς δὲς 31 C. τους πολ- 
λοὺς δρῶν ἐναντίαις £9. 
φερομένους, Grundsatz. 70, 
I C. ἐν τοιαύτῃ “ει ϑρη- 
σχείας. 131, 23 Gi τὸ 
δόξαν τῇ ἡμετέρᾳ "£L. 
97, 24 χρῆσϑαι κατὰ vuv, 
nach Gutfinden, 110, ro C. 
xat τὴν τῆς ὑμετέρας 
“ξεως σύνεσίν τε xal βού- 
λησιν, Entschluss, 159,19 
Or. τὴν εἱμαρμένην ϑεοῦ 
εἶναι xal νομίζεσθαι «v, 
Entschluss, 159, 23 Or. 
τὰ τῆς ἀγαϑῆς καὶ ὁρ- 
ϑῆς «Ecc ἤτοι πταίσμα- 
τα ἢ... 176, τό Οτ. ἐπὶ 
τέλος ἀγαγὼν τὴν “ιν 
τῆς αὐτοῦ προνοίας. 170, 
25 OT, ἠπιωτέραν τὴν 
^iv τῶν ἀνθρώπων ἀπερ- 
γάσασϑαι,͵ Wahl. 171, 31 
Or. ὅϑεν ῇ διαφορὰ τῶν 
ἡμετέρων ἠϑῶν τε καὶ 
“εῶν. 188, 26 Or. ἐχρῆν 
ϑαυμάζειν αὐτῶν (sc.T@v 
ϑεῶν) τὴν «ιν, Grund- 
satz. 

προάρχομαι, zuerst anfan- 
gen: 120, 30 τὸν τῆς τι- 
μῆς προαφξάμενον. 

προασπίζω, schützen: 169, 
27 Or. πίστεως προα- 
σπίζοντες (V, nooodoxlar 
ἐλπίζοντες JMAE). 

προασπιστής: 259, 11 τοῦ 
σοῦ “οὔ te (γε HSS) «ai 
φύλαχος ϑεοῦ ἐπι- 
κουρίας. 

προβάλλω, praebeo, pro- 
pono: 9, IO διδάσχαλον 
(vgl. HSS!) .. τὸν ἄνδρα 
προβεβλημένος. 47, 30 
u 210.5 VEXQOV εἰδωλα 
. προβεβλημένοι. 103,27 
ϑεὸν ζηλωτὴν .. σωτῆρα 
προβεβλημένος. 62,2. €; 
τὸν τῆς. . ἀπονοίας βίον 
ἢ καχία προὐβέβλητο. 
63, 29 C. τὴν σὴν σφρα- 
γῖδα πανταχοῦ “μενος. 
77 23 ϑεοῦ .. ἀντίπα- 
λον τὸν ϑεοφιλῆ βασιλέα 
προβεβλημένου. 203, 19 
ἀγαϑὴν ἐλπίδα ταύτην 
προβεβλημένος. 207, 14 
πηγὰς εἰς τὴν τοῦδε 


προηγέομαι. 333 


TOU παντὸς προὐβάλετο 
χορηγίαν. 218, 16 “χήρυγ- 
μα τῆς ὑπ᾽ αὐτοῦ προ- 
βληϑείσης ϑεογνωσίας. 
220, 31 τὸ σωτήριον τρό- 
παιον προβεβλημένος. 
227, 14 n δ᾽ ἐξ οὐχ ὃν- 
tov προβεβλημένη (pas- 
siye). 242,16 δι᾿ ὀργάνου 
οὐ προβέβλητο ἘΞ τὺ 
τοῦ ὀργάνου, 0). 242,24 
παντοίας ϑεραπείας -0- 
μενος: Ζ16,..2Ε. 250; ἃ 
ψυχῆς͵. . λογικῆς καρ- 
πον “μενος. 

πρόβολος: 128, 30 ἀϑεό- 
τητος πρόβολον, Schutz. 

πρόγνωσις: 20. 2 πραγμά- 
των ἔσεσϑαι μελλόντων 
“εις. 218,11 μελλόντων 
“εἰς. 

πρόγραμμα, Befehl: 76, 20 
"(0L xal νόμοις. 

προγράφω: I81, 1 Or. (Sib.) 
o νῦν προγραφεὶς ἐν 
ἀκχροστιχίοις, bekannt ma- 
chen, anzeigen. 


προδιαλαμβάνω: 31, 29 
ϑεσμοὶ προ(διγειλήφασι 
ϑεῖοι, im voraus  ent- 
scheiden, 

προδίδωμι: 
aus geben. 

προεόδροι, Vorsteher: 41, 
τῶν ἐχκλησιῶν -ovc. u 
18. 06. 12. 76. 18 (ohne 
τῶν ἐχχλησιῶν). 123, 17. 

πρόξειμι, vorher existieren: 
198, 23 ὁ προὼν αὐτοῦ 
(sc. τοῦ ϑεοῦ) μονογε- 
γῆς λόγος [die Cjt. falsch; 
vgl.) 225,20. πάλαι '᾿προών. 

en 227, 16 (vgl. 
HSS!). 

προεμμελετάω, vorher ein- 
üben: 209, ig^ ἔν τῷδε 
(τῷ βίῳ) τὰ προοίμια 
τῆς ὑπὲρ τὸν νῦν αἰῶνα 
ζωῆς. 

προεξευμαρίξζω: 250, 6 an 
voraus leicht machen. 

προετοιμάζω: 209, 24. 212,1. 

προηγέομαι: 175. 12 Or. 
τῶν τὴν ϑείαν φύσιν 
ἐξιχνευσάντων καὶ τὸ 
προηγούμενον ἐπιτήδευ- 
μα τοῦ βίου προελομέ- 
γων, die vorangehende 
Lebensweise (Gottes). 


28,7 


im vor- 


324 πρόϑεσις. 


πρόϑεσις, Vorsatz: 67,6 C. 
διπλῆν μοι γεγενῆσθαι 
πρόϑεσιν (πρόφασιν HSS) 
τούτων. 70,16 C. εἰς 
μίαν ψυχῆς vuv τὸ ὅλον 
συγκλείει, Wille. 107, 4 
C. τὴν «ιν ὑμῶν... ic 
καλλίω διόρϑωσιν φέρει. 
110, 1 C. Eöoeßiov . . 
τὴν ἔμφρονα “ἐν. IIO, 16 
C. τὴν οὕτω δικαίαν «ἰν. 

προϑεσπίζω, vorher weis- 
sagen: 179, 16 Or 

πρόϑυρον, Vorhof: 197, 2 
Ev βασιλείων oic. 209,5 
ἔαρος ἐν «oC. 

προΐστημι, (hinjstellen: 9,13 
κήρυχα .. τῆς ἀπλανοῦς 
ϑεοσεβείας προστησάμε- 
γος. 24, 15 προστησά- 
μενος ἑαυτοῦ ϑεὸν.. σω- 
τῆρα. N ak ξένον τι 
χρῆμα προστησάμενος. 
215, 17 ὁπλίτην ἄμαχον 
τὸν αὐτοῦ ϑεράποντα 
προστησάμενος. — 61,1 
C. ὅσων προΐστασαι &x- 
κλησιῶν, praeesse. 61,9 
τοῖς τῶν ἐχκλησιῶνπροε- 
στῶσι. 233, 30 ἔν τε μα- 
ϑήμασι καὶ τοῖς χατὰ 
χεῖρα προστήσεται, Füh- 
er sein, 

προΐσχομαι: 2, 15. γιχη- 
τὴν Med . προΐσχον- 
To,, vorgeben, 45, 12 προ- 
κλήσεις (vgl. ,HS5) φιλι- 
χὰς προϊσχόμενος, er- 
bieten. $7, 18 C. avr 
ἀπολογίας προϊσχόμενοι 

4, ὡς οὐκ ἦν οἱόν TE, 
vorgeben. 104, 5 ὃ xaxov 
ἑτέρους͵ ἀπαλλάξειν 
προϊσχόμενος. 

προχαϑαιρέω, ki weg- 
nehmen: 250, 1. 

προχαϑέζομαι, därorsitien: 
65, ro C. ἡ ἰατρικὴ τῶν 
ἰαμάτων “ξται. 105, τό 
ἐπίσχοπον τῶν τῇδε «&- 
σϑάι, an der Spitze stehen. 
120,120; ἐπίσκοπον "ic 
Καισαρέων ἐχχλησίας. 
^£69 at. 

προχαλέομαι, auffordern: 
13, 31 ζῆλος. πατρι- 
xóc ἐπ᾿ ἀγαϑῶν μιμήσει 
τὸν παῖδα προχαλούμε- 
νος(προῦσκαλ. HSS). 79,2 23 
σπεύδειν .. τοὺς ἐπισχό- 
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πους . . vOUUEVOC. 106, 
26 C. προκχληϑεὶς τῷ vo- 
uo. 110, SE ^ $9000 
δικαίου ᾿λόγῳ προκλη- 
9elc . 190; 28 Ot... 
ξαυτοῦ προχαλεσαμένου 
(προσκαλ. Η55) χαϑ' ξαυ- 
τοῦ τὴν ϑείαν τοῖς δι- 
καίοις ἐπικουρίαν. 

προχαταβάλλω: 51,23 C. 
ἀγαϑὴν προκατεβάλοντο 
τῶν πραγμάτων χρηπῖδα, 
vorher legen. 

προχατάρχω: 43, 28 προ- 
χατῆρχε τοῦ πολέμου, 
zuerst anfangen. 45, 7 οἱ 
τῆς ἐναντίας »ovres λή- 
ξεως, anführen, 

πρόκλησις, 24, ὃ ἐπὶ δαι- 
μόνων «εις, Hervorrufung. 
45, I1 προχλήσεις (vgl. 
HSS) φιλικὰς προϊσχό- 
μενος, Aufforderung, Vor- 
schlag. 

προχομιδή, Leichenzug: 18, 
25. 

προχομίζω: 4, 19 Index 
Kovoravriov προχομι- 
σϑέντος, efferri, 191, 
28 Or. tie &v προχο- 
μισϑείη σαφεστέρα 
ἀπόδειξις, proferri. 

προχοπή: 114, I Index «atc 
ἀξιωμάτων, Befórderung 
Zu. 

προλαμβάνω: 138, 20 τῆς 
πρὸς αὐτὸν εὐνοίας προει- 
λήφει (προσελ. V) πεῖ- 
θαν. 157, 30 Or. ἀγαλ- 
ματοποιὸς μορφήν τινα 
διανοίᾳ προλαβών. 256, 
11 χατορϑώματα αὐτοῦ 
(Χριστοῦ) προλαβόντες 
(von den Propheten). 257, 
18 τὰ εἰχότα προλαβόν- 
τες, anticipieren. 31, 29 
9eouol προειλήφασι(προ- 
διειλήφασι Cjt.) ϑεῖοι. 

προμαρτύρομαι: 256, 33. 

πρόμαχος: 213, 25 τῶν “ων 
τῆς ἀληϑείας. 219, 2. 214, 
13 οἱ τοῦ μεγάλου βασι- 
λέως "0L. 

προμελετάω, vorher üben: 
203, 9. προμελετᾶν 
τῆς οὐρανίου βασιλείας 


vuv . . ἐλπίδα. 
προμήϑεια, Fürsorge: 54, 

18 C, τῆς »elag ταύτη 

ἀπολαῦσαι. 91, 12 τὸ 


μέλλον ἔσεσϑαι 
tOYL 


τὴν ἀκριβῆ τοῦ ϑεοῦ καὶ 


τῆς περὶ ἡμῶν ^at. 259, 


προμηϑέομαι, dafür „Sorge 
tragen: 


μενος. 199, 31 δια σώσασ- 
Sa. 


προ μνάομαι; versprechen ( (2): 


προμνώμενος. 211, I2 τὰ 
τῆς κοσμοχρατορικχῆς ἀρ- 
χῆς. 


προμοχϑέω: $6, 8 C. & 


προνοέω, Sorge tragen für: 


προνοέω. 


κρείτ- 
nein (προϑυμίᾳ 
MBA) τεϑεαμένος. 95, 17 
λαοὺς βασιλικῇ »a ἐπο- 
ψομένη. 103, 13. T3923 
ἔργον τῆς τοῦ πατρὸς 
ὑπῆρχε “αὐ. 161, 11 Or. 


ἔμμετρον. “αν. 181, 5 Or. 


15 τὰς περὶ τῶν χαϑοό- 
λου “ας. 


18, 9 «“οὕὔμενος 
αὐτὸν παρεῖναι. 140, 27 
συνεῖναι αὐτῷ τινας “οὐ- 


“οὕμενος. 
σῶσαι «Ὁ ὑμενος. 


241, 14 


24, 20 Ῥωμαίοις τὰ τῆς 
ἐχ προγόνων ἐλευϑερίας 


: προμνώμενα μελ- 
λόντων ἀγαϑῶν ἐλπί- 
δας. 245, 23 τὸν toig 
πρόσφυξιν ἀϑανασίαν 
προμνώμενον. 


προεμόχϑησεν (πρότερον 
ἐμόχϑησεν andere HSS) 
οὐχ οἰχείας διακονίας. 


19,19 τῆς πατριχῆς προε- 
vosı (besser προὐνόει) 
λήξεως. 2741 σχέπης 
εὐσχήμονος τοῦ σώμα- 
τος προῦνόει. 46, 25 τῶν 
ἐχϑρῶν προὐνόει σωτη- 
οἰας. 130,23 τῶν éx- 
χλησιῶν τοῦ ϑεοῦ ne 
io 163,26 Or. 

. προνοούμενος. . αὖ- 
τῶν ϑεός. — 128, 11 
περιβλημάτων ἀνεί- 
μοσι προύὐνόει. — 13,11 
ϑεὸν = Movo£a e. τῆς 
παρ᾽ αὐτοῖς μετασχεῖν 
προνοῆσαι σοφίας. Sorge 
tragen dafür dass. „142, 3 
. χοινωνὸν τὸ ἑαυτοῦ 
σχῆνος .. προνοῶν...γενή- 
σεσϑαι. 105, 16. — 71, 24 
τὰ πρὸς εἰρήνην τῆς ἐχ- 
κλησίας.. προῦνόει. 108, - 
30 C. dei προνοήσασϑαι 
(vgl. HSS!) τὴν ἀπόλαυ- 
σιν... οὕτως ἔχειν. 150, 
30 Or. δικαιοσύνης, ἥτις 


 προξενέω, verschaffen: 


ΨΥ a Be 


πρόνοια. 


ἐστὶν ἰδία ϑεοῦ προνοου- 
μένου (vgl. die „Vor- 
sehung“ 1). 162,180 τ. πλού- 


του περιουσίαν προε- 
vooövro. 176, 6 Or. τῇ 
τοῦ προνοοῦντος (von 
Gott) κελεύσει. 

πρόνοια, Fürsorge, Vor- 
sehung: 58, 24 C. ὃλο- 


χλήρου «ας ἂν εἴη. 60, 

28 C. ϑεοῦ τοῦ μεγίστου 

κα. 68, 1 C. Bela -; 68, 

an xiii C. „79, 26 C. 

92, 13 C. τῶν ἀναγκαίων 

ποιήσασϑαι “αν. 92, 21 

C. — 100, 20 C. v τοῦ 

χόμητος. ‚121, 2 τὴν ὑπὲρ 

τῶν ἁπάντων ἐποιεῖτο 

“αν. 122, 24 C. τελείᾳ 

nen. ἀγάλλεται. 128, 32 

τὸν περὶ κας τῶν. ΤῊ 

γον. 131, 18 Ὁ. τῆς τοῦ 
ϑεοῦ συναιρομένης 

Mag. — 158, 30 Or. τῆς 

ἐχ τῶν κινδύνων σωτη- 

ρίας φυσική τις »a, Vor- 
aussehen. 

135, 
11 C. μεγίστην εὔχλειαν 
ὑμῖν αὐτοῖς «ἤσητε. 

πρόξενος, was verschafft: 
258, I οὐρανίου βασι- 
λείας μαϑήματα «sva. 

προοίμιον, Anfang: 104.7 
C. TO» τοῦ λόγου, (pro- 
oemium.) 151, 2 Index 
τὸ ^. 154, 2 Or. x ἄνα- 
στάσεως. 174, 29 Or, τὸ“ 
τοῦ ζῆν. 240, 33 προοί- 
μι’ ἄττα (ra αὐτὰ HSS) 
καὶ στοιχεῖα ϑεοσεβείας. 

πρόπαλαι, vor sehr langer 
59200237. .256, 8. 
257, 22. 

προπηδάω, vorspringen: 35, 
20 «ὥσιν αὐτῷ τὰ Öu- 
ματα. 

προπίνω, zutrinken: 195, 4 
χρυσέοις δεπάεσσιν ndo- 
γῆς φάρμακα τοῖς τῶνδε 
προπιοῦμαι φίλοις. 214, 
17 ToLavrag αὐτοῖς προ- 
πόσεις. „ προὔπινον. 

προπομπείω, vorangehen: 
44, 4 τοῦ ‚sornglov τρο- 
παίου “εύοντος τῆς .. 
φάλαγγος. 125, 18 τοῦ 

- στρατοῦ “ξὔειν 100 
σῶν μὲν ἀγαλμάτων. 
τὸ μηϑέν. 


Wort- und Sachregister. 


πρόποσις: 214, 17. 

πρόπυλα, τὰ, Vorhof: 
24. 217, 34. 

προπύλαια, τὰ, Vorhof: 94, 
26 τὰ τοῦ παντὸς “α. 
101, I9 τῶν χατὰ πόλεις 
γεῶν τὰ «α. 


123, 


πρόρρησις, Vorhersagen: 
244, 7.. 245, 8. 256, 16 
(70009. > 

πρός: 205, ὃ πρὸς ὄχ. 


λου τίϑεται μᾶλλον ἢ 
πρὸς ἡδονῆς, τὰ Ο] 6 518 τὰ 
ducit magis quam vo- 
luptatem, — mit Dat.: 

ausser, 8, 16 πρὸς HE ζωῇ 
καὶ τὸν ϑάνατον. ‚13 
óvo .. πρὸς τοῖς ou 
κοντα ἰτὴν πᾶσαν ζωνὴν" 
ἐνιαυτοῖς. 43,4 πρὸς ETE- 
0015 καὶ τοῦτον (sc. τὸν 
λόγον). 97, 17 πρὸς. τοῖς 


ἅπασι καὶ τῆς .. ÓG(ac 
μακαρίζειν. 
προσαγορεύω: 184, 15 Or, 


meinen, ‚154, 9 Or, προσ. 
αγορευόμενος (die Stelle 
unklar!). 

προσάγω: 65. 6 (Ὁ. ποῖον 
στρεβλωτηρίων εἶδος οὐχὶ 

. προσήγετο, adhibita 

est. 68, 11 C. oiov εἰρή- 
γῆς πρύτανιν ἐμαυτὸν 
νω. 138, 12 ϑείοις “ων 
(προάγων ἸΜΒΑῚ) μαϑή- 
μασι (τοὺς ,Ππαῖδας). 221, 
31 τὴν xot ἀξίαν ,ἀμοι- 
βὴν ᾿δχατέρῳ τάγματι 
προσῆγεν, zu Teil kom- 
men lassen. 256, 2 £x τῶν 
Towvdi προσαγάγωμεν 
ἐρωτήσεων. 

προσαναπαΐομαι: 84,8noch 
dazu ruhen. 

προσαναφέρω: 136, 21 Ei- 
χὰς τῷ ϑεῷ -. 

προσανέχω: 124, 2 τῇ τῶν 
ϑεοπνεύστων λογίων 9Ὲ- 
wein προσανεῖχε τὸν 
νοῦν. 

προσάπτω: 156, 4 Or. δια- 
voia», eingeben. 188, 150r. 
εὐδοξίαν προσῆψέ σοι. 

προσβάλλω: 50, 22 αὐτοῖς 
προσβαλὼν τοῖς δόγμασι 
(V, γράμμασι JMBA), die 
Aufmerksamkeit worauf 
richten. 

προσβολή: 178,12 Or. &yvij 
σωμάτων «ἢ, Angriff, 


προσχαρτερέω. 335 


234, 18 φωτὸς ἡλίου UR 
προσβολή (vgl. HSS), un- 
gefähr — Anlauf. 

προσγράφω: 249,2 τὰς Gi- 
τίας τῇ πολυϑέῳ πλάνῃ 
e, zuschreiben. 

προσδέχομαι: 192, 24 Or. 
τὴν τῶν ἀνϑρώπων “«ὅ- 
μενος χκαλοκχαγαϑίαν, 
günstig aufnehmen. 

πρόσειμι: 105, 17 ὅπως ἂν 
πλείους προσίοιεν τῷ 
λόγῳ, hingehen zu (d. h. 
sich bekehren). 


προσευχτήριον, Bethaus, 
Kirche: 3280245. 220p 14 
ἱερὰ nu. 220, 21. 224, 9 
ἔν “ων οἴχοις. 254, 29 


“ὧν σεμγοῖς ἀφιερώμασι. 
— Adi. 96,2 νεὼν. (vOY. 

προσεχής: 170, 13 Or, ὃ 
«ἧς τοῦ ϑαύματος καιρός, 
zunächst stehend. 230, 27 
οὐ TÀ n μόνον καὶ &y- 
γυτάτω. 

προσήγορος: 225, 14 φίλ- 
tot« xal »a, willkommen. 

προσηκόντως, mit Recht: 
173, 20: Oxs5 17 388, 045 2O r. 
& GE χαὲ ἀξίως. 

προσήχω: παν ποτὰ 
προσήχοντα σέβειν, was 
sich gebührt. 59, 16. C. 
185, 14 Or. 

προσήλωσις, Annageln: 35,2 
πῦρ καὶ σίδηρος καὶ -; 
214, I. 


προσηνής: 200, 7 ϑυσία 
αὕτη «ἧς αὐτῷ, ange- 
nehm. 

πρόσϑεν: 147, 29, auf der 
Vorderseite, 

προσϑήχη: 157,23 Or. Ver- 
mehrung. Zusatz... ‘92, 8 


αἰσχίστης εἰδώλου «ης. 
ἐχούφισα. 200, 21 «ας. 
μαχρῶν περιόδων προσ- 
τίϑησι. 210,1 ὑφαίρεσίν 
τε χαὶ «Qv. 210, 6 χατὰ 
σύνϑεσιν καὶ qv. 
προσίημι, zulassen: 57,170. 
πρόσκαιρος: 205,4 ϑνητοῦ 
καὶ »ov βίου, zeitlich, ver- 
gänglich. 231, 9. 
προσχαρτερέω, ausharren 
bei, bleibén bei: 44, 13 
διακονίᾳ ^. 46, 9 προσε- 
καρτέρουν αὐτῷ (Kov- 
σταντίνῳ). 124, 21 τῇ &x- 
xÀnoig τοῦ ϑεοῦ =. 


336 πρόσκειμαι. 
πρό σχειμαι " hinzugefügt 
sein: 33, 6 ἐφ᾽ ᾧ καὶ 


τιμωρία προσέχειτο. 57; 
Bst 

προσχρίνω: 112, 31 C. τοῖς 
δημοσίοις προσχριϑῆναι, 
adiudicari. 

προσχύνησις: 95, 18 βή- 
μασι τοῖς σωτηρίοις τὴν 
πρέπουσαν ἀπεδίδου ^U. 

πρόσοδος: 140, 5 προσό- 
δους (προόδους HSS) 
ποιεῖσϑαι, Auftreten (als 
Redner). 

700001x8100: 60, 13 τῷ 
ϑεῷ .. προσοικειοῦσϑαι, 
sich zum Freunde Gottes 
machen. 

προσομιλέω: 
κινδύνοις. ^. 


151, 22 Index 


προσομιλία, Verkehr: 116, 
16 Index, 
προσρήγνυμι: 79; I "VUE 


vov ἐπισχόπων ἐπισχό- 
σοις, zusammenstossen, 
προσθίοις Anrede: 170, 28 
T 


προστασία, patrocinium: 
175, 27 Or. 

προστάτης: 156, 20 Or. τῶν 
ὄντων ἁπάντων ἕνα εἶναι 
“ἣν. 188, 3 Or. ἀνάξιον 
ξαυτῆς προείλετο mv. 


213,5 m τῷ Θανάτῳ 
χρώμενοι. 
προστρίβω: 18, 4 ϑάνατον 


αὐτῷ προστρίψαϑαι. 63, 
A C, κηλῖδα ον ἣν 
προσετρίψαντο. 197,217, 
δτέροις ὕβριν .. προσ- 
τρίψασϑαι. 
ἱπροστρόπαιος, verunreinigt: 
54,122 4 * HERR τινος 
προστροπαίου(Ὴ],, ἀπο- 
τροπαίου V JMBA) ῥύ- 
που]. 
προσφέρω: 119, 20 zahlen. 
προσφόρως, nützlich: 140, 7. 
Tipus quie, angemessen: 235, 


. 242, 2. 

ca Schutz suchend: 
245, 22. 

προσφωνέω: 65, 27 τοῖς 
"TU Quota 22 δ — ol- 
κείου προσεφώνει you 
ματος, anreden, 382, 


“ὧν τὸν βασιλέα (V, τῷ 
βασιλεῖ JMBA, dies wohl 
richtig). 130, 25 »nodv- 
των ἡμῶν αὐτῷ μυστι- 
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κὴν ἀναχάλυψιν, widmen. 
136, 31 βασιλεῖ προσε- 
φωνήσαμεν | τὸ σύγγραμ- 
μα). τ38, 26 ἀποῦσι... 
anreden. 196, 7 χρησμοὶ ἐ Ex 

. φωτὸς ἐπιπνοίαις (lie- 
ber ἐπιπνοίας, nicht ἔπε- 
πνοίᾳ)προσπεφωνημένοι, 


eingegeben. 215, I7 χαί- 
08 ὧδε προσφωνούμε- 
γος, angeredet. 

προσφώνημα: 11, ὃ βασι- 
λικοῖς «“«ἥμασιν, Anrede, 
Schreiben. 


προσφώνησις, Anreden: 70, 


13 C. I51, 5 Index » cj 
ἐχχλησίᾳ. 
προσχωρέω: 43, II new 


δέον τῷ xg«roUvti, sich 
anschliessen. 45; 8 προσ- 
ἐχώρουν τοῖς βασιλέως 
ποσίν. 

πρόσωπον: 94, 14 ἐπὶ «ov 
τοῦ οἴκου, an der 1 Front- 
seite. 60,19 εἰς ἡμέτερον 
πρόσωπογ(Ρειξοι)γραφὴν 
διαπεμψάμενος. 1130, 24 
εἰς ἡμέτερον “ον ἐπετίϑει 
γράμμα. III, IO διδα- 
σχαλίαν εἰς αὐτῶν “ον 
διετύπου. 137, 16 εἰς αὐ- 
τοῦ “ον μαχάριον αὐτὸν 


ἀπέφηνεν. --- 202, 26 τὸ 
δικαιοσύνης. 
πρόταξις: 179, 17 Or. ταῖς 


“ἔἜσι τῶν πρώτων γραμ- 
μάτων, Voranstellen, 
προτείνω: 15, 27 αἱρέσεως 
προταϑείσης, vorlegen. 
69, 12 C. To προταϑὲν 
ἑρμηνεῦσαι. 83, 16 πλεί- 
otov ὑφ᾽ ἑχατέρου τάγ- 
ματος προτεινομένων. 
— 47, 13 ταύτας (sc. φι- 
λικὰς δεξιὰς) τῷ παντὶ 
λυσιτελῶς προτεινομέ- 
γᾶς, darreichen. 223, 16 
δεξιὰν χεῖρα “Ων. 
προτίϑημι: 4, 8 Index τοὺς 
ὁμολογῆσαι προϑεμέ- 
γους, sich vorsetzen (?). 
προτιμάω: 213, 33 ζωῆς 
αὐτῆς. . τὸν ϑάνατον =. 
πρότιμος: 52, 7 G. τοὺς. 
κινδύνους οὐχ ἄγουσιν 
τῶν... ἐλπίδων προτι- 
μοτέρους, graviores. 55, 
16 C. (τοῦτο) προτιμό- 
τερον ἧς EiXov ἀξίας 
ἦγον (FHL, προὐτίμησαν 


^ προτιμωρέομαι, 


πρύτανις. 


V JMBA). 241, 31 ξοά- 
γου παντὸς ἀψύχου “ὅ- 
τερον. 
vorher rä- 
chen; 215, 432. 
προτρέπω, auffordern: 58, 
20 C. τοῦ ϑείου sovrog 
νεύματος (FHL, nvev- 
ματος V JMBA). τος, 18 | 
C. 162, 24 Or, ϑείας προ- 
γνοίας .. πρὸς .. ἀρετὰς 
“ομένης. 
προτροπή, Aufforderung: 
109, 21 C. «5 τοῦ ϑείου. | 
159,260 τ. «ai ἐπὶ ἀρετὴν 
xci ἀποτροπαὶ ἀπὸ .. 
222, 23 «al σώφρονος 
xal ϑεοσεβοῦς βίου. 
προτυπόομαι: 142, 12 τῷ 
λογισμῷ ταῦτα προτυ- 
πούμενος, sich vorstellen, 
προῦπισχνέομαι: 172, 350r. 
προῦὐπόχειμαι, vorher ‚exi- 
stieren; 66, 19 “μένης 
παλαιοτέρας ὑποϑέσεως 
χάριν. 
προφέρω: 145, 3 ἐν τῷ 
πάντων προφέροντι τῶν 
βασιλείων olxw,(vgl.HSS) 
das vornehmste. 
πρόφημι: 218, 12 ovx ἔ- 
γνωσαν προγνῶναι οὐδὲ 
προφῆσαι (ob προφητεῦ- 
σαι). L 
προφητοφόντης: 127, 28. 
προφοριχός: 230, 19 
"i δυνάμει συνεστὼς. 
eine sich äussernde Kraft 
(vom Logos). 4 
προχειρίζομαι, wählen: 19, 
15 Κωνσταντῖνον .. &Q- 
χοντα .. 9e0g .. προε- 
χειρίζετο. IIO, 23 C. τούσ- 
δὲ (Objekt) προχειρεσα- - 
μένους. 200, 25 ἕνα τινὰ 
τῶν αὐτοῦ παίδων. . ἐπὶ 
τὴν τοῦ βασιλιχοῦ ϑρό- 
vov κοινωνίαν “ὅμενος. 
προχείρως: 69,4 C. leichtsin-- 
nig. IO4, 26 leicht. 161, 
26 Or. « λέγειν, leicht, 
πρότασις: 83, 18 τὰς “εἰς 
ὑπεδέχετο, was sie vor- 
legten. 
πρυτανεύω, vermitteln: 257, 
18 ἡ. διὰ τῆς αὐτοῦ 
δυνάμεως πρυτανευϑεῖσα 
εἰρήνη. 
πρύτανις: 19, 14 ϑεὸς ö 
τοῦ σύμπαντος χόύόσμου : 


> 
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πρώτεϊα, τὰ: 


ΓΜ Τα ἀγα 9 ΠΥ υυ θροῦν 


, 
ῥᾳστώνη: 


πρώτεῖα. 


"46 Herrscher. (G8. τὰν Ὁ] 

οἷον εἰρήνης ^, Vermitt- 

ler. 139, IO ϑεὸς ὃ παν- 
τὸς ἀγαϑοῦ -- 

17, 2 “ὧν 
τῆς αὐτοχρατορικῆς ἀρ- 
χῆς μετασχεῖν. 17, 
τούτων (τῶν καισάρων, 
unter den Caesaren) ἄπει- 
ληφὼς τὰ na. 23, ὃ τοῖς 
τὰ κα τῆς “Ῥωμαίων συγ- 
κλήτου βουλῆς κατέχου- 
σιν. 62, 23 C. παρὰ τοῖς 

Ῥωμαίων αὐτοχράτορσιν 
ἔχων τὰ κα. 

πρώτιστος: 15, I8 “Οἱ πᾶν- 
των. 17, 28 σωφροσύνῃ 
να τὴν “ψυχὴν E 
μενος πάντων. 49, 4 ru 
πάντων. 49, 14. 146, 6 
πρώτιστον (vgl. HSS) xat 
μέγιστον . . σύμβολον. 

πρωτόλεια, τὰ: 8,30 τὰ 
na τῶν ἐπάϑλων, Erst- 


ling. 
 πρωτόπλαστοι, die ersten 
Menschen: 183, 23 Or. 


πρῶτος: 97, 19 ex πρώτης, 
von Anfang an; 108, 14. C. 
109, 17, €, 

πρωτοστάτης, Führer: 34,6 
τὸν »nv τῶν χαχῶν. 

σὐτῶσις: 114, 19. Index, τῶν 
διωχτῶν .. τὰς πτώσεις. 
πύλη: 251, 3 τοῦ λογισμοῦ 
τὰς πύλας ἀναπέτασον. 

πῦρ: 23, I τοῦ τυραννιχοῦ 
πυρὸς τὴν ἀπειλὴν χα- 
τασβέσων. 35.17 ϑεηλά- 
τῳ πυρί, Blitz. 

πυρόω: 35, τό βέλει ϑεοῦ 
πεπυρωμένῳ πληγείς, 
brennend, 

‚nvownoc, feurig: 81, 25 
πυρωποῖς (vgl. HSS) ze- 
ταλαμπόμενος͵ ἀκτῖσι. 

πώποτε: 9, 4 μόνος τῶν “ 
τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς καϑ- 
ἡγησαμένων; 199, 32. 10, 
ὃ περιφανῆ βασιλέα ἐπὶ 
EUM v. Br 21 C. τὰς ^ 
γενομένας πράξεις κατί- 
do. τῷ λογισμῷ. 


j IO, 4 μετὰ πά- 


σῆς “ἧς, Leichtigkeit. - | 
47, 4 “ἧς ἁπάσης καὶ 
one διαίτης AAko- 


τριούμενος, Leichtsinn, 
Eusebius I. 
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103, 5 πολλῇ Pai dıe- 
φϑορόσι τὰ, “σώματα Ἧς 
— 146, Το ὅσα ἐπὶ “ἢ 
βίου τοῖς εὐθυμουμένοις 
πράττειν ἔϑος ἦν, Erho- 
lung. — 200, 23 παντοίας 
ἑορτὰς ἐχτελεῖν σὺν πολ- 
A ^4] τῆς μοναρχίας, 
Ruhe. 

δευστός, flüssig : 227, 9 τὴν 
“ἣν τῶν σωμάτων οὐ- 
σίαν. 229, 3 τῆς ὑγρᾶς 
οὐσίας τὴν “ἣν χαὶ βα- 
_gElav φύσιν. 

ῥδῆμα: 26, 22 ταύτην τὴν 
γραφὴν “ασιν αὑτοῖς 
ἐγχαράξαι, Wort für Wort, 
126, 9 ὧδέ πη αὐτοῖς εἰ- 
πὼν “ασιν. 127, IS. nd- 
των λέξεσι. 

δημάτιον, (kleines) Wort: 
A 22 ψιλοῖς »loıc. 129, 


dıköder: ‚185, 27 Or ἐπει- 
dav τὰ περιέχοντα τὸν 
βίον. . = ἐξέλῃ. 

διπή, τ. δύ ΟΣ: 
ἀχοντίων «αἷς. 220,25 μιᾷ 
ῥιπῇ (Η, δοπῆ IN) ϑεη- 
λάτου καταιγίδος. 

δίπτω. 57,22 ἀμελῶς ἐρριμ- 
μένοι, verbannt. 


δοπή: 19, 4 μηδὲ χρόνου 
βραχυτάτου ῥοπὴν χη- 
θεύσαντα, Augenblick. 46, 
19 ἐν ὥρας ἀχαρεῖ Qo- 
πῇ. 48, 4 μιᾷ δοπῇ. 254 
34: 61; 48. (᾽ μιᾷ. δοπῇ 
τῆς ἀληϑοῦς ἀρετῆς, Ein- 
fluss, 234, 22 μιᾷ Qon; 
φύσεως. 146, 9 ὑπὸ μίαν 
καιροῦ δοπήν; 223; 6. 
152, 9 Index. 7 πρὸς τὸ 
καλὸν ael κακὸν «δοπή, 
Neigung. 217, 33 "τὴν ἐπὶ 
τὰ χρείττω ῥοπήν. 

δοώδης: 228, 10 τὴν δοώδη 
καὶ σπερματιχὴν γένε- 
σιν. 

δυϑμίζω, ordnen: 


170, 27C. 


οὕτω “ἰσαι τὴν χειρο- 
τονίαν. 

Qv9 uoc: 198, II «oí τε xal 
τάξεις. 


δυπάω, schmutzig, sein: 
I9 ῥυπῶντα δάκη. 

δυπόεις: 185, 7 Or. (Verg.) 
λάχνην ῥυπόεσσαν. 

δύπος: 108, 25 (: 199, 28 
πάντα “ον ἀϑέου πλάνης. 


104" 


σεβαστος. 


397 


δυπόω: 90,29 λύϑροις ἅτε 
δαιμονικοῖς ἐρρυπωμέ- 
vov. 

δύσις: 
“εἰς. 

ῥωμαϊστί: 152, 24 Index. 
“ μετέφρασε. 

ῥώμη: 17, 25 «ἢ ἰσχύος. 


197, 22 πηγάζουσαι 


σάββατον: 124,17 τὰς (190) 
τοῦ «OU. 


σάνδυξ, eine rote Farbe: 
186, 7 Or. (Verg) »vaı 
πορφυρέῳ. 

σαρχοφόρος: 179, 24 Or 


(Sib.) σαρχοφόρων. (vgl. 
HSSI) ψυχὰς ἀνδρῶν. 

σάρχωσις: 176,, 22 ΘΟ 
αἰτία τῆς “ξεως αὐτο 
(Koıorod). 

oag&: 180, 1 Or. (Sib.) 
ἣν νεχρῶν. 202, 20 πόϑεν 
γλώττῃ σαρκὸς τὰ v 


ς 
7 
υ 


ἀλλότρια ἀποφϑέγ- 
γεσϑαι. — 202, 26 “ὧν 
αἰσϑήσει. 226, 18 “ὃς 


ὀφϑαλμοῖς. 243,2 ἀκοαῖς 
“ὃς Tag διὰ γλώττης καὶ 
"oc ὑπήχει διδασχαλίας. 

σέβασμα, Verehrung: 59, 15 
e τὸν 9etov vóuov .. 
μετὰ παντὸς «“«ατος 9e- 
θαπεύεσϑαι. 64,18 C. μετὰ 
τοῦ πρέποντός σοι. «α- 
τος τοῦτο παρεχελεύσω 
(du, Gott). 

oeßaouog: 51, τοῦ 
χριστιανισμοῦ Ὁ" Δ): 
ϑεραπείας, heilig. 128,27 
τιμᾶν oic ἐπαίνοις. 144, 
II τῆς πανσέμνου (Ν, 
πανσέπτου JMBA) χαὶ σε- 
βασμίας(Υ, ob «ov? πανα- 
ylac JMBA) πεντηκοστῆς. 
— 235,20 ἡλίῳ... τὴν σε- 
βάσμιον ἀνέϑεντο προσ- 
ηγορίαν, göttlich. 236, 9γέ- 


vn δρπετῶν .. τῇ κἰῳ 
προσηγορίᾳ τετιμήκα- 
σιν. 


σεβαστός: 7, τὸ αὔγουστοι, 
“Οἱ, βασιλεῖς. 17, 6 ev- 
γουστος ö xal "0G. 17, 9 
"c. .χρηματίσας. 146, 23 
αὐτοχράτορας καὶ «οὐς. 
— In ConstantinsTitel: 51, 
5-61 /60021-6.-61, 22€. 
u. oft, 


22 


998 σέλας. 
σέλας: 180, 6 Or. (Sib.) » 
ἠελίου 


σεμνολογέω: 53, 6 iw “γεῖ- 
σϑαι, stolz sein. 78, 4 y09- 
μενος ἐπὶ τῷ πράγματι. 
224, 25 τὸν αὐτοῦ “γῶν 
τῦφον. 

σεμνολογία, feierliche Rede: 
166, 21 Or. 

σεμγός: 12. 12,5% 04 C. 
τὸν «“«ὁτατον σέβουσι vó- 
μον. 53, 12 C. 66, 15 τὰ 
“ἃ τῆς ἐνθέου διδασκα- 
λίας. 103,6 τὸ «ὃν τῆς φύ- 
σεως. 103, II μηδένα “ὧν 
ἀνδρῶν. 218, 20 τὰ αὐ- 
τῶν nd. 

σεμνότης, als Titel der Bi- 
schöfe; 100, 5 C. ywo- 
σκειν ἁμῶν τὴν “τᾶ. IOL, 
13C. ἡ ὑμετέρα. MOL 63, 
IC. 4 exc ἐχείνη = 
ϑεοσεβείας. 63,13 ΟἿ 
τῆς “ητος, Religion. 

σεμνύνομαι, sich brüsten, rüh- 
men: 66, I ἐσεμνύνετο. 
ταῖς͵ τῶν χαλῶν SERIEN 
πιζόμενος πράξεσιν. 202, 
25. 76, 12 τῷ τοῦ πάϑους 
σεμνυνόμενος -τροπαίφ. 
ΤΟΙ 22 ἐφ᾽ οἷς ἤ τῶν 
παλαιῶν ἀπάτη .. ἐσε- 
ανύνετο. 222, 30 βασιλι- 
χῆς («οἷς HSS) ὕμνοις 
εὐσεβείας “μενοι. — A ct. 
95, ὃ τὴν ἐπὶ τῆς ἀχρω- 
ρείας μνήμην «óvov, ver- 
herrlichen, schmücken. 

σημεῖον: 221, 17 νεὼν ἅγι- 
ον τῷ σωτηρίῳ «εἰῳ 
(von Christi Auferstehung); 
221,:2510222, 61 108, 
26 C. βέβαιον τὸ «ον ἐν- 


9éusrvot Zeichen, Fahne. 
σιτοδοσία: 128,9 «ας... 
δωρούμενος. 


σχάφος: ‚231, 27 τὸ μέγα 
τοῦ σύμπαντος χόσμου 
πηδαλιουχῶν «oc. 

σχευωρέω: 104, 19 γοήτων 
περιεργασίαις ἐσχευωρη- 
μένα (vgl. HSS u. Praep. 
Ev. 131 C. 213 C), n: 
stiften, zu Stande bringen. 

σχηνοποιέομαι, in dem Zelte 
sich aufhalten: 47, 3 ép 
ἑαυτῷ «ούμενος. 


σχῆνος, Leiche: 97, 12. 142, 
2,.342, 10, 145,20, 7146, 
24. 146, 28. 147, 12 TO 
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τῆς τρισμακαρίας ψυχῆς 
σχῆνος. 
σχήνωμα: 117,23 Ind. χατά- 
ϑεσις τοῦ «“ατος, Leiche. 
σχήπτομαι: 167, 32 Or. ϑυ- 
σίας ἐπιτελεῖν σχηπτό- 
μενοι, vorgeben. 


σκχηπτός, Sturmwind: ro, 15 
«οὔ δίκην. 122, 17 C. 
ὥσπερ τις «ὅς. * 190, 30 


Or. ἐπινεμομένου «οὔ. 
σκιαγραφία, (Schatten)ma- 
lerei: [8, 201. 78, 26 εἶ 
xo vac τούτων διετύπου. 
ἐντιϑεὶς “μιμήματα τῇ κα. 
123, 28 ἀπεῖργεν εἰχόνας 


αὐτοῦ ἀνατίϑεσϑαι, 
ὡς μηδὲ μέχρι «ας .. 
μολύνοιτο, nicht einmal 
sein Bild. 

σχοπός, Ziel: 14, 21 ἐπὶ 


τὴν προκείμενον τῆς γρα- 
φῆς «ὃν ΠΕΡ σΟμ τι, 61, 
27 C. οἷς .. m διάνοια 
ém ἐκεῖνον ἄγεται “ὅν. 
65, 20 Ὁ: ᾿“μαχρότερον ἢ 
εν ἀπαιτεῖ "óc. 84, 22 C. 
εἶναί μοι... «ὅν, ὅπως . . 
τηρῆται. 95, 2 ds μόνος 
μοι “ὅς, ἵν᾽ .. γίγνωνται. 
(156, 8 zweifelhaft). 206, 8 
οὐχ ἀπὸ «οὔ ἂν εἴη, 
zwecklos, (unnatürlich ?). 

σχοτεινός: 104, 27 πᾶν «ὃν 
ἄντρον. 


σχοτίζω. finster machen: 245, 


18 οὐδὲ φωτὸς (οἰχεῖον) 
τὸ «εἰν. 


σκχότιος: 102, 14 ἐχ “ὧν 
μυχῶν. 133, 16 “ον vé. 
φος. 217, 20 «qo ζόφῳ. 
245, 26  oxótiov (vgl. 
HSS!) xai χρυφαῖον. 

σχοτομήνγη, ( mondlose ) 
Nacht: 35, 30 ὥσπερ τινὶ 
“ἢ τὴν διάνοιαν &yxa- 
λυπτόμενος. 


σχότος: 12, 17 “ἔργων .. 
λήϑῃ καὶ “ῳ σιωπᾶσθϑαι 
ἀξίων. 65, 22 C. τοῦ “ους 
τὴν ἐξουσίαν (Nov. Test). 
154, I8Or. τὸ δυσέλεγχτον 
τοῦ “ους. 


σχύβαλον, Kot: 253, 26 “Ων 
ἐχβλητότερον. 

σχυϑρωπάω, Qunkel sein: 
170, 22 Or. 1 τοῦ χόσμου 
πρόσοψις «ὥσα. 

σχυϑρωπός, traurig, trübe: 


| 
| 


σπονγδη. 


54, 20 C. τῆς «ἧς χαὶ 
ἀπανϑρώπου ἐρημίας. 
σχυϑρωπότης: 177, 15 Od 
ἀντὲ «τητος φαιδροὺ 
ἐποίει. 
σκώληξ, Wurm: 34, 14 ἄλεχ- 
τον πλῆϑος -ov. ᾿ 
σμῆνος, Schwarm, 157, 24 
Or. τοσοῦτον wog ἐπιγι- 
yrouévov (ον HSS) ϑεῶν. 
σμήχω, ‚abwaschen: 184, 9. 
Or. αὕτη (sc. ἐλὺς) πᾶσα 
λουτροῖς ἁγίοις ἐσμή- 
χετο. : 
σοφία: 15, 24 κα τις εὖσε- 
βοῦς ὑπεισήει λογισμοῦ. 
81, 6 διέπρεπον “ας λό- 
yo. 87, 30 evdoxuumt 2 
«ας ἐν λόγῳ. 195, 12 μὺ 
σται τῆς χαϑόλου «ας 
σοφίζω, unterrichten: 223,25 
οὐ σὲ μυοῦντες τὸν ἐκ 
ϑεοῦ σεσοφισμένον. 
σόφισμα: 16, 2 τὸ λελῆν 
ϑὸς τοῦ "TOC, List. 195, 


IO μειρακίων “ασι TX 
πατημένους. . λόγους, 
Redekünstelei. 


σπάργανα, τὰ, Windel: 
30 Oft 
φία τοῦ ϑεοῦ. 
Or. (Verg), vgl. 
183, 21 Or. τὰ τοῦ ϑεοῖῦ 
σπένδομαι: 14, 3 τὴν πρὸ 
.. ϑεὸν φιλίαν ἐσπέ 
δετο, schliessen. [141, 6). 
σπέρμα: 59, 12 e τῶν 
πονηροτάτων... τὸ ὡς 
εἰπεῖν “α. 199, 20 λογι- 
χὰ καὶ σωτηριώδη “ατα. 
210, 17 τῆς τῶν γεννὴ- 
τῶν (vgl. HSS) ἁπάντων͵ 
οὐσίας are. 215, 8 εὖσε- 
βείας ζώπυρα "TO. 
σπερματιχός: 228, DI τὴν 
δοώδη xal “ἣν γένεσιν. 
σπινϑήρ, Funken: 66, 8. 108 
22% * 
σπλάγχνα, τὰ: 42, 17 τὴν 
τῶν «ov . . κίνησιν (der 
Opfertiere). 156, 13 Or, 
ζημίᾳ τινὶ τῶν πατρῴω 
“Ων. 233, 8 κα τὲ καὶ 
ἔγχατα. 
σποδία, Asche: 147, 20. | 
σπονδή: 120, 28 «ὧν φιλι- 
xàv.. σύμβολα. — 214, 
16 ἀνϑρωπίνων αἱμάτων 
“αἷς, Vergiessen, 


168, 


| 


σπόρος. 


Meno τ ΕΒ 


σπόρος, Saat: 147,22 τῷ τοῦ 
- πυροῦ “ῳ παραπλησίως. 
σπουδάζω: 59, 10 C. ἐ- 
Ρ σπουδασμέναις χκαϑορᾶτε 
φροντίσιν, ernsthaft. 61,3 
EC. “ἄζειν περὶ τὰ ἔργα 
τῶν ἐχχλησιῶν, sich eifrig 
μ beschäftigen, 147, 10 τοῦ 
 «ἀσϑέντος αὐτῷ τόπου, 
sorgfältig _ ausschmücken. 
ΐ 215, 4 τὸ πᾶν τῆς οἷ- 
 χείας στρατιᾶς. . χάριν 
k ἐσπουδάζετο. 224, 17 τά- 
- gov; τοσούτῳ βασιλεῖ 
mE. 

σπούδασμα: 65, 6 C. δια- 
φόροις "ot, studia. 
σπουδή: 97, 12 οὐ τῆς τυ- 
“χούσης ἠξιοῦτο «ἧς, Be- 
7 achtung, Sorge. 58, 2I E 
τὴν περὶ τῶν τοιούτων 
ποιεῖσϑαι “ἦν. 89, 19 “ἣν 
ἔϑεντο παραδοῦναι. 
108, 20 C. nv τὴν πρέ- 
πουσαν εἰσενέγχασϑε εἰς 
᾿ ἐπιζήτησιν ἀνδρός. 123, 31 
ws ἐξάρχων, Andacht. 124, 
. 20 διὰ σπουδῆς τιμᾶν. — 
141, 19 ὃ νεὼς ὧδε... 


] eic ἠξιοῦτο, Beachtung, 
-— Ausschmückung. 
σταϑμάομαι: 122: 5 C. ἐν 


L τούτοις “μενος, hiernach 
beurteilen. 208, 4 γῆν ἐν 
μέσῳ a “σἡσάμενος, ab- 
wügen. 236, 27 κήσασϑαι 
d παρ᾽ ξαυτοῖς, erwägen. 
στάσις: 108, RIS C στά- 
σεως ταραχήν. 210, I μό- 
vn μονὰς στάσιν χαὶ μο- 
— γὴν εἴληφε, Stillstehen. 
στασιώδης: 108, 21 νὥδη 
^ xol ἄταχτον βοήν. 
σταυρικός: 5, 3 Index. νοῦ 
— σημείου. 

(€ σταυροειδής: 5,4 Index «otc 
3 σημείου. 26, 13 Index. 
σταυρός: 22, 13 ὑπὸ τῷ 
τοῦ «οὔ τροπαίῳ, 
σταυροφόρος: 36, τό Index, 
στέλλομαι πορείαν: reisen, 
Beben: 21, το. 27, 22. 
215, 5. 250, 18. 250, 2I 
στέλλεσϑαι (absolut). 
στερεός, fest: 164, 27 Or. 
᾿ς τὸ στερεὸν (V, στερρὸν 
E ]MAE). s 
στέρησις: 244. 3 ἀντιλαμ- 
— βάνει τῆς ἐξ αὐτοῦ πλη- 


E 
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Qootog τὰ ἐν “ἥσει, was 
Mangel leidet. 

στερρός, unbiegsam: AL, 14 
τὸ «ον τοῦ τρόπου. 54,3 
C. τὸ χαρτεριχὸν καὶ 
κὸν τῆς ψυχῆς. nr 27 
Or. τὸ στερρὸν (JMAE, 
στερεὸν V) τοῦ δόγμα- 
τος.] 205,8 διὰ “ὁν ἦϑος. 

VO DROPS Unbiegsamkeit: 

7 βίου er. 

τῆς φυσικῆς “ητος. 

στέφανος: 7,5 τριαχονταε- 
τηριχοὺς λόγων πλέξαν- 
τὲς wOUG; 206, 5. 62, 2s 
τῇ ἀρετῇ "0G πρόκειται. 


80, 6 μέγιστον ἱερέων 
“ΟΡ. 80, 22. 
στεφανόω: 94, 19 (nuı- 


σφαίριον) o δὴ δυοκαί- 
δεκα κίονες ἐστεφάνουν. 
99, 6. «(τὸν εὐχτήριον oi- 
xov) ὃν . . πολυτελοῦς 
ὕλης ἐστεφάνου αὐλλε. 
σιν. 221, I3. 208, 16 γῆν 
παντοίοις φυτοῖς ἔστε- 
φάνωσεν. 208, 27 ξαρος 
πολυχαρπίᾳ τὸν σύμ- 
παντα occ αἰῶνα „218, 
>04: ἀναϑήμασι . στε: 
φανοῦντο οἱ ναοί. 

στήλη: ὃ, 17 "Gv οὐ ϑνη- 
τῶν ἀλλ᾽ ἀϑανάτων. 213, 
22 ἀϑεότητος ἀνεγεῖραι 
ex. 

στηρίζω:. 22, 30 τὴν διά- 
νοιαν ἐστηρίζετο, wurde 
befestigt. 158, 16 Or. τοῦ- 
τον (Χριστὸν) τὰς ἀρχὰς 
στηρίξαι τοῦδε τοῦ παν- 
τός (des Weltalls) auf- 
stellen. 170, 9 Or. oTnet- 
ξαι θάλασσαν, stillen, 

στῖφος: 146, 29 χατὰ "0, 
in Scharen. 219, 3 To 
τῶν ϑεομάχων γιγάντων 
Ὁ 06; 

στίχος: 182, 4 Or. (Verg.) 
αἰώνων ἱερὸς “Ος, ordo. 


στοά, Sàüulenhalle: 93, 27) 
μακροῖς περιδρόμοις 
στοῶν. 94, II διττῶν 


στοῶν [ἀναγείων τε καὶ 
re 04, 25 TAT, 
21) X41, 

στοιχεῖον: 22, 2 δύο “εἴα, 
Buchstabe. — 90, 31 ETE- 
ρον àv9 ἑτέρου mov, 
Fläche, Boden. — 10,33 τοῦ 


παντὸς τῆς γῆς [τῷ βίῳ] 


στρέφω. 
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στοιχείου. 129, 21 C. τὸ 
πᾶν τῆς γῆς “ον. 197, 
18. 228, 1. 258, τό τὸ μέγα 
» τῆς γῆς. Ἐ56, 23 Or. 
“ὧν διανεμήσεις (wieErde, 
Luft, Wasser). 172, 14 Or. 
τὸν σύμπαντα x00u0V 
ἐχ διαφόρων “ων ὃ ϑεὸς 
ETEXTIVATO., 186, τὸ Or. 
τῶν «ων ἁπάντων χα- 
odv; 186, 25 Or. 207, 
I3 τὴν τῶν “ὧν τετρα- 
χτύν. 225, 29 τὰ πρῶτα 
na, γῆν, ὕδωρ, ἀέρα, πῦρ. 
227, 26. 202, 23 σωμᾶ- 
των ἀδελφὰ nu. 232,2 
ἐν VÀg καὶ σωμάτων 
“οις  (Urbestandteile.]. 
240, 33 κα ϑεοσεβείας. 
258, 16. 

στοι χηδόν, in Reihen: 120,7. 

στόμα: 27, ὃ φωνῇ τε 
μιᾷ καὶ &vl "TL ὡμολό- 
γουν. 137, 14 ἀνὰ κα... 
πάντων ἀνυμνουμένης. 

στοργή: ‚155, 29 Or. τὴν 
πρὸς τὸ ϑεῖον «ἦν. 192,6 
Or. 

στοχασμός, Vermutung: 168, 
7 Or. οὐδὲ ἐξ εἰχασίας 
οὐδὲ “Οὔ. 

στρατήγημα, Feldherrn- 
that: 12, 23 νήματα (V, 
διηγήματα JMBA). 

στρατιωτιχός: 49, 22 ng 
ἀξίας. 55, 17C. τὰ στοα- 
τιωτιχά : Militärdienst. 67, 
13 C. τῆς «ῆς χειρός, 
τὰ 15... 42, 2T. Taeıng, 
das Heer. 43, 28, 21, 18 
τὸ »ov, das Heer. 44, 20. 


45, 6. „a6, 16 τὰ »d. τοῦ, 
30 αὐτοῖς ἄρχουσι xal 
στρατιωτιχοῖς. 124, 19 
τὰ "4. 144, 27. 145, I OL 
“οἱ, die Soldaten. 145, 20. 
140, 7 γομοϑετεῖν... τό- 


τε μὲν πολιτικοῖς, τοτὲ 
δὲ «οἷς (sc. νόμοις). 

στρατοπεδεία, Militär: 102, 
7 πλήϑους “ας. 216, 6 
(lies weiag). 201 ‚33 πλήϑη 
“ας (vgl. HSS) ὑπερχοσ- 
uiov. 

up Folterwerk- 
zeug: 63; Ὁ. THEIR 

στρέφω: 205, I3 » εἰς αὐ- 
τὸν (lieber ἑαυτὸν) τὴν 
διάνοιαν, an sich selbst 
denken. . 53, 20 C. x) 


22* 


340 συγγιγνώσκω. 
ὅλως εἴ τι τῆς διανοίας 
ἐνδοτάτω στρέφεται, si 
quid in intimo animo 
versatur. 

συγγιγνώσχω: ὶ 168, το Or. 
(yévegw) τὴν ἐξ ἀπο- 
κυήσεως τὴν συνεγνωσ- 
μένην ταύτην, anerkannt. 

ET 45, 27 νέμειν. 
mv; 88, 5. 88, 3 λόγῳ 
a ratione pe 
niae. 

συγχάμγω: 66, 21 τούτοις 
ὥσπερ σώματος χεχα- 
χωμένου σύμπασα Aog 
συνέχαμνε, mit leiden. 

συγκαταριϑμέω, adnu- 
mero: 54, 10 C. BovAevrı- 
κοῖς συγκατηριϑμήϑη- 
σαν καταλ όγοις. 

συγχάτειμε: 227, 19 (τοῦ 

λόγου ϑείαν . . δύναμιν) 

πραότατα “ἰοῦσαν καὶ 

. συσχηματιζομένην τοῖς 

(mit, ovy- in Analogie mit 

dem folgenden ov-) herab- 
gehen. 

συγχληρία: 65, 12 C. τῇ 
Tov δοϑέντος ἀγαϑοῦ 
»ig,consortium, Gemein- 
schaft. 

συγκχλητιχός: 23, 14' τῶ» 
MOV ἀνδρῶν,͵ senatores, 
24, 2 «ὧν φόνος. 

σύγχλητος: 23, 8 τῆς Ῥω- 
μαίων »ov βουλῆς, se- 
natus. -25; 65 TAS RE 
26,25 C. τὴν «ov xal τὸν 
δῆμον Ῥωμαίων, sena- 
tumpopulumqueRom,; 
2 αὐτῇ “ῳ καὶ δή: 


μων πλήϑεσιν. 146, 

118, II «ov τιμῆς, TR 

nor senatorius, 
σύγχριμα: 202; 23. τὰ &x 


τούτων (στοιχείων) «aca, 
Zusammensetzung, 

συγκρίνω, vergleichen: 
‚15 Or. 173, 22 Or. 

σύγκρισις, Vergleichung: 12, 
I Index ^ εὐσεβείας Kov- 
σταντίνου καὶ... 107, 27 
e εἰς τὴν τοῦδε τοῦ ἂν- 
δρὸς “εν. 173, 25 Or. — 
— 156, 12 Or. τῆς δια- 
στάσεως "EGG te Zusam- 
mensetzung. 

συγχροτέω, zusammenrufen, 
versammeln: 16,27 τὴν ἔν 
αὐτοῖς βασιλείοις “ου- 


173; 
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μένην πληϑύν. 28,21 συν- 
ὀδους Bean τοὺς 
ἐξ ἁπάντων τῶν ἐθνῶν 
παρ᾽ δαυτῷ ". 79, 27 σύν- 
0dov οἰχουμενιχὴν c. 157, 
7. 84, 18 μετὰ τὴν ἐν Ne 
καίᾳ συγχροτηϑεῖσαν ovv- 
οδον. 172, 29 Or. 
συγχροτεῖται .. ἐνϑένδε 
ἡ πίστις eingeübt werden. 
συγχρότησις, Versammlung: 


32, 23 “ξις τῶν λαῶν 
ποιεῖσϑαι. 
σύγχρουσις: 108,-22 Ὁ: 
ἐχ uns, τῶν διαφορῶν 
συγχρούσεως MALE 
σεως HSS) σπινϑῆρες. 
ἐξανίστανται. 


συγχέω: 71,8 C. δακρύοις 
«“εἴσθαι, aufgelöst werden. 
79,14 ϑεσμῶν ϑείων «ομέ- 
vov, vernichtet werden. 

συγχράομαι: 116, 30 Index 
αὐτοῦ φιλανϑρωπίᾳ " 
‚missbrauchen. 

σύγχυσις, Verwirrung: 14, Io 
"EL κακῶν εἰδωλ. . durch 
die Verwirrung der Übel 
einer .. 157, IO Or. ἡ nav- 
τῶν «L6; 173, 23 Ot; 4605, 
20 Or. TOP στοιχείων ^. 

συγχωρέω: 16, 30 ᾿χρηματί- 
ζειν συγνεχωρεῖτο, war 
erlaubt. 58, 8 C C. χατέχειν 
«ηϑήσεται. 58, 26 C. χατὰ 
δωρεὰν . . «ηϑέν, abge- 
treten. 7I, I9 C. nnoarte 
(ἐμέ). . ἐπιδεῖν. 88,5 C. 
χαρίζεσϑαί τε χαὶ κεῖν 
ὅσα ἀνθρώπινα, vergeben. 

συγχώρησις: 57, 14 C. co 
ἁμαρτήματι τούτῳ «ιν 
γενέσθαι, venia, Ver- 
zeihung. 114, 3 Index 
— τοῦ τετάρτου μέρους 
τῶν χήνσων, Erlass. 

συζεύγνυμι: 136, ‚33 τὸν τρι- 
αχονταετηριχὸν (λόγον) 
αὐτῷ =, damit vereinigen. 


συζητέω, zusammen unter- 
suchen: 39, 12 Index. 
συκοφάντης: 257,19 Lästerer. 
συλλαβή, Silbe: : 230, 10 
οὐδ᾽ Ex «ὧν ὀνομάτων. 
συλλαμβάνω: 155, 2 Or. τῇ 
τῶν δήμων... φορᾷ ἣ 


τῶν δυναστευόντων γνώ- 

μη συνελάμβανε,  bei- 

stehen, 
συλλειτουργός: 


109, I8 C. 


συμπάϑεια. 


σύλληψις, Schwangerwerden 
168,24 Or. χωρὶς γάμου. 
ovAAoyitouat, in Betrach 
nehmen: UP CK ΟΣ ἕτερο 
ἀπορρήτῳ διανοίας ὁφ 
ϑαλμῷ συνελογιζόμην 
235, 19 τοῦτον το 
ϑεοῦ λόγον τ ἀνϑρώπ » 
ἀφρόνων γένος μὴ "συλλο- 
γισάμενον. 
σύλλογος: 130, 3 C. "NN 
τῶν ἁγίων συλλό oye (τι 
συλλόγῳ Js 154, ΤῸΝ 
συμβαίνω: 107, 30 C. 
τὰς .. τιμὰς ὁμοίας. 
εἶναι συμβαίη, wenn 
der Fall ist dass, wen 
(fast — εἰ εἶεν). 
συμβάλλω 12, I τὰ χατι 
δύναμιν οὖς τῷ tO 
ἡμᾶς .. τετιμήκότι συμ 
βαλοῦμαι, zusammenbri 
gen. 22, 29 “ὧν τὴν. 
ὄψιν τῇ .. ἑρμηνείᾳ, zu 
sammenstellen mit, 46, Ij 
παρατάξει πολέμων . 
welv zusammenstossei 
mit. 47, 28 τῷ... ἀνα 
βαλλομένῳ μάχῃ κεἴ 
streiten mit. ‚66, 6 συμ 
βάλλει τοὺς ἐπισκόποι 
gegen einander bringer 
213, IO. τὰ πρὸς ἡ δυπαϑ' 
ζωὴν αὐτοῖς «“ὀμενα, 2 
stande bringen, 
συμβασιλεύω: 137, 18 ^ t6. 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ. 199, 4 λό: 
γος τῷ αὐτοῦ πατρὶ “ὦ 
συμβόλαιον: 192, 4 Or, τῶ 
μετὰ δικαιοσύνης 
Verkehr (?). 
συμβολή: 21, 25 πρὸς tà 
τῶν πολεμίων «ἄς, ᾿ 
griff. 45, 11 τῇ τοῦ πο 
‚HEUOV N. 
σύμβολον: 22, 24 ^ cavo 
olac. 136, 25 χαιρίς 
τοῖς προχειμένοις “οἷς. 
ϑεωρίας. 
συμβούλιον, Beratung: 
22 c. 
συμμετρία: 184, 17 Or. à m 
μενον «ἰᾳ δρόσου, rich 
ges Mass. | 
σύμμετρος: 22, IO «ov μὴ 
χους. TE xal πλάτοῦξ 
περιγραφήν, glei ru 
(gleiche Länge und Breite 
συμπάϑεια, Mitleid: 41, 
τὸν οὐ «ας ἄξιον. 


d 


109, 


E 
à 
x 
N συμπαϑής 


y μπαϑής; 335, 4 ἐπὶ τὸ «ὃς 
— τῶν. πέλας Eixousvovg, 
— Mitleid. 

σ μπαραλαμβάνω: 2164-33 

- Ind. «ἔλαβεν ἐπισχόπους. 
Β252, 21 “ληφϑέντα μαϑή- 
— ματα, mit aufgenommen, 
6 unagezreivo: 64, 29 (. 
6 TL àv ty yn xai τῷ 
᾿ὠχεανῷ ente, sich da- 
neben hinstrecken. 
συμπαρομαρτέω: 155,32 Or. 
(hörend) folgen, 189,23 Or. 
ne “ἡμῶν τῷ παντὶ βίῳ. 
συμπάσχω, Mitleid hegen: 
E 29, 12 συμπαϑεῖν αὐτοῖς. 
συμπέμπω: 18, 28 τὸν ϑεο- 
φιλῇ ^, mitbegleiten (ans 
Grab). 

σ μπεραίνω: 137, 24 Ó τρια- 
 χονταξτὴς .. συνεπεραί- 
᾿ς γετὸ χρόνος. 

5 μπήγνυμι: 25,12 μηχανὴν 
ὀλέϑρου χαϑ' ξαυτοῦ συν- 
επήξατο. 

σ μπλέχω: 227,22 ὕλῃ φϑαρ- 
B τῇ χαὶ σώματι ^. 220, 17. 
« μπληγάς: 719,3 μόνον 
οὐχί «ἄσι χαταχοπτόν- 
4 των ἀλλήλους. 
συμπλήρωσις: 85, 14 C. 
- τὴν τῆς ἐπιτηρήσεως ταύ- 
τῆς rw. 189,25 Or. τὴν “ιν 
τῆς ἀμοιβῆς εἰς τὴν τοῦ 
βίου «ιν ἡμῶν ὑπερτί- 
ϑεται. 
μπλοκή: 94, 8 Verflech- 
tung, Verbindung. — 244, 
28 διὰ τῆς τοῦ ϑανάτου 
Γῆς. Kampf mit. 246, 2 
διὰ τῆς πρὸς τὸν ϑάνα- 
E. TOY Mc. 
σύμπνευσις: 18: .-Ὁ θεοῦ 
συμπνεύσει (V, συννεύσει 
JMBA), Zustimmung. 
Eoo 69, 29 c. τῇ τοῦ 
δόγματος ἑνώσει εἰς ἀλ- 
Λήλους “ἔουσιν, überein- 
stimmen, 

συμποσιάζω: 84, 2 “ὧν εἴ- 
; θηνεύσασι. 137, 5. 137, 27. 
συμποτιχός: 136, 
ἢ εὐωχίαις. 
συμπράττω, unterstützen: 18, 
ὃ τὸ δὲ πᾶν αὐτῷ ΠΣ 
πραττεν ὁ ϑεός. 3,25 
οὐ tjj γραφῇ 14 “Ων. 
126, 24 πᾶν τοὐναντίον. 


; 
; 
| ϑεὸς τῷ βασιλέως “Ων 


“αἷς 


γόμῳ χἀτειργάζετο. 138, 
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22 οἱ »ovrec, ministri, 
220, 32 συνόντος δὲ καὶ 
-0vtoc αὐτῷ τοῦ μόνου 
‚=voö ϑεοῦ). 
σύμπτωμα, ‚Unglück: 
Or. ἀγνοίας =. 
συμφέρω: 10x 29° G; 
μὴ πρὸς μίαν 
συμφέρησϑε, 
kommen zu. 
συμφερόντως: 151,20 Index: 
nützlich. 
συμφωνέω: 88, 22 ἐχράτει 
. μία γνώμη παρ᾽ αὐτῷ 
βασιλεῖ συμφωνηϑεῖσα, 
zur Einigkeit gebracht. 
197, 15 χατὰ μόνην τήνδε 
“Οὔσι τὴν ὁμολογίαν. 
συμφωνία: τὸ, 29 ὁμογνώ- 
μονι na. 146, IO 7j τῶν 
στρατοπέδων esl 73, 3 
Index περὶ «ἂς τῆς m 
πάσχα ξορτῆς. 834,6, 
εἰρηνικὴν “αν. 84, 32 C. 
πρὸς τὴν τῆς ἑνότητος 
“αν. 89, I οας ἔχεσϑαι. 
133, 30 σὺν ὁμονοίᾳ καὶ 
TU τῇ πάσῃ. 134, 15 € 
ἐπαρχίαις τὴν πρέπουσαν 
ἀποδῶτε "QU. 210. 21 
“ὧν χαὶ ἁρμονιῶν. 
σύμφωνος, einstimmig: 59, 
I9 C. τιμὴν “ον ἐπιδείξον- 
ΤΟΙΣ 86. 27, μιᾷ καὶ o 
φυλάττηται γνώμῃ. 88, 6 
“ΟΝ ἁρμονίαν. 220.032 
ὑπὸ “ΟΡ ἁρμονίαν. 
κατεστήσατο. 223, ὃ v 
χελαδοῦσι μέλη. 245, ὃ 
οὔτ᾽ ἂν ταῖς.. προφρρήσεσι 
na παρεῖχε τὰ ἀποτελέ- 


166, 6 


y 
γνώμην 


(überein-) 


σματα. — 42, 14 συμφώ- 
Ve.» προίσχοντο. 
συμψάω: 244. 24 τὸ ϑνη- 


τὸν. . φϑορᾷ χαὶ ἀπω- 
λείᾳ συμψήσας (vgl. HSS), 
zusammenscharren. 

σύν: 98, 14 τὸν Δανιὴλ σὺν 
αὐτοῖς λέουσιν. 147,2 οἱ 
τοῦ ϑεοῦ λειτουργοὶ σὺν 
αὐτοῖς πλήϑεσι. 205, 15 
ἁλουργίδα “βασιλικὴν σὺν 
αὐτῷ διαδήματι. [Mit σύν 


bedeutet aGvtoic. c. Dat, 

nicht, wie sonst, „‚mit 

seinen“ u. s. w.] 
συναγείρω: 160, 8 Or. «av- 


τες εἰς ξαυτοὺς καὶ οἱονεὶ 
συστείλαντες τὸν νοῦν. 
, - 
συναγελάζω: 96, 30 ὁρᾶν 


συνανατέλλω. 
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ὌΝ ᾿ϑαυμασίαν (Ελένην) 
. To πλήϑει συναγελαζο- 
μένην, zusammenkommen 
mit (in die Kirche). 
συνάγω: 12, 14 βίους ἀν- 
δρῶν συναγαγόντες, 
verfassen. 21,1 ταῦτ᾽ οὖν 
πάντα συναγαγὼν τῇ δια- 
vote, zusammenstellen, ‚4 
17 τὸν σώφρονα συνάγει 
λογισμόν, τὰ Rate ziehen. 
112, 11 C. συνάγειν, (zu- 


sammen zechen), zusam- 
menkommen. 
συνάδω: 111,25 C. αἰσχροῖς 


πονηρεύμασι », überein- 


stimmen mit, 


συνάϑροισις, Sammeln: 162, 
16 Οτ. 
συναίρομαι: 68, 12 C. “ο- 


μένου τοῦ κρείττονος, 
sublevare, helfen, 157,2 
Or. τῷ συναραμένῳ χάριν 
ἔγνων. 166, 14 Or. ἡμῖν 
παιδεία. «οὐδεμία πώποτε 
συνήρατο. Τοῦ 19 Or, 
“ὀμενος τῇ τῆς χαϑοσιώ- 
σεως σπουδῇ. 17 8:1 ΟΣ. 
συναιρομένης τῆς Χοι- 
στοῦ προνοίας. 178, 27 
Or. εὐχὴ χοσμιότητος. 
ἀρετῇ "o£. 192, 20 Or. 
τὸν ϑεὸν ταῖς ἡμετέραις 
εὐχαῖς “ὁμενγον. 
συναισϑάνομαι, wahrneh- 
men: 18,500 συναισϑό- 
μενος. 26, I4 τῆς €x ϑεοῦ 
ovvgo9qu£voc βοηϑείας. 
45, 24 συναισϑόμενον οἱ 
χαχῶν ἴοι (εἴη HSS). 
197, ὃ συνῃσϑημένος £v 
μάλα τοῦ τῆς βασιλείας 
αἰτίου. 200, I συνῃσϑη- 
μένος τῶν εἰς αὐτὸν χεχο- 
θηγημένων ἀγαϑῶν. 
συναίσϑησις: 34, 19 “ἵν τῶν 
τετολμημένων αὐτῷ 
λαμβάνει. 259 4 τῆς ϑεὸ- 
τητος “ιν. . εἰληφώς. 
συναχμάζω, zu gleicher Zeit 
blühen: ,249, 29 χατὰ τὸ 
αὐτὸ «ἄσασαι ἀλλήλαις. 
συναναγχάζω, (zugleich) 
zwingen: 58,°3 C. 
συναναχλίνομαι, Sich mit 
jemandem zu Tische legen: 
84, 8. 
συνανατέλλω: 28, II eov 
τῷ κατ "οὐρανὸν φωστῆρι, 
zugleich aufstehen mit. 


συναναφαίνω. 
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συναναφαίνω: 44. 9 ᾧ παρ- 
CUT συνανέφαινεν N 
(vgl. HSS) via. 

σύναξις, Versammlung: 75, 
18 Index, 116, 16 Index. 
117, 25 Index. 

συνάπτω: 21,17 γραφὴν 
αὐτῷ συνῆφϑαι λέγου- 
σαν (vgl. Cjt.). 22,  ποι- 
κιλίᾳ συνημμένων πολυ- 
τελῶν λίϑων. 48, 14 συν- 
ἥπτετο πᾶσα .. μοῖρα. 
48, 25 μίαν συνημμένην y 
τὴν“ Ρωμαίων ἀρχήν. 12, 
20 Index τοὺς ἀμφισβη- 
τοῦντας. . εἰς ὁμόνοιαν cv. 
80, 22 στέφανον δεσμῷ 
συνάψας εἰρήνης. 84, 16 
ὃ... τῇδε τῇ περὶ αὐ- 
τοῦ συνάψω διηγήσει. 88, 
22 ,»συναπτομένων ὥσπερ 
ὑφ᾽ t» σώματι τῶν .. 
94, 3 λίϑῳ ταῖς πρὸς 
ἕχαστον ἁρμογαῖς συνημ- 


μένῳ. 99; 16 γράμμα 
τῷ παρόντι συνάψω 
λόγῳ; 106, 14. 113, 24 


ἁρμονίᾳ συνήπτετο͵ μιᾷ. 
128, 5 τῷ ἐπὶ πάντων 
συνάψας ἑαυτὸν ϑεῷ. 130, 
2 ἐχεῖνον (sc. λόγον) συν- 
άψω. 130, 24 συνῆπτε 
αὐτῷ (sc. τῷ γράμματι) 
χαὶ ᾿ἄλλο. 144, I9 000v 


nv αὐτοῦ τῆς ψυχῆς. 
φιλόϑεον τῷ αὐτοῦ ϑεῷ 


“ὀμενος. 222, 32. 155,31 
Or. .. βοηθοὺς ἐμαυτῷ ^. 
TEN, 26 Or. εἰς γάμου 
χοιγνωνίαν =. — 237, 23 
- πάϑη. 

συνασχέω: 258, 3 φιλοσό- 
φοις δόγμασιν μυρία 


πλήϑη “«εἴσϑαι. 
συ γάφεια, Verbindung: 106, 
14 ἐπὶ na καὶ εἰρήνῃ τῶν 
λαῶν. 
σύνδεσμος: 83, 9 C. πᾶντα 
“ον ἀμφιλογίας ἐπιλύσα- 
σϑαι (V, “«ασϑε JMBA). 
συνδιανυχτερεύω: 117, 2 In- 
dex συνδιενυχτέρευσε τοῖς 
ἄλλοις; [141, 7]. 
συνδοξάζω, preisen mit: 147, 
13 σχῆνος τῷ τῶν ἀπο- 
στόλων προσρήματι “ὁ- 
μενον. 
ehe 


228, 1 τὰν 


ἐναντίων (στοιχείων) énl | 


ταὐτὸ «ἡ. 


Wort- und Sachregister, 


σύνδρομος, übereinstimmend: 
63, 16 116 πὸν ie ec. 
γνώμαις τὴν μεταβολήν. 
συνεδρεύω: 80, 19 τοῖς πολ- 
λοῖς ἅμα c. 

συνέδριον: 87, II C. &v toic 
ἁγίοις τῶν ἐπισχόπων 
"OLG. 112, I2 C. τοὺς 
οἴχους, ἐν οἷς τὰ κα ταῦτα 
πληροῦτε. τοο, 27 C. Ver- 
sammlungshaus; 112, 2B. €. 
ἅπαντα τὰ τῆς δεισιδαι- 
μονίας ὑμῶν (der Häre- 
tiker) »«. 

συνείδησις, Gewissen: 16, 3 
τοὺς δὲ τῆς͵ πρὸς τὸν 
ϑεὸν «εως εὐ μάλα ἄἂπε- 


δέχετο, Gewissenhaftig- 
keit 9). 65,19 Ὁ: χωρί- 
ζοντες τὴν "m ἀπὸ 


παντός ἐναντίου. 85, 18 C 
τῆς αἰσχρᾶς ἐχείνης ξαυ- 
τοὺς συνειδήσεως (ovv- 
δέσεως:") ἀποσπάσωμεν. 
III, 29 C. τὰς... xa9a- 
Qc «εἰς .. τραυματίζετε. 

συνειδός, τὸ, Gewissen: 40, 
20 συνειδότι φαύλῳ τοῦτο 
λογιζόμενος. 

συνεχτείνω: 94, 12 παρα- 
στάδες τῷ μήχει τοῦ νεὼ 
συνεξετείγοντο, sich aus- 
strecken längs. 


συνεχτελέω: 142, 19 ϑεός, 
ᾧ ταῦτα συνεξετέλει, voll- 
ziehen. 183, 13 Or. (Verg.) 
γλυχὺ νᾶμα «“ἔουσι γάλα- 
χτος, ungefähr — bringen. 

σύνεσις, Verstand: 69, 13 C. 
τῶν ἀχροατῶν βραδυτέρᾳ 
eet Οὐ 3C. ἐπισχεψώ- 
μεϑαὰ λογισμῷ μείζονι 
χαὶ πλείονι w£L.. ^ 70,80: 
φρονίμων ἀνδρῶν «£t 
προσήκοντα. 70, 15 C 
μία tic ἐστιν ἐν ἡμῖν 
πίστις καὶ μία τῆς καϑ' 
ἡμᾶς eame "LG, Ein- 
sicht.-.40,.253 Ci. uli 
πίστις, μία οἰς, μία συν- 
ϑήκχη τοῦ χρείττονος. 110, 
10 C. xat τὴν τῆς ὑμε- 
τέρας προαιρέσεως ^v TE 
xai βού λησιν. 169, 3 Or. 
χρίσμα τῆς πάντων συν- 


| δσεξεως. — Als Titel der 
Bischöfe: 69, 26 C. tiv 
ὑμετέραν v. 86, 28 C. 
109, 6:C.. 209,13 C. 109, 


σύνϑημα. 


221€; 
Ij 
συνεστιάομαι: ‚72, 23 Index 
τοῖς ἐπισχόποις συνει: 
στιάϑη. 
συνευφημέω: 196, 18 «σε 
τῇ ϑεολογίᾳ, seinen Bei- 
fall schenken. 
συνέχεια, Unauf hórlichkeit; 
63, 2 C. τῇ τῇς ὠμότη- 
τος na. 
συνεχής: 131, 6 C. ow& 
KEOTEOOLG ἡμᾶς λόγοις εὖ- 
φραίνειν, mehrere. 
συνέχω: 11I, 21 C. ἰοβόλοις ; 
τισὶ φαρμάκοις ἡ due 
τέρα συνέχεται διδασχα 
λία, behaftet sein mit. 
συνεχῶς, ununterbrochen 
109, 3.126, 12, 
συνήϑεια: 108, 11 ΟΣ 
ποιμένος “ας TE X0 
ϑεραπείας, gewöhnlie 
Pflege. 108, 19 C. ὃ τῆς 
ὑμετέρας «ας ἐστίν, quod 
vestri moris est, 182, 
24 Or. πρὸς τὴν &o 
τῶν «αν. ' 
συνήϑως, wie gewöhnlich: 
39, 7 Index. 47,2. 126,29 
140, 5 bis. 140,7: 
συνηχέω: 223, 2 πᾶν τὸ 
ϑνητὸν “εἴ γένος τοῖς. 
ἀγγελικοῖς ϑιάσοις, ein 
stimmen mit, 
συνϑεράπων: 68, 27 C. 
^0» ὑμῶν, (Constantin) 
31,7, 0 τῶν τοῦ ϑεοῦ 
λαῶν, τῶν “ὀντῶν λέγω 
τῶν ἐμῶν. 
σύνϑεσις, Zusammensetzung: 
210, 5 χατὰ «ιν zal προσ- 


109, 30 C. 110 


ϑήχην. 2 IO, 22 αὐξη- 
ϑεῖσα κατὰ «wm. 
συνθήκη: 70, 27 C. ula 


σύνεσις, μία “ἡ τοῦ χρεΐ 
tovog, Übereinkunft, Lehr- 
satz (?) von. 
σύνθημαῖ 15,27 «a δίδωσιν, 
eine Verabredung treffen, 
69, 21 C. πρὸς τὸ τῆς xot 
γωνίας κα συνελϑεῖν, γε 
abredung. 71,21 C. yaow 
em εὐφήμοις λόγων “μα- 
σιν ὁμολογῆσαι τῷ χρείτ- 
to», mit übereinstimmen- 
den Worten. — 63, 31 Ca 
τῆς σῆς (Gottes) ἀρετῆ Z 
ἑπόμενος "aou, Zeichen, 
81, 22 ἐπὶ «ati, auf ein 


συνιζάνω 


| 
t 


n 


e 


(gegebenes) Zeichen; 
26 ἐξ Evöc »aroc. 
συνιζάνω: 28, 22 zusammen- 

sitzen, 
{ συνίημι: 159, τὸ Or. λογι- 
 ζόμενοι οὐδὲ συνιᾶσιν, 
E sie begreifen nicht, dass sie. 
— συνιστάνω: 167, 18 Or. 
“ουσα ἀγαλμάτων πλάσ- 
ματα, anordnen, bilden. 
συνίστημι: 17, 12 παίδων. 
μέγιστον χορὸν συστησά.- 
μενος, aufstellen. 24, 9 
ἀρρητοποιΐας. . συνιστα- 
μένου, ausführen. 89, 16 
οἶχον εὐχτήριον συστή- 
σασϑαι, aufführen. 97, 31 
τὰς. . φιλοκαλίας .. συν- 
en. 359, 2 Or. - τὴν 
τῶν πετεινῶν γενεὰν 
συνεστήσατο, bilden, schaf- 
fen. 220, 14 προσευχτήρια 
συνίστασϑαι. 222,15 λό- 
γων. . διατριβὰς .. συστη- 
σάμενοι (vgl. HSS). 252, 
10 ἔϑνος.. συστήσασϑαι, 
gründen. 255, 18 φιλοσόφου 
βίου ζηλωτὰς .. συνίστη. 
- 21, 16 σταυροῦ τρό- 
παιον ἐχ φωτὸς συνιστά- 
μενον, bestehen. 64, 26 C. 
N NS γῆς ἑδραία στάσις 
τῷ σῷ λόγῳ noe. 
zustande kommen. 65,8 C. 
τοσούτῳ μᾶλλον τὰ 
τοῦ ϑείου λόγου συνίστα- 
ται μαϑήματα, fest be- 
stehen. 71,11 C. ἐμὲ πῶς 
ἐγχωρεῖ τῷ λογισμῷ συνε- 
στάγαι, bleiben bei, 83, 17 
πολλῆς ἀμφιλογίας συνι- 
σταμένης, stattfinden. ΟἹ, 
an 6, ὅσα τῶν ἀνϑρωπί- 
vov τὰ οὐράνια συνέστη- 
EV (συνεστηκέναι i) 
δυνατώτερα, sein. 151, 
Index οὐχ ἂν E 
συνεστάναι τὰ ὄντα, 
stehen. 154, I5 Or. τὰ 
πᾶντα συνεστάναι, ZU- 
sammengesetzt, entstanden 
sein. 
σωτηρίᾳ τῶν πάντων συ- 
σταϑεῖσαν “ἐχχλησίαν. 166, 
9 Or. ὁ 8x νέων συστα- 


124, 


geschópfte. 


νεύσει JMBA, falsch, statt 
ϑεοῦ συμπνεύσει V]. 


be- | 
155, 14 Or. τὴν ἐπὶ. 


ϑείς, ungefähr — der neu- 


[σύννευσις: 18, 6 ϑεοῦ συν- 
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σύνοδος: 68,25 C. ἡ «oc ἦρ-] 
vn9n, Verkehr. 56; $C, τὸ 
τῆς “ου τίμιον . . χωρί- 
ζεσϑαι; 70,22 C. — 87,25. 
133, 20 «0v . -πληϑύουσαν 
(vgl. HSS) ἐπισχόπων, 
Syaode, "139,909, . 
συνεχρότει. —- 0207,-33 
ἄστρων τε σους πολυ- 
αυγεῖς, Konjunktion. 217, 
4 σελήνης περίοδος ἀπὸ 


“ου ἐπὶ “ον. 

συνοιχος: 139, 5 contu- 
bernalis, Genosse. 

σύνολος: 172, 8 Or. «ow, 
überhaupt. 

συνομαρτέω: mit folgen: 
196, 203, 34. 

συνοράω, συνεῖδον, sehen: 
ISI Dg, 52. 41. 16: 


1^ 799; 7€: 96; 4.C. | 


6, 17 Cu, sehr oft. 
ie 92, 23 C. »ewcg 
γενομένης: Betrachtung; 
nachdem 
gesehen 
0040). 
συνταχτικχός, Abschieds-: ‚87; 


hast (vgl. ovv- 


25 “ἣν .. παρεῖχεν Öut- 
λίαν. 

σύνταξις: 184, 23 Or. tv | 
toU χόσμου "LV. 226, 11 
τὸν τῆς EWG εὑρέτην. 

συντάττω. 18, τὸ υἱοῖς 9? 


du die Sachen | 


Gua καὶ ϑυγατράσι συν- 


ταξάμεγος, Abschied neh- 
nien; 
ξεις, ἃς 
47, 26 ταῦτα «αξάμενος, 
vorschreiben, 62, 320 C. 
διατάγματα λύϑρων 


συνεναττε. 181, 17. Or. 
συντάξαι HSS, ἐντάξαι 
Cjt. 198, 8 μίαν «αξά- 


μενοι μελ qótav, anordnen. 


256, 29 γραφὰς "6L, | 
verfassen, 
^ x 
συντείνω: 12, 31 τὰ πρὸς 


τὸν ϑεοφιλῆ »ovra βίον, 


sich auf etwas beziehen. 
123, 14 »Ew πρὸς τὴν 
τῶν ὕλων φυλαχὴν τὰς 
τῶν ϑεοσεβῶν εὐχᾶς, bei- 
tragen zu. 130, 13 OvvTe- 
ταμένῳ λογισμῷ, mit an- 
gespannter Ü berlegung. 139, 


2 τῇ πρὸς τὸν ϑεὸν óolq | 


(vgl. HSS) τὴν σφῶν διά- 
voıav “οντες, hinrichten 


συντόμως: 37.2.6, 

975-1 συνετάττετο. | 
12, 28 νόμων διατά-. 
. « συνετάττετο. 


σύστασις 


343 


auf, 2337, 
ζωίαν c. 
συντέλεια: 170, 17 Or. τὴν 
τῶν ἁπάντων πραγμά- 

τῶν «αν ἥκειν, Ende. 

συντελέω: IO, 12 ϑᾶττον ἢ 
συντελέσαι εἰς ἄνδρας, τὰ 
den Männern gerechnet 
werden. 16, 29 τὰντα 
παρὰ μόνῳ τῷδε συν- 
ἐτελεῖτο, vollzogen werden, 
geschehen. 40, 19 κεῖσθαι 
οὐχ ἡγεῖτο. . ταύτας (sc. 
λατρείας). 60 ,7 t0 μυσαρὰ 
τῆς “ουμένης εἰδωλο- 
λατρείας. ‚83, 40 ἐπινί- 
χιον ἑορτὴν συνετέλει. 
87, 5 C. τὴν ξορτὴν 
ες ELOUOL.- ΤΟΙ; E52 ΕΖΗ, 
12 εὐχὰς Ὁ; 124, 23. 142, 5 
τῶν μελλουσῶν... «εἴσϑαι 
εὐχῶν. 144, τὸ ἕχαστα 
τούτων ἐπὶ τῆς μεγίστης 
συνετελεῖτο ἑορτῆς, u. oft. 
— 88, τι οὐ τοῖς πᾶσιν 
à 8x λόγων ὠφέλεια «εἴ, 
nützlich sein, 

συντηρέω, bewahren: 14, 9 
ἀμίαντον τὴν ξαυτοῦ συν- 
ετήρει ψυχήν. 

συντίϑεμαι: 69, 27 C. ἑγὲ 
ἅπαντες δόγματι συντί- 
Yevraı, beitreten. 70, 21 
C. 7 λίαν (ζη- 
τήσει) n, 


I5 πρὸς εὐ- 


εἴπω, breviter. 
συντρέχω: 257, 20 συνδρα- 
μούσης τῇ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν. διδασκαλίᾳ BA: «τῆς 
τῶν ἐθνῶν πάντων ὁμο- 
voiag, zusammentreffen mit. 
συντυχία, Glück: 169, 24. Qr. 
συνωϑέω: 195, 6 τῷ πλήϑει 
“εἴσϑαι, sich drängen rnit. 


συριγγώδης: 34, 13 ἕλκος 
“ες. 
σύριγμα: 219, 3 τῶν δρα- 


χόντων τὰ «ατα. 

σύριγξ: 6, 7 Index, Fistel. 

συσχευή, Zurüstung, Stempe- 
lung: 40, 10 τὰς χατὰ τῶν 
ἐπισχόπων «ἄς. 

σύστασις: 67, το C. πρὸς 
μίαν ξξεως «ιν ὁνῶσαι, 
coniunctio, 145, 7 éx 
πρώτης αἰῶνος “εως, Ent- 
stehung. 163, 24 Or. τὴν 
αἰτίαν τῆς τῶν πάντων 
nEWG. 201, 24, μοναρχία 


σύστημα. 


944 


τῆς πάντων ὑπέρχειται 
“εὡς τε χαὶ διοικήσεως, 
‚Verfassung, 

σύστημα, Versammlung: Iii, 
3o 75, τὰς αἱρέσεις διὰ 
τῶν οἰχείων En 


«ὅτων. 112, Ὁ und 
ἐν olzig . vata 
συντρέχειν. 113,210, 74 


ἀϑέμιτα ὑμῶν κατα ἀϑροι: 
σϑῆναι. 113, 26 αἱρετιχοῦ 
“ατος μηδὲ σχισματικοῦ. 
συ στρέφω: 113, 25 ἡ ἐχχλη- 
σία εἰς ξαυτὴν συνεστραμ- 
μένη, vereinigt. 128, 24.0vV- 
εστραμμένῳ προσώπῳ, 
ZusammengezogeH, ernst. 
συσφίγγω, zusammenziehen: 
228, 21 συνήγαγεν τόδε τὸ 
πᾶν xal συνέσφιγξεν. 
συσχηματίζομαι: 22% 
τὴν τοῦ. . λόγου ϑείαν. 
δύναμιν “μένην τοῖς 
. sich gestalten nach. 
σφάλμα: 135, 7 C. τοῖς 
πλημμεληϑεῖσιν εἴτ᾽ οὖν 
κατὰ σφάλμα συμβεβη- 
κόσι, Irrtum, 
σφετερίζομαι, sich zueignen: 
IO ws C 
σφοδρός: 162, 20 Or. Onwg 
τῷ «ᾧ τῆς ἐπιϑυμίας 
τὸ τοῦ χαμάτου «ὃν 
ἀντιτάσσηται, Heftigkeit, 
Stärke. 
σφραγίς: 50, 29 ἔγγραφος 
ὑποσημείωσις .. οἷά τινι 
"iL κατασημαίνει τὴν 
μαρτυρίαν. 63,29 C. tijv 
σὴν Ida προβαλλόμενος 
(das Kreuzeszeichen). 143, 
ὃ ἀπολαῦσαι τῆς ἀϑανα- 


20 


τοποιοῦ «ἴδος (von der 


‘ Taufe); 143, 20 ϑείας 
οἴδος ἀξιούμενος. | 
σχέσις: 157. SO. πρὸς 


τὸν μηδεμίαν ἐ ἔχοντα σχέ- 
σιν (ἕξιν), der sich im 
Unglück befindet (1i 
σχῆμα: 13, 20 μύϑου «at. 
παραδεδομένη. 21, 31 
τοιῷδε “ατι κχατεσχευ- 
ασμένον: [21,32]5:26, 20. 
35, 19 ἘΝ οἰχέτου “ατι 
διαλανϑάνειν. 99, 3 ἐν ὁχ- 
ταέδρου συνεστῶτα «ἄατι. 
123,: 20 εὐχομένου “τι. 
54, 5 C. εἰς λαμπρότερον 
καὶ μαχαριστότερον 0 
Stellung. 55, 18 C. 


&p | 
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οὗπερ ἦσαν “κατος. 27, 19 
εὐτελεῖς τῇ τοῦ κατος 
(vgl. HSS) ὀφϑῆναι περι- 
βολῇ. τ2ο, ὃ περίβλεπτα 
"ata βαρβάρων, Gestalt. 
120, 9 διαλλάττων ὁ τῶν 
"tov τρόπος. 139,32 Πι- 
στεύειν τῷ «ατι τῶν Χρι- 
στιανῶν εἶναι νομιζομέ- 
vov, Haltung. I58, 7 Or. 
οὔτε ,"atoc ἀνέχεται ὡς 
ἂν εἰχόνος 5. τύπου. 161, 
16 Or. ἐν ποίῳ τινὲ «ati 
χαὶ μορφῇ. 

σχηματίζω: 4, 7 Index εἰ- 
δωλολατρείαν “σἸσάμενος, 
simulare, 139, 30. τῶν τὸ 
τῶν “Χριστιανῶν ἐπιπλά- 
στως “σἰζομένων ὄνομα. 
228, 9 τὸ ἄρρεν (μὲν) 
μορφώσας, τὸ δὲ ϑῆλυ 
“ἰσας, gestalten, 

σχίζω: 68,25 C. ὁ δὲ ἁγιώ- 
τατος λαὸς 3 ἀμφοτέ- 
θους «εἰς. 

σχίσμα: 69, 14 C. ἢ βλα- 


σφημίας ἢ “ατος τοῖς &- 


νάγκην. 
σχισματιχός: 78, 29 “ὃν 
κακόν. 112, 21 C. 72 tiv 


αἱρετικῶν χαὶ Ov .. δι- 
χόνοια. I13, 19 ἀνδρῶν 
“ὧν αἰτίᾳ. 113, 26 αἷρε- 
τικοῦ συστήματος μηδὲ 
“Οὔ. 

σχολάζω: 86, 12 C. νηστείας 
», Sich widmen. ,249, 25 
πολέμοις xal μάχαις m 

σχολή, otium: 44, 17 ἐπὶ 
χαιροῦ «ἧς. 46. 14 ἐπὶ 
«ἧς. 46. 5 τῷ αὐτοῦ σω- 
τῆρι τὴν κἣν ἀνετίϑει. 
54, II C. “ῇ τῇ συνήϑει. 
128. 19. 55. 7 C. TOv 
διαρκῶν μόχϑων τὴν γλυ- 
χεῖαν “ἣν ἀμειψάμενοι. 
r5 460. ἐλευϑέραν ἄγειν 
σχολήν (ἐλευϑερίαν ὁ ἄγειν 
ΤΜΒΑῚ, otium liberale. 
83, 18 "E εὐτόνῳ τὰς προ- 
τάσεις ὑπεδέχετο, Ruhe 
89, 9 σχολῆς ἂν ΕΣ 
(vgl. Η55). . συναγαγεῖν; 
128, 3. 
ἐπεξιέναι. 124, 15 μὴν 
ἄγειν ταῖς, ἐπωνύμοις τοῦ 
σωτῆρος ἡμέραις, Musse 
halten. 
τερεῖν ueredidov 
— 103,4 u. 


«ἧς. 
217, 3 0%0- 


95, 2 οὐ ^ νῦν. 


124, 22 προσχαρ-᾿ 


τάγμα. 


λὴ τις ἦν αὕτη κακοξρ- 
"γίας, Schule. - 
σῶμα: 68, 26 C. ἐκ τῆς τοῦ 
χοινοῦ «ατος ἁρμονίας 
ἐχωρίσϑη (von der Kirche), 
89, 10 ὡς ἂν μὴ τὸ 0 
τῆς παρούσης ἡμῖν δια- 
χόπτοιτο ἱστορίας. 
σωμάτιον: 131, 24 C. πεν- 
τήχοντα na ἐν διφϑέραις 
ἐγχατασχεύοις, Band. 132, 
1 C. τὰ γραφέντα a. 
σωματοφύλαξ: 16,9. 124, 9. 
144, 21. 220, 4. 
σωρεύω, häufen: 45, 28 χαχὰ 
ἐπὶ χαχοῖς =. 104, 21 
τῶν ἀψύχων ἐντὸς σε- 
σωρευμένα.. ! 
σωτήριος: 47, 31 u. 219, 8 
τὸ »ı0v xal ζωοποιὸν On- | 
μεῖον (Labarum). 219, 15 
"10Y τοῦτο σημεῖον. 42,7 
τοῦ »lov πάϑους σύμ- 
βολον; 98, 19. 44,4 τοῦ 
“ἰου τροπαίου. 44, 8 τὸ 
“ον τρόπαιον; 44, 26; 
47, 22. — 59, 28 τῇ «io 
πίστει, das Christentum, 
79, 9 τῆς «iov ξορτῆς 
(Ostern); 83, 26; 125, 24. 
124, 18 “ἴον ἡμέραν 
(Sonntag); ‚124, 6 ἡμέραν 
. χυριαχήν TE xci «τον. 
124, 18 τὴν “τον ἡμέραν; 
142, 16. 104, I3 τῷ «o 
προσέφευγον λόγῳ. 142, 
29 "ip λουτρῷ. 138, 11 
κλῆρον e ψυχῆς “ον. 
σωφρονισμός: 10, τὸ. 16% 
13 OR 


τάγμα: 32, 27 ἡγεμονικῶν 
«ὅτων ἀποβάλλεσϑαι, Be- 
fehlshaberstellen. 118, 13 
χομήτων ol μὲν πρώτου 
»arog ἠξιοῦντο, Ranz. 
129, 6 τῶν πρώτων ad- 
των (ἡγεμόνες καὶ fal- 
scher Zusatz) ol. 41, 
28 πᾶσα φάλαγξ πεζοῦ TE 
χαὶ ἱππιχοῦ «“ατος, Heer, 
43, 24 ὁπλιτῶν διάφορα 
“ατα. 96, 20 τοῖς στρα- 
τιωτιχοῖς “ασι, die Heere; 
97,21. 125,14. 138,18 στρα- 
τευμάτων «ατὰ παντοῖα. 
140, 25. 145,30. 146, 30. 
147, 1. 145, 13 πᾶν τὸ 
τῶν ἀρχόντων τάγμα. — 


| 
| 


τάλαντα. 


44, τοῦ .. στρατοῦ &- 
ποῦ τι c, Abteilung. 82, 5 
τὴν “πρώτην τῶν «tov 
ἀρχήν. 82,9 ὁ τοῦ δεξιοῦ 
“ατος πρωτεύων. 
ἑχατέρου “ατος. 140, 
14 τὸ τῶν ἐναντίων «a. 
EMI w 221, 31 von 
Christen u. Nichtchristen. 


τάλαντα, Wagschalen: 221, 
31 δικαιοσύνης ἐξ ἔσου 
νέμων. τὰ «α. 

ταλαντεύω, wägen: 208, 26. 


ταμεῖον (und ταμιεῖον): 
16, II μεγάλων ϑησαυ- 
θῶν ταμεῖα. 50, 3 τὰ 
ἐκ ταμείου, fiscus. 55. 
BRE οἰχεται . . τοῦ 
ταμιείου (vgl. 2531). 58,7 
C. τὸ ταμιεῖον (vgl. HSS!). 


58, 25 C. τοῦ ταμιείου É Dur 
ıtapewv, Begrübnisplatz: 


(vgl. HSS!) — 23, 19. 125, 
21 εἴσω τοῖς αὐτοῦ βασι- 
λικοῖς taueloıg,Gemächer; 
219, 30. 218, 5 ἔν αὐτοῖς 
αὐτῶν ταμείοις TE χαὶ 
ϑαλάμοις. 230, 9 εἴσω 
τοῖς αὐτοῦ ταμείοις. 
ταμίας: 202, 17 ἀληϑείας 
τε xal ἀρετῆς =. 
ταμιεύω: 8, 30 ἀγαϑὰ παρ᾽ 
ἑαυτῷ ταμιευσάμενος. 17, 
16 τὴν παρ᾽ αὐτῷ .. τε- 
ταμιεὺ μένην ἀτελεύτητον 
ζωήν. 11,19 ὁ ϑρόνος τῆς 
βασιλείας παισὶ . . éta- 
μιεύετο. 14,25 οὐδὲ ϑη- 
σαυφός τις αὐτῷ τετα- 
μίευτο. 140, 
παρ᾽ αὐτῷ ϑεῷ τεταμιευ- 
μένων ἀγαϑῶν. 209, 18 
μακάριον ζωήν, (ἣν) 
ἐν ἀγαϑῶν ἐλπίσι τετα- 
μιεῦσϑαι ἐδίδαξεν. 221, 
29 (τὸ σωτήριον σημεῖον) 
. τοὺς τῆς ἀρετῆς χαρ- 


83, 16 | 


PT... 


ποὺς ταμιευόμενον. 229, | 


25 £v ἀπορρήτῳ βυϑῷ 
γνώσεως τεταμιευμένον. 
— 142,1 αὐτὸς αὐτῷ ἮΝ 
τὸν ἐνταυϑοῖ τόπον ἐτα- 
μιεύσατο, bestimmen. 162, 


9 Or. ἐταμιεύσατο μέτρῳ. 


τῷ προσήκοντι, austeilen, 
185, 14 Or, τὴν. ποιητικὴν 
ἐξουσίαν ἐταμιεύσω, 
haudhaben. — 37, 22 Index 
τῶν... ταμιευϑέντων (vgl. 
οἰκέται τοῦ ταμιείου). 
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ταξίαρχος: ungefähr 
(Stabs)offizier: 138, 19 Ao- 
χαγοί, στρατηγοί. "OL. 
I44, I στρατοπέδων 0L 
“οι χαὶ καϑηγεμόνες. 144, 
25 σοι xo λοχαγοί. 145, 
32 OL «οι διεπέμποντο, 
τὰ πεπραγμένα τοῖς χαί- 
σαρσν ἔχδηλα χαϑι- 
στῶντες. 

τάξις, Platz, Stellung: 32, 29 
τῶν κατὰ πᾶν &)voc 
ἀξιωμάτων αἱ κεἰς. 61, 
6 C. τῆς ἐπαρχικῆς “εως, 
Provinzverwaltung (2. 80, 
21 πρεσβύτεροι τὴν 
αὐτοῦ «ιν ἐπλήρουν. 


ταπεινόφρων, demütig: 122, 
“Ὃς 

ταριχεύω, einbalsamieren: 
190, 14’ OT. 

E 89, 
32 ὦ ψυχῶν. 

τείνω: 195, 18 εἰς ἃν- 
ϑροώπους τεινόντων, sich 
beziehen auf. 210, 9 τει- 
vou£&vn, ausgedehnt wer- 
den (?). 


| τεχταίνομαι, machen: 157,31 


Or. ἔντεχνον τεχταίνεται 
(V, τεκμαίρεται JMAE) 
παιδιάν (vgl. HSS!). 166, 
17 Or. ὁπόσα era Ó 
πονηρός. 171,29 Or. 172, 
IS Or 

τελειόομαι, Vollendung ge- 


wiunen, sterben: 97, 15 
à βασιλέως ἐτελειοῦτο 
μήτηρ. 143, 20 Χριστοῦ 


μυστηρίοις ἀναγεννώμε- 
γος ἐτελειοῦτο. 3524, ἢ 
Index τοὺς δ᾽ ὁμολογίας 
τελειωϑέντας. 


τελείωσις, ‚Vollendung: 139, 


22 εἰς ἄκρον τῆς £v &v- | 


ϑρώποις “ξεως. 
τελεσιουργέω, 
ton Ζιτε: 


vollenden: 
229.62 


τελεσιουργία, operis per- 


fectio, opus:.:139:33 C | 
τελεταί, Mysterien: 126, 16 
μὴ «ἃς χρυφίους ἐχτελεῖν. 
182, 23 Or. ‚ev uaxa- 
ρίαν καὶ ἐπώνυμον τοῦ 
σωτῆρος «ἦν (Christi Er- 
scheinung auf Erden). 196, 
8 “λογίων χρησμοὶ. . τῶν 
“ὧν ἡμῖν γενέσθωσαν δι- 
δάσχαλοι. 196, 12 τὰς 


τεῦχος. 


940 


ϑεοπρεπεῖς «ἃς ἱεροφαν- 


τούμενοι. 

τελευταῖον: 157, το Or. τὸ 
», schliesslich. 

τελευτάω, sterben: II, 22 
τελευτῶντα χοσμήσας .. 
πλεονεχτήμασι. 

τελευτή: 7, 21 τὴν τοῦ βίου 
“ἣν. 50, I τῶν τὴν 


“ἣν ἀποϑεμένων τοῦ βίου, 
sterben. 97, 6 τὴν τοῦ 
βίου κατέλυε τὴν «ἦν. 
τέλος: 8, 15 τοῦ βίου τὰ 
τέλη, Ende. 20, 4 αἰσχρὸν 
ὑπέμειναν "06, Tod. 56, 
22 €; καὶ αὐτομάτῳ xon- 
σαμένων ἐκείνων τῷ τέλει. 
96, 34 πρὸς αὐτῷ γενο- 
μένη τῷ τέλει, das Ende 
des Lebens, 220, 30 TOL- 
οὔτον εὕραντο τέλος. 142, 


15 τέλους τὴν ζωὴν δια- 
γύοντα, korrupt! NE IO! 
12 C. τὴν σπουδὴν εἰς 
τέλος ἐνεγχεῖν, ausführen. 
173, 2 Or. ἐπὶ τέλος 
ἄγουσα. 176, rs Ow eo) 
τέλος ἀγαγὼν τὴν προαί- 
θέσιν. 220, 30. — 82, τό 
(C.) εὐχῆς ἐμοὶ τέλος ἦν, 
Hauptsache. 33, 30 τὸ τέ- 
λος τῆς μανίας. 141, 28 
πρὸς τῷ τέλει, schliesslich. 
220, 1270 πάντων ἀγαϑῶν 
τέλος οἷόν τι χρέος .. ἀπο- 
διδούς, Abgabe, Tribut. 


téu£voc, templum: 64,12C. 
tà τῆς ψευδολογίας “ἢ. 
102, 31 ἄλσος τοῦτο qv 
xL 90... 294, 31 ἱερὰ 
καὶ nn. 132, 25 ναούς 
c αὐτῶν xal «ἡ εἰς ὕψος 
‚ngusva. 
τέμνω: 10,29 TO Σχυϑιχὸν 
μυρίοις βαρβάρων .. 
| γένεσι »ÖUEVOV, verteilt 
unter. 66, 24 εἰς 9ϑά- 
τερον κόμενοι μέρος, 
auf die eine oder andere 
Partei verteilt. 
τεράστιος, wunderbar: 244,8. 
“τερατεία, Wunder: 243 τ 
ϑεϊχὰς “ας (vgl. HSS!). 
“τετρακτύς, die Zahl 4: 207, 
13 τὴν τῶν στοιχείων ἯΙ 


| E xs ΘΗ], 207,1 
τετρασσός: 132, τὸ a 
fach (vgl. τρισσός). 

τεῦχος, Buchs; 1324 95" 8% 


346 τεχνάζω. 
πολυτελῶς ἠσκημένοις 
τεύχεσιν. 


τεχνάζω.: 64, 30 C. ersinnen, 

τεχνικός: 253, 31 “οὖς λό- 
‚yovs, kunstgemáss. 

τέως, da: 19, 18 wc ἐπὶ 7.5 
βασιλείας ἵδρυτο, τέως. 
19, 26 ἐπεὶ. » τέως. 223, 
16 δεξιὰν χεῖρα προτεί- 
vov “τέως μὲν .. νικητὴν 
αὐτὸν χαϑίστησι, damals. 
— 43,9 πλείστων ys ὃν- 
tov καὶ τέως τῷ πλήϑει 
πλεονεχτούντων, noch. 48, 
1 x«l τέως μὲν ἐπεῖχε. 


τηλαυγής, weit glänzerd: 
125, 30 λαμπρᾶς ἡμέρας 
“ἔραν .. τὴν διανυχτέ- 
θευσιν. 133, 17 “ἔστά- 


ταις ἡλίου μαρμαρυγαῖς. 
154,2 Or. τὸ τηλαυγέστε. 
ρον ("σἐστατον" falsch) ἡμέ 
ρας τε xal ἡλίου φέγγος. 

τημελέω. sorgen, pflegen: 
28, 5 di’ οἰχείας ἐτημέλει 
κηδεμονίας. 


τηνικάδε: 170,33 Or. ὅταν 
— τηνικάδε. 
τηνικαῦτα: 13, 13 ὡς. 


48,4: 045,20 ἐπειδὴ. 

35, 10 ὦ γυμνωϑείς. 
— 14, 25 βασιλεὺς ὃ α 
τὸν πρῶτον .. ἐπέχων 
βαϑμόν. 18, 1 οἱ " x00- 
τοῦντες. QI, I5 ἐπισκόπῳ 
τῷ “ τῆς ἐν '. (ἐχκλη- 
σίας) προεστῶτι. 174 13 
Οτ. τοὺς ἀρίστους τῶν ^. 
57.220. Da ἡνίχα. 
62. 15 C. τὸν Ἀπόλλω τὸ 
»" ἔφασαν j . χρῆσαι. 63, 
6.0.00 α ἐδάκρυε. 160, 
gu Om ὁσάκις. 189, 
24 Ti. ^, ὁσάκις. 189, 
27 BRE 24 ἐν ω χρόνῳ. 

τηρέω, bewahren: 63, 12 » 
αἰχμαλωσίᾳ. 

τιϑασε v0: 242, 21 τιϑα- 
σεύειν (τιϑασσεύειν HSS) 
τοὺς ϑῆρας. 

τιϑασώς, zahm: 178, 28 Or. 
τιϑασούς (V, τιϑασσούς 
JME). 

τίϑεμαι: 8, 27 “τοῖς μηδὲν 
ἕτερον ὃν ἀγαϑῶν 
ἐλπίσι τιϑεμένοις, sonst 
nichts Gutes hoffen. 14, 33 
ὥσπερ εὐχὴν ταύτην ἐκ 
μαχροῦ ϑεμένους, einen 
Wunsch hegen, 50, 12 


mw. 
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εὐχὴν τιϑέμενοι. 20, II 
τὰ ἐξ ὁπλιτῶν... δεύτερα 
τιϑέμενος, an die zweite 
Stelle setzen. 43, ΤΊ um- 
deig ἐν ἀμφιβόλῳ τι- 
ϑέσθω. 46, 22 τὸν ξαυ- 
τοῦ ϑεὸν πρὸ τῆς ψυχῆς 
ἀεὶ τιϑέμενος. 46, 23 ἕν 
εὐλαβείᾳ τιϑέμενος τὸν 
τῶν πολλῶν ϑάνατον, 
sich in acht nehmen ‚vor. 
66, 26 συμφορὰν οἰχεί- 
αν τὸ πρᾶγμα ϑέμενος, 
betrachten als. 82, 31 5 
οὐχ £v δευτέρῳ τὴν ἀκοὴν 
ἐθέμην. 146, s δεινὴν 
τὴν ἀκοὴν ϑέμενοι. 
205 7 τὰς .. φωνὰς πρὸς 
ὄχλον τίϑεται μᾶλλον ἢ 
πρὸς ἡδονῆς, betrachten 
mehr als. 224, 16 γέλωτα 
πλατὺν τίϑενται τὸ πρᾶγ-, 
μα. 29, 7 γέλωτα τιϑε-. 
μένου τοῦ βασιλέως τὰ 
πραττόμενα. 214,1 πάντα 
τρόπον ϑανάτου γέλωτα 
ἔϑεντο. 213, 34 παρ᾽ 
οὐδὲν τὴν τοσαύτην étl- 
ϑεντο τυραννίδα. 237,21 
τὸν. «τοῦ ϑεοῦ λόγον... 
ἐν οὐδενὶ τέϑεινται. 240, 
2 ἀνδραποδίζεσθαι . ER 
ἀρετῆς τίϑεσϑαι μέρει. 
τιϑήγη, Amme, Pflegerin: 
155, 23 Or. ἀώρου τε χαὶ 
ἀδαοῦς ἡλικίας ». 208, 7. 
Be, 
τιμή: 27, 16 διὰ τιμῆς ἄγων, 
ehren (vgl. 138, $1). 
τιμητικός, ehrend: 79, 28 
γράμμασι voi. 
tiuoc: 70, 5 C. To ie 
συνόδου «ov, der kostbare 
Verkehr: 90; 722 GC; 
Tenue, Teil:’30, 79. 
221, 4. 
τοιουτότροπος: 55, 
“ὧν τινὰ γνῶσιν. 
τοπάζω, vermuten: 181,14 Or. 


τοπάρχης: Ortsvorsteher: rt, 
I "«G, ἐϑνάρχας, σατρά- 
πας. 


207, 4 


24 C. 


τοπαρχία: 248, 29 ἐπαρχίας. 


καὶ ἐθϑναρχίας καὶ «ag. 
249, 7 “αἱ xal πολυαρχίαι. 
τοπικῶς: 156, 12 Or. οὐ ^ 
ἀλλὰ νοερῶς. 
τραγικχός: τὺ ἢ πάσης «ἧς 
ex 0))G φρικχτοτεραν (-ἀτὴν 


| 


τρόπαιον. 


HSS) χόλασιν. 105, 27. 
“αἷς... συμφοραῖς. 

τραῦμα: 67, τι C. 68,260 

τραχύνω, erbittern: 28, 21 
τίνας xav αὐτοῦ κομέ- 
γους. 

τρέφω: 62, το C. ταύτην 
(se. τὴν ἀγριότητα) ἔτρε- 
φον ἀφϑόνως,  gross- 
ziehen, pflegen. 

τριακονταετηριχός: 7, 5 “οὺς 
αὐτῷ λόγων πλέξαν- 
τες στεφάνους. 206, 5 
“οὺς αὐτῷ διανέμει στε- 
φάνους. 136, 33 τὸν “ὃν 
(sc. λόγον). 211, 11 “οὺς 
ξορτὰς πληροῦντα. 

τριακονταξτηρίς: 116, 
Index τῇ »idı. 

τριακοντάς: 211,3 ὃ ἐν μο- 
νάσι τριάς, τοῦτο ἐν óg- 
χάσι τριακοντάᾶς. 

τριάς: 133, 9 τριάδος λόγῳ, 
nach der Dreieinigkeit. 
210, 15. — 207, IO Toıdg, 
Dreizahl. 207, 16. 2IT, 2. 
211, 7. 

τριπόϑητος,  sehnlich 
wünscht: 205, 2I τὰ 
τοῖς πολλοῖς χρήματα. 

τρισμαχάριος: 7,25 τὴν «ov 
(V, “αν JMBA, ob richtig?) 


21 


er- 
"(t 


ψυχήν. 10, 3 «ov. 97,8 
τὴν «αν (Ἑλένην). 147, 
12 «ας ψυχῆς. ; 
τριττός (u. τρισσός), drei- 


fach: 7, 1 παντοίων de- 
χκάδων [διττῶν TE χαὶ 
τριττῶν). II, I6 τριττὴν 
παίδων γονήν: 133. 9. — 
132, 9 ἕν πολυτελῶς ἡσκη- 
μένοις τεύχεσιν τρισσὰ 
καὶ τετρασσὰ διαπεμψάν- 
των ἡμῶν .. (wird mit 
»Ternionen* und „Quater- 
nionen* übersetzt; aber 
unsicher, weil eine Lücke 
folgt. 

'τρόπαιον: 21, 16 σταυροῦ 
"0v. 22, 25 ἀϑανασίας ^. 
76, 12 τοῦ πάϑους ^. 
78, 7 T® γνιχητιχῷ “Ὁ. 
78, 19 σωτηρίου wov; 125, 
16; 125, 19. 212, 6 vunj- 
τιχὸν “ον. 221, 19 σω- 
τῆρος κατὰ vot ϑανάτου 
“»α. 224, ὃ κα τῆς χατὰ 
τοῦ ϑανάτου νίκης; 259, 
24. 247, 8 τὰ κατὰ τοῦ 
ϑανάτου .. "v. 247, 22 
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τροπή. 


“ον ἀϑανασίας. 
^ γικητήρια. 
τροπή, Wechsel, Wendung: 
13, 4 τὸ τῆς τοῦ βίου «ἧς. 

— 207, 17 μὴν «αἷς δώ- 
δεχα. 208, 20 σελήνης 
«ἄς. 208, 25 τέτταρσιν 
ἐνιαυτοῦ «αἷς. 

τροπόομαι, in die Flucht 
jagen: 48, 5. 

τρόπος: I5, 20 πάντα d 
νάτου σον, Art. 16, ὃ 
τῆς ἑχάστου πρυσιρέσεως 
“Ὅς. 19,5 εὐσεβοῦς χαὶ 
φιλοϑέου͵ “οὐ, Lebensart. 
40, 12 Ö ^oc τοῦ κατ᾽ 
αὐτῶν φόνου. 59, 4 C. 
εἰς τὸν δυνατὸν καὶ πρέ- 


259, 21 


ποντὰ »ov. 123, 21 Too- 
πον εὐχομένου, nach 
Art, wie, 123, Ei ἐχκλη- 


σίας ϑεοῦ τρόπον, eine 
Art von Kirche. 126, 2 
ϑυσίας τε σὸς ἀπηγο- 
θεύετο πᾶς. 127,19 πους TE 
τίνας, welche Wendungen, 


Formeln. 148, 1 ἡνιόχου 
»ov, wie ein. 164,22 Or. 
ναυαγίων -0y. 220, 4 


“οἷς εὐνοίας ἀγαϑῆς. 

τρυφηλός, üppig: 146, 16 
οἱ πάλαι “οἱ. 254, 19 οἵ 
πρὸ μιχροῦ «ot. 

τρῶσις, Verwundung: 
6 Or. 

τυγχάνω: II, 26 τὸ λέγειν... 
ἄπορον. τυγχάνει. 48, 15 
don ὑπὸ “Ρωμαίους ἐτύγ- 
ave μοῖρα. 98, 3 τοῖς 
ἐν αὐτῷ (ἄστει) τυγχά- 
γουσι, sich befinden. 46, 
15 ϑεοφανείας ἐτύγχα- 
γεν, teilhaft werden. [21, 
26 C. vel. HSS! 47, 24 
ὡς ἔτυχεν, zufälligerweise, 
97, 12 οὐ τῆς τυχούσης 
ἠξιοῦτο σπουδῆς, gewöhn- 
lich. 129, 29 μομφὴν οὐ 
τὴν τυχοῦσαν. 

τύπος: 26, 18 ἀνεξαλείπτοις 
ἐγχαράξας “οἷς, Züge. 
143, IO ὁ σωτὴρ εἰς ἣμέ- 
τερον »OV..., zu unserem 
Vorbild. 147, 29 voul- 
σμασιν ἐνεχαράττοντο 
“οι, Züge, Bilder, 158, ὃ 
Or. εἰχόνος ἢ «ov. 

τυπόω, ‚gestalten: £00, 23 C. 
ὡς ἂν τοῦτο... τυπω- 
ϑείη, festgestellt werden. 


165, 
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204, 4 δαιμόνων εἰκόνας 
τῇ αὐτοῦ ψυχῇ τετυπω- 
μένος. 
τυραννοχτόνος: 13, 25. 
τυφλώττω, blind sein: 
Ir C. rào ψυχᾶς. 
φλώττουσι. 
τυφόομαι, stolz werden: 205, 
12 οὐδ᾽ ἐπὶ τῇ τούτων 
ἀρχῇ τυφοῦται. 
τῦφος, Dünkel: 


224, 2$. 


. Τὺ)" 


1224 109€, 


ὕλη: 77, 9 τὴν ἄχρηστον 
τῶν -ιἀναϑημάτων mv. 
82, 6 χκαϑίσματος (ἐξ) 
“ἧς χρυσοῦ πεποιημένου. 


90, 15 χῶρον .. οὐ χαϑα-. 
θαῖς aus χκαταχε- 
xU φϑαι. 94, I οὐ (τοῦ 


νεώ) τὰ μὲν εἴσω [τῆς 


οἰχοδομίας = Hkl] "nuc 
ποικίλης OL | 
εχάλυπτον πλακώσεις. 04, | 


μαρμάρου 


6 μολίβου περιέφραττεν 
eq. 102, 2 w 216, 2 τὴδ 
πλάνης τὰ μορμολύκεια 


“ἢ χρυσοῦ 


τοίων ὄντα ξοάνων. 205, 
23 ἄχρηστον “ἣν. 207,8 
τὴν ἄμορφον nv. | 
ὑπαλλάττω, verändern: 145, 


14 μηδὲν τοῦ συνήϑους 
ὑπαλλαξάμενοι τρόπου. 


ὕπανδρος, verheiratet: 33, 26. 


γυναιξὶν “Οἱς. 
ὑπαντάω: 
οἱονεὶ νέφος - ἡλίου 
μαρμαρυγαῖς ὑπαντῆσας, 
begegnen, verdunkeln. 
ὕπαρξις, Vermögen, bona: 


27, 11. 32, 12. 49, 30. 
97, 4 144, arm 163, 
21 Or. Dasein, 
ὑπαρχιχός: 118, 11. ὑπαρχι- 
κῶν (ὑπατικῶν HSS!) 
ἀξιωμάτων. 
ὕπαρχος: 202, 2 μεγάλου 


βασιλέως =; 215, 31. 
ὑπάρχω: 68, 18 C. ἐχεῖϑεν 
ὑπῆρχϑαι, initium ce- 
pisse. — 33, 23 ὑπαρ- 
χόντων δημεύσεις, bona 
ὑπασπισταί, Leibwache: 25, 
22 «αἱ τε καὶ “δορυφόροι. 
42, 21 τῶν ἀμφ᾽ αὐτὸν 
“ὧν. 44, τι. 
ς , . 
ὑπατιχός, consularis: 134, 
28 τὸν ἀπὸ «ὥν. 


85, 


οὐ πεπλ couv. | 
132, 24. ἱερᾶ, ev “ἢ παν- 


133, 17 q9óvog 


ὑπεραναβαίνω. 347 


ὕπατος, consul: W718, 12 
τῆς τῶν ὑπάτων (τιμῆς). 

ὕπειμι, „bineingehen: 241, 
di ὀργάνου ϑνητοῦ .. 
τὰς διατριβὰς ὑπήει. 
246, II χρησίμην ὑπῇει 

| τὴν οἰχονομίαν, vorneh- 
men, 

ὑπείσειμι u. ὑπεισέρχομαι: 
I5, 24 σοφία τις εὐσε- 
βοῦς ὑπεισήει λογισμοῦ, 
in mentem venire. 20, 
I3 αὐτῷ ἔννοιά τις 
ὑπεισῆλϑεν. 202, 27 ἀνγ- 
ϑρώποις ὑπεισῆλϑον ἔν- 
γοιαι. 

ὑπεχδύομαι: 35, II «ται 
τὸν... βασιλικὸν χόσμον, 
heimlich ausziehen. 


᾿ὑπεξίσταμαι: 17, 3 ὑπεξ- 
| σταντο τῆς ἀρχῆς, ab- 
| stehen von. 244, 2 πᾶϑος 


Ü πεξίσταται, w egziehen. 
ὑπέρ: 68, 20 C. ὑπέρ τινος 
τόπου τῶν ἐν τῷ νόμῳ 
γεγραμμένων μᾶλλον δ᾽ 
ὑπὲρ. μέρους ησϑά- 
veto. 69, I9 C. xov?) tic 
ὑπὲρ τῆς τοῦ ϑεοῦ ϑρη- 
σχείας αἵρεσις. 20, 6.G. 
ὑπὲρ μικρῶν .. φιλονει- 
χοῦμεν. 112, 3 C. ὑπὲρ 
τοῦ μὴ χραίνεσϑαι, damit 
nicht. . 112, 26. €; Ὑπὲρ 
τοῦ. . ἀναγκαίαν γεν ἐσϑαι 
τὴν ἰσχύν. 136, 22 tv 
ὑπὲρ ἡμᾶς ἀγαϑῶν ἠξιω- 
μένοι, über unser Ver- 
dienst. 209, 15 τῆς ὑπὲρ 
τὸν νῦν αἰῶνα Sons, nach. 
209, 16 ὑπὲρ τὸν παρόντα 
αἰῶνα. ζωήν. 136, 
20 βασιλέως ὕπερ: vel. 
198, 2: 
ὑπεράγαν, in hohem Grade: 
14, 23. 
ὑπεραίρω, übertreffen: 177, 
19 Or. ὑπερῆρε σοφίᾳ 
: τοὺς πρὸ αὐτοῦ. 
ὑπερακοντίζω, supero: 33, 
6 πᾶσαν (ἀνγήμερον "UV 
φύσιν. 40,14 πᾶσαν ὑπερ- 
βολὴν ὠμότητος =. 81,3 
τὸν ἀριϑμὸν ^. 
ὑπεραλγέω: 66, 25 τὴν ψυ- 
ann τὰ e, 0 Bra 
ἀπονοίας. 
ὑπεραναβαίνω: 163. 23 Or. 
διοικητὴς τῶν ὕλων.. 
ὑπεραναβεβηκχώς. 


4) 


3 ὑπερασπιστής. 
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ὑπερασπιστής: 192, 30 Ox. 
“ τῶν δικαίων. 

ὑπεραυγάζω,  überstrahlen: 
121, 26; 

ὑπερβάλλω: 8,11 ἀμοιβαίοις 
ὑπερβάλλεσϑαι (vgl. HSS) 
χαρίσμασι, superari. 34, 
28 ὑπερβαλέσθαιτὸν πρῶ- 
tov,superare. 50,9 σοντα 
τῷ πλήϑει (sc. ἀγαϑα). 
82, I τὸ μέγεϑος «ον... 
ἅπαντας. 83, II C. “Οουσαν 
δώσετε τὴν χάριν, sehr 
gross. 
γήσει. 139, τ τὰς. τοῦ 
πατρὸς παραινέσεις ὑπερ- 
ἐβαλλον. 142, 3 "0001 
πίστεως προϑυμίᾳ. 188, 
8 Or. eov μανίᾳ . . πό- 
λεμος. — ὑπερβαλλόντως, 
gar sehr: 20, ὃ. 170. 22. 

ὑπερβαίνω, supero: 9I, 27 
C. πᾶσαν ἔχπληξιν «ει. 


91,.323C. 
ὑπερβολή, Übermass: II, 30 
δι᾿ «ἣν εὐλαβείας. 14, 24. 


33, 28. 34, 16. 40, 14. 
45, 265 Ὁ sehr. oft. 

ὑπερεκπλήττομαι: 9, 23. 0 
λόγος «ται (wird ausser 
sich). 178, 30 Or. ὑπερ- 
ἐχπέπληκτο αὐτὸς τῷ 
ϑαύματι. 226, 4 
λίϑων γλυφὰς »ovraı, be- 
wundern, 226,19. 227. 8D 
ὑπέρευγε, sehr gut: 109, 
I5 C. m πεποίηχε. 

ὑπερεύχομαι: 47,9 τῶν πο- 
λεμίων “μενος σωτη- 
οίας. 

ὑπερηνορίη, übergrosser 
Mut: 184, 21 Or. (Verg.) 
ἔργ᾽ ὑπερηνορίῃσι xexa- 
σμένα. 

ὑπερϑαυμάζω: 127,25, 

27. 
ὕπερϑε: 
über, 
ὑπέρϑεσις, ‚Verzug: 100,7 C. 
ἄνευ τινὸς «ξεως. 112,30C. 


89, 52. TNG yl =», 


χωρίς τινος “ξεως. 134, 
10 C 

ὑπεριλάσκομαι: 198, 25 τῆς 
πάντων ὑπεριλάσχεται 
(ob ὕπερ ἱλάσχεται) σω- 
εηρίας. 

ὑπέρκειμαι, sich befinden 
tiber; 21, 16 "EVOV TOD, 


ἡλίου σταυροῦ τρόπαιον. 
60, 2 τῶν “νων τὰς ἣγε- 


95, 15 “οὔσῃ q90- 
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μονικὰς ἀρχὰς ἀξιωμά- 
των. 78, 9 τὸ σωτήριον 
(σημεῖον) “Ἔγον τῆς αὐὖ- 
τοῦ κεφαλῆς. 

ὑπερχόσμιος: 196, 24 “οι 
δυνάμεις. 201, 33 πλήϑη 
στρατοπεδείας vov. 231,3 
“ους ἁψῖδας. 

ὑπερχύπτω: 167, 24 Οτ. πᾶ- 
σαν ἀγαϑότητα =, über- 
treffen. 

ὑπέρμαχος: ‚13 Ó τῶν 
οἰχείων de (Gott). 47, 
19 τὸν “ον Κωνσταντίνου 

ϑεόν. 

ὑπερνικόάω, weit übertreffen: 
229, 11. 

ὑπερόριος: 33, 23 »ovg τι- 
μωρίας, Verbannung. 191, 


10 Or. “αν ὠμότητα, 
ausländisch, fremd, 

ὑπερουράνιος: 198, 31 τὸν 
σον χῶρον. 244, IO “ον 
τόπον. 

ὑπεροχή: 128, 8 xa9' κὴν 
ἐξαίρετον, Übermass. 

ὑπερτίϑεμαι, aufschieben: 
180; 26. Or, 

ὑπερφυής, ausserordentlich: 


82,4 TO τῆς διανοίας «ἔς, 
seine vortreffliche Gesin- 
nung. 9I, 13 weg τι χαὶ 
μέγα. . 94,23 “ἔς τι χρῆμα 
κάλλους. 97, 16 τοῦ vt 
ἐξ αὐτῆς φύντος «οὔς καὶ 
παραδόξου φυτοῦ. ο8, 24 
μεγίστης χαὶ «οὖς ἐχχλη- 
σίας. T05,.20, --- ὑπερ- 
φυῶς: 174,23 Or.  ἐξο- 
χωτάτην ἰσχύν. 
ὑπέρχομαι: 227, 23 τόδε τὸ 
πᾶν ὑπελϑών. 
ee im Oberstock: 99, 
3 ὑπερῴων τε καὶ χατα- 
γείων χωρημάτων. 
᾿ ὑπεύϑυνός, „verantwortlich: 
53, 28 C. ἀπὸ τῶν οὐδὲν 
αἰτίων οὐδὲ «ων. 
ὑπέχω: 63, 35, x^ 
ὥμους ὑποσχών. 


τοὺς 
130, 10 


προϑυμότατα τὰς ἀχοὰς 


ὑπεῖχεν, darauf hören. 
ὑπήκοος: 175, I2 Or. Τῶν 
“ὧν (Christi). 175,26 Or. 


τῷ “ῳ τοῦ ϑεοῦ; 175, 
28 Or; 190, II Or. 
ὑπηρεσία, Dienst: 53, 7 C. 


τὴν ἐμὴν (Κωνσταντίνου) 
ν᾿ 108, Οὐ τὰν τὰς πρὸς 
τοῖς δημοσίοις ἔργοις “ας. 


ὑποδέχομαι. 


60, 28 C, yo as Ca 
30. .102, 9. "OT aM 
τὴν πρὸς χέρδος «αν. 
120, 21. οἱ35» 20 παρῆν 
τούτοις ἅπασι βασιλιχή 
τις na, Bedienung. 136, 
I0 ταύτην ἐπλήρου τὴν 
“αν. 
ὑπηρέτης: 60, 23 C. τοὺς 
“ας τοῦ σωτῆρος ϑεοῦ. 
79, 20 ἀγαϑῶν ng αὐτῷ 
(sc. ϑεῷ) κατεφαίνετο 
Κωνσταντῖνος. 124, 7 U. 
220, 2 διάκονοι αὐτῷ 
(Κωνσταντίνῳ) χαὶ και 
ϑεῷ καϑιερωμένοι. 
ὑπηρετικός: 227, Y tà ^à 
σχεύη (Sklaven?). 229, 
27 «ἧς οἰκονομίας. 
vno: ‚243, 2 ἀκοαῖς 
: σαρκὸς τὰς διὰ Φλώτ- 
τῆς xal σαρκὸς ὑπήχει 
διδασχαλίας, einflüistern. 
ὑπνόω: 21, 22. 
ὑποβάϑρα, 1 Grundlage: 
176, 4 Or. « πίστεως. 
ὑποβαίνω, ‚herabsteigen: 44, 
23 ὑποβάς (vielleicht ἀπο- 
βάς Hk]l). 
ὑποβάλλω: 12, 31 τοῦ τῆς 
προχειμένης ἡμῖν πραγ- 
ματείας σχοποῦ .. γρά- 
φειν vovtoc, eingeben, an- 
weisen. — 27714 τοὺς. 
τούτοις (Strafen) ὑποβε- 
βλημένους. 31,25 “εσϑαι 
τιμωρίᾳ. 41,1 χεφαλικαῖς 
ὑπέβαλλον τιμωρίαις; 52, 
13 C. 54, 9C; 77, 12. — 178, 
34A" Qr. τοὺς λέοντας ὑπο- 
βεβλημένους, unterwürfig. 
ὅποβολή: 259, 8 οὐ τὰς 
ἀπορρήτους ἡμῖν «ἃς αὐ- 
τοῦ, Eingebung. 
ὑποδεέστερος, geringer: Uus 
ὃ Or. τὰ τίμια τῶν «ων 
προτιμᾶσϑαι. 189, 20 Or. 
ὑπόδειγμα, Beispiel: 9, 9 
διδάσχαλον (vgl. HSS!) 
| ϑεοσεβοῦς “ατὸς 201,7 
εὐσεβείας ἀληϑοῦς κα. 
ὑποδέχομαι: 44, 23 ὑπεδέ- 
dexto (V, ὑποδέδεχτο 
ΟἼΜΒΑΔ,, übernehmen, 50, 3 
“Ἔσϑαι τοὺς χλήρους. -- 
65, 12. τοὺς εὐ- 
yovtag ὑποδεδεγμένοι, 
(gastlich) aufnehmen, 80, 6 
μία τοὺς πάντας ὑπε- 
δέχετο (διεδέχετο MBA) 


usu. 


νυποδιαιρέω. 


πόλις. 108, 3 C. τῆς πᾶν- 


των διανοίας... τὰ ϑεῖα 

, 
δόγματα “«ομένης, an- 
nehmen, 


ὑποδιαιρέω, Unterabteilungen 
machen: 128, 28 κῶν τὰς 
ὑποϑέσεις. 

ὑποδοχή, Übernahme: 17, 
16 εἰς τ» βασιλείας. 
234, 2 διὰ τὴν τῶν πολ- 
λῶν μαϑημάτων “ἦν. 

ὑποδύομαι: ‚35, 12 dvav- 
ὅρως ὑποδὺς τὸ πλῆϑος, 
unter die Menge sich ver- 
bergen. 113, 7 τὴν &x- 
κλησίαν »ovro, sich ein- 
schleichen. 139, 29. τῶν 
τὴν ἐκχλησίαν “ομένων. 


— 225, 22 φύσιν ἄνϑρω- 


πείαν “Ἔτὸ (von Christus). 
ὑπόϑεσις: 12,6 φαύλων «εις 
δραμάτων, Inhalt. 128,29 
ὑποδιαιρῶν τὰς «εις, Ge 
genstand, Inhalt. 66, 
παλαιοτέρας “εωὡς le 
Gegenstand, Grund; 68, 6 
C. τὴν ἀρχὴν καὶ ^Y τού- 
των; 108, 9 C. ἐγκλήμα- 
PU UH. 50, 24 τῇ πα- 
ρούσῃ..“«ει.. παρεγϑεῖναι, 
Schrift; 89, 10 ἐπ᾽ οἰχείας 
“εως; 128, 35 120,2. 136, 
32 μετὰ τὴν παροῦσαν τῆς 
γραφῆς ww. 248, 32 ἱστο- 
ριῶν “εἰς μυρίαι. 224, 1 
τῶν σῶν τῆς εὐσεβείας 
ὁσίων ἔργων «εἰς .. ὑπο- 
τιϑέμενοι. [71,3C. falsch]. 
ὑποκατακλίνομαι, nachge- 
ben: 88, 3 τοῖς dodeve- 
στέροις ᾿κέσϑαι. 
ὑποχλέπτω: 244, 21 heim- 
lich. wegstehlen. 
ὑποχορίζομαι: 31,8 φιλίαν 
ὑποχοριζόμενος (JMBA, 
ὑποχρινόμενος V, wohl 
besser), heucheln (9. 
ὑποχρίνομαι, heucheln: φι- 
λίαν “ὀμενοςς 31, 8 V 
(ὑποχοριζόμενος JMBA). 
47, 14 ταῖς͵ συνϑήχαις.. 
ὑπαχούειν ὑπεχρίνετο (V, 
ὑπεχορίζετο JMBA). 


ὑπολαμβάνω (vgl HSS!), 
glauben: 8,23, Ὁ: 3. 
ὑπόληψις: 107, aon C. τὴν 


πίστιν τῆς “εως ἡμῶν, 
das Vertrauen zu unserer 
Meinung. 188, 28 Or. τὴν 
τῶν ἀνθρώπων ^U. 
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ὑπολισϑαίνω, ^ unvermerkt | 
gleiten: 108, 12. C. v00 
ποιμένος Tt θεραπείας 
ὑπολισϑούσης ἐπὶ τὰ 
χείρω. 

ὑπομιμνήσχω: 64, 2°C, 


ὑπέμνησας περὶ σεαυτοῦ 
τοὺς πάντας. 69, 26 C. 
ἵγα΄. . τὴν ὑμετέραν σύ- 
. γεσιν ὑπομνήσαιμι. 
νπόμνημα:τογ, ὃ Ο,τὰ κατα, 
commentarii, Schrift, 
ὑποπαραιτέομαι, sich aus- 
bitien:’ 23, 17 βοαχὺν 
, “Ἰσαμένη χρόνον. 
ὑποπίπτω: 242, 7 οὐ μὴν 
υπέπιπτε ταῖς ὁμοιοπα- 
ϑείαις, unterliegen. 
ὑποπτήσσω, fürchten: 23, 25 
tÓv.. , ἐπιτολμῶντα πάν- 
τες ὑπεπτηχότες (wohl 
richtiger: ὑποπεπτηχότες, 
vgl. HSS!). 
9 ᾿[ὑποσημαίνω, 
15. 1|: 
ὑποσημείωσις, Zeichen dar- 
unter, Unterschrift: ,50, 29 
τῆς αὐτοῦ δεξιᾶς ἔγγρα- 
φος ^g. 83, 28 ἐχυροῦτο 


andeuten: 


ἕν γραφῇ δι «og 
ἑχάστου. 

ὑπόστασις: 161, I4 Or, 
Wesen, Wirklichkeit. 198, 


20 πρὸ πάσης τῆς τῶν 

; ὁρατῶν “ἕως, Anfang. 

υποστηρίζω: 123, 18 001 
δ᾽ αὐτοῦ ψυχῇ πίστεως 
ἐνϑέου ὑπεστήριχτο δύ- 
vaut, in seiner Seele 5855. 


ὑποστορέννυμι, ein wenig 
bestreuen: 207, 30 γύχτα 
ὑποστρώσας μελαντέρῳ 
. χρώματι. 


ὑποστρέφω: 73,8 τοὺς ἐπι- 
σχόπους wovrag, als sie 
5 zurückkehren sollten, 
ὑποταγή: 114, 7 Index Σχυ- 
ϑῶν ^, Unterwerfung. 197, 
20 τὴν πρὸς τὸ νεῦμα 
, τοῦ χρείττονος «ἦν. 


νυποτάττω: I9, 22 unter- 
werfen. 106, I9 γράφει 
\ 

τὰ ὑποτεταγμένα, das 


unten angeführte. 110, eC, 
ἀντίγραφον τῆς ἐπιστο- 


λῆς ὑποταχϑῆναι τοῖς 
γράμμασι τούτοις, unten | 
beifügen. 

ὑποτίϑεμαι: 22, 25} τὸν 


ἀκριβῆ λόγον .. τῆς zart 


ὑφίστημι. 
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ἀνϑρώπους οἰχονομίας 
ὑποτιϑέμενοι, belehren. 
87, 27 παροῦσι τὴν πρὸς 
ἀλλήλους ὑποϑέμενος εἰ. 
ρήνην περισπούδαστον 
ποιεῖσϑαι, anraten. 
ὑποτρέχω: 88, 12 τὰς προ- 
στασίας “εἰν, sich unter — 
begeben. 
ὑποτυπόω, abbilden: 234, 5. 
ὑπουργία: Ba. 
ὑποφήτης, Priester: 222, 26 
οἷά τις «ἧς τοῦ παμβασι- 
᾿ λέως ϑεοῦ. 
υποχωρέω: 198, 3 σελήνη 
"00a τὸ φέγγος. (Acc. 
resp.) ἡλίῳ, weichen vor. 
υφερμηγευτής, Dolmetscher: 
. 225, 
vVpeounveiw,verdolmetschen: 
83, 13. 
ὑφηγέομαι: 44, 
ες ὑφηγεῖτο, 


: in, erzáhlen. 

vpnynows: 63, 28 C. tai 
σαῖς ^£Otv, Leitung. 
2, I5 αἰσχρῶν πραγμά- 
τῶν «£c, die Grundlioien, 
Erzählung. 13, I διὰ βρα- 
χυτάτων ἐχϑήσομαι τὴν 
^. 


17 ταῦτα 
unterrichten 


c . . 

υφιξζάνω, einsinken: 25, 20 
, “εἰ ἢ διάβασις. 
υφίστημι: IO, IO. ϑάνατον 


ὑποστῆναι. 55, 24 C. γνῶ- 
σιν δικαστῶν ὑπέστησαν. 
56; 12. C; q0r ἄριστόν τε 
καὶ ϑεῖον ὑποστάντες 
ἀγῶνα. 57; 2 C. von£- 
στησαν πόνους. „07; rac. 
ὧν... τὴν χρείαν ἐπὴν 
auf sich nehmen, 95, 7 

τὰ τῆς ἐνσάρκου γεγέ- 
σεως πεσεῖν sich unter- 
ziehen. 71, 8 C. τὸν τοῦ 
ζῆν αἰῶνα πράως ὑφί- 
στασϑαι, sustinere. 131| 
12 €, τὰ καλὰ τῶν λόγων 
n τοιαύτη δρμηνεία υφί- 
στασϑαι . . ἀδυνάτως 
"ἔχει, entsprechen, 202 17 
D ds ἀγαϑοῦ πλήρωμα 
παντὸς . . ὑποστησάμε- 
γος, machen, 207, 7 πο- 
λύμορφον ἐξ ἀμόρφου 
τὴν ἂν αὐτῷ ποιχιλίαν 
ὑποστησάμενος. 207, 9 
τὴν ἄμορφον ὕλην ὥσπερ 
τινὰ πάνδοχον οὐσίαν 
ὑφίστη. 210, 9 πάντα 


€ 


350 ὑψίζυγος. 


ποιοῦσα χαὶ ὑφισταμένη. 
232, 9 ϑεοὺς ὑφίστασθαι 


προσήχει πλείους, auf- 
stellen. 234, 15 ϑεοῦ 
δύ γαμιν τὰ πᾶντα 


ὑφισταμένην. καὶ ζωοῦ- 
σαν (oder lieber ζωογο- 
vovoay). 256, 17 E 
αὐτοῦ xo" ὅλης τῆς οἷ- 
κου μένης ὑποστάσης ἐἔκχ- 
κλησίας, gegründet. 
201, 30 ζῶν xal ὑφεστως 
Yeöc (lieber ϑεοῦ) λόγος, 
existierend. 219, 29 δι- 
δάσχαλος ἀγαϑῶν ὑπο- 
στᾶς. 230,22 zart οὐσίαν 
ὑφεστὼς οἷα ϑεοῦ δύ- 
νᾶμις. 234, 1l δγὸς μὲν 
ὄντος ἐκ μερῶν δὲ πλεί- 
στων ὑφεστῶτος. 

ὑψίζυγος: 223. 13. 

ὕψος: I4, 4 ἐξ ὕψους εἰς 
ἔδαφος καϑήρουν. 40, τό 
ἐξ ὕψους εἰς ἔδαφος .. 
καϑῃροῦντο. 27, 25 εἰς 
ὕψος αἴρων τοὺς εὐχτη- 
ρίους οἴχους. 132, 26 
τεμένη εἰς ὕψος ἠρμένα. 
220, 20. 

ὑψόω: 11,21 τὸν μακάριον 

: ὑψώσας τιμαῖς. 

14 ὑψώσας τοὺς πάλαι 
ταπεινούς. 60, το τὰς οἷ- 
κοδομὰς ὑψοῦν, erhöhen. 
76, 22 τὰς οὔσας (ἐχκλη- 
σίας Hkl) ὑψοῦσϑαι. 105, 
29. "vts ἐκκλησίας͵ τοῦ 
ϑεοῦ πανταχοῦ .. vyov- 
μένης, errichtet werden. 
180, 8 Or. (Sib.) ὑψώσει 
δὲ φάραγγας. 220, 14 
vwyovto ueyakovoyi)- 
ματα, ji ἘΞ werden, 

ὕψωμα: 178, Or. ναῶν 
oo warte. 178, 
34 Or. δχατέρας τῆς χει- 
ρὸς "ati. τὸν Χριστὸν ὑ- 
uvoövra. 180,8 Or, (Sib.) 
ὀλεῖ κατα βουνῶν. 


φαεσφόρος: 182, II Or. 
(Verg.) φαεσφόρε un. 

φαιδρός: 15, 2 σὺν κοῖς 
καὶ μειδιῶσι προσώποις, 
heiter. 26, 8 «oic Ou- 
uaoıv,; 82, 13. 48, 19 
“ἃς παρεῖχον ἡμέρας. 
64, 13 C. τὸν "Ot TOV τῆς 
σῆς ἀληϑείας οἶχον, 
splendidissimus. 


215, | 
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φαιδρότης, Heiterkeit: 37,2 
Index. 162,2 Or. — 100, 
19 C. 7 τοῦ ἔργου φαι- 
δρότης, splendor. 

φαιδρύνω: 10, 2 τροπαίοις 
“όμενον, glänzen. 12, 19 (ὁ 
λόγος) "οιτόγ᾽ αν, Schmuck 
erhalten. 65, 29 "Ouévo 
αὐτῷ ἐπὶ τούτοις, sich 
freuen. 92, 26 τὸν 
τόπον “«ἔἜσϑαι δίχαιον, 
ausschmücken. 93, 24 τὸ 
σεμνὸν ἄντρον -ovoa (vgl. 
HSS!). 135, 31 «ναι τὴν 
Eogri. 207, 29 λευκὴν 
ἐφαίδρυνεν ἡμέραν ἡλίῳ. 

φαίνω: 181, 24 Or. (Verg.) 
ἐφαάνϑη. 257,31 πέφηνεν 


(intr.). 253, 23 ἀδήλων .. 
τὰ φαινόμενα, das Ein- 
leuchtende. 

φανέρωσις: 2, 20 Index 
“ τοῦ ἁγίου .. μνήματος, 
Blosslegung. 

φανότης, Helle: 168, 26 Or. 


ἀσωμάτου “ητος ὕλη. 
φαντάζομαι, sich vorstellen: 
7, 25 τὴν τρισμαχάριον 
(V, σαν JMBA) ψυχὴν 
αὐτῷ ϑεῷ συνοῦσαν Ἧς 
Tor. "241527 ἐν ὕλῃ. 
θεῖον εἴναι κομένοις. 
φαντασία: 36, 11 Index pav- 
τασίαι, Erscheinung. 104, 
17 ng ἔξωϑεν τῶν ξοά- 
νῶν «ἂς -. εἴσω. 237, 9 
τὰς δαιμονικὰς μαγίας 
τε χαὶ “ας. 203, 4 αὐτοῦ 
“α ϑεοῦ Vorstellung von. 
φαντασιόομαι: 84, IO Kor 
στοῦ βασιλείας ἔδοξεν ἂν 
τις «οὔσϑαι εἰχόνα, sich 
vorstellen. 
φάντασμα, Erscheinung, Ge- 
spenst: IO4, 26. 1208,76 
τὸ na .. οἷόν τι μορμο- 
λύχειον ϑειάζοντας. 
φαρμακεύς, Giftmischer: 42, 
10 « εἴς καὶ γόητας. 
φάσμα: 21, 21 Erscheinung. 
102, τὰκ ἀπογυμνοῦντες 
(τοὺς αὐτῶν ϑεοὺς) τοῦ 
“ατος, von dem äusseren 
Schmuck. 
λοιπὰ τοῦ warog, Er- 
scheinung. — 199, 35 λαο- 
πλάνων «cou δαιμόνων, 
Gespenst. 217, 17 λαο- 
πλάνου “ατὰ χαχίας. 244, 
24 φάσματι ἂν ἐῴχει. 


φϑόνος. 


φάτνωμα, ‚Täfelung: 94, 7 
τὰ uns, εἴσω στέγης γλυ- 
φαῖς drop ἀπηρτισμένα.. 
141,12 διαλαβὼν λεπτοῖς 
“ασι τὴν στέγην. 

φάτνωσις: 98, 18 τῆς πρὸς 
τῷ ὀρόφῳ χεχρυσωμένης 
“ἕως. 


168,27 Or. τὰ] 


φείδομαι. 30, 31 οὐ φιλικχῶν 
γόμων φεισάμενος, be- 
achten. 60, 16 χρημάτων 
μὴ "Ed δόσεως, spar- 
sam sein mit, — 162, I2 Or, 
μεγαλοψύχως τε χαὶ πε- 
φεισμένοως, μεταξὺ φει- 
δωλίας τε χαὶ εὐδωρίας. 

φειδωλία: τοῦ pe Or. 

φέρω: 15, 14 φιλανϑρωπίας 
δεῖγμα φέρουσα πρᾶξις. 
30, 24 εὖ φερομένης τῆς 
ἀρχῆς αὐτῷ. 54) 6 c. 
μετοικίαν ἀντὶ τῆς dv. 
ἐγχούσης, patria (vgl. 
Socr. H. E. I r9 [14)). 
04, I7 τὰ πλήϑη τῶν 
εἴσω φερομένων, einströ- 
men, ZI2j08p €. φέρειν, 
ferre. 126, 26 ἐφέρετο 
(sc. ὁ ποταμός). 121, 5 
φέρεται παρ' αὐτοῖς ἡμῖν 
καὶ τοῦτο τὸ βασιλέως... 
γράμμα, fertur, ist ver- 
breitet, 67, 3 (yoduue) 
τῇ περὶ αὐτοῦ φέρεσϑαι 
διηγήσει καλόν, verbreitet 
werden. — 61, 31 CR τοὺς 
πολλοὺς ὁρῶν ἐναντίαις 
προαιρέσεσι φερομένους, 
getrieben, 

φερώνυμος: ‚204, 15 «ov τῇ 
πράξει φέρων τὴν ἔπη- 
γορίαν. 

φϑάνω: 41, 12 φϑάσας τὸ 
a zuvorkommen. 57, 
15 C. ἡ φϑάσασα ἰαϑείη 
(vgl. HSS!) πλεονεξία, die 
frühere. 

φϑέγγομαι, &ussern: 137, 20. 


156, 3 Or ug, Xf On 
φϑόνος: 30, 22 τῷ μισο- 
χάλῳ »w. 66, 4 ior 0g 


toic ἡμετέροις ἐφή- 
δρευε καλοῖς. 76, 1 ὁ 
μισόκαλος φϑόνος(Ν, δαί- 
uov JMBA). 133, 16.: 71, 
30 φϑόνος τις xal πονη- 
θὸς δαίμων. 78, 28 τὰ 
τῆς τοῦ “ου βασκανίας. 
174, 15 Or. τοῦ ἐχ τῆς 


ἀντικειμένης φύσεως vov. 


φϑορα: 


φϑορά. 


B3 13 τὸ σῶμα 
αὐτῷ παρεχώρουν ἐπὶ 
πάν, stuprum. 214, ὃ 
ἐπὶ M τῶν σωμάτων δλ- 
κόμεναι. 237, 28 ἀρρέ- 
vOv «ἄς. 

g%600g,verderblicherMensch: 

Bert, 3. 

φιλάγαϑος: 139, 31 τὸ «ον. 

φιλαλήϑης: 139, 31 τοῦ 
τρόπου τὸ «ες. — φιλαλή- 
Soc: 250, 7 τοῖς » τὸν 
γοῦν ἐφιστῶσι. 


: φιλανϑρωπεύομαι, sich men- 


! 


-——— νὰ Am «ὧδ 


E betragen: 


33. 
| ΘΟ Selbstliebe: 16, 2. 
φιλήδονος: 


213 39. 90r 
ϑεῶν zai φιλοπαϑῶν. 
φιλία: 106, 25 C. ἀϑάνατον 

“αν φιλεῖν. 
φιλιχός : 30, ,31 οὐ «ὧν νό- 
μων φεισάμενος. 34.12 
“ἃς προτείνων δεξιάς. 42, 
29 ὁ τὰς «ἃς ὑπ θρήξας 
συνθήχας. 47, τι Uc. 
σπείσασϑαι δεξιάς. 
φιλόϑεος: 91, 16 τὸ «ον 
τῆς αὐτοῦ ψυχῆς. 259, 
32 τὴν εὐσεβῆ χαὶ “ον 
ὁμολογίαν, gottesfürchtig. 
φιλοχαλέω, ausschmücken: 
136, 24 τῶν . . πεφιλο- 
χαλημένων (vgl. HSS!) 
τὰς ἐχφράσεις. 
φιλοκχαλία, Zierde, Schmuck: 
95, 29. 97, 30. 98, 27 
ταῖς τῶν εὐχτηρίων mag, 
Zierden, die in Kirchen be- 
standen. 101, 28 ἐντέχνοις 
χαλχοῦ “αιἱς. 136, 29. 
φιλόχαλος,  prachtliebend: 
133, I3 τοῦ .. σὺν πάσῃ 
“ᾧ σπουδῇ κατειργασμέ- 
vov μαρτυρίου. --- φιλο- 
κάλ ὡς: 94, 26 προπυλαιὰα 
- ἠσχημένα, prachtvoll. 95, 
9 zal ταῦτα » ἐτίμα (vgl. 
95, 5) 


φιλομύϑεια , Wissbegier: 
I3I, 
posco dde: 213, 17 φιλη- 


δόνων ϑεῶν καὶ “ὧν. 
φιλοπόνηρος: 82, 23 ὃ «oc 
δαίμων. 
φιλοπόνως: 218, I. 
φιλοσοφέω (christliche Leh- 
ren vortragen): 128. 22 
“οὔντος ἀκουσόμενα βα- 
σιλέως. 


Wort- und Sachregister. 


φιλοσοφία. 127. 8 
δροτάτῳ «ας ἔρωτι. 128, 
13 τὸν σφῶν βίον τῇ κατὰ 
ϑεὸν ἀναϑέντας ^". 253,6 
τὸν βίον τῆς vx αὐτοῦ 
(Xoiotov) παραδοϑείσης 
"Uc. 

φιλόσοφος: 255, 14 ov 
βίου ζηλωτὰς χαὶ 9ega- | q 
πευτὰς ϑεοῦ. 258,2 “οἷς 
δόγμασιν... συνασχεῖσϑαι. 

φιλοτέχνως, kunstreich: 95,1. 

φιλοτιμέομαι: 258, 26 «εἴ- 
σϑαι συνάγειν, sich be- 
streben. 

φιλοτιμία, Freigebigkeit: r5, 
I τῇ τοῦ πλείονος κα. 
93, 23 τοῦτο κατεποίχιλεν 
(vgl. HSS!) ἡ βασιλέως 
“α. 100, 18 C. βασιλικὴν 
τῆς ἐμῆς «ας ἀξίαν. - 
93, 13 πλουσίαις χαὶὲ δα- 
ψιλέσιν «aig, Gaben. 95, 5 
πλουσίαις... καις ἐχόσμει. 
[I41, I]. 141, 19. 

φιλότιμος, freigebig: 120, 30 
ὑπερβολῇ “ῳ νικῶν 
ἀντιδόσεσι. — 77, το τοὺς 
νεὼς φιλοτίμως κοσμεῖν. 

φιλόχριστος: ‚4, 10 Index 
"0v προαιρέσεως. 

φλέγω: 77, ! πυρὶ φλε- 
χϑέντα (V, φλεγέντα JM). 

φλήναφος, Geschwätz: 222, 
29 ἀνδρῶν ἀϑέων κοι. 

φλόξ: 40, 6 τὴν τῆς δυσσε- 
βείας ἐξάπτων φλόγα. 
190, 16 Or. φλὸξ πάντων 
ἀδικημάτων. 190, 30 O9 
el οὐρανίας φλο- 


En; Schreckmittel: 47, 
32. 219, 9. 

φοιτάω: 79, 32 ἐφοίτα παν- 
ταχοῦ τὸ παράγγελμα. 
99, 13 τοῖς .. ἄρχουσιν 
αὐϑεντία βασιλικὴ... ἐφοί- 
Ta.(V, ‚Eenepoirta JMBA). 
105,5 νόμος ἐφοίτα; 126,4. 

gpoırntig,Schüler u. „Jünger“: 
169, 6 Or. 247, IO. 251, 22. 

φονάω, mordgierig sein: 23, 
28 τῆς τοῦ τυράννου φο- 
νώσης ὠμότητος. 249, 24 
xaT ἀλλήλων φονῶντες. 

qoot: 151, I8 Index οὐδ᾽ 
αὐτόματον αἰτιᾶσϑαι φο- 
ράν. 155, 2 Or, τῶν χυ- 
δαίων δήμων ἀπροόπτῳ 
φορᾷ, impetus, — 64, 


660- 


φρύγω. 951 


27 C. ἡ τῶν ὑδάτων nd. 
162, 4 Or. ἀδιάλειπτος 
ποταμῶν φορά. 209, 5. 
φορητός, erträglich: 30, 23 
“ἢ ἢ τῶν γινομένων ϑέα. 
119, IQ wöc Ö λόγος : 
φορυτός: 104, 20 χόρτου 
καὶ καλ ung “ Spreu. 
φράσις, Ausdruck: , 12, 18 
ὁ τῆς "EOG λόγος. 155, 
26 Or. uj τῇ £L μᾶλλον 
ἢ τῇ τῶν λεγομένων ἀλη- 
ϑείᾳ. 
φράσσω, schützen: 10, 26 
θεοσεβείας παραγγέλ- 
μασι τὸν αὐτοῦ φραξά- 
μενος στρατόν. 22, 34 
φραξάμενος ταῖς εἰς αὐ- 
τὸν (τὸν ϑεὸν) ἀγαϑαῖς 
ἐλπίσιν. 213, 35 χαρτε- 
ρίας ἀρετῇ φραξάμενοι. 
219, 8 εὐσεβείας ϑώρακι 


πεφραγμένος, — 177, 7 
Or. πεφραγμένως χαϑω- 
πλισμένον. τὸς, 16 Or 
πεφραγμένως χαὶ dxıv- 
δύνως. 

φρενοβλάβεια, Wahnsinn: 
220,23, 

φρενοβλαβής, wahnsinnig: 


79, 6 τῆς τῶν «ὧν ἃπο- 
νοίας. 

φοικτός,. schauderhaft: 178, 
ı Or φριχτοί TE καὶ 
πρὸς ὠμότητα [ot] τῆς 
ϑρησχείας συντεϑέντες 
νόμοι. 

φρονέω: IOI, 30 ὀψέ ποτε 
“εἴν ἔγνωσαν, klug sein, 

φροντίς, cura: 28, τὸ τῇ 
ἐχχλησίᾳ, τὴν παρ᾽ 
αὐτοῦ νέμων «ἰδα. 54, 
23 C. τῶν ^iov . . ἀπηλ- 
λαγμένοι. 56, TI. ἑσπου- 
δασμέναις χαϑορᾶτε οἱ- 
σιν. 92,18 C. παρ᾽ ἡμῶν 
ἐγχεχειρίσϑαι, τὴν “δα. 
101, 6 C. dia τῆς Nus- 
τέρας »idog. 107, 14 C. 
τίνα. . ἀνειληφέναι οἶδα. 
118,12 C. tAv v UNEO ταύτης 
ἀναδέξασϑαι nide. 112, 13 
©: 139, 7 τὴν τῶν χοινῶν. 
ἀναδεδεγμένοι αἰδα. 138, 
31 nv ἐχκλησίαν mm 
»idog ἄγειν, wofür 
Sorge tragen. 

φρόντισμα, Gegenstand der 
Überlegung: 134, 27 C. 

φρύγω, verbrennen: 180, II 


352. ei. 
Or. (Sib.) yl φρυχϑεῖσα 
κεραυνῷ. 234. 24 ὕλην 
φρύγει (τὸ πῦρ). 

φυή, Stamm: 20, 25 
γένος μὴ (vgl. 
φυὴν μὴ ὀίξαν. 

φυλακή: 171, 8 4. τῆς 
κελεύσεως τοῦ ϑεοῦ, Be- 
obachtung. 

φυλαχτήριον, Schutzmittel: 
26, 19 τῆς καϑόλου βασι- 
λεία »; 98, 21; 
44, 27 ζωῆς . 

φύλαξ: 42, 3 ὥσπερ τινὰς 
ψυχῆς ἀγαϑοὺς "aac. 
124, 8 «axsc toU παντὸς 
oixov χκαϑίσταντο. 

φυλάττω, servare, beob- 
achten: 85,8 (x τὴν ξορ- 
τὴ». μιᾷ tüóEL . . wE- 
σϑαι; 85, 13.0.7155. 23 ὃ: 
86, 22 (Ὁ 

φυσικός: 156, 21 Οτ. τὰ 
“ἃ καὶ ὀργανιχὰ σώματα. 
189, 5 Or. πρὸς τὴν “ἣν 
τῶν ἀνϑρώπων χοινω- 
νίαν. 155, 16 Or. φυσι- 
κῶς (die Stelle unsicher). 
211, I φυσικώτατον ἀρι- 
ϑμὸν εν τὸν τριάκοντα. 

PRO ἢ, 2I 9 "LG [ὼς ἀλ- 
λότριον] τὸ περιττὸν ἐ- 
λέγχει. τό, 17 τῇ τῶν 
πραγμάτων τὸν νοῦν ἐπι- 
στήσας "£L. 17, 13 τῇ 
χοινῇ "EL τὸ χρεὼν ἀπο- 
διδούς. 90, 4 οὐχ εἶχεν 
φύσιν, es war nicht natür- 
lich, möglich. 223, 21. 
154, 12 OT: “κόσμος φύ- 
σεως N κατὰ φύσιν ζωή. 
239, 24 τῆς χοινῆς "soc, 
das  Menschengeschlecht ; 
252, 33 πᾶσαν ἀνϑρώπων 
^U. 


μηδὲ 
Η55}) 


φυτόν. 97, 17 τοῦ ἐξ αὐ- 
τῆς φύντος φυτοῦ, 
Κιηά, Sohn, 


φυτουργός: 231, 23 ὁ χοι- 
voc ἁπάντων mög. 

φύω: 55, 4 C. τὰς ἀλλοτρίας 
ἁμαρτίας διορϑοῦν πεφύ- 
χαμεν, im Stande sein. 84, 
21 C. von τῆς ϑείας δυ- 
νάμεως πέφυχε. 84, 30 
C. πεφυχέναι, esse. 

φωλεύω: 228, 4 πεδήσας 
ξύλοις φωλεύειν, so dass 
es sich im Holze verbirgt. 


Di 16. | 


Wort- und Sachregister, 


qoréo: 146, 18 βοαῖς ἐφώ- 
γοῦν, ausrufen, 

porn: 18, 32 αὔγουστον 
&X πρώτης ἀνηγόρευον 
«ἧς, Wort. — 50, 21 Ῥω- 
μαίας TE καὶ Ἑλληνίδος 
"nic. 61,18 τῆς Ῥωμαίων 
«ἧς. — 78, 22 «ai προ- 
φητῶν. 134, 23 C. μό- 
vov οὐχὶ “ἣν ἀφιείς. 146, 
ὃ τὰς οἰχείας ψήφους τε 
χαὶ «ἃς διὰ. γραφῆς .. 
διαγγέλλοντες. 256, 3 «ἣν 
λογικὴν ἀφείς. 

φώρ, Angeber: 103, IO u. 217, 
8 φὼρ (vgl. HSS!) οὐδεὶς 
ἦν, τῶν πραττομένων. 

φωρᾶ: 102, 13 u. 216, 11 
πολυχρονίου πλάνης &- 
ποιοῦντο φωρᾶν (Cjt., vgl. 
HSS!), Entwendung, Ent- 
fernung. 

φωράω: 03,59 1 εὐτελὴς 

. ἦ πρόφασις ἐφωράϑη, 

deprehensa, reperta 
est. 156, 6 Or. ἀτελὴς 
αὐτός τε χαὶ τὸ σπουδα- 
“ζόμενον ἐφωράϑη. 

φῶς: 27,3 φωτὸς ἀπολαύειν 
ἐδόχουν καϑαρωτέρου 
(vgl. HSS!) αὐγῶν. 35,4 
τὰ τοῦ φωτὸς αἰσϑητήρια, 
die Augen. 64, 21 C. xa- 
ϑαρὸν φῶς ἀνασχών. 71, 
6 C. ndovn χαϑαροῦ 
φωτός. 67, 2b C. ἡ, cop 
φωτὸς δύναμις. 70, IO 
C. τὸ φῶς ἐξέτεινεν. 84, 
32 C. N... γνώμη εἰς 
φῶς προήχϑη. 92,10: C, 
πίστιν εἰς φῶς προή- 
yayev. 102, 14 Se 
εἰς φῶς. 143, 30 C. τοῦ 
ϑείου μετειληφέναι φω- 
τός. 196, 7 (£x) φωτὸς 
ἐπιπνοίαις (rag HKI) Eur 
ϑέου. 196, 27 ἐξ ἀενάων 
φωτὸς πηγῶν. 196, 27 
u.:28 φῶτα πάντα χαὶ 


φώτων ἀσωμάτων 9eta | 


xal νοερὰ γένη. 

φωστήρ, Himmelslicht: 9, 12 
οἷόν τινα μέγιστον “ἤρα. 
28, 12 τῷ zart’ οὐρανὸν 


“ἦρι, die Sonne. 180,4 
Or. (Sib.) order. . "ijo- 
σιν ἀγοίξει. 198, 7 πᾶν- 
τες οὐράνιοι STGEG. 201, 
12 λαμπτῆρας οἱα καὶ 
νῆρας. 211, 4 τοῦ dev-| 


, 
χαραττω: 


χαρίζομαι. 


τέρου μεϑ' ἥλιον μεγάλου 
ni. der Mond. 211,24 
(ζωῇ) . . αὐτὸν ἐχούσῃ 
κῆρα τὸν ϑεὸν (lieber 
ϑεοῦ) λόγον. 
φωσφόρος: 197 3 MÀ Log, zo 
σελήνη zal τὰ xot οὐρα- 
γὸν κόρα; 228, 2 ‚207, 
31 «ov. . λαμπρὰς ἀχτῖ- 
γᾶς, lucifer, 
ωτίζω, erleuchten: 180, 21 
Or: (Sib.) ὕδασι φωτίζον 
κλητοὺς ἔν δώδεκα πη- 
yate. 


χαίρω: 43, 15 μαχρὰ «εἰν 
τούτοις εἰπόντας, valere 
iube ntes. 
χαλινόω, zäumen: 46, 28 
χρυσοῦ δόσει αὐτοὺς ἐχα- 
λίνου. 3 
χαλκήλατος:: 176, 29 Or. 
“Οἷς ἢ x«l πλαστοῖς ἰν- 
δάλμασιν. : 
χαλχούργημα, Kupferarbeit: 
ΤΟΥ; ar: 
y&oc: 170, 17:0. 
Or. (Sib.). 
χάραγμα, Gepräge: 196, IO 
τοῦ τὸ na χεχιβδηλευ- 
μένου. ΐ 
χαρακτήρ, Buchstabe: 122, 3]. 
50, 20 διὰ “Ων Poueiag 
τε χαὶ Ἑλληνίδος φωνῆς. 
— 203,7 τὸν xcv εἰχόνα 
ϑεοῦ κα. 259, 30 βασι- 
λικοῖς χαραχτῆρσιν ἐχτυ- 
πούμενος, Bild (9). 
χαραχτηρίζω: 161, 16 Or. 
ἐν ποίῳ τινὶ σχήματι .Ὁἢ 
“εται τὸ αὐτόματον, aus- | 
geprägt sein. 185, 20 Or. 
τὸν Ayıllea «εἰ τὸν σω- 
τῆρα, angeben. 186, 25 
Or. otx ἀνϑρώπου τινὸς — 
"ÉL κύησιν. 192, 6 Or, 
τὴν τοῦ ϑεοῦ πρόνοιαν 
. κουσιν. 
115, 2 Index ἐν 
voulouaoı .. ἐχάραττεν.. 
ne 12, 3 πράξεις 
εῷ χεχαρισμέν ας, 
gratus. I3, 30 ἜΣ χε- 
χαρισμένον βίον. 178 
διὰ μαντείων er 4 
vwv. 53, I6 C. xeyaot- i 
σμένον . . δῶρον, will 4 
kommen. 106,24 C. ὡς χε- 
αρισμένη. «ἢ παρ᾽ ὑμῶν ο 
ὁμόνοια. 21,30 ϑεοῦ xal | 


180, I5 


———GB e 


χάρις. 


τοῦτο χαρισαμένου, 
| leihen, 
χάρις: 82 27 C. εἰδέναι τῷ 
' “βασιλεῖ τῶν ὅλων τὴν 
Γ χάριν. 82, 
1 γινώσχειν (V, 
JMBA) Τὴν »ıw. 157, 2 
Or. τῷ συναραμένῳ «ιν 
ἔγνων. ec. σοὶ 
τὴν uv γνωρίζομεν. 11, 
24 C. τὴν χάριν ἀντιλαμ.- 
Bavo. — 1 123, 9 C. σαυτῷ 
‚za ἡμῖν ἀπερίγραπτον 
ϑώσεις τὴν nıv, Gefällig- 
keit. — 62, 1 C. 7 τῆς 
ἀρετῆς .. ^c. 135, 10 C. 
τὴν τῆς εἰρήνης cuv, 
Wonne. τος; 15 Or. τὰς 
τοῦ Χριστοῦ “ἰτας, Gna- 
᾿ς denbezeugungen. 
EL χάρισμα, | Gunstbezeugung: 


σχύποις. 76, 17 πλεί- 
στοις ἐπιδαψιλευόμενος 
“ἀσιν. 137,29 διαδόσεις 
: πλούσιαι “ὅτων. 
᾿χαριστήριος, Danksagungs-: 
219, II «0v ἀποδιδοὺς εὐ- 
χήν. 82, 11 «ov . . ποιού- 
μενος ὕμνον. — Subst. 
80,24 ϑεοπρεπὲς ἀνετίϑει 
χαριστήριον, als Dank 
(opfer) weihen. 54, 12 C. 
ϑεῷ ww φερόντων. 95, 
13 τὰ κα .. δι εὐχῶν 
ἀποπληρῶσαι. 200,1 τὰ 
na ἀποδίδωσιν. 224, ὃ 
(τὰ δ᾽ ἐπὶ τῆς mans 


ἑστίας) .. ἀνατεϑέντα. 
(0 κα (von Gebäuden). 
 χαρμοσύνη, Freude: 186, 
Ε΄ τὶ Or. (Verg.). 


 yavvoounı, aufgeblasen wer- 
den: 26, 13 und ἐπὶ ταῖς 
βοαῖς wovusvoc. 

χεῖλος, Lippe: 215, 12 οἷ- 
| χείοις “ἐἔσι τὴν παλιν- 


ῳδίαν .. «oat. 

# χειμών: 76, 2 κἂς αὐτῇ 
(sc. τῇ ἐχχλησίᾳ) . . εἰρ- 
γάζετο. 

Oq800: 14, 6 τῆς. . δυσσε- 

1 βείας καϑαρὰς ἐφύλαττε 
Tag χεῖραξ. 21, 6 τὴν 


ἑαυτοῦ δεξιὰν χεῖρα (Hkl, 
vgl. HSS!) ἐπορέξαι. 223, 
15 δεξιὰν χεῖρα προτεί- 
γῶν. 47, 29 σὺν πολλῇ 
δυνάμει χειρὸς στρατιω- 
τ ῆς, manus. 103, 16. 
Eusebius. I. 


- 


ae Ὁ: Sep | 
νομίζειν. 


72,,25 Index κατὰ émi-| 


ver- | 


| χήρα, Witwe: 
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χεὶρ στρατιωτική; 
23. 175. 29) OT. τὸν 
ἀδίκων χειρῶν κχκατάρ- 
ξαντα, Gewalt, 233, 30 
ἐν μαϑήμασι καὶ τοῖς 
κατὰ χεῖρα προστήσεται, 
in Handarbeit. 
χειραγωγέω, leiten: τ 
χειραγωγός: 53, 13 C. ὑπὸ 
"D τῷ κρείττονι. 
χειροϑεσία: 
“ας εὐχῶν ἠξιοῦτο. 
χειροτονία, Wahl: an 
ἐπισχόπων... “ας (eo. 
ϑεσίας). IIO, 27 C 
τω ὀυϑμίσαι᾽ τὴν “αν. 
χέρσος, wüst: 
‚Sib.). 


28, 4 γυναι- 
κῶν χηρῶν. 

χηρξύω, leer sein: I5, 
19, 4 “εὐσαντα βασιλικῆς 
εὐχοσμίας. 

χϑὲς xai πρώην, 


253, 23. 

χϑόνιος: 199, 34 «oic 
πνευμᾶσιν. 200, 4 “ους 
datuovag. 

χιάζω: 2243 ,“χιαζομένου 


τοῦ ῥῶ χατὰ τὸ μεσαί- 


τατον, durch X geteilt 
werden. 

χλευάζω, höhnen: 42, 9. 
115, 25 Index. | 


χλεύη, Hohn; 66, 16 τὴν &i- 
σχίστην ὑπομένειν mv: 
85, 7. 224, I5 nv καὶ 
γέλωτα πλατὺν τίϑενται. 

χλοάζω, grünen: 208, 8. 


700g, Schutt: 90, 28 αὐτῷ χοί. 
χορδή, Saite: 232, 32 πολύ- 


χορδος λύρα ἐξ ἀνομοίων 
συνεστῶσα κῶν. 
χορεία, Schar ‚ Versammlung: 


119, 


143, 3 τῶν διὰ 


oV- | 


21 
ϑεοσεβῶν «εὔσαι Avdowv. 


pd | 


| 


29. 


279, 25.07. 


χορός: 


| 


80, 15 οὐδὲ Σχύϑης ATE- | 


λιμπάνετο τῆς “ας. 80, 24 
εἰχόνα “ας ἀποστολικῆς. 
81, 2 «ac ἐπισχύπων. 82, 
17 C. τῆς ὑμετέρας ἀπο-᾿ 
λαῦσαι “ας. 135, 18 με-᾿ 
γίστης ϑεοῦ “ας; 135, 
29. 160, 29 Or. τὴν τῶν 
ἄστρων «αν; 170, 22 Or. 
180, 6 Or. (Sib.); 
“αἷς ἄστρων; 233,15. 206, 
9 τὰς ἐν οὐρανῷ “ας 
(πορείας H). 215, 7 ἀγ- 
γελικαῖς ἐνέγραφεν "otc | 
(195, 8 falsch]. 


I98, 5| 


χρέος. 353 

χορεύίω: 66, 4 q90vog . 
μέσος € ἐν αὐτοῖς «ov τοῖς 
τῶν αγίων ὁμίλοις, toben. 
196, 5 ἀμφὶ τὸν πάντων 
βασιλέα “ὄντων. 198, 28 
ἀμφὶτὸν. πατέρα χορεῦον. 
211, 14 ἀμφὶ τὸν πάντων 
βασιλέα “οὐὔσιν. 

χορηγέω, verleihen: 9, 14 
τῶν εἰς αὐτὸν eoo. 
μένων ἀγαϑῶν. St, 
Index. 160, 20 Or. 
IT E22, 

| xoonyia, Gabe: 28, 1. δαψι- 
λεστέρας παρεϊχετὰς κας. 


P gs 


91, 9 «cte ἀφϑόνοις; 91, 
Eau 132, Que 202. 19 τὰς 
ἄνωϑεν Araveolusvog 
ec. 204,23 παντὸς ἀγα- 
9ov ‚wog. 128, 9 ἐπὶ «c 
πενήτων ἀνδρῶν, lan 
stützung. 234, 17 (9&0 
σοφίαν) .. toig πᾶσι. 
ποιχίλην ον αν ποιου- 


ἕνην. 91, 23 C. λόγων 
“αν (vgl. HSS!), Aufwand. 

| go onde, Verleiher: 20, 22 
ἀγαϑοῦ παντὸς ^. 192, 32 
Or. ἀιδίου ζωῆς v. 

18, 19 χοροῦ δίκην 
αὐτὸν κυχλοῦσιν. 128, 14 
τὸν τῶν... en 
“ον. 137, 28 γυναικῶν. 
“οἷς. 142, ὃ τοῦ τῶν &z0- 
στόλων “οὔ. 196,26 nv&v- 
μάτων ἁγίων “οἱ, 198, 16 
οὐρανίων ἁψίδων ὑπέρ- 
τεροι MOL 199, 29 “οὺς 
ὁσίων x«l εὐσεβῶν ἀν- 
δρῶν. — Lobgesang: 10, 
22 ἀνυμνεῖται OR I 
49, 3 χοροὶ ὁ᾽ αὐτοῖς καὶ 
ὕμνοι. 242, 20 tov9' EA- 
λήνων ἄδεται χορῷ. 

Xoqivo : 99, 29 C. aus 
αγίους τόπους ὑπὸ τῶν 
ἀνοσίων “εσϑαι μιασμά- 
τῶν. 158, τὸ Or. » τὴν 
γλῶτταν. 

χρεία, Bedürfnis: 52, 21 C. 
ἐλαττώσεις τῶν πρὸς τὰς 
“ας ἀναγκαίων. 61, 4 0 
ἔνϑα ἂν(η + Socr. Theod.) 
“α ἀπαιτῇ. 63, 30 C. xv 
ποὺ τις τῶν δημοσίων 
καλῇ κα. 67,6 C. τούτων 
ὧν .. τὴν «αν ὑπέστην. 

χρειώδης, notwendig: 151, 
19 Index. τὰ «ὠδὴη. 
χρέος, Schuld: 95, 12 τὸ 


23 


904 xoeov. 
τῆς εὐσεβοῦς διαϑέσεως 
ἀποδοῦναι “Ος. 

χφεῶν: 10, 18 δεινῶς τὸ 
χρεὼν ἐπιστά v, das Schick- 
sal. 17, 13 τῇ κοινῇ φύ- 
σει τὸ χρεὼν Amodıdovg, 
was er schuldig war (d. h. 
den Tod). 139, 12 (ὃ ϑεὸς) 
3. 0 τῇ φύσει χρεὼν 
ἐπῆγε. 33. 27 οὐ δὴ 
ταῦτα χρεὼν μηχύνειν, es 
ist nicht nötig. 


χρῆμα: 22, 9 ἀδιήγητόν τι 
να΄... κάλλους, etwas we 
schönes. 23, ΖῚ N ἀήτ- 


τητόν τε καὶ ἀνώλεϑρον; 
50, 14 ξένον τινα. 94,3 
ὑπερφυές τι “α κάλλους. 
95, 30 μονογενές τι “α 
ἐκχλησίας; 221, 9. 135, 
22 Περσῶν ἐπισχόπων 
ἱερὸν «α. 192, 20 Or. &»t- 
κητον va d δικαία προσ- 
εὐχή. --- 77, 17 «ατων qt- 
τους, Schwere des Goldes. 
χρηματίζω, einen Namen 
(Titel) führen: 16, 30 οὐδὲ 
. τὸ τῶν ϑεοσεβῶν “ἕξιν 
συνεχωρεῖτο γένος, sich 
einen Christen nennen, I7, 
IO πρῶτος σεβαστὸς. 
χρηματίσας. 118,12 πλεί- 
ους ἡγεμόνες ἐχρημάτι- 
ζον, führten den Titel. 
146,6 ἠξίουν μὴ καίσαρας, 
ἐντεῦϑεν δ᾽ ἤδη τοὺς ἅπαν- 
Tag new αὐγούστους. 203, 
25 βασιλεὺς ἀληϑεῖ λόγῳ 
χρηματίσειεν (Av) οὗτος: 
404, 3. 2558, 18 «τὴν xv- 
ριαχὴν “ουσαν ἡμέραν. 
χρηματιχός: 114, 5 Index, 
ἐν «αἷς δίκαις, in Geld- 
en 
χρησιμεύω: 158, 25 Or. véy- 
ναι τῷ βίῳ wovonı. 
χρήσιμος: 64, τ ὃς ὑπὲρ 
τοῦ κοινοῦ τῆς οἰκου- 
μένης καὶ τοῦ πάντων 


ἀνϑρώπων νου. 228,25 dc | 


τὸ “ον τῶν ὕλων ὁδηγεῖ. 
χρῖσμα (od. χρίσμα): 169, 
2 Or. βασιλικὸν na. 
χρονίζω: 168, 22 Or. ἐν γῇ 
verweilen. 
χρόνιος: 18, I1 «oc παρῆν, 
nach lauger Zeit. 113, 22 


^v 
' 


“οἱ ἐπάνοδον ἐποι- 
- y 
ovvro. — 55, 11 C. ano- 
δημίᾳ τινὲ “ῳ, lange. 


I 
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dauernd, 
κου συμφορᾶς συντρι- 
βεῖσι. 

ad 9, I4. 0v» Basses 
Regierungszeit; IO, 15, 


18 μαχρῷ rw, I 


einer langen Zeit. 21, II 
μακροῖς ὕστερον “οις. 
79, 13 μαχροῖς ἤδη »oıc. 
81, ὃ -ov μήκει τετιμη- 
μένοι, hohes Alter, 53, 
5. C. Zur παντὸς τοῦ 
“ου. 58, 9 C. ἐπὶ «ov, 
ad tempus. 

xovooügyng, mit Gold ge- 
' wirkt: 205, 14 ἐσϑῆτα “m. 
207, 30 χρυσοῦφῆη (viel- 
leicht xovoopan) wny- 
ματα. 

χρυσόφορος: 226, 4 «a (vgl. 
HSS!) δαιδάλματα. 
χρῶμα: 78, 20 ἄνϑη “ἄτων. 
159, 3 Or. »arwv ποι- 
κιλίᾳ. 207, 28 “«ασιν ὡραί- 
OLG ᾿καὶ νεαροῖς ἄνϑεσι. 
207, ὦ μελαντέρῳ "TL. 


208, 6 χυαγνῷ κατι. 
ARE gemein: 155, ı Or. 
“ὧν δήμων 191, 15 


Or. τῶν «ov ἣ ἐγχράτεια. 
χωνεία, Schmelzen des Me- 
talls: 102, 17. 218, 25. 
χωνεύω: 218, 27 “ομένων 

αὐτοῖς τῶν ξοάνων. 
χώρα: 28, 4 ἐν πατρὸς Ene- 
μέλετο (V, -ελεῖτο JMBA) 
χώρᾳ, an Vaters Stelle. 
χωρέω: το, 15 ἐχώρει δι 
αἱ arov, gehen. JI 10 
διὰ πάσης «ὧν ἀρετῆς, 


ausüben. 59, 22 δι’ ἔργων 
ἐχώρει τὰ διηγορευ- 
μένα. 136, 18 oi ui, διὰ 


τούτων χωρεῖν οἷοί τε, 
dies zu thun, a ES 
ὅπη αὐτῷ tà τῆς ἐχβά- 
σεως τοῦ πολέμου χωρή- 
GELEV. --- 69, 13 C. τῶν 
ἀκροατῶν πρὸς ar 
κατάληψιν ἐλϑεῖν μὴ χω- 
ρησάντων, gelingen 

χώρημα, Raum: 99, 4 ὑπε- 
oQov TE xal χαταγείων 
"rov. 


χωρητιχός: 91, 31 C. πᾶσαν 


ἀνθρωπίνου λογισμοῦ “ἢν 
φύσιν, mentishumanae 
capax. 

χωρίζω: 53, 26 C. opäs 
αὐτοὺς τῶν γηίνων ἐλατ- 


63, 26 C. ὑπὸ. 


ψυχή. 


τωμάτων ἐχώρισαν. 
55, II C. oiov ἀποδημίᾳ 
τινὲ χρονίω ἐχωρίσϑησαν. 
(vgl. HSS!). 65, 13 C. χω- 
oíGovteg τὴν συνείδησιν 
ἀπὸ παντὸς ἐναντίου. 68, 
26 ς. ὃ ἁγιώτατος λαὸς 
0, EM ERE ἁρμονίας 
ἐχωρίσϑη. 69, 28 C. τῇ 
τῆς ἐπιστήμης ἀρετῇ χω- 
θίζονται 70, 5 C. τὸ tec 
συνόδου τίμιον ἀσεβεῖ 
διχονοίᾳ χωρίζεσθαι. 71, | 
10 C. φιλονειχίᾳ χεχω- 
οισμένων. 
χωρισμός, Trennung: 70,19. 
C. μόν τινα χαὶ στάσιν. 


ιναλτήριον, Loblied: 171,19. 
Oz. ὕμνοι χαὶ na καὶ εὐ- 
φημίαι. 

ψευδογραφέω: 204, 4 υ- 
ρίας ἐψευδογραφημένας 
(vgl. HSS!) δαιμόνων &l- 
χόνας, falsch (gezeichnet). 

ψευδολογία: 64, 12 C. τὰ 
τῆς κας τεμένη. 

ψευδώνυμος: 213, 22 ἱερὰ, 
»ov ϑεολογίας, falsch. 

ψῆγμα, Stäubchen: 207, 30 
χρυσοὐφη (vielleicht yov-- 
σοφαῆ) «ta. 

ψῆφος: 9,9 ταῦτα . . ἐν- | 
αργέσι "oic ἐπιστώσατο,. 
Beschluss, 146, 8 τὰς ol 
χείας "ovg τε͵ χαὶ φωνάς. 
108, 19,8% “ὑμᾶς ἐπιει- 
ela mov ἐνέγχασϑαι, ein 
gütiges Urteil fällen. 189, 
27 Or. πᾶσα 15 τοῦ βίου. 
“ος τηνιχαῦτα λογοϑε- 
τεῖται, Beschluss. 214, IL 
πᾶσαν “ον ϑανατηφόρον, 
Urteilsspruch. 224, 23 τὴν 
αὐτὴν ERBE σον. 254 
7 τὸ γὰρ μὴ ὃν πάσαις 
κοις Ovx εἰναι (vgl. HSS!) 
ἀποπέφανται, mit allen 
Stimmen, völlig. 

ψιλός, bloss: 12, 20 «jj τῇ 
τῶν ἀγαϑῶν πράξεων 
ἀπαγγελίᾳ. 16, 29 οὐδὲ 
μέχρι κῆς ἐπηγορίας (V, 
ψιλοῦ ῥήματος JMBA). 
ψυχή: 26 9 guéstoste Our 
μασιν αὐταῖς «αἷς .. ὑπε- 
δέχοντο. 54, 7 C. ἧπερ 
(πίστει) ὕλαις «αἷς σφᾶς 
αὐτοὺς καϑιέρωσαν. [97 
10]. 235, 8 ψυχαῖς (kaum 


— A τ ὩὰὋν“πω 


; ῳ 007: 


ψυχοφϑόρος. 


richtig, vgl. HSS!) Àoyt- 
χαῖς τε καὶ ἃλόγοις. 
ψυχοφϑόρος: 204, τὸ δοῦ- 
λος “ων πνευμάτων. 212, 
20 «0L δαίμονες. 241, 5 
πνευμάτων ἀπηνῶν xai 
“ὧν. 
ψυχόω, 
232, 1. 
ψυχωφελής: 3, 16 Index. 


beleben: 208, 2. 


Q: mit Acc. 191, 17 ff. ὦ 


vouwv ἐπιμελητὴν en 
. derungen falsch!) . ὼ 
τὴς σωφροσύνης uM 
δάσχαλον, ὦ κηδεμονίας 
(Acc. Plur.) — mit Genit. 
219, 20 ὦ τῆς παραδόξου 
ἀκοῆς. 


ὧδε: 118, 5 ὧδε μὲν --- ὧδε 
δέ, teils, teils. 219, 30. 
101, 24 ὧδε μὲν — été 
009. Ger 337, 27 ᾿ὡδξ 


μέν — ἀλλαχόϑι. zt m 
πη, in dieser Weise: „13, 6 
ὡδὲ πη τῆς ag ἀπαρ- 
ξώμεϑα. 78, . ὧδέ 
πη τὸν Ebay Be 
μιον αἰνιττόμενος. 

195, 7 βασιλικῶν ὕμ- 
yov καινοτέρας «ἧς. 236, 
19 “αἷς καὶ ἐπῳδαῖς. 242, 
25 ^c xal ἐπῳδᾶς. 

ὠκύμορος: το, 12 «ον ἀπο- 
βῆναι. 

ὦμος: ‚63, 35. C. καὶ τοὺς 
“ους αὐτὸς ὑποσχὼν τοὺς 
ἐμούς. 

ὥρα: 17, 24 εἰς χάλλους 
“αν, die Anmut der Schön- 
heit. 82, 2 τῷ κάλλει τῆς 
“ας. — 46, 17 αὐτῆς «ας. 
im selben Augenblicke. 
46, 18 & 


“ας ἀχαρεῖ 
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song. Bi 
αὐτῷ τῆς ὥρας, Jugend. 
185, 25, Or. (Verg.) ἦνο- 
θέης DEN. 225, 
ἄρξασϑαι ὥρα. 233. IU 
ὥρα τὸν τοιοῦτον . . di- 
τιᾶσϑαι. 

ὡραῖος, schön: 
ἀνϑέων. 13, 26. 139, 17. 
207, 28 χρώμασιν κ«οις. 

᾿ς ω, heulen : 180, 14 Or. 
(Sib.) σάλπιγξ . . ὠρύ- 
0voc μῦσος μέλεον. 

ὡς. Praep. e Ace,: 15, 32 
οἱ μὲν ὡς τούσδε οἱ δ᾽ 
ὡς ἐχείνους μεριζόμενοι; 
66,13. το ὡς (Η55, 
wohl falsch statt πρὸς 
Val .) μίαν ἕξεως σύστασιν 
ἑνῶσαι. 

ὡς v wie (meistens vor 
Vokal): I6, 4 τοὺς p" 
ὡς ἂν DUE προδότας. 
47; 17. ϑεοὺς ζητῶν πε: 
QujeL ἑτέρους, ὡς ἂν ἐπὶ 
τοῖς προτέροις ἠπατημέ- 
νος. 91, II ἐγχελεύεται 

. ὡς ἂν ἐχ μαχροῦ τοῦτο 

προτεϑειμένος. 103, 22 


80, 7 “ων 


μυρίων. ἕἐπτοη μένων ἐπ᾿ 
αὐτῷ ὡς ἂν ἐπὶ σωτῆρι. 


105,7 “ταρέϑετο διδασχα- 
λίας, ὡς ἂν .. προηγμέ- 
γος. 250, 1 ὡς ἂν προ- 
καϑηρημένων tv» TS 
πολυαρχίας αἰτιῶν. 158, 
7 Or. οὔτε σχήματος av- 
ἔχεται ὡς ἂν εἰχόνος ἢ 
τύπου. 

ὡσανεί wie (vor Konsorant): 
27, 2 » τυραννιχῆς ἀνα- 
πνεύσαντες δυναστείας. 
27, 17 τοὺς ἄνδρας m To 
αὐτοῦ ϑεῷ ae 
vovc. 43, 25 τάγματα. 


— 10, 17 ἀνθούσης 


26, 


a 
ὥστε. 


999 


“ χεχρατηχότα τῆς μά- 
χῆς. 60, 12 “ μελλόντων 
. ἁπάντων ἀνϑρώπων. 
65, 26 βασιλεὺς “ ϑεοῦ 
μεγαλοφωνότατος κή- 
OVE, 03, 22 τοῦτο 
- τοῦ παντὸς κεφαλήν. 
126, 25 δ δὲ « καϑαρ- 
ϑείσης αὐτῷ τῆς χώρας. 
177. 2 « nen). NUMEANKO- 
τας αὐτοὺς ζημίᾳ x0- 
λάζων. 172. 25 τὸ 
μηϑὲν ὄντα ἠφάνιζον. 
I422 ἢ δώδεκα . ϑήχας 
“ στήλας ἱεράς. 144, 31 
v τοῦ χοινοῦ ἁπάντων 
ἀγαϑοῦ ἀφῃρημένου. 
145, 23 ^ καὶ ζῶντος 
αὐτοῦ. 

ὡσεί: 38, 23 χαϑῆστο μέ- 
σος ὡσεὶ (wahrsch. ὡσανεὶ 
Hkl) χαὶ τῶν πολλῶν εἷς. 

wc Oti: 122, 26 C. we Oti 
κάλλιστα; 123,9 €.! 227, 
17 ὡς ὅτι μάλιστα. 

ὥσπερ: 47, 32 tÓ σωτήριον 
καὶ ζωοποιὸν σημεῖον “ 
tL φόβητρον. bg, 27 €. 
τὴν ἀπόκρισιν “τι Poo- 
χϑίσας μέλι. 66, 20 τού- 
τοις v σώματος AEXQXO- 
μένου σύμπασα — Zion 
συνέχαμνε. 67, 29 (i. 
ὑμᾶς - τινὰς ἀρχηγοὺς 
80, IO oixoc εὐχτήριος, - 
ἐχ ϑεοῦ πλατυνόμενος. 
107, 15 C. εἰχόνα » ἡμῖν 
τοῦ βίου δίδως. 120, 5 
παίων δ᾽ « xal διαμαστί- 

« δῶν τῷ λόγῳ. 

ὥστε: 38, I1 Index. Kov- 
σταντίνου πρὸς Εὐσέβιον 
(ἐπιστολὴ) περὶ. ., καὶ 
ὥστε... ἐπισχευάζειν, und 
dass man sollte. 


mw 


Nachträge und Berichtigungen. 


Seite 


5; 
I5, I 
15, 


16, 
17, 


17; 
I9, 
“22, 


22, 
24, 


24, 
26, 


22 Μαξιμίνου) τονε νην Val, 

18 οἴχων < ΚΙ. 

27 Wortfolge ἀρχόντων ἐπ᾽ ἐξουσίας 

Hkl. 

4 ὡς ἂν. 

4 vielleicht τοιαύτης + vor αὐτοῖς 

Hk]. 

μέσος Hkl, statt μέσοις HSS. 

u. im Folg. . προὐνόει wohl besser. 

πρὸς αὐτοῖς ἄχροις τοῦ διαγρα- 

φέντος ὑφάσματος < 1. 

ϑεὸν Hkl, ϑεῶν HSS. 

im Citate: H. E. IX 9, 3— 11 (nicht 

19). 

nach ὡς - ἂν HkI. 

12 μηδ᾽ (nicht μήδ᾽}). 

16 1m Citate vgl. auch H. E. X 4, 16. 

Citate: 20 soll r9 sein. 

21 τῶν ἐπὶ “Ῥώμης δεδημοσιευμένων 
ἔν τόπῳ HSS kann richtig sein. 


16 Note διὰ τιμῆς usw. zu streichen. 
13 t ἄλλως HSS ist richtig. 
23 nccar)el Hkl. 
8 ὑποχρινόμενος V ist richtig. 
29 ϑεῖοι (Accent). 
7 ó (nicht ó!). 


17 
I9 
13 


20 
20 


28 


Citate: 18 soll 8 sein. 

I ἡγεῖτο, τοὺς (so zu interpungieren). 

2 als Citat vgl. auch H. E. X 8, o. 

15 lies Ὅτι. 

τι ἐπισκευάζειν (Accent!) 

12 Note: ausradiert in B, unleserlich 
in A. 

2 Note: »lieber ξένον vwwà« usw. zu 
streichen (vgl. d. Register unter 


older). 

28 ff. lies: new 0) . ., 
AB PED un ἐνταῦϑα δὴ. 

23 ob MA cU Hkl. 

12 u. im Folg. zgotoyóusvoc wohl 
besser. 

17 φροῦδόν τε (Accent!) | 

21 u. im Folg. Heizen wohl besser. | 

2 Note: 4 δὴ &yávaxt. 

I4 δυναστείας. 


προκατῆ 
ἡ Kidd 
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48, 
49, 


49, 
50, 
50, 
50, 
50, 
52; 


. 15 λογι(χ)ώτερον Hkl. 


86, 26 Ἀσιανήν τε (Accent!). 


Citate: 20 soll το; 30 soll 29 sein. 
3 Nah V (besser!), ἀλλήλοις 


23 τοῖς falscher Zusatz! 

8 Dei δὲ Hkl, statt τε HSS. 
21 ν (Accent!). 
29 Mss V ist richtig. 

3I lies: Kwvoravrivov. 
= ἕχαστοι Hkl. 

0 (Accent!)). 
3 ἐξαιρέτως τε Hkl. 
1 τῶν ἀτοπωτάτων Hkl (vgl. 55, 2). 
ὁμολογοῦντες < Hkl. 
ἢ Awoögeioıg zu schreiben. 

τῇ γνώμῃ ist richtig. 
τοῖς ἐγγυτέρω FHL ist richtig. 
9 ὁμολογεῖν αὐτοὺς Hkl. 

4 ταῦτα < FHL, wohl ang 

2 χαὶ τὰ (statt ὅτι) μάλιστα kl 
17 2 ἅπασιν ὃ Hkl. 

I (Accent abgesprungen!). 

3 ei od -ἰ- Hkl) τὴν ἔπαρχον. 
Citate: 22 soll 21 sein. 

4 Note: ἣ χρεία Socr., Theodor. 


17 wahrsch. μεταβληϑεῖσαν ἘΠΕῚ: 
19 σύ γε (Accent!). 

Citate: 23 soll 22 sein. 

I τοῦ ναοῦ < Hkl. 
22 nach οὔσας nd ἐκκλησίας Val. 
1 soll τέ νεώτερον ἢ heissen. 

3 μηδὲν (Accent!). 
Citate: 13 u. 23 soll 12 u. 22 sein, 
2 τοσούτου (Accent!). 

22 στέφανον, δεσμῷ (so zu interpun- 

gieren). 

3 Note ὀχτώ bis (Accent!). 

16 τοῦ oixov < HkI. 
25 ἁλουργίδος < Hkl. 

10 τῷ βασιλεῖ JMBA ist besser. 

17 hier soll XVII stehen. 
27 Note lies: JMBA. 
32 Oeo. 

18 ob ᾿συνδέσεως ὃ H kl. 


7 ob προσφωνῶν ἢ ΗΚ]. 


Ede 


WE MOMMSEN TEES 


QUUM CO. CIBUM 9 


Seite 


91, 
93: 
94: 
94, 


96, 
96, 
97, 
98, 


98, 
98, 


98, 
99, 


99, 
100, 


100, 
IOI, 
ΤΟΙ, 
ΙΟΙ, 
102, 
102, 
103, 


105, 
106, 
106, 
109, 
ITI, 
118, 


118, 
120, 
121 
121, 
123, 
124, 


124, 
124, 
125, 
126, 
126, 
128, 


129, 
131 

132, 
133, 
134, 
136 

136, 
137; 
137, 


- 


b 


137, 


Nachträge und Berichtigungen. 


I9 hier soll XXX stehen. 

20 Citat: vgl. S. 89, 21 (nicht 23). 

I τῆς οἰχοδομίας < Hkl. 

1I ἀναγείων TE χαὶ xovaysiov < 
Hkl 


8 ϑεοφιλὴς. 

Citate: 11 soll 12 sein. 

2 xaloapoıv < Hkl. 

3 ἄστεος Hkl richtiger als ἄστεως 
HSS. 

9 οὐδὲ (Accent!). 

Citate: ı4 lies Dan. 6, ı6ff. — 29 
soll 28 sein. 

231f. vgl. Laus Const. IX 14. 

13 ἐφοίτα H kl. 

Citate: τὸ u. 30 soll Io u. 32 sein. 

22 ὕπως. 

Citate: 30 soll 31 sein. 

9 καὶ σωτῆρι ἡμῶν < Hkl. 

11 προσῆχον Hk] (nicht προσήκει). 

Citate: 14 soll r5 sein. 

"2 Ap -- (ἢ) Hkl. 


Citate: 21 soll 20 sein. 


22 περὶ τὸν Κιλίχων δαίμονα < 
ΗΚΙ. 

15 teowuevov (Accent!). 

1 ἀναχινηϑέντος Hkl. 

13 ob ἀποϑήσομαι Hkl. 

Citate: 6 soll 7 sein. 

Citate: ı5 soll τό sein. 

II ὑπατιχῶν oder ὑπαρχικῶν HSS, 
ἐπαρχικῶν ΗΚ]. 

I9 τῶν (γοῦν + H kl.) 

Citate: 14 soll τῷ; 26 soll 25 sein. 

2 ἐποιεῖτο. 

5 ἐπιστρεφείᾳ. 

20 γράφεσϑαι < Hkl. 

9 δορυφόροι TE πιστοί, σωματο- 
φύλαχες τρόποις . . χαϑωπλισ- 
μένοι, (so zu interpungieren). 

27 wahrsch. ἀλχῆς H kl. 

Citate: 27 soll 26 sein. 

22 ἱχετηρίαις Hkl. 

ὃ ὧδέ πη (Accent!). 

34 Note διαδοχῆς usw. zu streichen. 

32 es muss wohl χαὶ τῶν μερῶν 
λόγον heissen. 

16 δὲ (Accent!). 

28 λόγῳ HSS, ob λαῷ ὁ ΗΚΙ. 

27 τὰ V falsch, < mit Recht JMBA. 

3 als Citat vgl. Laus Const. III 2. 

Citate: 1 soll 2 sein. 

22 ἠξιωμένοι. 

24 διὰ γράμματος < Hkl. 

6 δ᾽ Hkl, statt τ᾽ HSS. 

27 συμποσιάζοντος ὧδε (kein 
Komma!) 


31 vielleicht {φωτὸς + Hkl) é& | 


αστραπτόντων. 


138, 
139, 
139 


142, 


142, 
143, 
143, 
144, 
144, 
144, 
144, 
145, 
145, 


357 


--- 
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20 Note προσειλήφει (Accent!). 

6 ἡγεμόνες xal falscher Zusatz. 

25 so zu lesen: οὗ τῆς σφῶν xuaxiag 
[τὴν] βασιλέως ἐπεγράφοντο 
(τὴν) ἀνεξικακίαν (αἰτίαν) Hk]. 


18 ἐν τούτοις τέλεσι τὴν ζωὴν δια- 
γύοντα [xol ἐν τούτοις ὄντα] 
Hkl. 

29 λουτρῷ. 

9 ὕπερ Wil, ὃ ποιεῖν Hkl. 

21 τῷ. 

2 ἀποκλαζι)όμενγοι. 

11 ob σεβασμίου ὁ Hkl. 

13 Citat vgl. Act. 1, 9 W 2, 4. 

28 dmuoı (Accent!). 

1 im Citate Theodoret. H.E.(nicht J). 

4 Note: ὑψηλῶν JMBA. 

13 τὸν < vor βασιλέα H kl. 

7 ob τῇ ἐχχλησίᾳ (?) ΗΚ]. 
ı τὰ (Accent!) 

2 Note τηλαυγέστατον zu tilgen. 

14 als Citat vgl. Lact. Div. Inst. I 2. 

15 als Citat vgl. Laus Const. XIII 
ot X WE 

16 als Citat vgl. Lact. Div. Inst. I 


I, 4. 


14 ἀνέτρεπε HSS, ἀνέτρεφε H kl. 
9 als Citat: Arist. Eth. Nie. I r. 
29 als Citat: Lact. Div. Inst. II 

I, I9. 

3 ἢ γάρ τοι (+ ϑεία Hkl) οὐσία. 

14 als Citat vgl. Lact. Div. Inst. 
ὙΠΕΡ 25. 

5 βίου. ἰσοδυναμεῖ δὲ, so zu inter- 
pungieren, und die Note »nach 
icoóvvaust« usw. zu streichen. 

14 ἐπιδημήσας τῇ Αἰγύπτῳ «— Hkl. 

26 Citat: Joh. r, 1—4. 

16 ἀνδρῶν μετὰ (kein Komma). 

30 ἀμνήτους (Accent!) 

12 xai < Hkl. 

30 Citat: Luk. 2 (nicht 3), 40. 
24 Note: das erste xai usw. 

I4 tà αὐτὰ. τὸν μὲν (so zu inter- 
pungieren). 

10 οὖσα, καὶ (so zu interpungieren). 

ı als Citat vgl. auch in Matth. 14, 
29 ff. | 

3 Note ἐοῦσι (Accent!) 
am oberen Rande lies: Kwvorav- 
tivoc. 

22 als Citat: Psal. 2, 9. 

8 βασιληίδος (Accent!) 


I5 μὲ πλήξειεν HSS, wahrsch. rich- 
tig! 


24 ob ἐργάτης HkI. 
12 ὁσίαν (Accent!) ᾿ 
27 Note ἐβοᾶτο usw. zu streichen. 


191, 17 Note zu streichen. 


191, 18 Note διδάσχαλος ὁ Hk] zu strei- 
chen. 

106, 7 Note ἐπιπνοίας (nicht ἐπιπνοίᾳ) 
Hkl. 


198, 23 Note zu streichen; 915 225, 2b. 

203, I1 di dv xal Aypixraı < Hkl. 

207, τι διάστατον (Accent!). 

33 Note zu streichen. 

209, 30 χαταβολή (Accent). 

14 μηδὲν HSS, μηϑὲν ΗΚ]. 

216, 6 στρατοπεδείας. 

217, 26 als Citat: Hesiodi Op. et dies 228. 

219, 18 ob ἀλχῆς ὁ Hkl. 

11—16 als Citat vgl. auch Eus. H. 
BER 4 016: 

12—14 als Citat vgl. Eus. H. E. X 
4; 16; 

222, 12 χαταπτύει, wohl richtig, nach 

B. B X4 18: 

223, 27 als Citat: Gal. ı, r. 

226, 27 ἔπιπλα (Accent). 

230, 9 als Note ὑπάρχων HSS, χαϑι- 

δρυμένος Th. gr. et Syr. 

230, το Note: ἀδύτων (Accent!). 

230, 13 ἐπιτελεῖ (Accent!). 

2321, 26 ob ἡνιῶν ? 

233, 17 ἕνα χρὴ (+ υἱὸν Η ΚΙ). 

235, 17 τῶδε (upde Druckfehler!). 

236, 14 Note: ἀλλὰ < H. 

238, 24 Auwanc. 

244, τ Note: Dem. Ev. 

245, 9 Note ganz falsch, zu streichen. 

248, 31 u. 249, 9 δηώσεις. 

249, 24 Note zu streichen. 


251, 5}. als Citat vgl. Eus. H. E. X 
4, 17 u. 18. 
255, 7 Note αὐτὸ, (so zu interpungieren). 


255, 23 γυναιά τε (Accent!). 
257, n als Citat vgl. Eus. H. E. X 
IQ u. 20. 
264 aur Eusebius, Hist. Eccl. auch X 
A, 2011,:.'26, 16; 251, 511.; 2682) Ἵν 
257, 4. 


307 unter ἐπισχήπτω nach treffen: 


Nachträge und Berichtigungen. 


. Seite 


266 unter (l'aAégiocg) αξιμιανός auch 
218,002, f 

267 unter Εὐσέβιος auch 139, 27. 

268 unter Κώνστανς auch 200, 29; unter 
Κωνσταντῖνος, Sohn usw. auch 200, 
27; unter Κωνσταντινούπολις: 102, 
20 Ὁ, 215 X2. 


In den Registern abgesprun- - 


gene Accente werden 


hier 
nicht notiert. 


T 


271 unter ἀϑέμιτος auch 118, 2 Ὁ 


29 0. 125. 25 Ὁ 
272 unter αἰτιατόν: 168, 17 u. 18 Or. 
274 ἀλόγως, ohne Grund. 
276 unter ἀνάχτησις: 171,,24DT.; 
ἀνανταγώνιστος 171, 11 Or. 
280 unter ἀπέχϑεια auch I2, 13. 


12, 


unter 


| 283 unter ἀρετή am Ende: 233, I9; 257, 


30 u. sonst in der Laus Const. 

286 unter ἀφανής auch 215, II. 

286 unter ἀφοράω: 165, 22 Or. 

291 unter δήπουϑεν en 65, 3*7 (3. 

296 unter δοξάζω: 5L 

298 unter eig: 69, 20 M χαὶ τὸν αὐτὸν. 

300 unter ἐχφέρω: 135, 4 C. 

302 unter ἐντεῦϑεν ἤδη auch 203, 20. 
209, 25. 

305 unter ἐπιβάλλω: so zu ündern: 170, 
5 Or. μᾶλλον ταῖς αἰσϑήσεσιν ἐπι- 
βάλλοντας, sich stützen auf. 

166, 
6 Or. 

310 unter ϑεῖον auch 99, 31 C. 

312 unter χαϑιερόω 124, 7 (nicht 8). 

317 unter λαός 143, 14 (C). 

320 crede steht an falscher 

telle. 

325 unter ὅρος: 134, 2190, 1235436, 

331 unter πλείων auch 112, τὸ C. 
πλέον. 

333 unter προαίρεσις auch 168, 20 Or. 

334 unter πρόϑυρον auch 78, 8 u. 84, 6. 
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